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Negensburg. 
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Verfuͤgungen 


ie Koͤnigl. hoͤchſten Kreisſtellen und der 
Aigen Kreis + Behörden. 


1. Ad Num, a 16. Num. Exp. 4289. 
(Ereiguete Unglücksfälle betreffend.) 


Sm Namen 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Am Landoericht Sulzbach ergab ſich im Mo⸗ 
nate Dftober bieß Jahrs der traurige Ans 
fall, daß ein fehs Monate alt gemefenes Kind 
von der umvorfichtigen Mutter ımeingebunten 
in das Pert genommen, und in ber Frühe da» 
ſelbſt erbrüäct gefunden worden fey. Noch mehr 
als dieſer, empert das Gefühl ber Menfchheit 
ein Fall, wie er fich im Landgericht Roding im 
jüngft abgefioffenen Monate November zutrug. 
Die auf dem Felde befchäftint gemefene Mutter 
ließ zur Zeit, als auch ber Nater eben nicht zu 
Haufe war, ihr fünfzehn Wochen altes Kind 
in der Mohnflube zurück, mo zugleich bie 
ı* 


————— ——— 





ö——— — — 


Mittwod den 2. Januar 1822 





‚Schweine ihren gefonberten Aufenthalt hatten; 


diefer Beftien Eine durchbrach den Stall, bif 
über dag ungluͤckliche Geſchoͤpf herfallend, fols 
chem die Nafe ab, zerbiß ihm Ober s und Unter⸗ 
fiefer,, fraß ihm Augenlieder, Lippen und Fins 
ger weg, und richtete es bergeftalten übel zu, 
daß es nach zwoͤlf Stunden als Opfer müts 
terlicher Sorgloſigkeit ſtarb. — 

Moͤchten dieſe Ungluͤcksfaͤlle zur undergeß⸗ 
lichen Warnung dienen, und die Eltern ſich 
durch dieſe Bekanntmachung zu mehr Sorgfalt 
und beſſerer Pflege ihrer Kinder angeneigt fuͤh⸗ 
len; Pfarrer und Seelſorger moͤgen nebſtbey 
hievon Gelegenheit nehmen, denſelben bie ihs 
nen von Natur und Religion auferlegten Pflich⸗ 
ten bei ihren Kanzelvortraͤgen, und oͤffentlichen 
Bolfslehren auf angemeffene Weife ang Her 
zu legen. 

Negensburg ben 20. December 1821. 

8. Regierung des Negenfreifes, 

Kammer des Innern. 


Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
von Schmitt, Direftor. 
Weiß, 


% 


2. Ad Num. 52. Num. Exp. 601. 


(Die Erledigung der Parrei Poppenlauer, Da 
canais Niederwerru, Laudgerichts Münnerfladt betr.) 


Im Namen 


Seiner Majeftät des Königs. 

Dur die Beförderung bed Pfarrers 
Sauer auf bie Pfarrei Unfinden, ift bie Pfars 
rei Poppenlauer, Decauats Niederweren, Lands 
gerichts Muͤnnerſtadt im Untermainfreife erles 
digt worden, beren Ertrag in der Faſſion vom 
Jahr 1819 auf 407 fl. 20 } fr. berechnet iſt. 


Die Bewerber haben fich binnen ſechs 


Wochen vorfchriftsmäßig zu melden. 
Faireuth den 22. Dezember ıg2r. 
Königl. proteftantifches Eonfiftorium. 


Schunter. 
Touſſaint. 








Rentamtliche Bekanntmachungen. 


3. Bekanntmachung. 

Bei dem juͤngſten Getreid-Aufſtrich hat 
eine Quantitaͤt von 33 bis 34 Schaͤſſel Korn 
1820er Frucht die Genehmigung nicht erhal⸗ 
ten, und wird daher am 

Freitag den 11. Jänner Vormit— 
mittags 10 Uhr 
nochmalen aufg ſteichen, wozu man Kaufslieb⸗ 
haber hierdurch einladet. 

Kaftl den 24. Dezember 1821. 

Koͤnigliches Nentamt. 
Fleßa, Rentbeamter. 





fand» u. Heirfchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Befanntmachungen. 


(2.) 
. Ediktalzitation. 
Unterm r6ten Auguſt d. J. wurde gemäß 
hoͤchſter Enefchliehung des Koͤnigl. Appellations⸗ 
Gerichts des Regenkreiſes der Georg Gebhart 
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— 


von Knoͤlling, Koͤnigl. Landgerichts Nabburg, 
vorgeladen, vor Gericht zu erſcheinen und ſich 
wegen ber gegen ihn vorhandenen Anſchuidi— 
gung eines Betruges zu verantmorten, 

Da fich num ber Angefchuldigte auf biefe 
fabung nicht geftellt hat, fo wird er wiederholt 
vorgeladen, ſich um fo gewiſſer innerhalb drei 
Monaten vor dem unterzeichneten Unterfuchungss 
gerichte zu ftellen, als nach Verlauf dieſes Ters 
mined wider ihn, als gegen einen Ungehorfas 
men ben Gefegen gemäß wuͤrde verfahren werden. 

Am 16. November 1821. 

Königl. Baier. Landgericht Neunburg 
. vorm Wald. 
Eberl, Lanprichter. 





v“ Befanntmadhung. 
Vermoͤge hoͤchſter Regierungs⸗Entſchlieſ⸗ 
fung vom 18. et praes. 26. Dft. I. J. wurde 
bem Jakob Wenzel von Mühlhaufen gnaͤdigſt 
bewilliget, die K. Landgerichts «Bezirfe Pfafs 
fenberg, Abensberg, „Ingolftadt, Kelheim, 
Niedenburg und Hemau als Windmiühlens Dar 
cher bereifen zu duͤrfen. i 
Mallersdorf am 10. Dejember 1821. 
K. Landgericht Pfaffenbers. 
Knitl, Landrichter. 








6. v) 
Befanntmadhung. - 

Joſeph Kipfftubl, dießgerichtifcher Unters 
than jn Simbach), lich ben ihm gegsnnten Ters 
min zum Selbftverfaufe feines Anweſens fruchts 
los verftreichen, und fonnte auch fonft feine 
Mittel zur Befriedigung feiner Gläubiger big 
jest aufbringen. 

Auf Anbringen berfelben wird daher deſſen 
Gutsanweſen, beftehenb in einem halb gemauer⸗ 
ten Wohnhaus, Stallung und Stadel, 

242 Tagwerk Feld, 
5 MWiesgründen, und 
9% Waldungeu, 
welches gilt⸗ und zehendfrei iſt, und nur bie 
gewoͤhnliche Hand⸗ und Jagdſcharrwerk pra⸗ 
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flirt, jährlich 2 Pfund Herrnſchmalz, 15 fr. 
Scyarriwerfgeld und ı2 fr. Botengeld bezahlt, 
in: vim executionis am Montag.den ır, 
Februar 1822 in dem Gefchäftssimmer des 
unterjeichneten Gerichts von früh 9 big Nach⸗ 
mittags. 3 Ahr oͤſſentlich an den Meiftbietenden 
verfteigert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 

Auswärtige und fremde Käufer haben fich 
über Conduite, Zahlungsfähigfeit und Conſcrip⸗ 
tiongfreiheit genügend auszumeifen. 

Zugleih. werden alle unbekannten Gläus 
biger, welche aus was immer für einem Rechts⸗ 
titel eine Forderung an Joſeph Kipfftuhl zu 
Simbach zu machen haben, hiermit aufgefors 
bert, folbe am Freitag ben 8. Februar 
1822 bei unterzeichnetem Gerichte rechtsges 
nigend zu liquibiren, als fie fpäterhin nicht 
mehr gehört werben. j 

Holnftein ben 14. Dezember ıgar. 

Graͤfl. v. Holnfteinifhes Patrimo— 
nialgeriht 1. Klaffe in Holns 
ftein bei Neumarkt im Regen— 


freife, 
Schmalzl. 





7. 61.) 
Bekanntmachung. 

Auf Andringen des Anwaltes für dag fd, 
niglihe Lyzeum und Seminar in Amberg wird 
das Hofsanwefen des Lorenz Gig, dießgerich— 
tifhen Unterthang zu Pirfah, im Wege dfr 
fentlicher Berfteigerung an den Meiftbietenden 
verkauft. 

Diefed Anweſen befteht in einem -halbages 
mauerten Wohnhaus mit Sta, einem Stadl, 
und einem Getreidfafien, in 
473 Tagwerf Feldern, 

+ 


3 + + Miefen incl, des Grasgars 
teng, und 
26; * * Hol, 


und ift neuerlich um 7120 fl. eingewerthet 
worden, 


Auf demfelben ruhen 16 Neumarfter Mes 
gen Korn und 16 Reumarktet Metzen Haber 
als Gilt, x Faſtnachthenne, 3 Pfund Hof; 
fhmalz, und die Mehrat s und Jaghſchaar⸗ 
werk, dann die Berabreichung jährlicher ı fl. 
7 fr. 2 pf. Schaarwerfgeld, und die Zehend⸗ 
reichniß. 

Zur Verſteigerung dieſes Anweſens wird 
auf F 
Montag den 25. Februar 1822 Vor—⸗ 

mittags 9 Uhr bis Nachmittags 

3 Uhr 
Termin in dem Gefchäfts / Lolale des unterjeich⸗ 
neten Berichtes anberaumt, und der Meiftbies 
tende hat salva ratificatione Creditorum ben 
Bufchlag zu getvarten, ; 

Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen ‚ 
und Finnen in ber Zwiſchenzeit das Hofsau— 
weſen in Augenfchein nehmen, 

- Auswärtige und unbefannte Käufer muͤſ⸗ 
ſen ſich durch Zeugniß von ihrer vorgeſetzten 
Gerichtsbehoͤrde uͤber hinlaͤngliches Vermdgen, 
guten Leumund und ber Militaͤrpflichtigkeits⸗ 
Entlaſſung legitimiren. 

Da außer den bereits gerichtlich einbes 
fannten Schulden vielleicht noch mehrere an« 
bere vorhanden feyn dürften, fo werben hiemit 
alle zur Zeit noch unbekannten Gläubiger , 
welche aud was immer für einem Rechtstitel 
an dem bieffeitigen Unterthan Lorenz; Göͤtz eine 
Sorberung zu machen haben, hiemit aufgefors 
dert, folche bis . 

Greitag, den 15. Februar 1822 
hierorts rechtsgenuglich nachzuweiſen, ale aufs 
ferbeffen Niemand mehr mit feiner Forderung 
gehört werden wird, 


Holnftein, den 15. December 1821. 
-Gräflih von Holnſteiniſches Par 
- trimonialgeriht 1. Klafe in 


Holnstein bei Neumarkt im Res 
genfreife, 


Schmalsl, 
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i (1) 

Vorladung. 
Da ber deſertirte Gendarmerie» Rechnungs⸗ 
führer Franz Earl Tured, von Teſchnitz in 
Böhmen gebürtig, zufolge der Vorlabung vom 
26. Juni l. 9. nicht erfihienen iſt, fo wird 
derfelbe , zum zweitenmal hiemit edictaliter 
vorgeladen, innerhalb weiterer drei Monate 
vom Tage der Einruͤckung an gerechnet, biers 
orts zu erfcheinen, und ſich über bie gegen 
ihn vorliegende Anfchulbigung verübter Unter⸗ 


fdylagumgen im Vergehungsgrade um ſo ficherer ” 


zu verantworten, als fonft wider ihn als einen 
Ungehorfamen den Gefegen gemäß verfahren 
werben wird. 
München am 22. Dezember 1821. 
Das Königl. Baier. Gendarmeries 
Eorpss Commando, 
Freiherr von Berger. 
Bürger, Aftuar. 
9 Verfteigerung. : 
Auf "Antrag der Titl. Erbg s Intereffenten, 
des zu Rottenburg verftorbenen Hrn. Dechants ic. 
Franz Zaver Lautenfchlager, wird beffen 
Ruͤcklaß, beftehend in Seffeln, Kanapees, Tis 
fen, Kommoden, Spiegeln, — in Bett und 
Tiſchwaͤſche, Silberzeug, Uhren, mehrern fehr 


ſchoͤnen Kupferftihen, — in Büchern, meiſtens * 


theologifchen Inhalts, Betten, verjchiedenen 
Kuͤchengeraͤthſchaften, dann in Pferden, größerm 
und fleinern Nindvieh und Schweinen, — in 
vorräthigem Gerraid, Heu und Stroh, endlich 
in mehreren zugerichteten Wägen, ſ. A. an bie 
Meiſtbietenden 

am 23., 24. und 25. Jänner 1822 
im Pfarrhaufe zu Rottenburg gegen fogleich 
baare Bezahlung oͤffentlich verſteigert. 

Die Verfteigerung wird jederzeit Morgens 
g Uhr und Nachmittags 2 Uhr ihren Anfang 
nehmen, wozu Kaufgliebhaber hiemit eingelas 
den erben. 

Mallersborf am ar. Dezember 1821. 
Königliches Landgericht, Pfaffenberg. 

; Knitl, Landrichter. 


0. Befanntmadlng. 

Am Montag ben ısten Februar 1822. 
wird von Früh 8 bis Mittags 1a Uhr, und 
Nachmittags von 2 bis zum Glocenfchlag 4 
Uhr, in ber Kanzlei des unten genannten Ges 
richts das ludeigene Antvefen des Joſeph Lutz 
senior, welches er zu Altenſtadt naͤchſt Cham 
beſitzet, und einen Z-Hof bildet, nebſt Vieh 
und Baumannsgeraͤthſchaften oͤffentlich verſtei⸗ 
gert. Daher Kaufsluſtige, welche hiemit ein» 
geladen ſind, ſich uͤber ihr zum Kaufe hinrei⸗ 
chendes Vermögen, und zugleich über Auffuͤh⸗ 
rung und allenfallſige Entlaſſung aus der⸗ Mi⸗ 
litaͤrpflicht legal auszumeifen haben. 

Dieſes Anweſen beſteht: 

a) aus einem big unter die Draͤme ges 
mauerten Hauſe mit Stallung u. Schupfe, 

b) dem halb gemauerten Stabel und Streus 
ſchupfe, 

e) dem Backofen, 

d) dem mit Obftbäumen beſetzten Haus⸗ 
garten, zu J Tagwerf, 

e) der Graspoint, zu 1 Tagw., 

f) der Kamminger Wiefe zu 3, und 

g) der Bruckwieſe zu 4 Tagwerk, beide 
zweimaͤhdig, 

h) der Galgenleiten zu 114 Tagw., 

3) der jmeiten derlei zu ro Tagw., 

k) dem Spitader zu 2 Tagw,, 


1) dem Brechhuͤtten⸗ oder exften Bergleis 


tens Ader, ju 43 Tagw., 
m) dem zweiten berlei, zus Tagw., 
n) dem Serrets Ader, zu 2 Tagwe, 
0) dem’ Kamminger Acherl, zu 3 Tag. 


Hinſichtlich des Viehſtandes und der Baus 
gerärhe wird bei der Verfteigerung Aufſchluß 
gegeben," und hier bemerkt, daß tiefes Anwe— 
fen entweder im Ganzen, oder in zwei Hälfs 
ten geheilt, losgeſchlagen werde. 

Die jährliche Grundſteuer beträgt 12 fl. 
93 fr., die Stadtſteuer ı fl. 21 Fr. ‚Auch .ift 
von den der Gemeinde Altenſtadt überlaffenen 


13 
‚Gemeiides Gründen zur Stadtkammer bahier 


die Refognition mit 5 fl. 15 fr. zu bezahlen. 
Cham den z2. Dezember 1821. 


Koͤnigliches Landgericht Cham. 


In leg. Verhinderung bed Vorſtandes 
Saur, Aſſeſſor. 


— — — — — — 


Nicht Amtliche Betanntmachungen. 





i. Bekanntmachung. 


Da ſich das Geruͤcht verbreitet, daß das 
von ber Unterzeichneten, ſchon vor vier und 
zwanzig Jahren unter dem Schutze der damals 
churfuͤrſtlich » baierifchen Gefandefchaft eräffnete, 
und feitdem erhaltene Privat» Erziehungs 
und Unterrichts » Inftitut für Toͤch⸗ 
ter aufgehört habe, fo wird mit hoͤchſter Bes 
willigung befannt gemacht, daß das erwähnte, 
Inſtitut nicht aufhoͤre, fondern fortwährend 
beftehen, und bie Unterzeichnete, unterſtuͤtzt 
von ihrer, im Inſtitut erzogenen Nichte und 
den mitarbeitenden Lehrern, wie bisher eifrigft 
fich beſtreben werde, den Winfchen ber verehrs 


— 0 — 
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lichen Aeltern, welche ihr ihre Toͤchter zur Er 
jiehung anvertrauen, zu entſprechen. 
Regensburg den 29. Deceniber 1821. 
©; bLaudser, 
Unternehmerin des erwähnten 
Anftitutes. 


Kurs der DBaierifchen Staats + Papiere, 
Augsburg den 27. Dec. 1821. 
Staats» Papiere, 


Obligationen adofa. 
bit A500. 
Land »Anleben . » » 


Hypoth. Anweiſ. .- - 
Lotterie⸗ Looſe A—D 
à 4 o0o.. 


4031 
ditto E — M 


—X 
ditto unverjzinsliche 





CHE EB: SEENRERAE 
Das Regiſter zum ſiebenten Jahrgang (1821) dieſer Blätter wird 


mit dem zweiten Stuͤck nachgeliefert. 


— 
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2. Woechentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 
Den 29. Dez. 1821. 


Betraid⸗ Bat⸗VvVoriger | Neue 
tung. 





34 58 92 
— 4 33 33 


14 4194 | 208 
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fe.if. Ife 
gt 1 14 312 iagi 9 [13 
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Sleibt im Berkaufds Braife 


Der. 








Höhe | Weitttene | Minden⸗ 
———— 












































































Brodſa fern 260.6. 
Ein P.Gcihelod. z Kipf. —!6| 3 Be F ns f a. 
| Ein Rodeni i sI13| | |\Ein Maas Gommerbier bey den 
| al22] 2)— Srauem "sie > gpicihen 
m en pn 3 r. ılıı) 1— h HA: 
Kipf_p k 3 4% 1574 — dubl. den 
Ein Sreichlais * ft. 4 A; n Maas 6 neugebrauted Sicpenfbier. 
u. den 29. Dei. zei grseı,| MWirchen 
If a tz. a. ſirvof. Te "Bubticirt den .24, Dej. ı8ar, 
. rs 8l— ‚3 „Ein Maag weißes Ber...» 
, za w | 3 | Publieiet den 24. Dei. tar, 
ollmehl . ee 2 1] 16—1— | 19'— ; 
Kaamet 0. is — 2 5 let f ch fa#. er * 
d ..  » —1_ — nd * 
ek I ie = | Ba 3 z ‚Ein ta gutes Ochſenfleiſch . 8 | 2 
Maipengrieg feiner : —J ı17i— en bürgerl, Srepbanfmeggern | 8, ı 
igengries orbinde.] 4] 4l—| ı ri er 1 Suse ben 29. Nov, ıSar. z 
| Gerullte Be ‚reine, I 1—1—|—i— pe — fund — ke 
is» mittlere —— == —- 1% : f. Schaaf und Sasyenird | — — 
— 2 EEBISISEIE je Dean Sina |Z]= 
| i den 29. Dei. rSar. | Bablieirt den 
| Bietwalten-Preife burch bie freie Eoncurrenzregulirt. Bom 23. bie 29. Des. 1821. 
| EB TI Pr Di Ahr. 
Dälfenfrädte, IE, | — . — 
ann, gereinn be BiiS “, I =] = 4 re einbot das Drund ee —— 
⸗ 4 er — — — * 
Linfen, m 3* u a 4 Unzadl : | tocht. o. St. | 
# weiße, DE Be — =) 4 Schmali ru 0 Drum —i:0/- [gr 
fen Me ie HE Aare — — 5 er 23 1151 — 19 
nfkoͤru ——2 4 — | roch. —2* v. v. Ravf ki Tu kammer! — — 
Butes ——— in der Land⸗ Ever . 40 | + St. m|--| 41 —|— 
freiba 9 — — mferkel . aius das St. iu I—48|. Tia4 
— eiſh··1 —| — | Limme. . 6 ss # | nlı3) 1,36: 
ü Hr) Pa Br — — 1 — e— Ir | 
S 2* — — — En. r : — * — 
eo. oe 24 — — J ' . ‘ — — 
Eine Kufe von 140 vf. . | 7 |351—] — | Enten, raup also ‘ m 5 
Ein 41 Pa er 3 vol ‘ gepugt 47 4 ‘ 5 
Ep ... hm |) — | Inbiane . - is Be Ze De Ze 3 ©) Be 2775 
Unksll autgeläffened ber . 187 j28) — | Alte Dabiien 36 | 0 ‚0 © 1-Jıs. —Isq| 
unausgelafl. 23 | 16 63 so ha Tmigai aa 
PH. dichter, seaofl. Si, via Sehe — ——Sibrner, alte 109 sis s l=-lio —iıs 
» — geidg. „ſ. lein ”» nd — — * 1 77 bde Paar m Jin: —i:# 
» ”» » drin ” = — — ben . 2 £ _J. —— me 32] 
Seiee —— tr | Flache, feiner sb a —53 
IC FARBE be 1: 3 PRFIR — 
r . +0 *,*+ nd — . — > i — i A 
⸗ t 8 — —34 
— | 3 |—1 —— — 
der. bater. Degen ...1- —) 17 | Birkenkali . 3. # ss rt rl 
edörrte Smwerfihlen, die Mad . | — -|= Miidling |. 10; .:0 9,7400, si? 
Milch unabgerabmge ; , . . or 41 | Bien . ‚53 CE BE IE 3 2 en 
e Stra: Rettet. — — | 
= — — — * 





17 | —0— 


18 


Königlih Baierifhes 





R 


senzblatt 


te ER 











Negensburg Mittwoch den 9. Januar 1822. 





Verfügungen 


ber Koͤnigl. hoͤchſten Kreisftellen und der - 


übrigen Kreis+ Behörden. 


14, Ad Num. 4058. Num. Exp. 4552. 
(Die neuen Erfagwahlen im Regenkreife betreffend.) 


Im Namen 
Seiner Maieftät des Königs. 


Unter Bezug auf bie unterm 16. Auguft 
d. J. erlaffenen Verordnung in Betreff der neuen 
Erfagmahlen im Negenfreife, werden nun bie 
Nefultate diefer Verhandlungen Sffentlich befannt 


gemacht: 
Stadt I: Klaffe 
Megensburg. 


Nach diefen neuen Erſatzwahlen ſtellt ſich 


das Perſonal des Magiſtrats von Regensburg 
in folgender Art dar: 


" — Bürgermeifter: 
3) Johann Karl Martin Mauerer, erfier 
tehtsfundiger Bürgermeifter, nunmehr 
befinitiv. 
2) Wilhelm Anns, zweiter buͤrgerlicher 
Birgermeifter. _ 


Nechtsfundige Näthe: 


"ıter) Siegmund Joſeph Maria v. Eggels 


fraut, bermal definitiv. 
ater) Gottlob Müller, prov. 
3ter) Georg Satzinger, prov. 
Bürgerlihe Magiftratsräthe: 
ıter) ob. Mathias Sauermann, Wein 
wirth. 
ater) Joh. Martin Wendler, Weinwirth. 
3ter) Konrad Friebe. Hayes, Rauchfang⸗ 


fehrer. 
4ter) Joh. Friede. Friedlein, Schmalps 
bäder. » 


ster) Joh. Georg Neumuͤller, Weber 
meilter. 


Erfier Bogen um 2. Gt. des 8. ©. Intellazbl. ſ. d. Regenkreis 1022. 
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ster) Joh. Georg Bezold „Gaſtwirth. 


7ter) Sofeph Hennevogel, Muͤnchnerbot. 


gter) Martin Friedrich, Kaufmann. 
ggter) Michael Amler, Maurermeifter. 
* zoter) CEhriſt. Heinrich Steiger, Knopf⸗ 
macher. 
ııter) Daniel Haͤnſelmann, Silberarbeiter. 
ıater) Joh. Jakob Pfort, Kaufmann. 
Erfasgmänner: 
1) Srang Holmer, Porzellainmahler. 
2) Konrad Wolf, Gaſtwirth. 
3) Joh. Jakob Rehbach, Kaufmann. 
4) Chriſtoph Prechtl, Kaufmann. 
Kaͤmmerer: 
Nikolaus Schnürlein. 
Gemeinbebevollmädtigte: 
1) Georg Friebr. Demler, Kaufmann. 
2) Andreas Schleußinger, Bräuer. 
3) Gottlieb Buchner, Kaufmann, - 
4) Joh. Georg Fifher, Kaufmanır. 
5) Zul, Kohberger, Bräuer. 
6) Nik. Gottfr. Kraͤnner, Kaufmann. 
7) Joh. Georg Schniglein, Färber. 
8) Chriſtoph Domeyer, Eifenhändfer, 
9) Albert Boͤttger, Kaufmann. 
20) Joh. Ehriftopp Aichinger, Weiß—⸗ 
gerber. 
11) Andreas Friedb, sen. Zierbräuer. 
12) Ehrift. Mid. Kappelmeyer, Bäder. 
13) ob. Jakob Rehbach, Kaufmann. 
14) Gottlieb Friedl, Bräuer. 
15) ob: Georg Penzing, Eifenhändler. 
16) Math, Chriſt. Müller, Seifenfieder.. 
17) Chriſtian Boͤrer, Kaufmann. 
18) Jakob Krippner, Kaufmann, 
19) Ehrifian Schleußinger, Kuͤrſchner. 
20) Friedr. Pauer, Leberer. " 
21) Franz Holmer, Porzellainmahler. 
22) Adam Memwarth, Gaftwirth. 
23) Friedr. Deffner, Bräuer, 
24) Georg Graffer, Gaſtwirth. 
25) Chriſt. Oberländer, Leberer. 
26) Joh. Adam Münfter, Glafer. 
27) Konrad Wolf, Gaftwirth. 


28) Sriedr. Hofmann, Kaufmann.  ® 
29) Joh. Georg Braufer, Kaufmann. 
30) Ludwig Hochapfel, Spängler. 
31) Konrad Buchner, Gaſtwirth. 
32) Andreas Moshammer, Gaſtwirth. 
33) Johann Stahl, Schleifer. 
34) Joh. Georg Keller, Schneider. 
35) Briebr. Kappelmeper, Wachszieher. 
36) Konrad Macher, Gaſtwirth. 
Erfagmänner: 
7) Daniel Albrecht, Goldarbeiter, 
2) Joh. Jakob Krauß, Apotheker. 
3) Leonhard Dfberger, Branntwein—⸗ 
brenner. 
4) Friebr. Fuͤrnrohr, Pofamentirer. 
5) Albrecht Ziegler, Inftrumentenmacher, 
Hiebei wird noch bemerft, daß der Mas 
giftrat von Megensburg folgendes Fundi— 
rungsvermoͤgen nah dem Ertrabitiongzus 
flande von 187% zu verwalten hat. 
a) Rommunalvermdgen: 
220000 fl. 


b) Proteftantifhes Stiftungsper, 
mögen, und zwar: 
Kultus 
48525 fl. 
Unterricht 
34359 fl. 
Wohlthaͤtigkeit 
434342 fl. 
- 0) Ratholifhes Stiftungssermds 
sen, und zwar: 
Kultus 
3660 fl. 
Unterridht 
11194 fl. 
.d) Das Pfanbamt: 


70000 fl. 


ſohin in Summa 


822080 fl. 
woraus ſich folgende Renten und Laften ers 
gaben: 
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Kommunalvermoͤgen. Pfandamt. 
„Einnahme: 74425 fl. 54 fe: 5 hl. zig zinnatmer 85048 fl. 49 fr. — hl. 
is uggabe: 71877 fl. 39 kr. 4 bl. "Ffusgabe: 69817 fl. 27 it. ⸗ bl. 
Aftivrefl: asus fe su sh Aftivreft: 15231 fl. a2 fr. — hl. 
Einnahme: 88424 fl. 25 fr. 6 hl. zo,gCinnanme: 84923 fl. 35 fr. — hl. 
Wrsyusgabe: 81613 fl. 46 fr. 4 bl. — Ausgabe: 80089 fl. 26 fr. — hl. 
Aftivrefi: 6sr0 fl. 39 r. ah. — Altiorefi: 8834 fi. 9 fr. — hie 
Proteſtant. Stiftungs vermoͤgen. Summe aller Einnahmen und Ausga— 
Kultus. ben pro 1878 und 1843. 


—— me: 2634 fl. 14 Er. 5 hl. 


Ausgabe: 2182 fl. of. 5 hl. 
Aktivreſt: 452 fl. 5 kr. — hl. 
Einnahme: 2409 fl. 26 kr. — hl. 
1850 yuggabe: 1569 fl. 18 fr. 7 bi. 
Aktivreſt: 840 fl. 7 fr. ı hl. 


Proteftant. Unterrichtsvermögen: 


‚glinnepme: 5789 fl. 1 fr. 6 hl. 
81 Ausgabe: 5789 fl. ı fr. 6 hl. 


ü zz Einnahme: 6601 fl. 42 fr. 4 hl. 
187 Ausgabe: 6601 fl. 42 fr. 4 hl. 
Proteſt. Wohlehätigfeitsfliftungen. 

——— 41598 fl. 38 fr. 5 bl. 

T Ausgabe; 24885 fl. 18 fr. 7 hl. 
Aktivreſt: 16713 fl. 19 fr. 6 hl. 

1333 kinnahne: 54776 fl. 43 fr. ı bl. 

18sAusgabe: 31799 fl. 42 fr. ı Hl. 

Aktivreſt: 22977 fl. ı fr. — hl. 


Katholifhes Stiftungsvermögen. 
Kultus, 


zajgeiunahme: 897 fl. 55 kr. — hl. 
TP Yusgabe: 769 fl. ı fr. — hl. 
Aftivreft: 128 fl. 54 fr. — bi. 
Einnahme: 866 fl. 40 fr. — bl. 
1846 yusgabe: 729 fl. 37 fe. —hl. ” 
Aktivreſt: 137fl. 3 kr. — Hl. 


Unterridt. 
ıgEinnahme: 8376 fl. To fr. — hl. 
zAusgabe: 8376 fl to in — hl. 
„gig Cinnahme; 8974 fl. 4 fr. 4 hl. 
Ausgabe: 8974 fe 4 fr 4 hl. 
2 
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Einnahme: 465741.fl. 20 fr. 4 hl. 

Ausgabe: 395074 fl. 35 Fr. — bl. 

Aktivreſt: 70666 fl. 45 fr. — hl. 

Unter dieſem Aktivrefte befinden ſich vor⸗ 
züglich die Aftivausftände, mehrere Baufcheire 
ftatt haar Geld, welche erft durch die Nevifion 
der Hauptbaurechnung in foͤrmliche Ausgabe 
gebracht werden Finnen; dann endlich die an 
bie Ziegelpätte am untern Woͤrth geleifteten 
Vorfhüfe. 

Das Kapitalsvermögen bei den bejeichne⸗ 
ten Stiftungen hat fich in den Jahren 187% 
und 1843 um 

3900 fl. J 

vermehrt. 
Dee Armenpflesfhaftsrath in Rer 


gens burg hatte folgende Renten und Laflen 


in runder Summe 
zergCinnahme: 22000 fi. 
79 Ausgabe: 22000 fl. 


„Einnahme: 


24000 fl. 
1856Rusgabe: 24000 fl. 


Stäbte II. Klaſſe. 


1. Stadt Amberg, 
Bürgermeifter: 
Anton Weingärtner, definitiv. 
Kechtsfundige Raͤthe: 
ıter Joſeph Neger. 
oter Joſeph Thoma, beide ind definitiv. 
Bürgerlihe Magiftratsräthe: 
1) Egid Niedermayer,. Handelsmann. 
2) Joh. Bapt. Schenkl, des Philofophie 
Doftor und Buchbinder. 


— — 


* 
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3) Adam v. Faßmann, Apsthefer. 
4) Ulrich Allioli, Handelsmann. 
5) Alois Lierfch, Gaftgeb. 

6) Kart Beutlrock, Uhrmacher, 
7) Anton Peiferl, Handelsmann. 
8) Joſeph Hirner, Glafer. 


9) Ehritoph IHerl, Realisätenbefiger. 


10) Alois Boſch, Landarjt. 
Erſatzmaͤnner: 


1) Karl Mayer, Rothgerber. 


2) Mathias Hofmann, Weinſchenk. 


Stadtfämmerer: 
Eimon Berger. 
Bevokblmaͤchtigte: 
1) Simon Ziegler. 
2) Konrad Hohe nadl. 
3) Anton Perfler. 
4) Nepomuck Wurzer. 
5) Franz Joſeph Fleiſchmann. 
6) Georg Deranco. 
7) Joſeph Zwack. 
8) Kart Mayer. 
9) Ignaz Mayer. 
10) Andreas Mayer. 
11) Johann Kellermann. 
12) Math. Sendlbeck. 
13) Mebart, Kreis. . 
14) Georg Pebrotti. 
15) Wolfg. Gierifd. 
16) Lorenz Heindl. 
17) Jakob Debattis. 
ı8) Georg Klob. 
19) Joſeph Lernborfer. 
so) Michael Graf. 
aı) Karl Schloderer. 
22) Math. Hofmann. 
23) Sof. Zottmaper. 
a4) Lorenz; Sedlmeyer. 
25) Andreas Fleifhmann. 
26) Ehrifftan Sech ſer. 
27) Adam Seiffert. 
28) Joſeph Scribant, 
29) Leonh. Wolf. 
30) Johann Bäd. 


Erfagmänner; 
1) Barthol.: Planf. s 
Der Stabtmagiftrat Amberg bat nach dem 
neueften Extraditionsſtand folgende Fundirungs⸗ 
vermögen zu verwalten 
Kommunalvermögen: 
298516 fl. 23 fr. 3 hl. 
Stiftungspermögen: 
1580226 fl. 49 fr. — hl. 
Aus biefen Vermögenstheilen find fols 
gende Menten und Laſten hervorgegangen 
a) Kommunalvermägen. 








1813 Einnahme: 44920 fl. 11 kr. 13 hl. 
PAusgabe: 36887 fl. 42 fr. 2 "pl. 
Aftivrefi: 8032 32 fl. ai a8 fr. 3; hf. 
Ausftände: 3571 fl. 36 Fr. — hl. 
1333 Einnahme: 30197 fl. 22 fr. 3 bi.. 
Ausgabe: 28997 fl. ı2 fr. 2 hl. 
Aftivrefl: 1200 fl. 10 fr. ı bi. 
Ausftändet: 3361 fl. 32 fr. ı bi. 


b) Stiftungsvermögen. 
geianehmer 44730 fl. 36 fr. 3$ bl. 
18) Ausgabe: 32556 fl. 46 fr. 11 bl. 
Aktivreſt 12173 fl. so fr. . El. 
Ausfiände: 32234 fl. 37 fr. * hl. 
zg,gcinnahme: 43857 fl. 52 fr. 5 bl. 
20Ausgabe: 38123 fl. 16 fr. 1 bl, 
Aktivreſt: 10734 fl. 35 fr. 35 bi. 
Yusftände: 31454 fl. 33 fr, 15 Hl. 
C. Pfandamt. 
1 nes 32634 fl. 36 fr. — bl. 








Ausgabe: 32520 fl. 24 fi. — hl. 
Actiorefl: rg fl. 12 fr. — Sl. 

9 Cinnahme: 32754 fl. 45 fr. — hl: 
Ey uggabe: 32610 fl. ı: 15 fr. — — hl. 
Aktivreſt: 144 4 fl. 30 30 en hl. 


d.. Stabtalmofenamt, 


geinnasmer so20 fl. 10 ft..3 hl. 
185 Ausgabe: 4984 fl 57 fer bi. 
Atioref: 35 fl 13 kr. 2 hf. 
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zz Finnabme: 4718 fl. 9 kr. 3 hl. Kommunalvermoͤgen. 

183 Ausgabe: 4707 fl. 8 fra bi. 113 Cinnahme: 9874 far fr. 1 hl. 
Altivref: fe. m. 1 h Ausgabe: 12543 fl. 58 fr. 2 Hi. 
und | Defteit:. 3169 fl. gı fe. 1 hl, 
Fe: ar 4 ai hl., Activausſtaͤnde: 23537 fl. 57 fr. — hi, 
Ausgabe: 211287 fl. 42 fr. 3 A 2 hl. 1333 Linnabme: 9074 fl. 56 fr. 3 hl. 
Aftivref: 32546 fl. ı fr. Ei . PAusgabe: 9674 fl. 31 fr. 3 hi. 
Stadt Eihfädt Deficit: 599 fl. 55 Fi — HL. 
re ; ‚ Yetivausftänbe: 20999 fl. 43 ir. a hl. 

Der Magiftrat in Eichſtaͤdt beſteht dermal Stiftungssermögen, | 
” a ee zg,gginnadme: 52909 fl. 54 fr. 1 hl. 
Karl Biba, Gutshefiger. Ausgabe: zaor5 fl. 20 fr. 2 hl. 
Nechtsfundiger Magiſtratsrath: Ueberfhuß: 894 fl. 33 fr. 3 Hl, 
Fran; Tav. Lang, nunmehr befinitiv. Activausftände: 87031 fl. 53 fr. — HI, 
Bürgerlihe Magiftratsräthe; jgıg Einnahme: 47875 fl. 59 fr. = hl. 
r) — — —— — sas Ausgabe: 48855 fl. 55 fr 361. 
2) Franz Reichene er, Handelsmann. Yaffivref: — 
3) Loren; Deindl, Weingaſtgeb. Activausftände: 81686 .se—M 


4) Euhar Adam, Kaufmann. 
5) Joſeph Schmadl, Goldſchmid. 
6) Joſeph Weilhammer, Weinwirth. 
7) Jak. Kronenbetter, Weinwirth. 
8) Alois Schwarz, Kaufmann. 
9) Ant. Schwerla, Leihhausinhaber. 
10) Ignaz Weinkammer, Stadapotheker. 
Das Kommunalvermoͤgen der Stadt Eich⸗ 
ſtaͤdt beſteht in 
78991 fl. 54 fr. 2 hl. 
der Schuldenfland in 
55292 fl. ar fr. — hl. 
— Das Stiftungsvermoͤgen beſteht, 
und zwar beym 


Kultus in 
193487 fl: 30 fr. hl. 
Unterricht 
24364 fl. 38 fe. 2 hl. 
Wohlthaͤtigkeit 
380012 fe 8 ıh. — — 
in Sa. 7 797864 fl. 9 fe. 3 hl. 


’ Aus diefen Vermoͤgensthellen giengen fol⸗ 
gende Renten und Laſten hervor, 


Summa pro 1843 ımd 1843 


Einnahme: 119175 fl. 17 fr. 3 hl. 
Ausgabe; 123094 fe 6 6 Fr. 2 hl. 
Deficit:.. 3918 fl. 48 fr. 3 3 hl, 


. . Regensburg den 24. Dei. 1821. 
K. Megitrung des Negenfreifes, 
Kammer des Innern. 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
von Schmitt, Direktor. 
v. Heckel, Sekr. 





15, Ad Num. 5119. 

An 

fämmtliche Lands u. Herrichaftögerichte, dann 
der Städte I. u. I. Klaffe im Regenfreig. 


Num. Exp. 4543. 





(Dis Tabellen über bie Einwanderungen und Vermd⸗ 
gend + Impor tationen betr.) 
Im Namen 
Seiner Maicktät des Könige. 
Da die f, Negierung bei der Pruͤfung und 


— 


—rr — — — — — 
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Zufammenftellung ber für das Jahr 183% eins 
gefendeten Duartalstabelen über Einwanderun⸗ 
gen, und Vermögens Einbringung mißfällig 
wahrgenommen hat, baf einige ber zu biefen 
periodifchen Anzeigen verbundenen Polizeibehoͤr⸗ 
den die Tabellen über Austwanderungen, und 
Erportationen ohne Anzeige der. Einwanderums 
gen ıc. vorlegen, einige aber ungeachtet wirk⸗ 
lich vorgegangener Einmwanderungen nur Fehls 


anzeigen einfenden, fo wird für die Zukunft die 


vierteljährige, und vollſtaͤndige Anzeige der Im⸗ 
portationgs Fälle ‚hierdurch empfohlen, 
Megensburg den 31. De. 182r. 
8. Regierung des Megenfreifeg, 
(Kammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident, 
9 Schmitt, Direftor, 
Kirnberger, Sefr, 


., 





16. Ad Num. 4719, Num. Exp. 44106. 


An ſaͤmmtliche Lands -umb SHerrfchaftsgerichte 
bes Megenfreifeg. 


(Die neue Bildung der Armenpflegſchafteraͤthe betr.) 


m Namen 
GeinerMaijeftät des Königs. 

Da nad) Art. 13. der Armen + Berorbnung 
vom 17. Nov, 1816 bie gemählten Mits 
glieber. des Armenpflesfchafts+Natheg 
ihre VBerrichtungen nur 3 Jahre lang verfehen folr 
len, dieſe gefegliche Zeitfrift aber gegenwärtig 
abgelaufen ift, fo iſt nunmehr eine neue Wahl 
vorzunehmen. Hiezu werden num folgende nd» 
bere Beflimmungen ertheilt. 

1) Die fraglichen Mitglieder find, und 
zwar auf ben Grund in Mitte liegender allers 
böchfter Mefcripte nach denſelben Normen zu 
wählen, welche dermal durch die Verordnuug 
vom 17. May 1818 $. 52 — 54. für, bie 


Magiftratsglieder vorgefchrieben find, je⸗ 


doch mit dem fich von felbft verfiehenden Un—⸗ 


terfchiebe, daß zu dieſem Gefchäfte Feine neue 
Wahl von GemeindesBevollmächtigten einzus 
treten habe, 

2) Die desfalfigen Mitglieder find nach 
Vorfchrift des Art. 10. bererfagten Armenorbnung 
aus allen im der betreffenden Gemeinde vorhans 
denen Ständen der Einwohner zu wählen. 

3) Die Anzahl der zu waͤhlenden Abges 
orbneten wird in weiterem Verfolg bes eben 
ertvähnten Artikels für jeden Stand andurch 
auf Ein Individuum, feftgefeßt. | 

4) Da bie Beforgung ber gefanmten Ars 
menpflege nach der angeführten Verordnung vom 
17. May 1818 $. 94 u. 101. in ben Rus 
ralgemeinben bem gefammten Gemeindes 
Ausfchuffe umter Beyziehung des Orts⸗ 
pfarrers zuſtehet, fo fällt hier der Aft ſolcher 
Wahlen von felbft hinweg. 

Negensburg den zo. Des. 18er. 

8. Regierung des Negenfreifeg, ' 
(Kammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Schmitt, Direktor. 
Weiß. 











ır. Num. Exp. 638. 
(Die Erledigung der Pfarrei Schirnding betr.) 


Im Namen 


Seiner Maieflät des Königs. 


Durch die Weiterbefärberung des Pfarrers 
Ludwig Friedrih Seidenſchwanz ift bie Pfars 
rei Schirnding im Defanate und im Landgerichte 
Munfiebel erledigt worden, deren Ertrag nad) 
ber neuefien Faffion vom Jahre 1815 auf 

479 fl. 255 fr. 
berechnet. worden ift. FJ 

Die Bewerber haben ſich vorſchriftsmaͤßig 
binnen 6 Wochen zu melden, 

; Baireuth ben 28. Dez. 18ar. 
Königl. proteftantifches Confifforium. 
Schunter. 

Touſſaint. 


* 
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i. Bekauntmachung. 

Seine Koͤnigl. Hoheit der Herr Herzog 
von Peuchtenberg und Fürft von Eichflett haben 
ſich gnaͤdigſt entfchloffen, für das Fuͤrſtenthum 
Eichſtett einen Thierarzt nah Maasgabe ber hiers 
über vorliegenden allerhächften Verordnungen 
in der Art anzuflellen, baf er nebſt ber freyen 
Praxis von den Gemeinden einen jaͤhrlich firem 
Gehalt von wenigſt 100 fl. und aus der hoͤchſt⸗ 
berzoglichen Kaffa noch befonderg einen gleichen 
Gehalts + Beitrag von jährlid zoo fl. erhält. 

Die Bewerber um biefen Dienft werben 
demnach anfgeforbert, binnen 6 Wochen bei 
unterfertigter Stelle ihre Dualififation hiezu 
vorfhriftsmäßig nachzumeifen. 

Diefeg wird mit dem Anhange befannt 
gemacht, daß man nur auf ausgezeichnete Sub⸗ 
jekte Nücficht nehmen, und die nähern Bedin⸗ 
gungen dem gewählten Individuum vor beffen 
Anftellung eröffnen wird. 

Eichſtett am 15. November 1821. 

K. B. Herzoglih Leuchtenbergiſche 
Regierungs- und Juſtizkanzley 
des Fuͤrſtenthums Eichſtett. 

. Glony, Direktor. 
Helmfhrott. 





1 Betfanntmadhung. 


Das Haus des hiefigen buͤrgerl. Schuh⸗ 
machermeiſters Yofepb Tafner, in der Nofengaffe 
Nro. 472. gelegen, welches auf 1200 fl. tas 
xirt iſt, und 4 beisbare Zimmer, = Kammern, 
2 Küchen, 2 gewoͤlbte Keller und eine Hofraith 
in fih hat, mwird auf dem Wege ber gerichts 
lichen Hilfsvollſtreckung mac) dem Antrage mehr 

rerer Mealgläubiger an ben, Meiftbietenben auf 


Montag ben 4. Februar 1822 


„gerichtlich verfauft, wozu zahlungss und ers 
werbsfähige Kaufsliebhaber hiemit vorgeladen 
werden, und haben biefelbe den Zufchlag vor⸗ 


behaltlich ber Genehmigung ber Berbeiligten zu 
erwarten. " 
Amberg den 21. Dei. 1821. 
Königl. B. Kreis und Stadtgericht 
Amberg. 
Schieder, Direktor. 
Paulus, 


efanntmachungen. 





Rentamtliche 


ao. Befanntmadhung. 

Es wird zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß auf ben Grund der allerhoͤchſten Entfchliefs 
fung vom 11. Dezember eingelaufen den 28. 
Dezember 1821 von den Magazins» Getreibern 
ber Jahre 1873 und 1843, 403 Schäffel 
Korn im WVerfteigerungsmeg veräußert , und 
hiezu Kaufsluffige vorgeladen, werten, und 


zwar ben 
14. Jänner 
150 Schäffel Korn 
21. Jaͤnner 
150 5 ‘ 
28: Jaͤnner 


103 ⸗ ⸗ 

Die Verſteigerung geſchieht an den feſtge⸗ 

ſetzten Tagen in dem Geſchaͤfts⸗Lokale des uns 

terzeichneten Nentamtes unter Vorbehalt der 
allerhoͤchſten Genehmigung. 

Neumarkt den 29. Desember 1921. 
Königl. Baier. Rentamt Neumarkt 
im Negenfreife. 

Eifenhut, Nentbeamter. 


1, Befanntmadhung. 
Bon den auf bieffeitigem Amtsfpeicher arts _- 
liegenden Altern Fruchtvorräthen werben wie⸗ 
berbolter i 
Donrerftags den 24. Jänner 1922 
150 Schäffel Korn 
salva ratificatione zur DVerfteigerung gebracht, 
und hiezu alle Kaufsluftige eingeladen. 
Geſchehen am 29. Dezember 1841. 
König Rentamt Burglengenfeld, 
Roͤckel, Rentbeamter. 





#. 
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Sand+ u. Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 





aa. (2.) 
Bekanntmachung. 
Joſeph Kipfſtuhl, dießgerichtiſcher Unter⸗ 


than zu Simbach, ließ den ihm gegoͤnnten Ter⸗ 
min zum Selbſtverkaufe ſeines Anweſens frucht⸗ 
los verſtreichen, und konnte auch ſonſt keine 


Mittel zur Befriedigung ſeiner Glaͤubiger bis 
je;t aufbringen. ' 

Auf Andringen derfelden wird baher beffen 
Gutsanweſen, beftehend in einem halb gemauers 
ten — Stallung und Stadel, 

Tagwerk Feld, 

„Wiesgruͤnden, und 
Waldungen, 

welches 4. und zehendfrei iſt, und nur bie 

gewoͤhnliche Hand» und Jagdſcharrwerk praͤ⸗ 

ſtirt, jährlih 2 Pfund Herrnſchmalz, 15 fr. 

Scharrmwerfgeld und ı2 fr. Botengeld bezahlt, 

in vim executionis am Montag ben ır. 


Februar 1822 in dem Gefchäftszimmer des , 


unterzeichneten Gerichts‘ von früh 9 bis Nachs 
mittags 3 Uhr oͤffentlich an dem Meiſtbietenden 
verfteigert, wozu Kaufsliebhaber ‘ eingeladen 
werden. 


Austwärtige und fremde Käufer haben fich , 


über Conduite, Zahluugsfähigkeit und Conferips 
tiongfreiheit genügend ausjumeifen. 

Bugleich werden alle unbefannten Gläus 
biger, welche aus was immer für einem Rechts⸗ 
titel eine Forderung an Joſeph Kipfftuhl zu 


Simbach zu machen haben, hiermit aufgefors - 


dert, folhe am Freitag ben 8. Februar 

1822 bei unterjeichnetem Gerichte rechtsge⸗ 

nügend zu liquibiren, als fie fpäterhin nicht 
mehr gehört werden. 

Holnftein den 14. Dezember 1821. 

Gräfl. v. Holnſteiniſches Patrimos 

nialgeriht 1. Klaffe in Holns 

fein dei Neumarkt im Negens 


kreiſe. 
Schmall. 


23. (2.) 
Bekanntmachung. 

Auf Andringen des Anwaltes für bag fd, 

niglihe Eyzeum und Seminar in Amberg wird 


‚ba Hofsanmefen bes Lorenz Goͤtz, dießgerich⸗ 
tiſchen Unterthans zu Pirkach, im Wege oͤf⸗ 
fentlicher Verſteigerung an den Meiſtbietenden 
verkauft. 


Dieſes Anweſen beſteht in einem halbge⸗ 
mauerten Wohnhaus mit Stall, einem Stadl, 
und einem Getreidkaſten, in 

473 Tagwerk Feldern, 

33 + + Miefen incl. des Grasgars 
tens, und 

265 + + Hol, 


und iſt neuerlih um 7120 fl. eingewerthet 


worden. 

Auf demſelben ruhen. 16 Neumarkter Mes 
gen Korn und 16 Neumarfter Metzen Haber 
als Gilt, 1 Faftnachthenne, 3 Pfund Hofs 
fhmalz, und die Mebrat » ımb Yagdfchaars 
werf, bann bie Verabreichung jährliher ı fl. 
7 fr. 2 pf, Schaarwerfgeld, und die Zehend⸗ 
reichniß. 

Zur Verſteigerung biefes Anweſens wird 
auf 
Montag den 25. Februar 1822 Vor—⸗ 

mittags 9 Uhr bis Nachmittags 
3 Uhr - 
Termin in dem Gefchäfts s Lokale des unterzeichs 
neten Gerichtes anberaumt, und ber Meifibies 
tende hat salva ratificatione Creditorum ben 
Zuſchlag zu gewarten. 

Kaufsliebhaber werben hiemit eingeladen, 
und koͤnnen im jber Zwiſchenzeit das Hofsan⸗ 
weſen in Augenſchein nehmen. 


Auswaͤrtige und unbekannte Käufer muͤf⸗ 
ſen ſich durch Zeugniß von ihrer vorgeſetzten 


Gerichtsbehoͤrde uͤber hinlaͤngliches Vermoͤgen, 
guten keumund und der Militaͤrpflichtigkeits⸗ 
Entlaffung legitimiren, 

Da aufer den bereitd gerichtlich einbes 
fannten Schulden vielleicht noch mehrere an: 


dere vorhanden ſeyn dürften, fo werden hiemit 
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alle zur Zeit noch unbekannten Glaͤubiger, 
welche aus was immer für einem Rechtstitel 
an ten dieffeitigen Unterthan Lorenz Goͤtz eine 
Forderung zu machen. haben, hiemit aufgefors 
dert, ſolche bis 
Freitag, den 15. Februar 1822. 
hierorts rechtegenüglich nachzuweiſen, als aufs 
ferdeffen Niemand mehr mit feiner Forderung 
gehoͤrt werden wird. 
Holnftein, den 15. December 1821. 
Gräflih von Holnfleinifhes Pas 
trimonialgeriht 1. Klafe in 
Holnfein bei Neumarft im Re— 


genkreiſe. 
Schmalzl. 








24. Bekanntmachung. 
Um in der Debitſache des Mathias 
Pretzner, Weißgaͤrbers im Markte Nietenburg, 
geeigneten Beſchluß faſſen zu koͤnnen, muß deſſen 
Paffivfiand genau hergeſtellt werben. 
Zu dieſem Zwecke, 
Verſuch guͤtlicher Ausgleihung iſt eine Tags⸗ 
fahrt auf 
Donnerſtag den 24. Jaͤnner 1822 
anberaumt , wozu ſaͤmmtliche Gläubiger des 
Mathias Pretzner unter dem Rechtsnachtheile 
zu erſcheinen vorgeladen werden, daß die nicht 
erſcheinenden Glaͤubiger bei einem allenfallſigen 
Nachlaſſe, oder ſonſtigen guͤtlichen Anträgen 
dem Beſchluß der Mehrheit der Anweſenden 
beiſtimmend werden erachtet werden. 
Riedenburg am 18. Dezember 1821. 
Königl. Landgericht Riedenburg. 
Lict. Rath, Landrichter, 








2, Befanntmadhung. 

. Aug freier Hand, jedoch durch das uns 
terfertigte Amt, wird das Anmefen ver Kufs 
ners⸗Wittwe Eliſabetha Knaupp dahier , wor⸗ 
auf das vierte Kufner⸗Gewerbsrecht unſchwer 
wieber erhalten werben fann , Effentlih vers 
fieigert, und gegen baare Bezahlung nad ers 


und zugleich zum 


folgter Genehmigung dem Meiſtbietenden zuer⸗ 
kannt. 

Dieſes Anweſen beſteht in der Stadt, aus 
einem großen gemauerten Eckhauſe mit Lichtung 
von den Seiten, zu ebener Erde iſt eine geraͤu⸗ 
mige Werkſtaͤtte, derlei Fletz, ein Gewölbe, 
Abtritt, und Eingang zum Keller, uͤber einer 
Stiege ſind 4 Zimmer, ein lichtes Fletz und 
Kuͤche. 

Außer der Stadt iſt ein Tagwerk 500 I 
Schwarzholz im Moͤnchsbach, ein ſchlechterer 
derlei Holztheil zu 53 Tagwerk 2465 DO im 
Arnfchivangers Hol; dazu gehoͤrig. Hievon wird 
zur Stadtkammer jaͤhrlich 2 fl. 29 fr. ı hl. 
und zum f. Nentamte, außer der Gewerbe; 


und Familienfteuer 2 fl. 56 fr. ı hl. bezahlt. 


Die Verfteigerung wird in ber. Landges 


richte » Kanzlei am Mittwoch ten 6. Februar 


1822 von Fruͤh g bis Mittags 12 Uhr, und 
von Nachmittags 2 bis zum Glocdenfhlag 4 
Uhr vorgenommen, 

Der Kaufsluftige muß ſich über fein bins 
rachendes Vermögen, über Aufführung, erſtan⸗ 


- dene Gemwerbsichre und Wanderung, dann Erler 


digung von Militärpflicht legal ausweiſen. 
Kaufsluftige werden mit dem Bemerfen 


eingeladen, daß bier zwei Kommunbräubäufer, 


soorin 25 Bräuer im Winter und Sommer 
Bier bräuen, dann 4 Privat» Bräuhdufer und 
3 Brandweinbrenner fi befinden. 
Kamm den 14. Dezember ı82r. 
Königlihes Landgeriht Cham. 
Bronold, Lantrichter. 


26, { 1.) 
Belanntmad ung. 
Auf treditorſchaftliches Andringen wird 
nachbeſchriebenes Anweſen des Johann Hanf⸗ 
bauer zu Eberhardsbuͤhl im Wege der ge— 


richtlichen Verſteigerung ausgeboten, und dazu 


Termin auf Montag den 4ten März 1822 
feſtgeſetzt. 

Die allenfallſigen Kaufsliebhaber haben 
ſich an beſagtem Tag Vormittags 9 Uhr im hie⸗ 


Halber Bogen zum 2. St. des K. B. Jutellgibl. ſ. d. Regentrtis 1022. 


* 
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‚ figen Bandgerichts » Pocale einzufinden, ihre Ans 


bote ad Protocollum zu geben, und ben Zus 


ſchlag mit Vorbehalt der Frebitorfchaftlichen Ges 


nehmigung zu geivärtigen. 
Auswärtige haben fich Über ihre Zahlungs⸗ 
fähigfeit gehörig auszuweiſen. 
Anbei werden noch alle unbefannte’ Kres 
ditoren des Johann Hanfbauer vorgeladen, ihre 
Gorderung am 15. Jänner 1922 um fo ge 
wiffer zu fiquidiren, als aufferdem bei Ausbes 
zahlung des Erloͤſes auf die nicht angemeldes 
gen Forderungen feine Rüdficht genommen wird. 
Beſchreibung. 
1. Gebäube: 
ein einſtoͤckiges Wohnhaus nebft Hofraith, 
ein Stabel, 
ein Kaften, 
ein Schmweinftall, 
ein Backofen. 
. 1. An Gründen: 
ein Graggärtlem, 
ı8 Morgen der, 
14 Tagwerf Wieſe, 
4; Morgen Hol. 
Diefeg Anweſen hat zur Rentenverwal⸗ 
Yımıg Eberhardsbůhl in Veraͤnderungsfaͤllen 


5 prCt. Handlohn und jaͤhrlich ı fl. 54 Fi. 


für Heine Rechte, dann zum hiefigen, Koͤnigl. 
Mentamt für Eteuer 7 fl. a2 fr. 2 bi, per 
Simplum zn reichen. we 
Sulzbach den 22. December ıgar. 
Koͤnigliches Landgericht allda. 
Wieland, Landrichter. 








ar. (3.) 


Amortisatio. 

Die dießgerichtliche Gemeinde Burg⸗ 
griesbaſch hat am ro" Nov. 1805 an bie 
von dem ehemaligen kurfuͤrſtlich Salzburgiſchen 
Landes⸗Direktorium in- Eichſtaͤdt aufgeſtellte 
Kommiffion fuͤnfzig Gulden Vorlehen zu 6 pCt. 
erlegt, wofür tiefe Kommiffion eine Quittung 
an Obligationsflatt sub eodem dato ausge⸗ 


fiellet hat. 


ä Diefe Duittung iſt zu Verluſt gegangen, 
unb es wird berjenige, ber folche gegenwärtig 
befiget, aufgefordert, feine Rechte, welche er 
hierauf zu haben glaubt, in Zeit 6 Monaten 
a dato hierorts, um fo mehr geltend zu mas 
hen, als nad Berlauf biefed Termins, biefe 
Urfunbe ale ganz fraftlog erflärt werben wiirde, 
Sign. Beilngries am 7. Nov. 1821. 
Königl. Baier. Landgericht Beilngrieg, 
v. Bruckh mayr, Landrichter. 


26, VBerfhollenheitss;Erflärung. 
‚Leonhard. Gottſchalck, Drechslers Sohn 
von Sulzbach, hat fich innerhalb des in der Auf⸗ 


foderung vom 18. Mai 5. J. präfigirten dreis 


monatlichen Terming hierorts nicht angemelber. 

Derfelbe wird deshalb hiemit für verfchofs 
len erflärt, ımb fein Vermögen an feine Ges 
fchtwifterte und reſp. Schwefter » Kinder gegen 
Caution abgefolgt. f 

Sulzbach den a1. De. 1821. 

> Königl. Baier, Landgericht. 

Wieland, Landrichter, 


v 6 5 
9, Bekbanutmachung. 

Auf Freditorfchaftliche Inſtanz wird dag 
Hofsanmefen des Bauern Georg Nedlinger von 
Öbertraubling unter Beziehung auf bie erfte 
Ausfchreibung vom 29. Sept. I. F. zum wies 
berhoften Verkauf ausgeboten, und deßhalb auf 

Montag ben 21. Jänner 1824 
Termin auberaumt. ' 2 

Decretum ben 5, De. ı8ar. 

Königl. Landgericht Stadtamhof. 

Ritter v. Scherer, Landr. 








3. ct.) 
Gantverruf. 

In dem Schuldenwefen des Wirth Jo⸗ 
fepb Wolf von Haigenhofen wurbe auf Antrag 
beifen Gläubiger heute der Univerfalfonfurs ers 
Fannt, und vom Wolf auf hoͤhern Rekurs das 
gegen versichter. . 


27 | 
Es werden daher bie geſetzlichen Edilts⸗ 
tage, naͤmlich: 

1) zur Anmelbung ber Forderungen und des 
ren gehörig Nachmweifung auf Donners 
flag den 31. Jänner 1802, 

2) jur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Donners 
flag den 28. Hornung, 

3) zur Schlugverhandlung, und zwar für 
die Replif auf Donnerftag den 14. März 
und für die Duplif auf Domerſtag ben 
28. März jedesmal Morgens 9 Uhr das 
bier feſtgeſetzt, 

und hiezu fänmtlich unbefannte. Gläubiger des 
Gemeinfhuldners hiemit Fffentlih unter dem 
Mechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
ſcheinen am erften Ediktstage die Ausſchlieſſung 
der Forderung von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
Maffe, das Michterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausfchlieffung mit der an 
denfelben vorzunehmenden Handlung - zur Folge 
habe. | 

Zugleich werben diejenigen, die irgend 
etwas vom dem Vermögen des Wirths Wolf in 
Händen haben, bei Vermeidung bes nachmalis 
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gen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 
Beſchloſſen den 29. December 1821. 
Lin. Baier. Landgericht Regenſtauf. 
Baron von Donnersberg, 
Landrichter. 


Kurs der Balerifhen Staats + Papiere, 
Augsburg den 3. San. 1822: 














Staats» Papiere, —— 
Obligationen a 4 0/0 . 165 76 

bitte As ofo .| 923 | 925 
Land » Anleben . . . 964 | ‚96 
Hypoth. Anweiſ.. » | 955 | 95 
gotteries Looſe A—D 

a0 . . .| 408 | 1054 

bite E—M 

a * ‚ofo a 96% 96% 

bitte. unverzingliche 80 
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31, Wöchentliche Unzeige der Negensburger Schranne. 

Dein 5. Yan. 1822. . 
— ——— — 

Getraid⸗ Gabe | Voriger | Nene HS Sanier I geutiger tee im]  Werkaufss Preife  , 

ran] 
tung. Reſt. Korte, 3* Vertouſ. KReſte. ——— —* Windeſte 

m̃ Schäfel Schäffel Schäfel Schäfeh A fl. - ite.| A. fe M. Ifr. 
Waitzen + 1 186 187 139 4813 3311 653] 10 |ıg | 
Forn 3 35 38 35 3 2140| 7 laal 64 
Gefe + 40 106 146 125 21 6 460 62444 
| Hader ; — 60 60 60 — — 








armen nn nenn — — 
— — 
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— — —— — 
Preife der Bictualien, welche einer polizeylichen Taxe unterliegen. 
— —ñ — — nn un. a ⏑⏑ — 
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Verfügungen N) — Bittmann, Melber. 
der Koͤnigl. hoͤchſten Kreisſtellen u 5) Balthafar Reißer, Roͤßlwirth. 
rm Rreiss end md ber 6) Michael Goͤßwein, Loͤwenwirth. 
— 7) Anton Eder, Seifenfieber. 
33. Ad Num., 510%. Num. Exp. 4605, en Geitner, Traubenwirch. 
Die. € l / agiftrat zu Neumasft hat folgen 
( tſatzwahlen — J —— Wermögen ps —— 
Staͤdte II. Klaſſe. Kommunalvermoͤgen. 
3. Neumarktt. 108875 fl. 17. fr. a bl. 
Nach den vorgenommenen Erſatzwahlen Schuldenſtand: 
fette fich der Magiftrat ju Neumarkt segeamän, — fl. 
fig auf folgende Art bar, tiftungspermägen. 
Sürgermeifier: ; * 397895 fl. 49 kr. — bi. 
Nepomuk Mehrl, 8.8. quiegcirten * Schuldenſtand. 
gerichtsſchreiber. 10746 fl. 59 kr. — bl. 
Rechtskundiger Magiſtratsrath: Hieraus ergaben ſich nun folgende Ren⸗ 


Joſ. Leder ex, Rechtspracticant, proviſor. ten und kaſten/und pwar 


— einer Eee fr. ab. 
er , a 
2)' Baprift Hohenadl, Apsthefern. > yhsgabe: 7 21997 fl 4 . fk.— dl. 
3) Joſ. Frank, Weinwirth. Aftisret: 1556 fl. 30 ff. 2 dl. 


Erſter Bogen um 3. St. des 8,8, Iutelgibl.l.d. Regenfreis 1521. 





43 — 44 
Einnahme: 7822 fl. ı fr. ı bi. Kommunale 
1 ermögen, 
1855 yusgabe: 7457 fl. 26 fr. ı bi. gi, Einnahme: 6217 > kr. 2 bl. 
Aktivreſt: 364 fl. 35 fr. — bl. Ausgabe: 5632 fl. 53 fr. ı dl. 
Aktivaunsſtaͤnde: 2945 fl. 14 fr. 3 dl. Aktivreſt: 584 fl. 47 fr. ı dl. 


Stiftungsvermögen. 

‚gs Einnahme: 23916 fl. 15 fr. 2 bl. 

} 18:3 yusgabe: 21474 fl. 46 fr. 2} bl. 
Attivrefi: 244 fl ag fr. 3: dl. 
Aftivausftände: 36305 fl. 11 fr. a} bl. 
zg,gtnnöhme: 16784 fl. 15 fr. = bl. 
söqusgabe: 16925 fl. 57 fe. 3 bh 
Defizit: 141 fl. 42 fr. ı bl. 
Aetivausſtaͤnde: 33466 fl. ar fr. — hl. 

4. Sulsbad 


Der Magiftrat in Sulzbach) befteht dermal 


in folgenden Individuen 
Bürgermeifter! 
Chriſtoph Adam Bollmann. 
Mechtstundiger Magiſtratsrath: 
Friederih Traͤtzl, nunmehr definitiv, 
Bürgerlihe Magiftratsräthe: 
1) Nikolaus Piel, Sattler. 
a) Jakob Wißmerh, Schreiber. 
3). Joh. Hellerer, Kupferfchmibt, 
4) Joſ. Ruf, Handeldmann. 
5) Jakob Deubner, Faͤrber. 
6) Michael Kohler, Riemer. 
7) Michael Ottmann, Sailer. 
8) Kaſpar Ziegler, Faͤrber. 
Erſatzmaͤnner: 
1) Johann Seibig, Guͤrtler. 
2) Martin Lehner, Kaminfeger. 
Dieſer Magiſtrat hat folgendes Vermoͤgen 
gu verwalten, und zwar 
Kommunalvermoͤgen. 
67205 fl. 44 fr: 3 dl. 
Stiftungs vermoͤgen. 
278134 fl. 37 kr. 3 dl. 0 
Schuldenſtand. 
.ı225 fl. 56 fr. — dl. 
Aus; diefem, Vermögenstheilen find. fol⸗ 
gende Reulen und Laſten hervorgegangen, und 
jwar i — 
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Activausſtaͤnde: 326 fl. 35 kr. — bi. 
Stiftungs vermögen. 


19 Einnahme: 24724 fl. 53 fr. 3 hl. 
1858 yuggabe: 23084 fl, 25 fr. 3 dl. 


Activreſt: 1640 fl. 27 fe. — hl. 





Activausftände: 11411 fi. 54 fr. = bl. 


Megensburg den 31. Dei. 1821. 
K. Regierung bes Megenfreifeg, 
’ Kammer des Innern. 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfibent. 
von-Schmitt, Direktor. 
Kirnberger, Sekr— 








Ad Num. 5221. Nam. Exp. 4694, 
(Das Genteinde: Wefen betreffend.) 


| Im Namen 
Seiner Majeftät des Königs. 


1. 
Da nach Nro. IV. $$. 33 bis 40. inch 
der allerhächften Verordnung vom 21. Sep⸗ 
tember 1818, 
Die Vorſchriften uͤber die Geſchaͤftsfuͤhrung 
der Magiſtrate betr., 
in allen Staͤdten, und Maͤrkten, in welchen 
Magiſtrate aufgeſtellt find, fuͤr das Communal⸗ 
und Stiftungs⸗Vermoͤgen Kurrent⸗ und Re⸗ 
ſerve⸗ Kaſſen gefuͤhrt werden ſollen, dieſes aber, 
wie ſich bei den neueſten Erſatz⸗ Wahl⸗Ver⸗ 
handlungen ergeben hat, bei den meiſten Mus 
nicipals Verwaltungen nicht beobachtet wird, 
fo werden erfagte Magiftrate zur genauen Bes 
oͤbachtung diefer allerhoͤchſten Anordnung nach ⸗ 
drdlichſi angewieſen, und bie K. Lands dann 
Herrtſchaftsgerichte beauftragt, auf der Erfüllung 
der oben bemerkte’ dd. ſtrenge zu beſtehen. 


45 | er 


2. — 
Gleiche Beſchafſenheit hat es vorzüglich 
mit den Stiftungsgeldern bei den Rural» Ges 
“ meinden, wo nad) $- 36. ber allerhoͤchſten Vers 
ordnung vom 24. September 1818, 
Regulativ zur Gefchäftsführung der Verwal⸗ 
tungen den Rurals Gemeinden betr. , 
bie Stiftungss Kaffe zwar von dem Pfleger ger 
führt, jedoch zwiſchen biefem, unb einem Ges 
meinde » Bevollmächtigten. unter gemeinfchaftlis 
cher Sperre geſetzt werben ſolle; dieſes aber 
bei hen wenigſten Nurals Gemeinden beobachtet 
wird, 


2. 

Ferners gaben mehrere eingefommene Fälle 
an Handen, baf bei ben Rural» Gemeinden ber 
$. ar. erfagten allerhöchften Verordnung wegen 
ben förmlichen Gemeindes Befchlüffen mannigs 
faltig nicht beobachtet, und auch von den K. 
Lands, Herrihaftss und gutsherrlichen Ger 
richten darauf nicht beftanden werde, Deßwe⸗ 
gen ergeht an die K. Lands, Herrſchafts⸗ und 
gutsherrlichen Gerichte die Weifung, anf-bie 
Befolgung dieſes d. 21. firenge zu beftehen, unb 
bei jeder Gelegenheit darauf einzutwirfen. 


4 

Nach Nro; IM. $. 95. bes allerhoͤchſten 

Ediktes vom 17. Mai 1818, 
Die kuͤnftige Verfaſſung, und Verwaltung 
der Gemeinden betr., 
haben die Gemeindes Bevollmächtigten in den 
Munieipals Gemeinden alle drei Jahre aus ihrer 
Mitte einen Vorfteher, und einen Protokollfuͤh⸗ 
ger, welcher auch alle fchriftlichen Auffäge bes 
forgt, zu wählen. 

Da biebei bei den neuen Erſatzwahlen Aen⸗ 
derungen fich ergeben haben, fo find ſolche uns 
gefdumt anher anzuzeigen. ge 

Negensburg den 31. Dei. 1821. 


8. Regierung "des Megenfreifeg, 


(Rammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Schmitt, Direktor. 
— Kirnberger, Ser. 


46 
ar. Ad Num. 5455. Num. Exp. 4018. 


(Die von deu Kurateln des Stiftungss uud Eoms 
munal: Vermögens genehmigten Bauten betr.) « 


m Namen 


Seiner Maieftät des Könige. 


Schon burch mehrere in kurzer Zeit erger 
benen Faͤlle hat fich bargethan, daß hei Bauten 
in Stiftumgs⸗ und Communal+ Gebäuden nicht 
rue von den K. Ober⸗ oder Nieder⸗Curateln 
genehmigten Bauplänen ganz zwedwidrig, und 
eigenmächtig abgewichen, fondern auch dadurch 
bedeutende Leberbaus Koften herbeigeführt wur⸗ 
den, auch hat ſich ergeben, daß Bauten ohne 
geprüften Ueberfchlägen, und Pläne, fohin ohne 
erholter Genehmigung von Seite der aufgeftells 


ten 8. Dbers und Nieder + Eurateln bes Stifs 


tungs⸗ u. Communals Vermögens ausgeführt, 
und die Koften hiefuͤr verausgabt wurden. 
Um nun dieſen gegen die beftehenden bes 
ffimmten Verordnungen ftreitenden eigenmächtis 
gen Handlungen zu begegnen, wird hiemit wies 
derhelt ausgefprochen, daß jede Abweichung von 


"den genehmigten Bauplänen auf Koften ber Baus 


meifter abgeändert, jede willkuͤhrliche Ueberfchreis 
tung der bewilligten Baus Koften nicht angewie⸗ 
fen, und bei jeden eigenmächtig geführten Baur 
nicht nur auf Koften des Bauführers durch bie 
K. Kreis + Bau » Infpeftion eine Befichtigung 
vorgenommen, nach Befund ber Umſtaͤnde Abs 
Änderungen getroffen, oder bie Koften gar nicht 
genehmigt, fonbern auch noch beſondere Strafen 
.. werden würden. 

ürden bei einem genehmigten Bauplan 
unvorbergefehene Abänderungen eintreten, und 
dadurch die Baufoften erhoͤhet werben muͤſſen; 
fo if. darüber Anzeige zu erflatten, und vie 
weitere Genehwigung zu erwarten. 

Sollten Außerft dringende Urſachen Baus 
Vorkehrungen veranlaffen ; fo koͤnnen folche wohl 
in fo meit verfügt werben, als es zur Abs 
wendung ber drohenden Gefahr nothivendig tft; 
allein ed muß fogleich Anzeige darüber gemacht, 
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Entfchliegung erwartet, werben. 

Hienach haben fich daher fämmtliche Ad⸗ 
miniffrationens und Verwaltungen des Stifs 
tungs⸗ und Commimal + Vermögens zu achten, 
und auf Befolgung diefer Anordnung haben bie 
K. Bands, Herrfchaftd » und gutsherrlichen 
Gerichte als Mieders Eurateln vorzüglich zu 
wachen. 

Regensburg den 7. Jänner 1822. 

8. Regierung bes Megenfreifeg, 

(Kammer bed Innern.) 

Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
v. Schmitt, Direktor. 
Weiß. 








36. Ad Num. 4888. Num. Exp. 4721. 
Yin ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Regenkreiſes. 


(Den Salperkauf nach dem Gewichte betr.) 


Hm Namen 
Seiner Maieftät des Königs. 


Auf Anzeige der verfchiedenen Mifbräuche, 
wozu ber DVerfauf des Salzes nad) dem Maafe 
Anlaß giebt, haben Se. Königl. Majeftät durch 
allerhöchftes Nefeript von 20. d. M. zu befehlen 
geruht, daß in Zukunft das Salz im Kleinen, 
wie im Großen nur mehr nach den Gewichte 
verfanft werben fol. 

indem man fonach folches öffentlich bes 
fannt macht, werden zugleich die Pelizeibehoͤt⸗ 
den angemiefen, zw wachen, dag ſich genau 

hiernach geachtet werte, 


WRegensburg den 27. Dei. 1821. ; 
8. Regierung bed Regenfreifeg, 
(Kammer beg Snnern.) 

Freih. v. Dirnberg, Praͤſident.“ 
v. Schmitt, Direkter. 


Schoͤnninger, Acceſ. 





— 0 


und. Über bie vorzulegenden Koſten-Auſchlaͤge 
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37. Ad Num. 57. Num. Exp. 693. 


(Amtehandduch für die proteſtantiſchen Geiflichen 
bes: Koͤnigmiche — — 





— Fu Namen | 
Sr. Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Da nach der Vertheilung des im Drucke 
erſchienenen Amtshandbuches fuͤr die proteſtan⸗ 
tiſchen Geiſtlichen des Koͤnigreichs Baiern an 
bie ſaͤmmtlichen proteſtantiſchen Pfarr⸗Aemter 
von dieſem auch fuͤr andere Behoͤrden brauch⸗ 
baren Werke in groß Okcav und 595 Seiten 
noch ein Vorrath in ber Commerzienrath v. 
Seidelifhen Verlagshandlung in Sulzbach fich 
befindet: fo wird hierdurch oͤffentlich befannt ges 
macht, baß bafelbft folches Jedermann um ben 
beftimmten Preis von ı fl. 30 fr. erhalten 
fann, und ber Betrag file die allgemeine Witt⸗ 
wenfaffe proteftantifcher Geiftlichen zu Nürns 
berg verrechnet wird. 

Baireuth ben 29. Dei. 1821. 
Koͤnigl. proteftantifhes Conſiſtorium. 

& 


Hunter 
Touffaint 








3. (1.) 


Bekanntmachung. 

Der Herr Erzbiſchof und Fuͤrſt Primas 
gab noch als Kurerzkanzler der Provinz Fulda 
im Jahre 1805. ein zu 4 prCent. verzinnsli⸗ 
ches Darlchen von 1000 fl., wofür dem Herrn 
Gläubiger von der dortmalig Fürftlichen Ober; 
rechnungsfammer zu Fulda am 30. April 1805. 


„sine Schuldurfunde ausgeſtellt wurbe. 


Obſchon bie zur Verlaffenfhaftsbehands 


Ting des zu Megensburg verfiorbenen Herrn 


Erzbifchofg und Fuͤrſten Primas angeordnete 
Koͤnigl. Appellationggerichts ⸗Kommiſſion aus 


einem dort porgefundenen Belege über die Rich⸗ 


tigkeit diefer Aftivforderung fich überzeugte, fo 
fonnie dennoch diefes auggeftellte Schuld» Dofus 
ment in Urbild bisher nicht auggemitielt werben. 
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Da num nach dem aufgelöften Großher⸗ 
zogthume Frankfurt die auf der Provinz Fulda 
haftenden Staatsfchulden .liquibirt worden, und 
hiebei diefe fraglich verzinsliche Schuldpoft unter- 
andern der Krone Baiern zur Bezahlung an bie 
Verlaſſenſchafts maſſa des Höchftfeligen Herrn 
Großherzogs von Frankfurt, und Fürften Pris 
mas überwiefen worden ift, fo wird ber unbe, 
kannte Inhaber obiger zu Verluſt gegangenen 
Dbligation hiermit aufgefordert, daß berfelbe 
binnen eines fechsmonatlichen Terming feine ges 
ſetzlichen Anfpriche hierauf bei dem umterzeichnes 
ten Koͤnigl. Gerichtshofe unter Vorlage der 
urbildfichen Schuldurfunde um fo ficherer zu 
doziren habe, als dieſelbe mwidrigen Falls für 
fraftloß erklärt, und das Geeignete rechtlich 
verfügt wkrden wird 

Amberg am 31. Dez. 1821. 
Vom 
Königl. Baier. Appellationsgerichte 
des Megenfreifes. 
9. Weber, Bizepräfibent. 
- 5 Sekretär Sedlmayr coll. 








(1.) 
Aufforderung. 

Ale diejenigen, welche während ber Am⸗ 
tirung des verſtorbenen K. Landrichters Pifor 
in Ingolftade zu den Kuratels oder Jubizials 
Maffen des K. Landgerichts Ingolſtadt Gelder 
erlegt haben, und auf bie in ber Depofitens 
Kaſſa des erwähnten Landgerichts vorhandes 
nen Gelder noch rechtliche Anfprüche machen 
zu können glauben, werben hiemit aufgefordert: 

-ihre Förderungen bei der von Seite bes un 
terzeichneten Gerichtähofes zur Neinftels 
fung des Depofitoriumg des K. Landges 
richts Ingolſtadt abgeordnet werdenden 
Kommiſſion, welche das Gejchäft-Mons 
1098 ben eilften Februar 18922 in Ins 
golſtadt beginnen, und dann ohne Unter⸗ 
terbruch forefegen wird, binnen längs 
fieng ſechs Wochen geltend zu machen, 


und zugleich die Depofitiong «Scheine, 


=> 
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⸗ 
oder andere Behelfe mitzubringen, wor⸗ 
auf ſie ihre Forderungen gruͤnden. 
Amberg den 4. Jaͤnner 1822. 
K. Appellationsgeriht für den 
Regenkreis. 
v. Weber, Vice⸗Praͤſident. 
Sedlmayr, Sekr. 








40, Proclama, 

Ale jene, melde an die DVerlaffenfchaft 
des unterm 13. Dftober vorigen Jahres vers 
florbenen Dechants und Pfarrers Titl. Frany 
Zaver Lautenfchlager zu Rottenburg koͤnigl. 
Landgerichts Pfaffenberg ex quocumque titulo 
eine Forderung zu machen haben, werben hies 
mit aufgefordert, folche bei der dieffeitigen Vers 
laffenfchafts s Beherde innerhalb 30 Tagen um 
fo mehr anzubringen, und zu liquitiren, ale 
aufferbeffen bei der Augeinanderfegung der Ver⸗ 
laffenfchaft fein rechtl. Bedacht mehr barauf ges 
nommen wurde. 

Regensburg den 4. Jänner 1822. 

Königl. B. Kreis, und Stadtgericht. 
Freih. v. Berger. 
v. Heriwid, 


— — — — 
Rentamtliche Bekanntmachungen. 





u. Bekanntmachung. 


Kaufluſtigen wird zur Kenntniß gebracht, 
daß im Orte Moͤning von dem eingelegten 
Seeligenportner Zehend des Jahrs 1835, ges 
gen 24 Schober Haber⸗Stroh, und gegen 
11 Schober Gerften » Stroh, dann ı5 Schäfs 
fel Gerfte, aus diefem Behend von 1338 im 
Verfteigerungsmege an ben Meiftbietenden über; 
laffen werden. — 

Die Verfteigerung twird den 19. Jdnn 
1822 im Orte Mining vorgenommen , 
Kaufsluftige wollen demnah in dem Maieri; 
ſchen Wirthshaus in Woͤninz erfcheinen, ihre 


BI; 


“ 
Anbote zu Protokoll geben, und die allerhoͤchſte 
Genehmigung abwarten. 
x Neumarft den zo. Jänner 1822. 
König: Baier. Rentamt Neumarft 
im Regenkreiſe. 


fand» u. Herrfchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 
(2) 
a. Befanntmadhung.- 

Auf Ereditorfchaftliche Inftanz wird das 
Hofsanmwefen des Bauern Georg Nedlinger von 
Dbertraubling. unter Beziehung auf bie erfte 
Ausfchreibung vom 29. Sept. I. J. zum wies 
derholten Verkauf ausgeboten, und deßhalb auf 

Montag ben 21. Jänner 1822 

Termin anberaumt. 
Decretum bet 5. De}. 1821. 
Königl. Landgericht Stadtamhof. 
Nitter v. Scherer, Landr. 
43. (2.) 
Gantverruf. 

An dem Schuldenwefen bed Wirths Jos 
feph Wolf von Haigenhofen wurde auf Antrag 
deffen Gläubiger heute ber Univerfalfonfurg ers 
kannt, und vom Wolf auf höhern Rekurs das 
gegen verzichtet. 

Es werden baher bie gefehlichen Edikts⸗ 

tage, nämlich: 

2) jur Anmeldung ber. Forderungen und bes 
ren gehörigen Nachmweifung auf Donners 
flag den 31. Jaͤnnet 1922, 

2) zur Vorbringung ‚der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Donners 
flag ben 28. Normung, 

3) zur Schlugverhandlung, und zwar filr 
die Meplif auf Donnerftag den 14. März 
und für die Duplif auf Donnerftag dem 
28. März jedesmal Morgens 9 Uhr bar 
bier feſtgeſetzt, 

und hiezu ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger des 
Gemeinfchuldners hiemit Fffentlih unter dem 
Mechtsnachtheile vorgeladen, daß dag Nichters 








Eifenput, Rentbeamter. 


, 
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ſchemen am erſten Ediktstage die Ausſchlieſſung 
ber Forderung von der gegentbärtigen Konkurs⸗ 
Maffe, das Nichterfcheinen an ben übrigen 
Ediktstagen aber die Ausfchlieffung mit der an 
ee vorzumehmenden Handlung jur Folge 
abe. 
Zugleih werben biejenigen, bie irgend 
etwas von bem Vermögen des Wirths Wolf in 
Händen haben, bei Vermeidung des nachmalis 
gen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben. 
Befchloffen den 29. December 1821. 
Kin. Baier, Landgericht Regenſtauf. 
Baron von Donnersberg, 
Landrichter. 








Cr.) 
Befanntmadhung. 
Nachdem Anton Widmann, gemefener 
Miller in Sandsbach, fein Anweſen bafeldft 
verfauft, und gebeten hat, feine Gläubiger zur 
gemeinfamen Schuldenverhandlung vorzuladen, 
fo bat man zur ſummar' ſchen Liquidation ber 
Paffiven des obigen Widmann, fo mie zum 
Verfuche gütliher Uebereinfunft, und bei. des 
ren Vereitelung zur Stellung rechtlicher Anträge 
auf Dienflag ben 5. Februar 1822 
Früh 9 Uhr dahier Tagsfahrt anberaumt, wo⸗ 
zu hiemit oͤfſentlich alle diejenigen, welche an 
obigen Widmann eine Forderung machen zu 
können vermeinen, vorgeladen werben, entmes 
der in Perfon, ober mittelft zum Abfchluffe. 
von Vergleichen befonders Bevollmaͤchtigte das 
hier zu erfcheinen. 
Mallerstorf den 27. Nov. ı82r. 
8. Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 


5) 
a. Befanntmadung. 
Nach neuerlichen Antrage ber Kreditors 
ſchaft vom 27. d. M. firirte man auf Fünftigen 
Donnerfiags den 31. Jänner zum sffentlichen 
Verkaufe bes ganzen Hofsanweſens bes Georg 


44. 
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Eihrott zu Pazelsborf zweitmaligen Verfteiges 
rungstermin. Kaufsliebhaber haben ſich daher 
an dieſem Tage in der hieſigen Gerichtskanzley 
einzufinden, ihre Anbote zu Protofoll zu geben, 
und der Meiftbietende salva ratificatione ber 
Betheiligten den Zuſchlag zu erwarten. 
. — muͤſſen ihre Vermoͤgensverhaͤlt⸗ 
niſſe durch legale Zeugniſſe nachweiſen. 
Geſchehen den 29. Dezember 1821. 
Königl. Landgericht Nabburg. 
v. Grafenfiein, Landr. 





46. Bekanntmachung. 

Da ſich auch bei der zweiten Verſteigerung 
bes in num. 312. bed Korreſpondenten von 
und file Deutfchland und im Stiüde 45. des 
Sfntelligenzblattes des Regenkreiſes, beide vom 
beurigen Jahre ausgefchriebene Anweſen des 
Wolfgang Neumaier, Tafernwirthes und. Braͤu⸗ 
berechtigten dahier, Fein Kaufsliebhaber meldete, 
fo wird nach gefeglicher Borfchrift zur Vers 
fleigerung biefes Anweſens zum bdrittenmale 
Tagsfahrt auf 

Sreitag den a5. Jänner ff, J. 





% 
— 
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angefeßt, und übrigens fich auf bie in obigen 
Beitblättern enthaltene Ausfchreibung bezogen. 
Burglengenfeld, den 22. Dec. 1821. 
Königl. Baier. Landgericht. 
Lict. Kaſtn meier, f. 6. Rath 
und Lanbrichter. 


Kurs der Baierifchen Staats + Papiere, 
Augsburg den 10. Jah. 1822. 
Briefe. | Ben. 
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Regensburg. 





Derfügungen 


ber Königl, hoͤchſten Kreisftellen und ber 


übrigen Kreis+ Behörben. 


43. Ad Num. 5555. 
(Die neuen Erfanmwahlen bei den Duniipals 
Gemeinden betreffend. ) 


j yon amen 
Seiner Maieftät des Königs. 
Städte III. Klaffe und Märkte. 
1. ?andgeriht Abensberg 
A) Stade Abensberg. 
Bürgermeifter: 
Aois Luſteck, Handelsmann. 
Magifiratsräthe: 
1) Alois Heyder, Handelsmann. 
2) Franz Zaver Schoͤning, Lebzelter.: 
3) Yofepy Boͤhm, Hufſchmid. 
4) Franz LTaver Pruckner, Zinngießer. 
5) Max Petuelli, Apotheker. 


Mittwod ben 23. Januar 1822. 


Num. Exp. 5073. 


wm 
/ 





6) Joſeph Ragerhuber, Handelsmann. 
Erſatzmaͤnner: 
Joſeph Khan, Hausbeſitzer. 
Joſeph Schels, Landarzt. 
Der Magiſtrat zu Abensberg hat _ 
bed Vermögen zu verwalten: 
a. Kommunalvermdgen, 
13176 fl. ı fr. a bl. 
Schuldenſtund: 
7409 fl. 30 kr. — bl. 
b. Stiftungsvermoͤgen. 
81540 fl. 44 fr. 3 bl. 
Schuldenftanb, 
— 1. — tr. — bi. 
Hieraus find im Jahre 1853 folgende 
Menten und Laften hervorgegangen: 
ad a. Kommunalvermögen. 





Einnahme: 2280 fl. 33 fr. 3 bl. 
Ausgabe; 2287 fl. 13 kr. — bl. 
Paſſivreſt: 6 fl. 39 kr. 1 db. 
Activausſtaͤnde: 1337 fl. 34 fr. — dl. 


Erſter Bogen jum 4. St. des K. 8. Intellgibl. ſ. d. Regenkreis 1522. 


- 
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ad b. Stiftungsvermögen | . 


Einnahme: 9768 fl. 15 fr. — bl. 
Ausgabe: 8275 fl. Su 3 Bl. 
Aftivrefii 1493 f. 8 fr. ı dl. 


Yrtivausfände, 5194 fl. 47 fr. 3° bl. 
1) Stadt Neuſtadt. 
Buͤrgermeiſter: 
Anton Schamburger, Weinwirth. 
Magiſtratsraͤthe: 
3) Franz Taver Hoͤgelmaier, Handels⸗ 
mann. 
2) Joſeph Geberl, Lederer. 
3) Joſeph Hoͤgel, Lederer. 
4) Joſeph Scheidmann, Lederer. 
5) Andreas Begl, Hutmacher. 
6) Mathias Oſter maier, Saifenſieder. 
Erfagmänner: 
Franz Taver Wagner, Handelsmann. 
Faver Schneider, Schmidt. 
a. Kommunalvermoͤgen. 
17331 fl. 34 fr. ı bl. 
Schuldenſtand. 
256 fl. 19 kr. — dl. 
b. Stiftungsvermoͤgen. 
34743 fl. 53 fr. 3 bl. 


Ausgabe: 4 
Nerinreft: 792 fl. 36 fr. 3 dl. 
Activausſtände: 955 fl. 33 kr. ı dl. 
C) Marft Mainburg, 
Bürgermeifter: 
Joſeph Scharf, Handelsmann. 


Magiſtratsraͤthe: 
1) Franz Achammer, Färber. 
2) Alois Pregner, Weißgaͤrber. 
3) Benedikt Steiner, Kaminkehrer. 
4) Franz Schmeizl, Schloſſer. 
5) Fofeph-Lehner, © midt, ° ? 
6) Thomas Ambrofi, Zinngießer, ” 
Erſatzmaͤnner: 
Andreas Kirchberger, Lebzelter. 
Johann Brunſchweiger, Kufner. 
a Sommunalvermögen, 
167141. 5 kr. 3 dh, 
Schuldenſtand. 
3999 fl. 38 fr. 2 dl. 
b. Stiftungsvermögen. 
46957 fl. 20 fr. — bl. 
Schulbdenftanb, 
fl. — fr. — dl. 
Renten und Laften hieraus, und zwar: 
pro 1843. 
ad a. Kommunalvermdgen. 


Einnahme: 2256 fl. 41 fr. 3 bl. 
Ausgabe: 1946 fl. 57. fr. 3 bi. 


„- Mtivref: 309 fl. 44 kr. — bl. 
Aftivausfiände: 3339 fl. so fr. 2 dl. 
‚ad b. Stiftungsvermägen | 
- Einnahme: 3147 fl. 33 fr. ı dB 


u — — 


Aktivreſt: 
Activausſtaͤnde: 4677 fl. aı fr. 2 dl. 
D. Marft Siegenburg, 

‘ Birgermeifter: - ' 

Anton Egolf, Schneidermeifter. 
Magiſtratsraͤthe: 

1) Franz Xaver Maier, Handelsmann. 

2) Esid Schamburger, Glafer. 

3) Gregor Mayer, Maler. 

4) Auguſtin Bachloͤhner, Schloffer. 

5) Franz Xaver Doſch, Bader. :’ ' 

6). Eebaftiam Neityofer, Bauer: 

Erfasmänner: 
Ferdinand Steinberger; Kufuer. 
Franz Pregner, Weißgärber, 


61 


a. Kommunalvermögen. 
5895 fl. 59 fr. 2 bl. 
Schuldenſtand. 
231 fl. 28 fr. —M. 
b. Stiftungsvermögen. 
211597 fl. 47 fe — bl. 
Schuldenftand. 
120 fl. — fr. — bl. 
Kenten und Laſten hieraus, und zwar pro 1833: 
ad a. Kommunalvermägen, 
Einnahmen 386341. 37 fr. ı bl. 
: Muggahe; ; 662 fi. safr. 3,1 
Aktivreſt: 201 f. fe 2 bl. 
Activausfiände: 1633 fl. ar fr. 3 bl. 
ad b. Stiftungspermägen. 


Einnahme: 7aı fl. 43 fr. 2 bl. 
Ausgabe: 651 fl. 25 fr. ı bl. 
Aftivreft: zo fl. 18 kr. ı M. 
Yctivausftände: 671 fl. 45 fr. r dl. 


Regensburg den 7. Januar 1822. 
K. Regierung des Negenfreifeg, 
Kammer bes Innern. 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Starfmann, 
Mei, 








so. Ad Num. 5940. Num. Exp. 5429. 
An ſaͤmmtliche Polizeibehörden des Kreifes. 


(Das Arbeiten an den abgemürdigten Feſttagen betr.) 





gm Namen 
Seiner Majeftät des Königs. 


Die Klagen der fandwirthe, daß ihre 
Dienfileute an ben abgewuͤrdigten Feiertagen 
fi) den Feldbaus Arbeiten entfchlagen, nehmen 
neuerlich fehr über Hand, und leider find felbe 
nur zu gegruͤndet. 


Diefer Unfug wereitelt die fo mohlthätige 


landesvaͤterliche Abficht, mit welcher unter Zus 
ſtimaunag der Kirche die große Zahl von Feiers 
tagen ſeho vor vielen Jahren vermindert wurde; 


— 0 — 
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er hemmet ben Aufſchwung bes Ackerbaues, hin⸗ 
dert die zweckmaͤßige Benuͤtzung ber dem Land⸗ 
manne ſo koſtbaren Zeit, beförtert den Hang 
zum Müffiggehen, - die Unftttlichkeit, und die 
Ausgaben der Dienftboten, daher er denn viel 
fältig auf unmittelbarem und mittelbaren Wege 
aͤußerſt nachteilig twirft, weßhalb deffen ln» 
terdräcung das Augenmerk aller Polizeibehdrs 
ben und bie: Beiwirfung aller guten Landwirth 
in Auſpruch nimmt, deren Benehmen hiebei von 
dem weſentlichſten Einfluße ift. 
Y Man erinnert demnach nicht blos im Als 
gemeinen nad ernftlichft ſaͤmmtliche Polizeibehoͤr⸗ 
den des FKreifes, fo wie die Landwirthe und 
Dienftboten an die deshalb beftehenden Bors 
fchriften, ſondern ertheiler folgende befondere Ans - 
weifungen : 

1) Die Polizeibehörden haben ſtrengſtens zu 


wachen, daß erwähnte Vorfchriften genau eins 


gehalten werben, und fich hiebei vorziglich des 

Drgand der Gemeindbevorfteher zu bedienen. 
Wo man Saumfeligfeit hierin wahrnimmt, 

wird empfindliche Strafe ımerläßlich folgen. 

) Jede Diſtriktsbehoͤrde hat durch die Gr « 
meinde » Borfteher die Gemeinden verfammeln zu 
laffen, wo benfelben obige Vorſchriften vorg‘s 
lefen werben follen, um ihnen felbe in Erinnes 
rung zu bringen, und es find vorher die &%s 
meindesBorfteher bei Amt zu verfammeln, wo 
ihnen in umftändlichem Vortrage zu erflären ifi: 


a) der Zweck diefer Verfügung; 
b) der weſentliche Einfiuß jener Normen auf 


ihren häuslichen Wohlftand, und deren In⸗ 
halt; 


e) bie Unerläßlichfeit der Beiwirkung durch 


die Dienfiherren, indem fie den Dienſtboten 
felbft mit gutem Beifpiele vorangehen, fie 
zur Arbeit anhalten, ihre Arbeitfamfeit oder 
Arbeitſcheue an folhen Tagen'in den Dienfts 
büchern gewiſſenhaft bezeugen, und feinen 
Dienfiboten annehmen, der wegen fülher . 
Arbeitsfchene dem vorigen Dienft verlieh, 
und dabei micht verfpricht, Laß er an jes 
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ad b. Stiftungsvermögem, ; . 
9768 fl. 15 fe. — bl. 


Einnahme: 
Ausgabe: 8275 ff. Su 3 dl. 
Aftivrefi 1493 fl gr. ı dl. 


Yrtivauskände, 5194 fl. 47 fr. 3° bi. 


5) Stadt Neuſtadt. 

Fürgermeifter: 
Anton Schamburger, Weinwirth. 
Magiftratsrätbe: 
1) Franz Taver Higelmaier, Handels— 
manıt. 
2) Joſeph Geberl, Federer. 
3) Joſeph Hoͤgel, Lederer. 
4) Joſeph Scheidmann, Lederer. 

5) Andreas Betzzl, Hutmacher. 
6) Mathias Oſter maier, Saifenſieder. 
Erfatzmaͤnner: 

Franz Taver Waguer, Handelsmann. 
Zaver Schneider, Schmidt. 

a. Kommunalvermögen. 

17331 fl. 34 kr. ı bl. 
Schuldenftand. 
256 fl. 19 fr. — bl. , 

b. Stiftungsvermögen. 
34743 fl. 53 fr. 3 bl. 
Schuldenftand. 

m — dl. 

Die hieraus hervorgegangenen Renten und 
daſten betrugen pro 1853, und zwar: 
ad a. Kommunalvermögen. 


Einnahme: 1968 fl. 36 fr. 2 M. 
Ausgabe: 2005 fi. 46 fr. 2 de 





— —— 


Paſſivreſt: 37 fl. 10 fr. — bl; 
Activausfiände: zog fl. 45 kr — odl. 
ad h. Stiftungsvermoͤgen. 

Einnahme: 4264 fl. 21 fr. — bl, 


Ausaahber- 347: fl. 44 f. 1. dl... 
Activreſt: 792 fl. 36 fr. 3 dl. 
Activausſtaäͤnde: 955 fl. 33 fr ı dl. 


C) Marft Mainburg. 
Buͤrgermeiſter: 
Joſeph Scharf, Handelsmann. 


Magiſtratsraͤthe: 

1) Franz Achammer, Faͤrber. 

2) Alois Pretzner, Weißgaͤrber. 

3) Benedikt Steiner, Kaminkehrer. 

4) Franz Schmelzl,Schloſſer. 

Zeleph Leh agre uin 

6) Thomas Ambrofi, Zinngießer. ” 
Erfagmänner: 

Andreas Kirchberger, Lebzefter. 

Schann Brunfchweiger, Kufner. 

a. Sommunalvermöge, 
167324 fl. 5 kr. 3 dh. 
Schuldenſtand. 

3999 fl. 33 fr. 2 dl. 
b. Stiftungsvermöägen. 
46957 fl..20 fr. — bl, 
Schuldenſtand. 
— fi. — fr. — bl. 
Renten und Laſten hieraus, und zwar; 
pro 1848. 
ad a. Kommunalvermoͤgen. 


Einnahme: 2256 fl. 41 fr. 3 dl. 
Ausgabe: 1946 fl. 57- fr. 3 bl. 


„. Mftivreft: 309 fl. 44 kr. — bl. 
Aftivausffände: 3339 fl. so fr. 2 dl. 
‚ad b. Stiftungsvermögen _ 

Einnahme: 3147 fl. 33 fr. ı bl. 


— — — — 


Activausſtaͤnde: 4677 fl. 2ı fr. 2 dl. 


D. Marft Siegenbdurg, 
& Birgermeifterr — 
‚Anton Egolf, Schneidermeifter, 

Magiftratsräthe: 
1) Franz Taver Maier, Handelsmann. 
2) Egid Schamburger, Glaſer. 
3) Gregor Mayer, Maler. 
4) Auguſtin Bach loͤhner, Schloſſer. 
5) Franz Kaver Doſch, Bader. 
6): Sebaſtian Neithofer," Bauer 
Erſatzmaͤnner: 

Ferdinand Steinberger, Kufnuer. 
Franz Pregner, Weißgaͤrber. 
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a. Kommunalvermögen. 
5895 fl. 59 fr. = bl. 
Schuldenſtand. 
231 fl. 28 fr. —M. 
b. Stiftungsvermdgen. 
21597 fl. 47 u — bl. 
Schuldenftanb. 
120 fl. — fr. — bl. 
Kenten und Laſten hieraus, und zwar pro 1848: 
ad a. Kommunalvermögen. 
Einnahmen 86311.37 fr. ı Di. 


: Auggabe; 662 fl. 5arfr. 3, t 
Aktivreſt: 201 fl. 4 fr. 2 bl. 
Activausfiände: 1633 fl. ar fi. 3 Bi. 


ad b. Stiftungsvermägen. 


Einnahme: ar fl. 43 fr. 2 bl. 

Ausgabe: sie fr. ı bl; | 

Aftivreft: 70 fl. 18 fr. ı di, 
Activausftände: 671 fl. 45 kr. ı M. 


Regensburg ben 7. Januar 1822. 
K. Regierung des Negenfreifeg, 
Kammer bes Innern. 
Frei. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Starfmann, 
Weiß. 





— — — — — 


so. Ad Num. 5940. Num. Exp. 5429. 
An ſaͤmmtliche Polizeibehörden des Kreifes. 


(Das Arbeiten an den abgemürdigten Feſttagen betr.) 





m Namen 
Seiner Majeftät des Königs. 


Die Klagen ver Landwirthe, daß ihte 
Dienfilente an ben abgemwürbigten Feiertagen 
fi) den FeldbausArbeiten entfchlagen, nehmen 
neuerlich fehr uber Hand, und leider find felbe 
nur zu gegruͤndet. 


Diefer Unfug vereitelt die fo wohlthaͤtige 


landesvaͤterliche Abficht, mit welcher unter Zus 

ſtimaung der Kirche die große Zahl von Feiers 

tagen ji,0o vor vielen Jahren vermindert wurde; 
4* 


O0 
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er hemmet ben Aufſchwung bes Ackerbaues, hin⸗ 
dert die zweckmaͤßige Benuͤtzung der dem Land⸗ 
manne fo koſtbaren Zeit, befoͤrdert den Hang 
zum Muͤſſiggehen, die Unſittlichkeit, und die 


Ausgaben der Dienſtboten, daher er denn viel⸗ 


fältig auf unmittelbarem und mittelbaren Wege 
aͤußerſt nachiheilig wirkt, weßhalb deffen Uns 
terbrücung das Adgenmerf aller Polizeibehoͤr⸗ 
ben und die: Beitvirfung aller guten Landwirche 
in Auſpruch nimmt, deren Senehmen hiebei von 
dem weſentlichſten Emfluße ift. 
' Man erinnert demnach nicht blos im Als 
gemeinen und ernftlichft ſaͤmmtliche Polizeibehoͤr⸗ 
den des FKreifes, fo wie die Landwirthe und 
Dienftboten an bie deshalb beftehenden Bors 
fchriften, fondern ertheiler folgende befondere Ans - 
weiſungen: 

1) Die Polizeibehoͤrden haben ſtrengſtens zu 


wachen, daß erwaͤhnte Vorſchriften genau ein⸗ 


gehalten werden, und ſich hiebei vorzuͤglich des 

Organs der Gemeindevorſteher zu bedienen. 
Wo man Saumſeligkeit hierin wahrnimmt, 

wird empfindliche Strafe ımerläßlich folgen. 

) Jede Diſtriktsbehoͤrde hat durch die Ge⸗ 
meinde / Vorſteher die Gemeinden verſammeln jur 
laffen, mo benfelben obige DVorfchriften vorg‘s 
lefen werben follen, um ihnen felbe in Erinnes 
rung zu bringen, und es find vorher die Cs 
meindesVBorfteher bei Amt zu verfammeln, wo 
ihnen in umſtaͤndlichem Vortrage zu erflären ifi: 


a) der Zweck diefer Verfiigung; 
b) der weſentliche Einfuß jener Normen auf 


ihren häuslichen Wohlftand, und deren Jura 
balt; 


c) bie Unerläßlichfeit der Beiwirkung durch 


die Dienfiherren, indem fie den Dienflboten 
ſelbſt mit gutem Beifpiele vorangehen, fie 
zur Arbeit anhalten, ihre Arbeitfamfeit ober 
Nrbeitfcheue an folhen Tagen 'in den Dienfts 
büchern gewiſſenhaft bezeugen, und feinen 
Dienfiboten annehmen, der wegen fülcher. 
Arbeitsfcheue dem vorigen Dienft verlieh, 
und babei nicht verſpricht, Laß er an jes 
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ad b. Stiftungsvermögem ; . 


Einnahme: 9768 fi.’ 15 fr. — BL. 
Ausgabe: 8275 fl su 3 Di. 


Aftivrefi 1493 fl. 8 fr. ı dl. 
Yrtivausfände, 5194 fl. 47 ft. 3° bi. 
) Stadt Neufast. 
Buͤrgermeiſter: 
Anton Schamburger, Weinwirth. 
Magiſtratsraͤthe: 
1) Franz Taver Hoͤgelmaier, Handels⸗ 
mann. 
2) Joſeph Geberl, Lederer. 
3) Joſeph Hoͤgel, Lederer. 
4) Joſeph Scheidmann, Lederer. 

5) Andreas Betzl, Hutmacher. 
6) Mathias Oſter maier, Saifenſieder. 
Erfagmänner: 

Franz Taver Wagner, Handelsmann. 
Faver Schneider, Schmidt. 
a. Kommunalvermoͤgen. 
17331 fl. 34 ft. ı bl. 
Schuldenftand. 
256 fl. 19 fi — dl. 
b. Stiftungsvermögen. 
34743 fl. 53 fr. 3 bl. 


Schuldenftand. 
— fl. — m — dl. 


Die hieraus hervorgegangenen Renten und 


ad a. 
Einnahme: 
Ausgabe: 
Paſſivreſt: 37 fl. 10 fr. — bi; 

Activausſtaͤnde: 208 fl. 45 fr —bl. 
ad h. Etiftungsvermögen. 
Einnahme: 4264 fl. 21. fi. — bl, 


Ausaater 3471 fl. 44 fu 1 dl... 
——— 

Activreſt: 792 fl. 36 fr. 3 dl. 
Activansfände: 955 f. 33 r ı dl. 


C) Markt Mainburg. 
Buͤrgermeiſter: 
Joſeph Scharf, Handelsmann. 


Magiſtratsraͤthe: 
1) Sram Achammer, Faͤrber. 
2) Alois Pretzuer, Weißgaͤrber. 
3) Benedikt Steiner, Kaminkehrer. 
4) Franz Schmelzl,Schloſſer. 
5) Fofeph-Lehner, e midt. 
6) Thomas Ambrofi, Zinngießer. #” 
Erſatzmaͤnner: 
Andreas Kirchberger, Lebzelter. 
Joehann Brunſchweiger, Kufner. 
a. Sommunalvermöge, 
16724 fl. sk. 3 ik, 
Schulvenfand, 
3999 fl. 33 fr. 2 dl. 
b. Stiftungsvermöägen. 
46957 fl. 20 fr. — dl, 


Schuldenſtand. 
— fl. — fr. — bdl. 
Renten und Laſten hieraus, und zwar; 
pro 1848. 


ad a. Kommunalvermoͤgen. 


Einnahme: 2256 fl. 41 fr. 3 bl. 
Ausgabe: 1946 fl. 57 fr. 3 bl. 


„= Mtivref: 309 fl. 44 fu. — bl. 
Aftivausffände: 3339 fl. so fr. 2 dl. 
‚ad b. Stiftungsvermögen _ 
- Einnahme: 3147 fl. 33 fr. ı bl, 


— — —— 


Activausſtaͤnde: 4677 fl. 21 kr. 2 dl. 


D. Markt Siegenburg. 
Buͤrgermeiſter:; — 
Anton Egolf, Schneidermeiſter. 

Magiſtratsraͤthe: 
1) Franz Aaver Maier, Handelsmann. 
2) Egid Schamburger, Glaſer. 
3) Gregor Mayer, Maler. 
4) Auguſtin Bach loͤhner, Schloſſer. 
5) Franz Kaver Doſch, Bader. 
6) Sebaſtian Neithofer," Bauer: 

Erſatzmaͤnner: 

Ferdinand Steinberger, Kufner. 
Franz Pretzner, Weißgaͤrber. 
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a. Rommunalvermögen. 
5895 fl. 59 fr. 2 bi. 
Schuldenſtand. 
231 fl. 28 fr. — dl. 
b. Staͤftungsvermoͤgen. 
11597 fl. 47 fu — bl. 
Schuldenftand. 
120 fl. — fr. — bl. 
Renten umd Laſten hieraus, und zwar pro 1848: 
ad a. Kommunalvermägen. 
Einnahme 1 8637f1. 137 fr. ı dl. 
— SER 
Aktivreſt: 201 fl. 4 fr. 2 bl. 
Yctivausfiände: 1633 fl. ar fr. 3 Bl. 
ad b. Stiftungsvermöägen. 


Einnahme: rar fl. 43 fr. = bl. 

Ausgabe: 651 fl. 25 fr. ı bi; | 

Aftivreft: 70 fl. ıg fr. 1 di. 
Yctivausftände: 67ıfl 45 fr. ı bl. 


Regensburg ben 7. Januar 1822. 
K. Regierung des Megenfreifeg, 
Kammer bes Innern. 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Starfmann. 
Weiß. 





— — — 


to. Ad Num. 5040. Num. Exp. 5429. 


r 


An ſaͤmmtliche Polizeibehörden des Kreiſes. 


(Das Arbeiten an den abgemlirdigten Feſttagen betr.) 





Gm Namen 
Seiner Maijeftät des Königs. 


Die Klagen ber Landwirthe, daß ihre 
Dienfileute an den abgewuͤrdigten Feiertagen 
fi) den Feldbau⸗Arbeiten entfchlagen, nehmen 
neuerlich ſehr über Hand, und leiter find felbe 
nur zu gegründet. 


Diefer Unfug vereitelt die fo mohlthätige 


landesvaͤterliche Abficht, mit welcher unter Zus 

fm. g ter Kirche die große Zahl von Feier⸗ 

tagen jc,o vor vielen Jahren vermindert wurde; 
a“ 


— O— 
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er hemmet ben- Aufſchwung bes Ackerbaues, bins 
bert bie zweckmaͤßige Benuͤtzung ber dem Lands 
manne fo foftbaren Zeit, beförtert den Hang 
zum Müffiggehen, - die Unfittlichfeit, und die 


‚ Ausgaben der Dienftboten, daher er denn viels 


fältig auf unmittelbarem und mittelbaren Wege 
aͤußerſt nachiheilig wirft, weßhalb beffen Un—⸗ 
terdrüctung das Augenmerk aller Polizeibehoͤr⸗ 
ben und die Beitvirfung aller guten Landwirth 
in Auſpruch nimmt, deren Senehmen hiebei von 
dem weſentlichſten Einfluße ift. 

Man erinnert demnach nicht blos im Als 
gemeinen und ernftlichft ſaͤmmtliche Polizeibehörs 
den des Kreiſes, fo wie die Landwirthe und 
Dienftboten an bie deshalb beftehenden Bors 
fchriften, fondern ertheilet folgende befondere Ans - 
weifungen : 

1) Die Polizeibehoͤrden haben ſtrengſtens zu 


wachen ‚ daß erwähnte Vorfchriften genau eins 


gehalten werben, und fich hiebei vorzüglich des 

Drgand der Gemeindevorfieher zu bedienen. 
Wo man Sanmfeligfeit hierin wahrnimmt, 

wird empfindliche Strafe ımerläßlich folgen. 

) Jede Difiriftshehärde hat durch bie Gr« 
meinde »Borfteher die Gemeinden verfammeln zu 
laffen, wo bdenfelben obige Vorfchriften vorg‘s 
lefen werben follen, um ihnen felbe in Erinnes 
rung zu bringen, und es find vorher die Gs 
meindesBorftcher bei Amt zu verfammeln, wo 
ihmen in umſtaͤndlichem Bortrage zu erflären ifi: 


a) der Zweck diefer Verfügung; 


b) ber weſentliche Einfiuß jener Normen auf 
ihren häuslichen Wohlfiand, und deren Ju⸗ 

hal; 

c) bie Unerläßlichfeit der Beitwirfung durch 
die Dienfiherren, indem fie den Dienfiboten 
felbft mit gutem Beifpiele vorangehen, fie 
zur Arbeit anhalten, ihre Arbeitfamfeit oder 
Nrbeirfcheue an folhen Tagen in ben Dienfts 
büchern gewiſſenhaft bezeugen, und feinen 
Dienfiboten annehmen, der wegen fülcher . 
Arbeitsfcheue den vorigen Dienft vtrlieh, 
und dabei nicht verſpricht, daß er an jes . 
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nen Tagen kuͤnſtig arbeiten wolle, welch letz⸗ 
teres Mittel ſtets das wirkſamſte bleibt. 

Dieſe Eroͤffnungen, faßlich und ausführs 
lich erörtert, werben die Gemeindevorſteher in 
den Stand fegen, auch ihre Gemeindsmitglieder 
gehörig aufzuflären.und zum erforderlichen Des 
nehmen zu bereden, und man zweifelt bei ber 
unverfennbaren Natur ber Sache keineswegs, 
daß ber eigene Vortheil bed Landmannes ferner 
erkannt, umd von ber großen Mehrzahl berfelben 
Die bezeichnete beffere Bahn betreten merbe. 

3) Eben fo hat jeber Gemeinde s Vorficher 
die in der Gemeinde befindlichen Dienfiboten 
ernſtlichſt über ihre desfallſigen Pflichten, über 
die oberwaͤhnten Vorfchriften, und bie ber vers 

weigerten Arbeit folgende Strafe zu belehren. 

4) Klagen der Dienftherren,' daß bie Dienſt⸗ 
leute am derley Tagen die Feldarbeit Beriveigern, 
deshalb aus dem Dienfte treten wollen, oder 
gar vor ber Zeit fich entfernen, ober irgend 
ſich Erzeffe erlauben, jind jedesmal auf ber 
Stelle zu unterfuchen, und bie Sehlenden ftrenge 
zu beftrafen. 

5) Bei Ausſtellung der Dienftbsicher ift dem 
‚angehenden Dienftboten vom Dbigen geeignete 
Kenntniß und nachdruͤckliche Aufmahnung zu ge⸗ 
ben. 

6) Jede Diſtriktsbehoͤrde hat ſich von ben 
Gemeindevorfiehern einen fchriftlichen, moͤglichſt 
umftändlichen Rapport über ben Vollzug ber 
pto. 2 u. 3. ertheilten Meifung erflatten zu 
laffen, und felbe ſodann gefammelt binnen 4 
Wochen hieher zur Vorlage zu bringen. Hier⸗ 
mach ift fich alfo zu achten. 

Megengburg am 14. Jänner 1822. 

8. Regierung des Megenfreifeg, 
(Kammer bes Innern.) 


Freih. v. Doͤrnberg, Präfibent. 
Starkmann. 


Kirnberger, Sch. 
— — —8 
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$1, Ad Num. 5608. \ Num. Exp. 5154. 


An die K. B. Lands und Herrſchaftsgerichte, 
dann unmittelbare K. Stiftungs-Verwaltun⸗ 
gen und Magiſtrate mit K. Stadt⸗Kommiſ⸗ 
ſariaten. 


¶ Das Rechnungsweſen der Stiftungen und Gewmein⸗ 
den von dem Jahre 1853 und „832 betr.) 





- m Namen 
Sr. Moajeftät des Königs. 


Die K. Kreisregierung ficht ſich veranlaßt, 
die Magiftrate und die ummittelbaren K. Stif⸗ 
tungsverwaltungen des Kreifes zur Vorlage ber 
für 1838 noch zum Theil rüdftändigen Stifs 


tungs- und Gemeinderechnungen, unter Bes 


fiimmung eines legten Terming von Vier MWos 
chen von ber Bekanntmachung dieß zu erinnern, 
indem nach fruchllofem Ablauf diefes Terming 
gegen die der K. Kreigregierung unmittelbar 
untergeordneten DBermaltungen und Magiftrate 
fogfeich von hier Zwangs⸗ Einfchreitungen vors 
gefehrt würden, gegen die den K. Lands und 
Herrfchaftsgerichten untergeordneten aber, durch 


dieſe Letztern auf gleiche Weiſe eingufchreiten, 


hiemit verfuͤgt wird. 

Zugleich wird denſelben auch die Beach⸗ 
tung des Termins zur Vorlage dieſer Rechnun⸗ 
gen für 1337, (welche aber wie die für bie 
vorhergehenden Jahre nur einfach, fohin ohne 
Duplikate einzufenden find), — aufgetragen; 
wofür. die KR. Lands und SHerrfchaftsgerichte 


gleichfalls zu wachen haben. 


Nicht minder wird biefen Pestern aufges 
tragen, in dem vorerwaͤhnten Termine von 4 


‚Wochen bieher anzuzeigen, wie weit dag deus 
ſelben obliegente Gefchäft ber Nevifion und 
Entſcheidung ber Stiftuigs+ und Gemeindes 
Rechnungen in den Landgemeinden für die Jahre 


1850 und 183% vorgeruͤckt, oder noch im 
Ruͤckſtande ſey, worüber auch von ben Patris 
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monials Gerichten bie entfprechenden Auszeigen 
gu erholen, und hieher vorzulegen find, 
Negensburg den 10. Jänner 1922. 


8, Regierung bes Kegenfreifed, 


(Rammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Starfmann. 
Kirnberger, Sekr. 








7a. Ad Num. 5075. Num. Exp. 5165, 


An die fämmtlichen K. Diftriftss und Eos 
talſchulbehoͤrden im Regenfreife. 


(Die*diepiäprige Hauptprüfung der Schulamts⸗ 
Präparanden am K. Schullehrer / Jnfitute 
in Amberg betreffend.) 





Im Namen 
Seiner Maieftät des Königs. 


Mit Bezug auf bie Entfchlieffungen” und 
Bekanntmachungen vom 10. Hornung 1820, 
vom 1. Horn., 8. Märj, und 26. Maͤrz 1821, 
wird den K. Stabts und Lands Lofals und 
Bezirks s Schulbehärden eroͤffnet, daß die dieß⸗ 
jährige Hauptpräfung ber Schulamtss 
Praͤparanden (und der bazu noch gehaltenen 
Echulamts s Erfpeftanten) für dieſes 
Schuljahr 1854 am 9. April (Vormittags 
um 7 Uhr) werde eröffnet, und am 10., II. 
und 12. forrgefegt werden. 

Diefer Prüfung haben fich zu unterziehen : 

a) die InflitutssPräparanden bes II, 


Kurſes; 
y) die zwölf ordentlichen Inſtituts⸗ 
Praͤparanden des I. Kurſes; 

e) bie (Ausnahmsweiſe beſtaͤttigte) einzige 
ordentliche Inſtituts⸗ Präparandin des 11. Kurs 
ſes; und alle jene Eraminaten vom vorigen 
Sabre, welche das Abjolutorium nicht errungen 

+ haben; 

d) alle Privat » Schulpräparanden 

ohne Ausnahme, und ohne Beruͤckſich⸗ 


— 
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tigung der Entfernung ihres Wohnortes 
von Amberg, welche als ſolche beſtaͤttiget 


ſind, und bereits vier Semeſter hindurch für 


bag Lehramt ſich befriedigend vorbereitet haben; 
enblich: ’ . . 

e) alle Schulamt8; Erfpeftanten, und 
Erfpeftantinen, die zwar ſchon Ein Mal 
geprüft worden find,, denen aber der Auftrag 
ward, fich der nähften Hauptpruͤfung 
zu unterziehen. 

Die Eraminanden haben fih am g. April 
Nachmittags bei der k. Juſtituts⸗Inſpektion 
zur Einfchreibung zu melden, und babei 
auch die vorfchriftmäßigen Zeugniffe ( Kreiss 
Intbl. 1819. St. 9. ©. 133. $. 1u. 2.) 
vorzulegen. 

Die k. Schulbehörden haben hievon bie 
in ihren Amtsbezirfen ſich aufhaltenden Praͤpa⸗ 
randen und Erfpeftanten in Kenntniß zu feen, 

Negensburg am 10. Jänner 1822. 


K. Regierung des Regenfreifeg, 


(Kammer des Innern.) 
Freih. 9. Doͤrnberg, Präfident. 
Starfmann, 
Kirnberger, Sekr. 


43. AdNum. 21615. Num. Exp. 5293 


An die K. Diftriftss und Lofals S yultehirs 
den im Negenfreife. 








(Die Feiertags ⸗ Schulen und a, betreffend.) 


Im Namen 
SeinerMaieftät des Königs. 


Da man in den auf bie fir das Jahr 
1857 eingegangenen Schulhauptberichte erlafs 
fenen ſpeziellen Entfchlieffungen unter Anderem 
auch angeordnet hat, daß der Beſuch der 
Beiertagss (und nicht blog Sonntags-) 
Schulen mit aller Strenge betrieben werben 
fol, — daß die zu diefen Schulen Pflichtigen, 
wenn fie biefelbe bis zum 15. Jahre inclus. 
fleißig befuche haben, ohne Anftand entlafs 
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fen werben Finnen, daß aber die Saͤumi⸗ 
‚sen zu noch längerem Beſuche anzuhalten 
wären; da fernerd ber Almterricht in ben 
Feiertag; Schulen nicht gebeihen fann, 
wenn er nicht planmäßig und nad) den vor⸗ 
gegeihneten Schulbüchern ertheilt wird; 
fo wird ben fämmtlichen f. äußern Schulbehoͤr⸗ 
die Entfchlieffung vom 1. Oft. vorigen Jahrg, 
bie planmäßigen Schulbächer betreff., 
andurd in Erinnerung gebracht, mit dem Aufs 
trage, binnen 4 Wochen anzujeigen, 

a) was in Betreff der Emporbringung 


ber Feiertagsfchulen. bisher gefches 


ben fey, und 

b) ob die SchulbühersFilialsVerles 
ger ben ihnen obliegenden Verbindliche 
feiten nachfommen, und die Schulen 
immer mit den nöthigen Büchern zu vers 
fehen im Stande find. 

Was das Feiertags+ Schulgeld ber 
trifft, fann baffelbe nur von ben zahlungs— 
fähigen Zoͤglingen eingebracht werben. 

Ueber bie Zahlungsfähigfeit haben 
aber bie LofalgÄnfpeftiomen refp. Pfarrs, 
ämter zu entfcheiden, 9 

Regensburg den 14. Januar 1822. 

K. Regierung des Regenkreiſes, 
(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident, 
Starkmann. 
Schoͤnninger, Acceſ. 








$+ Ad Num. 5867. Num Exp. 5461. 
(Die 8. Befchells Unkalten im Megenkreife betr.) 


Im Namen 


Geiner Maieftät des Königs 


In den Monaten März, April, May 
und Juni biefes Jahrg wird newerlich jebe der bee⸗ 
ben Landbefchellftationen im Negenfreife, nämlich 
zu Regensburg und Burglengenfeld, mit 3 Bes 
ſchell⸗Pferden beſtellt feyn. 


IE ER 
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Saͤmmtliche Polizeibehoͤrden haben bems 
nad) folches befannt zu machen, damit die Bes 
figer von Zuchtftutten hievon in Zeiten Kenntniß 
erhalten, und in ben Stand kommen, von jener 
wohlthaͤtigen Einrichtung Gebrauch zu machen. 

Regensburg den 17. Jänner 1822. 

8. Regierung bes Negenfreifeg, 
(Kammer bes Innern.) 
Freih. v. Dirnberg, Präfitent. 
Etarfmann, 
v. Heel, Sek. 
—— — — — — —ñtt 
#6. Ad Num. 5638: Num. Exp. 5705. 


An 
ſaͤmmtl. Konferiptionsbehörden des Negenfreifes. 





IK Die aus der Staats» Kaffe zu befireitenden Com 
feriptions » Koften betr, ) 


 ImNamen 
Seiner Maieftät des Könige. 


Man hat ungern wahrgenommen, baf mehr 
rere Conſcriptionsbehoͤrden diejenigen Nechnuns 
gen oder Verzeichniffe, welche über die aus 
ber Staats + Kaffe zu beftreitenden Eonferiptiongs 
Koften für das Jahr 1837 verfaßt worden find, 
ungeachtet der vorausgegangenen dieffeitigen Auf⸗ 
forberung vom 3. Dft. v. J. flat am bie uns 
terfertigte Stelle dennoch an bie K. Regierungs⸗ 
Kammer des Innern eingefendet haben. 

Diefes ordnungswidrige, und geſchaͤfts⸗ 
verzögernde Verfahren wird hiemit geruͤgt. 

Megensburg den 8. Jänner 1822. 

8. Negierung beg Negenfreifeg, 
(Kammer der Finanzen.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Vräfident. 
v. Annetsberger, Direftor, 
Wiefand, Sefr, 
— —— e —— ñ—— 
6. (2.) 
Befanntmadung. 

Der Herr Erzbifhof und Fürft Primas 

gab noch als Kurerzfanzler der Provinz Fulda 
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im Jahre 1805. ein zu 4 pr&ent. verginndlis 
ches Darlehen von rooo fl., wofür dem Herrn 
Gläubiger von der dortmalig Fürftlichen Obers 
rechnungsfammer zu Fulda am 30, April 1805, 
eine Schuldurfunde ausgeſtellt wurbe, 
Obſchon die zur DVerlaffenfchaftsbehands 
lung des zu Negensburg verftorbenen Herrn 
Ersbifhofs und Fuͤrſten Primas angeordnete 
Königl. Appellationsgerichts s Kommiffion aug 
einem dort vorgefumdenen Belege über die Nichs 
tigfeit diefer Aftioforderiug ſich überzeugte, (0 
konnte dennoch diefes ausgeſtellte Schuld⸗Doku⸗ 
ment in Urbild bisher nicht ausgemittelt werden. 
Da nun nach dem aufgeloͤſten Großhers 
zogthume Frankfurt die auf ber Provinz Fulda 
baftenden Staatsfchulden liquidirt worden, und 
biebei dieſe fragkich verzinsliche Schuldpoft unter 


andern der Krone Baiern zur Bezahlung an bie » 


Berlafenfhaftsmafa des Hoͤchſtſeligen Herrn 
Grofherzogs von Frankfurt, und Fürften Pris 
mag übermwiefen worden ift, fo wird der unbe⸗ 
Fannte Inhaber obiger zu Verluſt gegangenen 
Dbligation hiermit aufgefordert, daß berfelbe 


binnen eines fechsmonatlichen Terming feine ges ' 


feglichen Anfprüche hierauf bei dem unterzeichnes 


ten Koͤnigl. Gerichtshofe unter Vorlage ber. 


uebildlichen Schuldurfunde um fo ficherer zu 
boziren habe, als dieſelbe widrigen Falls für 
kraftlos erklärt, und das Geeignere rechtlich 
verfügt werben wird 

Amberg am 31. Dei. 1821. 

Dom 


Königl. Baier. Appellationsgerichte 
bes Negenfreifes. 

v. Weber, Bizepräfident. 
Sefretär Sedlmayr coll. 
m (2.) 
Yufforberung. ’ 
Alle diejenigen, welche während der Am 
tirung des verftorbenen K. Landrichters Pilot 
in Ingolftadt zu den Kuratels oder Jubizials 
Maffen des K. Landgerichts Ingolſtadt Gelder 
„erlegt haben, und auf die im der Depofitens 
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Kaſſa des erwähnten Landgerichts vorhande⸗ 
ner Gelder noch rechtliche Anſpruͤche machen 
zu fönmen glauben, werden hiemit aufgefordert: 
ihre Forderungen bei der von Seite des ums 
- terjeichneten Gerichtähofes zur Keinftels 
— lung bes Depofitoriums des K. Landges 
richts Ingolſtadt abgeordnet werdenden 
Kommiſſion, welche das Geſchaͤft Mon⸗ 
tags den eilften Februar 1822 in In⸗ 
golſtadt beginnen, und dann ohne Unter⸗ 
terbruch fortſetzen wird, binnen längs 
ſtens ſechs Wochen geltend zu machen, 
und zugleich die Depofitiond «Echeine, 
oder andere Echelfe mitzubringen, mwors 

auf fie ihre Forderungen gründen, 

Amberg den 4. Jänner 1922. 
8. Appellationsgeriht für ben 
Negenfreis, 

v. Weber, Vice» Präfiient. 
Sedlmayr, Sefr. 
nn 





iu- Vorladung. 


Der von hier gebuͤrtige Zimmermanns⸗ 
Sohn Adam Flierl, welcher nachher unter 
dem Namen Bonifacius als Conventual in eis 
nem Trinitariers Klofter zu Warſchau aufgenems 
men wurde, hat fi vor etlichen 40 Jahren 
von hier entfernt, ohme dag man seither von 
deſſen Leben oder Tode irgend eine Nachricht 
erhalten hätte, * 

Da num berfelbe ein hierorts verzinglich 
und hypothezirlich aufliegendes Vermoͤgen von 
629 fl. 34 Er. befist, fo wird derſelbe oder 
deſſen allenfallfigen Erben auf Antrag der Mes 
litten der Schwefter feines verlebten Vaters 
Margareta Barbara Flierl nachher verehelichs 
ten Neidl nämlich der Schiffmaͤnnin Margareta 
Neidl verehelichte Weiß, und der Braͤumeiſters⸗ 
Witwe Margareta Reidl Namens ihrer 3 
Etiefs und 3 leiblichen Neidliſchen Kinder 
biemit vorgeladen, fich binnen 6 Monaten hier 
orts wegen Audantwortung des fraglichen Vers 
moͤgens zu melden, auffertem er fiir verfchols 
len erklärt, und gedachtes Termögen an deſſen des 
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nannte Inteſtat / Erben gegen Caution ausge⸗ 
folgt werden wuͤrde. 
Amberg am 18. Dez. 1821. ä 
K. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Schieder, Direftor. 
Paulus. 


„” Bekanutmachung. 

Den 27. Sept. 1821 ſtarb Inozenz Naith, 
Pfarrer zu Oberalteich, ohne Hinterlaſſung eis 
nes legten Willend. Das f. Landgericht Mits 
terfels hat über biefen Nachlaß bereits die Ob⸗ 
figationss und Inventurgs» Verhandlung vors 
genommen. i 

Ale bei Gericht uhch unbekannte Gläubis 
ger und Erben, welche auf diefen Nachlaß rechtlis 
chen Anfpruch zu machen haben, werden andurch 
Öffentlih aufgefordert; ihre vermeintlichen 
Mechte binden 30 Tagen geltend zu machen, 
außerdeffen man mit Ausfluß dieſes vorgefeßs 
ten Termines nach Anleitung der Gefege weis 
ters verfahren wird. 

Straubing ben 4. Jänner 1822. 

8. B. Kreids und’ Stadtgericht 
Straubing. 
Pracher, Direktor. 
Wiedemann, 














Sand + u. Herrfchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 





60, te) 
Ediftalladbung, 
Anna Margareta Nuland, I, St., von 
Kramhof d. G., hat ſich fhon vor mehe als 
40 Jahren, unwiſſend mohin,. entfernt, und 
iſt num feit diefer langen Zeit abweſend, ohne 
daß jemals bie geringfte. Kunde Über ihren Aufs 
enthalt, Leben oder Tod ihren Verwandten oder 
bem hiefigen K. Landgerichte zugefommen ift. 
Da num für diefelbe noch ein Vermoͤgen von 
262 fl. 42 fr. ı Pf. auf dem väterlichen Ans 
weſen anliegt, und beren näcfte Verwandte 
um Ausfolglaffung beffelben die Bitte flellten, 
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fo wird Anna Margareta Rulland ober 
beren allenfallfige rechtmäßige Leis 
beserben vorgeladen, fich binnen . 
3 Monaten 
von heute an bei dem unterzeichneten K. Lands 
gerichte um fo gewiſſer zu melden, gehörig zu 
Tegitimiren, und das Vermögen in Empfang zu 
nehmen, als auferbeffen Anna Margareta Muls 
land für verfchollen erflärt, und ihr Vermögen - 
an ihre naͤchſte Nermandte gegen genügende 
Kaution ansgefolgt werben wuͤrde. 
Waldmünchen den 9. Januar 1822. 
K. Landgericht Waldmuͤnchen. 
Krembs, Landrichter. 


61, (2.) 
Befanntmadhı ng. 
Nachdem Anton Widmann, geweſener 
Miller in Sandsbach, fein Anweſen bajelbft 
verfauft, und gebeten hat, feine Gläubiger zur 
gemeinfamen Schuldenverhandlung vorzuladen, 
fo hat man zur fummarifchen Liquidation der 
Paſſiven des obigen Widmann, fo tie zum 
Verſuche gütlicher Webereinfunft, und bei bes 
ren Vereitelung zur Stellung rechtlicher Anträge 
auf Dienfiag ben 5. Februar 1822 
Früh 9 Uhr dahier Tagsfahrt anberaumt, tor 
zu hiemit öffentlich alle diejenigen, welche an 
obigen Widmann eine Forderung machen zu 
koͤnnen vermeinen, vorgelaben werden, entwe⸗ 
ber in Perfon, ober mittelft zum Abfchluffe 
von Vergleichen befonderd Bevollmaͤchtigte das 
bier zu ericheinen. 
Mallersborf ben 27. Nov. ı182r. 
K. Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Sandrichter, 


(».) 
“.: Bekanntmachung. 

Nah neuerlichem Antrage der Krebitor⸗ 
(haft vom 27. d. M. firtrte man auf kuͤnftigen 
Donnerfiag den 31. Jänner zum oͤffentlichen 
Verfaufe des ganzen Hofsanweſens des Georg 
Schrott. zu Pazelsdorf ziweitmaligen Berfteiger « 








73 | 
rungstermin. Kaufsliebhaber haben ſich daher 
an dieſem Tage in der hieſigen Gerichtsfangley 
einzufinden, ihre Anbote zu Protokoll zu geben, 
und ber Meiftbierende salva ratificatione ber 
Beiheiligeen den Zufchlag zu erwarten. 
Sremde müfen ihre Vermögensverhälts 
niſſe durch legale. Zeugmifle nachmweifen. 
Geſchehen den 29. Dezember 1921. 
Koͤnigl. Landgericht Nabburg. 
v. Grafenfiein, Lande. 
5. Befanntmadung. 
Arlle diejenigen, welche an den hiefigen 
‚Mebermeifter Johann Müller oder deffen Frau 
aus irgend einem Rechtsgrunde eine Forderung 
zu ftellen haben, werben bei Strafe der Aus 





fchlieſſung derfelben aufgefordert, biefe bei der - 


zur Liquidirung am 25. Febr. d. J. um 9 Uhr 


in der Frühe bier angefesten Tagsfahre fiher 


anzumelden, und das Weitere abzuwarten. 
Beſchloſſen Sulzbach am 7. Januar 1822. 
8. Landgeriht Sulzbach. 





Ct.) 
Subhaſation. 
Das gegen 8000 fll. geſchaͤtzte, und in 
dem Regenkreis⸗Intelligenzblatie v. J. St. 10. 
&. 205. beſchriebene Hofgut des Johann 
Bernpeintner von Thann wird neuerlich feil⸗ 
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oten. 

Kaufsliebbaber haben am 25. Hor⸗ 
nung h. J. ihre Angebote in dem Orte Thann 
zu Protokoll zu geben. 

Den 5. Jaͤnner 1822. 
K. Landgericht Kelheim. 
Lict. Welz, Landrichter. 








ig. Befanntmadung. 

Da der buͤrgerliche Metzger Johann Kell⸗ 
ner zu Nittenau den Termin zum Selbſtver⸗ 
fauf.feiies Anweſens fruchtlos verſtreichen ließ, 
ſo will man daſſelbe auf treditorſchaftliches Ans 
dringen, beſtehend aus einem im Markte Nitte⸗ 


Wieland, Lendrichtetr. 
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nau ſich befindlichen gemauerten aber nicht aus⸗ 
gebauten Haus, Hofraum, kleinem Hausgaͤrtl 
und im Hofraum ſtehenden gemauerten Ruhr 
ſtall, einem weitern auſſer dem Markt gelegenen 
Gärtl, 4 Tag. Acker, z Tagw. Gemeinds⸗ 
fied, dann 54 Tagw. Gemeindepofzs Antheil 
‚auf Dienſtag den 12. Februar von Fruͤh 9 bie 
‚ra und Abende a bis 5 Uhr hier an den Meifts 
bietenden salva Ratificaiione losſchlagen. 
Kaufgluftige können ſich vor der an dieſem 
Sage eigens niedergefegten Kommmiſſion am 
Site des hieſigen Amtes einfinden, und ihr 
Angebot ad Protocollum angeben. ; 
Mer inzwifchen das Anweſen einfehen will, 
bat fih an den Tafernwirth Friedrich Lorig in 
Nittenau zu wenden. - 
Actum den ar. Dei. 1821. 
8. 3. Landgericht Roding. 
Lict. Aurbach, Landrichter. 


66. (3) 
Befanntmahung. 
Auf Andringen des. Anwaltes für das koͤ⸗ 
nigliche Lyjeum und Seminar in Amberg wird 
das Hofsanweſen bes Lorenz Gib, dießgerich⸗ 
tifchen Unterthans zu Pirkach, im Wege oͤf⸗ 
fentlicher Verfieigerung an den Meiftbietenden 
verkauft. 
Diefed Anweſen befteht in einem halbges 
mauerten Wohnhaus mit Stall, einem Stadl, 


und einem Getreibfaften, in 


474 Tagwerk Feldern, 
3 


Zr + Wiefen incl, des Grasgars 
CT Te 


! 
und iſt meuerlih um 7120 fl. eingewerthet 


mworben. 

Auf demfelberr ruhen 16 Neumarkter Mes 
gen Korn und 16 Neumarfter Metzen Haber 
als Gilt, x Faflnachthenue,, 3 Pfund Hofs 
ſchmalz, und die Mehnat » und Jagdſchaar⸗ 
werf, dann die Verabreichung jährlicher z fl. 
7 tr. 2 pf. Schaarwerfgeld, und bie Zehend⸗ 
reichniß. 


Zweiter Bogen zum 4. Grüd dis 8. B. Jutellaibl. f. d. Megenfreis 1322, 
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Zur Verfteigerung biefes Anweſens wird 
auf 
Montag den 25. Februar 1822 Vor⸗ 

mittags — Uhr bis Nachmittag s 
3 Abe 
Zermin in dem Gefchäfts / Lotale des unter leich⸗ 
neten Gerichtes anderaumt‘, und der Meiſtbie⸗ 
tenbe hat Ava ratificatione Creditorum ven 
Zuſchlag zu gewarten. 

Kaͤufsliebhaber werden hiemit eingeladen, 
und koͤnnen in der Zwiſchenzeit das Hofsans 
wegen im Augenſchein nehmen. 

Aus waͤrtige und unbekannte Kaͤufer muͤſ⸗ 
‚fen ſich durch Zeugniß von ihrer vorgeſetzten 
Gerichisbehoͤrde über hinlaͤngliches Vermoͤgen, 
guten Leumund und ber Militaͤrpflichtigkeits⸗ 
Entlafung legitimiren. 

Da aufer den bereits gerichtlich einbes 
Fannten Schulden vielleicht noch mehrere an« 
bere vorhanden ſeyn dürften, fo werben hiemit 


alle zur Zeit noch unbekannten Gläubiger, 


welche aus was immer für einem Mechtstisel 
an den bieffeitigen Unterthan Lorenz Goͤtz eine 
Forderung zu machen haben, hiemit aufgefors 
dert, ſolche big 
Sreitag, ben 15. Februar ıg22 
hierorts rechtsgenuͤglich nachzuweiſen, als aufs 
ſerdeſſen Niemand mehr mit ſeiner Forderung 
gehoͤrt werben niıd. 
Holnflein, den 15. December 1821. 
Graͤflich von Holnfeinifhes Pas 
trimönialgeriht 1. Klafe in 
Holnftein bei Neumarft im Re— 


genfreife. 
Schmalzl. 





6, (2) 
Bekanntmachung. 
Auf kreditorſchaftliches Andringen wird 
nachbeſchtiebenes Anweſen des Johann Hanf⸗ 
Bauer zu Eberhardsbuͤhl im Wege der ges 


gichtlichen Terfieigerimg ausgeboten, und dazu 


Sermin auf Montag ben gen März 1822 
feſtgeſetzt. 


— 0 - 
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Die allenfallſigen Kaufsliebhaber haben 
ſich an beſagtem Tag Vormittags 9 Uhr im hie⸗ 
figen Landgerichtg » ocale einzufinden, ihre Ans 
bote ad Protocollum zu geben, und den Zus 
ſchlag mit Vorbehalt der frebitorfchaftlichen Ge⸗ 
nehmigung zu gewaͤrtigen.· 

Auswaͤrtige haben ſich uͤber ihre Zahluugs⸗ 
faͤhigkeit gehoͤrig auszuweiſen. 

Anbei werden noch alle unbekannte Krer 
ditoren des Johaun Hanfbauer vorgeladen, ihre 
Forderung am 15. Jänner 1822 um fo ges 
wiſſer zu liquidiren, als auſſerbem bei Ausbe⸗ 
zahlung des Erloͤſes auf die nicht angemelde⸗ 
ten Forderungen feine Riückficht genommen wirb. 

Befhreibung. 

I. Gebäude: 

ein einſtoͤckiges Wohnhaus nebft Hofraith, 

ein Stabel, 

ein Kaften, Fi 

ein Schweinftall,, o om 

* Ze u } 
An Gründen: : ‚ 

ein Bee 

18 Morgen Uder, 

n, Tagwerf Wieje, 

Morger Hol. : 

Dirs Anmwefen hat jur Nentenderivals 
tung Eberhardsbuͤhl in Veränderungsfällen 
5 prCt. Handlohn und- jährlich ı fl. 54 fr. 
für Heine Nechte, dann zum hiefigen Koͤnigl. 
Nentamt für Steuer 7 fl- 22 fr. 2 dl. per 
Simplum zn reichen. 

Sulzbach den 22. December 1821. 

Koͤnigliches Landgericht allba. 

se Landrichter. 





6, Berruf. 

Das unten befchriebene Anibefen bes vers 
fiorbenen Köblers, Sebaflian Karg von Nais 
tenbuch, wird hiemit zum Behufe der Befriedis 
gung mehrerer Erecutiongreifer Forderungen 

Montags den: 4. Februar f. 5. 
Vormittags 9 Uhr 
zum · Verkaufe Rn 2 und ber Burhtag an 
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ben mit ben erforderlichen Vermögens + und 
Sittenzeugniſſen verfehenen Meifibietenien vors 
behaltlich der Genehmigung ber‘ Ereditoren ers 
folgen. 

Beſchreibung. 

Das Anweſen des berſtorbenen Koͤblers 
Sebaſtian Karg ven Raitenbuch, das ſogenannte 
Diklgut, beſtehend in Haus, Stadel, Tag/⸗ 
werk Garten, und 14} Metzen Feld, iſt großs 
handloͤhnig, erbrechtsweis grundbar zum Koͤ— 
nigl. Rentamt Beilngries, und eben dahin groß⸗ 
und klein⸗ zehentpflichtig. 


Hiebei befinden ſich zwei Gemeinde, Holzs 
theile, und zwar der eine in der Roitt⸗Schacha, 
‘der andere in der Sandhaid. 


Nebſtbei gehoͤren zu dieſem Anweſen nach⸗ 
folgende eigne Grundſtuͤcke: 

1) 1 Acker am obern Hof, zu 33. Megen, 

2) ı Nder in ber Brunnbreiten, zu ı Meg. 

3) 13 Megen Feld in der Hilfering, 

4). 3 Megen hinterm Berg, 

5) der Stockacker, zu 15 Megen, 

6) 1 Metzen bei der Herjgrub, 

7) 15 Meben Grasader, 

8) ı Vorſchrott am Beilngrieſer Weg, zu 

- 17 Metzen, 

9) ı Ader im Himmelreich, zu Wes. 
10) der obere Schluͤßlacker, zu 13 Metzen, 

‚ı1) ber untere Schlüßlader, zu 25 Megen, 

12) ber Sucler, zu z Megen, 

13) 25 Megen am Edache f 

14) ber Schafgrund, zu 2 Megen, 

15) 2 Megen am Kiefer, ° 

16) der Schafotsfrippens Acer, zu 25 Metz. 
17) 1 Uder am Schafgrund, zu ı Metzen, 

18) 1 Acer am Diebsweg, au 17 Megen, 

19) „bex GrabensNder, zu 14 Megen, 

20) der Oberhofacker bei der Marter, zu 

3 Metzen, 

21) der Acker auf der Hierler ‚ zu 2 Metz. 

22) dag Steinbreitl, zu 14 Meben, 

23) der liegende Dayr, zu 2 Megen, 


24) der Pflanzbeets Acer, zu 15 Metzen. 
Signatum Beilngries am 29. Det. 1821. 
Kon. Baier. Landgericht Beilngrieg, 
v. Bruckhmayr, Landrichter, 





««. Bekanutmachung. 
Auf Andringen der Glaͤubiger des Michael 
Niedhammer, buͤrgerl, Baͤckers zu Schmidmuͤh⸗ 
len, werden deſſen ſaͤmmtliche Realitaͤten, und 
zwar das zweiſtoͤckige Wohnhaus mit der auf 
dem Anweſen radizirten und ſchon vor dem r. 
Dezember ı804 mit Generals Hyporhef belafter 
ten reellen Bäctergerechtigfeit, der Stall, Star 
del und Hofraum, das Gärtel, der Felfenkels 


ler und Krautfeller, fo wie die babei befinblis 


chen walzenden Feld» und Wiesgründe, ſammt 
den Gemeindstheilen im Banzen oder einzeln 
dem Äffentlichen Verfaufe ausgefeht. 

Steigerungss Termin ift auf 

Dienftag den 12. Februar db. J. 
anberaumt, umd es werden nun ſaͤmmtliche 
Kaufsliebhaber eingeladen, an diefem Tage bie 
Morgens 3 Uhr vor der Koͤnigl. Landgerichtss 
Kommiffton auf dem Nathhaufe zu Schmidmühs 
len zu erfcheinen, und ihre Anbote zu Protos 
foll zu geben, worauf nach Vernehmung ber 
Gläubiger und des Kommunghuldners Hinfichts 
lich der Genehmigung des Kaufanbotes und 
der Zufchlagung fogleich die geeignete Entſchlieſ⸗ 
fung «rlaflen werde. 
- Unbekannte, Käufer haben ‚ih über Aufs 

führung und. Vermögen legal auszuweiſen. 

Zugleich werden alle noch unbekannte Gläus 
biger aufgefordert, ihr Guthaben an obigem 
Tage rechtsfoͤrmig zu liquidiren. en 

Burglengenfeld am 4. Jänner 1822. 





Koͤnigl. Landgericht Burglengenfeld 
; N, im Megenfreife. 
fi. Kaftenmaier, 
K. B. — und Landrichter. 
10.. 1.) 


6 uteverfanf 
In Folge. einer gütlichen SEchuldenver⸗ 
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Handlung des Bauern Joſeph WEILE du Ober, 
hinkofen mit-frinen fimmtlichen Gläubigern, wird 
das zum Koͤnigl. Schulinſtitute St. Paul zu 
Regensburg erbrechtsbar gehoͤrige Hofsanweſen 
des Kommunſchuldners zum Verkaufe oͤffentlich 
ausgeſchrieben. Dieſes Anweſen liegt in einer 
fruchtbaren Gegend, 2 Stunden von Megends 
burg und 4 Stunde von ber Landſtraße ents 
fernt, und befteht 
gu Dorf: — 
in dem halbgemauerten Mohnhaufe ſamm 
den Stallungen unter einem Schindel⸗ 
dache, 
dem ganz gezimmerten Stadel, mit Stroh 
eingedacht, und 
in dem gemauerten Backofen; 
zu Selb: 
in 2597 Pifang kultivirten Ackergrundes in 
der Dreyfelder⸗-Wirthſchaft, 
in beylaͤufig 8 Tagwerk Wiesmat, eins 
ſchluͤſig des mit Obfibäumen beſetzten 
Hausgartens, und - 
in beyläufig 7 Tagrerf Holzgrund. 

Zur Verſteigerung dieſes Anweſens wird 
auf Mittwoch den 20. Februar h. J. Vormit⸗ 
tags bis 12 Uhr Tagsfahrt anberaumt, zu wel⸗ 
cher Zeit ſich die Kaufs⸗ Liebhaber in dem Amts⸗ 
lotale zu Koͤfering einzufinden, und ihre Anger 
Bote zu Protokoll zu erflären, zugleich aber die 
Befchlufinahme der Krebitoren, welche ſich die 
Matififatton vorbehalten, zu vernehmen haben. 

In der Zweifchenzeit kann von bem Stande 
der Kaufsobjefte in lsco Hinkoſen, und von 


den darauf ruhenden Laften bei hiefigem Amte - 


Einſicht genommen werden. 
Köefering den 8. Jaͤnner 1822. 
Graf von Lerchenfel'dſches Pa—⸗ 


trimonialgericht Itet Klaffe 


Koͤfering. 
Petzl. 


71 Borladbung. - 
Auf den Antrag der Meliften des dahier 
nerftoibenen Kandelsmanng „Urban Eoburo, 








werben zur Berichtigung deſſen - Verlaffens 
ſchaft, refpeft. Herfiellung bes Aftiv» und 
Paffivſtandes, allebiejenigen, welche irgend eine 
Schuldforderung an den Defuncten, ober aus 
frag immer für einem, Titel Anfprüche auf befr 
fen Verlaßthum zu machen haben, aufgefordert: 
J Montag den 4. März 
laufenden Jahres ihre Forderungen um fo ges 
wiſſer dießorts anzumelden und zu liquidiren, 
als aufferdem mit der Verlaffenfchaftss Augeins 
anderfegung weiters verfahren, und auf bie 
mitt angemeldeten Anfprüche nicht geachtet wird. 
Dabei erwartet man aber auch von den—⸗ 
jenigen, bie in bie Verlaſſenſchaftsmaſſa des 
Urban Coduro etwas ſchulden, daß fie folches 
dießorts getreulicy anzeigen. 
Sulzbah den 11. Jänner 1822. 
Koͤnigl. Landgeriht Sulzbach. 
Wieland, Landrichter. 


3. Bekanntmachung. 
Johann Proͤll, Guͤtler von Deining, 
ſoll in den Jahren 1800 oder 1801 aus der 





landgerichtiſchen Depoſitenkaſſa ein Vorlehen von 


100 fl. erhalten haben. 

Die Proͤlliſchen Verlaffenfhafte » u. Schuls 
denakten geben feinen Auffchluß über den Eigen; 
thümer dieſes Kapitals. | 

Um nun diefeg bereits ausgeglichene Schuls 
denweſen beendigen zu Finnen, werden bie uns 
befansten Eigenrhümer diefes Kapitals aufge 
fordert, fih binnen 60 Tagen dießorts zu mel⸗ 
den, ihre Eigenthumgrcchte nachzumeifen, oder 
zu gewarten, daß fie dann wicht mehr gehört, 
fondern in der Sache weiters nach rechtlicher 
Ordnung verfahren werten wird, 

Neumarkt den 5. Jaͤnner 1822. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Neumarft 
im Negenfreife " 
| Mois, Landrichter. 

73 Verkauf. 

Das Gantanweſen des Johann Fleiſch⸗ 
mann, Koͤlblers von Rengersricht, wird mies 
derholt zum oͤffentlichen Verlauf ausgeſchrieben. 
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Dieſes beſtehet in 
ay einem Haus, Hofraith, Backofen, dann 
Grass und Hopfengarten, zu 15 Viertl 
Tagwerk, 
b) 4 Tagwert Feld bei dem Streuloh⸗ 
MWeiher, _ 
€) ä Tagwerk Feld, im Egelfee, 
d) # Tag. Gelb und Wiefen im Hochhölgel, 
e) zz Tagw. Feld bei bem Steeg, und 
f) Tagw. Wiefen auf ber freien Hardt, 
mb wurde auf 936 fl. geſchaͤtzet. 
Die BVerfteigerung wird den 8. Februar 
lauf. Jahrs in der Landgericht8s Kanzlei vorges 
nommen, wo fich die Kaufsliebhaber einzufins 
den, ihre Angebote zu Protofon zu geben, und 
über die Bahlungsfähigfeit fih auszumeifen 


haben. 
Die Matififation des Anbotes wird ben 
14. barauf erfolgen. 

Neumarkt den 5. Jaͤnner 1822. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Neumarkt 
im Regenkreiſe. 

Mois, Landrichter. 





1 (3.) 
Gantverruf. 


An dem Schuldenweſen bes Wirths Jo⸗ 


feph Wolf von Haigenhofen wurde auf Antrag 
deffen Gläubiger heute der Univerfalfonfurg ers 
fannt, und vom Wolf auf hoͤhern Rekurs das 
gegen verzichtet. - 


Es merden baher die geſetzlichen Edikts⸗ 


tage, naͤmlich: 

) für Anmeldung der Forderungen und bes 
ren gehfrigen Nachweiſung auf Donners 

flag den 31. Jänner 1902, 
2) jur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
"angemeldeten Forderungen auf> Donner⸗ 
— flag benad.-Borting, 1 nl 
9) zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr 
ie Replik anf Donnerflagiden 14. März 
und für die Duplif auf Donnerftag den 
28. März jedesmal Morgens 9: Uhr 


dahier feſtgeſetzt, 
L- „fl | 28. 
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und hiezu ſaͤmmtlich unbefannte Gläubiger des 
Gemeinfchuldners hiemit uffentlich umrer dem 
Nechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erften Ebiftstage die Ausfchlieffung 
der Forderung von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
Maffe, das Nichterfcheinen an ben übrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchlieſſung mit der an 
— vorzunehmenden Handlung zur Folge 


Zugleich werden diejenigen, die irgend 
etwas von dem Vermögen des Wirths Woif in 
Händen haben, bei Vermeidung des nachmalis 
gen Erſatzes aufgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 

Befchloffen den 29. December 1821. 
Kön. Baier. Landgericht Regenſtauf. 

Baron von Donnersberg, 
Landrichter. 


71. EdictalsLadung. 


Es murde in dem Schuldentweien ber 
Adam Straubmairfchen Eheleute zu Obermäffing 
ber Univerfals Concurs erfannt. = 
Es werden demnach die geſetzlichtn Edicts⸗ 
tage, als: 
1) zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehörige Nachmweifung auf 
Montag ben 4. Februar d. J. 
11) zur Vorbringung ber Einreden gegen 
bie angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 4. März. J. 
111) zur Echlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf 
Montag.den 18. März 1. J. 
und für die Duplif auf 
Montag ben 1. Aprill,I. 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und 
hiezu fämmtliche Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners hiemit Öffentlich unser. dem Rechts—⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edietstage die Ausſchlieſſung der 
Forderung von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſa, 
das Nichterſcheinen an den Übrigen Edictsta⸗ 
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gen aber die Ausfchlieffung mit ber an bdenfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 
Beſchloſſen am 2. Jänner 1822. 


ge Koͤnigl. Baier. Landgericht Beilngries, 


._d Brudhmapr, Landrichter. 


76. ' (1) 
Befanntmadhıng. 

Da fich bei, der durch Beſchluß vom 23. 
November vor. Jahrs auf Heute zum Effentlis 
dien Berfaufe des Kafpar Bauerfchen Anwe⸗ 
fens in Langquaid famme der hierauf ruhenden 
realen feit 25. November 1795 verpfänber 
gewefenen Weißgaͤrbergerechtigkeit angeſetzten 
Tagsfahrt kein Kaufsliebhaber eingefunden 
hat, ſo wird zum wiederholten Verſuche des 
oͤffentlichen Verkaufes obigen Anweſens unter 
Vorbehalt der Genehmigung des Kaufsangebotes 
auf Seite der Bauerſchen Kreditorſchaft und 
gegen baare Erlage des Kaufſchillings auf 
Dienſtag den ı2. Februar I. J. big 

fruͤh /9 Uhr 
dahier Tagsfahrt anberaumt, wozu Kaufslieb⸗ 
haber anher vorgeladen werden. 

Hinſichtlich der Beſchreibung dieſes Ans 
weſens und der weitern Kaufsbedingungen wird 
ſich auf die Ausſchreibung von 23. November 
v. 5%: bezogen. 

Mallersporf am 3. Jänner 1822. 
Königlihes Landgericht Pfaffenberg. 

Knitl, Landrichter. 








Nicht» Amtliche, Bekanntmachungen. 
17. —— a 9 “mg. 


— — 


(Die Zeitſchrift Flora betreffend.) ‚ 


Unverfennbar und: gegründet iſt der An⸗ 
theil, den alle gebildeten und fuͤr das Wohl des 


—— 
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Baterlandes fühlenden Bewohner von Bais 
ern an dem Gange bes Landtages nehmen, 
ber naͤchſtens eröffnet werden wird. Die Nes 
baftion ber. viel gelefenen, Zeitfchrift F fora 
äft von mehrern Eriten aufgefordert worden, 
die Verhandlungen der Staͤnde⸗ Verfammlung 
und die Kefultate der Diskuſſſonen im diefelbe 
aufzunehmen, was indejfen bei dem Plane und 
Bwede dieſes Blattes. um fo ungeeigneter feyn 
duͤrfte, da fein Juhalt blos für. die Unferpals 
ung berechnet if, und derjelbe alle Gegen 
ftände ber Politif und ber hoͤhern Verwaltung 
ausſchließt Um indeſſen dem Wunſche Vieler 
Genuͤge zu leiſten, und den Leſern der 
Flora einen Beweis des uneigennuͤtzigſten 
Eifers zu geben, mit welchem wir ihren Beis 
fall fortdauernd zu erhalten ſuchen, svollen 
wir, ohne Erhöhung des Preifes, dem 
Landtage ein Beiblatt widmen, welches bag 
Wiſſens wuͤrdigſte und. Intereffanteftie 
enthalten wird, was die Stände + Verfamms 
lung und die Hauptſtadt in diefem Zeit 
raume dbarbiefen werben. — Eine förmliche 
Zeitung, melde dem Gange aller Bers 
handlungen folgt, und jede einzelne Meinung 
beraushebt, wuͤrde nicht verfehlen , mauche 
Wiederholungen barzubieten, und die Lefer 
ermüden, denen mehr an den Nefultaten, als 
ben Disfuffionen liege. Auch erfcheint dag, 
was fich angenehm und gefällig Hört, nicht ims 


“mer fprach » und benfrichtig, wenn es dem 


Drucke übergeben wird. Uebrigens bedarf es 
kaum ber Anzeige, daß unſre Anfichten- und 
Darftellungen eben fo fehr den großen Ans 
tereffen des Vaterlandes . entiprechen , 
als der Ehrerbietung für die erhabene 
und großmüthige. Regierung angemejfen 
feyn werden, ber wir das Stid ber Vers 
faffung werdanfen,. > 

Die Zeitfihrift- — von welcher 
dieſe landſtaͤndiſchen Blätter eine unentgelds 
fibe Beilage ausmachen werden, erfcheint 
zu Münden wöchentlich viermal, Der halbs 
jährige Preis in Münden ift 3 fl., welcher 
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nach der Entfernung vderhaͤltnißmaͤßig er⸗ 
9 Die Beſtellungee geſchehen bei allen 


d6f. Poſtaͤmtern, und in München bei der 


Ober ⸗Poſtamts⸗ Zeitungs⸗-Expedi— 
ion, wo Dienſtags, Domerflags, Freitags 
d Samflagg die Slaͤtter regelmäßig Mor; 
ns 8 Uhr ‚ausgegeben werden. In monat 
fihen Heften wird. fie von der Lentnerfchen 
Verlagshkandlung abgegeben. 
u —— den 10. Jaͤnner 1822. 
„Die Redaktion der Zeitſchrift 
Slora. . 
Die Verlagshandlung. 
nn. Pacht⸗Ankuͤndigung.“ 
Die Schloßgruͤnde in Haunzenftein, zwei 
kleine Stunden von hier, werben von Fünftis 


gen Georai ben 24. April h. J. am, neuers - 


dings in-Pacht- gegeben. Diejenigen, melde 
biefelben zu pachten gedenken, fännen in bem 
Wohngebäude ju St. Jacob dahier die naͤhe⸗ 
heren Bedingniſſe erfahren. 
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Kurs ber Baierlſchen Staats + Papiere, 


Augsburg den 17. Jan. 1822. . 





Briefe. | Gelb. 
u 


—— 


Etaatd» Papiere. 


— 


Obligationen aa ofo . | ⁊7764 

bite a5 0fo.| 93 925 
Sands Aniehen . . „| 965 | 96H 
Hypoth. Anwil. » . 965 954 
Lotterie⸗ Looſe A—D 


aa . ..| 404 | 105} 

ditte E—M 

a400 ...| 9 96% 
bitto unverzinsliche 80 
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79. Woͤchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 
Den 19. Yan. 1822 


Getraid > Bat | ‚Voriger 
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Regensburg Mittwoch ben 30. Januar 1822. 





Br erfügungen 
der Koͤnial. Höchften Kreisftellen und ber 
übrigen Kreis Behörden, 


sr, Ad Num. 5001. Num Exp. 5512. 


(Dad Recht zum Verichen der innlaͤndiſchen 
-.° Märkte betreffend.) 


Im Namen 
Seiner Maijeftät des Königs. 


Nach erhaltener Anzeine, daß von mehres 
ven Polizeibehoͤrden des Königreichg die Beſtim⸗ 
mungen ber allerhöchften Verordnung vom 8. 
May 1811. 1 B. (Megierungsblatt ıgır. 
P°g- 652.) keineswegs genau eingehalten wer⸗ 
ben, will man ſolche in Erinnerung bringen, 
und insbefondere die Graͤnzbehoͤrden beauftras 
gen, alle ausländifche Kaufleute, die in der Abs 
ſicht die inuländifchen Märfte des Verkaufes 
, Wegen zu befuchen, eintreten und fich nicht gleich 


bei ihrem Eintritte über bie gefegltchen Erfors 


berniffe legitimiren ana unnachfichtlich zus 
ruckzuweiſen. 
Regensburg den 17. Jänner 1822. 


K. Regierung bed Negenfreifeg, 
(Kammer des Jnnern.) 


Freih. v. Doͤrnberg, Präfibent. 
Starkmann. 
v. Heckel, Sekr. 








aa. Num. Exped. 5519. 
(Den Brand im Echenjell betreffend.) 


Im Namen 


Seiner Majeftät des Königs. 


Mathias Hagen, Zimmermeifter von 
Gaimersheim, hat fih bei bem zu Echenzell 
im Landgerichte Ingolftadt in ber Nacht vom 7. 
auf ben 8. Dezember vorigen Se vorgefals 


„Eifer . um 5. St. des 8.8. Jutellg bl. ſ. d. Degentreis 1822, 
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Ienen Brandungluͤck durch eine fehr thätige 
Hilfsleiſtung ausgezeichnet. 

Man hat daher demjelben nicht nur eine 
Belohnung von zwanzig Gulden bewilliget, 
fondern es wird, ihm auch hiemit ber Ausbruch 
der, dieſſeitigen Zufriedenheit: öffentlich zu ms 
fennen gegeben. De 

Megensburg den 14. Jänner 1892. 

8. Regierung bes Regenfreifes, 
(Rammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Starkmann. —* 
Schoͤnninger, Acceſ. 
— — — — — 
123. Ad Num. 6460. Num. Exp. 5851. 

An — N: 

ſaͤmmtl. Konſcriptionsbehoͤrden des Regenkreiſes. 





(Enzlaffungstaren der Unqufgerufenen und Useinge⸗ 
reihten der Alterstlaſſe 1798 und ber definitiv Un⸗ 
tauglichen der Altersllaſſe ıs00 betr.) 





Sm Namen 
St Moajeftät des Königb. 
Nachdem mit dem Ablauf des Jahrs 1821 
die Alterstlaffe 1798 ihre Militärpflichtigfeitds 
Jahte zuruͤckgelegt hat, und nachdem die Eins 
reihung der Konfesibirten der Altersklaffe 1800 
bis auf den Erfag der Abweſenden volfendet iſt, 
fo werden bie k. Konſcriptionsbehoͤrden hiermit 
auf die Verfügungen vom 1. Sebruar ı 821. 
(S. Intelligenzbl. für den Regenkreis St. 7: 
g. 117. u. 119.) guricgemwiefen, berem 
unvermweilten Vollziehung nunmehr entgegen ges 
fehen wird. 
Megensburg am 24. Januar 1822. 
2. Sr Regierung des Regenkreiſes, 
(Kammer bes Innern.) 


Sreih. v. Doͤrnberg, Präfitent. 
Starfmann. 
Kirnberger, Sekr. 
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64. AdNum. 5719. Num. Exp. 57 19. 
An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Megenfreifeg, - 


Im Namen 

Seiner Maieftät des Rönige. * 
Aus den file das IM. u. IV. Quartal 
eingefendeten Ueberſichten, ertheilte Genchmis 
gungen zur Veräußerung einzelner gebundener 
Grundſtuͤcke berr., hat man mit Wohlgefallen erfes 
ben, daß ber größere Theil der K. Landgerichte 
genannten Gegenftand mit dem gehörigen Eifer, 
und ber erforderlichen Schnelligfeit betrieb, und 
nur bei wenigen die angebrachten. Gefuche 3 bis 
+ Monate bis zu deren Erledigung liegen blies 

n. 


Indem man baher erſtern K. Landgerich⸗ 
ten die Zufriedenheit bezeigt, werden letztere 


hiemit ernſtlich angewieſen, die bei ihnen ans 
gebrachten Gutsabtruͤmmerungsgeſuche in moͤg⸗ 


lichſter Baͤlde zu erledigen. 
Regensburg den 21. Januar 1822. 
K. Regierung des Regenkreiſes, 
"(Kammer des Innern.) 
“ Brei. v. Doͤrnberg, Präfdent. 
Starfmann. 
Weiß, 








ss. Befanntmadhung 


(Den Sommers Lehrkurs für die Hufs ued Befchlag: 
ſchmiede an der Eentrals Veterindes Schule betr.) 





Die- unterfertigte Stelle macht bienit bes 


kannt, daß der. Sommerlehrcurs für die Hufs " 


und Beichlagfchmiede mit bem 1. April feinen‘ 
Anfang nimmt. 

Alte diejenigen, welche der geſetzlich vor⸗ 
gefchriebenen Prüfung und Approbation beduͤr⸗ 
fen, haben bei dieſem Eurfe um fo ficherer-an 
genannten Tage zu erfcheinen, als ſolche nach 
Eröffnung des Umterrichtes nicht mehr angenom⸗ 
men werben können; fondern bis auf den wie— 
der beginnenden Winterlehrcurs, welcher amt: 
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sten November feinen Anfang mimmt, ohne 


weiters vertiefen werden muͤſſen. 
München den 7. Jaͤnner 1822. 





Königl. Eenterals Veterinär s Schule, 

j Freiherr von Kesling. 
Weymar, Staabsrath. 

&6. (2) ’ 


(2 

Bort 9 un!. 
Da der deſertirte Gendarnıerie » Nechnungds 
führer Franz Cal Tured, von Tefchnig in 
Boͤhmen gebürtig, zufolge ber Vorladung vom 
26. Juni I. 3. nicht erfchienen iſt, fo wird 
derfelbe, zum zweitenmal hiemit edictaliter 
vorgeladen, innerhalb weiterer drei Monate 
vom Tage der Einruͤckung an gerechnet, hier⸗ 
orts zu erfcheinen,, und fi über. bie gegen 
ihn vorliegende Anfchuldigung verübter Unters 
fchlagungen im Vergehungsgrade um fo ficherer 
ju verantworten, als fonft wider ihn als einen 
Ungehorfamen den. Gefegen gemäß verfahren 

werben twirb. : 

Münden am 22. Dezember ı8ar. 

Das Königl. Baier. Gendarmeries 
Corps⸗Commando. 
Freiherr von Verger. 
Buͤrger, Aktuar. 


—r e — ⸗e 
a5. (3.) 
Befanntmadhung. 

Der Herr Erzbifchof und Fürft Primas 
gab noch als Kurerzkanzler der Provinz Fulda 
im Jahre 1803. eilt zu” 4 pr&ent. verzinnglis 
ches Darlehen von 1000 fl., wofür dem Herrn 
Gläubiger von der dortmalig Fürftlihen Ober⸗ 
redinungsfammer zu Fulda am 30. April 1805. 
eine Schuldurfunde ausgeftellt wurde. 

Obſchon die zur Verlaffenfchaftsbehands - 
fung des zu Regensburg verſtorbenen Here 
Erzbiſchofs und Fuͤtſten Primas' angeordnete 
König. !Appeifationggerichts‘, Kommiſſion aus 
einem Nort vorgefundenen Belege über die Rich⸗ 
tigkeit dieſer Aktivforderung ſich überzeugte , ſo 
konnte dennoch dieſes ausgeſtellte Schuld» Dokus 
ment in Urbil bisher nicht ausgemittelt werden. 

5 








—0— 
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Da nun nad; dem aufgeldften Grofihers 
gogthume Franffurt die auf der Provinz Fulda 
haftenden Staatsfchulden liqwidirt worden, und 
biebei diefe fraglich verginsliche Schultpoft unter 
andern ber Krone Baiern zur Bezahlung an die 
BVerlaffenfchaftemaffa des; Hoͤchſtſeligen Herrn 


Großherzogs vom Frankfurt, uns Fuͤrſten Pris 


mas überiwiefen worden ift, ſo wird ber unbe⸗ 
fannte JIuhaber obiger zu Verluſt gegangenen 
Dpligation hiermit aufgefordert, daß berfelbe 
binnen eines fechsmonatlichen Terming feine ges 
feglichen Aufprüche hierauf bei dem unterzeichnes 
ten Königl. Gerichtshofe unter Vorlage ber 
urbildlihen Schulourfunde um fo ficherer zu 
doziren habe, als biefelbe wibrigen Falls für 
kraftlos erklärt, und das Geeignete rechtlich 
verfügt werben wird 
Amberg am 31. — 1821. 


om 
Königl. Baier. Appellationsgerichte 
des Negenfreifes. 
v. Weber, Vizepräfitent. 
Sefretär Seblmayr coll. 








u. (3.) 
Aufforderung. 
Ale diejenigen, welche während ber Am⸗ 
tirung des verftorbenen K. Landrichters Piſot 
in Ingolftadt zu den Kuratels oder Judizial⸗ 
Maffen des K. Landgerichts Ingolfiadt Gelder 
erlegt haben, und auf die in der Depofitens 
Kaſſa des erwähnten ‚Landgerichts vorhande⸗ 
wen Gelder noch rechtliche Anfprüche machen 
zu können glauben, werden hiemit aufgefordert: 
ihre Forderungen bei ber von Seite des uns 
tergeichneten Gerichtshofes zur Meinftels 
fung des Depoſitoriums des K. Landge⸗ 
richts Ingolſtadt abgeordnnet werdenden 
Kommiſſion, welche das Gefhäft Mons 
. tags den eilften Februar 1922 in Ins 
golſtadt beginnen, und bann ohne Uater⸗ 
terbruch fortfegen wird, binnen längs 
ſtens ſechs Wochen geltend zu machen, 
und zugleich vie Depofitiong + Scheine, 
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oder anbere Behelfe mitzubringen, wor⸗ 
auf fie ihre Forderungen gründen. 
: Amberg den 4. Jänner 1822. 
8. Uppellationsgericht 
Regenkreis. 
vb · Weber, Rice + Präfident. 
Sedlmayr, Selr. 





 Betfanntmadhung. - 

Nach dem befondern Dperationsplane bes 
unterzeichneten DBezirfrcomite' des landwirth⸗ 
fchaftlichen Vereins follen für jene Landwirthe 
im Megenkreife, welche im Verhaͤltniſſe ihres 
Adergrundes den Futterfräuter s Bau im Jahre 
1821 am meiften gefteigert haben, vier Preife 
ju 10, 8, 6 und 4 bayerifchen Konventiongs 
thalern nebft einer filbernen Vereinsdenfminge 
vertheilt werben. ‚ 

Um nun diefe Belohnungen anwenden zu 
fönnen, werden fämmtliche Landwirthe dieſes 
Kreifes hievon benachrichtet, umd aufgefordert, 
bis legten März diefeg Jahres fich bei dem Bes 
girfscomite" dahier durch Vorlage fchriftlicher 
Zeugniffe über den in vorinem Jahre bemirkten 
Anbau von Furrerfräutern, als Klee, Espar⸗ 
fette, Luzernerklee, —— ic. zu legiti⸗ 
miren. 

Dieſe Zeugniſſe mitffen von dem Gemeins 
bevorfieher gefertiget, und von ber treffenden 
Polizeibehoͤrde des Orts beſtaͤttiget ſeyn. 

Sie muͤſſen ferner enthalten: 

a) Bors und Zunamen des Bewerbers, 

b) deſſen Wohnort und das Lands oder 
Herrfchaftsgericht, worin felbes liegt, 

e) die beyläufige Zahl der Tagwerke des 
dem Bewerber. gehörigen Ackergrundes, 

d) bie Zahl der mit Futterfräutern bebaus 
ten Tagwerke Feld, 

Uebrigens find auch) Oeconomie⸗ Paͤchter 
preißfͤhlig. 

Die Ausſtellung jener Zeugniffe geſchieht 
verordnungẽmaͤßig tax⸗ und ſtempelfrei. 

Das unterfertigte Bezirkscomite erfucht 
zugleich, ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden und Pfarrer 


ol; 


für den 
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um gefällige Eröffnung biefer Befanntmachung 
an jene Landleute, welche den Futterkraͤuter bau 
emfig betreiben, damit ſelbe ſich um derlei Preiſe 
bewerben koͤnnen. 

Regensburg den 13 Janner 1822. 
Das Bezirfscomite des landwirth— 
fhaftlihen Vereins im Regenkreiſe. 

Graf v. Echart, p. t: Vorftand. 
Sreih. v. Godin, 
p- t. Eomite's Sefret. - 





Befanntmadhung. 
Auf Antrag der Bierbraͤuer Joſeph Kers 
nerifchen Kreditorfchaft, foll deffen zu Stadt⸗ 
amhof befindliche Braͤuſtaͤtte nebſt Zugehoͤrun⸗ 
gen, dann mehrere Feldſtuͤcke in Stadtamhofer 
und Reinhauſer Markung gelegen, oͤfſentlich an 
den Meiſtbietenden verſtiftet werden. 

Alle diejenigen Perſonen, bie zur Pads 
tung biefes Anweſens Luft haben, und wegen 
Bezahlung des Pachtſchillings hinlaͤngliche Baus 
tion leiſten können, werden aufgefordert, in 
termino den 4. Februar 1822 Vormittags 11 
Uhr bei der unterzeichneten Gerichtsſtelle zu ers 
ſcheinen, und ihre Angebote zu Protokoll zu neben, 

Die zu verpachtenden Grundſtuͤcke können 
vor benannten Termin eingefehen, und fich des⸗ 
halb an den Curator, Mässae, Färbermeifler 
Seitz zu Stadtamhef, gewendet werden. 

Die naͤhern Stiftbedingniſſe werden in 
termino praefixo befannt gemacht werden. 

Megensburg ten 18. Jaͤnner 1822. 

Koͤnigl. B. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Fteih. v. Verger. 


— —Lertwid. 
Rentamtliche Bekanntmachungen. 


90. » 





u Befanntemachu.ng. ;-, 
Donnerftag den 7. Februar werden zu 
Abensberg von den auf bortigem Umtefaften aufs 
gefpeiherten Getreidern vom Finam + Jahr 
:1847 
225 Sch. Korn, 8* 
50 Schfl. 1 Vtl. Haber 
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unter Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung im Stei⸗ 
gerungsmege verkauft, und Kaufsliebhaber eins 
geladen, fich an ‚dem obenbeftimmten Tag bis 
Morgens 9 Uhr alldort einzufinden, . 
Neufiadt am 18; Januar 1822.. 
C. Rentamt Abensberg in Neuftadt, 
Grafenberger: 





m Befanntmadung. 

Bon den auf dieffeitigem Amtsfpeicher ans 
liegenden Fruchtvorräthen merden Mittwoch 
den 13. künftigen Monats Februar wieder 
holter 200 Schäffel Korn vorbehaltlich 
gnäcigfter Genehmigung zur oͤſſentlichen Ders 
"feigerung aebracht, und hiezu alle Kaufslu⸗ 
ftige eingelabeu. 

Gefchehen am 24. Jänner 1822. 

Koͤnigl. Rentamt Burglengenfelb. 
Roͤckel, Rentbeamter. 








fand» u. Herrſchaftsgerichtl. fo. wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 





9 (2) 
Ediftalladung. 

Anna Margareta Nulland, I. &t., von 
Krambof d. G., bat fich ſchon vor mehe als 
40 Jahren, unwiſſend mohin, entfengt, und 
ift nun feit diefer langen Zeit abweſend, ohne 
daß jemals die geringfie Kunde über ihren Auf⸗ 
enthalt, Leben,oder Tod ihren Verwandten oder 
dem hieſigen K. Landgerichte zugefommen iſt. 
Da nun fuͤr dieſelbe noch ein Vermoͤgen von 
262 fl. 42 fr. apf. auf dem väterlichen Ans 
weſen anliegt, und deren naͤchſte Verwandte 
um Ausfolglaffung deſſelben die Bitte fleilten, 
ſo wird Anna Margareta Rulland oder 
deren -allenfallfige rechtmaͤßige Leis 
beserben vorgeladen , fich binnen 

3 Monaten | ’ 
von heute an bei dem unterzeichneten K. Lands 
geric;te um fo gewiſſer zu melden, gehörig zu 
legitimiren, und das Vermigen in Empfang zu 
nehmen, als außerdeſſen Anna Margareta Ruls 


— 


land fuͤr vekſchollen erklaͤrt, und ihr Vermoͤgen 
an ihre naͤchſte Verwandte gegen genügende 
Kaution anggefolgt werden wuͤrde. 
Waldmünchen. den 9. Januar 1922. - 
8. Landgeriht Waldmuͤnchen. 
ne Krembs, Landrichter, 





9. (Ch) 
Subhbaffatiom 

Das gegen‘ 8008 fl. gefchäste, und in 
dem Negenfreig + Intelligenzbhatte v. J. St. 10. 
©. 205. befchriebene Hofgut des Johenn 
DBernpeintner von Thann wird neuerlich feils 
geboten. 

Kaufsliebbaber haben am a5. Nor; 
nung h. J. ihre Angebote in dem Drte Thann 
zu Protokoll zugeben. 

- Den 3. Jänner ıg22. | 
8. Landgericht Kelheim. 
x Lict. Welz, Landrichter. , 


ey‘ 1... 


— — 


5. 53.) 


—Bekannetmachung. 
Auf kreditorſchaftliches Andringen wird 
nachbeſchriebenes Anweſen des Johann Hanfs 
buuer zu Eberharbsbihl im. Wege ber ges 
richtlichen DVerfteigerung ausgeboten, und dazu 
Termin auf Montag den sten Mär; 1822 
feſtgeſetzt. ⸗ | 
Die allenfalfigen Kaufsliebhaber haben 


-fih an befagtem Tag Vormittags 9 Uhr im hies 


figen Landgerichts » Locale einzufinden, ihre An; 
bote ad Protocollum zu geben, umd den Zus 
ſchlag mit Vorbehalt der freditorfchaftlichen Ges 
nehmigung u gemwärtigen. 
>. Auswärtige haben fich über i n98; 
fähigfeit gehörig auszumeifen, nn 
’ Beſchreibung. 
L Gebaͤude: 

ein einſtoͤckiges Wohnhaus nebſt Hoftraith 

ein Stadel, 

ein Kaſten, 

ein Schweinſtall, 

ein Backofen. 
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1. An Gründen: 
ein Grasgaͤrtlein, 
ir Morgen Ader, 

+ Tagwerf Wiefe, 
a Morgen Holz. 

Diefesg Anweſen hat zur —— 
tung Eberhardsbuͤhl in Veraͤnderungsfaͤllen 
5 pr&t. Handlohn und jaͤhrlich ı fl. 54 fr. 
für fleine Rechte, dann zum hieſigen Koͤnigl. 
Rentamt fuͤr Steuer 7 fl. 22 fr. 2 Bl. per 
Simplum zn reichen. 

Sulzbach den 22. December ı8ar. 

Königlihes Landgericht allda. 

Mieland, Landrichter. 





96, (2.). 
Gutsverfauf. 
In Folge einer gätlichen Schuldenvers 
handlung des Bauern Joſeph Voͤlkl zu Ober 
binfofen mit feinen fämmtlichen Gläubigern, wird 


das zum Königl. Schulinftitute St. Paul zu 


Megensburg erbrechtsbar gehdrige Hofsanweſen 
des Kommunſchuldners zum Verkaufe öffentlich 
ausgefchrieben. Diefes Anweſen liegt in einer 
feuchtbaren Gegend, 2 Stunden von Megends 
burg und 3 Stunde von ber Landſtraße ent 
fernt, und befteht 
zu Dorf: 
in dem hafbgemauerten Wohnhaufe ſammt 
den Stallungen unter einem Schindels 
dache, 
dem ganz gezimmerten Stadel, mit Stroh 
eingedacht, und 
in dem gemauerten Backofen; 
zu Feld: 
in 2597 pifen kultivirten Ackergrundes i in 
der Dreyfelder⸗Wirthſchaft, 
in beylaͤufig 8 Tagwerk Wiesmat, eits 
ſchluͤſſg des mit Obſtbaͤumen beſetzten 
Hausgartens, und 
in beylaͤufig 7 Tagwerk Holzgrumd. 
Zur Verſteigerung dieſes Anweſens wird 
auf Mittwoch den 20. Februar h. J. Vormit⸗ 
tags bis 12 Uhr Tagsfahrt anberaumt, zu wel⸗ 
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her Zeit ſich die Kaufs⸗ Liebhaber in dem Amtes 
Iofafe zu Koͤfering einzufinden, und ihre Anges 
Bote ‚zu Protokoll zu erflären, zugleich aber die 
Beſchlußnahme ber Kreditoren ‚ welche fich die 
Natififation vorbehalten, zu vernehmen haben, 

An ber Zwiſchenzeit kann von dem Stande 
ber Kaufsobjekte in Joco Hinkofen, und von 
den darauf ruhenden Paften bei hiefigem Amte 


- Einficht genommen werben. 


Köfering den 8. Jaͤnner 1822. 

Graf von Lerchenfel’dfches Yar 
trimonialgeriche Iter Klaffe 
Köfering. 

Pest. 








(3-) 
„m. Edhiftalygitatiom 

Unterm ı6ten Auguft d. J. wurde gemäß 
hoͤchſter Entfchliegung des Koͤnigl. Appellationss 
Gerichts bes Megenfreifes der Georg Gebhart 
von Kudlking, Königl. Landgerichts Nabburg, 
vorgelaben, vor Gericht zu erfcheinen, und fich 
wegen ber gegen ihn vorhandenen Anfchuldis 
gung eines Betruges zu verantivorten. 

Da fich nun der Angefchuldigte auf biefe 
Ladung nicht geftellt hat, fo wird er wiederholt 
vorgeladen, fich um fo gemiffer innerhalb, brei 
Monaten vor dem unterzeichneten Unterfuchungss 
gerichte zu ftellen, als nach Verlauf diefes Ters 
mines wider ihn, als gegen einen Ungehorfas 
men ben Gefegen gemäß wuͤrde verfahren werben. 

Am 16. November ıger. 
Koͤnisl. Baier. randgericht Neunburg 

vorm Wald. 
Ebert), Landrichter. 








4. (2.) 
Befanntmahung. 

Da ſich bei der durch Beichluß vom 23. 
November vor. Jahrs auf heute zum difentlis 
hen Verkaufe bes Kafpar Bauerfchen Anwe⸗ 
ſens in Langquaid ſammt der hierauf ruhenden 
realen feit 25. November 1795 verpfänbet 
geweienen Weißigärbergerechtigfeit angefesten 
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Tagofahri kein Kaufsliebhaber eingefunden 
bat, ſo wird zum wiederholten Verſuche des 
öffentlichen Berfaufes obigen Anweſens unter 


Vorbehalt der Genehmigung bed Kaufsangeboteg _ 


auf Seite ber Bauerſchen Krabitorfchaft und 
gegen baare Erlage bes Kauffhilinge auf.’ 
Dienftag den 12. Februar I. J. big 
früh 9 Uhr 

dahier Tagsfahrt anberaumt, wozu Kaufslieb⸗ 
haber anher vorgeladen werben. 

. Hinſichtlich der Belchreibung biefes Ans 
weſens und der weitern Kaufsbedingungen wird 
fih auf die Ausfchreibung von a3. November 
v. J. bezogen. 

Mallersdorf am 3. Jänner 1822. 

Königlihes Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter, 





„  Ebiftalladbung. 


Alle diejenigen, welche an Johann Fries, 


Muͤller zu Koͤhlmuͤhl, oder an deſſen Vermoͤ⸗ 
gen aus was immer fuͤr einem Rechtsgrunde 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, werden nach 
des genannten Johann Fried eigenen Antrage 
biemit aufgefordert, bei dem, fünftigen 

Dienftag ben 19. Februar 
fefigefegten fummarifchen Schuldenliquidations⸗ 
terminein Perfon oder durch hinlänglich Bevoll⸗ 
mächtigte zu erfcheinen, und ihre Anfprüche 
rechtsgenuͤgend nachzumeifen. 

Hemau ben aı. Januar 1822. 

Königl. Landgeriht Hemau. 
F Eder, Landrichter. 





ieo. Befanntmadhung. 

Das Muͤhlanweſen des Michael Eichen⸗ 
feer, Bürgers in dem Markte Beraghanfen, wird 
künftigen Montag den 18. Februar im Erefus 
tionswege an ben Meiftbietenben gegen baare 
Bezahlung Fffentlich verfieigert. 

Deffen Beftandtheile find: 

a) ein wohlbefchaffenes Wohnhaus, 
b) ein mit 3 Mablgängen verfehened. ges 
mauertes Müblgebäude, 


102 


c) eine Schneidfäge und eine Walke, 
d) ein gemauerter Stadel mit "Stallung, 
e) ein Bierfeller und Goͤhrkammer, 
f) ein Hausgarten. mit einer Kegelbahn, 
: 8) 19 Tagmwerf Feld, 3 Tagwerk Wiefen, 
und 14 Tagwerk Waldgrund, nebſt 
h) dem Braͤurechte in dem ehemaligen Kom⸗ 
munbraͤuhauſe. 
Beſitz⸗⸗und zahlungsfaͤhige Kaufslieb⸗ 
haber, und die bei dieſem Schuldenweſen ber 
theiligten noch unbekannten Gläubiger haben 
fih an dem vorbeftimmten Termin zu gewoͤhn⸗ 
lich: früher Gerichtsgeit bei dem koͤnigl Lands 
gerichte Hemau einzufinden, 
Hemau den 17. Jänner 1822. 
8. 3. Landgeriht Heman. 
Eder, Landrichter. 





0. Befanntmadumg. 

Da eine der Marktkammer zu Wohburg 
gehörige Landfchaftlihe Zinszahlamts + Aſſekur⸗ 
ration ddo. Münden ben 9. Nov. 1750 pr, 
200 fl. Kapital zu 45 zu Verluft gegangen ift, 
und vom Seite des Magiftrats zu Vohburg auf 
beren Amortifirung angetragen wurde, fü wird 
ber allenfallfige Befiger derfelben hiemit öffentlich 


aufgefordert, fich binnen 6 Monaten a dato das 


bier zu melden, und über ben Befigtitel auszuwei⸗ 
fen, aufferdem nach Umfluß diefer Frift die Ur⸗ 
funde ald ungültig und frafılos erklärt werben 
ſolle. 
Ingolſtadt am 12. Jaͤnner 1822. 
K. Landgericht Ingolſtadt. 
Gerſtner, Landrichter. 





103, I (u) 
Befanntmadhung. 

Im Vollzugsverfahren werden dem Mi- 
chael Hocenefter,. Bauern zu Ejchenlohe, aus 
feinem zum Patrimonialgerichte Geratspoint erb; 
sechtsbaren Anwefen folgende Realitäten, ale: 

a) von ber Hinterleiten K. Nro. 567. pr: 
17 Tagw. 90 Des. ıte B. Kl. 2 Tagw. 
90 Den, 
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- b).das Spitzackerl 8. Niro. 569. per ı 
Tagw. 42 Dec. ated. Kl., 
c) vom Gehfeld K. Nro..573. per 27 Tgw. 
24 Der. ate B. Kl. 3 Tgw. 24 Dec., und 
d) vom Buͤcherfeld K. Neo. 571: per 28 
Tagw. 82 Dec. a4 DB. Kl. 3 Tagw. 
s 82 Der. 
auf bem Wege Sffentlicher Verfteigerung au ben 
Meiftbietenden :unter Vorbehalt der Genehmi⸗ 
gung des Kaufangebotes und gegen baare Er⸗ 
lage des — — — geſucht, 
wozu anf © tt 
Freitag ben 19: "Bebanar L. 4, bie 
früh g uhr 
im Orte Mamelstorf Tagsfahrt befteht, — 
Kaufsliebhaber in die Wohnung. des dortigen 
Gemeinbevorfieher® hiemit vorgeladen werben, 
Mallersdorf am 7. Jaͤnner 1822. 
K. Landgericht Pfaffenberg. 
D. I. abs. 
Thoma, Affefor. 
— — — 
103. (1) 
Bekanntmachung. 





Auf Requiſiton des Koͤnigl. Kreis⸗ und 


Stadtgerichtes Straubing vom 7ten, eingekom⸗ 
men ben 24ten vorigen Monats / wird das Frei⸗ 
herrlich von Viereggiſche Laudgut Piedensdorf 
naͤchſt Cham, ſammt der Gleißenthaͤler Woͤrth⸗ 
tiefe zum drittenmal dem gerichtlichen Vers 
faufe mit Vorbehalt der Freditorfchaftlichen Ger 
nchmigung unterworfen. 

Zu dieſem Behufe it Tagsfahrt auf 

Mittwoch. ben 3. April il. I. Vor⸗ 
mittagg 9 — ı2 ihr 
feſtgeſetzt. u 

Kaufsliebhaber find daher eingeladen, an 
biefem Tage bei dem unterzeichneten Land» und 
Eommiffionggerichte zu erfcheinen, und ihre An⸗ 
bote zu Protokoll zu geben. 

Schlüßlich wird ſich ber Kürze wegen mies 
berbolt auf die bießfallfigen Ausfchreibungen 
vom 22. Mai und 6. September vor. Jahre 
bieher bezogen, und zugleich audurch eroͤffnet, 


— 
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daß die Gerichtsbarkeit dieſes Landgutes durch 
hoͤchſte Entſchlieſſung der Koͤnigl. Regierung des 
Unterdonau⸗ Kreifes vom 30. Juny abhin eins 
gezogen wurde. 

Aecium den 9. Yänner 1932. 
Koͤnigliches Lands und Lommiſſions⸗ 
gericht Cham. 

Bronold, Landrichter, 


104. Anweſens-Verkauf. 

Nah dem Antrag eines. Neafgläubigerg 
wird in vim executionis das Wirths⸗ Anwe⸗ 
fen des Mathias Gintpel zu Shan, bed 
fiebend in 

1) dem Haus und Stabel, dann Hoftaich, 
2) Tagwerk Feld in 2 Poſten, 
3) 4 Tagw Wieſen, und 
4) 49, Tagw. Holz, 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft. 

Mit dem Haus kann auch die nicht bes 
deutende Einrichtung mit uͤbernommen werden, 
bie dem Kaufsliebhaber bei ber Verſteigerung 
befanne gemacht twird. 

Der Verkauf wird ben 

12. Februar L J. 
in ber Pandaerichts » Kanzlei bahier vorgenom⸗ 
men, mo fich die Kanfsliebhaber zu melden, 
ihre Anbote zu Protokoll zu geben, und dag 
Weitere wegen ber Zuſchlagung zu erwarten habeit, 

Neumarkt den 9. Jaͤnner 1822. 

Könige. Baier. Landgericht Neumarkt 
im EBIR Belle, 
w-  Moig, Landrichter. 
10%. {r.} 

Befanntmadhung. 

Nach meuerlihem von der Kreditorfchaft 
am 4. dieß zu Protokoll geſtellten Antray feste 
man auf eintretenden Dienftag ben 12. Februar 
zum Sffentlihen Verkaufe des Hofsanwefeng des 
Ignatz Rom von Penathing ziweitmalige Verfteis 
gerungstagsfahrt feſt. 

Kaufsliebhaber haben fich daher in der hier 
figen Gerichtöfanglei einzufinden , ihre Anbote 
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zu Protokoll zu geben, und ber Meiftbietende 
solya ratiicatione ber ntereffenten den Zus 
ſchlag zu gemärtigen. 

Fremde haben ſich uͤber ihre Vermoͤgens⸗ 
verhaͤltniſſe legal auszuweiſen. 

Geſchehen den 10. Jänner 1822. 

Königl. Landgericht Nabburg. 

v. Grafenftein, Lande, 


06. Befanntmadhung. 

Die Königf. Negierung des Regenkreiſes, 
Kammer des Innern, bat durch gnaͤdigſte Ents 
fchlieffung vom 14. dieſes Mpnats ber Anna 
Brüdimaier von Ettmansdorf, dieß 
Gerichts, fir ihre Auszeichnung bei Mettung 
eines in ben Naabfluß gefallenen Kuaben eine 
Geldbelohnung von fünfzehn Gulden bewil—⸗ 
liget, und den Auftrag ertheilt, diefen Betrag 
unter Bezeugung des verdienten Lobes ber er⸗ 
wähnten Bruͤcklmeier zu behaͤndigen. 

Diefes wird auf höchften Befehl hiermit 
befannt gemacht. 

Burglengenfeld den 18. Jänner 1822. 
Koͤnigl. Landgeriht Burglengenfel, 
im Regenfreife, 

fis. Kaftenmaier, 
K. B. Rath und Pantrichter, 





or. Befanntmadhung. 


j Dom 
Söniglihen Landgeriht Hemau 
wird ber Eifens und Waffenhammer bes Eaid 
Nieraders zu Edlhauſen, mit allen dazu gehoͤ— 
rigen, zum Koͤnigl. Mentamt Hemau handikhs 
nigen übrigen Nealitäten im Laberthale,, nur 
eine Diertelftunde von dem Markte Laaber ents 
fernt, auf Anrufen der Gläubiger, 
Mittmwoh ben 27. Februar 
im Wege der oͤffentlichen Verfteigerung mit Vor⸗ 
Gehalt der. Genehmigung ber Jutereſſenten an 
den Meiftbietenden gerichtlich verlauft werten. 
Bei diefem Eifens und MWaffenhammer bes 


finden fih: 


— 
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A. die noͤthigen wohlbeſchaffenen Wahns, 
Sabrifs und Defonomiegebäude nebft eis 
nem Felfenfeller, und einem Leinſchlage. 

B. Das Fiſchrecht in ber ſchwarzen Laas 
ber vom Epitale zu Faber big unterhalb 
die Tirfimühle, gegen 3 Stunden ſich ers 
ſtreckend. 

C. Gaͤrten: der obere Baum⸗ und Gras⸗ 
garten, pr. 3 Tagwerk; der untere Obfts 
garten pr. ı Tagw. 

D. Aeder: 14 pr. 562 Tagwerk, wovon 
bie meiften im Laaber⸗ und Poftfteigthal, 
nahe am Hammer liegen, 

E. Wiefen: 3 Miefen zu 135 Tagwerk, 
naͤchſt dem Hammer entlegen, und zwei⸗ 

maͤdig. 

F. Waldungen: zwei Buchwaldungen pr. 
16 Tg; bie obere u. untere beiten genannt, 
zunaͤchſt dem Hammer am Berge füdlich. 

Die darauf liegenden Lafien werben am 
Berfteigerimgstage eröffnet. 

Kaufsliebhaber werden demnach eingelas 
ben, an obigem Tar ſich vor dem Koͤnigl. Land⸗ 
gerichte dahier einzufinden, ihre-Angebote zum 
Protokoll zu geben, und fich ſowohl über ihre 
Vermoͤgens verhaͤltniſſe, als über ihren Lebeus⸗ 
wandel durch legale Zeugniſſe auszuweiſen. 

Hemau den 4. Jänner 13922, 

Eder, Lantrichter. 





. Bekanntmachunng. 

Auf Ereditorfchaftliches Andringen wird 
das Anweſen des Joſeph Pirzer, Guͤtlers zu 
Großetzenberg, kuͤnftigen 

Montag deu 25. Februar | 
gegen baare Bezahlung an deu Meifibietenden 
gerichtlich verftelgert. 

Daffelbe beſteht aus einem Wohnhauſe 
ſammt Stall und Stadel unter einem Dache, 
einem Hausgartemvon-ohngefähr Tagw. unp 
ohngefahr 6 Tagw. Feldgründen. 

Kaufsliebhaber, welche fich Über Vermoͤ⸗ 
gen und Konduite Jegal ausizumeifer habeı, 
msgen baher an tem vorbeflimmien Tage bei 


Halber Bogen zum 5. St. des 8. ©. Jutelgibl. ſ. d. Megenfreis 1522. 
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dem ımterfertige K. Landgerichte ihre Kaufan⸗ 
gebote zum Protokoll erklaͤren, und nach vor⸗ 
gängig erholter Zuſſimmung ber Intereſſenten 
den richterlichen Hinſchlag an den Meiſtbieten⸗ 
den gewaͤrtigen. 

An dem vorgenannten Termine haben zus 
gleich auch alle diejenigen zu erſcheinen, wel⸗ 
ehe am Joſeph Pirzer aus was immer für eis 
nem Grunde Rechtsanſpruͤche zu haben vers 
meinen, und dieſe auf genuͤgende Weiſe zum 
Protololl zw liquidiren. 

Hemau ben 12. Januar 1822. 

K. B. Landgericht Hemau. 
Eder, Landrichter. 








1205. Aufforderung. 
Mer immer an bag Vermögen des Johann 
Burgerspfieger zu Grafentraubach aus was 
immer für einem Titel dießorts noch) imbefannte 
Forderungen zu machen hat, wird hiemit auf⸗ 
gefordert, ſolche bei dem dieffettigen Patrimo⸗ 
nialgerichte inmerhalb 30 Tagen von heute am 
um fo mehr anzubringen und zu liquibiren , 
als aufferbeffen der Erlds filr das verfanfte Ans 
weſen ohne weitere Fuͤckſicht unter die befanıts 
ten Gläubiger vertheilt wiirde, 
Actum dert 19. Jaͤnner 1822. 
Gräft. v. Seinsheimiſches Patris 


montalgericht 1. Klaffe Eins - 


King. 
Siener, Gerichtshalter. 





Bekanntmachung. 

Da das um den Meiſterweiherantheil des 
Adam Pecher von Neubaͤu geſchlagene Meiſtge⸗ 
bot nicht genehmiget wurde, ſo will man den⸗ 
ſelben in circa 13 Taywert haltend, und ums 
ter ter Bedingung, daß derſelbe neuerdiugs 
angedaͤmmt werden muß, auf Samfag den 
16. Februar vom früh 3 — ı7, mb Abends 
2 — 5 Uhr bier am Sige des Amts salva 
rauficatione losſchlagen. 

Kaufsluſtiee koͤnnen fih vor der an bier 
fem Tage eigens niedergeſetzten Kommilfion ein⸗ 


110, 


— 
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finden, und ihr Angebot ad Protocollum 
geben. . ‘ 
Actum ben 5, Könner 1852. 
K. B. Landgericht Roding. 
Lict. Aurbach, Landrichter. 


rtt, Vorlabung. 

Alle diejenigen, welche an die Verlaffens 
fchaft des zu Attenhofen dieß Gerichts verſtor⸗ 
been Hopfenhaͤndlers Georg MNeifah aus was 
Ainmer für einem Titel Anfprüche machen wollen, 
werden hiemit aufgefordert, ſolche im Zeit 
6o Tagen um fo mehr hierortts anzubringen, 
als außerdeſſen mit der Verhandlung ber Bers 


uaſſenfchaft fortgefahren, und dieſelbe an bie 


ſich bereits gemeldeten Erben vertheilt werden 
wuͤrde. 
Drn 26. Dezeuber 1821. 
8. B. Laͤndgericht Abensberg. 
dict. Aſchenbrenner/ 
Landrichter. 


— — — — — — 


Kurs der Baieriſchen Staats + Papiere. 





Augsburg den 24. Jar, 1922. 






Staats » Papiere. Briefe, } Gelb. 
Obligationen a 2 0fo -» 17 165 
Site &sofe.} si} 95 

Lands Unleben - » -» 96; 96 
Hypoth. Auweiſ. . 86458531 

kotterie⸗/ Looſe A—D 
4 ofo ’ * . 104 1034 
ditto E—M 
as0f «| 975} 96% 
bitte umnverzinglihe 80 
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20, * Ad Num. 5828. * Num. Exp. 6818, 
An tie K. Inſpektionen der lateiniſchen Elementar »Schifen, ud des Schultehrers Ju⸗ 
ſtituts, und am die K. Diſtrikts- und tofal+ Volks⸗ Schulinſpektionen im Regenkreiſes. 





(Des Stammbaum des Koͤnislich Baieriſchen Hauſes ber.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Der K. Geheime Staats-Archivs⸗Sektetaͤr Schraml hat bie ſeit dent zwoͤlften Jahr⸗ 
underte ununterbrochene Stammfolge des Regentenhauſes Baiern und deflen Zweige, ir 
ek einer (auf Stein gezeichneten) Eiche zum Behufe der Jugend, weicher die vaterländifche 
Seſchichte vorgetragen wird, auf einem Foliobogen anfhanlich dargeſtellt, und eine erflärende . 
Zabelle, mittels eines zweiten Bogens, binzugefägt. 0 

Da diefe Zeichnung, nebft der erwähnten Tabelle ald Vehikel zur leichtern Ueberſicht un 
näheren Kenntniß der großen Familien ⸗Verzweigung des K. tegierenden Haufes dienen 
fannz fo werden die fänmtlichen Studien + und. Schul» Borftände im Negenfreife, in Folge 
allerhoͤchſter Entfchliefung vom 9. d. M. u. J- beauftragt, die tehrer ber varerländifchen . 
Geſchichte auf die gedachte gelungene Darfellung aufmerffam zu machen. j 

Regensburg ben 17: Januar 1821. > 
Königl. Regierung bes Kegenfreifes, (Kammer bes Innern.) 
Greih.. u. Doͤrnberg, Präfident, 
Starimann, 


——> — — — > 





215, Wöchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 
\ Den 26. Jan, 1822. 
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Könislih Baieriſches 











Regensburg. Mittwoch ben 6. Februar 182% 





——— 


der Koͤnigl hoͤchſten Kreisſtellen und der b) Das Graͤflich Montgelas ſche Herrſchafts⸗ 


übrigen Kreis⸗ Behörden, 





. a, Ad Num, 6360. 


Sefanntmadung 


der im Regenkreiſe gebildeten gutsherrlichen Gerichte 
und ber gutsherrlichen Btamten. 


Im Namen .. 
Seiner Majeſtaͤt des Königs. 





Die nachbenannten gutsherrlichen Gerichte 


Find mit allerhöchfter Genehmigung ins Regen⸗ 
freife gebildet worden, und werden hiemit jur 
Ausſchreibung gebracht; 2 
A. Kerrfchaftsgerihte" —— 
a) Im Furſtenthume Eichſtaͤdt die herſoglich 
ö ee ogr catencan 
Herrſchaftsrichter: Räfdar Bayl. 





2) Ripfenberg, 
Herrſchaftsrichter: Karl ——— 


gericht Zaitzkofen zu Eggmuͤhl. 
Herrfhaftsrichter; Joſeph Rieſch. 
ce) Das Graͤflich Eckart ſche Hettſchaftsgericht 
Winklarn. 
Herrſchaftsrichter: Heiurich Gar eis. 
B. Patrimonialgerichte. 
A. Im Landgerichte Abensberg. 


Patrimonialgerichte Ilter Klaſſe. 
Ebertshauſen. 

Butsbefiger: Freiherr von Horuſtein⸗ 
Gerichtshalter: Joſeph Paur. 
Horuneck und Meilenhofen. 

Gutsbeſitzerinn ‚Gräfin Maria Anna v. Por 

ea, Wittwe. 
„.Beeigeebestgie wirb F Zeit noch vom 
RR \. gatitgeri te "augg ehr." . 
Rn ef ina. J 
Gutebefigerinn: Freifrau v i 


Erſter Bogen jum 6. St. des K. B. Jutellgibl. ſ. d. Kegenfreis 1024. 


I re 


Gerichtshalter: Mich. Jetzlmaler/ Markts 
ſchreiber. 
Niederulrain. 


Rambalbi. 
r —— Saba age, Stadts 
fhräben ·⸗ J 
Boebenhaufen. - 
Gutsbeſitzer: Herr Reichsrath Jolepb As 
guft Graf von Terrrings Guttenzell. 
Gerichtshalter: Georg Weber, 
Train, —* 

Gutsbeſitzer: Freyherr v. Arter. 

Gerichtshaller: Ihhann Mayer, Stabfs - 
ſchreiber. 
11. Im Landgerichte Amnberg. 
Patrimonialgerichte liter Klaſſe. 
Ammerthal. 

Gutsbeſitzer: Philipp von Schmitt. 

Gerichtehalter; Mar Roßner, quieszireng 
der Landes s Direftiong » Gefretär. 
Ebermannsdorf. 
Gutsbeſitzer: Taver von Simmler. 
Gerichtshalter: Joſeph Jäger, 
Hohentemnath. 
Gutsbeſitzer: Freiherr von — sen., 
verwaltet bie Gerichtsdarkeit felhft. 
Moos. 

Gutsbefigerinn: Freyfrau von Pelltofen. 

Gerichtshalter: Dar Roßner. 
Ragering. 

Gutsbeſitzer: Graf von Thuͤrhe im. 

Die Gerichtsbarkeit wird zur Zeit durch 
das Landgericht adminiſtrirt. 
Theuern. 

Guts beſitzer: Chriſtian von Mann. 

Gerichtshalter: Joſceph Jäger. 
Urſ enfollen. 

Gutsbeſi ser: Joſeph von Schenfl,, per⸗ 
woaliet auch die Gerichtsbarleit, 
Zant. 

Gutsbef iger: reihere von Franf jänior. 
Die Gerichtsbarkeit vetwaltet EM: von 

Sranf sen  - 


— 


Maria Anna Gräfinn von 


M 3 
Gutsbefiger: Graf! von A. ail 
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Im Laudgerächte Burslengenfelt. 
‚1. Patrimonialgerichte Iter Klaffe. 
Leonberg. 


Gutsbeſitzer: Hr. Reichsrath Gr. v. Eckart. 


3 Ye. ade Aloig —— 
Patrim. Richter: Karl Rupprecht. 
@. Patrimonialgerichte IIter Klaſſe: 
Dietldorf. 
Gutsbeſitzerinn: Freyfrau von Taͤnzl. 
Gerichtshalter: Ignatz Sireuber. 
Ewmhof. 


Gutsbeſitzer von Faſ manm 


Gerichtshaͤlter Ignatz Streuber. 
Ettmannsdorf. 
Gutsbeſitzer; Freiberr von Spiering. 
Gerichtshalter: Adam — proviſ. 
beſtaͤttigt. 
Frohuberg. 


Gutsbeſitzer: Der Vorige. 


Gerichtshalter: wie Ettmannsdorf. 
Hochdorf. 
Gutsbeſitzer: Freyherr von Karg. 
Gerichtshalter: Anton Paulus. 
Kirchenoͤdenhart. 
Sutsbeſi iger: Freyherrl. von Rumlifhen Res 
liften. 
Gerichtshalter: Chriſtorh Burger. 
Muͤnchshofen. 


Gutsbeſitzer: Chriſtoph Freiherr von Aretin. 


Gerichtshalter: Ignatz Streuber. 
Pilsheim. 
‚Sutsbefiger: Graf v. Preyfing Lichtenegg.- 
Berigtshahler: Ignatz Sreuber, 
Ranspau. i 
Gutsbeſitzerinn: Clara Freifrau von Pfetten. 
Gerichtshalter: Inatz Streuber. 
Teublitz. 


Gutsbeſitzeriñ: Graͤfin LaPcrouse, W zittwe. 


Fericheſhatte Ignab Streuber. 
Winbuch. 
Gütshefigek! Glorz Freiherr von Apetin. 
Gerichtshalzer; Ignatz Streubet. 


und r 
pi ; r I + 
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IV. Im Landgerichte Hemau. 
Yatrimonialgerichte 1. Klaſſe. 
Erterzbaufen. ; 
Gutsbefiger: Carl Freiherr von Theis 
Dittwer. 
Patrim. Richter: Fortunat Forſter. 
Laufenthal. 
Gutsbeſitzer: Freiherr von Qeuntl. 
Patrim. Richter: Fortimat Forſter. 
Patrimonialgerichte Ilter Klaſſe. 
Großetzendorf. 
Gutsbeſitzer: Joſ Freiherr von Graven⸗ 
reuth. 
Gerichtshalter: Fortunat Forſter. 
Herrenried. 

Gutsbeſitzerinn: Freifrau v. Rummel. 

Gerichtshalter: Fortunat Forſter. 
RKollersrred. 
Butsbefiger:» von Goller. 
Peilnftein. 

Gutsbefiner: von Neger. 
Gerichtshafter; Erhard, Stabtſchreiber 

gu Hemau. 

V. Im Landgerichte Ingolftadt, 

Patrimonialgerichte II. Klaſſe. 
Knodorf. 

Gutsbeſitzer: Freiherr v. Leoprechting. 
Gerichtshalter: Joſeph Fuchs. 
Tracheufels in Eiting. 

Gutsbeſtzer: Kran v. Storch. 

Die Gerichtsbarkeit wird noch durch das 
Landgericht beforgt. - 
Wackerſtein. 

Gutsbeſitzer: Freiherr v. Jor dan. 

Gerichtshalter: Joſeph Fuchs. 
Weſterhofen. 
Eutsbeſitzer: von Schmid. 
Die Gerichtsbarkeit verwaltet dad Land⸗ 
gericht. 
VI. Im Landgerichte Kelheim, 
Patrimonialgerichte 1. Klaſſe. 
Eihhofen. 
Gutsbefiger: Anton von Schmauß. 
Patrim. mel Fortunat Forſter. 


—— 
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Offenſtetten. 
Gutsbeſiher: Freiherr 9 Kreitmaier. 
Patrim. Richter: Joſeph Unterberger. 
Viehhauſen. 
Gutsbeſitzer: Karl Graf v. Loͤſch. 
Patrim. Richter: Fortunat Fotſtet. 
(Soertſetzang folge) _ 
Degensburg den a1. Jdımer 1832. 
8. Regierung des Regenfreifeg, 
(Kammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Starkmann. 
Weiß. 





sı6, Ad Num. 6621. Num. Exp. 6025. 
An fämmtliche Polizeibehoͤrden. 





(Die Zeitſchrift: die geöffneten Archive für die Ger 
fhichte des Koͤnigteichs Baiern betr. ) 


Im Namen 

Sr. Majeftät des. Königs. 

Mir Bezug auf bie Ausſchreibung vom 21. 
Sept 1821. (Kreis⸗Int. Nro. 40. ©. 1085.) 
werden vermoͤg allerhoͤchſten Nefcripts des K. 
Staatsminiſterium des Innern vom 22. Ja⸗ 
nuar l. J alle Polizeibehoͤrden des Kreiſes er⸗ 
maͤchtiget, die von dem K. Miniſterialrathe v. 
Fenk herausgegebene Zeitſchrift: die geoͤffneten 
Archive fuͤr die Geſchichte des Koͤnigsreichs 
Baiern, auf Rechnung ihrer Regie⸗Fonds, 
wenn es ohne Neberſchreitung der durch die 
Etats feſtgeſetzten Summe geſchehen kann, zum 
Dienſtgebrauche anzuſchaffen. 

Regensburg den 29. Januar 1822. 

K. Regierung des Regenkreiſes, 

(Kammer des Innern.) 


Freih. v. Doͤrnberg, Präfident, 
Starfmenn. a 
Schöuninger, Xccef. 
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sı. Num. Exped, 1056, 
(Die Erledigung der Pfarrei Peanitz betr. ) 


Am Namen 


Beiner Maieftät des Königs. 

Durch den Tod des Pfarrers und Cames 
rarius Johann Friedrich Kaftner ift die Pfarr 
zei Pegnis im Defanate Creußen und im 
Landgerichte Pegnitz erledigt tMorben, beren 
Ertrag nach ber Faſſion vom Jahr 1815 auf 

783 fl. 292 ùIr. 

berechnet worden iſt. 

Die Bewerber haben ſich vorſchriftsmaͤßig 
binnen 6 Wochen zu melden. 

Baireuth den 28. Januar 18922. 


König. proteftantifches Confifforiüm. 
Schunter. 
Touffaint, 











21s,. - Num. Exp. 1023. 
(Die Erledigung ter Parrei Illſchwaug betr.) 


Sm Namen 


GSeinerMaieftät des Königs. 

Durch die Befoͤrderung bes Pfarrers Friebs 
rich Theodor Chriſtian Roth auf die Pfarrei 
Zromesheim Dekanats Weifenburg ift die Pfars 
rei Illſchwang ich Defanat Sulzbach im Res 
genfreife erledigt worden, beren jährlicher Ers 
trag fich nach ber noch nicht fuperrevidirten 
Faſſion vom Jahr ıgıo auf 

968 fi. 48 fr. 

berechnet. 


Bewerber um biefe Stelle haben fih bins 
nen 6 Wochen vorfchriftsmäßig zu melden, 
Baireuch’ den 28. Januar 1832. 
K. proteſtantiſches Confifforium. 


Schunter. 
Touſſaint. 


u * Ba 
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Sands u. Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 


219, - (») : 
Ediftalladbung. 

Anna Margareta Rulland, I. St., von 
Kramhof d. G., hat ſich ſchon vor mehe als 
40 Jahren, unwiſſend wohin, entferne, und 
iſt num feit diefer langen Zeit abweſend, ohne 
baf jemals die geringfie Kunde über ihren Aufs 
enthalt, Leben oder Tod ihren Verwandten oder 
bem biefigen K. Landgerichte zugefommen. iſt. 

Da nun für diefelbe noch ein Vermögen von 
262 fl. 42 fr. 1 pf. auf dem väterlichen Ans 
mwefen anliegt, und beren nächfte Verwandte 
um Ausfolglaffung deffelben die Bitte ftellten, 
fo wird Anna Margareta Rulland ober 
deren allenfallfige rechtmäßige Leis 
beserben vorgeladen,, fich binnen 

3 Monaten 
von heute an bei dem unterzeichneten K. Lands 
gerichte um fo getwiffer zu melden, gehörig zu 
legitimiren, und das Vermögen in Empfang zu 
. nehmen, als außerdeffen Anna Margareta Ruls 
land für verfchollen erklärt, und ihr Vermögen 
an ihre naͤchſte Verwandte gegen gemügende 
Kaution anggefohgt werden wuͤrde. 
) Waldmünchen den 9. Januar 1822. 
8. Landgericht Waldmünchen. 
Krembs, Landrichter. 





120, (.3.) 
BGutsverfauf. 

In Folge einer guͤtlichen Schuldenvers 
handlung des Bauern Joſeph Voͤlkl zu Ober⸗ 
binfofen mit feinen ſaͤmmtlichen Gläubigern, wird 
das zum Koͤnizl. Schulinftitute St. Paul zu 
Megensburg erbrechtsbar gehörige Hofsanmefen 
des Kommunſchuldners zum Verkaufe Fffentlich 
ausgefchrieben. Diefes Anweſen liegt in einer 
fruchtbaren Gegend, 2 Stimden von Regens⸗ 
burg und 5 Stimde von der Landſtraße ent 
fernt, und beficht 


4121 


zu Dorf: 
in dem halbgemauerten Wohnhauſe ſammt 
ben Stallungen unter einem Schindel⸗ 
dache 


dem ganz gezimmerten Stadel, mit Stroh 


eingedacht, und 
in dem gemauerten Backofen; 
zu Feld: 
in 2597 Pifang kultivirten Ackergrundes in 
der ;Drenfelder » Wirthfchaft, 


in Senläufig 8 Tagwerf Wiesmat, eins- 


fhläffig des mit Obſtbaͤumen befegtem 

Hausgartens, und 

in beyläufig 7 Tagwerk Holzgrund. 

Zur Verfieigerung dieſes Anweſens wird 
auf Mittwoch ben 20. Februar h. I. Vormits 
tags bis 1a Uhr Tagsfahrt anberaumt, zu wel⸗ 
cher Zeit ſich die Kaufs⸗-Liebhaber in dem Amts⸗ 
lokale zu Koͤfering einzufinden, und ihre Ange⸗ 
bote zu Protokoll zu erklaͤren, zugleich aber die 
Beſchiußnahme der Kreditoren, welche ſich die 
Ratifikation vorbehalten, zu vernehmen haben. 

In der Zwifchenzeit kann von bem Staube 
der Kaufsobjelte in loco NHinfofen, und von 
den darauf ruhenden Laften bei hiefigem Amte 
Einfiht genommen werben, 

Köfering den 8. Jänner 1822. 

Graf von Lerhenfel’dfches Pa; 
trimonialgeriche Iter Klaffe 
Köfering. 

Petzl. 


121. ( 2. ) 
Befanntmadhung. 

Im Bollzugsverfahren werden dem Mir 
chael Hochenefter, Bauern zu Eichenlohe, aus 
feinem zum Patrimonialgerichte Geratspoint erbs 
rechtsbaren Anmwefen folgende Realitaͤten, als: 








a) von ber Hinterleiten K. Nro. 567. per 


17 Tagw. go Dez. ıte B. Kl. 2 Tagw. 
"90 Dec, . 
b) das Spigaderl 8. Niro. 569. per ı 
Tagw. 42. Der. ate d. Kl., 
ce) vom Gehfeld K. Nro, 573. per 27 Tgw. 
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: 24 Dec. ate B. Kl. 3 Tom. 24 Dec., und 
d) vom Buͤcherfeld K. Nro, 571. per 28 
Tagw. 82 Dec. 25 B. Kl. 3 Tagn. 

82 Der. 


“auf dem Wege öffentlicher Verfieigerung an den 


Meiftbietenden unter Vorbehalt ber Genehmis 
gung des Kaufangeboted und gegen baare Ers 
fage des Kaufſchillings zu verkaufen gefucht, 
wozu auf 
Freitag ben 15. Februar I. J. big 
früh 9 Uhr 
im Orte Namelsborf Tagsfahrt befteht, wohin 
Kaufsliebhaber in die Wohnung bes dortigen 
Gemeindevorfichers hiemit vorgeladen werden. 
Mallersborf am 7. Jänner 1822. 
8. Landgericht Pfaffenberg. 
D, I, abs 


T bo ma P Aſſeſſor. 





123, (2.) 
Befanntmadhung. 

Nach meuerlichem von ber Krebitorfchaft 
am 4. dieß zu Protofoll geftellten Antrag feste 
man auf eintretenden Dienflag ben ı2. Februar 
zum sffentlichen Verkaufe des Hofsanweſens des 
Ignatz Mom von Penathiug zweitmalige Verfieis 
gerungstagsfahrt feſt. 

Kaufsliebhaber haben fich daher in der hies 
figen Gerichtsfanzlei einzufinden , ihre Anbote 
zu Protofoll zu geben, und der Meiftbietente 
salva ratificahone ber jntereffenten den Zus 
flag zu gewärtigen. 

Fremde haben ſich Über ihre Vermoͤgens 
verhaͤltniſſe legal auszuweiſen. 

Geſchehen den 10. Jaͤnner 1922. ' 

Koͤnigl. Landgericht Nabburg. 
v. Grafenſtein, Landr. 


n3. Betanntmachunng. 

Auf Anrufen der Betheiligten wird dag 
Soͤldenanweſen der Wittwe Anna Fuchs zu 
Schoͤnach unter Beziehung auf bie erſte Auss 
ſchreibung vom 9. Dftober v. J. (Intel. Bi. 
für den Regenkreis St. 43.) zum wiederhofs 


123 
ter Verlauf ausgeboten, und deshalb auf Mon 
tag deit 25. Februar d. J. Termin anberaumt, 
Signatum ben 21. Januar 1822, 
Graͤfl. v. Seinsheimifches Patri⸗ 
monialgericht I. Klaffe Sinding. 


Siener, Gerichtshalter. 





224, (a.) 
Befanntmadhung. 

Auf Requiſiton des Koͤnigl. Kreis⸗ und 
Stadtgerichtes Straubing vom zten, eingefoms 
men ben z4tem vorigen Monate, wird dag Freis 
herrlich von Viereggiſche Laudgut Pietensdorf 
nähft Cham, ſammt der Gleißenthaler Woͤrth⸗ 
wieſe zum drittenmal dem gerichtlichen Vers 


kaufe mit Vorbehalt der kreditorſchaftlichen Ge⸗ 


nehmigung unterworfen. 
Zu dieſem Behufe iſt Tagsfahrt auf 
Mittwoch den 3. April. J. Vor—⸗ 
mittags 9 — 12 Uhr 
feſtgeſetzt. 


Kaufsliebhaber ſind daher eingeladen, an 
dieſem Tage bei dem unterzeihneten Sand» und 
Commiſſionsgerichte zu erſcheinen, und ihre Ans 
bote zu Protofoll zu geben, F 

Schluͤßlich wird ſich der Kuͤrze wegen wie⸗ 
derholt auf die dießfallſigen Ausſchreibungen 
vom 22. Mai und 6. September vor, Jahrs 
hieher bezogen, und zugleich andurch eroͤffnet, 
daß die Gerichtsbarkeit dieſes Landgutes durch 
hoͤchſte Entſchlieſſung der Keͤnigl. Regierung des 
Unterdonau⸗Kreiſes vom 30. Juny ab;in ein⸗ 
gezegen wurde. 

Actum ben 9. Jaͤnner 1822. 
Koͤnigliches Lands und Commiſſions— 
gericht Cham. 

Bronold, Landrichter. 








125, (2%) 
Befanntmadhıng. 

Im Vollzugswege wird bag bem Simon 
Biberger, Soͤldner zu Geberstorf, gehörige 
und bereit8 am 20. Jult I. 3. zum Sffentlichen 
Verkaufe ausgebotene ludeigene virnbacher Sol; 


— 
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K. Nr. 2486. pr. 7 Tag. 73 Dez. 1 8, Kl. 
nach dem weiteren kreditorſchaftlichen Antrage 
wiederholt dem oͤffentlichen Verkaufe an deu 
Meiſtbietenden unter Vorbehalt ber Genehmi⸗ 
gung des Angebotes auf Seite ber nterefs 
fenten und gegen baare Eriage deg Kaufſchillings 
untergeſtellt, wozn auf Dienſtag ben ı2. Ser 
brutar 1822 big früh 9 Uhr Tagsfahrt anberaumt 
iſt, und Kaufsliebhaber in hiefige Gerichtskanz⸗ 
ley hiemit vorgeladen werden. 
Mallersdorf am 9. Nov. ıgar. 
Königlihes Landgericht Pfaffenberg, 
Knitl, Landrichter, 








126 Befanntmadung, 
Das K. B. Landgericht Pfaffenberg hat 
in dem Schuldenmefen des Johann Stockinger, 
Kraͤmers zu Ergoltsbach auf Antrag der Gläus 
biger und des Gemeinfhuldners auf Eröffnung 
bes Gantverfahrens erfannt. 
Es werden daher bie geſetzlichen Edikts⸗ 
tage, naͤmlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehoͤrigen Nahmeifung auf 
Dienflag den 26, Februar [. =: 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemelteten Forderimgen auf 
Dienflag ben 26. Mir; db. J. 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Keplif auf ° 
Freitag den 26, April b. 3. und 
b) für die Dupfif auf 
Montag den’ ız. May l. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefeßt, und hie⸗ 
gu ſaͤmmtliche (unbefannte) Öläubiger des Ges 


mieinſchuldners hiemit unter dem Rechtsnachtheile 


vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchließung ter Forderung von 
ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, dag Nichters 
fheinen an den übrigen Ediftsragen aber bie : 
Ausfhließung mit den an denſelben borzunehs 
menden Dantlungen zur Folge habe, 

Bugfeich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 


125, 


ners im Handen ‚haben, bei Vermeidung bes 
nochmaligen Erfages aufgeforbert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 
Zugleich wird am erfien Ediktstagẽ auch Tags⸗ 
fahre zum Verſuche ber. Güte angefegt. 
„MSN ben * I 1822. 
Pauril. 





(rn) 
117. Borladung. 
Das 8. B. Pandgeriht Beilngrieg 


hat in dem Schultenwefen der Schufierswittwe 


Katharina Trummer von Berching durch Ents 


ſchlieſſung vom 12. eröffnet den 27. Dezember 


v. J. den Univerfalfonfurg erfannt, 
Es werben daher bie gefeglichen Ediftdtage, 
nämlich : 
3) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehlrigen Nachweiſung auf 
den 25. Februar. J. 
2) zur Vorhringung ber Einreben gegen Ye 
angemeldeten Forderungen auf 
den 26 März l. J. 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
den 29. April ll. J. 
für die Duplif auf 
den 13. May I. J. 
jetegmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hies 
zu fämmtlicheunbefannte Oldubiger der Gemeins 
ſchuldnerin hiemit Sfentlich unter dem Mechtss 
nachtheile worgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erfien Eviktstage die Ausfchliefung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Cöncursmaffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchließung mit den am denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich, werten diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Dermögen der Gemeinfchulds 
nerin in Händen haben, bei Vermeitung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, solches uns 
ter bem Vorbehalte ihrer Rechte bei Gericht zu 
uͤbergeben. 


—— 
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Nebſtbei wird am erſten Ediktstage das 
untenbeſchriebene Katharina Trummerſche Ars 
weſen zu Berching zum Verkaufe ausgeſtellt, 
und der Zuſchlag deſſelben au den mit den ers 
forderlichen Vermögens, und Sittenzeugniſſen 
verfehenen Meifibieter vorbehaltlich ber Genebs _ 


migung a Gläubiger erfolgen. 


Befhreibung. 

Das Anweſen der Katharina Trummer 
beftehet in dem in ber Vorſtadt Berching gele⸗ 
genen gemauerten einfiscfigen lubeigenen Wohns 
baufe; zu ebener Erde befindet fih die Wohn: 
ftube, gegenüber eine Sammer, und binterhalb‘ 
berjelben die Stallung. Dafelbe ift übrigend _ 
zur Stadt Berching blutzehendbar, und zum K. 
Nentamte Beilngrics zinsbar. 

Hiezu gehören: 

a) ber Nubantheil an ben noch undertheilten 
Gemeindsgruͤnden, ferner 

b) brei Gemeindetheile, und 

c) ber Iudeigene zum f, Nentamte groß s u, 
jur Stabtpfarrei Berching kleinzehentbar, 

-und zum Gotteshaus Berching zinsbare 

Bronnens ober Frigens Acer zu 3 Metzen. 

Die Steuern dieſes Antwefend betragen 

jährlich : 


a) am Grundfteuer . : fl. 18 fr. 6 Hl. 


b) Hausſteuer + ı f. 32 fr. 2 e 
3 fl.12 — 2 Hr. 


Sign. Beilngries am ee Jaͤnner 1922. 
v. Bruckhmayr, Landrichter. 


Bekanntmachung 
Da das bei der erſten vorgenommenen Ver⸗ 
ſteigerung des Adam Pfuͤfliſchen Anweſens zu 
Fronau geſchlagene Kaufsaubot nicht genehmiget 
wurde, und inzwiſchen auch Pfafl die ihm 
zugeſtandene Verguͤnſtigung eines theilweiſen 
Verkaufs ebenfalls nicht benuͤtzte, ſo will man 
das Pfafliſche Hofgut, beſtehend aus dem img 
Dorfe Fronau ſtehenden aufgezimmerten Haus, 
ſeparirt ſtehendem Stadel, dann 24 Tagw. 
Aecker, 125 Tagw. Wieſen, und 13 Tagw. 


126. 


127. 


öden Grundes, ueuerdings auf Donnerflag ben 
14. Sebruar von früh g — 12 und Abende 
2 — 5 Uhr wiederholt oͤffentlich an ben Meiſt⸗ 
bietenben salva ratificatione logfchlagen. 

Kaufsluftige können fich vor der an bier 
fem Tage eigens am Sitze des Amts nieberges 
fegten Kommiffion einfinden, unb ihr Angebot 
ad Brotocollum geben, wo man ihnen bie nds 
bern Kaufsbedingungen bekannt machen wird, 

Actum ben 2. Jänner 1822. 

8. 2. Landgericht Roding. 

Aurbach, Lantzichter, 





229. (2) 
- Befanntmadhung. 


Das in der Konfursfache des Peter Bigl⸗ 


eder, Bauers zu Holztraubach, geſchoͤpfte Prioris 


tätss Erfenntniß mwurbe heute in vim publica- - 


tionis ad valvas judicii angeheftet, welches 
biemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 
Mallersdorf am 29. Jaͤnner 1822. 


8. Landgericht Pfaffenberg. 


Knitl, Landrichter. 





30 Befanntmadhuımng. 

Das unterm 30. Nov. v. J. In verfcies 
denen Blättern zum Verkaufe geborene Gantgut 
bes Lorenz Wolf, Plagbauern zu Eitensheim, 
worauf bereitd 4500 fl. gerichtlich geboten find, 
wird abermals, ba biefes Angebot die Schägung 
von 6414 fl. noch nicht errreicht, hiemit feils 
geboten, und hiezu Freitag der 22. Februar 
I. 3. als Berfaufstermin beftimmt. 

Zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben hies 
gu eingeladen, unb haben unter Genehmigung 
der Gläubiger den Zufchlag zu gewaͤrtigen. 

Actum ben 24. Jaͤnner 1822. 

8. DB. Landgericht Ingolſtadt. 
Gerfiner, Landrichter, 





5. Befanntmadhung. 


Für das Antvefen des Joſeph Knoll, Ta⸗ 


fe nwirths beim ſchwarzen Bärn im Allmenhof 
z. Burglengenjelt, hat fich Fein Käufer gemeldet. 


| — 
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Unter Bezug auf bie Sffentlichen Ausſchrei⸗ 
bungen vom 29. September v. 3. in bem Kreis⸗ 
Antelligenzblatte St. 42..©. 1164. und bem 


- Korrefponbenten von und für Deutfchland Nro. 


289. wird nun auf Montag den 4. Märg 
d. %: neuerlicher Termin zur Öffentlichen Vers 
fteigerung anberaumt, und es werden ſaͤmmt⸗ 
liche Kaufsliebhaber big Morgend 9 Uhr auf 
die hiefige Kanzlei zur Abgabe der Kaufsans 
bote eingeladen. : 
Burglengenfeld am 26. Jänner 1822. 
Koͤnigl. Baier, Landgericht. 
ki; SKaftenmaier, 
K. B. Rath und Landrichter, 


1.) 


Ber Befanntmahung. 


An Gemaͤßheit einer allerböchften Ent 
ſchließung der Königl. Mesierung des Regen⸗ 
kreifes, Kammer bes Innern, vom 1. Dftbr. 


vorigen Jahrg, wurde der hiefigen Stadt als 


lergnädigft bewilliget, am erften Dienflag jeden 

Monats einen Viehmarkt halten zu dürfen. 
Der unterzeichnete Mayiftrat bringt dieg 

mit dem Bemerfen zur Kenntuiß bes Publikums, 


daß der erfie Viehmarkt Dienftag den 5. März 


laufenden Jahrs gehalten , und ſowohl fir 
geräumigen Pas, mozu bie Nofenbergergaffe 


‚beflimmt, als für Erhaltung der Ordnung und - 


Ruhe Beſtens geforgt werben wird. 

Sulzbach ben 24. Jaͤnner 1822. 
Stadtmagiſtrat daſelbſt. 

Bollmann, Buͤrgermeiſter. 





3 


1. 

Gantguts⸗Verkauf und Ediktalladung. 
In Folge des der Wittwe des zu Frey⸗ 
ſtadt verſtorbenen Bierbraͤuers und Baͤckers 
Anton Schäfer zum Eelbfiverfauf des Anwe⸗ 
feng neuerlich bewilligt geivefenen und’abermalg' 
fruchtlos verftrichenen Terming wird dag Schaͤ⸗ 
ferifche Anmefen, als: 

a) Wohn⸗ und Gaſthaus, mebft Anbau, 

Stadl, Stallung und Holjfchupfe, 
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) ein Antheit am Sommerkeller, und 
€) folgende Grundfuͤcke, nämlich: 
JTagw. Wiesgrund, 
yy Feld im Großefran, 
W7, „„ GBaͤnſeſpan, 
ann 0 Deitellebe, . 
" » n Shannhauferflur, 
„Wieſe in ber Trift 
mit einem Schaͤtzungswerth von 2391 fl. 


a ee“ 


4) nebft vorhandener Mobiliar + Einrichtung „ 


zum Gewerbe s und Defonomie s Betrieb 
am Donnerftag den 14. Februar h. J. 
von Vormittags 9 big Mittags ı2 Uhr im 
Gafthaufe zur Traube in Freiftadt von Gerichts; 
wegen zum brittenmal an den Meifibietenten mit 
Vorbehalt des lreditorſchaftlichen Zuſchlages feil⸗ 
geboten. 


Zugleich werden alle bisher unbekannt ge⸗ 


bliebene Glaͤubiger des beſagten Schaͤfer zur 
Anmeldung und Nachweiſung ihrer Forderungen 
an dieſem Tage bei Verluſt derſelben andurch 
aufgefordert. 
Neumarkt am 17. Jaͤnner 1822. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht. 
.Mois, Lanbrichter. 








134 Bekanntmachung. 

Da ſich bei der am 29. Dezember v. J. 
vorgenommenen Verſteigerung des Leonhard 
Seebaueriſchen Anweſens zu Voderthuͤrn kein 
Kaͤufer meldete, ſo will man daſſelbe nach den 
Beſtimmungen der Ausſchreibung vom 16. 


Novbr. 1821 wiederholt auf Wag und Gefähr - 
Februar 


des Seebauer auf Freitag ben 22. 
von Früh 8 — 12, und Abends 2 — 5 
Uhe bier am Eike des Amts zum DVerfauf 
aufwerfen. 

Kaufsluſtige koͤnnen fich vor ter an bies 
ſem Tage eigens nirdergefegten Kommiſſion 
einfinden ,- und ihr Angebot ad Protocollum 
geben. 

Actum ten 2. Jänner 1822. 

8 B. Landgericht Kobdina. 
Lict. Aur bach, Lanprichter. 
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iz. Bekanntmachung. 
Das vom Georg Schmid zu Irgertsheim 


aus der Herdegiſchen Koncursmaſſe erfanfte 


Anweſen, beſtehend in 
Wohnhaus, Stadl und Stallung unter eis 

nem Dache, ı Ffleinen Wurz⸗- und x 

Baumgarten 7 1 Krautpifang und x 

Pflanzbeete, 2 Wiestheilen und 4 Aeckern, 
wird am Freitag den 15. Februar l. J. 
jum Verfaufe salva ratificatione ausgeboten. 

Kaufsliebhaber koͤnnen fich ſelbes in der 
Bwifchenzeit durch den Ortsvorſtand zu⸗ Ars 
gertshelm vorzeigen laffen, und an obigem 
Tage in der Landgerichts⸗Kanzley ihr Angebot 
legen. 

Actum den 21. Jaͤnner 1822. 

8 Landgericht Ingolſtadt. 
Gerſtner, Landrichten 
136. Steckbrief. 

Die nachbeſchriebenen Joſeph Steindl, 
Deſerteur des k. b. 4. Lin. Juf. Regm. und 
Peter Braͤuhauſer Inwohnersſohn vom Lipol⸗ 
ting, beide des Diebſtahlsverbrechens angeſchul⸗ 
digt, haben ſich am Freitage ten 28. Dez v. 
J. indem Wirthshauſe zu Aſcha d. G. dem 
f. Genstarme Kreiter, welcher fie arretiten 
wollte, widerſetzt, benfelben mißhanvelt, und 
dann fich gefluͤchtet. 

Man erfucht ſaͤmmtliche Behoͤrden, auf diefe 
gefäprlichen Purſche ſorgſame Spaͤhe zu verfügen, 
und felbe auf Berreten hieher liefern zu laſſen. 
Den 23. Sinner 1822. 

K. B. Landgericht Mitterfels im 
Unterbonaufreife. 
Maierle, 
Perfonsbefhreibung. 

2) Joſeph Steindl if im Jahre 1794 ge⸗ 
boren, mißt 5 Schuhe, 6 Zoll, 3 Linien, 
ift unterfegt, bat blonde Haare, hinten kurz, 
vorne lang geſchnitten, ein länglichtes Geficht, 
einen lichten dünnen Badenbart, bervorranende 
rothe fat rinnende Augen, und ift ſtark blats 
ternarbigt. 





Halber Bogen sum 6. Et. des 8. ©. Jutellubl, f. d. Kegenfreis veıd. 


131 


Bey feiner Entweichung trug er einen 
etwas hochgegupften runden Hut, einen hechts 
grauen suchenen Mantel mit einem bis über 
die Schultern hangenden Kragen, ein ſolches 
langes Beinkleid, und Halbſtiefel— 

Er ſoll ſich nach einer erhaltenen Anzeige 
groͤßtentheils in Geſellſcheft in den Bezirken 
der koͤnigl. Landgerichte Deggendorf, Mitter⸗ 
fels und Vilshofen herumziehender Abdecker 
befinden. 
2) Peter Braͤuhauſer ift im Jahre 1801 
geboren, größer als voriger , und ſchlanker 
Statur, hat roͤthlichte Haare, wie voriger, 
gefchnitten, ein langes bräunlichtes Geficht. 


Er trug bei feiner Entweichung einen 


bochgegupften runden Hut, einen duukelgruͤn 
tuchenen Janler, und eine, foldhe lange Hofe 
mit 2 aufgeworfenen Nähten an den aͤußern 
Nahtſeiten, und Halbftiefel, 

Sein Vater Wolfgang Braͤuhauſer wohnt 
dermal beim Sebastian Fleifd;manı, Neuhaͤus⸗ 
ler zu Hoͤrabach d. G. und befchäftiges fich mit 


Lumpenfammeht, — 
“gay in folgenden eignen Grundſtuͤcken, ale: 





»7. &Eubhafationg » Patent. 

4 Der Berfauf bes Franz Baͤckſchen Am 
weſens zu Paulushofen erhielt die Natififation 
der Gläubiger nicht; es wird deßwegen auf 
Antrag berfelben dieſes Anweſen zum dritten⸗ 
male zum sffentlichen Verkaufe gebracht. 

Daffelbe befieht aus dem fogenamtten 
Goßlguͤtl, mit Haus, Stable, zZ Tagıverk 
Garten, nebft fleinem Gemeinböpflangbetil, 13 
Metzen Feld, und. dem Nutzantheil an den 
unvertheiiten Gemeindsgründen, fo wie aus 
36 Metzen Indeigenen Feldgruͤnden. 

Der Verkauf dieſes Anweſens geſchieht 
Donnerſtag den 21. Februar k. J. 
Vormittags von 9 big Schlag 
ı2 Uhr 
in bieffeitiger Landgerichts⸗ Kanzley, salva.r 
Sificaione Creditorum, wobei noch bemerkt 
wird , daß aufergerichtliche Käufer ſich mit 
Zengniffen über Vermögen, Leumund und Dis 


— — 
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litaͤrpflichtigkeits / Entlaſſung legal auszuweiſen 


haben. 


Beſchloſſen am 25. Jaͤnner 1822. 
Koͤn. Baier. Landgericht Beilngries. 
v. Bruckhmayr, Landrichter. 





138, Berruf. 

Nach dem Antrage ber Gläubiger bes Halbs 
bauern Joſeph Koller, von Kiffenhill, wird 
deſſen Anweſen zu Kiffenhill 

Donnerſtag den 28. Februar k J. 
‚ Vormittags 9 Uhr 
wiederholt zum Verkaufe ausgeſtellt, und bei 
Zufchlag beffelben an den mit ben erforberlis 
heit Vermoͤgens⸗ und Sittenzeuguniſſen verfes 
henen Meifibieter vorbehaltlich der Genehmigung 
ber Gläubiger erfolgen. Diejes Anwefen beſteht: 
2) aus dem mit Schiefer.gebechten Wohnhaufe, 
b) dem hölzernen mit Stroh gedeckten Stadel, 
€) aus 36 erbrechtsbaren und großhandloͤh⸗ 
nigen Aeckern, welche zum Koͤnigl. Rent⸗ 
amt Beilngries mit 6 Mesen- Korn, und 
6 M. Haber giltbar find, und 


3) in einem 5 Viertel Gärtchen zwifchen 
Martin Sippl ımd Georg Glas, 

2) drey Megen im Himmelreich zwifchen Jos 
feph Maier und Jofeph Wittmann, und 
ferners : 

e) in folgenden theilg eigenen, theilg vererb⸗ 
ten Städen, ad 

1) dem fogenannten Striglader, 

2) dem ludeigenen Muͤhlbieglacker, 

3) einem Acker im Dttmaringer » Weg zum 
reihen Almoſen giltbar, 

4) einem handlöhnigex Ader im Himmelreich, 

5) in bem [udeigenen Weingärtl, und 

.6) in zwei Tagwerk handloͤhnigen und gilt 
baren Wiefen auf der Au. 
Das von dem großhandlähnigen Niebhalss 


erb herreichende Tagw. Wieſe im Korrgehet, mit 


noch 2 Tagmwerf mist Niklaus Schneider von 
Kiffenhill in der Art im Wechfel, daß der Bes 
figer des Koller ſchen Anweſens ein Jahr, wenn 
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Schneider die 3 Tagwerk fandet, das Tagw. Kurs ber Baleriſchen Staats + Paplere. 
im Korr, und fo umgefehrt, wenn dad andere a u 
Jahr Schneider das Tagw. im Korr fandet; Augsburg den 31. Jan. 1822, 
Koller die £ Taarderf fander. . 
Meiters gehoͤrt zu dem Gantanweſen nach 
dem diefgerichtlichen Gemeinde + Gründe s Bers 
fosfunngs + Prototoll Hom 10. December 1807 
sub nro. 43 ein Tagwert Wiefe auf Andreas 
Ecmitf ſtoßend. 
Befchloffen am: 24. Jänner rA22. 
&önigl- Baier. Landgericht Beilngries. 


v. Bruckhmayr, Landrichter. 
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Dreife der Dictualien, welche 


140. 
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mn um: 


Verfügungen 
ber Koͤnigl. höchften Kreisftellen und der 
übrigen Kreis Behörden. 


241, . Ad Num. 6622. . Num, Exp. 6308. 
(Geheime: Rathstaxe von Darleiben aus dem Stif⸗ 


tunge / und Communals Vermögen — 





— Im Namen 
Seiner Majeſtät des Koͤnigs. 


Se. K. Majeſtaͤt haben durch -ein aller⸗ 
hoͤchſtes Reſcript vom 16. April 1818 aller⸗ 
gnaͤdigſt zu erklaͤren geruht, daß die unter dem 
Beſtande der zentraliſirten Verwaltung des Stif⸗ 
tungsvermoͤgens durch das Regulativ vom 27. 


März 1809 (Neggsbl. 1809 ©. 731.) eins, 


geführte geheime Rathstaxe zu einem Gulden 
vom Hundert der aus Stiftungs⸗ und Com—⸗ 
mumals Kaffen bewilligten Darleiheh unter ben 
veränderten Kompetenz + Verhaͤltniſſen als voͤl⸗ 





ü— ———— — ———— 


Regensburg. Mittwoch den 13. Februar 18622. 


lig erlaſſen, und als aufgehoben betrachtet 
werden ſollen. 

Da nun aber zur Anzeige gekommen iffz 
daß durch äußere Behörden von. neuerlich bes 
willigten Stiftungs » Anleihen biefe Taren den⸗ 
noch erhoben wurden, fo wird ſaͤumtlichen Bes 
hoͤrden, welchen bie Bewilligung von Darleis 
ben aus Siiftungs- oder Gemeinde, Kaffen 
gugeftanden ift, die Erhebumg. der bezeichneten 
Taxe um fo ernftlicher unterfagt, als biefelbe 
den Äufern Kurateln, Stiftung + ober Ges 
meindes Verwaltungen gu feiner Zeit bemillige 
worden if; woraus von felbft hervorgeht, 


daß die von folchen Behoͤrden allenfalls bereits 


ungebührlich erhobenen-geheimen Nathss Taren 
den Berheiligten zuruͤckbezahlt werben muͤſſen. 
Megensburg den 4. Februar 19022. 

K. Regierung. bes Regenkreiſes, 

(Kammer des Innern.) 
Freih v. Doͤrnberg, Präfident. 

Starkmann. 

v, R u f. 


Erſtet Bogen zum 7. St. des K. B. Jatellaibl, ſ. d. Regenkreis 1622. 
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x42, Ad Num. 7005. Num. Exp. 6319. 
An ſaͤmmtliche Land s und Herrſchaftsgerichte. 
3 (Die Quartals/ Anzeigen über Veränderungen im 
Suteherrlichen Befig, und in Der Gerichtover⸗ 
waltung betreffend. ) 
Sm Namen 
St Moajeftät des Könige. 





— — 
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Den Land⸗ und Herrſchaftsgerichten wird 


die vierteljaͤhrige Einfendung der Anzeigen über 
MWeränderung im ber Perfon der Gutsherren 
oder der Patrimonialgerichtshalter für die Zus 
funft erfaffen, dagegen aber gewmärtigt, daß 
eintretenden Falls eine jebe derlei Veränderung 
immer fchleunigft mitteld Bericht zur Kenntniß 
gebracht werde. 
Regensburg ben 4. Februar 1822. 
K. Regierung bed Megenfreifes, 
(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤßdent. 
Starkmann. 
v. Ruf, 





Ediktal⸗Vorladung. 
Georg Troͤtſch, bürgerk Krämer zur Am⸗ 
berg; hat fh für infoloent erklaͤrt, und ſein 
fmmtliches Vermögen an feine Gläubiger abs 


getreten. j 
Es werden daher die geſetzlichen Edilts⸗ 


Tage, nämlich: 


243. 


L zur Anmeldung ber Forderungen und bes ° 


zen gehörigen Nachmeifung auf 
Dienfiag den ı2. Mär, 
an welchem Tage auch zugleich eine guͤt⸗ 
liche Ansgleichung unter den Gläubigern 
verſucht werden wird, im Galle dieſes 
"aber nicht zu Stande koͤmmt, 
u. zur Vorbringung der Einzeben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den ı2. April, 
11. zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif auf 
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Montag den 13. May, 
für die Duplik auf 
Dienftag den ag. Mai 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hies 
zu fämmtliche unbekannte Gläubiger des bes 
nannten Troͤtſch hiemit oͤffentlich umter bem 
Mechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erften Ediftstage die Ausſchlieſ⸗ 
fung von der gegenwärtigen Konfursmaffe, 
dag Nichterfcheinenr ar ben Übrigen Ediftstagen 
aber die Ausſchlieſſung mit den an benfelben 
vorzimehmenden Handlumgen zur Folge habe, 
Zugleid werden diejenigen, welche ir 
gend etwas von dem Vermögen bed Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, bei Vermeidung 
des nachherigen Erfages aufgefordert, folches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. 
Amberg am 18. Jänner 1822. 
8. B. Kreiss und Stadtgericht. 
Schieder, Direktor. 
Paulus, Protokolliſt. 








Rentamtlihe Bekanntmachungen. 


u. Berruf. 

Die Königlihe Regierung bes Megens 
freifed, Kammer der Finanzen, bat mittelft 
hoͤchſten Dekret vom 8, et praes. 21. laufens 
den 8 allergnaͤdigſt angeordnet, daß jene 
Waldparzellen im Rentamtsbezirke Walderbach, 
wofür bei ber flatt gehabten Werfteigerimg bes 
Schaͤtzungswerth nicht erzielt worden ift, news 
erlich oͤffentlich ausgeboten werben follen. 

Zur Vornahme biefes Gefchäftes haben 
die unterzeichneten Behörden wieber den Ort 
Nittenau, nämlich das Gaſtgebhaus des Frieds 
sich Lorig zum fchwarzen Baͤrn gewählt, und 
wachfichende Tage fefigefegt, als: 

Mittwoch ben 20. Februar 
für den Waldtheil, Stodberg; 

Donnerflag den 21. Februar 


für den Waldiheil Gſchwand uud Eign; 


\ 
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Freitag den 22. Februar 
für den Waldtheil Sſchmager und Buͤchſem; 
Samſtag ben 23. Februar 
für den Waldtheil Gelterfhlag, Seidl⸗ 
holz, und Seeichet. 


Kaufsluſtige werden mun Hiermit einger 


faden, an ben befagten Tagen, Morgens 9 
Uhr bei der Verlaufs/ Commiſſion gu erfcheis 
nen, und ihre weiteren Angebote unter den 
bereits befannten und menerlich bekannt gemacht 
werdenden Bedingniffen, vorbehaltlich hoͤchſter 
Genehmigung, zu Protofol zu geben. 
- Actum ben 29. Jänner 18922. 
Königlich baterifches Rentame Walder⸗ 
bad und Forfamı NIE. 
— Megmann, Hermann, 
Kentamts ⸗ Verivefer, Oberfoͤrſter. 


(1) . 
Befanntmadhıng. - 





Kar. 


Bon den auf hiefigem Amtskaſten aufger 


freicherten Kornfrächten aus den Jahren 1818 
und 1819 -werben auf Dienfta'g ben 26. 
Hornung 200 Schäflel dem Verkaufe im 
Steigerungsiwege ausgefegt, wozu Kaufslieb⸗ 
haber eingeladen merben, 
Kelpeim den 6. Hornung 1822. 
Königlihes Mentamt. 
Schwarzer, Rentbeamter. 





6. Bekanntmachung. 
Nachdem der unterm 3. Sept. vor. Jahrs 
dorgenommene Verkauf der im hieſigen Stadt⸗ 
bezirk entlegenen Drathammer/Muͤhle die gnaͤ⸗ 
digſte Genehmigung nicht erhalten hat, ſo wird 
ſeibe in Folge hoͤchſter Anbefehlung ber Koͤnigl. 
Regierung des Regenkreiſes Kammer ber Finan⸗ 
zen vom 22. v. M, mwieberholt mit Abänderung 
einiger Bedingniſſe auf ben Grund der allers 
hoͤchſten Verordnung vom 30. September 1811 
Meggsblatt Seite 1577 unter Vorbehalt der 
allerhächften Genehmigung als freies Eigen 
thum verkauft. 
Diefe an liegt am Vilsfluß, iſt mit 4 


- 


| 
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Mahlgängen und ben erforderlichen von Duns 
terfteinen erbauten und mit Tafchen eingedeck⸗ 
ten Wohns und Defonpmiegrbäuben, dann 2 
Tagloͤhner » Wohnungen verfehen, und bat dag 
Mecht die Schneibfäge und Walle zu erbauen. 
Auch gehören dazu 4 Aecker gu 125 Tagwerf, 
5 Wiefen zu sk Tagwerk, der Hausgarten, 
ein sder Nangen faınmt einem darunter fich bes 
findlichen Kellerl. Kaufsliebhaber, welche. fich 
über ihre Zahlungsfähigfeit durch gerichtliche 
Beugniffe auszumeifen haben, Finnen fich Frei⸗ 
tag ben 1. März d. J. beim hiefigen Rentamt 
einfinden, die DBebingniffe vernehmen, und 
ihre Angebote zu Protokoll geben. 
Amberg den 2. Febr. 1922," 
Königlihes Rentamt Amberg. 
Hofmann, Rentbeamter, 


Le — — — — — 
tand + u. Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 


147. (3.) 
Befanntmadung 

Auf Requifiton bes Koͤnigl. Kreis⸗ und 

Stabrgerichtes Straubing vom 7ten, eingefoms 

men ben Zgten vorigen Monats, wird bag Frei⸗ 

herrlich von Viereggiſche Laudgut Piedensdorf 


naͤchſt Cham, ſammt ber Gleißenthaler Woͤrth⸗ 


wieſe zum drittenmal dem gerichtlichen Ver⸗ 
faufe mit Vorbehalt der Erebitorfchaftlichen Ge» 
nehmigung unterworfen. ’ 
Zu dieſem Bebufe ift Tagsfahrt auf 
Mittwoch den 3; April I. J. Bors 
mittags 9 — ı2 Uhr 


geſetzt. 

Kaufsliebhaber find daher eingeladen, an 
dieſem Tage bei dem imterzeichneten Land» und 
Eommiffionsgerichte zu erfcheinen, und ihre Ans 
bote zu Protofoll zu geben. 

Schluͤßlich wird ſich der Kürze thegen wies 
derholt auf bie dießfallſigen Ausfchreibungen 
vom a2. Mai und 6. September vor. Jahrg 
bieher bezogen, und zugleich andurch eröffnet, 
daß die Gerichtsbarkeit diefe# Landgutes durch 
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hoͤchſte Entfchlieffung der Koͤnigl. Negierumg des 
Unterbonan » Kreifed:vom 30. Juny abhin eins 
gezogen wurde. 
Actum ber 9. Jaͤmner 1822. 


Konigliches Lands und Eommiffionds, 


gericht Cham. 
. Bromold, Lanbrichter, 








u. RE ar —— 
Befanntmadhung. 

! Im Vollzugswege wird das dem Simon 

Biberger, Söldner zu Gebersdorf, gehdrige 

and bereitd am 20. Juli I. J. zum oͤffentlichen 

Verkaufe ausgebotene Iudeigene Birnbacher Holz 


K. Nr. 2486. pr. 7 Tagw. 73 Des. 1 B. Kl. 


mac dem weiteren kreditorſchaftlichen Antrage 
wiederholt dem säffentlichen Verkaufe an den 
Meiftbietenden unter Vorbehalt ber Genehmis 
gung bes Angebotes auf Seite ber Jutereſ⸗ 
fenten und gegen baare Erlage des Kaufſchilliugs 
untergeſtellt, wozu auf Dienftag den ı2. Fer 
bruar 18922 bis früh g Uhr Tagsfahrt anberaums 


if, und Kaufsliebhaber in hiefige Gerichtskanz⸗ 


ley hiemit vorgeladen werden. 

Mallersdorf am 9. Nov. 1821. 
Königlihes Landgericht Pfaffenberg. 
Knitlh, Landrihrer. 





149. . ca») 
Befanntmadhung. 

Das in ber Konfursfache des Peter Bigl⸗ 
eber, Bauers zu Holztraubach, gefchspfte Prioris 
taͤts⸗ Erkenntniß wurde heute in vim publita- 
tonis ad 'valvas  judicii angehefter, welches 
biemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht- wird, 

Mallersdorf am =9. Jaͤnner 1822. 

8. Landgericht Pfaffenberg. 
ı.v Knitl, Landrichter, 


(2) 
»0, Befanntmadung. 
An Gemaͤßheit einer allerhoͤchſten Ent 
-fchliefung der Königl, Regierung des Megens 





freifes, Kammer des nern, von 1. Oltbr. 


— 
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vorigen Jahrs, wurde ber. hiefigen Stadt als 
dergnädigft bewilliger, am erſten Dienftag jeden 
Monats einen Viehmarkt halten gu duͤrfen. 
Der ‚unterzeichnete Magiftrat bringt dieß 
mit dem Bemerfen zur Kenntniß des Publikums, 
bafi der erfie Viehmarkt Dienfiag den 5. März 
laufenden Jahrs gehalten , und fowohl-- für 
geräumigen Platz, wozu bie Kofenbergergaffe 
befiimme, ale für Erhaltung ber Ordnung und 
Ruhe Beſtens geforgt werden wird. _ - 
Sulzbach den 24. Jänner 1822. f 
Stadtmagiſtrat bafelbft. N 
Bollmann, Bürgermeifter, 


» 








un Befanntmadhung. 

Da Georg Ferftl, Hofsbefiger zu Harbt, 
ben unterm 18. May v. J. von feiner Krea 
bitorfchaft erhaltenen viermonatlichen Termin 
zum Selbfiverfauf feines, ganzen Hofanweſens 
unbenügt vorübergehen ließ, fo wird auf fres 
bitorfchaftliches Angufen zur Verfteigerung des 
Ferſtl'ſchen Hofgutes Fünftigen 
Montag den 4. Maͤr; 

Termin feſtgeſetzt. 
Daſſelbe beſteht: 
a) aus dem gemauerten Wohnhaus ſammt 
Stallung unter einem Dache, hölzernen 
Stadel mit Wagenfchupfe, aus: einem 
hölzernen Getreidkaſten und gemauerten 
Backofen, u 
b) aus 765 Tagiverf meifieng guten Felds 
gründen, ° 
ec) 54 Tagw. zweimaͤhdigen Wiefen, einen 
13 Tagw. großen mit Obfibäumen vers 
fehenen Hausgarten, bann 
d) aus ungefähr 29 Tagmwerf Fichten: und 
Fehrenholz zum groͤßten Theil ſchlagbar. 

Die darauf haftenden Laſten werben am 
Lizitationstermin befannt “gemacht. . Zugleich 
wird eröffnet, daß dieſes Hofgut auf 7400 fl. 
gerichtlich geſchaͤtzt iſt, und in gutem landwirth⸗ 
ſchaftlichen Zuſtande fich, befinde. 

Kaufsliebhaber, welche ſich über Vermoͤ⸗ 
gen, Conduite und Militaͤrpflichtsentlaſſung le⸗ 
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gal auszuweiſen haben, mögen fich an bem vors 
benannten DVerfteigerungstermin bei- untergeichs 
neter. Stelle einfinden, ihre Angebote zu Pros 
tokoll geben, und nach vorläufiger Vernehunung , 
der Intereſſenten die gerichtliche Adjudikation 
au dem Meifibietenden erwarten. i 
Hemau den 16. Jänner 1822; x 
‚Königlihes Landgeriht Heman 
Eder, Landrichter. 


17. Gubhbaffationss Patent. ’ 
In der Konfursfache des Kupferfchmibts, 
Michael Geifler zu Neumarft. wird deifen 
Keals und Mobiliar s Befizchum, ale: 
1. Un Immobilien. 

1) Die Behaufung im Johannis Viertl auf 
dem Schraunenmarftplage mit Vorder⸗ und 
Hinterhaus, zweigaͤdig, und im gutem 
baulichen Zuſtande, mit 4 heizbaren Zim⸗ 
mern, 6 Kammern, Gewölbe, Haustels 


ler und Werkftätte, im Schaͤtzung sanſchla⸗ 


ge zu gooo fl. - . 
2) ein Antheil an der Gemeindebenugung, 
3) 13 Tagwerk Wiefe und” Z Tagw. Feld, 


heim fleinernen Brüdl, von Joſeph Straſ⸗ 


ſer erfauft, und tapirt auf 375. . 


tarirt auf. 300 fl. . 
5) 5 Tagmwerf Wieſe bafelbit, ehevor Ger 
meindstheil, Tare zofl,._ 
6) 4 Tagmw. Feld» Gemeindseheil hinter St. 
Jobſt, Taxe go fl. 
7) ein Gemeinbsholzantheil in; der Miß, 
Mro. 377., und 
8) ein Gemeindsholztheil im Klafter Neo, 
671. jufammen tarirt auf 30 fl. 


9) ber Berg» ober Sommerfeller im Wein⸗ 
berg, im. Anfchlage su 1500 fl. bis 1800 fl. 


nebſt — —— 
10) 4 Tagwerk Gemeindstheil, dermalen Ho⸗ 
pfenaulage bei dieſem Keller, . 
11) ein bereits ausgeſchiedener Antheil vom 
ehemaligen -Kapuziner + Klofter, nämlich: 


— — 


4) 14 Tagiverf Wieſe beim ſteinernen Bruͤckel 
neben dem Bach, und dem Melber Mayer, - " 
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en Wohnzimmer, nebft Kammer, Kuͤche 
“und Boͤdl in dem obern Stod mit ohns 
gefaͤhr 4 Tagw. Garten, endlich 
12) dierzu ben Illaten der Ehefrau des Gemeins 
fchuldnerg gehörigen zwei Grundſtuͤcke, als: 
a) 23 Tagw. Miefe, und 7 Tagwerk 
Feld am-feinernen Brück, mit eis 
ner Tare von 500 fl: und 
b) 2 Tagw. Feld. und Wieſe hinterm 
Gericht am Sandbuͤgl, miteiner Tape 
vom 490 fl. 


‚beide letztere jedoch blos eventuel und geſon⸗ 


dert, dann unbeſchadet ber Anſpruͤche der Geiß⸗ 
leriſchen Ehefrau; 
„U. Am Mondtag den a5. Febr. [.Y. . 
von Vormittags 9 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr 
in biefiger Landgerichts + Kanzlei_an ben Meifts 
bietenden, welcher ſich über. Befigs und Zabs 
lungsfähigkeit auf. der Stelle auszumeifen vers 
mag;, im oͤffentlichen Werfieigerungsivege, jes 
doch vorbehalslich des Zufchlages der Gläubiger 
zum Verkaufe ausgeboten, wozu man Kaufss 
liebhaber. einladet, welche ſich in ber Zwiſchen⸗ 
zeit über. dig — Realitaͤten ruhenden La⸗ 
ſten durch Einfichtnahme vom Inventar zu jeder 
Zeit näher unterrichten können. 
Nenmarft. im, Kegenkreife, am, ar: Jaͤn⸗ 
ner 1822. MELLE, " 
Könige. Baier. Landgericht. 
Mois, Landrichter. 








1. Edictalstadung. 

Das Königl. Landgericht Neumarkt hat. 
in dem Schuldenweſen des Kupferſchmidts Mis 
hael Geißler daſelbſt auf Antrag der Gläus 
biger durch Entichlieffung vom 15. publ. 29. 
Dezember v. J. der Univerfalfonfurs erfannt. . 

Es werben daher die gefeplichen Edilts 
tage, nämlich: : er 
4) zur Anmeldung der. Forderungen, und 

deren gehörige Nachweiſung auf 

Dienftag ben 26. Februar d. J.  «, 
‚13) zum Vorbringen der Einreden gegeh die 
angemeldeten Forderungen auf - rat 
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Donnerfag ten a8. Mär. J. 
U) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für bie Neplit auf 
Dienfag ben 30. April 
' by und fe die Duplif auf 
Dienflag den 14. Mat. J. 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und bien 


fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgelaten, daß das Nichterfcheinen 
am erften Etiktstage die Ausfchlieffung der For⸗ 
derung von ber gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, 
das Michterfcheinen an den übrigen Ediktsta⸗ 
gen aber bie Ausfchlieffung mit der an denſel⸗ 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Bugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Vermögen bes Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bei Vermeidung bed 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Neumarkt im Regenkreiſe, am 21. Jaͤn⸗ 

ner 1822. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 

Mois, Landrichter. 





tta. DE 
Befauntmadhınz. 

Das vergantete Wirthshaus zu Eichhofen 
mit aller dazu gehörigen Siegenfchaft wird neuers 
lich feilgeboten. 

Annehmiiche Kaufsliebhaber haben ihre 
Angebote am: 9. Mär; 5. 3. in hiefiger 
Kanzlei zu Protokoll zu geben. 

Wegen ber Befchreibung des Kaufgegen⸗ 
Fandes wird fih auf das Megenkreig + Intelis 

‚ genzblatt vom Jahr 1820 Gt. 36. ©. 882, 
bezogen. 

Kelheim am 24. Januar 1822. 

8. Landgericht Kelheim. 
Bict. v. Wels, Lanbrichter. 





un. Bekanntmachung. 


Auf mehrfältige Inſtanz der befannten - 


Slaͤubigerſchaft des Zimmermanns Joſeph Zan⸗ 


—— 
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kel von Pfatter, wirb zur ſummariſchen Ver⸗ 
handlung, fo wie zum Verfuche der guͤtlichen 
Beilegung dieſes Schuldenwefen auf Montag 
ben a5, Februar I. 3. Termin anberaumt, 
Mer alfo aus was immer filr einem Rechtsti⸗ 
tel an biefen Schuldner eine Forderung machen zw 
fönnen vermeinet, hat fi am bemerften Tage 
bei Vermeidung der gefeglichen Praͤjudizie unter 
Anhantnahme. ber betreffenden Belege im dieß⸗ 


amtlichen Gefchäftslofale zu früher Gerichtszeit 


einzufinden, und feine Anfprüche genuͤglich bare 
wuthun. | 
Den 13. Jaͤnner. 
8. Landgeriht Stadtampof. 
Nitter v. Scherer. | 





YAuffordberumg. 
Wer immer an bad Vermögen des Yo . 
hann Leiherer, Soͤldners zu Schdnach, aus was 
immer filr einem Titel dießorts noch unbefannte 
Sorberungen zu machen hat, wird hiemit aufs 
gefordert, ſolche innerhalb 30 Tagen pon heute 
an um fo mehr anzubringen, und zu liquidiren, 


176, 


als außerdeffen der Erlös fir das verkaufte 


Anweſen ohne weitere Ruͤckſicht unter die ber 
kannten Gläubiger vertheilt wuͤrde. 
Actum ben 4. Februar 18422. 
Graf. Seinsheimifhes Patrimos 
nialgericht 1. Klaffe Sinding. 
Siegener, Gerichtshalter. 








a c43 
Subhaftations s Broclam. 

Auf weiteres Anbringen wird wiederholt 
bas Anmefen des Franz Thanners dahier zum 
Derfaufe gebracht. j 

Diefes befteht aus einem zweiſtoͤckigen Ges 
baͤude, einem hübfchen Garten, bem noͤthigen 
Defonomie» Gebäuden, einem Keller auf ein 


‚BräusBier, und einem Holjtheile. Das 


Haus ift zur Ausübung der Färberep fehr gut 

gelegen. . 
Kaufsluſtige haben fih am 7. März von 

Morgens 8 bis 12 Uhr als dem beftimmten _ 
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Werfaufss Termin im der Landgerichts, Ranzlep Kurs der Balerifchen Staats + Papiere, 

einzufinden. — — 
Reunburg am aa. Jänner 1822. Augsburg den 7. Febr. 1822. 


Königl. Baier. Landgericht Neunburg 
vorm Wald, 
Eberl, Lanbrichter. 





Befanntmadnng 
Auf freditorfchaftliches Anrufen wirb dad 
Wurdingeriſche Anmefen zu Breßgrund mies 

derhoft im Wege oͤffentlicher Berfteigerung ar 

‚ben Meiftbietenden verkauft werben. 


a 


Daffelbe befteher im einem gemauerten 


MWohnhaufe, Stall, Stadel und Backofen, dann 
&irca as Tagw. Gründen, und ift erbrechtsbar 
‚ zum f. Rentamt Regenſtauf. 


Kaufsliebhaber haben fich nächften Dons 


tag den ag. Februar Vormittags in der Kanz⸗ 
fei des ımterfertigten Landgerichtes einzufinden, 
und dort ihre Angebote zu Protofol zu geben, 
Signätum ben 5. Februar 1822. 
K. Landgeriht Kegenfiauf. 
"Bar. vd. Donnersberg, k. b 
Känımerer und Landrichter. 















Staats» Papiere. 
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Regensburg. Mitemwod ben 20. Februar 1822. 
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Serfügunge 
der Koͤnlgl. göchften Kreisfteliee und übrigen Freie s + Behörden, 
161. Ad Num, 6755. Num. Exp. 6296. Mit Tabellen. 


(Die Armenpflege im. Il. Gemeher 253%. betreffend.) 
Am Namen Seiner Maieftät des Königs, 


3 ben unter Ziffer 1. und 2. beifolgenden Anlagen werben hiemit die fummarifchen Wer; 
jeichniffe der im I1. Semeſter bed Verwaltungsjahres 1857 im Megenfreife vorhanden gewe— 
fenen Armen, Pflegebezirfe, gemeinfamen Besirföpflegen und Armenpfleger — 
dann ter für den Stand ber Armuth fich ergebenen Einnahmen und zwar, was bie 
Verwendung und Verrechnung biefer Erträgniffe bes Armens Vermögens betrifft, unter 
Hinmweifung auf den Art. 70. ber allerhächften Verordnung über das Armenweſen zur Sffentlis 
hen Kenntniß gebradt. 

Negensburg am 29. Jänner 1822. 
Königl. Regierung bes Negenfreifes, (Kammer des Innern.) 
+ Brei. v. Doͤrnberg, Präfivent. 
Starfmann, 


. Kirnberger, Sekretär. 
An die Mebaction bed Kreis + Intelligenzblattes 
für den Megenfreis in Regensburg. 3 4 


Erſter Bogen um 8. Sr. des K. B. Intellgibl. ſ. d. Regenkreis raı2} 


155 = 1156 


wii. iuree 
ber im 11. Semefter bed Erarsjahres, 1857 Im Regenfreife 






Yflegebe rte \ 
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"Regensburg den 29. Jaͤnner 1822. | 
König. Baier Negfernung bes Re 


i Freiherr von Doͤrnberg, Praͤſident. 
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Veberfiht. — — 
vorhanden gewe ſenen Armen, Pflegebezitle⸗ Bezirköpfieger und Armenpfleger. 





Armenpfleger | 
Diege » Verordniete. (Auss 
Diey | fhüffer.) 
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Regensburg den 29, Jannar 1822. 3 
gönigt. Baier Heateruhg bes Res 
Freiherr von Doͤrnberg, Präfident. 
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genfreifes (Kammer des Innern) 
&tarfmann,  Kirnberger, Gefrerdr. 
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14. Ad Num. 6020. Num Exp. 6748. 
(Die Bildung der Baubandwerker in den Provins 
en betreffend.) . .-. —. 


. * 





Im Namen 
Seiner Majeſtaät des Koͤnigs. 
Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben vermit⸗ 


tels eines allerhoͤchſten Miniſterial⸗Reſcripts 
vom 22. eingelangt den 26.v. M. allergnaͤdigſt 


zu verfügen ¶ geruht, daß, nachdem ſich zur 


Ausbildung in ber Baukunſt zu Muͤnchen vors 
zuͤgliche Gelegenheit ergiebt, die vorzüglicheren 
Maurers, Zimmers und Gteinmeg + Paliere 
bes Kreifes, welche fich noch beſſer auszubils 
den gedenfen, aufgefordert „werden follen, fich 
zu diefem Zwecke bahin-zu begeben, wo alsdann 
nach einer mit ‚onen von dem Dberbau sComs 
miTariate des Innern vorzunehmenden Prüfung 


dafür Sorge getragen werden wird, baf fie 


fih während ihres Aufenthaltes daſelbſt zugleich 
den erforderlichen Verdienſt verfchaffen koͤnnen. 
Inden fäntmentliche Polizeibehörden. des 
Negentreifes hiemit von biefer allerhoͤchſten Wil⸗ 
long; Meinung in Kenntniß geſetzt werden, ers 
halten biefelben jugleich ven Auftrag, diesfallg 
ungefäumt bie erforderlichen Aufforberungen bins 
nen 14 Tagen zur Vorlage zu bringen, wobei 
Übrigend im weitern Verfolg des oben anges 
jeigten  allerhächften Feſcripts fchließlich nur 
hoc, bemerft wird, daß jedenfalls über biejenis 
gen, welche zu ſolchem Zwecke nah Münden 


kommen wollen, vorerſt noch dieſſeits Anzeige - 


ur allerhoͤchſten Stelle erſtattet werden muß. 
Regensburg den zı,. Februar 1822. 
8. Regierung des Megenfreifeg, 
(Kammer des Junern.) 


Freih. v. Doͤrnberg, hraͤſtdent. 
Starkmann. 
J —— ———— — Weiß. 
\ 

( ri ) N 
'26.. Vorladung. 


Kader Sengler von Neumarkt im Re⸗ 


—ñ — _ 


-4 rechtli 
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genkreiſe, Corpotal im unterfertigten Negimente, 


ſtarb am 10. v. M. mit Hiuterlaſſung eines 


Teſtamentes. 
* diejenigen, welche aus irgend einem 
ichen Titel Anſpruch an die Nachlaß: Maſſa 
machen zu koͤnnen glauben, werden hiemit auf⸗ 
gefordert, ſelbe binnen einer zerſtoͤrlichen Zeit⸗ 
friſt von 30 Tagen vom Tage der Einruͤckung 
anfangend, bei unterfertigter Behoͤrde geltend 
zu machen, auſſerdeſſen fie nicht mehr gehoͤrt 
werden, und die Maffa unter die Teftamentgs 
Erben vertheilt wird. 
Amberg den 8. Februar 1822, 
2RK. 1otes Linien» InfanteriesKegis 
mentssCommanbo,. 
von Weinrich, Obriſt. 
Neithmair, 


—fe — — — — 


Rentamtliche Bekanntmachungen. 








166. (2.) 
Bekanntmachung. 
Von den auf hieſigem Amtskaſten aufge—⸗ 
ſpeicherten Kornfruͤchten aus den Jahren 1818 
und 1819 werden auf Dienſtag den 26. 
Hornung 200 Schaͤffel dem Verkaufe im 
Steigerungswege ausgeſetzt, wozu Kaufslieb⸗ 
haber ein eladen werden. 
Kelheim den 6. Hornung 1822. 
Koͤnigliches Nentamt. 
Schwarzer, Rentbeamter. 








— 
Bei unterfertigt k. Rentamte werten wies 


167, 


derholter von den — Frucht vorraͤthen 


250 Schaͤffel Korn 


Mittwoch den 6. kuͤgftigen Monats März vor⸗ 


behaltlih. gaaͤdigſſer Genehmigung zur Kffentli⸗ 
chen Verfteigerung ‚gebracht, ‚und hiezu alle 
Kaufsluſtige eingeladen. 

Gerchehen am 16. Februar ıR2e. 
Könaigl. Reutamt Burglengenfeld. 
Roͤckel, Reutbeawmter. 


J 


165 
1 Befanntmadhung. 

Die unterfertigtee Behörde wurde gemäß 

Befehls der Föniglichen Regierung bed Megens 


freifes-, (Kammer der Finanzen) beauftragt , " 


denn Garten im Saliterhof bei dem Jafobsthore 
durch Sffentliche Verfteigerung neuerdings auf 
weitere 3 Jahre zu verpachten. Anbey wird 
bemerkt, baf man zu dieſem Gefchäfte 
Freitag den 1. rer 1822 zur Tags—⸗ 
ahrt 
‚ anberaumt habe, wo Pachtliebpaber früh Mors 
dens um 9 Uhr ſich mit ihren Angeboten zu 
Protokoll erflären koͤnnen. 
Actum ben 15. Februar 1822. 
Koͤnigl. Rentamt Regensburg. 
Forſter, Rentbeamter. 





— — — — 
Land⸗ u. Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 


(3) 
16. Bekanntmachung. 

In Gemäfheit einer allerhöchften Ents 
ſchließung der Königl. Regierung des Megens 
freifes, Kammer des Junern, vom 1. Dftbr. 
vorigen Jahrs, wurde der hiefigen Stadt als 
fergnätigft bemwilliget, am erſten Dienftag jeden 
Monats einen Viehmarkt halten zu dürfen. 

Der unterzeichnete Magiftrat brinat dieß, 
mit dem Bemerken zur Kenntniß des Publikums, 
daß der erfte Viehmarkt Dienftag den 5. März 
laufenden Jahre gehalten, und ſowohl fiir 
geräumigen Platz, wozu die Nofenbergergaffe 
beſtimmt, als für Erhaltung der Ordnung und 
DNu,e Beftens ‘geforgt werden wird. 
Sulzbach den 24. Jänner 1822. 

Stadımagiflrat daſelbſt. 
- Bollmann, Bürgermeifter. 


(62.) 
Bekanntmachung. 
Das vergantete Wirthshaus zu Eichhofen 
mit aller dazu gehoͤrigen Liegenſchaft wird neuer⸗ 
lich feilgeboten. 








170. 


20 
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Annehmliche Kaufsliebhaber haben ihre 
Angebore am 9. März h. J. in hieſiger 
Kanzlei zu Protofoll zu geben. 

Wegen ber Beichreibung des Kaufgegene 


‚ ftandes wird ſich auf bag Negenfreis s ntellis 


genzhlatt vom ‚Jahr 1820 St. 36. ©. 882. 
bezogen. . 
Kelheim am 24. Januar 1822. 
8. Landgericht Kelheim. 
Lict. v. Welz, Lanbrichter. 








171, - (2. ; j 
Subhaſtations » Proclam. 

Auf weiteres Anbringen wird: twieberhoft 

das Anweſen des Franz Thanners dahier zum 

Verkaufe gebracht. 

Dieſes beſteht aus einem zweiſtoͤckigen Ges 
baͤude, einem huͤbſchen Garten, den noͤthigen 
Oekonomie-Gebaͤuden, einem Keller auf ein 
Bräus Bier, und einem Holjtheile.: Das 
Haus iſt zur Ausübung der Faͤrberey fehr gut 
gelegen. F 

Kaufsluſtige haben ſich am 7. Maͤrz von 
Morgens 8 bis 12 Uhr als dem beſtimmten 
Verkaufs⸗Termin in der Landgerichts⸗Kanzley 
einzufinden. 

Neunburg am 22. Jaͤnner 1822. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Neunburg 
vorm Wald. 

Eberl, Landrichter. 





Bekanntmachung. 
Das Beſitzthum des Heindlmuͤllers Georg 


172. 


Zoͤpfl naͤchſt Duͤnzſau, beſtehend in Wohn⸗ und 


Muͤhlgebaͤuden und Stallungen, einem geſon⸗ 
derten Stabl, einer Saͤgmuͤhle, Wurz⸗ und 
Grasgarten, 70 Einf. Feld, und 25 Tagw. 
Wieſen nebſt 3 Krautgaͤrten, wird am Montag 
den 25. dieß salva ratificatione Creditorum 
oͤſſentlich zum Verkaufe ausgeboten. 

Kaufsliebhaber haben ſich am befagren 
Zage mit Vermögens: Ausweife verfehen hier⸗ 
orts zu melden, und koͤnuen das Anweſen ins 
zwiſchen felbft einfehen, - 
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Bugleich werben alfe diejenigen, welche au 
Georg Zöpfl etwas zu fordern haben , "auf 
Mittwoch den 27. bie vorgeladen, um ihr 
Guthaben anzumelden , und bie Fiquidität fos 
wohl als das Vorzugsrecht zu boriren, um wo 
möglih eine guͤtliche Uebereinkunft Pe 
gründen zu koͤnnen. 

Den 1. Februar 1822, 

8. B. Landgericht Ingolſtadt. 
Gerfiner, Lanbrichier. 





3. .Befanntmadhung 
In der Schuldfache des Joſeph Kriegel, 
Koͤblers zu Arnsberg, ift rechtsfräftig auf Ers 
oͤffnung des Confursverfahreng erfannt. 
Es werden daher folgende Edikts-Tage 
angefegt : 

1. der 9. März 1822 zur Anmeldung ber 
Forderungen und beren gehörige Nach⸗ 
mweifung ; 

U. der Hte April 1922 zur Vorbringung 
ber Einreden gegen bie angemeldeten For⸗ 
derungen; 

11. zur Schlußverhandlung aber, und war 
fuͤr die Replikaufnahme der 24. April, 
und für Duplik⸗Abgabe der gte Mai d. J. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Gemeinfchulds 


ners werden baher - hiezu unter dem Rechts⸗ 


nachtheile jedesmal auf Morgens 9 Uhr oͤf⸗ 
fentlich vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erfien Eviftdtage die Ausfchliefung ber 
Forderung von der gegenwärtigen Confursmaffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchliefung mit der an demfelben 
vorzunehmenden Handlung zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenige, welche irgend 
etwas von dem Nermögen des Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgeforbert, folches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 


n. 
Enndlich wird das Kriegliſche Anweſen gu 
Arnsberg, beſtehend in einem Wohnhauſe, 1’ 
Tagw. Garten und dem noch umvertheilten Ges 


— 
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mieinbeitußen | Horfengarten zu ı Mesen, 
dann 4 Mepen Krautfeld, 45 Metzen Aders 
feld, zuſammen in einer Schäßung von 1140 
fl. ſtehend, zum Öffentlichen Verkaufe ausge⸗ 
fhrieben, und zur Abgabe ber Anbote ebens 
falls Tagsfahrt auf den 9. Maͤrz 1822 anbe⸗ 
raumt. 

Dieſes Anweſen iſt zum K. B. Steuer⸗ 
amte Eichſtaͤdt ſteuerbar, zum Herzogl. Leuch⸗ 
tenbergiſchen Rentamt dahier aber kleinhand⸗ 
loͤhnig und verreicht dahin jährlih 30 fr. 
Schaarwerkgeld und ı5 fr. Stift, von ben 
großhandloͤhnigen Hopfengarten 3 fr. 

Kipfenberg am 4. Februar 1822. 

B. Herzogl. Leuchtenbergifches 
Herrſchaftsg ericht. 
Chriſtmann. 
ı. Betfanntmadung. 

Das Anmefen des Andrä Lutz von Duͤnz⸗ 
faut, beftehend in einem gemauerten Wohnhaufe 
nebft Stadl, Stallung und einem Wurz⸗ und 
Grasgarten, ber vertheilten und unvertheiten 
Gemeinde» Nugung, erfiere zu 25 Einfeg Aecker 
und 2 Tagwerk Wiesgrund, dann wiederum 
6 Aeckern, wird am Mittwoch) ben 20. biefi hiers 
orts vorbehaltlich der Mafififation zum Vers 
faufe ausgeboten, und die Kaufsliebhaber hier 
zu eingelaben, 

Zugleich werben alle diejenigen, welche 
an befagten Andrä Lutz eine Forderung zu 
machen haben, aufgefordert, felbe am Donners 
flag den 21. dieß anzumelden. 

Den ı. Februar 1922. 

8. Landgericht Ingolſtadt. 
Gerfiner, Landrichter. 


m. Befanntmadhung. 


Auf wiederholtes Anrufen des Andrä Los 
binger von Zeunricht gedenket das k. Landge⸗ 
richt auf eintretenden Donnerftag ben 28. 

ebruar 1. 3. das halbe Hofsanweſen des 
Ifgang Lobinger von Piſchdorf einer britts 
maligen Verfteigerung zu unteriverfen. 

Diefes Anwefen ift in dem 31. Stüd des 
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Mochenbfattes von 1921 Seite 504. allſchon 
umſtaͤndlich befchrieben. 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, ſich 
am vorbeftimmten Tage allhier einzufinden, der 
Verfteigerung beizuwohnen, und der Meiftbie« 
tende hat fohin den Zufchlag nach vorläufig er+ 
theilter Begnehmigung der Intereſſenten zu ges 
wärtigen, 

Am 28. Jänner 1822. 

Koͤnigl. Landgericht ——— 
v. Grafenſtein, Landr. 





26. Editktalladung. 

Nach dem Antrage der bekannten Inteſtat⸗ 
Erben der Anna Maria Rockl, Vertragsbuͤr⸗ 
gerin zu Neumarkt, werden ſaͤmmtliche zur Zeit 
unbefannte Erbs⸗JIntereſſenten aufgefordert, 
ſich binnen 30 Tagen um ſo mehr bei unter⸗ 
zeichnetem Landgerichte entweder in Perſon, 
oder durch hinlaͤnglich Bevollniaͤchtigte zu mels 
den, amd ihre Anfprüche auf benannte Verlafs 
fenfchaft darzuchun, als fie außerdem nad 
Derlauf dieſes Termincd nicht weiter gehöre 
werben, und bie Erbfchaft, beftehend in Wohn⸗ 
haus, dann 2 Gcmeindefelds und 1 Gemeins 
beholstheil , einiger Haus » und Baumanns⸗ 
fahrniß, an die fich gemelderen Intereſſenten 
ertratirt werben wird. 

Ehen fo haben fich Bei Vermeidung des 
Verluſtes ihrer Forderungen, die noch unbe⸗ 
kannten Gläubiger der. Erblafferin im naͤmlichen 
30 tägigen Termin bei unterfertigter Behörde 
gu melden, und ihre Forderungen gehörig zu 
fiquitiren. 

Neumarkt den 10. Febritar 1822. 

Koͤnisl. Baier. Landgericht. 
Mois, Landrichter. 








1m. ; (1) 

Befanntmadhung. 

Auf kreditorſchaftliche Inſtanz wirb im 
Executions⸗⸗ Werne dag Muͤhlanweſen tes 
Echlappmuͤllers Jakob Aigner durch oͤffentliche 
Verſteigerung an den Meiſtbietenden verkauft. 


—ÖO- 


170 


Diefes Anweſen beſteht in mohlfonbitios 
nirten Mohn s und Defonomies Gebäuden, fo 
wie in einer ordentlich gehaltenen Mühle zu 3 
Gängen, dann circa ı Tagwerk Garten, 34 
Tagwerk größtentheils guten Feldes, to Tag . 
werk Wiefeny und 28 Tagmwerf Hol; (eins 
ſchluͤßig ber Gemeindstheile) — was zufammen 
auf 5508 fl. eingemerchet wurde. 

Zur Verfleigerung dieſes Auweſens wird 
auf Montag den ıı. Maͤrzel. 3. Termin 
in dem Gejhäftslofale bes unterzeichneten Ger 
richts anberaumt, und bem Meiftbietenden 
salva ratiicatione zugeſchlagen. 

Kaufsliebhaber Finnen in der Zieifchens 
Zeit dieſes Anweſen in Augenfcein nehmen, 
werden am Termin mit denen auf felbem ru⸗ 
Henden Laften befannt gemacht, und haben fich 
mit den gehörigen Zeugniſſen über ihre Eriwwerbss 
fähigfeit zu verſehen. 

Da außer den bereitd gerichtlich befannten 
Schulden vielleicht noch andere vorhanden ſeyn 
dürften, fo werden hiemit alle zur Zeit noch 


unbekaunten Gläubiger, welche aus irgend einem 


Rechtstitel an den Müller Aigner eine Forde⸗ 
zund zu machen haben, hiemit aufgefordert , 
ſolche bis zu dieſem Termine hierorts rechts⸗ 
genüglich nachzumeifen , widrigenfalls fie mit 
felden fernerhin nicht mehr gehört würden. 
Den 26. Jaͤnner 1822. 
K. Landgericht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer. 








ur. ' (ı.) 
Befanntmaduıng. 

Das zum Fond ber K. Univerfirät und 
bes georgianifchen SPriefterhaufes in Landss 
hut erbrechtsbare am Schluffe beſchriebene Ans 
weſen bes in Konfurs verfallenen Peter Pigs 
leder, Bauers zu Holztraubach, wird hiemit ins 
Wege Sffentlicher Verfteigerung unter Verbes 

t ber Genehmigung bes Angebotes des 
eifibiegenden auf Seite der Krebitorfchaft und 
gegen baare Bezahlung des Kauffchillings dem 
Verkaufe untergefiellt, wozu auf Montag den 


Halber Bogen zum 8. St. des 8. B. Zutellgibl: f. d. Negenfreis 1812. 
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a. März I. J. frühe 9 Uhr Bietungs⸗Termin 
befteht, und Kaufsliebhaber hiemit in hiefige 
Gerichts» Kanzlei vorgeladen werden, bie fich 
über Vermögen und Leumund durch gerichtliche 
Zeugniffe auszumeifen haben , fo ferne fie nicht 
im Bezirfe des unterfertigten Landgerichts dos 
miziliren. j 
Befhreibung. 
: Daffelbe beftcht: 
A.) in dem erbrechtbaren Komplexe 
a) aus von Holz erbauten und mit Schins 
bein eingedeckten Wohn⸗ und Defonos 
miegebäuben, 
b) aus Aeckern per 45 Tagw. 40 Der. 
und 
ec) aus Wiefen per 9 Tagw. 72 Der. 
-B.) in dem Iudeigenen Gemeindstheilen per 
2 Tagw. 93 Dec. und 
d) in dem ludeigenen Bergholje per 4 
Tagw. 49 Dee. 
Mallersdorf am 26. Jaͤnner 1822. 
8. Zandgeriht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 


61.) 
Bekanntmachunmg. 
Auf Andringen des k. Stiftungsanwaltes 
wird die Behauſung des Andreas Kriegseis 
jun. Schuhmachers zu Roͤtz an ben Meiſtbie⸗ 
tenden salva ratificatione Öffentlich veräußert 
werben. 

Kaufsfuftige haben fich daher am r2. März 
Vormittags 9 Uhr in Ne im Wirchshaus zum 
goldenen Schwan einzufinden, wo die Vers 
fleigerung vorgenommen wird, und fie bie meis 
gern Bebingniffe erfahren werden, jeboch hat 
fich jeder legal Über Vermözen nnd Leumuth 
auszuweiſen. 

Die Verſteigerung geſchieht von Vormit⸗ 
tags 9 Uhr bis zum Schlag 12 Uhr Mittags, 
worauf fein Aubot mehr augenommen wird. 

Waldmuͤnchen den 7. Februer 1822. 

8. 3. Landgeriht Waldmünchen. 
Krembs, Landrichter, 
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Befanntmadhung. 
Das Hofsanmwefen bes Leonhard Eglmaier 
am Puppenhof wird von Pandgerichtsiwegen im 
Ganzen ober theilweife Fünftigen Samftag 


den 2. März h. 3. an den Meiftbietenden 


verfleigert. 
Daffelbe beſteht: 
a) aus den Wohns ımb Defonomiegebäuden 
von ziemlitch fchlechter Befchaffenheit, 
b) gegen 14 Tagw. Hausgarten, 
c) 1443 Tagw Felde, 
d) 6 Tagw. Wiegs ımb 
e) 624 Tagw. Holzgrunden, von größten 
theils fehr guter Beſchaffenheit. 
Kaufss und zahlungsfähige Individuen, 


wovon Auswärtige über Vermögen und Eonduite 


mit legalen Zeugniffen ſich auszumeifen haben, 

und welchen die auf dem Anweſen ruhenden 

Laſten am Verſteigerungs⸗Termine bekannt ges 

macht werden ſollen, werden daher eingelaben, 

am obbeſtimmten Tage bei dem unterfertigten 

K. Landgericht zu erſcheinen, ihre Angebote zu 

Protokoll zu geben, und bas Weitere zu ger 

wärtigen. 

Hemau den 5. Febuar 1802. 
K. B. Landgericht Hemau. 

Eder, Laudrichter. 


Ediktalladung. 
Nachdem das in dem Schuldenweſen des 
Jakob Gilsberger, Viertelhofsbeſitzer zu Klin⸗ 
gen erlaſſene Erkenntniß auf Eroͤffnung des Uni⸗ 
verſalkonkurſes in Rechtskraft erwachſen iſt, 
fo werben folgende Ediktstage feſigeſetzt, naͤm⸗ 
lich: 

1. zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehoͤrigen Nachweiſung 
Freitag der 15. Maͤrz; 
11. zur Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Ferberimgen - 
Freitag der 12. April; 
II. zur Schlußverhandlung, und zwar für 
bie Neplif f 


ı8r. 
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Freitag ber 3. May bis 15. incl. 


und für die Duplif 

Sreitag der ı7. Mai big 31. einfchlüßig. 
Alle diejenigen, welche an den Gemeins 
ſchuldner oder deſſen Vermoͤgen aus was immer 
fuͤr einem Rechtsgrunde Anſpruͤche zu haben ver⸗ 
meinen, werden daher unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchlieſſung der Fordes 
rung von der Concursmaſſa, das Nichterſchei⸗ 
nen an dem Übrigen Ediftstagen aber bie Auss 
ſchlieſſung von der an benfelben vorzunehmenden 

Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen bes Gemeinfchuldnerg 
in, Hanben haben, bei Vermeidung bes nod)+ 
maligen Erfages, aufgefordert, ſolches unter Bors 
behalt ihrer Nechte- bei Gericht zu übergeben. 

Hemau den 29. Jaͤnner 1922. 
Königl. Landgericht Hemau. 

Eder, Landrichter, 
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Regensburg— Mittwoch den 27. Februar 1822. 





Verfügungen 
ber Koͤnigl. hoͤchſten Kreisftellen und ber 
übrigen Kreis + Behörden. 


ss. Ad Nüm. 7415. Num. Exp. 6087. 


Un bie 8. Polizei» und Schulbehoͤrden des 
Regenkreiſes. 


(Die Anſtellung eines Lehrers für bilbungsfähige 
Daubſtumme im Regensburg betreffend.) 


— [0 


a. Namen 
Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

An Gemäßheit der allerhöchften allgemeis 
nen- Beftimmungen ppm 23. Dezember 1818, 
bie Anftellung eigener tehrer zum Taub⸗ 
ſtummen ⸗ Unterrichte in den Kreishauptfiäds 


ten betr , und in Bolge fpegieller allerhoͤchſter 


Entfchlieffung vom 9. d. M., wird andurch 
zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, daß man 
die in der Kreſshauptſtadt Negensburg 


Trfier Bogen zum 9. St. des 8. ©, Jutellgibl. fd. Megenfreis zu22, 


———— —— — 


in Erlebigung gekommene Lehrersſtelle an 


der katholiſchen Knabenſchule in der un⸗ 
teren Stadt (nach dem Sinne einer aller⸗ 
hoͤchſten Beſtimmung vom 27. Dftober 1821.) 
bem Knabenlehrer Michael Hofmann in 
Sreyfing, der auch für den Taubftums 
men ⸗ Unterricht vorzüglich befähiger ift, 
verliehen habe, und daß derfelbe zugleich 
auch als Privatlehrer für bildungsfähige 
Zaubftumme aufgeftelle worden fen: 
Eltern und Pflegevaͤter, melde fo 
unglücklich find, taubſtumme Kinder und Zoͤg⸗ 
linge zu haben, migen fich an ben genannten 
Lehrer felbft wenden, und fich mit ihm megen 
bes Unterrichts für ihre Taubſtummen beneh⸗ 
men, a 
Megensburg ben 14. Februar 1822. 
8. Megierung des Megenfreifeg, 
(Kammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfidenr. 
Starfmann, 
Schönninger, Acceſ. 
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2s+. Ad Num. 7285. Nam Exp. 7028. 
(Die Rettung des Häuslerefohn Schmaljl betr.) 





m Namen 
Seiner — des Koͤnigs. 


Der Schmidtmeiſter Johann Meindl von 
Regendorf, Landgerichts Regenſtauf, hat durch 
eine muth⸗ und gefahrvolle Anftrengung dem 
in den Negenfluß gefallenen Haͤuslersſohn Mar⸗ 
tin Schmalzl dag Leben gerettet. — 

Demſelben wird daher fuͤr dieſe edle und 
menſchenfreundliche Handlung das Wohlgefallen 
der unterzeichneten Stelle hiemit oͤſſentlich zu 
erfennen gegeben. 

Megengburg den 18. Februar 1922. 

K. Regierung des Negenfreifes, 
(Kammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
Starkmann. — 
v. Heckel, Sekr. 
En EP 
* Borladbung 

Da der befertirte Gendarmerie⸗ Rechnuugs⸗ 
führer Franz Earl Tured, von Tefchnig in 
Böhmen gebürtig, zufolge der Torladung vom 
26. Juni I. 3. nicht erfchienen ift, fo wird 
berfelbe zum zweitenmal hiemit edictaliter 
vorgeladen, innerhalb weiterer drei Monate 
‚ von Tage der Einrücung am gerechnet, biers 
orts zu erſchemen, und fich über die gegen 
ihn vorliegende Anfchuldigung veruͤbter Unters 
fchlagumgen im Vergehungsgrade um fo ficherer 
zu verantworten, als fonft wider ihn als einen 
Ungehorfamen ben Gefegen gemäß verfahren 
werben wird. 

Muͤnchen am 22. Dezember ıgar. 

Das Königl. Baier. Gendarmeries 
Corps» Commando, 
Sreihere von Berger. 
Bürger, Aftuar, 











7. Befanntmadung. 
Alle diejenigen, welche au dem Nachlaffe 


180 
des vor Kurzem zur Neufahrn im koͤnigl. Lands 
gerichte Pfaffenberg verfiorbenen Priefters Ans 
ton Seidlmaier aus irgend einem Mechtss 
titel Anfprüche zu machen haben, werben hie⸗ 
mit zu deren hierortigen Liquidirung binnen 30 
Tagen mit dem Beifügen vorgeladen, daß nach 
Ablaufe diefes Termins der gedachte Nachlaß 
an bie gerichtsbefannten Erben hinausgegeben 
werden wuͤrde. 
Megensburg den ı2. Febritar 1822. 
Koͤnigl. B. Kreiss und Stadtgericht. 
Freih. v. Verger. 
v. Hertwich, 


Rentamiliche Bekanntmachungen. 


1 Bekanntmachung. 
Bet unterzeichuetem koͤnigl. Rentamt wer⸗ 
den zufolge hoͤchſten Regierungsbefehl dd. 2. 
et praes. 16. Jänner 1822 ad Nro. 5127, 
ba bie erſte Verſteigerung die hoͤchſte Ratifita⸗ 
tion nicht erhielt, neuerlich die vorraͤthigen 
300 Schaͤffel Korn vom Jahre 1819, 
500 Schaͤffel Korn vom Jahr. 1820, und 
190 Schaͤffel Haber vom Jahr 1820 
in ber Art successive oͤffentlich vorbehaltlich 
hoͤchſter Ratification an ben Meifibietenden vers 
fauft, daß von Donnerftag den 7. März dieß 
Jahrs anfangend,, ale Wochen am befagten 


- Tage früh 9 Uhr zo — 100 Schäffel Korn, 


md 20 — 50 Schäffel Haber von obigem 
Quantum, je nachdem ſich Liebhaber einfinden, 
aufgerworfen merken. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, 
fih an diefen Tagen bei umterzeichnetem koͤnigl. 
Rentamte früh 9 Uhr einzufinden, ihre Ange, 
bote zu Protokoll zu geben, und den Bufchlag 
vorbehaltlich hoͤchſter Ratifikation mit Schlag 
12 Uhr zu geivärtigen. 

Beilngries den 11. Februar. 1822. - 

Koͤnigl. Rentamt Beilngrieg, 

Griel, Rentbeamter. 





199. Befauntmahung. 
Montag den 11. und Dienſtag den ı2. 
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März l. 3. werben von tem tmterfertigten 
Forſtamte im Forfirevier Stausader : 
260 Klafter Buchen + 
230 + gem E heitholf 
30 s Biden, } _ 
haun 
136 SKlafter Aſt⸗ und Oberhof; 
einer oͤffentlichen Verſteigerung ausgeſetzt. 
Kaufsliebhaber werden deshalb hiemit eins 
geladen, jebesmal frühe big 9 Uhr, und zwar 
am erften Tage bei ber grünen Marter und am 
jiveiten auf dem Schlot zu erfcheinen, und 
ihre Angebote zu Protokoll zu geben, 
Kelheim am ıı. Februar 1822. 
Königlich baier. Forſtamt Hienheim, 
Schmid, DOberfsriter. 


Land⸗ u. Herrfchaftsgerichtf. fo wie auch 
andere amtliche Befanntmachungen. 








190; (g3: ° 
Eubhaftationg » Procham, 

Auf weiteres Andringen wird wiederholt 

das-Anwefen des Franz Thanners bahier zum 

Verkaufe gebracht. 

Dieſes beſteht aus einem weiſtcligen Ge⸗ 

baͤude, »inem huͤbſchen Garten, den noͤthigen 
Oekonomie⸗-Gebqaͤuden, einem Keller auf ein 
BräusBier, und einem SHoljtheil. Das 
Haus, ift zur Ausuͤbung der ‚Särberey fehr gut 
gelegen. 
Kaufsluftige haben fih am 7. März von 
Morgens 8. bis 12 Uhr ale dem beftimmten 
BVerkiufgs Termin in der kandgerichtö + Kanjlen 
einzufinden. 

Neunburg am a2. Jänner 1822. 
Königl. Baier. Landgericht Neunsurg 
vorm Wald. 

Ebert, Landrichter, 


(e.) 
Betfanntmadhung. 
Auf Freditorfchaftliche Inſtanz wird im 
Executions wesge das Muͤhlanweſen des 
9 
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Schlappmuͤllers Jakob Aigner durch Sffentliche 
Derfieigerung an den Meiftbietenden verfauft. 

Diefes Anweſen befteht in mohlfonbitios 
nirten Wohrts umd Defonomies Gebäuden, fo 
wie in einer ordentlich gehaltenen Mühle: zu 3 


Gängeh, dann circa ı Tagwerk Garten ‚34 
Tagwerk größtentheilg guten Feldes, 10 Tags 


werf Wiefen, und 28 Tarwerf Holz (eine 


ſchluͤßig ber Gemeindstheile ) — was zuſammen 
auf 5508 fl. ei ewerthet wurde. 
Zur Verſteigerung dieſes Anweſens wird 


auf Montag den rı. März I. J. Termin 


in dem Gejchäftslofale des unterzeichneten Ges 
richts anberaumf , 
salva ratificatione zugeſchlagen. 

Kaufsliebhaber koͤnnen in der Zwiſchen⸗ 
Zeit dieſes Anweſen in Augenfchein nehmen, 
werben am Termin mit denen auf felbem rus 
enden Laſten bekannt gemacht, und haben fi ch 
mit den gehoͤrigen Zeugniſſen uͤber ihre Erwerbs⸗ 
faͤhigkeit zu verſehen. 

Da außer den bereits gerichtlich bekannten 
Schulden vielleicht noch andere vorhanden ſeyn 
dürften, fo werden hiemit aͤlle zur Zeit noch 
unbekannten Gläubiger, welche ang irgend eincm 
Rechtstitel an den Müller Aigner eine Forbes 
rund ji machen haben, biemit aufgefordert , 
foldye bis zu biefem Termine bierorts rechts⸗ 
genuͤglich nachzumeifen , wibrigenfalls fie mit 
felben fernerhin nicht mehr gehört würden. 

Den 26. Jänner 1822. 

8. Landgericht Stadtampof. 
Nitter v. Scherer. 


(a2) 
Befanntmadhung. 
Das zum Fond der K. Univerſitaͤt und 
des georgianifchen Priefterhaufes in Landes 
Hut erbrechtsbare am Schluſſe befchriebene Ans 
weſen des in Konfurs verfallenen Peter Pigs 
leder, Bauers zu Holjtraubach, wird biemit im 
Mege sffentlicher Werfteigerung unter Vorbe⸗ 
halt der Genehmigung bes Angebotes bed 
Meiflbietenden auf Seite ber Kreditorfhaft und 





192. 


und dem Meiflbietenden - 
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gegen baare Bezahlung des Kaufſchillings dem 
. Verfaufe untergefiellt, wozu auf Montag den 
4. März I. 3. frühe 9 Uhr Bietungss Termin 
befteht, und Kaufsliebhaber hiemit in hiefi 
Gerihtss Kanzlei vorgeladen werben, die fü 
über Vermögen und Leumund durch gerthtliche 
Zeugniffe auszumeifen haben, fo ferne fie nicht 
im Be;wfe des unterfertigten Landgerichts do⸗ 
miziliren. 
Beſchreibung. 
Da ſelbe befieht: — 
A.) in dem erbrechtbaren Komplexe 
a) aus von Holz erbauten und mit Schins 
bein eingebecften Wohn s und Defonor 
miegebäuden, 
b) aus Nedern per 45 Tagw. 40 Dee. 
und, 
c) aus Wieſen per 9 Tag. 72 Der. 
B.) in den ludeigenen Gemeindötheilen per 
2 Tagw. 93 Dec. und 
d) in bem Iubeigenen Bergholze per 4 
Tag. 49 Der. 
Mallersborf am 26. Jänner 1822. 
8. Landgericht Pfaffenberg. 
> Knitl, Landrichter. 


2933. Subhaſtations » Patent. 
Es wird hiemit das Wirthsanweſen der 


Joſeph Miefneggerfchen Eheleute -zu Rocken⸗ 


ofen zum dffentlihen Verfaufe ausgeboten. 
Diefes Anweſen befteht in einem gemaus 
erten einfischigen Wohnhauſe, Stadl, Echtweins 
ftalle, und. Backofen, 5 Tagw. Grasgarten, 
Nusantheil an dennoch unvertheilten Gemeinds⸗ 
"Gründen, 83 Metzen Feld, welche zum k. 
Mentamte dahier groshandl. find, einem Pflanzs 
beetl, einem Gemeindstheil auf der Leiten ad z 
Mesen, dann 38 Metzen Indeigenen Feldern. 
Zum Berfauf diefes Anweſens wird Doms 
‚nerflag der 14. März 1822 beflimme, 
wo bis Abends Schlag 5 Uhr an- ben 
Meiftbietenden jedoch salva ratificatione Cre- 
ditorum der Zujchlag gefchehen wird. 
Auffergerichtliche Käufer haben fich durch 


0) — 


Zeugniſſe über Vermoͤgen, Leummd und. Mi⸗ 
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litaͤrpflichtigkeits⸗Entlaſſung legal auszuweiſen. 

Signatum Beilngries am 15. Jän. 1822. 

Königl. Baier. Landgericht Beilngries, 
v. Bruckhmayr, Landrichier. 


294. Amortiſations⸗Erkeuntniß. 
Am 27. July 1821 wurde bereits von 
dem hieſig k. Landgerichte oͤffentlich bekannt ge⸗ 
macht, daß der Legſchein, welcher ber Ges 
meinde Ernersdorf unierm 10. Nob. 1805 
auf ein Kapital ad 100 fl. zu 6pCt. von dem 


aufgeſtellten Commiffarius Herrn Landesbirek⸗ 


torials Rath Sauſenhover und dem Generals 
Kaflıer Heren Brems zu Eichftädt loco eine 
Quittung ausgeftelle wurde, zu Verluft gegans 
gen fey, und zugleich wurde ber Befiger deſſel⸗ 
ben aufgefordert, feine allenfallfigen Rechte 
hierauf inner 6 Monaten bierorts geltend 
ju machen. 

Da num aber bisher biefer Legſchein biers 
arts noch nicht probucirt wurde, fo wird ders 
felbe als ungültig und kraftlos erklärt, weil 
ber Gmonatliche Termin bereits ausgelaufen iſt. 

Sign. Beilngries am 12. ehr. 1822. 

8. B. Landgeriht Beilngries. 
dv. Bruckhmayr, Landrichter. 


Cı.) 
197. Vorladung. 
Da wider den abweſenden Kraͤmers⸗Sohn 
Joſeph Mayer von Sallach, beffen gegenwärtis 
ger Aufenthalt nicht in Erfahrung gebracht 








werden fan, von der ledigen Häuslerds Tochs 


ter Katharina Buchner zu Hadersbach wegen 
Vaterſchaft und Alimentation des mit ihr auffers 
ehelich erzeugten Kindes‘ hierorts Klage erho, 
ben worden ift; fo wird gedachter 

Joſeph Maier 
biemit aufgefordert, binnen acht Wochen, uns 
zwar längfieng bis zum 5. April l. J. übe 
diefe Klage fich zu verantworten, als arıffers 
dem biefer für abgeldugnert gehalten, der Bes 
klagte feiner Einreden verlufiger, unb weiters 
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nach Vorfchrift des $. 6. ber Novelle vom 
22. July 1819 verfahren werben foll. 
Laberweinting den 8. Februar 1822. 
Gräfl. Montgelasfhes Patrimonis 
algericht erfier Klaffe. 
Der 8. Herrfchaftsrichter 
Dr. Reber. 





196, (2) 
Befanntmadhung. 

Auf Andringen bes f. Stiftungsanwaltes 
wird die Behaufung des Andreas Kriegseis 
jun. Eduhmachers zu Roͤtz an ben Meiftbies 
tenden salva rauficatione dffentlich veräußert 
werben. 

Kaufsluftige haben fich daher am 12. März 
Vormittags 9 Uhr in RVoͤtz im Wirthshaus zum 
" goldenen Schwan einzufinden, mo tie Vers 
fteigerung vorgenommen wird, und fie.bie weis 
tern: Bebingniffe erfahren werden, jedoch hat 
fih jeder legal über Vermögen und Leumuth 
auszuweiſen. 

Die Verſteigerung geſchieht von Vormit⸗ 
tags 9 Uhr bis zum Schlag ı2 Uhr Mittags, 
worauf fein Anbot mehr angenommen wird. 

Maldmünchen den 7. Februar 1822. 

8. B. Landgeriht Waldmuͤnchen. 
Krembs, Landrichter. 





197. Ye re E 
Bekanntmachuug. 
Am kuͤnftigen Donnerſtag ben 7. k. M. 
ſoll bie hieſige Ziegelhuͤtte, beſtehend 
a) aus einem ſchoͤnen gemauerten Wohn⸗ 
hauſe, 
b) einer gemauerten Stallung, und Scheune, 
e) einem ‚großen Brennofen auf go — 90 
Schaff Kalt, und 9 — 10000 Stüuck 
Biegel s und Dachfteine, und 
d) einem großen geräumigen Ziegelſtadl 
neb 


J Tat. Krautaͤckerl am Haufe, 
34 Tag. Feld an, einem Stuͤck, und 
35 Tagw. Wiefen nahe am Kaufe 


—— 


gegen eine angemeſſene Caution mit Vorbehalt 
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gutsherrl. Genehmigung an den Meiſtbietenden 
verpachtet werben. 

Pachtliebhaber Fönnen ſich ſtuͤndlich von 
ber in jebem Betracht guten Lage dieſes Anwe⸗ 
ſens überzeugen, und am benannten Tag ihr 
Angebot zu Protokoll geben; jedoch haben augs 
wärtige dieß Orts nicht befannte Pächter fich 
über ihr Vermoͤgen gehörig ausjumeifen, 

Berfaßt den 16. Februar 1822. 

8. b. Freyhl. v. ThonsDittmerfcheg 








Patrimonialgeriht I Klaffe im 
Ettershaufen. z 
Forſter. 
62.) 
198. Borladung. 


Zaver Sengler von Neumarkt im Res 
genfreife, Eorporal im unterfertigten Negimente, ° 
ftarb am 10, v. M. mit Hinterlaffung eines 
Teftamenteg, 

Alle diejenigen, welche aus irgend einem 


techtlichen Titel Anſpruch an die Nachlaß⸗Maſſa 


machen zu fönnen glauben, werden hiemit aufs 
gefordert, felbe binnen einer zerſtoͤrlichen Zeit⸗ 
frift von 30 Tagen vom Tage ber Einruͤckung 
anfangend, bei unterfertigter Behoͤrde geltend 
zu machen, auſſerdeſſen ſie nicht mehr gehoͤrt 
werden, und die Maſſa unter die Teſtaments⸗ 
Erben vertheilt wird. 
Amberg den g. Februar 1822. 
K. 1otes Linien⸗Jafanterie⸗Regi⸗ 
—  mentdsCommando, 
von Weinrich, Obriſt. 
Reithmair. 





Proclama, 
Das koͤnigliche Landgericht Ingolſtadt bat 
über das Schuldenmwefen tes Johann Maier, 
Spatbauern zu Unterhaunftadt, auf den eins 
fimmigen Antrag der Gläubiger und des Ges 


* meinfchuldners den Concurs erkannt, und ſetzt 


zu deſſen Verhandlung folgende Ediktstage feR; 
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3) Zur Anbringumg und rechtlichen Nachs 
weifung der Foderungen 
BE 3 Mittwoch ben 27. März d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden bagegen 
Samftag den 27. Aprild. J., 
3) zur Angabe der Repliquen 

Dienfiag den 28. Mai db. J., 
welch legterer Termin in zwei gleiche Hälften 
zerfaͤllt, wovon erftere zur Eingabe der Reli⸗ 
quen beſtimmt iſt, und big 10. Juni incl. währt, 
die zweite aber vom 11. bis 25. Juni iwels. 
fich erſtreckt, und die Duplifen aufnimmt. 

Wer daher eine Federung an den Maier 
zu machen bat, wird anmit vorgeladen , in ben 
ausgefegten Terminen felbe ‚rechtegenüglich zu 
liquidiren, und zu verfolgen, unter tem Praͤ— 
judiz, daß die, melde weder in Perfon npeh 
durch bevollmächtigte Anwälte an den Edikts— 
tagen erfcheinen, und bie Termine perfänmen, 
ſich die geſetzliche Praͤcluſion zuziehen. 

Zugleich wird auch am Mittwoch ben 27. 
März d. J. abermaliger Verſuch zum Terfaufe 
des Anweſens, deſſen Beftandtheife aug den x; 
bern Ausſchreibungen zur Genäge befannt fin 
„angefest, und Kaufsliebhaber hiezu vorgeladen, 
mit dem Bemerfen, daß Fremde Sitten s und 
Vermoͤgens-Zeugniſſe beizubringen haben, und 
daf die Anbote bis Mittag 12 Uhr angenoms 
men, Nachmittag 3 Uhr aber unter den Bie— 
tern leiste Umfrage gehalten wird. 

Actum ben 12, Februar 1822. 

ä Gerfiner,. Landrichter, 


200. Mühlverfauf. 

- Nach dem Antrage ber Gläubiger wird bie 
Semmelmühle bei Gerolfing, welche hiernach 
befchrieben ift, abermal zum sffentlichen Vers 
kaufe gebracht, und zum Berffeigerungstermin 

Donnerfiag der 21. März 6.73 
feſtgeſetzt. 

Beſitz⸗ und zählungsfähige Kaufsliebhaber 
werden eingeladen, ſich an dieſem Tage in hie⸗ 


ſiger Gerichts⸗Kanzley einzufinden, ſich gehdrig ” 


auszuweiſen, und ihre Anbote zu Protokoll zu 


— 
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geben, worauf nach erfolgender Genehmigung 
der Glaͤubiger der Zuſchlag erwaͤrtiget werden 
kann. 

Dieſes Muͤhlanweſen iſt erbrechtig mit eis 
ner Haͤlfte zur K. Stiftungsadminiſtration, mit 
der andern Hälfte zum K. Rentamte, die Ges 
meindstheile und walzende Grundſtuͤcke ſind theils 
erbrechtig, theils freies Eigenthum. — Die— 
ſes geſammte Anweſen zu 3 Hof befteht an Ger 
bäuden aus einem 'gemamerten jiveigädigen mit 


Taſchen eingedeckten Wohnhaufe nebft ver Mahl; 


mühle, welche zwei Mahlgänge hat, und eis 
nem an das Wohnhaus gebauten Pferdſtall, 
einer von Holz ganz neu erbauten Saͤgmuͤhle, 
einem gemauerten und mit Stroh eingedeckten 
Stadl mit 5 angebauten Echmweinfiäiten und 
daran floßenden Ochſenſtall unter einem Schie⸗ 
ferdache, einem gemauerten Korb, Kuͤhſtall und 
Wagenſchupfen, alles noch im beiten Stande, 
erhalten; dabei befindet fih ein Wurzs und 
Graszarten mit einer Mauer umgeben; gTagiv. . 
groß. Mach erhobener Schaͤtzung Hält diefeg 
Muͤhlgut Z Tagw. Holjgarten , 67 Einfäg 
grundbare, 13 Einf. Ichenbare, 185 Einf. lud⸗ 
eigne Heer, und 3 Einf. Gemeindstheile; — 
30; Tagw. zweimaͤhdige Wieſen, dann 3 Tagw. 
zweimaͤhdige Saam⸗ und ee 99% 
faufte Holztheile im Neubau zu 6} Tagw., umd 
weitere zwei Gemeindstheile —D zu 34 
Tagw., endlich das Fiſchrecht in per Schutter. 
Ingolſtadt den 15. Febr. 1822. 

K. B. Landgericht Ingolſtadt. 
Gerſtner, Landrichter. 


zo Bekanntmachung 


In Gantſache des Mathias Eberl, Kraͤ⸗ 
mers zu Leuchtenberg, wird, da ſich bei der 
fruͤher beſtandenen Derfleigerungstagsfahrt zu 
bem Gantleidnerifchen Anmefen, beſtehend in eis 
nem gemauerten Mohrkaufe,; Gaͤrtel und Ader, 


“ fein Kaufliebhaber gemefder hat, folhes auf 


gefiellten Antrag der Ereditoren wiederhoft dem 
gerichtlichen Verkaufe ausgehoten, und Steis 
gerungstermin auf 
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Montag ben ır. März d. $. 
beffimmt, wozu faufss und befisfähige Kaufs⸗ 
fuftige eingeladen werben, ihre Anbote unter 
Nachweiſung der Zahlungsfähigfeit bei dem uns 


terfertigten 8. Landgerichte zu Protokoll anzu⸗ 


jeigen. 
Vohenſtrauß am 11. Febr. 1822. 
8. Landgericht Vohenſtrauß. 
‚ Haunold, Landrichter. 








Befanntmadhung 
Das koͤnigl baierifche Kreiss und Stadt 
gericht Negensburg als DVerlaffenfchafts » Ins 
ftan; und Hbervormundfchafts + Behörde des 
graͤflich Nifolaus von Vortiafchen Nachlaſſes 
und deſſelben Melicten bat zu Wiederbefegung 
ber erledigten Gerichtshaltere s und Mentens 
verwaltersftelle zu Dberlauterbach ein geſetzlich 
hiezu qualifizieted Subjekt nöthig. 

j Diejenigen, welche num Luft haben, bie 
fen Poften zu übernehmen, und fich über Ihre 
Aualififation gehörig ausweiſen koͤnnen, wol⸗ 
len ſich daher innerhalb 14 Tagen dießorts 
melden, sım bad Weitere mit benfelben unters 


201, 


De 


—— 


— 


handeln, und das Geeignete hierauf verfuͤgen 
zu koͤnnen. 
Regensburg den 15. Februar 1822. 
Freih. u. Verger. 
j Laffer. 


mm — nn — —— 
Kurs der Baleriſchen Staats + Papiere, 


Augsburg ben 21. Febr. 1822. . 
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Wöchentliche Anzeige ber Negensburger Scranne. 


Den 23. Febr. 1822. 


Getraid z Gab |"Wotiger Neue 





Ganjer Heutiger 


Vleibt im] Verkaufs/Preife. 
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Regensburg Mittwoch ben 6. März 1822. 
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Verfuͤgungen 
der Koͤnigl. hoͤchſten —— und der 
uͤbrigen Kreis-Behoͤrden. 


204. Ad Num. 7058. Num. Exp. 7219. 
(Bi geprüften Rechtöpraftifanten betr. ) 


Auf 
Seiner re Majeftär alferı 
hoͤchſten Befehl. 

Seit dem Jahre 1809 Babe 1103 Rechts⸗ 

Kandbdidaten die zum Eintritt in den Staatsdienſt 
vorgejchriebene Prüfung erftanben: 

Bon biefen haben mehr nicht ald 658 in 
unmittelbaren Staatsdienft angejtellt werden 
tünnen. 

Gegenwärtig find daher noch 445 um’ Ans 
ftellung fich betverbende Nechtspraftifanten vors 


handen, mit Einfchluß einer nicht beträchtlichen. 


Zahl, welche aufferhalb bes unmittelbaren Staates 
bienftes ein anderes zum Theil nicht bleibentes 
Unterfommen haben duͤrfte. 

Diefe Tharfachen werden, da ber Zubrang 








— 


zum Studieren, und insbeſondere zum Studium 
der Rechtswiſſenſchaft, noch immer fortdauert, 
hlemit in der Abſicht oͤffentlich bekannt gemacht, 
damit Aeltern, und Vormuͤnder, wenn ſie ihre 
Angehoͤrigen zu dem bezeichneten Studium bes 
ftimmen wollen, bie Talente und Hilfsmittel 
derſelben im Verhaͤltniß jur Zahl der Mitbes 
werber ſowohl, als auch zur Zahl der ſich alls 
jährlich eroͤfnenden Dienflegftellen, mit genauer 
Sorgfalt zu berechnen vermögen, 
München den 18. Februar 1822. 
An 

die Redaction des Megierungs s und 

allgemeinen Intelligenzblattes alfo 

ergangen, 
20%. Num. Exp. 1226. 
(Die Erledigung der Pfarrei Kleinlangheim im Uns 
75** betr.) 


amen 


‘m 
Seinerähaichär des Königs. 
Dur ben Tod bes Defans und Pfarrerd 








Erfer Bogen zum 10. St. des 8.8. Intellgidl. f. d. Negenkreis 1422. 
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Johann Tobias Weibenbacher iſt bie Partei -- 


Fleinlangheim im Untermainfreife erledigt wors 


den, beren Ertag nach der revidirten, aber nicht de⸗ 


finitiw abgefchloffenen Faſſion vom Jahre 1819 
auf 1018 fl- 31Ikr. berechnet ft. \ 
Die Bewerber haben ihre Geſuche vor⸗ 


ſchriftsmaßig binnen 6 Moden einzureichen. 


Baireuth dem 26. Februar 1822. 
Königl. proteffantifches Conſiſtorium. 


Schunter. 
Touſſaint. 


— — — — — — 
26, Bekkanutmachunmg 
Nachdem die zweimalig vorhergegangenen 
Sffentlichen Bekanntmachungen bes auf der Gant 
ſtehenden Haufes des buͤrgerl Metzgermeiſters, 
Sofeph- Jordan zu Stadtamhof, sub Nro 163- 
fruchtlos geblieben, und fich noch zumal feiır 
Käufer gefunden hatz als wird diefes Haus, 
nebft Stallung und Schlachthauſe, dann einem 


- 130 Fuß langen, und 20 Fuß breiten Gars 


ten, Samftag den 23. März; d. J. Borr 
mittags vom 11 — ı2 Uhr nochmals im 
Mege der Verfteigerung, unter Vorbehalt der 
Genehmigimg der Gläubiger, veräußert werden. 
Kaufsliebhaber haben fich zur befiimmten Zeit 
in bieffeitigenr Kreiss und Stadtgerichtsge⸗ 


baͤude einzufinden, und ihr Angebot zu Proto⸗ 


foll zu geben. 
Kegensburg den 25. Februar 1322. 
Königl. B. Kreiss und Stadtgericht. 
Sreih. v. Verger. 
v. Hertwid. 








Bekanntmachung. 

Zur gerichtlichen Verſteigerung der zur 
Verlaſſenſchaft des K. Appellationsgerichtsraths 
Herrn Chriſtian Yelin dahier gehoͤrigen Effek⸗ 
ten, beſtehend in Weißzeug, Kleidern, Bett 
zrug Schreinerwaaren, Uhren, Gemwehren, eis 
nem Heinen Vorrach an Wein uw. Perfico, dann 
einer Sammlung vorzüglich brauchbarer Bücher 
ift Termin auf 

Mittwoch ben 10. April 


207. 


a 
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and bie folgendem Zage- in der Art fefigefeht, 
dag mit der Auctiom der Bücher der Beſchluß 


gemacht wird, 


Kaufsluftige find eingeladen, am den ers 
waͤhnten Tagen früf 9 Uhr ımd,Nachmittane 
2 Abe in dem Schldberfheir) SHaufe”üder eirfe 
Stiege fih eimufinden, 

Amberg der 6. Februar 1827. 

8. B. Kreiss und Stadtgericht. 
Schieber, Direktor. 
Paulus. 








Bekanntmachung. 
Diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaft 
bes dahier verſtorbenen K. Appellationsgerichts⸗ 
Rathes Herrn Chriſtian Yelin eine Forderung 
zu machen haben, werden hiemit aufgefordert, 
ſolche bei der auf Montag den 22. April 
g. J. angeſetzten Tagsfahrt hierorts anzubrin⸗ 
gen, und durch Vorlage der Driginals Dokus 
mente nachzuweiſen, außerdeſſen zu gewärtigen, 
daß in Sacher weiter nad) rechtlicher Ordnung 
vorgefchritten werde. 

Amberg den 6; Sehr. 1822. 
K. B. Kreiss und Stadtgericht. 

Schieder, Direftor. 
Paulus, Protokolliſt. 


Befarntmadung. 
Auf die‘ Bekanntmachung im Kreiss Ins 
telligenz ⸗ Blatte v. I. St. 35. Seite 948. we⸗ 
gen der inneren Einrichtung des neuen Krantens 
Berforgimgs + Haufes, find vom unſern gutem 
Nachbarn, in der Erwägung, daf ſchon fo mans 
her nach nügfich durchlebten kraͤftigen Jahren, 
im Alter feine Verſorgung in dei hiefigen Anftals 
ten gefunden, folgende beträchtliche Gaben übers 
reicht. worden. 
1) Bei dem Spitalpfarreer Sperl: 
a) Aug dem Königl. Landgerichte Stadtamhof: 
Die Pfarrei Wolkering 2.40 kr. —Hl, 
Durgweinting 3,21 —y 
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77E Gmuͤndt 2 24 1 — 
ie Biel Pril 2 Kun 
imma 109fl.ag ft, sht 
'b) Aug dem Langer. Kelheiti: 
Die Pfarrei — 364 J 
c) Aug dem Landger. Ma 
Aetsborf: bie Pfarz. | ee s 


ig. naar en 1 ‚30 - 
d) ER dein Potizeibezirf fer rd 
gensburg; bie Pfarrei St. 
Kofflän,.., 4 ul4: = 
2) Die (imliceuzu. 5m. ,. Kin 


Hru. Pfarrer vom Köuigl. 
Mentamte Niebenburg eine 
Iandfchaftl. Affefuration pr. 86 „— = u 
f) Bon ginem hiefigen febr ; 
geachteten Kaufmann, nach 
geichehener Befichtigung ber 
‚Einrichtung, unter. dem 
‚Motto, „Aus Zufpiebeug, 
heit amig ‚ber Adminiſtralion, 
zur Erquickung d Kranken.“ ‚20, 4 non 
g)-Eranz Fronhofer von os, 
ding Abgrließ ein Montut ⸗· 5 
Guthaben n = 4 pas 7 Z 570-1 
ei. basBamz uwan A Ehen un uniů 
nd, gone rg wurd} non 
— Fort Cor, F — 
Heind a Steuignen a. is s 
Johann — von 90 is 
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traubach, ein Erbſchafts⸗ 
guthaben won 
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t Sımmma 3: 32 3fl. agfr. bl 
4)’ Dei dem Kenigl. Negierungss Mebizinalrach 
I, Aſchenbrenner: 
Von einer ungenaun ſeyn wollenden Frau: 
drei neue Betttucher 
3) Bei dein Magifträtstath —— 7 
Von einer Ingenannt ſeyn wollenden iſtaeli⸗ 
tischen Jamilie: ein Unterbett und Kopf⸗ 
iſſen/ ein Bettuberzug und Kopfziechen, 
2 Bertlüher, 6 Hanbräher, 3 Ser⸗ 
dietten, 5 Pfund Reis, eine Schachtel 
mit Brunellen, 3 Gläfer, 4 Paar 
Kaffeeraffen und 3 Suppenfhäffeln von 
Steingut, dann 5 fl. 24 fi. aus den 
Sparbüchfen der Kinder. 
ESbs wäh das Senflorn zum Daum für 


Pa 


Zeit und Ervigfeit, denn Gotteslohn bleibt nicht - 


aus für Werfe der Barmherzigkeit. — Danf 
aber-allen, vorzüglich dem Koͤnigl. Landgerichre 
Stadtamhof 
Regensburg den 23. Februar 1822. 
Das Comitd für das neue Armen— 
Kranken-Verſorgungs⸗Haus. 
Dr. Aſchenbrenner, Koͤnigl. Re⸗ 
gierungs⸗Medizinal⸗Rath. 
S perl , Spifalpfarter und Admi⸗ 
j niftrator. 
sd närlein, Etadtfänimerer, ' 
Hennenogel, Magiftratsrath. 
Meumäller, Magiſtratsrath. 





— — —— — — 
Rentamtliche Bekanncmachungen. 





"am, "Befanntmahung. 


Donnerfiag den 14. März J. J. werben 
zu Abensberg von den auf dortigem Anıtsfaften 
aufgeſpeicherten A vom Fihanzjahr 1857 

200 Schäffel Kom, uud , 
som heurigen, Jahr 
un. yRO Edaffel Gerſie, 
unter Vorbehalt‘ h£chiter Genehmimmmng im Stets 


j geruagoͤwege vertauft, und Kaufsliebhaber eins 
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geladen, fich am oben bezeichnetem Tag bis Mor⸗ 
gend 9 Uhr alldort einzufinden. 

Neuftadt a. db. D. am 26. Febr. 1922. 

K. denzren in Neuſtadt. 

Grafenberger. j 


2% 
Bu ser 
In Gemäßheit vorliegend hichfter Beftims 





am. 


mungen werden von hiefigem Getreidfpeicher auf“ 


Mittwoch den .20. März 

340 Schäffel, Korn, Früchte aus den Jahren 
1818 und 1819, öffentlicher Berfeigerung 
ausgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden hie zu in die dieß⸗ 
ſeitige Geſchaͤfts⸗Localitaͤt eingeladen. 

Kelheim am 26. Februar 1822. 

Söuislines Rentamt Kelheim. 

- Schwarzer, Rentbmtr. 





Pechverpachtung. 

Den 27. des kuͤnftigen Monats Maͤrz 
werden unter Vorbehalt der allergnaͤdigſten Ge⸗ 
nehmigung die Waldungen der koͤnigl Forſtre⸗ 
vier Hirſchwald in oͤffentlicher Verſteigerung 
auf die Dauer von 6 Jahren an den Meiſtbie⸗ 
tenden auf Pechlerei verpachtet. 

Diejenigen, welche ſich der Pachtung uns 


412. 


terziehen und fich uber den Zuftand der zum Pe⸗ 


cheln geeigneten Diftrifte überzeugen wollen , 
mögen fich vorläufig.an den einfchlägigen eönigl, 
Mevierförfter menden, und ſich diefelben vors 
„sign | Taffen. 

Die weitern Bebingniffe werben. ber ber 
Vornahme der Verfleigerung , welche in dem 
dieſſeitigen Forſtamts⸗Bureau am obbemeldten 
Tage Vormittag von 9 — 12 Uhr gehalten 
wirb, boraetragen werden. 

Noch wird bemerfer, daß fich auswärtige 
Pachtluſtige über ihre Zahlungsfähigteit Durch ges 
richtliche Zeugniffe zu legitimiren haben, 

Amberg ben 27. Februar 1842. 

Königl. Forſtamt Amberg. 
Wilhelm, Oberfoͤrſter. 


-0 
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Befanntmedhume. 
Bon ben auf dem berrfchaftlichen Kaften 
zu Prunn an Guͤldt⸗ und Baugetreiderm lies 
genden Vorräthen vom Jahre 182x ‚werben am 
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Mittwoch) den 20. des/ eingehenden Monats 


Merz, und zwar an 
Waitzenn.. 0% 
Korn 2. 0,7210, 

Haber . —170 ET 

an ben Meiſtbietenden im Ganzen oder, Par⸗ 

thieenweis gegen gleich baare Bezahlung, jedoch 

unter Vorbehalt der herrfchaftlichen Natififation, 
verfauft. ‚Die Kaufsliebhaber gefälligen dahero 
an. dem beftimmten Tag- frühe 9 Uhr in dem 

Wirthshauſe zu Prunn zu erfcheinen, diefe Ges 

freider auf den bortigen Kaften im Augenfchein 


5 6 Schaͤftel, 


\ zu nehmen, und ihre Angebote zu Protokoll zu 


geben, wornach dann auch die weitern Kaufg« 

Bedingniffe befannt gemacht werben würden. 
“tg 20. Februar 1922. 

Koͤnigl. Graf von Prepfingif. und 

‚ Graf von Waldfirchif. Reuten— 

Verwaltungsamt Nandef und 

Brunn, 
Reittmayr, Verwalter. 


— 
fand» u. Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch) 
andere amtliche Bekanntmachungen. 


(2.) 
Borladung. 

Da twider den abwefenden Kraͤmers⸗Sohn 
Joſeph Mayer von Sallach, deffen gegenwaͤrti⸗ 
ger Aufenthalte nicht it Erfahrung gebracht 
werden fann, von ber Iedigen Haͤuslers⸗Toch⸗ 
ter Katharina Buchner zu Hadersbach wegen 
Vaterſchaft und Alimentation des mit ihr auffer⸗ 
ehelich erzeugten Kindes hierorts Klage erhos 
ben worden ift; ſo mird gedachter ⸗ 

u Joſeph Miter , 
hiemit aufgeforberf;” binmen ach t Wochen, und 
zwar längftens‘ Big zum’ 5. April 1, I über 
diefe Klage ſich zit verantworten, als aujjers 
bem biefer für ‚og längıiet gehen, ber des 
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ten 


Hlagte feiner Einreden verluftiget, und weiters 

‚nach Vorſchrift des $. 6. der ‚Novelle vom 
'22. July 1819 verfahren, werben foll, 

Laberweinting den 8. Februar 1822. 
Gräfl. Montgelas'fhes Patrimonis 

— erſter Klaffe. 

Der K. Herrſchaftsrichter 
Dr. Reber. 








ats, ne 9 
Befanntmadhung. 

Auf Andringen des f. Stiftlingsanwaltes 
mwirdbrdie Behauſung bes Andreas Kriegseis 
jun. Schuhmachers zu. Roͤtz am ‚den Meifibies 
tenben salva-ratificatione effentlich veräußert 
werben. . 

Kaufsluftige haben fidy daher am 12. März 
Vormittags 9 Uhr in Nds im Wirthshaus zum 
goldenem: Schwan einzufinden, - 106 bie Vers 
fieigerung vorgenommen wird, und fie bie meis 
tern Bedingniſſe erfahren werben, . jedoch hat 
fich jeder legal uber Vermögen und Leumuth 
aus zuweiſen. 

Die Verſteigerung geſchieht von Bormits 
tage 9 Uhr big zum Schlag ı2 Uhr Mittags, 
worauf fein Anbor mehr angenommen ‚wird, 

Waldmuͤnchen den 7 Februar 1822. 

8 2. — Waldmuͤnchen. 
Krembs, Sandrichter, 





216, (% 
Befanntmadı ug. 
Art Fünftigen Donnerftag den 7. k. M. 
8 die hieſige Ziegelhuͤtte, beſtehend 
aus einem ſchoͤnen gemauerten Wohn⸗ 
hauſe, 
Ss einer gemauerten Stallung, und Scheune, 
„el, einem. großen Brennofen auf 80 ,— 90 
Schaff Kalf, und 9 — 10000. Stüd 
—— biegel + ind Dachſtetne, und 
u, — „groben“ ‚geräumigen ‚Blegelftabl 


— Pr * Krhitädert: am’ Hatfe, 
34 agw. Sch an einem Stuͤch, und 


„ D— 
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33 Tagw. Miefen nahe am Kaufe = 
gegen eine angemeffene Kaution mit Vorbehalt 
gutsherel. Genehmigung an ben ie 
verpachtet werben. 

Pachtliebhaber Können. fich mundlich von 
der in jedem Betracht guten Lage dieſes Anwe⸗ 
ſens uͤberzeugen, und am benannten Tag ihr 
Angebot zu Protokoll geben; jedoch haben aus⸗ 
waͤrtige dieß Orts nicht befannte Paͤchter ſich 
uͤber ihr Vermoͤgen gehoͤrig auszuweiſen. 

Verfaßt den 16. Februar 1822. 

8. b. Freyhl. v. Thon Dittmerfches 
‚Patrimonialgeriht 1. 'Klafje in 
Etterzhauſen. 

Forſter. 


um Befanntmadung. -.. 

Alle, diejenigen unbekannten Krebitoren, 
welche an dem geweſenen Ziegler Paulus Kopp 
von Neuficchen eine rechtliche Forderung, zu 
machen gebenfen, haben folche big zum 18. März 
d. 9. bei Amt anzuzeigen, aufferdem die Kop⸗ 





piſchen Kauffchilliingsgelder unter bie bereite 


bekannten Kreditoren vertheilt werben wuͤrden. 
Euljbah den 13. Februar 1822. 
Königl. Landgericht allda. 
1. abs. D. 
Kuͤhnlein, Affeffor I. 


( 2.) 








au. Rorladı .. 


Das K. 2. Landgericht, Kills 


"bat in dem Schuldenweſen ber Schuſterswittwe 


Katharina Trummer von Berching durch Ent⸗ 
fchlieffung von 12.. eröffnet den 27. Dezember 


"9.9. den Univerfalfonfurs erfannt, 


Es werben baher die gejeglichen Ediktstage, | 


‚nämlich ; 


1) zur Anmeldung ber Forkerungen und dere 
gehörigen Nahmeifung auf 
‚ben 25: Sebruar l. 3. 


2) zur‘ Borbringung- der Einreben gegen bie 


angemeldeten Forderungen auf 
beu 26 Mär; . J. 
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3) sur. Schlußperhandfung und Iwar Für bie 
Replik auf 
pen a9. April. 4 
für die Dupfit auf, 5 7 mid 
J Benz May 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, rd hie) 
zu fämmtfiche unbefannte Glaͤubiget ber Gemehrs 
ſchuldnerin hiemit Öffentlich unter dem Rechts⸗ 
machtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Ediftstage die Ausfchliefung der Forz 
derung von der gegenwärtigen Eoncursmäffe, 
Bas Richterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die: Ausfchließung nit‘ ben an denfelben 
vorzunchmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen der Gemeinfchulds 
nerin in Händen haben, bei Vermeidung des 
vuochmaligen Erſatzes aufgefordert,” ſolches ums 
ter dem Vorbehalte ihrer Rechte bei Gericht zu 
üb j u.” „1 11 ⸗ 


Mens wird an erfien Ediktstage has 
untenbeſchriebene Katharina Trurmmerfche Mus 
weſen zu Berching zum Verfaufe ausgeftelte, 
amd der Zufchlag deffelben an ben mit den ers 
forberfihen‘ Vermögens, und Sittenzengniſſen 
verſehtnen Meiftbieter vorbehaltlich der Genchs 
migung der Gläusiger erfolgen. 
Beeſchreibdung. 
Das Anweſen der Katharina Trummer 
beſtehet in dem in der Vorſtadt Berching gele⸗ 
enen gemauerten einſtoͤkigen ludeigenen Wohn⸗ 
ee: u ebener Erde befindet ſich die Wohns 
ſtab⸗ dehemiter eine Kammer, und hinterhalb 
. „Beriefßen die Stallung. Daffelbe jft Abrigeus 
'gur Chat Berihing blutzeheudbaͤt, Und zum 8. 
Rentamte Beilnarieg zinsbar. — - 
ae m. >, u 
a), der Nutzantheil an den noch unvertheilten 
ers: Gemeindbgrunden, fertter u — — 
b) drei Gemeinberheile/ und "' 
0) der zudeigene zum k. Mentgmte arofi « ur 
? ’ — Verching Heinzehenrbär, 
und zum Gotteshaus Berchiug zinsbare 
Bronnen⸗ oder Fritzen⸗Acker zu 3 Degen. 


— — 
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en ‚biefes' Untoefeng- vetrogen 
rich: Be Toren 
a) au’ Grmbfteter „Tl rg fe. 6 Hi 
by Haueſteuer . ’ 2 fl za 2 bi. 
e) Zins... Rare ah 
4* — — — — 
zu ERTL 28 fl. 12 fr. 2 hl. 
Sign. Beilngries am 17. Jänner 1822, 

’ 2 Bruckhmayr, Landrichter. 








ER un 
an Vorlardumg. :; 
Aavber Sengler von Neumarkt im Mes 
genkreiſe, Eosporal:im unterfertigten Negimente, 
ſtarb am ro, v. M, mit Hinterlaſſung eines 
Zeftamentes. x Hr t 
Mle diejenigen, weiche aus irgend einem 
zechtlichen Titel Anſpruch andie Nachlaß ⸗Maſſa 
machen zu fönnen glauben, werden hiemit auf⸗ 
gefordert, felbe binnen einer zerſtoͤrlichen Zeitz 
frift von, 30:Tagen vom Tage der Einrückung 
anfangend, bei unterfertigter Behoͤrde geltend 
zu machen, aufferdeffen fie nicht mehr. gehöre 
werden, und die Maffa unter die Teftamensgs 
Erben vercheilt wird. 
 Amberg- ben 8. Februar 1822. 
K. aotes Linden; Infanterie⸗Regi⸗ 
ments⸗Kommando. 
son. Weinrich, Obriſt. 
Meithmair, 





ga Edjiftalpo tladung. 
. Me noch unbekannten Gläubiger des 
Wirths Johann Georg Kopp, zu Neufirchen, 


erden audurch vorgelabei, bei ber am 27. 


. März d. J. zur Abgabe ihrer Erklaͤrung und 


„gleihzätlichen Liquidirung allenfaüfifiger Anfprüs 

He an gedachten Kopp augejepten:, Tagbfahrt 

bei Strafe per. Ausſchlieſſung ihrex Forderun⸗ 

‚am hierorts zu ericheinen, Te Mi tin I 

Eulzbuch den 10. Sebritar ARF2. 
SAnjst Aanagesigr ‚Gulssad. 
A Be: «du. 42 


FB er 
Kuͤhnlein, Aſſeſ. L 


— 4 


— 
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" u ı ( I. ) * 
Bekanntmachunng. 

In dem Debitweſen des Wirthes Alois 
Pauſenherger von. Obertraubling, iſt zur ums 
Kändlichen Liquidation und weitern Verichtigung 
auf. Dienflag den 26. März I. J. im bieffeitis 
gen Gefhäftslofale Termin anberaumt. 

Ale, noch unbekannten Gläubiger dieſes 
Pauſenberger werben aufgefordert, bei Vermei⸗ 
dung der geſetzlichen Praͤjudizie bei bemerfter 
Zagsfaher zu erſcheinen, ‚und ihre Forderungen 
xechtsgenuͤglich darzutuun. 

Den 9. Februar 1822. J 
K. Landgericht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, 

Landrichter. 


121. 








222. ( 1.) \ j 
— Befauntmachung. 

Auf wiederholten Antrag der auf Befrie⸗ 
digung dringenden Gläubiger vom 31. v. M. 
hat man auf kuͤnftigen Mittwoch den 20. März 
zum Öffentlicher Verkaufe des ganzen Hofsan⸗ 
weiens bes Georg Schrott zu Pazelsdorf dritts 
maligen Berfteigernngstermin anberaumet, wo⸗ 
bei Kaufstiebhaber erſcheinen, und ihre Anbote 


D— 


zu Protokoll geben wollen, dann ber Meifibier . 


tende mit Genehmigung der Intereſſenten den 
fag zu erwarten hat, 
— haben ihre Vermoͤgensverhaͤltniſſe 
burch legale Zeugniſſe zu docımientiren. 
Geſchehen den 5. Februar 1822. 
Königl. Landgericht Nabbürg; ' 
v. Grafenflein, Landrichter. 








1.) titan 
Befannemahdung 
Zum Hientlichen Verfanfe des Hofsan⸗ 
weſens bes Janaz Romm zu Penathing⸗ beſteht 
in Folge wiederholten kreditorſchaftlichen Ans 
trages vom geſtrigen auf kuͤnftigen Montag ten 
11. März l. J. drittmaliger Verſteigerungs⸗ 
Termin, wobei Kaufsliebhabet Ah einufinden⸗ 


213, 
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amd ihre Anbote zur Protokoll jr geben haben, 
dann der Meiftbietende mit Genchnigung, ber 
Berheiligten den Zufchlag erwarten wolle, 
Fremde ‚haben ihre Vermoͤgensverhaͤltniſſe 
durch legale Zeugniſſe zu documentiren. 
Geſchehen den: 13. Februar 1822. 
K. Landgericht Nabburg, : 
v. Örafenfein, Landrichter. 
— — 


24. Belanntmachunm g. 
Bon Koͤnigl. Landgerichts wegen! 
.  Rachdem Jofeph Inderſt, vormaliger Col, 
dat beim K. B. 4. Linien s Infanteries Negiment, 
gebürtig von Pofing ,. der feit, dem 14. Huguft 
1812 vermißt wird, auf die am 23. July v. 
$. erlaffene Vorladuug hierort⸗ nicht erſchienen 
iſt, und innerhalb des. gefegten 6 monatlicher 
Termines, auch feine Nachricht von feinem ges 
genwaͤrtigen Aufenthaltsort anher gelangen ließ, 
fo wird derfelbe nunmehr file verfcholfen ‚ers 
klaͤrt, zur Vertheilung feineg Vermoͤgens fuͤr⸗ 
geſchritten, und ſolches an bie vorhandenen 
naͤchſten Erben gegen Caution binausgegeben. . 
Roding den 25. Jänner 1822, 
Lict. Aurbach, Landrichter. 


— —— — 

Gtedbrieg. 
Nachbeſchriebener Purfche bat fih der 
Diebftähle von Getreid und Effekten, bann eis 
tes Betruges vom 29. Des. v. J. bis 1. Jaͤn⸗ 
ner I. J. ſchuldig gemacht. 

Da alle übrigen bisherigen Urfundigunggs 
mitteln dergeblich blichen, fo werben bie 8, 
Aemter und Behoͤrden hiemit erſucht, auf ihn 
genaue Spaͤhe zu halten, und ihn im Artrapies 
tungsfalle anher zu liefern, ober fonflige Nos 
tigen über ihn anher mitzurheilen, 

Descriptio, 

keonatd Wagner, Tediger Webersfohn.von 
Saltendorf, d. ©., katholiſch, a8. — ag 
Jahre alt, von mittlerer Größe, gruppigtem 
finftern Gefichte. | | 
— Deſſen Kleidung bamalg: 
Ein runder etwas hoher Hur, ‚ein ‚grauer 





125. 
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Mantel, Fattunenes Leibel, ſchwarze Hofe und 


Stiefel. 
Befonbere Noten: 


Er biente von Fichtmeffen 1821 bis vor 


14 Tagen, un Weihnachten beim fogenannten 
Gigenbauer Andrä Dirrigl zu Premftorf, deß⸗ 
wegen ‚er ſich noch fir ben Goͤtzenknecht aus⸗ 
giebt, ungeachtet ihn fein Dienftbauer wegen 
Liederlichfeit wegthat. 


Er dürfte fich auch mit Werfauf von Kat⸗ 


tunhalstuͤcheln und Muuchefter abgeben, 
Sign. den 18. Sehr. 1822. " 
K. Landgericht Nabburg. 
? v. Grafenſtein, Landrichter. 


226. Ebditktalvpdrlabung. 
Johann Schmidt von Unterklauſen, mels 

cher vor beilaͤufig go Jahren in dem Zucht; 

hauſe zu Nuͤrnberg als Straͤfling ſich ‚befand, 


wird hiemit oͤffentlich aufgefordert, über feinen, 


Aufenthalt binnen 3 Monaten hieher Nachricht 
zu ertheilen, indem fonft dag Vermögen feiner 
verftorbenen Schwefier Margareta Schmidt von 
Unterflaufen, an bie nächften Erben- nach ges 


ſtellter Kaution auf Anmelden verabfolge wuͤrde. 


Beſchloſſen den 29. Jänner 1922. 
Königl. Landgeriht Sulzbad. 

i. abs. I; D. 
Kühnlein, Aſſeſſ. 1. 


217. Diebfapl3: Nachricht. 

An der Nacht vom 8. auf ben 9. v. M. 
Känner wurden dem Georg Pal, Schuhmas 
cher in ber Bogen 3, und bem- Jakob Wirch, 
Schneider zu Pühel, eine filberne Sackuhr ents 
wendet. 

Die eine dieſer Uhren hat ein ſilbernes 
inneres, und ein braun lakirtes mit ſilbernen 

Steften und Reifen verſehenes aͤußeres Gehaͤus, 
wird von hinten aufgezogen, und hat roͤmiſche Zif⸗ 
fern. Auf dem Uhrwerke befindet ſich der Namg 
bes Fabrifenten, und auf ber innern Seite bes 
innern Gehäufes eine Nummer, glaublich 440 
eingeftochen; auf dem Plätschen des frifch eins 


and hat arabifche Ziffern. 


Bläschen. 
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gelscheten Stingels ift auch bie Nummer 66 
oder 90 fichtbar. An dem Stingel hängt mits 


tels eines ſchwarzen gezackten Baͤndels ein mefs 
ſingener Uhrſchluͤſſel und ein tombakenes Uhr⸗ 


ſſockl mit: einem rothen Steine, auf welch letz⸗ 


terem ein aufrecht ſtehender Loͤwe eingeſchnitten 
iſt. Der Werth dieſer Uhr ſammt Schluͤſſel 
und Stöcl iſt auf 12 fl. angegeben. 

Die aıdere Uhr hat ein fildernes Gehaͤus, 
arabifche Ziffern, iſt fach, und auf der Unterfeite 
des Zifferblatfes fteht in goldenem fateinifchen 
Buchſtaben ein unbefannter Name. Cie wird 
von vorne aufgezogen. An biefer Uhr hieng mits 
tels eines ſchwarzen gezackten Bändchens ein 
meffingener Uhrſchluͤſſel. Sie ift geſchaͤtzt auf afl. 

Die dritte Uhr hat ein filbernes Gehäug, 
arabifche Ziffern, und wird von vorne aufgezos 
gen. Auf tem Zifferblatte ftehen ein paar Nas 
men mit lateiniſchen ſchwarzen Buchſtaben ge⸗ 
ſchrieben. Die Namen koͤnnen nicht angegeben 
werden. An der Uhr hieng mittels eines wol⸗ 
lenen Baͤndels ein meſſingener Schluͤſſel. Solche 
iſt geſchaͤtzt auf 8 fl. 

Die vierte Uhr hat ein filbernes inneres, 
und eim fchildfrotenes Außeres Gehäus. Dies 
ſes hat filberne Neife, und iſt zerbrochen, weß⸗ 
wegen der Sprung mittels eines Siegellacks 
verftrichen ift. Sie wird von vorne aufgezogen, 
Auf dem Plaͤttchen 
bes Stingels fteht die Nummer 4. Inwendig 
ber Uhr fieht ein unbefannter Name und dag 
Mort Paris. An der Uhr bieng mittels eines 
ſchwarz und gelbſeidenen Schnuͤrchens ein flacher 
ſilberner Schluͤſſel und ein meſſingener detto. 
Erſterer hat in. der Mitte ein aufgeworfenes 


Der Verdacht dieſer Uhrendiebſtaͤhle liegt 
auf einem Purſchen, welcher am.z. Jänner h. 
%. in die Wohnungen der Dammnifikaten gekom⸗ 
men tft, um feinen. Tabak anzugänden, Diefer 
Purſche iſt mittelmäßig groß und flarf, im Ge—⸗ 
fichte etwas braun und blatternarbigt, gegen 
22 Jahre alt,. und trug dortmals einen rums 
ben Hut mit einer Unterhaube, einen blaw tus 
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chernen Janker mit Velz ausgeſchlagen, ein 

gruͤn perſenes Leibl, eine gran tuchene lange 

Ueberhoſe und Stieſel. 
Die Tabakspfeife 


beſtand aus einem 


ſchwarzen beinernen Rohr, und aus einem weiſ⸗ 


fen porzellainenen Kopfe: 

Man brinat biefe Dicbftähle hiemit zur 
Kennutniß ſaͤmmtlicher Behörden, damit im Falle 
einer Entdeckung der geftohlenen Uhren oder des 
Thäters geeignet eingefchritten werden wolle 
und koͤnne 

z den 26. Februar 1822. 
K, B. a a Mitterfels. 
Maier, RER: 








218, Er Erne 

Nachdem fi weder ber vermißte Gaſtge⸗ 
ders: Sohn Johann Fraͤnzl vonbier, noch rechts 
mäßige Dejcendenten bejfelben auf die dieffeitige 
- Husfchreibung vom 27. Juni v. J. feither hier; 
orts meldeten, fo twird Johann Fränzl biemit 
für verfchollen erflärt, und fein in aͤmtlichem 
Verwahr liegendes Vermögen ſeinen Inteſtat⸗ 
Erben ausgehaͤndiget. 

Beſchloſſen am 22. Februar 1822. 


K. B. Landgeriht Ingolſtadt. 


Gerfiner, Landrichter. 





a. Bekanntmachung. 

In Schuldſachen des vormaliger Bauers 
Michael Hofherr von Baiern, wird deſſen an der 
Tremlhauſer⸗Hoͤhe gelegener Haſelbreitenacker 
zu 24 Tagwerk, dann der daran ſtoßende Holz⸗ 
grund zu 3 Tagwerk, zum oͤffentlichen Verkaufe 
ausgeboten, hiezu auf Montag ten 11. Mär 


in dem Wirrhshaufe zu Opperfiorf Tagsfahrt an⸗ 


geſetzt, und die Genehmigung des Meiftgebos 
jes den Intereſſenten vorbehalten. — 


Indem man hiezu die Kaufsliebhaber eins 


fadet, fordert man zugleich die noch unbefanns 
ten Gläubiger des Michael Hofhere auf, bins 
nen 30 Tagen von nun an ihre Anfprüche aus 
jumelden , außerdeffen font die Maſſe abge— 


— 
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ſchloſſen, und auf ſelbe keine Ruͤckſicht mehr ge⸗ 
nonmen werden wuͤrde. 


Sign. den 20. Februar 18922. 
Koͤn. Baier. Landgericht Regenſtauf. 
Baron von Donnersberg, 
Landrichter. 





230. Verf eigerungss Befanntmachıng. 
In der Verlaffenfchaftsfache des zu Rot⸗ 
tenburg verfiorbenen Heren Dechants und Pfars 


rers Franz, Zaver Lautenfchlager wird 


am 13. und 14. März l. J. 

im Pfarrhaufe zu Nottenburg das noch vorraͤ⸗ 
thige Getreid, Stroh, Heu, und Grummet, 
dann noch verfchiedene Bücher f. A. an bie 
Meiftbierenden gegen ſogleich baare Bezahlung 
oͤffentlich verſteigert. Wozu Kaufsliebhaber 
mit dem Anhange eingeladen werden, daß die 
Verſteigerung jedesmal Morgens g Uhr und 
Nachmittags 2 Uhr ihren Anfang nehmen wird. 

Mallersdorf am 23. Februar 1822. 

K. Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 


23. Befanntmahung. 
Da in dem Schuldenweien des Bauern 
Joſeph Hierl von Hinfofen auf Mittwoch 
ben sten f. M. Morgens 9 Uhr in dem 
dießaͤmtlichen Geſchaͤftslolale zur endlihen Bes 
zichtigung deſſelben Termin anberaumt iſt, fo 
werden alle noch unbefammten Gläubiger Hietls 
aufgefordert, noch vor diefer Tagsfahrt ihre 
allenfalfigen Forderungen rechtsgenäglich dar⸗ 
zuthun, widrigenfalls fie fpäterhin nicht mehr 
mit felben gehört würden. 
Stadtamhof den 9. Februar 1822. 
Königl, Landgericht Stadtamhof. 
Nitter v. Scherer, .‚Landr. 


(1) . 
2% Befanntmadung 
Gegen ven dieffeitigen Unterthan Michael 
Goͤtz, Schloßbauer zu Than, iſt bereits cin 
Schuldenſtand von 3898fl. gerichtlich bekaant, =. 








Halbtr Bogen jum 10. ©t, bes K. ©. Jurcligibl. f. d. Negemkreis 1122. 
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da nun deſſen haͤusliche Exiſtenz dadurch ſehr zwei⸗ 
felhaft wird, ſo werden, um einem richtigen 
Schuldenſtand herſtellen zu koͤnnen, alle diejes 
nigen, welche aus was immer für einem Rechts⸗ 
‚ titel eine Forderung an Michael Goͤtz zu machen 
baben, hiermit aufgefordert, biefelbe laͤngſtens 
bis zum 16. April h. 9. bierortd rechtes 
genüglich zu liquidiren , als. fie fpÄter wicht 
mehr gehoͤrt werben. 


Holnftein, den 28. Jebruar 1922. 


‚Gräflih von Holnſteiniſches Tas 


trimonialgeriht 1. Klaſſe in 
Holnftein. 
Schmalzl. 
233. Bebantmachung. 

Auf Andringen der ſaͤmmtlichen Creditoren 
des verſtorbenen Guͤtlers Friedrich Purrer von 
Großalbershof, bat man zum Verkauf deſſen 
Anweſen, welches in ı Wehahaus, ı Tagw. 
Garten nebi belbem — 143 Morgen 
Acker, 44 Tagwert Wieſen, 7}. Morgen Holz 
beſteht, Termin zum Verkauf auf den 28. 
März d. I. angefegt, und will dabey bemers 
fen, daß auf diefem zehentbaren Guͤtlein fols 
gende Abgaben, nämlich: 

1) das Handlohn zu so Prozent in allen le⸗ 
bendigen Verwandiſchaften, 
2) dag Steuerſimplum betraͤgt 2 fl. 19 fr. 





3 pf.“ 
3) an Gülten 3 Schäfl. Korn, 3 Schaͤfl. 


3 Metzen 3 Biere 2 Sechz. Haber, 
4) Gruntzins r fl. 55 Er. 2 Ff. 
5) Hofichmal; 5 Pfund 5 Lorh, dann 
6) Kuchendtienft 2 Hahnen haften. 

Beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber 
haben ſich daher am beſagten Termin im, hieſtgen 
Landgerichtelofale zu mielden, ihre Angebote zu 
Protokoll zu geben, und fofore ‚den Zuſchlag 
mit Vorbehalt Ereditorfchaftliher Gene;migung 
zu gewäiti en. 

Anbey warden ealffe deimalen unbefannte 
Eretitoren bes- —— Vurrer reſp. teren 
Relikten an obigen Verkaufotermin zur Liqui⸗ 


—)— 
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dation ihreralfenfalligen Forderungen um jo mehr 
vorgeladen, als außerbem auf ihre Forderungen 
nach erfolgter Auszahlung: des Kaufſchillings 
feine Mücficht mehr genommen werden wird. 

Sulzbach den ı2. Februar 1822. 

Königlihes Landgericht allda. 
D. I. abs 
Kühnlein, ante. 
234 Bekanntmachung. 

Das Anweſen der Caspar Netterifchen 
Eheleufe zu Hemau, wird nach berfelben eiges 
nem Antrage fünftigen f 

Dienſtag den 26. März 
im Ganzen oder Theilweiſe gegen bare Bezah⸗ 
lung an den Meiftbietanden verfteigert. 

Daſſelbe beiteht: 

1) aus dem auf dem Hauptplate gelegenen 
gemauerten mit Schieferficinen gedeckten 
ziemlich wohl beichaffenen bisherigen Bär 
derwohnhaufe, der daran gebauten Malz⸗ 
tenne, 2 Tiehftällen, 2 Scheuern umd 
einem Hausgaͤrtchen; 

2) aus 25 Taywerf gutem Feld⸗ und 

3) aus 2; Tagwerk Wiesgrund. 

Zahlungs + und beſitzfaͤhige Kaufliebhaber, 








- welchen an dem fizitations» Termine bie auf dies 


fem Gute haftenden Laſten befammg gemacht wers 
den, und allenfallſig andere Vrätendenten, has 


ben fich daher an dem beftimmten Tage bei dem 


unterfertiglen Koͤnigl. Landgerichte einzufinden, 
ihre Kaufangebote, und allenſauſigen Forbes 


zungen zun Protokoll in geben, und Eifiere mit 


Zufiimmung der Nettenfchen Chelsute den rich— 
terlichen Hinſchlag au ter Meifibietenden zu ers- 
warten. 
Hemau den 23. Februar 1822. 
8. B. Landgericht Heman. 
Eder, kandrichter. 


Dicht ⸗Amtliche Betanmmachungen 


2150 





Einigen übel wollenden Perſonen faͤllt es 
bei, die Sage auszuſtreuen, daß die Dienſtbo⸗ 
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tem» Bıicher im Abficht auf ihren Inhale ımb 
ihre Form eine Abänderung erlitten haben, und 
daß fonach meine bisherigen Dienftboten s Bus 
cher nicht mehr brauchbar ſeyen. 

Datvider bemerfe ich, daß ich im Jahre 
1810 von bem tantaligen f. Generalfreistoms 
miffariate des Megenfreifed zum befraglichen 
Handel autorifire worden bin, und baß mir 
big gegenwärtige Siunde weder von tem k. Ges 
neralfreisfonmiffariate, noch von der termalis 
gen E.. Kreis » Negierung eine bie Abaͤnderung 
ter Dienfiborens Bücher bezielende hoͤchſte Weis 
fing zugefommen if. 

Bei dieſem Umſtande fahre ich fort, mich 
fortwährend mit einer bedeurenden Duantirät 
von Dienfiboten s ichern zu verfehen, gebe 
dag Eremplar um den hoͤchſt billigen Preis ad 
12 fr. (eingerechnet des Stempels) und ems 
pfehle mich zu ferner geneigter Abnahme. 

Stadtamhof den 26. Februar 1822. 

of. Daifenberger, 


Papiers Schreibs und Zeichnungs⸗ 


Marerialienhänpler. 





I) 
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Kurs der Baterffchen Staats + Papfere. 


Augsburg ben 25. Schr. 1822; 





Briefe. Geld. 


a 





Staats» Papiere. 


Obligationen aa ofo . | 81 | 804 

dito &50fp.| 96 | 955 
Lands Anlehen . » | 25 } 96} 
Hypoth. Anweiſ. . » | ec} | 963 
Lotterie⸗ Looſe A—D 


a0 .. 103} | 1053 
bitto E—M 
bitto unverzinsliche 81 





Berihtigung. 

In dem VIII. S:üde dıs Kreis, Intelligenz, 
Blattes iſt Eeite 163. Zeile 4. des jmeren Abſaz⸗ 
ges zu leſen: dießfalls ungefdumt die nörhis 
gen Aufforderungen ergeben zu laffen, 
und die Nefultate sbiunen «4 Zagen jur 
Vorlage ju bringen ıc. ꝛc. 


— ——— — — — — —— — ee — — 


236. Woͤchentliche Anz 






Getraid⸗ Gat⸗ N Voriger | Neue | 
Echram 








Sanjer Heutiger Sl 


eige der Negensburger Schranne.. 
Den 2. März en s - ” 





— ——— 
eibt im] Verkauf⸗e-Preiſe. ' 


— — .' 














tung. WB. | Zufuhr. | menaup, Verkauf. Reſte. | Höhne" Witıtere | Mindefe h 
! Ehäfel Shäfeliesifel. Schäfer Schäfer A. Er] A. for A. 1er.) 
Maigen + 4 105 109 | 90 19 ı2 |43] 11 37. 10 | 
'Kom + — 50 50 48 2 8 42)1 7 lı9 4244 
Berſte 4 62 66 66 — 6 47 6 25 5 Isı, 
l Haber — 64 64 64 — i 23 tel" 3 1351 3 114 
m — — en 


\ 
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237. 
'Dreife t der Victwalien, melde einer polisenlien are unterliegen. 
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Ein Rockenlaib p. 3 ®, 14) — — Pe 
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——— “8 _ << ein Maas 8 neugebrautes ®enfbier | 4] - 
Meblfag. 4 man "Publicirt don ae. — then I4la 
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Koͤniglich ——— 


genzblatt 





Regenfkreis. 





nn 1. Stüd N 
Regensburg. Mittwoh ben 13. März ı8 22. 
ö———————— 


Verfügunge n 
der N —— Krelsſtellen und übrigen Kreis +- Behörden, 











230. Ad Num. 2286, Num.. Exp. 7744. 
(Nachträgl. Entſchaͤdigung für Leitungen an k. k. oͤſterr. Truppen in den Jahren zuı6 bis 1820 incl, betr.) 





Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Repartition 
über die vermoͤg allerhoͤchſten Meferipte 
vom 13. Auguſt 1821 mit 1050 A 35 fr. 

7) . n non 78 un 20 48. 

vr 6. Februar 1822 mit 28387 „1 n 12 u 4m 

91215 , zo n..n 
in — —— Ein — ‚wei Hundert seben und fünf Gulden zo fr. al, 
lergnaͤdigſt angewieſene Entſchaͤdigung filr eiftungen an K. K. Defterreihifche nd in ben Jahr 
von 1816 bis 1820 incl, im Regenkreis, neuer Ejutheilung. 


Erfer Bogen um 11. St. des’ 2. B. Inteligöbl, f. d. Resenlreis 1922. 
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— — —— 
Benennung Guthaben laut Tabelle. | Entfehätigung | 
d —— ⏑ — Summa. aus Bemerkungen. 
u vom 8. Jan. 1820.'vom 50. Nov, z1215fl. soft, 
Aemter. — — ————— 
— —— LLA 
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Abensberg. 7580 — 4 20 = 8150 |38 2 4400 [1 
Amberg - % — Mer | 









































ı Anberg, Mol. | — I, — u 1 
\ Beilnaries. - — — — — ® ER — — — — 
Zurglengenfeld | 2070 | 41 21 3 Are 4| 2073 |59 6 1115 - — 
Eichſtaͤdt . - m rc —— — — 
Eichftädt, Di. — I 1-1, el — — 
Hemau . 258 36] 41 64 —— 323 21 —41 175 — — 
Ingolſtadt deln 49 —tır4ı] 8 — 10143 157.—] 5475 — — 
| | Sngolfiadt,Maft. 5 — — 187 J 187 2* 187 120 e 
Kafll . » . | 2181 |26| 6 5| 4| 4! 2186 |31) 2|l Iı75 | 7 2 
Kelheim °. . || 2077 22) 2| 463,181 2) 2540 40, 4| 1365 | > 
Kipfenderg. li. — —— 16,191 6 |19 — 6 19 — 
Raabburz. » | — —— al zig 
Neumarft . . | 1941 | 6— 22 28 —1963 |34 —| 1055 | — 
Neunburg . - | 1571 1 — 6 4| 1571 114 850 —— 
Parsberg . » 144 442 — 10 40 64 155 221 61 155 22 6 
Pfaffenberg asa —9 - 2—— 160 7 
, Regensburg 10003 |44,—[!434 29| zj11438 13 2| 6162 |, —, 
Negenftauf - 409 al — — — 4009 | 21 — 220 = 
Kram . 315 157 zılıs 387 lı2| 6] zıo I 
Roding '. . | 1125 14 F 99| 3 6 1224 [18] 2|. 660 - - 
Stabtambof.  . 18679, J17|.41143449| ajtorıa | 6) 6| 5455 —,—, 
| Sulzjbah - | — —⸗— 4.21) 4 4,2114 4 .2ı. 4 
i Vohenftraus . Bu III — — — ua u — — 
Maldmäncen . 3365 423161 41 37 — 3497 |—|.6l 1835 -—- 
Macerftein .] 257 jı5 — 2 'ar| 4l 259 136| 4] 140 — ee 
Winkflarn . leg SEE, 0 I 32 I\sı' — 
Wh. - 6] 689 J4s|—] 370 | — 
Zaitzkafen . _ — — | -' ee —— 





Summa 51965 "T30| 2]5603.49| 2157569 Ins! alaısı5 soll 


— —— — — —— — — 





— — — — — — 
— — — — 


Regeuehbutg den W. Februar 1822, 
K. Regierung des Megentreifes, Kammer dee Innern u, der Sinanzen. 
Freih⸗ v Doͤrnberg, Praͤſident. 
v. Annetsberger. ‚Starfmann. 







eis] 


221 


239. Ad Num. 7028. 
(Die Berfchönerung der Dörfer und Markungen im 
Regenkreiſe betr.) 


— — 2 


Im Namen 


Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Die unterzeichnete Stelle wuͤnſcht, daß 
won den fämmentlichen Polizeibehoͤrden bes Negens 
freifes der michtige, ins innere Weſen des 
Staates tief eingreifende, und von dem polys 
technifchen Verein in Baiern erft in der neues 
fen Zeit- durch Ausſetzung eines Preiſes wies 
derholt in Anregung gebrachte Gegeuſtand ber 
Verfhöänerung der Dörfer, und Mars 
fungen mit: thätigem Eifer ergriffen, dann 
mer gemeinjamer ARemjthn ber - Pfasrer, 
Patrimonialgerichtehalter, und Gemeindevor⸗ 


fieher, und mit Zuziehung gut inftruirter Baus " 


mwerfmeifter fräftig durchgeführt, und auf fols 
che Weife die dafelbft erforderliche Neinlid;feit, 
und Ordnung hergeſtellt werde. 

Indem man nun die Hauptmontente bes 
gelchnet, auf melde ed, um dieſen hohen, 
und genreinnigigen Zweck zu erreichen, gan 
vorzüglich antdmmt, und welche darinn beruhen, 
daß allenıhalben, und zwar nach wohl uͤber⸗ 
legten Planen bie Feld» und Dorfmege' in 
gehöriger Breite (ſoviel moͤglich nach gerader 
Linie) gut gebahnt, und mit den nöthigen Abs 
ugsgraͤben verfehen, in allen Dörfern Gemeinde 

aumfchulen errichtet; da, wo ed nur immer 
thunlich, Baumreihen geſetzt, die Düngerfläts 
ten verſteckt hinter den Staͤllen, nach den be⸗ 
waͤhrteſten wirthſchaftlichen Regeln angelegt; 
die Hofraithen, und Gemeindeplaͤtze gehoͤrig ge⸗ 
ordnet; die Garfew Einfafungen geſchmackvoll; 
die Wohnhänfer,;die Stiftungs⸗ und Coms 
munalgebäude gon, auffen rund i reinlich 
hergefteilts- die" Vehräbtifplätt freundlicher Rs 
tuirt, und gefraktetz' bie Ufer der Kormungewaͤſ⸗ 
ſer, die Brunnen, die Bruͤcken Stege, und 
Durchlaͤſſe vorzüglich: gut unterhalten; undıflt 
Neubauten wohl überlege: Baulinien, mit fie 

11% 


en O— 


222 


tee Beruͤckſichtigung ber Himmelsgegenden feſt⸗ 
geſetzt werden, leget man, um in dieſer Hin⸗ 
ſicht einige naͤhere Anhaltspunkte zu gewinnen, 
die ‚Plane von einem Dorfe, wie daſſelbe ſich 
gegenwaͤrtig darſtellet, und wie ſolches allenfalls 
umgeftaltet. werden koͤnnte, hierneben bey. 
In der zuverſichtlichen Erwartung, da 
die ſaͤmmentlichen Polizeibehoͤrden nach dieſen 
vorgezeichneten Grundlinien, nunmehr unge⸗ 
ſaͤumt mit reger, und wetteifernder Thaͤtigkeit 
zu verfahren nicht ermangeln werden, wird 
denſelben ſchließlich zugleich der Auftrag ertheilt, 
die dießfallſigen Verſchoͤnerungsplane, vor der 
bezieten Ausführung, jedesmal mit gehoͤrig ers 
ſchoͤpfenden Berichten zu- bem Ende hierorts 
vorzulegen, um biefelben einer nähern technis 
fchen Würdigung unterfiellen, und dag in ber 
Sache weiter Erfoderliche verfügen zu koͤnnen. 
Kegensburg den 4. Mär; 1802. 
K. Megierung des Regenkreiſes, 
—C(CKammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
— Starkmann. 
ER v; Hedel, Sekr. 








240. Ad Num. 7015., Num. Exp. 7651. 


«Die Erledigung eines Mechtlifchen Familen ⸗Stipen⸗ 
diums zu Eichſtaͤdt betr.) 


Im Namen > 
Seiner Majeftät des Königs. 


Durch die Volfendimg der Studien bes 
Baptifi Aymold von Eichftädt ift eine Mecht; 
lifche Stipendienrente zu zoo fl. unter der Vers 
twaltung der dortigen koͤniglichen Adminiſtration 
ber ‚allgemeinen Stiftungen für das laufende 
indie) Jahr 1824 im’ Erledigung gefohnmeil, 
Dieß wird in. der Abficht: befanmergemacht, daß 
die bewerbimasfähigen Verwandten. des Stifr 
ters des vormaligen Kanonikus Doctor .Yakob 


Mechtl zu Herrieden für deren ſtudierende Juͤug⸗ 


linge unter Machweiſung der Verwandtſchafts / fo 
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anderer Verhaͤltniſſe in Zeit von 6 Wochen von 
der gegenwaͤrtigen Bekanntmachung ſich hierum 


bei ber dießſeitigen Stelle bewerben, indem nach 


Ablauf diefes Terminus aus Anlaß ber bereits 
vorliegenden. Gefuche die Verleihung der erle⸗ 

digten Stipenbienrente verfügt wird, 
Megensburg ben 4. Mär; 1822. 
IR. Regierung des Negenfreifes, 

(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
Starkmann. 

v. Heckel, Sekr. 


24. Ad Num 1191. Num. Exp. 1750. 
(Die Erledigung der Pfarrei Steben im Decanat und 
im Landgericht Naila beireffende) 


Im Namen 
Seiner Maieftät des Königs. 








Durch den Tod bes Königlichen Decans, 


Diftrifesfchuls Infpektors und Pfarrers Johann 
Chriſtoph Neuß if die Pfarrei Steben, im 
Decanat und Landgericht Naila, erlediget wors 
den, beren Ertrag nad ber Faflion vom Jahr 
1815 auf 1201 fl. 55 fr. berechnet worben iſt. 
Die Berverber Haben ſich vorfhriftsmägig 

binnen 6 Wochen zu melden. 

Baireuth den 5. Mär; 1822. 

Königl. proteffantifches Conſiſtorium. 

Schunter. 
Touffaint. 








24, Num. Exp: 1253. 
(Die Erledigung der Pfarrei Töpen betr.) 


Im Namen . 

Geiner Maieftät des Königs. 
In Gemaͤßheit der Entſchließung des Ks 
nigl, proteftantifhen Ober⸗Konſiſtoriums vom 
20. d. M. wird hierdurch die erledigte Pfarrei 
Töpen im Lanbgerichte und Defanatspiftrifte 
of nochmalg mis dem Bemerlen ausgefchries 
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ben, daß beren Einfünfte nach ber unterm ro, 
Dejbr. 1821 fuperrevidirten und definitid abge⸗ 
ſchloſſenen Dienftertragsfaffion auf 739 fl. 5 3m. 
berechnet find. Die Bewerber haben fich binnen 
6 Wochen vorfchriftsmäfig zu melden. 
Baireuth den 27. Februar 1822. 
8. proteſtantiſches Confitorium. 
IN Schunter. 


Touſſaint. 


243. AdNum. 11972. Num. Exp. 1360. 

(Die Erledigung der. Pfarrei Sondyein im Grakfeld,' 
Landgerichts Melltichſtadt und Decanates Wal 
tershaufen betr.) 


5m Namen 
Seiner Maieftät des Königs. 
Durch die Beförberung des Pfarrers Grimm 
auf die Pfarrei Muͤhlfeld it die Pfarrei Sonds 
beim im Grabfeld Landgerichts Mellrichſtadt und 
Decanates Waltershaufen erlediget worben, bes 
zen Ertrag in der Dienſtertrags-Faſſion vom 
Jahre 1819, welche jedoch noch nicht ſuper⸗ 
revidirt und abgeſchloſſen worden iſt, auf | 
| 447 fl. 45 fr. 
berechnet wurde. Die Bewerber haben fich bins 
nen 6 Wochen vorfchriftsmäßig zu melden, 
Baireuth den 6. März 1822. 
K. proteftantifhes Confifforium, 
Schunter. 








Zouffaint, 

—r — ç ——— r e ú e G — — 

244. Ad Num. 1197. Num Exp. 1356. 

(Die Erledigung der Pfarrei Lenserspaufen im Land⸗ 
oerichte Hofheim und Decanate Werpaufen beir.) 





Im Namen 


Sr. Majeflät des Königs, 
Durch die Befoͤrderung bes Pfarrer Elericug 
auf die Pfarrei Haag, iſt die Pfarrei Lenters⸗ 
haufen im Landgerichte Hofheim und Decanate 
Weʒhauſen erledige Werben, deren Betrag nach 


* 
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der jeboch noch micht definitiv abgefchloffenen 
Faſſion vom Jahre 1819, auf 
ı 395 fl. 13 fr. 
berechnet worben ift. Die Bewerber haben fich 
vorfchriftsmäßig binnen 6 Wochen zu melden. 
Baireuth den 6. März ı822. 
K. proteftantifches Conſiſtorium. 


Schunter? 
Touſſaint. 








Rentamtliche Bekanntmachungen. 


a4. (2.) 
Befanntmadhung. 

In Gemäßheit vorliegend hoͤchſter Beſtim⸗ 
mungen werden von hieſigem Getreidſpeicher auf 
Mittwoch den 20. März 
340 Schäfel Korn, Früchte aus den Jahren 
1818 und 1819, oͤffentlicher DVerfteigerung 

ausgeji bt. 


Kaufsliebhaber werden hiezu in die dies | 


feitige Gefchäfts » Localität eingeladen. 
Kelheim am 26. Februar 1822. 
Königlihes Rentamt Kelheim, 
Schwarzer, Rentbmtr. 


(1.) 
Bekanntmachung. 
Auf Samſtag ben 23. db. werden hierorts 
von den. herrfchaftl. Getreibvorräthen nachftes 


bende, als: 
40 Schaͤfl Waitzen, 
100° „ Som, 
160 ,„  SHaber 
an den Meifibietenden gegen gleich baare Ber 
zahlung, jedoch unter Vobehalt ber Ratifika⸗ 
tion oͤffentlich verfteigert. - 
Kaufsliebhaber gefälligen daher an obigem 
Tag bis früh 9 Uhr in der Amtsfanzlei zu ers 
feinen, und ihre Anbore zu Protokoll zu geben, 
Hesenagger den 2. Mär; ı822. 
8.2. Patrimontalgericht und Nens 
ten s Verwaltung Derenagger 
im 8. Landgericht Riedenburg. 
Pangfofer, Gerichtshalter. 


— 


246. 


ie 
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Befanntmahung. 
Es wird zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, 


iz. 


daß vom unterzeichneten fönigl. Nentamte dem 


16.'März 1822 im Maierifchen Wirthshauſe 
zu Moͤnning vom feldit eingeheimften Seeligens 
portners Zchend gegen 18 Schäffel Korn, und 
26 Schäfl Dinkl, dann zo Schober Korn» 
und 17 Schober Dinklſtroh im Verſteigerungs⸗ 
weg gegen erholende allergnädigfie Ratififation 
an den Meifibietenden um baare Bezahlung übers 


laſſen werben. 


Kaufsluftige haben ſich daber am obigen 
Tage in Moͤnning einzufinden, und ihre Ans 
bate big 11 Uhr Mittags zn Protokoll zu ges 
ben; wobei befonders bemerft wird, daß dag 
Protofoll bis 12 Uhr gefchloffen wird, Nachs 
gebote’aber nicht mehr angenommen werden, 

Neumarft den 9. Mär; 1822. 

König. baier. Rentamt Neumarft 
im Regenfreife. 
Eifenhut. 








Sands» u. Herrfchaftsgerichel. fo wie auch 
‚andere amtliche Bekanntmachungen. _ 


(2.) 
Befanntmadhung. 

- In bem Debitweſen des Wirthes Alois 
——— von Obertraubling, iſt zur ums 
ändlichen Liquidation und weitern Berichtigung 
auf Dienftag den 26. März I. J. im bieffeitis 


248, 


gen Geſchaͤftslokale Termin anberaumt. 


Alle noch unbekannten Gläubiger dieſes 
aufenberger werben aufgefordert, bei Wermeis 
bung ber gefeglichen Präjudizie bei bemerfter 
Tagsfahrt zu erſcheinen, und ihre Forderungen 
rechtsgenuͤglich darzuthun. 
Den 9. Februar 1822. 
8. Landgeriht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, 
Landrichter, 





N 
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249. (2.) 
Befanntmadung. 


Auf wiederholten Antrag der auf Befrier 


bigung dringenden Gläubiger vom 31. v. M. 
hat man auf fünftigen Mittwoch den 20. März 
zum Sffentlichen Verkaufe des ganzen Hofsans 
weſens des Georg Schrott zu Pazelsdorf dritts 
maligen DVerfteigernngstermin anberaumet,, wo⸗ 
bei Kaufsliebhaber erfcheinen, und ihre Anbote 
zu Protofoll geben wollen, dam der Meiflbies 
tende mit Genehmigung der ntereffenten ben 
"Zufchlag zu erwarten hat. j 
Fremde haben ihre Vermögensverhältniffe 
burch legale Zeugniffe zu documentiren. 
Gefchehen den 5. Februar 1822. 
Königl. Landgeriht Nabburg. 
v. Grafenftein, Lanbdrichter. 


(a.) 
so. Befanntmadhung 
Gegen deu bieffeitigen Unterthan Michael 
Goͤtz, Schloßbauer zu Thann, ift bereits ein 
Schuldenftand von 3898 fl. gerichtlich befannt, u. 
da num deffen Häusliche Exiſtenz dadurch fehr zwei⸗ 
felhaft wird, fo werben, um einem richtigen 
Schuldenſtand herfiellen zu Finnen, alle diejer 
nigen, welche aus was immer für einen Rechts⸗ 
titel eine Forderung an Michael Goͤtz zu machen 
haben, hiermit aufgefordert, dieſelbe laͤngſtens 
bis zum 16. April h. J. bierorts rechtes 
genäglich zu liquidiren, als fie fpäter nicht 
mehr gehört werden, 
Holnftein, den =g. Februar 1822, 
Gräflih von Holnfeinifches Pas 
trimonialgeriht 1. Klafe in 
Holnfein. 








Schmalzl. 








Es} 
1. Befantmaduna. 
Auf Andringen eines Hypothekglaͤubigers 
wird das Lorenz Dleicherifche Soͤldengut zu 
Molfsegg , befichend in gemauertem Haufe, 
Stadel, z Tagmwerf Baumgarten, 17 Tag. 


er, 
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Heer, und 2 Tagw. Wiefen, in dem dortigen 
Mirtshaufe am Dienſtag den 26. dieß zum oͤf⸗ 
fenrlichen Verkaufe ausgeboten, und die Zus 
fchlags » Genehmigung dem Schuldner vorher 
halten; wozu Befig s und Kaufsfähige hiemit 
einladet . i 
‚Den 4. Mär 1822. ee 
Das 8. B. Landgericht Negenftanf. 
Bar. v. Donnersberg, k. b. 
Kämmerer und Sandrichter, 


(13 

a2, Befanntmadhung. 

Zur Tilgung mehrerer gegen Mathias 
Sennenbogen, Bauern von Sengfofen eins 
geflagten Schuldforderungen, ſoll deſſen Anwes 
fen zu Sengfofen dem öffentlichen Verfaufe uns 
terftellt werden. 

Daffelbe beſteht 

A. An Gebäuden: 

1) meinem ganz aufgemauerten mit Schneids 
fhindeln bedeckten Wohnhaus, worin 
ſich auch die Stallung befinder, 

2) einer aufgesimmerten mit Stroh gedeck⸗ 
ten Scheune. nebft Badofen. 
B. An Garten: 
In einem am Haus gelegenen Garten. 
C. An Feldern: 
Ungefähr 52 Ausfpann guten Grunde, 
D. An Biefen: u 
Gegen 18 Tagwerf, nebft. einem unver 
theilten Weidenfchaftsrecht. 
E. An Holzgruͤnden: 
Ungefähr 8 Tagiverf. : 
Der Merth diefes Anweſens im. Ganzen 
beläuft ſich nach der vorgenommenen gerichtlis 
hen Schaͤtzung auf 3109 fl. 20 fr. 

Zur oͤffentlichen Verfieigerung diefes Ans 
weſens an ven Meiftbierenden unter Vorbehalt 
freditorfchaftlicher Genehmigung. wird auf 

Mittwoch den 27. März; 1822 
Termin angeſetzt, und alle befißs und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber werben hiemit-eingeladen, 
fih am genannten Tage Vormittags 9 Uhr im 
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bießgerichtlichen Gefchäftslofafe einsufinden , 
und ihre Kaufsangebote zu Protofoll zu geben, 
mobei jedoch auswärtige und gerichtsunbefannte 
Kaufsliebhaber fich über ihre Kaufsfähigfeit ges 
hoͤrig auszuweiſen haben. 

Bis zu dieſem Termin ſteht es Jedem 
derſelben frey, ſich von der Beſchaffenheit des 
Anweſens durch eigenen Augenſchein zu uͤber⸗ 
zeugen, ſo wie auch am Tage des Verkaufes 
den Kaufsliebhabern ſaͤmmtliche darauf haftende 
Laſten werben bekannt gemacht werden. 

Zu gleicher Zeit werden alle diejenigen, 
bie auffer den bereits Gerichts befannten Glaͤu⸗ 
bigern noch aus irgend einem Grunde eine Fors 
derung an den Gemeimdichuloner machen zu 
Finnen glauben, aufgefordert, diefe ihre allens 
fallfigen Anfpruche um fo gewiffer an obigem 
Termine geltend zu machen, als fie nachher 
ungehört bleiben wuͤrden. 

Stadtamhof den 14. Februar 1822. 
Koͤnigliches Landgericht Stadtamhof. 

Nitter von Scherer, Landr. 





243. Vorladung. 

Nah dem neuerlichen Antrage der Glaͤu⸗ 
biger wird das Gantanweſen der Schuſters⸗ 
Wittwe Katharina Trummer von Berching zum 
Verkaufe ausgeſtellt, zu welchem Behufe Mitt 
woch ten 20. März I. J. Vormittags 
9 Uhr eine koͤnigliche Landgerichts⸗Commiſſion 
auf dem Rathhauſe in Berching eintreffen, und 
der Zufchlag an den mit den erforderlichen Vers 
moͤgens⸗ und Sittenzeugnifen verfeyenen Meifts 
bieter mit dem Glockenſchlage 12 Uhr vorbehalts 
lich der Genehmigung der Gläubiger erfolgen 
wird, 

Befhreibung. 

Das Anweſen der Katharina Trummer 
befteht in dem in der Vorſtadt Berching gele⸗ 
genen gemauerten-einfischigen ludeigenen Woan⸗ 
baufe; zu ebener Erde befinder’fich die Wohns 
fube, gegenüber eine Kammer, und ruͤckwaͤrts 
derfelben die Stallung ; baffelbe iſt übrigens 


—() — 
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zur Stadt Verching blutzehendbar, und zum 
Fönigl, Rentamt Beilngries zinsbar. 
Hiezu gehoͤren: 
a) der Nukantheil an den noch ımvertheils 
ten Gemeindsarinten; ferner 
b) drei Gemeindes Theile, und 
ce) der Iubeigene zum f. Nentamte groß s und 
zur Stadtpfarrei Berching Elein zehends 
bare, und zum Gotteshaus Berching 
sinsbare Bronnens oder Fritzenacker zu 
3 Megen. 
Die Steuern biefes Anweſens beiras 
gen jährlich: 
a) an Grundfleuer if. 18 fr. 6 hl. 
b) Hausfteur . ı fl. 32 fr. 2 hl, 
eo) ind. 2.2. — fl aı fr. = hi. 
3f. 12 kr. 2 hl. 
Signatum Beilngries am 26. Februar 
1822. . 5 
Kön. Baier. Landgericht Beilngriesg, 
dv. Bruckhmayr, Landrichter. 
214, we 
Ebictalstadung. 
Das koͤnigl. Landgericht Praffenberg hat in 


dem Schuldeuweſen des Michael Nieder: 


maier, Wirthes in Inkofen, auf Antrag der 
Gläubiger durch Entſchließung vom 16. Febr. 
I. 3. den Univerfals Konkurs erfannt, 

Es werben daher die gefetlichen Edicts⸗ 
tage, nämlich: 

1. zue Anmeldung ber Forderungen und des 
sen gehörigen Nachwei ung auf Samftag _ 
den 13. April 1822, - 

II. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Montag ven 
13. Mai 1822, 
111. zum Schlußverfahren,, und zwar fir bie 
Replik auf Mittwoch ven 12. Juni, und 
für die Duplif auf Dounerftag den 27.. 
Juni 1822, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefest, und hie 
zu fämmtliche unbekannte Gläubiger des Ger 
meinſchuldners hiemit Öffentlich unter dem Rechts⸗ 


” 
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nachtheile vorgeladen, baf bag Nichterfcheinen 
am erften Ediktstage die Ausſchließung der Fos 
derung von ber gegenmärtigen Konfurs+ Maffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktsta⸗ 
gen aber die Ausfchließung mit der arm denfelben 

vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleic, werden Diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Hänten haben, kei Vermeidung bes 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 

Mallerdborf am 24. Dei. ıgar, 

Königl. Landgericht Pfaffenberg. 

Knitl, Laudrichter. 


268, BGantverruf. 

Nachdem ih Johann Rinder, Wirth 
zuEnglbrechtsmuͤnſter, für zahlungsunfähigerflärt 
bat, fo hat man nach dem Antrag feiner fämmts 
lichen Gläubiger die Gant beſchloſſen, und fols 
gende Ediktstage beftimmt: 

3) zur Anmeldung und Nachmeifung der Fors 
derungen 

Mittwoch der arte März ı832, 

a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
Mittwoch der 24te April, 
3) sur Schlußverhandlung und iwar fuͤr die 

Replik 

Mittwoch ber aate Mai, 
und für die Duplif 
Mittwoch ber zte Juni. 

Bu biefen Ediftstagen werben fämmtliche 
Winckleriſchen Gläubiger hiemit oͤffentlich unter 
dem Nechtsnachtbeile vorgeladen, daß bas Nichts 
erfcheinen am erften Ediktstage die Ausichliefs 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Com 
eursmaffe,, das Michterfcheinen an den uͤbrigen 


Ediktstagen aber die Ausſchließung mit der andens - 


felben vorzunehmenden Handlung zur Folge hat. 

Die perfänfich zu erfcheinen gehinderten 
Gläubiger haben fich gleichfalls am erften Edikts⸗ 
tag durch — Bevollmaͤchtigte vertreten 
zu laſſen. 


—— 
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Zugleich werden am erſten Ediktstage nach⸗ 
benannte Winckleriſche Realitaͤten zum Verkaufe 
gebracht: 

Der halbe Wirthshof, beſtehend in Haus, 
Stadel, J Tagw. Garten mit geſondertem Back⸗ 
ofen, eine Hofraith, 60 Einf. Feld, 12 Tagw. 
zweimaͤhdige Wiefen und Gemeindshol;, rı Tagw. 
einmähdige Wiefen, 1a Tagw. Holz und ſtrautbeet. 

Der halbe Hof ift erbrechtig zur Kirche 
Englbrechtsmuͤnſter, reicht Steuer» Simplum 
2 fl. 48 fr. 6hl., ordinair Scharwerfgeld 3 fl. 
30 fr., dann Jagbfcharwerfgeld 30 fr. Das 
Holz ift forfiginsbar zum Rentamt Neuftadt, dag 
Gemeindsholz reiht ı fr. ı dl. Steuer » Sims 
plum. Die geundherri. Abgaben find jährlich: 

I fl. 8 fr. 2 dl. Stift, - 

1 — 3 M. Korn, 

1 — Hanfkoͤrner, 

dann Dblarengeld 6fl. 36 fr. 

Forſthaber 3 Megen; 
ben ganzen Groß s und Kleingehenb, dann Bluts 
zehend bezieht die Ortspfarrei, Auf diefem Ans 
weſen haftet eine jährliche Natural; Ausnahm, 
welche den Käufern an bem Berfaufstermin nam⸗ 
haft gemacht werden wird. 

Befigs nnd zahlungsfähige Raufsliebhaber 
werben baher auf den 27, März eingeladen, 
Kaufsanbote ju geben, und haben ben Zufchlag 
nach eingeholter Genehmigung der Gläubiger zu 
gemwärtigen. 

Ingolſtadt ben 27. Sehr. 1822, 

8. DB. Landgericht Ingolſtadt. 
Gerfiner, Landrichter, 


26. Befanntmadhung. 
Das K. B. Landgericht Kelheim. 
Da Jakob Schmidbauer von Saals 
haupt den ihm mittels Defret vom 16. Dftober 
v. J. bis Lichtmefien h. 9. gegebenen Termin 


um Seldftverfaufe feines gefammten Anweſens 


unbenugt vorübergehen lieh, fo wird auf fers 
ditorjchafrliches Anrufen zur Werfteigerung bes 

Scymidbauerfchen Anweſens auf Greitag den 
18. rn Termin angefeßt. 
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Diefes zum K. Nentamte erbrechtsbare Ans 
weſen befteht: 
1) and einen zum Theil gemauerten, zum 
Sheil gegimmerten Wohnhaus ſammt Stals 
lung unter einem mit Legſchindeln bedeck 
ten Dache, gezimmertem Stabel, gemauers 
tem Badofen, hölzernen Schafſtall, und 
einem Brunnen, 
3) aus 4 Tagwerk Grass und Obfigarten, 
nebſt Krautfeld, 
3) aus 33 Tagw. Feldgründen, 
4) aus 9 Tagw. Wieſen, 
5) aus ungefähr 6 Tarıw. Holzwachs, 
: 6) aus ı7 Tagw. mwalzenden Grundſtuͤcken, 
fo wie auch 
7) aus Nusantheilen an noch "unvertheilten 
Gemeindegründen und Holjtheilen. 
Die darauf haftenden Laften werben am 
Lizitationstermine befannt gemacht. Zugleich 
wird eröffnet, daß dieſes Anweſen auf 3267 fl. 


gerichtlich gefchätst if, und fich in gutem lands - 


wirthfchaftlichen Zuſtande befindet, 
Kaufsliebhaber, welche ſich über Vermoͤ— 
gen, Conduite und Militairpflichtigkeitsentlaſ⸗ 
ſung legal auszuweiſen haben, moͤgen ſich an dem 
vorbemerkten Verſteigerungstermin bei unterzeich⸗ 
neter Behoͤrde einfinden, ihre Angebote zu Pres 
tokoll geben, und nach vorläufiger Vernehmung 
die Intereſſenten bie gerithtliche Adjubifation an 
den Meiſtbietenden erwarten. 
Lict. v. Welz, Lanbrichter. 





217 Edictalskabung. 


Gemäß einer gerichtlichen Uebereinfunft 

wiſchen Peter Maier von Holjheim, der Aus 
tal s Gemeinde Oder, und den Vormuͤndern fol 
Behufs der Ertheilung bes Heurathe + Konfens 
ſes für den erſten ber Schulden, Stand genau 
erhoben werben. 
Es werden baher alle befannten umd un⸗ 
belannten Glaͤubiger des Peter Maier, Bauern 
von Holzheim aufgefordert, ihr Guthaben bins 
nen 30 Tagen, oder wenigſtens big zum 


Hulber Bogen mm 11. Et. des 8. B. Intellgibt. f. d. 


_)— 
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26ſten März d. J. 
dahlet rechtsgenuͤglich zu liquidiren, — 
fen auf ihre Forderung feine weitere Auͤckſicht 
genommen werden koͤunte, fondern jeder Glaͤu⸗ 
biger blos an bie Perſon des Peter Maier, 
oder dag übrig bfeibende Vermögen des Maier 
bingemieien werben müßte. 
Zurglengenfeld am 23. Febr. 1822. 

Königl. Landgericht Barglengenfeld. 

fict. Kaſtnmeier, k. b. Kath 

und Landrichter. 

— — 


u. Bekaununtmachung. 


Das Anweſen des Joſeph Kuffer, 
Wirths zu Nittendorf, naͤchſt der Regensburger⸗ 
Nuͤrnberger Straße wird kuͤnftigen 

Samſtag den 23. Maͤrz l. J. 

im Ganzen oder theilweiſe an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Bezahlung verſteigert. 

Daffelbe beſteht 

1) aus dem vom Grunde aus gemauerten, 

\ ztoei Stöcke hohen, mit Biegeln gedeck⸗ 
ten, fehr wohl beftaffenen Wirthshauſe, 

nebſt Stall, einem von Holz aufgeführten 

. Stapel mit Schupfe, Backofenu. Brummen; 

2) aus einem, gleich am Haufe gelegenen 

Grass und Baumgarten von ungefähr 

4 Tagwerf, und einem Gemüfgarten z 

Tagw. groß; 

3) aus 575 Tagw. Feld» 6} Tag. Wie⸗ 
fen» und 36 Tagw. Holzgruͤnden. 

Nach dem Antrage ber Glaͤubiger wird ber 
vorbemerfte Lizitations⸗Termin zugleich auch zur 
fummarifchen Schuldealiquidation benuͤtzet. 

Kaufsliebhaber, welche fid über Vermds 
gen und Conduſte durch gerichtliche Zertififate 
auszumeijen, und alle Diejenigen, welche ihre 
Anjprüche nicht bereits ſchon bei Gericht liquis 
birt haben, werben hiemit aufgefordert, Sam⸗ 
ag den 23. März bis früh 9 Uhr ſich in 
Nittendorf einzufinden, ihre Kaufsang-bote, und 
reſp. ihre Forderungen zum Protofoll vorzubrin⸗ 
gen, und in erfterer Beziehung mit Zuftimmung 
Regenlins 1922, 
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der Intereſſenten der richterfichene Hinfchlag am 
den Meifibietenden zu erwarten. 
Hemau dem 4. Mär; 1822. 
8. fandgeriht Hemaır. 
Ever, Landrichter. 


19, Befanntvraderng 
Auf Freditorfchaftliche Inſtanz foll zur weis 
terır Behandfimg in dem Debitweien der Spis 
telbäuerin Barbara Huber von Sinching eine um⸗ 
ſtaͤndliche Schuldbefchreibung gepflogen werden. 
Zu dieſem Zwecke iſt daher auf Mittwoch 


ben 20. Maͤrze J. Mürgene 9 Uhr: 


Termin anberaumt, und werden alle diejenigen, 
welche an genannter Bäuerin, aus mag immer 
für einenr Rechtstitel Forkerungen zu machen 
vermepnen, biemit. aufgefordert, bei bemerkter 
Saasfahrt unter dem Präjudize des Ausfchluffes 
zu erfcheinen, und. ihre Anfprüce rechtsgenuͤg⸗ 
lich darzuthun. 
- Den ı5. Februar 1822. 
8. Landgertcht Stadtamhof. 
N. v. Scherer. 
61.) 
200, Bekanntmachung. 


Das am Schluße befchrielene Anweſen des 
in Sonfurs verfallenen Metzgers Jofeph Zeiler vom 





Kirchberg, wird hiemit dem dffentlichen Verfaufe 


unter Vorbehalt der Genehmigung des Meiftans 
gebotes auf Leite der Krebitorfchaft ımd ges 
gen baare Erlage des Kaufichillings unterwor⸗ 
fen, wozu 
anf Samflag dem 23. März f. J. 
big früh 9 Uhr 

Tagsfahrt dakier befieht, und Kaufsliebhaber, 

die fich über Vermdgen und Leumund auszus 

weifen haben, hiemit vorgeladen werben. 
Beſchreibung des obigen Anwefens. 
Daffelbe befteht: 

s a) aus dem zum biefigen K. Nentamte erbs 
rechtbaren gezimmerten zweigädigen mit 
Schindeln und Hohlziegeln eingedechten 

Wohnhauſe ſammt Stallung und Stals 
del unter einem Dache; 


—0- 
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5) aug den, zum obigen K. Rentamte korn- 
bodenzinſigen 


7 Tagw. 24 Dec, Aeckern, und 


Tagw. ar Dec. Moosgruͤnden, und 
e) aus dem ludeigenen Gemeinde; Theile pr, 
o Tagw. 44 Dec. und verabreicht alg 
einfahe Grundſteuer 13 fr. 5 bl. 
Mallersborf anr 18. Februar 1822. 


R K. Landgericht Pfaffenberg. 


_Knitl, Landrichter. 
Nicht Amtliche Bekanntmachungen. 
z6l,. 

‚Gemäß hoͤchſter Entſchließung der K. Regie⸗ 
rung des Regenkreiſes, Kammer des Innern, 
dd. 14. Februar 1822. Krs. Intel, BE. St. 9. 
bat der Unterzeichuete nunmehr feine Funktionen 
ats Lehrer des 1. Kurſes der k. Fatholifchen Kna⸗ 
bens Schule der untern Stadt angerreten. 

Er macht dieß im ber Abficht befannt, das 
mit ſich die Aeltern und Pflegeaͤltern, welche 
bildungsfaͤhige taubſtumme Kinder haben, ge⸗ 
faͤlligſt an ihn wenden moͤgen. 

Regensburg den 4. Februar 1822. 

Michael Hofmann, k. Lehrer Lie. 
E- Nro, 119. im ber Pfarrergaſſe. 


— — — 


Kurs der Baieriſchen © Staats + Papiere, 
Augsburg den 7. März 1822. 





Staats» Papiere. 


— — 


Obligationen a 4 0/0 . 817 X 
1 
7 


Briefe. Geld. 
un 


— — 


bitte 50/0 .| 96 | 96 
Land⸗Anlehen . . | 97 96} 
Hypoth. Anweiſ. - - as} | 965 
Lotterie» Looſe A—D 

2400 . . -| 104 | 103} 

bitto E—M 
bitte unverzinsliche 80 279 


i 


Maiten ⸗ 19 42 61 55 6 12 I15 10 43. 9 43 

Korn ⸗ 2 34 36 22 14 7140| 7 15 6 20 
Gerſte— -— 112 112 83 29 6 30| 6 — — 40. 
Saber + 
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262. Ad Num. 860%. Nam, Exp. 7875. 


Guts / Zertrůmmotungen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtät des Koͤnias. 

Man hat bicher mit Mißfallen bemerft, daß ohngeachtet der dießſeingen Ausſchreibung 
vont 28. July 1817, die Inſtruirung der Guts-Zertruͤmmerungs-Geſuche betr., ſelbſt in jener 
Fällen, wo die Genehmigung der Koͤnigl. Kreis⸗Regierung vorbehalten iſt, noch vor deren Erfolg 
bereits die Verkäufer an die Käufer die einzelnen Grundſtuͤcke abtreten, und von leßteren auch 
biefür dag Geld in Empfang nehmen, 

Da nun hiedusch, wenn die Genehmigung sur Zertruͤmmeruag nicht erfolgt, nicht nur 
allein Verwirrungen aller Art, fondern auch Drozeffe, und andere Nachtheile ſowohl fuͤr den 
Käufer, als Verkäufer entſtehen/ fo werden ſaͤmmtliche Polizey⸗WMhoͤrden bey eigener ſtrengſten 
Verantwortung hiemit augewieſen, daruͤber zu wachen, daß dergleichen Unfuge in Zukunft nicht 
mehr ſtatt finden. , 

Regensburg ben 4. März 1922. 

Königk Regierung des Negenfreifes, Kammer deg Innern, 
Freiherr von Doͤrnberg, Praͤſident. 
Starkmann. 





von Heckel, Sekretaͤr. 


* 


Die Koͤnigl. tandgerichte und übrigen Behörden des Regenkteiſes werben ers 
fucht, der diegfeirigen Neguifition vom 20. Jänner d. Ir die Beſcheinigung der Ruͤck 
fände vorm Juferarionsgebühren beır,, bafdigft zu entfprechen. 
Regensburg den 2. März 1823. . 
Königl. NRedattion Des Kreis Blarıa 
Bohonowsky. 


„—„—— nn —— => a... u. > no. 


165, Wöchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 
Dem 9 Mär; ; 822. 













f . 4 Gamer | a | G: rfauffr i pr 
Getraids Gate | Voriger | Neue | es Heutiger Bleibt im) Preife 

rans ! — nn EEE 

fung. Reſt. Zufuhr. neuftand. Verkauſ. Reſte. Höchke ' Mittlere | Mindeffr 


Cchäfel Chäfh Shifel Schänet Shlrel TS er erg 















sen 57 — 57 — 3 561 3 36 3 13 


De 









Brobd vos 
EinP. —* —* pꝛ.ite. 
JEin Rockenlaib pi. ı2 Er. 
Ein MNodenlaib pn 6 kr. 
Ein Modenlaib pu. 3 *r. 
Ein 4 u + 2 pf. 
Ein Strilait ıs fr. Hf. 
Sehe den 9. Mär 1828, 


ice 4 ee n|# 
— I * * 5 — c 
Semmelmebl - » | 2lı2]—|— 
Mittelmebl . » » | 140 
er ... 118 
m u. Yu 24 — 
NKoggenmebl . .. 5* — — 
NRimiihme! . [221 en 


Waitzengries feiner 5— 
Waidengries orbindr.| 3! 


. mittlere i— 


Haferkern 


— — | 


Tubl. den 9. Mini re 7822, 


De 
— 





2Ein 





6 
Gervite Gerfte, Yen, == hr re 
 » grobe DER I dee Bu i— |iEin 

—— 


Btierfar. 


ein Maas Sommerbier bey ben 
Brauem . .» 


Publ. deu 


— eins Maas 6 neugebrautd Spenfäler 
dubliein den 24. Dej-- nr 


irthen 


lei Maag weißes Ber . . » 


Bublieirt den =4: Dei. !Sar. 
Gleifhf«b. 


nd gutes Ochfenflei . 
Eden n —* ar 


Bublicirt den a4. Sehr. 1822, 


12 ‚Ein dam Kalbfl ef F 
fSchaaf · ku hör fenfleifeh 
— [Tin Pfund Scpweinefiehi 


+ * * 


Bublisirt ben 


Bietualten-Dreife burd durch bie freie Concurrenj regulirt. 


Hülfenfrädte 


Erbſen, gerolite, bie Mans . 
s_ ungerolite, d, + . 


* 
„ern. »+ 
.„..+ + 
ern. 


22 
-n.. 
* 


— — — 


F HI 
Lalbfleiſ⸗ ee. . daR 9 


* * * 


fflei P: om 
Dee feifi Er 
in Diund Galı . 
Unſchlitt 2— der Ct. 


wnausg PER IDEE Er 
Pf. Lichter, ern . baum. Dochte 


» geiod. » „tein. ” 
28 wm Srdinde 


„ Bel! Pe? ar ea nr ar Sr vr SL, 


echten, 4 # . .- [ Ze Zu 
arpfen, fr . . nn ts 
eu, ber 
Socknknant d, .Enher in u * "Sind 
Erbäpfel, der bater . 
Bedörrte Arerichten, die Brand e 
Mild unabgerabmte 








Vom 3. big 9. März 1822. 


mild * er een. 


Leinoͤhl das * Brund_ 


Shmli » 570 bas Pfund 
Butter » 135 —i28 
Körbh. detio — b. ». * vf. im 
Ener. sogo 7 St. iul-- 
Spanferkel . 250 das St. wu 
£ 5 she ss H 
Kißeln 20 Ce Be | 
Bänke, raub 75 CHE u 

s  gepu 137 Ce Be 
Enten, raub 77 Pe u 

„8 45 — Bu 
ndiane, - — CB 

Ite Dahnen sıse HH 

arpaune . 34 Pe Bu | 
Hübner, 6 . * — 

⸗ — Vaar iu 
Tauben 65 ——— — 
—* feine 95 |bas Pf. iu 

—⸗ mittler 174 59—0— 

s grober “47 u H 
Scaafwole 9 FE ur 
Bumenifolg 30 !dieKift. zu 
Birtenhali » 5 4 
Wiſchling. 136 Ce Be | 

pre .. ‘73 [Fe | 


L.'E ML. DE DE ABLE / 


m m m 


udnasdl: 1:, Groct..&. 


112 


_° 2 gBirtben | — 








en 
»- 





——— — 


WEITTITIIA 





21 — | 242 
ehnigtia —— 


an een 


Intelit, 








i. Stid. MI 





Regensburg Mitswsh den 20. März 1822. 





Berfügungen 
der Koͤnigl. hoͤchſten Kreisftellen und übrigen Kreis + Behörden, 


— 


asc. Ad Num. 240. Num. Exp. 7600. Mit Beilage 


Im Namen. Seiner Majerät des Königs, 


N Anliegendes Dubfirat einer Tabelle über die bei dem Herrſchaftsgericht Zaitztofen ver⸗ 

theilten 640 fl. Oeſterreich. — ——— Bann mer Gelder empfängt das K. Stadt⸗ Kommiſ⸗ 

fariat, um ſolche durch das naͤchſte Kreis et jur Sffenslicjen Kenne zu bringen und 

ſodaun wiedet porzulegen. se 
"Regensburg den 28. Kebrhar 1822. r 

K. Regierung des Fegenkreiſes, is mm eg Bea Sungen und der — — 
"Steh. dv. DAnber — 


122 
J 


udn ‚d. Anuersherge iarimann. 
H ee ‘ 9 an. Wei 
an des Ast —— il; EURE SERE 


Kegendb urg. a er 
—eS — Quarties/ Eutfehdigungsgeber Behr. ) of | ! 
Erfier Bogen zum 11. St. des 2.9. Jutellgibl. ſ. d. Regentrei⸗ — 


243 — 244 


266, -BertgeilungsrTabelpe 
über bie in Folge höchften Neferipts der Fi ne des Negenfreifes, Kammer bes 
Innern und der Finanzen vom 23. Nov, v. J. dem Herrfchaftsgeriche Zaigfofen für 
tetftungen „anf. &. öfterreichifche Truppen an — Fourage, Vorfpann u 
Naturaliens Trandporten pom 1. Oftober 1813 bis legten Mär rz°1845 dur Bertpeiting 
an bie Unterthanen zuerfannte Enefchädigung pr. 6 fh 
Eggmühl am xt. Februar 1822. 














B| 

B Senennung | Gefamme; | Fin «| Befättigung 

| x | dir haltene Ent Pr DE 

3 ‚Guthaben. Mi Bi 

| 18/6emeinden. aͤdigung. unterſchrift der x Geldempfänger. ' 
DEREN — ET Treo. A A bi.) | 
1) Eggmuͤhl 3 sr, 27 138 —| AndreasKärgknair, Gem. Vorficher. 


; i Franz Dafer. 
a’ Lindach »- » ® hrs ' Martin Dietlmayr, Gem. Vorfteher. 
. | | Sebaftian Englbrecht. 
3 Pinfofen » » » «|| 303] 8] 2 — — —* Hierlmayr, Gem. Vorfteher. | 
Vitus Kientl. 
Michael Emer. 
2 Paulus Sturm, Gemeinde-Vorſtand. 
Joleph Neumayr. 
Joſeph Alzinger. 
unterdeggeubach ·98 24 11— Leonhard Schmidl, Gemeindevorſteh. 
|| Michael Blaͤbel. 


5 
j Baigkofen F | in 2645 Ei Birngipl, Gemeindevorſtand. 


| f Peter Scherer... 
14 I u 





| Scierling — 978 a 4 242 29 





ebaſt· Hemmauer!. 
of eg 
Orsfhaften.das | 





har gandgericht J 
Pfaffenberg. * 
| 7 Mestof . .531 4! 12 [153] 9 PR kehner, Senne 
TEE lach Di Anton Hoͤtl. — 
“h. AL x. \ Eorenz Zitrjfmair. * 
MMaude Joſeph Pichlmair, Vorſtand. 
s. Buchhauſen. . | 154 — 61 38] 7 6. Sodann Schmidt. 
l | | „Zhomas Wu, 
9 Holztraubach . | 8ol14! 4] 19 52 3" Yopanı "Kämmlerktaye, 
Johann Hochraiter, 
| | Michael Schaller: 














Me —— —— 


Bee Beftättigung 
haktene Ent durch 


ab 
mo er | fhäbigung. Unterfhrift ber Geldempfänger. 


fr | bl. 


10. Mannedotf - - - — 54 231] 4] 4Gregor Wocheslander, Vorſtand. 
1 Joſeph Kindl. 
Johann Falger. 
11Oberdeggenbach . | 159} 26|— 39 |14| @ || Jofeph Lang, Vorſtand. 
f | | N Martinftetener. 
12 Oberlaichling. . » || 15954] 4] 34 24 2| Anton Ebertheuer, Gemeinde/-Vorſt. 
| | Veit Fischer. 


Gefammt+ 


13) Unterlaichling - - 1 :a67'43| 41 66 | 5] all Sebaftian Zaimmer, 
Summa (2594/14. — 640 '— — 





Graͤflich Montgelas'ſches — ——— Zaitzkofen. 
Rieſch, Herrſchaftsrichter. 
— FE TIERE = 





267. Ad Num. 238. | ‚Num. Exp. 7576. Mit Beilage. 


Km Namen Seiner Majeſtat des Koͤnigs. 


Anliegenden Answers Über die beim Patrimonialgericht eaber weinting vertheilten 3ro0 fl. 
Entfhädigungegelder rub. Betr. erhält das k. Commiflariat dee Stadt Regensburg. mit der 
Weiſung, ſolchen durch das naͤchſte Kreis s Intelligenzblart zus Öffentlichen Kemataiß zu ee 
. und ſodann wieder vorzulegen. 
Negensburg ben 28. Februar 1822. 
Koͤnigliche Megierung des MNegenkreifes, (Kammer bed. Annern und 
der Finanzen.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤßtent. 
v. Unnessbesger. Starkmann. 
Veiß. 


An das K. Stadt⸗-Kommiſſariat in 
Regensburg. 

CDen Ausweis von dertheil ea Fra M.Eatſchaͤdiannet⸗ 
Gelder für Leiſtung an bie FF. Oeſterreichiſche 
Truypen von 1. Oktober anı3 bis letzten Marz 

rer ; 

12 


247 — | 248 


a6,’ zAu w— 
über die Hinausbezahlung einer abſchlaͤgigen Entſchaͤdigungs Summe von zro fl. für 
geiftungen an k.k. Öfterreichifche Truppen vom ı. Öftober 1813 bis legten März 1815 
‚an bie berpeiligten Gemeinden bes 8. DB. Graͤſtich Montgelas’fhen — y Her 
ſchaftsgerichts Laberweinting. ' 


DBerfoßt den 6. Februar 1822. - —- — 































































— 5*58* Benennung des Gemeinde » Ausichuffes, —— 
fir aueh | Bat biefünen | den Empfang iu Protofolt erhlärt bar: ’ | 
; Seitenen _—_ 
= N — Verpflichtete —2 Gemeinde⸗De⸗ | 
meindeverfehtt, | ‚putirte, 
| Tiur. | ! Er. 
»|; Geifelhdeing — J 
fommune. . I 342 148 B 83 a Abweſend. Joh. Schlemer, Mofir. 
2. Hainsbach [4 46, ı 58 |zı] Jatob Mayer. Andrä Groß. | 
3 | Haindlingberg, » || 95 9 4 2316| Franz Lermer. Matthias Huber. 
Groß 
4 Perg . I rag! u 30 |a2| Johann Rofenbäf. JAbweſend. 
5 Greifing . - . | 66.401' »6| 9| Mathias Schindlbaͤck. [Aowefene. 
6, Saltersbah . . | 52 |sıl 4| 37 |10j Thomas Haſenecker. ‚Georg Altwek. 
7 Sallach . . -Ie03 24] 44 49 |46| Johann Kirmayr. Jakob Wil. 
A Hader... « 16 133 —] 4/12] foren; Meindl. Jakob Pifinger. 
9. taberweinting | | 719 Matthias Kirchinger. Srorg Hafeibid, 
7 rer: 


Summa | 310/—]| 





Königh Baier. Graͤfl. Montgefas’fches (vormal. ) Birfasfiigeiat 
ner 

8. Herrfchaftsrichter 

Dr. Reber, 
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26. Ad Nöm. 849% . 5: u ;,. Nam. Exp. 7997. Mit einem Ertrakt. 
An fämmeliche Polizel⸗ Behoͤrben des Regentreiſes. 


| (Die Hanptrechnung der allgemeinen Branduerficherungd» Auftalt für das Jahi 153% gem) 


= s Pr x ; 1094 , 
1} — — — 11.3 .* ä Ta TI I EA, 
\ Ä 


Km Namen. Seiner. Maiefät des Königs. 
Anden man hiemit einen Anszug aus der im dem 8. Stuͤck des Regierungs⸗ und Ins 
telligen gattes heurigen Jahrs betannt gemachten Haupt » Rechnung der allgemeinen Brandverfir 
erungs⸗ Anflalt für das Etatsjahr 1955 in Bezug auf den Regenkreis mit einer fpeziellen 
Rachweiſung ber von. ben einzelnen. Polizei» Behörden. zu erhebenden. ordentlichen und aufferors 
dentlichen Beiträgen und der hievon zu besiehenden Remunerationen zur oͤffentlichen Kenntuiß 
bringet, erteilt man zugleich nachfolgende Weifungens —— +3 i 


“ . . I. | 
Wegen weiterer Bekanntmachung der einfchlägigen Notizen iſt in ben, Art. 32. der alle 
gemeinen Brand ⸗ Berficherungs » Ordnung, vorgezeichneten Wegen gehörig zu verfahren, 
%. i 
Die betreffenden Beiträge muͤſſen wenigſtens zum größten Theil bis zu Ende des jetzt 
laufenden Monats beiſammen ſeyn, und daher ungeſaͤumt eingefordert werben. —8 
9: 
In der für dem jegt laufenden Monat bis zum 8. bed fünftigen Monats einzufendenden 
Eaffa + Ueberſicht find die fich ergebenen Einnahmen umd die noch allenfallſigen Ausſtaͤnde, 
übrigend aber bie fämmtlihen Ausgabs+Poften umter ben erforderlichen Bemerkungen und 
unter Beyfuͤgung der vorgeſchriebenen Münzlifie,, zu verrechnen. een 


4. 


Da im Laufe bed Etats-Jahrs 1837 wiederholt bemerft worden ift, daß ſehr vide 
- Branbfätte durch fehlerhafte Bauart der Kamine, durch nachläffige Reinigung derſelben, und 
durch unvorfichtigen Gebrauch bes Lichts herbeigeführt worden find, fo wird in Gemäßheit als 
lerhoͤchſten Befehls den Poligeis Behörden die ſtrenge Handhabımg und Anwendung der einfchlis 
gigen Yoligeis Verordnungen mit dem Auftrage, dießfalls an die untergeoxbueten Magiftrate und 
Gemeinde s Vorfiände dag Geeignete zu erlaffen, aufs Neue eingefhärft, wobei man denfelben 
zugleich eröffnet, daß im meitern Verfolg. diefes allerhöchften: Befehls gegen fie bei wahrgenoms 
mener Saumfeligfeit ihrer Pflicht ernſtlichſt eingefchritten werden wird, 1." 
Regensburg den 7. März 1822. . Bi SE 


Königl, Regierung des Kegenfreifes, Kammer des Jünetn. 
. Greigers von Doͤrnberg, Praͤndent. I 


N 
* Starkmann. 
Schönnihger, Acceſſiſt. 
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aus der in dem 8. Stuͤck bes Regierungs + und Inteligenzblattes vom Jahre 1822 
be annt gemachten Haupt⸗Rechnung der allgemeinen Branbverji N für 
P das rett ia * ——— nF) 










In dem Beirfe | darmı: Im Neben? Summe Mit einem 
ber Koͤniglichen Regienung 1" de Scägyuges: 
/ bes Gebäudelwerth von 





— ——— 


Gebaͤude. 














Regenkreiſes « 164,59 1| 47,768|112359|39'970940 


38 936650 














111893 














Im Jahr 1838 betr fche 0000. 164,349) 477544 

Ergab: ſich daher für 192% cine Mehrung von | — 2324| :4661 V/034290 ' 

— — — — — — 
Geldrechnung. 


r — Einnahmen. | fl. nr 


rege, Der Un Aktiv Ref: vom Jahre 1838 . 5 get a . . Ba 7 
jtelbl. 1821 j 
| Nro. I, An Afefuranzbeiträgen für 1837 zu 3 kr. 2 pf. vom Huns | 
bert von 39’970,940 fl. "Kapital Ä . P . 1 23316 23 — 
An bejontern. Bufkiffen, als: .. | | 





— — 

















Detto a) Auſſerordentliche Beiträge von den neu beigetretenen 
Mirgkteverin Ben Ankalt, und Hohherung der Auſchlags⸗ 
Kapitalien fuͤr 837 won 3'6244590 fl. drepjährigen 

Zugängen a = N. "pr. Iosfl- 1206 51) 4 

44 Derley Beirräge von frühern Zehien/ weie bereits | 
erhoben wurden . . . 3260|55, 4| 





E hen mna Be 


Be u en 


ec) Yufferordentlicher Zuſchuß vom Obemannttee 
d) Beſondere Anfaͤlle F — 


Summa 


* Abzug der Ausgaben ad . 


Bleibt zum Aktie» Neß- 2 + 
. wovon ber Vorfhuß Fond mit 18460 f. "ergänzt wird, und 
wonach ſich noch ein Heberfchuß von gızı fl. 34 fr. ergiebt. 


m 


Aus gaben. 


Auf Brandſchaͤden fuͤr 1333 

Auf geleiſtete — an den Unterdananfreis 

Auf Vefoldungen, Penfionen und Gratififationen . 

Auf Remunerationsgebuͤhren für die Beamten, und Ortsein / 
nehmer von den eingehobenen Konlurrenzgeldern zu 23 16 f 
23 fr. nach 2 pf. vom Gulden r d 

Auf Schaͤtzungsgebuͤhren - r 

Auf Poftporto und Botenlöpmungen 

Auf befondere Ausgaben 

a) für Schreibmaterialien, und Zurea / Reguiften 

b) file Druckkoſten r as 

©) Remunerationsgebuͤhren von 1506: i. 51 ft. El. Ex⸗ 

trafonds⸗Beitraͤge für 1857 & a pfı pr. Gulden 

"d) derley Gebühren von frühern Jahren, welche bereits 
bezahlt wurden 

0) Ruͤcke erſtatteter älterer Vorſchuß an den: Obermaintreis 





a7ı, 

















































un ur ” 
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Ber: von den Woligeibehörbden des Negenfreifes gunerhebenben ordentlichen, und: auſſerot⸗ 
— — — 






Ordentliche Beiträge. |: Auſerordentliche 
= — ee —— —— 
14 vom Brand⸗ Betrag zu 3 fr. don den‘ Bigbigen in den Jahre 
3 de ea nd — —— 
— Aſſekuranz⸗ a pf. vom Hun⸗ ra rd a 
I® Kapital zu dert. 1873. | 2858 1871 
_ Tr f. Er. IB. Ar RE > 
h Abensberg, Landgerieht | 1,384919| 807151) 6| 74720] 15440 | 25940 
2. Amberg, Sandgeriht . | 2,075720| 12101501 2] 91760] 643330 150 
3, Amberg, Magiftrat 1,0428tol Hoglıg| 3} 37150] 1390. | 18150 
4 Beilngries, Landgericht | 1,024120 597!24| al 620 800 490 
5. Burglengenfeld, Langer. 1,317160 768 30 5 16530] 35920: 10300 
s_Eihftädt, Herrichgftsgr. | _ 852130 .497\ 44 ır|. 21% 1050 
7, Eichftäde, Magifirat . 992390| 378,53] 5 1900| 3300 I100 
‚Br Hemau, Landgericht 643010 3753| 5| 3° 16035| 12310 20100 
91 Ingolftadt, Landgericht | 1,637380 955| 8| 2 33240| . 14650 22990 
101 Jugolſtadt, .Magiftrat | 1,016870| sg93l10l 4| 25790] 2590 17566 
11) Kelheim, Landgericht. | 1,350440| .787145| 3 5350| 2050 | 6370 
‚12 Kipfenberg, Hſchftsger. 656360|  382|5e| 5 1650 50 300 
13. Nabburg, Landgericht - | 2,039600| 11989 46|—! 123410| 37870 92150 
14, Neumarkt, Lanbaesiht | 2,720300| 1586 501-4 1000| 74090 99550 
15) Neunburg, Landgericht | 2,425 120 1414/39 a 372001 83450 | 151500 
16. Parsberg, Landgericht | 1,047410 610 .59| 3 22830] 16390 11640 
17 Pfaffenberg, Landgericht] 2,471520| 24411434] 2l 40780] 55580 | 7610 
18 Pfaffenhofeh,. Landgericht]. 1,039460 606,21| ı 57750 1850 3400 
19: Megensburg, Magifiret | 3,832450| 2235 35| 6 61280] 58750 69606 
20 Regenſtauf, Landgericht 927270 540154j 4 122401 14750 9100 
21 Riedenburg, Landgericht 937170 54641 16919 1790 2400 
22, Rodiug, Landgericht 1,590480 927146| 6 13810] 12700 30040, 
3" Stadtamhof, Landgericht] 1,764859]| 1029129] 6 :27740|' 42670 | 52180 
24] Euljbadh, Landgericht . | -1,340330j- - 7811541 -4| - 53080i-..44700 | „serie 
25 Vohpuftraug, kandsexicht 1,875600| 1094| 6/- | 361630| 25210, | 328790 
26 Malbmiünchen, Landger. 621440 962|30| 3 8950 9100 27000 
27| Minflarn, Herrfchaftsger. 501859 292144| 6 25750) 99800 — 
ag Woͤrth, Herrſchaftsger. * 683930 3981571 & 8660] 11920 6690 
29, Zaitzkofen, Herefchitsger. rssnsel _ _9al40| r] — so | — 


Summa | 39,9 39,970940| 23 23316° 23 1,178170|1,345650 11,096770 
— — meines 
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Ten 
: ee und der hievonzu begiehenden Renumeratlonen · 












* Summe der orbentlis Remunerationsgebuͤh ⸗ 
Summe Betrag zus. ſchen und aufferordents| a zen zu 2 pf. vom 








Bemerfungen- 




















ber vom F e. 
Zugaͤnge. Hundert. lichen Telschp — 
Ei 8 Te I RR Hr. Em ih 
116100 38 | 42 — 8456| 33 | 6 7 313 
735240 245 | 5 I— 1455 | 55 | 2 12 8: ı— 
76690 25 |93 | 6 633| 52 | ı $ 6|7 
.. 1820 — | 36 2 593 —14 4 39 I — 
62750 »0 | 55 = s9|ı5 | 5 6 3415 
3150 ı) 31— 4838| 7| 4 +1 9| ı 
6300 = u | 5380| 59 | 5 4 ;so| 4 
48440 16 8| 6. 391, 14 ı 1] ,3 1335| 5 
70880 23 1137| 4 978| 45 | @ 8 9|3 
45850 15 | ı7 1 608 27 514 5 4 2 
14270 4145| 4 792 30|7 6 |36| > 
2000 — 140 — 383| 3215 3 ı1 | 6 
253430 ss | 28 | 2 1274| 14 | 2 10 37|ı 
174640 38 | 12 6 | 3 | 2 18 42 4 
272150 9 | 43 1 — 1505 | 22 2 12 321 6 
50869 1657 — 627| 56 | 3 5 14) 
103970 3413915 1476| 2=2| 7 12 18 5 ; 
6300| aı|l—|—| Harlar| ı 3 | 23 | 61ganane de9 Rande 
189630 63 | 12 4 2298 | 48 2 19 9 g zerichts Waffens 
36090 12 | 2ı— s52|56| 4 4 1361 Boten a SL 
21100 ı\ ..2|1— 3!43|1— 4 36 | 7 weide von Laub⸗ 
soo | 18 | 57 || 946) 37 | 6| 7 | 53 | 3 fbernommen wur | 
122590 40 | 52 — 1070| 21 6 8 55 1 im Abiug ger , 
78490 | 5929| 6| ‚84laı| a] 7 | — |. 5 Ihrade mamma! 
715630 238 | 3213 1332: 38 3 1! 6 : 'prderti, Beutage 
45050) 15 | 1 |—| 377| 311 3 3 8 | 6. On 
125550 4 51 - 334 | 35 | 6 2 47 
27270 I 513 48| 217 3 124 = 
WERE ib File ABA; LE DE 9 —— — ale 93 211 — 46 4 
"3620590 | 1806 | sı | 41 24523 | 14 | 41 7 









in a —— 
Zucitet Vogen um 12. Stud des K. B. Zutellgibl, f. d. Regtutttis 1022, 
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ırz. Ad Num. 7054. Num. Exp. 7056, 
An ſaͤmmtliche Königl. Landgerichte, Herrſchafts⸗ 
und Patrimonialgerichte, dann Magiſtrate 
des Regenkreiſes. br : 
(Die Räumung der durch die Ortöflaren fiehenden 
Waffer  Ablaufs Gräben und Bäche betr.) 


Im Namen 


SeinerMaieftät des Königs. 

Die Königl. Negierung des Regenkreiſes 
Kammer des Innern überzeugte fih aus eins 
fommenden befchiwerenden Anzeigen, daR, aus 
Mangel an Aufficht und beftändiger Nachhilfe 
die zur Urbarmachung der Felders und Wieſen⸗ 
Fluren fo noͤthigen Warfer s Abzugss Gräben, 


wie auch die Näumung der,die Fluren durchzies | 


henden Bäche, in ſolchen verwahrloften Zus 
ſtand herabgefunfen find, daß man bei mans 
chem Graben kaum die Spür deffelben entdeckt, 
und daf dag Waffer in vielen Bächen wegen des 
sorhandenen Schilfe und Schlammes kaum 
durchlaufen koͤnne. 

Da durch den Mangel des gehoͤrigen Abs 
laufes des fich in mancher Dresflur ſammeln⸗ 
den bedeutenden: Waſſers, die Felder unfruchts 
bar werden, bie Wiefen verfauern und vers 
fumpfen, die Wege, die nicht felten dem häus 
fig ſich andrängenden Waffer als. Abzugsgraͤben 
dienen müffen, im böchften Grade verderben, fo 
erfcheint die Dbficht auf Unterhaltung ter Abs 
jugsgräben in ben Ortsfluren, dann die Mäus 
mung ber diefelben durchſchneidenden Bäche, 
als eine für die Landeskultur aͤußerſt michrige 
polizeiliche Vorſorge. 

Deßhalb wurden fchon in den aͤlteſten 
Dorfpolizeis, Togenannten Ehehaftsordnungen 
die Unterhaltung der Waſſerabzugsgraͤben deren 
Naͤumung und die Siuberung -der Baͤche im 
Frühjahr und Herbft nachdruͤcklichſt anbefohlen, 
und die Fefichtigung des Zuſtandes berfelben 
durch bir Polizeiaufſeher angeordnet. 

Weil num dieſe Polizeiaunficht feit einigen 
Jahren größtentheils unterlaſſen wurde, theils 


—XE 
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aus Nachlaͤſſigkeit, der dazu Aufgeſtellten, teils 
weil man die alt beſtehenden Verfügungen niche 
mehr beachten zu muͤſſen glaubte, fo geriethen 
beſonders durch die feit. Jahren anhaltende naſſe 
Witterung, die ſo noͤthigen Abzugsgraͤben und 
Bäche in ten Ortsfluren in ſolchen Verfall, 
daß man es fir noͤthig erachtet, diefen Gegens 
ftand der befondern Aufmerkſamkeit und Obſicht 
der Polizeiſtellen ganz vorzüglich anzuempfehlen. 

Es haben zwar eirtige fleiſſige Kandgerichte 
und auf ihr Beſtes aufmerffame Gemeinden 
fich die Raͤumung der Abzugsgraͤben und Bäche 
in ihren Feld» und Wiefenfluren, dann an den 
Feldiwegen befonder® angelegen feyn laffen, allein 
ihr Bemühen blieb nur zu oft unbelohnt und uns 
wirkſam, indent ihre minder fleiffigen Nachbarn, 
die weniger auf ihr eigenes Beſtes beforgten 
NachbarsGemeinden, diefe nägliche Raͤumung oft 
nicht forciegten, wodurch in ten Waflerablauf 
Stockung und für die Anftößer nachtheilige Wirs 
kungen hervorgebradt wurden. 

Es ift daher nothwendig, daß bie vorge 
festen Polizeiobrigfeiren, Gemeinden und Pris 
daten thaͤtigſt zuſammen mwirfen und biefen für 
bie Landesfulrur fo wichtigen feit einiger Zeit 
vernachläffigten Gegenftand in beſondere Aufs 


merkſamkeit nehmen, und fchon im kommenden 


Fruͤhjahr, bevor noch die dringende Feldarbeit 
beginnt, thätig Haad an dag Werk leyen 

Es wird deshalb verordnet, daß die Koͤn. 
Lands, Herrichaftss und Patrimonials Gerichte 
die ihnen untergebenen Magifirate und Gemeins 
devorſtaͤnde vorrufen laffen, ihnen ihre PA hs 
ten twegen Räumung ber nfthigen Abzugssräben 
und Bähe in ihren Flu.en nach den Gemeindes 


edik en und den Altern Verordnungen deutlich zu - 


Protokoll erklaͤren, und biefelben über gegens 
wärtige Verfügung ver ffändigen, denſelben auch 
bey firengfter Verantwortnng- auftragen, mit 
der bishero theild ganz unterlaffenen, theilg 
nur nachlaͤſſig betriebe en Raͤumung, der ſchon 
beſtehenden nothwendigen Graͤben und Saͤube⸗ 
rung der Bäche mit kommendem Fruͤhling alios 
gleich thaͤtigſt durch die hiezu Pflichtigen begin⸗ 
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nen und biefe Arbeit, falls fie im Fruͤhjahr 
nicht vollendet werben fann, im Herbſte forts 
fegen zu laffen. Wo aber neue Abzugsgräben 
nothivendig werden follten, da haben fie ſolche 
gehörig anlegen und herſtellen zu laffen, und 
überhaupt umter fih, dann mit andern benach⸗ 
barten Gemeinden fortwährend fo thaͤtig zufams 
men zu wirfen, daß durch biefeg gemeinfame 
Mirfen der. abfichtigte Entzweck, bie nöchige 
Srodenlegung ber Ortsfluren, bewerkſtelliget 
werde. 

Um ſich uͤber den Vollzug der gegebenen 
Vorſchrift zu vergewiſſern, wird den vorgeſetz⸗ 
ten Polizeibehoͤrden aufgetragen, ſich durch fleiſ⸗ 
ſige Nachſicht hievon zu uͤberzeugen und in 
vorkommenden Faͤllen die Saͤumigen durch geeig⸗ 
nete polizeiliche Zwangsmaasregeln zur Erfüls 
lung ihrer Verbindlichfeiten anzuhalten. 

Ber der Wichtigkeit des Gegenftandeg zur 
Befoͤrderung der Landeskultur getvärtiget man, 
daß fich die Koͤnigl. Fand s und Herrfchaftsges 
richte» Vorftände, dann Patrimionialgerichtshals 
ter, Magiftrate und Gemeindevorfteher bie Des 
folgung und Beobachtung vorftehender Polizeis 
verfuͤgung beſonders angelegen feyn laffen, um 
durch gemeinfames Zufammenwirfen den beabs 
ſichtigten Entzwed zu erreichen, 

Regensburg den 25. Februar 1822. 

K. Negierung des Megentreifes, 
(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Starfmann, 
Kirnberger, Sekr. 
— — — — — 


2-z3. Num. Exp. 8940. 
(Ensihädigungen für um Gtrafenbau verwendete 
. Ban #etr.) 


Im 

Sr. M ir urn Könige 
Es kommen noch immer Foͤlle won, wo 

ohne vorgaͤnglge Autoriſation und Entſchaͤdigung 
Frivatgrundſtuͤcte ug Straßenbau verwendet 
Wwurden. udn 
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—db— 


252 


Dieſes ift gegen bie beſtimmteſten Geſetze 
vom 3. July 1812. Reggsblait ©. 1353 uud 
14. Auguft 1815 Neggsblatt ©. 724, beren 
genaue Beobachtung Se, Königl. Majeftät am 
3. Auguft 1819 neuerdings, und bei firenger 
Verantwortung anbefohlen ‚haben. 

Die Königl. Landgericht, Nentämter und 
Straßenbauinſpectionen werden beauftragt, jorgs 
fältig darüber zu wachen, daß vorerwähnte ges 
ſetzliche Beftimmungen eingehalten, alle Uebers 
tretungen ber unterzeichneren Stelle angezeigt, 
diejenigen aber, welchen, ie immer daran ges 
legen feyn mag, von den befiehenden Verord⸗ 
nungen wohl in Kenatniß gefegt werben, bamit 
fie gleichwohl für allen Nıhtheil zu rechter 
Zeit ſich felbft verwahren koͤnnen. 

Negengburg den 8. Mär; 1922. - 

8. Regierung des Regenkreiſes, 
(Kammer der Finanzen.) 

Sreih. v. Doͤrnberg, Präfident. 

v. Annetsberger, Direftor. 
Dunzinger, Left. 





274. Ad Num. 7089. Num Exp. 8052. _ 


An die Königlichen Diſtrikts⸗ und Lofals 
— ſchulbehoͤrden des Regenkreiſes. 





(Die Fortbildung der Schullehrer betr.) 


Gm Namen 
Geiner Maiettät des Könige. 


Auf vielfeitiges Anfragen, von mwels 
"hen Schullehrern denn eigentlich die unterm 
29. November v. J. in lithographirren Exem⸗ 
plaren mitgetheilten Fragen beantwortet 
‚werben fohlten, wird zur Vermeidung wei⸗ 
terer Anſtaͤnde, Folgendes zur Dar nachahtung 
beſtimut: 
1) Was die älteren Schullehrer betrifft, 
bleibt es den Kgl. Diſtritts⸗Schulinſpel⸗ 
toren uͤberlaſſen, mit Beruͤckſichtigung des aroy 
fifhen und Dienfialterd, - bed Graves 
„ berechalsenen Biltuugfür bag e qulau:/ 
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und ver Dienfiffufe der Schullehrer (in 
ben Stäpten und Maͤrkten, und bey Pfarreys 
und Silialfchulen) zu beffimmen, von wels 
den Individuen bie erwähnten Fragen beants 
wortet werden milffen. j 

2) Für die erſt feit 10 Jahren neu ans 
gefiellten Schullehrer und Schulverweſer 
darf feine Dispens von ber Beantwortung jener 
Tragen eintreten: 

3) Die fämmtlihen Schulgebilfen: 
und Schulamtss Erfpeffanten find mit Strens 
ge dazu anzuhalten - und - follen überbieß auch 
noch eineroder zwei Probes (Uebungss) Schrifs 
ten an die ihnen vorgefeßte Diftsitesfchuls 
infpeftion einlieferm. 
uUebrigens werben bie von ber alfers 
hoͤchſten Stelle gegebenen und fehon im. 
vorigen Jahre befannt gemachten Beflims 
mungen, bie ortbildungsanftakten betreffend, 
andurch in Erinnerung: gebracht. 

Megensburg den 7: März 197%; 

8. Regierung des Megenfreifeg‘, 
(Rammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident.. 
Starkmann. 


Schoͤnninger, Acceſſ. 





— — — — 

a7+. Ad Num. 6963. Num. Exp: 8121. 

An die K. Land s und Herrfchaftsgerichte, K. 

Etriftungs « Abminiftrationen und Magiſtrate 
mit. Stadbtfommiffariaten. 





(Das Rechnungeweſen der Stiftungen und Gemeinden 
für die. Jahre: 38 u 1837 betreffend.) _ 


Im Namen: 
Steiner Maieftät des Königs 


werten bie vorgehends benannte K. und andern 
Behoͤrden tes Kreiſes, welche noch mit dem 
Voilzug der dieffeitigen Aufträge vom ro: Jaͤn⸗ 
ner h. J. in 4. Stuͤck der henrigen Kreis sms 
telligenjblaͤtter im Müctftande find, unter Ber 
fimmung eines nochmältgen Ternins von ‘14 


Tagen von,der Bekanntmachung bie und unter 
Bebrohung einer Ordnungsftrafe von 3 Ntblrn, 
. fe den Fall der meitern Verzögerung biefer 
Aufträge hieran erinnert. 
Regensburg den. 14. Mär 1922. 
8. Regierung, des Megenfreifeg, 
(Kammer bes Innern.) 
R Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
* Starkmann. 
Kirnberger, Sekr. 








276. Ad Num. 7899. Num. Exp. 8120. 
An. die Königl. Lands, Herrfchafts und Patris 
monialgerichte bes Regenkreifes. 


— — 


Das vom: Rechnungareviſor März entworfene Formu⸗ 


lar mit Inftruftion zur Unfertigung der Lande - 


gemeinde» Stiftungsrechnungen betr.) 


Im Namen 
Seiner Maieftät des Königs. 


Der Nechnungsrevifor der hiefigen Koͤnigl. 
Kreisregierung Kammer des Innern ,. Auguft 
März, bat ein Formular zur Anfertigung einer - 
Kirchenftiftungsrechnung. in ben. Landgemeinden, 


Kultusfiftungen einjchlägigen Abrheilungen der _ 
Einnahmen unt ber Ausgaben, . gleichfalls für 
. bie Un errichts ⸗ und Wohlthaͤtigkeits⸗Stiftungs⸗ 
rechnungen der Landgemeinden zur Form dienen 
fann, entworfen, und mit einer nach den Rech⸗ 
nungspofitionen durchgeführten Inſtruktion file 
die Stiitungspfleger zur Verwaltung der Stif⸗ 
tımgen ſowohl, als zur Rechnungsanfertigung 
befleibet, 

Die Koͤnigl. Kreisregierung hat diefen Ents 
wurf genauer Priifung unterzogen, und denſel⸗ 
ben vollfommen entſprechend und zweckmaͤßig 
gefunden, indem das Rechnungsformular durch 
menliche Vermeidung der fingirten Rechnuugs⸗ 

vortraͤge und der fremdartigen Benennungen den 
beſchraͤnkten · Rechnungslenntniſſen der. Rech⸗ 


numgsfuͤhter in den Landgemeinden aupaſſend 


gemacht iſt, und, bie Inſtruktion nicht. nur, je 


welches mit. Hinweglaſſung einiger nur bei den - 
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den. Stiftungspfleger und die Gemeindeverwal⸗ 
sungen, fondern felbft für die Pfarrer und nies 
dern Etiftungsfuratelen ein erwuͤnſchter Leitfas 
den im gedrängter lichter Darftellung feyn wird. 

Bei der Verfchiedenheit der bisher für die 
Etiftungsrechnungen angewendeten Rechnungs⸗ 
formulare, welche überdieß für bie Gemeinde 
fchreiber in den Landgemeinden keineswegs alls 
gemein verftändlich find, ſieht ſich nun die K. 
Kreisregierung veranlaft, die Koͤnigl. Lands, 
Herrſchafts⸗ und Patrimonialgerichte des Kreis 
ſes auf das Märzifche Stiftungsrechnungsfors 
mular für die Landgemeinden aufmerffam zu 
machen, und diefelben zu ermächtigen, fir bie 


denfelben untergeordneten Gemeindeverwaltuns 


gen zur gleichmäffigen Anwendung die erforters 
lihe Zahl litograpbirter Eremplare biefes Fors 
mulars, welches mit Einfchluß der Inſtruktion 
auf ı fl. 15 fr. für jedes Stück zu ftehen fommt, 
auf Koften der Stiftungen bei dem Verfaſſer 
beffelben abzunehmen. 

Kegensburg den 14. Mär; 1820. 


8. Hegierung des Kegenfreifeg, : 


(Kammer bed Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfivent.. 
Starfmann, 
— — — — — 
277. Ad Num. 247. Num. Exp. 8025. 
Mit Formular. 


(Die Liquidation der Forderungen an Frankreich befr.). 


Im Namen 


Seiner Majeftät des Königs. 

Nach einem eingefangten Reſcripte ber. 
Könige Minifierials Kommiffion zur Liquidation 

der Forderungen an. bie Krone Nranfreich vom- 


5 v. M. koͤnnen nach tem allerhoͤchſten Mi⸗ 
niſterial⸗Reſcripte vom 30. April 1821 Art. 
2. und 3. die Forderungen an Frankreich, 
welche wegen Leiſtungen, und Lieferungen 
an die franzdfiichen, und allürten Truppen in 


Golge der in dem Jahren 1816 und 1817 vom 


F, Staatsminiſterium ber. auswärtigen Angeles 


— 


Kirnberger, Sekr. 
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genheiten erlaſſenen Ausſchreiben zwar in Bor⸗ 
deraux geſammelt und angemeldet wurden, im 

dermaligen auf dem unterm 25. April 1gıg 
mit Frankreich gefchloffenen Vertrage beruhens 
den Liquidationggefchäfte nur im fofern 


 berücdfichtiget werben, als diefe Forderungen 


nicht ſchon burch bie Kreis + Konkurrenz, 
Pärequaltionds ımb Staats⸗Kaſſen aus; 


geglichen, bezahlt, oder zu diefer Ausgleichung 


vorbereitet, und in berfelben befangen find. 
Die koͤnigl. Minifterial + Liquidations⸗ 
Kommiffion. bedarf daher über alle.in vorbes 
merfter Art ausgeglichenen bezahlten 
oder in der Nusgleihung befangenen For 
derungen an Sranfreich eine nach beigefuͤgtem 
Formular verfaßte fpeziele Zufammenftellung, 
wobey aus befondern (und im fo ferne die chros 
nologiſche Angabe biefer Daten noch möglich 
ift) die Zeit der Leiſtung, ber topographifche 
Umfang bderfelben, ihr Beſtand, und Bea 
trag, das Corps, für welches und ber res 
quirirende, orbonanzirende oder contrahirende 
Militärhef oder Kommiffär ‚durch den 
oder bie Feiftungen (Verpflegungen, Vorſpann) 
veranlagt wurden; fo twie die Zeit und Art 
der Zahlung, und Ausgleithung bemerkt 
feyn follen. 
Diefe Zufammenftellung, im melde auch 
jene Forderungen nicht mehr aufgenommen 
werben fellen, welche bereits vor dem. Nofchluß 
der Transaftion vom 23. April. 1818 von 
Seite. der gemeinfchaftlicen Liquidationg s Koms 
miffion in Paris, oder feither von der koͤnigl. 
Minifterials Liquidatlons⸗Kommiſſion in Muͤn⸗ 
chen erletigt wurden, find binnen 3 Wochen 
in der bezeichneten Form einzufenden,“ oder 
Fehlanzeige zu erſtatten. 
Regensburg den 9. Maͤrz 1820. 
K. Regierung des Regenkrei—⸗ 
ſes, (Kammer des Innern, 
‚ und ber Finanzen.) 
Sreih. v. Doͤrnberg, Präfident, 
Starkmann. 
Schoͤnninger, Acc 
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a, | Chronoloaifhes 
aller Forderungen von Privaten, Wrivats Anftaften und Gemeinden, melde in Folge 
aus Anlaß mehrerer von dem Künigl. Staats + Migifterium des Königl. Haufes, und 

gierung des N. Kreifes zur Liquidation 





I —— 


I 





— — 
Reklamirte Summe. | 
Reit Topsarapbifcher 





Namen | Dbieet + : | 
im int 





R l der Lieferung N Umfang 
— 2 deutfchen Firanzsüfch. und bderſelben. 
Reclamanten. Forderung—. Gelde Gelde 
Leiſt ung ac. 
fl. t fr.] frcs. let, | 














Verzeichniß | 
der Parifer Friedensichlüffe vom 30. Mat 1814, und vom 20. November 1815, dann 


des Aueflern im Jahre 1816 und 1817 erlaffenen Derfügungen von der Koͤnigl. Re⸗ 
mit Franfreich angemelder worden find. 





h Hierauf And bereits bejahlt 
Corps oder — der requiri⸗ 1. a, 5, In der Aus ei⸗ 
de, für welche die —— ton, | ‚Aus Aus Aus cung auſer der 

irenden ober kon⸗ Graats: Pilrequas fr-id: | Liquidauen ind | Semerkungen. 


na | 





Lieferunggemache! trahenden Mitis| Faffeu tions I Goncups | Arinkreich) find, 


werden. I — Kafen Freuztaffen || noch befangen | 
| 


! elle I 


SAN — ———— — —— — BEE t 
=—— 


—11 

















7. Bekauntmachung 

Am 28. März d. J. wirb bag Blafiiche 
Gärtlersanweien sub Nro, 561. in der Alts 
ftade dahier im Vollſtreckungswege an ben 
Meiftbietenden salva ratiicatione oͤffentlich vers 
fleigert werden. 

Daffelbe befteht: 

a) aus einem mit Legſchindeln gedeckten 
6 Schuh hoch gemauerten Wohnhauſe, 
geſchaͤtzt auf 600 fl. — 

b) einem dabei befindlichen Obſt⸗ und Ge⸗ 
muͤſegarten 3 Tagwerk groß, geſchaͤtzt 
auf 1000 fl. — 

c) einem Anrpeil auf dem Pillmoos sub Nro. 
21. von Tagwerk, geſchaͤtzt auf 90 fl. 

d) endlich einem Antheil auf dem Brachmoog 
sub Nro. 24. ebenfalls von $ Tagiwerf, 
geſchaͤtzt auf 30 fl. 

Kaufsliebhaber werben eingeladen ſich 
am genannten Tage im Kreis- und Stadtge⸗ 
zichtslofale dahier einzufinden , woſelbſt die 
Kaufsanbote von 9’ — 12 Uhr aufgenommen 
werden. 

Den 15. Februar 1822. 


8. 8. Kreis, und Stadtgericht 
Straubing. 


Pracher, Direktor. 
Wiedemann. 








Rentamtliche Bekanntmachungen. 


\ 
a0. Befanntmadhung 
Nachdem die unterm 6. dieß Monate ans 
geiegte DVerfteigerung von 250 Schäffel Mas 
gazind + Koru die gnädigfte Genehmigung nicht 
erhielt, fo wird zu deren wiederholten Verfauf 
Mittwoch der 3. April 1822 
anberaumt, und hiezu alle Kaufsluftige einges 
baden. 
Gefchehen am 16. März 1822. 


Königl. Rentamt Burglengenfelb. 
Roͤckel, Rentbeamter. 


— O— — 


181. 
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(2.) 
Sefanntmadhung. 
Auf Samflag den 23. db. werden hierorts 
von ben herrſchaftl. Getreidvorraͤthen nachſte⸗ 


hende, als: 
40 Schaͤfl Waitzen, 
100 ,„ Kom; 
160 „ Saber 


an den Meiftbietenden gegen gleich baare Bes 
jahlung , jedoch unter Vobehalt der Katififas 
tion oͤffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber gefilfigen daher an obigeng 

Tag big früh 9 Uhr in der Amtskanzlei zu er⸗ 

feinen, undihre Anbote zu Protofoll zu geben. 
Hexenagger den 2. März 1822. 

K. B. Patrimonialgericht und Ren— 

ten s Berwaltung Hexenagger 

im 8. Landgeriht Niedenburg.' 

Pangfofer, Gerichtshalter. 








tands» u. Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 
ne amtliche Bekanntmachungen. 





242. R 3. 
Befanntmadhı ng. 

In dem Debitweien ded Wirthes Alois 

Pauſenberger von "Obertraubling, ift zur ums 
ländlichen Liquidation und weitern Berichtigung 

auf Dienftag den 26. März I. J. im dieffeitis 

gen Geichäftslofale Termin anberaumt. 

Ale noch unbekannten Gläubiger biefeg 
Paufenberger werden aufaeforbert, bei Wermeis 
dung der gejeßlichen Präjubizie bei bemerfier 
Tagsfahrt zu erfcheinen, und ihre Sorberungen 
rechtsgenuͤglich darzuthun. 

Den 9. Februar 1822. 

K. Landgeriht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, 
Landrichter. 








(2-) 
23. Befantmadhındg. 
Auf’ Andringen eines Hypothekglaͤubigers 
wird das Lorenz; Bleicherifhe Soͤldengut zu 
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Wolfsegg beſtehend in gemauertem Haufe, 
Stabel Tagwerk Baumgarten, 17 Tagw. 
Aecker, und 4 Tagw, Wieſen, in dent dortigen 


Wirtshäure am Dienftag den 26. die zum fs“ 


fentlichen Vertaufe ausgeboten ‚md die Bus 
ſchlato Genehmigung! den Sehulbner vorbe⸗ 


halttitj wozu Veſitz⸗ —* Kaufsfaͤhige — 


einladet 
Den 44Maͤrz 1622. 
Das RB. Lanbdgericht Negenftauf. 
Sarh d. Do amersberg, k. b. 
Kaͤmmerer und Laudrichter. 


Uran ra —F 
284 — — a a dunn g. 


— Einem gesbif eh Schreinerggefellen Geprg 


Grill, beim Bates Clemens Grill vorher 


in Langenbruck und nachher jn Regenflauf Maut 


ner war, fiel im- Jahre 1810 aug der Berlafs 
ſenſchaſt bes Leonhard Oſtermajer, dieng bürgers 
lichen Melber, «in Vermoͤgen von 17°. fl. erb⸗ 
lich. zu. 

"Derfelde fie aber ſchon ſeit 12 Jahren 
von feinem Leben und Aufenthalt nichts mehr 
hören, und wird auf Anbringen. feiner Ders. 
wandten nargeladen, - binnen: 6 Monaten um 
fe cherer zu erſcheinen, und obigen Erbtheil 

mpfang zu nehmen, als er’ aufferbem fı 
— erklaͤrt, und dieſer Erbtheil ſeinen 
—— gegen Caution "ausgefolgt werden 


N icoldabe am a. Mär; 1822. 
Br, en Dirfandgeriht Ingolftadt. 
1 iv” @erfner, Laubrichter, 


63.) 

a4. —Vorladung. 

Da wider den abweſenden Krämerd, Sohn 
—— von Sallach ‚ deffen gegenwaͤrti⸗ 
ger . Aufenthalt „nicht. in. Erfahrung, gebracht 
werben fann, non ber. lebigen Häusferss Toch⸗ 
ter Katharina Buchner zu Hadersbach wegen 
Vaterſchaft und Alimentativn bes mit ihr auſſer⸗ 


ehelich erjeugten Kindes bierorke Klage erhe⸗ 


ben worden iſt; ſo wird gedachter 


—— 
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Joſeph Mater 
hiemit aufgefordert, binnen acht Wochen, und 
zwar laͤngſtens bis zum 5. April I. 3. über 
biefe: Klage ſich zu ‚verantworten, als auffers 
dem dieſer für abgeläugnet gehalten, der Ber 
klagte feiner Einreden verluſtiget, und Weiter 
nach Vorſchrift bes d. 6. der Novelle vom 
22. July 1819 verfahren werben ſoll. 
Laberweinting ben 8. Februar 1822. 
Bräfl. Montgelas’fhes Patrimonie } 
ER erfter Klaffe. 
.ı Der 8. Herrſchaftsrichter 
30. Dr. Reber. 
(2) 
Betfountmahung 
Das am Schluße befchriebene Anierfen beg 


286, 


‚in Konfurs verfallenen Metzgers Joſeph Zeiler von 
. Kirchberg, wirb hiemit dem # entlihen Berfaufe 


unter Vorbehalt’ det Genehmigung des Meiftans 
gebotes auf Seite der Krebirorfhaft und ges 
gen baare Erlage des Kaufſchillings unterwors 


fen, wozu 


anf Semfas ben 23. Rir; Ra J 
bis früh 9 Uhr 
Tagsfahrt bahier beſteht, und Kaufsliebhaber, 
die ſich uͤber Vermoͤgen und Leumund auszu⸗ 
weiſen haben, hiemit vorgeladen werden. 
Beſchreibung des obigen Anweſens. 
Daſſolbe beſteht: 
a) aus dem zum hieſigen K. Rentamte erb⸗ 
reechtbaren gezimmerten zweigaͤdigen mit 


Schindeln und Hohlziegeln eingedeckte 


Wohnhauſe ſammt Stallung und Stal⸗ 
del unter einem Dache; 
'b) aus den, zum obigen K. Rentamte kon 
bodeninſigen 
7 Tagw. 24 Der. Aeckern, und 
.. Tagw. ar Dei. Moosgruͤnden, und 
) aus dem ludeigenen Gemeinde ; Theile pr. 
6Tagw. 44 Dee.’ und verabreicht als 
“ einfache’ Grundſteuer 173 is hi. 
MR Herstorf am 18. Februar 1822. 
Landgekicht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrtichter. 


Halber Bogen mm 12. St. des 8. ©. Jutellarbl. ſ. d. Kegenkreit 132 
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.* Ca) 

am. Betlanntmadhung,. ‘-- 

Zur Tilgung. mehrerer gegen: Mathias 
Sennoabogen, Bauern von Sengkofen ein⸗ 
geklagten Schuldforderungen, ſoll deſſen Anwe⸗ 
for zu Sengkofen dem oͤffentlichen Verlaufe un⸗ 
terſtellt werden. 

Daſſelbe beſteht 

A. An Gebäuden: 

2) In einem ganz aufgemauerten mit Schneid⸗ 
ſchindeln bedeckten Wohnhaus, worin 
ſich auch die Stallung befindet, 

2) einer aufgezimmerten mit Stroh gedeck⸗ 
ten Scheune nebſt Backofen. 

B. An Garten: = 
In einen am: Haus gelegenen Garten: 
C. Un Feldern: 
Ungefähr 52 Ausfpann. guten Grundes. 
D. Au Wieſen: 


Gegen 18 Tagwerk, nebſt einem: unver⸗ 


theilten Weidenſchaftsrecht. 
E. An Holzgruͤnden: 

Ungefähr 8. Tagwerk. 

Der Werth diefes: Antwefens im: Ganze 
beläuft fich nach ber vorgenommenen gerichtlis 
chen Schägung auf 3109 fl. 20 fr. 

Zur Öffentlihen Verſteigerung dieſes Ans 
weſens an bem Meifibietenden umter Vorbehalt 
reditorfchaftlicher Genehmigung: wird auf 

Mittwoch ben 27. Märj 1822 . 
Termin angefeßt, und alle befigs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen, 
fih am genannten Tage Vormittags 9 Uhr im 
dießgerichtlichen Gefchäftslofale einzufinden , 
und ihre Kaufsangebote zu Protokoll zu geben, 
wobei jeboch auswärtige und gerichtsunbefannte 


Kaufsliebhaber fi über ihre Kaufsfähigkeit ge 


börig ausjumeifen haben. 

Bis zu biefem Termin ſteht es Jedem 
berfelben frey, ſich von der Beichaffenheit des 
Anweſens burch eigenen Augenfchein- zu übers 
jeugen, fo wie auch am Tage des DVerfaufes 
den Kaufsliebhabern fämmtliche darauf haftende 
Laſten werben befannt gemacht werben. 


— — 
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Zu gleicher Zeit werden alle diejenigen, 
die auffer den bereits Gerichts bekannten Glaͤu⸗ 
bigern noch aus irgend einen Grunde eine For⸗ 
derung: an den Gemeindſchuldner machen: zu 
fännem glauben, aufgefordert, dieſe ihre allen⸗ 
fallſigen Anſpruche um fo gewiſſer an: obigem 
Termine geltend zw machen, als fie nachher 
ungehoͤrt bleiben wuͤrden. 

Stadtamhof den 14. Februar 1824. 

—— Landgericht Stadtamhof. 
Ritter won. Scherer, Landr. 





Betfanntmähung 
Da fi bei ber auf den..ız. November 
vꝛ 5. angefegten Verkaufs + Kommiffion bed 
Michael Buchnerifchen Gantanmefend von Neus 
kelheim fein: Käufer gemeldet hat, fo wird dafs 
felbe hiemit auf Anrufer der‘ Gläubiger und uns 
ter‘ Hinweiſung auf die dießfeitige Ausſchtei⸗ 
bung: vont 9.. Dftober v. J. (fi Intel. Bl. 
für den Negenfr.. St. 45. ©. 1247.) wieder⸗ 
holt zum: Werfauf ausgeboten , und hiezu auf 
Montag dew 1. April h. J. 

Termin angefegt. 

Befißs undzahlungsfähige Kaufsluſtige ha⸗ 
bew fich am genannten Tage big Morgens 9 Uhr 
in ber hieſigen Gerichtsfanzlei. eimufinben, und 
ihre Angebote zu Protofoll zu geben. 

Fremde Kaufsliebhaber haben ſich mit’ ger 
richtlichen Zeugniffen über Vermögen und Leus 
mmb gehörig zju leditimiren.. 

Königlihes: Landgericht Kelheim. 
Lict. v. Wels, Lanbdrichter. 


208. 





239. (2.‘) 
Edietalstabdbung. 
Das koͤnigl. Landgericht Pfaffenberg hat in 
dem Schuldenweſen bes Mihael Nieder 
maier, Wirtheg in. Inkofen, auf Antrag’ der 
Gläubiger durch, Entfchliefung vom 16. Febr. 
l. 3. den Univerfals Konfurs erfannt. 

Es merben daher bie gefeslichen Edicts— 
tage, — 
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L. zur Anmeldung. der Forderungen und ber 
‚ren gehörigen Nachweijung auf Samflag 
den 13. April 1822, 35 

1. zur Vorbringung der Einreben gegen bie’ 
angemeldeten Forderungen auf Montag den 
13. Mai’ ıga2, Br 
I. zum Echlufverfahren ‚ und jmar fir bie’ 
Keplif auf Diittwoch den 12. Juni, und’ 


für die Duplik auf Donnerfiag den 27. 


uni’ 18927 an 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hie⸗ 
zu jdmpmrliche‘ umbrfannee Gläubiger ded Ges 
meinfchuldners hiemit Afentlich unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen, daß das Nichrerfcheinen’ 


am erſten Ebiktstage die Ausſchließzung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Konkurs⸗Maſſe, 
das Vichterfcheinen am den übrigen Ediktsta⸗ 
germaber‘ die Ausfchliefung mit der an denfelben’ 
dorzunehmenden Hanblumgeir zut Folge hat. 


Zugleich werden Diejenigen, welche irgend . 


etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners im Haͤnden haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Mallersdorf am 24. Des. 1871. 
“ Königl. Landgericht Pfaffenberg. 
" Knitl, Landrichter. 





o.  Warwurg. 43 
Der hieſige Rentamtsbote Karl Wiefer 
beffen zweiter Sohn Martin Wiefer alle von ihm 
bisher beſuchten Schulhaͤuſer theild wegen feir 
nee einem Studenten nicht angemeſſenen Aufs 
führung verlaffer mußte, theils auch felbft leicht⸗ 
finig,, und immer mir Hinterlaffung mehrerer 
Schulden verlieh, hat die Bitte geſtellt, durch 
Öffentliche Ausſchreibung Jedermann zu warnen, 
biefen feinem Eohne weder Geld zır leihen, noch 


fonft Kredit jr geben, mit ber Erflärung, daß er für - ° 


felber von mum am nicht# mehr bezahlen werbeyr 


wefihalb fich affe Jeder HoF Schaden fihern mag.l 
‚Neumarkt im Regenfeeife den ı 1. März 18225 


Koͤnigl. baieriſches Lansgeridt. 
Mois, kandrichter. 


- 


—— 
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* 


ar 5 (u), / 
Befanntmadırn IR 
Von dem bei Obertwinjer an 4E Donau 
liegenden jt jeimähigen Wiesmath, welches bei, 
7 Tagwerke haͤlt, und zum Ke Ftauentloſter 
Er. Klara allhier freies Eigenthum it, wird 
Dienſtag den'g. April ıga2 _ ' 
im Weg öffentlicher‘ Verſteigerung denr Meiſt, 
gebenden für die Jahre 1822,’ 1827 ımd 1924 
His Heus und Grunimet/ Fand in Pacht Äbers’ 
en 

Die Verpachtung geſchieht an biefem Tage 
im bemeldter: Klofter von Morgens 9 bie ır 
uhr unter, Vorbehalt allergnaͤtigſtet Genchmis 
gung: Pachtliebhaber koͤnnen die Bedingniffe‘ 
taͤglich alida einſehen⸗ | 

‚. Ber, diefen Wiesgrund vor ber Hanb im 
Augenfchein zu nehmen‘ gebenkt, hat fih am 


‚Franz Ring,‘ Schuhmacher zu’ Oberwinzer zu- 


wenden, der zu diefens Gefchäft aufgeſtellt iff. 
„Regensburg den 16. Märfıgaa, 
Hofer‘ St. Kfaraifhes Verwal; 
tungsamt. 
Srukbek. 





an Befanntmadung. Ä 
(Die · A· ſtellung eines rechtsfundigen Magiſtrate⸗ 
Raths betreſſend.) J 
Zir Folge hoͤchſten Reſcripts der k. Reale⸗ 
rung des Regenkreiſes Kammer des Innern vom 
28. vorigen pußlieirt ro. dieß Monats ſoll fuͤr 
die hieſige Kommune ein zweiter rechtskundiger 
Magiſtratsrath, dem ein, Gehalt vom 700 f. 


ausgeſetzt iſt, gewählt werden. 


Die vorſchriftsmaͤßig qualifizirten Bewer⸗ 
ber um dieſe Stelle werden daher veranlaßt, 
binnen 4 Wochen a dato dieß die erforderlichen 
Nachweiſungen mir ihrem Anmeldungen anber 
einzureichen. . 

Beichloffen anf 15. Märg 1822. 
Der Magifirar der K. Stade Ingolſtadt. 
tier Steinle, Bürgermeiiter, 
.. Rock, Stadtjchreiber. 


* 


379 + 
* — Rs 9 847 
efanntmadung: 


"Su ber Debirfache des Michael Pfingſtl, 
EIN: u Ergoldshach,Heßeht am Donperfiag 
den, 4. pril L 3. Fruͤh⸗9 Uhr dahier zur ſum⸗ 
mariſchen Lquidation ber Paſſiven bes obigen 
Pfingſil, ‚dann zum Weriuche guͤtlicher Ueber⸗ 
einkunft und bei es Vereitelung ‚zur Stellung 
richtücher Anträge, Tagsfahrt. 


Mer immer aus irgend einem Rechtögrunbe 


gegen obigen Pfingkl eine Forberung machen ji 


£ännen vermeinet, wird hiemit vorgelaben ‚» au. 
ohigen Tage um fo gemuiffer in. Perſon oder durch 


einen Specialbebolimaͤchtig en zu erſcheinen, als 
im Falle eine guͤtliche Uebereinkunft erzielt wer⸗ 
ben koͤnnte, die ausbleibenden der Stimmen⸗ 
mehrheit der anweſenden Kreditoren ſtillſchwei⸗ 
gend beigetreten zu ſeyn erachtet werden wuͤrden. 

Maulersdorf am 28. Febr. 18203. 

Ko us! — Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 


1* 
- 


ap >. (1.) 
Befanntmadhung. 
Das koͤnigl. Landgericht Nabpurg Hat in 
dem Schuldintvefen des Johann Wilhelm 
von Unternaich auf Antrag der Gläubiger durch 
Entſchließung dd. ıten publier 1gten Dejomber 
v. J. den Univerfalfonfurg  erfanyt. 
Es merbeu daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage ‚- nämlich ; 
L Zur. Anmeldung der Forderungen, und bes 
zen gehörigen — auf Mittwoch 
den 10. April.d.; 


IL. zur gürlichen Auseinanderfegung,, oder 
Borbringung der Einreden gegen die ange . 


meldeten Forderungen auf Samſtag ben 11. 
Mei, und 

II, zur Shlußverhandlung, und. zwar für 
bie Replic auf Meontag„bew 10. Juni, 


send für die Duplie auf Montag den 1. 


ze b. 3. jedesmal Morgens 9 "uhr fefts 
gejegt, 
und hiezu ſaͤmmtliche Hefannte und unbelaunte 


— des gi hiewit öffent 

ch unter dem Rechtsna theile gi daß 

das Nichterſcheinen am .r. Rt die Augs 

elefuns ber Torderung v von der gegenwaͤrtigen 
onkursmaſſa, und Nichterfheiyen an den uͤbri⸗ 


* Ediktstagen ‚aber bie, Au ſchliehung wit den 


vorzů nehmande pa lungen sup Fol⸗ 
ge 

Zugleich werden diejenigen, welche L 
etwas non dem Vermoͤgen bes Gemeinfhulds, 
ners in Handen haben, bei Vermeidung. des 
Du Erfagedaufgeforkert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht | zu —— 

Rebenbei beſteht auf obigen 10. Aptil als 

erſten Edikislag viertmaliger Termin zum oͤffent⸗ 
lichen Verfaufe des Gantanweſens, beftchend im. 
einem halben Hpfe, und Achtlguͤtl, wobei 4 
Kaufsliebhaher einzufinden. haben, 

Geſchehen ben 2. Märj 1822. 


- Königl. Landgeriht Nabburg. 


v. Grafenftein,- Landrichter. 








Be efanntmaohung 
‚Das mehrere Gläubiger des Dreſcherbauern 
Jo h. Beinen zu Defching nächft ——— auf 
ihre Befriedigung. dringen, diefelbe aber ohne 
den Anweſens-Verkauf nicht. befeiedigt werben. 
koͤnnen, ſieht anan fich vermuͤſſigt, den Dreſcher⸗ 
hof des Joh. Geitner, welcher zum koͤnigl. 
Rentamte Ingolfiadt mit Erbrecht Pe iſt, 
in via executionis zum Verkauf auf Montag 
den 1,April, auszufhreiben. 

Das Anweſen zu Dorf beſtehet in ber ge⸗ 
mauerten mit Schiefer gedeckten Behaufung,fammt. 
Pferdſtall unter.einem Dache, in dem gemayers 
ten Stadel eben fo gedeckt, in dem gemauerten 
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- Korb, auch mit Schiefer gedeckt, in.den gemauer⸗ 


ten mit, Haden. gedeckizu Schwei 
gemauergem Backofen wit. Schiefer gedeckt, in 
dem Hausgarten zu d ;Tagmerf; in dem Aunje 
gärtl zu z75 Tagm.,, und Hofraith. m 
Dann geheren- zu diefem Hofaute 79, Eins 
nt deld, 5 Tagw. Wien, 9 Tagw. Forſt⸗ 


en, und 


y 


* —4 
zu. 5 
—0 —- 282 
— re 
, Da 
ü———— un TTS 7 


Kurs der Balerifchen Grants + Waplert. . 


Precht: Entfpäbigungstpeifen und 5 Gemeindds 
t.theilen.- ---- - - = — 





Käufer, die ſich über hinreichendes Vermoͤ⸗ * 

gen auszuweiſen im Etande find, werden auf /·⸗ Augsburg den 14. Mär; 1822. 
gefordert, au. dem Verkaufstag in der koͤnigli⸗ — 
chen Landgerichts⸗ Kanzlei zu erſcheinen, ihre 
Anbote zu Protokoll zu geben, und des Zu⸗ 
fchlags salya ußeauone Creditorum gewaͤr⸗ 
tig zu fe. nu 
Auch werben alle diejenigen, welche 
aus was immer fiir einem Nechtstitel an den 
Johann Geitner zu Defching zu machen haben, 
aufgefordert, ihre Forderungen an obigem Vers 
taufstermin anzumelden, als ſie ſich es auffers 
‚dem ſelbſt zuzuſchreiben haben, wenn der Kauf⸗ 
ſchilling vertheilt wird, und ſie daraus nicht 
beftiediget werden. 5 

— Ingolſtadt am 9. März 1822. 

"8.83. Landgericht Ingolſtadt. 

Serſtner, Lanbrichter. 
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| Brodta [91.80 ;0. @.| j Rx 
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Regensburg Mittwoch den ?7. März 1822. 


Verfuͤgungen 
ber Koͤnigl. hoͤchſten Kreisſtellen und ber 
übrigen Kreis+ Behörden. 





298. Ad Num. 0024. Num Exp. 8274. 


An fämmtliche Königl. Lands, Herrſchafts / und 
Patrimonialgerihte, daun Magiftrate 
des Regenkreiſes. 

(Die Ausbefferung ber ruinoſes Vieinal⸗ Straßen, 

Dorfes Feld⸗ und Komnmnitatious Wege bee.) 





Im Namen 


Seiner Majehdt.des Könige. 


Der im 'vertoichenen Jahre anhaltende 
naffe Sommer; und ber hieranf erfölgte Aufs 
ferft gelinde regnerifche. Winter, hat fämmtliche 


Wege des Kreifes in den fchlechteften Zuftanb 
verfetzet. 


Es werben daher ſaͤmmtliche Polizei⸗Be⸗— 
hoͤrden hierauf aufmerkſam gemacht, und ihnen 
aufgetragen, bie Vicinal⸗Straßen ſowohl, 
als die Dorf» und Feldwege durch die hiezu 
pflichtigen, fo bald es bie eintretende Fruͤh⸗ 
lingstoitterung mit Erfolg zulaͤßt, gehörig fahr⸗ 
bar herſtellen, und ausbeſſern zu laſſen. Zus 


gleich werben denſelben bie Erhaltung guter 


Brücken, und Stege auf dieſen Wegen zur 
befondern Obficht. 


Regensburg den 14. Mär; 1822. 
K. Regierung‘ des Megenfreifes, 
(Kammer bed’. Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident, 
Starkmann. 
Rirnberger, Ser. 


Erfer Bogen mm 13. St. des 8. ©. Jutellaibl. ſ. d. Reſtakrtis zuan. 
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299. A — Ueber 
der Ausgaben ber Brandaſſecuranz ⸗ 
——— ———— ———— ——— —— —— 
pn 35, .> } 
—— Namen: 
Polizeys Behörden. Drifhaften. der 
J Betheiligten. 
Abensberg, Landgericht, Mainburg, Johann Seidl ö 
Amberg, Sandgericht‘, j Schnaittenbach. lie GH. ;% ‘ 5 
“ ‚Georg Möshauer e A 
Johann Helomanıı . 
. Georg Neis . 
Vilseck, | Heinrich Herbſt 


Georg Erhard A 
Johann Wittmann .. . 
| Johann Häbnuer . 
| Erhard Buchner e 
Bartlmaͤ Magne . . 
Georg Mair . R . 
ı Johaı in Eiles . 
| Michael Efchenweiher 5 
Franz Lehner — 








Pıklag Mair “ r 
Amberg, Magiſtrat, + 0, 
Beilngries, Landgericht, - .. + 
Burglengenfeld, Landgericht, Pa We 
Eichſtaͤdt, Kerrfchaftsgericht, JAltenbrunn, Georg Nieberſe 
Waſſerzell, Johann Mad . . 
Eichſtaͤdt, Magiſtrat, No, *. J 
Hemau, Landgericht, —— ur, — 
Ingolſtadt, Landgericht Weiſſendorf, Dismas Zehentbaur 
Ingolſtadt, Magiſtrat, Anzolſati, Alois Kolb » 0. > 
Kelheim, Landgericht, | IE" A | CE Y 
ı Kipfenberg, Herrſchaftkgeritht, "Batenhaufen TER Martin Set — 
| Aſenbrunn, Ai Kirdhe- . u. 
Nabburg, Landgericht, unterbatzbach, ie Jatob Bu. 2 





Neumarkt, Landgericht, Anerspofen, : A| aRicpaet. Base —E 


>; fi 
ar mg“ 
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f: — ch F —— .. — — —— my. —— 
Kaſſen im Regen-Kreiſe ad 1957. : 





U — — 
Brandſchaden 


cha. Echteib⸗ 
materiat 
gungss (lien und Druck⸗ | Boten 


Partrals I m gebuͤh⸗ a; Koden. N fionen. tionen. \ Bemerkungen. 
sen, — men 








Ven⸗ Gratifika⸗ 





Betrag. gen, 


—- — 


It A. trpf. TA u IM. 


50011 85241101 8130| ———— 




















An der Entſthadi⸗ 
gung des Beora Keig 
ju Schnaittenbach ad | 
195 fl. konnten oivher 
wegen obwallenden 
ri nur 15 R. 
angewisien werden. 
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Poligepr Behörden 







{ 





J Neumarkt, Landgericht, : Allershofen, 


Keichertshofen, 
| Nungensied, _ 


5 | Schoͤnſee, 
Schoͤnthann, 

















** Be . 
Peter Wittmann 


Reunburg, Landgericht, 








Ni Georg: Scheuerer 
I Michael Karl 
| Johann SHartinger 


















| Wildflein, 





| Yardberg, Landgericht, 
Pfalfenberg, Landgericht, 


| s’ Pr 
Michael Aman N 
Georg’ Anıan 






| Heliprechting,, | 
























| Wartinsbuh, -  |Iaton Dim . 
Schmidhofen, Jakob Neumair 
| Pfaffenhofen RER FIR Bin | forenz: Hollweck 
rin Magifrat, \ I Regensburg, 






Negenftauf, kandgericht, 
JRiedenburg, Landgericht, 





Er £ 
Lintihof, . Safob "Hiller — 
Muggenbach, Johann Bruckmuͤller 





























Roding, Landgericht, | 

| 2Schwarjenberg/ Peter Sinen 
Stoͤfling, Graf Eckart 

1 Bell, Joſeph Mall. 

| Andreas Zierer . 
—“ Landgericht, | Scheuer, f Kaspar Schwarzenbeck 

| \Miflas Gange : . 

Sul Landgericht | Mörswinfl, Georg Uebler ; 






| aus 
| | u ‚ Sanbgericht, | Stautenserf, ee 
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Tee Rear 
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| Name » 
Woligeybefsrben. orıpaepıen der 
— 








Worth, Herrſchaftsgericht, 4 


Winklarn, Hexrxkſchaftsgericht, |: ’ 
Beigfofen, “or 








joe, Ad Num. g2bs- -Num., Exp. 8548. 


(Die Bildung der abwerfer in den Provinztn 


treffend.) 
— — — — 


a Namen 

‚Seiner Majeftät des Königs. 
Die in rubricittem Betreff noch -ausftändis 
gen Berichte werben unfehlbar innerhalb einer 

'weitern Friſt von acht Tagen gewaͤrtigt. 

Regensburg den 18. Mär 1822. 
K. Regierung bes |Regenfreifes, 
(Kammer des —— 

Freih. v. Deruberg Prafid 
Startmdnn. | 

nah 


joı. Ad Num. 8988. det Er. HB. 
Die Erledigung einer kehrerinſtelle ander’ Maͤdchen ⸗ 
Volloſchule zu Stahtamhaf beirefeid.) 
— | 
$ m Na 
St. Majefät 9 Koͤniab. 
A 


Durch den freiwilligen Austrit der Klaß⸗ 


Waldmuͤnchen, Landgericht, | Sorge 


8. ——— der Regierung 


hyaben sel ie 


1 


'& sl Yerar 

⸗ 

’ 

. ‚ 
4 | 


Summa 








mb Induſtrie s Lehrerin Ana Yraum, um 
durch die ordnungsmaͤßige Vorruͤckung der übs 
rigen Lehrerinen an ber Mädchen» Boltsfhule 
zu — — iſt die Stelle eier Klafs und 
Induſtrie Lehrerin des I. Kurſes in Erledigung 
re 

Der mit diefer Stelle verbundene efats 
mälfige Gehalt beträgt 230 fl. — Ob bie 
neue Lehrerin auch freie Wohnung erhalten 
werde, darüber ift noch nicht entſchieden. 

Der Lehrerin dieſes Kurſes it — eine 
Lehr, Gehilfin beigegeben. 

Die kLehterin ſelbſt hat deſſen — 
dolich 6, und an Mittrdochen und Samſtagen 
3 Stumbeh Uhterkicht zu erteilen. 

ı Die Beiberb . um die wafante Stelfe 
hä ans, geſchtiebenen (und 
“it u Gefche binnen 3 Vochen 
*9 


ai ofeigelent werden: 


dernher dal 
— einzu 
De 
J a) wa a ————— die Befähis 
sumg) zuß Voltlsſchulamzte (Abſoluto ⸗ 
rium); = 1593 
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Brandfhaden Leo. | Schreib 
—— ————— Ieen und Drud: | Boten] Ren — — 
—— L Total gehüßr Bra often. — onen. j siouen. Demesfingen, 
Betrag. De Mi 2 ee 
RE. Vet. Marl eo et C 




















— — EIER | 


des Megenfreifes, Kammer des Sunern. 


Mär br Rechnungs; Nevifor. 


b) Ein Zeugniß über die Befähigung zum 
Unterrichte in dem nüglichen ‚und ſchoͤnen 
‚weiblihen Handarbeiten, 

©) Ein. Zeugniß von der einfchlägigen Ro 
tal» Schulbeherde über die Bisher 
rige Verwendung im Schulfache, ents 
weber mittelſt Aushiljleiftung in irgend 
einer Schule, oder auf dem Wege bee 
Privat s Unterrichts; und 

:d) Ein Zeugniß von ber ‚einfchlägigen ko⸗ 
kal⸗Polizey⸗Behoͤrde über das ſitt⸗ 
liche Verhalten der Bittſtellerin. 


Regensburg am 18. Mär 1822. — 
K. Regierung des Regenkreiſes, 
EKammer des Innern.) 
Hreih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 


Etarkmann. 


i 
— — — — 
— — — — — — — 
— — — — — — — — 
„NE I 
— — 







= + \ He niht Kurt 


— — — ——— il 








302. Num. Exped. 8335. 
An ſaͤmatliche Polizeibehoͤrden des Regentfreiſes. 


Den Commerbjerfag im Regenkttiſe betreffend.) 


Im Namen 
Seiner Maieſtaͤt des Königs. 
Auf den Grund bed Normatins,vom 

April 1811 und des oͤffentlich bekannt pe 
ten allerhoͤchſten Neferipts vom 15. April 1821 
berechnet fich nach den diegjährigen Hopfen und 
Gerftenpreifen der Commerbierfag im Regen⸗ 
hreife in nachbegeichneter Art: 


«Sur ‚die Pofigeibejirfe 
}. Stadi % ung, 
HM Ingolftadt, 
Santgericht Stadtamhof, 
vn. ‚Qegenfauf, 
sn Mallerstgrf, 
AD Abensberg, 1 


0 Ingolftabt, 
Pr? Kiebenburg, 
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Landgericht Kelheim, 
Sersfhaftsgericht Wörch, i 
TR } Eggmuͤhl, 
auf 4 fr. vom Ganter pr. Maas. 
II. Stadt Amberg, 
Landgericht Ambarg, ii "| 
un Sulzbach, 
nn Nabburg, 
nn Neumarkt, 
nn Pfaffenhofen, 
vn Parsberg, 
von Hemau, 
"" Burglengenfeld , 
vr 7 - MNobing, 
un Neunburg v. W. 
"n Waldmuͤnchen, 
Vohenſtrauß, 


Herrſchaftsoericht Winklarn, 
auf 4 fr. vom Ganter pr. Maas. 

Hiernach ift fich alfo zu achten, und man 
erivartet, daß nur gutes pfenningvergeltliched 
Bier zu jenen Preifen verkauft werde. 

Megensburg am 18. Mär; 1822. 

K. Megierung bes Megenfreifes, 
(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Starkmann. 
Weiß. 


* 








303. Num. Exp. 1505. 


(Die tirch licht Eolleets zum Bau ber Kirche von 
Kaufbeuern betreffend.) 


Im Namen 


Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

In Gemaͤßheit einer koͤnigl. allerhoͤchſten 
Entſchließung vom 13. Juli v. J. wurden in 
den proteſtantiſchen Kirchen des Regenkreiſes 
im dießſeitigen Konſiſtorial⸗Bezitk zum Bau der 
Kirche in Kaufbeuern nachſtehende milde Bei— 
traͤge geſammelt und an die koͤuigl. Regierung 
des Oberdonaukreiſes zur weitern Verwendung 
— 


— 
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Dekanat Regensburg og fl. 30 fr. 
Dekanat Pyrbaum 237 44 
Delanat Sulzbach . 39 v din, 


Summa 185 fl. — 
welches zum dankbaren Anerkenntniß hierdurch 
mit der Bemerkung oͤffentlich bekannt gemacht 
wird, daß die Geſamut⸗SEumme ber Beiträge 
aus den Pfarreien des dieffeitigen Konfiftorials 
Bezirks, nämlich des Obermain » Untermains 
und Negenfreifed 1398 524 Ir, betragen har. 

Baireuth den 8. Mir 1822. N 
* proteſtantiſches Confiſtor ium. 


Schunter. 
Pr Touſſaint. 
304. Urtheil. 


Da ber mittels. dieffeitiger Ladung vom 
23. November v. 9. zur Anmeldung babier 
sorgerufene Alois Schöberl, Webersſohn und 
Hutmachersgefelle am Steintveg, weder fich ſelbſt 
noch beffen allenfalfige Erben angemeldet has 
ben, fo befchließt bie umterfertigte Koͤnigl. Bes 
börde, daß des Schöberl Erbtheil per zo fl. 
Eapital und ı2 fl, Zinfen an deſſen nächte Zus 
teftaterben gegen Eaution binausgegeben werde, 
welches hiemit oͤffentlich bekannt gemacht wird, 

Regensburg den ı2. Mär) 1822. 
 Königl, DB, Kreis: und Stadtgericht. 

Frei. v. Berger. 

Mer. 
dund» u. Herrſchaftsgerichti. fo wıe auch 
andere amtlide Beranaumachungen- 

306. 63.) 
MR Erictakr bu bung 
Das koͤnigl. Landgericht Pfaffenberg hat in 
dem Schuldenwefen des Michael Nieder 
maier, Wirthes in Inkofen, auf Antrag der 
Gläubiger durch Entſchließung vom v6. Febr. 
I. 3. den Univerfals Konfurs erkannt. 
Es werden daher die gefeglicen Edicts⸗ 
ge, nämlich: 
„1. zur Anmeldung ber-Forberungen und der 
ren gehörigen Nachwei ung auf Samſtag 
ben 13. April 1822, 
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AI. zur Vorbringung der Einreden gegen ıdie 
angemeldeten Forderungen - Montag den 

—13. Mat 1822, 

‘UL.. zum Schlußverfahren, und war für bie 
Replif auf Mittwoch den 12. Juni, mb: 
für die Duplik auf. — * a7 

ers gang 9? 

jedesmal: Morgens g Uhr PER, ‚ pe "sie 
zu fämmtliche -unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldnerg hiemit.öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nihrerfcheinen 
ahnen Ediktstage die Ausichließung der For⸗ 
derung won der gegenwaͤrtigen Konkurs ⸗Maſſe, 
deis Nichterſcheinen an. ben uͤbrigen Editts tas 
gensaber bio Ausfchließung · mit der an denſelben 
vorzunchmenden: Danblungen zur Folge hat. 
+15: Buglerch werten Diejenigen, welche irgend 
etwas don dem Vermoͤgen des: Gemeinfchulds, 
wersuie Dänden-haben „hei: Bammeibung., des 


nochmaligen Erſatzes aufgefordert; velhagıunteg . 


Borbehalt ihrassHechte bet Geriche zu ahergeben. 
Mallersdorf am 24. Dey- 192 1,4 
Königl. Eanagerigt Pfaffenberg. 

— Kunitl, Landrichter. 


rw 
⸗ 





I 1a a un Kr u nu 
BET pe 


—— ki Dberwingr ‚an. der. Donau 
"eigener Hoc Wiesmath, welches bei 
7 Tagwerke haͤlt, und zum K. Frauentlofter 
Er. Klara allhier freies Cigenthum iſt, wird 

Dien ſtagden 9.5Apyil ßa2 
im) Wagsöffenslichen Derfieigerwig dem Maſt⸗ 
gebenden für die Jahre ı Kap, iaagimd 1824 
Lan Freie 0b ——— Pad ͤbrer⸗ 
laſſen. mad 3:8 
—— arten an die ſeur Topp 
um: Ha orans 4 
Uhr unter Morbhalt a 
gunge ‚A men .n 
täglich allda einfehen. 
217 len Reſen Wigtzgrund y9 a 
Augenfheimne weh gebenft, ig 4 ih an 


* 


— 


I 


Frang- Ring. ‚Shrhmute u zu Obertwinger zu 
wenben ‚ der zu biefem Gejchäft aufgeftellt ift. 
Regensburg den 16. Maͤrz 1822. 
—* * —— Berwals 
.ı 106 tuns samut. 
Brukbet. 


als 237 2 DA “ET 


Byte An ar) ei 

X ee 

24 In der Debitſache des. Michael Pfinaftl,, 
Bauers zu⸗Ergoldsbach, beſteht am Donnerſtag 
der: 45 Apriial⸗J. fruͤh 9. Uhr dahier zur umn⸗ 
mariſchen viquidativn der Paffivem des; obigen. 





Pfingſti, dann zum Verſucheguͤtlicher Ueber⸗ 


eintkunft und / bei deren· Vereitelung zur —— 
sichtlicher Anträge, Tagsfahrt. 

Wer immerraus irgend einem Kechtögrunde 
gegen obigen Pfingftl eine Forderung machen zw, 
vnnen / vermeinet, wird hiemit vorgeladen „Am⸗ 
obigen Tage um fo gewiſſer in Perſon oder durch 
einen Sperialbevoilnachtiglen zu erſcheinen, ale 
im Falle eine guͤtliche Mebereinkumft erzielt wer⸗ 
den koͤnnte, die ausbleibenden der Stimmen⸗ 
mehrheit der anweſenden Kreditoren ſtillſchwei⸗ 
gend beigetreten zu ſayn erachtet werden: würden... 

Mallersvorfiamiag. Hebra 1832, |... 

* —— Pfaffenberg. 
1474 Seit, Landrichter. 
IE: el air 
ges. 
‚De ahung, 
: Da ai, ‘a page ii t, Nabhurg hat. in 
——— * han Wilhelm ' 
Bi w Unternaich,a Fr Antrag de Edubiger durch 


ließur tel ‚ten-Dezeniber 
— Re Kg Ir il * 
—X an ai Ka hie , — Editts⸗ 
Er 9 gie — und de⸗ 
unit .n FAR a9. alt — 
2. 3° 
yr 3 — iind „oder 
a % — 5 — &i neten 


Bmeiler Bogen um 13. Stuͤd des K. B. Intellgibl. f. d. Kogentrs 1912, 
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meldeten Forberungen auf Samftag den m. 
Tai, und 
IL, zur E lußverhandlung ‚und zwar für 
die Replic auf Montag ben ro, Juni, 
und für die Duplic auf Montag den 1. 
Jult h. I. jedesmal Morgens 9 Uhr feſt⸗ 
gefegt, 
und hiezu fänmtliche bekannte und unbefannte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit öffent: 
lich unter dem Nechtsnachtpeile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am 1. Epiftstage die Aus⸗ 
fehliegung der Forderung von ber’ gegenwärtigen 
Konkursmaſſa, und Nichterfcheinen an den uͤbri⸗ 
gen Epiftstagen aber die Ausfchließung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zus Fol⸗ 
ge hat 5 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas bon dem Vermögen bes Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bei. Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter: 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Nebenbei befteht auf obigen ro. April ale; 
erfien Ediktstag viertmaliger Termin zum oͤffent / 
fichen Verkaufe des Gantanweſens, beſtehend in 
einen halben Hofe, und Achtlguͤtl, wobei ſich 
Kaufsliebhaber einzufinden haben. 
Geſchehen den 2. März 1822. 
Ksnigsl. Landgericht Nabburg. 
v. Grafenſtein, Landrichter. 
30. Ebictalstadbung. es 
„i; „Georg Wolfſteiner, aus Heman gebürtig, 
entfernte fich beyläufig wor 16 Jahr, mo er 
yon ein Alter, von 74 Jahren zählte, angebs 
ch nach Ungarn, und gab feit dieſer Zeit über 
feinen Aufenthalt und fein Leben feine Vachticht 
mehr. 

Auf Andringen ſeiner · Verwandten wird 
daher terfelbe , oder wer immer an deſſen Ver⸗ 
mögen rechtliche Anſpruͤche zu begründen ver⸗ 
mag, biemit aufgefordert, bie fraglichen Ans 
fprüche auf das in 97 fl. 505 ft. beftehende 
Vermögen innerhalb eines Viertljahres bei dem 
biegjeitigen Gerichte gehoͤrig nachzuweifen, als 


ar rt. , 


—0— . 
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man außerdem nach Verlauf biefer Zeit den 
gebadyten Georg Molffteiner ale verfchollen ers 


klaͤren, und deffen Vermögen an die nächften 


Verwandten gegen —— ausaut⸗ 
worten wird. 
Hemau den ıı. Mir; 1822. 


Er Koͤnisl. Baier. Landgericht Hemau. 


Erde re, Landrichter. 


= Befanntmahung. . 
Dafih Johann Schmid, Schneiders; 
fohn von Painten, auf die erlaffene oͤffentliche 


Ladung innerhalb des feflgefegten 6’ monatlis 


chen Termines weder felbft gefteift hat, noch ein 

Bevollmächtigter von ihm, ‚oder ein anderer 

Praͤtendent erfchtenen ift, fo wird der genannte 

Johann Echmid auf Anfuchen feiner Anverwand⸗ 

ten als verſchollen erflärt, und deſſen Vermoͤ⸗ 

gen an die naͤchſten — gegen Eaution ’ 
ausgehändigt werden. t 
Hemau ben 8. März 1908. 

8. DB. Landgericht Hemau. 
Eder, Landrichter. 





gut, Subhaſtations » Patent. 
Zum Sffentlichen Verkauf des zw. 
Michael Geißleriſchen Gantgutes bahier, 
ches unterm 21. Jänner l. 3. in Nro. 37. ger 
Korrefponidenten v. u. f. - Dentfchland und in 
Nro. 7. des Intelligenzblattes für den Regen⸗ 
frei bereits umftändlich befchrieben iſt, wird 
neuerlicher Termin auf 
‚ Dienflag den 23. April l. J. 
a) von Vormittagd 10 big ı2 Uhr für bie 
! "Behaufung und ben Keller, 
B) von Nachmittags 2 bie 5 Uhr aber fir 
bie Grundſtuͤcke, 


mit” Vorbehalt bes Zuſchlags "der Krebitoren 


feſtgeſetzt, und es werben bie Kaufsliebha⸗ 
Ber eimgelabeni. rer st Yan - it 
— im Degen, am 15. min 


Kantsl, Baler. taunbgericht Reumarkt. 
Mols, ar: 


GA vu 4 ugier Ya 
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(r) Aloe, 
Vetänntmahung 9 
Aus gnaͤdigſten Auftrag · der K. Regierung 
fr Negenfreifes, Kammer dee Binanzen, sum 
5. praes den 19. Febr. 1. Yahres wird man 
von Seiten bes unterfertigten Amtes am af. 
‘des Fommenden Monats April bie durch das 
Ableben des vormaligen Commital» Gefanbten 
Freiherrn v. Koch, zur Erledigung. gefommene 
Teubfiger bobe Jagd, Forſtreviers Loͤsnitz, 
neuerdings vorſchriftmaͤßig verpachten, 
Jagdfaͤhige Jagdpachtluſtige werben daher 
eingeladen, an beſagtem Tage Vormittag 9 Uhr 
"in Burglengenfeld auf der Poſt, allwo die 
"Pacht » Berhandlumg vorgenommen und folglich 
auch die mähere Bekanntmachung ber Pachtbe⸗ 
dingniffe gefchehen wird, fidy beliebig einzufns 
ben, ihre Anbote zit Protofoff' zugeben und 
"mit Vorbehalt gnädigfter Genehmigung bis 12 
Uhr Mittags die Zufchlagung zu gewaͤrtigen. 
Stabtamhof den 22. Märf 1822. 
K. b. Forſtamt Burglengenfeld. 
Moosmuͤller, Forſtmeiſter. 








zu Beetkannuntmachung. 
Da bie Soldaten Joſeph Hofmeifter, 
Leonh. Wolffieiner und Georg Schmib 
von Grofisgenberg ber. Ladung vom 8 April 
v. 3. ungeachtet. fich bei dem bieffeitigen Ger 
richte nicht geftellt haben, auch fonft von Nies 
"mand ein Anfpru auf berfelben hinterlaffenes 
Bermoögen vorgebracht wurde,’ fo werden bier 
"felben hiemit als verſchollen erflärt, mit‘ dem 
Zufage, daß nunmehr deren ‚Vermögen den 
naͤchſten Verwandten gegen Kautionsleiſtung 
ausgefolgt werben mirb. 
Hemau den 10. Mär; 1922. 
„senigl. Landgericht Heman im 
- - Megenfreife, 
Eder, Landrichter. 


3. Befanntmadhung. 
In Bezug auf bie int rubrigirten ‚Betreff 
von der: Fönigl. Regierung bes Megenfreifes ers 
13 


— 


ig, 
Da ſich zu bem wieberholt ausgefchriebenen 
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faffene,, und im sten Stuͤck bed Negenfreis, 
Sntelligengblatts enthaltene Ausfchreibung vom 
17: Jänner d. 5. wird biemit befannt gemacht, 
daß bie zur Befchell » Station Burglengenfeld 
sheftimmte 2 Beſchell⸗Pferde bereits eingetrofr 
rfen find, und bie Belegung ber Stuttpferbe 

diefe Woche mod) feinen Anfang nehme. 
Die koaͤnigl. Polizeis Behörden werden bems 


nach erfucht, — biefed auf geeignetem Weg 


bekannt, und den Beſitzern von Zuchtſtutten — 


welche von dieſer wohlthaͤtigen Anſtalt Gebrauch 


zu machen wuͤnſchen, eroͤffnen zu wollen, daß 


ſich dieſelben bei ihren Eintreffen dahier vor dem 
hieſig koͤnigl. Landgerichte der erforderlichen Ans 


weiſung halber zu melden haben. 
Burglengenfeld den 20. Mär} 1822. 
Kb, u Burglengenfelb. 
Hr „kit: Kaſtenmaier, k. 6. Rath 
und Landrichter. 
og“ 





Betfanntmadung. 


Anton Schlampifhen Gantauweſen bisher ein 
Kaufsliebhaber nicht gemeldet hat, fo wird auf 
Greitag den 19. April 
neuerliche Tagsfahet zur Feilbietung dieſes Ans 
weſens feftgefegt , und bie Kaufsliebhaber , 
weiche das Gut täglich befichtigen koͤnnen, auf 
biefen Tag in bie biefige Gerichtsfanglei vor⸗ 

geladen. 
Diefes Befitehum enthält : 

a) den Sternerhof mit 58 Einf. Feld, ı2% 
Tagw. Wiesgrund, 2 Gemeindsgheile, 
einen Forſt mit jährlich g Klafter Fichs 
ten, und 4 Klafter Buchenholz, dann 
bem Gemeindsholze und der Gemeindss 
nügung, 

b) bie fogenannte weite Hub-mit 27 Einf. 
Geld, und 834 Tagm. Wiesgründen , 

ec) das Wieſtlehen mit 12 Einf. Feld. 
Actum Ingolſtadt den 8. März 1822. 

8. B. Landgericht Ingolſtadt. 
Gerfiner, Lanbrichter. 
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316. EviftalsVortadurmg. ich 
Joſerh Koppel Dagloͤhnersſohn von 
Ingolſtadt und Soldat bei dem ehemaligen f. 
b. 4. leichten Infanterie ⸗Batalllon iſt· ſeit dem 


ruſſiſchen Feldzuge vermißt hr daß mun von 


feinem Leben oder Tor! etwasin Eriahruuig 
bringen konnte. Za num 'derſelbe noch einiges 
Vermoͤgen beſitzt, und feine Geſchwiſterte um 
Ausfolglaſſung deſſelben Bitte ſtellten, ſo wird 
nun Joſeph Koͤppel, oder deſſen zechtmäßige 
Leibeserben vorgeladen, binnen 6 Monaten von 
heute an, ſich dießorts um fo gewiſſer zu mels 
den, als er außerdeſſen fuͤr verſchollen ertlaͤrt, 
und das Vermoͤgen feinen — gegen 
Eaution ausgefolat werden wird." ww Tu, 
Den ı6. Märf 18922. ei 
8.8 gandgericht Ingolkakt. 
Gerſtner, Lanbrichter. 





Belanntmadung. 

Der Hutmacher, Andreas Brimold von 
Schwandorf , hat ſchon bei mehren Fällen 
dürch menfchenfreundliche Aufopferung, Uner⸗ 

ſchrockenheit, und fchnelle Hilfsleiſtung fich 

ausgezeichnet, und im. Waſſersgefahr gerambene 

Menfchen. gerettet, weshalb die: koͤnigl Negies 

rung des Negenfreifes, Kammer des Juneru, 

gemäß hoͤchſten Reſtriptes vom 7. dieſes Mo⸗ 
nats demſelben unter Belobung ſeiner Hand⸗ 
lungsweiſe eine Belohnung von fuͤnf und zwan⸗ 

zig Gulden gnaͤdigſt angewieſen hat. F 

Auf hoͤchſten Befehl der koͤnigl. Regierung 
wird dieſes hiemit zur oͤffentlichen — ger 

bracht. ° 

Burglengenfeld den 11. wan 1822. 
Königl. Baierifhes Landgericht. 

fi. Kafenmaier, 
8. B. Nath und Landrichter. 


yır. 








318, (1) 
Bekanntmachung. 

Vermoͤg Delegation bes koͤnigl. Kreis⸗ und 

Stadtgerichts zu Amberg ſollen in der Ver laſ⸗ 


ſenſchafts/ reſp. Schuldſache des zu Schoͤnthal 
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verſtorbenen Titl Pfarrers Michael Sartor die 
Creditoren zu ‚einer ſummariſchen Liquidation 
und: Werſuch einer ‚gätlichen, — vor⸗ 
— werpen. Wann” 
 cBu: biefem“ Exde, pie, "Baher, —9— Greitag 
ie 10. May Vormittsagg 3. Upr-Commifügn 
sanberaumt,, wobei fi) ſohin erwähnte Credito⸗ 
«gen-zu-melden haben, indem. nach dem Beſchluß 
der Mehrheit ber — zafe hu⸗ werden 
wid) nn. And» 
Da ferner zur Zeit, die ‚nächfien Verwanps 
“ten. des hefagten "Pfarrers Sarter. night aus⸗ 
tundſchaftet werden fonnten, ſo werden dieſe hie⸗ 
mit gleichfalls aufgefordert ‚am. befagten- Tage 
ſich zu melden, indem widrigen. Falls ber. Bes 
ſchluß dey,Krebitoren alg von ihpengenshmiget 
boatrachtet exden pird.ng 
eu: Endlich: werdeu auch. alle ine. welche gn 
‚mehr: erwähnten, Pfarrer . Carter noch viels 
leicht, etwas zu, zahlen - haben, gleichfalle aufges 
fordert ,- bieſes pier beim önigl. Sanggesicht an⸗ 
zuzelgen. 
Waidmuůnchen ben 21. Mär 1822. 
8 — Waldmuͤnchen. 
HKrembs, EIERN: 
a: —— — 3 
— —n R 
Gemaͤß einer allergnaͤdigſten Entſchließung 
‚ber koͤnigl. Regierung bes Regenkreiſes, Kam⸗ 
mer des Innern, wird dem buͤrgerl. Handels⸗ 
mann JB CH Mußinan, Armen, Kaſſſer 
ber Stadt Neumarlit, wegen. der, verſchigdenen 


und außerordentlichen Verbienfte, „melde ſich 
berfelbe bisher um ‚das Armen s Wefen erwor⸗ 
: ben’ hat, durch gegenwärtige Ausſchreibung die 


Zufriedenheit der genannten hohen ⸗ Stelle 
biermit zu erfenmen gegeben. 
, Deu 21. März: rg22. 33 
Koͤnigl. Baier Landgericht Neumarfr 
imRegenkreiſe. 
Mois, — 


it's r.! 








310, Betanntmadhung. 
Das Lorenz -Wolfiche Gantgut zu Citens⸗ 


x3 


39 


beim, welches auf 6414 fl. gerichtlich. gefch ässt 
iſt, wird zum deittem.üale, ba am dein L. Ver⸗ 
laufstermin vom 20. Novemb. ©, $. wohl ein 
Anbot von 4500. fl. gegeben, der Anborgeber 
"aber mie hinlänglichem Vermögen fich nice aus» 
weiſen fonnte, an beim 2teh Vertaufs ermin 
als am 22. Fobruar I. 3. aber gat Fein Kaͤu⸗ 
fer erichienen it, zum Effentlichen Verkaufe 
feilgeboten und hiezu Termin auf 
‚Donnerfag den 11. April h. * 
dahl aitgefeßf, . 
ai ‚. Bahlungsfähige Kaufsliebhaber werden ein⸗ 
hinan iche Angebote zu geben, und 
haben den Zufhläg nach erholter Genehmigung 
"der Grebitoren zu gewaͤrtigen. 
Ingolſtadt ven 15. Mär, 182%. 
F Landgericht Angolfadı. 
Gerfiner, Pandrichter. 


an Banrgursnerfanf. 
= Das Anweſen des Bauers Wolfgang Eibs 
a ner zu Molfsricht, beſtehend ‚in * 


1. 

Le Rt gebundenen halben rien Hofaute 
mit gemanertem Wohnhaus und Stallung 
„nemauertent Hofhaͤuſt, hoͤlzernem Stadl, 

& Schweinſtaͤllen, Brunnen und 

Fun, ger —— * nebſt 

1i Tagw. Garten, baun einem; Pflanz⸗ und 

2 Grasgaͤrtlein, 

E 


15 Jaucert Feldern, und. h 
9 J— Wieſen, als gebundenen — 


F REITER TG i 
* — wal —* &r unbfiöcgn: 

—* 1. Fagw. der Fi ub 35 

b) x Tag. Feld mf' der Zolldatg, 

a Tagmı Geld am Lehenefpanz ü 


En at 


KTaam. En auf d az deal 
Bi al Tag. ld in ber A ’ 
» 1 er Feb dafelöft, is mE 


I Mi 
"im de ge au (pesifsieten zahrni 
wird andurch am Dieuſtag den 16. April 


TEE ZEITEN 7 DE en 


———— 
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l. J. Vormittags 9 bis Mittags 12 Uhr in 
bieffettiger Gerichtsfanglen hit Vorbehalt dee 
frebitcrfchaftlichen Zuſchiags zum oͤffentlichen 
Verkauf am’ den, beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen, 
und, fich als foldyen auf der Stelle auszuwei⸗ 
fen vermögenden Meiſtbietenden auggeboten, 
wobei fich benmach Kaufliebh aber | ‚eiufinden 
mögen. 
Neumarkt im Regenkreiſe am 15. Mär 1822. 
Koͤnisl. Baier. Landgericht. 
Mois, Landrichter. 


*2 





Bekantmachung.“ 
Im Wege der Hilfsvollſtreckung wird das 
ganze Anweſen des Wilhelm Epies von Vils⸗ 
hoſen auf 
Donnerſtag den rr. April d. J. 
zum oͤffentlichen · Verkaufe ausgeſetzt 
Es wird ſich am dieſem Tage eiñe * 


322. 


Landgerichts⸗ Eomimiffion big Morgens 9° Uhr 

"in Vilshofen einfinden, Und es werden ſaͤmmt⸗ 
liche Kaufsltebhaber eingeladen, "in der Zwi⸗ 
ſchenzeit das Spiepfche Anmefen unter —— 
des Gemeindevorſtehers Noidl einzuſehen, und 
am genannten Tage die Anbote zu Protokell 
zu geben, wobei man ihnen die Kaufsbedingun⸗ 
gen, Nechte und Laſten vorhalten, und nad 
Vernehmung der Gläubiger fogleih das Reſul⸗ 
tat hinfichtlich ‘der Kaufsgenehmigung bekannt 
‘machen werde. 

Die Käufer haben fich zugleich ber Vers 
sntegen ımd gute Aufführung mittels obrigfeits 
Ucher Atteſte auszuweiſen amd es werben alle 
unbelannten Gläubiger des Spies aufgefordert, 
"ihr Guthaben gleichfalls gehoͤrig zu liquidiren. 
Burglengenfeld am 7. März 1922. 
Koͤnigl. kandgericht Burglengenfeld 

* * Regenkreiſe. 
get. —— *4. Nath 
an “und Lanprichter. 
»119.. 
ET lien ans 
In dem Shuldenweſen des Joſeph Maierg, 
Schulejters umd Ehorregentens m Waldmn⸗ 


* nr 
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chen, zugleich Realitaͤten⸗Beſitzers in Painten, 
nun deſſen Erben, werden nach dem eigenen An⸗ 
trage derſelben die geſetzlichen Ediltstage wie 
folget ausgeſchrieben, naͤmlich: 
1. zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
ren gehörigen Nachweifung auf 
Donnerflag den 18. April l. J. 
II. zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
ontag den 20. Mai, 
U, zur Schlußverhandlung, und jwar für bie 
Replik auf 
Dienftag ben 4. Juni, 
umd für die Duplif auf 
Mittwoch den 19. Juni, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmml. unbefannte Gläubiger des verlebten Ges 
meinſchuldners Joſeph Maier hiemit Sffentlich, 
nd unter dem Mechts s Nachtheil vorgeladen, 
daß das Nichtericheinen am erfien Ediktstag bie 


Ausfchliefung der Forderung an ber gegenwaͤrti⸗ 


gen Konfursmaffa, das Nichterfcheineg an ben 
Übrigen Ediftstagen aber die Ausſchließung mit 
ben an. benfelben vorzunehmenden Handlungen 
sur Folge hat. 


Bugleich werden diejenigen, welche irgend 


etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldnerg 
in Händen haben, bei Vermeidung bed noch, 
maligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Bors 
behalt ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben. 

Uebrigeng wird auch befannt gemacht, daß 
am erften Ediftstag der Iffentliche Verkauf, oder 
die Verpachtung bes-im koͤnigl Kreis + Intellir 
genzblatt vorigen Jahres 47 St. ©. 1303 
ſchon ausgefchriebenen Joſeph Maierifchen Ans 
weſens in Painten noch einmal verfucht wird, 
zu welcher Verhandlung Kaufg » oder Pachtr 
liebhaber ebenfalls eingeladen werden. 

Hemau den 20. Mär; 1822. 

Königl. Landgeriht Heman. 

Eder, Landrichter. 








324. Ediftalgitatiom . 
Joſeph Winklmann, Baadersjohn von 


— 


0 | ara 
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Vohenſtraus, im Jahre 1793 geboren, zog 
als Soldat des k. b. zoten Linien⸗Infanterie⸗ 
Regiments im Jahre 1812 nah Rußland, 
kehrte aber von da nicht mehr zuruͤck, und wird 
ſeit dieſer Zeit vermißt. 

Da nun ſeine Mutter und ſeine Geſchwi⸗ 
fer um Ausfolglaſſung des demſelben bei der 
Erbtheilung vom 25. Novbr. 1814 jugefalles 
nen Vermögens, beftehenb aus dem fogenanns 
ten, freieigenen, und um 385 fl. Öteuers 
Kapital eingefhägten, Mirthaftephelader, die 
Bitte geftellt haben, fo wird Joſeph Winfls 
mann, ober feine allenfallfigen Erben aufgefors 
dert, fich binnen 6 Monaten von heute an ums 
fo getwiffer dahier zu melden, und feinen Erbs 
theil in, Empfang zu nehmen, wibrigenfallg 
berfelbe feinen Inteftat s Erben gegen Kaution 
augsgeantivortet wuͤrde. 

Befchloffen am 1. Mär 1822. e 

Ä K, Landgericht Vohenſtraͤuß. 
Haunold, Landrichter. 


— — 
Kurs der Balerlſchen Staats + Papiere, 


1 








Augsburg ben 21. März 1822. 





Briefe, 
—— 


Staats Papiere. 


Obligationen aa ofo . | 81 so} 
bio asofo.| set], s6 
Lands Anlehen .  . s:;| 975 
Hypoth· Anwei. . . | 97 96% 

Lotterie / Looſe A — D 
a0 0. | 104 
bitte E— M u; 
a4 ofo Dr 91} 97 

bitte unverjinsliche 80 19 
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Ai Ad Num. 5875. "7° en Num. Exp. 8628. 
An die Königlichen‘ Diſtrikts/ und Lokalſchulbehoͤrden bes Regenkreiſes. 


(Die Schul; Gaͤrten betreffend. ) 


* : {FE ’ 
Im Namen Seiner Maieflät des Königs. 
‘ Die Königlichen Diftriftds Schuls Infpeftionen erhalten andurch dem Auftrag, binnen 14 
Tagen, bei Vermeidung eines eigenen Botens, anzuzeigen: Ne — 
a) ob die ihnen untergebenen Schullehrer an jenen Drten, in welchen ſich Schulgärten 
‘+: befinden, auch Kenntniffe in bem Gebiete ber Gartenkunde und ber Obfibaums 
zucht befigen, und 5 
) welche Schulichrer ſich bisher durch Beförderung ber Obſtbaumzucht befonders hers 
"  vorgerhan haben. 
Regensburg ben 21. Märj 1822. 
 Königl. Regierung des Kegenfreifed, Kammer des Innern. 
Greibere von Doͤrnberg, Präfibent. 
-Starfmann. 


von Heel, Sekretaͤr. 
— — nm — nn nn — — —— 


326, Wöchentliche Anzeige der Negensburger Schranne 
‚ Den 23. Mär 1822. 
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Königlich Baieriſches 





‘rn 1. Stüd. m. 





Regensburg. Mittwoch den 3. April 18228 





Berfügunaem 
ber Koͤnlgl. höchften Kreiöftellen und übrigen Kreis + Behörden, 





gı8. Ad Num, 268. u Num. Exp. 8339. Mit Beilage, _ 
Im Namen Seiner Maieflät des Könige. 


Ankiegenden Nachweis des K. Landgerichts Sulzbach rubricirten Betreffs hat das K. Coms 
miffariat der Stadt Regensburg durch das nächite Kreiss Intelligengblatt zur oͤffentlichen Kenntniß 
ju bringen. j 
Regensburg ben 13. März 1822. | 
K. Negierung bes-Negenfreifes, (Kammer bes Innern und ber Finanzen.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Annetsberger. Starkmann. 
— coll. Kirnberger. 
An das koͤnigl. Kommiſſariat der Stadt 
Megengburg. 
( Enefchddigung des Landgerichts Sul bach fir Lei 
ungen an Deferreichifche Druppen von 18123 
bie 1815 betreffend ) 
Erfier Bogen zum 14. St. des 2. B. Jutellgibl. f. d. Regenfreis 122% 


\ 


319 —0— 320 


3, N ch ei | 
—** 3300 fl., welche als ——— der En‘ ſchͤdigung fuͤr Leiſtungen 
n K. K. Iterreichiſche Truppen vom 1. Oltober 1313 bis legten März 1815 an 
die fämmtlichen Unterrhanen des Königl. tandaerichts Sufjbad), fo wie an jene der 
Aushilfsorte des 8. Landgerichts Kaftel ausbezablet worden find. 





















— — — 
Betrag ber Berne der 
Yercipienten el Vercipienten. Ieghaitenen 
| zahluug. ahlung 
m. ik. T a | * 
Am K. Landgericht —— | mass * 17 
1. Biertl . . || 542 16) Stadt Suljbah . : J 
u. Viertt. 28o08 is Bursherrfchaften . 
m. Berl. 0.0. - ıı 846130) Im K. Pandgericht Kafl. | 
IV. DViertl . . . « 1.906 — Eismanndbarg . . . 39142 | 
V. Vier . . N 185'13 | gsppeftsricht ? — 13113 











Tale "Latus [3098177] Woppeltshof . . . 26131 
Summa 3300| — 








Sulzbach den 27. Februar 1822. 
Königlihes Landgericht Sulsbad. 

In legaler Abweſenheit des K. Landgerichtsvorſtands et Aſſeſſ. J. 

Plongner, Aſſeſſor. 


mn — — mu mm nn — — — — 


En, Ad Num. 276. Num. Exp. 8526. Mit Beilage, 


Km Namen Seiner Maieftät des Königs. 


Anliegenden Ausweis ber beym Koͤnigl. Landgericht Kaftl vertheilten Entfchädigungsgelder 
zubricirten Betreffs erhält das K. Stadt» Kommiffariat, um folhen durch das naͤchſte Kreiss Ins 
telligenzblate zur oͤffentlichen Kenntniß zu bringen. 

Regensburg den 14. März 1822. j 

Königliche Megierung bes Megenfreifes, (Kammer bed Innern und 
der Finanzen.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfivent. 
v. Annetsberger. Starkmann. 
coll. Kirnberger. 
An das K. Stadt⸗Kommiſſariat Regensburg. 
Enrihädigung des Landgerichts Kaftl für Leis 
fungen- an Defterreichifche Truppen von 
2813 bis 1844 betr.) - 


21 er Wr 2322 


ar, Ausb mweid 
über die vermög allerhöchften Neferipts vom 30. April und 28. Oktober 1821 angewle⸗ 


fenen und bereits bezahlte. Abfchlagsfumme von 3675 fl. für an 8. K. Oeſterreichiſche 
Truppen vom 1. Oftober 1813 bis ule März ıgı5 gemachten teiftungen an Verpfle⸗ 
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| Sl F 
1 Namen A Namen 
” I 
| 5 — Betrag f TOR Betrag. 
4 Drte und Gemeindem |, A Orte und Gemeinden. | 
5) | - Ten" $| . Te ui. 
27 Uzenhofen . v 11 ar 


1 as Wolfsfeld 





Summa A. 
B. Gegenwärtige Di« 
ſtrikte. 
Kaftel . s ü 
2|| Lauterhofen . 
3! Brunn 
4| Deinfchmwang 
; Engelsberg . 


3 Brun mir Mühlen 

4| Almansfdn .  . 
5, Amelhofen . . . 
6| Deinshof . . 
7. Ehringgfeld . 

8 Gaishof 

9 Biggelsberg . 

‚ro. Guttenberg -. . 
‚er Hartenhof . 

Ir2. Heinhof 

13 | Hillohe 

| 14 fauterach 

5 | Manta . . A 
\16| Mennersberg und Helberg 
Nı7, Mittersberg . R 
18) Müplhanjen . 

119} Nattershofen 


Gebertshofen * . 
17 Giggelsberg . 

| 8 Haͤuſelſtein 

— 39 — 9 Eismansberg 








20\ Patters hofen 
21Pfaſſenhofen 
2a Diefertshofen 
23 Futadh i 
24 Schloͤgelsmuͤhl 
25 Trautmanshofen 
‚26) Umelsdorf 








14% 





A. Einzelne Orte. 
Marft Kaftel . } - . 
2 Marft Lauterhofen . | 187/18! 4129 Biegelpiitte . . r al21| 4 
| 


5 51 — 10) Hagenhaufen 

420 — ſu Haus heim 

1 157 — 12 Heimburg s 

8 1, — 13] Dierfirhen . : 

2. 101) 14|| Xaaber . . 
13/52 — 15 fippertshofen fe 4 
10143 4 16 Eifer 0.0. N 

814 — ı7 Muttershofen s 
36 50 — 18 Nattershofen 

Tır) 4.19 Miefas . 

15 49 — 20 Dberdisbad . 


7,3520 Periendofn. . 





— 
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> 


























































3427| 4,21, Lauterhoͤfen . 
Summa C. u. D. u 132 47 — 
Summa. B. 1981| 29 | 
Summa. A. wi 560! 560144 — — 


Total-Summa ma 13675|— — 


ei 2 
= 5 
J Namen 3 Namen 
z Betrag. IT Betrag. 
3 der | - 121 ber 
3 Orte und Gemeinden, E | Drte und Gemeinden. 
— — 
3| f. Teresa |. Te. 9 
ne — — —— — —ñ——7— 
| | ı I \ N 1 I 
22 Pfaffenhofen 2. 3940] 2 Fertndofen -— . «|| 59] 4 
mit Snrplus: - . « 225} 1 3 Zraunfeb . » - | 44118 
23 | Yreffertshofen . . 106 12 2| 4) Deinſchwang 44 18 
24 pilſach 75,53, 3 5 Stödelsberg oo. 54) 9 
25 Ransbach ’ » 1. 45'42| r)| 6) Simelbah . . — 78146 
26 Nindelbah. » . . 118 25) 1) 7 Önabenberg . i . 8836 
a7" Stödelsberg- . .(| 10423] 5 8) Haus heim 83,41 
7 N 
28, Zraumfeld . .9 7837| ıl 9) Berg . . . . 68155 
ag) Trautmanshofen · 82 24| 4100Pfeffertshofen rg - I 68155 
30' Upenhofen . e «1 244 41 1 Eispertshofen J 29131) 
zr| Wolfsfeld- -» Er 26:18 1|j12 Lizlohe > . 591 4| 4 
32; Winfel F . . 40: 8| ı 13) Trautmanshofen  .. . 3923| — 
33, Wünn ER — | 4154| 6 14) Niederhofen . 2 . 4913| 6 
34 Berg 5 4 ö „N 166.14] 2llı5 Engelsberg . . . 63159| 7 
SumisaB, | 1981 29 116) Uenbpfen . . 113l13| 5 
& er - ra 171 Winfel — 293212 
u. D. 18 Wolfsfeb . & ; 2 
Dipritte nacı der ein) | * — Kurs 
theilung im Jahre | mit Surplus , 30, 
1813 und 1894 ao! Kl. 2 el SE 
| j — Aa 





il Muttenshofen P 


* 








Verfaßt Pfaffenhofen am 4. Mär; 1822. 

Königlich Baierifches tandgeriht Kaftel, zu Pfaffenhofen 
im Megenfreife. : — 

Freiherr von Schoͤnhueb, Landrichter. 
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332. Ad Num. 9370,. » Num. Exp.-8610 
(Die Erſatzwahlen betreffend. ) . 


Sm Namen 
Seiner Maieftät des Königs. 


Hl, 
Städte dritter Klaffe und Märkte, 
2. Landgeriht Amberg. 
a. Stadt Hirfhau. 
Burgermeifter: 
Martin Dorfner, Gaftwirth. 
Magiftratsräthe: 
1) Ignatz Brand, Schuhmacher. 
2) Johann Nißl, Faͤrber. 
3) Anton Finf, Niemerer, 
4) Jatob Pulling, Sailer, 
5) Btaſius Bodemann, Weber, 
6) Wildelm von Dies, Defonom.. 
Erfagmann: 
Adam Proͤls, Handelsmann. 
Der Magiſtrat zu Hirſchau hat folgendes 





Vermoͤgen zu verwalten: 


Kommunglvermöoͤgen: 
40058 fl. 40 fr. 
Der Schuldenftand betrug bei der Extra⸗ 
dition 1848 es 
2617 fl. 23 fi. 2 dl. — 
Am Jahre 1848 giengen daraus 
5005 fl. 27 fr. 3 dl. Renten, 


—— — — 


ſohin ... 1599 fl. 22 fr. 3 dl. Ueberſchuß 
hervor, und die Aktivausſtaͤnde haben 
5873 fl. 49 fr. 2 dl. 
betragen. 
Stiftungsvermoͤgen. 
30344 fl..ıı fr. 2 dl. 
Schuldenftand. 
1031 fl. | 
Im Jahre 1878 beftunden die Menten 
in.... 2113 fl 43 kr. 3 dl. 
Laſten . . 1726 fl. 38 fr. 2 dl. 


Der Ueberſchuß 387 fl. 5 fr. ı dl. 


— |. 


326 
Die Activausſtaͤnde in 
' 2509 fl. 25 fr. 2 bl. ! 
b. Stadt Vielfed, _ 
Burgermeifter: 
Georg Michael Maier, Rothgaͤrber. 
Magiftratsräthe: 
1) Erhard Goͤtz, Handelsmann. 
2) Franz Lehner, Hafner. 
3) Sebaſtian Kopf, Zimmermeifter.. 
4) Andreas Lotta, Sattler, 
5) Johann Weiß, Drechsler. 
6) Martin Salzborn, Sädler. 
Erfagmann: 
Heinrich Winflmaier, Faͤrbermeiſter. 
Das Kommunal/- und Stiftungsvermds 
gen, welches biefer Magiſtrat zu vermwalten pat, 
ſtellt fich auf folgende Art dar. 
Kommunalvermägen, 
20072 fl. 54 ft. 
Schuldenftand, 
- 1788 fl. 42 fr. 2 bl. 
Im Jahre 1833 floffen daraus | 
13588 4. 3 kr. 2 dl. Renten, 
1840 fl.36 fr. ı dl. Laſten,“ 
es waltet alfo ein Defizit von 
252 fl. 32 fr. 3 dl.. vor, 
Stiftungsvermoͤgen. 
79940 flı 47 fr. = dl. 
Schuldenftand. 
1776 fl. 40 fr. - dl, 
Im Jahre 1353- betrugen die Renten: 
4615 fl. 33 fr. ı dl. 
Die Laſten: 4644 fl. 26 fr. 3 dl. 
fohin dag Zefijit 28 fl. 53 fr 2 bi, i 
Die Activausſtaͤnde betragen im dieſem 
Jahre 7104 fl. 43 fr. 2 dl. 
c. Markt Hahnbach. 
Burgermeiſter: 
Bartlmaͤ Lindner, Handelsmann. 
Magiſtratsraͤthe: 
1) Georg. Herold, Binder. 
2) Wolfgang Helmſtreit, Schneider, 
3) Johann Roͤſch, Schreiner. 
4) Wſeph Isl, Landarjt. 


327 


5) Johann Urban, Miller. 
6) Veit Troͤſchl, Schuhmacher, 
Erfagmann: 
Georg Adam Deindl, Meber. 
Dad zu verwaltende Stiftungss und Kom⸗ 
munalvermögen beſteht in folgenden: 
Kommunalvermägen, 
14677 fl. 2 fr. 
Schuldenfand: — fl. — fr. 
Daraus find folgende Menten und Paften 
gefloffen, und zwar 1848. 





Renten: ıgı5fl. 2fr.2dl. 

gaften: 1379 fl. 58 er - bi. 

Ueberſchuß 435. 4 kr. 2 bl. 
Activausſtaͤnde. 

143 fl. so fr. ı bl. 

Stiftungspermögen, 


62,772 fl. 33 fr. — Öl. 
Schuldenſtand. 


850 fl. 19 kr. — bl. 
1843. 
Renten: 4475 fl. 49 kr. 3 M. 
Laſten: 2913 fl. 20 fr. 3 dl. 
Ueberfhug 552 fl. 29 fr. ardl, 
Schuldenſtand. 
7195 fl. ie ah 


d. Markt Rieden 
Burgermeifter: 
Georg Fleifhmann, Müller. 
Magiftratsräthe: 
7) Joſeph Muͤhldorfer, Färber, 
2) Franz Friedrich, Huffchmid. 
3) Philipp Wolf, Hafner. 
4) Georg Geidner, Schmib. 
5) Michael Mühler, Schuhmacher. 
6) Joſeph Schmid, Weißgaͤrber. 
Erfagmänner: 
1) Jofeph Haas, Binder, und 
2) Andreas Sterner, Nothgärber. 
Das zu verwaldende Vermögen beſteht 
in folgenven : 
Kommuwnalvermögen, 
4635 fl. 3 r. a dh. 
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daraus floſſen im Jahre 1848 
Renten: 529 fl. 19 fr. ı bl, 
gaften: 191fl. 30 fr. 2 bl. 
Ueberihuß 337 fl. 48 fr. 3 dl. 
Stiftungss Vermögen. ‚ 
7359 fl. 4 fi. 3 bl. 
Schuldenſtand. 
180 fl. Sr‘ fr. —— df. 


1833 
Nenten: 946 fl. gr ı bl. 
gaften: 473 fl. 34 fr. ‚ dl. 
Ueberfhuß 472 fl. 34 fr. ı dl. 


Activs Ausfände. 
1322 fl. 34 fr. = dl, 
3. Landgericht Beilngrieg, 
. a. Stadt Beilngrieg, 
Burgermeifter: 
Dermal unbefegt. - 
Magiſtratsraͤthe: 
1) Mathias Lierl, Schuhmacher. 
2) Johann Benz, Rothgaͤrber. 
3) Johann Laub, Sattler. 
4) Anton Güntber. 
5) Faver Jordan, Handelsmann. 
6) Eafpar Silberhorn, Schuhmacher. 
Erfagmänner: 
1) Peter Dicenta, Handeldmann. 
2) Anton Vogt, Chyrurg, 


Das zu verwaältende Vermögen beficht in 


folgenden : 
a. Kommunalvermägen, 
10,303 fl. 4 fr. 3 dl. 
Schuldenſtand. 
of — — 
daraus floſſen im Jahre 1843 
Kenten: 3083 fl. 32 fr. 2 bf. 
gaften: 2902 fl. 42 fr. ı dl, 
Ueberſchuß 181 fl 10 fr. 1 bl. 
Activ-Ausſtaͤnde. 
838 fl. 50 fr. 2 M. 
'b. Stiftungs« Vermoͤgen. 
144,026 fl. 53 fr. 3 bl. 
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Im Jahre 1843 


fohin 2737 fi. sa fr. — 

Die Activ » Ausfiände betragen 

m a2322 fl. 31 fr. ı bl. 
b. Stadt Berding. 
Burgermeifter: 
Kaſpar Schmerr, Apothefer. 
Magiftratsrärhe: 
1) Johann Brandl, Schuhmacher. 
2) Fran; Buffer, Antwefens + Befiger. 
3) Ambros Geier, Handelsmann. 
4) Kran; Bed, Handelsmann, 
5) Anton Lanz, Eifenhäudler, 
6) Franz Kuhn, Schneider. 
Erfagmann: 
Johann Bauer, Nothgärber. 
a. Kommunalvermögen. ,, 
9210 fl. 42 fr. ı bl, 
2242 fl. 7 fr. ı bl. 
faften: 1826 fl. 20 fr. ı dl. 
Ucherfhuß 415 fl. 47 fr. — 
Activ » NAugftände, 
e 275 fl. 37 ie — 
b. Stiftungs s Vermögen. 
152,779 fl. 19 fr. a bl. 
Schuldenſtand. 

1048 fl. 49 fr. 2 bl. 
Nenten: 5332 fl. 10 fr. a bl. 
gaften: 6470 fl. 18 fr..3 bl. 
Paſſiv⸗Reſt 938 fl. 8 fr. 1-di. 

; Activ⸗Ausſtaͤnde. 

23,230 fl. 44 fr. 3 bl. 
4. Landgericht Burglengenfeld, 

a. Stadt Burglengenfelb. 

Burgermeifter: 
Johann Benger, Tafernwirth. 
Pr Magiftratsräthe: 
1) Mathias Richter, Rothgaͤrber. 
2) Paul Veitl, Zafernmwirth. 
3) Michael Buchhofer, Thurmer. 
4) Johann Zammerer, Tafernwirth. 


Nenten: 


— 


ergaben ſich daraus 
8374 fl. 24 fr. 2 bl. Renten, 
_5636 fl 32 fr. = bl. tafen, 


— Ueberſchuß. 


5) Jakob Merz, Färber. 

6) Joſeph Neindl, Echreiner, 
Erſatzmann: 

Alois Sareng, Apotheier. 
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Das zu verwaltende Vermögen befteht in 


folgenden : 
a. Kommunalvermögen: 
25,323 fl. 55 fr. s DI. 
Schuldenftand. 
4421 fl. 11 fr. » bi, 
baraug floffen pro 1853 
3325 fl. 58 fr. Renten, 
2659 fl. 36 fr, taften, 
666 fl. 22 Er. Ueberſchu 
Activs Ausftände, dic 
3452 fl. 36 fr. 2 dl. 

b. Stiftungs-Vermögen. 
12,464 fl. 6 ft. ı dl. 
Schulbenftand, 

326 fl. 12 fr. 3 bl, 


fobin 


Renten: 1605 fl. — s — + 
gaften: 1409 f. 38 — 
Ueberſchuß 195 fl 2dz⸗·— Bau 


Activs Ausftände, 
1280 fl. 47 fr. 2 bi. 
b. Stadt Schwandorf. 
Burgermeifter; 
Andreas Grouer, Dafuer. 
Magiftratsräthe: 
7) Michael Weiß, Tafernwirth. 
2) Joſeph Stertner, Müller. 
3) Barılmd Naft, Tafernwirch. | 
4) Andrä Nothhas, Rothgaͤrber. 
5) toren; Ziegler, Tafernwirth. 
6) Joſeph Mes, Hufſchmid. 
Erfagmann: 
Joſeph Schirmer, Weber. 
a. Kommunalvermögen, 
15875 fl. 48 fr. ı dl. 
1843. 
Menten: 
Laſten: 


Ueberſchuß 


3776 R. 27 fr. — 
2670 fl. ao fr. — 


1106 fl. 7 — 
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Activ⸗ Ausftände, 
300 fl — 
b. Stiftungss Vermögen. 
28927 fe. 9 fr. 3 bl. 
Schuldenſtand. 
2343 fl. 55 fi. — 
1833. | 
Menten: 6774 fl. ı9 fr. — 
gaften: 4690 fl. 52 fr. — 
Ueberſchuß 2581 fl. 32 fr. — 
Activ-Ausſtaͤnde. 
1346 fl. 30 fu — 
© Markt Kallmäng 
Burgermeifter: 
Georg Hammer, Maler. 
Magifiratsräthe: 
1) Martin Eichel, Schneiber. 
2) Georg Sirtl, Rothgaͤrber. 
3) Andrä Werner, Tuchmacher. 
4) Zaver Köppel, Weißgaͤrber. 
5) Joſeph Wittmann, Seifenfieder, 
6) Simon Ellenreich, Färber. 
Erfagmänner. 
2) Joſeph Knauer, Bierwirth. 
2) Adam Gloͤtzel, Drechsler. 
a. Kommunalvermoͤgen. 
9141 fl. 54 fr. — 
Schuldenftanb. 


‚1000 fl. — 


Renten: 1458 fl. 15 kr. 2b. 
Zaften: 1472 fl. 31 fr. ı bl. 
Defizit 14 fl. 15 ig bi 
Activ ⸗Ausſtaͤnde. 
542 fl. 37 fr. a db. 
Stiftungss Vermögen. 
11286 fl. 33 fr. ı dl. 


” 


Schuldenftand., 
260 fl. — 
1833. 
Renten: 852 fl. 25 fi. — 


Laſten: 841 fl. 34 ii — 
Defuit TI ur 





—O — 332 


en | 


Actib-Ausſtände. 
1209 fl. 19 fr. ı DI. 
vd .Martt Shmidbmühlen. 
Burgermeifter: 
Michael Schmid, Krämer. 
‚Magiftratsräthe: 
1) Philipp Palk, Buͤchſenmacher. 
2) Wolfgang Siegert, Müller: 
3) Wolfgang Wohlfart, Weifigärber. 
4) Joſeph Knauer, Faͤrber. 
5) Jakob Kotzhauer, Tafernwirth. 
6) Johann Mefferer, Krämer. 
Erfagmann: 
Johann Regnart, Fiicher. 
a. Kommunalvermoͤgen. 
10839 fl. 19 fr. — 
183 ri “ 
Kenten? 1784 fl. 34 fi. — 
Laſten: s6s fl. 26 fr. _ 
Ueberſchuß 921 fl 7 fe — 
Activs Ausftände. 
403 fl. 18 fr. — 
b. Stiftungs + Bermögen, 
21807 fl. zo fr. 2 tl. 
Schuldenftanb. 
3011 leg. 3 dl 


1833. 


Menten: 661 fl. 43 fr. 3 dl. 
faften: 630 fl. 20 fr. 3 Al. 
Ueberſchuß sıfl.a3 fr — 
Regensburg den 21. März 1822. 
8. Regierung des Negenkreifes, 
(Kammer bes Jnnern.) 
Freih. v. Dirnberg, Präfident. 
Starfmarn, 
‚ Kirnberger, Sekr. 
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333. Ad Nam. 0374. Num. Exp. 8606. 
An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Regenkreiſes. 


— — 


(Die im Früpiahre vorzunehmende Feuerſchau betz.) 


Im Namen 
SeinerMaieftät des Königs. 


Auf den Grund der wegen Vornahme ber 
Feuerbeſchau beftehenden Verordnungen werden 
hiemit nachfolgende Vorfchriften ertheilt: 

1) In dem num eintretenden Frühjahre 
iſt zunaͤchſt von den Lofals Poli eis Behdrden, 
mit Zusiehung fachverftändiger Handwerksleuten 
eine Feuerſchau, nämlich eine Befichtigung der 
Feuergefährlichkeiten in den Käufern u. fonffigen 
Gebäuden, vorzunehmen; — 

2) Bei dieſem wichtigen Aft ter polis 
geilichen Verwaltung muß durchaus mit jener 
Genauigkeit und Strenge verfahren werden, 
welche tie 4.d. 21. und 22. ber allgemeinen 
Feuerordnung vorſchreiben. 

Insbeſondere iſt biebet auf Vorweiſung 
der zum naͤchtlichen Gebrauch vorgeſchriebenen 
Laternen, und daß die Glaͤſer derſelben rein und 

hell erhalten werden, unnachſichtlich zu beſtehen. 

3) Was den Termin, innerhalb welchem 
die durch die Feuerbeſchau entdeckte Feuergefaͤhr⸗ 
lichkeit verbeſſert werden muß, und die Bes 
ſtrafung der hierin ſaͤumig befundenen betrifft; 
fo ift fich im Allgemeinen nach der in der Nuss 
fhreibung vom 9. Mai 1803, die filr Baiern 
und obere Pfalz erfaffene Feuers Drbnung vom 
30. März 1791 betr. (Reggsblatt 1803. St. 


XXXI. ©. 328) enthaltenen näheren Beſtim⸗ 


mung zu achten. 
4) Da durch die Uebertragung ber Feuers 
beſchau am tie Locals Polizei » Behörden vie 


Verbindlichteit der Diſtriktsbehoͤrden ſolche von 


Zeit zu Zeit ſelbſt vorzunehmen, keineswegs 
aufgehoben wurde, ſo werden dieſelben hiemit 
ausdruͤcklich beauftragt, hienach gehoͤrig zu ver⸗ 
fahren, und bei jeder Gelegenheit bie erforbers 


gg 


— 
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ſiche Ueberzeugung gm ſchkpfene ob hierin die zum 
allgemeinen und Privatwehl uneriaͤßige Orb⸗ 
nung gebuͤhrend gehandhabt werde. 

5) Die unterzeichnete Stelle wird ſich 
über den geſchehenen Vollzug durch die feiner 
Zeit erfolgende Einfichtsnahme der Strafprotd⸗ 
tolle gehoͤrig verlaͤſſigen. 

Regensburg den 21. Mär; 1922. 

K. Regierung bes Negenfreifeg, 

Kammer des Innern. - 
« Breih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Starfmann. 

’» Hedel, Sefr, 

— — — nn — 


334. Ad Num. 0575. Num. Exp. 8608. 
An fÄmmtliche Polijeibehoͤrden des Regenkreiſes. 


(Die Unterfahung, Vervolftändigung und Aufbewahe 
zung ber Feuerlöfch« Berätpe betr.) 


Im Namen 
Seiner Maieltär des Könige. 


Unter Hinmweifung auf ben $. 64. der all⸗ 
gemeinen Feuerordnung vom 30. Mär; 1791 
wird hiemit verfügt, wie folgt: 

1) Noh im Laufe des gegentwärtigen 
Monats März oder in der erften Hälfte bee 
künftigen Monats ift, in fo fern es noch nicht 
geſchehen, in Beifeyn der Feuers Commiffarien 
mit Zugiehung ber erforderlichen Handwerks⸗ 





‚ meifter Öffentlich eine forgfältige Nachficht und 


Probe der Feuerloͤſch⸗ Geräthe vorzunehmen. 

2) Die. erfundenen Mängel find ohne 
mindeften Zeitverluft fogleich wieder auszubeſ⸗ 
fern, und insbefondere ift die Erhaltung der 
ledernen Schläuche und Waffers Eimer gehörig 
zu bemwerfftelligen, 

3) Um zuverläffig verfichert-zu feyn, daß 
ben bei ber biesfalls vorgenommenen: Unterſu⸗ 
dung bemerften Schäden wirklich abgeholfen 
worden ſey, ift nach erfolgter Nusbefferung 
mit den betreffenden Löfchgeräthen noch einmal 
fientlich eine Probe vorzunehmen, 


Smweiser Bogen um 14. Süd das K. B. Intellaidl. f. d. Negenfreis 1022, 
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4) Im Fall die geſetzliche Anzahl von 
Loͤſch⸗Inſtrumenten nicht vorhanden ſeyn joilte, 
ſo iſt ungeſaͤumt wegen Beiſchaffung des noch 
erforderlichen Bedarfs geeignet zu verfahren. 

5) Saͤmmtliche Requiſite, welche uͤbri⸗ 
gens in ein ordentliches Inventar aufgenommen 
werden muͤſſen, find in eiuem eutfprechenden und 

zum Abfuͤhren gehoͤrig bereiteten Zuffande an ges 
eigneten Drten zu verwahren, und diefe allens 
falls mit einer tie Beſtimmung berfelben ber 
geichnenden Inſchrift zu verfehen. 

- 6) Die Land⸗ 
haben in den ihnen untergeorbneren Polizei: Ber 
zirken bei gelegenheitlicher Dahinkunft unnerfes 
hens nachzuforfhen: ob alle gefeglich vorge⸗ 
fchriebenen Feuer + Nettungss Mittel vorhanden 
find, und ob fich diefelben in gutem Stande 

* befinden ? fofort aber nach Beichaffenheit der 
Umftänbe weiter ordnungsmäßig einzufchreiten, 

Megensburg ben 21. März ı822. , 

8. Regierung. bes Regenfreifeg, 

(Kammer bes Innern.) 

Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 

Starfmann: 

- . m Hedel, Sefr. 
EEE GEB 
3. Befanntmadung. 

An Folge des Beſchluſſes des Centrals 

Vertvaltungs » Ausfchuffes des polptechnifchen 
Vereins für Bayern vom 6. Februar 1822 
(fieh den allgem. Anzeiger fir Baiern v. 16. 


Kenner 1892) wird auch heuer und Fünftig 
jetes Jahr Hier in München eine oͤffentliche 





Qusfielung der ausgezeichneteften bayerifd,en Fab⸗ 


rifate, und jivar in der Woche des Oktober⸗ 
feftes Statt finden. i 

Ein Preisgericht hat über die Vorzuͤge 
derfelben zu entfcheiden, umd hiernach werden 
6 geldene Vereinsdenkmuͤnzen, und o filberne 
zuerkannt, und feyerlichſt vertheilt. Zugleich 
erhalten alle die eingeichichten ausgezeichnes 
sen Fabrikate den Vortheil, daß ſie nah ihr 
rem Preife mittelſt einer Lotterie zurädbezahlt, 


— o — 


und Herrſchaftégerichte 
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und fo zugleich im Meiche befannt gemacht und 
verbreitet werden. ' 
Man fann daher nur wuͤnſchen, daf viele 
Kuͤnſtler, Fabritanten und Handwerker fich hiezu 
mit ihren Waaren melten, und ſelbe Mhafteng 
bis Ente Ausujt heurigen Jahres zum Eentrals 
Derwaltunsg »Yusichwife einfchicken. 
» Münden, 27. Sebruar.ıg22... 
Der Gentrals Verwaltumag s Aus; 
fhuß des polytechniſchen Vers 
eines für Bayern. 
v. Miller, 
ſtellvertretender Vorſtand. 
v. Kloͤckel, Sekr. 


— e — — — 





36, Bekantmachhurng. 


(Die Jahres / Mapports und Standes/Ausweiſe der 
Laadweht Keireffend.) 





Da noch mehrere Commando's der Bands 


‚wehr im Megens und Unteroonaufreife mit der 


Dorlage des Jahres⸗-Rapports und Standes⸗ 
Ausweiſes im Ruͤckſtande ſich befinden, fo ergeht 
hiemit an felbe tie wiederholte Anmahnung, 
diefe Rapports und Ausweife um fo gemiffer 
inner 14 Tagen auber vorzulegen, als aufers 


- dem ohne weiterd Straf s Drtonangen auf bes 


Saumfeligen Koften abgeordnet werden würden. 
Megensburg den 25. März 13922. 

; Dom 2 
Königlihen KreissCommando bed 
Regenkreiſes. 

Aus bejonderem Auftrage. 
von Schmoͤger, Negies 
rungsrath und Oberſt. 








333. Ediftalvorladung. 

Das Koͤnigl. Baier, Kreis- und Stadt⸗ 
gericht NRegeneburg har in dem Schuldenweſen 
des Jofeph Hainzmann, vormals Tuchmacher 
babier und termaligen Spinnmeifters im Strafs 
arbeirshaufe zu München, auf deu Antrag der 
Gläubiger durch Entſchließgung vom 19. Novem⸗ 
ber 1321 den Unverjalfonfurs erkannt, 
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Es werden daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
Tage 
zur Anmeldung und gehoͤrigen Nachwei⸗ 
ſung der Forderungen auf 
Mirtmoch den 1. Map d. J. 

HM. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Samflag den v. Yuny db. J. 

IT. zum Schlußverfahren, und zwar; 

a) für bie Replik 

Montag den 1. July d. J. und 
b) für die Duplif auf 

Montag den 15. Jufyd J. 

bis zum 31. deffelben Monars einſchluͤßig jedess 
mal Morgend 9 Uhr feltgefeßt, und biezu 
fämmtliche befannte und unbekannte Glaͤubi⸗ 
ger bes Gemeinfchuldners hiemir oͤffentlich uns 
ter dem Redhtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus— 
ſchlieſung der Forderung von der gegenwaͤr⸗ 


tigen Conchrsmaffa, das Nichterfcheinen an ven 


übrigen Eriftstagen aber die Ausſchließung mit 
den an denfelben vorzune menden Handlungen 
und was ben zweiten Ediftsrag, an mweldiem 
eine guͤtliche Lofarion verſucht werden wird, in 
Sonderheit berrift , den Machtheil zur Folge 
hat, daß im Falle der Meäliftrung viefer Los 
fation, die Ausbleibenden der Stimmenmehrs 
heit der Erfchienenen beigerreten rechtlich ges 
achtet werten würden, 
Zugleich werden diejenigen, weiche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldnerg 
in Handen haben, bei Vermeidung des noche 
maligen Erſatzes aufgefordert ,. folhes unter 
Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu übergebeil, 
Negensburg den 20, Maͤrz 1822. 
Freih v. Berger. 
Lafſer. 


Rentamtliche Bekanntmachungen. 








338. Befantntmadhung. 
In Folge gnaͤdtgſter Negierungs s Ent 
ſchliegßung, Kammer ver Finanzen, vom 15. 
14** 
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März 1822 fol das Has auf dem Frauen⸗ 
berge Lit G. Nro. 58., welches durch Auf 
loͤſimg des Domfapiteld an das allerhoͤchſte 
Herar übergieng-, an ben Meiftbietenden auf 
ganz freies Eigenthum nach den bereirs Befter 
henden Verkaufs s Normen bierorts oͤffentlich 
Herfteigert werben. 

Man bat daber zu dieſem Gefchäfte Mit 
woch ben 10. April 1822 zur Tagsfahrt 
anberaumt, an welchem Tage Kaufsliebhaber 
ihre Angebote vom frühe 9 Uhr bis Abends 4 
Uhr, wo ber Zufchlag salva ratificatione ers 
folgen wird, hieher zu Protofolf geben Finnen. 
Diejeniren, telche ben innern Werth bie 
ſes Hauſes mäher fennen fernen wollen, haben 
ſich hierorts anzumelden, von wo aus ihnen 
die noͤthige Einficht verfchafft werden wird, 

Megensburg den 26. Mär; 1822. 

Königl. Rentamt Negengburg. 

Sorffer, Rentbeamter. 








3370 Befanntmadhuınge. 
Das Koͤnigliche Rentamt Barbing " 
wird in Verfolg hoͤchſter Entfchliefung ber 14 
niglichen Megierung des Megenfreifes matftes 
hende in und um.Aufhaufen entlegenen Staates 
realitäten, als 
an Gebäuden: 
das ehemalige Gerichtsdienershatis mit Zus 
gehfiung, dann ben worm-ligen Getraids 
fafien. —- 
an Felbarüinden 
2x theilg größere theils kleinere Wrefer, zu⸗ 
fammen ofngefähr 21 Tagwerf haltend; 
an Wiesgruͤnden: j 
7 Miestheile zu 95 Tagwerf 
nach der bekannten PVerduferungss Motafirät 
mit Vorbehalt der hoͤchſten Genehmiautrg, im 
Steigerungswege oͤffentlich dem Verkaufe un— 
terſtellen, und hat hiezu kuͤnftigen Samſtag 
den 4. April l. J. arberaumt. 
Im Falle, daß feine annehmbaren Kaufs⸗ 
angebote erlangt werden ſollten, werden die 
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Geld » und Wiesgruͤnde ener afeichzeitigen Were 
pachtung auf 1 Jahr unterworfen. — 

Kaufe» oder Pachtliebhaber werden eins 
‚geladen , am gebachten Tage Morgens 9 Uhr 
im Wirthshauſe zu Auflaufen zu erfcheinen, 
wo ihnen das Nähere gehörig eroͤffnet werden 
wird, und ihre Angebote zu Protofoll genoms 
men werben. — 

Barbing den 24. Mär; 1822. 

Scherbauer. 





za Bekaununtmachung. 
Bom Königlihen Rentamt Barbing 
werden am Freitag den 12. April & J. von 
den, auf dem anatlichen Gerreidfpeicher zum lee⸗ 
” gen. Beutel in Regensburg vorrärhigen Fruͤch⸗ 
ten im Wege ber Perfieigerung vorbehaltlich 
Ber hoͤchſten Natififarion zu Verkauf. gebracht; 
An Weiten ; 
zoo Schaͤſſel aus der Erndte 1820, unb 
40 aus ber Ernbie 1827, dann 
22 " Gerfte. 
Kaufsliebhaber wollen ſich am befagten 
Tage früh 9 Uhr auf dem Amtsſpeicher eins 
nben. 


Barbing den 30. Mär; 1822. 
Scherbauer, Adminiſtrator. 


348, € 2.) 
Befanntmadung. 

Aus gnädigften Auftrag der K. Negierung 
bes Negenfreijed, Kammer der Finanzen, vom 
5. praes. dem 19. Febr. I. Aahres wird man 
von Seiten des unterferttgren Amtes am 23. 
des kommenden Monats April die durch dag 
Ableben des vormaligen Commitals Gejandten 
Sreiheren v. Koch, zur Erledigung gekommene 
Zeubliger hohe Jagd, Forſtreviers Loͤsnitz, 
neuerdinqs vorfchriftmäfig verpachten. 

Jagdfaͤhige Jagdpachtluſtige werden daher 
eingelaten, an befagtem Tage Vormittag 9 Uhr 
in Qurolengenfeld auf der Poſt, allwo tie 
Dacıt + Terhantlung vorgenommen und folglich 
auch die nähere Bekanntmachung ber Pachtbe⸗ 


— 
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dingniſſe geſchehen wird, ſich beliebig einzufin⸗ 
den, ihre Anbote zu Protokoll zu geben und 
mit Vorbehalt gnaͤdigſter Genehmigung bis 10 

Uhr Mittags die Zuſchlagung zu gewaͤrtigen. 

Stadtamhof den 22. März 1822. 

K. b. Forſtamt Burdlengenfelb, 
Moosmüller, Forfimeifter 
nn innen — — 
Land⸗ u. Herrfchaftsgerichtl. fo wie auch 

andere amtliche Betanntmachungen. 


341. (2) 
Befanutmadhung. 

Vermoͤg Delegation des koͤnigl. Kreids und 
Stadtgerichts zu Amberg follen in der Derlafs 
fenfchafts» reſp. Schuldfache des zu Schoͤnthall 
verfiorbenen Titl Pfarrers Michael Sartor die 
Ereditoren zu einer ſummariſchen Liquidation 
und Verfuc einer guͤtlichen Uebereintunft vors 
geladen werben. 

Zu diefem Ende wird daher auf Freitag 

der 10. May Vormitttags g Uhr Commiſſion 
anberaumt, wobei fid; (chin erwähnte Ereditos 
zen zu melden haben, indem nach bem Befchluß 
der Mehrheit der Anwefenden verfahren werben 
wird, ; 
Da ferner zur Zeit die nächften Verwand⸗ 
ten des beiagten Pfarrers Sarter nicht aus⸗ 
£undfchaftet werden fonnten, fo werben biefe hies 
mit gleichfalls aufgefordert, am befagten Tage 
fi zu melden, indem wibrigen Hals der Bes 
fehluß der Erebitoren als von ihnen genehmiget 
betrachtet werben wird. 

Endlich werden auch alle jene, welche art 
mehr. erwähnten Pfarrer Sartor noch viels 
leicht etwas zu zahlen haben, gleichfalls aufge⸗ 
fordert, biefeg hier beim koͤnigl. Landgericht ans ' 
zuzeigen. 
Waldmuͤnchen den 21. Maͤrz 1822. 

K. Landgericht Waldmuͤnchen. 
Krembs, Landrichter. 





z433. Bekanntmachung. 
Michael Egglmaier, Halbbauersſohn von 
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Malshanfen, welcher im Jahre 1809 dem 9, 
Linien s Infanterie» Megimente eingereibet wurde, 
wird feit dem ruffifchen Feldzuge vermiſſet, und 
feinen Geſchwiſterten ift bisher nicht befannt, 
05 berfelbe noch am Leben if. 

Da diefelden wegen Uebernahme bed älters 


fichen Anweſens unter fich einen. Tergleich ger . 


fchloffen haben, fo ergehet am genäunten Mis 
chael Egalmaier, oder deſſen allenfallfigen Leis 
beserben der Auftrag, binnen 3 Monaten a 
dato fi entweder felbft oder Bevollmäctigte 
um fo gewiſſer bei Gericht zu flellen, um biefen 
Vergleich zu ratikabiren, oder allenfallfige Erins 
nerungen dagegen auzubringen, als nach Vers 
fluß der Frift die Vericollenheitserflärung aus⸗ 
gefprochen,, obiger Vergleich richterlich geneh⸗ 
miget, und den anrufenden Verwandten fein 
Vermeͤgen ausgeantiworter werden wird, 

Varsberg ben 28. Februar 1822. 

Königlihes Landgericht Parsberg. 

- Erthel, f. 6: Hoftaih 
: und Lanbrichter. 








344 GetreidesVerfteigerung. 
Donnerfiag den 18. April h. 9. wird 

von dem unterzeichneten Magiftrate die Haͤlfte 
von den vorräthigen Stiftungsgetreidern v. J. 
. 3820 und ıg21, ald an 

Weitzen 43 Schäffl, 

Kom 100 Schaͤffl, 

Haber 73 Schaͤffl 
zum oͤffentlichen Verkaufe gebracht. 


Kaufsliebhaber haben ſich daher fruͤh bis 


9 Uhr auf dem Rathhauſe zu Naabburg einzu⸗ 
finden, ihre Angebote zu Protokoll zu geben, 
and die Genehmigung“abzumarten. 
Naabburg den 22. März 1822. 
Der, 
Magiſtrat der Stadt Naabburg. 
J. B. Leonhard, Buͤrgermſtr. 





1449. Befanntmadung. 
Auf Anbringen ber Gläubiger ber Halb⸗ 


# 


Kuger, Stadtfchreißer, | 
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bauer, Wittib Marie Anna Scheuchenpflug zu 


‚Oberulrain, wird deren geſammtes Vermoͤgen 


neuerdings dem aͤffentlichen Verkaufe gegen 
baare Erlag des Kauffchilings, und. unter Vor⸗ 
behalt der Genehmigung der Gläubiger unter⸗ 
geftellt, und hiezu auf Donnerfiag den 18. 
April heurigen Jahre dahier Tagsfahrt anbe⸗ 
zaumt, wozu Kaufsliebhaber, welche ſich über 
Vermögen, Leumund, und Militärpflichtents 
laffung gehörig auszumweifen haben, vorgeladen 
werben. 
Befhreibung obigen Guts. 
Solches befteht in dem zum f, Coflegiats 
fift zu ©t. Johann in Megensburg erbrechtba⸗ 
sen halben Hof mit 
a) ben von Holz erbauten Wohn⸗ und Der 
fonomiegebäuden, dem Garten pr. 4 
Tagiverf, 
b) in Aderland pr. 485 Einfes, 
e) in Wiefen pr. zıy Tagwerf, | 
d) in pr. 35 Tagmwerf, und 
miehrern Gemeinde⸗ Nugung. 
s» : Hierauf laſten: 
a) Styft pr. . of 2 MH. 
« 5) Kleindienſt. 4 fl. — fr. — Hl. 
e) Gilt, Wis 1 Cha ı V. ⸗SEj. 
Son 2 + 
Gerften 2 


4 — — ⸗ 
vH 11 2% 
Haber 3 6 30 37 — 4 
- % Scharrwerkgeld 4 fl, 30 fr. — hl. 
‚das einfache Steuerjiel beträgt 2 fl. 47 fr. 3 hl. 
Den 19. Mär) 1822, 
BB. Landgericht Abensberg. 
Sit. Afhenbrenner, 
Landrichter. 
ml 
346. (1) 
Betanntmahune. 
Nachdem fich bei der durch Befchluf vom 
3. Jänner I. J. auf den ra. v. M. zum Lffents 
lichen Berfaufe des Kaspar Fauerischen Gants 
anweſens in Fangquaib ſammt ber hierauf rus 
benden realen feit 25. Nov. 1795 verpfaͤndet 
geweſenen Weißgaͤrber⸗Gerechtiglen aageſetzten 
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Tagsfahrt fein Kaufsliebhaber eingefunden hat, 
fo wird nad) weiterm fretitorfchaftlichen Antrage 
zum wiederholten Verſuche des Sffentlichen Ver⸗ 
faufes obigen Anweſens unter Vorbehalt der 
Genehmigung des Kaufangebotes auf Seite der 
Dauerifhen Kreditorfdiaft und gegen baare Ers 
lage des Kauffchiliings auf Montag den 29. 
April l. I. bie früh 9 Uht batier Tagsfahrt 
angeſetzt, wozu Kaufsliebhaber anher vorgelas 
ben we: ben. 

In Anfehung der Befchreibung biefes Aıts 
weſens und rückfichtlich der fveitern Kaufsbe⸗ 
dingungen wird ſich auf die Ausſchreibung vom 
23. November v. J. bezogen. 

Mallersvorf am 19. März 1972. 

8. Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 








RT Be 
Befanntwahung. 
— Vollſtreckungs wege wird das Huf⸗ 
ſchmidanweſen zu Tiefbrun naͤchſt Moßham ger 
richtlich verkauft werden, 
Es beſteht in dem Wohnhauſe mit der 


Werkſtaͤtte, Stallung und Stadel, in 107 Pi⸗ 


fang Ackergrund und beilaͤufig 4 Tagw. Wies⸗ 
mat; mir Einſchluß des wrdendenen Handwerks 
uges. 

Ge aufstirhhaber haben am Freytag deu 
10. Mai Vormittags bei tiefinem Amre fich 
zu Protokoll zu erflären, ihre Zengniſſe über 
Vermögen und Leumund vorzulegen, und den 
Beſchluß der Jatereſſenten, gerichtlicher Anord⸗ 

wung gemäß, an demſelben Tage zn gewärtigen, 


Schlag ı2 Ihr Mittags wird der Hins 


ſchlag salva ratificatione ER 
Köfering den 24. März ı 
Gräfl. v Lerchenfe ehe Ya 
trimontalgericht Klaſſe 
Köfering 
Petzl, gatsmönitsihten 


— — 





Er Subhaſtations-Patent. 
In der Koufimsjache des Johann Georg 


— 
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Halbritter, buͤrgerl. Maͤußlbraͤu's dahier, wird 
deſſen im Markte Riedenburg entlegenes Real⸗ 
und Mobiliar s Befttsrhum, beſtehend aus einem 
zweiftschigen Wohnhauſe, Stadl, Stallung, 
dann Braͤuhaus nebſt Feifäufig 18 Tagwerk 
Feld, 3 Tagwerk Wies⸗, und sz Tagwerk 
Holzaruͤnden ſammt dem vorhandenen Haus— 
und Baumanns/⸗Fahrniſen 
am Montag den 22. April. J. 
von Vormittags 9 Ihr bis Mittags ı2 Uhr 
in biefiger Landgerichrd + Kanzlei an den Meifts 
bietenden, welcher fi fogleich über Befig + und 
Zahlungsfaͤhigkeilt augzumweifen vermag, im oͤf⸗ 
fentlihen Verfteigerungsmege, jedoch vorbes 
haltlich des Zufchlages der Gläubiger, welche an 
diefem Tage der erften Gantverhandlung hal⸗ 
ber verfammelt find, zum Verkaufe ausgeboten, 
wozu man Kaufsliebhaber einlader, welche fich 
inder Zmwifcherzeir über die auf diefen Nealitäten 
ruhenden Falten, fo wie fiber den vortheilhaf⸗ 
ten Beftand dieſes am Gerichts s Sige geleges 
nen Bräws und Defonomie + Annwefens ſelbſt 
naͤher unterrichten koͤnnen. 
Actum am 14. Maͤrz 1822. 
Königl. Landgericht Niedenburg, 

Lict. Nach, Landrichter. 





349) (3) 
Befanntmahung. 

Don dem bei Dberwinzer an der Donau- 
fiegenden zweimaͤhigen Wiesmath, welches bei 
7 Tagwerfe hält, und zum K. Fraueukloſter 
St. Klara allhier freies Eigenthum if, wird 

i Dienftan ben 9. April ı822 
im Meg sffentliher Verfteigerung dem Meifts 
gebenden fir die Jahre «822, Iı823 und 1824 
ber Heus und Grunmers Fand in Pacht übers 
laſſen. 

Die Verpachtung geſch ieht am dieſem T Tage 
im 2 Kloſter von Morgens 9 big ır 
ie unter Vorbehalt allergnäbdigfter Genchmis 
gung. Pachtliebhaber Finnen die Beringniffe 
täglich allda einfehen. 

Mer ' — Wiesgrund vor der Hand in 
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Yugenfhein Rn nehmen gehenft, bat fih an 

Franz Ning, Schuhmacher zu Oberwinzer zu 
wenden, der zu dieſem Gefchäft aufgeftellt iſt. 
Megensburg den 16. März 1822. 
Klofier Er. Klaraiſches Ver wal⸗ 


tungsamt. 
Brukbek. 





310. (1) 
Ediftalladbung. 

Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen des Georg Halbritterg, 
verwirtibten Mäuflbräu dahier, auf Antrag der 
Eldubiger durch Beſchluß von 24. Dfibr. v. J. 
den Univifals Conturg erfannt. 

Es werben daher bie gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich 

I. zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehoͤrigen Nachweiſung 

auf Montag den 22. April l. J. 

11, zur Vorbringung der Einreden wider die 
angemelderen Forderungen 

auf Mittwoch den 22. Map l. 9. 

111. zur Schlußverhandlung, * zwar fuͤr 
die Replik 
auf Samſtag den a2. Juny 

und für die Duplif 

auf Samſtag den 6. July db. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Glaͤubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit Erfentlich unter dem echtes 
nachtheile voraelaten, daß das Nichterfcheinen 
-am 1. Ebitrstage die Ausfchlieffung der For⸗ 
berung von der gesenwärtigen Confursmafe „ 
dag - Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausichließung mit den an, bens 
felben vorzunehmenen Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich werten diejenigen, welche irgend 
etwas. yon dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben,- bei Vermeidung des 
nochmaligen Erjages aufgefordert, folches uns 
„ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Nebfibei wird man, bat Gerichts‘ wegen 


O-— 


‚an bem Tr. 
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Eriftstage eine guͤtliche Ueberein⸗ 
kunft zu erzielen fuchen, infoferne ein wieder⸗ 
holter VerfaufgsBerfuch, den man zur Be— 
ſchleunigung dieſes Gefchäfted an demſelben 
Tage feſtgeſetzt hat, der beabſichteten Tendenz 
wo moͤglich entſprechend zuſagen wird. 
Actum am 14. Mär; 1622. 
Königl, Landgericht Riedenburg 
im Negentfreife. 
Liet Kath, fandrichter. 





ze. Befanntmahbung. 
Dom Könial. Landgericht Hemau 
wird das Anwefen des Joſeph Mirrelfira 
Ber, Baͤckers zu Errerzhaufen, welches in eis 
nem jmweigädig gemauerten, mit Schindeln ges 
deckten, an der Hauptſtraße entlegenenen, zum 
dortigen JYatrimonialgerichtsbeiiger grundbar ges 
hörigen Haus, und dem unten Heinen Gärts 
chen befteher, auf Anbringen feiner Gläubiger 
— Montag den 22. April 
im. Wege ber dfientlichen Werfieigerung an ben 


-Meiftbietenden vrrfauft werben. _ 


Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen, 
an obigem Tag, an welchem ihnen auch bie 
barauf liegenden Laien befannt gemacht wer⸗ 
ben, vor dem biefigen K. Landgericht zu bs 
feinen, und fich über ihre, Konduite und Wers 
mögensverhältniffe durch gerichtliche Zeugniffe 


auszuweiſen. 


Hemau den 15. Ri 1822. 
Eder, Lanbrichter, 





3e1, Dil — achung. 
Da nachſtehende der Marktskammer und 
Marktsgemeinde Koͤſchiug gehoͤrigen 2 lands 
ſchaftlichen Obligationen und = gemeine Schul⸗ 
denahledigungs⸗ Commiſſions⸗Aſſecurationen, als 
eine Obligation von ber ehemaligen Land⸗ 
ſchaft in Muͤnchen, ddo. 15. Dftober 
1796 pr. 202 fl. zu 4 pröt:; ; 


‚ eine Obligarion von ber ehemaligen Pants 


ſchaft in Muͤnchen, ddo.” 24: December 
1798 PR, 200.» 1u.4 Pike; 
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bann bie von ber gemeinen Schuldenable⸗ 
digungs⸗ Commiffion in München ddo. 20. 
Eeptember 1805 ausgeftellte zwei neue 
Echuldenwerfs s Affecurationen, jede zu 
1000 fl pr. spr@t. . 
ſchon den 5. Jänner, 1813 zu Verfuft gegangen, 
und bisher wicht mehr im Norfchein gefommen 
find, dann von Seite des Magiftrats zu 
Köfhing auf deren Amortifirung angetragen 
wurde, ſo wird der allenfallfige Befiger derſel⸗ 
ben hiemit oͤfſentlich aufgefordert, ſich binnen 
6 Monaten a dato dahier zu melden, und Aber 
ben Befistitel aus zuweiſen, außerdem nach Um⸗ 


-fluß diefer Friſt die Urkunden als ungültig und 


kraftlos erklärt werben follen. - 
Ingolſtedt den 27. Februar 1822. 
Königlihes Landgericht. 
Gerfiner, Landrichter. 


Borlabung. 
Franz Faver Lohr, Mefnerbauerngfohn 
von Feldkirchen und Gemeiner bei dem f, 6. 
16.'kinien » Infanterie » Negiment, wird feit dem 
franzöfifchen Feldzuge vermißt. 

Nach dem Antrage der Juteſtaterben bed 
Rohr, wird derfelbe oder teffen rechtmäßige Leis 
beserben biemit Öffentlich vorgeladen, binnen 6 
Monaten dahier zw erfcheinen, und fein Ver⸗ 
mögen in Empfaug gu nehmen, außerdem er 
für verſchollen erklärt, und das fänmtliche 
Vermögen an beffen Inteſtaterben gegen Caus 
tion verahfolgt werden wird. 

Sngolftadt den 11. Mär; 1822. 
8. Landgericht Ingolſtabt. 
Gerſtuner, Landrichter. 


Bekanntmachung. 
Da man ſich vermuͤſſiget ſieht, das Hofgut 
der verwittibten Pfaffelbaͤuerin Katharina Lang 
zu Unſermherrn, befichenb im einer gemauers 
«ten eingädinen Indeinenen Behaufung, gemauers 
tem Stadel, wortmter ber Kuhſtall und die 
Schweinſtaͤlle, Backofen, Hofraith, zTagw. 
Hausgarten dann ı Tag. Baum⸗ und Grass 
garten, 25% Eine ludeigenes Feld, worun⸗ 


313. 
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ter aber g Einſatz mit Kornbodenzins belegt find, 
45 Tagw. Wieſen, ein adlermäffiger Gemeinds⸗ 
theil zu 15 Tagw., 1 betto, 45 Tagw. Ges 
er ein folcher Niro. 247 zu 

Tagw., ein Holztheil im Neuhau erfte Abs 
ellung Nro. 716 pr. 13 Tagw., dann ein 
folcher in ber zweiten Abrheilung No. 756 zu 
13 Tagwerf, in via exerutionis zu verfaufen, 
wird foldhes auf Mittwoch deu 17. Aprif 
heur, Jahres zum Verkaufe oͤffentlich auss 
geboten. 

Käufer, welche ſich Über zureichendes Vers 
mögen ausjumeifen vermögen, werben aufge 
fordert, an dem VBerfaufstag in ber Koͤnigl. 
Yandgerichtss Kanzlei zu erfcheinen, ihre Anbote 
gu Protokoll zu geben, und des Zufchlages 
saiva ratificalione ber Ereditoren: gewaͤrtig 
zu ſeyn. ’ # 

Da man noͤthig findet, eine genaue Kennts 
niß tes Schuldenftandes der Katharina Fang 
zu erlangen, werden ale diejenigen, welche 
aus was immer für einem Rechtstitel eine Fors 
derung an biefelbe ju machen haben, aufgefors 
dert, folche am obenftehenden DVerfaufstermin 
anzumelden, als ſie fih es auferbem ſelbſt zus 
zufchreiben haben, wenn der Kauffchilling vers 
fchoffen wird, und fie daraus nicht befriedigt 
‚werden, 

Ingolſtadt am 23. März 1822: 

Königlihes Landgericht, 
Gerfiner, Lanbrichter. 


—_. 





Bantproflame. 
Gegen den bürgerlichen Lohnroͤßler Jakob 
Rauch zu Ingolſtadt, wurde die Gant beſchloſ⸗ 
fen, und es werden zw dieſem Ende folgende 


wirt 


Ediktstage feſtgeſetzt: 


1) zur Anmeldung der Forderungen und de⸗ 
ren gehoͤrigen Nachweiſung | 
Mittwoch den 3. April bh. % 

a) zur Vorbringung ber Einredern gegen die 
— — Forderungen auf 

* Mittwoch den 1. Mai 


J 
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3) zur‘ Schlußverhandlung und zwar fuͤr 
bie Replik auf 
Mittwoch den 29. Mai, 
für die Duplif auf 
3 Mittwoch den 12. Juni, 
‚jedesmal Morgend 9 Uhr. nz 
Hiejʒu werden ſaͤmmtliche befannte und uns 
befannte Gläubiger des Jakob Mauch Hiemit 
Öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausfchlieffung von der gegenwärtigen 
Konfursmaffe, das Nichterſcheinen an ten uͤbrl⸗ 
gen Ediktstagen aber die Ausfchlieffung mit den 
an denfelben vorzunchmenden Handlungen zur 
Folge habe. 
Auch erben biejenigen, welche irgend 
Etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfhulds 
vers in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgeforbert, foldeg unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Zugleich werben am erſten Ediftstage nach» 
befchriebene Nauchifche Nealitäten zum Verfaufe 
gebracht. 


Haug mit Nro. 607., Pferdſtall und Hoͤfl, 


dann Stadel, ift ludeigen ımd reicht Haus— 
fteuer s Ziel 42 fr. Shl., dann die Lohnkutſchers⸗ 
Gerechtfame, welche fchon vor 1804 titulo one- 
roso, erworben und verhypothezirt war; reicht 
Gewerbfteuer 2 fl. 
An eigenen Gründen: 
Acker am Buchsheimer-Weg zu = Einf. 
sfr. < hl, 
1 Ader neben der Entenſchwemme, zu ı 
Einf. 2 fr. = hl., « 
ı Adfer am Gaimersheimers Gangfteig, zu 
2} Einf. 10 fr. 4 Bl., ; 
1 Ader neben der Donau auf dem Roding, 
zu 2 Einſ. 7 fr 4 bl, Pan, 
x» berto allda, zu } Einf. ı fr. 7 hl., 
ı betto am Ellingerweg, zu 4 Einf. 15 fr, 
eine Wiefe im Eckſtall, ıgfr.6hl., 
ein Acer in dem Lohgraben, ı8 fr. 6 Hl, 
ber Bruͤckenkopf rechts an der Donaubruͤcke, 
zu 10 Tagw. 6 Fri 6 hl., 
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einen Gemeindstheil auf dem Plane, 2! Tom, 
Neo. 20., 6 fr. 6 hl., dam 
einen Gemeindstheil in der Meillingerſchuͤtt, 
Nro. 140. ber IV. Verloofung, 13 Tag: 
werf,-ı fr. 4 bi: j 
— Beſitz- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
werden hiemit auf dem erſten Ediktstag zu ers 
ſcheinen, hieher vorgeladen, und haben ben 
Zuſchlag mit Genehmigung der Rauchtfchen Glaͤu⸗ 
biger zu "gen ärtigen. 
Actum den 7. Mär) 1823, 
Königlihes Landgericht Ingolſtabt. 
—  Gerfiner, Landrichter. 





346, Befanntmahnng. 

Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird 
das Anweſen ber Elifabera Defterreicher, 
Bauers-Wittwe von Holjheim, im Ganzen, 
ober theilweiſe zum oͤffentlichen Verkaufe aus⸗ 
geboten, und biezu auf 

Sreitag den 19. April die Jahre 
Termin anbemumt; es werden daher fämmtliche 
Kaufsliebhaber eingeladen, an diefem Tage big 

"Morgens: 9 Uhr auf der hiefigen Kanzlei zu 
erfcheinen, und ihre Aibore zu Protokoll zu ge⸗ 

ben, worauf nach Vernehmung ber Defterreis 
chiſchen Nefiften und deren Gläubiger binfichelich 7 
ber Kaufsgenchmigung fogleich das Weitere ber 

_forgt werte, 

Unbefanute Käufer haben fih über gute 
Aufführung und Hinfängliches Vermögen legal 
auszuweiſen. 

Burglengenfeld den 27. Maͤrz 1822. 

Königlih Baierifhes Landgericht 
Burglengenfeld. 
kizent. Kaftenmair, 
Koͤnigl. Rath und Landrichter. 

Borladung. 

‚Martin Braun von Menning, Gemeiner 

bei dem F. 6. 12. kinien s Nfanterie s Negiment 

wird feit dem rufiichen Feldzuge vermißt. 
Da deſſen JInateſtaterben auf Ausfolglafs 
ſung ſeines Vermoͤgens dringen, ſo wird Mar⸗ 





307. 


Halber Bogen jum 14. St. des K. B. Jntelgibl. ſ. d. Kegenfreis za22, 
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tin Bram, oder beffen rechtmäßige Leibeser⸗ 

ben vorgelaben, binnen 6 Monaten bahier zu 

erfcheinen, widrigenfalls Braun für verfchols 

len, und bie Anſpruͤche der fich nicht gemelder 

ten fir präflubirt erflärt, fodann das Braun⸗ 

fche Vermögen an deſſen Jnteſtaterben gegen 

Kaution verabfolgt werde. 

Ingolſtadt am 11. Märg 1822. 
8. Landgekicht Ingolftabt. 

Gerfiner, Landrichter. 


| (3. ) 
308. Borladung. 

Das K. B. Pandgerihe Beilngries 
bat in dem Schuldenweſen der Schuſterswitt we 
Katharina Trummer von Berching durch Ents 
fhlieffung vom 12. eröffnet den 27. Dezember 
dv. 5. den Univerſalkonkurs erfannt. 

Es werden daher diegefeglichen Ebiftstage, 
nämlid 
1) jur Anmeltung ber Forderungen und besen 

gehfrigen Nachmeifung auf 
den 23. Februar I. J. 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Horberungen auf 
ben 6 März I. 3. 
3) zur Sclußverhandlung und zwar für bie 
Neplif auf 
. den 29. April. J. 
für die Duplif auf 
ben 13. May. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hie« 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger der Gemeins 
ſchuldnerin hiemit Öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Ediftstage die Ausichliehung der For⸗ 
derung von der negenmwärtigen Concursmane, 
das Nichtericheinen an den übrigen Ediftstagen 
aber die Ausſchließung mit den an benfelben 
vorzumehmenten Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von Tem Vermögen ter Gemeinidulds 
nerin in Härten habeny bei Termeitung des 
nochmaligen Erjages. aufgefordert, ſolches um 


— 





0 


fer dem Vorbehalte bene Rechte hei Gericht zu 
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übergeben. 

Nebfibei wird am erften Eriftstage dag 
untenbefchriebene Katharina Trummerfche Ans 
weſen zu Berching zum Berfaufe ausgeſtellt, 
und ber Zufchlog beffelben an ben mit. den eis 
forderlichen Vermögens» und Sittenzeugniſſen 
verſeh euen Meifibieter vorb: halılidy ber Geneh⸗ 
migung der Gläubiger erfolgen. ' 

Befhreibung. 

Das Anwefen der Katharina Trummer 
beftehet in dem in der Vorſtadt Berching geier 
genen gemauerten einfischigenr Inteigenen Wehn⸗ 
haufe; zu ebener Erde befinder fich tie Wohn⸗ 
ftube, gegenüber eine Kammer, und hinierbalb 
berfelben die Stalung. Dajelbe ift’ uͤbrigens 
zur Stadt Berching blutzehentbar, und zum K. 
Rentamte Beilnaries zinsbar. 

Hiezu gehiren: 

a) ber Nugantheil an ben noch unvertheilten 
Gemeindsgrünten, ferner 

b) drei Gemeinderheile, und 

e) ber lubeigene zum f. Rentamte arof + u 
jur Stadtpfarrei Berching kleinzehentbar, 
und zum Gotteshaus Berching zinsbare 
Bronnen⸗ oder FrigensAder ju 3 Metzen. 

Die Steuern dieſes Anweſens betragen 
jährlich: - 

a) an Grundftieuer . ı fl. 18 fr. 6 hl. 
b) Hausfieieer . - fl 32 fr. 2 hl. 
9) Bu .: . +. —Af.aı fen hl 


3. 12 fr. 2 hl. 
Sign. Beilngries am ı7. Jänner 1822. 
v. Bruchhmayr, Lanbrichter. 





—— —— 
Nicht» Amtliche Bekanntmachungen. 


319. 
Ein jungr Mann aus einem guten Harfe, 


der die Iuteriora gehoͤrt, bei einer koͤnigl. Ju⸗ 
ſtitz⸗ Behoͤrde laͤngere Zeit die gerichtliche Pras 
zig gepflo. en, und im Kammeralfache jo manche 
nuͤtzende Kenntriſſe erworben hat; ber mit 
Ep:ahlunde, Literatur und Klavierf;ielen 
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Kenmtniffe der Jagd, ber Pomologie, des Nei- Kurs ber: Balerlſchen Staats ı Papiere, 


tens und ber Dreffur der Pferte vereint, wuͤnſcht 
bei einem adelichen Gutsbeſitzer, oder Koͤnigl. 
Beamten auf dem Laube Veihäftigung zu 
erhalten, — 


x .. Augsburg ben 28. März 1822. 





Eollicitant, felbft im Lefibe einer Lieb⸗ ; Briefe. | Gelb. 
rente, baher feineswegs durch Nahrungsforge . Etaats⸗ Papiere, um — 
hiezu bewegt, verzichtet außer einer anfiänbigen a i 
Verpflegung. (pot-de-fortune ) "auf jedes Obligationen a 4 0/0 . 805 80 
pefuriäre @olair, und ‚begt feinen andern bitte Asofo.| 9} | 
Wunfh, als die Buͤrde des « docle far ni- Sand» Unlefen . . . | 98} J 


ente » von ſich zu ſchuͤtteln, in einem kleinen 


Wirfungs + Kreife durch Rechtlichteit, Talente, Kppoth. Anmeil. . . | 06H | 96. 
und rege Thaͤtigkeit nuͤtzen, und einer feiner _.| LotteriesLoofe -A—D 
individuellen Humanität entiprechenden Bes ao fo z 
handlung entgegen fehen zu dürfen. — h 110 1027 
Auf Anfragen in Portofreien Briefen giebt ditto E—M . 
bie Niedermairihe Lythographie—⸗ 
und Kunfbandlung in Res ditto unverzingliche 79 
gensburg — 
* — —ñ —ñ e — —— —ñ—— 
ʒo. Woͤchentliche Anzeige ber Regensburger Schranne. 


Den 30. Mär; 1822. 
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Berraid + Gabe | Boriger |. Neue Lee ar Heutiger [Bleibt im} — — > | 
tung. Ref. | Bufuhr. | ne — Sertauf. Reſte Hoͤchtte Mittlere ! Mindeſte 
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Schaͤffel Schäffel | — — fl. eo ii 

Waigen + 109 115 109 6 13 |16| 11 28) so ir! 

Korn J— 1 64 65 57 8 7 133l 6 38 56 
J — 177 177 100 77 6 lıgl 5 '5ı ; oh. 

J — bıoz kaoz 1104 I 3 ale 337 3 14 
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Negensburg Mittwoh den 10. April 1822 





Verfügungen 
ber König. höchften Kreisftellen und der 
‚übrigen Kreis + Behörden. 





36:1. Ad'Num.:9150. Num. Exp.:9121. 
An fämmtliche Polizeibehoͤrden des-Mogenfreifeg. 


—— 


(Den Seſinde / Tags und Arbeitslohn betr.) 





5m Namen 
Seiner Majeſtaͤt des Könige: 


Schon fräger haben die häufigen Klagen, 
wegen uͤberſpannten Arbeitslohns, die Aufmerk⸗ 
famfeit.der allerhoͤchſten Stelle, ſo wie ber koͤ⸗ 
niglichen Kreis⸗Regierung erregt, wodurch die 
Ausſchreibung vom 27. Jaͤnner 1820 (allges 
meines Intelligenzblatt 1820. S. 45.) md die 
Verfügungen ber Kreis: Regierung 
‚ a) ‚über die Einhaltung der Geſindeoponung 


4 
auf dem Lande vom 20. Juli u. 1x1. De— 
ember 1820 

») über Befchränfung ber öffentlichen Tine 

som 29. März 18201. 14. Mai ıg2r, 

‚©) über das Arbeiten ‚an deu abgewuͤrdigten 
Keyertagen vom 14. Jaͤnner 1822, 


veranlaßt wurden. 


Nunmehr aber haben Seine Eönigliche 


Majeftät unterm 15. März d. J. über obers 


” mähnten wichtigen Gegenftand befondere alfers 
hoͤchſte Aufträge ertbeilt, in Folge deren - 
ſtehende Weifung gegeben wird. : 

I. 

Don der allgemeinen Taxirung der Ars 
heitspreife .ift aus bewegenden Gründen noch 
ferner Umgang zu nehmen; inbefen haben 
fänmtliche Polizeibehsrden, welchen bei gends 
gender Aufmerffamfeit ſtets die befte Gelegens 
heit zue Wahrnehmung der auf TIheuerung des 
Arbeitslohns einwirfenden Sofalen Urſachen 
fi) darbietet, feine gefeglich zulaͤſſige Einfeis 
fung zu vernachlaͤſſigen, welche geeignet er⸗ 


Erſier Bogen jum 15. Stud 8.8, Intellgibl. ſ. d. Regtult eis 1821. 
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feheint, um den Lohn her Dienftboten, Tagloͤh⸗ 


> ner und Handwerker, mo eg erforderlich ift, 


in ein billigeres Verhälmiß zu bringen. 

Schr wirkfam bezeiget fich hierin die Bils 
dung von Privatvereinen, welche untef Ber 
rücfichtigung der lofal einmwirfenden verfchies 
derartigen Umftänbe ein verhälmißmäßiges Ma- 
ximum bes Arbeitslohns verabreden, fohin 
moͤglichſt zu befördern umd zu unterſtuͤtzen find. 

Je ausgebreiterer ein folcher gemeinfchaftlis 
her Sinn ift, defto weniger wird felber feinen 
Zweck verfehlen, wenn er andererſeits auf ent⸗ 
ſprechendem Wege durch Vermehrung und Erhal⸗ 
tung der hinreichenden Konkurrenz an Arbeitſu⸗ 
chenden unterſtuͤtzt wird; denn auf erwaͤhnter 
Konkurrenz beruht ein billiger Arbeitslohn im 
Allgemeinen. | 


— 2. 

Deshalb iſt mittels aller zu Gebote ſte⸗ 
ſtenden geſetzlichen Mittel vor Allem auch auf 
Erreichung dieſer Konkurrenz hinzuwirken, na⸗ 
menslich aber 


3 
gegen dienftlofe, miffige, und auf eigene Fauft 
lebende dienſtfaͤhige Purfche und Mädchen mit 
allem Ernfte zu verfahren. Man bezieht ſich 
desfalls auf die umftändliche oberwähnte Aus⸗ 


fhreibung vom 20. Juli 1820, in deren Vers 


folg fich zeigte, daß viele Hundert derlei dienfts 
fähige Perfonen fi) im Megenfreife auffer Dienft 
befinden, und im Müffiggange herumtreiben. 


4: 

Ferner find die ber Anſaͤßigmachung der Tags 
loͤhner entgegenftehenden Hinderniſſe nach den 
eingeräumten Competenz s Befugniffen zu befeis 
tigen, und es wird feinen Zweck nicht verfeh⸗ 
len, wenn die Gemeinden bei ſolchen Anſaͤßig⸗ 
machungen über den Widerfpruch belehrt wer⸗ 


den daß man allgemein über Mangel und theuern 


Lohn der Tagloͤhner klagt; dennoch aber bei jes 
der Gelegenheit deren Aufnahme oder Anſaͤßig⸗ 
machung aus Gründen befämpft, melde vors 
eilig und fefundär find, und vormals in gleichem 
Grade befiunden, ohne daß deshalb die Ges 


we 
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meinden den Hauptzweck — nämlich Taglöpner 
zu erhalten — aus dem Auge verloren, 


5. 

» Eben fo ift — to ber Arbeitslohn der 
Handwerker zu hoch gehalten wird — durch Vers 
leihung neuer SKongeffionen bag erforderliche 
Gleichgewicht zwifchen Nachfrage und. Bedier 
nung berzuftellen; denn darauf beruht jenes 
wefentlihe Beduͤrfniß, durch welche dag Ges 
feg neue Gemerbsverleihungen bedingt, nicht 
aber auf Nüdfichten, welche blos dem Gewerbs⸗ 
mann gemwibmer find, und das Publifum zus 


ruͤckſetzen. 


6. 

Endlich, bis die Anſtaͤnde, welche der Er⸗ 
laſſung einer allgemeinen Dienftbotens Ordnung 
entgegen fiehen, befeitiget find, ift lediglich an 
genauefte Beobachtung der dermal noch beftchens 
den ımd nur durch eine ahndungswuͤrdige Gleich⸗ 
gültigfeit vieler Polizeibehörden auffer Uebung 
gefommenen Dienfiboten Ordnung und geſetz⸗ 
lichen Borfchriften ſich zu halten, fomweit ſolche 


nicht durch innere Verordnungen abgewuͤrdigt 


mwurben. ° 

Eine ſchnelle, mindeft Foftfpielige und 
firenge Behandlung der Beſchwerden über vers 
legte- Dienfiboten» Ordnung wird ihren Zweck 
fiher erreichen, und jene Anſtaͤnde befeitigen, 
welche bisher fo oft die Dienftherren abhielt, 
derlei Beſchwerden vor Amt zu bringen, Man 
bemerkt hiebei, daß gewöhnlicher Arreft in fols 
chen Fällen theils wenig verfängt, theils zus 
gleich den Dienfiheren mitftraft, weshalb die 
Arrefiftrafe mit Befchränfung ber Koft auf Wafs 
fer und Brod, und mit Erftehung an Feyer⸗ 
tagen zu verbinden if. 


7: — 

In gleichmaͤßiger Ruͤckſicht wird die Weir 

ſung vom 29. März 1820 und 14. Mai 1821 
— die Befchränfung der Öffentlichen Tänze nach 
ber Generals Verordnung vom 2. Mai 1781 
betr. — wiederholt, und es ift hierauf eben fo 
fireng zu beftehen, als zu wachen, daf die Ju⸗ 
gend von dem Befuche diejer Tänze während 
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des orgefehriehenen Alters —* augeſchloſ⸗ 
ſen werde, welche loͤbliche Vorſicht ſeit einiger 
‚Zeit ſehr vernachlaͤſſiget wurde, 

8 


Nicht minder erneuert man bie Ausſchrei⸗ 


bungen vom zı. Dezember 1820 und 17. Jaͤn⸗ 


ner 1822 — bie Haltung der Dienſtbotenbuͤ⸗ 
cher und dag Arbeiten an abgewwilrdigten Feyer⸗ 
tagen betr. — welchen fih die Wachſamkeit ges 
gen alle und jee Mißbräuche, als z. B. der blas 
ven Montäge ꝛc. ic. anfchließt. 

Aus diefer Zufammenftellung ift zu erfes 
den, daß es weder an zweckmaͤßigen Anordnun⸗ 
gen noch an entfprechenden Mitteln fehlt, um 
auf inbireftem Wege bie Konferenz der Arbeits 
fuchenden zu vermehren, Mißbräuche zu befeitis 
gen, und gerechten Klagen abzuhelfen oder vors 
zubeugen, wohl aber an ber noͤthigen fonfequens 
ten und ernften Strenge, an der Thätigfeit und 
Th ilnahme und an der greigneten unausgeſetz⸗ 
tn Einwirkung der Behdıden melde aroßens 
theils nur auf Veranlaffung einzelner Befchwers 
beführer in ben giellften Fällen von dem beftes 
enden Mifftande Notis nehmen, übrigens aber 
der Sache ihren gewohnten Gang laffen. 

So wie aber im Eingangs erwähnten als 
lerhoͤchſten Meferipte der koͤniglichen Kreis» Res 
gierung die noͤthigen Einfchreitungen nachdruͤck⸗ 
lichſt anbefohlen find, fieht man fich auch vers 
anlaft, fänmtliche Unterbehoͤrden mit dem ſtreng⸗ 
ften Ernfte aufzuſordern, daß deu in fraglicher 
Abficht von Zeit zu Zeit erläffenen mehrermähns 
ten Ausfhreibungen, und übrigen bier bezeichs 
neten Arten des Ämtlichen Einwirkens und Vers 
fadrens die entfprechende dienftpflichtmäßige Ans 
wendung wad genaue Befolgung zufomme, ins 
dem man bie fäumigen Behoͤrden unmachfichtlich 
biezu anhalten, über felbe wachen, und nothis 
gen Falls mwahrgenommene Saumſeligkeit nebft 
der verdienten Beſtrafung unmittelbar bei der 
allerhoͤchſten Frelle zur Anzeige bringen wird. 

Es ift deshalb auch in den Jahresberi hs 
ten diefem Gegenſtande eine umfa ende Erfrtes 
zung zu widmen, unb Überhaupt das Organ 

15 


—0— 


262 


der Gemeindeausſchuſſe in ven Nuralgemeinden 
zu den bezeichneten Einfchreitungen und Auf 
fihtsvorfehrungen zu benügen, deren Wirken 
nicht blos im ihren Dienftpflichten, fondern 
auch in ber eigenen. Berheiligung motivirt iſt, 
fohin nur ber Belehrung und fortgefegten aͤuſ⸗ 
ſern Impulſe bedarf. 
Man erwartet nach, daß den alles 
hoͤchſten Aufträgen und ablichten entſprochen 
werde. 
Regensburg den 26. März 1822. 
8. Regierung bed Negenfreifes, 
(Kammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Starfmann, 
Schoͤuninger, Acceſſ. 














363. Ad Num. 9377. Num, Exp. 9032- 


(Den Stand der öffentlichen Sicherheit im Megentreife 
während dem sten Quatale 1835 betr.) 


gm Namen 
EerinerMajeftät des Könige, 


Die für dag erfie Quartal 1854 vorge 
legten Tabellen über die Öffentliche Sicherheit 
haben neuerlich gezeigt, daß hinfichtlich der ars 
retirten Bettler und Vaganten großentheils 
nicht nach ben beſtehenden Vorſchriften ver⸗ 
fahren werde. 

1) Gemäß ben vorgelegten Anzeigen wa⸗ 
ren in jener Periode 1243 Individuen als Bett⸗ 
ler und Vaganten arretirt worden, mogegen 
nur 1090 als abgewanbdelt, oder vor Amt ges 
ftellt angegeben find, und die hierin liegende 
Differenz von 153 ganz und gar nicht mit der 





bezeichneten Ba"l der im Transporte Entfpruns 


genen übereinftimmt., 

Diefe Differenz rührt jedoch daher, daß 
— mie man fchon fehr oft bemerfen mußte — 
in der Tabelle über Abgewandelte derlei Indi⸗ 
viduen nur gerade ſo viele ausgewieſen wers 


ten, als der Rapport der im Amtsbezirke ſta⸗ 


tionirten Sicherheitsmannſchaft angiebt, waͤh⸗ 
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rend die Gendarmen ber benachbarten Statior 
nen — beren Patrouille-Diſtrikt fih in das 
Amt erſtreckt — ebenfalls folhe Individuen era 
griffen, und bahin.abliefern lieffen, . welche dann 
in den Tabellen ſehr oft-auffer Acht bleiben, 

2) Von allen. jenen. Arretirten- wurden 
nur 63 mit £örperlicher Züchtigung, und 3 mit 
“ Ablieferung -im das Zwanges Arbeitshaus bes 
ſtraft. 

Es liegt jedoch offenbar am Tage, daß 
unter der in jedem Quartal beinahe gleichen 
Menge ſolcher Arreſtanten weit mehr alser⸗ 
waͤhnte Zahl zum- zweiten und drittenmale ars 
xetirt wurden, ſohin einer gefehärftern Strafe 
als bem einfachen. Arreſte zu untertverfen ges 
weſen wären; wenn gleich im manchen Fällen 
hahes Alter, oder körperliche, Gebrechlichfeiten- 
ine Wege fiehen mag. 

Ueberhaupt werben. die Anträge zur Ab⸗ 
Tieferung, in das Zwangsarbeitshaus feit. einis 
ger: Zeit ſehr felten geftellt, während die Zahl 
der arretirten Vaganten ſich nich verminderr,, 
fo daß hieraus auf eine unzuläßige Nachficht 
gegen arbeitsſcheue Menſchen und Bäumer zur 
fchließen iſt. 

Man erinnert bemnach wiederholt an bie: 
gaeignete Beobachtung und Anwendung der Ders 
ordnung vom 28. November 1816. 

Megensburg: den- 26. März 1822: ı 

8, Negierung des Regenkreiſes, 

Kammer bed Innern. 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident.. 
Starfmann. 
Schoͤnninger, Acceſſ. 


um — — — 
364. Ad Num. 9412. Num. Exp. 9069. 
(Den Sali ⸗Verkauf betreffend.) 


| Im Namen 
Seiner Maieität des Königs. 
Es ift zur Anzeige gekommen, daß bag 
Sal; bei dem pfundweiſen Abjage zu einem 
Preiſe verkauft werde, welcher den Abgabs⸗ 
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preis an den Safjlagerfiätter, ımd ben billigen 
Gewinn: des Verkaͤufers ganz, aufferordentlidg 
überfteigt. 

Man kann jedoch. diefe mucherifche Ver⸗ 
thenerung eines ber unentbehrlichſten allgemeins 
ſten Beduͤrfniſſe keineswegs geſchehen laſſen, 
bofft- aber, daß die Verkäufer: von- felbft jede: 
ferniere gerechte Beſchwerde befeitigen, und fich 
mit billigem: Gewinn begnuͤgen werden, auffers 
beffen. man geeignete Einleitung- treffen wirb,- 
um bie Konfumenten nach billigen, und der amts- 
lichen Tare beim. Abfage: im Großen angemefs 
fanen lokalen Preiſen mit ihrem Bedarfe an Salg 
zu verſehen, und macht vor der Haud auf bie 
allgemeine Verordnung vom 6. Mai 1735: aufs. 
merkfam,- gemäß welcher nach Befund der Por 
ligeis Behörden. im: Falle einer Preisuͤberſpan⸗ 
nung erwähnter Art felbft den Saljführern ger 
fiatset werden kaun, das Salz in minuto zu 
verfchleißem: 

Sämmtliche. Polizei s Behdrben des Kreis 
fes haben demnach Kenntniß Über ben in Salz 
minuto- Berfaufe gemmchten Preis des Salzes 
zu fchöpfen, im. Falle befundenen Uehermaaßes 
an Gewinn der Verkäufer felbe vorderſamſt hies 
von abzumahnen, und wenn ſolches ohne Ers 


“ falg bleiben ſollte, Bericht: amher zu erſtatten. 


Regensburg den 26. Mär; 1822. 
K. ‚Regierung. des Negenfreifeg, 
(Kammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident.. 
Starkmann. 
Schoͤnninger, Acceſ. 








366. Ad Num. 129, Num. Exp. 1696: 


(Die Erledigung der Pfarrei Kirchahorn, Dekana⸗ 
ed Kreußen betreffend, ) 





Im Namen 
Seiner Maieſtaͤt des Königs. 


Nach dem erfolgten Ableben. deg emeris 
tirten Pfarrers Staudt iſt die Pfarrei Kirch 
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ahsm;, Tecanates Keeinfien “erlebigef, und wird 
hierdurch zum Concurs ntii Angabe des Ertra⸗ 
ges von 755 flo 51 fr. nach der Faſſion vom 
Jahre 1815, welche jedoch noch dem defini⸗ 
tiven Abſchluſſe unterliegt, ausgeſchrieben. Die 
Bewerber haben ſich binnen 6 Wochen vor⸗ 
ſchriftsmaͤßig zu melden... 
Baireuth am 3. April 1822. 
Koͤnigl⸗ ea a Confiferium, 


Schunten 
Douſſaint. 


sur » “ x 


Rentamtliche Bekanntmachungen. 


366: Staats⸗Realitaͤten⸗Verkauf. 
Gemaͤß hoͤchſter Entſchließung ber Finanz⸗ 

Kammer der Königl. Regierung des Regen 

freifeg dd. Regensburg den 25. September 


v. J. foll 
der Schloßweiher zu Pleiftein' 


dem oͤffentlichen Verkaufe normalmaͤßig unters 


worfen werden. 
Dieſer Weiher liegt mitten in der Stadt: 
pleiftein, und enthält 15 Tagwerk. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, fi am 
26. künftigen Monats April T. J. früh um 9 
Ahr: zur Meiftein einzufinden, die allgemeinen 
Kaufsbedingniffe, welche ſich nach den allers 
höchfterr Verordnungen vom 30. Septb. 1811. 
Megierungsblatt Seite 1577 — 1582‘, ımb 
vom 14. Mai 1817. Negierungsblatt Seite 
535 — 537 richten, ſo wie auch die befons 
dern zu vernehmen, und ihre Angebote zu Pror 
tofol zu gebem. 

Fremde Käufer haben ſich Aber ihre‘ Bahr 
lungsfähigkeit gerichtlich auszuweiſen. 

Der koͤnigl. Steuervorgeher Mich! Roͤbel 
junior zu Pleiſtein iſt beauftragt, dem’ fraglt» 
chen Weiher auf Verlangen) ber Sarnugien 
zur Einſicht vorzuzeigen. 

Leuchtenberg am 26. Maͤrz 1822 
‚Engl Rentamt in tenhtenderg“ 
Röder, Verweſer. 


— — 
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Befanntmidrrg 


Aug gnäbigften Auftrag der K. Negierung 
des Regenkreiſes, Kammer der Finanzen, vom 
5. praes. ben 19.. Febr. 1. Jahres wird man 
son Seiten bes unterfertigtien Amtes am 23. 
des fomuienden Monate April die burch dag 
Ableben des vormaligen Commitals Gefandtew 
Freiherrn v. Koch, zur Erledigung gekommene 
Teublitzer hohe Jagd, Forſtreviers Lösnitz, 
neuerdings vorſchriftmaͤßig verpachten. 

Jagdfaͤhige Jagdpachtluſtige werden daher 
eingeladen, an beſagtem Tage Vormittag 9 Uhr 
in Burglengenfeld auf der Poſt, * die 
Pacht » Verhandlung vorgenommen und folglich 
auch bie nähere Bekauntmachung ber Pachtbe⸗ 
dingniffe gefchehen wird, ſich beliebig. einzufins 
ben, ihre Anbote zu Brotofolt, zu geben und 
mit Vorbehalt gnädigfter Genehmigung bis 12 
uhr Mittags bie Zufchlagumg. zu gewaͤrtigen. 

Stadtambof. den 20: März, 1922. 

ur b: Forſtamt Burglengenfeld. 


- Meoumäller, per: 








36», Beterntmodhung 

Montag den 29. April I. 3. werben im 
dem Forfirevier Kelheimminzer gegen 

500 Klafter 
vorzüglich. Fichten « uud Tannen» Scheiterhofz 
verſieigert. 

Kaufsluſtige nerden mit dem Bemerken 
dievon in Kenntniß geſetzt, daß fie an dem 
oben; befiimmten Tage frühe bis 9 Uhr atıff 
dem Kefheimtoinzers Jaͤgerhaͤüschen ſich einzus 
finden, und ihre Angebote zu Protokoll zu ger 
ben haben. 

Kelpeim am 27. Märf 1822. 

Königlich baier. Forſtamt Kelheim, 
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tand+ u. Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtlıhe Bekanntmachungen. 


(3.) 
Befanntmadurng, 

Vermoͤg Delegation des koͤnigl. Kreiss und 
Stadtgerichts zu Amberg follen in der Verlaſ⸗ 
fenfchafts; eefp. Schuldfache des zu Schoͤnthall 
verftorbenen Titl Pfarrers Michael Sartor die 
Erebitoren zu einer ſummariſchen Liquidation 
und Verſuch einer guͤtlichen Uebereinfunft vor 
geladen werten. 

Bu bdiefem Ende wird daher auf Freitag 
den 10, May Vormitttags 8 Uhr Commiffion 
anberaumt, mobei ſich fohin erwähnte Erebitos 


ren zu melden haben, indem nach dem Beſchluß 


der Mehrheit der Anweſenden verfahrem-mwerben 
wird, 

Da ferner zur Zeit die nächften Verwand⸗ 
ten des befagten Pfarrers Sartor nid;t aus 


. Sunbfchaftet werden fonnten, fo werden diefe hie⸗ 


mit gleichfalls aufgefordert, am befagten Tage 
fid) zu melden, indem widrigen Falls der Be⸗ 
ſchluß der Creditoren als von ihnen genehmiget 
betrachtet werden wird. 

Endlich werben auch age jene, melde an 
mhr erwähnten Pfarrer Sartor noch viels 


leicht etwas zu zahlen haben, gleichfalls aufges 


fordert, dieſes hier beim fönigl. Landgericht ans 
zuzeigen 
Waldmuͤnchen ven 21. Maͤrz 1822. 
K. Landgericht Waldmuͤnchen. 
Krembs, Landrichter. 
g70. r (2.) 
Befanntmadhung. 
Nachdem fich.bei der durch Beſchluß vom 
3. Ja ner. J. auf den 12. v. M. zum oͤffent⸗ 
lihen Verkaufe des Kaspar Bauerifhen Gants 
anweſens in. Langyuaid farımt der hierauf rus 
henden realen feit 25 Mod. 1795 verpfänder 
gewefen n Weißgaͤrber⸗Gerechtigleit angefegten 
Taasfairt fem Kaufsliebhaber. eingefunden hat, 
fo wird nad) weiterm Frevitorfhaftlichen Antrage 





— 
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N 
zum wiederholten Verſuche bes oͤffentlichen Ver, 


kaufes obigen Anweſens unter Vorbehalt der 


Genehmigung des Kaufangebotes auf Seite der 
Bauerifchen Kreditorfchaft und gegen baare Ek⸗ 
lage des Kaufſchillings auf Montag den 29, 
April 1. J. bis früh 9 Uhr dabier Tagsfahrt 
angefegt, wozu Kaufsliebhaber ander vorgelas 
den werben. 

In Anſehung der Befchreibung dieſes Ans 
toefeus und ruchfichtlich der meitern Kaufsbe⸗ 
dingungen wird fih auf die Ausfchreibung vom 
23. November v. J. bezogen. 

Mallersdorf am 19. Mär; 1822. 
8. Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 





Bekaunntmachung. 

Auf Andxringen der Kreditoren wird zu 
Folge Requiſition des K. Landgerichts Ingol— 
ſtadt das zur Kirche Doͤtting grundbare KFee⸗ 
ſcher Gut zu Doͤtting salva ratificatione Cre- 
ditorum zum Verkaufe ausgeboten, und hiezu 
auf Montag ben 15. April dahier eine 
Tagsfahrt anberaumt. 

Kaufsliebhaber, wovon Fremde ſich über 
Vermögen und Aufführung auszumeifen haben, 
koͤnnen das Anweſen, fo mie das gerichtliche 
Schaͤtzungs-Protokoll täglich einfehen, 
Macerftein ven 30. Mär ıg22. _ > 
8. 3. Freiherrl. von Jordan'ſches 

Patrimenialgericht Maderftein, 
Fuchs, Parrimonialrichter. 


a7t, 





am. Befanntmadhung, 

Da fich bei der am 20. v. M. auf den - 
ı1. bieß ausgejchriebenen Tagsfahrt um bie 
fogenannte Hafelbauerns Breite, und ben daran 
fioßenden Holzgrund des Michael Hofherr an 
der Tremlhauſerhoͤhe zu. 24 und 3 Tagw. fein 
Käufer meldere, und dieje Grundſtuͤcke zur Til⸗ 
gung deſſen Paffiven erfauft ‘werden muͤſſen, 
fo wird zu deren neuerlichen Verkaufe in dem 
Wirthshauſe zu Opperſtorf anf Donnerfiag den 


— 
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71. April hiemit Termin. anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber einladet 
Den 27. März 1822. 
Das 8. B. Landgeriht Regenſtauf. 
Dar. vd. Donnersberg, k. b. 
Kämmerer und Landrichter. 


(1.) 

Betfanntmadhung. 
Zur fummarifchen Liquidation der Paffiven 
ded Michael Hochenefter, Bauers in Ejchens 
lohe, fo wie zur Stellung geeigneter Anträge 
bat man auf Samftag ben 20. April dahier 
Tagsfahrt anberaumt, wozu hiemit alle biejes 
nigen vorgeladen werben, welche aus irgend 
einem rechtlichen Grunde Forderungen gegen 
obigen Hochenefter machen zu koͤnnen vermeinen. 
Mallersdorf den 19. Februar 1822. 

Knitl, Landrichter, 





37). 





Befanntmadhung. 

Da an dem heutigen Verfaufstermin bes 
Johann Windlerfchen Gantgutes zu Englbrechts⸗ 
miünfter fein Käufer erfchienen ift, fo wird fols 
ches nach dem Antrage der Gläubiger wieder⸗ 
holt zum Verkaufe feilgeboten, und hiezu Ters 
min auf 

Mittwoch den 24. April l. 38. 
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dahier feſtgeſetzt, wozu befigs und zahlungds 


fähige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Ingolſtadt den 27. Mär; 1822. 
8. Landgericht Ingolſtadt. 
Gerfiner, Landrichter. 


m Edictalstadung. 
om 


Königl. Baier. Landgeriht Hemau, 
In dem Schuldenweſen des Michael Eis 
chenſeer, Millers zu Beraghaufen, werden auf 
beffelben eigenen Antrag bie gefeglichen Edikts⸗ 
tage naͤmlich: 
I. Zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
zen gehoͤrigen Nachweiſung 
Montag ber 29, April; 


— 0 — 
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11. zur Vorbringung der Einreden i 
angemeldeten Forderungen . en * 
—— ber 29. May; 

111. jur Echlußverhandlung und r 
die Replik . 
Sreitag ber 28. Juni, 

und für die Duplik 

Sreitag ber ı2. July, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fämmtlihe noch unbefannte Gläubiger der 
Gemeinfchuldners hiemit oͤffentlich unter tem 
Nechtsnachtheile worgelaten, daß das Nichters 
fcheinen am erften Ebiftstage dencAus⸗ 
fhluß der Forderungen von ber gegenwärtigen 
Konkursmaſſa, das Michterfcheinen an ben 
übrigen Edifrstagen aber bie Ausfchliefr 
fung der an vieſen Tagen vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. 

Bugleich werden tbiejenigen, bie - irgenb- 
ettvas-von-bem Vermögen des Gemeinfchuldnerg 
in Handen haben, bei Vermeidung eines noch⸗ 
maligen Erfages aufgefordert, folches unter 
Borbehalt ihrer Rechte dem Berichte auszuliefern. 

Hemau ben a1. Mär} 1822. 

Eder, -Landrichter, 


3:6, ,.c») 
Ediftalladung. 
Das imterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen des Georg Halbritters, 
verwittibten Maͤußlbraͤu dahier, guf Antrag der 
Gläubiger durch Beſchluß von 24. Ottbr. v. J. 
ben Univifals Eonfurs erkannt. 
Es we. den daher die gejeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich 
1. zus Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehoͤrigen Nachweifung 
auf Montag den 22. April l. J. 
11. zur Borbringung der Einreden wider bie 
angemeldeten Forterungen 
auf Mittwoch den 22. May. J. 
ll. zur Schlußverhandlung, und zwar füg 
bie Meplif 
auf Samftag den 22. Juny 


* 


374 


send «File / die Duplif 
auf Samftag den 6. guly. d. J. 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 


fimmetliche unbekannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit Kffentlich unter dem Mechtgs 


nachtheile norgelaten, daß das Nichrericheinen‘ 
am r. Ediftstage die Ausfchlieffung der Hose 


derung von der gegenwaͤrtigen Confursmaffe, 
das Nichterſcheinen an den. übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an den⸗ 


. felben verzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 


was, von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
Hers in NHanden haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfateg aufgefordert , ſolches uns 


ter Vorbehalt.ihrer Rechte bei ser am. übers‘ 


‚geben. 

Nebftber wird man von Grin wegen 

an dem 1. Ediktstage eine guͤtliche Ueberein⸗ 

tunft zw erzielen ſuchen, inſoferne ein wieder⸗ 

holter Verkaufs⸗-Verſuch, den man zur Des 

ſchleunigung dieſes Geſchaͤftes an demſelben 

Tage feſtgeſetzt hat, der beabſichteten Tenden 
Wo möglich entſprechend zuſagen wirt. 

Actum am 14. Märj 1822. 

Koͤnigl. Landgericht Riedenburg 

im Negenfreife. 

Lict. Nath, 


— e e e t — 


(2) 
Betanntmaduıng. 
Im Wollfirekungsmwege wird das Huf— 


Landrichter. 





gar. 


Jeum danweſen zu Tiefbrun michft Moßham ge⸗ 


æchtlich verkauft werden. 

Es beſteht in dem Wohnhauſe mit ber 
Werkſtaͤtte, Stallung und Stadel, in 107 Pi⸗ 
Fang Ackergrund und beiläͤufig 4 Tagw. Wies⸗ 
at; mit· Einſchluß des vorhandenen Handwerk⸗ 

ges. 
Raifs liebh aber heben am Freytag den 
so, Dei Verwittags bei hieſigem Amte Fich 
ga Protofoll zu erflären, ihre Zengniffe über 
Sansa und Leumund vorzulegen, Amd ben 


Beſchluß der Intereſſenten, gerichtlicher Anords 
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nung gemäß, an dbemfelben Tage zn gewaͤrtigen. 
Schlag ı2 Uhr Mittags wirt ber Hins 
ſchlag ‚salvasratificauone ‚erfolgen. 
‚Köfering den 24. Mäny 1822. 

‚Gräfl. v. Lerchenfelvfches.Pas, 
-trimonialgericht -I. Klajfe 
Koͤfering. 

Peszl, Patrimonialrichter. 
62 
Susbafationds Patent. 
In der Konfursfache des Johann Georg 
Kalbritter, bürgerl. Maͤußlbraͤu's dahier, wird 
deſſen im Marfte Riedenburg entlegenes Neals 





‚a7. 


und Mobiliar Befisthum, beſtehend aus einem 


zweiſtoͤckigen Wohnhauſe, Stabi, Stallung, 
dann Braͤuhaus nebſt veilaufig 18 -Tagiverf 
Geld, 3 Tadwerk Wiess, und 54 Tagwert 
Holjgränden fammt den vorhandeuen Haus⸗ 
und Baumanns⸗Fahrniſſen 

am Montag den 22. April 1. J. 
von Vormittags 9 Uhr bis Mittags 12 Uhr 


in hieſiger Landgerichts-Kanzlei an den Meifts 


bietenden, welcher fi fogleich über Befig + und 
Iahfungsfähigfeit ausguiveifen vermag, im oͤf⸗ 
fentlichen Verfeigerungsmege, jedoch vorbes 


haltlich des Fufchlageg der Glärdiger, welche an 


diefem Tage ber erften Gantverhanblung bals 
ber verfammelt find, zum Verfaufe ausgeboren, 
wozu man Kaufslichbhaber einladet, weiche fish 
in der Ztoifchengeit Über die auf biefen Nealiräten 
ruhenden Laſten, fo wie über ben vortheilbafs 
ten Beſtand diefes am Gerichts » Sise geleger 


nen Bräus und Oekonomie/Anweſens ſelbſt 
‚näher unterrichten koͤnnen. 


Actum am 14. März 1822. 
Koͤnigl. Eandgeriht Riedenburg, . 
Lict. Rath Landrichter. 








379. Ediftalladumg. 

Dom K. B. Landgerichts wegen 
Averden die feit mehr als dreißig fahre Landes⸗ 
abweſende Barbara Fichtl, Glaſerstochter 
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> DT; 
Erz) 


biemit aufgefordert, fich binnen 

3 mie Monaten.) 

bei dem hieſig K-.Landgerichte zu melden, mids 
rigen Raus biefelbe für verfchollen. erklͤrt, und 


das in 4324 fl. 50 ir. 2 pf. beſtehende Ders 


möaen derſelben an die naͤchſte Verwandte gegen 
Kaution ausgefolgt werben würde. 
Burglengenfeld im — den as · 
— ‚8424; nn 
‘Biete —— b. Rath 
und Landrichtez. 
— | 119 
m. Betanntmadnmg. , 
Bon untergeichnetem Magiftense werden von 
den auf den ehemaligen Geiſtl. Gefaͤllamts⸗ 


ur Zu il r 


> dam ‚den.anberen Stiftungskaͤſten befindlichen 
Haber⸗ Vorraͤthen bei 400 Schäffel auf Mons 


tag den 20. April am den Meiftbietendben ges 


> gen gleich baare Bezahlung, jedoch unter Vorbe⸗ 


balt der Ratififation, oͤffentlich verfteigert. 
Kaufsliebhaber gefälligen daher au obigen 
Tage big früh 9 Uhr in der Amtskanzlei zu 
erſcheinen, und ihr Angebot zu ve zu 
geben. 
Neumarkt am 26. Mär 1822. 
Magiſtrat ber Stadt Neumarkt, 
Mehrl. 





gar, (1) 
NmortifationssErfenntnif. 
Nachdem die gemäß Amortifationgs Fbift 
vom 24. Sept. 1821 ber permwittibten Frau 


Profeſſorin Dey zu München zu Berluf ger 


gaugene Echuldurfunde des Titl Herrn Karl 
Theodor Graf von Bettſchart auf Schönau und 
Efenheit ad 300 fl. ddt. 1, Mai 1817 binnen bed 
feftgeiegten 6 monatlichen Terming bei der uns 
terzeichneten Gerichtsbehoͤrde nicht: vorae.viefen 


worden ift, fo wird hiemit in Solge des anges 


drohten Rechtsnachtheils. 


Die vom Titl. Herrn Karl Theodor Graf 
von Bettſchart auf Schoͤnau und Eken⸗ 
heit, ber verwittibten Grau; Profefforin 


Be Wen 


. 383. 
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Dey am r. May 1817 ansgeſtellte Ur⸗ 
tunde ad 300 fl, ei nichtig und frafo - 
j los exrfannt. 
V —— *8. am ı. April 1822. 
Konigl. Baier. Landgericht Neundarg 
vorm Walt. 
‚Eberl, El, Sanbrichter. 


gen, - Belanntmadung. 
Auf Freditorfchaftliches Andringen wird 
hiemit das Anwefen des Michael Vogl von Als 
feld zum Öffentlichen Verkaufe ausgeboten. 
Dieſes auf SRo fl. geſchaͤtzte Anweſen be⸗ 
Afteht aus einem Wohnhaus, dann 45 Morgen 
Mecker, und es haften darauf folgende tafıenz 
15 "x. Erbzing, 
-9z ke Schaarwerkgeld, 
ı Bierling Waiz; Gilt; 
in-Veränberungen 65. pEt! Hankfon. 
Das Steuerfymplum berräge 17 ft. 2} dk. 
Der Verkauf dieſes Gütleing gefchieht auf 
den 2. Mai I. 3. früh 9 Uhr in dem diesfeis 
tigen Amfslofale, mit Vorbehalt Frebitorfchafts 
licher Genehmigung, wobei noch bemerkt wird, 
„daß auſſergerichtliche Käufer fich mit Zeugniffen 
"Über Vermögen, Leumund und Militärpfliche 
tigkeits + Entlaffung genuͤglich auszumeifen haben, 
Sulzbach den 20. Februar 1822. 
8. Landgericht Sulibach. 
i. a. l..d. ‘ 


Küpnlein, Aſſeſſ. J. 


Bekautmachumzg. 
Auf den Antrag .der Kreditoren des 
Bauern Johann Haller zu Neufirchen hat man 
zum Derfauf beffen Anweſen Eommifion auf 
den 20. April I. J. angefegt. 
Das Halleriiche Anweſen befteht, aus 
x Wohnhaus nebit Stadel und Badofen, 
1 ya beim Haus, 
165 Morgen Ader,  : _ 
14 Tag. MWiefe, 
25 Morgen Hol; und Peunth. 
Diefes Gürlein, fo unterm 3. Nov. 19179 
auf 2780 fl. geihäge worden, if zum biefig 





Halbır Gogen um 135. St. des ®. B. Jutellgibl. f. d. Megentreis 1,12. 
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RK. Mentamt ſteuerbar und reicht kur non Dels 

hafenl. Grundherrſchaft zu: Neutirchen in Vers 
änverungsfällen den zoren fl. Handlohn, dann 
jährlich 3 Diertl 4 Megen Korn, 4 Viertel 
Haber, 49 Tr- 2 pf- tfeine Rechte und iſt auch 
zehendbar. 

Auswärtige: Käufer — ſich uͤber ihre 
Vermögens s Berhältniffe mit serichglichen Zeugs 
niſſen zu legitimiren. 

Der Verkauf geſchieht unter Vorbehalt 
der Genehmigung ber Halleriſchen Kreditoren. 

Zugleich Haben. alle noch unbefaunte Krer 
bitoren des Johann Haller an erwähntem Tears 
min ihre Forderimgen hr fo mehr gu liquidiren, 
als anfonften die Kauffchillingsgelder an die bes 
lannten Kreditoren ausbezahlt werden wuͤrden. 

Eulzdad den ı2. Februar 1822. ı 

‚KbniglFandgerict: 'allda. 
in abs. Dir- , ‘ 
Kübnletn, Aſſeſſ 





Cı. 

„Bekauntmachung. 

Auf Audringen einiger Gläubiger, des 
Bauern Jakob Schmitt in Hiendorf wird Bes 
hufs der Hilfsvollſtreckung deſſen zu dem Her⸗ 
jogl. Leuchtenberg. Gute Schoͤnnbrunn freis 

aſtiftsweis grundbar gehoͤriges Anweſen zum 
aͤſſentlichen Verkaufe ausgeboten. 

Daſſelbe befteht: 
1) aus einem Hauſe mit Stallung, und 
Stadl, nebſt Backofen, 
2) einem Hofraum und Gaͤrtchen zu 180 
Quadratſchuh, 
3) 225 Tagwert Aecker, 
4) 15 —* Wieſen, 
Dar Tagiverf, 4298 Duadrarfuß Walt, 
und « 
6) 35 Tagwert Gemeindotheile. 

Zur Verſteige ung iſt auf 
Dienſtag den 23. Aprilhel. J. 
Termin aueſetzt, wobei ſich Kaufsliebhaber 
Vormittago 9 Uhr in hieſiger Knazley einzu⸗ 


n«⸗. 


J (ie 
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finden, und ne Angebote zu ud ste zu ger 
ben haben. 
Unbefarttite Gläubiger —*5 fi über 
r BWermiögen‘, und. Leumund ausweiſen. 
Niedenburg ana März 8322. 3 
engl Landgericht, Niedenburg, 
"5 ahict.. Aath/ — — 
* — 
Wir ef di 
Da ter Ohfenmäber Andräßäpff: nädft 
AGerolfing und ſeine Klader ſelbſt die Vergan⸗ 
tung nachſuchten, werden zu biefene Ende fols 
gende Evikrstage feftgeießt: - 
1) Zur Anmeldung der Beroetumgen und bes 
ren geherigen Nachweiſung 
Montag der 22. April 2% 


4. 





g 2) jur Vorseingung:der Einreden gegen ‚die 


ängenielveten "Forderungen 
i +: Montag der 20. Mai; 

3) zur Schlußverhandlung und war fie die 

Heplif auf 

Montag den 10. Juni 
und für vie Duplif auf 
Mittwoch den =6. Juni 
jedesmal Morgens 9 Uhr. 

Hiezu werden ſaͤmmtlich befammte und ums 
befannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hie⸗ 
mit oͤffentlich ımter dem Nechtsnachtheile voraes 
laden, daß tas Richrerfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Aus fchliefuna von der gegenwärtigen 
Konkursmaffa, das Nichterſcheinen an den übris 
‚gen Ediktstagen aber die Ausichlieiiung ‚von 
den ar denfelben vorzunehmenden Handlungen 
jur Folge bat. 

Zugleich werben biejeninen, welche irgend 
etwas von tem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 

- in Händen haben, bei Dermeidung des nodıs 
maligen Erfates aufgefordert ſolches unter 
Vor behalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 

Auch wird am⸗ erſten Ediktstage dag zum 

Koͤnigl. Nentamte Ingolſtadt lehenbare Muͤhl⸗ 


anweſen, die Ochſeumuͤle, beſtehend aus tem 


z eiſteͤckig gemauerten Wohnhaus jammı Pferd⸗ 
ſtallung auf 7 Stuͤck, und einer daran gebau⸗ 
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ten Wagenremife nebft Meiner Stallung, dam Kurs ber Balerlſchen Staats + Papiere, 
in einem -gemauesten. Stadel mit Schiefer as -— - =. — — re Fu 
det, darin 2 Tiertel Tenne und eine Stal⸗ 
fung auf 22 Srüde, desgleichen in. 3 gemauers 
‚ten Schweinftälten, Sc;dpfbrunnen, Hofraum ,. _ 
und Wurzadrel zum Berfauf gebracht, nebft 64 
‚Einfag Keld und 23 Tagmwerf Wiefen, bie um 
Muhlaut gehören, desgleichen eine Neuderts⸗ 
hofer Schwaig, ohne Gebäude, zum König. 
Mentamte Ingolſtadt lehenbar, wobei 214 Eins 
ſatz Feld. 
J An waljzenden, theils ludeigenen, theils 
letenbaren Gruͤnden beſitzt Andraͤ Zaͤpfl 212 
Einfag Meder, 3 Taqwerk Wiefen neben dem 
Muͤhln aſſer, einen Meuhautheil, 4 Einfag - 
Ader und 5 Einjag Krantland. 

Beſitz- und zahlu gsfaͤhige Kaufsliebhaber 
werden hiemit vorgeladen, am erſten Ediktstag 
zu erſcheinen, und den Zuſchlag mit Genehmi⸗ 
‚gung der Creditoren zu gewaͤrtigen. 

Ingolſtadt am 21. März ı822, 

Koͤnigliches tkandgericht, 
Gerftner, £andrichter. ’ 





. Augsburg den 4. April 1822. 
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316, Wöchentlihe Anzeige der Negensburger Schranne. j 
Den 6. April 82a. 
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Schrau⸗ — 0 em 


„tung. J Kf. | Bufupe.. nenfland, Berkanf. | Refe | Höce Wetikre Dindefte re 


1 Scäffel Schaͤffel Schaͤffe Schaͤffel Schäffel fl.; fr. 
Waitzen 
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Königlich Baieriſches 





) genzblatt 





ù—— ————— ————— ——— 
Regensburg Mictwoch den 17. April 1822. 
— —— ———— — — — — ————— 


| PBerfügungen 
der Königl. hoͤchſten Kreisftellen und der 
übrigen Kreis ⸗ Behörden, x 


ass. Ad Num. 10595. Num. Exp. 9601. 


(Die Bildung der Bauhandwerler in den Prorin⸗ 
* zen betreffend.) 


Gm Namen 

Seiner Maieftät des Könige. 

Nach Inhalt eines allerhoͤchſten Reſcripts 
.. dom 4. praes. ben 8. I. M. wurden bisher ge⸗ 
- gen den Sinn bes allerhoͤchſten Neferipts vom 
22. Jänner d. J., die Bildung der Baubands 
werker in den Provinzen betr. ( Krs. Int. BL 
©t. 8. S. 163.) vom mehreren Landgerichten 
unmittelbar, und ohne die dießorts zur allerhoͤch⸗ 
fen Stelle zu machenden Anzeigen, und bie 
Kefultate derfelben abzuwarten, verſchiedene 
Bauhandwerker nach München gefendet. 


Indem nun im weitern Verfolge biefes 
neuerlichen allerhoͤchſten Reſcripts den faͤmmt⸗ 


lichen Polizeybehoͤrden hiemit eroͤffnet wird, daß 


über alle diejenigen Individuen, welche zur 
Abfendung nah München geeignet gefunden 
werben; porerjt diesorts Anzeige zur allerhoͤch⸗ 
fien Stelle erftattet werden müffe, und daß 
hierauf - wegen deren wirklichen Einberufung 
das Weitere erfolgen werde, wird benfelben 
zugleich aufgetragen, bie bierunter erforberlis 
hen Entſchließungen pflichtſchuldig zu gewaͤr⸗ 
tigen. 
Megendburg ben zı. April 1822. 


K. Regierung bes Regenkreiſes, 
Kammer bes Innern. 


Sreih. v. Dornberg Maͤſident. 
Starkmann. 


Schoͤnninger, Acceſſ. 





Erfer Bogen sum 16. Si. des 8. B. Jatellcibl. fd. Rehtutreit 1028, 
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389. Ad Num. 6563. Num, Exp. 10317. 


(Die umentgeldliche Abgabe des Geſetz ⸗dann Res 
gierungs » und Intelligen blattes für das Jahr 
1833 an die Genwinden beir,) 


Im Namen 


Seiner Maieftät des Königs. 
Die K. Megenfreiss Kaffe dahier ift ums 
ter dem heutigen angemwiefen worden, den Praͤ⸗ 
numerationds Betrag für bie an die Magiftrate 
u. Muralgemeinden unentgelblich abgegeben wer⸗ 
denden Gefeh s dann Negierungs s und Intel⸗ 
figengblätter des Jahrs 1822 an bie K. Cen⸗ 
trals Verwaltung des Negierungs» und In⸗ 
telligengblattes in München-zu verguͤten. 
Die 8. Land» u. Herrfchaftsgerichte, dam 
Magiſtrate des Negenkfreifeg iverden hievon mit 
dem Auftrage in Kenntniß gefegt, ber genannten 
K. Kegentreis- Kaffe die vorfchriftmäßigen Genuß⸗ 
fcheine der Magiftrate und Nuralgemeinden ein» 
zuſenden. 
Regensburg den 29. März 1822. 
K. Regierung bes Negenfreifeg, 
(Rammer ber Finanzen.) 
Freih. 9. Doͤrnberg, Praͤſident. 
v. Annetsberger, Direktor. 
Wieſand, Sekr. 








390. Ad Num. 9605. Num. Exp. 9291. 


An 
ſaͤmmtl. Konferiprionsbehsrden des Regenkreiſes. 





(Die aͤritliche Unterfacung der Kadeten im Kader 
ten / Korps bei den Weilitder Konjerıptiouen beit.) 


— “ 


Im Namen 
Seiner Maieſtaͤt des Koͤnigs. 
Nachdem die in dem zu Muͤnchen beſte⸗ 
henden Kadetenkorps aufgenommenen inlaͤndi⸗ 
ſchen Juͤnglinge hinſichtlich ihrer koͤrperlichen 
Beſchaffenheit ſchon bei dem Eintritte im dieſes 
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Korps unterſucht, und diejenigen, welche ſich 
im Verlauf der Zeit wegen etwa entſtandener 
körperlicher Gebrechen zum Militaͤr nicht eignen, 
aus demfelben entfernt werben; fo fan, im 
Gemaͤßheit allerhoͤchſter Weifung vom 22. d. 
M., die Brauchbarkeit der in dem Inſtitute bes 
findlichen Kaderen vorausgefegt und von einer 
weitern Ärztlichen Unterfuchung auf dem Sons 
feriptiong + Bureau Umgang genommen werden. 
Hiebei verfteht fi jedoch von felbft, daß 
das K. Kaderenforpg » Kommando den -betrefs 
fenden Konferiptionsbehdrden auf jebesmas 
lige Nequifition alle zur Ergänpung ber in dem 
Konferiptiongliften —— Rubriken 
erforderliche Aufſchluͤſſe hinſichtlich der Groͤße, 
der koͤrperlichen Beſchaffenheit des Militaͤrpflich⸗ 
tigen u. ſ. w. ganz genau und unweigerlich mit⸗ 
theilen wird, und daß es übrigeng bei ber allers 
hoͤchſten Verordnung vom 22. April 1813 in 
Betreff der Militärpflichtigfeit fein unabänders 
liches Verbletben habe, 
Megensburg am 1. April 1822. 


8. Kegierung des Negenfreifes, 
ı (Kammer des Junern.) 
Freih. d. Dirnberg, Praͤſident. 

Starkmann. 
Kirnberger, er. 








391. Ad Num. 138. Num. Exp. 1749, 
Sm Namen 


Seiner Majeftät des Königs. 

An Gemaͤsheit eines Neferiptd des K. 
proteftanrifchen Oberkonſiſtoriums vom 29. v. 
HM. wird hinfichtlich der Anftelungsprüfung pros 
teftantifcher Pfarramts Kandidaten im heurigen 
Jahre nebenſtehende Aufforderung befannt ges 
macht. 

Baireuth am 6. April 1822. 


Königk, pessthantifihen Eonfiftorium. 


hunter. 
Touffaint. 
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Befanutmadhung. 

(Die Einterufung proteſtantiſcher Pfarramt / Candi⸗ 
daten, zu ben Zerminen der in Ansbach zu 
baltenden Anftelungs: Prüfung des Jahres 1022 

\ betreffend, ) 

— 1 

Zu der Anftellungspräfung proteftantifcher 
Pfarramts + Kandidaten aug den Konfiftorialbes 
sirfen von Ansbach und Baireuth, melde 
durch die theologifhe Prifungss Commiffion zu 
Ansbach im heurigen Jahre vollzogen werden 
wird, find nachftehende Termine beftimmt worden, 

I. Dom 3. bis 8. Juny, 
HM. „9 bis 15. Juny, 
IL. ,„ 16, bis 22. Juny. 

Es wird diefes hierdurch mit der Weifung 
befannt gemacht, daß auffer bemen, bie zu biefen 
Terminen ausdrädlich einberufen werden, auch 
jene Candidaten, welche fchon bei frühern Cons 
eurfen einberufen, aber zu erfcheinen verhindert 
Maren, bann alle bieyenigen Individuen, wel⸗ 
che entweder von Privat» Patronen, nach ers 
ſtandener 'praftifcher Vorbereitungs + Zeit, zu 
unmittelbaren Pfarrftellen präfentirt zu werben 
Hffonung haben, oder noch in provlforifcher 
Anftelung und in Schulämtern fich befinden, 
und um Verleihung unmittelbarer Pfarreien ſich 
melden tollen, nach Vorfchrift der Verordnun⸗ 
gen vom 23. Jaͤnner 1809. Abſchnitt III. $. 2, 
3. und vom 27. Juny 1810. Regsbl. vom 
Jahr 1809. ©t. VI. und vom Jahr ı810, 
Et. XXXI, fich zu rechter Zeit zu biefer Pruͤ⸗ 
fung anzumelden, und ihren Eingaben bie vers 
ordneten Motizen und Beugniße in. gehöriger 
Form und mit Aniyendung bes porgefchriepenen 
Siegelpapiers beizufügen haben. 

‚München ben 29. Mär) 1822. 
$., proͤtettantiſches Obersonfifforium, 

Frhr. v. Seckendorf, Präfident, 
Ba Friedrich. 





— 
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202. Ad Num. 141. Num. Exp. 1767. 
(Die Erledigung der Pfarrer Himmeltron im De 
Panate Berneck und im Landgerichte Geftecs betr.) 


Im Namen 


Sr. Majeflät des Könige, 


Durch ben Tod bes Pfarrers Johann 
Heinrich Gottlieb Meper ift die Pfarrei Him⸗ 
melfron, im Decanat Berne, und im Lands 
gericht Gefrees erlediget worden, deren Ertrag 
nach ber Haffion vom Jahre 1815 auf 
717 fl so; fr. 
berechnet worden if. Die Bewerber haben fih 
vorſchriftsmaͤßig binnen 6 Wochen zu melden- 

Baireuth ben 9. April ıge2. 

K. proteftantifches Confiftorium. 


Schunter, 
Zouffaint 

— — — —— — 
393. Befanntmadhung. - 
Ale biejenigen, welche. an den Machla 

des dahier verfiorbenen Dominikaner Paienbrus 





- bers Blafins Hergenhan aug irgend einem Rechtes 


titel eine Forderung zu haben permeinen ‚ wer 
ben hiemit zur rechtlichen Ausführung derſelben 
binnen 30 Tagen mit dem Beifügen bieher vors 
geladen, daß nad) Verfluß biefer Frift die Maffe 
an ben im Auslande befindlichen Erben würde 
hinausgegeben werden. 
Beſchloſſen den 2. April 1822. 

Königl. B. Kreis, und Stadtgericht, 

. Brei. v. Verger. 
Freih. Aretin, Acceſ. 

— — — — 
194. 





(1. 
Sefanuntmadung. 
Bu dem Verfauf der ſowohl den 18. Sept. 
1810 ald ben 29. Des. 1813 ausgebotenen 
Verlaffenfchafrs, Realitäten ber verſtorbenen vers 
wittibten Hauptpflegerin Freifrau von Quentel 
zu Schwandorf, welche ſaͤmmtlich alldort gele⸗ 
gen, wird neuerdings Tagsfahrt auf Dienſtag 
ben 7. Mai Vormittags von 9 bis 12 Uhr an⸗ 
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geſetzt, und Kaufsluſtige eingeladen, fich bei der 
- zum Verfauf nach Schwandorf - abgeordnneten 
bießgerichtlichen Commiflion mit ihren Angeboten 
und Ausweifen über ihre Herkunft und Zabs 
Iungsfähigfeit 'einzufinden, von welchen ſodann 
unter Vorbehalt freditorfchaftlicher und gericht, 
licher Natififation der Zufihlag mit dem’ Glocken⸗ 
fhlag ı2 Uhr erfolgen fol. 

Diefe Nealitäten beftehen in dem fogenanns 


ten Pfleghof mit großem Hofraum, und einem- 
bamit verbundenen Anbau, im welchem zu ebe⸗ 


ner Erde geräumige Stallungen ind Remifen, 
und im erften Stock mehrere Zimmer und Kams 
mern angebracht find, nebſt einem großen und 
zwei fleinen Gärten, dann einem beſondern rück 
waͤrts fiehenden Gebäude, alles im Zufanımens 
hange. 
Das Hauptgebaͤude iſt zweyſtoͤckig und haͤlt 
9 heizbare Zimmer, 9 Kammern und andere 
Behaͤltniſſe, dann einen Keller. 

Am Anbau befinden ſich 3 heisbare Zims 
mer, 3 Kammern, ein Keller. Das erforbers 
liche Waffer wird durch eim eigenes einfaches 
Brunnenmwerf in die Gebäude und in den groſ⸗ 
ſen Garten geleitet. 

Saͤmmtlich dieſe Realitaͤten werden als 
frei und walzend im Ganzen ober in ſchicklichen 
Abtheilungen, je nachdem die Kaufsliebhaber 
es wuͤnſchen, und der größere Gewinn fir die 
Maſſa es rathſam macht, veräußert. 


Kaufsliebhaber, welche von biefen Near 


hitäten vor dem DVerfaufstermin Einficht zu neh⸗ 
mien wünfchen, haben fich beshalb an ven Bürs 
germeißter zu Schwandorf zu wenden. 

Da die Municipalfiadt Schwandorf an ber 
Naab eine freundliche ſchoͤne und gefunde Lage 
bat, durch diefelbe eine Hanuptcommerzialftraße 
von Negensburg führe und fich dort nach Sach» 
fen und Böhmen theilt, fo koͤnnen biefe Realis 
täten zu Anlegung einer Fabrike fehr zweckmaͤßig 
verwendet werben, fo wie fie überhaupt auch zu 
irgend einer Öffentlichen Anſtalt fehr geeignet find. 

Sollten fi an dem zum. Berfauf aubes 
raumten Tag Feine Kaufsluſtige einfinden,: fo 


—ü— 
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fol ber folgende 8. May Vormittags von 9 bis 
12 Uhr zur Sffentlichen Verpachtung diefer Rea⸗ 
litäten im Ganzen oder theilweiſe verwendet, 
und fie zu biefem Behufe ausgeboten werden, 
mozu dann gleichfalls Pachtluſtige anmit einges 
laden werben. 
Negensburg den 2. April 1822. 
K. D. Kreiss und Stadtgericht. 
Freih v. Verger. 
v. Hertwich. 


mm — — ⸗ 
Rentamtliche Bekanntmachungen. 





3. Bekanntmachung. 
Donnerſtag den 25. April I, J. werden 
zu Abensberg von den auf dortigen Amtskaſten 
aufgefpeichesten Öetreidern, vom Finanzjahr 
1833 
125 Schäffel Korn, und 
vom heurigen Jahre 
69 Schäffel Weinen, 
150 Schäffel Korn, und 
20 Schaͤffel Gerften 
unter Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung im Stets 
gerungswege verkauft, und Kaufsliebhaber eins 
geladen, ſich am oben bezeichneten Tag, bis Mors. 
gend 9 Uhr alldort einzufinden, 
NReuftadt am ır. April 1822. 
8. Rentamt Abensberg. 
Grafenberger, Rentbeamter. 


„6. Befanntmadhung. - 

Eingetrerener Hinderniſſe wegen fan die 
in dem '13. 14. und 15. St. des Regenkreis⸗ 
Antelligengblattes auf den 23. d. M. ausge⸗ 
fhriebene Verpachtung der Teubliger : hohen 
Jagd nunmehr erfi den 15. des fommen 
den Monars May vorgenommen twerben, 
welches zu Jedermanns Wiſenſchaft biemit bes 


kannt gemacht wied. 


Stadtamhof den 12. April — 
K. B. Forſtamt Burglengenfeld. 
Moosmuͤller, Forſtmeiſter. 
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so. Befanntmaedhumg. 
In Gemaͤßheit gnädigfter Regierungss Ans 
befehlung vom 29. v. praes. 6. d. M. werben 
- die auf biefigen Kaften liegende 114 Schöfiel 
Waitz vom Jahr 1820 verfteigert. 
Kaufslichhaber können fih am Samſtag 


den 27. dieß Monate bei hiefigem Nentamt eins 


finden, diefen Weig einfehen, und ihr Anbot 
In Protokoil geben, worüber fie die gnaͤdigſte 
. Genehmigung zu gewärtigen haben. 
Amberg den 9. April 1822. 
Kirisl Rentamt Amberg. 
Hofmann, Rentbeamter. 








fand» m. Herrſchaftsgerichtl. ſo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 


39... Bekanntmachung. 
Das halbe Hoſanweſen des Leonhard Graf 
von Hohenfchambach wird auf deſſen eigenen 
- Antrag künftigen Montag ben 6. Mai ger 
gen. baare Bezahlung oͤffentlich an den Meifts 
- bietenden verfteigert. Daffelbe befteht an 
1. Gebäuden: 
aus dem hölzernen mit Schindeln gebedften Wohn⸗ 
hauſe ſammt Stall unter einem Dache, bem 
hölzernen Stadl ſammt Schafftall, alles in ers 
was baufälligem Zuſtande. 
U. Gärten: 
ben 2 Hauggärtchen mit Obſtbdumen beſetzt, 
zweimaͤhdig, — Grundes und Tagw. groß. 
Feldgruͤnde: 
— guter theils miteimäßiees 
Duakicät. 
IV. Holzgruͤnde: 


4 Tag, theild mit haubarem, theils mit Streu⸗ 


Holz bewachfen, und ·von guter Beichaffenheit, 
dann 2 Tagw. mit Anflug fchlechten Grundes. 
Bemerkt wird, daß das bezeichnete Anwe⸗ 
fen im Monate März v. J. um 2770 fl. ges 
richtlich geſchaͤtzt wurde. 
Kaufsliebhaber, welche ſich über Beſiz⸗ 
und Zahlungsfaͤhigleit, dann uͤber Conduite 
und Entlaſſung von der Milnaͤrpflichtigleit durch 


* 


legale Zeugniffe ausweiſen koͤnnen, hahen ſich 
daher am obenbemerkten Toge in Hohenſchambach 
einzufinden, ihre Angabe zum Protokoll zu ges 
ben, und ben Hinfchlag zu gewaͤrtigen. 
Actum ben 27. März 1822. 
K. DB. kandgeriht Heman. 
Eder, Landrichter. 


39 Beftfanntmadhung. 


Auf eine anher erlaffene Nequifition bes 


fönigl. Kreis » und Stadtgerichts Negensburg 
dd. 12. praes, 20. vorigen Monate, den noch 
vorräthigen zur. Erbsmaila bes Koͤnigl. Lands 

richters Pifos gehörigen Wein verfleigern zu 
laſſen, wird Verſteigerungstermin auf Dien⸗ 
‚Rag den 23. April angefegt, und are 
daß der Weinvorrach in einem Faß zu 4 Eis 
mer Würzburger , dann in einer weitern Par⸗ 
thie Würzburger von 2 Faͤſſern 45 Eimer hal⸗ 
tend beiteht. 

‚ Diejenigen, welche den Wein im Ganzen 
ober Parthienweiſe zu _erfleigern geſonnen find, 
werben aufgefordert, an obigem Verſteigerungs⸗ 
tage in der koͤnigl. Landgerichtsfanzlei Wormits 
tags 9 Uhr zu erfcheinen, und mitzubierhen. 

Uebrigeng verfteht es fich von ſelbſt, daß 
bei ber Abfaſſung des Weines die baare Zahlung 
geleiftet, werten muß. 

Yngolfiadt am 5. April 1822. 

Koͤniglich Baierifches gandgericht. 
Gerſtner, Landrichter. 





0. Bekanntmachung. 

Da Richard Donaubauer, Söldner zu 
Gaimersheim, ohne den Anweſens⸗Verkauf feine 
Paſſiven nicht zu tilgen vermag, fieht man ſich 
‚vermiüffigt, das Anmwefen des Schuldners, bes 
fiehend in einer ludeigenen Behaufung mit 
Schieferfteinen gedeckt, ſammt Kuͤhſtallung uns 
‚ter einem Dache, gemauertem Stadel mir Was 
genremife umter einem Dache eben fo gebedt, 
gemauertem Badofen und Hornvieh, dann 
Schwein, Stallung unter einem Dache, auch 
‚fo gedeckt, Wurz⸗ und Baumgarten hinser bem 


” 
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Stadl s Hofraith, dann SF Tagwerk Feld, le⸗ 
beubar zum koͤniglichen Rentamte, 15 Tagwerk 
gattergältbares Feld, 25 Tagwerk ludeigenes 
Geld,. z Tagmwerf lehenbare Wicfe, 14 Tagw. 
ludeigene Wiefe, und 14 Tagwerk Iudeigened 
Krautland, auf Freitag den 10, Mai dfs 
fentlich zum Verkauf ausgefchrieben. 


Zahlungsfähige Käufer werden aufgefors 


dert, an dem Berfaufss Termin in ber königl. 
Landgerichts⸗ Kanzley zu erfcheinen, ihre Ans 
bote zu Protofoll zu geben, und des Zufchlage 
salvaratificatione Greditorum gewärtig zu ſeyn. 
Zugleich fieht man fi, um eine genaue 
Kenntniß des Paffivftandes zu erlangen, vers 
muͤſſiget, alfe diejenigen, welche aus nas ims 
‚mer für einem MNechtstitel an Richard Donaus 
bauer eine Forderung zu machen haben, vorzus 
laden, folchen an obigem Tage anzumelden, als 
fie fih es aufferdem ſelbſt zuzufchreiben haben, 
wenn der Kaufſchilling verfchoffen wird, und fie 
daraus ihre Befriedigung nicht erhalten. 
Ingolſtadt am 5. April 1822. 
Königliches Landgericht. 
Gerfiner, Landrichter. 


oo. Befantmadhung. 

Das Anweſen bed am 31. Jänner I. J, 
verftorbenen Ulrich Frieß, Bürgers zu Berags 
Haufen, wird auf Antrag feiner Erben Fünftis 
gen Montag den 6. May 1822 gegen 
baare Zahlung oͤffentlich an die Meiftbierenden 
verfieigert. 

Daffelbe enthält 

1. An Gebäuden: 
das vom Grund aus gemauerte und mit 

Biegeln gedeckte Wohnhaus, nebſt Stals 

fung und Stadl, alles unter einen Dache, 

und fehr wohl befchaffen. 

I. An Yedern: 

115 Tagwerk meiſtens guten Bodens, 
und wohl beftellt. 
II. An Wieſen: 
2 Tagwerf, von ebenfalls gutem Grunde, 
Um Haufe befinder fich eim Kleiner Garten. 


— O — \ | 


Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufsliebha⸗ 
ber, bie ſich auſſerdem Über ihre Conduite legal, 
auszumeifen haben, werden daher aufgefordert, 
am bemerften Tage fich bei bieffeitigem Gerichte 


-einzufinden, ihre Kaufsangebote zum Protofoll 


gu geben, und den Hinfchlag an den Meiſtbie⸗ 
tenden zu gewärtigen. 

Zugleich wird ber bemerfte Tag hinficht⸗ 
lich der bei Gericht noch nicht liquidirten Poſten 
zur ſummariſchen Schuldenliquidation benuͤtzt, 
woju die allenfallſig noch vorfindlichen Glaͤubi⸗ 
ger vorgeladen werden. 

Hemau den 28. Maͤrß 1822. 

K. B. Landgeriht Hemau. 
Eder, Landrichter. 








402. (2.) 
Bekanntmachung. 

Zur ſummariſchen Liquidation der Paſſiven 
bes Michael Hocheneſter, Bauers in Eſchen⸗ 
lohe, ſo wie zur Stellung geeigneter Antraͤge 
hat man auf Samſtag ben 20. April dahier 
Tagsfahrt anberaumt, mozu hiemit alle biejes 
nigen vorgelaben merben, melde aus irgend 
einem rechtlichen Grunde Forderungen gegen 
obigen Hochenefter machen zu koͤnnen vermeinen. 

Mallersvorf den 19. Februar 1822. 

Knitl, Landrichter. 


— 





40%. > 
Edbtiftallabung. 

Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in dem Gchuldenwefen des Georg Halbritters, 
verwittibten Maͤußlbraͤu dahier, auf Antrag ber 
Gläubiger durch Beſchluß von 24. Okibr. v. 3. 
den Univifals Confurs erkannt. 

Es werden baher bie gejeglichen Edikts⸗ 


tage, nämlich 


1. zur Aumeldung ber Forderungen, und 
deren gehörigen Nachweiſung 

auf Montag den 22. April l. J. 

11. zur Vorbringung der Einreden wider bie 
angemeldeten Forderungen 

auf Mittwoch den 22. May l. J. 
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UII. zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Mepfif . 
auf Samftag ben a2. Juny 

und für die Duplik 

auf Samflag den 6. July db. J. 
jedesmal Morgens 9 Ahr feflgefegt, und hiezu 
fänmtliche unbetannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am 1. Edittstage die Ausſchlieſſung der For⸗ 
berung von der gegenwaͤrtigen Confursmaffe, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an bens 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleid) werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchulds, 


ners in Handen haben, bei Bermeidung des 


nocmaligen Erfages aufgefordert, folches uns 

ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
eben. 

: Nebftbei wird man vom Gerichts wegen 


an dem 1. Eriktstage ejne guͤtliche Ueberein⸗ 


funft zu erzielen fuchen, infoferne ein wieder⸗ 
holter Verkaufs⸗Verſuch, den man jur Bes 
fchleumigung dieſes Geſchaͤſtes an bemfelben 
Tage feitgefegt hat, der beabfichteten Tendenz 
wo möglich entiprechend zufagen wird, 
Actum am 14. März 1822. . 
Königl. Landgericht Riebenburg 
im Regenfreife - 
Lict. Rath, Landrichter. 





(3) 
0 Befanntmadhnng. 

im Vollſtreckungswege, wird das Huf⸗ 
ſchmidanweſen zu Tiefbrun naͤchſt Moßham ges 
richtlich verkauft werden, 

Es beftcehe in dem Wohnhauſe mit ber 
Werkſtaͤtte, Stallung und Stadel, in 107 Pi⸗ 
"fang Ackergrund und beildufig 4 Tagw. Wies⸗ 
mat; mit Einſchluß des vorhandenen Handwerks 
jeuges. 

Kaufsliebhaber haben am Freytag den 
10. Mai Vormittags bei hiefigem Amte fi 


— 
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zu Protokoll zu erklaͤren, ihre Zeugniſſe über 
Vermoͤgen und Leumund vorzulegen, / und den 
Beſchluß der Intereſſenten, gerichtlicher Anord⸗ 
nung gemaͤß, an demſelben Tage zu gewaͤrtigen. 
Schlag 12 Uhr Mittags wird der Hin⸗ 
ſchlag salva ratificattone erfolgen. 
Kifering den 24. Maͤrz 1822. 

Gräfl. v. Lerchenfeld'ſches Pas 
trimonialgeriht 1. Klaffe 
Köfering. M 

Pegl, Patrimonialrichter. 


408. (2) 
AmortifationssErfenntnif. 
Nachdem die gemäß Amortifationss Edift 


vom 24. Sept. 1821 der verwittibten Frau 


Profeforin Dey zu München zu Verluſt ges 
gangene Schuldurkunde des Til Herm Karl 
Theodor Graf von Bertfchart auf Schönau und 
Efenheit ad 300 fl.ddt. 1. Mai 1817 binnen des 
feftgefegten 6 monatlichen Terming bei der un⸗ 
terzeichneten Gerichtsbehörbe nicht vorgewieſen 
worden ift, fo wird hiemit im Folge des anges 
drohten Nechtsnachtheile. 
Die vom Titel. Herrn Karl Theodor Graf _ 
von Bertjchart auf Schoͤnau und Efens 
heit, der vermwittibten Frau Profefforin 
Dey am 1. May 1817 ausgeftellte Urs 
Runde ad 300 fl. als nichtig und frafts 
los erkannt. 
Neunburg v. W. am 1. April 1822. 


Koͤnigl. Baier. Landgeriht Neunburg 


vorm Wald, 
Eberl, Lanbrichter. 








BE: I 
406. Subhaſtations-Patent. 

In der Konkursſache des Johann Georg 
Halbritter, buͤrgerl. Maͤußlbraͤu's dahier, wird 
deſen im Markte Riedeaburg entlegenes Real⸗ 
und Mobiliar-Beſitzthum, beſtehend aus einem 
zweiſtoͤckigen Wohnhauſe, Stadl, Stallung, 
dann Braͤuhaus nebſt beilaͤuftg 18 Tagwerk 
Geld, 3 Tagwerk Wies⸗, und 54 Tagwerf 
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Holjgränden ſammt ben vorhandenen Hars⸗ 
und Baumanns ⸗Fahrniſſen 

am Montag den 2a. April. J. 
Son Vormittags 9 Uhr bis Mittags 12 Uhr 
in biefiger Landgerichte » Kanzlei an ben Meifts 


Bietenden, welcher fich fogleich über Befigs und 


Bahlungsfähigkeit auszuweiſen vermag, im oͤf⸗ 
feurlichen Berfteigerungsmege, jedoch vorbes 
haltlich des Zuſchlages der Gläubiger, welche an 
biefem Tage ber erſten Gantverhandlung hals 
ber verfammelt find, zum Verfaufe ausgeboten, 
wozu man Kaufsliebhaber einlader, welche ſich 
inder Zwifchenzeit über die auf diefen Realitäten 
ruhenden Laften, fo mie über den vortheilhaf⸗ 
ten Beitand diefes am Gerichts » Site geleges 
nen Braͤu⸗ und Oekonomie-Anweſens felbft 
näher unterrichten können. 
Actum am 14. Mätj 1822. 
Königl. Landgeriht Riedenburg. 
Lict. Rath, Laudrichter. 





(2.) 
“or. Befanntmahın 
Auf Anbringen einiger Gläubiger des 
Bauern Jakob Schmitt in Hiendorf wird Bes 
hufs der Hilfsvollſtreckung deffen zu dem Her⸗ 


zogl. Leuchtenderg. Gute Schoͤnnbrunn freis. 


ſtiftsweis grundbar gehoͤriges Anweſen zum 
oͤffentlichen Verkaufe ausgeboten, 
Daſſelbe beſteht: a 


1) aus einem Hquſe wit Stallung, und 


Stadl, nebſt Backofen, 

2) einem Hofraum und Gaͤrtchen zu 180 
Zuadraiſchuh f 

3) 225 Tagwerk Aecker, 

2 1 "Tagpoerf Wiefen, 
H Tagwert, 4298 Quadratſchuh Tas, 


E —— Gemeindstheile, 
Ps Verfteigerung ift auf 
Dienftag ben 23. April L J. 

Termin angefegt , 

Vormittags 9 Uhr im Hiefiger Kanzlep einzus 


wobei fi) Kaufsliebhaber _ 
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finden, und ihre Angebote zu Protofoll zu ger 
ben 
— Glaͤubiger muͤßen ſich uͤber 
Vermoͤgen und Leumund ausweiſen. 
Riedenburg am 15. Mär; ı822. 
— Landgericht Riedenburg. 
liaet. Rath, Landrichter. 


408, Befauntmadhung. 

Die Kreditorfhaft der Anna Maria 
Kienberger, vermittibten fahrenden Boͤtin 
im Marfte Wörth d. ©. driugt auf den Ders 
fauf des Anweſens berfelben. 

Man will daher zu dieſem Zwecke auf 
Samftag- den 27. dieß Tagsfahre anberaumt, 
und die Kaufsluffigen mit dem Bedeuten hieher 
vorgeladen haben, daß fich die Auffergerichtlis 
chen über Militärs Entlafung, Vermögen und. 
Conduite zu legirimiren haben, 

Das Anweſen befieht aus einem ludeige⸗ 
wen gemauerten Haufe und einem kleinen Acker, 
wobei aber noch bemerkt wird, daß bie fahr 
rende Botengerechtfame ſowohl von ber jegis 
gen Befigerin, als auch ihren Vorfahren ges 
mäß Patent bisher erereirt wurde, beren Ers 
neuerung jedoch von dem neuen Käufer nachgeſucht 
werben müßte. 

Mörth den 3. April ı822. 

Sürflih Thurn und Tarifcheg — 
ſchaftsgericht Wörth im Regenkreiſe. 
—Herwig, Herrſchaftsrichter. 


49. Bekanntmachung. 
Auf Andringen eines Glaͤubigers des Mi-⸗ 
chael Gut von Weſtenhauſen ſieht man ſich 
vermuͤſſiget, deſſen Soͤldengut, beſtehend in einer 
ludeigenen hoͤlzernen Behauſung mit Hacken ges 
bet, worunter ber Kuhſtall und Stadl, einem 
Garten zu 4 Taswert nebſt Hofraum, einem 
Krautbeet zu z Tagmerf, nebſt Hofraum, einem 
Baron Gumpenbergifchen Lehenader gu 15 Eins 
ſatz, dann = zum koͤnigl. Rentamte Ingolftadt 
grundbaren Aeckern, ı3 Einfag haltend, einer 
Mooswieſe im Feilnforfte, zum k. Rentamt Pfafs 
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fenhofen lehenbar, dann 2 ludeigenen Aeckern zu 
Einſatz, IA via executionis jum Verkauf auf 
Samftag den 27. April h. 9. oͤffentlich 
auggefchrieben. 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer wer⸗ 
ben aufaefortert, an biefem Tag in der koͤnigl. 
Sandgerichts » Kanzlei zu erfcheinen, ihre Ans 
bote zu Protokoll zu geben, und des Zufchlags 
sulvarratiiicatione creditorum gemwärtig zu ſeyn. 

Da man eine genaue Kenntniß des Paſſiv⸗ 
ſtandes zu erlangen wuͤnſcht, werben zugleich 
alle biejerigen, bie aus mag immer für einem 
Mechtsticel eine Forderung an Michael Gut zu 
machen haben, aufgefordert, folche an obigem Ver⸗ 
faufstag anzumelven, als fie ſich es felbft zus 
zufchreiben haben, wenn fie von bem Kauf 
ſchilling nicht befriedigt werden. 

Angolfiadt den 26. Mär; 1822. 

Königlihes Landgericht. 
Gerfiner, Landrichter. 





Betfanntmadhuıng. 
Am 30. dieß wurde bei Münchshofen d. ©. 
aus dem Nabfluffe ein todtes neugebornes Mäds 
chen gezogen, an befien Füßen der nachbe⸗ 
fchriebene Schurz gebunden war, 

Allem Anfcheine nach ift dieſes Kind von 
feiner Mutter in den Fluß geworfen worben, 
und zwar nach aͤrztlichem Parere jchon von 3 — 
4 Wochen. 

Der Schurz ift von arober, blaugefärbs 
ter Peinwand, eine Elfe lang und Ellen breit, 
ober mit einem 2 Fi.:ger breiten Lage nach ber 
ganzen Breite des Fürtuches verfehen, woran 
auf beiden Seiten ein ungebleichtes und uns 
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gefärbtes, ſchmales, eine Ele langes werche⸗ 


nes Band it Der Schurz felbft if der Länge 
nah aus 2 Städten zuſammengeſetzt, woran 
tas Elrinere und beifere z des Ganzen beträgt, 
das größere viele Eicher hat, und obenauf nes 
ben dem Pate mit leinenem blaugedruften, eine 


Epanae lanyen, md 3 Spanne breiten Fleck 


geſtuͤcket ift. 
Diefer Fleck hat weiße Fler «Piärter. 


— 


Man ſtellet das hoͤfliche Anſuchen, zum - 
Entdeckung der Mutter biefes Kindes Spähe 
zu beftellen, und im Entdefungsfalle bag Ges 
eignete zu verfügen. 

Burglengenfeld den 1. April 1822. 

8. B. Bandgeriht Burglengenfeld. 
kict. Kaftenmaier, 
k. 6, Rath und Landrichter. 








4, Berruf. 

Man fieht ſich vermuͤſſiget den Tyrolers 
bof bes Ignatz Liepold im Eittensheim in 
viae executionis auf Montag den 6. Mai h. 
Jahrs oͤffentlich zum DVerfauf auszuſchreiben. 
Dieſes Hofgut iſt handloͤhnig und grundbar zum 
koͤnigl. Rentamte Jugolſtadt, beſteht aus einer 
gemauerten mit Schieferſteinen gedeckten Bes 
haufung, worunter die Pferdftallung, aus eis 
nen gemauerten mit Schtefer gebecften Korb und 
Luhftallung, einem gemauerten mit Schiefer ger 
beten Getreidfiadel, worunter die Schweins 
fälle, einemgemanerten Wafchs und Badhaug, 
einer Hofraith, dann Baums Grass und Wurgs 
garten. 

An Feldern befinden fich dabei 274 Ta 
werk, und Wiefen 7 Tagwerf. - 

Weiters beſitzt Ignatz Liepold eine auch 
zum koͤnigl. Rentamte Ingolſtadt handloͤhnige 
und mit Erbrecht grundbare Bauhub, zu weils 
cher 175 Tagwerk Feldgründe und 9} Tagwerk 
Wieſen gehören. 

Bon andern jerträmmerten Höfen beſitzt 
Ignatz Liepold 255 Tagwerf Feld, und 26% 
Tagwerk Wiefen, an Iudeigenen Gründen 455 
Tagwerk. 

Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber 
werden aufgefordert, an dem angeſetzten Ver⸗ 
kaufs⸗Termin in der koͤnigl Landgerichts Kanzlei 
zu erfcheinen, ihre Anbote zu Protokoll zu ger 
ben, und des Zuſchlags salva ratificalione cre- 
ditorum gemärtig zu jeyn. 

Ingolſtadt am 3. April 1822. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Gerſtaer, Landrichter. 


Halber Sagen zum 16. Si. dis A. 5. Zutellarbl. fd. Megenkreis 2922, 


- 
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a Befanntmadhung. 
Auf Antrag der Wirth Thomas Ihrliſchen 
Santgläubiger von Grafenwinn wird beffen erbs 
rechtsweis grundbares Soͤldengut, beſtehend in 
Mohns und Oekonomie⸗Gebaͤuden, dann circa 
Tagwerk Garten, 29 Zagw. Feldern, 5z 
agw. Wiefen, und 35 Tagw. Holzgründen, 
vorbehaltlich berfelben Genehmigung über dag 
gemachte Meifigebot wiederholt zur Sfientlichen 
Derfteigerung ausgeboten, und hiezu auf Freis 
tag den 26. dieß in dem Wirthshauſe zu Karls 
fiein Termin anberaumt, zugleich aber auch bes 
merkt, baf für des Gantierers Water: Wilhelm 
Ihrl die lebenslängliche Herberge, und jaͤhrl. 
ı4 Schäffel Korn nebft ı Klafter weichen Hols 
jes hierauf zu verreichen fey. 
Beſitz- und Kaufsfähige ladet hiemit hie⸗ 
ein 
— Den 10. April 1822. 
Das 8. B. Landgericht Negenftauf. 
Bar. v. Donnersberg, & 6. 
Kämmerer u. Laudrichter. 


413. Anweſens⸗ und Zehend ; Vers 
Eauf. 

Es wird hiemit zum zten und leßtenmale 
auf- Anbringen der Gläubiger der Wolfgang 
Gafinerfhen Eheleute zu Velburg 

a) deren fchon am 2. Jaͤnner 1800 hipo⸗ 
thekariſch uͤbernommenes Fädersanmes 
ſen alldort, beſtehend aus einem gemauer⸗ 

ten Haufe, mit einer am 2. Jaͤnner 

1800 übernommenen reelen Baͤckerey, 

bann aus ‚einem hölzernen Stadel, 4 

Tagw. Gemeindeholj, und 3 Tagwerf 
Gemeindefeldern, 

b) beren reichsmannslehenbares Zehendrecht 


auf 2 Hoͤfen und andern Gründen zu 


Dantersborf, 
entiweber zufammen, oder gefondert zum Mens 
faufe an den Meiftbierenven geaen gleich baare 
Dezal lung, vorbehaftiich der Genehmigung der 
Eiiubsar und reſp. ber Leheuherrſchaft am 
imisf. ge am 


0 — 


x 


Dienftag ben. 30. April 1822 


- gerichtlich auggeboten ‚,. und alte Raͤufer mie 


ihren Vermögenss f. a. Zeugniffen hiezu anher 
vorgeladen. 
Befonderd erben bie Dantersborfers 


Zehendholden auf den Anfauf bes Zehendrechtes 


aufmerkffam gemacht, und hiezu — 
Den 9. Mär; 1822. 
8. 3. Landgericht Parsberg. 
Ertbel, k. b. 
Hofrath und Landrichter. 








Kurs der Baieriſchen Staats + Papiere 
Augsburg den 11. April 1822, 





Etaatd» Papiere, Briefe. | Gelb. 
Obligationen a 4 0/6 . | 80 19: 


Land » Anleben . . - 965 96 1 
Hypoth. Anweil. . . | 964 | 984 
Lotterie/ Looſe A—D 


ditto E — M 
a 4 ofo * * . 962 96 
bitto  unverzingliche 29 





— 


Nicht» Amtlihe Bekanntmachungen. 





414. Befanntmadhung. 
Um ben Aftio » und Paffinftand am dem 
Nachlaß des fel Herrn Pfarrers Anton Kreits 
mayer in Schamhaupt, K. Landgerichts Kies 
denburg, berftelen zu tönen, werden hiemit 
alle diejenigen, welche aus wag immer für eis 
nem Titel eine rechtliche Forderung oder Schulb 
an der Verlaſſenſchaft zu machen heben, aufs 
gefordert, in dem Termine von g Wochen ihre 
Anſpruͤche bei vem unterzeichneten Tejlamentgs 
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Erefütor anzumelden, und zu liquibiren, als 
außerdem mit.ber Auseinanderjegung der Ders 
laffenichaft weiters verfahren, und auf die nicht 
angemelveren Anfpräce in der Verlaſſenſchafts⸗ 
fache nicht weiters wird geachtet werten, 

Mindelfterten im K. Landgericht Niedens 
burg am 9. April 1822. 


Sr. Faver Stabler, 
Pfarser, qua Teflamentd+ Eres 





402 
“6. . 
Johann Humiler,- von Zug in ter 


Schweiz, bezieht gegenwärtige Meffe mit eis 
nem fchönen Vorrathe weißer Baumwollenfabri⸗ 


fate undb.andern befannten Waarenartifen Er ” 


verkauft im Limmermännifchen Gewoͤlbe am neuen 
Pfarrplage zwifchen der Roſe und der Aporhefe. 
Indem er ſich einer hohen Nobleffe und allen 
feinen verehrten Gönnern befiens empfiehlt, 
hofft er durch Güte und billige Preife der Maas 
ren dem Dutrauen zu entfprechen, welches er 
fi bisher zu erwerben bemüht war. Mebfibei 
verfpricht er prompte Erfüllung güriger Aufs 
träge in feinen Handelsartikeln. 


— nenne,an, —————— 


416. 


vom 2. Mär, d. 9%. 


An. Peziehung auf bie Requifition vom 20. Januar und die Ausſchreibung 
wird Das Anſuchen wiederholt, die Beſcheinigungen über die 


. ausftehenden Inferrions+ Abonnements + Beträge bäldigft anher zu uͤbermachen. 


Megensburg den ı. April 1822. 
Königl. 


RNedattion des Kreis⸗Blatts. 
Bohonowsky. 


ar. Wöchentliche Anzeige ber Negensburger Schranne., 


Den 13. April 


Grtrad + Bat | Voriger 












nene | Damer Heutiger Bieidt im! 





822. 


Verkaufs; Preife, 








tung. | Ref, | Zufuhr, | nenfland, Verkauf. | Reſte. Höce " Mittlere | Wind * 
Schaͤffel Schaͤffel Schaͤffel Schaͤffel Schaͤffel fe. | fl. itr. fl. Er. 

Maigen + 3 125 128 126 a'|ı3 133 ı2 | 9! ı0 pa 

Korn ⸗ — 43 .1 43: 43 — 6 101 6 24 6 7! 

Befe + 11 26 37 37 — 16 Io 5136! gig! 
Haber + I — 66.1 66 66 — 4 ı7| 3 |52ı 3 26 
Erka R on un 
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Regensburg Mittwoch ben 24. April ı822. 
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Verfügungen 
der Koͤnigl. höchften Kreisftellen und der 
” übrigen Kreis + Behörden. 


wıs, Ad Num. 09060. Num. Exp. 0683. 
(Die geprüften Eathol. Piarramtss Kandidaten betr. ) 


| Fm Namen 
SeinerMajeftät des Königs, 
Saͤmmtliche Polizeybehoͤrden werden uns 
ter Beziehung auf die allgemeine Verordnung 
vom 2. Dftober 1815 aufgefordert, bie im 
rubricirten Berreffe abgängigen Berichte inner⸗ 
halb 8 Tagen. zu erflatten. 
Kegensbnrg den 11. April 1822. 
K. Negierung, des Negenfreifeg, 
* Kammer des Innexn. 
Freih. v. Doͤruberg, Praͤſident. 
u Startmann. 
Schoͤnninger, Acceſſ. 





—— 


9— 
4220. Ad Num. 10815. Num Exp. 11131. 
(Die Eignung der gemeinen Lehen betesffend, ) 


gm Namen 
Seiner Maieftät des Königs. 


In Gemäfheit der dieffeitigen Entfchliefs 
fung vom-29. Mai v. J. haben zwar mehrere 
K. Neutämter des Regenkreiſes die Eignung 
Yder gemeinen Lehen mit lobenswerthem Eifer 
„betrieben, und bie vorgefchriebenen monatlichen 
Tabellen über die vorgensinmenen Nllodififationg« 
Berhandlungen ‚pünktlich eingefender; dagegen 
find andere Aemter in diefem wichtigen Ges 
ſchaͤftsgegenſtande auffallend zuruͤckgeblieben, 
und haben nicht ſelten auch die Einſendung der 
vorgeſchriebenen Tabellen verweislich unterlaſſen. 

Nachdem aber Seine K. Majeſtaͤt in wie⸗ 
derholt allerhoͤchſten Entſchlieſſungen auf dag be; 
ſtimmteſte ausgeſprochen, und befohlen haben, 
daß die Eignung der gemeinen Lehen durchge ⸗ 


Erfler Bogen um 17. St. des 8. B. Juiellgidl. f. d. Nrgenteris 1922. 
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hends in der moͤglichſt kuͤrzeſten Zeit durchge 
führe werden fol, fo werben hiemit fämmtliche 
K. Mentämter wiederholt auf das ernflichfte 
angewiefen, bad Allodifikationsgeſchaͤft mir als 
lem möglichen Eifer zu betreiben, und die vor⸗ 
gefchriebenen. monatlichen Tabellen auf das 
pünftlichfte einzureichen, mit dem Anhange, daß 
gegen die zuruͤckbleibenden Aemter mit den ernfts 
lihften Maasregeln vorgefchritten werden müße. 
Degensburg den 16. April 1822. 
K. Regierung des Negenfreifes, 
(Rammer ber Finanzen.) 
Freih v. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Annetsberger, Direktor. 
Dunzinger, Sekr. 








#2, Ad Num. 10875. Num. Exp. 0053. 

An die K. Diſtrikts⸗- und Lofalfchulbehörben 

im Megenfreife, wad an die K. Schullehrer⸗ 
Snftituts + Infpektion. 


( Pröparanden · Aufuahm pro ıs33 beta } 


Gm Namen 
Seiner Majeſtät des Königs. 
Den fämmentlihen K. Diftrifts s ımb 
Lokalſchulbehoͤrden wird zur weitern Bekannte 
machung andurch erdffnet: 

a) Im Laufe dieſes Jahrs wird feine 
Prüfung von Schnlamts⸗Adſptranten 
jur Aufnahme in dag Schulfehrer Ses 
minar fir 18335 mehr gehalten werden, weil 
die Zahl der für jenes Jahr aufzune h⸗ 
menden (12 nämlich) ſchon voll ift. 

b) Auch wird für 1855 feine Präparans 
din aufgenommen. 

c) Da ber Hauptpruͤfung in Amberg im 
Jahr 1842 - : ; a 72, 
im Jahr 85 oO + 44, 
und im Jahr 1855 - . +64, 
fohin in Eumma - . 190 
Individuen fich unterzogen haben, und da übers 
dies bie Zahl der ſchon vorhanden geweſenen 
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Schulamts + Erfpeftanten über go beträgt: fo 
wird für 1955 auch fein Privarpräparand 
aufgenommen werben. 

Die 8. Schulbehoͤrden haben dies ben 
Adfpiranten zu eröffnen, damit fie nicht wergen 
beng ihre Geſuche dahier einreichen mögen, 
indem biefelben ohne weitere Rılds 
ſicht zu den Acten würden gelegt wer⸗ 
den. 

Regensburg ben 18. April 1822. 

K. Regierung des Regenkreiſes, 
(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfitent. 
Starfmann. . 
Kiruberger, Selr. 











422. Ad Num. 553. Nam. Exp. 9943. 


(Die Forderungen an die von Franfreich bezahle Aver⸗ 
fional / Summe batr) 


Im Namen 
Seiner Maieſtaͤt des Königs, 
Ale jene Land» Herrfchaftsgerichte und 
Magifirate, welche dent Ausfchreiben vom 9. 
vor. Monats zubrizisten Betreffs noch nicht ges 
wügt haben," werben hiermit aufgefordert, ohn⸗ 
fehlbar binnen Acht Tagen bie Zufammenftels 

lung oder Fehlanzeige einzuſenden. 

Megensburg den 13. April 1822. 

8. Regierung des Negenfreis 
fed, (CKammer des Innern 
und ber Finanzen.) 

Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Annetsberger. Starfmann. 
Schönninger, Acceſ. 


425. Ad Num. 215. Num. Exp. 1856. 
(Die Erledigung des Diakeuats im Pesnig betr.) 





Gm Namen 
Sr. Majeftät des Koͤnigs. 
Durch die Weiterbeförderimg des Diacons 
Friedrich Wilpelm Stadelmann ift das Dialo⸗ 
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"nat Pegnip hm Defanat Creußen, und im Bande 


gericht Pegnitz erledige worden, deſſen Ertrag 
nach der Faffion vom Jahr ı818 auf 492 fl, 
354 fr. berechnet worden if. Die Bewerber 
haben ſich vorjchriftsmäßig binnen 6 Wochen zu 
melden, 
Baireuth den 16. April 1822. 
8. proteſtantiſches Conſiſtorium. 


Schunter. 
Toujfaint. 








4. (2.) 
Befanutmadhung. 

Zu dem Berfauf der ſowohl ben 18. Sept. 
1810 als den a9. De. 1813 ansgebotenen 
Verlaſſenſchafts⸗Realitaͤten der verftorbenen ver⸗ 
wittibten Hauptpflegerin Freifrau von Quentel 
u Schwanborf, welche ſaͤmmtlich alldort geles 
gen, wirb neuertingas Tagsfahrt auf Dienflag 
den 7. Mai Vormittags von 9 bis 12 Uhr aus 
geſetzt, und Kaufsluftige eingeladen, fich bei der 
gum Verfauf nach Schwandorf abgeorbneten 
dießgerichtlichen Commiffion mit ihren Angeboten 
und Ausweiſen über ihre Herkunft und Zabr 
lungsfaͤhlgkeit "eingufinden, von welchen fübann 
unter Vorbehalt Freditorfhaftlicher und gericht 
licher Natifitation ber Zufchlag mit dem. Glocken⸗ 
flag ı2 Uhr erfolgen fol. 

Diefe Realitaͤten beftehen in dem ſogenann⸗ 


ven Pfleghof mit großem Hofraum, und einem 


damit verbundenen Anbau, im welchem gu eber 
ner Erde geräumige Stallungen und Memifen, 
und im erften Stocd mehrere Zimmer und Kam⸗ 
mern angebracht find, mebft einem großen und 
zwei fleinen Gärten, dann einem befondern ruͤck⸗ 
waͤrts fiehenden Gebäude, alles im Zufanımens 
hange. 

Das Hauptgebäude iſt zweyſtoͤckig und hält 
9 heizbare Zimmer, 9 Kammern und andere 
Behaͤltniſſe, dann einen Keller. 

Im Aubau befinden fih 3 heisbare Zims 
mer, 3 Kammern, sin Keller. Das erforder⸗ 
liche Waſſer wird durch ein eigenes einfaches 

17% 


_ Oo J 
Brunnenwerk in die Gebäude aund in dew groß 
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feu Garten geleitet. 

Saͤmmtlich dieſe Realitaͤten werden als 
frei und walzend im Ganzen oder in ſchiclichen 
Abtheilungen, je nachdem die Kaufsliebhaher 
es wünfchen, und ber größere Gewinn für die 
Maſſa eg rathſam macht, veräußert. 

Kaufsliebhaber, welche von biefen Near 
litaͤten vor dem Verkaufstermin Einficht zu neh⸗ 
men wünfden, haben ſich deshalb an ben Buͤr⸗ 
germeifter zu Schwandorf zu wenden. 

Da die Municipalftabt Schwandorf an der 
Naab eine freundliche ſchoͤne und gefunde Lage 
bat, durch diefelbe eine Hauptcommerzialſtraße 
von Megensburg fühet und ſich dort nah Sach⸗ 
fen und Böhmen theilt, fo koͤnnen dieſe Nealis 
täten zu Anlegung einer Fabrife jehr zweckmaͤßig 
verwendet werben, fo wie fie überhaupt auch zu 
irgend einer Öffentlichen Anftalt fehr geeignet find, 

Sollten fi an dem zum Berfauf anbe⸗ 
raumten Tag feine Kaufsluſtige einfinden, fo 
fol der folgende 8. May Vormittags von 9 bie 
12 Uhr zur Öffentlichen Verpachtung biefer Rea⸗ 
litäten im Ganzen oder theilmeife verwendet, 
und fie zu diefem Behufe ausgeboten werben, 
wozu dann gleichfalls Pachtluſtige aumit einge 
laden werben. i 

Regensburg den =. April 1822. 

8. DB. Kreiss und Stadtgericht. 
Greih. v. Berger. . 
v. Hert wich. 





a. (1) 
Ediftallabung. 

Aus ber Berlaffenfchaft des abgelebten 
evangelifchen Pfarrers Heren Johann Kaspar 
Dirfcymann in Nofenberg, k. 5. Landgerichts 
Sulzbach, find dem Johann Michael Senft, 
Pfarrersſohn von Hohenſtadt, 446 fl. 4 fr. 
1 dl. erblich angefallen, welche im dießfeitigen 
Depofitorium vorliegen. 

Da diefer Johann Michael Senft ſich 
fhom vor 32 Jahren von feiner Heimath ent⸗ 
ferut het, und ſeit viefer Zeit über feinen Aufs 
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enthalt, dann Beben oder Tod nicht das Min⸗ 
deſte bekannt geworden iſt; ſo werden auf 
bittlichen Antrag ſeiner noch lebenden drei Ge⸗ 
ſchwiſter und Miterben bemeldter Johann Mi⸗ 
chael Seuft und deſſen alleufallſigen Leibeserben 
hiemit oͤffentlich vorgeladen, binnen 6 Mona⸗ 
ten von heute an bei unterzeichneter Vehoͤrde zu 
erfcheinen, fich genägend auszumeifen, ımd dag 
erwähnte Erbe zu erheben, aufferden : bagfelbe 
an bie übrigen’ Gefchmwilter und Verwandte des 
Johann Michael Senft gegen Kaution ansges 
folgt werden wuͤrde. 
Amberg am 6. April 1822; 
8. Kreis» und Stabtgeridr. 
Amberg. 
Scieder, Direftor. .  , 
Paulus 








fand» u. Derrfchaftsgerichel. fo: wie and 
andere amtliche EN, 


Verruf. 

Da ſich der hieſig buͤrgerliche ——* 
Felix Jungbauer laͤngſtens inſolvent erklärt 
hat, wird nad dem Antrage ber Cretitoren 
deffen befigendes Anweſen, beftehenb in einer 
gemauerten. zweiſtoͤckigen Behauſung mit Hacken 
gedeckt, nebſt reellen Hutmachersgerechtigkeit, 
welche ſchon vor 1804 verhypothezirt war, 
Hof und folgenden Gemeindsthetlen, einem: eins 
maͤhdigen Wiestheil auf dem Plan, Niro, 30, 
einem Schuͤttheil in bee Felberfchütt Neo. 367, 
einem Giemeindstheil in der oberen, Schinders 
ſchuͤtt Nro. 187 , einem Gemeindstheil im ror 
then Gries Nro. 174, Aderland, z Taam. 
Garten vor dem Donauthor. und = Neubaus 
theilen, Neo. 673 in der 2ten Abtheilung und 
618 in der ı flen Abtbeilung. anf Freitag den 
17. Mai h. Is. oͤffentlich zum Verkauf aus⸗ 
geſchrieben. 

Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Käufer wer⸗ 
den aufgefordert, an dem Verſteigerungster⸗ 
mine in der koͤnigl. Landgerichts s Kanzlei zu ers 
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ſcheinen, ihre Anbote zu Protokoil zu geben⸗ 
und des Zuſchlags mitr Geuehmigung der Glaͤu⸗ 
biger gemaͤrtig zu ſeyn. man ride en 
Imngßolſtadt am an. pre © — 
Kenigliches Lanbgericht — 

Sertner Landrichter. — 
3 Item > 
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—* ee 
Nachdem die gemaͤß Amortiiationss Ebift 
som 27 Sept. rgar "rer verwittidten ·Frau 
Brofefforin Dey zu Münden zu Verluſt ‚ger 
gangene Schuldurfunde des- Tirh Herrn Karl 
Theodor Graf von Bettſchart auf Schönau und 
Ekenheit ad 300 fl. dde.. +. Mai 1917 binnen des 
feftgefegten: 6 monatlichen Termins beider, uns 
'terzeidmeten Gerichtsbehoͤrde nicht vorgewieſen 
worden iſt, ſo wird hiemit in Selge — auge⸗ 
drohten Rechtsnachtheils. 

Die vom Titl. Herrn Sack —— era 
von Bettfchart auf Schoͤgau und Eiris 
heit, ter verwirtibten Frau Profeſſorin 
Dey am 1. Map rar ausgefielle Urs 
funte ad 300 fl. ale nichrig , und leeſte⸗ 
los erkannt. 

Neunburg v. W. am 1. April 1822. 
Koͤnigl. Baier. Landgerktcht Reunsurs 
vorm Wald. 

Eberl, Landrichter. 


427. 


as Befanntmadhung 
Nachdem das gegen den hiefigen Tagloͤh⸗ 
ner Georg Simon erlaffene Gantdekret dd. 
et publ. 28. Febr. b. Jahrs längfiens bie 
Rechtskraft beichriseen bat, werden nun nad) 
fiehende Ediktstage ausgefchrieben: 
1) Zur Anmeldung der Forderungen und de— 


ren Nachweiſung 


Montag der 6. Mai, 
2) sur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
Mittwoch ber 5. Juni, 
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3) zur Schlußverhandlung, und zwar file ſicht umter die belannten Gläubiger vertheilt 


die Meplif 
Freitag der ar. Juni, 
und für die Duplif 
Freitag der 5. Juli, 
jedesmal Morgens 9 Uhr. 

Hiemit werben ſaͤmmtlich bekannte und ımt- 
bekannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hier 
mit oͤſſentlich unter dem Nechtsnachtheile vorges 
laden, daß bag Nichterfcheinen am ı fien Edikts⸗ 
tage ‚die Ausſchließung von der gegenwaͤrtigen 
Konturgwaſſa, das Nichterfcheinen an den uͤbri⸗ 
gen Eviktstagen aber die Ausſchließung von den 
an bdenfelben vorzunehmenten Handlungen jur 
Folge hat. 

Auch wird am erften Ediftstage die Si— 
monifche Behaufung im rohen Viertel Mr. 43. 
zweiſtoͤckig gemauert, und mit Hacken gedeckt, 
ein ludeigener Acker in der großen Zellgaſſe, 65 
kurze und lange Pifing oder 3 Einſatz haltend, 
Tagwerk haltende einmaͤhdige Wieſe im rothen 
Gries, der Schuͤttheil in der Maillinger Schuͤtt 
13 Tagwerk, dann 2 Gemeindtheile bei der Jes 
fuiter Schwaig, 35 Tagwerf groß, zum Verfauf 
. gebracht. N 

Beſitz⸗ und zahlımgsfähige Käufer werben 
aufgefordert, am erſten Ediitstage in der koͤnigl. 
Landgerichts; Kanzlei zu erfcheinen, ihre Anbote 
zu Protokoll zu geben, und des Zuſchlags salva 
ratificatione ereditorum gewaͤrtig zu fen. 

Angolitadt den 4. April 19322. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Gerfiner, Landrichter. 


425. Aufforderung 

Alle diejenigen welche an das Vermoͤgen 
ber Neliften des Georg Fuchs, Soͤldners von 
Schoͤnach, aus was immer fuͤr einem Titeldieforte 
noch unbelannte Forderungen zu machen haben, 
werden hiemit aufgefordert, ſolche bei dem. diefe 
feitigen Parrimoniafgerichte innerhalb 30 Tagen 
von heute an um fo mehr anzubringen,. als 
außerdeffen der Erldg für das im Exekutions⸗ 
wege verfaufte Anweſen ohne weitere Nucks 


würde. 
Den ı7. Nprif ı9zz. 
Gräff. v. Seinsheimifhes Patri— 
monialgeriht 1. Kkaffe Sin, 


ding. . 
Siener, Gerichtshalter, 


. 1Befanntmahrng. 
. Unter der Ermächtisung won Seite eineg 
f. b. Kreiös und Stadtgerichts Amberg wer⸗ 
den alle diejenigen, welche am den Nachlaßf des 
zu Oberviechtach verlebten Pfarrers Michagel 
Pamler aus welch immer emem Grunde An; 
fprüäche zu" machen gedenken, hiemit aufgeforbert, 
biejelben um fo ficherer inner einer Friſt von 20 
Tagen hier anzumelden, und nadhzırweifen, 
als fonft ohne Aufenthalt mit Vertheilung der 

Erbſchaft fürgejchritten werden wuͤrde. 

Gegeben den 12. April 1822. 
Vom 8. DB. Pandgeriht Neuns 
burg v. W. 

Eberl, Landrichter. 














art. Gantproklama. 

Das koͤnigl. Landgericht Kaſtel hat in dem 
Schuldenweſen des Joſeph Fummi, Schuh⸗ 
machers zu Pilſach, dem Univerfals Konfurg 
erfannt. 

Es werben daher die gefeglichen Edikts⸗ 
ige, nämlich: . 

1) zur Anmeldung ber Forberungen und des 
ren gehöriger Rachweiſuug 

auf Donnerflag den 9. Mai h. J. 

2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 

auf Samſtag ben 8. Juni h. 9. 

3) Zur Schlußverhandlung, und zivar für 
die Meplif, * 
auf Erdtag den 9. Juli h. J. 
und fuͤr die Duplik 
auf Dienſtag den 23. Juli h. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤumtliche unbekannte Gläubiger des Fummi 
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öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
ben, daß das Nichterfcheinen am ıflen Edikts⸗ 
tage die Ausfchließung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Konkursmaſſa, das Nichterfcheis 
nen au den übrigen Ebiftstagen aber bie Auss 
ſchliehung der an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, melche irgenb 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bei Vermeidung bes 
‚nochmaligen Erfages aufgeforbert, ſolches uns 
ser Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Pfaffenhofen am ıo. April 1822, 
Königl, 8, Landgericht Kaftel im Nr 
genfreife. 

Greih: ». Schoͤnhueb, 
Landrichter. 





“33. YSroflama. 
Daß K. Landgericht Neumarft 
Hat in der Schuldſache des verftorbenen Schneis 
ders Michael Hafner von Hpfen auf den Uns 
grag der Kreditoren auf den Univerſal⸗Konturs 
erfannt, und es werden daher bie gefeglichen 
Ebiktstage, nämlich 
1) zur Anmeldung. ber Forderungen und bes 
con gehörigen Nachweiſung 
auf den 30. April, 
e) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
aufrden 30. Mai, 
3) jur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Neplif 
auf den 25. Juni, 
und zur Duplif 
auf den 23, Juli. J. 
feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤnmtliche ſowohl bekann⸗ 
te, als unbekaunte Glaͤubiger des Gemeins 
ſchuldners piemit fientlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, taf das Michzerfcheinen 
am erfien Ediltstage die Ausſchließung von der 
gegenwaͤrligen Maſſa, tas Kichterfcheinen an 
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den Übrigen Edikstagen die Ausſchließung mit 
der treffenden Handlung zur Folge hat. 

Die Meafitäten werden bis zum erſten 
Ediftstag verkauft, und an biefem die Kredis 
«oren über ben Zufchlag vernommen. 

Neumarkt deu 28. März 1822. 
Rönigl. B. Landgericht NReumarft im 
Megenfreife, 

Mois, Laubrichter. 





3. Epiftalcitation. 
Joſeph Käufel, ehemals Soldat beim 


«2. 5. aten Chevauxlegers⸗-⸗Regiment, wird feir dem 


ruſſiſchen Feldzuge vermißt, 

Nachdem deſſen Verwandte um Ausfolg⸗ 
laſſung ſeines Vermoͤgens nachgeſucht haben, 
und inzwiſchen auch Alimentations und Gas 
sisfaftiong s Anfprüche angebracht worden find, 
fo werten Joſeph Käufel, oder beffeu Dess 
sendenten aufgefordert, binnen 6 Monaten a 
dato ſich hieroxts zu melden, indem nach Ver⸗ 
fluß diefes Terming beifen Vermögen an feine 
bekannten und legitimirten naͤchſten Verwand⸗ 
ten gegen Caution hinausgegeben, fo wie hins 
fihtlih des Alimentariongs Anbringens rechts 
licher Ordnung wach entfchieden, und werfügt 
gerben wird. 

Stadtamhof den =. April 1822. 

8. Eandgeriht Stadtamhof. 
Nütter 9. Scherer, 
Lanbrichter. 





34 Befanntmadhung. 
Mittwoch ben 1. Mai werden die Ges 
treidvorraͤthe ber hiefigen Stiftungen pr. 
35 Schaͤſſel Koru, und 
149 Schaͤffel Haber 
inn Wege oͤſſentlicher Verſteigerung unter Vor⸗ 
behalt hoher Genehmigung verkauft, und Kaufs⸗ 
liebhaber hiedurch eingeladen. 
Den 19. April 1822 
Magiſtrat der Stadt Velburg. 
Gloßner, Baͤrgermeiſter. 


417 ’ ur | um 418 
Kurs ber Baterifchen Staats, Papiere, 
Augsburg den 18. April 1822. 


Nicht» Amtlihe DBefanntmachungen. | 


338. 2.) 

Johann Humiler, vor Zug in ber 
Schweiz, bezieht gegenwärtige Meffe mit eis 
nem fchönen Borrathe weißer Baumwollenfabri⸗ 
fate und andern befannten Waaremartifeln. Er 
verkauft im Laͤmmermaͤnmiſchen Gewoͤlbe am neuen 
Pfarrplage zwifchen der Roſe und ver Apotheke. 
Indem er fich einer "hohen Nobleffe und allen 
feinen verehrten Goͤnnern befiens empfiehlt, 
hofft er durch Güte und billige Preife der Maas 
zen dem Zutrauen zu entfprechen, welches er 
fich bisher zu erwerben bemüht war. Nebſtbei 
verfpricht er prompte Erfülhmg gitiger Auf ⸗ 
träge im feinen Handelsartikeln. 
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421 Tr: | 422 
Könislih Baieriſches 





Regensburg Mittwod ben 1.Map 1822. 
N ee 


Kerfügungen 
der Königl. höchften Kreisftellen und übrigen Kreis + Bit 








48. Ad Num. 318. Num. Exp. 9024. ‚Mit Beilage. 
Im Namen Seiner —— des Koͤnigs. 


Das K. Stadt-Kommiſſariat erhält in der Anlage ein Verzeichniß Über die beim K. 
Landgericht Beilngries vertheilten 275 fl. Entfchäbigungsgelder rub. Betr, um n folges durch dag 
wächfte Kreis, Inteligenzblatt zur oͤffentlichen Kenntniß zu bringen. 

Regensburg am 3- April 1822. 

Königliche Regierung des Regenkreiſes, (Kammer de Innerun und 
der Finanzen.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfbent. 
v. Annetsbergetr. Starkmann. 
Schoͤnninger, Acceſ. 
Aun das Fnigl. Kommiſſariat der Stadt 
Regensburg. * 
(Enrfchädigungsgelder für Leiſtungen au O eſierreichiſche 
inpen vom 1. Otbr. 143 bis letzten März 
215 betreffend.) 
Erſter Bogen um 18. St. bes 8.9. Jutelghl. fd. Reealreis atasa. 





423 | — 424 
os, —Ber zeichniß 

der Steuerdiſtrikte und der Steuerbetraͤge, wie ſolche zur Subrepartition der den 
Sandgericht Beilngrieſiſchen Unterthanen allergnädigft zugewieſenen Kriegsentſchaͤdigung 


ad 275 fl. vom 1. Oftbe. 1813 bis legten März 1315 als Maas ſtab aur Verthelluug 
benuͤtzt worden find. Verfaßt ben 20. Dezember 1328. 


m — ——— — 





hrl. Se⸗ Erbäit 
Steuer-Difirift. ESE —— —— 
Ta. — 





— — — — ⸗ 
1 4 * 
| Amtmannsdorf ei: er Martin Mantlinger. 
| Beilngries » z R .1859 — 20'21. Sr. Hilderſperger, VBürgermeifter. 














Terding ET ver 19911 22] 4 Kafpar Schmee, Bürgermeifier. 
Burggriesbach. | 613/52] 635 Joſeph May. 
Koiberjhofen . . . 1307 — 13) —“ Franz Weber. 
Haunftetten . » «|| 1207/12]. 46: Matthias Eberle, Ortsvorſtand. 
# Riechanhaufen - . . 991157 1olss| Johannes Zinner, 
| Rottingwärth » . . 1178!16| 12]28 Lorenz Mofandl. 
Kiffenhill . er 0] 135640 s 10 her, Borftand, 
J Landerjbofen » . . 867124 3 Beringer, Ortsvorftand, 
J Obermäfin -» » . + 1’ 1628] 16 2 59 Anton Bäfl, 
Denning . . . 1407133] 15 17] Matthias Staudigl. 
DODefirrg - » . 1036/23] zılay)) Joſeph Bell. 
Plankſtetten » ie r 1235144 1311810 Edmund Kocher. 
Keclenhofenn...  .| 2494!ı2! 16) 5| Jofeph Trap. 
Rudeszhofen » - «1 2039,—| Er) 24 Wſeph Herler. 
So llngries bach . * ” 674, mn i 
Stürbaum . . . . a73' — 
CToeging «| 1061| 3 1150 Anton Betz. 
Malindterf . . . «| 972] 4] 10/26) Anton Bauer. 
1 Mintergbofen © “0 «N 1542] 4] 17 24" Franz Reinbolb. 
| Wiefenhofen + . . «1 8751 3 943) Matthias Eeiler. 
| "Summa 2547820275] 
— — —— 








Königl. Baier. tanbgeriht Beilngries. 
v. Bruckhmayr, Landrichter, 
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«0. Ad'’Num. 11340. Num. Exp. 11467. 
An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Regeulreiſes. 


(Die vorjulegenden Berichte für. dem Gtraßens, 
Srhdenr and Waſſerdau /Etat pro 1257 beit.) 





Gm Namen 
Str. Majeftät des Koͤnigs. 
Bezüglich auf die unterm 24. April 1820 
ad Nr. 13133. erlaffene umftänbliche Anwei⸗ 
fung zur Berichtserſtattung in rubrizirtem Bes 
treffe werben die ſaͤmmtl. Landgerichte und Por 
lizeibehoͤrden des Regenkreiſes hiemit ernſtlichſt 
angewieſen, bis zum 20. Mat I, J. die frag⸗ 
lichen Berichte oder Fehlanzeigen unfehlbar vor+ 
julegen. 
Megensburg den 23. April 1822. 


K. Negierung des Megenfreifed, 


(Kammer der Finanzen.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfibent. 
v. Annetsberger, Direktor. 
Dunzinger, Eefr. 








41, (3.) 
Befanntmadhung. 

Zu dem DVerfauf ber ſowohl den 18. Sept. 
ıgro als den 29. Dej. 1813 ausgebotenen 
Berlaffenfchafts-Realitäten ber verftorbenen vers 
wittibten Hauptpfiegerin Freifrau von Quentel 
gu Schwandorf, melde ſaͤmmtlich alldort gele⸗ 
gen, wird neuerdings Tagsfahrt auf Dienflag 
den 7. Mat Vormittags von 9 bis ı2 Uhr ans 
geſetzt, und Kaufsluflige eingelaßen, fich bei der 
zum Verkauf nach Schwandorf abgeordneten 
biefgerichtlichen Commiffion mit ihren Angeboten 
und Ausweiſen über ihre Herkunft und Zah⸗ 
Irrmasfähinteit einzufinden, von welchen ſodann 
unter Vorbehalt freditorfchaftlicher und gericht» 
licher Marifitation der Zuſchlag mit dem Glocken» 
flag 12 Uhr erfolgen fol: 

Diefe Realitäten beftchen in dem fogenanns 
sen Pfleghof mit großem Hofraum, und einem 

18 


— — 
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damit verbundenen Anbau, im welchem gu ebe⸗ 
ner Erde geraͤumige Stallungen und Remiſen, 
und im erſten Stock mehrere Zimmer und Kam⸗ 
mern angebracht find, nebſt einem großen und 
zwei Heinen Gärten, dann einem befondern ruͤck⸗ 
wärte ſtehenden Gebäude, alles, im Zuſammen⸗ 
bange. 

Das Hauptgebäube ift ziwepftödfig und hält 
9 heijbare Zimmer, 9 Kammern und andere 
Behältniffe, dann einen Keller. 

Im Anbau befinden ſich 3 heisbare Zinw 
mer, 3 Kammern, ein Keller. Das erforders 
lihe Waſſer wird durch ein eigenes einfaches 
Brunnenmwerf in die Gebäude und im den gro 
fen Garten geleitet. 

Saͤmmtlich diefe Menlitäten werten als 
frei und walzend im Ganzen oder in ſchicklichen 
Abtheilungen, je nachdem die Kauislichhaber 
es wünfchen, und ber größere Gewinn für die - 
Mafla +8 rathſam macht, veräußert. m 

Kaufsliebhaber, welche von biefen Mens 
litäten vor dem Verkaufstermin Einſicht zu neh⸗ 
men winfd;en, haben fich deshalb an den Buͤr⸗ 
germeifter zu Schwandorf zu wenden. 

Da die Municipalſtadt Schiwanborf an ber 


Naab eine freundliche fehdne und geſunde Lage 


hat, durch diefelbe eine Hauptcommerzialftraße 
von Regensburg führt und fich dort nach Sach⸗ 
fen und Boͤhmen theilt, fo können diefe Nealis 
täten zu Anlegung einer Fabrife fehr zweckmaͤßig 
verwendet werben, fo wie fie überhaupt auch zu 
irgend einer Sffentlichen Anftalt fehr geeignet find. 
Sollten fih an dem zum Berfauf anbe⸗ 
raumten Tag feine Kaufsluftige einfinden, (6 
ſoll der folgende 8. May Vormittags von 9 bls 
22 Uhr zur oͤffentlichen Verpachtung diefer Neas 
litaͤten im Ganzen oder theilmeiie verwendet, 
und fie zu biefem Behufe ausgeboten werben, 
toogu dann gleichfalls Pachtluͤſtige anmit einges 
fadeu werben. 
Regensburg dem 2. April 1822. 
£. B. Kreis⸗ and Stadtgericht. 
Zreih. v. Verger. 


v. ah 
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445. (a.) 
 Ebiftalladbung. 

Aus der Verlaffenfchaft des abgelebten 
evangelifchen Pfarrers Herrn Johann Kaspar 
Doͤtſchmann in Nofenberg, f. 5. Landgerichts 
Sulzbach, find dem Johann Michael Senft, 
Pfarrersſohn von Hohenſtadt, 446 fl. 4 kr. 
ı di. erblich angefallen, welche im bießfeitigen 
Depofitorium vorliegen. 

Da biefer Johann Michael Senft fich 
ſchon vor 32 Yahren von feiner Heimarh ents 
fernt hat, umb ſeit diefer Zeit über feinen Auf⸗ 
enthalt, dann Leben oder Tod nicht das Mins 
defte befannt geworben if; ‘fo werben auf 
bittlichen Antrag feiner noch lebenden drei Ges 
ſchwiſter und Miterben bemeldter Johann Mis 


chael Senft und deffen allenfallfigen Leibeserben _ 


hiemit Kffentlich vorgeladen, binnen 6 Monas 

ten vom heute an bei untergeichneter Behörde zu 

erfcheinen, fich genügend ausjumeifen, “und dag 

erwähnte Erbe zu erheben, aufferdem daſſelbe 

an die übrigen Gefchwifter und Verwandte des 

Johann Michael Senft gegen Kaution ausges 
folgt werben wuͤrde. 

Amberg am 6. April 1822. . 

RR Kreis⸗ und Stadtgericht. 

Amberg. 
Schieber, Direftor. 
Paulus. 





Rentamtliche Bekanntmachungen. 





“u. . Befanntmadhung. 
Da ber Verkauf der unterm 12. bied 
M. verfieigerten 100 Schäffel Magazins Waizs 
zen aus ber Erndte 1820 bie hoͤchſte Geneh⸗ 
migung der f. Negierungs- Finanz » Kammer nicht 
erhalten hat; fo wird dieſes Getreidbguantum am 
Sonnabend den 4. May mwieberholt salva ra- 
uficatione ber-Sffentlichen Verſteigerung aus⸗ 
“ gefegt, und damit zugleich ber Verfauf von 
weiteren so Schäffel Waigen, und so Schaͤf⸗ 

fel Korn aus der Erndte 1821 verbunden. 
Kaufsliebpaber mögen ſich am obigen Tag 


— 
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früh 9 uhr auf bein Amteſpeicher zum leeren 
Beutel in Regensburg einfinden. 
Barbing den 27. April 1822. 
Königlihes Rentamt daſelbſt. 
Scherbauer, Adminiſtrator. 
u Bekanntmachung. 

Donnerſtag den 9. Mai f. J. wird in 
ber Wartei Eulsbrunn das vorhandene Feuers 
holz Sffentlich verfteigert. 

Kaufsluftige haben ſich deshalb an dem 
feftgefesten Tage Nachmittag bis ı Uhr bei 
bem Brauer zu Sinzing einzufinden, und ihre 
Angebote zu Protokoll zu geben. 

Kelheim am 20. April 1822. 

Königlich baier. Forftamt Kelheim. 

Schmid, Oberfoͤrſter. 

Befanntmadung. 

Bur Verfteigerung bes vorhandenen Feuer» 

bolzes in ber Waldung Arklee und Frauenholz 

am Hoͤhenhof des Mevierd Hohengebraching 

wurde vom unterfertigten Forflamte der B. und 

Hte Mai anberaumt. 

Kaufsluftige werden mit dem Bemerfen hie⸗ 
ju eingeladen, jedesmat frühe big 9 Uhr und 
jwar am ıflen Tag in ber Waldung Grauens 
bolz auf dem heurigen Schlag, und am aten 
Tag im Wirthshaufe zu Großberg zu erfcheinen, 

Kelheim am 20. April 1822. 

8. 3. Forſtamt Kelheim, 
i Schmid, DOberförfer, 


fand» u. Herrfchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 


“a ® (1.) 
Befanntmadung. 

In dem Schuldenwefen des Johann Dals 
lari, Bauern zu Niedereulenbach, hat man zur 
Anmeldung, und jur fummarifchen Liquidation 
der Paffiven des obigen Dalari, fo wie zum 
Verfuche gütlicher Sachebeilegung, und bei deren 
Vereitelung zur Stellung rechtlicher Anträge auf 
Montag ben ao, May I. J. big früh 9 

Uhr 


446. 
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Tagsfahrt dahiet anberaumt, wozu hiemit alle 
jur Zeit noch unbefaunten Gläubiger des obis 
gen Dallari anher vorgeladen werben, bei obis 
ger: Commiſſion um ſo gewiſſer entweder im 
Perſon, oder durch zum Abſchluſſe von Verglei⸗ 
den beſonders Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 
als im Falle eine guͤtliche Uebereinkunft erzielt 
werden wuͤrde, die abweſenden Glaͤubiger der 
Stimmenmehrheit der Erfhienenen ſtillſchweigend 
beigetreten zu ſeyn erachtet werden wuͤrden. 

Mallersdorf am 15. April 1922. 

so, Landgericht Pfaffenberg. 

Knitl, Landrichter, 


ur. Befanntmadung. 
(Befegung. der IL. Rechts, Narbe» Grelle bei dem 
Magifirnte der Stadt Eichftätt betr.) 


Es wird anmit zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß ber bisherige Stadt» und Herrs 
ſchafts gerichts Aftuar Joſeph Holl bahier 
zum 11. rechtstundigen Magiſtrats-Rath ber 
Stade Eichſtaͤtt erwaͤhlt wurde, und biefe 








Wahl von der unterzeichneten Stelle bie gefege 


liche Beftättigung erhielt. 
Eichftätt den 23. April 1802. . 
8. 3. Herzoglih Leuchtenbersifch 
Regierungss u. Juſtiz⸗Kanzley 
des Fuͤrſtenthums Eichſtaͤtt. 
Glony, Direktor. 
v. Stubenrand. 


Bekanntmachung.“ 
Das Anweſen bes Joſeph Kuffer, Wirths 
zu Nittendorf naͤchſt der Regensburger Nuͤrnber⸗ 
ger» Straße wird auf neuerlich krditorſchaftliches 
Andringen fünftigen Montag ben 13. May 
1822 im Ganjen- oder theilweife gegen baare 
Bezahlung an den Meifibietenden veräußert oder 
verpachtet. * 

Die Beſtandtheile dieſes Anweſens ſind in 
dem Korreſpondenten von und fuͤr Deutſchland 
Nro. 69. ddo. Sonntag den 10. Mär; und 
in dem Megenfreig + Intelligengblatte St. 11. 
ddo. 13. März I. J. zu erfehen. 
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Kauf s und Pachtliebhaber, melde fich 
über Vermögen und Konduite durch gerichtliche 
Zeugniffe auszumeifen haben, werden baher aufs 
gefordert, ſich am vorbefiimmten Tag bis Mors 
gens g Uhr in Nittendorf einfinden, und ihre 
Kaufs refp. Pachtangebote zum Protokoll geben 
ju wollen, worauf nach erholter Zuftimmung 
ber Intereſſenten die geeignet zichterliche Ents 
ſchlieſſung erfolgen wird, 

- Yctum ben ı5. April 1822. 
8. B. Landgeriht Hemau. 
Eder, Lanbdrichter. 


Belanntmadhung. 

In der Gant bes verlebten Halbbauern 

Joſeph Bierſack von Obertraubling wurde heute 

das Prioritaͤts +Erfenntniß an die Gerichtsthuͤre 

geheftet. 

Den 1. Mai 1822. 

8. Lanbgeriht Stadtamhof. 
Nitter v. Scherer, 
Landrichter. 


449. 








Bekanntmachung. 
In der Schuldſache des Georg Zoͤpfl, 
Heindlmuͤllers wurde auf deſſen Erflärung, daß 


40. 


. er einen angemeffenen Nachlaß « und Zahlungs» 


entwurf zu machen außer Stand fey, der Kons 
furs erkannt. 
Es werden daher folgende Ediktstage, 
nämlich: 
1. zur Anmeldung und Nachweifung ber For⸗ 
derungen auf 
Montag den 13. Mai, - 
U. zur Borbringung ber Einreben gegen 
die angemeldeten Forderungen auf . 
Montag ben 10. Juni, 
1. zur Schlußverhandlung und zwar fuͤr 
bie Replik auf 
Montag den 8. Juli, 
und für die Duplif auf * 
2. Montag ben a2. Juli d. J. 
jebesmal Vormittags 9 Uhr feflgefegt, und 
biezu ſaͤmmtl. unbefannte Gläubiger des Ges 
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meinfchufdnerd hiermit oͤffentlich unter dem 
Techtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erjien Ediktstage die Ausſchließung 
ber Forderungen von ber gegenwärtigen Kons 
fursmaffa, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Edikstagen aber die Ausfchliefung mit ben an 
benjelben vorjunehmenden Handlungen zur 
Golge bat. 

Zugleich wird das Zoͤpfliſche Befigthum, 
wie folches in der Ausfchreibung vom 1. Sehr. 
1. 3., (Regenkreis-Intelligenzblatt Nro. 8.) ber 
zeichnet iſt, am ı. Ediktstage, nämlich den 13. 
Mai, in biefiger Kanzlei neuerdings zum Ders 
kaufe feilgeboten, und Kaufsliebhaber, wovon 
fit) unbekannte mit Leumunds⸗ und Vermoͤ⸗ 
auszuweiſen haben, biezu einges 

den. 
Am ı2. April 1822. 


Koͤnigliches Landgeriht Ingolſtadt. 
Gerſtner, Landrichter. 








m? (1) 
VBerkauf. 


Joſeph Auer, Hirſchenwirth in Kelheim 


iſt mit ſeinen Glaͤubigern in Unterhandlung ge⸗ 
treten. 

In Folge derſelben wird auf den Antrag 
der Glaͤubiger deſſen Anweſen gerichtlich ver⸗ 
ſteigert. 

Dieſes beſtehet, außer den noͤthigen Wohns, 
Wirthſchafts⸗ und Oekonomie⸗- Gebäuden , 


morauf bisher tie Bier + und Weinfchenfger 


rechtigkeit ausgeuͤbt wurde, aus 
a) 3 Kranı + Pifangen, 
b) 30 Ausfpann Feldaränten, 
e) 15 Tagw. zweimähdigen Wiefen, 
Hiegu wird auch die vorhantene Fahrniß 
und Vieh geueben, 
Diefes Anmeien iſt theils ludeigen, theils 
erbrechtsweis gruntbar, theils Leben, 
Der Verkauf geſchieht auf dem Wege ib 
richtlicher Verſteigerung an die Meiſtbietenden 
wnier Vorbehalt ver Genehmigung der Glaͤu⸗ 


— 


—0— 
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biger , und ed wird biezu auf Montag den 
s1. Junp 6. 5. Termin angefegt. _ 

Die Abgaben, fo wie die weitern Ver⸗ 
faufs + Bedingungen werden beim Verkaufster⸗ 
mine befannt gemacht. 

Bei Gelegenheit dieſes Verkaufes bei 
Joſeph Auerifhen Anweſens werden zugleich 
alle jene, welche aus was immer fuͤr einem 
Rechtstitel an Joſeph Auer eine dorderung zu 
haben glauben, aufgefordert, 

Dienflag den 12. Juny f. 3, 

bis 9 Uhr Vormittags bei hiefigem Amte um 
fo mehr zw erfcheinen, und ihre Forberungen 
anzubringen, als aufierdeffen alle allenfalfigew 
Sppotheks Anfprüce auf das Joſeph Auerifche 
Anweſen bei dem oͤffentlichen Berfaufe deſſelben 
erlöihen, und in dem vorliegenden Schulben⸗ 
wefen ohne Ruͤckſicht auf die dem Amte unbes 
fannten Krebitoren weiters verfahren werten 
wirb, 

Am 20. April 1822. 

Königlihes Landgericht Kelheim. 
Lict. v. Welz, Landrichter, 





312. 2} 
Edictalskadbung _ 
Selig Nuepp, Bürgersfohn ven Pfreimb, 
fhon gegen 35 Jahre landegabweiend, anno 
1789 zu Chetzkometh in Ungarn als k. f. oͤſter⸗ 
reichifcher Feldarzt, fpdterhin zu Liglig und zu 
St. Georgi, gab vor 20 Jahren von biefem 

Drte aus, die letzte Nachricht von ſich. 

Da weder er, noch alleufallfige Descen⸗ 
denten oder Erbeintereffenten ſich auf die Edifs 
tallarung vom 17. Auguft 1817 zur Erhebung 
des ihm aus ber brüderlichen Berlaffenfhaft 
des Balthaſar Ruepp, Pürgermeifters und 
Ehyrurgen von Pfreimd angefallenen Legats 
pr. 200 fl. gemeldet, hingegen Negina Mulzer 
et Cons. als Balthaſar Mueppifhe Erben auf 
Ausfolglaffung befagten Legats anbringen, fo 
wird erfagter Felix Muepp oder beffen etwaige 
Erben hiemit nochmal vorgeladen, binnen einem 
Vierteljahre a dato fich bei Hiefig F: b. Landge⸗ 
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richte mit Legitimafior anzumelden , als fonft 
vermachte 200 fl. der Regina Mulzer et Cons. 
. gegen Caution verabfolgt werben wuͤrden. 
Aecium ben 18. April 1822. 
8.3. Landgericht Nabburg im 
Regenfreife, 


v. Grafenſtein, Landrichter. 








177 Subhaftationss Patent. 
Das Bockwirth Sebaſtian Schaller'ſche 
Anweſen dahier, beſtehend 
L. in einem gemauerten zweiſtoͤckigen Wohn⸗ 
und Gaſthauſe nebſt Stallung auf dem 
obern Marktplatze, dann eilf Gemeinds⸗ 
theilen zu 114 Tagw. mit einem Schaͤ⸗ 
tzungswerthe von 3600 fl., und 
1. in einer bedeutenden Mobiliarſchaft nach 
vorliegender Spezifikation wird im Wege 
der Erefution am 
Dienflag den 21. Mail. J. 
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in hiefiger Ger 
zichtöfanglei zum oͤffentlichen Verkauf an ben 
Meiftbierenden mit Vorbehalt des Frebitorfchaftl. 
Bufchlages ausgerufen, welches den beſitz und 
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zahlungsfaͤhigen Kaufsliebhabern hiemit zur 
Nachricht erfffnet wird. 
Neumarkt im Negenfreife, am 12. Ups 
ril 1822. 
König. Baier. Landgeriht Neumarkt, 
Mois, Landrichter. 





Kuss der Baleriſchen Staats + Papiere, 
Augsburg ben 25. April 1822. 





Gelb. 
— 


Briefe. 


GL 


Etaatds» Papiere. 


Obligationen a aofo . | 794 | 7s} 


bite &as5ofo.| 9554| 94} 
Land» Anlehen . . 965 | 96} 
Hypoth. Auweiſ... 964 | 964 
Lotterie / Looſe A—D 

20 . . .| 4022 | 102} 

bitte E—M 
bitte unverzinsliche 29 


—ñ————— — —— —ñ — cn nn n. 


* Wöchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 
Den 27. April ıga=. 









































Serraid + Bar | Voriger | Neue | Gamer Heutiger Igteibt im] Berkaufss Preife, 
tung. Reſt. aufußr. nenftand, |Berfauf. Reſte. Höcfte | Mittlere | Mind ae ı 
Schäfel Schaͤffel Schäffel ISchäfeliSchäffel, fl. kr. fl. ike., fl. ſir. 
Waitzen + 20 122 142 124 18 13 |14] ı1 55 10 | 7 
Korn D — 38 38 38 — 7 133l 6 501 6 Jıı ' 
Gerſte ⸗ — 62 62 62 — 6 !a7| 6 1606 5 3: 
Haber + J — 40 | 40 40 4 24 3 50 





3 24 
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[Preife der ——— melde: einer e polisepliden © Tare unterliegen. 








| 
vi. au nr | 
ji Bierſat. | 
| en: ——— — J3en Maas Sommerbier bey ven | ®- | #- | 
| Ein Rodenlaib pꝛ. 6 Fr. 3] 21) * Qeohern 8 wiue | 
1 Ein — pi. 3%. ı1l1ı7i—im f ug 2 
Ein — pi. 4 fe. 2 pf. ılı6|) 2] — Ddebl. den 
| Be * — 35* a ET Ein Maas neugebrautes ©Qenfer FR | 
|_M ar fap. Es. Kin a "gußticist den a 24. Det * 4 3 
— * .. | Anm — d 2 "Ein Maas-weißes Bier .. I gi nr | 
.. 2110) I — 4 
Fit — ii 8 2] Wuhlleist dumme Din ale u nee] 
1 po . ee. 6 III2 — —1— Ep | 
Be el wre nn 
. 9. —l— 1 2 4 — 
Römtihme . . 1 ı A ei im ıg| 2] 41 z Ein Pfund gutes Ochfenfleif 5] 3 
Waigengries feiner | 5] 4|—] 1116| -I191— 3 Be A bürgerl. Srepbanfmeggern 8,2 
I Ba *— ordinde.] —— 15|— „en deu a4. Gebr. 18a, 
Gerite Gerfie, int — — —— —— ja — Kalbfleiſch n * ua „23 
0. mittlere — & Schaaf. und —124 
* sꝛobt -1=181- 8— fund einig» — ne 
En: a7. Upril rRs2; ach * vuplieirt den 





Veruallen ⸗Preiſe durch die frele Concurren; regulirt. Vom 2ı, bis 27. April 1322. 
fl. kr. bis fl. tr. 





| 
| 
| 
1 
| 
\ 
























Hülfenfrähte il abgera . ee ren 
et, gesehn, * Out. ++ |I- d- — Bet das . 
5 ORG de 8 0.0 0 0 ET 80 dans! : Omdt.e.®r. 
Einfen, rote, «I + — 9 — 1 
we en = zoo] gämn . — 
— 44 — .- 7 tter .. 149 ” — — 
ufförner AR ..r + — LT u — rbch· betto 70 d. V. i. vd: 
yungr&ieifg. | 429 St. 
Kalblleih ... . +. J-T = 7 anferkel s 920 !bas St. iu 
Samen Teile Pa 12C2— —— mmer . » * 24 
ner . * 9 !’. — nun I — 10 ’ ‘ 
—*2* — | — | Bänfe, ran 21,6 
. Bei dem ’e Salzamt Regensburg gern — CE Bu | 
Ein 3enmer Sali . - . . . .* s| ei] rauh - FE Bu | 
Eine Kufe ohne Emballage_ mit dem | s-gepugt 10H 
ettog von 127 Piund. 7 — | Inbiane , 5 Pe Bu | 
— —A 26 — e Hab Pre BB Eu 2 
| unausgela 2» — — . 2 Fe u | 
Bf. Lichter, gegofl- —X— Socte _ — er, alte 145 ws 
un geld. id _ — BEER RR d. Danı ı8 
I» _” 0] .  » * — — 1 — 
| „ Geik - A .n. er. + => > en er > »- m 
(ı (. VE Dur —64—201* — 135 ;siıı 4 
— — ⸗ “u. + + — ⸗ ⸗ grober Pr -# ss». 
2 er Gem. 0. es; hr 1. | Scaafwolle sa | ss 8.4 
odenfir ob.d. Echeber zu —— 3 — FBuaendoli 48 die Kit in 
ee, De Bene. I un a: — 11 — ; Far 
eborrie en, d 17 a * nur J iM, * 12 ‘ 3 
Milch „nahgerabuse 1 0 ser Z Sicht ‘ Er — ⸗ 
ateMagiſtrat 
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Königlih Baierifhes 


senzblatt 


ei 8 





rn 19 Stüd m. 





Negensburg Mittwodh den 8. May 1822. 
——— — —— —————————— 
Verfügungen 
der Koͤnigl. hoͤchſten Kreisſtellen und übrigen Kreis + Behoͤrden. 
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(Die Rechnung üͤher die pro 1037 zum Straßenbau erhobene Krele⸗ Umlage betr.) 





Ta Gemaͤsheit gnädigften Auftrags ber K. Regierung Kanımer der Finanzen ddo. 24. et praes- 
go. April d, 3. wird die Nechnung über die im Jahre 1857 für Straßen Neubauten erhobene 
Kreis⸗ Umlage durch das Kreisblatt zur allgemeinen Kenntuiß gebracht. 


Regensburg ben 30. April 1822. - 


Königl. Redaction des Kreis⸗JIntelligenz⸗Blattes. 


Erfer Bogen sum 19. Gt. des 8.9. Iuteligibt, ſ. d. Megenfreis 1022. 


439 Be a440 
“7. Rechnung 


über 
bie nad) . ben Beftimmungen ber allerhöchften Derordnung vom 6. April 1818 zum 


Straßenbau im Negenfreife für das —— 1837 erhobenen und verwendeten Kreiss 
, miage. 











Einnabmen | 
1) In Folge allerhoͤchſten Neferipts ddo. Minden ben 3. Juli 182 1. Megierungsblart 
Stuͤck 21. Eeite 547. wurden von fämmelichen koͤniglichen Mentämtern von jedem 
Gulden der Grund: u. Häufers Steuer Ein Kreuzer drei Pfennige und hiedurch ein 2 































































ner Aktiv» MNeft erhoben von . = 17,130 fl. 37 fr. ı dL.| 
2) An der pro 1833 erhaltenen Kreisumlage find laut abgelegter 
Imd aller hoͤchſt beftättigter Rechnung vom ı2. Aprif 1821 
unverwendet gebliben > 2 2 2 2 0 ren 2364 fl. 55 fr. 3 M. 
Eumma 19,495 fl. 53 fr. — dl. 
— — > a 2 — - > - > — > —— - > m an — — . >. 
BDerwnend ung. 
— — — — — — — — — — ——— 
Beziehung der 
— — 
Vartial⸗ Total⸗ 
€ — — Bemerkungen. 
* Bauten. Ausgaben. 
E 
> AT 
la822 | A. Wrbeitsiohn. DE ee 
® 2 a) Zur 420% langen Nothfahrt nebſt Die neue Brüdeerbielt 
En Notbbrüde, der Demelirung der) nur einen Bogen pr. 15” 
2. 2 alten aus 2 Bögen beftandenen, Deffmung mit ligelmass 
0? 5 J und 12480 € enthaltenden Brüfs ern von 13° Döbe_y 
wm (3528 fe, der Ausgrabung des neuen ‚Stärfe, und einer Ge: 
o * = J se Fundamente pr. 1050 € der —* ſammtlaͤnge von 80%. 
a | 20 #1] bilfe zur Erbauung der foliden Ueberdich wurde diefe 
-.. E oe neuen Brufe mit Flügelmauern, ‚Brite mit einem Betrag 
S BEE. || fo wie endlich zur förderung de, ‚von 5öfl. 51 fr. auf Rech⸗ 
u F 23 221 benötbigten Mauerſandes waren Io der  betheiligten 
FR SO „eu 1052 — — | Grundbeiiger mit. einer 
2 1,352 >2 24 fr, erforderlich . 432 a8 Schleiſſe verſehen, wo⸗ 
FR art b) Bei der Aufdammung ad 4350 durch diefelben bei nun: 
S E — J— er u. — 5’ Höbe, fo mie mehr erhöhter Straße ge⸗ 
633* * IRB Eileen ornaie 
— 55 on Fin i8gänge ch 
6385 MWaafen- Stufen, wurdon 763 find, gange gefihert| 
. ‚ Arbeiter verwendet ana tr. . |" 
m e) Kür 60 Klafter — — Br 
8 tr io, .. | 
2 Tr 


— u - 
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Berwendung. 











Beziehu ng ber 









; Yartias | Total 
& Sarciab | Zotab Bemerkungen 
= 
E Bauten. Yudgaben, Koften. 
11 


A iM Merl 












1. 
Das Materiale befand | 
ſich unmeit der Bauſtelle. 





<' weiters exferderliheh Erbes 
bunges Material pr. 5 fr. aı2 € 
Ladung 278 33 
* Dio 12614 Fubren Stein uud - 
Kies pr. sfr. . 254 |19 
# Dto. as Scaff Half a ıs fr. ı3 |ı2 
) Die. 99 Fuhren Sand a 18 fr. 29 |a2 
* Din. a Eihenftämme zum Roſte 
auf Stund Entfernung beizu⸗ | 


fabrenasfl.sfe . .» 13 
\ Dto. 24 Aubren Quader von Te 
gernheim a 50 fr. . 


Stadbtambof. 
Etrafenerböbung naht Irl. 


Summa Il | 
Total: Summe | 
! 





Transport 
B. Fubrlohn. 
a) für 5592 Fuhbren oder 30,111 












A. Arbeitslohn. 
k Für die Förderung von 93 Kubik⸗ 
— Steine im ——— 


Hier mußte auſſer der 
gänzlihen Deritellung des | 
eigentlihen Steindanımes | 

172 | 3 und deſſen ſanft anlau—⸗ 
fenden Boſchungen wegen | 








mil. . 
N Dto. ven 300 Fuhren Ried und 





des Eteindammes von Stadt: 
traße ıter Klaffe von Negend: 



















u 


I 

& Sand pr. ı0fr. . 66 40 der nunmehrigen zwedz 
u Zur Beibilfe bei Heritellung des maßigern und niedrigeren 

Durdlaies und der Boſchungen Lage dieſes foliden Baucd 
— waren 10364 Handlanger⸗ Tags auch noch Die auftofende | 
2 fhichten A 24 fr. erforberlih || ara [36 \döber liegende obnebin 
h Zur nee von 832 Falhinen schlechte Straße auf eine | 
m ana n0 las Wange von 139° nen ber: 
x F Dto.voni —— iib uai⸗ ‚Era eſtellt, mit gepflafterten | 
© beraısft, » » ı 5a Jı2 rotoirs, und einem 
“ 
& 


) Zur Beiſchaffung der Steine auf 
13 Stunde Entfernung waren 440 
Fuhren a 35 fr. erforderlich . 

b) Fur 8 Schaff Kall a ı2 fr. 


Eumme | 


| ‘ 
RB. Fabrlohn. F 


— — — — um 
* 
amhof auf der 
burg nach Nürnberg 


Nro,II. Die Bollendu 


"N —— verſehen wer⸗ 
| 
N BRD... Ba 
— 


1039156 


* 





Rentämter. 






Negenisburg. 


Bauten. 


—0— 
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Beer Te 


Beziehung ber 


Ausgaben. 


a el A. 


nn —— — 
— | | 1039 55! 


e) Für 332 Faſchinen beizuführen 





d) 
I, 











ar, ı5 fr pr. 100 Stüd . 
Dto, aı2 Fuhren Kies und Sand 
ach. 


öfchungen 1064 Fuhren Schutt 
und Erdeatof.. .. . | 





Partials | KZotals 
: at | zu Bemerkungen. 
Koften. 


10 |25 


Summe || 
Total: Summe 
eitälobhn. 















Ar 




















ER EU 
33 vollſtandigen Anlegung * 
— 





‚te. 











| 
| — —— 
222 Ar 2 | 
gez |a) Zur Räumung der verfdhütteten‘ 
505 Gräben, Ausfüllung der Vers! 
We 2E tiefungen umd der Beihilfe bei 
—— Herſtellung der Stũtzmauern wa⸗ 
SEE ten 96 Tagſchichten a 24 fr. ers, 
——— JJ 
—5 0) Fürdie Förderung von 42; Stein 
27 „ä und 70 Kieshaufen im Durch— 
ER se ſchnitt zu 16 fr. . so |— 
sE5 > Summa 68,24 
28.0 B. Fuhrlohn. 
Te? $ |a) Für die Beifuhr von a2} Stein 
SESeE und 70 Siesbanfen, dann 554 
a2.» Ausfüllungs » Material im Durchs 
SER ſnitt .... 51 [.3 
538 ’ Dto.12 Schaff Kalfaıne.. | 3 136 
= 355 [c) Dio. 26 Fuhren Sandanoft. | 8 laof 
R Eumma | I 1 63|20 
\ Total» Cumnte || 2003 Em 
—— A. Arbeitslohn. —— — 
EES=S |ja) Bei Yerftellung des 2100 langen, u, 
Ei 5a . im Durdfhnitt-2’ erhöhten Pla- 
EE 255 nums inclus der mit Waafen ber 
Se SEE deiften Fuhbanke, der Aushe⸗ \ 
FT u. bung der Graben, fo wie derl 
Kr SOE| Beibilfe bei Erbauung jweier, 
Eer.oe®| Durdläffe wurden 1990 Dands 
gESES8| langerverwendetanofe. . 663 20 
22 Summa | 66320 


en — — 


445 an Ko 446 








| Be gemein 
en ⸗—7, — 
Beziehung der | 
U 

Darrials | Total⸗ 











£ en Bemerkungen. 
8 Bauten. Yusgaben. — 
* — 9 321° — — 
ee — — —— 
b) Für die Förderung von 422 Klaf⸗ 
ä ter Steine waren 9 en 
erforderlich a 20 fr 
” 5 ec) Für Kleinſchlagun ng nebjt uf 
2 von 1160 Steinhaufen zum 
Es D materiala oft. . . . | 
* Summa | | 1 1509Ja01 
= B. Fuhrlohn. 
o a) Für 31934 Fuhren Schutt und 
— Erde zum Planıma6fr. . J 20 
F Dto. 3798 Steinfuhren a 10 fr. = 
= ce) Dto, a0 Scyaff Kalfü 9 fr. | 
— ! —T 958/20 Ba 
Iotals Summe ee — 2268 — — 





Br ee ar ee 











rath zum Grundbau a 25 fr, 
c) Verfchiedene —— vi 
äufübren . .» . 


* 


Pe 
Zotals Summe I 


524 
22316) Bir die —— von 7580 . 
E25 teinbaufen a 1o fr, . * 20 
SIbB) Bei Derftellung des bereits a J — 
a5 2 a242 vollftändt angelegten und Theil 20 bis 25° —* 
ni 1296000 enthaltenden Planumd - Bergdutrchftiches , wie 
2358 wurden 9060 Arbeiter mit einem ‚nicht minder au den ber 
w se Taglohn von 20 bis a4 fr. ver: trächtlihen Aufdimmuns 
ä52 wendet 7) . . 436015 gen wurden diefe Arbeis 
* „ce |) Zur Aushebung von 3080 Gei ter zum Auf und Ablas 
125 tengräben respec. von 18180 © den des Materials fos 
s zEp Erde haben 323 Mann a 28 und wohl ald ap zur Bei: 
= IE: 30 fr. gefoftet . . 153/30 Fubr deffelben mittela 
E25 — 
Gm 
= sis B. Fubrlohn. 
. ze = fa) Für 338212 Daufen Schutt und 
FE 2 Erde Bebufd der Ab⸗ und — — 
& „83 fragungaaft, . . 
dE& 5 b) Für 7092 Steinhaufen als * 
> 
g 
£ 


5286/27 


| 5777\40 Schubkarten verwendet, 
l 
hı1oöa| 7 


241 — 248 


— — ——— — — 
partial. Jcetal⸗ 
— —— — 

Kefapitulariom Summe 


IT TeErtTTeE 

















L. Stadtambof : R J 1319| 16 1319| 16 
Il. Regensburg. 1296| 20 
1l. Regensburg . s . . . . 1311 44 | 3696| 4 


IV, Megensburg . ° — ee — 
V. Neumarkt N 12064] 7 | 11064 





7 


Summa Summarum 16079| 27 
Abgleichung. 
1) Die reine Einnahme pro 1857 inclus. des Reſtes 


von 1843 beträgt: ; . F 19495| 53 | 
| 
| 








2) Oben nachgewieſene Verwendung pro 1837 


Verbleibt zur Verwendung pro 1875 - . 3416| 26 





König, Regierung bed Regenkreiſes, Kammer ber Finanzen. 
Greih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
Ritter v. Annetsberger, Direktor. 


Dunzinger, Str. 


49 


“s. Ad Num. 500, 


Im Namen Geiter 


— 


Mai 
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Num. Exp. 10215. Mit einer Beilage, 


eſtaͤt des Königs. 


Erhaͤlt das f. Stabt-Kommiffariat abfchriftlich anliegende Nachweiſung bes f. Kandges ' 
richts Parsberg über vertheilte Entſchaͤbigungs⸗Gelder rub. Betr., um folche durch dag nächfie 
1 Kreiss Intelligenzblatt zur oͤffentlichen Kenntniß zu bringen, * 
Regensburg den 12. April 1822. 


K. Regierung des Regenkreiſes, (Kammer des Innern und 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
v. Annetsberger. Starkmann. 


An das K. Stadt⸗Kommiſſariat Regensburg. 


(Entfchädigungsgelder für Zeifiungen an k. k. Oeſterreichl. 


Truppen vom », Oft. 1213 bis letzten Merj 1246 betr.) 


w 


419. 


Derflegung F. f. De 


q 


aamumg aqualnvz | 





vowyawum a wie - 
. 
S 


10 7) 
ir n 
12 „ 
13] Stadt 


14 


16 


Nad f 
über die Hinausbezahlung der gnädigft angewiefenen 715 
erreichifche Truppen vom 1. Dftober 1913 bis legten Merz 1315. 


e 


ber Finanzen.) 


Schoͤnninger, Acceſſiſt. 


un A. 
fl. Entſchaͤdigungsgelder für 


Derfoßt den 27. Februar 1822. 


Namen 


ber 


L. Difirifte ” 
Diftrift Daßwang 


Parsberg 
Degerndorf 
See 
Hamberg 
Stubersdorf 
Batzhauſen 
Hollerſtetten 
Oberweilling 
Dathal . F 
Darshofen 
Nuedenshofen . 
Velburg 
Luppurg 


15 Obmannfchaft Lengenfelb 
„H Guͤnching 


Diſtrikte und Ortſchaften. 


— 
J 
— 
J 
” 
. 
* 
” 
* 
. 
* 
’ 








ner 1822, 


I fr. 


194/46 
2417 
17,38 
17 31 
23147 
4627| 
17.40 

6‘— 

6,— 

7'36 
17 * 
138 
12/10 
18.38 
27'13 
15136 





lung durch bie eigenhändigen 
Unterfchriften. 


ö— ——— — — 


Joſeph Prell. 

Matthias Pree, Vorſtand. 
Johann Verſth, Vorſtand. 
Wolfgang Gafner, 

Joſeph Sederer, Vorſtand. 
Wolfgang Holter, Vorſtand. 
Sebaſtian Kellermair, Vorſtand. 
Franz Bernklau. 

Franz Beruflau. 

Johann Egelmair. 

Ulerich Geitner. 

Andraͤ Lautenſchlager. 
Gloßner, Buͤrgermeiſter. 
Holter, Vorſtand. 

Martin Plankl, Vorſtand. 
Johann Michael Stigler. ; 
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erau 

Namen en der ‚Berättigung ber geleifteten Zap» 
& ber oo. ton vom lung durch die eigenhändigen 
E| Diftrifte und Ortſchaften. |" - Unterfhriften. 

E | ———— 
7 Obmannſchaft Unterwieſenacker . 13181 Karl Brunner, Vorſtand. 
1 Albertshofen . A 9148| Joſeph Feberhofer, Vorſtand. 
119 F Großmiederstrf . . 42| ttt+ Zeichen des Mich! Mair, 
‚20 „ Kleinmiedersborf . Georg Schlier, Vorſtand. 

21 „Großbiſendorf.. 9 AR Michael Edenharder, Vorſtand. 

22 Sichendorf .11 — Michael Koller. 





231 Markt Hohenfels ——— 7 a8Johann Rupprecht, Vorſteher. 
24| „Hohenburg «| 7lag| Dölling, Buͤrgermeiſter. 
25| Viertel Kittenfee . 5 . ; 8i42| Michael Grunner. Michael Schön. 
26| ,, Daufen . z . N 4156! Georg Ebenhoͤch, Vorſtand. 
27) „ Schwer . . . . | a1j—| Schaftian Wimer. Michael Schaller. 
28) ;,  Perzbaufen ; A R 9148| Georg Schmal;l, Vorftand. 
29| Sncorporationen Maittenbuh .  . 8142| Andreas Dechant. 
30 „ Lugmanftein „ - | ı7] 8] Johann Falfner, penf. Gerichtshalter. 
11. Einzelne DOrtfchaften. 
31 Daßwang, Eglwang, Winn und 
Willmans dorf — .1652—Joſeph Proͤt. Ulrich Geitner. 
32) Daßwang und Seubersdorf .- . | 30 32| Joſeph Pröll. Wolfgang Holter. 
83] Willenhofen i un zlaı) Georg, Sebaftien Weiß. 
|34| Batzhauſen und Baldpaufen . - | 39156] Seb. Kellermeier, Vorſt. u. Michl Mer | 
ringer, Vorſt. 
135 Winn . . 


36) Willmansborf 

137 Mantlach . 
381 Nädenhofen rn 
9! Eichenhofen 


: a'sg| Joſeph Proͤll. 
754 Joſeph Proͤll. 
Johann Maier. 
1l14 Franz Bernflau. 
. 6|16 Joſepy Schön. 
4 Dberweilin » »  . | 114] Franz Bernflay. 
Kleinalfalterbah . . a 2'38| Johann Sippl. 
* Egelwang . ß > . : 2 381 Ulrich Geitner. 
143] Krappenbofen - . s » | 2—| Wolfgang Holter, 
1441 Kerichhofen . . A : 2|—| Ulridy Geitner. 

I 


| Summa 75 


* . ” * “ 
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Parsberg den 5: 5, Mär; 1822 


nigliges tandgeriht Parsberg. 
Ertl, Landrichter. 


453 -0— 454 
#0. Ad Num. 347. Num. Exp. 10574. Bit Beilage, 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Anliegende Repartition über bie beim K. Landgericht Neunburg bertheilten Gelder, rub⸗ 
rizirten Betreffs empfaͤngt das K. Stadtkommiſſatiat, um ſolche durch das naͤchſte Kreis⸗In⸗ 

teigenghlast zur oͤffentlichen Kenntniß zu bringen. 

Regensburg am 23. April 1822. 
- Königliche "Regierung des Regenkreiſes, (Kammer bes Innern und 
J der Finanzen.) 

Freiherr von Doͤrnberg, Praͤſident. 

v. Annetsberger. Starkmann. 
Weiß. 
An das koͤnigl. Kommiffariat der Statt „ 

Megensburg. 

(Entfhädigung für Leifiungen an 8. 8. Defterreichifche Truppen 

vom ı, Oktbr. 813 bis legen Maͤrz -ısır betr.) 





— 


sn, Repartitiondg,- Tabelle 

über bie vermög gran Reſcripts ddo. 28. November 13921 als — 

die Leiſtungen an K. K. oͤſterreichiſche Truppen vom rı. Ottober 1813 bis legten März 
.ı8ı5 bemilligten 2705 fl. | 
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E Don den ans . 
'S Guthaben geivieenen Unterfchrift . 
| Kurals® a N 
r urals ' emeinben. sarsbi een Ba * | er 
£ Märı 1815. eirca p· 100fl. Em p f ir ger. 
K- — 
or 





f. Ik. u. 


Agn ; . . » R ——— hm Kommt bei der Stadt 
Neunburg vw. WB. vor. 


[ei 





2| Allertsried . . . I 2751 5! 1] 69 —| Adam Diehl. 
3| Altenſchwand | vgılgaj—] 48 —, Granı Fritſch. 
4| Berch 171—253BWichael Wild. 
5| Boden . >20. 147l56| a] 37,— ,—! Georg Wolf Graf. 
6| Demivorf . A R R 15635 —| 39 — —! Michael Meyer. 
7| Denglarn — 97'391 3125 — —| Grorg Schmidt. 

. ; 127 55|—]| 32] —; Cimon Ettl. 


| Diendorf , — 
9) Ealsrid „, R £ 173 35) 2] 431— 2 Johann Lehner. 
so| Eirendorf , j x F 170. 29| 3] 42, — — Georg Mayer. 
jzal Erzhaͤuſer = ; : 18 22| 2| -5—— Johannes Sinjfer. 
Zweiter Bouen zum 19, Stüd des K. B. Iatelgibl. i. d. Megentrus 1822, 











daufende Nummer. 


Rural;Gemeinden. 


Suchfenhof. - 


Fnuhrn 
Großenzenried 


Haag 
Hannſenried 
Haslarır 


Sf . 


Hoffenftetten 


Kemnath 


Kleinwinklarn 


Konatsried . 


Krandorf 
Kuͤhried 
Lengfeld 
Lind . 
Maißenberg 


Mitterauerbach 


Mitter aſchau 
Mitter langau 
Neuenswand 


Niedermurach 


Nottersdorf 
Nunzenried 
Dberlangau 
Obermurach 
Penting 


Pirkhof 
Naffach 


; Nasaenthal . 


Fotenderf » 


Schoͤnau 


Sacnthan. 


Seebarn 


* 


. * ” * e 





| Geſammtes Von den an⸗ 
Guthaben fuͤr 
den ‚Zeitraum 
von 1. Dfibr. 
1313 bie leuten 
März 1815. 


170114! 2 
87122 











42 24⸗ 

289 28; 3] 
69,34] 2 
9715, — 
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2705 N. tref⸗ 
fen fena®, R, 


gewieſenen 


24 1. 50 f 
eırcap, —* 


ee er, Tee | 


42 — ei 
22 — 
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du ac 
— 
19 — 
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Unterfhrift 


bee 


Empfänger. 


— 


Adam Nifl. 
Matthias Seidl, 
Mich! Bauer. 
Johann GIB. 
Franz Spießl. 
Andreas Brandl. 
Johann Schneberger. 
Faveri Ruef. 
Andreas Boͤcher. 
Franz Eiebel, | 
Michael Hafelbed. 
Gedkg Adam Mehrl. 
Adam Meyer. 

Georg Becher. 

Georg Adam Fohrer. 
Stephan Probft. 
Sebaftiaen Domair, 
Georg Koppel. 
Michl Leibl. 

Johann Seebauer. 
Koh. Ga. Bauer. 
Ecbaftian Maier. 
foren; Ferſch. 
Johann Neifinger, 
Joſeph Bed. 
Andreas Mil. 
Penting. 

+rrf.b. Franz Herrmann. 
Zeuge: Georg Schaidl. 
Georg Stangl. 
Johann Fleiſſer. 
Sebaſtian Schneberger. 


Georg Plab. 


Georg Noͤßner. 


47 AAndreas Gruber. 
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2 —— ie | Unterfdrift 
* an et 
>» Rusalı Bemeiuken Tanz Sielenen | 3 m 50 f J dec 
ı März: 1815. "Sirca g.100 Empfänger 
= . — = 
A M_IEr. fer. Me inf. > 
al Sonnenried u 18 sılasl—) 12)—|—| Georg Böll. 
46Taxoͤldern 113|—| ı] 28 —— WMichl Sebauer. 
47| Ulerstorf . . r | 2371 al 2] 34) —— Sohannes Schmidt. 
48| Anterauerbach ; 5 37\e2| 2 — — Jakob Rieger. 
'49| Unterafchau ; £ — 108l13| 2] 271 ——WMatthias Winderl. 
'50| Wagnern — a » 1865114 —| 461 —I—]| Wolfgang Graf. 
51 Weislitz 101146| 11 25/-dIoehannes Plab. 
52 Wildeppenried 46 811 11 —— Johann Bauer. 
531 Milbftein . A . 34 18] sI—I—| Michl- Zirmgibl. 
54 Mindmais + mol 5 —! 27|—- I—)| Thomas Abermeyer. 
| Mittelbare Gemeinden. 
Patrimonialgericht I. El. | 
| Tiefenbad. | | 
55) Altenfchneeberg - . 6452| 2) 16 — ei Andreas Vogl. 
Patrimonialgericht 1. €ı. 
Dietersfirdhen. 
56] Dieterstirchen — I 139118] 3] 34 ——| Iopann Scheck. 
Patrimonialgericht 1. El. 
Tiefenbad. 
57| Haag 110116) 11 27)——| Sofeph Hoͤcherl. 
Batrimonialgericht 1. er. 
Tiefenbach. 
58 Heinrichskirchen - | 121) 5|—| 30|—i—| Adam Neitinger. 
Datrimonialgericht 1. €. 
Tiefenbad. 
59) Irlach 12241] ı| 30|—|—| Georg Bicherl. 
Yarrimonialgericht 1. €. 
Kulz. 
60 Kulj . 209 10 —) 532) —/—| Mid Fellner. 
Detrinsitaigenäft e1. | 
Dierersfirden. I 
61] Pradendorf 4953 3 12] —/—| Georg Baumer, 
| Patrimonialgericht I. €. 
EN 
62] Pullenried . 4832| 2) s21—|—| Georg Voich. 


459 | 0° . 260 
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Gefammteds | Bon den ans 
Burhaben für 
deu —— 
Rural⸗Semeinben. vom 1. Dfrbr. | fen fonapı & 


März 1815, circap, 100f. 
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Laufende Nummer. 


Er. Ipf. af. Ikr. Ipf. 
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| Patrimonialgericht I. El. N. 
Tiefenbad. 
63] Tiefendah . g 3091101] 75——| Adam Weingartner. 
| Parrimonialgericht 1. Cl. 
Thanſtein. 
64) Berg ; j ; . | z11]40)— — WMichl Waldbrunn. 
| Oetsimonielgeridt 11. €. 4 
Treffelfein. 
65! Breitenrieh . . . je — Kommt bei dem Orte Trefs 
felfieinsub Nro, 79.vor. 
Patrimonialgeriht IL. El. | 
Thanftein. f 
66 Dantersborf 92'112! 2 —! Bolf Fuͤrſt. 
Patrimonialgericht 1. ci 
Eigelsberg. 
67 Eiglsberg 13'52| 2 4 ——| Johann Eteinsborfer. 
Patrimonialgericht 11. El. 
\ Hillfierten. 
6g| Hilifietten . 34] 3—| 8——| Georg Babl. 
Batrimonialgericht 1. gt. 
Sudeberg. 
69| Tucheberg . 208 28)—| 27)—|—i Georg Brandl. 
Parrimonialgericht 11. Et, | * 
Katzdorf. 
vo] Katzdorf 1435 -J 3/—j—| Georg Diele. 
Patrimonialgericht 1. ci | 
Kroͤblitz. 
71Kroͤblitz 1750 —J 4—— Ehriſtoph Herlein. 
Patrimonialgericht 11. ci | 
Vertolshofen. | 
72| Yertolshofen - 4ol14j—]| 10 — — Georg Zinbauer. 
Patrimonialgericht u. 1. 
Thanfein. 
231——| Hofeph Stidl. 








‚731 Filmerstied . . . 9211212 
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'$]| . | —— | Bon 3 
ie R den a | * Km Unterfhrift 
Pal ERERTUNERATUNGN | cn 2 0 Mr ud 
'$ März 1815. en Empfänger 
Patrimonialgericht 11. Cl. 
Rauberweiherhaus. 
74| Rauberweiherhaus E alı8l 3l 2 2i—i—| FItLH Eimon Vitzthum. 
Parrimowialgeriht 11. ci. 
Schwarzenek. 
75| Schwarzenef 26/48| 3 6 ——2Voſeph Erdwig. 
Yarsimonialgericht ü. ci. 
Thann. 
76| Thann 2425| 1I1 6—I—| Leonhard Schwarz. 
Batzimontalgericht i. il. = 
Thpanftein. 
77| Thanftein . 89120 —] a2/—I—| Johannes Stibich. 
Parrimonialgericht in EL. | 
Ttun;. . 
73) Teunj 735139] 3; 18 —1—; Balthafar Zwack. 
| Patrimonialgericht IL. EL. ' 
Treffelftein. 
79) Teeffelftein . 243145|—| soi—i—| Wolfgang Spreijer. 
| Patrimonialgericht 1. e1. 
BZangenftein., . 
| 80] Bangenftein . s7lael] 14] |—| Johannes Dirſchwigl. 
Magiſtrate. IT 431 
gr) Neunburg mit Vorſtadt Aigen | ag2] 9—| 70 ——2Dutſch, Buͤrgermeiſter. 
Franz Senft. 

n Schönfe  . . s | ar70'37)—| 67)—|—| Georg Hammerer, Moftr. 
Oberviechtach rn . 200| ı)—| zo—|j—| Minzer, Marftfchreiber. 
Schwarzhofen - . | a87l42i—| 47i—i—] Hildebrand, Buͤrgermſtr. 

. Neunkirchen < 79149 2| 70|—j—| Anton Hoͤtzl, Bürgermfr. 
gerrfäaftsgeriht Winffarn 
Bondöorf . - B 99112 2 
Dietersborf . . . 621 —— 151 — — 
Muͤſchenried n  . | ‚134130, — 331—|— = 
Stadlern 5520 — 13 — — 
Schoͤnau 183l42])—| 460 —— 
Weiding. 230113 -57 —— 
Winklarn . 128 — 44⸗⸗ 





Summa |10940'28:— 12705 |—|—] 
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Actum Neunburg v. W. am ır. Jaͤmer 1922: 
Vorſtehende Repattition wurde mit Zuziehung ſaͤmmtlicher Gemeinde⸗ — entworfen, 


und deffen zur Beftättigung unterzeichnet. 


Johannes Lehner. 
Siohannes Einzfer. 
Franz Birtl. u 
Franz Spießl. 

Joſeph Droidl. 
Andreas Weigl. 
Georg Wolf Graf. 
Andrä Braun. 

Michl Baner. 

Simon Eıtl. 
"Stephan Probſt. 
Michl Sebauer. 
Chriſtoph Herlein. 
Johann Georg Bauer. 
Johannes Sebauer. 
Franz Fritſch. 

Georg Mayer. 
Andreas Gruber. 


Georg Schoͤn. 


Georg Prandl.“ 


Adam Reitinger. 


Johann Kißl. 
Joſeph Hoͤcherl. 
Johannes Plab. 


Michael Wild. 


Wolfgang Fuͤrſt. 
Michl Walbrun. 


Balthaſar Zwack. 


ſ. h. tr 7 Georg Piller, Ge⸗ 
meindebevollmaͤchtigter. 
Adam Weingartner. 


Bartl Sorgnfrey. 
Georg Joſeph Schmidtmeyer. 


Johann Fleiſſer. 
Chriſtoph Herlein. 


Sebaſtian Domair. 


h. FIT Simon Vitzthum. 
Georg Baumer. 
Matthias Seidl: 
Sebaſtian Mayer, rn. 
Joſeph Bed. ü r 
Adanı Mehr. gen 
Georg Binbauer. ' 
Georg Sciefl. — 
Georg Stangl. *23 
Georg Dieler. 
Joſeph Erdwig. 
Wolfgang Graf. 
Matthias Winderl. 
Georg Plab. 
Michl Meyer. oh 
‚ Wolfgang Bloͤßl. 
ſ. h. Fr Peter Kartner, Ge⸗ 
meindeglied. 
Georg Pecher. 
Georg Keppel. 


Königliches Landgeriht Neunburg vorm Wald, 


Adam Niffl. Georg Bloͤſl. 
Johann Sced. Johannes Stibich. 
461. (3.) 


Ediftallabumng. 

Aus der Verlaflenfchaft des abgelebten 
evangelifchen PM arrers Herrn Johann Kaspar 
Doͤtſchmann in Roſenberg, k. b. Landgerichts 
Sulzbach, find dem Johann Michael Senft, 
Pfarrersfohn von Hohenftadt, 446 fl! 4 fr. 
ı di. erblich angefallen, welche im dießjeitigen 
Depofitorium vorliegen. 

Da diefer Johann Michael Senft fich 
fhon vor 32 Jahren von feiner Heimath ent 
fernt hat, - und feit diefer Zeit über feinen Aufs 
enthalt, dann Leben oder Tod nicht das Mins 
befte befannt geworden. ift; fo werden auf 
birslichen Antrag feiner noch lebenden brei Ges 


Eberl, Landrichter. 





ſchwiſter und Miterben bemeldter Johann Mir 
chael Senft und deffen allenfallfigen Leibeserben 
biemit Öffentlich vorgeladen, binnen 6 Monas 
ten von he.ite am bei unterzeichneter Behörde zu 
erfcheinen, ſich genifgend aug;uweifen, und dag 
erwähnte Erbe gu erheben, aufferbem baffelbe 
an die übrigen Gefchiwifter und Verwandte des 
Johann Michael Senft gegen Kaution ausges 
folgt werden wuͤrde. 
Amberg am 6. April 1822. _ 


K. Kreiss und Stadtgericht. 
. Amberg 
Schieder, Direftor. 
Paulus. 


465 


Rentamillche Bekanntmachungen. 





463. > ul F 
Bekanntmachung. 
In Gemaͤßheit hoͤchſter Negierungs » Ger 
nehmigung werden u 
Sreitags den ı7. Mai 
132 Schäffel Waizen _' 
aus ter Erndie 1819 ımter Vorbehalt hächfter 
Genehmigung im Verfteigerungswege verfauft, 
wozu Kaufsliebhaber bis 9 Uhr, Tormittagss 
eingeladen werdem , . 
"Kelheim den 25. April 1822. 
Königlihes Rentamt Kelheim. 
Schwarzer, Nentbeamter. 








tands» u. Herrfchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. ° 


454. (2.) 
Befanntmadhung. 


An dem Schuldenwefen des Johann Dals : 


lari, Bauern zu Niebereulenbady, hat man zur 
Anmeldung, und zur fummarifchen Kiquidation 
der Paffiven des obigen Dallari, fo wie zum 
Verſuche gütlicher Sachebeilegung, und bei deren 
Bereitelung zur Stellung rechtlicher Anträge auf 
Montag den 20. May I. J. big früh 9 
Uhr 
Tagsfahrt dahier anberaumt, wozu hiemit alle 
jur Zeit noch unbefannten Gläubiger des obis 
gen Dallari anher vorgeladen werben, bei obis 
ger Commiſſion um jo gewiſſer entweder in 
Perſon, oder durch zum Abfchluffe von Vergleis 
chen befonders Bevollmächrigte zu erfcheinen, 
als im Falle eine gürliche Uebereinkunft ergielt 
werden wuͤrde, bie abmwefenden Gläubiger der 
Stimmenmehrheit der Erfchienenen ſtillſchweigend 
beigetreten zu ſeyn erachtet werden würden, » 
Mallersporf am 15. April 1822. 
8. Landgericht Pfaffenberg.. 
Knitl, Landrichter. 





0 


4«e Befanntmadung. 
Man fieht fih vermifigt, dag am 25, 

Nov. v. J. erfolgte Ableben des K. Seque⸗ 

ſtrations Beamten Markus Wenzer in Hepperg 


d. ©. oͤſſentlich befanmt zu machen, und alle 


diejenigen, welche Erbsanfpräche oder andere 
Forderungen aus was inımer für einem Rechts⸗ 
titel an feinen Nachlaß zu machen haben, und 
felbe zu erweifeu vermögen, aufgefordert, fols 
che binnen 6 Wochen peremtorifcher Frift bey 
dem f. Landgerichte Ingolftadt als der Nerlafs 
fenfchaftsbehärte anzugeben, als aufferdem mit 
ber Erbsauseinanderfegung vorgefahren, und 
ben gegenwärtig befannten Erben der Nachs 
laß ertradirt werden wird. 
Ingolſtadt am 19. April 1822. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Heydenaber, 1. Aſſeſſ. 


466. (2.) 
Berfauf. 

Joſeph Auer, Hirfhenwirth in. Kelheim, 
iſt mit feinen Gläubigern in Unterhandlung ges 
treten. 

In Folge derfelben wird auf den Antrag 
der Gläubiger deſſen Anweſen gerichtlich vers 
fteigert. 
Diefes beftehet, außer den noͤthigen Wohn⸗, 
Wirthſchafts s und Oekonomie-Gebaͤuden, 
worauf bisher die Bier s und Weinſchenkge⸗ 
sechtigfeit ausgeübt twurde, aus , 

a) 3 Krauts Pifangen, 
b) 30 Ausfpann Feldgrinden, 
c) 15 Tagtn zweimaͤhdigen Wiefen. 

Hiezu wird auch die vorhandene Fahrniß 
und Vieh gegeben. 

Diefes Anweſen ift theils ludeigen, theilg 
erbrechtsiveis grundbar, theils Lehen. 

Der Verkauf gefchieht auf dem Wege ges 
richtlicher Verfteigerung an die Meiftbietenden 
unter Vorbehalt der Genehmigung der Gläus 
biger , und es wird hiezu auf Montag den 
ı1. Juny b. I. Termin angefegt. 

Die Abgaben, fo wie die weitern Per; 


466 
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kaufs » Bedingungen werden beim Verkaufster⸗ 
wine befannt gemacht. 

Bei Gelegenheit dieſes Verfaufes bes 
Joſeph Auerifchen. Anweſens werden zugleich 
alle jene , welche aus was immer für einem 
Rechtstitel an Yofeph Auer eine Forderung zu 
haben glauben, aufgeforbert, 

Dienftag den 12. Juny l. J. 

Bis 9 Uhr Vormittags bei hiefigem Amte um 
fo mehr zu erfcheinen, und ihre Forderungen 
anzubringen, als außerdeſſen alle allenfallfigen 
Hypothek⸗Anſpruͤche auf das Jofeph Auerifche 
Anmefen bei dem Sffentlichen Verkaufe beffelben 
erlöfchen, und in dem vorliegenden Schuldens 
weſen ohne Nücficht auf die dem Amte unbe⸗ 
fannten Kreditoren weiters verfahren werben 
wirb. 

Am 20. April 1822. 

Königliches Landgericht Kelheim, 
Lict. v. Welz, Landrichter. 


“6. Befanntmadunng, 

Auf Andringen eines Gläubigers wird dag 
Daus des Franz Wagenbuͤchler, Krämers zu 
Oberviechtach, in vim Executionis: zum Vers 
Faufe ausgefchrieben, und hiezu auf ben 17. 
Mai I. 3. Vormittags 9 Uhr Termin anbes 
raumt, an welchem Tage die Kaufslichhaber ihre 
Anbote in der dießgerichtlichen Kanzley zu Pros 
tofoll angeben fännen. : 

Hiebei werben auch alle diejenigen, welche 
aus was immer für einem Titel gegen denfelben 
Forderungen zu machen haben, zur gehörigen Ans 
bringung und Nachweiſung auf befagten- Tag 
vorgeladen. 

Neunburg v. W. am ır. April 1822. 

8. 3. Landgericht Neunburg v. W, 
Eberl, Landrichter, 





“#6 Befanntgmadung. 

Der Banersfohn Johann Santner vor 
Grafenmied, welcher als Gemeiner des f. 6. 
Artillerie⸗ und Armee» Fuhrweſens + Batailfong 
im Ruſſiſchen Feldzuge von 1812 vermift wur⸗ 


— — 


. 468 


be, und feitbem feine Nachricht mehr von ſei⸗ 
nem Leben und Aufenthalt gegeben hat, wird auf 
Antrag feiner gefeglichen ‚Erben hiermit aufger 
fordert, ſich binnen 
Sechs Monaten 
dahier zu. melden, indem fonft fein in ohngefähr 
700 fl. befiehendes Vermögen an dieſe Erben 
gegen Sicherheitsleiftung wird verabfolgt wers 
ben, 
Karlſtein ben ı7. April 1822. 

8.8. Graf von Drechſel. Patris 
monialgericht 1. Klaffe Karls 
fein. 

Rupprecht, Patrimonialrichter, 


“5. Befanntmadhung. 

- Der Bauersfohn Johann Pautenfchlager 
von Harhof wurde ald Gemeiner bes f. b. 
4. fin. Inf. Regm. im ruffifchen Feldzuge von 
1813 vermift. 

Da berfelbe feitdem feine Nachricht von 
fid) gegeben fih hat; fo wird er auf ben Ans 
trag feiner beiden Brüder hiermit vorgeladen, 
um ſich binnen 

Sechs Monaten 
bahier zu melden, oder zu getvärtigen, daß 
aufferdem fein, bei 900 fl. betragendeg zuruͤck⸗ 
gelaffenes Vermögen den Antragftellern gegen 
Sicherheitsleiſtung werde ausgeantworter wers 
ben. 

Karlftein den 19. April 1822. 

K.b. Graf von Drechſel. Patrimoniale 
gericht 1. Klaffe Naabeck. 
Rupprecht, Patrimpniafrichter 





419. (2) 
Edtietalskapdbung. 
Selig Nuepp, Bärgersfohn ven Pfreimb, 
fhon gegen 35 Jahre landesabmefend, anno 
1789 zu Chetzkometh in Ungarn als f. f. öfters 
reichifcher Feldarzt, fpäterhin zu Liglig und zu 
St. Georgi, gab vor 20 Jahren von biefem 
Drte aus, bie letzte Nachricht von fich. 
Da weder er, noch allenfalfige Descen⸗ 
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talladung vom 17. Auguſt 1817 zur Erhebung 
des ihm aus ber brübderlichen Berlaffenfchaft 
des Balthafar Ruepp, VBürgermeifters und 
Chyrurgen von Pfreimb angefalenen Legats 
pr. 200 fl. gemeldet, hingegen Regina Mulzer 
et Cons. als Balthafar Rueppifhe Erben auf 
Ausfolglaffung befagten Legats andringen, fo 
wird erfagter Felix Ruepp oder beffen etwaige 
Erben hiemit nochmal vorgelaben, binnen einem 
Vierteljahre a dato ſich bei hiefig f. b. Landge⸗ 
richte mit Legitimation anzumelden, als fonf 
vermachte 200 fl. der Regina Muljer et Cons. 
gegen Eaution verabfolge werden wuͤrden. 
Actum den 18. April 1822. 
8. 3. Landgeriht Nabburg im 
Negenfreife. 
v. Grafenftein, Landrichter. 


al, 61.) 
Verkauf. 

Auf den Antrag der Fran; Borgias Prant⸗ 
- fifhen Gantgläubiger wird das Eifenhammers 
gut zu Schelneck mir den nachhin befchriebenen 
Grumdbefigungen zum Sffentlihen Verkaufe aus⸗ 
geboten. Daffelbe befteht 

I. An Bebäubden: » 

a) das ganz gemauerte zweigaͤdige Wohns 
haus mit Ziejeltafchen eingedeckt, 

b) die an obiged Wohnhaus angebaute mit 
Scieferfteinen eingebechte Pferd» Ochs 
fens und Kühftallungen, dann Wagens 
fhupfen und Schweinftallungen, alles 
unter Einem Dache. 

c) Eine weitere gemauerte Ochſen⸗ und 
Kühftallung mit boppeltem Boden zur 
Aufbewahrung von Futterfräutern f. a. 

d) ein ganz gemauerter mit Schlagfchindeln 
eingedeckter Stadel und Getreidfaften, 
an welchen eine Holzichupfe, Schwein⸗ 
ftallung und eine Einfah für Gartenges 

waͤchſe angebaut if, 

e) eine ganz gedeckte Kegelbahn, 

f) ein ganz gemauertes Wajchhaus und Bachs 


— 


benten ober Erbsintereſſenten ſich auf die Edik⸗ 
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ofen, mit dem daran gebauten Eiſenge⸗ 
woͤlbe unter Einem Dache, 

g) ein Schoͤpfbrunnen, 

h) ein gemauertes Huͤhnerhaus mit darin 

, angebrachten Schweinftällen, 

i) eine ganz hölzerne Wagenfchupfe, 

k) bie von Holz gebaute mit Ziegeltafchen 
eingedeckte Eifenhammerhütte, mit darunter 
angebrachtem Eiſengewoͤlbe und Wohnung 
des Hittenfnechts, 

1) bie Eifenhammer » Wafferbauten, bie Ham⸗ 
mermwerfe, und bie hiezu gehörigen Ges 
rächfchaften und Inſtrumente, 

m) zwei Kohlhuͤtten, 


n) zwei abgeſondert ſtehende Wohngebaͤute 


ſammt Schupfen und Backofen zur Woh⸗ 
nung der Hammerarbeiter, 
- 0) eine von Holz; erbaute doppelte Holz⸗ 
ſchneidſaͤge, 
p) eine von Holz gebaute Mahlmuͤhle mit 
Einem Gange, 
q) ein gemauerter Getreidftadel im Markte 
Neueneffing. 
Diefe ſaͤmmtlichen Gebäude mit Ausnahme 
ber sub Lit. n. aufgeführten, ftehen in einem 
gefchloffenen Hofraume. i 
U. Gärten: 
a) ein Obſt⸗ und Gemüßgarten zu 14 Tags 
werk mit einem Bretterzaun umfangen, 
b) vier abgefonderte theils Obſt⸗ theild Ges 
muͤßgarten, welche zufammen im Flächens 
inhalte gegen 5 Tagmwerf betragen, 
11. Grundbefisungen: 
1) Feldgruͤnde, 98 Tagwerke 
2) Wiesgruͤnde, 19 
3) Holzgruͤnde, 184 
4) Fiſchwaſſer, I y 
Der angegebene Flächeninhalt beruht zum 
Theil auf geomerrifche Vermeſſungen, theilg 


“auf gerichtliche Schägung durch Sachverftändige, 


IV. Nußbare Rechte: 
Fei diefem Hammergute befindet fich ber 
ganze Gerreitzehent nicht mur von bem Gute gehoͤ⸗ 
rigen Grüuden, fondern auch von ben Feld⸗ 


halber Bogen zum 19. St. des 8, B. Dutellgbl. |. d. Regentrtu 1922. 


‘ 
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gruͤnden des Markts Neueneffing, des Dorfes 
Alteneſſing, den Auhoͤfen Randeck, Hierftorf 
und Ziegelthal, nur ſind hievon die ehemaligen 
Widdungsgruͤnde der Pfarrei Eſſing ausges 
nommen. 


Belaſtung des Gutes: 


Das gebundene Hammergut gehoͤrt erb⸗ 
rechtsweis grundbar zur Johanniter⸗Ordens⸗ 
Kommende Randeck, bie wal,enden Beſitzungen 
dagegen in gleicher Eigenſchaft zum koͤniglichen 
Rentamte Kelheim. 

Landes- und grundherrliche Reichniſſe wer⸗ 
den gegeben, wie folgt: 
a) Steuerfimplum . . 24 fl. 16 kr. 5 hl. 
"p) Einfache Familienſteuer mit 

Einfchluß jener von Ges 

werben .-. . 

e) Jährliche Gemerbfteuer 

d) Dominicalfteuer 

e) Grundftift } 

f) Getreibgilt, und zwar: 
Korn 9 Schfl.2 Me. — V. ı Sit. 
Gerſten vr In —nan 
Sr 1 Im / 

Zugleich wird auch vom Hammergute bie Mo⸗ 

natſcharwerk geleiſtet. 

Dieſes Hammergut liegt an dem Altmuͤhl⸗ 
fluſſe, eine Stunde von der Stadt Kelheim, 
eine halbe Stunde von dem Markte Reueneſſing, 
6 Stunden von Negensburg. Das Eifenerz wird 
von dem Eiſenbergwerk zu Amberg bezogen, und 
kann zu Waffer bis Kelseim verführt werden. 

Der Verfauf diefes Geſammtanweſens ges 
ſchieht im Wege ämtlicher Verfieigerung an den 
eiftbietenden mit Vorbehalt freditorfchaftlicher 
Genehmigung, wozu auf 

Sreirag ben 14. Juni l. 9 
ermin angefest iſt. 

er Raufstiehhaber belieben im ber Zwifchenzeit 

fih von dem Zuſtande des Gutes dur) perſoͤn⸗ 

liche Einſicht zu überzeugen, zu deſſen Vorzeis 
gung der aufgeftellte Adminiſtrator angewieſen 
wurde. Auch koͤnnen hier jedesmal die Guts— 


15 29 u 
29 u nn 
8 37 20 
Br kn an 


„ „ 


— — 
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beſchreibungen, Plane und ſpezifizirten Abgaben⸗ 
Verzeichniſſe eingeſehen werden. 

Auswaͤrtige Kaͤufer werden aufgefordert, 
ſich durch legale Zeugniſſe uͤber ihre perſoͤnlichen 
und Vermoͤgens-Verhaͤltniſſe auszuweiſen. 

Sowohl die oͤrtliche Lage zum Betriebe 
des Eiſenhammers, zum bequemen Abſatz der 
Tabrikate, als auch der gute Zuſtand der Ges 


baͤude, Feld» Wies- und Holjgründe werden 


ſich jedem Kaufliebhaber von felbft am beiten 


empfehlen, 


Am 22. April 1822. 
K. B. Landgericht Kelheim. 


Disp. Dir 
Greißl, Aſſeſſor. 








472. 3%) 
Befanntmadhung. 

Nach vorliegend hoͤchſter Verordnung fir 
niglicher Negierung des Megenfreifes vom zten _ 
die Monats, foll der Bedarf deutjcher Schurs 
wolle, von beiläufig 100 Zentnern, für biefig 
koͤnigl. Strafanfialt an den Mindefincehmenden 
überlaffen werben. 

Zur Lizitation felbft wird Mittwoch der 
22. Mai 1822 Vormittags 9 Uhr beftimmt, 
anmelchem fich Fieferungs-» Luflige im Geſchaͤfts⸗ 
Lokal der unterzeichneten Behoͤrde einfinden, die 
nähern Bebindniffe erfahren, nach erfolgtem amts 
llchen Nachweis ihrer Fieferungsfähigfeit, ihre 
Anbote zu Protofoll geben, und ſodann des Zus 
ſchlags auf hoͤchſte Genehmiguug gemwärtig feyn 
föunen. s 

Amberg den 30. April 1822. 
8. Strafarbeitshbaugs Commiffiom, 
Fenſt, Commiſſair. 


73. Verſchollenheits-Erklaͤrung. 
Nachdem auf die ergangene Ediktalladunz 
dd. 24. Juli v. 3. der in Rußland vermißte 
Soldat Sebaſtian Sedlmaier von hier während 
bes halben Jahres von feinem Leben und Aufs 
enthalte Feine Nachricht hieher ertheilte, wird 
felbee für verſchollen erklärt, und fol nunmehr 
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fein Vermaͤgen feinen naͤchſten Anverwandten Kurs ber Baleriſchen Staats-Papiere. 
gegen Caution ausgefolgt werden. ——— 
Ingolſtadt am 29. April 1822. Augsburg den 2. Man 1822. 
Königlihes Landgericht Ingolftadt. wo * 
Gerſtner, Landrichter. 














Briefe. | Geld, 


— — — ws 


Staats-Papiere. 


1.) — 
374. Ediktal-Vorladung. 
Johann Schmid von Unterklauſen, hie— — af .| 105 | 7 
figen f. Landgerichts, von deffen Aufenthalt feit ditto as 0ofo.| 9% | 95 
40 Jahren nichts mehr befannt wurde, wird Land s Anleben . . . 972| 97 
ſelbſt, oder auf deffen Abfierben feine allenfalls : 3 
figen Obkoͤmmlinge aufgefordert, binnen 3 Mos Hypoth. Auweiſ. . . 967 ↄ61 


naten um fo ſicherer ſich hier anzumelden, aufs Lotterie⸗ Looſe A—D 

ſerdem derſelbe für verſchollen erklärt, und - 24.00 . .:.| 4003 102! 
die ihm als Erbe der Margareta Schmid von bitto E—M — — 
Unterklauſen treffende, und der Quantitaͤt nach 
dermal noch nicht zu beſtimmende Erbsportion ish ...| 9 96} 
den nächften Erben gegen Kautionsftellung aus⸗ bitto unverzinsliche 79 


gefolgt würde, 
Sulzbach den 13. April 18922. 
Koͤnigl, Landgeriht Sulzbach. — 
i. a. l. d 


Kuhnlein, Aſſeſſor J. 
—⸗ ——— nn nn 


— Woͤchentliche Anzelge der Regensburger Schranne. 
Den 4. Man 1822. 
e - 
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Preife der er Bictualien, melde einer polisepliden Tare unterliegen.] 
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genzblatt 





— 20. Stuͤck. —— 





ö——— — 


Regensburg Mittwoch den 15.Man 1822. 





Verfuͤgungen 
der Koͤnigl. hoͤchſten Kreisſtellen und der 
übrigen Kreis-Behoͤrden. 


47. Ad Num. 11479. Num. Exp. 10708. 
(Die Erfagwahlen betreffend. ) 


Im Namen 
Seiner Maieftät des Königs. 
5. Landgeriht Hemau. 

a) Stadt Hemau. * 
Burgermeiſter: 
Anton Carl, Faͤrber. 
* Magiſtratsraͤthe: 
1) Jakob Praͤtorius, Sailer. 
2) Andreas Schuch, Tuchmacher. 
3) Georg Erhard, Hutmacher. 
4) Auton Offenbach, Gärtner. 
5) Johann Rappl, Hutmacher. 
6) Joſeph Stürzer, Kebjelter. 
Erfagmänner: 
ı)- Bernhard Hofmann, Sädler. 
2) Joſeph Widari, Kaminfeger. 





Der Magiftrat hat folgendes Communal⸗ 

und Stiftungs s Vermögen zu verwalten: 

a) Communals» Vermögen. 
9544 fl. 46 fr. 2 dl, 

Schuldenftand. 
360 fl. — fr. — dl. 
1843. 

Einnahmen: 3078 fl. 39 fr. = vl. 
Ausgaben: _2349 fl. 6.3 u. 
Aftiorefii 2729 fl. 32 fr. 3 U, 

b) Stiftungs⸗Vermoͤgen. 
11,078 fl. 23 fr, ı M. 


Schuldenſtand. 
467 fi. 3 kr. — di. 
1833. 
Renten: 1138 fl. 47 fr. — dl. 
Laſten: 1158 fl. 39 fr, 2 dl. 
“ Defizit: 9.2 — 


b) Marft Berashaufen. 
Burgermeifter; 
‚Chriftoph Kaifer, Weber, 


Erſier Bogen zum 20 Gt. des 8. B. Zutellgibl.f. d. Megenfreis zamı, 
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Man'ftratsräthe: 
1) Anton Shädf, Krämer, 
2) Joſeph Jobſt, Wagner. 
3) Mar Schneeberger, Faͤrber. 
4) Georg Gradl, Schuhmacher. 
5) Paul Angerbauer, Baaber. 
6) Joſeph Schmid, Schuhmacher. 
Erſatzmaͤnner: 


) Sebaſan Weinberger, Ceifenfieder. 


2) Peter Ullinger, Drechsler. 
a) Communal-Vermoͤgen. 
3428 fl. 18 fr. — dl. 





Schuldenſtand: — fl. — fr. — dl. 
1833- 

Renten: 734 fl. 52 fi. ı bl. 

gaften: 626. fl. 23 fr. ı bl. 

Aftioreft: 108 fl. 29 fr. 2 bl. 

Activausftände: — 1. — fr — N. 


b) StiftungssBermögen. 
15,549 fl. 53 kr. ı DM. 
Schuldenfand. 
235 fl. — kr. — bi. 


1833- 

Renten: 975 fl. 54 kr. — dl. 
gaften: 830 fl. 17 kr. — bl. 
Aktivreft 145 fl. 37 ke. — bl. 

Activ⸗Ausſtaͤnde. 
141 fl. 21 nr — dl. 

c) Markt Laaber. 

Burgermeifter:- 

Joſeph Kohler, Färber. 
. Magiftratsräthe: 


1) Georg Weigert, Wagner. 
2) Joſeph Enz, Schneider. 
3) Joſeph Raab, Schuhmacher. 
- 4) Anton Raba, Rothgaͤrber. 
5) Johann Schloͤgl, Sailer. 
6) Georg Hofmann, Müller. 
Erfagmann: 
Joſeph Maufhammer, Meber. 
a) Communal- Vermögen. 
3217 fl ı 3 dl. 
Schuldenftanb. ° 
560 fl. — ir — dl, 


— 
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1845. 
Renten: 226 fl. 43 fi. ı bl, 
faften: 217 fl. 8 fr. ı Bl. 
Ueberſchuß: 9 fl. 34 kr. 3 dl. 
1843. 
Renten 260 fl. 46 fr. ı bl. 
Laſten: 249 fl. 52 fr. 3 bl. 
Ueberfchuß 10 fl. 53 fr. 2 bl. 


b) StiftungssBermdgen, 
goor fl. 48 fe — dl. 
Schuldenftand. 
215 fl — ir. — dl. 





1842. 
Renten: 254 fl. 13 fr. ı bl. 
Laſten: 122 fl. 51 kr. 3 D. 
Attivreſt: 131 fl. 2ı fr. = bl. 


Activausſtaͤnde: 
59 fl. 51 fi. 2 bl. 


Nachtrag zu den Staͤdten ll. Klaſſe. 
5. Ingolſtadt. 
Burgermeiſter: 

Lict. Theodor Steinle, bisheriger erſter 
rechtskundiger Magiftrats »Nath. 
Mechtsfundige Näthe: 

E ter Foren Schmid, Nechtspraftifant. 

ater noch unbefept. 

Bürgerlihe Magiftratsräthe: 

1) Klement Knogler, Faͤrber. 

2) Nepomuk Greif, Papierverleger. 

3) Philipp Schwarz, Handelsmann. 

4) Karl Meilhaͤus, Handelsmann. 

5) Zaver Schwärzler, Uhrmacher. 

6) Matthias Seeholzer, Apotheker. 

7) Joſeph Vogl, Handelsmann. 

8) Johann Schelhorn, Maurermeifter. 

9) Alois Artenfofer, Buchdrucker. 

10) Alois Bachmaier, Chirurg. 
Erſatzmaͤnner: 

1) Mar Ziegaus, Handelsmann. 

2) Joſeph Tinger, Gefchmeidmacher. 

3) Michl Dietrich, Reihhaus + Inhaber. 

Diefer Magiſtrat hat folgendes Communal⸗ 
und Stiftungs-Vermoͤgen zu verwalten: 


—0—- 


* 
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a) Communals Vermögen. Activausſtaͤnde: 
198,353 fl. 33 fr. 3 bl. _ 977 fl. 30 fr. ı M. 
Schuldenfiand. b) Stiftungss Vermögen. 
59,000 fl. — fr. — bl. 83,932 fl. 42 fr. — bi. 
Am Jahre 1835 flofien daraus: Schuldenftand, 
Menten; 77,814 fl. 45 fr. 3 bl. 406 fl. — fr. — bl. 
es wurden davon beflritten: 1832. 
gaften: 74,848 fl. 38 fr. 3 bl. Menten: 16,615 fl. 18 fr. ı bl. 


fohin Ueberfhuß 2966 fl. 7m —h 


Die Activausſtaͤnde betragen: 
22,119 fl. ı3 fr. ı bl, 
b) Stiftungspermägen: - 
664,589 fl. 59. Er. = bl. 


Schuldenſtand. 
22,000 — kr. — bl. 

1833. 
Renten: 79,602 fl. 7 fr. = bl. 
gaften: 74157 fl. 3 fr. ı DB. 


— — 


ſohin Ueberſchuß 5445 fl. 4 fr. ı dl. 
Activausſtaͤnde. 
77,020 fl. 10 fr. — bi. 
6. Landgericht, Ingolftadt. 
a) Markt Vohburg. 
Burgermeifter: 
Joſeph Knapp, Lebzelter. 
Magiftratsräthe: 
1) Michael Fröhlich, Handelsmann. 
2) Martus Stettner, Birth. 
3) Michael Schabenberger, Ehirurg. 
4) Johann Schnell, Wirth. 
5) Xaver Baader, Sailer. 
6) Alois Schoͤdl, Fiſcher. 
Erſatzmaͤnner: 
1) Alois Eifenreich, Lederer. 
2) Matthias Strigl, Seifenſieder. 
a) Communal-Vermoͤgen. 
14,683 fl 8 fr. = bl. 
Schuldenſtand. 
7000 fl. — fe — dl. 


1843. 
Nenten: 1543 fl. 32 kr. — dl. 
Laſten: 1870 fl. 44 fr. 3 dl. 


ſohin Paſſivreſt 327 fl. 12 fr. 3 dl. 
20* 


Laſten: 4304 fl. 23 kr. — bl. 
din Aktivreſt 12,310 fl. 55 8. ı bl. j 
Activausſtaͤnde. 

6700 fl. 12 fr. 2 bl. 
b) Marft Gaimersheim. 
Bürgermeifter: 
Dermal unbefest. 
Magiffratsräthe: 
1) Blaſi Kölbl, Wagner. 
2) Joſeph Sollbed jun., Baumann. 
3) Joſeph Brandl, Baumann. 
4) Anton Funk, Baumann. 
5) Anton Weftner, Schuhmacher. 
6) Kafpar Kirmaier, Baumann. 
Erfagmänner: 
1) Adam Eihermann, Schuhmacher. 
2) Anton Ehrenwirch, Schmid. 
a) Communal-Vermoͤgen. 
29,226 fl. — kr — doil. 
Schuldenſtand. 
18,000 fl. — fr. — dl. 


1832. 
Nenten: 1243 fl. 32 fr. ı bl. 
Laſten: 1233 fl. 16 fr. — bl. 
Ueberſchuß: 10 fl. 16 fr. ı dl. 


b) Stiftungs-Vermoͤgen. 
86,147 fl. 59 fr. — M. 


Schuldenſtand: — fl. — kr. — bl. 
1838. 

Menten: 6034 fl. ı fe. 3 bl. 

gaften: 3254 fl. 58 fr. — bi. 


—— 


ſohin Ueberſchuß 2779 fl. 38.30. 
Activausſtaͤnde 
13,386 fl. 33 fr. 3 bl. 
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c) Marft Pföring. 
Burgermeifter: 
Joſeph Hieringer, Kaufmann, ' 
Magiftratgräthe: 
1) Kafpar Stoͤber, Sattler. 
2) Alois Wittmann, Schreiner. 
3) Sebaftian Kandler, Gärtner, 
4) Andreas Strauch, Baader, 
5) Andr& Samuͤller, Müller. 
6) Ignatz Heiden, Fiſcher. 
a) Eommunals®ermögen. 
14,668 fl. 44 fr. 3 bl. 
Schuldenſtand. 
2414 fl. 52 fr. — bi. 


1833- 
Menten: 1983 ff. 7 kr. = if. 
Laſten: 1529 fl. 51 fr. ı bi. 
Ueberfchuß 453 fl. 10 fr. s bi. 


Nctivausftänbe. 
111 fl. 49 fr. 3 dl. 
b) Stiftungs+Bermögen. 
34,394 fl. 2o fr. — M. 








Schuldenſtand — fl. — fr — bl. 
1843. 

Menten: 2857 fl..ı2 fr. ı bf. 
Laſten: 2019 fl. 47 fr. 2 M. 
fopin Activreſt 837 fl. 24 fr. 3 dl. 

$ Activausfiände, 
1259 fl. 3 fr = bl. 

d) Markt Koͤſching. 

Burgermeiſter: 

Johann Braun, Baumann. 

* Magiſtratsraͤthe: 


1) Mar Schwarzmaier, Baumann. 
2) Zojeph Goͤtz, Saliterer. 
3) Taver Ampferl, Baumann. 
4) Anton Luͤcklederer, Baumann. 
5) Johann Guiſel, Kaufmann. 
6) Karl Fritz, Seiler. 
Erſatzmann: 
Joſeph Rauſcher, Baumann. 
a) Communal⸗Vermeoͤgen. 
g019 f. 12 kr. — dl. 


— 


Schuldenſtand. 
6500 fl. — fr. — bl. 
1852. 
Renten: 1819 fl. 44 fr. ı bl. 
gaften: __1796 fl. +. — WM. 
Ueberſchuß 23 fl. go fr. ı bl. 


Activausſtaͤnde. 
200 fl. — fr. — bi. 
b) Stiftungsvermägen., 
34,627 fl. 52 fr. ı bf. 


Schuldenftand: — fl. — ir. — ti. 
1832. 

Kenten: 2497 fl- ız fr. ı dl. 

Laſten: 1737 fl. 52 fr. — bi. 


Ueberſchuß 
Activausſtaͤnde. 
3993 fl. 13 fr. ı bl. 

7. Landgericht Kelheim. 

a) Stadt Kelheim. 
Burgermeifter: 
Jakob Brückner, Feldbaus Inhaber. 
Magiftratsräthe: 
7) Johann Niebler, Rothgaͤrber. 
2) Michael Braͤu, Chirurg. 
3) Mathias Träger, Sailer. - 
4; Jakob Ahas, Handelsmann. 
5) Michael Schmid, Gaſtgeb. 
6) Nepomuck Egger, Apotheker. 
Erſatzmaͤnner: 
1) Georg Doljer, Binder. 
2) Valentin Auer, Schiffmeifter. 

a) CommunalsBermögen. 
123,478 fl. az fr. 3 bl. 
Schuldenftanbd. 

15,620 fl. 56 fr. ı bl. 


1813. 
Renten: 15,748 fl. sı fr. r bi 
gaften: 7930 fl. ı9 fr. 2 bl. 
Ueberſchuß 7818 A. 3ı fr. 3 di. 


Nctivansfiände. 
10,145 fl. 43 fr. — bl. 
b), StiftungssVermögen. 
103,966 fl. 32 fr. 3 bl. 
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759 fl. 20 mad. 
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Schuldenfiand. 
3100 fl. — fr. GERD dE. 
1833- 
Renten: 12,213 fl. 2ı fr. — dl. 
Laſten: 9317 fl. 28 28 fr. fr. ı bl. 


Ueberſchuß 2895 fl. 52 52 Me 3 dl. 


Activausffände, 
18,050 fl. 47 ft. a bl. 


b) Markt Abbad.” 
:-Burgermeifter: 
Johann Zirngiebl, Krämer. 
Magiffratsräthe: 
1) Joſeph Alzinger, Ölafer. 
2) Johann Hammerl, Schuhmacher, 
3) Peter Prandl, Schmid. 
4) Mathias Geigl, Schloffer. 
5) Alois Kummer, Fifcher. 
6) Johann Staimer, Sattler. 
Erfagmann: 
Georg Dinauer, Melber. 
a) Conmunal Vermögen. 
4452 fl. 33 fr. — bl. 
Schuldenſtand. 
2171 . 9 fr. 3 dl. 


1832. 
Renten: 1755 fl. 25 fr. 1 dl. 
gaften: 1749 fl. 29 fr. 2 bl. 


Ueberſchuß s fl. 55 fr. 3 dl. 


Activausſtaͤnde. 
57 fl. 20 fr. ı dl, 
b) Stiftungs⸗Vermoͤgen. 
18,346 fl. 19 fr. 2 bl. 
Schuldenſtand. 
50 fi. — fr. — bl. 


1843. 
Renten: 3778 fl. 13 fr. = dl. 
Laſten: __2199 fl. 24 kr. 3 bi. 
Ueberſchuß 1578 fl. 48 fr. 3 dl. 


Activausſtaͤnde. 
2544 fl. 13 fr. 3 dlh. 


—— 
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2. Landgericht Naabburg. 
Stadt. Naabburg. 


BÖurgermeifter: 
Johan Baptiſt Leonard, Handelsmann. 
Magifiratsräthe: 
3) Zaver Herrmann, Kaminfeger, 
2) Erhard Weiß, Gofbfchmib. 
3) Erhard Deifing, Rothgaͤrber. 
4) Ludwig Pichler, Schuhmacher. 
5} Karl Gräf, Ehirurg. 
6) Joſeph Haller, Hafner, 
Erfaßmann: 
Sartholomaͤ Singer, Schuhmacher. 
a) Communal⸗Vermoͤgen. 
57,543 fl. 47 fi. — bl. 
Schuldenſtand. 
2500 f. — fr. — bl. 


1832. 
Renten: 3883 fl. 13 fr. ı 8. 
gaften: 2927 7 fl. 40 h fr. ı bl. 


neberſchuß 955 fl. Jfr. ⸗ dr 


Aftivausfiände, 
8967 fl. 31 fr. — dl. 
b) Stiftungs⸗Vermoͤgen. 
99,750 fl. 43 fr. ı BL 
Schuldenſtand. 
1277 fl. 29 fr. — dl. 


1313 
Kenten: 5835 fl. 45 fi. 2 M. 
Laſten: _5130 fi. 24 fr. fr. — U. 
Ueberſchuß 705 fl. 2ı Me —— 


Activausſtaͤnde. 
13,3:5 fe 2 fr. — dl. 


Megensburg den 25. April 1822. 
K. Regierung bes Negenfreifeg, 
Kammer bes Innern. 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident, 
©tarfmann. 
v. Hedel, Sekr. 
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478. Num. Exp. 2420. 
(Die Erledigung der Pfarrei Sparned betr.) 


Gm Namen 
Seiner Maieftät des Königs. 


Die Erledigung der Pfarrei Sparned, 
Landgerichtes und Defanates Münchberg, wird 
hierdurch nochmals zur Concurrenz ausgefchries 
ben. Der Ertrag dieſer Stelle ift in der Faſ⸗ 

ſion vom Jahre ıyı5, melde jedoch noch der 
Superreifion unterliegt z auf 
57ı fl. 20, fi 
berechnet. Bewerber haben binnen 6 Mochen 
ihre Geſuche vorfhriftsmäßig einzureichen. 
Baireuch den 9. Mai 1822. 
Königl. protefiantifhes Confifforium. 
Schunter. 
Touffaint. 








475. Num. Exp. 2410. 
(Die Erledigung der Marrei Wirbenz betr.) 


& Im Namen 
Sr. Majeftät des Königs. 


Die Pfarrei Wirbenz, Landgerichts 
Kemnath und- Defanates Baireuth, deren Er; 
trag nach der noch nicht definitiv abgefchloffenen 
Faſſion vom Jahre 1815 auf 

429 fl. 265 fr. 
berehne ift, ift in Erledigung nefommen. Bes 
werber haben binnen 6 Wochen ihre Grſuche 
vorihriftsmäßig einzureichen. 

Baireuth ten 9. Mai 1922. 

K. proteffantifches Confifterium. 
Schunter. 
Zouffaint, 





— — 


«so, Ad Num. 108. Num. Exp. 2353. 
(Die Erledigung der Pfarrei Streitberg im Dekanat 


Bamberg, und im Landgerichte Ebermannsftadt 
betreffend.) " 


Gm Namen _ 
Seiner Majeftät des Königs. 
Durch die Verſetzung des Pfarrers Jo— 
hann Georg Theodor Müller if die Pfartei 
Etreitberg im Dekanat Bamberg und im Land⸗ 
gerichte Ebermannfiatt erlediget worden, deren 
Ertrag nach der Faſſion vom Jahr 1814 auf 
400 fl. 16} fr. berechnet worden ift. 
Die Bewerber haben ſich vorſchriftsmaͤßig 
binnen 6 Wochen zu melden. 
Baireuth den 30. April 1822. 
K. protefiantifches Eonfiftorium. 
Schunter. 
Touiffant 








481, Befanntmahung. 

Das zur Verlaſſenſchafts⸗-Maſſe bes vers 
ftorbenen fürftl. Eichftädtifchen Herren Dberftalls 
meifters Freiherrn Naimund von Zehmen ges 
hoͤrige Haus zu Eichftädt, auf dem Nefidenzs 
plage gelegen, dreiſtoͤckig, maſſiv aufgeführt, 
mit Ziegeln eingedeckt, worinn 12 heizbare 
Zimmer, 2 Keller, ein geräumiger Boden, 
Pferdſtallung, Holz- und Wagens Nemife, 
Mafchitube mir Keſſel und Bacdofen, dam Hofs 
raith fich befinden, dann ein Garten innerhalb 
ber Stadtmauer zu $ Tagwerf, und ein Gars 
ten aufferhalb der Stadtmauer zu z Tagwerk, 
endlich die aufferhalb ben beiden Gärten geles 


„gene Wiefe bis zum Altmuͤhl⸗Fluſſe zu $ Tags 


werf, werden gegen baare Zahlung an ben 
Meiftbierenden Fffentlih verkauft, und hiezu 
ift Licitations⸗ Termin auf Samftag den 15. 
Juni d. J. Vormittags 9 Uhr ande 
raumt. 

Saͤmmtliche befits und zahlungsfaͤhige 
Kaufsluſtige werden demnach eingeladen, in 
dem Termine vor einer koͤnigl. Kreis: u. Stadt⸗ 
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gerichts⸗ Lokal⸗ Commiſſion zu Eichſtaͤdt in dem 
von Zehmenſchen angegebenen Haufe, fi eins 


zufinden, und die Angebote vorbehaltlich der 


- Genehmigung zu Protofoll anzugeben, 
Megensburg den 3. Mai 1822. 
Frust B. Kreigs und Stadigeriht. 
Freih. v. Berger. 








Bekanntmachung. 
Am 29. Mai d. J. wird das Blaſiſche 


451, 


Gärtlersanwefen sub Nro. ‚561. in ber Alt, 


ſtadt dahier im Vollſtreckungswege an ben Meifts 
bifinden salva Ratificatione sffentlich verfteis 
gert werben. 

Daffelbe befteht: 

a) aus einem mit Legfchindeln, 6 Schub 
hoc} gemauerten Wohnhaufe, gefchäst auf 
600 fl. — 

b) einem babei befindlichen Obſt- und Ges 
müfegarten 3 Tagwerk groß, gejchäßt 
auf 1000 fl. — 

ec) einem Ancheil auf dem Pilmoos suh Nro. 
21. von 3 Tagmwerf, 


90 fl. 

d) endlich einem Antheil auf dem Brachmoos 
sub Nro. 24. ebenfall® von $ Tagm. 
geſchaͤtzt auf 30 fl. — 

Kaufsliebhaber werden eingeladen , fich 
am obbemerften Tage in bem Kreis s ımb 
Stabtgerichtslofale dahier emzufinden , woſelbſt 
das Anbot von 9 — 12 Uhr angenommen 
werben wird. 

Den ı2. April 1822. 

8. B. Kreis- und Stadtgericht 
Straubing. 
Pracher, Direktor. 
Miller, Protokolliſt. 








Rentamtliche Bekanntmachungen. 


43. (2) 
Befanntmadhung. 
In Gemaͤßheit hoͤchſter Regierungs⸗ Ge⸗ 
nehmigung werden 


* 


- - 


geſchaͤtzt auf 
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Sreitans ben ı7. Mai 
132 Schaͤffel Waijen 

aus der Erndte 1819 unter Vorbehalt hechfter 
Genehmigung im Verſteigerungswege verkauft, 
wozu Kaufsliebhaber bis 9 Uhr Vormittags; 
eingeladen werben. 

Kelheim den 29. April ıg22. — 

Königlihes Rentamt Kelheim. 

Schwarzer, Nentbeamter, 


2 ( I. ) 
Befanntmadhung. 
Die Verpachtung des heurigen Heu⸗ und 
Grummet s Fandes von ben noch im Staates 
Eigenthume befindlichen Wiefen im hiefigen Amtes 
bezirke wird für das Jahr 1822 nach den bis⸗ 
herigen Normen an nachbenannten Tagen vorges 
nommen, zugleich aber mit diefem Giefchäfte der 
foͤrmliche Verkaufsverſuch einzeln oder im Gans 
zen unter Vorbehalt höchfter Genehmigung vers 
bunden. — 
1.) Donnerflag den 23. und Freitag 
den 24. Mai 1822. 

a) Die Verpachtung und der Verkauf dee 
unterhalb dem Dorfe Irling am rechten 
Donau s Ufer eutlegenen 3 Thanner woͤrths, 
eine Wieſe von 7} Tagwerk. 

b) Die Verpachtung md ber Verfauf der 

‚ fogenannten 193 Tagwerk haltenden in 
Varthien von ı bis 2 Tagwerk ausge, 
ſchiedenen Gemuͤndner Auwieſe, 

Zuſammenkunft im Wirthshauſe zu 
Gemuͤnd fruͤh 9 Uhr. 
Samſtag den 25. Mai 1822 
Die Verpachtung des Altheues und zugleich 
ber Verkauf der unweit Barbing entleges 
nen 65 Tagwerk haltenden Foͤrſtlwieſe, 
Zufammenfunft früb h Uhr im Nent— 
 amtslofale zu Barbing. 
3) Dienftag den 28. und Mittwoch 
ben 29. Mai 1822. 

a) Die Verpachtung und ber DVerfauf ber fos 
genannten am linfen Donau ; Ufer im 
Steuerdiftrift Pfatter entlegenen 2394 
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Tagwerk Halterden in 52 Parthien aus⸗ 
gejchiedener Neubruchwieſe. — 

b) Die Verpachtung und zugleich Verkauf 
des Nerarials Anrheild am fogenannten 
Stoͤckelwoͤrth pr. 8 Tagwerk — 

Zuſammenkunft in dem unweit dem 

Markt Wirth entlegenen Weiler 

Giffer früh 9 Uhr. 

4) Donnerfiag.ten 30. Mai 1822 

Die Verpachtung und der Verkauf ber in 
Parthien zu 2 Tagwerk abgetheilten Mois 


ther  Wiefe fammt Stablteune zu 38 Tags 


werk unterhalb. dem Dorfe Sarching — 
BZufammenfunft früh 9 Uhr im Wirchs 
haufe zu Sarding. 
5) Mittwodh den 5. Junt 1822 
Die Verpachtung und zugleich der Verfauf 
der 5 Wiefen bei Geisling zufammen 254 
Tagwerk haltend. 
BZufammenfunft früh Uhr im Wirth 
Haufe zu Geisling. 
Sowohl bie Pacht⸗ ald Kaufsbedingumgen, 
werben bei der Verhandlung felbft eröffnet. 
Pacht » und Kaufslaftige mögen daher an 
ben beftimmten Tagen und Orten erfcheinen, 
und das Weitere gewärrigen. 
Actum ben 11. Mai 1822. 
SKönigl, Nentamt Barbing. ' 
Scherbauer, Adminiſt. 


ur. Bekantmachung. 


Von den auf diesſeitigem Amtsſpeicher 
anliegenden Fruͤchten werden Mittwochs den 
22. dieſes Monats an Magazins-Getreid 

Korn 50 Shäfl; 
vom Norrath des Jahrg 187 

Korn 58 4 
in loeo Burglengenfeld; — nicht minder Dien⸗ 
ſtag den 29. laufenden Monats an bemfapitlis 
(dem Berreidern vom Jahr 187 

Waitzen 36 Eh. 2 Mesen 

Korn 105 Sch. 3 M 
in loco Echwandorf salva rutificalione jur Hr 


—0— 


437. 
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Fentlichen Verſteigerung gebracht, und hiezu 
alle Kaufsluſtige eingeladen. 
Geſchehen ven 6. Mat 1822. 
Koͤnigl. Nentamt Burglengenfelb, 
Nöcdel. 





6 Befanntmadhung. 


Bei dem unterzeichneren koͤnigl. Nentamte 
werben auf Montag ben 20: dieſes von dem 
Fruchtjahre 182 

% Schaͤffel Korn, und 
— Haber une 
unter Vorbehaft der hoͤchſten Genehmigung zum 
Öffentlicher Verkaufe gebracht. 

Hemau den 10. Mai 1822, 
Königlihes Nentamt Hemau im Ne; 
genfreife. 

ZTeichlein, Nentbeamter. 








dands u. Herrfchaftsgerichel. fo wie aud 
andere amtlid)e Betanntmacdungen. 


(2) 
Verkauf. 
Auf den Antrag ber Franz Borgias Prant⸗ 
liſchen Gantgläubiger wird das Eifenhammers 
gut zu Schelneck mit den nachhin befchriebenen 
Grundbefigsungen zum Sffentlichen Verkaufe aus 
geboten. Daffelbe befteht 
1. An Gebäuben: 

a) das ganz gemauerte zweigaͤdige Wohn 
haus mit Zie eltaſchen eingededt, 

b) die an obiges Wohnhaus angebaute mit 
Scjieferfieinen eingedeckte Pferd⸗ Dch+ 
fens und Kühftallungen, dann Wagen⸗ 
fchupfen und Schweinfallungen, alles 
unter Einem Dadıe. 

c) Eine weitere gemanerte Dchfens und 
Kühftattung mit doppeltem Boden zur 
Aufbewahrung von Futterkraͤutern ſ. a, 

d) ein ganz gemanerter mit Schlagſchindeln 

eingede.tter Stadel und Geireidkaſten, 
an welchen eine Holzfhurfe, Schweins 
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ſtallung und eine Einſatz für Gartenges 
wächfe angebaut iſt, 

e) eine ganz gedeckte Kegelbahn, 

f) ein ganz gemauerted Waſchhaus und Back⸗ 
ofen, mit dem daran gebauten Eijenges 
woͤlbe unter Einem Dache, 

g) ein Schöpfbrunnen, 

h) ein gemauertes Huͤhnerhaus mit barin 
angebrachten Schweinftällen, 

i) eine ganz hölzerne Wagenfchupfe, 

k) die von Holz gebaute mit Ziegeltafchen 
eingedechte Eifenhammerhitte, mit darunter 
angebrachtem Eiſengewoͤlbe und, Wohnung 
des Huͤttenknechts, 

1) die Eifenhammer; Wafferbauten, bie Hans 
mermwerfe, und bie biezu gehörigen Ges 
rätbfchaften und Inftrumente, 

m) zwei Kohlhütten, 

n) zwei abgefondert flehende Wohngebäude 
fammt Schupfen und Badofen zur Wohs 
nung der Hammerarbeiter, ö 

0) eine von Holz erbaute doppelte Holjs 
ichneidfäge , 

p) eine von Holz gebaute Mahlmuͤhle mit 
Einem Gange, . 

g) ein gemauerter Getreibftadel im Marfte 
Neueneffing. 

Diefe fümmtlichen Gebäude mit Ausnahme 
ber sub Lit. n. aufgeführten, fichen in einem 
gefchloffenen Hofraume. 

U. Gärten: 

a) ein Obſt⸗ und Gemüßgarten zit 15 Tage 
werf mit einem Bretterzaun unfangen, 

b) vier abgefonderte theild Obit » theils Ges 
müfßgarten, welche zufammen im Flächens 
inhalte gegen $ Tagwerf betragen. 

» 11. Grundbefigungen: 

3) Feldgründe, 98 Tagmwerfe 
2) Wiesgrände, 19 - 
3) Holggrände, 184 
4) Fiſchwaſſer, I y . 

Der angegebene Flächeninhalt beruft zum 
Sheil auf geomerrifhe Dermeflungen, theils 
auf gerichtliche Schägung durch Sachverſtaͤndige. 


£ — 
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IV. Nutzbare Rechte: 

Dei dieſem Hammergute befindet ſich der 
ganze Getreidzehent nicht nur von dem Gute gehoͤ⸗ 
zigen Gruͤnden, ſondern auch von ben Feld⸗ 
gründen des Markts Neuenefiing, des Dorfes 
Alreneffing, den Auhoͤfen Randeck, Hierftorf 
und Ziegelthal, nur find hievon die ehemaligen 
Middungsgründe der Pfarrei Effing ausges 
nommen. 

Belafinng bes Gutes: 

Das gebundene Hammergut gehört erb⸗ 
rechtgweis grundbar zur Johamiter + Orbends 
Kommende Nanderf, die walzenden Befisungen 
bagegen in gleicher Eigenfchaft zum Föniglichen 
Nentamte Kelheim. 

Landes ; und grundherrliche Neichniffe were 
den gegeben, mie folgt: — 
a) Steuerfimplum . 

b) Einfadıe Familienfteuer mit 
Einfhluß jener von Ges 
DE , > 
e) Jaͤhrliche Gemwerbfteuer 
d) Dominicalieur . . 8437 2u 
e) Grundflift . . * 72 422 
f) Geireidgilt, und zwar: 
Korn 9Schfl. 2 Metz. — 8. Sztl. 
Gerſten v Ivy — 2 
Haber 1 vv Ivy — — 
Zugleich wird auch vom Hammergute die Mor 
natſcharwerk geleiftet. . 

Dieſes Hammergut liegt an dem Altmühls 

fluffe, eine Stunde von der Stadt Kelheim, 


24. 16kr. 5 hl. 


In 29 7 nm 
29 


ine halbe Stunde von dem Marfte Neueneſſing, 


6 Stunden von Negenshurg. Das Eifenerz wird 
von dem Eifenbergwerf zu Amberg bejogen, und 
fann zu Waffer bis Kelyeim verführt werten. 

Der Verkauf diefes Geſammtanweſens ges 
fchieht im Wege Ämtlicher Verſteigerung au den 
Meiſtbietenden mit Vorbehalt Ereditorfchaftlicher 
Genehmigung, wozu auf 

Freitag ben 14. Juni l. 5. 

Termin angefest it. 

Kaufsliebhaber belichen in der Zwiftenzeit 
fi von dem Zuftande des Gutes durch perſoͤu⸗ 


Zweiter Bogen jum 20. Stud dcs 8.8. Zutellgidl. f. d. Negenfreis 1922, 


_ 
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fiche Einficht zu überzeugen, zu beffen Vorzei⸗ 
gung ber aufgeſtellte Adminiftrator angewieſen 
wurde. Auch koͤnnen hier jedesmal die Gutss 
hefchreibungen, Plane und fpezifizirten Abgabens 
Verzeichniſſe eingefehen werben. 

Auswärtige Käufer werden aufgeforbert, 
fich durch Tegale Zeugniffe über ihre periönlichen 
und Vermögens ; Verhäftniffe auszumeifen. 

Somohl die oͤrtliche Lage zum Betriebe 
des Eifenhammers, zum bequemen Abfap der 
Fabrikate, als auch der gute Zuftand der Ges 
häude, Feld» Wies- und Holzgruͤnde werden 
ſich jedem Kaufliebhaber von ſelbſt am beften 
empfehlen. 

Am 22. April 1822. 

8. 3. Landgericht Kelheim. 
Disp. Dir. * 
Greißl, Aſſeſſor. 





46. (2.) 
Befanntmadung. 

Nach vorliegend Höchfter Verordnung koͤ⸗ 
niglicher Regierung des Regenkreiſes vom zten 
dieß Monats, ſoll der Bedarf deutſcher Schur⸗ 
wolle, von beilaͤufig 100 Zentnern, fuͤr hieſig 
" fönigl. Strafanſtalt an den Mindeſtnehmenden 
überlaffen werben. 

Zur Lizitation felöft wird Mittwoch ber 
22. Mai 1822 Vormittags 9 Uhr beftimmt, 
an welchem fich Lieferunge s Fuftige im Geſchaͤfts⸗ 
Lotal der unterzeichneten Behoͤrde einfinden, bie 
nähern Bedingniſſe erfahren, nach erfolgtem amts 
fihen Nachweis ihrer Lieferungsfaͤhigkeit, ihre 
Anbote zu Protokoll geben, und fodann bes Zus 
ſchlags auf hoͤchſte Genehmigung gewärtig ſeyn 

koͤnnen. J 
Amberg den 30. April 1822. 
K. Strafarbeitshaus— Commiſſion. 
Fenſt, Commiffair- 
489. ( 3» ) 
EdicetalsLabdbunmg. 

Selig Nuepp, Qürgersfohn von Pfreimd, 

ſchon gegen 35 Jahre landesabmwefend, anno 


-=0- 
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1789 zu Chetzkometh in Ungarn als f. f. oͤſter⸗ 
geichifcher Feldarzt, fpärerhin zu Kiglig umd zu 
St. Georgi, gab vor 70 Jahren von dieſem 
Drte aus, die letzte Nachricht von fich. 

Da weder er, noch allenfallfige Descens 
benten oder Erbeintereffenten fid) auf die Edifs 
talfadung vom 17. Auguft 1817 zur Erhebung 
des ibm aus ber brüderlichen Berlaffenfchaft 
des Balthafar Nuepp, Bürgermeifters und 
Chyrurgen von Pfreimd' angefallenen Legats 
pr. 200 fl. gemeldet, hingegen Regina Mulzer 
et Cons. als Balthafar Rueppiſche Erben auf 
Ausfolglaffüng befagten Legats andringen, fo 
wird erfagter Felir Muepp oder deffen etwaige 
Erben hientit nochmal vorgeladen, binnen einem 
Vierteljahre a dato ſich bei hiefig k. b. Fandges 
richte mit Legitimation anzumelden , als fonft 
vermachte 200 fl. der Regina Mulger et Cons. 
gegen Caution verabfolgt werden würben, 

Actum den 18. April 1822- 

8. 3. Landgericht Nabburg im 
Regenkreiſe. 
v. Grafenſtein, Landrichter. 





0. Befanntmadung. 

Da der in dem Schulvenmwefen des Kleins 
guͤtlers Leonhard Viehbacher von Heittenkofen 
auf Freitag den 27. April v. J. angeſetzte Ver⸗ 
taufstermin auf kreditorſchaftliche Inſtanz ſuſpen⸗ 
dirt, derſelbe jedoch neuerlich durch dieſe im⸗ 
plorirt wurde, ſo wird das Dekret vom 17. 
März v. J. hiemit wiederholt, und unter Be⸗ 
zug auf die diesfallſige Ausſchreibung auf Dien⸗ 
ſtag den 4. Juni I. J. Termin anberaumt. 

Stadtamhof ben 22. April 1822. 

8. Landgericht Stadtamhof. 
Kitter v. Scherer, 
Laudrichter. 





62. ) — 
391. Ediftal-Borlabung. 
Johann Schmid von Unterflaufen, hie⸗ 
ſigen k. Landgerichts, von deſſen Aufenthalt ſeit 
40 Jahren nichts mehr bekannt wurde, wird 
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ſelbſt, oder auf beffen Abfterken feine allenfalls 
figen Abkoͤmmlinge aufgefortert, binnen 3 Mos 
naten um fo ficherer fich bier anzumelden, aufs 
fertem derſelbe für verfchollen erflärt, und 
tie ihm alg Erbe der Margareta Schmid von 
Unterklaufen treffende, und ber Quantitaͤten 
dermal noch- nicht zu beftimmende Erbsportion 
den naͤchſten Erben gegen Kautionsſtellung aus⸗ 
gefolgt wuͤrde. 

Sulzbach den 13. April 1822. 

Koͤnigl. Landgericht Sulzbach. 

i. 2.1 d 
Küpnlein, Aſſeſſor L 


#1, BDBefanntmadhung. 

Das unterm 7. März b. I. zum Verfaufe 
‚öffentlich ausgefchriebene Gantanwefen des as 
kob Nauch, buͤrgerl. Lohnroͤßlers dahier, nebit 
deſſen Lohnroͤßlers⸗Gerechtſame, welche ſchon 
vor 1814 titulo overso erworben und verhy⸗ 
porhezirt war, wird wiederholt zum DVerfaufe 
feilgeboten, und biezu Termin auf Mittwoch 
den 29 Mai I. Is. dahier angefegt, wozu 
zahlungsfaͤrige Faufsliebhaber eingeladen wer⸗ 
den, und ben Zufchlag mit Zuftimmung der 
Ereditoren zu gemwärtigen haben. 

Ingolftadı am 1. Mai 1822. 

Köniz. B. Landgericht Ingolftadt. 
Gerfiner, Landrichter. 


“3. Befanntmadhung. 
Nach dem Antrage eines Hauptaläubigers 
wird das Anweſen bes Häuslers Johann Ploͤßl 
zu Kager, beftebend in Wohnhaus, J Tagw. 
Garten und Gemeindstheil in Schnepfenberg 
ad Tagw. neuerlich zur Öffentlichen Berfteis 
gerung ausgeboten,. und hiezu im Bierbräuer 
Hartmannifchen Kaufe zu Winzer auf Freis 
tag ben 24. dieß Tagsfahrt angefegt, wo— 
zu biemit die Kaufsliebhaber einladet, und ben 
Zufchlag der Krebitorfchaft vorbehält 
Den 6. Mai 1822. 
Das K. DB. Landgericht Negenfauf. 
Bar. v. Donnersberg. 
20 ** 


—— 


498 


494. Bekauntmachung. 
Die Stadtgemeinde zu Berching im Re⸗ 
genfreis, Landgerichts Beilngries, bedarf eines 
Bimmermeiftere, Wer fi) daher über feine 
Kunde legal ausweiſen und fi) haͤuslich nieders 
laffen fan, auch fonft guten — iſt, 
kann ſich daſelbſt melden. 
Berching am 5. Mai 1822. 

Magiftrat der Stadt Berching. 

—“ Buͤrgermeiſter. 





495. — 

Am Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird das 
Anweſen des verfiorbenen Joſeph Heinz, 
Wirths von Steinberg, beſtehend aus dem 
Wohnhauſe, Stall, Stadel, Schnpfe, Biers 
keller, Fleiſch- und Erdaͤpfel⸗Gewoͤlb, nebſt 
angebautem Ausnahms- Stübel und ber auf 
felbem radicirten und fchon vor dem 1. Dezems 
ber 1804 mit Generals Hyporhef belafteten 
reellen Taferns Mepgerds und Fragnersı Ges 
zechtigfeit, fo wie Schweinſtaͤllen, 2 Gärteln, 
Bacofen und Holjs Dünger s und Streuplag, 
dann aus bedeutenden Feld» und MWiesgrüns 
ben, theils in gebundener theilg in walzender 
Eigenfchaft, im Ganzen ober theilmeife zum dfr 
fentlihen Berfaufe ausgeboten, und hiezu auf 

Montag den 10. Juni d. J. 
Eteigerungs s Termin anberaumt, 

Es werben daher ſaͤmmtliche Kaufsliebhas 
ber eingelaben, an dieſem Tage bis Morgens 
9 Uhr auf der hiefigen Kanzlei zu erfcheinen, 
und ihre Anbote zu Protokoll zu geben, mobei - 
bie Kaufsbedingungen vorgelegt werden, und 
ben Käufern hierüber auch die Mücfprache mit 


den Gläubigern überlaifen bleibt, nach deren , 


Bernehmung binfichtlich der Adjudication fogleich 
das Weitere verfügt werden wırb. 

Unbefannte Käufer haben ſich über ihr 
Vermögen und gute Aufführung legal auszu⸗ 
weiſen, und es laffen fich um fo mehr wortheils 
hafte Kaufdanbote erwarten, nachdem ber Wirth 
in Eteinberg bei deffen günfiigen Lage an der 
Vicinalfirafe von Burglengenfeld und Schwan⸗ 
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borf nach Fiſchbach ; Brad u. ſ. w. immer auf 


Gäfte rechnen darf. 

Das Anmwefen kann in Gegenwart bes 
Gemeinde s Vorficehere Wenzl eingefehen wer⸗ 
den, welcher auch bie noͤthigen Auffchlüffe ers 
heilt. 

, Burglengenfeld am 23. April 1822. 
8. 2. Landgericht Burglengenfelt. 
Lict. Kaftenmaier, 
k. b. Rath und Landrichter. 


4,6. Anwefeng ; Verfauf. 

Auf Andringen mehrerer Gläubiger wird 
das fämmtliche Anweſen des Vapierfabrifanten 
Johann Mittelfiraker zu Hirſchbach 

mag. Mail. 
plus heitando in dem Drte Hirfchbach vers 
äußert werden. 

Diefed Anweſen beficht aus einem zwei 
Stockwerk hohen mit feuerfeitien Mauern vers 
fehenen Wohnhaufe, dann einer Vapiermühle 
und 105 Taymwerf Feldgründen, ferner einem 


Hopfengeſtell nebft zwei feinen Feld» und Gars 


tenplägen, in einer Totalfhägımg ven 7390 fl. 
Die jährlich zu leiſtenden Abgaben f. a. 
Laſten koͤnnen dabier erfragt werden. 
Beichloffen Sulzbach den 19. Mai 1822. 
Königl, Landgeriht Sulzbach. 
In a. }. Dir. 
Kühnlein, Aſſeſſor. 


497. Borladung. 
Jakob Freifing, Germbauer zu Etting, 


wuͤnſcht ſich mit feinen Glaͤubigern im Wege 


der Guͤte auf die eine oder andere Art ins 
Reine zu ſetzen, und hat zu dieſem Ende um 
ihre Vorladung angeſucht. 

Wer daher aus was immer fuͤr einem 
Rechtstitel an den Freiſinger eine Forderung zu 
machen bat, wird anmit aufgefordert, ſolche 
bei der auf Montag den 3. Juni d. J. 
Vormittags 9 Uhr hierort angefegten Coms 
miffion anzumelden und nachzuweiſen, dann 
das Weitere zu gewärtigen. 


— 
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Wer weder in Perſon, noch durch ges 
nugſam inftruirte Anmälte fi einfinder, muß 
fich den Beſchluß der Erfchienenen gefalten laſſen. 

Actum den 25. April 1822. 

K. B. Landgericht Ingolſtadt. 
Gerſtner, Laudrichter. 


(1) 
498. Belfanntmadhüng. 

Im Bolzunswege wird dem Simon 
Brunner, Bauern zu Obertundting, der zum 
Benefijium St. Michael in Dingelfing arımds 
bare Steinacker K. Nro. 1399 per 4 Tagw. 
70 Dezimalen 3 B. Kl., von welchem 23 fr., 
6 bl. Scharwerfgeld, 10 fr. 5 bi. Küchens 
bienft, und 11 fr, 4 bi. einfache Muftifalfteuer 
verreicht wird, oͤſſentlich an den Meifibierenden 
unter Borbehalt der Gene:miaung des Anges 
botes auf Seite ber ntereffenten verfauft, wo⸗ 
ju am Freitag den 7. Juni L X. bie früh 9 
Uhr Tagsfahrt dahier befteht, und Kaufslieb⸗ 
haber hiemit vorgeladen werden. 

Malleredborf am 29. April 1822. 
Königlihes Landgericht Pfaffenberg. 

Knitl, Lanbrichter, 





9. Befanntmadung. 

In dem Schuldenwefen des Wirths Kopp 
in Neukirchen mird zur Erwirkung gütlicher 
Nachläffe und gleichzeitlicher gocirung ſaͤmmtli⸗ 
cher Glaͤubiger unter ſich 

auf den 30. Mail. J. 
Commiſſſon angefegt. 

Saͤmmtliche ſowohl befannte -ald unbe⸗ 
kannte Gläubiger werden daher an dieſem Tage 
und zwar Letztere zur Liquidirung ihrer For⸗ 
derungen sub poena praeclusi vorgeladen, 

Sulzbach den 30. März 1822. 

Koͤnigl. Landgericht daſelbſt. 

In. Abs. Leg. Dir. 
Kühnlein, Affeffor. 


so, Befanntmadung. 
Zur Berichiigung der Aerariah-Ruͤck⸗ 
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fiände bes Hafnerd Johann Groß zu Wetters 
feld, wird nach dem Antrag des Koͤnigl. Rent 
amts Walderbach deffen Haus nebft Gärtl zu 
5 Tagtverf auf Mittwoch den 22. Mai.h. J. 
von Vormittag 8 bis 12, und Nachmittag = 
bis 5 Uhr hier am ige des Amts äffentiich 
an den Meiftbietenden verfauft. 
Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, 
an dem beftimmten Tage ber Verſteigerung beis 
zuwohnen, und ihre Anbote zu Protokoll zu 
geben. 
Den 18. April 1822. 
K. B. Landgericht Roding. 
Aurbach, Landrichter. 








oo, Bekanntmachung. 


Der unterzeichnete Magiſtrat hat beſchloſ⸗ 


fen, einen 2ten Zimmermeiſter für bie Stadt 
anzujtelten, und eine Konlurrenz zu biefer Stelfe 
durch oͤffentliche Augfchreibung zu veranlaffen. 

Alle diejenige, welche ſich nun hierum bes 
werben wollen, haben fi binnen 4 Wochen 
hierorts zu melden, und fich fowohl über ihre 
erftandene Pruͤfung und Befähigung, als auc) 
über einen foliden und rechtjchaffenen Lebens⸗ 
wandel augzumeifen. 

Neumarft am 20. pril 1822. 

Magifirat der Stadt Neumarkt. 
Mehrl. 








402. Lt) 
Befanntmadhung. 

In Gemäßheit einer hoͤchſten Entfchliefs 
fung des koͤnigl. Appellationggerichts für den Nes 
genkreig muß die Gantfache des Krämers Pes 
ter Puſch im Altmannſtein bei bem unterzeichs 
neten koͤnigl. Landgerichte von neuem inſtruirt, 
und. von erſter Inftanz wegen eutfchieden werden, 

Es werden daher die gefeglichen Ediftstas 
ge, nämlich: - 

3) zur Anmeldung ber Forderungen und des 
ren geheͤrigen Nachweifung 
auf Donnerfiag den 30. Mai, 


0 — 


502 


2) zur Vorbringung ber Cinreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf Freitag ben 28. Yımi, 
3) zur Sclußverhandlung, und zwar fiir 
die Meplif 
auf Dienftag den 16. Juli, und 
für die Duplik 
auf Dienftag den 30. Juli l. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hiezu 


ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 


ſchuldners hiemit Iffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß. das Nichterfcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkurs-Maſſa, dag 
Nichterfcheinen an ben Übrigen Ediktstagen aber - 
die Ausſchließung mit den an denfelben borzunchs 
menden Handlungen zur Folge hat.- 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Bermögen des Gemeinfchufds 
ners in Handen haben, bei Vermeidung deg 
nochmaligen Erfages aufgefordert, folches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben: 

Riedenburg ben20. April 18922. 

Königl. Landgericht Niebenburg. 
v. Baumgarten, Affeffor, 








3. Befanntmadhung. 

Das nachbefchriebene Soͤldengut des Adam 
Pommer zu Einiag wird im Wese ber oͤſſent⸗ 
lichen Verſteigerung verkauft, und zu dieſem 
Geſchaͤfte kommeuder 

Mittwoch der 29. Maid. J. 
angeſetzt. 

Kaufsliebhaber haben ſich an dieſem Tage 
in der hieſigen Gerichtskanzlei einzufinden; Aus— 
waͤrtige vor der Admiſſion zut Steigerung legale 
Vermözends und Leumundszeugnine vorzulegen, 
und über die gemachten Aubote die ireditor— 
fhafilihe Genehmigung zu gewärrgen, 

- Anwefensbefchreibung: 
1) Ein höolzernes Wohnhaus mir Stall und 

Stadel unter einem Dache und mit Schie⸗ 

ferſteinen eingedeckt, jan, Vackofen; 


., 
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2) 123 Einfe (8% Tagw.) Feld⸗, 45 Tagm. 
Holzs und 3 Tagw. Wiesgrund mır einem 
Gabess (Krauts) beet, und dem Nutans 
theil an deu noch unvertpeilten Gemeindss 
theilen. 

Diefe Gründe und Nealitaͤten find nach ber 
Schaͤtzung vom 21. März ıg21 auf einen Werth 
von 598 fl. erhoben. 

Das Anwefenift erbrechtsweife grundbar 
zum £öniglichen Nentamte Abensberg in Neus 
ftadt, und zahlt jährlich Geſammt Grund» Haus⸗ 
und Dominifalabgaben 2 fl. 26 fr. 4 hl. 

Actum ben 30. März 1822. 

König. Landgericht Abensberg. 

ict. Afhenbrenner, Landrichter. 


sw. Befanntmadhung. 

Auf Requifition des koͤniglich baierifchen 
Landgerichtes Abensberg wird auf Anbringen 
der Gläubiger dag Anweſen des Joſeph Engl, 
fogenannten Gierbauern von Thalham, twels 
ches zu nachftehendem Patrimonialgerichte Juris⸗ 

dictions⸗ und mit Erbgerechtigfeit grumdbar ges 
hoͤrig ift, wiederholt zum oͤffentlichen Verkaufe 
ausgeſchrieben, und hierzu Tagsfahrt 
am 30. Mai 
in loco Sandelzhauſen angefett. 

Diefes Anweſen beftehet: a) in den won 
Holz aufgeführten Wohn, und Defonorie» Ges 
bäuden. b) In z Tagmwerf Garten. c) 62 
Einfeß Adergrund, d) 4 Tagwerf Wied» und 
e) in 28 Tagwerf Holzgrund. 

Die Abgaben hierauf beftcehen in 2 fl. 
37 fr. a dl. Steuer ⸗Simplum, in ı7 fl. Stift 
und Scharwerfgeld, und 2 Echäffel ı Mesen 
Korngilt. 

x Raufsliebhaber mit legalen Vermoͤgens⸗ 
und Leumundszeugniſſen werden zur Angabe ber 
Angebote, worüber fich jedoch die Genehmigung 
ter Gläubiger vorbehalten wird, auf obigen 
Tag vorgeladen. 

Santeljhaufen am 30. April 1872. 





8. B. Freiberrlih v. Hornſteiniſches— 


Parrimonialgericht Ebertshaufen. 
x Paur, Gerichtöpalter. 


— O — 
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or. Bekanntmachung. 
Das Anweſen des Johann Bauer, 17 
Guͤtler zu Ebertshaufen, wird auf Andringen der 
Gläubiger auf dem Wege der Sffentlichen Wer; 
fteigerung, und mit Vorbehalt der Genehmi⸗ 
gung der Gläubiger an den Meiftbietenden vers 
kauft. u 

Diefes beftehet in einem hölzernen Wohn⸗ 
haus, Stabelund Stallung, unter einem Dachs 
verbande, einem Hausgaͤrtel pr. ‚';s, einem 
Obſtgarten pt. 5 Tagw. und ı2 Einſaͤtz Als 
fergrund, und ift zu machfichendem Patrimo⸗ 
nialgerichte Jurisdictions- und zum Filals 
Gotteshaus Ebertshaufen Mit Erbgerechtigfeit 
grundbar, 

Nachdem dieſes Anmefen fchon zweimal 
zum oͤffentlichen Kaufe ausgefchrieben worden, 
ohne daß fich bisher pin Käufer gemeldet; fo 
wird folches auf Mequifition des töniglichen Lands 
gerichtes Abensberg eiger weitern Berfteigerung 
untergefiellt, und hierzu Tagsfahrt - 

"am 3:1. Mai 
in loco Sandelzhauſen angefeßt, wobei fich 
Kaufslichbhaber mit legalen Vermögens s und 
Leumundgzeugniffen einfinden mögen. 
Sandelzhauſen ‘ten 30. April 1822. 
8. 3. Freiherrlich v. Hornfteinifched 
Patrimonialgeriht Ebertshaufen. 
Paur, Gerichtöhalter. 





<06. A} 
Befanntmadhung. 

Auf den Antrag des hiefigen Melbers Ges 
org Strobel wird hiemit beffen Wohnhaus im 
ter fogenannten Judengaſſe, welches mit 264 
fr. Steuerfimplum belaftet ift, und auf 350 fl. 
gefhägt worden, Samſtag den 1. Juni d. J. 
Schulden halber verkauft. 

Ausmärtige Kaufsliebhaber haben ſich mit 
den erforterlichen Zeugnißen über ihre Herkunft, 
Aufführung und Vermoͤgen zu verfehen 

Sulzbach den 2. Mai 1822. 

Koͤnigliches Landgeriht Sulzbach. 
Wieland, Yandrichter. 
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Cı) 
oe. Ebiftalvorlabdbung. 
Das K. Landgericht Sulzbach hat in dem 
Schuldenweſen des hiefigen bürgerl. Melbers 
Georg Strobel auf deffen eigenen Antrag durch 
Entfchliefung vom 23. v. M. den Univerfals 
Concurs erkannt, 
Es werben baher. bie. gefeglichen Edikts⸗ 
* naͤmlich 
. zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehoͤrigen Nachweifung auf Montag 
den 3. Juni d. J. 
II. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Montag 
den 1. Auli. d. J. 
Il. zur Schlußverhandlung, und jiwar für 
die Meplif auf Donnerftag den r. Auguft 
und für tie-Duplif auf Montag den 19. 
Auguſt d. J. jebesimal Morgens 9 Uhr 
feſtgeſetzt, 
und hiezu ſaͤmmtlich unbekannte Glaͤubiger des 
Gemeinſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchließung 


der Forderung von der gegenwaͤrtigen Kon⸗ 


kursmaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 


Epiftstagen aber ‚die Ausfchliefung mit den an. 


benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 


———ur u wen 
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Zugleich werben diejenigen, welche irgenb 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, bei Vermeidung bes 
nochmaligen Erfages aufgefordert, folcheg unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Sulzbach den 2. Mai 1822. 

Königl. Landgericht Sulzbach. 
Wieland, Lantrichter. 


Kurs der Balerifhen Staats + Papiere, 








Augsburg den 9. May 1822. 





Briefe. Gelb. 
—N—— — 
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Staats» Papiere. 


Obligationen as 0fo . | 794 | 7s} 

bitte Asofo.| 955 | 934 
Sand» Anlehen . . . | ar} | 974 
Hypoth. Anwei. . . | 74 | 96} 
Lotterie ⸗Looſe A—D 


ditto E — M 
400 ...| 9 968 
bitto unverzinsliche 19 


ee 


ss, Wöchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 
Den ır. Man 1822. 


— ——— 
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Regensburg Mattwoch den 22. May 1822. 





Verfügungen 


der Königt. hoͤchſten Kreisftellen und der 


übrigen Kreid+ Behoͤrden. 


cio. Ad Num. 12340. 
(Die Erſatzwahlen betreffend.) 


Sm Namen 





Seiner Maieftät des Könige. 


9. Landgeriht Neumarkt, 
Stadt Freifadt. 
Burgermeifter: 

Michael Kanzler, Rothgaͤrber. 
Magiftratsräthe: 

1) Alois Karl, Grundbefiger. 

2) Auguftiin Bittner, Schreiner.’ 

3) Joſeph Beinzer, Sailer. 

4) Johann Nummer, Glafer. 

5) Jakob Pfaller, Weber. 

6) Beorg Adam Karl, Seifenfieber.' 


Erfagmänker: ” 
7) Paul Haunſchild, Sattler. 
a) Lorenz Wiürfing, Schreiner, 
a) Communals Bermögen. 
13,248 fl. 28 fr. — if. 
Schuldenftand, 
2115 fl. 20 ff. — bi. 


1843. 
Renten: 2217 fl. 52 fr. 3 bl. 
Raften: .. 9361 fl. 40 fr. 3 hi. 
Paſſivreſt 143 fl. 48 fr. — bl. 


Activausſtaͤnde. 

380 fe — fr — bl. 
b) Stiftungs⸗Vermoͤgen. 

45,415 fl. 10 fr. ı bi. 

Schuldenftant. 
3064 fl. 43 fr. = U. 

a833- 

Menten: 4357 f. 38 fr. 2 bl. 
Laſten: 3794 fe 3 fr. ı dl. 
Ueberſchuß 


Erler Bogen um 21 St. des K. V ZIntellotbl. ſ. d. Regenlteis 1022, 
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563 fl. 35 &. FT 
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Activausſtaͤnde. 
10,036 fl — fr. — MM. 
10. fandgeriht Neunburg v. W. 
a) Stadt Neunburg v. W. 
Burgermeifter: 
Georg Dütfch, Chirurg 
. . Mägifiratsräthe: 


1) Georg Braunmilller, Weifigärber. 


2) Anton Dillfofer, Handelimaun, 
3) Zaver Schießl, Tuchmacher. 
4) Sranz Sarg, Tuchſcherer. 
5) Jakob Saͤmmer, Wiißgärber. 
6) Johann Rabenbauer, Tuchmacher, 
Erfagmann: 
Georg Roßkopf, Handelsmann. 
a) Communals Vermögen. 
26,807 fl. 19 fr. — dl. 
Schuldenſtand. 
4400 fl. — fr. — dl. 
1838 


Renten: 3054 fl. 53 kr. 3 dl. 

Laſten: 2240 fl. 13 fr — di. 

Paſſivreſt 185 fl. 19 fr. ı bl. 
Activausſtaͤnde. 


1769 fl. 35 fr. 3 dl. 
by Stiftungsvermoͤgen: 
._93,769 fl. 59 fr. 1 di. 
Schuldenſtand. 

2173 — fr. — bl. 


Kenten; 4572 fl. 43 fr. 3 bl. 
Faften: 44368 fl. 46 fr. — bi. 
Aktivreſt 203 fl. 57 fr. 3 dl. 


Activ-Ausſtaͤnde. 
7970 fl. 45 fr. 2 bi. 
b) Marft Neukirchen Balbini, 
Burgermeifter: 
Anton Hoͤlzl, Grundbefiger. 
Magiftratsräthe: 
1) Johann Gareis, Hafner, 
2) Andreas Schmidt, Grundbefiger. - 
3) Anton. Gruber, Schneiter. 
4) Johann Maier, Grumdleſitzer. 
5) Johann Beier, Schmid. 
6) Joſeph Maier; Schuhmacher. 
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Erfabmänner: 
1) Anton Peitter,; Chirurg. 
2) Anton Seltl, Gruntbefiger. 
a) Communal⸗Vermoͤgen. 
1746 fl. — fr. — bl. 
Schuldenſtand — fr — Mm — dl. 
1848. 


Renten: sn 4 kr. — bl. 
Laſten: 182 fl. 8 fr. ı M. 
Paſſivreſt 95 fe rd. 


Nctivausffände: 
120 fl. — fr. — dl. 

b) Stiftungss Vermögen. 

8170 fl. 41 fr 2 dl. 


Schuldenftand: — fl. — kr. — dl. 
i8148. 
Renten: 396 fl. 46 fi. 2dl. 


gaften: 339 fl. 50 fr. — dl. 

Aftivreft: 
Activausſtaͤnde. 

eoo fl. — fr. — bl. 


c) Marft Dberviedhtad. 
Burgermeifter: 
Chriſtoph Preßel, Notbgärber, 
Magiſtratsraͤthe: 
1) Wolfgang Schwab, Zeugmacher. 
2) Anton Hafenrichter, Schloſſer. 
3) Chriſtoph Schmelzer, Faͤrber. 
4) Wolfgang Pefl, Weißgaͤrber. 
5) Jakob Meller, Zeugmacher. 
9 Michael Bogl, Huffchmid, 
Erſatzmaͤnner: 
1) Georg Roßmann, Strumpfſtricker. 
2) Michael Leſl, Hafner. 
a) Communal⸗Vermoͤgen. 
5365 fl. 59 fr. 3 dl. 
Schuldenſtand. 
800 fl. — ir. — bl. 


1833. : 
Renten: 1132 fl. 45 fr. 3 bl. 
gaften: _ 1551 fl. 51 fr. 3 bl. 
Paffivreft 419. 6 weh 


56h. 56a 
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Actibausſtaͤnde. Artivausſtaͤnde. 
231 fl. 24 fr. 3 bl. 300 Te — 

b ir are he e) Stadt Schoͤnſee. 
erg bl. .  Burgermeifter: 
ol IM Georg. Meirnier, Rothgaͤrber. 

1813 3 " Sn Magiftratsrärhe: 
ech 1) Georg Hammerer, Weber. 
Dehten: Mr fl. 49 Me I gi 2) Wolfgang Beg, Defonom. 
Laften: _ 1264 R. 30 fr, — b 3) Georg Hoch, Zimmermeifter, 
Aftiorefl: 450 fl. 19 fr. ı DI. 4) Johann Köck, Krämer, 


Activausftände: 
2781 fl. 43 fr. — bl. 
d) Marft Schwarzhofen. 
r Burgermeiſter: 
Thomas Hildebrand, Chirurg. 
Magiſtratsraͤthe: 
1) Joſeph Schott, Weißgaͤrber. 
2) Thomas Stelzer, Schuhmacher, 
3) David Bauer, Schmid. 
4) Joſeph Lehrnbecher, Müller. 
5) Andrä Wellenhofer, Nothgärber. 


6) Joſeph Trauttner, jun., Handelsm. 


Erfagmänner: 
1) Joſeph Plecher, Grundbefiger. 
2) Joſeph Maier, Nothgärber. 
a) Eommunals Vermögen. 
9348 fl. 35 fr. 3 df. 
Schuldenftanb, 
600 fi — fr. — dl. 


1833. 
Kenten: 1296 fl. 28 fr. 3 M. 
Laften: 1343 fl. 25 fr. 3 dl. 
Paſſivreſt; 46 fl. 57 fe. — Bi. 
Activausſtaͤnde: — f. — fr. — M. 
b) StiftungssBermdgen. 
24,427 fl. ı9 fr. 2 bl. 
Schuldenſtand. 
60 fl. — kr. — dl, 
1843. 
Renten: 2876 fl. 57 fr. 2 bl. 
Laſten: 2361 fl. 17. fi. — bl. 


Aktivreft: 
21* 


515 fl. —— fr, a dl. 


5) Georg Hopfner, Handelsmann. 
6) Andreas Dietl, Oekonom. 
Erſatzmann: 
Georg Frank, Schneider. 
a) Communal-Bermdgen. 

6717 fl. 45 fe — bl, 
Schuldenſtand. 

2700 fl. — fu — bl, 


1833 
Renten: 524 fl. 47 fi. — dl. 
Laſten: 554 fl. 47 fr. — dl. 
Paſſivreſt; 30 fl. — fr, —— 


b) Stiftungs-Vermoͤgen. 
1583 fl. 13 fr. 2b, 


Schuldenſtand: — fl. — kr. — bl. 
- 1833. 

Renten: 217 fl. 24 fr. a dl, 
£aften: 496 fl. 20 fe. — bl. 


J— ls mot 
Activausſtaͤnde. 
B2 fl. 6 kr. a dl. 


ı1. Landgericht Parsberg. 
a) Stade Velburg. 
Burgermeifter; 
Jakob Glosner, Weißgaͤrber. 
Magifiratsräthe: 
1) Joſeph Liebler, Sattler. 
2) Aaver Spitzner, Kraͤmer. 
3) Joſeph Rothmeyer, Nagelſchmid. 
4) Marimilian Gabriel, Hutmacher. 
5) ran; Schweizer, Mothgärber, 
6) Johann Glosner, Faͤrber. 


Paſſivreſt: 


he . y 
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Erfagmännert. 
1) Franz Joſeph Weigl, Lebzelter:. 


a) Tommunal⸗Vermoͤgen. 
15,270 fl: 38 fr. — be 
Schuldenſtand: — fr — fe — bl. 


— — 


1848. 

Renten: 1709 fl. 41 fr. r Öl. 
Laſten: 1372 f-_ 59° fr. — dl. 
Aktivreft: 336 fl- 4a fr. rd. 
Yetivausftände 

2606 fl. 4a fr. x bi.- 
? b) Stiftungs⸗Vermoͤgen. 
„ 104,407 fi: 28 fr. — bl.- 
Schuldenſtand. — fl. — ir. dl 
1843. 
Renten: 6128 fl. 10 ft. = dl. 
gaften: 6o4r fl: 36° fr. 1 bi. 

NUeberſchuß 86 fl. 34 fr. 1 dh. 

— Activausſtaͤnde 

ti | 16,874 fl. 52 fr. 2 bl. 
! b) Markt Hohenkurg.- 

4 Burgermeifters 
Alois. Dilling, Schmid, 
a Magiſtratsraͤthe: 


1). Georg Lufchner,- Schuhriacher. 
i 2) Leonhard Knauer, Schneider. 
ig) WMichael Wei gert, Schneider 
‚I Zren Engl, Hafner. 
5 Andreas Ug, Fiſcher. 
5) Ulrich Utz, Ziegler. 
Erſatzmann:' 
Audraͤ Boͤfl, Schneider. 
3) Communal⸗ Vermoͤgen. 
r2ı8 fl. 28 fi — bie 
Schulvenftand. 
100 fl. — ft. — bi. 


1833- | 
Fenten: 320 fl. 49 fr 3 bl. 
gaften: 241 fl. ızh.ı df. 
Activreft 79 fl. 37 fr. 2. dl. 


Activausſtaͤnde. 
g fl. 13 kt. — bl. 


3) Georg Joſ. Schweiger, Rothgaͤrber. 


B) Etiftungss Bermägen: 
16,797 fl. 10 fr. — MW. 
Schuͤlden ſtand. 
6064 fl. 49 fi. — bi 


1873. 
Kenten:: 1794 fl. 41 fi: = dh 
Laften: 1729 fl. 13 fh. 3 bl. 


Ueberſchuß 65 fl- 27 fe. 3: bl. 
Activausſtaͤnde 
400 fl. — fr, — dl. 
v2. fandgeriht Pfaffenberg. 
a) Markt. Ergoltsbad. 
Burgermeißer: 
Georg Rohrmaier, Drechsler. 
Magiſtrats raͤthe: 
2)’ Theodor Dollmann, Bauer; 
5) Joſeph Guggenberger, Bauer, 
3) Baptift Mazilli, Bräuer: 
4) Jakob Steinlehner, Sattler. 
5) Anton Kaillinger, Sattler: 
6) Johann Eteger, Schuhmacher 
Erfagmänner: 
7) Ioharn Mayer, Wagner: 
5) Jakob Bacdmeyer, Bauer. 
a) Eommunal: Vermögen. 
4358 fl. 44 fr. 3 dl. 
Schulden ſtand. 
voo f. — fr. —⸗8 


131?, 
Kenten: 1945 fl. 25 fr. 3 bl. 
gaften: 726. fl. 56 fr. 2 bi. 
Attivreſt 1218: flı 29 fr. ı bi, 
Activausſtaͤnde. 


1341 fl. 54 u. r bl. 
b) Stiftungss Vermögen. 
14,539 fl. 28 fi. — di. 
Schuldenfiand, 
350 fl. — fe. — de 


X 

Renten: 1219 fl. 26 fr. 3 dl. 
gaften:: 075 fl. ı9 fu a bl. 
AMivreſt 244 f. 7 fu = dl. 
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Hetinausfände 
2055 fl. 3ı fi. Abk 
b) Markt Geiſelhoͤring. 
Burgermerſter: 
Joſeph Sigler, Weinwirth. 
Mahiſtratsräthe: 
H Balthaſar Kichler, Lederer. 
2) Chriſtoph Richſ, Tuchmacher. 
3) Georg Beierle, Sailer, 3 
4) Johaim Sch le m nn er, Mauretmeiſtet. 
5) Andrä Weitl, Krämer. 

6) Barrholoind Delde gano, Krämer 
7 Erfagmdnner: 
3). Gottfried Walhhammier,Raminfeger 

s) Ionaz Kargl, Tuchiheret. 
a)‘ Communals Vermögen. 
"9463 fl. 51 k. 3 bio 
Schuldenftend. 
22,000 fl. — fe. — db 


18183. FE SR: 
Kenten: 444 fi su fi. a BE 
Lajten 4165 ft 47 we dl. 
ueberſchuß: 249 fl. #4 fer — Me 


Aftivausfiände. 
3882 "fl. 43 fr. ı dt. 
b) Stifrungss Vermögen. 
45,09 fi fir = bh 
Schuldenſtand. 
176 flv 31 fr. — bdſ 


2a}? | | 
Renten: 3269 fl. 44 kr. — bb 
taten: 098 Mi mM 


Activausſtaͤnde. 
4257 fh 53 fr. a’ bi. 
c) Marfr Langquald. 
Burgermeifter: 
Dominifus: Ruep, Kaminfeger.- 
Magiftratgräther 
1) Anton Mallic, Rochgärben © + - 
2) Markus Fifher, Eailer.: 
3) Zohan" Bogiter, Weißgaͤrber. 
. 4) Zartkölom, Stitziuger, SEqihmachet. 


— 


5zi8 


Andraͤ Ereiner, Kifner, 
6) Georg Pollinger, Schloſſert 
Erſatzmaͤnner: 
3) Valentin Schmellin, Seifenfleder; 
2) Joſeph Wis bock, Kupferſchmib. 
a) CommunalsVernrdgen. 
4029 fl. 20 fi. — LE. 
Edjuldenftamd. 
6000 f — fr. — 9 


‚1832. 
Hege die Rechnung hierüber noch‘ nicht Hop. 
by Stiftungs«Vermdgen. 
10,453 fr 6 fr. Zul. 


‚1833. . 
Renten: 828 fl. 33 fr. a Sf, 
Laſten: 654 flr 16 fr. ⸗ dr. 


Attivtet 174 fl 17 fi. 2 dl. 
AftivsAusftände, 
ı 68. fl. 57 fra db. 


d) Marft Pfaffenberg. 


— Burgermeiſter; 
Matthias Roththauſch er. 
Magiſtratsraͤthe! 


r) Wartin⸗Baudrexel, Hutmacher. 

2) Matthias Ofner, Schloſſer. 

3) Matthias Baumgartner, Lederer⸗ 

8 —— — — 

* ph. Weigenthaler, Zollhofsbeſitzer. 

6) Falob Hammerl, Sailer. en 
a) Eommunals®ermägen. 


8673 fr Sfr = di. 
Schuldenſtand. 

* 400 fl. — fer — bI. 
„183 

Renten; 1302 fl. 24 fr. a bl. 

La ſt en⸗ ask ıg fen Me. 

Heberihuß — Ber Ss 
Ärtio, Ausnähde. 


1434372 1. 54 fi. — bE 
b) Stiftuungs⸗Vermögen. 


j j 17,376 fl. 32 fe. 3 81, 
Scultenfand re De Fi ih 
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1853- 
Nenten: 865 fl. 19 fr. ı bl. 
galten: sofl. 4 kr. ı bl. 


Ueberfhuß . 85 fl. 15 fr. — dl. 
Activ⸗Ausſtaͤnde. 
232 f. 25 kr. — bl. 
e) Markt Pfeffenhauſen. 
Burgermeiſter: 
Joſeph Beer, Kraͤmer. 
Magiſtratsraͤthe: 
1) Martin Hofſchuſter, Kraͤmer. 
2) Paul Scharf, Sailer, 
3) Jakob Müll, Bauer. 
4) Anton Hamberger, Bauer. 
5) Michael Alwein, Schmib. 
6) Joſeph Dftermaier, Bauer. 
Erfagmänner: 
1) Alois Huber, Bauer. 
2) Joſeph Haufer, Weißgärber. 
- a) CommunalsVBermdgen, 
10,935 fl. 5 fr. rbl, 
ES chulbenfianb. 
2800 fl. — fr. — bl. 


1832. ı 
Renten: 2125 fl. 25 fr. ı M. 
faiten: 1383 fl. 13 fr. 2 dl. 
Artlöreft 742 fl. ır kr. 3 bl. 

. Aktiv» Ausftände, 
sl! Sfr. r dl. 


b) Stiftungs; Vermögen, 
17,376 fl. 32 fr. 3 bl. 


Schuldenſtand — fl. — fr. — .- 
1833. 
Nenten: 790 fl. 33 fr. — M. 
galten: 863 fl. 54 fr. — dl. 
Paffivreft 73 fl. 21 fi. — di. 
Aftiv-Ausftände, 
ı124 fl. 42 fr. 2 bl. 
f) Markt D.ottenburg. 
Burgermeifter: 


Geora Finberaer, Schmid. 


Magiſtratsraͤthe: 22 


1) Anton Heiß, Wagner. 


* 
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2) Faver Schweinhuber. 
3) Zaver Eichner, Sailer. 
4) Johann Templer, Oekonomiebeſitzer. 
5) Sebaſtian Buttenhaufer, Schmid. 
6) Anton Seefelder, Oekonomiebeſitzer. 
Erfasgmänner: 
ı) Georg Kurz, Schreiner. 
2) Michael Ungermann, Sattler. 
a) Communal⸗Vermoͤgen. 
5855 fl. aı fr. 5 dl. 
Schuldenſtand. 
3377 R. 36 fr. ı bl. 


1832. Si 
Renten: 1566 fl. 43 fi. — bl. 
gaften: 558 fl. 56 fr. r bl. 

- Aftivreft 1007 fl. 46 fr. 3 bl. 


Aktiv⸗Ausſtaͤnde. 
537 fl. 56 fr. 2 bl. 
b) StiftungssBermögen. 
R 19,243 fl- 24 fr. 2:bl, 





Schuldenind - — f. — hr. — dl. 
1848. 

Renten: 1708 fl. 29 fr. 3 dl. 

Laften: 1229 fl. 58 fr. 1 dl. 

Aftioreft 478 fl. 3ı kr. 2 M. 


Aktiv⸗-Ausſtaͤnde. 
939 fl. 17 fr. — bl. 
Regensburg den 9. May 1822. 
K. Regierung des Regenkreiſes, 
Kammer des Innern. 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
Starkmann. 
Weiß. 


1. Ad-Nums 11502. Num. Exp. 11150. 
An fämmtliche Polizeibehoͤrden des Regenkreiſes. 


(Zeugniſſe der Poligeis Behoͤrden über das Betragen 
der Gensb’armen betr.) ’ 


gm Namen, .,, 
St Majefät des Königs. 

In eingm alerbschfien Nefcripge, vom 24. 
vor, Monats ift fefigefekt werben, „daß Tid) die 
nach dem Art. 157 des Edikts vom 177. Oftos 
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ber 1812, die Errichtung ber Gensb’armerie 
betr., von ten Geusd’armeries Offtcieren über 
bas Berragen der Gensd’armeries Mannfchaft 
eingehoͤlt werdenden Zeuguiſſe jährlich auf vie 
Za,l von 4: zu befchränten haben, welche den 
firiftgs Öfiigieren bei ihrer jedesmaligen Mu⸗ 
ſterung unverweigerlich mit pflichtmaͤßiger Ges 
nauigkeit anszuſtellen find, wozu bie Polijei⸗ 
behoͤrden angewieſen werden. 
Regensburg ben 6. Mai 1822. 
K. Regierung bes Megenfreifeg, 
(Kammer des Innern.) 
Sreih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
z Starfmann, 
Kirnberger, Eck. 


sız. Ad Num. 11552. “ Num. Exp. 11245. _ 


gm Namen 
Seiner Maieftät des Königs. 
Da durch die von dem koͤnigl. Stadt⸗Com⸗ 
miffariat Ingolſtadt geleitete Verhandlung d. d. 


18.-April d. J. der dermalige Nechtspraftifant 


Martin Zelger zum zweiten rechtsfundigen 
Magiftratsrath in Ingolſtadt erwählt, und biefe 
Wahl auch von der koͤnigl. Negierung beftätigt 


wurde, fo wird diefes hiemit oͤffentlich bekannt 


gemacht. 
Regensburg ben 13. Mai 1822. 
8. Regierung bes Negenfreifeg 
(Rammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Starkmann. 
v. Heckel, Sekr. 


Exp. 11280. 


An ſaͤmmtliche Polizeibehärden des Regenkreiſes. 


( Befchräufung des Handels wit auslaͤndiſchen Uhr 

‚ren im. Königreiche betreffend.) 

Im Namen 

Seiner Maieär des Königs. 
Aus Veranlaffung einer An die Stände: 

verfammlung übergebenen Vorſtellung der Uhrs 


— 
— 
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ntacher zu Friedberg, find die k Megierimgen 
unterm 5. d. beauftragt worden, daruͤber zu 
wachen, daß der Handel mit fremden Uhren, 
Infoweit derfelbe durch unbefunte Ans 
dividuen getrieben wird, allenchalben abs 
gefchafft und hiedurch die Befchwerbeführer klag⸗ 
los geftellt werden; welches hiemit fämmel, £, 
Polizeibehörben des Regenkreiſes zur Erhduung 
ber Aufmerkſamkeit auf diefen Gegenſtand erdffs 
net wird. 
Megensburg am 13. Mai 1822. 
KR. Regierung des Megenfreifeg, 
(Kammer des Innern), 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfibent. 
Starkmann. 
v. Heckel, Sekr. 
— — — — 
414, Ad Num. 1657. Num Exp. 2461. 
(Die Erledigung der Eradtpfarrei Weiden betr.) _ 











Im Namen | 
Seiner Majeftät des Königs. 


Durch bie Befdrderung des Decang und 
Stadtpfarrers Tretzel ift die Stadtpfarrei 
Weiden, deren Ertrag nach der noch nicht fs 
perrenidirten Faflion vom- Jahre 1816 auf 

781 fl. sı) fr. 
berechnet worden ift, erledige worden. 

Bewerber um diefe Etelle haben fich vors 
fhriftsmäßig binnen 6 Wochen zu melden. 

Baireuth den 14. Mai 1822. 

K. proteftantifches Confiftorium. 
hunter. 
Touffaint. 








sis, (1) 
Ediftalladbung, 

Da bie in dem Schuldenwefen des hiefigen 
bürgerlichen Bierbräuers Joſeph Huber in 
Straubing das gegen ihn am 15. April 1819 
ausgeſprochene Ganterkenntniß von dem koͤnigi. 
Oberappellationsgerichte am 11. Jaͤnner d. J. 
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Keftärigt iworben ift, fo werben demnach die ge⸗ zen unter Vorbehalt hoͤchſter Genchmigung vers 


feglichen Ediktstage, nämlich : 
4) jur Anmeldung ber Forberung und deren 
gehoͤrigen Nachweiſung auf 
Montag den ı7. Juni d. J. 
2) zur Vorbringung der Einxeden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch ben 17. Juli, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für 
bie Replif auf 
Mittwoch ben 31. Juk, 
and für die Duplif auf 
den 19. Auguft d. Is. 


jebesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hiezu * 


ſaͤmmetliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit Sffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſa, 
das Nichterſcheinen an den uͤbrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denſelben 
oprzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden biejenigen, welche irgenb 
etwas Kon dem Vermoͤgen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bei Bermeibung des 
upchmaligen Erfapes aufgefordert, ſolches unter 
Vorhehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Straubing ven 4. Mai 1822. 
R S. Sreiss und Stadtgericht 
Straubing. 
Pracher, Direkter. 
Miller, Protofolif, 








Rentamtliche Bekanntmachungen. 


(2.) 
u. Befanntmahung- 

Die Verpachtimg des heurigen Heu⸗ und 
Gpunmets Fandes von den noch im Saaats⸗ 
Lipenthume beſtadlichen Wieſen im hiefigen Amtes 
bezirke wirb für das Jahr 1422 nach den bis⸗ 
bGerigen Normen an nadrbenanmen Tagen vorge 
newraer, zugleich aber mit diefem Geſchaͤfte der 
Krafihe Verlauf overſuch einzeln oder im Gau⸗ 


Hunden. — 
3.) Donnerſtag ben 23. und Freitag 


ben 24. Mai 1822. 

a) Die Verpachtung und ber Verkauf des 

 amterhalb dem Dorfe Irling am rechten 
Donauslfer entlegenen Thannerwoͤrths, 
eine Wieſe non 7} Tagwerk. j 

b) Die Verpachtung und ber Verkauf ber 
‚fogenannten ı93 Tagwerk haltenden in 
Parthien von ı did 2 Tagwerk ausges 
fchiedenen Gemündner Aumiefe, 

Bufammenfunft im Wirthshaufe zu 

Gemuͤnd früh 9 Uhr. 
2) Samflag den 25. Mai 1823 
Die Verpachtung des Altheues und zugleich 
der Verkauf ber unweit Barbing entleges 
men 65 Tagwerf haltenden Foͤrſtlwieſe, 
Bufammenfunft früh 9 Uhr im Rent— 
amtslofale zu Barbing. 

3) Dienflag den 28. und Mittwoch 

— den 29. Mai 1822. 

2) Die Verpachtung und ber Verkauf der füs 
genannten am linken Donau s Ufer im 
Steuerbiftrift Pfatter entlegenen 2394 

m" Tagwerk haltenden in 52 Parthien aus⸗ 
gefchiedener Neubruchwieſe. — 

b) Die Verpachtung und zugleich Verkauf 

des NerarialsAntheild am fogenannten 
Stoͤckelwoͤrth pr. 8 Tagwerk — 
Zuſammenkunft in dem unweit dem 
Markt Woͤrth entlegenen Weiler 
Giffer früh 9 Ahr. 
4) Donnerfag ben 30. Mai 1822 
Die Verpachtung und ter Verkauf ber im 
Parthien zu 2 Tagwerk abgetheilten Nois 
cher⸗Wieſe fanımt Stadltenne zu 58 Tag⸗ 
werk unterhalb dem Dorfe Sarching — 
Zuſammenkunft früh 9 Ahr im Wirth—⸗ 
Haufe zu Sarching. 
5) Mittwoch den 5. Junt 1822° 

Die Verpachtung und zugleich der Verkauf 

der 5 Wieſen bei Geisling zuſammen 255 
Tagwerk haltend. 
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Zufammenfunft frib 9 Uhr im Wirth 
hauſe zu Geisling. 
Sowohl die Pacht⸗ als Kaufsbedingungen, 
werben bei dor Verhandlung felbft eroͤffnet. 
Pacht⸗ und Kaufsluflige mögen daher an 
den beifimmten Tagen und Orten erſcheinen, 
und dag Weitere gewaͤrtigen. 
Actum den ı1. Mai 1822. 
Koͤnigl. Rentamt Barbing. 
Scherbauer, Adminiſt. 





sırz Bekanntmachung. 
Dienſtag den 28. Mai lauf. Jahrs wer 
ben zu Abensberg von den auf dertigem Amts⸗ 
Kaſten aufgcfpeicherten Getreidern 
a) vom Jahr 1933 
175 Schaͤffel Kern, 
b) vom Finanz» Jahre 183 
62 Schaͤfl. 3 M. 2 V. 2% Ber, 


154 + ss —s+ 34 + Kom, 
20 + 10 — ⸗W2 » Gefe, 
197 + ve 3 als aber, 


unter Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung im Stei⸗ 
gerungswege verkauft, und Kaufsliebhaber eins 


geladen, fich an oben bezeichnetem Tage is 
Morgens 9 Uhr alldort einzufinden. 
Neuſtadt, am 13. May 1822. 
8. Nentamt Abensberg. 
Grafenberger, Rentbeamter. 


ss Befanntmadung, 
Bon’'den hierortig aufgefpeicherten Getreis 
dern werden vom Fruchtjahre 1821 
20 Schaͤffel Weigen, 
100  ,, Kom 
Mittwoch den 29. May 1822 bei unterfers 
tigtem Rentamte in Sffentlichem Verſteigerungs⸗ 
Wege entweder im Ganzen ober Parthieenweiſe 
an dem Meiftbiererden verfauft, wozu Kaufss 
fiebhaber bis frühe 9 Uhr eingeladen werden, 
Negensburg den 17. May 1822. 
Königl. Rentamt Regensburg. 
Forſter, Rentbeamter. 
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tand» u. — ſo wie * 
andere amtliche Bekanntmachungen. 





LU Tu (3. 2. 
Berfauf. 

Auf den Antrag der Franz Borgiag Prants 
fifhen Gantgläutiger mwird das Eifenhammers 
gut zu Schelneck mit ben nachhin befchriebenen 
Grundbefigungen zum Sfentlichen Berfaufe auss 
geboten. Daſſelbe beſteht 

1. An Gebäuden: 


a) bag ganz gemauterte zweigaͤdige Mohns 
haus mit Ziegeltaſchen eingedeckt, 

b) die an obiges Wohnhaus angebaute mit 
Schieferfieinen eingebeckte Pferd: Och— 
fens und Kühftalluingen, dann Wagens 
ſchupfen und -Schweinfiallungen, alles 
unter Einem Dache. 

ce) Eine weitere gemauerte Dehfens. und 
Kuͤhſtallung mit doppeltem Boten zur 
Aufbewahrung von Furterfräutern f. a. 

d) ein ganz gemauerter mit Schlagfchindeln " 
eingedesfter Stabel und Getreidfajien, 
an welchen eine Holzihupfe, Schweins 

ſtallung und eine Einfas für Gartenges 
waͤchſe angebaut iſt, 

e) eine ganz gedeckte Kegelbahn, 

f) ein ganz gemauertes Waſchhaus und Back⸗ 
ofen, mit dem daran gebauten Eifenges 
welbe unter Einem Dache, 

g) ein Schdpfbrunnen, 

h) ein gemauertes Huͤhnerhaus mit darin 
angebraditen Schmweinftälfen, 

1) eine ganz hölzerne Wagenfchupfe, 

k) die von. Holz gebaute mit Biegeltafchen 
eingedechte Eifenhammerbütte, mit darunter 
angebrachtem Eifengemälbe und Wohnung 
des Huͤttenknechts, 

1) die Eifenhammers Wafferbauten, die Ham⸗ 
meriverfe, und die biezu gehörigen Ges 
rächjchaften und Inſtrumente, 

m) zwei Kohlhuͤtten, 
n) zwei abgefondert fiehende Wohngebäude 


Breiter Bogen zum 21, Stud dcs 8.9. Zutelgidl, f. d. Regtulteis 1033. 
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ſammt Schupfen und Backofen zur Woh—⸗ 

nung der Hammerarbeiter, 

0) eine von Holz erbaute doppelte Holz— 
fchneitiäge,, 
p) eine von Holz gebaute Mahlmuͤhle mit 

Einem Gange, 

g) ein gemauerter Getreidſtadel im Markte 
Neueneſſing. 

Dieſe ſaͤmmtlichen Gebaͤude mit Ausnahme 
der sub Lit. n. aufgefuͤhrten, ſtehen in einem 
geichloffenen Hofraume. 

1. Gärten: 

a) ein Obſt⸗ und Gemüßgarten zu 15 Tags 

werk mit einem Bretterzaun umfangen, 
b) vier abgefonderte theild Obſt⸗ theils Ges 

müfßgarten, welche zufammen im Flächens 

inhalte gegen $ Tagwerk betragen. 

11. Grundbefigungen: 

3) Feldgründe, 98 Tagiwerfe 

2a) Wiesgründe, 19 

3) Holzgrände, 184 

4) Fiſchwaſſer, I 

Der angeachene Flächeninbalt, beruft zum 
Sheil auf geomerriihe Vermeſſungen, theilg 
auf gerichtliche Schägung durch Sachverſtaͤndige. 

IV, Nutzbare Rechte: 

Bei dieſem Hammergute befindet ſich der 
ganze Getreidzehent nicht nur von dem Gute gehoͤ⸗ 
rigen Gründen, ſondern auch von den Felds 
gründen des Marktd Neuenefing, des Dorfes 
Alteneffing, den Aubdien Nandeck, Hierftörf 
und Ziegelihal, nur find bievon bie ehemaligen 
Widdungsgruͤnde der Pfarrei Efiing ausges 
nommen. 

Belaftung bes Gutes: 

Das gebundene Hammergut gehört erbs 
zechtsweis grumdbar zur Johanniter «Drbenss 
Kommende Nandecf, die walzenden Befigungen 
dagegen in gleicher Eigenjchaft zum koͤniglichen 
Kentamte Kelbeim. 

Landes⸗- und grumbherrliche Neichniffe wer⸗ 
den geacben, mie folgt: 

a) Steuerfimplum . » 24 fl. 16 kr. 5 hl. 
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b) Einfache Familienſteuer mit 
Einfhlug jener von Ges 
wabn . . . . 

ec) Jaͤhr liche Gewerbſteuer 

d) Dommmicalteur . » 

e) Gcmbfift . » 2. 

f) Geireidgilt, und jwar: 


15 fl.29 fr. 7 hi. 
29 — un —n 
8,37 20 
Br kn Ar 


Korn - 9 Schfl.2 Metz. — V. ı St. 
Gerſten u Iv —u2.u 
Hr 1 sy Ly —u—n 


Zugleich wird auch vom Hammergute die Mo; 
natfcharmwerf geleiftet. 

Diefes Hammergut fiegt an dem Altmuͤhl⸗ 
flufe, eine Stunde von der Stadt Kelbeinr, 
eine halbe Stunde von dem Markte Neueneffing, 
6 Stunden von Regensburg. Das Eifenerz wird 
von bem Eifenbergmwerf zu Amberg bezogen, und 
kann zu Waſſer bis Kelyeim verführt werben. 

Der Verkauf diefes Geſammtanweſens ges 
ſchieht im Wege ämtlicher Verfteigerung an den 
Meiftbietenden mit Vorbehalt Ereditorfchaftlichee 
Genehmigung, wozu auf 

Freitag den 14. Juni ll. J. 
Termin angejest ift. 

Kaufsliebhaber belieben in der Zwiſchenzeit 
fich von dem Zuſtande des Gutes durch perfäns 
liche Einficht zu überzeugen, Ju beffen Borzeis 
gung der aufgeftellte Adminiftrator angemiefen 
wurde. Auch Finnen hier jedesmal bie Gutss 
befchreibungen, Plane und fpezifizirten Abgaben⸗ 
Verzeichniſſe eingefehen werben. 

Auswärtige Käufer werben aufgefordert, 
fich durch legaie Zeugniffe über ihre perfänlichen 
und Vermögens; Verhältniffe auszuweiſen. 

Sowohl die oͤrtliche Lage zum Betriebe 
des Eifenhammers, zum bequemen Abjag ber 
Kabrifate, alg auch der gute Zuſtand der Ges 
bäude, Feld⸗ Wiess und Holzgründe werden 
fi jedem Kauflicbhaber von felbit am beiten 
empfehlen. 

Am a2. April 1822. 

- 8. B. Landgericht Kelheim. 
Disp. Dir 
Greißl, Aſſeſſor. 
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(3). 

20, Ediftal-Vorlabung- 

Johann Schmid von Unterflaufen, bier 
figen k. Landgerichts, von deſſen Aufenthalt feit 
40 Jahren nichts mehr befannt wurde, wird 
ſelbſt, oder auf deffen Abſterben feine allenfalls 
figen Abfdmmlinge aufgefordert, binnen 3 Mos 
naten um fo ficherer fich bier anzumelden, aufs 
ſerdem derſelbe für verfchollen erkläre, und 
die ihm alg Erbe ber Margareta Schmid von 
Unterklaufen treffende, und der Quantität nach 
dermal noch nicht zu beftimmende Erbsportion 
den nächften Erben gegen Kautionsftellung auss 
gefolgt würde, 

Sulzbach den 13. April 1822. 

Königl. — — 

i. 
Kuͤhnlein, Aſſeſſor J. 


Ca.) 
sr, Befanntmadhung. 

Am Vollzugswege wird dem Simon 
Brunner, Bauern zu Dberrundting, der zum 
Benefizium Et. Michael in Dingolfing grunds 
bare Steinacker K. Nro. 1399 per 4 Tagw. 
70 Dezimalen 3 B. Kl., von weldem 23 fr. 
6 bl. Scharwerfgeld, 10 fr. 5 bi. Kuͤchen⸗ 
dient, und 11 fr. 4 bl. einfache Muftifalfteuer 
verreicht wird, oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
unter Vorbehalt der Genehmigung des Anges 
botes auf Seite der Intereffenten verfauft, wo⸗ 


zu am Freitag den 7. Juni I. 9. bis früh 9 _ 


Uhr Tagsfahrt dahier befteht, und Kaufslieb⸗ 
haber hiemit worgeladen werben. 
Mallersvorf am 9. April 1822. 


Koͤnigliches Landgericht Pfaffenberg. 


Knitl, Landrichter. 


gır, (2.) 
Befanntmadhung. 

An Gemäfheit einer hoͤchſten Entfchliefs 
fung des fönigl. Appellationggerichtd für den Nes 
genfreis muß die Gantfache des Krämers Per 
ter Puch in Altmannftein bei dem unterzeichs 

21** 
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neten koͤnigl. Pandgerichte von neuem inſtruirt, 
und von erfter Inſtanz wegen entfchieden werben. 
Es werben baher die geſetzlichen Ediktsta⸗ 
ge, nämlich: 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
ren gehörigen Nachmweifung 
auf Donnerftag den 30. Mai, 
2) zur Vorbringimg der Einreben gegen bie 
angemelbeten Forderungen 
auf Freitag den 28. Juni, 
3) zur-Schlußverhandlung, und zwar fir 
die Replik 
auf Dienftag den 16. Juli, und 
für tie Duplif 
auf Dienftag den 30. Juli I. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
fimmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit Öffentlich unter dem Mechtsnad + 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage die Augfchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkurs-Maſſa, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit den an benfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden biejenigen,, twelche irgenb 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bei Wermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches ums 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 
Niedenburg den zo. Xpril 1822. 
Königl. Landgericht Riedenburg. 
v. Baumgarten, Affeffor. 


(2.) 
3. Ediftalvorladbung. 
Das K. Landgericht Sulzbach hat in dem 
Schuldenweſen des hiefigen buͤrgerl. Melbere 


"Georg Strobel auf deffen eigenen Antrag durch 


Enrfchließung vom 23. v. M. den Univerfals 
Eoncurs erkannt. 
Es werben baher die geſetzlichen Edikts⸗ 


tage, nämlich 


1. zur Anmeldung ber Forderungen und des 


ren gehoͤrigen Nachweifung auf Montag 
ben 3. Juni d. J. 
II. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Montag 
den 1. Auli. d. J. 
IH. zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Neplik auf Donnerſtag den ı. Auauft 
und für die Duplif auf Montag den 19. 
Auguft d. J. jedesmal Morgens 9 Uhr 
feftgefegt , | 
und hiezu ſaͤmmtlich unbekannte Gläußiger des 
Gemeinfhuldners biemit oͤffentlich unter dem 


Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichters 


fcheinen am verfien Eviftsrage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Kons 
kursmaſſe, das Nichrerfcheinen an den übrigen 
Eviftstagen aber die Ausfchließung mit den an 
denfelben vorgunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
- etwas von dem Vermigen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Händen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 
Sulzbach den 2. Mai 1822. 
Königl. Landgericht Sulzbad. 
Wieland, Landrichter, 





414 62.) 
Bekanntmachung. 

Auf den Antrag des hieſigen Melbers Ges 
org Strobel wird hiemit deffer Wohnhaus in 
der fogenannten Judengaffe, welches mit 26% 
fr. Steuerfimpfum belaftet ift, und auf 350 fl. 
oefhägt worden, Samflag den 1. Juni db. J. 
Schulten halber verfauft. 

Aus waͤrtige Kaufsliebhaber haben fich mit 
den erforderlichen Zeugnißen über ihre Herkunft, 
Yuffübrıma und Vermoͤgen zu verfehen, 

Sulzbach den 2. Mai 1822. 

Königlihes Landgericht Sulzbad. 
Wieland, Landrichter. 





532 


ern Befanntmahung. 

Der aus Norderlangau, Gerichts Neuns 
burg v. W. gebürtige Soldat Wolfgang Schi 
bes f. b. 4Aten Linien s Infanterie; Negimente, 
welcher den 26. Jänner d. Is. gewaltſam aug 
feinem Verhafte entfloh, ift mehrerer Dieb⸗ 
ſtahls⸗ Verbrechen angefchuldet. 

Derjelbe wird hiemit vorgeladen, inner 
halb drei Monaten vor unterfertigtem Mis 
Iitärgerichte zu erfcheinen, und fid) wegen ben 
wider ihn vorhandenen Anfhuldigungen zu vers 
antworten. 

Regensburg den 1. Mai 1822. 
Königl. B. 4. Linien: Infanterie Re 
giments-Commando. 

Cronegg, Oberſt. 
Segin, Auditor · 





6. Befanntmadhung. 
Am 19. v. M. wurde cin auf der Donau 


ſchwimmender Leichnam männlichen. Gefchlechts 


in der Gegend von Pfatter d. G. an dag Land 
gebracht. 

Da man bisher über diefen Verunglückten 
noch feine nähere Kunde einziehen konnte, fo 
wird hiemit Jedermann, welcher Wiſſenſchaft 


von demſelben haben kann, in Gemaͤßheit gnaͤdig⸗ 


ſter Appellationsgerichts⸗ Entüchliefung dd. 30. 
v. M. aufgefordert, biefelbe binnen 4 Wochen 
vom Tage diefer Einruͤckung gerichtlich anzugeben. 

Der Leichnam mag nach dem Grade ber 
außerordentlich eingetretenen Faulniß gegen 6 


. Wochen im Waffer gelegen haben, und der Vers 


ungläcte ben zofien Jahre jehr nahe gemefen 
feyn. 

Die Kleidung war die gewöhnliche eines 
Knechtes bei einem Heinen Schiffzuge, und bes 
fand aus folgenden Stuͤcken: einem gedruckten 
leinenen blauen Halstuche, einer abgenuͤtzten 
landesüblichen Gurt, einem ſchwarz gewirkten 
Bande als Hofenträger, einer gruͤn tuchenen 
Nee mit weißſtaͤhlenen Knoͤpfen, einem fchaafs 


lebernen Pelzianfer, einem zeichenlofen- leinenen 


Hemde, einer Furz ſchwarz ledernen Hofe, weiß 
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Isinenen geftricften Etriimpfen und großen Wafs 
ferjiiefeln mit Ueberſchlag. 

Es fand fich in feinem biefer Kleidungss 
flücfe etwas gu Geld, oder fonft an Werth, 
nur war an ber Gurt an einem Leberbäntchen 
ein franzöfifcher mwahrfcheinlich zu das Verun⸗ 
gluͤckten Truhe gehoͤriger Schlüffel befeſtigt. 

Stadtamhof den 8. Mai 1822. 

Koͤnigliches Landgericht Stadtamhof 
im Regenkreiſe. 
Ritter von Scherer, Landr. 
ar. Edictal⸗Ladung. 

In dem Schuldenweſen des Mathias 
Egger, Soͤldners zu Allersdorf, werden auf 
feinen eigenen Antrag die geſetzlichen Ediktstage, 
nämlich: \ 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren gehörigen Nachweiſung 

anf Dienſtag den 4. Juni 1822 

311. zur Vorbringung der Einreden wider bie 
angemeldeten Forderungen 

auf Dienftag den 2. Juli 1822 

11. zur Schlußerinnerung und zwar für die 

Replik „ 

auf Donnerfiag den 1. Auguſt ı822 

und für die Duplik 

auf Montag den 19. Auguſt 1822 
jedesmal. Morgeng 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit oͤſſentlich unter dem Nechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der Fors 
derungen von der gegenwärtigen Confursmaffe, 
das Nichterfcheinen an ben Übrigen Ediktstagen 
aber die Nusfchliefung mit den an denfelben 
verzunehmenden Handlungen zur Folge habe, 

Zugleich werden diejenigen, twelche irgend 
etwas von bem Vermoͤgen des Gemeinichulds 


ners im Hanten haben, bei Vermeidung des 


nochmaligen Erſatzes aufgefordert, folches ums 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Nebenbei wird der erfie Ediltstag zum 


’ 


0 rt 
PA, 


Verſuche guͤtlicher Hebereinfunft uns zum 

kaufe tes Anweſens, beſtehend inc m We ha⸗ 
haus ſaumt Stallung, dann 7 Tagı 95 Dez. 
Aeckern, 5 Tagw. 90 Dez. Wiefen u- Taaw. 


. 68 Dez. Holz, beſtimmt, mo Kaufsliebhaber 


ihre -Anbote zu Protokoll zu geben, und mit Ges 
nehmigung der Gläubiger die obrigkeitliche Ads 
jubifation zu erwarten haben. 

Mallersdorf den 3. Mai 1832. 
Königl. Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 

9 Befanntmadhung. 

Da Urih Santel, Hofsbeſitzer zu 
Neulohe, den ihm unterm 28. September v. 
I. zum Selbſtverkauf feires Anmefeng negebes 
nen Termin unbenutzt vorüter gehen ließ, fo 
wird auf kreditorſchaftliches Anrufen, und dem 
eigenen Anttag des benannten Schuldners ges 
mäß, zur Verfteiserung des Santel'ſchen Ans 
weſens Fünftiger Montag der 3. Juni ſeſt⸗ 
geſetzt. 
Dieſes zum koͤnigl. Rentamte erbrechtbare 
und zehentpflichtige Anweſen beſteht: — 

1) aus einem zum Theil gemauerten, zum 
Theil gezimmerten Wohnhaus, ſammt 
Stallung unter einem Dache, 

2) einem bilzernen Stabel, einem Keller mit 
Keller⸗Vorhaus, dann Backofen; 

3) aus 13 Taewerk Hausgarten, 

4) ungefähr 354 Tagwerk Feldgruͤnden, 

5) 6 Ta werk Wieſen, , 

6) beläufig 21 Tagwerk Holz, movon ein 
Dritiheil haubar iſt. 

Der Werth dieſes Anweſens beläuft ſich 
nach der vorgenommenen gerichilichen Schägung 
auf 2765 fl. ke 

Kaften hierauf find : 

Steuer-Simplum mit . flache. 3M. 
Geundfift . . 22.2 1 fl. 2u kr. 3 dl. 
Gilthaber 2 Schaͤffel 1 Metzen 3 Bl. a Sechz. 

Kaufsliebhaber, welche ſich über Vermoͤ⸗ 
gen und Conduite legal auszuweiſen haben, 
mögen ſich am dem vorbemerkten Verſteigerungs⸗ 
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Termin bei umtergeichnerer Behörde einfinden, 
und nach vorläufiger Vernehmung ber Intereſ⸗ 
fenten die gerichtliche Adjudifation am ben Meifts 
bietenden erwarten. 

Hemau den 3. Mai 1822. 

Königl. B. Landgeriht Hemau. 
Eder, Landrichter, 
29. Befanntmadhung. 

Nach neuerlichen Antrag der Kreditorfchaft 
bes Sonnenwirths Georg Eichinger zu Bruck, 
wird man deffen ſchon im 45ſten Stüd des vors 
jährigen Negenfreig+ Intelligenzblatted ausges 
fchriebene Anmefen wiederholt 

auf Montag den 10. Juny h. Y. 
im Wege der Sffentlichen Verfteigerung mit Vors 
behalt der Genehmigung der Intereffenten, an 
den Meiftbietenden gerichtlich verfaufen. 

Kaufsliebhaber werden demnach, eingelas 
ben, an obigem Tage fi) am hiefigen Amtsfige 
einzufinden , ihre Angebote zu Protokoll zu ges 
ben, und ſich fowohl über ihre Vermoͤgensver⸗ 
bältniffe, als über ihren Lebenswandel durch les 
gale Zeugniffe auszuweiſen. 

Zugleich hat man zu Herftellung eines ges 
nuinen Paffivftandes auf Dienftag ben ı 1. Juni 
I. 3. Tagsfahrt anberaumt, wonach alle bis— 
ber befannten und unbekannten Gläubiger aufs 
gefordert werben, an biefem Tage ihre Forbes 
rungen bei dem Mechtsnachrheile des Ausichlufs 
ſes anzumelden, und gehörig nachzumeifen. 

Roding den 1. Mai 1822. 

8. 3. Landgeriht Noding. 
Aurbach, Landrichter. 


Befanntmadhung. 
Auf den befondern Antrag des gefeglichen 
Erben, werben alle diejenigen, melde an ben 
Nachlaß des hier fchon am 26. Dftobr. 1817 
mit Tod abgegangenen Stabtpfarrers Herrn 
Michael Federer aug welch immer einem Rechts⸗ 
grunde Anfprüche zu machen gedenken, hiemit 
aufaefordert, inner einer Frift von 30 Tagen 
diefe hier um fo ficherer anzumelden und nach⸗ 
zumeifen, als fie fich fonft die bei der endlichen 


13% 


— — 
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Berichtigung dieſes Gegenſtandes hieraus fuͤr 
fie erwachſenden Nachtheile ſelbſt zur Schuld 
rechnen muͤßen. 
Gegeben am ır. Mai 1822. 
Dom 
8. B. Landgericht Neunburg v. W. 
Eberl, Landrichter. 


$31. (t.) 
Bekanntmachung. 
Auf Andringen der Glaͤubiger des Franj 
Mair, Bauers zu Unterempfenbach, wird deſſen 
zum Pfarramt Sandeltshauſen erbrechtsgrund⸗ 


bare Anweſen, beſtehend 


a) in einem ganz hoͤlzernen Wohnhaus, 
dann Stallungen unter einem Dache, 
b) hoͤlzernem Stadl, 
c) 60 Einfäg Nedern, 
d) 4! Tagwerk Wiesmat, und 
e) 10 Tagwerf Holsgrund 
am Dienftag den 18. Juni heurigen Jahre an 
den Meifibietenden, jedoch unter Vorbehalt der 
Genehmigung der Gläubiger, verfauft werden. 
Kaufsliebhaber haben ſich an diefem Tage 
mit legalen Zeugniffen verfehen, hier einzufins 
den, und ihr Anbot zu Protofoll zu geben, 
Abensberg den 9. Mai 1822. 
König. Landgericht Abensberg. 
Lict. Afhenbrenner, Landrichter. 
| 1.) 
32. Befanntmadung. 
Das K. B. Landgericht Kelheim 
hat in dem Schuldenwefen des Ammerbauern 
Johann Allfofer zu Pentling, durch rechtes 
kräftiges Erkenntniß ddo. 11. Jänner 1922 
den Univerfalfonfurs erfannt. 
Es werden daher bie gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlid) : 
I) zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren gehörige Nachweifung auf: Donner 
ftag ben 4. Julius 1822, 
11) zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen auf Dons 
nerfiag ben 22. Auguſt 1822, 
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111) zur Schlußverhandlung und zwar für 
die Neplif auf Donnerftag den 3. Ok⸗ 
tober 1822, und für die Duplif auf Dons 
nerftag ben 31. Dftober 1822, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ansſchlieſſung der Fors 
berung von ber gegenwärtigen Konfursmaffa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber bie Ausfchlieffung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden jene, welche irgend etwas 
von bem Vermögen der Gemeinfchuldners in 
Handen haben, bei Vermeidung des nochmalis 
gen Erſatzes aufgefordert, folches unter Vor— 
behalt ihrer Nechte bei Gericht zu uͤbergeben. 

Endlich wird zum Verkaufe des zum K. 
Mentamte Kelheim erbrechtsbaten ganzen Hofes 
bes Johann Allkofer zu Pentling auf Dons 
nerftag ben 27. Junius 1822 im Drs 
se Pentling Commiffion angefegt, u. Kaufs⸗ 
luſtige hiezu vorgeladen. Die Beſchreibung 
des Gutes liegt zur Einſicht bereit. 

Kelheim den 1. Mai 1822. 


kict. v. Welz, Landrichter. 


— 
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Bekanntmachung. 
. Im Namen und aus Auftrag der toͤnigl. 
Regierung des Regenkreiſes wird dem Pfarrer 
Andreas Gall zu Oberhaunſtadt, welcher nicht 
nur die dortige Armenpflege in einem wohlge⸗ 
ordneten Gange erhält, ſondern auch durch ans 
gemeffenen Arbeitsverdienft, durch Aushilfe an 
Gerreid, und durch Getreidanbau mittelft eis 
genem Anfpann die Armen werkthaͤtig unterſtuͤtzt, 
fuͤr dieſe beſondern Verdienſte um dag Armen⸗ 
weſen der Ausdruck des Wohlgefallens der K. 
Regierung oͤffentlich zu erkennen gegeben. 
Ingolſtadt den 12. Mai 1822, 
Koͤnigliches Landgericht. 
Gerſtner, Landrichter. 


34. Bekanntmachung. 

In dem Schuldenweſen des Koͤbler Mi⸗ 
chel Renner zu Kuͤrmreuth hat man zum Zweck 
einer ſummariſchen Liquidations⸗ Commiſſion auf 
Dienſtag den 11. Juni d. J. anberaum. 

Saͤmmtliche unbefannte Glaͤubiger des 
Renners werden hiemit aufgefordert, ihre allen⸗ 
fallſigen Forderungen in bemerktem Termin, bei 
Vermeidung des Ausſchluſſes in Perſon oder 
durch einen Bevollmaͤchtigten nachzuweiſen. 

Sulzbach den 10. Mai 1823. 

Koͤnigl. Landgericht Sulzbach. 
Wieland, Landrichter. 


133. 
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Wöchentliche Anzeige ber Regensburger Schranne. 


Den 18. Man 1822. 











En 

Getraid + Sat | Boriger Treue Ganzer Heutiger Bleibt im ⸗ Verkaufs⸗Preife. | 

Schran | | ———— 

tung. Ref. Zufuhr. | nenfand, |Berfauf, | Reſte. | Höcfte | Mittlere | Mindeke 

Schäfel SchäfellSchäfeliSchäfell Schäfer A. MA I —J— 

Waitzen ⸗ 16 179 195 173 22 12110 460 9 1443 

Korn + 1 65 66 61 5 6142| 6 22] 5 |4g| 

Gerfte s — 21 21 21 er 6134| 6 122 5 146 

Haber + Ps 82 | 82 79 3 1 4115| 3 41] 3 108 
en en 
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[Breife der Victualien, weiche einer polijeylihen Tare unterliegen. | 
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Regensburg Micertwodh ben 20. May ı822. 
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Verfügungen 
ber Koͤnigl. hoͤchſten Kreisftellen und übrigen Kreis + Behörden, 








a7. Ad Num 12224. Num. Exp. 13184. 
Au fänmtliche Nentämter im Regenfreife. 





(Die Breisumlage um Straßenbau pro a5; im Regenkreiſe betreffend.) 


Im Namen Seiner Majefät des Königß. 


In Folge allerhächfter Entfchlieffung der £. Staatsminifterien des Innern und der Finan⸗ 
zen ddo. 3. d. M. beträgt der Bedarf an Kreisumlagen pro 1834 nach nebenſtehender Leber, 
fiht 17025 fl. 43 fr: zu deren Deckung nach Abyıg bes Reſtes von den Vorjahren ad 3416 fl. 
26 fr. von jedem Gulden der Grund⸗ u. Haͤuſerſteuer ein und ein halber Krenzer zu erheben iſt. 
Saͤmmtlich K. Reutämter werben daher zur Erhebung und ppricheiftwäßigen Verrechnung diefer 
allergnädigft angeordneten Umlase andurch beauftragt. 
>" Megensbung den 14. Mai 1822, ; 

8. Kegierung des Regenkreiſes, (Kammer des Iunerm und ber Ginaugen.) 
Brei. v. Dirnberg, Präfident. 
p. Annetsberger. Starkmann. 


Erber Boyım mm 22. St. des 2. ©. Jatellenl. ſ. d. Regeulscis z02n. 








Dunjinger, Eefr. 


Bo 1 7544 


* — u eberficht 


der Straßenbaukoſten des Regenkreiſes im Jabre 1832, wofuͤr mich der Verordnung 
vom 6. Apr. 1818 eine Kreisumlage zu erheben iſt. 


— ——— — —— 
—— 
Straßen⸗ Voran⸗ I Hievon. | 
Länge nady ſchlag ber find durch 
Benennung ber Bauten. I  Gefammts „ Freisums 
mi, often. lagen zu 
um, wi decken. 
— —— den | TE Te Tee 


Die Vollendung der Chauſſee⸗ Anlage auf ber. — | Ä 
6245,44 
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zweiter Klaſſe von: Regensburg nach Roͤtz zwiſchen 
Sallern und Gonnersdorf 27 „44045, 85801 5 
Die Erweiterung: mehrerer Stellen. auf der Straße L. 
Klaffe vom Regensburg nach Nürnberg refp.. durch bie‘ 
Orte Pfeifenfeim und Wine » .  - — — || 1939435 1109.59 
Die Vollendung der neuen: Straßenanlage jur Umgehung, | 
des. fteilen Grünberges auf obiger Straße jwifchen 
Pöling und Poftbauer : W 
Die Erweiterung der Paſſage im Schwandorf auf der | 
Straße I. Klaffe vom Amberg: nach, Regensburg _- — | — 5000 ı1$8r 50 
Summe || & 14085|23773]13]17025|43 


— 


— — 


—— 


4 12758125, 9488 10; 











g39. Ad Num. 365. Num- Exp: 11306. Mit Beilage. _ 


Im Namen Seiner Majeflät des König. 


Anliegendes Verzeichni ber beine f. Landgericht Vohenſtrauß vertheiltem Entfchäbigunges 
gelber rubrizirten Betreffes erhält dag f. Stadt «Kommiffariat dahier, um ſolches durch das naͤch⸗ 
ſte Kreis⸗Intelligenzblatt zur oͤſſentlichen Kenntniß zu bringen. . 

Megensburg den 8. May 1822. 
Königlihe Regierung bes Megenfreifes, (Kammer bed Innern und 
der Finanzen.) 
Freiherr von Doͤrnberg, Präfbent. 
v. Annersberger. Starkmaun. 
A ol. Kirnberger. 
An das keͤnigl. Kommiſſariat ber Stadt 
Megensburg. 
(Entfchädigungen für Leiſtunaen am Öfterreichifche Trup⸗ 
pen. betreffend. ) 


545° De 546 
—— Yergeihmiß | 
über die gefchehene Auszahlung. derjenigen 4680 fl. welche in Gemaͤßheit gnädigfter 
Negierungsentfchlieffung vom 28. Nobr. v. J. als abſchlagsweiſe Entfhädigung für 
selftungen an f. £.Öfterreich. Truppen v. 1. Oft. 1813 bis legten März 1815 für den 

biefigen tandgerichtöbezirk angewieſen wurden. Angefertiat am 10, April 1822. 
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Latus |2128]27| 
Königlihes ta 





— — — — 
& Ausbe⸗ ä Ausbe⸗ 
= Benennung zahlter 18 ‚Benennung zahlter 

— Entſchaͤ⸗ Entſchaͤ⸗ 

2* der — » der digungs⸗ 

J Steuerbezirke. Betrag. |.E Steuerbezirte. PBeitas. 

Bl —A | — PM. 
1] Altenftabt . . 116/231 - Uebertrag |2128]27 
2] Altentreswig -  - .1 76511251 Yobma >| 7028 
31 Bechtsrieth r 53 33,26 Miesbrimn » 82/42 
4| Fernhof . 47 1527| Moosbach 000 = | 174|49 
5] Bernrieth r 23 46,28 Mugihof » r . 291 ı 
6) Burghartsrierh - . . 1 4235,29) Nudof ». u 0. | 24124 
| Dimpfll . . „ . 35 2930] Dberlind . J ’ A 61/14 
8] Doͤllnitz — 60 3831] Oedpielmannsberg. «F 52142 
9] Engelshof - | 96.4532] Prrenfh » 02004 ass 
ıo| Cflarn . R . 1 357,23'33} Pifchldorf . . : . | 119127 
ıı] Etzgersrieth 2 67 21|34 Pleiſtein . ⸗ ; . 1] 222147 
ı2| Glaubentorf . . - | 1782035] Rongenftein . ; s 90143 
13) Gröbenftädt > . «1 68 30,36| Noftränf . . . r 59149 | 
14! Großenfhwand . . | 113 3337] Scirmig . 5 „1 208lsı 
t5] Hagendorf > » . 37 6138 Spielberg R . . 47116 
16] Heumaden > » . | 11015339] Tennesberg . . . | 260144 
17| Schemit$ 4120 46 40] Trelees... 981 8 
ıg| Kaimling - u F s 68134 41] Treswig . . — 79142 
191 Kleinihwand . . 12845142] Vohenſtraus  . » - 1 358] 3 
20] Lennesrieth er «| 85159143] Waidhaus . 42162126 
Axteeran .68 30 44 Waldau — —41 1167 
22ELeuchtenberg 244 Waldthurn . 58159 
231 Letzau 41 272 461 Woppenhof «| 102132 
241 Lictenrierh Pa 69113 471 Zeinrieth » 0." «1 81156 





ndgeriht Dobenftraug, 
Haunold, Landrichter. 


Summa 4680 — 










547 — 548 
sa, Ad Nrus. 403. Nrus. Exp. 11230. Mit einer Beilage, 


Im Namen Seiner Majeſtat des Königs. 


Anliegendes Verzeichniß des f. Landgericht? Hemau rubrizirten Betreffs iſt burch dad 
währe Kreis⸗Intelligenzblatt oͤffentlich belannt zn machen. 
Negensburg den 8. Mai 1822. 
Koͤnigl. Regierung des Negenfreifes, Kammer des Innern und ber 
Finanzen, 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Annetsberger. Starkmanu. 

’ soll, Kirnberger. 
An dad K. Stadt: Kommiffariat Regensburg. 
(Enrfehddigungsgelder für Leitungen an k. k. oͤſterreich. 
Kruppen som z. Oft. 2813 bis legten Mär; 1014 beir,) 





v., Verzeichniß 


über die aus denen von der K. K. Oeſterreichiſchen Regierung eingegangenen Ents 
digung· geldern, für fämmtliche teiftungen an 8. K. Öfterreichifche Truppen an 
erpflegung, Fourage, Borfpann und Maruraliens Transporten während der Kriegsr 
periode vom 1, Oftober 18173 bis legten März 1815 dem K. tandgerichtsbezirfe Hemau 
mittels allergnädigfter Entfchlieflung ber f. Regierung des Negenfreifes vom 23. Ns 
vemibes 1823 in Abfchlag zugewiefene und binausbezahlee Entfchädigungsfumme ad 

2375 N. für Maruralien » Transporte, 

Hinausbezahlt den 1. April 1322. 





— 

E —— Geleiſtete unterſchriften der Gemeinde⸗Vorſtaͤnde 
2 N Bahlung. und ber Geldempfänger. 

€ Steuer Difrifte 

& —#._i#. - 





1 Ertergkaufen . . . vs) Leonhard Eberl. Johann Pleicher. Mich! Veitl. 
rl Schoͤnhofen. — 83:10 Sebaflian Bohrer. Wolfg. Lautenſchlager. f. h. 
—— +++ Wolfgang Schwaiger. 
3, Schaggenhof x . 71]10, Joſeph Eberl. Joſeph Heuerer. Joſeph Karl. 
Michl Seitz. 
Brunn en 951201 Beer. Georg Dirauer. 
5) Bergfietien . « sılaof Eichenfeher., Matthias God, Ferdinand Sins 
‚singen. . ER dk 


349 —0—- | 550 

























Benennung —28 der Gemeinde-Vorſtaͤnde 


” Bahlung. und der Geldempfänger. 
SteuersDifirifte, 






Laufende Nummer, 






fl. fr. 





6 Koller, Bürgermeifter. Johann Michl. Zaver 
Lechner. 

7 Däierling . . «| 104 30! Georg Michl. Georg Hoͤßner. Maushammer. 

8 Grosetzenberg 77\10! Joſeph Karl. Georg Gleiſl. 

91 Hohenſchambach . « || 157/26| ofeph Riepl. Paul Veitl. i 

10 Kollersricb . . «. 1 107]30| Kafpar Pollinger. Matthias Pollinger. 

12) Shannlohe . . «1 8olıo| Michael Berghofer. Sebaſtian Mayer. Gems 

* ler, Vorßand. 


Laaber PT 7. 





12] Herrneied „ 83/15| Peter Schmid, Antoni Mayer. Joſeph Kaͤrgl. 


131Berletzhof 6940| Georg Schoͤn. Andreas Klingl. Joſ Mayer. 
14|| Langenfreith . . . 146,50. Andrä Riepl. of. Paulus. Michael Strichart. 
15] Demau . « || 130.10) Karl, Bgrwſtr. Peter Engl. ©. Kallmuͤnzer. 
16 Mungenhofen + . 8t 40 Andrä Riepl. Leonhard Mayer. 
17 Beraghaufen “|| 69/40] Kaifer, Bgrmſtr. Anton Fries. Mathias Nibler. 
181 Mausheim . . A 1ı5t ai Gabler, Vorſtand. -Georg Eibl. ſ. d. 141 


Joſeph Paulus. 
1911 Luxlohe ng « | 210130) Pirzer, Vorſtand. Michl Ellmauer. Joſeph 
Achhammer. 
20f Schtwargenthonhaufen . || 107 ” Birzer, Vorſtand. Adam Schmwendter. Adam 

| Vogl. 
121VPainten J 7240| Michael Schmid, Vorſtand. Michael Fifchler. | 
Ber | Johann Poͤßl. 

22) Maierhoͤfen. 1 215) 2Sebaſtian Hallermeyer. Joh. Schidlohr. Alois 
Kremmer. 
231 Aichkirchen . “| zı5) 2Michl Schmid. Joſeph Meyer. Michael Hueber. 
24|| Klingen “+ 11 263|30]| Gieringer, Vorfieher, Jakob Mirbifch. 


— — — 


Summa 2375 - 















— — —— 
Koͤniglich Bater. Landgericht Hemau. 
Eder, Landrichter. 


— — en 












#43: Ad Num, 12715. 
(Die Erfagmwahlen betreffend.) 


m Namen 
Seiner Majeftät des Königs. 
13. Laudgericht Pfaffenhofen. 

a) Marft Kaftl. 
Burgermeifter: 

Andreas Lutter, Schuhmacher. 
Magiftrarsräthe: 

3) Michael Weidenbauer, Wirth. - 

2) Simon Grefer, Miller. 

3) Mid, Guttenberger, Zimmerkuann, 
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b) Marft Lauterhofen. 
Burgermeifter: 
Simon Huber, feberer. 
Magiftrargräthe: 
1) Stephan Kaperer, Schuhmacher. 
2) Jakob Baͤck, Bauer. 
3) Friedrich Gebr, Melber. 
4) Leonhard Strobl, Bauer, 
5) Leonhard Finf, sen., Binder, 
46) Johann Bruͤn, Ecuhmacher. 
a) Communals Bermögen. 
9419 fl. 52 fr, ı dl. 
Schuldenſtand. 
3707 fl. 32 fr. — bl. 


4) Anton Schweiger, Nothgärber. 1832. 
5) Johann Gradi, Müller. Renten: 267 fl. 13 fr. 3 dl. 
6) Joſoph Lehmaier, Krämer. ® Laſten: 769 fl. s_ ft 3 dl. 
a) EommunalsBermögen Pafioreft Zr’ A. 52 s2 fr. — bl. 
5742 fl. 15 fr. — bl. Activausſtaͤnde. 
Schuldenſtand. sıf. 7 fr. 2 dl. 
1314. 1964 fl. — fr. — di. b) ——— 
‚96 fr. 3b 
Menten: 598 fl. 36 fr. — bi. — 
Laſten; 579 fl. 28 fr. — bl. 2156 — fr. — bl. 
Ueberſchuß led, 1832- 
—— Renten: 21442 fl. 44 fi. bl. 
Br 405 f. 40 fr — bl. gaften: 1054 fl. 56 fr. — bl. 
, - Acti iA RB 
tiv 8 8 fr. z bl. 
Renten: 543 fl. 24 fi. — bi. aus ——— 
gaften; 1429 | fl. 57 fr. 2 bl. 4314 fl. 27 fr. 3 bl. 
Alti vreſt 113 fl. 26 m 2 bl. 
Activ⸗Ausſtaͤnde. a ee 


116 fl. 10 fr. — 4, 
b) Stiftungßr Bermfaen, 
16,232 fl. 22 fr. ı bl. 
Schufldenfianb. 
7565 fl. — fr. — f. 


1833. 
Menten: a2so fl. 47 fi. 2 4. 
Laſten: 2091 fl. 19 fr. 3 di, 
Arivreft; 189 fl. 27 fr. 3 pl, 


Activausſtaͤnde. 
157 fl. 35 fr. ı Di. 


Markt Negenfiauf. 
Burgermeifter: 
Mathias Bleyer, Landarzt. 
Magiſtratsraͤthe: 
1) Johann Frießl, Weißgaͤrber. 
2) Franz Schmid, Melber. 
3) Joſ. Anumuͤller, Krämer und braͤuen⸗ 
“der Bürger, 
4) Georg Biechl, Tuchmader. 
5) Franz Hopfner, Krämer und bräuens 
ver Bürger. 
6) Joſ. Straubinger, braͤuend. Bürger, 


| 196 fl. 16 fr. 3 bl. 
15) Landgericht Niedendurg. 
a) Stade Dierfurt. 


Burgermeiflerr 
Franz Taver Niedermaier, Handeldman, 
Magiffrarsräther 
ı) Werner Dietrich, Faͤrber. 
2) Joſeph Bertl, Hutmacer. 
3) Ioh: Bapt. Helmflreit, Handelsmann, 
4) Michael Zettler, Seifenfieder. 
5) Michael Schnif, kederer. 
6) Peter Auerbach, Hafuer. 
Erfagmänner: 
1) Lorenz Divofa, Krämer, 
2) Georg Wolf, Bebjelter. 
a) Eommunals Vermögen, 
39,667 fl. 43 fr. — bl. 
Schuldenfans. 
3644 fl.37 kr ı bl. 


553 — 554 
Erſatzmaͤnner: 1832. 
1) Joſt Demi, Wagner. Menten: 3804 fl. 8 fr. 3 bl. 
2) Simon Eberwein, Wagner. Laſten: 4636 fl. 31 fr. 2 dl. 
a) CommunalsBermögen. Paſſivreſt! 812 fl. 22 fr. 3 bl. 
7522 fl. 56 fr. 2 bl. Activausflände, 
Schuldenftand. 1092 fl. 26 fr. a bl, 
249 9. 44 fr. 3 bl. b) StiftungssVermdgen, 
1832. — 052 ı fr. dl. 
Renten: 1379 fl. 8 fr. 3 bi. — 
Laſten: __1483 flr27 fe 3 bl. 328 fl. 15 fr. 2 dl. 
ſſivreſt 104 fl. 19 fr. — bl. 1842. 
pe Activausſtaͤnde. Renten: 3680 fl. 33 kr. — dlh. 
928 fl 7 ix. 3 bl. Laſten: 1800 fl. 44 fr. — dl. 
b) Stiftiwrgspermägen:. ueberſchuß1879 fl. 49 fr. — bl. 
- 11,899 fl. 30 fr. ı df. Activansftände, 
Schuldenftand. 50531. — fr. — U. 
* 1514 fir 45 fi. 2 bi b) Markt Altmanfeim. 
18:3- Burgermeifter: 
Renten: 905 fl. so J 2 bl. Anton Muͤllgießer, Schneider, 
gaften: 875 fl. 44 fr. a bl. Magiftrarsräthe: 
Ueberſchuß of. 6 kr. — bi. 1) Michael Hainz, Baumann. 
Activausſtaͤnde 2) Johann Koͤrber, Schuhmacher. 


3) Bartlmaͤ Straſſer, Kufner. 
4) Joſeph Lohr, Weber. 
5) Alois Manz, Färber, 
6) Stephan Beill, Weber, 
Erfasmänner: 
r) Martin Arringer, Kufner, 
2) Anton Kolb, Ölafer. 
a) Communals Vermögen. 
37498 fl. 57 fr. — df, 
Schuldenſtand. 
1922 fl. 24 fr — bl. 


1838- 
Menten: 645 fl. 28 fr. 3 df. 
gaften: 605 fl. s6 fe. 3 m 
Aftiorefk 3s9f. 72 re ⸗ 


Activausſtaͤnde. 
63 fl. 14 fr. ı Bl. 
b) Stiftungs+-Bermdgen. 
8939 fl. 55 fr. 2 dl. , 
Schuldenſtand. — fi. — tr. —M 
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"1833. 
Renten: 836 fl. 40 ir. — bi. 
gaften: 889 fl. 13 fr. a bl. 
Paſſivreſt: 52 fl. 33 fi. 2 bl. 


Aktivausſtaͤnde. 

727 fl. ıı fr. = bl. 
ec) Markt Riedenburg. 
Burgermeiſter: 

Andreas Pickl, Kraͤmer. 
Magiſtratsraͤthe: 

1) Franz de Paul Eiſenhofer, Kraͤmer. 
2) Kaſpar Schneider, Rothgaͤrber. 
3) Michael Schaͤchinger, Kraͤmer. 
4) Anton Schloͤgl, Faͤrber. 

5) Franz Schwaiger, Kraͤmer. 
6) Blafius Hofmann, Faͤrber. 
Erſatzmaͤnner: 
1) Johann Meng, Weber. 
2) Anton Maier, Baumann. 
a) Communal⸗Vermoͤgen. 





15,361 fe 6 fe. ı dl. 
Schuldenſtand. 
2011 fl. 11 fr. 2 bi, 
1832. 
Renten: 1243 fl. 33 fe. ı bl. 
Laſten: 1574 |. 46 fi fr. = bl. 
Paſſivreſt 331 fl. 13 fi. 1 Mi. 
ee 
s fl 32 kr. ı bi. 


b) Bülasssinnadse 
24,292 fl. ı5 fr. a dl. 
Schuldenftand. 

102 fl. 4 fr. 3 bi. 
1833. 


Renten: 2097 fl. 36 fr. 3 bl, 
gafen; 1525 fl. 2y fr. 3 bl. 
Altivreſt: sraf. oe — di 


Activausſtaͤnde. 
2191 fl. 29 fr. 2 bl. 
16. Landgericht Nobing. 
a) Marft Brud, 
Burgermeifter: 
Anton Spießl, Huſſchmid. 


el 
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Magiftratsräche: 
ı) Lorenz Haͤſele, Hafner. 
2) Joſeph Berger, Rothgaͤrber. 
3) Mois Dobler, Schuhmazher, 
4) Joſeph Siml, Krämer. 
5) Ignaz Darrenbed, Pechler. 
6) Ludwig Jobſt, Schreiner. 

 Erfaßmänner: 
1) Joſeph Ertl, Schuhmacher. 
2) Anton Elfinger, Krämer. 

a) Communal»-Bermögen. 
6286 fl. 42 fr. 2 bi. 


Schuldenſtand: — fl. — kr. — dl. 
1843. 

Renten: 515 fl. 17 fr. 2 bl. 

Raften: 419 fl. 9 kr. — db. 


96 fi. Send. 
Activausſtaͤnde. 
87 fl 29 fr. a dl. 
1) Stiftungs»Bermögen. 
31,298 fl. 39 fi. — dl. 
Schuldenſtand. 
1160 fl, 31 fr. — bl. 


Aftivreft 


1843. 
Renten: 5055 fl. 44 fe ı Hd. 
Laften: 4945 fl. 2 fr. — bi. 
Aftioreft 110 fl. 42 fr. r bl. 
Activausſtaͤnde. 


5146 fl. 4 fr. 3 bl. 
b) Marft Nittenam. 
DBurgermeifter: 
Joſeph Jakob, Poſthalter. 
Magiſtratskaͤthe: 
1) Matthias Buck, Chirurg. 
2) Stephan Poͤllinger, jun., Schneider. 
3) Fran; Richter, Rothgaͤrber. 
4) Joſeph Kronseder, Weißgaͤrber. 
5) Johann Fritz, Handelsmann. 
6) Wichael Eiſenhut, Drechsler. 
Erſatzmanner: 
1) Friedrich Loritz, Gaſtgeb. 
2) Michael Mauſer, Tuchmacher. 
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a) Communal»Vermdgen. 


15,577 fl. 36 fr. a bl. 
Schuldenfand. 


303 fl. 45 fe. — dl. 


1842. 
Renten: 2893 fl. 42 fr. — dl. 
Laſten: 2769 fl. ıf.— dl. 
Ueberſchuß 124 fl. 41 kr. — dl. 
b) Stiftungs⸗Vermoͤgen. 
36,481. ı fi — bl. 
Schuldenſtand — fi. — fr — dl. 
1843. 
Renten: 2324 fl. 58 fr. = bl. 
Laſten: 1609 fl. 15 fr. 2 dl. 
Ueberſchuß: 715 fl. 43 fe. — bl., 
Aftivausftände. 
ıofl. 8 fr. 2 bl. 
e) Marft Roding. 
Burgermeifter: 
Etephan Niklas, Handelsmanu. 
Magiftratsrärhe: 


1) Chriſtoph Preglauer, Schneider. 
2) Johann Brandl, Zinngiefer, 
3) Iohann Müller, Seifenfieder. 
- 4) Jakob Stufler, Nagelfchmid. . 
- 5) Wendelin Straßburger, Nothgärber. 
6) Michael Schwab, Gaſtwirth. 

a) CommüunalsBermögen. 
16,774 fl. 57 fi. 3 bl. 
Schuldenſtand. 

284 fl. 31 fr. 3 bi. 


1842. 
Renten: 2135 fl. 53 fr. a bl. 
Laſten; 1814 fl. 18 fr. 2 bl. 
Aftioreft; 321 fl. 35 fe. — bi. 


Activausftände. 
A 82 fl. a4 fr. ı bl; 
b) StiftungssBermögen, 
20,504 fl. 8 fr. = bl. 
Schuldenſtand. 
3835 fl. 49 fr. 3 M. 


—— 


1813. 
Menfen: 21ra fl. 14 kr. — bl. 
Laſten: 1800 fl. 5 ka bl. 
Aktivreſt 312 f. sfr. a dl. 


Aktiv⸗Ausſtaͤnde. 
1154 fl. 18 frei 1 dl. 
Negensburg ben 17. May 1322. 
K. Regierung bes Kegenfreifeg, 
Kammer bes Innern, 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Starkmann. 
Kirnberger, Sekr. 





s. Befanntmadhung. 

(Den Berfauf oder die Verpachtung des Landguts 
Stachesried im Unter » Donaufreife betr.) , 
Da biejenigen Anftände gänzlich gehoben 

find, welche dem frühern Verkauf des Lands 

gutes Stachesried im Unter » Donaufreife  ents 

gegenftanden; fo haben wir refolvirt, baffelbe 


entweder zu verfaufen, ober Falls fich ein 
annehmlicher Käufer nicht finden follte, auf 6 


Jahre von Michaelis d. J. an, zu verpachs 
ten. Wir werben dazu einen eigenen Commifs 


ſarius von hier aus nach Stachesried abordnen, 


und fordern alle Raufliebhaber auf, ſich 
den r. Juli d. J. 
im Schloſſe zu Stachesried einzufinden, ihre 


Gebote zu thun und ihre Zahlungsfaͤhigkeit 


nachzuweiſen, worauf ſich die Wahl unter den 
Kaufliebhabern, ſo wie hoͤhere Ratifikation, 
ausdruͤcklich vorbehalten wird. 

Im Allgemeinen iſt hier nur zu bemerken, 
daß das Landgut Stachesried ein durchaus freies 
Eigenthum und ſehr angenehm an der Bins 
zinalſtraße nach den Märkten Neuficchen und 
Eihelfamm, nicht weit von ber Landftrafe 
nah Böhmen, im koͤnigl. baierif. Unter» Dos 
naufreife und im Bezirke des koͤnigl. Landge⸗ 
richte Kögting gelegen fey, eirie große Defos 
nomie mit vollftändigen Wirthidhafts s Invens 
tarien, und betrährlihen Schloß » und Ho— 
pfengärten, eine Braͤuerei mit den vorzüglichs 


Zweiter Bogen zum a2. Gtüd des 2.B. Jutelgibl. f. d. Megentisis 112, 
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fien Kellern, eine Ziegelbrennerei mit bem bes 
fien Materiale zunächft an dem, erſt im Jahre 
1818 gang neu erbauten Ziegelfadel, eine 
Jagd s Fifh s und Echäferei » Gerechtigkeit 
habe; uͤberdieß mit nicht unbedeutenden Einnah⸗ 
men an Stiften und Gilten, Maierfchaftsfriften, 
Hodenzinfen, Scharrwerfgeldern, Zaren und 
gaudemien, Getreids und Küchendienften, Bes 
hentgefällen und Wald » Produkten verfehen, 
und die Errichtung eines Patrimonials Gerichts 
Ilter Klaffe auf dem Gutsbezirfe mit 15 ganzen 
Höfen und 78 angefeffenen Familien, mit Aus⸗ 
ſchluß mehrerer Kolonien, bie dem Hauptgute 
wieder einverleibt wurden, durch allerhoͤchſtes 
Mefeript Sr. königlichen Majeftät von Baiern 
dd. 7.. Auguft 1820 allergnädigft genehmigt 
morben ift.- 

Solite jedoch eim ammehmlicher Käufer 
nicht erlangt werden; fo werden alle Pach t⸗ 
liebhaber aufgefordert, ſich 

den 8. Juli d. J. 
im Schloffe Stachegried einzufinden, ihre Pacht⸗ 
gebote zu thun, Zengniffe über ihr zeitheriges 
Wohlverhalten beizubringen, und zu gemwarten, 
daß mit demjenigen, ben man unter ihnen waͤh⸗ 
fen wird, fur; nach dem Pacht » Termin der 
Pachtkontrakt abgeſchloſſen werde. 

Naͤhere Erkundigungen ſowohl ruͤckſicht⸗ 
lich des Kaufs als Pachts ſind von jetzt an 
ſowohl hier bei dem Kammer + Prokurator Bud⸗ 
deus, als bei dem Gerichtshalter Weixler zu 
Ahrnſchwang, ingleichen bei dem Schullehrer 
Beer zu Eſchelkamm, beides unweit Furth im Uns 
ter» Donaufreife, auch einige Tage vor bem iſten 
Juli d. J. bei dem diefortigen Commiffarius in 
Stachesried ſelbſt einzuziehen. 

Altenburg den 25. April 1822. 

Herzogl. Sächf. zur Kammer verorbs 
nete Präfibent, BicesPräfident, 

Raͤthe und Affefior dafelbft. 


— — — 
Rentamtliche Bekanntmachungen. 


212 Befanntmadhung. 
In Gemaͤßheit gnaͤdigſter Regierungs ⸗ Ent⸗ 


— — 
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ſchliegung dd. 3. Mai I. J. werben bei unters 
fertigtem Amte auf j 
Donnerfiag ben 30. d. M. 
30 Schäffer Korn 
50 3’ Haber 
vom Fruchtjahre 1g2 1 vorbehaltlich hoͤchſter Ges 
nehmigung zur oͤffentlichen Berfteigerung ges 
bracht, und Kaufsluftige hiezu eingeladen. 
Hemau am 23. Mai 1822. 
Königlihes Nentamt Hemau im Res 
genfreife, j 
Zeichlein, Nentbeamter. 


* 








A«. Bekanntmachung. 
Vom koͤnigl. Rentamt Barbing 
werden am Freitag den 31. I. M. von ben auf 
dem Amtsfaften zum leeren Beutel in Regeus⸗ 
burg aufgefpeicherten Getraidfruͤchten vorbehalt⸗ 
lich der hoͤchſten Genehmigung im Wege der 

Verſteigerung zum Verkauf gebracht: 
100 Schaͤffei Waitzen vom Erndtejahr 1820, 
100,Waitzen vom Erndtejahr 1821, 
100 , Korn vom Erndtejahr 1821, 
50 Haber. — 
Kaufstiebhaber werben eingeladen, fih am 
beſagten Tage Morgend 9 Uhr auf befagtem 


“ Amtsfpeicher einzufinden, und ihre Angebote zu 


Protokoll vernehmen zu laffen. 
Barbing ben 19. Mai 1822. 
Scerbauer. 
— — — — —— 
and» u. Herrſchaftsgerichtl. fo wie aud) 
andere amtliche Bekanntmachungen 





(#) 
un Ediftalvorlabung. 
Das K. Landgericht Sulzbach hat in dem 
Schuldenwefen des hiefigen buͤrgerl. Melbers 
Georg Strobel auf deſſen eigenen Antrag durch 


Eniſchließung vom 23. v. M. ben Univerſal⸗ 


Concurs ertannt. 
Es werden daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage, naͤmlich 
i. zur Anmeldung der Forderungen und des 
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ren gehoͤrigen Nachtweifung auf Montag 
den 3. Juni bi J. 

Il. zur Borbrinaung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Montag 
den 1. Juli. & J. 

III. zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Meplif auf Donnerftag den ı. Auguft 
und für die Duplik auf Montag den 19, 
Auguft d. 3. jedesmal Morgens 9 Uhr 
feſtgeſetzt, 

und hiezu ſaͤmmtlich unbekannte Glaͤubiger des 


Gemeinſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem , 


Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von ber gegenwärtigen Kons 
kursmaſſe, das Nichterfcheinen an dea übrigen 
Etiftstagen aber die Ausfchliefung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, melde irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfhulds 
ners in Händen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, ſolhes unter 


Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben. 


Sulzbach den 2. Mai 1822. 
Königl. Landgericht Sulzbach. 
: Wieland, kandrichter. 








ras. (3). 
Befanntmahung. 

Auf den Antrag des hiefigen Melberd Ges 
org. Strobel wird hiemit deffen Wohnhaus in 
ber fogenannten Indengaffe, welches mit 265 
fr Steuerfimplum belaftet ift, und auf 350 fl. 
geſchaͤtzt worden, Samſtag den 1. Juni d. J. 
Schulden halber verkauft. 

Auswärtige. Kaufsliebhaber haben ſich mit 
ben erforderlichen Zeugnißen über ihre Herkunft, 
Auffuͤhrung und Vermoͤgen zu. verfehen. . 

Sulzbach den 2, Mai 1822. 
. Königlihes Landgericht Sulzbach. 
‚Wieland, —“ 


—— 
22** 


— 
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x“. (a.) 
Befanntmadhune. 

‚ Auf Anbringen ber Gläubiger des Frang 
Mair, Bauers zu Unterempfenbach, wirb beffen 
zum Pfarramt Sandeltshaufen erbrechtsgrunds 
bare Anweſen, beftehend 

a) in einem ganz hölzernen Wohnhaus ‚ 

bann Stallungen unter einem Dache, 

b) hoͤlzernem Stadl, 

ce) 60 Einfig Aeckern, 

d) 45 Tagwerk Wiesmat, und 

e) 10 Tagwerk Holzgrund 
am Dienftag den 18. Juni heurigen Jahre am 
den Meiftbierenden, jedoch unter Morbehalt ber 
Genehmigung der Gläubiger, verkauft werden. 

Kaufsliebhaber haben fich an diefem Tage 
mit legalen Zeugniffen verfehen, hier einzufins 
den, und ihe Anbot zu Protokoll zu geben. _ 

Mbersberg ben 9. Mai 1822. 

Königl. Landgericht Abensberg. 

Lict. Afhenbrenner, Landrichter, 


(2.) 
wo. Befanntmadhung. 

Das K. B. Landgericht Kelheim 
hat in dem Schuldenweſen des Ammerbauern 
Johann Allkofer zu Pentling, durch rechts⸗ 
kraͤftiges Erkenntniß ddo. 11. Jaͤnner 1822 
den Univerſalkonkurs erfannt. 

Es werden baher bie gefetlichen Edikts⸗ 
tage, nämlich : 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und des 
ren gehörige Nachweifung auf Donner⸗ 
flag den 4. Julius 1822, 

11) zur Vorbringung der Einreben, gegen 
die angemeldeten Forderungen auf Dons 
nerflag den 22. Auguſt 1422, 

11) zue Sclußverhandlung und zwar für 
die Neplif auf Donnerfiag den 3. Dfs 
tober 1822, und für die Duplif auf Dons 
nerftag den 31. Dftober ın22, 

jedesmal Mor gens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
fämmtliche uab⸗ kannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiemit oͤſſentlich unter dem Rechts⸗ 
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nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 


am erſten Ediftstage die Ausfchlieffung der Fors 


derung vom ber gegenwärtigen Konkursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchlieffung mit den an benfelben 
Horzunehmenten Verhandlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden jene, welche irgend etwas 
von dem Vermoͤgen der Gemeinfchuldners in 
Handen haben, bei Vermeidung des nochmalis 
gen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben, 
Endlich wird zum Verkaufe bes zum K. 
Mentamte Kelheim erbrechtsbaren ganzen Hofes 
des Johann Allkofer zu Pentling auf Dons 
nerfiag ben 27. Junius 1822 im Drs 
te Bentling Commiffion angefegt, u. Kaufs⸗ 
hıfige hiezu vorgeladen. Die Befchreibung 
bes Gutes liegt zur Einficht bereit. 
Kelheim ben 1. Mai 1822. 
Lict. 0. Wels, Lanbrichter. 


se. Belanntmadhung. 
Daß 8. DB. Landgeriht Kelheim 
bat in dem Schuldenmwefen des Anton Neuges 
bauer, Schheibermeifters in Kelheim, auf Ans 
trag ber Gläubiger durch Erkenntniß v. 23. 
April 1822 ben Univerſalkonkurs erfannt: 

Da biefes Erfenntniß bereits die Rechts⸗ 
fraft beſchritten bat, fo werden bie gefeglichen 
Ediktstage, nämlich: 

1) jur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehörige Nachmweifung auf den 20. 

Juni, 

2) zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf ben I. 
Auguſt, 

9) zur Schlußverhandlung, und zwar für 
bie Keplif auf ben 31. Auguft, und für 
die Duplif auf den 30. September, 

jebesmal Morgens 9 Uhr feflgefegt, und hie⸗ 
zu fämmtliche unbekannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgelaten, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchlieſſung ber 
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Forderung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Ediftstagen 
aber die Ausſchlieſſung mit der an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden jene, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermögen bes Gemeinfchuldners 
in Händen haben, bei Vermeidung besnochmaligen 
Erfages aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben. 

Am Donnerftag ben 1. Auguft 1822 ale 
am 2. Ebviftstage wird aud eine wiederholte 
Nachlaß» und Friftenregulirung unter dem 
Präjudize bed Cod. jud. Cap. 18. $. 15. n. 2. 
verfucht werden. 

Zum DBerfaufe des Gantanweſens wird 


auf künftigen Montag den 1. Juli 1822 frür 


ber Gerichtgzeit Kommiffion angefegt. Die Bes 
fiandtheile und bie Laften des Gutes, fo wie 
bie nähern Kaufsbedingniffe werden von der 
Gerichtsfommiffion eroͤffnet werben. 
Kelheim den 13. May 1822. 
fict. v. Welz, Landrichter, 


2. Befanntmadhung. 

Heute fegerte ber Bäder Conrad Afchens 
auer vom Moßham d. G. mit feiner Gattin 
Anna, einer gebornen Neuffendorfer, dag Feft 
ihrer goldenen Hochzeit. 

Nah einem koͤnigl. Negierungg + Befehl 
vom 4. März l. J. hielt der Herr Pfarrer dar 
felbft in Gegenwart einer k. Landgerichts⸗Com⸗ 
miffion bei diefer Jubelfeier einen zweckgemaͤßen 
Kanzel» Vortrag, worin er insbefondere den fo 
mufterhaften ehelichen Frieden der beiden Brauts 
leute, wovon ber Hochzeiter 72, und bie Braut 
68 Jahre zählt, im feiner bollſten Würde bes 
geichnete. 

Obgleich diefe wackern Leute während ber 


‚ Dauer ihrer zojährigen Ehe — befonderg in 


ben Kriegsftürmen- der neueren Zeit — mit fo 
manchen Beprängniffen zu kämpfen hatten, nährs 
ten fie dennoch fich und ihre bertächtliche Famile 
von 16 Kindern, wovon gegenwärtig noch 8 
leben, mit ruͤhmuichem Fleiße und feltener Red⸗ 
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fichfeit, und indem das unterzeichnete Landge⸗ 

richt diefes nachahmungsmürdige Beifpiel aus 

hoͤherm Auftrag zur oͤffentlichen Kenntnif bringt, 

freut fich daffelbe, dem allgemeinen Lobe und 

der aufrichtigen Achtung, melde biefes Ehes 

“ paar in der ganzen Umgegend genießt, hiemit 
auch dieſe ämtliche Beftdtigung pflichtgemäß beis 
fügen zu dürfen, 

Den 21. Mai 1822. 

Königl. Landgerihe Stadtamhof. 

Kitter v. Scherer, Landrichter. 


cs. .(r) 
Befanntmadhung. 
Das Königl. Landgerih Stadtamhof 
sim Megenfreife 
bat in dem Schuldenweſen des Hufſchmiedes 
Johann Wellenhofer von Suͤnching gemäß Ents 
fchliefung vom 27. Jänner I. J. den Univers 
fal » Konfurs erfannt. 
Es werben daher die gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich : 
3) zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
sen gehörigen Nachweife auf 
Montag den 3. Juni I. Ye. 
2) zur Vorbringung ber Einzeden gegen bie 
angemeldeten Forberungen auf 
Mittwoch den 3. Juli I. Is. 
3) zur Schlufverhandlung, und zwar für 
die Replik auf 
Freitag den 2. Auguft I. Je. 
und für die Duplif auf . 
Freitag den 16. beffelben Monats 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit Lffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterſcheinen an den uͤbrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit der an denſelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
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ners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches un⸗ 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. £ 
Stabtamhof ben 22. April 1822. 
Nitter v. Scherer, Landrichter. 


ca. Vorladung. 


Da der Bauer Leonhard Ferſch zu Ot⸗ 
tosau geſtorben iſt, und deſſen bereits mit vie⸗ 
len bekannten Schulden belaſtetes Anweſen mit⸗ 
tels Heurath eines ſeiner Kinder wieder bemaiert 
werden kann, wenn die gefammte Schulden Sums 
me rein fefigefegt, umd von den Gläubigern 
ein angemejjener Nachlaß bewilligt wird; fo 
werben alle bisher dem Gerichte noch unbekannt 
gebliebene Jndividuen, die an den Nachlaß des 
Ferſch aus was. immer für einem Nechtsgrunde 
noch Anfprüche zu machen gedenfen, andurch 
aufgefordert, dieſelben bis 

Dienſtag den 18. Juni l. J. 
bei hieſigem Gerichte bei Vermeidung des gaͤnz⸗ 
lichen Ausſchluſſes durch rechtgenuͤgende Liqui⸗ 
dation geltend zu machen. 

Neumarkt am 14. Mai 1822. 

Koͤnigl. B. Landgericht. 
Mois, Landrichter. 


sr. Ediftalladung. 

Das K. Bandgericht Pfaffenberg hat in 
dem Schuldenwefen des Jofeph Dirmaier, Bauern 
zu Helring durch Entichlieffung vom ro. Sep⸗ 
temder 1821 publ. den 6. Dftober v. 9. den 
Univerfalfonfurs erkannt. 

Es merben daher die gefeglichen Ebiftes 
tage nämlich: 

1. zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehoͤrigen Nachweiſung auf 
Dienſtag den 11. Junt, 1822, 

UI. zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten ‚Forberungen auf 
Donnerftag den ı1. Juli 1822, 

11. zum Schlußverfahren, und zwar für bie 

Replik auf 
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Dienftag sven 13. Augufl 1822, 

für die Duplif auf 

Dienflag den 27. Auguſt 1822 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und bier 
zu fämmeliche unbekannte Gläubiger des Ges 
weinſchuldners hiemit Öffentlich amter bem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß dag Nichterfheinen 
am erfien Ediftstage die Ausfchlieffung ber For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Eviftstagen 


aber die Ansfchlieffung mit der an bdenfelben 


Horzunehmenden Handlung zur Folge Hat. 

Zugleich werben disjenigen, welche irgend 
etivas an dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Händen haben, bei Nermeibung des nochs 
maligen Erfages aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Auch befteht am obigen 11. Juni 1822 
als erfien Edittstag Termin zum Effentlichen 
Verkaufe des Gantanmwefens, beftehend in eis 
nem ganzen Hof und Wohnhaus, Stallungen 
Stadl und Schupfe, dann 

115 Tagw. 96 Dez. Aecker, 


19 9 6 ,, MWiefen, 
= „» Gr, Hol, 
» 83 9 Debung, 


00 Kaufstiebhaber ihre Anbote zu Protofoll zu 
— und mit Genehmigung der Glaͤubiger 
die gerichtliche Adjudikation zu erwarten haben. 

Mallersdorf den 1. Mat 1822. 
8. Landgeriht PBfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 


ss. Befanntmahung. 

Nah dem Antrage der Erben des Paul 
Veitl, ehemaligen Tafernwirths und Bierbräus 
ers zu Hohenſchambach, werden alle diejenigen, 
welche aus was immer fuͤr einem Rechtsgrunde 
auf deſſen Müdlaffenfhaft Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hiemit aufaefordert, biefelben bei 
ter Dienſtag den 23. Yuni feflaefegten Fiquis 
da ious + Kommilfion hei Strafe des Ausſchluſ⸗ 
fes vechtögenägend zum Protokoll zu bewahr⸗ 
heiten. 
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An eben biefem Tage haben aber auch jene, 
welche Vorlehen von dem Verlebten erhielten, 
rer aus andern Gründen Gelter, Papiere, 

oder andere zu der fraglichen Ruͤcklaſſenſchaft gehoͤ⸗ 
rige Sachen in Beſitz haben, das hiemit vorwals 
tende Verhaͤltniß bei Vermeidung der gefeglichen 
Strafe getreu zum Protokoll zu eroͤffnen, ımb 
die fraglihen Gelder, und andere Gegenftände 
bei Gericht zu erlegen. 

Hemau den 22. Mai 1822, 

Königl. B. Landgeriht Hemau. 
Eder, Lanpdrichter, 





sn Befanntmadhung. 

Da fich bei der im 34. Stüd des vorjaͤh⸗ 
rigen Negenfreis + Intelligen;blattes Seite 922. 
auggefchriebenen DVerfteigerung des Michael 
Schmalzfifhen Soͤldenguts zu Bodenſtein Fein 
Käufer meldete, ſo wird daffelbe auf neuerlis 
chen Antrag des Glänbigerd 

auf Mittwoch den 12. Juny 
wiederholt zum öffentlichen Verkauf ui. 

Kanfsliebhaber merbehibhher eingeladen, an 
diefem Tage am biefigen Gerichtsfige zu erfd;eis 
nen, ihre Angebote zu Protokoll zu geben, und 
ven Zufchlag nach erfolgter Genehmigung der 
Intereſſenten zu gewaͤrtigen. 

Fremde haben ſich durch legale Zeugniſſe 
uͤber ihr Vermoͤgen auszuweifen. 

Actum ben 1. Mai 1822. 

K. B. Landgericht Mobing. 
Aurbach, Landrichter. 


st. Befanntmadhung. 
Auf den Anıray des Eigenthuͤmers mwirb 
vie Deichinger s Mühle nähft Koͤſching, welche 


dermal Marh. Lierhammer als Pächter befigt, 


im VBerfteigerungsmege oͤffentlich ausgeboten, 
Das Anweſen befteht in dem Muͤhlgebaͤude, 
mit neu hergerichtereem Mahlgange und Pferds 
En Stadl, Kühftallu.ig, Backofen und 
z Tagmwerf Hofraith, dann einer neu erbaus 
gen Schneidfägmühle, ferner 19 Einſ. fudeiges 
nen Aeckern, und 5 Tagw. ludeigenen Wieſen 
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nn Tagw. Holzgemeindstheil und 4 Tagw. 
Borftrechtentichädigungstheilen. 
Zum Verfteigerungstermin ift 
Donnerftag der 20. Juni d. 5. 
feſtgeſetzt. 


ber werden eingeladen, an dieſem Termine ſich 
in hieſiger Gerichtskanzlei einzufinden, ihre Ans 
bote zu Protokoll zu geben, und den Zuſchlag 
mit Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤr⸗ 
tigen. 
Ingolſtadt den 12. Mai 1822. 
Königlihes Landgericht. 
Gerſtner, Landrichter. 


ss. Borlabung. 

Der Gemeine bes f. b. 6. Linien» Infans 
 teries Regiments Anfelm Helm von Stamham 
ift feit dem ruffifhen Feldzug vom Jahre 1813 
‚vermißt. 

Derfelbe oder deſſen eheliche Leibeserben 
werben hiemit vorgeladen , binnen 6 Monaten 
a dato ſich bei hiefigem Gerichte zu melden, aufs 
ferdem er für derſchollen erklärt, und fein in 
776 fl. befichendes Vermoͤgen feinen nächften 





160, 


—O — 


Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 
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An verwandten gegen Kaution verabfolgt wer⸗ 
den wird. 
Ingolſtadt am 10. Mai 1822. 
K. B. Landgericht Ingolſtadt. 
Gerſtner, Landrichter. 


Kurs der Baleriſchen Staats + Papiere. 
Augsburg den 23. May 1822. 


Briefe. 
—N — 


Etaatd» Papiere. Geld, 
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RORERE Anidise der Regensburger Schranne. 


Den 25. May 1822. 
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Regensburg Mittwoch ben 5. Junf 1822. 
— — ————— 
Berfügungen | 
ber Koͤnigl. höchften Kreisftellen und übrigen Kreis + Behörden. 
nn m a — 











sc: Ad Num. 3806. Num. Exp. 11785. Mit Beilage, 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Anfiegenbes Verzeichnig des Koͤnigl, Landgerichts Negenftauf über bie rubrisirten Betreffs 
ertheilten Entihädigungs+ Gelder hat das k. Kommiffariat der Stadt Negensburg durch dag 
naͤchſte Kreis Intelligenzblatt zur Sffentlichen Kenneniß zu bringen. 

Negensburg den ı4. May 1822. 

Königl. Regierung .des Kegenfreifed, Kammer des Innern und der 
Finanzen. i 
Freih. v. Doͤr uberg, Präfident. 
v. Annetsberger. Starkmann. 
von Heckel, Sekretaͤr. 
An das koͤnigl. Kommiſſariat der Stadt 
Regensburg. 
Entſchaͤdigung für Verpflegung K. K. Oeſterreichiſcher 
Zuuppen betreffend.) 


Erker Bogen mm 23. St. des K. ©. Jatellgibl. ſ. d. Negenfreis 10aa. 
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s. Berzeichniß 
über bie gepflogene Hinausbezahlung der allergnaͤdigſt angewieſenen Kriegsentſchaͤdl⸗ 
gungs⸗Gelder pr. 5145 fl. vom ı. Oftober 1813 bis Ende Ri 1815, 
Geſchehen den 1. Maͤrz 1822. 
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Namen Geld» unterfhriften 
** Be Betrag. u 
E Gemeinden und Privaten. Empfänger 
& u fr. 
MA. Landgeriches⸗Gemeinden. 

11) Marfe Regenſtauf 3 . | 21216] Pleyer, Buͤrgermeiſter. 

all Viertl Bahböf - . 110/541 Johann Schindler, 

38 sr Dieffendadh 5 — 6936Joſeph Gruber. 

M„PRBEitllbrun. . || 156/301 Simon Lautenſchlager. 

sit Grunthal und Haflbah . . 1 138[384 Georg Schmalzl. 

6 Viertl Grafenwind .140134 Georg Kagerer. 

al ,Hainsacker 294 Johann Maier, 

Sl sr Rareh . J - | 104|40|| Peter Braun. 

gl Gemeinde faub . 2 s 6ghı2)) Derer Wolf. 

soll Kneiting und Orth . .. 1 1461531 Jofeph” Straubinger. 


zıll Niederwinger uud Yfeifeftein . | 225/23) Jofepb Straubinger. 
ie} Oberwinzer und Kager . . I 212[371| Jofeph Straubinger. 
131 Viertl Pertendorf 277 —Georg Binf. 


14: zr. Pertenreuth . R 152/271 Johann Maurer, 
15) >  Pichlenhofen s „N ırı zoll Joſeph Bach. 
161 Rheinhauſen ımd Weiche . || 203/17|| Matthias Glafer. 


ı7|| Sallern und Gallinglofen „|| 178/32] Michael Mabenbauer. 
rel Gemeinde Chmablmeig . . 7639| Andrä Rothboller. 
19 vw Wuijlhofen - : 54 30) Joſeph Goͤtzfried. 
20 „Zeitlarn J 115 20! Franz Weihrauch. 

| B. Hofmarftss Gemeinden. | | 
21 Bernharbswald - . . | 87 12 Franz Poͤmel. 





22 Edlhaufen . . 61 8 Joſeph Gruber. 
a3) Safenberg . » 58 16, Lambert Steger. 
124 Hauzendorf . . 64) ı Johann Eichinger. 
25) Hauzenflein . . | 12022 Midi Schmib, 

as Haizenhofen 
2 Karlſtein » 


35139 Georg Mein. 
278 — I Rupprecht, Patrimonialrichter. 


” 
” 
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& Namen | Geld» unterſchriften 

Pr Ber Betrag. der 

& Gemeinden und Privaten. Empfänger. 
| " @, If, 

——— —— ——— — — —— — — —— —i 
28| Kürn . r . — — Midl Brandl. 

29| Megendorf . r ; . || 180 40) Gerichtshalter Venzf, 

30] Roith ; — ; r 59| 3 Iafob Rauſcher. 
131] Schönberg . 5 R « || 402|10|| Grim, Gerichtshalter. 

32) Spindihof . - A r 15/38) Marquard Jgnag Freiherr von Pfetten. 

C. Adeliche Gutsbeſitzer. 

33| Dallwigk, Freih. von . N 1257| Loͤtz, Gerichtshalter, 
ı34| Drechfl, Graf von } . 53|46j| Nupprecht, Patrimonialrichter, 

35) Hofmuͤhln, Freifrau von R ı 12) wurde einsiweilen bis zur Abrechnung mit 


Selber wegen ausftändigen Prozeffoften 
ad Depositum genommen. 
Bar. v. Donuersberg. 





36) Reichlin, Sreih. von . .. || 2557| 288, Gerichtshalter, 
37 Nuf, Friedrich von . R 26/12) Lig, Gerichtshalter. 
38| Murrach, Freib. von . i 12 12) Paulus, Gerichtshalter. 
39) Oberndorf, Gräfin von R 56139|| Gerihtshafter Venzl. 
49 Thon, Freih von & . 24| 71 Georg Binf. 

41) Stinalheim, Freih. von . 45|57|| Grim, Geridhtshalter, 
42 Stingiheim, Freifrau von 60 36|| Loͤtz, Gerichtshalter. 





2 Schulinſtitut St. Paul : 23 571 Johann Schufter. 


1 
| D. Pfarreyen, 
44| Megenftauf . ; f ; 28 53 Paul Gradler. 
45) Hainsader . s . || 21130 Mich! Kien, Pfarrer. 
j Kirchberg . h e Ä 14 45 Nebenftehende 14 fl. 45 fr. find zur Befoͤr⸗ 





Ü derung mac Mortentorf hei Nabburg 
| übergeben worden, | 


Pleyer, Poſt⸗Expeditor. 
47 Vettenreuth . 5 . . 


a = | Johann Manrer von Parleirhen, 
18144 zur richtigen Ueberlieferung Jafob Freund, | 


48, Neutirchen . a . 
e . | | | Gerihtedienerss Gehilf. 
20 — 


49 Wenzenbach . . 


50° Eallern * Georg Haſlbauer. | 
5ı Beillarn - . ö . 16 30| ad Depositum judici für die Kirche Zeit 
| dam. 
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Gemeinden und Privaten. 


Laufende Nummer. 





des Koͤnigl. Landgerichts 
| a 

Us2. Bonbl -» . 

53. Dirfenfee - “ . 

54, Buchlohe — “| 
ss Namsbau . . . | 
56 Steinsberg . 

575 Fuͤrſtl. Taxiſches Herrſchaftsge⸗ 
| | richt Wird ä ö 
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«64. Ad Num. 13073- 
(Die Erſatzwahlen berrefond. } 


Namen 


Im 
Seiner Öajefdr des Könige. 


ı7. Landgericht Stadtamhof. 
Stadt Stadtamhof. 
Burgermeifters - 
Alois Hartmanu, ‚Federer, 
Magiſtratsraͤthe: 


1) Andreas Heigel, Schuhmacher. 


a) Ehriftiep Golling, Uhrmacher. 
3) Franz Heindl, Niemer. 

4) Kaipar Mayer, Schreiner, 

5 Benebift Ealjeer, Kaufmantt, 
6) Cuſtach Faßmann, Aporheier, 


4 | Geld⸗ 
der 





| E. Aushilfss, DOrtfchaften | 








Summa |5145 — 


Königlihes Landgericht Negenfauf. 
Baron von Donnersberg. 


Unterfchriften 
ber 


Empfängern 


19 42! Jakob Amann, 
1914| Joreph Weiß. 

22! 3) Johannes Schuber. 
a Martin Brandl. 

"| Georg Pilz, Vorſtand. 


Nebenſtehende 34 fl. sure. zur Befoͤr⸗ 
ı derung wach Woͤrth erhalten 


Dleyer. 


Erfagmänner: 
1) Nikolaus Wei, Kaufmanı. 
2) Joſeph Schwab, Kaufmann, 
a) Communal-Vermoͤgen. 
15,064 fl. si — bi. 
Schuldenſtand. 
1682 fl. 30 fr. — bl, 


1833 


Kenten: 2971 fl sfr. 2b. 
Kalten: _ 3745. N. 10% a2 fr. 3 dl, 
Aktivreſt — 225 — 42 fr. 3 0% 


Aftivs Ausftände. 


580 





’ —— 


127 fl. — Ar. — bl. 


b) Stiftungss Vermögen. 
107,019 fl. 55 fr. — bl. 
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f Schuldenſtand. 
3441 fl. 50 fr. 3 dl. 
ö 1872: 
Renten: 9707 fl. 39 fr. — bl. 
gaften: 7914 fl. 4 — dl. 
Ueberſchuß 1794 fl. 35 fi. dbl. 


Aktiv⸗Ausſtaͤnde. 
2474 fl. 53 fr. — dl. 


18. Landgericht Vohenſtrauß. 
a) Stadt Pleiftein. 
 Burgermeifter: 
Chriſtophh Wandner, Bürger, 
Magiftratsräthe: 
1) Chriſt. Strauß, Rothgaͤrber. 
2) Pongrag Walbrun, Nothgärber, 
3): Nam Baierl, Schuhmacher. 
4) Anton Grub, Schloffer. 
5) Michael Roͤdl, sen., Schuhmacher, 
6) Eigm. Bauer, Weber, 
Erfasmann: 
Michael Pflaum, Schneider, 
a) EommunalsBermögen, 


23,066 fl. 28 fr. 3 hf, ' ; 


Schuldenftand, 
531 fl. 45 fe. — dl. 


Renten: 1918 fl. 15 fr. 2 bl. 
Laſten: 1154 fl. 16 Fr. — dd. 
763 fl. 59 fr. 2 bl, ; 


Aftioreft; 
Activausftände: 


b) Stiftungss Vermögen. j 

14,627 fe 3 fr. ı bl. 
Schuldenſtand. 

793 fi. 3 kr. — NM 


1838. « f 
Renten:  1a25 fl. 7. ft.ır dl. 
kalten: .». 687 fl. 8. ı dl. 
Ueberfchuß fg, 


“53 
ActiveAusſtaͤnder 
835 BETEN 


732 fl. 45 fi. — dl. 
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b) Marft Esfarn. 
Burgermeifter: 
Joſeph Loͤw, Ehyrurg. 
—Magiſtratsraͤthe: 
1) Wilhelm Karl, Oekonom. 
2) Michael Ludwig, Mauerermeifter, 
3) Johann Schneider, Oekonem. 
4) Jeſeph Spedner, Rothgaͤrber. 
5) Michael Singer, Weber. 
6) Ferdinand Gruber, Schneiden, 
‚Erfasmänner: 
1) Paul Zimmermann, Riemer, 
2) Wolfagug Baier, Krämer. 
a) Kommanal» Vermögen, 
4544 fl. 20 fr. 3 dl. 
Schuldenſtand. 
534 fi. 9 fr. ı Hd. 


4813. 

Renten: 489 fl. 36 fr. 3 dl. 
Laſten: F 219 f.sı fg, - 
Altivreſt 269 fi. 45 fr. — M 


Activausſtaͤnde. 
1218 fl. 33 fi, 2 dl. 3 
b) Stiftungs-Vermögen, 
42,554 fl. ı7 fr, ı €. 
Schulden ſtand. 


628 fl. 19 fr. — bl. 


1833. 
Nenten 1204 fl. 47 kr. aM. 
kaften 1090 fl. 10 fr, — hf. 
Attioreſt 114 fl. 37 fr. 3 d[ 


Nctivausfiände, 
2291 fl. 25 fr. 2 bl. 
ce) Markt Leuchtenberg. 
Burgermeiſter: 
Michael Zintl, Schmib. 
———— Magiſtratsraͤthe: 
3) Adam Wittmann, Schneider, 
2: Leonhard Walre , Weber. 
3) Georg Norh, Tafernwirth. 
4) Johann Zeitler, Schmid. 
5) Yıllipp Wirth, Chyrurg. 
6) Michael Ermer, Schneider, 
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Erſatzmann: — 1833- 
Peter Kellerer, Bürger. Menten: 1107 fl..49 fr. a df. 
a) m gaften: 942 fl. 19 fr. ı bl, 
3843 fl- 23 fr. — bl. z er er ee ——— 
Säuldenkand. BD Tre er 
1812. sl — x. — bt. en fi ss fi. ı bl. 
on 488 fl. 39 fr. 3 dl. e) are 
— 440 fl. 39 fr. 2 bl Michael Grieb, Weber. 
Aftivreft: 48 fl. — fr. ı dl. Magiftratsräthe: 
bh) Stiftungss Vermögen. 1) Georg Kopp, Buchbinder. 
8586 fl. 47 fr. — Bl. 2) Auguft Willach, Färber. 
Schuldenfiand. 3) Leonhard Paeidus, Zeugmacher. 
805 fl. — fr. — bl. 4) Johann Großer, Bürger. 
1848. 5) Thomas Irlbacher, Riemerer. 
Nenten: 237 fl. 22 fr. 3 bl. 6) Georg Lehner, Schneider. 
gaften: 238 fl. 19 fr. 3 bt. ge — * 
een 1) Uli pidenreuter rget. 
2 Baden 
Burgermeißer: a) Eommunal-Bermögen. 
Johann Krapf, Schneider. une S3 Ws 
Rasifiratsräthe: SIR, — 1. fr. — bt. 
1) Valentin Müller, Schmib. en 
2) Soren; Hirold, Schumacher. en eu er. 
3) Georg Maier, Leinweber. ME Be EI = 


4) Bartholomäus Schrabl, Bürger. 

5) Sebaſtian Giger, Chyrurg. 

6) Georg- Rieger, Schmid. 
Erfagmänner: 

ı) Eimon Hochreuter, Schneider. 

2) Georg Stulles, Hafner. 

2) Commirnal« Vermögen. 
26,363 fl. 33 fr. ı bi. 
Schuldenſtand. 

ı8r fl. 30 fr. — bl. 


1843. 
Menten: 1163 fl. 46 fr. — dl. 
faften: 51 fl. 49 kt. fr. ı bl. 
Aktivreſt — fl. 56 Mm. 3 aM 

b) StiftungssVBermögen. 

26,908 fe ı fr. 3 dl. 
Schuldenſtand. 


2617 fl. 47 fr. ı bl. 


Ueberſchuß 384 fl. 43 fr. 2 bl. 
b) StiftungssVermögen. 
15,346 fl. ıı fr. 3 bl. 
Schuldenftanb. 
2098 fl. — fu — bl. 


1842. 
Renten: 1121 fü 9 fe — dl. 
Laften: 628 fl. 19 fr. — bl. 
Aftivreft 492 fl.?50o fr. — dl. 
Aktivausſtaͤnde. 
367 f. 8 fe. 3 dl. 
f) Marft Vohenſtraus. 
Burgermeifter: 
Johann Adam Eichinger, Rothgaͤrber. 
Magifiratsrärhe: 


1) Thomas ‚Hofmann, Schuhmacher. 
2) Andreas Aihinger, Schloſſer. 
3) Jakob Jungkunſt, Schmid. 


4) Lorenz Hoc, Weber 1813. 
5). Johann Schwarz, Hafner. Renten: 2287 fl. 15 fr. — bdl. 
6) Daniel Wirfhinger, Glafer. gaften: 3392 fl. 35 fr. 3 dl. 
Erfagmann: Paffivreft 1108 fl. 20 fr. 3 d. 
i Chriſtoph Ach, —— b) Stiftungs⸗Vermoͤgen. 
.a))Communals Vermögen. 46,890 fi. — ke. — HL. 
27,592 fl. 15 fr. 2 bl. 
Schuldenfiand. Schuldenſtand. 
3927 fl. 29 kr. — bl. 545 fl. 55 fr. 1 dl. 
1832. x 1833. ig L = 
: 2 fr. ı df. enten: 4722 fl. 14 fi, ad 
oe Safen: 4190 fl. 37 fa 
—VAltivreſt 521 l.37.—d, 
— Eee " BE SESER NE 
67,616. fl. ı fr. 1 dl. 4735 1 48 fe — Mi. 
Schuldenſtand. b) Stadt Roötz. 
303 fl. 58 fr. 3 bi. Burgermeifter: 
1812. Georg Schmidtler, Krämer. 
Renten: sso7 fl. 3 fr. a bl. Magiftratsräthe: 
Laſten: 5487 fl. 14 fr. — dl. 1) Leonhard Nothhaas, Lederer. 
Activreſt A55 i dl. 2) Melchior Geith, Chyrurg. 


Aktiv⸗Ausſtaͤnde. 
3143 fl. 14 fr. 2 bl. 


19) Landgericht Waldmuͤnchen. 
a) Stadt Waldmuͤnchen. 
Burgermeiſter: 

Simon Bruckmaier, Poſt⸗Expeditor. 
Magiftratsräthe: 

3) Georg Bruͤckl, Krämer. 
2) Jakeb Silberhorn, Schuhmacher. 
3) Johann Wurm, Handelömann. 
4) Georg Reidl, Bürger. 
5) Aois Ruf, Bılrger. 
6) Faver Haufer, Wagner, 
Erfagmänner: 
1) Johann Grant, Melber. 
2) Lorenz; Lommer, Krämer. 
a) CommunalsVermögen. 
37,381 fl. 44 fr. ı bl. 
Schuldenſtand. 
2800 fl. — fr. — bi. 


3) Georg Riederer, Tabackfabrikant. 
4) Georg Lehner, sen., Weißgärber, 
5) Wolfgang Bauer, Tafernwirth, 
6) Michael Süß, Fuhrmann, 
Erfagmann: 
Matthias Braunmüller, Weißgaͤrber. 
- a) Communals Bermögen. 
190094 fl. 7 fe. — WM. 
Schuldenfiand, 
1500 — fr. — dl. 





1833. Ä S 
Renten: 1953 fi. 3 fr. 2 dl. 
Laſten: 1282 fl. 46 fr. a bi. 
Ueberfchuß 670 fl. ı7 fe. — bl. 


Activ⸗Ausſtaͤnde. 
687 fl. 53 fr. ı M. 
b) Stiftungsvermägen: 
23,261 fl. 38 fr. — df. 
Schuldenſtand. 
434 fl. 42 fr. 3 bl. 
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1833- Schuldenſt and. 
Renten: 1206 fl. 15 fr. — bl. 2242 fl. 59 fr, -— dl. 
Laſten: 1427 2 kr. 3 dl. 1843. A a 
Vaffiore Fr fr. ah: Renten: 2383 fl. 27 fr. 2 bl. 
? EZ ’ Laſten: 2158fl. 49; 
1748 fl. 43 fr. 2 M. Aktivreſt: 1 229 if. 38 Fesıchl. 


20. Herrfhaftsgeriht Winflarn. 
Markt Winflarn. 

Statt dei ſich auggeloosten Magiſtrats⸗ 
Näthen wurden folgende drei Individuen ges 
wählt: 

Dafi Bauer, Schneider.” 
„Thomas Loͤfl, Hafner. 
Ferdinand Loͤfl, Landarzt. 
a) Communal-Vermoͤgen. 
2383 fl. ı5 fr. ı bl. 
Schuldenfand, 


445 fl. — kr. — MM 


1873. 
Renten: 325 fl. — kr. — bi. 
Laſten: 329 fl. 24 fr. ı di. 
Paſſivreſt: 4 fl. 24 24 ft. ı dl. 

b Stiftungs; Vermögen. 

— fl. — kr. — dl. 

1833. 
Renten: 3047 fl. 48 fr. 2 bl. 
gaften: 757 f 23 fe fr. ad dl, 
Paffivrefi: 2290 fl. 20 20 m — db. 

Activausſtaͤnde. 


1553 fl. 4 fr. ı dl. 


21. Herrfchaftsgeriht Wörth, 
a) Marft Donaujtauf. 
Burgermeifter: 
Thomas Zimmerer, Handelsmann. 
Magiftratsräthe: 
ı) Lampert Graml, Hafner. 
2) Johann Hoͤgner, Hirſchenwirth.] 
3) Johann Stelzer, Schuhmader, 
3) Wolfgang Schieber, Fiſcher. 
5) Wolfgang Piendl, Weinzierl, 
6) Joh. Baptift Nes, Schneider. 
a) CommunalsVermdgen. 
11,813 fl. 51 fr. 3 bl. 


1%  Yetipantädats: 
1347 fl. 23 fr. ı bl. 


5 

+ 

4 + 
* 


b)-Stiftungs+Bermdgen. 
29,951 fl. 25 Er. 3 dh. 
* ee — 
Br 34 —M — 
1833 he = 24 
Merten: 1853 fl. 42 fi. 3. — 
Laſten: 160 fl. 45 fr: 3 dl. 
Aktivreſt 292 fl. se. — U. 
Activausſtaͤnde. 
gel kr. — dᷣl. 
6) Markt Woͤrth. 
Burgermeiſter; 
Franz Faver Eittig, Handelsmann. 
- Magiftratsrärhe:, 


1) Martin Kerl, Santmilfer. 

2) Joſeph Klebauer, —— 

3) Anton Poitſch, Gaſtgeb. 

4) Veit Wagner, Gafigeb, 

5) Joſeph Gröber, Hafner. 

6) Georg, Abt, Leberer. 

a) Communals Bermögen. 
5015 fl. 53 fr. '=.dl. 

Sqchuldenſt aud 

200 fl — fr — bi. 


f t 


1812 — 
Renten: 1837 fl. 30 fr. 3 bl. 
gaften: 2577 fl. 12 Mi ı M. 
Paffivreft "739 fl. gr fi. 2 Wi. 
Activausfände 


fe, 2dl. 

b) Stifeungsr Vermögen: 

Togoıs fl. 38 «Fr. ı dl. 
BR 
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1312. 
Menten: 5770 fl. 38 fr. 3 bl. 
Laſten: 5242 fl. 55 fr. ı bl. 
Altivreſt: 527 fl 43 fr. 2 bl. 


Activausfiände, 
11,399 fl. 46 fr. 3 bi. 
Es beſtehen demnach im Megenkreife 
ı Stadt erſter Klaſſe mit 
5028 Familien, 
5 Städte zweiter Klaſſe mit 
6520 Familien, 
20 Städte dritter Klaffe mit 
3613 Fanilien, 
40 Märkte mit 7016 Familien, 
fohin 66 Municipals Gemeinden mit 
24,177 Familien, 
Gegenwärtig zählen. bie Stadt: erfler 
und bie Städte zweiter Klaffe 
ı Rechtskundigen R 
6 büngerfihe 5 Durgermeifer, 
. 12 Rechtskundige Näthe, 
38 birgerlihe Magiftratsräthe, und 
a Stadt» Kämmerer. 
Die Städte dritter Klaffe und bie Märkte 
60 bürgerlihe Burgermeifter, 
360 Magiftrats +Mäthe, 
fohin im Ganzen 
67 Burgermeifter, 
429 Magiftratsrärhe, 
a Stadt Kämmerer. 
Megensburg ben 23. Mai 1822. 
$. Regierung des Megenfreifes, 
(Kammer bes Innern.) . 


Freih. v. Doͤrnberg, Präfibent. 


— Starkmann. 


v. Heckel, Sekr. 
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6. Ad Num. 12504. Num. Exp. 12000. 


On ſaͤmmtl. koͤnigl. Konſcriptionsbehoͤrden des 
Regenkreiſes. 

(Die Verwendung der Gtrafgelder der gegen das 

Konfsriptiouss Geſetq fehlenden Adusfatın beir.) 





Gm Namen. 
Seiner Maieftät des Königs. 


Da ſich Über die Anwendung bes Art. 
204. im Konfcriptionsgefege Zweifel erhoben 
Haben, fo haben Se. Könige. Majeftät unterm 
9. dieß auf bie geftellten Anfragen verorbnet, 
wie folgt: 

1. Die von den Advokaten für bie in bem 
angeführten Artifel bezeichneten, ordnungs⸗ 
widrig verfaßten Bittſchriften erhaltenen 
Taren follen von benfelben auch fernerhin 
im gedoppelten Betrage in bie Konſcrip⸗ 
tiongfaffe bezahlt werden; 

U. dagegen follen die bafelbft aufferbem feſt⸗ 
gefegten Geldftrafen, hinſichtlich welcher 
über die Kaſſa in dem Konfcriptiongges 
fege feine ausdrückliche Beſtimmung ents 
halten if, mach ber in der Verordnung 
vom 24. März 1816 über die Discipli⸗ 
narftrafen der Advokaten in Sachen des 
adbminifrativen Nefforts beftdtigten, bier 
jur Anwendung kommenden allgemeinen 
Megel, wonach alle Geldfirafen, in welche 
bie Advokaten wegen eier verbotenen 
Handlung bei Ausübung ber Anwalts 
ſchaft verurtheilt werben, ber Advokaten⸗ 
Wittwenkaſſa zufallen, bis auf meitere 
Anordnung in diefe Kafla fließen; 

ald wonach fi die Behörben in ben eintreten, 
den Fällen zu richten haben. 

Negendburg am 23. Mai 1822. 

- 8. Regierung bes Megenfreifes 
(Rammer bes Innern.) 
Freih, v. Dirnberg, Präfident. 
Starfmann. 
v. Hedel, Schr. 


Zweiter Bogen zum 23. Stüd dis 8.8. Intellaibl. f. d. Regtukreis 1022. 
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+66. AdNum. 160. Num. Exp. 2609. 
(Die Erledigung der Pfarrei Bräfenderg ber.) 


m Namen 
Seiner Maieftär des Königs. 


Da der Defan ımb Stadtpfarrer Tregel 
von dem Antritt bes Defanats ımd der Pfarrei 
Gräfenderg entbunden umd demſelben das Des 
fanat ımd die Stadtpfarrei Feuchtwangen allers 
gnaͤdigſt verliehen worden iſt; fo wird im Ges 
maͤßheit eines Kefsripts des Königlichen proter 
ſtantiſchen Ober» Konfifforiums vom ı2. April 
eurr. bie Pfarrei Gräfenberg, derem jährlicher 
Ertrag nach der Faßion vom Jahr 1810 auf 

1064 fl- 163 fr. 
herechnet iff, hierdurch zur Koncurreng ausge⸗ 
ſchrieben. Bewerber um biefe Stelle haben fich 
Binnen ſechs Wochen vorfhriftsmäßig zw 


Bairenth der 24. Maf 1822. 
8. protefantifhes Eonfiforium. 
. Schuster. 
Touffaint. 


Tr 


(2) 

Eedbiftallabung. 
Da die in dem Schuldenweſen des hiefigen 
buͤrgerlichen Bierbraͤners Joſeph Huber in 
Straubing dag gegen ihn am 15. April 1819 
auggefprochene Ganterlenntniß von dem koͤnigi. 
Dberappellationggerichte am ır. Jänner d. J. 
beftätigt worden ift, fo werden demnach die ges 

ichen Ediktstage, nämlich : 

1) zur Anmeldimg ber Forderung ımb deren 

gehörigen Nachmeifimg auf 
Montag den 17. Juni d. J. 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderimgen auf 
Mittwoch den 17. Juli, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf 
Mittwoch den 31. Juli, 
und für die Duplif auf 
den 19. Auzufi d. Is. 


(I 
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jedesmal Morgend 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmetliche unbekannte Glaͤubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
arte erſten Ediktstage die Ausſchließung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Ediktstagen 
aber die Ausichliefung mis ben an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfhulds 
ners im Handen haben, bei Vermeidung deg 
nochmaligen Erfaged aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Straubing den 4. Mai 1822. 
8. B. Kreis» und Stadtgericht 
Straubing. 
Pracher, Direftor. 
Miller, Protokolliſt. 








. Betanntmadung. 

In dem, den evangel, Mohtehätigfeites 
Stiftungen dahier, gehörigen Walde Schot⸗ 
tenlohe bei Schwaighauſen, werden Montage 
den 10. Juni Vormittags 9 Uhr 

gr Klafter Scheiterholg 
dem oͤffentlichen Verkaufe ausgefegt. 

Die Verlkaufsderhandlung wird in dem, 
Walde felbft vorgenommen, wohin Kaufslichs 
haber fich eingufinden haben. . 

Negensburg den 31. Mai 1822, 

Stadt s» Magifirat. 
Mauerer. 
Kraer, Sekr. 


Rentamtliche Bekanntmachungen. 


(tr) 

ww Befanntmadung 

Don wunterfertigtem Rentamte wird ber 
biegjährige Heufand auf der Obermuͤnſterwieſe 
bei Megendorf im Wege der oͤffentlichen Vers 
fieigerung verlaffen, und zw diefem Gefchäfte 

Montag der ı7. Juni 

zur Tagsfahrt anberaums, 
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Diefe Wieſe iſt ohngefaͤhr zwei Stunden 
von Regensburg entfernt, haͤlt beilaͤuſig 10 
Tagwerk am Flaͤchenraume, und kann ihre Lage 
zur Beſichtigung von Jedermann in Regendorf 
oder Zeitlarn erfragt werden. 

Man will daher die Pachtliebhaber einla⸗ 
den, ſich an obigem Tage bis fruͤhe neun Uhr 
in dem Braͤuhauſe zu Zeitlarn einzufinden, wo 
ſodann das Protokoll eroͤffnet, die Bedingniſſe 
vorgeleſen, und das Meifigebot salva raüfica- 
tiorie zugefchlagen werben wird. 

Den 29. Mai 1822. 

Königl. Rentamt Regenſtauf. 
Forſter, Rentbeamter. 


oo, Betanntmadung 


Bon dem auf bem hiefigen Amtsfpeicher . 


in Vorrath liegenden Magazind, Waigen werben 
som Sruchtjahre 1818 
54 Schäfel 5 Metzen 
im Verfieigerungswege Sffentlich verfauft. 
Kaufsliebpaber Finnen fih am 15. Juni 
1. 3. Vormittags von 9 bis 12 Uhr in ber 
Hiefigen Mentamts » Kanzlei einfinden, bag Mus 
fer einfehen, ihre Angebote zu Protofoll'ges 
ben, und Mittags ı2 Uhr ben NHinfchlag vors 
behaltlich gnaͤdigſter Genehmigung gemärtigen. 
Amberg den 29. Mai 1822. 
Königl. Rentamt Amberg. 
Hofmann, Rentbeamter. 








tands u. Herrfchaftsgerichtl. fo wie auch) 
andere amtlidye Befanntmachungen. 
gr. (3-) 
Befauntmadhung. 
Auf Andringen ber Gläubiger des Franz 
Mair, Bauers zu Unterempfenbach, wird beffen 
zum Pfarramt Spnbeltshaufen erbrechtsgrumds 
bare Anwefen, beftehend 
2) in einem »ganz hölzernen ‚Wohnhaus , 
dann Stallungen unter einem Dache, 
b) hölzernem Statk, 
c) 60 Einfig Aeckern, 
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d) 45 Tagwerk Wiesmat, und 
e) 10 Tagwerk Holzgrund 
am Dienftag den 18. Juni heurigen Jabra an 
den Meiftbietenden, jeboch unter Vorbehalt der 
Genehmigung der Gläubiger, verfauft werben. 
Kaufsliebhaber Haben fih an diefem Tage 
mit legalen Zeugniffen verfehen, hier einzufins 
den, und ihr Anbot zu Prosofoll zu geben. 
Abensberg den 9, Mai 1822. 
Königl. Landgericht Abensberg. 
Liet. Afchendrenner, Landrichter. 


473. (ı) 
Befanntmadhung. 

Die Stadtgemeinde zu Berching im Mes 
freis, Londgerihts Beilngried, bedarf eines 
Zinimermeiftere. Mer fi daher über feine 
Runde egal ausmeifen, und ſich Häuslich nie⸗ 
derlaffen fann, auch fonft guten Leumuths iſt, 
kann ſich daſelbſt melden. 

Berching am 5. Mai 1824. 

Magiſtrat der Stadt Berching. 
Schmee, Buͤrgermeiſter. 
Zandt, Stadtſchreiber. 








(3:) 

73. Befanntmadhuıng. 

Das 8, DB. Landgeriht Kelheim 
hat in dem Schuldenwefen des Ammerbauern 
Johann Allkofer zu Pentling, durch rechter 
kraͤftiges Erkenntniß ddo. zı. Jänner 1822 
den Univerſalkonkurs erfannt. 

Es werden daher die gefeglichen Ebitts⸗ 
tage, naͤmlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und des 

ren gehörige Nachweiſung auf Donner 
ſtag den’ 4, Julius 18922, 

1) zur, Vorbringumg der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen auf Don⸗ 
nerftag den 22. Auguſt ı222, 

111) zur Schlufverhandlung und zwar für 
die Meplif auf Donnerflag dena. Dh 
tober 1822, und für die Duplif auf Dons 
nerftag den 31. Dftober 1822; 
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jedesmal Moraend 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiemit Sffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Eviftstage die Ausfchlieffung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber bie Ausfchlieffung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben jene, melde irgend etwas 
von dem Vermögen der Gemeinfchuldners in 
Handen haben, bei Vermeidung des nochmalis 
gen Erfages aufgefordert, foldhes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben. 

Endlich wird zum Verkaufe des zum R. 
Kentamte Kelheim erbrechtöbaren ganzen Hofes 


des Johann Allkofer zu Pentling auf Dons _ 


nerflag ben 27. Junius 1822 im Or— 
te Dentling Commiſſion angefegt, u. Kaufs⸗ 
luſtige biezu vorgeladen. Die Befchreibung 
des Gutes liegt zur Einficht bereit. 
Kelheim den 1. Mat 1822. 
Lict. v. Welz, Lanbrichter. 


174 (2.) 
Befanntmadhung. 
Das Koͤnigl. Landgeriht Stadtamhof 
im Regenfreife 
bat in dem Schuldenmwefen des Hufſchmiedes 
Johann Wellenhofer von Suͤnching gemäß Ents 
fehliefung vom 27. Jaͤnner I. 3. den Univers 
fal » Konfurs erkannt. 
Es werden daher bie gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich : 
3) zur Anmeldimg der Forderungen und bes 
sen gehörigen Nachweife auf 
Montag den 3. Juni l. Is. 
2) jur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 3. Juli I. Fe. 
9) zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
die Replik auf 
Freitag den 2. Nuguft I. Js. 
und für die Duplif auf 
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Freitag den 16. deſſelben Monats 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterſcheinen an den uͤbrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit der an denſelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches ums 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 

Stadtamhof ben 22. April 1822. 

Ritter v. Scherer, Landrichter. 


m. Befanntmadhung. 
Bom Königl. Landgericht Hemau 


wird ber, zum Königl. Rentamt Hemau grumds 

bar gehörige ganze Hof des Georg Weißmann, 

Bauers zu Hohenlohe, in vim executionis 

burch Öffentliche Berfteigerung auf Montag den 

1. Juli an den Meiftbietenden verfauft werden. 
Dieſer Hof befteht: 

A. in dem eingädig gemauerten, mit Stroh 
gedeckten Wohnhaus, in welchem fich der 
Viehſtall befinder, 

B. in dem Stadel von Hol; gebauet und 
mit Strob gededt, 

C. in dem Betraidfaften, welcher gemauert, 
mit Stroh gedeckt ift, und unter wel⸗ 
chem fi die Schweinſtaͤlle befinden, 

Di in 2 Tagmwerf Hausgarten mit Obſtbaͤu⸗ 
men beſetzt, 

E. in 1. Tagwerf daran ftoßenden Waidplag, 

F. in 62 Tagw. Feld, 

‚GG, in 3 Tagmw. Wiefen, und. . 

H. in 38 Tagw. Waldung, wovon 34 Tagw. 
Foͤhren⸗, Buchen und Feichtenholz fchlagr 
bar find, — 
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Die darauf liegenden Laften twerben am 
Verfteigerungstag eröffnet. _ 

Kaufgliebhaber werden hiemit eingeladen, 
am obigen Tag vor dem hiefigen Königl. band⸗ 
gericht zu erfcheinen, ihre Angebote zum Pros 
tofoM zu geben, und fich über ihre Vermoͤgens⸗ 
verhältniffe ſowohl, als über ihren Lebenswan⸗ 
del durch gerichtliche Zeugniffe auszuweiſen. 

Hemau den 13. Mai 1822. 

Eder, Lanbrichter. 





6, Betanntmadhung. 
Vom 
K. Landgerichte Neunburg v. W. 
wird hiemit oͤffentlich bekannt gemacht, daß auf 
Andringen einiger Glaͤubiger das Anweſen des 
Martin Stangl, Bauern von Hohenirlach, bes 
ſtehend: 

a) in einem ganzen Hof, welcher ludeigen 
und nur mit 10 Pfund Hofſchmalz, 3 fl. 
Amtszins und 15 fr. Kirchenzing belafter, 
dann zur Pfarrei jehendbar ift; 

b) in ludeigenen Grundftücden, nämlich: 

dreier Pfandaͤckern, 
ben fogenannten Sandacker, 
ben Kolmader in 3 Quenten, 
das Kolmhol; 
entiweber ganz, oder theilweife oͤffentlich vers 
fauft werben. 
Zu diefem Gefchäft befteht: 
auf den 14. Juni 1822 
Tagsfohrt an, und es werben alle Kaufslus 
flige eingeladen, an dieſem Tage in hiefiger Ge⸗ 
richtsfanzlei zu erfcheinen, ihre Anbote zu Pros 
tokoll zu geben, und dag Weitere zu gemärtigen. 
Zugleich werden alle Diejenigen, welche 
aus welch immer einem Rechtsgrunde Aufpräche 
auf das Martin Stanglifche Anweſen zu machen 
haben, aufgefordert, folche an biefem Tage ars 
hoͤrig anzubringen, aufferdem hierauf bei Aug; 
einanderfetung des Stanglifchen Schuldenwes 
feng Feine Nücficht genommen wuͤrde. 
Neumburg am 9. Mai 1822. 
Der 8. Landrichter Eberl, 
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0.  ® (1.) 
Befanntmadhung. 

Da die- Relikten des dahier verftorbenen 
Könige. Landrichters Piſot bei dem König. 
Kreiss und Stadtgericht Regensburg die Lizis 
tation der zu dem Nachlaß gehörigen Mobiliars 
fchaft nachgefuht haben, und das K. Landgericht 
um Bornahme der fizitation requirirt wurde, 
fo wird hiemit oͤffentlich befannt gemacht, daß 
mit’der Verfleigerung ber Mobiliarfchaft, bes 
ftehend im allerlei Effeften, Kleidungsſtuͤcken, 
Betten, Meubeln, einer vierfigigen Chaife 
ſammt Vorſteckdach, mit Neifes Koffer und Mas 
gazin, einer Wurf, einem Glaswagen, einer 
gelb lakirten Chaife mit Vorſteckdach, einer 
gruͤnlich lafirten Halb + Chaife, einem Schlits 
ten, Pferdgefchirren ıc. Mittwoch ben 19. 
Juni VBormittagg 9 Uhr der Anfang ges 
macht, und in den darauffolgenden Tagen bas 
mit fortgefahren werben wird. 

Man bemerkt zugleih, daß am 19. Juni 
Vormittags zuerſt ber vorhandene Wein s Wors 
rath, befiehend in einem Faf Würzburger 43 
Eimer ‚. bau in einer weitern Parthie Würz 
burger von 2 Faͤſſern 45 Eimer haltend, vers 
ſteigert wird. 

Uebrigens verſteht es ſich von ſelbſt, daß 
die verſteigert werdenden Effekten gleich baar 
zu bezahlen find, und der Mein, wenn er abs 
gefaßt wird, baar bezahle werden muß, 

Ingolſtadt am 25. Mai 1822. 

Koͤnigl. Balerifhes Landgericht. 
Gerſtner, Landrichter. 





(2) 
Verſteigerung. 
Das Gantguͤtchen des Andreas Murer 
von Neiffing, beftehend in dem gemauerten 
Wohnhauſe, Stall und Stavel unter einem 
Schieferdache, dann etwa 23 Ausſpann Felds, 
2; Tagw. Miefens, 25 Tagw. Holz» und 
13 Taatv. Gemeindgriinden, wird unter Vor— 
behalt Freditorfchaftlicher Genehmigung im Gars. 
gen oder auch theilweiſe an den Meiftbierenden 
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am 1. Juli H. J. * 
in dem Orte Reiſſing verkauft. 

Die Kaufsbedingniſſe, und die auf dem 
Guͤtchen ruhenden Laſten werden bei der Vers 
ſteigerung bekannt gemacht werden. 

Kaufsliebhaber, deren Vermoͤgen hierorts 
unbekannt iſt, haben ſich hieruͤber mit Zeugniſſen 
zu verſehen. 

Den a2. Mai 1822. 

R. Landgericht Kelheim. 
Lict. v. Wels, Landrichter. 


Befanntmadhung 
An dem Debitiwefen bes Bauern Johann 
Beer zu Dietersberg hat man zum Zweck einer 
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funmarifchen Liquidation feiner Schulden Com⸗ 


miſſion auf Dienftag den 25. Juni anberaumt, 


Saͤmmtliche befannte und unbefannte Gläus 


Biger des Beer werden daher aufgefordert, ihre 
Forderung im bemerftem Termine bei Vermei⸗ 
bung des Ausichluffes in Perſon, oder durch 
einen Bevollmächtigten nachjumeifen. 
Suljbah den 22. Mai 1822. 
Königliches Landgericht Suljbad.- 
Mielanb, Lanbrichter. 





so. Befantmadung. 


Das 
Koͤnigl. B. Landgericht Heman. 
verkauft das, dem Geora Meithner zu Beraßs 
haufen gehörige, zum koͤnigl. Rentamt Hemau 
lehenbare, in der obern Gaffe gelegene, eingäs 
big gemauerte mit Schindeln gedefte Häufel, 
nebft dem daran fiofenden halben Wurzgärtchen 
Donmnerftag den 27. Juni in vim executionis 
durch Sffentlihe DVerfteigerung am Gerichesfige 
an ten Meifibierenden, wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen merben. 
Hemau den 13. Mai 1822. 
Eder, Landrichter, 


Aufforderung. 
An dem Schuldenweſen des Leonhard 
Bogel vulgo Heindelbauers von Schwend, wird 


ser, 


za * - 
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zur möglichen guͤtlichen Ausgleihung Termin auf 
Donnerftag den 27. Juni d. J. 
feſtgeſetzt. 

Zu dieſem Ende werden daher alle dieje⸗ 
nigen, welche aus was immer fuͤr einem Rechts⸗ 
titel Forderungen an bemeldten Leonhard Vogel 
vulgo Heindlbauer zu machen haben, aufges 
fordert, bei der angefeßten Tagsfahrt um fo 
ficherer dießorts zu erfcheinen,, als die Aus— 
bleibenden mit ihren Guthaben präfludirt, und 
die vorhandenen Anmwefensfauffhillingsgelder 
unter bie befannten Krebitoren vertheilt werben 
wuͤrden. 

Conclusum am 24. Mai 1822. 

Königl. Landgericht Sulzbach. 
Mieland, Lanbrichter. 


.Cı) 
Befanntmadhung. 
Das Anmwefen des Johann Debut, Leins 
wandhaͤndlers zu Echönfee wird im Merfteiges 
rungswege verkauft, und hiezu auf 
Donnerſtag den 1-1. Juli d. J. 
Termin feſtgeſetzt, an welchem die Kaufsluſti⸗ 
gen in ber Landgerichts⸗-Kanjlei dahier ſich eins 
zufinden haben, ihr Anbot zu Protofoll geben, 
und fedann das Weitere abwarten wollen. 
Diefes Anweſen befteht 
1) in einem halbgemauerten und halb hoͤlzer⸗ 
nen Wohnhaus, einem angebauten halben 
Stabl, dann Etall und Keller, 
2) aus 2 Holztheilen, 10 Tagw. haltend, 
3) einem Acker zu 15 Tagw., dann 
4) einer Wiefe zu 2 Tagmwerf. 
Neunburg v. W. am 22. Mai 1822. 
K. B. Landgericht Neunburg v. W. 
Eberl, Landrichter. 








413. 





Befanntmadhung. 
Das K. Landgericht Kaftel Hat in dem 
Debitweſen des verftorbenen Landgerichts » Pros 
furatord Schneeberger von Kaflel vi decret _ 


vom 27. März d. J. den Univerfals Eonfurs 
erkannt. 


83. 
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Es werden daher die Ediktstage, naͤmlich 
I. zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehoͤrigen Nachweiſung 
auf Mittwoch den 26. Juni 1822 
II. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf Samſtag den 27. Juli. J. 
111. ımd zur Schlußverhandlung in einem 
Termine , alfo zur Replik und Duplif 
auf Mittwoch den 28. Auguft b. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hiezu 
fänmelich befannte und unbekannte Gläubiger, 
und ob fie bereits liquidirt habem oder nicht, 
hiermit Öffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Confursmaffa, das -Nichters 
fcheinen an den übrigen Ebiftstagen aber bie 
Ausfchliefung mit ben vorjzunehmenden Ver⸗ 
handlungen zur Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche vom 
Vermögen des Gemeinfchuldners irgend etwas 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochmas 
figen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben. 

Pfaffenhofen am 15. Mai 1822. 

Koͤnigl. Baier. Lands und Gants 
rihteramt Kaftel. 
Sreih. v. Schönhueb, 
, Landrichter. 





ia-· Befanntmadung. 

Nach neuerlichem Antrag der Krebitorfchaft 
des bürgerlichen Metzgers Johann Kellner zu 
Nittendu, wird deſſen Anweſen abermals zum 
öffentlichen Verkauf gebracht, umd hiezu 

Freitag der 14. Jun’ 
anberaumt. 

Diefes Anweſen befleht aus einem im 
Marfte Nittenaw fih befindlichen gemauerten, 
aber nicht ausgebauten Haus, kleinem Hauss 
gärıl, einem mweitern auffer dem Markt geleger 
nen Gärtl, 4 Tagwerf Ueder, J Tagw. Ger 
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meindeflef, banı 3! Tagwerk 
— n 55 209 | Gemeinde holz⸗ 
Kaufsliebhaber haben ſich daher an dem 
beſtimmten Tage in der hieſigen Gerichtskamlei 
einzufinden, ihre Angebote zu Protokoll zu ge⸗ 
ben, und der Meiſtbietende hat die Ratifikation 
abzuwarten. Fremde müffen ihre Vermögends 
verhäfrniffe durch legale Zeugniffe nachweiſen. 
Actum den ır. Mai 1822. 
Königlih DB. Landgericht Roding. 
‚ Aurbach, Laudrichter. 


ww. (61.) 
Ediftelladung. 

Bei dem unferfertigten Königl. Baierif. 
Landgerichte find durch rechtsfräftiges Erfennts 
niß des K. Landgerichts, dd. 23. November 
et publ. 9. Dezember 1820, beftättige durch 
das K. ppellationdgericht des Regenkreiſes 
dd. 30. Juni et publ. 3. Auguft ıg21, in 
Sachen des Georg und Chriſtoph Niller, Bars 
bara Horft und Anna Helmſtreit, ſaͤmmtlich 
von Hahnbach diefes Gerichts, entgegen Georg 
Ibenet, Meggermeifter von dort, puncto des 
biti ex legato, der Niller'ſchen Freundfchaft 
resp. oben benannten vier Klägern die vom 
Georg Urban, verfiorbenen bürgerlichen Fleiſch⸗ 
bactermeifter zu Hahnbach, vermachten 1000 fl. 
(fage eintaufend Gulden), fammt den feit bem 
13. März 1818 hievon verfallenen Zinfen iu 
5 Procent zuerfenner. 

In Folge diefes rechrsfräftigen Erfennts 
niffes werben bie drei Soͤhne des verlebten Uls 
richs Nillers, bürgerlichen Wagner zu Hahn⸗ 
bach, Namens 

1) Anton Niller, geboren den 25. März 
1784, . 
2) Michael Niller, geboren ben 1. Jänner 
17877 
3) Paul Niller, geboren den 12. April 
1795 
und allenfallfige andere Nilfer'ihe Verwandte 
von dieſem der Niller'ſchen Freundſchaft zuges 
fallenen Vermaͤchtni ſe zur Wahrung ihrer Rechte 
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in Kenntniß gefeßt, und aufgefordert, ihre dich, 
fallſige Erklärung innerhalb ſechs Monaten vom 
heutigen hierorts anzubringen, als außerbeffen 
das gerichtlich verwahrte Legat nach fruchtlofem 
—— dieſer Friſt den klagenden 4 Intereſ⸗ 
ſenten ausgehaͤndigt werden wuͤrde. 

Amberg den 4. Mai 1822. 

Koͤnigl. Landgericht Amberg. 

v. Golfer, Landrichter. 


6 Befanntmadhung. 

Auf den Antrag der Borminder der Mich! 
Feigl'ſchen Neliften wird das Hoͤllbraͤuanweſen 
dahier, welches befteht: 

in der zweiſtoͤckigen durchaus gemauerten Be⸗ 
hauſung am rothen Viertel, Haus⸗Nro. 

381, Braͤuſtaͤtte nebſt Braͤugeraͤthſchaf⸗ 

ten und der ſchon vor 1804 gerichtlich ver⸗ 

pfaͤndet geweſenen Braͤu⸗ und Wirthsge⸗ 
rechtigkeit, Pferd + und Hornviehſtallung, 
dann Getraidftadel, Hofraum; ferner in 
nachbenannten Gemeindstheilen , als: : 
a) einem Gemeindstheile auf dem Plan 2; Tagw, 
Nro. 80. 
b) einem Gemeindstheile am Ningfee 22 
Nro. 155. 
©) einem Gemeindstheile im Neubau Nro. 714. 
Ite Abtheilung, 
d) einem Gemeindstheile IIte Abtheilung Nro. 
315. und 316., bann 
e) einem Krautbeet im Moog, worauf fols 
gende Abgaben zum koͤnigl. Nentamt bahier 
liegen, als: 
3) Grupdfieuers Simplum — fl. 31 fe. ı Hl. 
2) Hausfteuer . 1s 2289 45 
3) Bräugewerbfteuer jährl, 6 s --:— + 
4) auf der Wirthsgerecht⸗ s 
fame jährl. Gewerbſteuer 4 + —ı — + 
und 
5) eine einfache Familienftr, 2 » 20, 6 + 
Hlemit jum Verkaufe öffentlich feilgeboten, 
Termin biezu auf 

Mittwoch den 3. Juli bh. J. 

dabier in ber Gerichtsfanjlei anberaumt, an 


Tagw, 


—— 
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welchem Tage zahlungsfaͤhlge Kaufsliebhaber 
vorgeladen werden, und ihre Anbote zu Proto⸗ 
fol zu geben haben. 

Zugleich haben jene Kaufsluftige, berem 
Zahlungsfähigfeit nicht ſchon befanne iſt, fi 
durch gerichtliche Zeugniffe Über ihr befigendes 
Vermögen gehörig auszuweiſen. 

Ingolſtadt den 17. Mai 1822. 

0 Landgeriht Ingolftadt, 
Gerfiner, Landrichter. 


sur. Befanntmahung. 

Da an dem heutigen Neplits, Termine in 
der Jakob Rauch'ſchen Bantfache fein Kaͤufer 
für dieſes Anweſen nebft der Lohnroͤßlersge⸗ 
rechtfame, welche fehon vor 1804 titulo onerso 
erworben, und verhypothezirt war, ſich gemels 
bet hat, fo wird dieſes Anwefen und bie Lohns 
rößlersgerechtfame zum Dritt+ und Legtenmale 
zum Verfaufe feilgeboten und hiezu auf 

Mittwoh den ı2 Juni. 3. 
Berfanfstermin dahier angefeßt, wozu . 
liebbaber eingeladen werben. 

Ingolſtadt am 29. May 1822. 

BIBI INS Landgericht. 
Gerfiner, Landrichter. 


Kurs Der Baterifchen Staats + Papiere, 
Augsburg den 30. May 1822. 
Briefe. 





Etaatd» Papiere. Geld. 


Obligationen a4 0fo . 
ste Asofo. 
Lands Anlehen . .. 


Hypoth. Anweiſ. » -» 
A—D 


Lotterie s Looſe 
as0oß . 


dito E—M 
A h 4 ofo . 0 
bitte unverzinsliche 





"605 Br We - 606 


Nichts Amtliche Befannimachungen. und guten Anlagen zum Studieren wegen fich 
Hoffnung zur Aufnahme daſelbſt machen, mit 








tas. Ankuͤndi gu n9. . gehörigen "Zeugnißen verſehen, zu erfcheinen 
: Den allerhöchften Verordnung gemaͤß wird " haben. . 

ten ro, Juli 1822 im fönigl. Emmeramifchen ' 

Seminar dei ©t. Yafob in Negensburg die Regensburg den 29. Mai 1802. 

Konkiurspruͤfung gehalten, bei welcher alle dies W. J. Emmerig, 

jenigen welche ihrer muſikaliſchen Kenntniße Seminar⸗ Vorſtand daſelbſt. 

„. Befanntmadung- 


Bereits mehreremafe wurden die Königlichen Behörden aufgefordert, der dies⸗ 
‚feltigen Requifition-vom 20. Januar d. J., die Beſcheinigungen über ausftändige Inſe⸗ 
ratlonsgebuͤhren betreffend, hieher einzuſenden, ohne daß bis jegt dieſer Requiſition 
volſtandig enrfptöchen wörden it. Dam ſieht ſich daher veranlaßt, Diefes Anſuchen 


auf das dringendfte zu wiederhofen. 

ei Negensburg am 27. Mai 1822, / . 
ee 8. Redaktion des Negenfreis: Blattes. 

— Bohonowskny. es 
— —— — 





‚190. Woͤchentliche Anzeige ber. Negensburger Schranne. 
Den 1. Junt 1822. 
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Negensburg Mittwoch ben 12. Juni 1822. 





DBerfügungen 
der Königl. höchften Kreisftellen und ber 
rigen Kreis Behoͤrden. 


132. Ad Num. 13616. Nam. Exp. 12374. 
An fämmrliche Polizeibehörben des Negenfreifed. 


(Den Seſchaͤſtegang bei einer ſich ergebenden Feuers 
brunft beireffeub, ) 


Im Namen 

Seiner Maiettät des Königs. 

. Bon der unangenehmen Bemerkung geleis 
tet, daß der, für die Fälle der fich ergebenden 
Seuersbrünfie in ben beftehenden Verordnun⸗ 
geu werjeichnete Gefchäftsgang zum großen 
Machtheile der durch Feuer verunglücten Theil, 
nehmer der Brand s Verfiherungs » Anftalt und 
bes Kredits befagter Auftalt von ben unterges 
ertneren Behörden nicht gehörig beoßachtet werde, 


bat man fich bereits unterm 31. Dez. 1817 
veranlaßt gefunden, denſelben eine die ſaͤmmt⸗ 
lichen einfchlägigen Verordnungen, zu berem 
leichtern Ueberfiht und Befolgung umfaffende 
Dienftes + Inftruftion mitzutheilen, und fie hier⸗ 
nach genau zu verfahren angemiefen. 
Gleihwohl haben jedoch bisher nur wenige 


Aemter diefen hochwichtigen Gegenftand bei den 


ſich ergebenen Veranlaſſungen mit Eifer und 


Vollſtaͤndigkeit behandelt, und erſt unlängft has 


ben ſich mieber mehrere Fälle ergeben, wo | 


theild wegen verabfäumten Terminen, theils 
wegen mangelhafter, eine befititive Entfcheir 
dung verzögernden Verfahrens gegen fäumige 
und nachläffige Behörden mit Zwangs⸗ Maaß⸗ 
segeln eingefchritten werben mußte, 

Da nun biefe Unerbnungen ben fo fehe 
auf das gefelfchaftliche Wohl berechneten Bes 
fimmungen der allgemeinen Brand + Affefuranzs 
Drdnung geradezu widerſtreben, und der k. 
Negierung die Möglichkeit benehmen, den vers 
ungluͤckten Unterthanen eine ſchnelle und oft 


Erſtet Bogen zum 24. St. des K. B. Jutelgibl, ſ. d. Regtukreis 1022. 


> 
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Sy genzblatt 
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dadurch allein wirkſame Huͤlfe zuzuwenden, fo 
werden andurch ſaͤmmtliche Unterbehoͤrden wie⸗ 
derholt zur genaueſten Einhaltung der in obbe⸗ 
ſagter Inſtruktion enthaltenen Vorſchriften 
angewieſen, und denſelben unter Bezugnahme 
auf den Art. 28. der Brands Verficherungsords 
mung eröffnet, daß fie miche nur für alle durch 
ihre Schuld entſtehenden Beichädisungen ber 
Anſtalt im Ganzen ale der einzelnen Theilneh⸗ 
mer werden verantwortlich gemacht werbeit, 
fondern, daß man fich auch bei jedem fih ers 
gehenden Negligenz Falle bemuͤſſiget ſehen wird, 
mit Drönungs »Strafen von fünf bis fünfzig 
Gulden ımd andern mwirkjamen Zwangsmitteln 
unnachſichtlich einzufchreiten. 
Regensburg den 3. Juni 1822. 
$. Regierung des Negenfreifes 
(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfdent. 
v. Schmitt, Direftor. 
Kirnberger, Sekr. 








oz Bekanntmachung. 


In Gemaͤßheit gnädigften Auftrags der 
NR. Regierung des Megenfreifed, Kammer des 
mern ddo. 28. May 1822, wird ber nach⸗ 
fiehende Auffag ans dem 31. Stüd des Wos 
chenblatts für den Landwirthſchaftlichen Ders 
ein in Baiern, ber Gebrauch ber. bleifreien zins 
nernen flatt der meffingeiten Haͤhne betr., ald 
wichtig für die Sanitaͤts⸗Polizey fhr oͤſſentli⸗ 
hen Kenntniß gebracht. 

Regensburg den 2. Juni 1822. 


8. Redaktton des Kreis⸗Blatts. 


Sleifreie zinnerne Haͤhne. 

Dieſe bleifreien zinnernen Haͤhne kamen 
aus England zuerſt nach Hamburg, und 
wurden dann in Leipzig noch verbeſſert. Das 
Generals Comite' hat Muſter fommen, und fie 
durch eine Commiſſton prüfen laen. Das 
Reſaltat war, bag fie bei Wein, Bier, 


— 
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Branntwein und andern Getränfen gegen tie 
bisher gewöhnlichen Faß Pippen allen Bors 
zug verdienen, theils weil ſie verfchiedene Bors 
theile zum Zapfen verbinden, nämlich durch 
angebrachte Echranben alles Durdinäffen und 
Tröpfeln verhindern, theils weil die meſſin⸗ 
genen Pippen Grünfpan anfegen, welcher der 
Geſundheit ſehr gefährlich ift, theils endlich, 
weil fie weit wohlfeiler find, als bie meffins 
genen Pippen. Man kann bie Mufter beim 
Generals Comite’ des landw. Vereins einfehen, 
Zugleich erbietet fih der Zinnsiefermeifter Ja⸗ 
fob Wimmer zu München, dergleichen bleis 
freie zinmerne Haͤhne, das Stuͤck zu ı fl. Jo 
fr. — in groͤßern Partien, das Stud zu ı fl 
24 fr., ju verfertigen. 
— — —— — 


61) 
ss Bekanntmachung. 

Johann Chriſtoph Kempf, geboren am 
12. April 1741 (ein Cohn des bahier vers 
ftorbenen Echloffermeifters Johann Michael 
Kempf, und feiner Ehefrau Negina, einer 
gebornen Buginger) welcher fi in bie vers 
einigten &taaren von Nordamerifa begeben, 
und im Staate Virginien Schiffsfapitain ger’ 
weſen feyn fol, — hat feit 20 Jahren nichts 
mehr von fi) hören laffen. ’ 

Da derfelbe jedoch ein dlterliches Ver⸗ 
mögen von 126 fl. 42 fr. befist, fo wird er 
biemit auf den von dem Eurator Tobias Ludwig 
Kempf dahier geftellten Autrag aufgefortert, um 
fo gemwiffer binnen einem Jahre zur Empfangnahme 
feines Vermoͤgens beim K Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu erſcheinen, als er ſonſt fuͤr todt er⸗ 
klaͤrt, und die deponirte Baarſchaft den ſich 
darum meldenden geſetzlichen Erben verabfolgt 
werden twürbe, . 


Kegensburg den 28. Mai 1822. 
8. B. Kreis; und Stadtgericht. 


Freih v. Terger. 
v. Schmoͤger, Rechtsacceſſ. 
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Hentamifiche Bekanntmachungen. 
cyt. Selenuen adhumg. 

Von unterfertigtem Rentamte wird ber 
dleßjaͤhrige Heufand auf der Obermuͤnſterwieſe 
bei Regendorf im Wege der oͤffentlichen Ver⸗ 
ſteigerung verlaſſen, und zu dieſem⸗Geſchaͤfte 

Montag der 17. Juni 
jur Tagsfahrt anberaumt. 

Diefe Wieſe tft ohnaefähr zwei Stunden 
von Regensburg entfernt , bält beildufig 10 
Dagwerk am Flächenraume, und fann ihre Lage 
zur Befichtigumg von Jedermann in Kegendorf 
oder Zeitlarn erfragt werden. 

Man will taher die Pachtliebhaber einlas 
den, fih an obinem Tage bis frühe neun Uhr 
in dem Bräwbaufe zu Zeitlarn einzufinden,, wo 
fobann das Protefoll eröffnet, bie Bebingniffe 
worgelejen, und das Meiftgehor salva raufica- 
tione zugeftlagen werden wird. 

Den. 29. Mai 187°. 
Koͤnigle Nentamt Regenſtauf. 
Sorfter ‚ Keutbeamter. 


«96. Betanntmadung. 

Ans BE einer hohen Regierung bes 
Megenkreifes, Hammer ter Finanzen vom 20, 
Mat ı822, foll ber vormalig Waldkirchiſche 
Kanonikal⸗ Hof Lit. E. Dro. 58. in Öfjentliche 
Miethverſteigerung gebract werben, 

Man hat mun zu diefer Verfieigerung 
Dienftan den ı8. Juni 1822 
fefigefegt, am welchem Tage frühe neun Uhr 
dag Protokoll er£ffuet, bie Bebingniffe befannt 


gemacht, und die Angebote big zum Meiſtgebot 


bis Mittags 12 Uhr aufgenommen werden. 

Die Einficht nach den Beftandrheilen und 
Bequemlichkeiten biefed Gebäudes kann jeder 
Vachtliebhaber auf vorausgehendes Anmelden 
bei dieffeitigem Rentamte tÄglich pflegen. . 

Um aber auch entfernten Liebhabern eine ges 
naue Ueberſicht über die Beſtandtheile befragten 
Gebaudes zu nerihaffen, wi man bier mache, 
fiehende Sein beifügen: 


—— 
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Bemelbtes Gebaͤude iſt zwei Stockwerk 
hoch, und gemauert, und beſteht in zwei Ab⸗ 
theilungen, wovon bie eine gegen ben Domplatz, 
die andere gegen die 3 Helmenſtraße Gronte 
macht. 

Beſtaundtheile. 

a) Im Souterain ein großer gewoͤlb⸗ 

ter, Keller, und eine noch beſonders zu 
x verfchlichende Nebenabtheilung.- 

b) Zu ebener Erde die Haupteinfuhr, 
nebſt der arofen Dausflur, wovon ber 
Yumpbrunnen, fobann im Ganzen 3 
heisbare Zimmer und eine Kammer, ein 
Mafchzewälbe, ein Holzgeweͤlbe, Eins 
gang nebit Fleb von der drei Helmenftraße 
ber, eine große Stalluna auf 7 Pferde, 
wovon jedoch 3 Stände befonderg abges 
theilt find, 

In dem geräumigen Hof befindet fich 
ein Memifen s Gebäude, welches unten 
die Holz» und Düngerlage, dann obers 
‚balb einen Heuboden enthält. 

©) Ueber eine Stiege ein großer heller Vor⸗ 
plag, bann ber Gang um das ganje 
Etochwerf, an beffen Ende ber s. v. 
Abtritt, zwei große heisbare Zimmer ges 
gen den Domplag, eine große Küche ges 
gen den Hof, zwei Zimmer gegen deu 
Hof der bifchdflichen Nefidenz;, 3 große 
ſchoͤne Zimmer gegen die drei Helmen⸗ 
firaße, ein Zimmer, ein Kabinet, ein 
Vorgemach, letteredrei gegen den Gang. 

d) Unter bem Dach ein durchgehends freier 
gebretterter Bodenraum. 

Da diefes Gebäude in dem ganabarften Viers 
tel der Stadt entlegen ift, welches die ſchoͤnſte 
Umgebung mit dem freien Domplage einfchlieft, 
fo erwartet man eine zahlreiche Concurren; von 
Pachtliebhabern, wozu feine Einladung macht 

Regensburg ben 3. Juni 1822. 

Dos Königl. Nentamt Regensburg, 

Sorfier, Nentbeamter. 
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. - Befanrtmadung. 
. Am Freitag den a1. Juni d. %. Vormit⸗ 
103 so Uhr ſoll im hiefigen Amtslofale eine 
Quantität ‘von obngefähr 48 Schäffel Haber 
ıg2ır, doch fehr guter Frucht, durch Verſteige⸗ 
zung verfauft werben, welches Kaufsliebha⸗ 
bern hiedurch befannt gemacht wird. 
Kaftel den 31. Mai 1822. 
Koͤnigl. Rentamt Kaftel. 
Fleſſa, 
Koͤnigl. Reutbeamter. 








tand« u. Herrſchaftsgerichtl. fo mie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 


es. (3.) 
Befanntemadung. 

Die Stadtgemeinde zu Berching im Nes 
kreis, Landgerichts Beilngried, bedarf eines, 
Zimmermeifters. Mer fi daher. über feine 
Kunde legal ausmweifen, und ſich haͤuslich nier 
-derlaffen kann, auch fonft guten Leumuths iſt, 
faun fich bafelbjt melden. 

Berching am 5. Mai 1922. 

Magiſtrat der Stadt Berdhing. 
Scmee, Bürgermeilter. 
Bande, Stabtſchreiber. 








(2.) 

Befanntmadhung. 

Da bie Relikten des bahier verfterbenen 
Kinigl. Landrichters Piſot bei dem Koͤnigl. 
Kreiss und Stadtgericht Negensburg die Lijis 
tation der zu dem Nachlaß gehoͤrigen Mobiliars 
fchaft nachgefucht Haben, und das K. Lanktgericht 
um Vornahme der Lıziration requirirt wurde, 
fo wird hiemit oͤnentlich hefannt gemacht, daß 
mit der Derfieigerimg der Mobiliarſchaft, ber 
fiebent in allerlei Efjeften, Kleidungsſtuͤcken, 
Herten, Meubeln, einer vierfigigen Chatſe 
formt Vorfieddach, mit Heifes Koffer und Mar 
gazin, einer Wurft, einem Glasivagen, einer 
gelb latirten Chaiſe mit Vorftedtah, einer 
grünlich lalirten Halb rChaife, einem Schlit⸗ 


e⸗. 


—— 
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ten, Pferdgeſchirren ꝛc. Mittmoch den 19. 
Juni Bormittags 9 Uhr der Anfang ges 
macht, und in ben darauffolgenden Tagen das 
mit fortgefahren werden wird. 

Man bemerkt zugleich, daß am 19, Juni 
Bormittage jwerft der vorhandene Rein, Vors 
rath, beſtehend in einem Faß Würzburger 43. 
Eimer, dann in einer weitern Parıhie Würze, 
burger von 2 Fäffern 45 Timer haltend, vers 
fleigert, wird, 

Uebrigens verfteht es fich von felbft, daß 
die verſteigert werdenden Effekten gleich haar 
zu bezahlen find, und der Wein, wenn er abs 
gefaßt wird, baar bezahlt werden muß. 

Angolftadt am 25. Mai 1822. _ 

Königl. Baierifches Landgericht. 
. Gerfiner, Landrichter, 


. 


(2) 
BVBerffeigerung. 
Das Gantgüthen des Andreas Wutzer 
von Meiffing, beftchend in dem gemauerten 
Wohnhauſe, Stall und Stadel unter einem 
Edjieferdahe, dann etiwa 23 Ausſpann Felds, 
2; Tagw. Wiefens, 25 Tagw. Holz⸗ und 
15 Taqgw Gemeindgränden, twird unter DBors 
behalt Freditorfd;aftlicher Genchmigung im Gans 
gen oder auch theilweiſe anıden Meiftbietenden 
am 1. Juii h. J. i 
in dem Orte Reiſſing verkauft 
Die Kaufsbedingniſſe, und bie auf dem. 
Guͤtchen ruhenden Laſten werden bei der Vers 
fteigerung befanat gemacht werben. 
Kaufsliebhaber, deren Vermögen hierorts 
unbekannt iſt, haben ſich hierüber mit Zeugniffen 
zu verfchen. . " 
Den 22. Mai 1822. 
8. Landgericht Kelheim. 
Lict. v. Welz, Landrichter, 
62.) 
cr. Befannrmahung, 
Das Aimwefen, deß Johann Dehut Lein⸗ 
waudhaͤndlers zu Schoͤnſee wird im Derfieiges 
rungswege de auft und hiezu auf 
Pr) De —— . —X 





600, 
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Donnerflag den ır. Juli d. J. 
Termin feſtgeſetzt, an welchem die Kaufsluſti⸗ 


gen in der Pandgerichtss Kanzlei dahier fich eins . 


zufinden haben, ihr Anbot zu Protofoll geben, 
und ſodann das Weitere abwarten wollen. 
‚ Diefes Anweſen befteht 


3) in einem halbgemauerten und halb hölgers 


nen Wohnhaus, einem angebauten halben 

Stadl, dann Stall: und Keller, 
a) aus 2 Holjtheilen, 10 Tagw. haltend, 
3) einem Acker zu 15 Tagm., dann 
4) einer Wiefe zu 2 Tagiverf. 

Neundburg v. W. am 22. Mal 1822, 
8. 2. Landgericht Neunburg v. W. 

Eberl, Landrichter. 
2 








6o:, (2.) 
Epifttalladbung. 


Bei dem unterfertigren Koͤnigl. Baierif. 
Landgerichte find durch rechtskraͤftiges Erkennt⸗ 
niß des K. Landgerichts, dd. 23. November 


et publ. 9. Dezember 1820, beftättige durch 


das K. Nppellationggericht des Megenfreifes 
dd. 30. Juni et publ. 3. Auguſt ıg21, in 
Sachen bes Geora und Chriſtoph Niller, Bars 
bara Horft und Anna Helmftreit, ſaͤmmtlich 
von Hahnbach biefes Gerichts, entgegen Georg 
Ibener, Meggermeifter von bort, puncto de- 
biti ex lezato, der Niller’ihen Freundſchaft 
resp. oben benannten vier Klägern bie von 
Georg Urban, verftorbenen bürgerlichen Fleiſch⸗ 
bacermeifter zu Hahnbach, vermachten 1000 fl. 
(fage eintaufend Gulden), ſammt den feit dem 
13. März 1818 bievon verfallenen Zinſen zu 
5. Procent zuerfenuer. 

In Folge diefes rechrsfräftigen Erfennts 
niffes werden die drei Soͤhne des verlebten Ul⸗ 
richs Nillers, bürgerlichen Wagners zu Hahn⸗ 
bad), Nameng 
1) Anton Niller, geboren den a5. März 

1784, ö 
° 4). Michael Niller, 'geboren ben 1. Järmer 
1787, 


— 
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3) Paul Niller, geboren den 12. April 

1795 
und allenfallfige andere Niller’fche Verwandte 
von biefem ber Niller'fchen Freundſchaft zuge⸗ 
fallenen Vermaͤchtniſſe zur Wahrung ihrer Nechte 
in Kenntnif gefest, und aufgefordert, ihre dieß⸗ 
falfige Erklärung inmerhalb ſechs Monaten vom 
heutigen hierorts anzubringen, als außerbeffen 
dag gerichtlich vertahrte Legat nad) fruchtloſem 
Verlauf diefer Frift den Flagenden 4 Intereſ⸗ 
ſenten ausgehändigt werden wuͤrde. 
Amberg den 4. Mai 1822. rt 
Königl. Landgericht Amberg. 
v. Goller, fandrichter. 


37. Befanntmadhung. 


Bon den biefigen Kommmals u. Stifs 
tungs⸗Getreidkaſten werden folgende größtens 
theilg alte gutgehaltene Gerreid, Sorten, als; 

Weisen 55 Schäffel, 


Korn 149 u AN: 
aber 50 ” IR; 
Erbien 2 n — 


kLinſen 1 m) 
durch oͤffentliche Steigerung am Montag den 
17. biefes Monats unter Vorbehalt höherer 
Genehmigung gegen baare Bezahlung an den 
Meiſtbietenden verkauft, 

Kaufsliebhaber wollen fih am beftimms 
ten Tage frühe 9 Uhr in ver hieſigen Stadt⸗ 
Schreiberei einfinden. i 

Kelheim den 9. Juni 1822, & 

Magifirar der Starr Kelheim. 
Bruͤckner, Bürgermerier, 





on Befanntmadung. 

Das ohnweit dem Sioi;hofe zu Karthaus 
Pruͤll gelegene tem Abolph Fomeil achirig 
gewefene Ziegerhol; pr. 63 Tagw. mebft der 
Heinen darauſtoſenden Ziegetwieſe wird. am 
Donnerfiag den 13. Juni Äffenrlich gegen 
gleih baare Bezahluug in loco verfteigers 
werden. 

Kaufsliebhaber werden fohin eingeladen, 
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fih am Hegeichneten Orte und Stunde einzufin ⸗ 
ben, und ihre Kaufsangebote zu Protokoll zu 
geben. 0 
Stadtamhof den 25. May 1822. 
8. Landgeriht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, Lands 
richter. 





(61.) 
* Gutsverkauf. 

Das geſammte Anweſen des Bauers Ja⸗ 
tob Hölzl zu Wolkering wird auf Andringen 
"per Gläubiger zum Verkaufe Iffentlich auggebos 
ten werden. Daffelbe ift dem koͤnigl St. Kar 
tharinen » Spital zu Megensburg mit Erbrecht 
grundbar , und befteht zu Dorf und Feld. , 

in einent halbgemanerten Wohnhanfe mit ben 

Stallungen, einem hölzernen Stadl, Back⸗ 

ofen und Brunnen; 1305 Pifg. Acker⸗ 

grund, 9 Tagw. Wieſen, und 5; Tagw. 

Dedgrund und Holz. 

Die Verfteigerung wird am Montag 
den 8. Juli Vormittags bei hiefigem Ges 
“richte verhandelt, und mit Schlag ıı Uhr ge— 
ſchloſſen werden. 

Die über das Meiftgebot vorbehaltene Ras 
tififation wird, gefchehener Anordnung gemäß, 
an demielben Tage erklärt werden. i 

Jeder Kaufsluftige hat fich über Vermoͤ⸗ 
gen und Leumund zuerft burch legale Zeugniffe 
zu legitimiren. 

Koͤſering bei Megensburg ben 20. Mai 


“ 


1822. 

. Gräfl. v. Lerhenfelvfhes Patri— 

monialgericht 1. Klaffe Köfering. 
Petzl, Patrimonialrichtet. 


us. (r.) 
Bekanntmachung. 

Auf kreditorſchaftliche Inſtanz ſoll das An⸗ 
weſen des Bauern Mathias Senebogen von 
Senghofen wiederholt dem oͤffentlichen Verkaufe 
unterworfen werden. Daſſelbe beſteht: 

A. An Gebaͤuden: 
1) im einem ganz aufgemauerten, mit Schneid⸗ 


—— 
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ſchindeln eingedeckten Wohnhauſe nebſt 
Stallungen; 

2) einer aufgezimmerten mit Stroh bedeckten 
Scheune nebſt Backofen. 
B. In einem Hausgarten. 
C. An Feldern: 
ungefähr 52 Ausſpann guten Grundes. 
D. An Wiejen: 
gegen 18 Tagwerk nebft einem unvers 
theilten Weidenfchaftsrecht. 
E, An Holzaründen: 
ungefähr g Tagwerk. 

Der Werth tiefes Anwefeng im Ganzen 
beläuft fich nach, der vorgenommenen Schägung 
auf 3109 fl. 20 fr. 

Zur dffentlichen Verfteigerung biefes Ans 
weieng an den Meiftbietenben wird unter Vor⸗ 
behalt Freditorfchaftlicher Genehmigung auf 

Montag den 1. Juli I. 3. 
Termin angefegt,. und werben alle befig» und 
zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber hiemit eingelas 
den, fich am bemerften Tage im biefigerichtlis 
chen Geſchaͤftslokale einzufinden, und ihre Ans 
bote zu Protofofl zu geben. Big dahin fieht es 
Jedem frei, dos Gut einzuſehen, und fich am 
Termine felbit, von deifen Laften zu verftändigen. 
Stadtanrhof den 14. Mai 1822. 
Königl. Landgeriht Stabtamhof. 
Kitter v. Scherer, Landrichter. 


“. Befanntmadung. 

Auf dem Grund des rechisfräftigen Ers 
fenntniffes fol gemäß neuerlichen Andringens 
ber Gläubiger das. Anweſen des Mathias Kanıs 
mermaper, Bauern zu Gansbach, oͤffentlich 
verſteigert werden. Daſſelbe betraͤgt einen hal⸗ 
ben Hof und beſteht: 

a) in einem aufgezimmerten Wohnhauſe mit 
Legſchindeln eingedect, unter deren Das 
chung auch die Ställe ftehen, baun den 
übrigen Defonomiegebäuben ; 

b) in zwei Dbits und, Graspärten ju 3 und 
y5 Tagwerf, 


| c) in circa 60 Ausfpann Seldgeilnden, 


d) in 44 Tagwerf Wiesgränden, 
e) dem Anricht auf 85 Tagwerk, enblich 
f) in einem Holzgrund zu 5 Tagwerk. 
Das Anweſen iſt theils zum K. Rentamte 
Barbing, theils zum K. Domfapitel grundbar. 
Zum Vertauf beſagten Anweſens ſowohl 
im Einzelnen, als im Ganzen wird 
 Mittwod ber 26. Juni l. J. 
feſtgeſetzt. B 
Sämmtliche Faufslichhaber werben daher 
eingelaten, fih am beſtimmten Tag Vormittags 
10.Uhr in loco Gansbach einzufinden, und 
nah Eroͤffnung der Kaufsbedingniffe ihre Anger 
bote balelbfi zu Protofoll zu geben. 
Stabtamlıof den 15. Mai 1822. 
Königl. Landgeriht Stadtamhof. 
Kitter v. Scherer, Landrichter. 


kor. DVerfchollenheits+Erflärung. 

Nachdem ſich die unterm 14. Juni 1820 
edictaliter ausgefchriebenen Bruͤder Joſeph 
und Stephan Probft von Stamham, inners 
halb des geſetzlichen Termins hierorts nicht ges 
meldet haben, fo werden dieſelben hiemit für 
verfhollen erflärt, und wird deren Vermögen 
ihren Gefchmwiftern gegen Kaution verabfolgt. 

Ingolſtadt am 25. Mai 1822. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Gerfiner, Landrichter. 

69. Befanntmadhung. ‚ 

Nachdem fich weder Georg Haberſtroh, 
Stridersfohn von Siegenburg, der ald Soldat 
bei dem koͤnigl. baier. 4. Linien Infanterie Nes 
giment im Jahre 1812 den Feldzug nach Nußs 
land mitmachte, noch ein allenfallfiger Descens 
Kent deffelben’auf die difentliche Borladung vom 
28. Februar vorigen Jahrs binnen des nun 
abgelaufenen Terming gemeldet hat, fo wird 
berfelbe hiemit als verſchollen erklärt, und fein 
Vermögen den naͤchſten -Anverwandten ausges 
händigt. 

Am 1. Ami 182%. 

Koͤnigl. Landgericht Abensberg. 

giet, Aſchenbrenner, tandr, 
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‚410, Betfanntmahung. 


Da fich der feit dem Ruſſiſchen Feldzuge 
1812 vermifte Gotthard Kagerer, Hafnergs 
fohn von Siegenburg oder allenfallfige Nachkom⸗ 
men deffelben, auf die Öffentliche Borladung vom 
9. Februar vorigen Jahrs binnen des nun abs 
gelaufenen Termind nicht gemeldet haben, fo 
wird, berfelbe hiemit als verſchollen erflärt, und 
fein Vermögen den nächften Verwandten aus⸗ 
gehänbiget. 

Actum ben 1. uni 1422. 
König. Landgericht Abensberg. 
Lict. Afchenbrenner, Lande. 


sr. -Befanntmadhung. 
Nachdem fi) Mathias Ehner, Schneis 
dergefell von Niederummelsdorf oder allenfallfige 
Nachkommen deffelben, auf die oͤffentliche Vor⸗ 
ladung vom 19. September v. J. binnen des 
nun abgelaufenen Termines nicht gemelter has 
ben, fo wird berjelbe hiemit als verichollen ers 
flärt, und fein Vermoͤgen den naͤchſten Vers 
wandten auggehändiget. 
Den 25. Mai 1822. . 
8. Landgericht Abensberg. 
Lict. Afhenbrenner, Pande 


(1) 
6. Bekanntmachung. 
Nachdem fich die feir dem ruffifchen Felb⸗ 
zuge im Jahre 1812 vermißten Soͤldnersſoͤhn 
Martin und Johann fiedl von Irnſing on 
allenfallfige rehtmäßige Nachkommen verfelben 
auf die oͤffentliche Vorladung vom‘ 28. Februar 
v. J. binnen des nun abgelaufenen Termineg 
nicht gemeldet haben, fo werben diefelben hie» 
mit als verſchollen erlärt, und ihr Vermögen 
den naͤchſten Verwandten ausgehändiger, 
Den ı. Juni 1822. 
Koͤnigl. Landgericht Abensberg. 
fict. Afhenbrenner, Lande, 








43. Betfanntmadhung. 


Auf uͤbereinſtimmenden Antrag der Krb 


‘ 


0% 
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bitorfchaft des Bierbräu Joſeph Pongratz zu 
Frauenzell wird man deffen Anmwefen, beftehend 

a) in dem gemauerten Wohngebäude der als 
ten Abtey des ehemaligen Klofters Kraus 
enzell genannt, bag daran gerichtete 
Braudweinhaus, dann Küh s und 
Schweinſtall, 

b) in dem ſeparirt ſtehenden Braͤuhaus, in 
der ſich Mulz, Doͤrr, nnd Malzmuͤhle 
befindet, 

©) in ſehr guten Kellern, von benen einer 
in Felſen gehauen iſt, 

d) in der feparirt ſtehenden Wagenremife, in 
bie auch ber Pferd» und Ochſenſtall eins 
gebaut ift, und inbem auffer bem Hofraum 

e) liegenden gemauerten Stadl mit 2 Then⸗ 
nen; ferner 

f) 5; Tagterf Aeder, und 15 Tagwerk 

— Weieſen, enblich 


g) inYy Tagwerk Holzgruud, nebſt vorhan⸗ 


denen Braͤugeſchirr und übrigen Baus 
manngfahrniffen, Vieh und bergleichen 
auf Dienftag den 2. Juli 
Gier am Amtsfige Sffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den mit Vorbehalt der kreditorſchaftl. Geneh⸗ 
uigung verfaufen. 

Kaufsliebhaber werden baher eingeladen, 
fih an dem befiimmten Tage bei Amt zu melten, 
wo man ihnen fobann die nähern Kaufsbebins 
gungen befannt machen wird. 

Fremde haben fih über Vermögen durch 
legale Zeugniffe auszumeifen, 

Actum ben a1. Mai 1822. 

8. B. Landgeriht Mobing. 
In a. I. Dir. 
Mayer, Affeffor. 





“,. Befauntmadhung, 

Am Were des Hilfsvollſtreckungsverfah⸗ 
rens wird bag untenbefchriebene Anweſen des 
Johann Kienaft gu Berching zum Kffentlis 
hen Berfaufe Samftag ben 22. Juniug 
1. 3. Bormittage g Uhr auggeftellt, -und ber 
Hinſchlag befielben au den mit den erforderli⸗ 
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hen Vermögens» und Sittenzeugniffen verfes 
henen Meiftbierer vorbehaltlich der Genehmi⸗ 
gung der Gläubiger mit dem Glockenſchlag ı2 
uhr in gi f. Landgerichts» Kanzley erfolgen. 
efbhreibung. 

Das ns bes Taglähnerg Johann 
Kienaft beſteht: 

1) in dem fogenannten Nuppenhaus Pro, 
91. im zten Stadtviertl von Berching 
gelegen, es ift einftächig, und nebſtbei 
gehöret hiezu ein fleiner Garten und ein 
Fleiner von Grunde aus genauerter Star 
del, fo wie das Gemeinderecht und ber 
Nutzantheil an den noch unvertheilten 
Gemeindsgränden, 

2)-Ueberdieg enthält daffelbe zwei unter dem 
Wohnhauſe befindliche Keller. 

Daffelbe ift zu 450 fl. eingewerthet, und 
mit einem Hausfieuer : Zimplum von 35 fr.2 hi. 
und einem Grundfteuer » Simplum von 6 hl. 
fo wie mit einem Moarkrrechtgeld von ı fr. = hl, 
belaftet. 

Beilngries ben 20. März 1922. 

8. Landgericht Beilngrieg, 
v. Brudhmayr, Landrichter. 


— — — — — 
Kurs ver Baieriſchen Staats + Papiere, 
Augsburg den 6. Juny 1822. 

Briefe. | Geib. 

— |» 





Staats» Papiere, 


Obligationen a 4 0/0 .- 
bite &A50ß. 
Land s Anleben . .» -» 
Hypoth. Anweiſ. . 
Lotterie⸗ Looſe A—D 
aa ofo . 
bitto 
400 . 


bitte unverſinsliche 


106} 


! 
100; 
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Sir. Befanntmahung. 

Auf eigenen Antrag bes Georg Mes, 
Hofbeſitzers zu Hinterthan, wird deffen Anwe⸗ 
fen dem öffentlichen Verkauf untergeftellt, und 
auf fünftigen j 

Mittwoch den 3. Juli I. 3. 
Bietungs ; Termin anberaumt. 

Diefes Anweſen befteht: 

a) aus bem gemauerten Wohnhauſe ſammt 
Stallung unter einem Dache, 

b) bem hoͤlzernen Stabel, 

c) Schweinftälen, und Backofen, 

d) ungefähr 14 Tagwerf Garten, 


—O0— 
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e) # Tagmwerf Miefen, 
T) 5* Tagwerf Holz, 
g) eirca 42 Tagw. Feld. 

Befiss und zahlungsfähige Käufer mol; 
len ſich am obigen Tage in dem bieffeitigen 
Landgerichts Lokale einfinden, »ihre Angebote 
zu Protofoll geben, und unter Vorbehalt der 
Zuſtimmung der Kreditorfchaft und des Eigen, 
thuͤmers den Zufchlag an den Meiftbietenden ers 
wärtigen. 

Hemau ben 29. Mai 1822. 

8. 3. Landgericht Hemau. 
Eder, Lanbdrichter. 





616 Befanntmadung. 
Bereits mehreremale wurden die Königlihen Behörden aufgefordert, der dies⸗ 


feltigen Requifition vom 20. 


Januar d. J., die Befcheinigungen über ausftändige Inſe⸗ 


rarionegebühren betreffend , hieher einzufenden, ohne daß bis jetzt dieſer Requiſition 
vollftändig entfrrodyen worden iſt. Man ſieht ſich daher veranlaßt, Biefes Anſuchen 


auf das dringendite zu wiederholen. 
Hegensburg am 27. Mal 1822. 


RK. Nedaftıon des Regenfreisd: Blattes. 
Bobhonowsky. 
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6ı7. Wöchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 
Den 8. Juni 1822. 
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— VBerfügumgen | 
ber Koͤnlgl. hoͤchſten Kreisftellen und übrigen Kreis + Behörden. 




















“1. Ad Num. 441. Num. Exp. 12545. Mit Nepartition. 
Im Namen Seiner Maieftät des Königs, 


Ankiegendes Verzeichnifi der beim K. Landgericht Burglengenfeld vertheilten Enefchär 
digungs⸗ Gelder rubrizieten Berreffs empfängt dag K. Stadt» Commiffariat gegen Rückgabe, um 
ſolches durch das nähfte Kreis s Iutelfigenzblart zur oͤſſentlichen Kenntniß zu bringen. 

Kegensburg den 28. May 1824. 

Königlihe Regierung bes Negenfreifes, (Kammer des Innern und 
ber Finanzen.) 
Greihere von Tautphoeus, Nice Präfident. 
v. Annetsberger. Starkmann. 
coll. Kirnberger. 
An das koͤnigl. Kommiſſariat der Stadt 
Regensburg. 
(Entfehädigung für Verpflegung K. K. Oeſterreichiſcher 
Truppen vom 2. Oklober 1013 bis letzten Map 
25 5 beireffend. ) 


Erfer Bogenum 25. Gt. des 8. B. Jutelgidl. ſ. d. Regenkreit 1024. 


631 —0— 632 
620, Kepyartition und Nachweiſung 
über die Hinausbezahlung der vermög höchiter Negierungs »Entfchlieffung vom 28. Nor 
vember 1821 für Verpflegung Kaiferlic) Königlich Defterreichifcher Truppen vom 1. 


Dftober ıg13 bis legten März 1815 angewiefenen 890 fl. 
Ausbezahlt am ro, und 11. April 1822. 














Lu Te — 
Gutsherrſchaften, or | Geld» | Empfangs: Beftättigung | 
Oriſchaften und Ges — durch | 
meinden. | | Unterſchriften. | 

fl. fe bl! 


Herrſchaft Dieteldorf ie sense, Gerichtshalter. 





Treidendorf - 
Fronberg - 
Ettmannsdorf 
„ Hafelbadı - 
n Naked - 
7) Bubach 
Pilsheim  - 
Mendorferbuch 
Winbuch - 
Kirchenoͤdenhard 
Pfarrei Saltendorf - 
„Rallmuͤnʒ 
„Duggendorf— 





Emhof —22 
“ Holzheim - —225VPaulus, Gerichtshalter. 
Hirſchling - —221 5 

" Namspau- - - - | —!22]| 5] Strenber, Gerichtshalter. 
7; Teublitz - - - —I22|5 

— - -. 1 — 22] 5) Paulus, Gerichtehalter. 
7; t uchs hof m = ” —i22 5 . 

2 Mifchenbof - hi — — Siteuber, Gerichtshalter. 
————,— 

„ Warktſtetten —221 5 Gerichtshalter Streuber. 
” Rohtbach - . - || —-|22 si 
„ Steinsberg - - - 1 —|22| 5 (Jonas Holzer. 


— 220 5) Grdf, Vorſteher. 
— 225 Paulus, Gerichtshalter. 


5 
| — 22 5, Suter, Gerichtshalter. 


9 
— 225 Joſeph Maier. 
— 5, 5 Yeter Poll. 
11] 2, Joſeph Noll: 
55 Michael Pleyer, 
11! 3° Ignaz Holzer. 
‚—ın. 3) Michael Huber. 


\ 1153 — | Anton Neindl, 
| 


so Leonberg 
7) Edwandorf 




















—23 Buͤcheltuͤhn, Selaxdorf, Ober⸗ 
Teublitz, Katsdorf, Toisnis, Bemmerl⸗ 


ſchlag, Krempeiſchlag, Weiherhaus, 
Knutsdorf und Saltendorf - 


weiherhaus und Steegen 
36 


37|| Teublitz, Katsdorf und Loisnitz 
38) Saltendorf, ——— Teublitz und 
Woͤlland - 


39| Treidendorf und Rohrbach 


„©“, Eid, Luisnitz und Zaar 


41 —— und Fiſchbach 
42 Kleinheitzenhof, Krachenhauſen, Geſſen⸗ 
dorf, Weichſel und Dugsendorf 


——— — nn mann nenn nn Zr nen — — en 





3 Moffendorf, Eich mit DENE, Bien, 
nis, See und Zaar 
ı Moffendorf, Eich mit Grabengltel, a 
nig, See, Baar, Schirndorf und 
„  Bchbach 


“ Krondorf und Hafelbach 
| 


25* 
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J 
ẽ Pe Pfarrepyen, Geld⸗ Empfangs-Beſtaͤttigung 
| Ortſchaften und Ges Vetrag. durch 
&| meinden. | | Unterfchriften, 
3 J 
N f.. kt. hl. 
— Pfarrei Wiefelsdorf— | — 2Peter Roll. 
31 Stadt Burglengenfeld - - - | 70 59! 5|| Zenger, Buͤrgermeiſter. 
| | Johann Deifinger. 

32) 5, Schwandorf - - - | 21 19| 6 Grouer, Bürgermeifter, 
33, Marft Kallmuͤnz - - - - || 42 ” 2! Hämerl, Buͤrgermeiſter. 

„ Schmidmuͤhlen - 15 6) Schmidt, Buͤrgermeiſter. 


649 Saltermaier, G. Borftand, 


Franz Maier, G. Vorſtand. 


4 





54 Gottfried Ehemann. 
Johann Hofrichter. 
Paul Schanderl. 

Gottfried Ehemann. 


| Johann Hofrichter. 


| Paul Schanberl, 
Gottfried Ehemann, 
Michael Maier. 

ı 1 Georg Karl. 
6136 | Georg Feuerer. 
Michael Schiefel. 
Joſeph Schmid. 


Michael Pleyer, 
| Wolfgang Knoll. 


| Michael Schiefel. 
l Joſeph Schmid. 
50 5 Peter Bollwein. 
Joſeph Muljer. 


7 4 
227 


336 





6 





| 
| 
| 





43: 7; Georg Feuerer. 


\ 4 
| 
— 


ı 2 
47 
| 
© 
I 











45 Müblbern, Hub, Lanzenried, Armenfee, 
tampelbof, Derbäf, Euch und Ka⸗ 
tzenhuͤll - 

47, Yortenfierten, Sauf, Vubent ef, un⸗ 
tersdorf, Hub, Dirnau, Növihof, 
und Hof - - - - . 


48|| Pottenftetterr, Saaß, Bubenhoͤf, Hof, 
—“ — Koͤbitz und Roͤdl⸗ 
hof 

49 Bortenftetten, Saat, Zubenhäf, hf, 
Unterstorf, Muͤhlberg, 2; * 
nau und Roͤdlhof 


50Bubach, Waltenhef, in und — 
leiten - 

51) Strieſſendorf, Naabec, Wiefelsdorf 
Wollmannsbach, Spielberg „Alten⸗ 
ried, Neuried und Kreuzbügel - 


s2 Nappenbügel, Meßnerskreit, Verait , 
| Kapheim, Cirtelberg, Haidhof, Nee! 
Bing, Deggelhof, Nohrhof u. — 

53) Leonberg, Ibenthann, Hatberhof, Ka⸗ 


| peltof, Mosbach, Fuͤrſthof, Siein⸗ 
hof, Winferlina, DBlattenhof, Berg⸗ 





hof, Greilenbera, Pinkenhof, Etrie⸗ 
gelhof und Stadelhof 


54 Bubach am Forſte, Treidenlohe, Triſchel⸗ 
|  bera, Oebdentol;, Dirnbera, Elimau,, 
| Buchenlohe, Haſelbach u. 





& 
| B Gutsherrfhaften, Pfarrepen, Geld 
| — Ortſchaften und Ge— Betrag. 
— meinden. — — 

S RT. 
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J 
Empfangs⸗Beſtaͤttigung 
durch 


a ad | 





v—|ı Michae Lautenſchlager. 


3134 


145 


4 Michael Pautenfchlager. 
ii Leonhard Feuerer. 


| 





Leonhard Feuerer, G. Vorſteher. 


6126| 6 Leonhard Feuerer.“ 


5131 


I 
/» 
| 








) 


aglag|— 


| Mic kauienſchlager. 


| 


Johann Pirzer. 


6 Merl, Borftand, 


| Andraͤ Graͤf, G. 8. 


—e i 


Michael Fra 
| Ignaz Holger. 


I 


; 5, Eimon Brey 


21 > 2; Sonaz Holzer, 


Michael Lautenſchlager. 


Michael Wolf. 
Johann Schuderer. 
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E Gutsherrfhaften, Pfarreyen, | Gelds Empfangs: Beftättigung 
. Ortſchaften und Ges | Betrag. dur 

& | meinden. Unterſchriften. 

S " AR. Ir. Bl. 

m — — ——— —— 














55 Pirkenfee, Richterskeller, Schoͤnleiten 
mit Waſa, Engelbrunn, Kirnberg, 
Irlbruͤndel, Madenbach, Gangelhof, 
Schnepfenberg, Ober⸗ u. Unterhub 





Joſeph Weiß. 
Jakob Amann. 
Michael Dechant. 


29149 


leiten et Concurrenz - 

571 Holzheim, Wiedelthall, Brunoder, Dem 
au, Irnhuͤll, Muͤhlſchlag, Geifenthall, 
Stoͤckelhof, Unterhub u. Unterbrunn 


sl Holzheim, Hirfchhof, Bubach, Kras 
henhaufen, Wiedelthall, Qrunober, 
Dornau, Irnhuͤll, Muͤhlſchlag, Treis 
denlohe, Triſchelberg, Oedenholz, &i: 
‚fenthall, Grein, Haſlach, Stoͤcklhof, 
Unterhub und Unterbrunn - - 


56 ne mit Michterdfeller, Schoͤn⸗ 


Michael Wolf. 


16/49 
Michael Eichenfeer, 


10/33| 6 Michael Wolf. 
Michael Eichenter, 
Wolfgang Knoll. 
1/32] 5! Johann Schuderer, 


59 Steindberg und Meingrub . a 
Georg Pl. 








60 | Namspau, Hirfhling, Hagenau, Sn! A 
holz, Lindermuͤhl, Angelhof, Bruͤ⸗ 
ckelhof, Metersbach, Muͤnchsried, 
Schweighof und Schwarzhof 749 5| Martin Brandl. 
| | Jakob Amann, 
1 Joſeph Weigert, 
61 Ramspau, Angelhof, Münchgried , „' 
Schweighof, und Hirfchling 3.23 Martin Brandl, 
1 Jofeph Weigert. 
62 Buchenlohe, Steinsberg, Dbers und | h 


Unterfchlag, Geiersberg, Hohenwarth, 
Meitersberg mit Forftbe;g , Dirnberg R 
| ı| 3] 3 Georg Pilz. 


Eliman und Reingrub . . 
- Johann Schuderer, 


4,26| 4| Michael Dechant. Joſeph Weiß. 
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Laufende Numm 














Gutsherrſchaften, Pfarreyen, Geld⸗ Empfangs: BeRdttigung 
4 Ortſchaften und Ges N Betrag. | durch 
meinden. | 
A, fe hl. 
Steinsberg et Concurrenz, - - 6a 2|| Georg Pils. 


Na 
— — 


Fronberg, Lindenlohe, Priſſat w. Freihils 1124 4| Anton Meindl. 

Johanu Süf. 

65 Wakersdorf, Grafenried u. Brücdelsdorfi —|58| 4] Andrä Merl. 
Anton Sperl. 

66 Alberndorf, Kronftetten, Irlach, Hoͤf⸗ 

farn, Niederhoͤf, Imſtetten u. Sta: 


dermoos - 5 - - - 2 10 — Georg NHottner. _ 
Johann Suͤß. 
67|| Krondorf, Richt und Mänchshsf —581 4) Joſeph Mulzer. 


68 Dachelhofen, Ettmannsdorf u. Grein 1140| 61 Franz Maier, 
i Michael Braun. 
69 | Hartenried, Goͤggelbach, Neukirchen, 
Naabfiegenhofen, Grumbach, en 
penleugenfeld, Buͤgerlhof, Greinhof 


Haarhof und Siegenthayn - - 2 


\o 


26| 21 Peter Meiller. 
foren; Birzer. 











7o|| Hafelbah, Breitenbrunn, Setbach ‚Ars 
fing und Dauching - - 244 Peter Bollwein. 
Georg Hottner. 
74 Höfelbah und Dier - - —55 1 Georg Hoͤfler. 
72, Steinberg und Holzheim - — 32| 4} | Georg Höfler. 
! f Eichinger. 
73, Mündshof, Frauenhef, Oberhof, Prem⸗ 
berg, Stoda, Richthof und Koͤbitz | 11, 6 2) Michael Niedermaier. 








Anton Meindl. 


ronber Lindenlohe, Priffat u. Freihils 1 a 2 
45 % he, Priffi | | gobam Si 
8 * 2 Anton Reindl. 
8 


75, Sronberg - 
76. Krondorf - 


> I 

ı| 2|| Joſeph Mulzer. 
77 Ettmannsborf — 32 4| Michael Braun, 
78 | Neufirchen - ıl27| 6j| Peter Meiller. 
“ Eiegenhofen ılı3] 1 Lorenz Pirzer. 


r 2-5 ‘ 1 


80| Bonbol;, Schwarjdef, Bonbets — sla2ı] 4|| Ignaz Holzer. 
Jakob Amann. 


Unterfchriften. 


Georg Dbermaier. 
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Gutsherrſchaften, Pfarreyen, | Geld» Empfangs: Beftättigung 
31 Ortſchaften und Ges Betrag. burd) 
&| meinden. Unterfäriften. 
H \ » -— 
Sa f. jr. 18t.) ' 
J 
81 Nuralgemeinde. Alberndorf - - || ı5| a ‚| Georg Hottner, 
v Bernheim - . 5146| 2 Michael Dürr, 
'y Biechheim . . 6 231 4 Andraͤ Pirzer. 
„ Hreittenbrum - = | 9.24/— Georg Hottner. 
„ Brüdelstorf - - 1 26) 5 Anton Sperl. 
„ Bubach am Forfe - | 17) 2| 7 Michael Wolf. 
F Bubach an ber Naab || 1220) 3 Johann Pirzer. 
” . Buchenoe -  - 7156 —n Johann Schuterer. 
» -  Dadelhofn - - || 1556|! Sranz Maier. 
.n Dalladenried - - 810 6 Benedikt Link. 
Dietldorf - I" 9i16| 2 Lorenz Beer. 
„ Dinau - - 9139) 4, Matthias Dechant. 
„ Duggendorf - - || 77/451 1, Michael Pleyer. 
n Eich - - - 6/52 Michael Schieil. 
„ Emhofen 321 Johann Landsberger. 
Ertmansdorf - - 6133| 3) Michael Braun, 
„ Fiſchbach 9lı9l— | Fofepp Schmid. 
r Sronberg B - 435] 54 Anton Meinl, 
* Goͤggelbach 9,— 61 Lorenz Pirzer. 
„ Haſelbach 5 39| 1] Peter Bollwein. 
„ Hirfhling » . 2 37| 2] Jofeph Meigert, 
„ Hoch dorf 6 — 2 Joſeph Strobel, 
7) Höchenfee - - | ı2 1) 71 Georg Soͤlner. - 
„ Holzheim - | ar) 4 3WMichael Eichenſeer. 
„ Ibenthann - | 10/40; 6 Michael Lautenſchlager. 
n Katsborf - - 9:34! 61 Johann Hofrichter, 
v Kirchenoͤdenhard 434 1) Iofeph Maier, 
— Krachenhauſen - 51020Wolfgang Knoll. 
Krondorf 8 36 1) Joſeph Mulzer, 
„ Kronfietten - - | 10.23: ı) Johann Ef. 
n Lanzenried «| 20 5 31 Michael Lautenfchlager. 
ww .  feonberg _ - -h 1055 Ei Janaz Holzer. 
„ Muͤnchshof 449 Michael Niedermaier, 
„ Meßnerskreit - - | 12 56 6 Simon Brey. 


2.33 gl; YUnsreas Gräf. 





u Naabeck - 


EN 
—2 
0 


—0 3 64 4 


Tr u J— 
! 
i |onsintsenen Pfarreyen, | Geld⸗ Empfangs-Beſtaͤttigung 
Ortſchaften und Ge— Betrag. durch 
| meinden. Unterſchriften. 
| 
— Neukirchen | 11 24 Peter Meiller. 





Laufende Nummer. 











117 Oder - 9153 — Georg Hoͤfler. 

118 Pfrauendorf 9116 „\ Konrad Meigert. 

119 „ Pilsheim 342 —' Michael Pautenfchlager, 
120 „ Pirkenfee Joſeph Weiß. 

121 " Ponholz - Jakob Aman. 

122 n Potienftetten Leonhard Feuerer, 


4.26 


123| " Premberg Georg Dbermaier, 


124 * Ramspau Martin Brandl. 


125 Mohrbach Georg Karl. 


126 * Saltendorf Paul Schanderl. 





» 
» 
Nacasuun auyNW Pau sun aw | 




















127 z Schoͤnleiten - - | 20/54] 2; Michael Dechant. 

128 „ See Georg Feuerer. 

129 Steinberg 4|10| 7, Adam Eichinger. 

130 „ Steinberg + - 2134| 3, Georg Pilz. 

l131 „ Teublitz - - - 850 Gottfried Ehemann. 

132 Pr Treidendorf . ı| 5) Ss Michael Maier, 

133 F— Vilshofen 114252 Michael Roidl. 

|134 * Walersdorf— 8|so| 2° Antra Merl. 

135 y Miefelstorf - - 6| 3 Merl, —— 

1364 v Minbuch . "1 5,56, 51 Paul Wagner. 

Bi p Miichenhofen - - I T: 9; 7| 7, Yuguftin Mein. 

1138 " Ziülheim’» - - - 9 52 uk Saltermaier, Vorſteher. 

| | Summa ]899,.—i—| | 

— —| 
Koͤnigl. Dalsr. andgeriht Burglengenfeld. 
Kaftnmair, Sandsichter. 


— — 
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ir, — Exp. 12607. 


(Die Erſatzwahlen, dann die Berwaltung des Etifr 
tunge s und Commuual s Vermögens in den 
Rural, Gemeinden betreffend, ) 


Im Namen | 
Seiner Maieftät des Königs. 


Auch in den Murals Gemeinden wurden in 
ben Monaten September und Dftoser 1821 
die Erfagwahlen der Gemeinde + Vorftcher, der 
Pfleger über dag Stiftungs- und Gemeindes 
Vermögen, der Bevollmächtigten ıc. 1. vorge⸗ 
nommen, und bie Genehmigung darüber von den 
land » und gutsherrlihen Gerichten ertheilt. 
Endlich auch über die Verwaltung des Stifs 
tungss und Communals Vermögens biefer Rural; 
Gemeinden ſummariſche Einficht genommen, und 
aus allen diefen folgende Kefultate zum oͤffent⸗ 
lichen Bekanntmachung ausgehoben. 


I. Landgericht Abensberg. 
Diefes Landgericht zählt 43 Gemeinden, 
welche aus 191 Drten, nämlich 
83 Dorfern 
92 Einoͤden 
16 Meilern 
beftehen, und 2190 Familien enthalten, 


a) Das Communal⸗Vermoͤgen, wel 
ches bei den Murals Gemeinden groͤßtentheils 
in Gebäuden zum Zwecke, oder in Gebäuben, 
und Grünten in partern salarii verlaffen, 
endlich in Mobilien beftehet, und daher feine, 
oder nur unbedeutende Menten abwirft, die Las 
fen dagegen gewoͤhnlich durch Eoncurrenzen der 
Gemeinde; Glieder gedeckt werden, befteht auf 
ben Grund der jiingften Eptraditiond, Verbands 
lungen bei ben Nurals Gemeinden des Landges 
richts Abeysberg in 

ze 27,478 fl. 47 fr, a bl. 
worunter 
145 ff. ra fe. a2 bi. 
Aktiv⸗Ausſtaͤnde fich befinden, 


—0— 
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Die Renten beftehen in _ 
Bf Hr, 
Die Laften 'r501 fl. ı2 fr. a bl. 
Defisit 1403 f. 31 fr. 2 dl. 


b) StiftungssBermögen. 
53 £andgerihtl. Kurals Stiftungen. 
236,814 fl. 51 fe. 3 dl. 
Schulbenſtand. 
762 fl. 17 fr. a bl. 


1833. 
Nenten: 17,402 fl. 29 fr. ı M. 
gaften: 12,263 fl. 9 fr. 2 dl. 
NAktivreft 5,139 fl. 19 fr. 3 bl. 


Activausftände 
29,664 fl. 14 fr. 3 bl. 

‚ Patrimonial gerichtliche Rural + Gemeinden 4 
meld’ letztern jedoch die Verwaltung des 
Stiftung Vermögens übertragen iſt. 





‘1848. 

19 Stiftungen: 

Renten: 4631 fl. 42 fr. 2 bl. 

gaften: 2255. fl. 34 fr. a bl. 

Aktivreft 2376 fl. g kr. — bi. 
AftivsAusftände. 


3667 fl..44 fr. a bi. 
1. Landgericht Amberg. 
Diefes Landgericht zählt 53 Gemeinden, 
welche aus 260 Drien, nämlich 
ı22 Dörfern 
2 Einoͤden 
66 Weilern 
befiehen, und 2942 Familien enthalten. 
a) Communal⸗-Vermoͤgen. 
57,899 fl. 27 fe. — bl. 
Schuldenftand, 
1659 fl. 58 fr. a bl. 


Renten: 1105 fl, 41 fr. 2 bi. 
Laften: -_ 4608 fl. 26 fr. 3 dl. 
Paſſivreſt: 3502 fl. 45 fr. ı dl. 


b) Stiftungs+Bermögen. 
39 Stiftungen: 
190,875 fl. 32 fr. a bi. 


Zweiter Bogen zum 25. Stud dcs 8,8, Yutehgipt. fi d. Regenficis 1822, 


# 


67 
Schuldenſtand. 
112 fl. 20 fr. 2 bl. 
18 
Renten: 12,188 fl. 15 fi. ı dl. 
faften: 8,9903 fl. 57 kr. 2 bl. 
 Aftioreft 3234 fl. 17 u gl 


ctivausſtaͤnde. 
9,656 fl. 27 fr. — bl. 
HI. Landgericht Beilngries. 
Diefes Landgericht zählt 35 Gemeinden, 
und zwar aus 64 Ortſchaften, nämlich 
49 Dirfern 
11 Einoͤden 
Weilern 
und enthaͤlt 1396 Familien. 
Communal⸗Vermoͤgen. 
24,064 fl. 50 fi. — dl. 
Schuldenſtand. 
4,759 fl. — fr. — bl. 


Renten: 683 fl. 40 fr. 3 BI. 
Laſten: 1501 fl. 52 fr. — dl. 
Paſſivreſt: gıs fl. un fr. ı di 


b) Stiftungss Vermögen. 
38 Stiftungen: 201,022 fl. 54 fr. 3 bl. 


Schuldenſtand: — fi. — — dl. 
1843. 
Renten: 7273 fl. 39 fr. ı bl. 
Laſten: 4848 fu. 57 fr 2 bl. 
2424 fl. 41 fr. 3 bl. 


Aftivreft 
. Yetivausfiände. 
22,220 fl. 37 fr. ı Bf. 


IV. Landgericht Turglengenfelb. 
Enthält 53 Gemeinden, welche 291 Orte, 
und zwar 
ıso Dörfer 
147 Ci dien 
34 Weiler 
im ſich begreiſen, und 29329 Familien sählen. 
a) Communal» Bermögen. 
45,631. 28 fr. — bl, 
20:6 fl. — fr. 2 vl, 
2026 f. — fr. 2 bl. 


Menten: 
Laſten: 


— — 
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b) Stiftungs⸗wermoͤgen. 
23 Stiftungen: 63,419 fl. — fr. 3 dl. 
Schuldenſtand. 
680 fl. — fr. — bl. 


1832. 
Renten: 4256 fl. — fr. 1 dl. 
Laſten; 3025 fi. 29 fr. 3 dl. 
Ueberſchuß 230 fl. 30 fr. 2 dl. 


Aftiv:sAusfiände, 


5073 fl. 53 fi. ı bi. 
17 Barrimonial» Stiftungen, 


1833- 
Menten: 3851 fl. ı 3 bl. 
kaften: 3239 f. 57 fr. 2 dl. 
Aktivreft: sırfle Er 1 dl. 


Activausftände: 
1301 fl. 31 kr. ı bl. 
V. Herrfchaftsgeriht Eihfädt, 
Befieht aus gr Gemeinden, und zwar 


. 86 Drefchaften, nämlich 


44 Dörfern 

35 Einoͤden 

7 Weilern, 

und enthalten 1991 Familien. 
a) Communals Vermögen. 

43044 fl. ı fe. — bi. 

Schuldenſtand. 

10557 ſt. N. 





Renten: 1273 fl. 32 fr. — bl. 
Laſten: 4239 fl. 30 fr. — bi. 
Paſſivreſt 2965 fl. sg fr. — bl. 


b) Stiftungs-Vermoͤgen. 
43 Stiftungen: 200,550 fl. 42 fr. 2 bl. 


Schuldenſtand: — Am — dl. 
1838. | 
Renten: 29,378 fl. 16 fr. 2 bl. 
Laſten: 29,137 fi. 14 fr. — Di. 
Allivreſt 241 fl. 2 fr. 2 dl. 
Activausſtände. 


2215993 fl. 8 kr. — dl. 
VI. Landgericht Hemau. 
Dieſes Landgericht enthaͤlt 27 Gemeinden, 
welche 175 Orie, und zwar 
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102 Dirfer 
46 Einsden 
27 Meiler 
bann 1610 Familien in fich begreifen. 
a) Communalslermdgen, 
11,522 fl. 37 kr. 3 di. 


E chuldenftand ; — fl. — fr — dl. 


Nenten: 584 fl. 22 fr. o bl. 
gaften: 335 fl. — ir — MM. 
Ueberſchuß 49 fl. 22 2 fr. 2 bl, 


b) Stiftunags Vermögen. 
26 Stiftungen: 87,950 fl. 4 fr. ı D. 
Schuldenfiand. 


1078 fl. 15 fr. — Di. 


1832. | 
Menten: 5885 fl. 43 kr. 2. 
Laſten: 44208 fl. 1. 42 fr. — bi. 
Aftioreft 4677 fl ı fe. 2b. 


Aktiv-Ausſtaͤnde. 


11,846 fl. 3 fr. ı bl. 


" VII Landgericht Ingolftabt. 


Enthält 39 Gemeinden, welche 123 Orte, 


und zwar 
j so Doͤrfer 
58 Einoͤden 
15 Weiler, dann 
9370 Familien in ſich faſſen. 
a) Communal⸗Vermoͤgen. 
62,132 fl. ıı ek. 2 bl, 


Schuldenſtand. 
8829 fi. 53 fr. 3 bl. 
Renten: 2185 fl. 13 fr. ı dl, 
faften: __1826 fl. 4 40 Fr. fr. 3 bl. 
Ueberſchuß 358 fl. 32 2 fr. 2. 


j b) Stiftungss Vermögen, 
29 Stiftungen; 
474,812 fl. 50 fr. — il. 
Schuldenſtand. 
1000 fl. — fr. — bl. 


1832. 
Renten: 35,789 fl. 18 fr. x dl. 
gaften: 271,671 "5 fr. 3 dl. 


—— — 


Ueberſchuß B118 fl. 12 fr. 2 bl. 
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Activausſtaͤnde. 
"45695 fl. 59 fr. a bl. 

Das Stiftungsvermögen der Nurals Ges 
meinden im Landgericht Ingolſtadt Hat durch beis 
getriebene Aktiv⸗Ausſtaͤnde, durch Renten⸗Ue⸗ 
berſchuͤſſe ıc. ꝛc., welche zu Kapitalien angelegt 
tourden, , eine Mehrung von 19,000 fl erhalten, 

vır. Landgericht Kelheim 

Diefes Landgericht zählt 57 Gemeinden, 
worunter 193 Orte, und jivar 

90 Toͤrfer 
78 Einoͤden 
25 Weiler, dann 
2854 Familien begriffen find. 
a) Communal-Vermoͤgen. 

u 32,339 fe ı fi. = bil. 
Nenten: — gi2afl. 3 fr. 3 bi. 
galten: __3228 fl. 5 58 fr. 3 bl. 
Paſſivreſt 2316 fl. s 55 fr. — dt. 

b) Stiftungs+Bermögen. 
65 Stiftungen: 296,606 fl- 39 fr. ı bl. 
Schuldenſtand. 
217 fl. 56 fr. = bi. 


1843. 
Kenten:. 35,171 fl. 22 fr. 3 bl. 
Laften: _13,888 fl. 37 fr. 3 bl. 
Altivreſt 2,282 fl. 45 A. — t 


Aktivausſtaͤnde. 
33,279 fl. 10 fr. 2 bl, 
IX. Herrfchaftsgeriht Kipfenberg. 
42 Hemeinden mit 48 Orte, nämlich 
42 Dörfer 
5 5 Eindven 
ı BWerler 
dann 1589 Familien. 
a) Eommunals Vermögen. 
40,427 fl. 32 fr. ı bl. 


Schuldenftanb. 
26,329 fl. 36 fr. ı bl. 
Menten: ırıo fl. 59 fr. = bl. 
gaften: 2107 fl.4 49. fr. fr. — M. 
Paſſivreſt: 996 fe 4 49 9 fr. 2 bl. 
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b) Stiftungs-Bermögen. 
44 Stiftungen: 260,945 fl. 40 — — dl. 


Echuldenfand: — fl. — ir. — dl. 
1913. 

Kenten: 13,324 fl. 15 kr. ı bl. 

Laſten: 12,274 fl. 4 44 ! fr. 3 bl. 

Altivreſt 1049 fl. 3 30 fr. 2 bl. 


Activ⸗Ausſtaͤnde. 
31,980 fl. 37 fr. 3 bl. 
x. Ranbgericht Nabburg. 
Diefes Landgericht zählt 39 Gemeinden, 
welhe 177 Orte, und zwar 
107 Dörfer 
45 Eindton 
25 Weiler, dann 
#795 Familien in ſich enthalten, 
a) Sommunal» Bermögen. 
65,338 fl. 32 fr. ı bi 
Schuldenſtand. 
396 fl. 23 fr. — bl. 


Nenten: 2364 fl. 46h — dl. 
Laften: 2131 fl. 31 fr. — bi 
Yctioreft 432 fl. 55 fe. — —— 


b) Stiftungsvermoͤgen: 
40 Stiftungen; 
106,795 fl. 16 fr. a Bl. 


Schuldenftiand. 
746 fl. 29 kr. = bi. 


1813. 
Renten: 11,488 fe 2 fr. ı dl. 
Laſten: __ 96:1 fl. 37 ki. — bl 
Aktivreſt 1876 fi. 25 fr. ı bl. 


Activausſtaͤnde. 


19,943 fl. 38 fr. 2 bl. 
37 Yatrimonialrızal » Gemeinde » Stiftungen, 


1942. 
Fenten: 5760 fl. 52 fr. = bl. 
gaften: 3257 fl. so tr. ı LI EEE 
Attivreſt: AAAʒ ſt. a fr ı a © 
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Activausſtaͤnde: 
5306 fl. 30 fr. 2 bl. 
Negensburg den 30. Mai 1822. 
8. Regierung des Megenfreifes 
(Rammer des Innern.) 
Sreih. v. Doͤrnberg, Präftdent. 
v. Schmitt, Direktor. — 
Kirnberger, Schr. 





6:,. Ad Num. 13546. Num. Exp. 12772. 


An fämmel. koͤnigl. Konicriptionsbehörden des 
Regenkreiſes. 





(Die Prüfung ausländifcher Zeugaiſſe über Untaug⸗ 
lichkeit zum Milidrdienfte, insbefonvere bei Aus⸗ 
manberungen beit.) 


Im Namen 
Seiner Maieftär des Königs. 


Auf die vorgelegte Anfrage: ob den von 
einem auslaͤndiſchen Arzte ausgeftellten Zeughifs 
fen über die Militärdienfiuntauglichkeit bderjents 
gen Konferiptionspflichtigen, welche fih im Aus⸗ 
lande aufhalten, und dafelbft anfäßig machen 
wollen, Glauben beigemeſſen werden birfe ? 
baten Se. Koͤnigl. Mafefkät unterm 31. Mai 
d. J. befchloffen, daß ſolche Zeugniffe nur als⸗ 
dann genügend zur Nachweiſung der beftätigten 
Untauskichkeit angefchen werden moͤgen, wenn 
die elben unter der Autorität ciner obrigkeitlis 
den Behoͤrde ausge ertigt und durch bie auds 
ländifhe Dbers Santrätsbehörde des Bezirks 
oder Landes befiäriget find, und wenn überdies 
bei der nähern Prüfung bes betreffenden Kons 
feripriongrath nicht etwa bejondere Bedenken 
fich ergeben, welhe jederzeit durch vorgäugige 
Entſcheidung gehoben werden müffen. 

Mexendburg amt 10. Juni 1x22. 

K. Regierung des Negenfreifes, 
(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤruberg, Präfident. 
v. Schmitt, Direktor. 
Kisuberger, Ser. 
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613. Ad Num. 13755. Num Exp. 12822. 


(Einen arrerirten taubflummen Purſch betr.) 





Gm Namen 
Sr. Moajeftät des Königs. 


Am Monat November vorigen Jahrs wurde 
im 8. Landgericht Kamm ein taubflummer Purſche, 
deſſen Perſons⸗ Beſchreibung beigefügt iſt, arres 
tirt, ohne daß man bis jetzt deſſen Heimath zu 
erforſchen im Stande war. Man wiſet dem⸗ 
nach ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Regenkrei⸗ 
ſes an, Nachforſchung zu pflegen, ob erwaͤhn⸗ 
ter Taubſtummer feiner der Gemeinden des 
Amtsbezirkes angehoͤre, und eg ift bad Reſultat 
Binnen 14 Tagen anzuzeigen. 
Negensburg den 13. Juni 1822. 
K. Negierung des Megenfreifes, 
(Kammer des Innern.) 
ZFreih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Schmitt, Direktor. 
Weis. 





—Signalement. 

Dieſer Menſch iſt 25 bis 26 Jahre alt, 
hat 5 Schub 6 Zoll, ein langes glatted unten 
ſpitziges Geficht, ein dummes Ausfehen, Furz ges 
ſchnittene Haare, ober dem linfen Ohr auf dem 
E chlafbein eind haarloſe Balggeſchwulſt in der 
Größe eines baieriſchen Sechſers; hat blaue Au⸗ 
gen, bräunlichte Augenbraunen, eine etwas ftarfe 
Nafe, ſchmalen Mund, ſchoͤne Zähne, trug eis 
nen runten hohen ſchwarzen Hut, deffen Echeis 
be rund herum etwas zugefchnitien war, eim 
altes braunes feidenes NHalstuh, ein zes 
genes ſchwarzblau und weißlicht geſtreiftes Leis 
bel, ein zweites derlei von Leinwand der kaͤnge 
nach blau und roth, uͤber Quer blau geſtreift, 
und einen weißen baumwollenen geſtreiften Jan⸗ 
ker mit beinernen Knoͤpfen, eine ſchwarz wol⸗ 
lene kurze Hoſe. 





— 


’ 
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64. AdNum. 19. Num. Exp. 2708; 


(Das mit der Pfarrei Gräfenberg verbundene Die 
ſtritt / Dekanat beircffend.) 





Im Namen 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Zu der Ausſchreibung der erledigten Pfar⸗ 
rei Graͤfenberg mit einem jaͤhrlichen Ertrag 
von 1064 fl. 164 fr. wird hierdurch noch nach⸗ 
träglich befannt gemacht, daß mit biefer Stelle 
das Decanat, und ein befonderer Decanats⸗ 
Bunctions » Gehalt von 136 fi. verbunden, 
und der Pfarr s Hausbau fomeit vollendet ift, 
um in etlihen Monaten bezogen werben zu 
koͤnnen. 
Baireuth den 8. Juni 1822. 
K. proteſtantiſches Conſiſtorium. 
Schunter. 


Touſſaint. 
⸗—⸗—ñ — NññNN“ 
Setfanntmadung. 
Der Eoncurg für die Elev.n » Aufnahme in 
bie K. Zentrals Vererinde» Schule hat dieſes 
Fahr am ı9. Dfrober flatt und nimmt feinen 
Anfang Fruͤh 8 Uhr. — 

Alle diejenigen, welche dieſe Aufnahme 
wuͤnſchen, haben fich daher mit dem in dem ors 
ganifchen Edikt über das Veterinär s Wefen es 
gierungsblatt 1110. VIII. St. $. 16, ‚7. et 
19. vorgefchriebenen Zeugniffen zu verſehen, 
find diefelbe entweder noch vor dem ı. Dftober 
einzufenden, oder bei ihrer perisnlichen Anmel⸗ 
dung zum Concurs gehörig beizubringen, 

Müncen den 3. Juni ı922 

Königl. Central⸗Veterinaͤr⸗Schule. 
Sreih. v. Kefling. 
Weimar, Staabsrath. 





6ır, 








66. Befanntmabuna. 


Die witerfertigte Stelle macht biemit bes 
fannt, daß ter burch das organif.te Edikt über 
das Dererindrs Wefen, Degterungcblatt 1810. 
8. Stuͤck d. 24. vorgefchriebeme Unterricht für 
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die Befchlagfchmiebe mit dem 1. Rovenber ſei⸗ 
nen Anfang nimmt. — 

Alle diejenigen, welche der gefeblich vor 
gefchriebenen Prüfung und Approbation bebilrs 
fen, haben bei diefem Eurfe um fo ficherer am 
genannten Tage zu erfcheinen, als foldhe nad) 
Eroͤffnung des Umterrichteg nicht mehr angenoms 
men werden können, ſondern big auf den wies 
berbeginnenden Sommerlehrfurg, mwelder am 
1. April 1823 feinen Anfang nimmt, ohne weis 
ters vermwiefen werden muͤßen. 

Münden den 3. Juni 1822. 

Königl. CentralsBeteriniär: Schule, 
Freih. v. Keſling. 
Weimar, Staabsrath. 








617, Berrufi 
Es wird zur oͤffentlichen Kenntnißgebracht, 
daß am Montag dent ı. Juli h. J. zu Gerolfing, 
K. Landgerichts Ingolſtadt, der Nachlaß des 
Herren Pfarrers Niger, beſtehend in mehreren 
Stuͤcken Vieh, mehreren Sorten Gerreidg, 
Betten, Kommobden, verfchiedener Hauseintich⸗ 
tung, Baumanns-Fahrnißen zc. ıc. von einer 
Commiffion des dieffeitig K. Kreiss und Siadt⸗ 
gerichts gegen gleich .baare Bezahlung an den 
Meiftbietenden verfleigert wird, 
Kaufsliebhaber wollen fih am befagten 
Tage bei erwähnter Commiffton melden, und 
ihre Anbote zu Protofoll geben, 
Negensburg den 14. Juni 1822. | 
Koͤnigl. B. Kreis, und Stadegericht. 
Freih. v. Berger, 
Wiedemann. 








Rentamtliche Bekanntmachungen. 


3. Bekanntmachung. 
Auf Samſtag den 22. Juni 1822 wer⸗ 

den bei dem umterfertigten koͤnigl Mentamte 
von dem Getreidvorrarhe auf den f. Getreid⸗ 
fpeichern zu Breittenbrunn und zwar von ber 
Erndte 1821 circa 

100 Schaͤffl Korn, 

100 „Haber, 


—— 
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unter Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung zum oͤf⸗ 
fentlichen Verkaufe gebracht. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, am 
obigen Tage früh Morgens g Uhr im hieſigen 


" Nentümts s Lofale zu erfcheinen, und ihre Tape 


bote zu Protofoll zu geben. 

Actum ben 10. Juni 1822. 
Königlihes Rentamt Hemau im Re; 
genfreife. 

Teichlein, Nentbeamter, 





“9. Befanntmaduwng. 2 
Von ven Getreids Vorräthen vom Jahr 
1821, welche auf den Karten zu Amberg und 
Vilseck vorhanden find, werden vorbehaltlich 
der gnädigften Genehmigung verfteigert: 
Samſtag den 22. Juni 1322 
Korn 180 Schaͤffel, 
Haber 1075 — 
Freitag den 28. Juni 
Korn 100 Schaͤffel, 
Samſtag den 13 Juli 
Korn 100 Schaͤffel. 
Kaufsliebhaber koͤnnen ſich an obgenann⸗ 
ten Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr bei 


‚biefigent Nentamt einfinden, ihre Angebote zu 
Protokoll geben, und die gnaͤdigſte Genehmis 


gung gewärtinen. 
Amberg den 7. Juni 1822. 
Königl. Nentamt Amberg. 
Hofmann, Nentbeamter, 


-Befanntmadunge. 

&n Gemäsheit gnaͤdigſter Anbefehlung der 
fönigl, Negierung des Regenkreiſes Kammer der 
Finanzen vom 22. praes. 28. März b. J. foll 
der Ueberreſt des Kloftergebäudeg zu Ensdorf, 
welcher in dem oͤſtlich und füdlichen Theil bes 
ſteht nebſt einem Theil des Gartens, ungefaͤhr 
24 Tagwerk, dem Verkauf wiederholt ausge⸗ 
ſetzt werden. 

Da man zu dieſem Verkauf Mittwoch den 

3. Juli d. J. beſtimmt hat, fo koͤnnen die Kaufss 
liebhaber inzwifchen diefe Realitäten einſehen, 
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fi an obigem Tag bie Morgens 9 Uhr in Ens⸗ 
dorf einfinden, die Kaufsbedingungen im Als 
gemeinen auf den Grund der allerhöchften Vers 
ordnung vom 30. Eept. ıgır, und im befons 
dern DVernehmen, und bis ı2 Uhr auf dag 
hoͤchſte Anbot unter Vorbehalt der allerhoͤch⸗ 
fin Genehmigung den Hinſchlag gewaͤrtigen. 
Amberg den 4. Juni 1822. 
Königl. Rentamt Amberg. 

Hofmann, Mentbeamter, 





43. Befanntmadhung. 
Samſtag den 22. Juni 1. J. werben zu 
Abensberg von den auf dortigen Amtskaſten 
aufgefpeicherten Getreidern, nämlich; 
a) vom Finanz» Jahr ı 833 
150 Schäffel Korn; 
b) vom Finanz: Jahr 1835 
62 Schffl. 3 Me. 23.28; Weis, 
154 9.59 —+ 3}+ Kom, 
20 9 160 —ı 2 »s Gerfe, 
197» 109 3» .2%s Habe 
unter Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung im Steis 
gerungsiwege verfauft, und Kaufsliebhaber eins 
geladen, fi an oben bezeichnetem Tag bis Mor» 
gens 9 Uhr alltort einzufinden. 
Neuſtadt am 12. Juni 1822. 
8. Rentamt Abensberg. 
Grafenberger, Mentbeamter. 





631, (1.) 
Befanntmadhumg. 

In Gemäsheit vorliegender hoher Ents 
ſchließung föntglicher Negierung des Negenkreis 
fes, Kammer der Finanzen vom 2. d. Monats, 
ſollen nac;benannte Staats; Nealitäten unter 
den in der allerhächften Verordnung vom 30. 
September ıgr 1. Megierungsblatt ıgı 1. Srüd 
LXVII. vorgefchriebenen Bedingungen im fizie 
tationgwege salva ratificatione verfauft wer⸗ 
den, als! - 

1. Im Steuerbifrift Kaftel 
1) ber Thorwarts Eichelfchlagadter, 'ju 2 Tagw. 
2) der Hietenftoffeladter zu z Tagwerk, 


— 
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3) ber Gerichtsdieners-Acker am Eichelſchlag 
zu ı Tagmerf; 
11. im Steuerdiftrift Pettenhofen 
4) ber bint're, Brenzenwangerader bei dem 
Dorf Brenzenwang zu 3 Tagwerk, 
5) ber vordere Grundacker ju 15 Tagiwerf, 
und 
6) der zweite und dritte Grundftriglader, zu 
33 Tagwerk. 
Es wird daher hiezu Termin auf 
Montag den 1. Juni d. J. 
im biefigen Nentamtd+ Lokale anberaumt, am 
welchem ſich Kaufsliebhaber einzufinden, die 
Kaufsbedingniffe zu vernehmen, und ihre Ges 
bote zu Protokoll zu geben haben. 

Die im biefigen Amte nicht anfäßinen 
Kaufsliebhaber haben ſich über ihre Zahlungs; 
fähigfeit auszumeifen, 

Kaftel den 8. Juni rg22. 

Königlihes Nentamt. 
Fleſſa, 
Koͤniglicher Rentbeamter. 








tands u. Herrfchafrsgerichtl. fo mie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 


633. (3.) 


Ediktalladung. 


Bei dem unterfertigten Koͤnigl. Baieriſ. 
Landgerichte ſind durch rechtskraͤftiges Erkennt⸗ 
niß des K. Landgerichts, dd. 23. November 
et puhl. 9. Dezember 1420, beſtaͤttigt durch 
das K. Appellationsgericht des Regenkreiſes 
dd. 30. Juni et publ. 3 Auguſt 1821, in 
Sachen des Georg und Chriſtoph Niller, Bars 
bara Hort und Anna Helmfireit, ſaͤmmtlich 
von Hahnbach diefes Gerichts, entgegen Georg 
Ibener, Meggermeifter von dort, puncto de- 
biti ex legato, ber Niller'ſchen Freundſchaft 
resp. oben benannten vier Klägern bie von 
Grorg Urban, verftorbenen bürserlichen Fleffchs 
hactermeifter zu Hahnbach, vermachlen 1000 fl. 


(ſage eintaufend Gulden), ſammt den feit dem 


— 
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13. März 1818 hievon verfallenen Zinſen zu 
5 Procent zuerkennet. 

An Folge dieſes rechtskraͤftigen Erkennt⸗ 
niſſes werden die drei Soͤhne des verlebten Ul⸗ 
richs Nillers, buͤrgerlichen Wagners zu Hahn⸗ 

bach, Namens 
1) Anton Niller, geboren ben 25. März 


e 1784 
2) Michael Nilfer, geboren den 1. Jänner 


1787, 
3) Paul Nier, geboren ben 12. April 


1795 

und alfenfallfige andere Niller'ſche Verwandte 
von diefem der Niller'ſchen Freundichaft zuges 
fallenen Vermächtniffe zur Wahrung ihrer Mechte 
in Kenntniß gefest, und aufgefordert, ihre dieß⸗ 
fallſige Erklärung innerhalb ſechs Monaten vom 
heutigen hierorts anzubringen, als außerdeſſen 
bag gerichtlich vertwahrte Legat nach fruchtlofem 
Verlauf biefer Frift den Elagenben 4 Intereſ⸗ 
fenten ausgehändigt werben milrde, 

Amberg den 4. Mai 1822. 

Königl. Landgericht Amberg. 
v. Goller, Landrichter. 


(=) 

65. Befanntmadhung. 

Nachdem fich die feit dem ruſſiſchen Feld 
zuge im Jahre 1812 vermißten Soͤldnersſoͤhne 
Martin und Johann Liedl von Irnſing oder 
allenfallfige rechtmäßige Nachfommen berfelben 
auf bie oͤffentliche Vorladung vom 28. Februar 
v. J. binnen des nun abgelaufenen Termine 
nicht gemeldet haben, fo erben biefelben hies 





mit als verfchellen erflärt, und ihr Vermögen 


den nächften Verwandten ausgehänbiget, 
Den ı. Juni 1822. 
Königl. Landgericht Abensberg. 
Lict. Afchenbrenner, Lande. 


(3) 
ar: Befanntmadhung, 
Das Anweſen bes Johann Dehut, Leins 
wandhaͤndlers zu Schoͤnſee wird im Teyfieiyes 
Kungswege verkauft, und biezu auf 





—— 
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Donnerſtag ben rr. Juli d. J. 
Termin feſtgeſetzt, an welchem die Kaufsluſti—⸗ 
gen in der Landgerichts,» Kanzlei dahier fich eins 
zufinden haben, ihr Anbot zu Protokoll geben, 
und fodann bag Weitere abwarten wollen. 

Diefes Auweſen beficht 
1) in einem halbaemauerten und halb hoͤlzer⸗ 
nen Wohnhaus, einem angebauten halben 

Stadl, dann Stall und Keller, 

2) aus 2 Holztheilen, 10 Tagw. haltend, 
3) einem Acer zu 14 Tagm., dann 
4) einer Miefe zu = Tagwerk. 
Neunburg v. W. am 22. Mai 1822. 
R. DB. Landgericht Neunburg v. W, 
Eberl, Lanbrichter. 








(2.) 
636. Gutsverfauf. 

Das Hefammte Anweſen des Bauer Yas 
fob Hoͤlzl zu Wolfering wird auf Andringen 
der Gläubiger zum Verkaufe öffentlich auggebor 
gen werten. Daffelbe ift dem koͤnigl. St. Ras 
tharinen s Spital zu Regensburg mit Erbrecht 
grundbar, und befteht zu Dorf und Feld 

in einem halbgemauerten Wohnhaufe mit den 
Stallungen, einem hölzernen Stadl, Back⸗ 
ofen und Brunnen ; 1305 Pifg. Acders 
grund, 9 Tagw. Wiefen, und 54 Tagw. 
Dedgrund und Holj. 

Die Verfieigerung wirb am Montag 
ben 8, Juli Vormittags bei hiefigem Ges 
richte verhandelt, und mit Schlag 11 Uhr ges 
ſchloſſen werben. 

Die über das Meiftgebot vorbehaltene Nas 
tififation wird, gefchehener Anordnung gemäß, 
au demſelben Tage erklärt werben. 

Jeder Kaufsluftige Hat fich über Vermoͤ— 
gen und Leumund zuerft durch legale Zeugniffe 
zu legitimiren. 

Koͤfering bei Regensburg den 20. Mai 
1820, 
Gräfl, v. Lerchenfeld'ſches Patri— 

monialgericht 1. Klaſſe Koͤfering. 
Petzl, Patrimonialrichter. 


’ 


661 
637. (2.) . 

Bekannutmachung. 

Auf kreditorſchaftliche Inſtanz ſoll das An⸗ 
weſen des Bauern Mathias Senebogen von 
Senghofen wiederholt dem oͤffentlichen Verkaufe 
unterworfen werden. Daſſelbe beſteht: 

A. An Gebaͤuden: 

1) in einem ganz aufgemauerten, mit Schneibs 
ſchindeln eingedeckten Wohnhauſe nebſt 
Stallungen; 

2) einer aufgezimmerten mit Stroh bedeckten 

Scheune nebſt Backofen. 
B. In einem Hausgarten. 
C. An Feldern: 
ungefaͤhr 52 Ausſpann guten Grundes. 
D. An Wieſen: 
gegen 18 Tagwerk nebſt einem unver⸗ 
theilten Weidenſchaftsrecht. 
E. An Holzgruͤnden: 
ungefähr g Tagwerk. — 


Der Werth dieſes Anweſens im Ganzen - 


beläuft fi nach ber vorgenommenen Schägung 
auf 3109 fl. 20 fr. 

Zur Effentlichen Verſteigerung dieſes Ans 
weſens an den Meiftbietenden wird unter Vor⸗ 
behalt Frebitorichaftlicher Genehmigung auf 

Montag den ı. Juli 1. J 
Termin angefeßt, und werden alle befits und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit eingelas 
den, fich am bemertten Tage im bießgerichtlis 
hen Gefchäftslotale einzufinden, und ihre Ans 
bote zu Protofoll zu geben... Bis dahin fteht es 
Jedem frei, dag Gut einzuchen, und fich am 
Termine felbit, von deffen Laſten zu verftändigen. 
Stadtamhof den 14. Mai 1322. 
Königl. Landgericht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, Laubrichter. 


Ci.) 
Verkauf. 
Auf kreditorſchaftliches Andringen wird 
das nachbeſchriebene Hofs⸗Anweſen des Bauers 
Jatob Pogner zu Gingkofen hiemit zum oͤffent⸗ 
lichen Verkauf ausgeboten, und hiezu 





638, 
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auf Freitag den 12. Juli Jl. J. 
Kommiſſion anberaumt. 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber zur Angabe ihrer Kaufs⸗ 
Anbote am oben beſtimmten Tag hieher eingelas 
ben, umb zugleich alle bisher ſich noch nicht ges 
meldeten Gläubiger zur Erfcheinung am näms 
lichen Tage mit dem Anhang aufgefordert, daß 
man nach berichtigtem Anweſens⸗Verkauf, ohne 
Ruͤckſicht auf ihre allenfallfigen Forderungen, 
weiters verfahren werde. 

Die Laften bed Guts werben am Verfaufss 
Tage eröffnet, auch kann biefeg inztwifchen, auf 
Yufrage beim Gemeinde s Vorficher Maier zu 
Hainsbach, taͤglich eingeſehen werden. 

Beſchreibung des Anweſens. 

Dieſes beſteht: 
a) zu Dorf 
1) in einem Wohnhaus ſammt Pferdſtallung 
unter einem Dach, 
2) in einer Scheune farımt Kuͤhſtall unter 
einem Dad, dann 
3) m einer Wagenfhupfe, fo wie in einem 
Getraidkaßen, Badofen und Waſchhaus, 
ſaͤmmtlich abgejonderte Gebäulichteiten ; 
b) zu Selb 
1) in 68 Tagwerk Aeckern, 
2) in 16 Tagwerk Wieſen, 
3) in 455 Tagwerk Holz. 

Diefe Realitäten wurden auf 7125 fi. 
eingefchäst, und. find zum hiefigen Kammerals 
amte erbrechtsgrundbar. 

Laberweinting am 7. Juni 1822. 
Gräfl. Montgelas’fches Patrimonials 
Gericht I. Klaffe. 

Der 8. Herrfchaftss Nichter 
Dr, Reber. 





Berfanf. 
Auf eigenen Antrag bes k. b. quiesj. 
Foͤrſters und Mealiräten + Befigerd Joſeph 
Schmid von Hainsbach werben hiemit nachbes 
ſchriebene Gruntfiüde deffelben zum Sffentlichen 
Verkauf ausgeboten, und zwar 


69. 


Halber Bogen um 35. St. bes 8, © Intelloibl. f. d. Regenkreis 1812, 
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A. die zum hiefigen Kammeralamt erbs 
rechtöbaren Neder: 
1) ber 2te Brunminflader St. Kat. Nro. 
1107 pr. ı Tagw. 79 Des. 
2) ber Gingfofer Gangfleigader St. Kat. 
Nro. 919 pr. ı Tagw. 5 Dez. 
3) ber erſte Brunminflader St. Kat. 
Nro. 1105 pr. ı Tagw. 61 Der. 
4) der Nder im Deldingerfeld St. Kat. 
Nro. 162 pr. 3 Tag. 96 Dez. 
5) der Kellerberg St. Kat. Nro 231 pr. 
ı Tagw. 61 De. 
B. Die ludeigenen Grundftüde: 
ı) die Kreuzbreiten &t. Kat. Nro. 131 
pr. 3 Tagw. 98 Dez. 
2) ber Straubingerader St. Kat. Nro. 324 
pr. ı Tag. 32 Dez. 
3) die Hifchbreite St. Kat. Nro. 502 
pr. 4 Tagw. 15 Dez. wozu auch noch 
4) die Kellerberg: Debung St. Kat Nro. 232 
pr. — Tagw. 22 Des. 
koͤmmt. 
Es werden daher Kaufsliebhaber, welche 


ſogleich baare Bezahlung zu leiſten vermoͤgen, auf 


Mittwoch den 3. Juli l. J. 
bieher eingeladen, um. ihre Kaufs + Anbote auf 
obige fämmtliche oder einzelne Grundftüce zu 
Protokoll anzugeben. 

Laberweinting ben 11. Juni 1822. 
Gräfl. Montgelas’fhes Patrimonials 
Gericht 1. Klaffe. 

Der 8. Herrfcafts s Nichter 
Dr. Reber, 


RT 
Verkauf. 
Das Halbhofs⸗Anweſen des Bauers Jos 
bann Schuller von Hainsbah, welches 
ju Dorf 
a) in einem neu gebauten Wohnhaus, dann 
Stadel, Schweinftällen und Backofen, 
su Feld 
b) in 73 Tagw. Feldern, und 
in ı Tagw. Wiefen 
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befteht, wird hiemit auf Anbringen der Glaͤu— 
biger zum Öffentlichen Berfauf ausgeboten, und 
hiezu auf 

Donnerftag den 11. Juli. J. 
Tagsfahrt anberaumt, wozu befigs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werden, um 
ihre Anbore dahier zu Vrotofoll anzugeben. 

Die Faften des Guts, welches mit Eins 
ſchluß der Mobiliarfchaft auf 3121 fl. einges 
ſchaͤtzt worden, follen am Verfaufstage umſtaͤnd⸗ 
lich befannt gemacht werben. 

Fabermweinting am ıı. Juni 1822, 
Gräfl. Montgelas’fches Patrimonial— 

Gericht 1. Klaffe, 
’ Der 8. Herifchaftss Richter 
Dr. Reber. 


Befanntmadhung. 
Jakob Gausrab, bürgerlicher Schiffmeis 
fter dahier, hat fein bahier beſeſſenes bürgerlis 
es Anmefen bereits verfauft. 
Alle Diejenigen, welche an obigen Yafob 
Gausrab aus irgend, einem Grunde eine rechts 
liche Sorberung zu haben glauben, werben hies 
burch aufgefordert, 
künftigen Dienflag ben 25. tief 
bis Vormittags 9 Uhr bei hiefigem Landgericht 
zu erfcheinen, und ihre Foderungen um fo mehr 
anzubringen‘, als auſſerdeſſen alle allenfallſigen 
Hypothekations⸗ Anfprüche auf das Jakob Gaus⸗ 
rabifhe Auweſen bei bem Verkaufe deſſelben 
erlöfchen. 
Am 13. Juni 1822. 
8. Landgericht Kelheim. 
Lict. v. Welz, Landrichter, 


Befanntmadung. 

Das Anmwefen des Bauers Johann Dins 
jinger von Mangolding wird zum Behufe der 
Befriedigung feiner Gläubiger im Wege ber 
Verfteigerung zum Verkaufe ausgeboten, und 
biezu Termin auf 

Dienftag den 2. Juli 1822 

feſtgeſetzt. 
Deeſes Anweſen beſtehet 


641. 
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Aa 
gu Dorf: 
7) in einem ganz aufgenrauerten mit Schneids 
fchindeln bedechten Wohnhaus, mit 
2) daran gebauten Niehftällen, 
3) in einer aufgezimmerten Wagenfchupfe, 
4) in einem aufgesimmerten Getraidftadel 
mit einem Strohdache, 
5) in einem ganz neu aufgemauerten und mit 
Ziegeltafchen gedeckten Backofen, 
6) in einem Obſt⸗ und Krautgarten zu beis 
läufig 14 Tagmerf; 
zu Selb: 
ı) in beiläufig 100 Tagwerk Adergrund, 
größeren Theild guten Grundes, und 
2) in beildufig 19 Tagwerk Wiesgründen. 

Kaufsliebhaber mögen fich am beftimmten 
Tage Morgens im Amtslofale zu Niedertraubs 
ling einfinden, ihre Kaufsanbore zu Protofoll 
erflären, und den Zufclag unter Vorbehalt 
ber frebitorfchaftlichen Genehmigung erwarten. 

Fremde Kaufeluſtige haben ihre Beſitz-— 
und Zahlfähigfeit durch Icgale Zeugnifle zu 
beurfunden. 

In der Zwiſchenzeit kann von dem Stande 
ber Verfaufsobjefte im Orte Mangolding und 
von den barauf ruhenden Laften bei dem unters 
fertigren Amte Einficht genommen merben. 

Zugleich werden noch alle ımbefannten 
Gläubiger des Johann Dinzinger aufgefordert, 
ihre Forderungen am obigen Tage um fo ges 
twiffer hierorts zu liquidiren, als außerdeſſen 
bei Ausbezgahlung des Erldfes auf unangemels 
bete Forderungen eine weitere Ruͤckſicht nicht 
genommen wird. 

Niedertraubling am 31. Mai 1822. 

Sreiherrl, von Berhemifheg Pa— 
trimonialgeriht 1. Klaffe zu 
Niedertraubling. EIER 

Spohrer, Patrimonialrichter. 





3. Befanntmadung. 

Zur allgemeinen Echuldenbefchreibung des 
Bauern Sebaftian Danner von Langererling ift 
auf Montag den 15. Juli I. J. Vormittags 


— — 
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9 Uhr Termin anberaumt, und werben hiemit 

fänmeliche noch unbekannte Gläubiger aufges 

fordert, hiebei in Perſon oder burch fartfam 

Bevollmaͤchtigte bei Vermeidung bes Ausſchluſ⸗ 

ſes zu erſcheinen, und ihre Forderungen recht⸗ 
lich nachzuweiſen. 

Stadtamhof am 15. May 1822. 
K. Landgericht Stadtamhof. * 
, Ritter v. Scherer, Lands 
richter. 








644. Bekanntmachung. 
Nach vorliegendem rechtskraͤftigen Erkennt⸗ 
niße zwiſchen Faver Achhammer et Cons, und 
der Gemeinde Emhof ift 5 
Der am rechten VilssUfer von Schmidmuͤhlen 
nad; Emhof führende Gangſteig und Fahrt⸗ 
weg, jedoch mit Ausnahme der Zeit des 
Hoch waſſers, als aufgehoben erklärt.” 
Diefes wird daher zur allgemeinen Kennt; 


 miß gebracht, mit dem Verbote, den fraglichen 


Gangfieig und Fahrtweg außer dem Hocmwaffer 
künftig bei Gemwärtigung der Abpfändung nicht 
mehr zu nehmen, fondern es ift nur mehr jes 
her am linfen Ufer zu gebrauchen. 
Birrglengenfeld den 4. Juni 1822. 

8. B. Landgericht Burglengenfekb, 
F fict. Kaftenmair, £. b. 

Kath und Fandrichter. 





4. Befanntmadhung, 
Unterm 22, März I. J. wurde genen 
Leonhard Migl von Unterpfraundorf auf den 


. Konfurg erkannt, welches Erfenntniß in Rechtes 


fraft übergegangen ift. . 
Es werden demnach die aefeplichen Edikts⸗ 
tage, nämlich: 
1. zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehdriger Nachweiſung 
Samſtag den 6. Juli I. J. 
11. zur Vorbringung der Einreden wider bie 
annemeldeten Korberungen “ 
Dienſtag den 6. Auguft I. J. 


* 
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111. zur Schlußerinnerung, und zwar fuͤr bie 
WRcoaplik 
Freitag den 6. September I. J. 
und für die Duplif 
Freitag den 20. September I. %. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 


färnmtliche unbekannte Gläubiger ded Gemein⸗ 


ſchuldners hiemit Kffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erfien Ediktstage die Ausſchließung der Fors 
derungen von der gegenwärtigen Konfursmaife, 
das Nichterfcheinen an dem übrigen Ediktstagen 
aber bie Nusfchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe, 
Nebenbei wird der erfie Ediktstag zum 
Verſuch guͤtlicher Webereinfunft, und zum Vers 
kauf des Anweſens, beftehend in einem Hauss 
theile zu Unterpfraundorf, und dem fogenanns 
ten Lindachholz, beftimmt, mo Kaufsliebhaber 
ihre Anbote zu Protofoll zu geben, und mit 


Genehmigung ber Gläubiger den Zuſchlag zu 


erwarten haben. 
Burglengenfeld den gr. Mai 1822. 
8. B. Landgericht Burglengenfelb. 
Lizent. Kaftenmair, & © 
Nath und Landrichter. 


Befantmadhung. 

Auf eigene Bitte des Weinzierls Michael 
Baumann zu Steinweg wird dag bemfelben 
zugehörige Soͤldenguͤtl naͤchſt Gonnersdorf ents 
legen, und fonft Jägerberg genannt, aus freier 
Hand, jedoch unter gerichtlicher Leitung oͤffent⸗ 
lich verſteigert, und zu dieſem Geſchaͤfte auf 
Mittwoch den 26. d. M. Termin anberaumt. 

Diefes Anmwefen, welches zum Stift St. 
Johann in Megensburg mit Erbrecht grunds 
bar ift, beftehet in einem gemauerten Haufe, 
mit befonderer Stallung, Hausgarten, und beis 
läufig 2o Tagw. Feldgründen, alles in gutem 
Zuftande. 

Kaufsluſtige moͤgen fih daher am befags 
ten Tag zur Vormittaaszeit von 9 — ı2 Uhr 
im Wirthshauſe zu Gruͤnthal einfinden, dort 
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die näheren Kaufsbebingungen von ber Coms 

miffion vernehmen, und den Hinfchlag auf bag _ 

Meifigebot mit Genehmigung des Eigenthümerg 
gewärtigen. 

Defchloffen den 10. Juni 1822. 
8. DB. Landgericht Regenſtauf. 
Bar. v. Donnersberg, k. 5, 
Kämmerer u. Landrichter, 








Ct) 
Ediftalcitation. 
Andreas Kiener, von Boigersdorf ger 
bürtig, Soldat des K. B. 4. fin. Inf. Reg. 
im ruffifchen Feldzuge vermißt, wird auf Ans 
dringen feiner nächften Anverwandten vorgelas 
den, fich binnen einem halben Jahre beim uns 
terzeichneten Landgericht zu melden , aufferdem 
er für verfchollen erflärt, und fein in 216 fl. 
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‚ beftehendes Vermoͤgen feinen naͤchſten Anvers 


wandten gegen Sicherheits» Leiftung ausgeants 
wortet werben würde. 
Neunburg v. W. am 25. Mai 1822. 
8. B. Pandgericht allda, 
Der 8. Landrichter 
Eberl. 


Kurs ver Baieriſchen Staats + Papiere, 
Yuasburg den 13. Juny 1822. 


















Briefe. | Gelb. 
nn ⸗ 
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Staats-Papiere. 


—— 


Obligationen a 4 o/0. 
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a400 ... 1024 | 102 
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“, Befanntmadhung. 

In Folge hoͤchſter Entfchlieffung der K. 
Negierung des Negenfreifes, Kammer der Fi⸗ 
nanzen vom 20. Mai 1825 wird die Pechles 
rey⸗Nutzung in dem f. Forſtamtsbezirke Wald» 
münchen ang den Nevieren Waldmünchen, 
Schoͤnthall, Gleiffenberg und Neuns 
burg für die mächft aufeinander folgenden 3 Jah⸗ 


se auf Montag den 1. July fruͤh 9 Uhr, 


in dem Lokale des k. Forſtamts Maldminchen 
zu Schoͤnthall an pachtfähige Liebhaber oͤffent⸗ 
lich verfteigert werben, 
Schoͤnthall um 3. Juni 1822, 
Königl. Forſtamt Waldmünchen. 
Sreigl. i 





6. Befanntmadung. 


Nach dem Antrage der Erben bes Andreas 
Kafıl, ehemaligen Bierbrauerg zu Breitenbrumn, 
werben alle diejenigen, melche auf beffen Ruͤck⸗ 
laffenihaft Anſpruͤche zu haben vermeinen, hie⸗ 
mit aufgeforbert, biefelben: bei ber fünftigen 
Dienſtag den 9. Juli feftgefesten Liquida⸗ 
tions⸗Kommiſſion bei Strafe des Ausſchluſſes 
gehoͤrig zum Protokoll nachzuweiſen. 

Hemau den 10. Inni 1822. 

K. B. Landgericht Heman. 
Eder, Landrichter. 


ö —— — — — — — 
6x0. | Befanntmadung. 
Pereits mehreremafe wurden die Königlichen Behörden aufgefordert, der dies⸗ 


ſeltigen Requiſition vom 20. Januar d. J. die 


Beſcheinigungen über ausſtaͤndige Inſe⸗ 


ratlonsgebuͤhren betreffend, hieher einzuſenden, ohne daß bis ſetzt dieſer Requifition 


vollſtaͤndig entſprochen worden ift. Man ſieht 


auf das dringendſte zu wiederholen. 
Regensburg am 27. Mat 1822. 


fid) daher veranlagt, Diefes Anjuchen 


K. Redaktion des Regenkreis⸗Blattes. 
Bohonowsky. 


—— —— nn — —— — —— 
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irn, Wöchentliche Unzeige ber Regensburger Schranne. 
Den 15: Juni 1822. 
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Koͤniglich Baierifhes 


Sntelli- 











Regensburg Mitcwodh ben 26. Funi 1822. 
———— 





Verfügungen 
der Koͤnigl. hoͤchſten Kreisftellen und übrigen Kreis + Behörden, 





. Ad Num. 456, Num. Exp. 12039. Dit Beilage, 
Im Namen Seiner Majefliät des Königs. 


Anliegenden fummarifchen Ausweis des K. Landgerichts Amberg Über die im rubrisirten 
Betreff ausbezahlten 3665 fl. erhält der K. Stadt» Commiſſair zu Megensburg mit der Weifung, 
folchen durch das naͤchſte Kreis-Intelligenzblatt oͤffentlich betaunt zu machen. 

Megensburg den 10. Juny 1822. - 
Königlihe Regierung bes Kegenfreifes, (Kammer des Innern und 
+ . der Finanzen.) 
Freiherr von Tautphoeus, Vice» Präfident. 
v. Schmitt. v. Annetsberger. 
coll. Kirnberger. 
An den koͤnigl. Kommiſſair der Stade 
- Regensburg. 
(Die Entſchaͤdigung für Leiftungen an K. K. Oeſterreichiſche 
Truppen vom #». Oktober 1013 bis letzten Mer; 1814 
betreffend. ) 


Erher Bogin um 26. St. des 8. B. Zuteligibl, ſ. d. Kegenlreis 1022, 
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““ Summarifder Ausweis 

über bie Vertheilung der 3665 fl., welche dem f. Landgericht Amberg als abſchlaͤgige 

Verguͤtung tür Defterreichiiche Quarcierslaſten vom 1. Oktober 1313 bis letzten Maͤrz 
1815 gnädigft zugewie ſen worden find. Verfaßt Amberg den 25 Mai 1822. 
pe — 































* Tem Empfin " 

= | r gen 

E Benennung er der Abs Benennung 

5 | der fchlagssahr — 

» fung ad 

& Gemeinden. 3665 fl. i Geldbempfänger. 

& a elpe 
ı Adlholz - - - - A 20 .' | Andreas Englhard, Gütler von Atlbol;. 

Altmansberg - - - 6l20| 2 Kaipar Märfl, Kural re, 
fteher von Seiboldsricht. 

3. Altenweiher - - - 6201 2] Georg Ninger, R. G. V. v. Fentenhof. 
4; Altneuhaus - - - 620! 2 \ Georg Ninger, R. G. V. v Fenkenhof. 
5 Altammerthal - - - 6,20| 2 2| Egid Vorgeig, N. 6.2. v. Amerthall. 
6 Altenricht- - 9:30 3| Ignaz Birner, R.G. V-v. En 
7, Altmanshof mit caubnh * 
N Speckhof — 9 30, 3, Thomas Gobriug, Bauer von Traßlberg. 


g Altenweiher mit —— J 
Sigl, Koͤderitz, Wikenricht, Sei⸗ 
boldsricht, — ns 





Georg Ninger, R. G. V. v. Fenfenhof. 


ı5 Balkering - Mich! kobenhofer, R. G. V. von Ensborf. 


' 16 Baumgarten 
‚ 17. Benfof - 
18 Blauenſauſack 
19 Bernſtein - 
20 Bernricht — 
21 Bietenbrun 
22 Bruckmuͤhl 
23 Buchenoͤd - 
Burgſtall - 
net Vu, sruck - 


Johann Koͤſtler, R. G. V. v. Freudenberg. : 


ee _ 

9 Aſchach - - ı| Georg Strehl, R. G. VB. v. Imenſtaͤdten. 

10 Afchac mit Tagering - 2| Thomas Strobel, R.G. V. v. Nagering. 

17. Agmansriht =» - 3) Ludwig Lindner, N, G. V. v. Gebenbach. 

12 Meelriht - - ı| Georg Donhaufer, R. G. 2. v. Gailloh. | 

13: Au - - - — feonhard Megger, R. G. V. von Au. 
14 Aufpeim - - Molfg. Mebringer, Bauer v. Aufheim. 


3 

I 

1 

11 Gg. Nubenbauer, R.G. V. v Gaͤrmersdorf. | 
2) Mich! Wiefnet, N. G. V. von Meither. ' 
2 .._ Meindl, N. G. V. von Salleroͤd. 
2 
2 
2 
2 


Gg. Weiß, N. GB. v. Unteramersricht. | 
Joh. rg G. V. von Stedau. | 
Johanu Gnan, R R. 6. V. von Schlicht. 

Ign. Birner, R G. V. von Schlauderhof. 


.»,ıa 1 1 94 J 


3| Martin Hammer, Bauer von Burgftall. 
1 Wolfgang Rupprecht, Bauer v. Bursruck. 
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&| He fehlagsiahr * 

» lung ad 2 . 
& Gemeinden. 5665 N. Geldbempfänger. 
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) l 
26 Rüpl - - 5 - 4144) 3 Ignaz Birner, R. G V. v. Schlauderhof. 
27 Did - - - - ı9| s| 2 Joſeph Singer, Bauer von Diebig. 

28 Diernsricht - - - 12 41 — Thomas Schlöffer, Bauer von Duͤrnsricht. 
29 Ebersbach - - - - ı7 47) ı Wolfg. Windiſch, N. G. V. v. Ebersbach. 

' 30 Ebermannstorf - - 9 30) 3 of. Donhaufer, Bauer v. Ebermansborf. | 


| 
31. Ebermannsborf mit keigenſeb | 1215 — ber Porige. 
32 Edenberg - - - | 3 19] ı Mic kobenhofer, R. G. V. von Ensborf. ' 
33 Folsheim - - - 12 41|—. Johann Baumer, R. G. V. von Eglsheim. | 
34' Eglſee - - | 62c| sl Erhard Scharl, R. ©. V. von Eglsſee. 
25 Ehenfeld mit Eben - -| 31 42| 3 Georg Rich, R. G. V. von Ehenfeld. . 
Ehenfeld mir Mafenricht, RED, i 
| las, Traglhof, Unterfteindah, | 
" Oberſteinbach, Hummelmuͤhl, 
Kindlas - 3647 —! Georg Rich, M. G. V. von Ehenfeld. 








19/12! ol Leonhard Menger, R. G. V. von Au. 
ı5|51| rl) Georg Schleicher, Bauer von Fronhof. 
sc/| Freudenberg 12144 —| Ioh. Köftler, R. G. V. von Freudenberg. 
sıll Fuchsſtein 9 30" 3 Gg. Slierl, Bevollmaͤchter von Fuchaftein. 
52]| Garmersborf mit Moos 2123116186g. Rubenbauer, R.G V. v. Gaͤrmersdorf. 
' 53) Gailoeh mit Gaͤrbershof und | . 
| Lengenlohe 9| 5] 11 Gg Donhauſer, R. G. V. von Gailloh. 
' Galhing - =» . - 6/20] all Johann Baumer, R. G. V. von Ealsheim | 
s5ll Gailohe wieder - - - 25122. — Sg. Donhaufer, R. G. V. von Gailloh. J 
| Gurstrf - - * - 9 39, 3, Leonhard Keindl, G. V. von Falleroͤd. 
26 


481 Freihoͤls - 
409) Zronhof - - 


37 Ellersporf - a 6|20 a Jakob Müller, Gem. Bevoll. v. Miglricht. 
| — Elbarıh - . - - 210 Georg Thaller, Steinhauer von Flbarth. 
| Enstorf - . - 19] ı| 2. Michi kobenhofer, R. G. V. von Ensdorf. 
2 Enstorf mit Etenberg u. Serlebe 11157 Ai, der Vorige. 
41|| Engledorf - - 35 sg 3) Joſeph Schwab, Fauer von Ems AUsborf. 
42 Erlheim - - - - 620 2| Job. Mosburger, R. G. V. von Stodau. 
43] Fiederhof - . 0. - 1134, »|| Georg Spieß, Bauer‘ von Firderhof. 
44) Finkenmuͤhl - - - 1/34 »2|| Egid Vorgeig, N. G. V. von Amerthall. 
451 Fichteuhof - . . 134; 2|| der Vorige. 
46) Rinfterhill ———— 310 ı Koh Mosburger, M. G:B. von Stockau. J. 
47 | Sorft - - - 9130, 31 Ignaz Hofbauer, N. G. V. von Forft. 








* 
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371 Gärmersdorf abermal - 


— — — 


Hahubach - 
> Hal nbach mir Suͤß 
76 Haag 

77 Haidmuͤhl 


—— 


| Benennung 
| der 


® 


Gemeinden. 


Laufende Nummer. 





58 Gärbershof 
sgil Geiſelhof 

soll Gebenbach 
6ıll Gleicherdd 
62! Goͤzenoͤd - 
631 Gejendorf - 


Bing 
a De We | 


Empfirgen 


von ber — 





641 Gsoͤzendorf mit auraricti. lintach 


65 Godkidht - - 

661 Grogihänbrunn - . - 

67)| Grünwald mit Kittenberg - 

65 Greßenwehr mit Neuhammer, 
Trerelberg, Srauenbrunn, Berns 
hof, Schintlhof, Schaͤflhof, 
Triebweg und Rauſchenuhof 


691 Greßenwehr mit Fenkenbof, 
Schintlhof, Hammer⸗ u. Dorf) 


kangenbruck, Hoͤllzichen, Betzl⸗ 
hof, Triebweg, Schaͤflhof, 
Frauenbrun, Naufchenhof, Tres 


gelberg, Neuhammer u. Eberss; 


9 bach 
Gumpenhof - - 
Gunzels dorf 

Haſelmuͤhl mit Köfering 
= Hafelmühl abermal 


73) Häufeldd - 
79. Hainfiärten 
go, Herolt smuͤhl 
gi Heringnohe 


82, Hetzelodorj 


vx J J Bi iR er Lu} s ‘ ı 


— 


ichlanszaly 


lung ad 
3605 fl. 





Benennnng 
ber 


Geldempfänger 





Ga. Rubenbauer, N.G.B.v.Gärmersporf. | 
Ga. Donhaufer, R. G, V. von Gaillop, ; 
Ignaz Birner, R. G V. v. Schlauderhof. 
rudwig bindner, N. G. V. v. Gebenbach. 
Johann Maier, Bauer von Gleicherod. 
Georg Graf, R. G. V. von Wolsbach. 
Jgnaz Birner, N G. V. v. Schlauderhof. 
Ignaz Birner, R. G. V. v. — 
Georg Erras, Bauer von Godlricht. 
Gg Pfaab, R.G.B. von — 
Georg Ninger, R. G. V. von Fenfenpof. 


Peter Broͤſel, R. G. V. von Greßenwehr. 


der Vorige. 

Igna; Winkler, R. G. V. von Irlbach. 
Leonhard Reindl, N, G. V. von Salleroͤd. 
Joh. Birner, R. G. V. von Haſelmuͤhl. 


der Vorige. 
Bartl Lindner, Brgrmuſtr. von Hahnbach. 


| Derfilbe, 


Sohann Donhanfer, N. G. V. von Haag. 
Leonhard Mieg, Bauer von Weiher. 
Leonha d Neindl, R. G. V. von Salleroͤd. 
Joh. Schaͤfmann, Bauer dv. Hainſtetten. 
Ignaz Wintler, R. G. V. von Schoͤnlind 
Georg Finver, R. G. V. von Fenkenhof. | 


Joh. Koͤſtler, R. G. V. vom Freudenberg. 
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Ss fl. _ fr. pf. 

83, Hiltersdorf . . . 40:58 3] foren; Hausmann, Bauer von Hiltersdorf. 

84 Hirſchwald - - - 6,20| 2) Leonhard Neindl, R. G. V. von Sallerdv. 

85) Hienmüähl - - - 3;10| 1, Egid Vorgeig, R. G. V. von Amerthall. 
; 86, Hiltersdorf mit Paulersvorf - | 13,31 3| Ignaz Birner, R. G. V.v. Schlauderhof. 


87 Hirſchau mit Steiningloh, Ur⸗ 
ſpring, Mimbach, Ehenfeld, 
Kindlas, Gebenbach, Krondorf, 
Kainsrich27220341Ignatz Brand, Magiſtt. R. von Hirſchau. 

88, Hirſchau mit Steiningloh, Urs 
fpring, Mimbach, Ehenfeld, 

Kindlas, Gebenbach, Krondorf, 
Kainsricht, Mausdorf u. Eben| 73 9 — Derſelbe. » 

89 Hirſchau, Steiningloh, Urfpring, 
Mimbah, Ehenfeld, Kindlas, 
Gebenbah, Kronderf, Kaings! 
richt und Imenſtaͤdt - - || 269 

90) Hirſchau mit Steiningloh, * 
ſpring, Krondorf u. Jmenftätt| 27 

91) Hirſchau mit Steiningloh, ‚Urs ‘ 
foriny, Mimbah, Imenſtaͤdt, 
Gebenbach, Ehenfeld u. Kindlas, 27149 





f 





5ber Vorige, 





561 ı ber Nämliche. 





a der Norige. 


3lro] 1) Johann Gnan, R. G. 8. von Schlicht. 


95) Hohenzandt 
6 20 2 Georg Ringer, R. G. V. von Fentenhof, | 


96| Hdiiziechen . .|. 
971 Hoͤfen mit Egliee, Schäfloh, 
Neuricht und Witzlhof - 22130) 1] Georg Erras, Bauer von Schaͤfloh. 
98 Hohentemnath mit Gerbershof, 
Gailoh, Lengenloh, Dbers u. 
Unterleinſſedel, Haag, Ullers⸗ 
berg, Oberhof, Weiherzandt, | 
Urfenfollen und Nitertshof - || 25138] 3; Heinr. Lunz, Abgeordu. v. Hohenkemnath. 
99 Hohenkemnath mit Koͤfering, Haag, | 
Dberleimfirel, Rikertshof, Stok⸗ 
au, Kemnatheroͤd u. Zaudt | 23 22,—| Derfeibe, 


92) Hirſchau allein - - - 32/13 — Ignaz Brand, Moaiftr. R. von Hirſchau. 
93 Hofkärten . . - 19| ı| 2) Georg Graf, N. G. V. von Wolsbach. 
94) Kchengau - - 1241Audraͤ Amann, Bauer von Hıbengon, 
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| Empfingen 
El Benennnng von der Abs Benennung | 
5; ſchlags zah⸗ 
x. ber tens el der 
E Gemeinden. 3665 fl, Geldempfängern. 
3 a ERS 
9 h fl. reeipf.! 
zer | 1 
| 100 Hohenkemnath mit Köfering, Haas, | 
| ij „Dbersu. Unterleinfibel, ıc. wieo.| 22 24 | Heinrich Lunz, Ageorbn. v. Hohenfemnath. | 
ıor Hohentemnarh wie oben nur Bier 
| tenbrun ı. Garsdorf noch hiezu) 2431 FH ber Nämliche, 
102 Hohenkemnath mir Zandt, Stofs | 
au, Eriheim, Oberleinfidel, Ri⸗ 
| fertshof, Koͤfering, Haag, Bier 
tenbrun, Garsborf uud Kem— 
| natherdd - - - - 2723 — ber Xorige, 
103, Über - - - - 19) r, 2 Georg Hubmann, Abgeorbneter von Über. 
| 104 Imenſtaͤdten - - - 25122 — Gs Stroͤll, R. G. V. von Imenſtaͤdten. 
105 | Inſelsberg - - - 3,10 1 ob Mosburger, R. G. V. von Stockau. 


‚106, pfelheim - . ıslsı 1 Perer Schmid, Bauer von Ipfiheim. | 
107" Irlbach - - 19! ı, 2 Isnaz Winkler, N. ©. V. von Schoͤnlind. 






























108 Irlbach mit Heroldsmuͤhl, As; 
| bols, Ober-⸗ u. Unterſchalken⸗ 
bah und Fronhoff -" - 2153| 1] der Nämliche. 
109) Irlbach mit Kager, Sollnes, 
| Schuͤßlhof und Zandt | 6 30 ı)) der Vorige. 

‚rro) Karmenſoͤlden — 6|20 2) Georg Scharl, Hauer von Karmenſelden. 
ırı1| Kager - . - . 3 10! Johann Gnan, N,G. V. von Echlicht 
112) Kainsricht & . . ı9 1 2] fupmwig Lindner, R. G. V. von Gebenbach. 
1131 Kemnatherdd . - - 1 34| 2] oh. Mosburger, N. 6. V. von Erodau. 
214) Kimifchbuch - 9 30| 3| Gy Sreinmeg, N. G. V. v. Kimifhbuch. | 
‚15 Kuͤmmersbruck mit Ehäfton, I | 

4 Diebis und Beuckhof- - 13 25| 31 6Gg.Nubenbauer, RG. V.v. Gaͤrmerodorf. 
1160Kuͤmersbruck allein 22 111 3Ider Vorige. 
Itı7 Kindlas 3 10! ı|| Georg Roͤſch, R. G. V. von Ehenfelb. 
rıgll Kleinftönbrun - - 9 30 3 Gg. Eigfer, Bauer von ——— 
1r9Kemnathercd 3 10 ı| Joh. Mosburger, R. G. V. von Stockau. 
Iı2ol| Kötering - sa ı1' 3 Joh. Birner, R. G. V. von Haſelmuͤhl. 
121Koöoͤderitz mit Reißach, Sedolds⸗ | | | 
| | richt, Sigl, Mitenricht 9 7 1) Kamar Merfl, R. ©. TVorficher von 
R | | Seidboldsricht. 
122 Soͤtzersricht - 8 511 30Leonh. Wendl, Bauer von Koͤtzersricht. 


\ 
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& | Empfingen 
4 Benennung — Benennung 
5 fhlagsjahr 
2 ber | Mung ad ber 
'8| Gemeinbem | ei Gelbempfänger. 
'& AR ip 
7 | 
123] Krifelsdorf - - - 15151 ‚| Joh. Maier, Bauer von Krifelsdorfe 

24 Kritihof - - - 3110) 1 Leonh. Kieg, Bauer von Meiher, 

1235| Krondorf - - - 6/20) 2, Leonh. Amann, Bauer von Kronborf. 

126| Krumbach - - - salı:l 3 G. Rubenbauer, RG.V.v Gaͤrmersdorf. 

1271 Krumbach mit Engelsdorf 13. 6] L Derfelbe. 

128) Kreith mıt Dornberg - 2522 — Michl Nierh von Kreith bei Mieden. 

129) fangenwied - -  - 620) 2 of. Neger, R. G. V. von Thanheim. 
130) kauf - - - 310 1; g. Steinmetz, R. G. V. v. Kimiſchbuch. 
‚132, Langenbruck, Hammer - 6 20. 2) Gg. Ringer, X. ©. V. vonzenfeuhof. | 
‚132]) Xangenbruc, Dorf - - 6 20, 2. ber Nämliche. 

133) Langenbeuc mir Neuhaus, Sargs 





bef, Grünwald, Kittenberg, | 
Sehf - -  - | 8 371—, ber Vorige. 
134 Langenbruck mit Fenkenhof, | i 
Schinelhof, Brennhof, Hams 
mer, Langenbruck, Begihof, 
Hoͤllzichen, Greffenwehr, Trichs 
weg, Schäflhof, Frauenbrun, 
Rauſchenhof Trexelberg, Neus 


hammer, Altneuhaus, Sarg: . 
bef, Grünwald, Kittenberg, 
Gumpfenhof, Bruckmuͤhl 12/— — Derfelbe, 

1351 Lengenlohe - - - 121411) ©. Biel, Bauer von Pengenlohe. 





136. Leidersdorf - - - 3110| 1) Mic Lobenhofer, R. G. V. v. Ensdorf. 
1371 Lengenfeld - 9130) 3] Wolfgang Maier, Bauer von Lengenfeld, 
138 feinfidel 2 3 — 22jı1) 3 Job. Douhaufer, G. V. v. Haag. 

2 39, Lintach 19| ı| 2) feond. Dotzler, R. G.B von Lintach. 
140, Littenfchrwang 6— 310) Fav. Bed, R. G. V. von Ullersberg. 
141) Luppersricht ·6— Joh. Weiß, R. G. V. von Lupersricht. 
142) Luppersricht mit Dirnsricht, Fis 6202 
143 ckenricht, Iber - 14142 —i| ber Vorige. i 

144! Mausdorf - - - 930) 31 &g. Sigert, Tauer von Mausdorf. 

145] Maßenricht - - - ı5'51| 11 Franz Kohl, G. N. von RNoͤdlas. 1 

| " Menporferbuh  - 5 620 2 Gag. Vogl, N. G. V. von eutorferbuch. | 

146 Mod 0.0. 6.20! 2)| Simon Ipfling, R.G.®. von Moos, | 

















147) Mühles - 
148 

kenthann — 
1491 Mimbach — 
j150 Neumihl - 
ısıl Neuricht — 


152) Niederarling 
1531 Oberamerthall 
154] Oberhof 
155] Obersdorf - 
156|| Dberfchalfenbach 
1571 Oberweiſenbach 








159| Dedgögendorf 
| 1601| Dedgodisicht 


= Oberſteinbach 
162 Paulersdorf - 
1621 Vickenricht — 


der 


Benennung 


- 
- 
- 
- 
— 
” 
- 


- 


Gemeinden” 


Muͤhles mit F: ner und Sal, 


— 


ısall Ober⸗ und Unteramersricht 


⸗ 





1641| Pittersberg mit Niederarling, 


Dieſtellach, Diſtelhof 


163: Poppeuricht - 
166| Mamertshof 
167 Nagering 
168 Reiſach 
169 Rikertshof 
170| Richt 
ı7t) Richt heim 
172Rieden . 


6 


1173, Rieden mit Thanheim 


174) Mofften — 
"75 Roͤdlas 
| 1 Muiding . 
1771 Eauhem - 
1781 Salleroͤͤ » 





“Eee re a 


Empfingen | 
vom ‚der Abs 
ſchl jahr 
lung ad 
3605 fl, 





Sr: 


ein 3 


— 1 
22 3 
319 1 
4 39 — 
I 34! 2 
626 2 


Ne) 

07 

° 
vonwlo | | 





w 

— 

2 
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Benennung 
ber 
Geldbempfänger. 











Georg Schleicher, Bauer von Fronhof. 


| Derfelbe, 


oh. Wendf, R. G. V. von Mimbach. 
Gg. Wei, R.G 8. v. Unteramersricht. | 
Gig. Schwab, G. 8. von Traflberg. 
Leonh. Mepger, N. G. V. von Ak. 

Egid Vorgeiz, R. G. V. von Amerthall, 
Chriſtoph Lutter, Wirth von Oberhof. 
Ulrich Reif, Bauer von Obersdorf. 
Mart. Sigert, Stift. Pfleger v. Fronhof. 
Kaſp. Merkl, R. G. 8, v. Seiboldsricht. 
Joh. Weiß, G. V. von Unteramersricht. 


Leonh. Reindl, R. G. V. von Salleroͤd. 


Ign. Winkler, Müller und R. G. V. 
von Schoͤnlind. 


| Franz Kohl, R. G. V. von Roͤdlas. 


IJgn. Birner, R. G. V. v. Schlauderhof. 
Geh. Hirl, Bauer von Pickenricht. 
Leonh. Metzger, R, G. B. von Au, 


Ich. Bed, R. G B. von Poppenricht. 
Rod. Weigl; Bauer von Nammertshof. 
Thom. Strobel, R.G. V. von Nagering. 
Kaſp. Maͤrkl, RG. N. v. Seiboldsricht. 
Joh. Donhanfer, R. G. V. von Haag. 
Joh. Mosburger, R. ©. 3. v. Stockau. 
teonh. Reindl, R. G. V. von Salleroͤd. 
Mar Bachmaier, Marktſchreib. v. Nieben, 
Derſelbe. 

Joh. Baumer, R. G. V. von Eglsheim. 
Franz Kol, X. G. V. son Roͤdlas. 

Joſ. Neger, R. G. V. von Thanheim. 


Joſ. Mosburger, R. G. V. v. Stockau. 
Leonh. Reindl, R. ©. V. von Sallerod. 
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201 


Saͤulohe— 
Sargmihl - 
Schafhof - 
Schwabenhof 
Schleisdorf - 
Schwaighof 
Schlauderhof 
Seugaſt 
Schaͤfloh - 
Schlicht 
Schlicht mit Sollnes, Schuͤßl⸗ 
hof, Zandt und Kager 
Schoͤnlind ” * 
Schalke ithan 
Schnaittenbach - 5 


Schnaittenbah mit Krondorf, 
Knittelsdorf, Waldmüpl, Weis 
ber, Unterfchnaitteubach, Forſt, 
Seblasmuͤhl, Scharhof, Haid⸗ 

muͤhl, Sargmuͤhl 

Schoͤnlind ‚mir Reiſach, Ober: 
und Unterweiſenbach, Kager, 
Sollnes, Altmansberg, Oed⸗ 
godlricht, Brukmuͤhl, Gumpen⸗ 
hof, Zandt und Schuͤßlhof 

JScharhof— 

Schwand— 

197' Schleisdorf - 

198) Seiboldsricht 

199, Seblasmuͤhl 

a0o| Eiegenhofen 

Eigl - - 

‚202 | Spefmanshof 

'203| Spehof  - u 






| Mich. Lobenhofer, N. G. V. v. Ensborf. | 
1 Leonh. Rieg, Bauer von Weiher. 

1) Jof. Singer, R. G. V. von Diebis. 

1) Jof. Niger, R. G. V. v. Thanheim. 
3 Jakob Müller, Bevollm. von Weblricht. 
J Gg. Weiß, R. G. B.pon Unteramersricht. 
2 Ignaʒz Birner, R. G. V. v. Schlauderhof. 
2Sebaſtian Dill, Bevollm. von Seugaſt. 
2 Georg Erras, von Schaͤfloh 

| Johann Gnan, R. G. V. von Schlicht. 


2036 
3lıo 
210 

310 
230 
3lıo 
6l20u 
6|20 
6|20 

12'41 


— m — 


— 





3" ber Naͤmliche. } 
15/54 sıll Janaz Winkler, R. G. V. von Schoͤnlind. 

9'301 ‚3! Martin Sigert, Stftgs. PA. von Fronhof. 
25(22|— Gottfried Nagler, R, G. V. von Schnait; 
tenbach. 


8111 








bee — ah —— ———— — 


38| 5| 1] Derfelbe, 


sul a|| Janaz Winkler, R. G. V. von Schänlind. 


3 ı0| ı]| Leonhard Rietz, Bauer von Weiber. 
12 411 | Michl Efert, Bauer von Schwand. 
9 30 3) Joſ Hausmann, R. G. V. von Ellersdorf. 
3,s0| 1) Kaf. Merfl, R.G. V. von Seiboldsricht. 
134 2 Ignaz Hofbauer, R. G. V. von Forſt. 
15/54| 1) Wichi Rieth, Bevollmaͤchtigter von Kreith. | 
I} 


u ee 


12 41 —| Kafp. Merfl, RG. V. von Seiboldsricht. 
6 20) 2| Georg Scharl, Bauer von Karmenfelden. 
3 10 ı, Georg Schwab, X. G. V. von Troßlberg. 


Zweiter Bogen zum 26. Stud das 8.9. Intelgjdl. f. d. Kegentruis ısız. 





“ 
Benennung 


der 
Gemeinden 


| Nummer. | 


— Stokau - 
"205 Steininglohe 
'206 Suͤß - 


209 Theuern - 
210 Theuern mit Hoffetten 
211 Thannheim-mit Rama 


1212 Tragihof . ® 
213, Traßelberg . - 


214 Trafelberg m. Atrmantef, Oben, | 


| dorf, Uuterfhwaig, u. Bub 

215 tllersberg °- . — 

216 Unterammerthall·— 

217 Unterſchwaig . - 

218! Unterihaltenbah - - 

219 Untermweifenbah - - 

220 Unterſchnaittenbach - - 

221. HUnterfieinbach - 

222 Ürfenfollen - - 

223. Urfenfollen mit Oberhof, Weiher, 
Zandt, Ullersberg, Gailloh, 
Lengenloh, Rammertshof, Edi 
bershof und Speckmanshof 

"224 Urfenfollen mit Oberhof, Weiher/ 

Zandt, Ullersberg, Ga’loh, Xen: 
gerloh, wie oben . 

225" Urſenſollen abermal mir Öberhof, 

| nur noch Kemsarherdd hiezu 

vrienfollen mit Dberhof, Merber, 
| Zaudt, Ullersberg, Lengenlohe, 

1 Namertehof, Gaͤrbershof, Sal 

| Jod, Sprimanchof, ste, But f 


226° 


0— Ä 692 





ern | . 

son’ Der Mr Benennung 
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jung ad. ber z 

\ 3065 s. Seltempfänger . 
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= rn ee 2. Joh. Mosburger/ R.G.R. von Stockau. | 
25.22 — Georg Dosler, Bevollm. von Sreininaloh. | 

5646 1 Johanıt Kegler, R. G. 8. von Suͤß 

9/30] 3 Johann Guan, R. G. V. von Schlicht. 

6 20 2 Agua; Birner, R.G. V. bön Schlauderhof. 

28.381 2. Niklas Reiſer, R. 8. V. von Theuern. 

12 5s9| 3: Derfelbe. 

34 53 — Ioſeph Neger, R. G. 2. von Thanheim. 


444| 3 "Zoran Schdfmann, Bauer von Hain⸗ 
ſffaͤdten. 

12 Fi Georg Schwab, R 6 B. von Traßlberg. 

ef |: Derſelbe. 


659 2 Taver Beck, R. G. 2. von Ullersberg. 

’2 3, —— Egid Vorgeitz, R. G. B. von Amerthall. 

6 29 2. Andre Aures, Bauer von Unterſchwaig. 

620.2 

620 2| Martin Siyert, Stiftungs + Pfleger von 
| Fronhof. 

6,20; 2Kaſp Merkl, R. G. V. von Seiboldsricht. 

6.20 2| Janaz ragt R. G. 8. von Forſt. f” 

6,29 2 Franz Kol, R. G. V. von Roͤdlas. 

6/20 al Sg. Scheuerer, R. G. V. von Urfenfollen. ' 


25123/—i Derfehbe, 


19/36) 31 Derfelbe, * 





16154, 3] Derfelbe, 





— 1 
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Ammerthall, Altammerthall, 
Unterammerthal , Sienmähl, ' 








Fintlermuͤhl 27,54 1 Gg. — R. G. V. von urſenſollen. 

227, Urfpring . - . 12 4 — JNAdam Finf, buͤrgerl. Rothgaͤrber von 
Hirſchau. 

228 Uſchlberg - Pr 12'441 —| Michl Lobenhofer, R.G. V. von Ensdorf. 
229| Vilsed 5 - “ 1126, 3 Mihl Eilles, Vorftand der Gemeinde: 
| Bevollmächtigten zu Vilseck und Fried. 
| Fenf, Bauer von Artheid. 
230, Vilseck mit Artheit - 9137! ail Diejelben, 
'azrl Vilset mit Schlicht, Sigl, 
| Solines, Ebersbach, Altmanss 
| berg, Kager, Reiſach, Wiens 

‚richt, Neuhaus und Axtheid 66137! 2) Diefelben. 
232| Vilseck mit — — und 

Sollnes - a!| Diefelben, 
233| Vilseck mit Schlicht - 2 ih 1) Diefelben. 


Ebersbah und Sollnes 2123 
235| Tilset mit Schliäht, Ebersbach, 
Schuͤßlhof, Kager, Sounes, 
Weitlenricht, Reiſach, —** 
Altneuhaus, Heringnohe, Alten -⸗ 
weiher, Kittenberg, Gruͤnwald 


3 die Naͤmlichen. 


und Sarghof— 19,16 Diefelben. 
ı236| Tilsed mit Schlicht, eisl Neu⸗ 

haus, Ebersbach und Coins; 14| 8 
237 Vilseck mit Schliht, Ebersbach 
238! Vilset mit Schlicht, Bigl, 
Ebersbach und Sollnes 12|:6 
239! Vilseck mir Schlicht, Axtheid) 4148 
240! Vilseck mit Schlicht, Sollnes, 
Sigl und Ebersbah - 
241, Voke hof + . v 
242, Wıihrzandt - - 

ar 


| Diefelben. 
3 die Naͤmlichen. 





a1 Diefelben. 
3] Diefelben. 


Diefelben. 
3, Johann Baumer, R. G. V. von Ealsheim. | 
1] Leonh. Augsberger, Bauer v. Weiherzand. 








fl. I ei pf.‘ 








* — 
8 
Empfingen 

5 ‚Benennung von der Abs I. Benennung 

5 ſchlags zah ⸗ 
2 der lung ad der 

3665 fl. Gelbempfänger. 
= 

= 


| Gemeinben 


is Meifenricht 
244| Wisihof - 
245 Wiglricht - 


247|| Wolfsbad) 
248 Wolfsbach mit eBengfelb, Theuern, 
Köfering, Haag, Oberleinfiebel, 
Rickertshof, Hohenkemnath, 
Stockau, Kemnatheroͤd, Zandt, 
Bietenbrunn, — u. Erl) 


6 20| 2| Georg Schwab, R. G. V. von Traßlberg 
6 20| 2) Jakob Müller, Bevollm. von Wiglricht 
19| ı| 2; Leonhard Nie, Bauer von Weiher 

Georg Graf, R. 6. V. von Wolfsbach 


- 

- 
- 
- 
- 


| BR ,\ Sebaftian. Did, Bevollm. von Seugaſt 
N 
| 34152. 





- 42132 , Derfelbe. 


beim - 
249 Wütfhdorf - .. 6j20 2 Joh. Hausmann, R. G. V. v. Ellersdorf. 
250l Zandt ne, A 341531—il Joh Mosburger, R. &. V. von Stodau, 





Summa 3665| —|—| 











Königl. Baler. gandgeridt Amberg. 
v. Soller, Landrichter. 


697 — 698 
“+. Ad Num. 100. * Num. Exp. 2622. 


¶ Rechnungs/ Refultate des Vermoͤgens und Zuſtandes der Unterſtuͤtzunge⸗ Anſalt fuͤr eoangelifche Geiſtliche in 
" den Altern Kreifen des Königreiches betr, ) 





Am Namen Seiner Maielät des Königs, 


In Gemägheit eines Reſcripts des Königlichen proteftantifchen Ober s Eonfiftoriums vom 

19. d. M. wird nachfolgende Bekanntmachung über den Zuftand des Vermögens ber Unterſtuͤtzungs⸗ 

anftalt für proteftantifche Geiftliche in bem ältern Kreifen bes Königreiches zur Kenntniß der In— 

terefjenten gebracht. 
Baireuth den 28. Mai 1822. 
Königl proteſtantiſches Eonfifforium. 
Schunter. 
£ Touffaint. 





Betanntmadung. 





(Den Stand der Iinterftügungs s Anfalt für evangelifche Geiſtliche in den Altern 6 Kreifen des Königreiches betr.) 


Proteftantifheg Ober sConTikieium 


Su dem Pfarramts » Handbuch vom Jahr 1821. Seite 122. iſt die Errihtumgss Urkunde über die 
Unterftußungs = Anftalt für evangeliihe Geiftlihe in den ältern 6 Kreifen des Königreichs enthalten, und 
in derfelben die Duelle des Fundirungss und Ergänzung s MDermögend genau angegeben. 

Die Renten und Laften diefes Inſtituts werden auf den Grund der vorgelegten Rechnungen von 
187% bis 1858 inclus., welche von der nah der Senftitutiond Urkunde vom 26. Mai 1818. d. 103. 
Beil. Rro. 2. $. 2. lit. d. hiezu eigens errichteten Euperreviflon geprüft und berichtiget werden, für Die 
fragliche Rechnungsperiode unter folgenden Abtheilungen nachgewieſen, als: 


1. Sundirungss Vermögen. fl. Ir 

1) Der Kapitalfonds der Ansbacher Conſiſt. Haupt» oder Zu dem ad 1 aufgeführten Kapitals 
combinirten, Pfarr» Bafatur » Revenüen und Kaplaneis| j Fonds von 17000 fl. welder von 
elder- Kaffe Rechnung 1844 Seite 5. . .» ‚12000|—| der Ansbacher Pfarr s Bakaturfaffe 
2) Der ste Theil des Kapital: Fond der Baireuther überwiefen wurde, ift zu bemerz 
Pfarr⸗ und Schulfonds-Kafe  .' . R 2095a—} fen, daß von jelbigem laut Rech⸗ 
Rehnung 1843. ©. 2. u. 7. nung pro 1845 _ fl. fr. 
3) Der Kapitals» Fonds aus dem verkauften Kerkhöfer] pag. 171 an Vorſchüſſen 2277404 
Pfarr⸗ Grundituden ER Saar ae FRE 4800|—| ,, 175 an —— 1410⸗ 74 

Rechnung 1838. ©. 53. u. 54. „ 178 an Kapital and 


Zinfen, dann rüds 
ſtandigen Donoras 


— —— — — 
Summa 42760 — 
Hieran ſind heimbezahlt worden. . 15550 fl. 





— rien 
Dagegen aber neu angelegt . — 26000 fl. ferner laut Rechnung de 2052,30 
folglich der Kapitals Stod vermehrt um — 12450|—| 1853 pag 245 an Bes 
wonad alfo der a; 4. Beſtimmung im der Errihtungs » Urs foldungen . » 2. 50: 
funde vom 25, März 1812. Abſchnitt IV. $. 1. vollfoms pag. 257 ferner an Kapi⸗ * 
men entſprochen worden iſt, talien und Zinfen . 2092-50 





ſo daß alfo dermalen beleben . 2. 1.552001 1. Summa 7863-134 


69 _0- 708 


R = fe. 
wovon aber ala Fofge der frühern Audgleihung und der 9* yerhäbegaitt m worden find, fo 
bei mehrern frubern Sculdnern, durch die ungünftigen] ” daß nur 
Zeitserhäftniffe eingetretenen Kenkurſe, die Jinſe aus 9156 fl. a6; fr. 
7900 fl. nicht füßig find, und fi daher nur eine jähr: alde Fonds angenommen werden 
liche Zinfen » Rente vnn. Fe 2365. | 
ergiebt. 
55200 ⸗ — Capitalien 
1700 — Modneier, 
2000 — v. Geuder, 
1200 — Wolf, i 
3000 — v. Wifell, 


Ba welcher zur Unterſtũtzungs ⸗ 
ſt gelonunen iſt. 


— 
47300 t a 5 pro Cent: ° E 
2365 fl. Zinfens Rente, wie oben. 


U. Renten md gaften des Zundirungs s unb Ergänzungss Vermögens nach fummarifcher Darftelung. 


Die Renten und Laften diefer Auftakt werden auf den Grund der gel R 
bie 1838 folgendermaßen: nachgewieſen: 1 u a 





fl. fx. di. fl. Itr. dl. 
An Kapital: Zinfen . 6.558 15253 40) ı Uebertrag 2100961311 2 
Aus Realitäten 5 ri, 1018.56 — Werden binzitgefebt: 
Aus nutzbaren Rechten 1861 12a] 1: Die von Ansbach und Baireuth erhal⸗ 
Aus Beſoldungen aufgelöäter pler tenen Kaſſen⸗Beſtande ssılar| 3 
reien . P 2727| 81 ag Die zurüdbezaplt gewordenen Aftivs | 
An Snterfalarien f . 66742 32 s|_ Kapitalien . j 15550|—|— 
An Beförderungs⸗ Abgaben ‚ 50007 | 5,3 Die eingebobenen Erſatz⸗ Poſten 2006 36 — 
An Pfarr⸗Kanons⸗Abgaben . 6482114 — 19 ie eingegangenen Borfchufle . 25 —— 
Un ı pm. Ct. Beiträgen aus dem Dienſt⸗ Dig aufgenommenen rn Vor⸗ 
Einkommen en Nie 35758|10) 2] ſchuſſe ’ . 11750/—|— 
An Aftio : Ausftänden . . 50075135} 3] Dje unverzinslichen ditto R : 64751—|— 
— (| — — — — J —— 
218096311 2 So erſcheint der Total: Betrag | 4 
gller Einnahmen. . . . - |252005,19| 3 
Von diefer berechneten Einnahme fund nach Abzug fl, 


fr. dl. A, ſtr. dl. 


®) der Berwaltungäfoften und zwar _ 
An Befoldungen des Adminiftratord . 





® ” ’ ” . 37 ——— 

Des Büreau⸗ Dieners * J— 50 — J 
Kapitals Regie +’ . “ . . . . . N aslızl 2 
Gtaatö » Au agen .. . . . * 835 38| ı 
Paſſi ee vom mußbaren Eigenthum Be ei ars 110,— 

oftgebühren . . . - “ ” . . . . 234 47,— 
Auf Rechte SEEBE. de Se: Tre: Sr Le 251 52 
Allgemeine esie- Roten "an: VRR ER? SE er ee 1501; \ 

Denn 
b) a eorgefommenen ertraorbinairen Ausgaben : 
farrverwefunge + Keften während der Interfalar : Periode 2221 — 

In 1 pr. Cr -Beiträgeit ad Inierealarin . 0. 02. 113 33| 1 ’ 
Baircutber Pianfende ; Veberweifungsfoften . & . . . 4623 — 
zu den Ant bacher Skulfents . .. ee Be De 585 [a7 


2192 s 560 s — . 
Nachlaͤſſe und Abzaı  . . . .»,'. . . . 09648 30 -- 


Ausgelichene Kopttaım 2 02 2 nl. 28000, —,— 


701 | * el 702 


* A. 
. 6175 545 12 
Zurůdbejablte Vorſchͤfe·..1333 
Geleiſtete Vorſchüſſe =. .., — I * — 
Erſatz ⸗ Poſten * £ . * * . * 









Summa I — 





Folgende Ausgaben find. für den Zwet der Stiftung gemacht worden: 
Auf Dotitung geringer Parritellen . 9 
An Aulagen für — incl. der Sährlichen Nets ideten · Zahlungen —** Ti N 
An —* © a . . . ee | 
An Emeriten': Penflonen A 
Entfadi ung wegen gehabter befferer Stellen und abgenfaiter Drte 11611116, 1 
- An Gratififationen . ie * — 3 
Auf befondere Unterfligung. 4 FE a . 12868 68159. — 
Summe | — — 
Totalbetrag aller Ausgaben — —75 257620; 39'— 
Den Iotalbetrag geſammter Einnahnten hievon abgezogen mit II nsaaasianl 3 
Bleibt Mehrausgabe IVMA 3134,29| & 
UI. Renten und Laften deſſelben Vermögens nach den einzelnen — Jahren. 
a Einnahme erh Adi da 9|d 
von Ansbach erhalten 18 19{13 1429 
An Kaſſa⸗ Beftänden { von — > 8:3[16 | _ B67lısı— 
Bil 2 41 2 
ah 7 32l— 


... —* 20 

18 ıäfı 503 15 2 

An Defeften und ae Ph 0. Buche 193 57) 3 
Bf 5755 

ı8 ıBfig 221120) — 

» , \ 18 19[20 13 41! 3 

ıBı>[fi3 I 2765 4 — 

8:34] Tı32 53 — 

ö 18 ale 0905 24l— 

- Rıafı 75590 2154 

An Aktiv» Ausftänden + . . . ⸗ 18 ı6f17 : 

Bırfıh | anzoigı. ı 

Bıafıg | abır na — 

18 10.20 55411; 1 2 

ji eingehobenen Vonfchüffen . . 18» 9 23511 

An aufgenommenen unverzinslichen Borfhüffen . ıR ı0f2o 63751541 2 


aufgenommenen verzinslichen detto P z 18 ı0fao 1750-1 — ml 


9 2322 56; 2 
1. Aus deu Kapitalfonds an den 2. Bıffır | ara | 
| gar 

‚Bı8fın PIAT'Z0— 


l 
l 
1Biyjzo| arm] 6.— N Bu 


II Aus grundherrlichen Rechten 


xv. Aubt zehendherrlichen Rechten 


V. Aus Interkalar⸗Einkünften 


VI An Beförderungs-Abgaben 


18 ı9fı3 

18 13114 

. “ Aı8ıafıs 

VIE IM Pfarrtanond» Abgaben und Kaplanei s Geldern 18 15[16 


Li 
— IL |%us verpadteten Realitäten - 


[3 


1812135 P 


8 13514 
18 14515 


18 15$16 

. 18 1617 
i ıBı7fı8 
ı8ı8jı9 


18 ı6fı7 
18 ı7[ı8 
ı8 ı1dfıg 
18 1920 


ı8 ı7f18 
ı8 1819 
18 1920 


18 19{13 

i . kıBıdfıa 
° AB ıafı5 

18 15[16 


18 ı6f17 
18 ı7[ı8 
18 ı8[19 
18 19520 


18 16{17 
ı8 ı7[ıB 
8 ı8fıg 
18 ı9j20 





18 12$13 
18.13[14 
18 14415 
18 16016 






18 12[13 
naualıs 
» "Ansasfıs } 
18 15f16 
‘ 18 ı6fı7 
- 


8769.58! 2 





11008!59 


2683'35| a 
3716| 8 2 
4832157, 2 
sıoa'ız] ı 











| 
1097 58| 5 


66742|32| 3 


30607| 5| 5 


648214 — 


a N 
705 -I— ı 703 
a fl. fl. 1. dt. 
sıBßaafı3] assr'ıg) 2 
ı81%f14 |: 0363,26! 3 
.. Bıaf:5 | 5854 57, 1 
VII JAn Abgaben von dem Dienſt-Einkommen ber Pfarrer ‚815616 | 6019 55 — 
as pH ln 2 Hr 2 18ı16fı7 | oo2agı 77 A 
ıBırfıa FO 6107 ,24,— 
18 oe 6258,16. 
\ı8ıgj20 | 622646, 


. IX. [in übergangenen Beſoldungen aufgelöster platreien 


X. JAn zuruͤdbezahlten Aktiv-Kapitalien, 


XIL. IAd extraordinaria „, . ; F 





18 ı7{18 


18 19$13 45738110] 2 
bis | — 182— 
149.19 2 








8 ıöjıg 1 

‚8 19[20 12748} 3 | 

812{13] 11501—i—] *77| 8 

18 135jı% 1550| —i— | 

814[151 — |! 

Bı5fı6 j 9800 — | t 

ıBıöfız | 1450) I— 

18 ı7f18 1501—|— 

18 ı8fıg 150 —1— 

1819j20 | 1000| = | 

— 

‚Summe aller Einnahmen l | 


(Der Befhluf folgt) 


‚466. Ad Num. 15089. Num. Exp. 12056. 


(Die Erſatzwahlen betreffind. ) a 


5m Namen “ 
Seiner Maieftät des Könige. 


X. Landgericht Neumarfı, 

Diefes Landgericht enthält 64 Gemeinden, 

welche 216 Orte, nämlich 
- 68 Dörfer 
8ı Eindden 
67 Meiler 
dann 3951 Familien in ſich faffen. 

a) Communals Vermögen. 
64,544 fl. 41 fr. 3 U. 
Schuldenſtand. 

1964 fl, so fr. — bil. 


Kenten; 708 fl. sı fi. 3 D. 
faften: 1129 fl. 30 fr. 3 bi 
Paſſtvteſt: 423 fi. 39 fr. — bi. 


Drister Bogen zum 26, Et. des 8. B. Intellgibl. f. d. Regenkreis 1022, 


— I-1—1254385]49] 5 


b) Stiftungss Vermögen, 
73 Stiftungen: 319,771 fl. 59 fr, 38. 
Schuldenftand, 
10,705 fl. 48 fr. @ bL 


1833. 
Konten; 16,314 fl. 10 fr. a bl. 
Laſten: 13,419 fl. 4 Er. 3 dl. 
Aftioreft 2,895 fl. sh. 3 BL 


Activausſtand. 
244496 fl. 44 fr. 2 bi. 
XU. Landgericht Neunburg. 
Enthaͤlt 80 Gemeinden, wit 251 Orten, 


mämlich 145 Dörfer . 


‚ 64 Eindven 
42 Meiler 
und 2585 Familien. 


a) Communal⸗Vermoͤgen. 
36,818 fl. 15 fe. — dl. 


Altivreſt 


707 — 708 
Menten! 163 f. 50 fe. 3 bl. 109 Weiler, und 
gajien: 3435 fl. ı7 fr. — bl. 4368 Familien enthalten. 

Yaffioreft 271 fl. 26 fr. Tr Ru a) Communal» Vermögen. 


b) Stiftungs-Vermögen. 


28 Stiftungen: 132,628. fl- 39 fr. = di. 
Schuldenſtand. 


2,505 fl. 28 fr. 2 dl. 
1842. 
Renten: 265 fl. 43 fr. = bl. 
gaften: _4629 fl. a7 ft. 2 dl. 
Aftivreft 636 fl. 16 ir. — dl. 
Activausſtaͤnde. 
6113 fl. 43 fr. ı bl. 
xl. Landgericht Parsbersg. 


Diefes Landgericht enthält 44 Gemeinden, 
welche 198 Drte, und zwar 
104 Dörfer 
60 Einoͤden 
34 Weiler 
und 2151 Familien in ſich begreifen. 
a) Communal-Vermoͤgen. 


17,263 fe 2 fr. 2 dl. 
Schuldenfianb. 

1407 fl. 30 fu 2 bl. 

Renten: 1377 fl. ı fe. = bl. 

Laſten:; 1342 fl. 12 fr. — dl. 

Aktivreſt; 34 fi. 49 fr. 2 dl. 


by Stiftungss Vermögen. 


60 Stiftungen: 194,685 fl. 47 fr. ı dl. 
Schuldenſtand. 
8480 fl. - — fr — bl. 


1843. 
Renten; 14,640 fll. gt fr. 3 bl. 
Laſten: 10/328 fl. 58 58 ir. kr. 2 bl. 
ar fl. 33 Mr. 


Aktivausſtaͤnde. 
18,450 fl. 55 fr. = bl. 
XIV. Landhericht Pfaffenberg. 
Diefes Pandgericht zählt 118 Gemeinden, 
welche 5324 Drte, nämlich 
-» 169 Törfer -- 
246 Eincden 


8,848 fl. 48 fr. — Bi. 


Schuldenfand | 
3 715 fi. 17 Ar. Ir bi. 
Menten: 120 fl. 42 fr. + dl. 
Laſten: 2332 fl. 52 fr. + bl. 
Paſſivreſt: 212 fl. 10 fr. — bl. 


b) StiftungssBermdgen. 

EHEN — fl. 59 fr. 2 dl. 
Schuldenfiand. ' 

3,132 fl. 25 fr. 3 bl. 


1813. 
Renten: 46,252 fl. 42-fr. 1 bl. 
Laſten: 24320 fl. 2 23 f. fr. — bl. 
Aktivreft 11,938 f. ı 19 9 fr. a bl. 
AftivsAusftände ı 


67,124 fl. 25 fr. 2 dl. 
4 Patrimonials Stiftungen, 


1852. 
Menten: 20,428 fl. — fr. 3 bl. 
gaften: _ 13,851 fl. go fr. 3 bl. 
Aktivreſt 6,576 fl. 20 fr. — bi 
AftivsAusfiände. 
8,496 fl. 34 fr. 3 bl. 


XV. Landgericht Pfaffenhofen. 
Diefes Yandgericht zähle 31 Gemeinden, 
welche 130 Drte, nämlich) 
21 Dörfer - 
35 Eindvden 
74 Weiler 


und 1582 Familien in ſich begreifen. 


a) Communal-Vermoͤgen. 
17,610 fl. aı fr. 2 dl. 


Schulvdenftandz - zo fl. — fr, — B. 
Renten: =: 69 fl. 37 fr. — bl. 
gaften: ‚ 1703 fl. 3 39. fr. — bl. 





Paflioret: “ . 1637 f. 5 53 fi. — bl. 
b) StiftungssBermögem 
a4 Stiftungen : 


129,498 fl..44 fr. 3 dl. 
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- (0 710 
Schuldenfand, ’ 7» 172. MBeiler 
f 1359 fl. 30 fr. — bl. dann 1827 Familien. 

1833. i a) EommunalsBermögen. 
Renten: 6926 fl. 43 nr — dl. 16,267 fl. 15 fu. — bi. 
gaften: 5071 fl. 3a fi. ı ade Renten: 12 fr. — fu. — dl. 
Attivreſt 1855 fl. ch. 3 dl. Soflem 500 fl..35 ft. 3b. 
*5 Netivausftände Paſſivreſt 488 fl. 35 kr. 3 dl, 


10,337 fl. 52 fr, 1 bl. 
XVI. Landgericht Kegenftauf. 
Enthält_30 Gemeinden mit 247 Orte, 
hämlich 58 Dörfer 
149 Eindven 
40 Weiler, dann 
2237 Familien. 
a) Communal: Bermdgen. 
8274 fl. — fr — bl. 
Schuldenſtand: — A. — fr. — N. 


Renten: 45 fi. — kr. — dl. 
Laſten: 32 fl. ‚50 fe. 3 bl. 
Aftivreft 12 fl. 9 9 kr. ı bl 


R b) Stiftungs+Bermögen. 
a0 Stiftungen: 93,830 fl. 53 kr. — bl. 
Schuldenftanb. 





9154 fl. 48 fi. m bl. 
1833 
Nenten: 3556’. 57 fi. ı bl. 
gaften: 3188 fl. ı fr. 3 bl. 
Aftivreft 368 fl. 55 fr. 2 dl. 
Activ-⸗-Ausſtaͤnde. 


1631 fl. so fr, 3 bi. 
12 BatrimonialsStftungen. 
Li , 


1845. 
Renten: 1039 fl. 42 fr. = bl. 
Laften: 820 fl. 39 fi. = dl. 
Activreſt 219 fl. 3 kr. — db. 
AftivsAusftände. 
313 fe zı fe =. 
XV. Landgeriht Niedenburg. 
Diefes Landgericht enthält 57 Gemeinden, 
naͤmlich 125 Orte, und jivar f 
77 Dirfer 
3ı Einsden _ 


ab ei - 


b) Stiftungs+ Vermögen. 
225409 fl. 57 fi. — bi. 
Schuldenſtand. 

982 fl. 53 kr. bl. 

52 Cxifrungen. a ee 

1838: 


Renten: 9510 fl. 53 fr. 0 bi. 


gaften: __7875 f. 41 fr. — dl. 
Aktivreſt 635 fl. 12 fr. — di. 


Activausſtaͤnde. 
21403 fl. 56 fr. 2 bl. 
24 Patrimonial» Stiftungen. 


. 1832. 

Nenten: 9438 fl. 28 fi. r bi. 

gaften: 5009 fl. 12 fr. 2 di. 

Altivreſt: 4429 fl. 15 15 kr. 3b. 
Activausſtaͤnde: 


9510 fl. 44 fr. — bl. 
Negendburg ben 10. Juni 1822. 


8. Regierung des Megenfreifes 
(Kammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präftdent, 
v. Schmitt, Direftor. 
 Kirnberger, Sefr. 


647. Ad Num. 13758. Num Exp. 135025 


(Die Wertpeilung der Stationds Preife für dic Pfer⸗ 
besucht bete.) 








Im Namn — 
Seiner Maieftät des Königs. 
Am 5. September dies’ Jahre wird dahier 
durch einz eigene Commi ſion des Koͤnigl. Oderſt⸗ 
ſtallmeiſter⸗ Staabes in Gemäshrit der Verord⸗ 
nung vom 18. Juni 1818 (Injſellgenz⸗Blatt 


711 


vom Jahr 1818. Seite 707 — 720) bie Mur 
ſterung der vorzufuͤhrenden Quartierhengſſte, der 
Zuchtſtutten, und Follen, dann die Zuerken⸗ 


nung und Vertheilung der gnaͤdigſt bewilligten 


Siationspreiſe vorgenonmen werben. 
WMan weiſet demnach ſaͤmmiliche Poligeis 
Behoͤrden an, nicht num im Allgemeinen ſchon 
dermal ſaͤmmtliche Gemeinde⸗Vorſteher hievon 
in Kenntmifi za ſetzen, und fie zu beauftragen, 
daß fie folches den. Gemeindegiiedern erdfinen, 
ſodann aber die Befolgung dem Amte anzeigen, 
damit die treffenden Pferdebefiger nicht in Unge⸗ 
teifiheit hierüber bleiben, fondern jene Kunds 
machung in der letzten Haͤlfie des Monats Aus 
guft zu wiederholen, und amtliche Ueberzeugung 
über deren Vollzug zw erheben, indem die Ers 
fahrung bisher lehrte, daß ſehr viele Befiger 
preisfähiger Pferde von dem Tage und Statt« 
finder jener Muſterung und Preisvertheilung 
in Unkunde blieben, und deshalb nicht erfchienen, 
Mar erwartet zwar, daß die Königliche 
Polizeibehörben von ſelbſt durch die geeignete 
Verfuͤgung den desfallſigen fuͤt die Pferdezucht⸗ 
Verbefferung an den Tag gelegten Landesvaͤter⸗ 
ſichen Abſichten eutſprechen werben, bemerft 
jedoch, daß — wenn man hierin ein Verſaͤum⸗ 
niß wahrnehmen müßte, ſolches freng geahn⸗ 
det werden wird. 
Diegensburg den 13. Juni 1822. 
8. Negierung bes Megenfreifes, 
(Kanmer des Innern.) 
Fteih. d. Doͤruberg, Präfident. 
v. Schmitt, Direklor. 
Weiß. 





— — — — — 
“a, AdNum. 14178. Num. Exp. 15274. 


An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Regenkreiſes. 


(Die Erhöhung der Sommerbiertage betr.) 


Gm Namen 


Seiner Maieftät des Könige. 
Auf den Grund allerhochſtet Entichlieffung 
vom 27. April und 120. Juni dieſes Jahre 


—— 
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wird die Sommerbiertaxe um x pf. pr. Maas 
hiemit erhoͤhet. 

Saͤmmtliche Polipeibehörben des Regen⸗ 
freiles haben ſofort biefe Tars Erhöhung befannt 
ju machen. » 

Regensburg den 20. Juni 1822. 

RK. Regierung des Megenfreifes, 
Kammer des Innern. : 
Sreih. v. Doͤrnberg, Präfident, 
von Schmitt, Direktor. 
Kirnberger, Ger. 








6:9. Ad Num. 7433. Num. Exp. 12055, 


An die koͤnigl. Diſtrikts⸗ und Lofals Schulber 
börden im Negenfreife, 


(Die Vergiftung einer Familte durch den Genuß von 
Wafferfchierling betreffend.) 

| Gm Namen 
Seiner Maieltät des Königs. 

Im Dorfe Schönhofen, Landgerichts Her 
mau, wurde eine ganze Familie durch den Ges 
nuß von Waflerfchierling vergiftet. 

Ein Greis, Großvater und Austrägler, 
und ein Kind, ein Enkel beffelben, ftarben 
wenige Stunden nad) dem Genuße unter 
den ſchrecklichſten Schmerzen. Die Tochter, 
eigentlich bie Hausmutter, unb zwei andere 
Kinder, ebenfalls Enfel des Greiſes, bie mes 
niger von dem Schierling genoffen hatten und 
benen noch ärztliche Hilfe werden konnte, wurs 
den zum Gluͤcke am Leben erhalten, 

Die Hausmurter fand den, ihr unbefanns 
ten, Schierling aur dein Wege, bielt ihn fir 
ein Nübenartiges Gewaͤchs (eigentlich Dorfte), 
trug ihm nach Haufe, und alle Glieder der as 
milie, vor allen aber ber Greis, genoffen davon, 

Man macht biefes unglüchliche Ereigniß 
anburch oͤffentlich befannt, damit die f. Dis 
ftrites s und totalfcyulbehörden daraus Anlaß 
nehmen mögen, bie ihnen untergeordneten 
Schullehrer, und durch dieje die Schul 


" 


13 


jugend md die Eftern fchufpflichtiger Kin 
der darauf aufmerffam zu machen, daß fie 
fein Gewaͤchs, das fie nicht kennen, ger 
niegen oder ihre Kinder genießen faflen 
möchten. 

Insbeſondere ift den Schullehrern aufzu⸗ 
tragen, en fie die Kinder in der Kenntniß ber 
betannteſten Giftpflangen gehörig unters 


richten. 
“Zu dieſem Behufe ſollen auch die Gifts 


— 


pflanzen · Zeichnungen, wie fie in der koͤnigl. 


Zentral» Schulbuchhandlung zu haben find, in 
jeder Schule vorhanden feyn, mas ohnehin 
fhon vor mehreren Jahren insbejondere 
bei Einführung des neuen Lehrplans ange 


- ordnet worden ift. 


Megensburg den 13. Juni 1822. 
8. Regierung des Megenfreifes, 
(Kammer des Innern.) 

Steih. v. Dirnberg, Praäfibent. 
v. Schmitt, Direktor. 
Weiß. 








666. Ad Num. 14235. Num. Exp, 13237. 


An ſaͤmmtl. koͤnigl. Konferiptionsbehörden des 
Kegenfreifes, 


(Die Verwendung der Reluitionegelder für die Le⸗ 
giens/ und Landwehrrflicht betr.) 





Im Namen 


Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Auf die Gr. Koͤnigl. Majeſtaͤt vorgelegte 
Anfrage über die Verwendung der filr die Nes 
luition der Legions »_ umb kandwehrpflicht 
in Ausiwanderungsfällen angefallenen Bes 
träge haben Allerhoͤchſt Diefelben unterm 14. 
Juni d. J. zu befchließen geruht, daß bie 
Meluitionsgelder für die Legionspflicht in die 
Konferiptiong + Kaffe, und die Reluitionsgelder 
für die Landwehrpflicht in die einfchlägigen Lands 
wehrtaffen fliegen, und daß letztere ingbefondere 
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jur Tilgung ber etwa vorhandenen Tiquiben 
Schulden verwendet werben follen. 
Regensburg am 20. Juni 1822. 
R. Regierung bed Megenfreifes, 
(Kammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
- v. Schmitt, Direktor. 
Kirnberger, Sefr, 








6:. Ad Num. 2075. Num. Exp. 2804. 


(Die Erledigung der proteftantifchen Pfarzei der um 
tern Stadt Megensburg betr.) 





» 


gm Namen 
Sr. Majeftät des Koͤnigs. 
Durch den Tob des Pfarrers Hartner 


iſt die untere proteſtantiſche Stadtpfarrei Mes 


gensburg erlebiget worden, beren Ertrag in 
der Dienftertrags » Faßion vom Jahre 1814 auf 
1545 fl. 15 fr. 
jeboch mit Einfchluß von 300 fl. an Beichtgeld, 
Privat » Communionen und Confirmanden s Uns 
terricht, was perfönlich und zufällig iſt, berech⸗ 
net wird. 
Die Bewerber haben binnen 6 Wochen 
ihre Gefuche vorfchriftsmäßig einzureichen. 
Baireuth den ı7. Imi 1822. 
R. proreftantifches Eonfiftorium, 
Schunter, 
Tonffeint, 








“. Befanntmadung. 
(Den Verkauf oder die Verpachtung des Landgums 

Stachesried im Unter « Donaufreife betr.) 

Da diejenigen Anftände gänzlich gehoben 
find, welche dem frübern Verkauf des fands 
gutes Stachesried im Inter» Donaufreife ent⸗ 
gegenftanden ; fo haben wir refolwirt, baffelbe 
entweder zu verfaufen, oder Falls ſich eim 
annehmlicher Käufer nicht finden follte, auf 6 
Jahre von Midaelis d. J. an, zu verpahs 
en. Wir meiden dazu einen eigenen Com—⸗ 
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miſſarius von hier aus nach Stachesrieb abord⸗ 

‚nen, und fordern alle Kaufkiebhaberauf, ſich 
den 1. $ulidb. J. 

im Schloſſe zu Stachesried einzufinden, ihre 

Gebote zu thun und ihre Zahlungsfähigfeit 

nachzuweiſen, worauf fih die Wahl unter den 


Kaufliebhabern, fo wie höhere Ratifikation, 


ausdruͤcklich vorbehalten wird. 

Am Allgemeinen iſt hier nur zu bemerfen, 
daß das Landgut Stachesried ein durchaus freied 
Eigenthum und fehr angenehm an ber Bincinals 
ſtraße nach den Märkten Neufirchen und Eichel 
famm , nicht weit von der Landſtraße nad) 
Böhmen, im koͤnigl. baierif. Unter » Donaus 
Ereife und im Bezirke bes koͤnlgl. Landgerichts 
Koͤtzting gelegen ſey, eine große. Defonomie 
mit vollftändigen Wirthichafte » Inventarien, 
und beträchtlichen Schloß » und Hopfengärten, 
eine Bräuerei mit den vorzuͤglichſten Kellern, 
eine Ziegelbrennerey mit dem beften Materiale 
zunächft an bem, erſt im Jahre 1818 ganz 
neu erbauten Ziegelſtadel, eine Jagd» Fiſch⸗ 
und Echäferei » Gerechtigkeit habe; überbieß mit 
nicht unbedeutenden Einnahmen an Stiften und 
Gilten , Maierfchaftsfriften , Bodenjinſen, 
Scarriwerfaeldern , Taren und Laubemien , 
Getreid »s und Kücendienften, Zehendgefällen 
und Waldprodukten verfehen, und die Errichs 
tung eines Patrimonial s Gerichts Ilser Klafie 
auf dem Gutsbeziefe mit 135. ganzen Höfen und 
78 angefeffenen Familien, mit Ausſchluß meh— 


rerer Kolonien, die dem Hauptgute wicher eins 


verleibt ‚wurden, durch allerhoͤchſtes Nefgript 
‚Sr. koͤniglichen Majeſtaͤt von Baiern dd. 7. 
Auguft 1820 allergnädigft genehmigt worden ift. 
Soollte jedoch ein annehmlicher Kaͤufer 
nicht erlangt werden; fo werden alle Pacht—⸗ 
liebhaber aufgefordert, ſich 
den 8. Julid. J. 

im Schloffe Stachesried einzufinden, ihre Yadıt- 
gebote zu thun, Zeugniſſe über ihr zeitheriges 
Wohlverhalten beizubringen, und zu gewarten, 
daß mit demjenigen, den man unter ihuen waͤh⸗ 


Om 


7:16 


len mwirb ,. kurz nach dem Pacht s Termin. ber 
Pachtkontraft abgeſchloſſen werde. Ba 
Nähere Erfundigungen ſowohl ruͤckſicht⸗ 


‚lich des Kaufs ale Pachts find von jegt an 


ſowohl bier bei dem. Kammer + Profurator Bud⸗ 


deus, als bei. dem Gerichtshalter Beirler zu 


Ahrnſchwang, ingleichen- bei , dem Schullehrer 


‚Beer zu Efchellamm, beides unweit Furth im Un⸗ 


ters Donäufreife, auch einige Tage vor bem 1iſten 
Juli d, J. bei dent diefortigen Commiflariug in 
Stachesried felbft einzuziehen. 
Altenburg ‚den 25. April 1822. 
Herzogl. Sähf.zumKammer verorbs 
nete Präfident, Vice⸗Praͤſident, 
Raͤthe und Affefför daſelbſt. 








u —— 
Rentamtliche Bekanntmachungen. 
663, (2: ): ® 
Befanntmadun,g. 
In Gemäsheit vorliegender hoher Ents 
ſchließung koͤniglicher Megierung des Negenfreis 
fes, Kammer der Finanzen vom 2. d. Monats, 
follen nachbenannte Staats s Nealitäten unter 
den in der allerhöchften Verordnung vom 30. 
September 1811. Kegierungsblatt 1811. Stuͤck 
LXVII. vorgeſchriebenen Bedingungen im Lizi⸗ 
tationsivege salva ratificatione verkauft wer⸗ 
den, als: Ä ö 
1. Im Steuerdiftrift Kaſtel 
1) der Thorwarts Eichelfchlagacer, zu 2 Tagw. 
a) ber Hietenftoffelacher zu z Tagmwerf, 
3) der Gerichredienerss Acer am Eichelſchlag 
zu ı Tagwerk; 
11. im Stewerbiftrift Bettenhofen 
4) ber ‚hintere Brenzenwangeracker bei tem 
Dorf Brenzenwang zu 3 Tagwerk, 
5) der vordere Grunbader jun 14 Tagwerk, 
und 
6) der zweite und dritte Grundſtriglacker, zu 
34 Tagwerk. 
Es wird daher hiezu Termin auf 
dontag den 1. Juli d. J. 
im hieſigen Rentamts-Lolale anberaumt, au 
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welchem ſich Kaufsliebhaber einzufinden, die 
Kaufsbedingniſſe zu vernehmen, und ihre Ge⸗ 
bote zu Protokoll zu geben haben. 
Die im biefigen Amte nicht anſaͤßigen 
Kaufsliebhaber haben ſich über ihre Zahlungs⸗ 
fähigfeit. auszuweiſen. 
Kaftel den 8. Juni 1822. 
Koͤnigliches Rentamt. 
Fleſſa, 
Koͤniglicher Rentbeamter. 





664. Bekanntmachung. 
Dei unterzeichnetem :Rentamte werden 
. Dienftags den 9. Juli 
von ben aufgefpeicherten 1848r Getreidern go 
Schäffel Korn zur öffentlichen Verfteigerung 
gebracht, und hiezu ai Kaufs luſtigen einges 
laden. 
Geſchehen am 19. "uni 1822. 
„ Königl. Rentamt Burglengenfeld. 
Roͤckel. 





Land⸗ u. Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 


andere amtliche Bekanntmachungen. 
3.) 


6. Bekanntmachung. 


Nachdem ſich die ſeit dem ruſſiſchen Feld⸗ 


zuge im Jahre 1812 vermißten Soͤldnersſoͤhne 
Martin und Johann Liedl von Irnfſing ober 
allenfalfige rechtmaͤßige Nachfommen derſelben 
auf die öffentliche -Vorladung vom 28. Februar: 


v. %. binnen des num abgelaufenen Termines 


nicht: genteldet haben, fo werben diefelben hie 
mit als verfehollen erflärt, und ihr Vermögen 
ben nächften Verwandten ausgehändiget. 
Den ı. Juni 1822. 
Königl. Landgericht Abensberg. 


&ict,, Afchendugnne r, tab. 3 
————— — 


Aunt 
u. 


(3.) DIOR: 
688. ehe". . nr. 


Das gefammte Anweſen des Baners ‘as 
kob „LU au Wollering wird auf „Anbringen 


— On 
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ber Gläubiger zum Verfaufe Sffentlich ausgebos 
ten werden. Daſſelbe ift dem Eönigl. St. as 
tharinen » Spital zu Regensburg mit Erbrecht 
grundbar , und befteht zu Dorf und Feld 

in einem halbgemauerten Wohnhaufe mit den 

Stallungen, ‚einem hölzernen Stadl, Badı 
ofen und Brunnen ; 1305 Pifg. Aders 
grund, 9 Tagw. Wiefen, und 54 Tagw. 
Oedgrund und Holz. 

- Die Verfteigerung wird am Montag 
ben 8. Juli Vormittags bei hiefigem Ges 
richte verhandelt, und mit Schlag ıı Uhr ge⸗ 
ſchloſſen werben. 

Die über das Meiftgebot vorbehaltene Ras 
tififation wird, gefchehener Anordnung gemäß, 
an bemfelben Tage erflärt werben. 

Jeder Kaufsiuftige hat fich über Vermoͤ⸗ 
gen und Leumund zuerft burch legale Zeugniſſe 
zu legitimiren. 

Koͤfering bei Regensburg den 20. Mai 
1822. 

Gräfl. v. Lerchenfeld'ſches Patri— 
monialgeriht 1. Klaſſe Koaoͤfering. 
Pegl, Patrimonialrichter. 





“sr. (3.) 
Belanntmadung. 

Auf frebitorfchaftliche Inftanz foll das Ans 

tvefen des Bauern Mathias Senebogen von 

Senghofen wiederholt dem oͤffentlichen Verkaufe 

untertvorfen werden. Daſſelbe befteht: 

A. An Gebäuden: 

1) im einem gan; aufgemauerten, mit CS chneids 
ſchindeln eingedeckten Wohnhauſe nebſt 
Stallungen; 

2) einer aufgezimmerten mit Stroh bedeckten 
Scheune nebſt Backofen. 
B. In einem Hausgarten. 
Ci: An Feldern: 
ungefaͤhr 52 Ausſpann guten Grundes. 
D. An Wieſen: 
gegen 18 Tagwerk nebſt einem unver⸗ 
theilten /Weidenſchaftsrecht. 
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E. An Holjgruͤnden: 
ungefähr g Tagwerk. 

Der Werth dieſes Anweſens im Ganzen 
belaͤuft ſich nach der vorgenommenen Schaͤtzung 
auf 3109 fl. 20 fr. 

Zur Öffentlichen -Verfteigerung dieſes An⸗ 
weſens an den Meiftbietenden wird unter Vor⸗ 
behalt Frebitorfchaftlicher Genehmigung auf 

Montag den 1. Zuli I. $. 
Termin angefegt, und werben alle befigs unb 
zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber hiemit eingelar 
den, fich am bemerften Tage im bießgerichtlis 
chen Gefchäftslofale einzufinden, und ihre Anz 
Bote zu Protokoll zu geben. Bis dahin fteht es 
Jedem frei, das Gut einzufcehen, und fih am 
Termine felbft, von deffen Laften zu verftänbigen, 

Stadtamhof den 14. Mai 1320. 

Königl. Landgericht Stadtamhof. 

Nitter 9. Scherer, Landrichter, 








LIIP 9) 
Verkauf. 

Auf kreditorſchaftliches Andringen mirb 
das nachbeſchriebene Hofs⸗Anweſen des Bauers 
Jakob Pogner zu Gingkofen hiemit zum oͤffent⸗ 
lichen Verkauf ausgeboten, und hiezu 

auf Freitag den ı2. Juli l. J. 
Kommiffion anberaumt, 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber zur Angabe ihrer Kaufs⸗ 
Anbote am oben beftimmten Tag hieher eingelas 
den, und zugleich alle bisher ſich npch nicht ges 
melderen Glaͤubiger zur Erfcheinung am naͤm⸗ 
lihen Tage mit dem Anhang aufgefordert, baf 
man nach berichtigtem Anweſens⸗ Verkauf, ohne 
Ruͤckſicht auf ihre allenfallfigen Forderungen, 
weiters verfahren werde. 


Die Laſten des Guts werden am Berfaufss , 
Tage eröffnet, auch kann dieſes inzwifchen, auf 


Anfrage beim Gemeinde » Vorficher Maier ju 
Hainsbach, täglich eingejehen werden. 
Befchreibung des Anwefeng. 
Diefes beficht; 


0 
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a) gu Dorf 
1) in einem Wohnhaus ſammt Pferbſtallung 
unter einem Dach, 
2) in einer Scheune ſammt Kuͤhſtall unter 
einem Dad, dann ‘ 
3) in einer Wagenſchupfe, fo mie in einem 
Getraidkaſten, Bacofen und Wafchhaug, 
ſaͤmmtlich abgeſonderte Gebäulichkeiten ; 
b) zu Geld 
3) in 6g Tagwerk Aeckern, . 
2) in. ı6 Tagwerk Wiefen, 
3) in 455 Tagwert Hol;. 

Diefe Realitäten wurden auf 7125 fl. 
eingefhäst, und find zum hieſigen Kammeral⸗ 
amte erbrechtsgrundbar, 

Baberweinting am 7. Juni 1822. 
Gräfl. Montgelas’fches Patrimonial⸗ 

Gericht 1. Klaffe. . 
Der 8. Herrfchaftd + Richter 
Dr. Reber. 


£ (2) 
Epiftalcitatien. 
Andreas Kiener, von Boigersdorf ges 
bürtig, Soldat des 8. B. 4. Lin, Inf. Reg. 
im ruffifchen Feldzuge vermißt, wird auf Ans 
dringen feiner naͤchſten Anverwandten vorgelas 
bes, fi binnen einem halben Jahre beim uns 
terzeichneten Landgericht zu melden , auſſerdem 
er für verichellen erklärt, und fein in 216 fl. 
befiehbendes Vermögen feinen mächften Auver⸗ 
wandten gegen Sicherheits » Leilung ausgeant⸗ 
wortet werben wuͤrde. 
Neunburg v. WB. am az. Mai 1822. 
8. 3. Landgericht allda, 
Der 8. Lafibrichter 
Eberl, 


Ca.) 
Verkauf. 
Das Halbhofs⸗Anweſen des Bauers Jo⸗ 
Hann Schuller von Hainsbach, welches 
zu Dorf 
a) in einem neu gebauten Wohnhaus, dann 
Stadel, Schweinſtaͤllen und Bacofen, 








sr 


s 


Tal 


gu Feld 
b) in 73 Tagw. Beldern, und 
in ı Tagw. Wieſen 
beſtehtt, wird hiemit auf Andringen der Glaͤu⸗ 
biger zum oͤffentlichen Verkauf ausgeboten, umb 
hiezu anf 
Donnerftäg den Ir. Juli J. 
Tagsfahrt anber aumt, wozu Befigs und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber eingeladen werden, um 
ihre Anbote dahier zu Protokoll anzugeben. 
Die Laſten des Guts, welches mit Eins 
ſchluß der Mobiliarfihaft auf zı21 fl. eürges 
ſchaͤtzt worden, follen art Verkaufstage umſtaͤnd⸗ 
lich bekannt gemacht werden 
Laberweinting am rr. Jun 1822. 
Graͤfl. Montgelas'ſches Patrimonial⸗ 
Gericht 1. Klafie. 
Der 8. Herrſchafts-Richter 
Dr. Reber; 








6. Belanntmadhung. 

Im Erefutionsmwege wird bad zur Hof⸗ 
wart Haujzenſtein erbrechtöweis grundbare 
Handſoͤldengut des Georg Lingauer allvort, bes 

ſtehend im hoͤlzernem Haufe, Stadel und Stalle 
‚circa Tagwerk Baum + und. Wurzgarten, 
34 Tagw. Feld, und einem kleinen Wiesfleckel, 
am Dienſtag den 2. Juli I. J. im Schloſſe zu 
Kirn zur oͤffentlichen Verſteigerung ausgeboten, 
ber Zuſchlag vorbehalten, und dabei dem Kaufs⸗ 
liebhaber jede der auf genannter Soͤlde ruhen, 
‚den landes⸗ umd grundherrlichen Laften eroͤffnet. 
- Auswärtige Käufer haben fich ber Vers 
moͤgen und Leumund gehörig ausjumelfen. 
2 , EDER den 17, Juni 1822. 
hie 8 B. Landgericht Regenſtauf. 
Na re Bar. ve Donnersberg, f.b. 
4 Kämmerer u. Landrichter. 





som Befanutmehung. 

Da das RKaufsangebot für das Georg 
Halbritterſ. Braͤuanweſen dahier vom 22. Aps 
rt ls J. die freditorſchaftliche Genehmigung 

nicht erhielt, fo hat man auf, Inſtanz der Mehr⸗ 


—0 — 


auszu 
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zahl der Glaͤubiger pe neuerlichen Verſteige⸗ 
rung dieſes in Hinſicht auf Oertlichkeit, und 
Gewerbs⸗Betrieb vortheilhaften Braͤuanwe⸗ 


ſens Termin auf 


Freitag den 5. Juli l. J. 
anberaumt, und will hiezu alle jene Kaufslieb⸗ 
haber, welche ſich uͤber die Beſitzfaͤhigkeit legal 

fbeifen vermögen, vorgeladen haben. 
Ueber den Beſtand dieſes in jeder Bejie⸗ 


bung vorcheilgaften Braͤuanweſens Finnen fih 


Käufer durch perfsnliche Einſichtnahme über 

jeugen, ober fih auch Verſtaͤndigung aus den 

Megenfreigs Intelligenzblättern I. 3. Städ 14. 

15, und 16. Seite 343, 373, 394 vers 

fdaffen. 

.  Miebenburg am 7. Juni 1822. 
Königk; B. Landgericht Niedenburg. 

fiet. Nath, Landrichter 





(1) 
673. Staatds Mealitätens Verfauf. 

In Gemäßheit hoͤchſter Entfchlieffung der . 
fönigl. Negierung des Megenfreifes, Kammer 
der Finanzen vom 2. vorigen Monats wird 
von dem evacuirten Klofter Weltenburg , cine 
Stunde oberhalb Kelheim hart an der Donau 
fituirt, der noch unverdußerte Theil des Klo⸗ 
fteraebäudes , welcher einen 3g9aͤdigeũ maſſiv 
gebauten, und mit Ziegeln eingedeckten Stock 
bildet, unter den normalmäfigen Bedingungen 
der allerhoͤchſten Verordnung vom 30. Septem⸗ 
ber 1811 (Meggeblatt S. 1577 et seq.) und 
mit Vorbehalt der hoͤchſten Genehmigung 

Montag den g. Julius 
dem oͤffentlichen Verkaufe im Lizitationsmege 
ausgeſetzt. 

Dieſes Gebaͤude umfaßt 217 Schuhe in 
Länge und 42 Schuhe in Tiefe, und enthält 
2 Gewölbe, mehrere Zimmer, Kammern, 
eine Epeife, bar einen Doͤrr⸗ und Backofen, 
einen Brimnen , zwei Keller, umd unter‘ bem 
Dache weitwaͤndige Getreibfpeicher. 

Der Verkauf geht an genanntem Tage in 


dem Braͤuhauſe zu Weltenburg vor ſich, wo» 


Halber Bogen zum 26. Et. des 8. ©. Juselgibl. ſ. d. Regenkreis 1022. 
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geng » Verhältniffe zu fegitimiren haben, 
Bemerft wird noch, daß fich diefed Ges 

baͤude vorzüglich für die Anlage einer Fabrique 

empfichlt. 

Geſchehen Kelheim, 15. Junius 1852. 

-Königlihes Rentamt Kelheim. 

Schwarzer, NRenbeamter, 





“. Beflanntmadhung. 

Auf neuerliches Aubringen einiger Glaͤu⸗ 
biaer des Peter Hezenefer, Soͤldner in Wuls 
fersporf wird beffen Anweſen bafelbft, befies 
hend aus einem aufgegimmerten Haus und Stadel, 
75 Tagwerf Nedern, und 2 Tagwerf Miefen 
auf Freitag den 12. Juli I. J. am biefigen 
Amtsfige oͤffentlich an den Meiftbierenden wies 
derholt losgeſchlagen. 

Kaufsliebhaber. haben daher an biefem 


Tage ihre Anbote zu Protofol zu geben, und - 


die Meifibietenden mit Genehmigung ber In⸗ 
tereffenten den Zufchlag zu gemärtigen. 1 
Roding den 7. Juni 1822. i 
8. 8. Landgericht Reding. 
Aurbach, Landrichter. 


Betfanntmadhung. 
Im Wege des Hilfe Vollfiredungss Ders 
fahrens wirb das imtenbefchriebene. Anmwelen 
der Hörfterd + Wittwe Katharina Nieberlein von 
Flanffetien i 

Samſtag ben 13. Julül. J. Vor 
mittags 9 Uhr 
in der dießgerichtlichen Kanzlei zum Verkaufe 
ausgeſtellt, und ber Zuſchlag deffelben an ven 
mit dem erforderlichen Vermoͤgens⸗ und Sit⸗ 
tenzeugniſſen verfehenen Meiftbierher, vorbes 
baktlih der Einwilligung der Jutereffenten mit 
dem Glodenfhlage 12 Uhr erfolgen. 
Befhreibung 

1) Das Forſthaus ec Staͤdlein, 
3 Tagw. Garten, 5 Metzen Feld, und 
Tagw. Wieſen, das Ganze im erbrechts⸗ 
Bid grundbaren Derbande, zum koͤnigl. 


en. 


— — 
bei fich umbefannte Kaufsluſtige Über Vermoͤ⸗ | 
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Mentamte, und bahin großer, flein, und 
blutzehendbar Steuers Kapital 650 fl. 


„ 2) Der Gemeindsrheil in ber Bigeinerleiten, 


obgleich Indeigen und zebendfrei, fo tie 
der Anfpruch auf bie noch unvertheiken 
Gemeinvegründe hat nach der Aeußerung 
der beiden Schägmänner gar feinen Werth, 
und das mit 75 fl. in Eteuer eingewers 
there Heilinger s Aecerl in der Krohleiten 
zu 2 Megen, iſt nach ihrer Verficherung 
laͤngſt verfauft. 
Es erübriget alfo 
nur mehr die bereits zu 275 fl. unterm 
14. Februar 5. J. abgefhägt fogenannte 
Mesger » Wiefe, zum kön glichen Rentamt 
Beilngries erbrechts weis grundbar Steuers 
Kapital 310 fl,, ebenbahin zinsbar. 
Signatum Beilngrie® am ı r. Juni 1822. 
8. 3. Landgeriht Beilngries. 
v.. Srudhmapr, Landrichter. 


676. Belfanktmadhung. u 

Um eine fchnelle Verbindung zwifchen Augss 
burg und Megensburg zu erzielen, wird vom 
1. fommenten Monats Yuli angefangen, ber - 
Poſtwagen in München um einen Tag fpäter 
als bisher abgefchicht, welcher ſonach Fünfrig 
am Montag fehr früh hier eintrifft, und nach 
einigen Stunden Aufenthalt nad) Amberg und 
Baireuth abfährt. 

Megensburg den 15. Jyni 1822. 

Könislihes Dber + Poft + Amt. 

von Baligand, Oberpſim. 


— 


1.) 
— 
Das k. b. Landgericht Naaburg hat in dem 
Schuldenweſen des biefig buͤrgerl. Rothgaͤrber⸗ 
meiſters Audraͤ Deſiug auf Antrag der Glaͤu⸗ 


en. 


- bier durch Entfchlieffung vom 25. April il. Js 


den Univerfals Eonfurs erkannt, - 
Es werderrdaher bie gefeglichen Ediktstage 
nämlich: 
1. um bie Kor derungen anzitmelten, und dies 
felben,, fo wie ihre Vorzugsrechte nach⸗ 
jumeifen, auf 
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Mittwoch den 3. Juli l. J. 

11. zum Vorbringen der Einreden gegen 
diefe Anforderungen, und die beantragten 
Borzige auf 

Mittwoch den 7. Augufl, dann 


111. zur Echlußverhandlung, und zwar file 


die Neplif 
Mittwoch den a1. Auguſt 
und für die Duplif P 


Mittwoch den 4. September 
jedesmal früh 9 Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
- fiche unbefannte Gläubiger bes Gemeinſchuldners 
hiemit öffentlich unter dem Nechtsnachtheile vors 
geladen , daß bag Nichterfcheinen am erflen 


Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 


von der gegenwärtigen Confursmaffe, das 
Nichterfcheinen an ben übrigen Ediftstagen aber 


die Ausfchliefung mit den an denfelben vorzu⸗ 


nehmenten Handlungen zur Folge hat. — 
Zugleih werden alle diejenigen, melde 
irgend etwas von bem Vermögen bed Gemeins 
ſchuldners in Händen haben, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfages aufgefordert, folches 


— 


ers, 


— 
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unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. 
Naaburg den a5. Mai 1822. 
Königlihes Landgericht daſelbſt.“ 
v. Grafenftein, Lande 








Kurs der Baieriſchen Staats » Papiere, 
Augsburg den 20. Juny 1822. 


Briefe. 











Geld. 


un ES 


 Etaatd» Papiere. 


Obligationen a 4.0f0 . 
bite As0of . 
= Lands Anlehen ; . . 
Hypoth. Anwel, . » 
kLotterie ⸗ Looſe A—D 
a0 . 
bite 
aa ... 
bitte « unverzinsliche 


s4} 
98} 
995 
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103} 
85 
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Woͤchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 


Den 22. Juni 1822. 





Getraid / Gat ⸗ 
! ’ —e, — — — nn — 
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Maißengries orbdinde.} 3156) —I—159 — 15 — Augen den a. Map 1852; 
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> 223. Stuͤck. BD 





Negensburg Mittwoch den 3. Juli 1822 
—— ⸗ ——— —— — 


Verfügungen 
ber Koͤnigl. hoͤchſten Krelsſtellen und übrigen Kreid » Behörden. 











“. Ad Num. 468. Num. Exp. 12041. Mit Beilage. 
Am Namen Geiner Majellät des Königs. 


Antiegenden Ausweis bed K. Landgerichts Hemau "über ausbezahlte 175 fl. rubrisirten 
Betreffs har das K. Stadt» Commiffariat durch das naͤchſte Kreiss Intelligenzblatt zur oͤffentlichen 
Kenntniß zu bringen, 

Regensburg den ro. Jımh 1822. 

Königliche Regierung bes Megenfreifes, (Kammer des Innern und 

ber Finanzen.) : 
Sreibere von Tautphoeug, Vice» Präfident. 
v. Schmitt. v. Auneröberger. 
coll. Kiraberger. 
An das koͤnigl. Stadt⸗Kommiſſariat zu 
Kegensburg. 

(Nachträgliche Entichädigung für Leitung an K. K. Defer 

eeichirhe Truppen in den Jahren ısı6 bis 1920 ber 
treffend.) 


Crſter Bogen zum 27. St. des 2. B. Jutellgibl. ſ. d. Regenkreis 1022, 


* 
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| 


Laufende Nummer. 


| 





[7 


| 
* 
| 

| 

| 

| 

| 

| 
|, 
I! 
119, 
9401| 
ı 21 


I 
I 
| 22 
23 
24, 


- 





ber 


Gemeinden 


Aichkirchen 
Feilnftein - 
Bergfietten 


Berleshof - »_ 
Brun 
Daierling - 
Ertterzhaufen 
Großegenber 
Haag - 


Herrnrieb - 


Hohenſchambach 
Klingen - 
Kollersried 


Langenfreith 


gi IEr. | #f- 


J 


Langenthonhauſen 


Laufenthal 


Maußheim 


Nittentorf 


Neukirchen 
Neulohe 
Painten - 


Pellendorf 
Rechberg — 
Rothenbuůgel 


Benennung 








a 


Yu 


über die nachträgliche Entfchädigung fir teiftungen an k. f. öfterreichifihe Truppen in 
den Zahren 1816 bis 1920 inelus. pr. 175 fl. 
inansbezahle den ar. Mai 1822. 


— nn — ——— —— — — 


— — 


wei 


Trifft ut unterſchrift 
Verguͤtung· ie 


Gelbempfänger. 


J 


— — 


——— 
6| 1. Mist Schmid. Jehann Schmib. 
— |56.— Anton Kemeter, 


[nr » u» u 5 vum 4 un 


n- 2» 


4 
4 
— 


37 —, Matthias Goß. 
| Niklas Ebenhoͤch. 
6 — | Andreas Kligl. Georg Schön. 


so —| Seit, Vorſtand. Mich! Seitz. 
14 — Joſeph Bauberl. 

sei; Paul Karl. Georg Bleicher. 
sg! Yofeph Karl. Georg Gleijl. 
45.—| Kafpar Polinger. - 


Sebaftian Kuͤrner. 





21—| Anton Kuffer. 
40 — Joſeph Riepl. Wolfgang Beyer. 
32 — Gineiger. Joſeph Kargl. 
i5 — Leonhard Muͤhl. 

Georg Meier. 
27-- Andrä Riepl. Georg Pollinger, 
28.—| Perer Schmid. Joſeph Käufl. 
35)—|| Gebhard Bronold. 


+47 f. h. Georg Nappl. 








4—Lautenſchlager. 
| +++ f. d. Beit Sinbeck. 


22/—|| Jofepb Paulus. Joſeph Staubigl. 
— _—. Sebaftian Hallermeier. Joh. Schivlohe. 


12 Michl Schmid, Vorſtand. 
| Johann Kaufmann. 
531—DJoſeph Niepl. 


Johann Schoͤn. Georg Mirwalt. 


732 


— 








a2 —| Yirzer, Vorftand. Peter Spaugler. | 


23.—, Natier, Vorſtand. 
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Benennung | on Unterfdrift 


Laufende Nummer. 











ber Vergütung. ber 
Gemeinden. Geldbempfänger 
| * a! an 
Schoͤnhofen - 4 a N @esafian Bohmer. 
ttrf. h. Simon Hengl. 

Schwarzenthonhauſen - u 3 — Birzer, Vorſtand. 
>| Thonlohe - - - - 4 Bei —ı Martin Semler. Georg Gdg. 
28 | Hemau - - - - | 28 |39 —| Karl, Bürgermeifter. G. Kallmizer. 
29 || Berejhaufen - . -| 13 Kaifer, Bürgermejfier. 

fambr - - - - || 12 |2ıl— — | Koller, Bürgermeifter. 














Summa [177-1 






Königl. Baier Landgericht Heman, 
Eder, Landrichter. 





———— 1 


“sa, Ad Num. 461. Num. Exp. 12943. Mit Beilage, 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Erhält der K. Stadt» Kommiffdr anliegendes Verzeichniß des K. Landgerichts Niedenburg 
über die rubrijirten Betreffs vertbeilten 3520 fl., um ſolches durch das naͤchſte Kreis, Intelligenzs 
blatt zur Öffentlichen Kenntniß zu bringen. 

Megensburg ben 10. Yuni 1822. 

Königlihe Regierung des Negenfreifes, ans bee — und 
der Finanzen.) 
Freih. v. Tautphoeus, Dice s Präfibent. 
; von Schmitt. ©». Annetsberger. 
coll. Kirnberger. 
An den Koͤnigl. Kommiffär- der Stabt 
Negensburg. 

( Eurfbädigung für Leiſtungen an #. 8. Oeßerrei⸗ 
chifche Truppen vom 1, Oktober 1043 bie letz⸗ 
ten März ısıg beireffend, ) 

27% 


735 En | 736 
4. gergeignie 
über die für fämmtfiche Leiſtungen an 8. K. Defterreichifhe Truppen, an Verpfle⸗ 
gung, Fourage, Borfpann und Naturafiens Transporten während der Kriegs Periode 
vom 1. Dftober 1813 bis legten. Märg 1815 dem $andgerichtsbezirfe Niebenburg Abs 
fchlags treffende Entfchädigung zu 3520 fl. _ | 
Hergeſtellt am ar. Jaͤnner 1322. | 

































7 — 
? Antheil an ig Antheil an 
8 ber Ent» || E der Ent 
gi Gemeinden. ſchaͤdigung * Gemeinden. fhäbigung 
€ iu 3520 fl. * zu 3520 fl. | 
- — 

* u ED fl. ei pf. 

4 ll 
. Stadt Dietfurt — . ARE 25. NHüttenhaufen - - “.J — 

ai Markt Riedenburg - | 108/23 — 26 Jachenhauſen - - | sı30/— 

31 „Altmanſtein - 82) 4 3 27 faimerfladt - - - | 76l1711— 
4| Gemeinde Altmuͤhlmuͤnſter gli] 1 28 Lobſing - - - || 201|59|— 
5 7 Arnbuch 49146 — 29 Mallerftetten 91152 — 
59 Arnſtotf 44137 — 30) WMegmanſtorff· 314137 - 
7 u Baierſtorf - | 75lıgl— 31, Meantaf - - - I 79116) ı | 
8 vr  Bershaufen - | 43146, — 32 Meihen - -  -| arlız | 

| 9 n Beribrunn = || 481321 33 Muͤhlbach - - . 40143 — 
|ıo: „ Breitenhill - 33 40|— 34; Mindifterten - - | 1141381 | 
11 n Buch — 40 43 — 35° Muttenhofen 24 48|— | 
: ” Deifing . 27 12 — 36, Neuenbinzenhaufen . 10 | 
sr *  Dietenzbofen - | 36| 7i— ‚37; Dffendorf - - -| 399 2! 

Hr Ehentorf - . - 33140 — ‚38, Dttersbofen - 5 - 36| 7i— 
s Eogersberg - - . 69112 3,39} Perlezhofen - - - | 60/30|— 
Eutenhofen - - - 3137 — Pondorf - 81 7\— 
Kordheim - - - | 187142] ı 4 Premer hofen - J 43 g0l— | 

3 Bimpertshaufen - . 58135 142) Yrun - - - -I 39] 9— 
19! Grieflerten - - - | 31137. 43 Sanderftorf - -| 43471 — 
so: Hagenhil - ·6 182 7 44| ECchafshil - - | 58461— 
Hattenhauſen 448 45 Scaittof - -  -1 367 — 

23 Sainsberg = + | 31737746! Schamhaupten - | 37:34| 3 
Herenader - - - 42 53 — 47 Schwabſtetten - 81149, 
Pr Hiendorf = = | 69,30, 8, Schmwainfofen  - 1 42,50,— 
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er — — en 
T | Antheil an Me Antheil an 
E| - der Ents E ber Ents 
* Gemeinden. ſchaͤdigung Semeinden. | ſchaͤdigung 
iu 3520 fl. BE | iu 3520 fl. 
_ E = 

3 FT ih. fl. 1 Er.i fe 
r Sem - | Pe FREE E Wolferzbofen -  - colss m 
so| Staadorf - - - 33 40 — 5358| Wolfsbuh - m. 9039 — 
sc Steinsdof - -  .1 61 gl- sa | 7657| 3 
| Spann E = z 60 30! Herrſchaftsgericht Kin | | 
153 Thannhaufen - - 35. | pfenberg. | 

9— — "sel 4 — e Fand; ericht Hemau — 
55 Wildenftein - - - 50 4— ndg 

56| Winden - - -| 40.43 —6x| Maierhofen  - 1830 — 


Summa 3520, — — 


— 





Könige. Baier. Landgericht Niedenburg. 
Lict. Rath, Landrichter. 








64. Ad Num. 464. Num. Exp. 12049. Mit Verjeichniß. 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Anliegendes Verzeichniß uber die beim K. Landgericht Kelheim fir Leiftungen an Defters 
reichifche Truppen vom ı. Dftober 1813 bie legten Mär; 1815 ausbezahlren 7630 fl erhält 
das K. Stadts Kommiffariat, um folhes durch dag naͤchſte Kreis Intelligenzblatt zur öffentlichen 
Kenneniß zu bringen, 

Regensburg den ro. Juni 1822. 

Königliche Regierung des Regenfreifes, (Kammer des Innern und ber 

Finanzen.) 
Freih. v. Tautphoeug, Vice⸗ Praͤſident. 
von Schmitt. v. Annetsberger. 

coll. Kirnberger. 

An das Koͤnigl. Stadt⸗Kommiſſariat in 

Regensburg. 

(Entfhädigungsgelder für Leitungen an K. K. De 

Rerreichifche Truppen wom i. Oftober 1013 bie 

letzten März 1016 betr.) 


739 — 740 
IE BEE ER ETE 
über bie aus denen von der K. K. Defterreich. Regierung eingegangenen Entfhddlgungss 
— für ſaͤmmtliche teiftungen an k. k. oͤſterreich. Truppen an Verpflegung, Fourage, 
orfpann und Naturalien ⸗ Transporten während der Kriegsoperiode vom 1. Ottober 
1813 bis letzten März ıgı5 dem. f. Landgerichtsbezirke Kelheim mittels allergnaͤdigſter 
Entſchlieſſang der f. Regierung des Negenfreifes vom 28. Nov. ıg2r in Abſchlag zuger 


wiefene und hinausbezahfte — — ad 7630 fl. 
-  Hinausbegahft am 22. März 1822. 


’ 




















| 4 Benennung 
ẽ Geleiſtete Unterſchriften der Gemeinde-Vorſtaͤnde 
der 
2 | Bablımg. und ber Geldempfänger. 
Elsemeinpden. 
J —————— 
a ıfR If 








—— — mm — —ñe — — — — — — — — — — — —— 
Das. Landg. Parsberg , 227,30 | laut fonderbar anliegendem Protokoll. 
Das f. fandg. Hemau 121/595: desgleichen. 









Maaiftrat der Stadt 
| Kelheim - - | 1835144 | Brückner. Anton Reitter. Sigmund Luber. 

1) Aföcing: - -- | 111131 | Thom. Einzinger. Sebaſt. Hierlmaier. Joſeph Fifcher. ! 
| 2! Nltenefiing - ä 6 Michael Prod. Anton Scheibl. Joſeph Pefelmäufel, 
| 3. Nandeck — 323 Johann Goisl. Andrä Daller. Andraͤ Peſelmaͤuſel. 
4Neueſſing - | 44) 6 | Xofeph Prod. Joſeph Eichenfchin. Georg Prod. 

5 Arnhofen - - | 139/50 | Sim. Maierhofer. Lor. Triebswetter. Lor. Mayerhofer. 

6| Bachel . - | 130/26 | Andrä Moithmeyer. Martin Wild, Jakob Zirngibl. 

7| Bergmatting . 42156 | Joſeph Härtl. Andraͤ Nofenmeyer. Joſeph Wagner. 
| 8 Duͤnzling — - | 310/44 | Matthias Blaͤbl. Anton Weigel. Anton biſtl. | 
| 9. Eihhoin - Y (Sg. Dberhofer. Andrä Pofchenrieder, Joh. Meithner. 
|to| Hausenried - J| # 35 Jakob Mar. Franz Huber. : 
pe Einmuß - - 88126 | Jakob JIpfelkofer. Johann Plug. Johann Metsaer, 
2 Eulsbrunn - J | 6158 | Eebaft. Dies. Georg Reithner. Adam Scheuchenpfliug. 
ı13| Gebrading - - | 202| 7;| Anton Rieger. Franz Waifel. Simon Perzl 
14 Gras-- - - | r42)48 | Sofeph Mieger. Joh. Kehrner. + 9.3. des Andrä Roͤhrl. 
jı5. Graßlfing - - || saılar | Georg Zirngibl. Matthias Mayer. Thomas Xieger. | 
| 16 Gronſtorf - - 17|19 | Alois Faltermeyer, Jakob Maier. + 9.3. des ®. Erl. 
17 Grofmuf - . | 192159 | Georg Pernpaintner. Veit Hienbammer. Ignaz Fiber. J. 

18, Grub . jo 37 46 | Simon Geisberger. Georg Neil. Simon Treitingen, | 
!19) Haufen - - ı 27327 Joſeph Kealmeyer. Jakeb Bernhart. Jo eph Menfil, | 
20 Herrnfaal - - | 55 38 | Georg Waaner, Georg Eihhammer. Balth. Rummel. 
ar, Dienheim - - 1385! 2 | Johann Simmerl. Joſeph Motzer. Franz Cchmatger. if 
\a2' NHoljharrlanden - | 108 36 | Dlafius Ingerl. Johann Triebswerter. Simon Hueber. 
23 Kapfelberg - - | 7324 ! Schafttan Liſtl. Franz Brunner, Sram Karl. 
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welche fih auf die in den Unglüdsjahren 1816 und 1817 geleitete anfferordentliche Hülfe, mit welcher 
diefe Kaſſe in Anfpruch genommen ‚werden mufte, gründet, und Durd die beitehenden Aitivreite wieder 


gededt werden wird, 
Um den Mürfchen der evangelifhen Geiftlihfeit bei ber Bekanntmachung diefer Rechnungs » Res 
fultate möglihft zu entiprehen, wird jedem Defan, oder einem Abgeordneten eines jeden Kapitels die 
Einfiht der fpezielen Pechnungen, vou der Unterſtuͤtzungs⸗Anſtalt, wie von der Pfarrwittwen-⸗ Kaſſe 
in dem Geihäfts: Cofale der Ädminiſtration, wozu felbige befonders autorifirt werden wird, geftattet. 


Münden den ız. Mai 1822. 














67. Ad Num, 14437. Num. Exp. 13402. : Kleidung , 
: tieten tab ſchen betr. Dunfelblau tuchene lange Hofe, und ein 
— — zerriſſenes Hemd, ohne —————— und 
ußbekleidung. 
Im Namen N | 
— br 4 he 8. ss. Ad Num. 15224. Num. Exp, 13388. 
u en im Lanbgerichte Vilsbiburg * 
wurde ein taubſtummer bloͤdſinniger Purſche ar⸗ Die Erletivs Der cↄne taking bex 
retirt, deſſen Heimath bisher wicht ausgemit⸗ 
telt Herden fonnte- Im Namen 
Sämmliche Polizeibeherden des Regen- Seiner Maieſtat des Königs. 
freiſes erhalten demnach den Auftrag, in den Die zur Kloſterpfarre Weltenburg gehoͤ⸗ 


Gemeinden ihres Amtsbezirks Nachforſchung ans rige Expoſitur Staubing iſt durch die Merfes 
zuftelten , ob jener Purſche — deſſen Befihreis Kung des Prieſters Michael Schindelbeck auf 
dung beigefügt ift — feiner berfelben angehoͤre. das Muͤlleriſche Benefizium in Siegenburg zur 

Das Reſultat dieſer Recherchen ift binnen * Erledigung gekommen. Der Expoſitus hat bie 


14 Tagen hieher anzuzeigen. Gottesdienſte und uͤbrige pfarrliche Verrichtun—⸗ 
Regensburg den 25. Juni 1822. gen in Staubing und Holzharlanden zu beſor⸗ 

K. Regierung des Regenkreiſes, gen, auch ſich mit dem Schuluaterrichte zu bes 
(Kammer des Innern.) faffen; nebfl der freien Wohnung und ben Ges 

Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. " nuß eines Wurz s und Krautgartens, bezieht 

v. Schmitt, Direltor. derſelbe an fixem Gehalte jaͤhrlich 300 fl. und 


Weiß. von ter Gemeinde 100 fl. 





Befhreibung. wicht verbunden, da ügli 

dazu auch vorzuͤglich Kloſter⸗ 

— A — nn — geiſtliche qualifizirt, welche ihre Geſuche bei 
Ber 5——— utzs der unterzeichneten Stelle einzureichen haben, 


ſchnittene (hmarze Haate, Augenbraunen und — 
wenig Fadentarı von gleicher Farbe, ſchwarze ee ip ae 
Augen, er:ıas braunlidites fänalichtes Geſicht, , (Kammer bet Yunikn ) , 
Breite Naſe, arofer Mund — die untere Kippe Seeih. v. Dirnberg, Pr Sfdent 
Breit, und ein wenig hervorragend — bie ». Symitt, Direktor. e 


obere Neife von Zähnen weit auseinanderftes 
hend, im untern Kiefer eine Zahnluͤcke, große Kirnberger, Sch. 
Ohren, ſonſt fein ‘befouderes Kennzeichen, - 





Beſondere Laften find mit diefer Pründe 
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Mentamtliche Bekanntmachungen. | 





(2) 
609. - Stantg + Nealitätens Verfauf. 

In Gemäßbeit hoͤchſter Entfchlieffung ber 
fänigl. Regierung des Negenfreifes, Kammer 


der Finanzen vom 2. vorigen Monats wird 


von dem evacuirten Klofter Weltenburg , eine 


Stunde oberhalb Kelheim harı an der Donau 


fitwirt, der noch unveraͤußette Theil des Klo⸗ 
ſtergebaͤudes, welcher ‚einen 39aͤdigen maſſiv 
gedauten, und mit Ziegeln eingedeckten Stock 
bildet, unter den normalmaͤßigen Bedingungen 
der allerhoͤchſten Verordunng vom 30. Septem⸗ 
ber 1811 (Meggablatt ©. 1577 et seq.) und 
mit Vorbehalt der hoͤchſten Genehmigung 
Montag den 8. Julius 

dem oͤffentlichen Verkaufe im Lizitationswege 
ausgeſetzt. 

Dieſes Bebaͤude umfaßt 217 Schuhe in 
Laͤnge und 42 Schuhe in Tiefe, und enthaͤlt 
2 Gewölbe, mehrere Zimmer, Kammern, 
eine Speife, dann einen Doͤrr⸗ und Backofen, 
einen Brunnen , zwei Keller, und unter dem 
Dache weitwändige Getreibfpeicher. 

Der Ferfauf geht an genanntem Tage in 
dem Bräuhanje zu Weltenburg vor fih, mo» 
bei fich unbekannte Kaufsluſtige über Vermds 
gend s Verhältniffe zu legitimiren haben. 

Bemerkt wird noch , daß fich dieſes Ges 
baͤude vorzüglich für die Anlage einer Fabrique 
empfichlt. 

Gefhehen Kelheim, 15. Junius 1832. 

Koͤnigliches Rentamt Kelherm. 
Schwarzer, Rentbeamter. 


60. Bekanntmachung. 

Da die Verhandlung uͤber die Miethver⸗ 
fteigerung des vormalig Waldfirchiichen Cano⸗ 
vicals Hofes Lit. E. Nro. 58. wegen des hies 
bei zu gering gefchlagenen Meiftgebots die hoͤchſte 
Genehmigung nicht erhalten hat, fo wird in 
Folge guädigfier Regierungs⸗Entſchlleßung Kants 
mer der Finanzen vom Heutigen ad 74855 zu 


— 
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einer anderweiten Verſteigerung auf 

Donnerſtag den 4. Juli 1822 
Tagsfahrt anberaumt, an welchem Tage frühe 
neun Uhr das Protokoll eräffnet, die Beding⸗ 
niffe befannt gemacht und bie Angebote big zum 
Meifigebot bis Mittags 12 Uhr aufgenommen 
werben. 

Die nähere Befchreibung der Beſtandtheile 
des ganzen Gebäudes ift in dem Negenfreiss ins 
telligenzblatte Stuͤck 24. Seite 613., dann Mes 
gensburger Wochenblatt Stuͤck 23. Eeite 223. 
nähers zu erfahren. 

Man macht daher zu einer zahlreichern 
Konfurren; von Pachtluſtigen feine wiederholte 
Einladung. 

Den 25. Juni 1822. 

Königl. Rentamt Regensburg. 
Forſter, Rentbeanter, 


or. Betfanntmahumg. 
Auf dem hiefigen Amtsfaften liegen von 
dem Sruchtjahre 1821 
— &d. 2 Mh. 2 V. Waitzen, und 
58 Sch. Korn, 
welche man nach hoͤchſter Regierungsweiſung 
kuͤnftigen Dienſtag den 9. Juli mit Vorbehalt 
hoͤchſter Begnehmigung lieitando zu veraͤuſſern 
gedenket, fo hiemit oͤffentlich bekannt gemacht 
wird, und Kaufsluſtige hiezu eingeladen werden. 
“  Actum den 22. Juny 1822. 
Königlihes Rentamt Kelheim. 
Schwarzer, Nntbmtr. 


. GENE he un u 
tand+ u. Herrfchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekaͤnntmachungen. 


(3) 
653, Ediftalcitation. 

Andreas Kiener, von Boigersdorf ges 
bürtig, Soldat des 8. B. 4. kin. Juf. Aeg. 
im ruffiichen Feldzuge wermißt, wird auf Ans 
dringen feiner naͤchſten Anverwandten voraelas 
ben, ſich binnen einem halben Jahre beim uns 
terzeichneten Lamdgericht zu melden , auſſerdem 
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er fir verfcholten erflärt, und fein in 216 fl. 
beftehendes Vermögen feinen naͤchſten Anvers 
wandten gegen Sicherheits s Leiftung ausgeants 
wortet werden twürbe. 

Neunburg v. W. am 25. Mai 1824. 

8. B. Landgericht allda. 

Der 8. Landrichter 

Eberl. 








633. Dom 
König. Landgeriht Stadtamhof. 
Zur Tilgung einer gegen Joſeph Bauer, 
Kleinguͤtler zu Aufhaufen, eingeflagten Schulds 
forberung foll deſſen Anweſen in Aufhaufen, bes 
ſtehend 
1) An Gebaͤuden: 
in dem durchaus gezimmerten u. mit Schneid⸗ 
ſchindeln gedeckten Wohnhaus, in welchem 
ſich die Stallung und der Stadel befindet, 
nebſt Hofraum und Brunnen; 
2) An Gaͤrten: 
in dem Obſt⸗ und Grasgarten am Haus, 
zu JTagwert; 
3) An Feldgruͤnden: 
circa 13 Ausfpann; 
4) An Gemeinbstheilen: 
circa 14 Tagwerk zweimaͤhdigen Wiesgründe, 
zufommen gerichtlich auf 710 fl. ges 
ſchaͤtzt, 
dem oͤffentlichen Verkaufe unterſtellt werden, und 
es wird zu dieſem Zwecke Tagsfahrt auf 
Dienſtag den 16 Juli 1822 
angeſetzt, daher alle Kaufsliebhaber hiemit ein⸗ 
geladen werden, ſich an dem bemerkten Tage 


Vormittags 9 Uhr -in dem Geſchaͤftslokale des 


Königl. Landgerichts Stadtamhof einzufinden, 
ihre Angebote zu VProtofoll zu geben, und bag 
Meitere zu gewärtigen. 

Nuswärtige und Gerichtsunbefannte Kaufs⸗ 
fuftige haben fich-hiebei ber den Beſitz eines 
binlinglichen Vermögens auszuweiſen. 

Bei diefer Tagsfahrt wird man den Ans 
weſenden die auf dem Gut haftenden Faften ers 
Öffnen, und big zu derſelben ficht es jedem 


0— 
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frei, ſich von ber Befchaffenheit des Antver 
ſens durch eigenen Augenfchein zu überzeugen. 

Zugleich werben fämmtliche noch unbe: 
fannte Gläubiger des Joſeph Bauer hiemit aufs 
gefordert, fich mit ihren etwanigen Forderungen 
um fo gewiffer bis zu obigem Termin hierorts 


"zu-melden, als aufferdem dieſelben nicht weiter 


beruͤckſichtigt werden würden. 
Stadtamhof den ı2. Juni 1822. 
Nitter 9. Scherer, Landrichter. 





694. (2.) 
Befanntmadung. 

Das k. b. Fandgericht Naaburg hat in bem 
Schuldenweſen des hiefig bürgerl. Rothgaͤrber⸗ 
meifter8 Andrä Defing auf Antrag der Gläus 
biger durch Entfchlieffung vom 25. April I. 3. 
ben Univerfals Eonfurg erfannt. 

Es werben daher bie gefeglichen Ediftstage 
nämlich: 

1. um bie Forderungen anzumelden, und dies 
felben, jo wie ihre Worzugsrechte nach⸗ 
jumweifen , auf 

Mittwoch den 3. Juli. J. 

11. zum Vorbringen der Einreden gegen 
diefe Anforderungen, und die beantragten 
Vorzüge auf 

Mittwoch den 7. Auguft, dann 

111. zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Meplif 

Mittwoch den 21. Auguft 
und für die Duplif 
Mittwoch den 4. September 

jedesmal fruͤh 9 Uhr ſeſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger des Gemeinfhuldnerg 
hiemit Sffentlih unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen , daß das Nichterfcheinen am erften 
Eviftstage die Ausfchliegung der Forderung 
von der gegenwärtigen Confursmafe, dag 
Pichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausfchliefung mit den an denjelben vorzus 
nehmenten Handlungen zur Folge hat. — 

Zugleich werden alle diejenigen, welche 
irgend etwas von bem Vermögen des Gemeins 
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ſchuldners in Häuben haben, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Borbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu 
- übergeben. 

Naaburg den a5. Mai 1822. 
Königlihes Landgericht dafelbft. 
v. Grafenftein, Landr. 





4. Befanntmadhung. 

Am Mege des Hilfsvolliredungss Vers 
fahrens wird das umterfchriebene vormals Jos 
ſeph Berghammer’jche durch Verkauf aber ums 
term ı2. Auguſt 1817 auf den dermaligen Bes 
ſitzer Kafpar Maier übergegangene Anweſen 
zu Bitz 

Montag den 18. Julius J. J. 
Vormittags g Uhr 


in der hieſigen K. Landgerichtsfanzlei dem Vers 
kauf ımtergeftellt, und der Zuichlag an den mit 
den erforderlichen Vermoͤgens⸗ und Sittenzeugs 
jengniffen verfehenen Meiftbieter vorbehaltlich 
der Genehmigung der Gläubiger mit dem Glofs 
fenfchlage i2 Uhr erfolzen. 

Da man an bdiefem Tage zugleich dag 
Kaſpar Maier'ſche Debitweſen im Vergleichs⸗ 
wege zu beendigen ſuchen wird, ſo werden ſaͤmmt⸗ 
liche ſowohl bekannte als unbekannte Glaͤubiger 
des Kaſpar Maier an dieſem Termine hierorts 
unfehlbar in Perſon zu erſcheinen, unter dem 
Rechtsnachtheile hiemit vorgeladen, daß die 
nicht erſcheinenden Glaͤubiger ſtillſchweigend ge⸗ 
nehmigend werden erachtet werden. 

Beſchreibung des Anweſens. 

Das vormals Joſeph Berghammer’fche, 
nimmehr Kaſpar Maier Koͤblers Anweſen zu 
Bis, enthält folgende Beſtandtheile: 


1. 
Bon bem im Steuer s Katafter Doͤrndorf 


unter dem Befig Nro. 515. vorgetragenen ches 
mals Abensberg’fchen beutellehenbaren, nunmehr 
aber zum 8. Rentamte Beilngries. geldbodens 
jinfigen, wie auch Grundzins mis einem Drittel, 
dann 2 Drittels ausſchluͤßig fünf Ader im 
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Schlott, die dem Heiligen jehentbar find, gang 
— Schneckenbauernhofe beſitzet Kaſpar 
aier: 
das Haus ſammt Stadel und Zugehoͤr, 
Tagwerk Haus⸗ und Pflanzgarten, fo wie 
den Nutzantheil, 
4 Metzen der Doͤrndorferwegacker, 
2 ;,, ber Kollerader, 
„ Acer im Schlott, 
„Acker gleichfalls im Schlott, 
„ebendaſelbſt, 
„r am Beilngrieferweg, 
„ ebendaſelbſt, 
„der untere Krautacker, 
„der Lochacker, 
„JAcker neben Peter Goͤsl, 
7 ebeubdafelbft, 
vr  gleichfallg, 
der Doͤrndorferwegacker, 
„der Stemerlochacker, 
„das Breitl, 
„das Figurackerl, 
„der Wimmerwegacker, 
„Acker allda, 
„desgleichen, 
sr das Bergackerl, 
yr der Kirchbuchermegader, 
r das Breitl, 
15 Tagw. Wiefen auf der Weide, 
23 ‚, das Sclottholz, 
im Ganzen 675 Megen Feld, 15 Tagw. Mies 
fer und 2} Tagw. Holz im Steuer» Kapitalans - 
ſchlage zu 2200 fl., belaſtet mit 
a) einem Grimdfleuer s Simplum 
von 2f.45 fe. — 
b) Grundzins uf . » » +27; ıhl. 
dann nah 360 fi. Geldbodenzins : Kapital mit 
einem jährl. Geldbodenzins von 14 fl. 24 fr. ı hl. 
HL 
Weiters befiget Kafpar Maier von dem 
gerträmmerten Tepfelbaueruguͤtel zu Neusch, 
welches zum K. Nentamte Beilngries großhand⸗ 
loͤhnig und giltbar it: 
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9 Morgen Holwwachs, befaftet mit einem 
Grundflener » Simplum von 15 fr. 3 bl. 
dann 3 Metzen 2 Nierl. 2 Sechs;. Haaber. 
Steuers Kapital 205 fl. 
Beilngries den 20. Mai 1822. 
Konigl. Landgericht Beilngrieg, 
v. Bruckhmayr, Landrichter. 
*. Bekanntmachung. 
Da Faver Zierer, Muͤller zu Hartacker 
die ihm gegebene 2 Termine zum Selbftvers 





Eauf feines Muͤhlgutes unbenugt vorüber gehen 


ließ, fo wird auf Aurufen eines Glaͤubigers 
und dem eigenen Antray des benannten Schulds 
ners gemäß zur Verſteigerung des Ziererifchen 
Anwefens Fünftiger Dienflag den 23. Juli 
feſtgeſetzt. 
Dieſes zum K. Rentamt dahier erbrechts⸗ 
grundbare z Muͤhlgut, beſteht: 
aus dem gemauerten Wohnhans, in welchem 


ſich 3 Mahlgaͤnge befinden, auch der Pferd⸗ 


ſtall angebracht iſt, 


aus einer von Holz aufgeführten mit Ziegel 
gedeckten Saͤgmuͤhle, 


einem gemauerten Stadel, worin auch der 


Hornviehſtall iſt, 

einem hoͤlzernen Heuſtadel, 

einer hoͤlzernen mit Ziegeln gedeckten Holy 
ſchupfe, 

aus 4 gemauerten\Schweinftälfen, 
. emem gemauerten Kellerhaus, worunter ber 
Haus + Keller ift, 

einem gewoͤlbten Waſchhaus ſammt Backofen, 

einem neu geplanten Hofraum, ad Tagw. 

einem Wurjzgaͤrtl zu z Tagw. 

einem dergleichen, 

„einem Garten, gegenwärtig adtermäßig ad 
2, Tagw, 

aus 7 gebundenen Ardern, 

18 Tag. 2 maͤhdige Wieſen, 

18 Tagw. Forſtrecht nebſt Gemeindstheilen, 


und aus ro walzenden Felbgründen unge’ 


fähr 22 Einſaͤtze. 
Käujer, welche fih über zureichendes 
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Vermoͤgen ausweiſen koͤnnen, werden aufges 
fordert, an dieſem Verſteigerungstag bei dem 
hieſigen Landgericht zu erſcheinen, und des Zu⸗ 
ſchlags salva ratiſicatione ter Gläubiger ges 
mwärtig zu ſeyn. 

Da man fuͤr nöchie findet, eime genaue 
Kenntniß von dem Schuldenftand zu erlangen, 
fo werden alle diejenigen, welche eine rechtliche 
Forderung zu machen haben, aufgefordert, folche 
am obenbeftimmten Tage anzumelden, auſſerdem 
fie es fich ſelbſt zuzufchreiben haben, wenn der Kauf⸗ 


ſchilling vertheils, umd fie daraus nicht befriedigt 


werben. 
Ingolſtadt den ı5. Juni 1922. 
— Landgericht. 
Gerkuer, Sandrichter., 





297, A ( 1.) 
Befanntmadhung. 

Das f. Landgericht Nabburg har in dem 
Schuldenwefen des Sebaſian Haas, Stadt; 
bauer von Pfreimb, auf Antrag der koͤnigl. 
Patrimonialfiftungsadminifiration Lintach in 
Theuern durch Entfihlieffung vom 22. Dezems 
ber v. J. den Univerfalfonfurg erfannt. 

Es werden baher die gefeglichen Edikts— 
tage, nämlih:n 

1. zur Anmeldung der Forderungen und be; 

"ren gehörigen Nachmweifung auf Diens 

ftag den 16. Juli d. J., 

11. zurgürlichen Auseinanderfegung oder Vor: 
bringung ber Einreden gegen bie anges 
meldeten Forderungen auf Dienfiag den 
20. Auguſt, und 

11. zur Schlußverhandlung und zwar fuͤr 

die Replik auf Donnerſtag den 5. Sep— 
tember und fuͤr die Duplik auf Freitag 
den 20. deſſelben Monats, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche befannte und unbetante Glaͤubiger 
des Gemeinſchuldnergshienlit oͤffentlich untter beit 
Nechtsna htheile vo gelaben, daß das Nichter⸗ 
ſheigen am erſten Ediktstage die Ausſchlieſſung 
der Forderung pon ver gegeuwaͤttigen · Kom 
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fursmaffe, und Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausfchliefung mit der an 
bdenfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
at. 
. Zugleich werben biejenigen, welche irgend 
‚etwas von dem Vermögen des Gantirers in 
Handen haben, bei Vermeidung des nochmalis 
‚gen Erfages aufaeforbert, folches unter Vors 
behalt ihrer Nechte bei Gericht zw übergeben. 
Geichehen den 7. Juni 1822. 
8. Landgericht Nabburg im Res 
genfreife. j 
v. Grafenflein, Landrichter. 





678. (1) 
Edbiftallabung. 

An dem Schuldenmwefen des Joſ. Heindl, 
Soͤldners zu Wellkofen, wurde auf Antrag ber 
Gläubiger durch Enefchliefung vom 3. März 
1. J. verfündet am 18. beffelben Monats der 
Univerfalfonfurs erfannt. 

Es werben daher bie gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich: 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
ren gehörigen Nachweifung auf Montag 
ben 22. July ı822, 

U.) zum Vorbringen ber Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
den 21. Auguft I. %. 

111.) zur Schlußverhanplung und zwar für 
die Neplif auf Freitag den zo. Septem⸗ 
ber 1. J. und für die Duplif auf Sams 
ftag ben 5. Dftober I. J. 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiemit Sffentlih unter dem Nechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediftstage die Ausfchlieffung der Fors 
derung von ber gegenwaͤrtigen Konfursmafle, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchliehung der an denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat., 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
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ners in Haͤnden haben, hei Vermeidung bes 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 
Mallersdorf am 31. Mai 1822. 
Königlihes Landgericht Pfaffenberg.; 
Knitl,“ Landrichter. 





6. Diebſtahls⸗⸗Nachricht. 

Am Montage den 17. d. M früh gegen 
4 Uhr wurde dem Andrä Hien, Bauern zu Neus 
dau von dem Weide weg nachbefchriebene Stutte 
fammt ben Fpllen entwendet. 

Der Thaͤter ift zur Zeit noch unbekannt. 

Man fegt fämnitliche Polizeibehörden des 
Megenfreifes mit dem höflichen Anfuchen hievon 
in Kenntniß, die noͤthige Spähe ungefdumt zu 
verfügen, und im Falle eines glüdlihen Ers 
folges entweder felbft geeignet einzujchreiren, 
oder nach Umftänden gefällige Anzeige hieher ges 
langen zu laffen. 

Den 21. Juni 1822. 


Königl. baier. Landgericht Mitterfels, 


Maier, Landrichter. 


Befhfeibung. 

1.) Die Stutte ift durchaus braun, hat 
ſchwarze Mähnen und Schweif, welch letzterer 
nur bis auf die Knie hinunter reicht, ift bereits " 
6 Jahre alt, 2 baierifche Ellen hoch, und von 
ftarfem Baue, hat fein befonderes Kennzeichen, 
und einen Werth von 250 fl. — 

2.) Das Follen, eine Stutte im Mos 
nat April 6. J. gefallen, iſt ebenfall® ganz 
braun, hat fchwarze Mähren und Schweif, 
und auch fein befonteres Kennzeichen. 

Der Werth deffelben it auf 70 fl. anges 
geben, 


709. (ı.) 
Befanntmadhung,. 
Das nachbeichriebene Anmefen bes dem 
Konfursprogeffe unterliegenden Sofepb Heindl, 


Soͤldners in Wellfofen wird im Wege oͤffent⸗ 


Halber Bogen zum 27. St. des 8. B. Jutellibl. ſ. d. Megentreis 1022. 
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liher Verfteigerung gegen baare Erlane bed 
Kauf-Schillings, und umter Vorbehalt ber 
Genehmigung ded Angebotes auf Seite der 
Gläubiger tem BVerfaufe untergefiellt , mozu 
auf Dienflag den 23. Juli I. J. frübg 
uhr Tagsfahrt dahier beſtehet, und Saufslich, 


haber, bie fich über Vermögen und Aufführung . 


durch gerichtliche Zeugniße auszumeifen haben, 
hiemit vorgeladen merden. 
Beſchreibung des obigen Anweſens. 
Daſſelbe beſteht: 
a) aus dem von Holz erbauten und mit Leg⸗ 
fehindeln eingedeckten Wohnhaufe ſammt 
Stalle und Stadl unter einem Dade, 
dann Backofen und Brunnen, 
‚ b) aus o Tagw. 56 Dec. Gärten, 


ec) aus 26 „48 sr, Medern, 
d) ud 6 66 Wieſen, und 
e) aus I y 15 ;,, Debungen, 


und iſt zur Kirche Welkfofen erbrechtbar. 
Mallersdorf am 14. Juni 1822. 
8. Landgericht PBfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 


701, Borladung. 
Diejenigen, welche san die Verlaffenfhaft 
des zu Schierling verftorbenen Hausbeſitzers, 
und gewefenen Stifterd einer Kraͤmerey zu 
Kifering, Joſ. Frifcheifen, einen rechtlichen 
Anſpruch tit, haered. vel crediti machen zu 
Finnen glauben, werben hiemit aufgefordert, 
foldye binnen 30 Tagen hierorts unter dem 
Rechtsnachtheil anzubringen , daß bei Augeins 
anderfezung tiefer Verlaffenichaft auf die ſich 
fairer Meldenten Feine Nücficht mehr genoms 

men werde. 

Eggmuͤhl am 26. Juni 1822. 
Graͤfl. Montaelas'ihes Herrfchafts 

gericht Zaitzkofen. 
Niefh, Herrfchaftsrichter, 


(1) 
2. Befanntmadhnng. 
Auf den Antrag des Bauern Andreas 
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Meier von Hirfchricht hat man zum Zweck eis 
ner fummarifchen rianibanien feıner Schulden 
Eommiffion auf 

Montag den 15. Juli d. 5. 
anberaumt. 

Saͤmmtliche befannte und‘ unbefannte 
Gläubiger des gedachten Meier werben daher 
mit bem Nechtsnachtheil aufgefordert, ihre Fors 
derungen im bemerften Termin entweter in 
Perfon, oder durch einen Bevollmächtigten 
nachzuweiſen, als fie fih fonft die Verfügung 
bes Meiers wegen Aufnahme eines Capitals 
gefallen laffen mäffen, und dem neuen Dars 
leiher mit ihren obgleich ältern Anfprüchen nach⸗ 
zuſtehen haben. 

Sulzbach den 23. Mai 1822. 

Königl. Landgeriht Sulzbad. 
Wieland, Landrichter. - 





3, Befanntmadhung. 

Auf Andringen der Gläubiger des Wolfs 
gang Schwaiger, Guͤtlers von Oberpfräumtorf, ° 
um Befriedigung wird beffen Anwefen dem dfs 
fentlichen Verkaufe unterworfen, und hiefig auf 

Montag den 15. Juli d. J 
am Amtsfige Termin anberaumt. 

Es werden daher Kaufsliebhaber eingeladen, 
an bdiefem Tage Morgens 9 Uhr dahier ihre 
Anbote zu Protofoll zu geben, worauf nach 
Vernehmung der Gläubiger und des Echwais 
gers hinfichtlich der Adjudikation fogleich dag 
Weitere verfügt wird. 

Unbefannte Käufer baben ſich über Ders 
mögen und Sittlichkeit obrigkeitlich auszumeis 
fen, und es fann das Unwefen, in Gefells 
fchaft des Gemeinde » Vorftehers Weigert eins 
gejchen werden. 

Burglengenfeld am 12. Juni 1822. 

K. DB. Landgericht Burglengenfeld. 
fict. Kaftenmair, k. b. 
Rath und Landrichter. 
704. Proflama. 
Das 8. Landgericht Roding hat in dem 
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Schuldenweſen des Joſeph Heyenafer, Sölds 
nerg in Mulfersdorf, auf Antrag der Gläubis 
ger und Beiftimmung des Gemeinfchuldners den 
Univerfals Konturs erfannt. Es werden daher 
die gefeglihen Ediftstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen, und bes 
ren gehsrige Nachweifung ; zugleich auch 
zum Verſuch einer guͤtlichen Klaffifitation 
auf den ı2. Juli; bei Zerfchlagung deſ⸗ 
felben aber 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf ben g. Aus 
guft 1822: : 

3) zur. Schlußverhandlung, und zwar für 

- die Neplit auf den 6. September, für 

die Duplif auf den 7. September, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hie zu 
ſaͤmm liche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit Sffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erjten Eviftätage bie Ausfchliefung der Fors 
derung von gegenwärtigen Konfursmaffe, dag 
Nichterfcheinen am den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausfchliefung mit der an denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zu Folge hat.- 

Zngleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldnerg 
in Härden haben, bei Vermeidung bes noch— 
maligen Erfages aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 

Noding den 7. Juni 1822. 

8. B. Landgericht Nobing. 
Aurbach, Landrichter. 





+. Befanntmahung. 

Das ſaͤmmtliche Anweſen des Adam Brus 
ner, Häusler und Tagloͤhners zu Diettersfirchen, 
wird auf Narufen zweier Hauptaläubiger zur 
Hintanichtung des beträchtlichen Schuldenftans 
bes am Dienflag den 6. Auguft 1822. Vormits 
. tags, in biesfeitiger Kanzlei an ben Meiftbies 
tenden Effentlich verfauft. - 

Diefes Anweſen zur hiefigen Titl. Guts— 
herrſchaft grundbar, beficht aus einem von Heiz 
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aufgebauten Wohnhaus, Stall, Etabel und 
Holjremife, dann 2 Tagw. gutem Feld» und 
15 Tag. gutem Wiefen + Grund, 

Die Kaufsluftigen, wovon die Unbefanns 
ten mit Vermögens; und Sittenzeugniffen vers 
ſehen ſeyn muͤſſen, haben an vorberührtem Tag 
ihr Aubot zu Protofoll zu geben, und rücfichts 
lich des Zufchlages die frebitorfchaftliche Ges 
nehmigung zu gewaͤrtigen. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche 
aus was immer für einem Rechtstitel eine For⸗ 
derung auf dieſes Anweſen zu machen haben, 
aufgefordert, ihr Guthaben bei der (am naͤm⸗ 
lichen fchon befannten Tage) Nachmittags 2 Uhr 
bierort8 niedergefegten Kommiffion mit der ers 
forderlihen Nachmeifung zu Protofoll anzumel» 
den. Die nicht erfcheinenden Gläubiger müffen 
es fich felbft beimeffen, wenn der Guts-Ver—⸗ 
faufg s Erlös file ihre Befriedigungen nicht augs 


langen follte, indem an biefem Kommiffiongs 


Tage ben Gläubigern zualeih auch das erhal⸗ 
tene Meiſtgebot zur Ratifikation vorgelegt wird, 
Diertersfirchen am or. Juni 1822. 
Sreiherrl. von Hornefifheg Patris 
monialgeriht 1. Klaffe Dies 
tersfirchen. \ 
Minzer, Gerichtöhalter, 





6. Befanntmahung. 

Am 18. I. M. wurde zu Irling d. ©, 
der Leichnam eines wahrſcheinlich im Laden 
Berunglücten aufgefunden. 

Der Mann mode eıwa 20 big 24 Jahre 
alt gewefen ſeyn, hatte weiß gebleichte franzds 
fiſch sefchnittene Haare, eine kurze Stimme, 
braune Augen, ſtumpfe Nafe, gefchornen Vart, 
ohne Backenbart, volles Zahngebiß, war 54 
Schuh groß, und mittelmäßigen Körperbaues, 
übrigeng zeigte fich in Folge der Ärztlidien Un⸗ 
terfuchung , daß der, Verunglücte entweder 
fhon an bedeutenden Brufibefchwerden litt, 
oder meninftens in fpdterer Zeit hätte daran 
feiden muͤſſen. oo 

Da die fonfiige Perſoͤnlichkeit dieſes Mans 
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ne3 nänsfich unbekannt iſt, fo erben ſaͤmmtli⸗ 
ehe Polizeibehoͤrden aufgefordert , im Entde⸗ 
ckungsfalle ge,älfige Mittheilung zu geben. 
Stadtambof den 21. Juni ıR22. 
K. Landgericht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, Land⸗ 
richter. 





0. Ediktalvorladbdung. 


Franz Geutner, ehemals Soldat bei 


dem K. 3. National » Feld» Bataillon des 4. 
Linien s Infanterie» Regiments, wird feit dem 
franzöfifhen Feldzuge vermißt. 

Nachdem deſſen Anverwanbte um Aus 
folglaffung feines Vermögens nachgefucht har 
ben, fo wird Franz Geutner, oder deffen Dess 
cendenten hiemit aufgefordert, binnen 6 Mor 
naten a dato fich hierorts zu melden, widri⸗ 
genfalls er nad) Verfluß dieſes Terming als 
verſchollen erklärt, und beffen Vermögen an 
feine legitimirten nächften Anverwanbten gegen 
Kaution verabfolgt werben wird. 

Niedenburg ben 18. Juni 1822. 

Königl. DB. Landgericht Miedenburg. 
Lict. Rath, Lanpdrichter. 





(1.) 

ꝛa.. Bekanntmachung. 
Nachdem die Wiederaufnahme des unterm 
20. Dez. v. J. dekretirten Gantverfahrens um 
ſo unvermeidlicher erſcheint, als von Seite der 
Grundherrſchaft anſtatt des beantragten Arrans 
gements vielmehr die aͤterminirte Veranlaßung 
dazu erfolgte, fo werben in dem Schuldenwe⸗ 
fen des Tauern Joſeph DI von Dberhinfos 


fen neuerdings die gefeglichen Ediktstage, als. 


1. zur Anmeldung ber- Forderungen und ber 
ren achsrigen Nachweiſung auf ä 
Montag den 29, Juli l. J. 
11. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen anf 
Mittwoch den 28. Auguft 1. $. 
111. zur Schlußverhandlung und zwar für 
bie Replik auf 


— 
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Freitag ben 27. September l. 3, 
und für die Duplif 2 
Freitag ben 11. Dftober l. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefekt, und biezu 
fammtlihe Gläubiger des Gemeinfchuldnerg 
biemit Sffenrlich unter bem Nechtsnachtheile vors 
geladen , daß das Michterfcheinen am erfien 
Ediktstage die Ausfhließung ber Forderung von 
ber gegenwärtigen Confursmaffe, das Nichters 
feheinen an den übrigen Evdiftstagen aber bie 
Ausſchließung mit der an. bdenfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlung zur Folge habe. 
Zugleich werden diejenigen, die irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Bauern Boͤltl 
in Händen haben, bei Vermeidimg des nods 
maligen Erfates aufgefordert , folches unter 
Borbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 
Beichloffen den 11. Juni 1822. 
Königl. Landgericht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, Landrichter. 


7089. Befanntmadung. 


(Die Ausfertigung neuer Zins / Coupons zu den Ob⸗ 
ligationen des in den Jahren 1909 und z510 er hobe ⸗ 
nen allgemeinen Land » Anlehens betr ) 


Vermoͤg hoͤchſten Neferipts der f. Staates 
Schuldentilgungss Commiffion in München vom 
3. Map I. J. ift unterfertigte Kaffe beauftragt, 
da bie im Jahre 1816 ausgetheilten Zins + Kous 
pong ber Dbligationen des Lands Anleheng von 
1809 — 1810 ausgelaufen find, die Inhaber 

der Dbligationen bes Naabs und Megenfreifed 
mit neuen Koupons und zwar auf ı2 Jahre 
nämlich big zum 1. eptember 1833 und 1. 
Febr. 1834 vor ber Hand aber nur für den 
1. Termin zu verfeben. . 

Welch hoͤchſter Auftrag mit dem Anhang 
bekannt gemacht wird, daß nur big zum Zr. 
Juli die Coupons zu den Obligationen vom r. 
Sept. 1809 für die zwei ebenbemerfte Kreiſe 
bei der unterzeichneten Kaffe abaelangt werben 
koͤnnen, indem nach Werlauf diefer Zeit alle 
nicht abgelangten Koupons an bie k. Staats 
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Echufden + Tilgungs + Haupt; Kaffe in Minden 
wieder zurückgehen und bie Gläubiger fich fos 


daun ohne Ausnahme um die ihnen noch fehs 


Inden Koupong nur an diefe zu wenden haben. 
Regensburg ben 1. Jul 1822. 
8. Staats SchuldensTilgungss 
SpezialsKaffe. 
Müller. 
f Laminit, Kontrol. 








10. Betanntmachung. 

Auf Antrag mehrerer Gläubiger des ver⸗ 
ſtorbenen Anton Betz, geweſenen Kraͤmers zu Tie⸗ 
fenbach, wird auf Freitag den 2. Yuguft 18922 
Tagsfahrt zur PFiguiidation aller Forderungen 
beſtimmt. 
EEs ergehet hiemit an ſaͤmmtliche bekannte 
und unbekannte Gläubiger des Anton Betz, ge⸗ 
weſenen Kraͤmers zu Tiefenbach, die Ladung, an 
‚oberwähntem Tage Vormittags entweder perfäns 


lich oder durch hinreichend Bevollmaͤchtigte vers 


. treten hierorts zu erfcheinen, und um ſo gewiſ⸗ 
fer ihre Forderungen anzugeben, als aufferbem 
Bei einer allenfalls guͤtlichen Vereinigung unter 
den Erfchienenen über bie Art der Berichtigung 
oder Sicherfiellung aller fiquiden Schulten, die 


——— 
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Zuruͤckweiſimg einer verſpaͤteten Meldung jeber 
Ausbleibende ſich ſelbſt zuzuſchreiben hätte, 
Tiefenbach am 18. Juny 1822. 
Das Freiherrl. von Reiſachiſche Pas 
trimonialgericht 1. Klaffe Tiefenbad, 
Minzer, Gerichtshalter. 
nn —— 
Kurs ver Baleriſchen Staats + Papiere, 


Augsburg ben 27. Juny 1822, 






Staats» Papiere. — — 
Obligationen à a oſo. 843 | 64 

bitte Asofo.|. 09 98} 
kand / Unfehen . . „| 905 | gar 
Hypoth. Anweil. . . 995 | 994 
Lotterie/ Looſe A—D 

a0 .. 107 | 1062 

bitto E— mM 

a0 .. 102$ | 102 
bitte unverzinsliche 85 84 


Wöchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 


Den 28. juni 1822. 


Setraid ⸗ Gat ⸗ | Woriger 





* —* — ans — 
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Neue | Sant !peunaee Bleibt im| 
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' Korn ⸗ 32 | 9 | % | 40 — 6 45 6 236 5 Is 
'Gefte. + — 1 1 1 — 5 36h — — — Be 
Be IE ot 4 Ss lag 453 





Bierteld + Bogen zum 27. St. 6.8. %. Futellgißl, ſ. d. Regenfreis 1022 





der Mictualien, welde einer voli 
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Negensburg Mittwoch ben 10. Zuli 1822. 





Verfügunge n 
ber Königl. höchften Kreisftellen und übrigen Kreis + Behörden. 





m. Ad Num. 469. _Num. Exp. 13748. Mit Beilage, 
Km Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Anfiegendes fummarifche Verzeichniß ber bei dem K. Landgericht Nabburg vertheilten 
5395 fl. Entſchaͤdigungsgelder rubrizirten Betreffs, hat das K. Kommiffariat der Stadt Regens⸗ 
burg durch das naͤchſte Kreiss Iuteliigenzblart zur öffentlichen Kenntniß zu bringen. 
Megensburg den 20. Juni 1822. 
Königlihe Regierung des Regenfreifes, (Kammer bes Innern und 
ber Finanzen.) 
Freiherr von Doͤrnberg, Präfident. 
v. Schmitt. v. Annetsberger. 
coll. Kirnberger. 
An das koͤnigl. Sndt · Lommiſſmiat zu 
Regensburg. 
(Entſchaͤdigung für Leiſtungen an K. K. Oeſterrei⸗ 
chiſche Truppen vom x. Dftober Sal bis let⸗ 
tem Mär asıs beir.) 


Eofor Bogen um 283. St. des 8. ©. Intelleibl. ſ. d. Regenlrei⸗ ne 
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mm Summarifhes Verzeichniß 


über bie ausbezahften 5395 fl. Entfchäpigungsgelder für teiftungen an K. K. Oeſter⸗ 
reichifche Truppen vom 1. Oft. 1843 bis legten März 1815. 





Benennung Geld⸗ ——— 


der Betrag. 
Gemeinbe m 


ber 
Gelbempfänger. 


| 





EM »M 


li 











; Alfalter .. = = «| 4alıs) = Leonhard Kirchberger. 
' Altendorf‘ - . — - | 44!10) 3 Leonhard Fret. 
Aſpach - .- 0.0. - - | 3434} 2 am Scebauer. 
‚Begelsbof_ - . . - - 1522 — Johann Strobl, 
Brudersdorf — 13044 - Baptiſt Prifling. 
Damelsdotf — 84 31 — Leonhard fie. 
Deiſelkind - 3434| 2. Andrä Wifliug. 
ı Demenriht = - - - —23 3 — tttfb. Johamn Mutzbauer. 
Dieprun 5247 — Matthias Paulus. 
Diendorf J - | 69) 9 — Johanu Müller. 
ı-Diepoltshof - - . - - 36 29| 3 Georg Schrorr. 
Dierfiäde und Sindeksberg — 421502paul Bell. 
Doͤllnitz 233—Johann Manns, 
Doͤswiz - 5347— Georg fornj. 
' Dienerstorf - - - - -N 53147 — Martin Madrer. 
Duͤrasricht — 96 2Anton Luder. 
ehrt = = == 0-0 = || Bolgo! 2 Mar Koch 
Eglhof - - - - - - 23! 3 — Johann Stroßl. 
Feiſtelberg — — - =. 53147 — Johann Scheibl. 
Fraunberg ic. - - - - - 69 9— Johann Loreng. 
Friedersdof 3044 m Richard Wiberer. 
Frogersrihe und Kl - + - u 6518 Andraͤ Wiflurg. 
Fuchſendorf - .... - | 5151 tt fd. Johann Edert. 
Biflstnf - . 0.0... * } 42 15 — Vitus Aman. 
Slmduf rer | 23 3— Boriger. 
Grafenricht - . - . - 4956. 2 Lorenz Schmib. Tarıı 
Girniz - - - - - - | 42.15, 2 Johann Müller. . J 
Hamdorf— 304.4 — Paulus Lorenz. er 
| Sartnriht — - u - - 21, 7, 3 Johann Schwandner. 


Holzyammer I zul Johann Weber. 
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ss | J Johann Schmidt. | . 
38/25 —' Johann Schaf. 

46 6| 4 Joſeph Prouath. 

6128 — Balthaſar Buz. 

34134 — Andrä Wifling. 

46. 6 — Joſeph Muͤller. 

46| 6 — Georg Lorenz. 

57 37 2 2. Anton Luber. 

46 6— | Michl Ullermann.· 














Benennung Geld⸗ | Unterfdrift 
der Betrag. der 
Gemeinden. | GSeldempfänger. 
— 
Hoͤgling 
Hoberstrf - 5 - 
Inding - - - - 
elslrff - + - 
Ihrenlohe > - - 
Inzendorf - 
Kemnath * - - 5 
Knoͤlling - > 
Koͤttliz - - - - 
Legendorf 30 44 — Johann Lorenj. 
Lieſenthan ....0. 49 56 2| Johann Strobl. 
Littenhof 4215| 2 Johann Mutzbauer. 


Loͤfelsberg und Dappenbeg 
Luigendorf - 
Mertenberg - - 
Maierhof und Dberndorf 


53 471 Yohann Herrmann. 
30144 —! Chrifioph Schmidt. 
38.25 _ Cebaftian Haafmann. 
53147 — Johann Weber. 





U. ——— — 


— ———— —————— eg 
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Mitternaich - - - 4215| 2| Peter Hofftetter. 
Namſenbach - - - 23) 3) tt + f. 9. Andrä Gruber. 
Nemaign - - - 9212| Johann Weber, 
Neffathing - - - 46) 6|— | Kchann Maunz. 
Neufath - - > - 38 25) —| Martin Maier, 
Oberkatzbach - - - 46, 6 — Peter Setzer. 
Dberfonhof - - 5 30 44 — „ Martin Maderer. 
Oberkoͤblitz 65 18 2 Chriſtoph Aſcherl. 
Pemathing 49,56 2, | Andreas Flierl. 
Obernpfteimd 466—dJalob Keiner, 
Obernaich J 2ı| 71 3) Mil Hoͤſl. 
Pamfendorf - - - 57 37| 2‘ ‚ Johann Maier. 
Pazelsdorf 30/44 2 +++ fh. Benedikt Ehrott. 
Perfchen - - . 34134] 2 +rtrf. h. Michl Holzgartner. 
Piſchdorf 92 12 — Chriſtoph Bauer, 
Premſtorf 61228 — Andraͤ Dirigl. 
Prejabruck - 5347 — Andraͤ Sebauer. 
| Kiht - - ·— 23 3 — Paul poͤſl. 
Rottendorffß· 63,23, —ı Franz Eriobl, 


28* 


7:9 


 Stuln - 


Woͤlſenberg - . 


— 2 — 











— 


Benennung ber Gemeinben. 


Saltenborf 
Schirmdotf 
Schmidgaden 
Schwaig 
Schwarzach 
Saͤulnhof 
Siegelsdorf 
Sitzambuch 
Saͤllitz - 


Tauchers dorf 
Traunricht 
Trichenriht « 
Triefching 
Trefniz - 
Trofau - 
Unterkazbach 
Unterkoͤblitz 
Unternaich 
Unterſteinbach 
Warnbach 
Weiding 
Weihern 
Willhof - 
Wimpoiſſing 
Wieſenſuͤß 
Wolfeſt - 
Wohlſpach bei Rottendorf 
Wolſpach bei Wernberg 


9 J ua 03 8 nr 9 hr 1 ha Le 7 


a. aa rare 
ı 8. 808048 


aa rer ⏑ 6 
3 


Woͤlſendorf⸗ 
Zilchenricht - 
Incorporation 

Fronhof 
Gleiritſch 
Guteneck 
Hohentredtwirz - 
Hoͤflarn und Eckendorf 

Echivarjenfeld - - 


Geldbetrag. 
fl» I fr.|pf. 


5 


4956| 2 





Unterfchrift der Geldem; 
pfänger: - 





92 al Johann Maunz. 
3825 — Martin Maderer. 


92 — Johann Schwandner. 
13146 Wolfgang Kalminzer. 
3825 8 Paul Poͤſl. 


69 — Andraͤ Sewald. 

231 3 —, Marrin Maderer. 
61/28 Zi Michael Luber. 
84l31 —| Johann‘ Anzer. 

94 nn Adam Breirichaft. 
36129) Johann Baumer. 

24 3,—) Adam Seebauer. 

46) 6 — Michael Scharner. 
130 37 — Joſeph Graf. 

23 3— tttf. h. Johann Demleitner. 
34134 2 Martin Maberer. 
38125 —| Michael Bauer. 
49156: 2! Erhard Giehrl. 
49156) af Johann Baumann. 
34134 2] Bartl Raab 
33:25,—il Paul Bil. 

Baul PS. 

Jakob Poßler. 
Thomas Wittmann. 
Baptiſt Goͤtz. 
+rt+f. 5 Joſeph Kiener. 
Andraͤ Mifling. 
Philipp Kiener. 
Johann Lindner. 
Johann Müller. 
Paul Poll 

Adam Seebauer. 





37 37| 2 
80|40 2 
30,44 — 
34 34 2 
30 44 
92 12 — 
38 ee 
9 36| 
5347 — 
30.44 — 


7 a Michael Sched. 

as 7| 31 Matthias Binder. 
3, so 2 Martin Pflug. 
30/44 —| Thomas Prey. 
2653| 2| Johann Miller. 
49/56] 2. Wolfgang Kalminzer. 
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Benennung ber Gemeinden. | Geinseag. Punterſchrift der Geidems 
Mr AL3E) il pfäuger. 
Stein - - - - - - 15 22 — Georg Haas. 
Steinach li 1. Yohanı Edieber. 
Trausnig - - - - - 35; 22 — Alois Schmidbauer. 
Weidenthal - 713 Georg Lobinger. 
Staͤdte und Maͤrkte 
Mbburg - || 152 40 Bartlmaͤ Singer, 
Pfreimd - - - - - | 152 40 — Johann Horchler. 
—— - 23. 3, — Emmeran Dozler. 
Luhe 38125 — Sranj Ellerſtorfer. 


ciel. Gutsfersfnften. 
Guteneck 
Fronhof und Altendorf 
Schwarzenfeld - - 


ei 2; Anton Echig. 
15122 — ideel Scheck 
ı1'3r| aSchieſl, Gerichtshalter. 


an mung 


offering - - 11,317, all Kuger, Verwalter, 
Hohentreswiz - - 5145| 3) Thomas Prey. 
Hoͤflarn 3/50) 2 

Neufath - - \ Kutzer. 


Trausniz - Alois Schmidbauer. 


Stein und Weihern Kuger. 

Alfalter Anethanil. Heinrich Schuſter. 
Domkapitel - - Domtapitel Kaftner. 
Koͤttnizmuͤhl - - Erhard Giehl. 








Pfarreien. 

Altendorf - - . -.- Heinrih Schufter, 

Kemnath i. - - . - Heinrich Schuſter. 

Oberkoͤblij .. - Fiſcher. 

Pfreimd EL Zr Zr Ze Heinrich Schuſter. 

Luhe— —W Joſeph Brunner, 

Rottendorf Philipp Kiener. 

Schmidgaden - -| Georg Keufl, Pfarrer, 

Schwarzach - - - - - Georg Lorenz. 

Schwarzenfeld - 5 - - - Heinrich Schufter. 

Traus niz Alois Schmidbauer. 
Weidenthal - “ . Heinrih Echufter. 

Weihern I Heinrich Schuſter. 

Summa ! _Summa N5395— — U 
m gesfaßt den 24 m J —A— ———— 


oͤn igliges tandgeriht Nabburg. 
‚von Grafenftein, kandrichter. 
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sıe -Ad Num. 14603. Num. Exp. 13628. 
(Die Erfagwahlen betreffend.) 


men 


en — 
Seiner de des Königs. 


xviii. Laudgericht Roding 
Enthaͤlt 67 Gemeinden, welche 375 Orte, 
naͤmlich 

42 Doͤrfer 
188 Einoͤden 
145 Weiler 
and 2733 Familien in ſich begreifen. 
a) Communals Hermögen. 


6981 fl. 30 kr. — dt 
Schuldenſtand: 30 fl. — m. — dl. 
Renten: 116 fil. 1 ir. — NM. 
kaſten: 138 fl. 14 kr. u dl. 


Paſſivreſt: z2fl. 13 fr a dl. 
b) Srtttungs Vermögen, 
24 Stiftungen: 74842 fl. — fr. 10 bl, 
Schuldenftand. 
1756 fl. 20 fr. ı bl. 





1833 
Renten? 6403 fl. 7 fr. — bl. 
Laſten: 5467 fl. go fi. 3 dl. 
Aftivreft 935 fe. 26 fr, 1 dl. 


Aktivausſtaͤnde. 
6892 fl. 20 fr. = bl. 
8 Patrimonials Stiftungen, 
- 
1843. 





Renten: 3273 fl. 22 fr. ı dl. 

gaften: _ 1698 fl. ı7 fr fr. ı bi. 

Aktivreft 1575 fl. 5 5 ft. — dl. 
Aktiv: Ansfände. 

1352 fl 3 kr. 2 dl. 


XIX, Landgericht Stadtamhof 
zaͤhlt 53 Gemeinden, worunter 124 Orte, 
naͤmlich 65 Doͤrfer 

‚52 Einoͤden 
7 Weiler 
dann 2681 Familien gehören, 


— 


784 
a) Communal-Vermoͤgen. 
36, 881 fl. 58 fr: 3 M. 
Schuldenfand. 
— go et 
2482 fl. 46 fr. 3 bl. 
2482 fl. 46 kr 3 dl. 
b) StiftnngssPVermögen. 


34 Stiftungen: 213,429 fl. 49 fr. = dl. 
Schuldenſtand. 


Renten: 
gaften: 


19,989 fl. 45 kr. ı dl. 

1833- j j 
Renten: 16,485 fl. 27 fr. 2 tl. 
Laſten: 12,441 fl. 8 &. 3 db. 
Altivreſt 4044 fl. 18 fr. 3 bl. 


AltivsAnsftände, 
18,529 fl. 56 fr. = 8. 
37 URIMBEID EINEN 


.1842. e 

Menten: 14,049 f.-53 kr. — tl. 

Laſten: 8375f.-2 Fr 1dl, 

Actioreft 5674 fl. so fr. 3 dl. 
—Aktiv⸗-Ausſtaͤnde. 


8565 fl. 19 fr. 1 dl. 
XX. Landgericht Sulzbach. 
Enthaͤlt 40 Gemeinden, worunter 248 
Orte, weni 7ı -Dörfer 
82 Einoͤden 
95 Weiler 
und 2390 Familien gehören. j 
a) CommunalsBermögen. 
23,184 fl.- 4 re. — bi. 


Menten: 134 fl. gr fi. — di. 
Laften: 606 fl. rn k. 3 MM. 
Aktioreft ng fl. 26 fr. ı dl. 


b) SriftungssBermdgen. 
33 Stiftungen: 170,087 fl- ı fr. 3 dl. 
Schuldenfiand. 
2314 fl. 36 fr. 3 bl. 


1833 
Renten: 11,746 fl. 34 fr. — bl. 
Laſten: 7430 fi. 7 it. 2 bl. 
Aktivreft 316 fl. 26 fr. 2 bi. 
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Activausfände. 
9904 fl- 51 fr. 2 bi. 
4 Yatrimonials Stiftungen, 
1813. 


Kenten: 409 fl. 17 kr. 1 dl. 
Laſten: 329 fl. 23.2 2 bi. 
Ueberſchuß 79 A: 53 kr. 2 ab. —— 


Activausfiände 
180 fe. — fr. — bl. 
XXI Landgericht Vohenſtrauß. 
Enthält 83 Gemeinden mit 219 Orten, 
und zwar 113 Därier 
73 Einoͤden 
33 Beiler 
und 3235 Familien. 

a) Communal⸗Vermoͤgen. 
34166 fe. — ir. — M. 
Schuldenfand. 

2700 fl. — fr — if. 
Renten: 


403 fl. oe — MM. 
gaften: 970 fl. . 27 k. = bE 
Paſſivreſt: 567 fl. 13 is fi. 2b 


b) StiftungssBermdgen. 
39 Stiftungen: 
175,764 fl. 19 fr. — BI. 
Schuldenſtand. 
7609 fl. 20 fr. — bl. 


1833- 
Renten: 9792 fl. 32 fr. — bl. 
Laſten: 8827 fl. 42 kr. — dl. 
Altivreſt 964 fl. 4: 49 fi. — U 
Activ⸗Ausſt aͤnde 
18,309 fl. go fe. — ol. ⸗ 
XXI Landgericht Waldmünden. 
Enthält 44 Gemeinden, morunter 106 
Orte, nämlic) 
71 Dörfer 
23. Eindten . . 
192 Weiler | 


bann 1609 Familien... - 

2) Communals Vermögen, ET 
. 7597 113.6. —;df, 
Schuldenſtand: 1175 fi ft. — bi. 


’ 


— 
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b) StiftungssBermögen, 


6 Stiftungen : 23,117 fl. 28 fr. 3 bl. 
Schuldenſtand. 
542 fl. 43 fr. — bl. 
1953. > 
Renten: 1012 fl. 43 fr. 2 8. 
Laſten: __1376 AZ 18 fi. — bl. 
Fark 363 fl. 34 fr. Si. 
Vctivausfiände, 


38 f. 21 ir. — W. 


XXIII. Herrfhaftsgeriht Winklarn. 
Enthält 13 Gemeinden, worunter 26 Or⸗ 
te, nämlich 
ı2 Dörfer 


6 Einoͤden 
8 Weiler, und 
866 Familien gehören, 
a) Communal⸗Vermoͤgen. 
7794 fll. — tr. — Me 
Schuldenſtand. 
of. — fr. — bl. 
Kenten: J fl. 54 fe. — bi. 
Laſten: 2 fl. 54 fr. — bl. 
b) Eliftsngssrzadnen: 
1853. 
3 Stiftungen: 


Kenten: fee ah 
Laſten: | 720 fl. 42. fi. = bl. 
Aftivreft 92 fl- 56 fr. — U. 


RR Herrfhaftsgeriht Wörth. 
Beſteht aus 27 Grueinten, welche 119 
Orte, und zwar 
21 Doͤrfer 
81 Eineẽden 
6 Weiler, 
dann 1210 Familien enthalten. 
a, Commuhals Vermögen. 
. . 20,533 fl. 47 fr. — Bl. 
Nenten: 168 fl. 20 fr. 1 dl. 
taften: .,. 6060 fi. 28 fe 1 dl. 


Ueberſchuß 107 n 52 ir. — bi, 
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b) Stiftungs-Vermoͤgen. 


23 Stiftungen: 

176,587 fl. 20 fr. = bl. 

Schuldenftand. 
16,507 fl. 32 fr. ı bi. 
1843. GT 
Renten: 10,127 fl. — fr. ı Bl. 
Laften: __8170 fl. 23 fr. 3 bl. 
Altivreſt: — 1956 fl. : 36 fr. 2 M. 


Metivausftände. 
10,792 fl. 45 fr. ı bl. 
XXV. Herrſchaftsgericht Zaitzkofen. 
Enthält 6 Gemeinden, worunter zz Or⸗ 
te, unb zwar 
6 Dirfer 
4 Eindden 
ı Weiler, und 
310 Familien begriffen find. 
>; a) Communals Bermögen. 
E se fl. 19 fr. 2 bl. 


Nenten: 506 fl. a5 kr. — M. 
Laſten: 332 fl. 49 fr. en df. 
Aktivreſt fs . 


h) SeittansssBermdgen. 
10 Stiftungen : 
86,441 fl. 53 fr. 1 bl. 


Schuldenſtand: — fl. — ftr. — dl. 
1843. 
Renten: 6207 fl. 46 fr. ı bi. 
Laſten: __4872 fl 48 fe. 3 bl. 
Aftivrefl 1334 4. 5 57 fr. — dl. 
r Activausſtaͤnde: 
4708 fl. af: 3 dl. 
Es beſtehen demnach im Regenkreiſe 
1191 
Rural» Gemeinden, weiche . 
4526 


Drte, ninlid . . 
1352 Dörfer, ., 
1764 Einiven, 

gıo Weiler, bann 
"55,70: Jamilien 
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enthalten, Die Zahl der Stiftungen ber Ru⸗ 
ralgemeinben beträgt 
1131. 
Das Soll eingehen, bleibt gegen das 
Iſt eingegangen weit zuruͤck. Die noch 
obwaltende Unbehilflichkeit einiger Stiftungs⸗ 
und Gemeinde⸗Pfleger in ben Verwaltungs⸗ 
Normen, welch Legtere bei fo verfchiebenartigen 
Einnahmen nicht befeitiget werden Finnen, dann 
vorzüglich die geldflgmmen Zeiten, die beſon⸗ 
bers hei dem Etiftungs+ Vermögen, welches 
größtentheils aus Aktiv» Kapitafien befteht, ſich 
druͤckend Auffern, laffen bei weitem das nicht 
eingehen, was eingehen folle, und haben daher 
bie beftandenen Aftivs Ausftände nicht nur nicht 
vermindert, fondern um ein bebeutendeg vers 
mehrt ; das Communals und Etiftungss Grumbds 
Vermögen hat fih aber im Gamjen nicht vers 
mindert, wenn auch die Stiftungen durch bie 
gegenwärtig häufig ausbrechenden Ganten an 
den ausfländigen Zinfen bedeutende Opfer, nors _ 
gügfich in dem Falle bringen müffen, wenn durch 
ergiebige Nachläffe ben verfchulderen Unterthas 
nen wieder aufgeholien, und mit Weib und 
Kindern vom Berteltabe gerettet werden koͤn⸗ 
nen, fo gefchieht ed doch felten, dafi an dem 
Rapitalftock felbft ein Verluſt eutfteht, und die 
durch jeltene Fälle hergeführte Minderung an 
biefem Grundvermdgen wird durch neue Vers 
mädhtniffe wieder gedeckt, melche immer von 
Reit zu Zeit befonders burch gefiftete Jahrtäge 
dem Etifrunge s Bermögen;zufließen. 
Regensburg den 25. Juni 1872. 
K: Regierung des Megenfreifeg 
— (Rantmer bes Junern.) 
ı Breih. v. Dödrnderg, Präftdent. 
v. Schmitt, Direktor. 
Meif 





— nn 
116. Befandtmahung 
In Folge gnaͤdigſten Befehls ver K. Re⸗ 
gierung des Regenkteiſes, Kammer des Innern, 
dd. r. db M. witd die in Betreff der Viehſeuche 
an ſaͤnimtliche Polizeibehͤrden des Megenfreifeg 
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erlaffene Verfügung zur oͤffentlichen Kenntniß 
gebracht. 

Regensburg ben 5. Juli 1822. 
R. Kedaftion bes Negenfreig; Blatts. 


Ad Num. 15023. Num. Exp. 13922: 
nun betreffend. ) 


Sm Namen 
Str. Majeftät des Könige. 


Nach erhaltenen amtlichen Anzeigen ift in 
mehreren Gegenden ber Landgerichte Ingolſtadt 
und Abensberg eine verheerende Viehſeuche — 
der Milzbrand oder gelbe Schelm genannt augs 
gebrochen, 

Da mun diefe Krankheit nicht nur für 
Hornvieh, Pferde und Schweine, Kunde, 
Schaafe und Geflügel fo gefährlich ift, daß die 
angefterften TIhiere beinahe niemals zu retten, 
und oft im Verlauf weniger Stunden fchon todt 

- find, fonbern felbe felbft auf ben Menfchen aͤußerſt 
gefaͤhrlich und toͤdlich einwirkt, fo mache man 
hiemit zur Belehrung und allgemeinen Nachach⸗ 
tung 

j 1. die Kennzeichen jener Kranfpeit, 

11. die Borfichtsmagsregeln gegen deren 

Verbreitung, 

11. die bei ihrem Erfcheinen vorzukehrenden 

“ Mnftalten, und 
IV. die allgemeinen Gicherheitsverfügungen 

befannt. 

ad I. Der Milgbrand entſteht in den heiſ⸗ 
ſen Sommermonaten, bei großer Duͤrre, oft 
ploͤtzlich, und toͤdet in. einigen Tagen — oft 
fogar ſchon nach wenigen Stunden dag franfe 

Shier , welches alsbald nach ber Erfranfung 

nicht" mehr frift, ſchaͤumt, entzündete Augen 
und Beulen am Halfe, am den Penden und bet 
innern Seiten ber Schenfel befdmmt. 

Beim Abledern ber gefallenen Stücke ſieht 
man viel gelbes Maffer , und Bluiflecken im 
Zellgewebe, befonders der Schenkel, und das 
Fleiſch bekomme eine blaue Farbe. 

ad, 1. Ale Vordergangomiutei iſt vorzuͤg⸗ 
lich wirtend: 


— — 
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a) Man ſchwemme die Thiere kaͤalich oͤfters 
oder begieße ſie mit kaltem Waſſer, 

b) halte die Stallungen luͤftig und kuͤhl, 

ce) treibe das Vieh weder In den heiſſen 
Stunden des Taged, noch an Falıen 
Morgen oder Abenden auf bie Weite, 
gebe ihm Morgeng vor dem Austreiben 
etwas jm effen, und tränfe felb:e. 

d) Man laffe das Vieh nicht in ſumpfigten 
Gegenden meiden, ober aus Pfügen 
trinfen. . 

e) Man gebe demſelben fühlende Getränfe, 
indenn etwas Vitriol s Dehl oder Sals 
peter, ober Weinſtein unter bafjelbe ges 
mifcht wird, (z. B. ı Loth Vitriolfänre 
unter 10 Maas Waſſer) Man reiche 
unter dem Futter einiges Kochfalz, ober 
laſſe felbes in Kleyenwaffer — oder dem 
Getränfe — aufloͤſen. 

f) Man ftrenge das Vieh — befonderg in dee 
Hitze des Tages — nicht zu fehr am, und 
gebe ihm gutes Futter und nörhige Ruhe. 

z) Das Vieh muß reinlih gehalten, taͤg⸗ 
lich gefiriegelt oder mit Bürften gerieben, 
die Srallung täglich ausgemiftet werben, 

bh) In jenen Gemeinden oder Ortfchaften, wo 
ſich die Seuche zeigt‘, habemdie Polizeybe⸗ 
hörden aus vorrächigen Gemeindegels 
bern eine angemeffene Quantität Weins 
ftein, Salpeter und Bitriolfäure anzus 
kaufen, und ſelbe den Gemeindevorſte⸗ 
bern zu behändigen, bamit felbe dieſe 
Mitrel an die Viehbeſitzer zum ermähns 
ten Gebraudye abgeben. Es muß über 
tiefe abgegebenen Beträge eine Aufs 
ſchreibung gepflogen, und vor allem ge⸗ 
Macht werben, daß die Viehbefiger auch 
ben geeigneten Gebrauch hievon machen. 

ad 11. et IV. 1.) Jeder Unterthan ift bei 
ſchwerſter Strafe verbunden, unverzüglich — fo 
wie ein Srüd feines Viehes erfranft — hievon 
dem Bemeindevorfieher Anzeige zu machen, wel⸗ 
der auf der Stelle dem koͤnigl. Landgerichte 
weitere Anzeige erflatiet. 


Zweiter Bogen zum 28. Stud 5 2.8. Juttllgibl. f. d. Regtulteis 1822, 
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2) Diefes erkrankte Vieh wird fogleich ein; 
jeln in eine außerhalb der Ortichaft befindliche 
Scheune oder zu erbauende Barraque gebracht, 
und dag übkige im Stalle befindliche Vieh ifos 
firt; daſſelbe darf wicht mehr ausgetrieben wer⸗ 
den , deren Waͤrter dürfen zu feinem andern 
Vieh gehen, vielminder felbes füttern ober 
pflegen , der Zutritt in folche Staͤlle ift außer 
dent aͤrjtl. und amtl. Perfonote Niemand als jes 
nen Leuten geflattet, welche das in felben bes 
findfiche Vieh zu warten haben, und im ers 
wähnter Art ebenfalls ifofirt find. 

3) Das gefalfene Vieh wird im Gruben, 
welhe 6 Fuß tief und vom Trieften, Mohs 
nungen oder Straßen entfernt ſeyn muͤſſen, 
mit Haut und Hoar eingeſchartet, und es ge⸗ 
ſchieht ſolches bei Nacht oder wenigſt vor Son⸗ 
nenaufgang; auch iſt raͤthlich, daß im den von 
der Seuche betroffenen Ortſchaften mehrere 
ſolche Gruben vorrärhig gemacht werben. 

4) Bei ihwerfier Strafe ift verboten, das 
gefaßene Vieh zu oͤffnen, wenn nicht folches 
durch das Ärztliche Perſonal und mit amtlichenz 
Wiſſen geſchieht; ebem fo wenig darf von fol 
chen Thieren die Haut abgezogen, ober irgend 
ein Theil benuͤtzt werden; indem nicht blog ber 
Genuß toͤtlich wirft, fontern auch die Anſte⸗ 
dung durch jedes Ueberbfeibjel eines gefallenen 
Thiers leicht möglich ift. Und fo oft eim Thier 
faͤllt, ift ſelbes allſogleich anzuzeigen. Bei der 
Deffnung darf — außer den ES achverftindigen — 
Niemand anmwefend feyn, umd man muß Hunde, 
Schweine und Geflügel ferne halten, fo wie übers 
haupt bie Deffnung außerhalb ver Ortichaft vors 
nehmen, und den gewählten Plag nachher forgs 
fältig reinigen. 

5) Bei dem Eingießen ber Arzneien ift mit 
der Juferfien Vorſicht zu verfahren, und ſolches 
nur von ſolchen Perſonen zu verrichten, welche 
weder Geſchwuͤre oder Verletzungen, noch ftiſche 
Narben an den Händen haben, zumal felbft 
dag Beſpritzen bloßer Theile — als des Ges 
ſichtes ic. mit Bluteuter oter Schaum ſolcher 
franten Thiere ſehr gefährlich iſt. 


0 
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6) Nicht blos alle Viehbeſitzer haben ihr 
Vieh täglich und genau zu beobachten, um bag 
Erkranfen fogleich zu entdecken, fondern es muͤſ⸗ 
fen auch die Hirten hierauf vorzüglich Acht / ha⸗ 
ben, und find deßfalls befonders anzuweiſen. 

7) So wie in einer Gemeinde oder Orts 
ſchaft ein Stuͤck Vieh erfranft, it deren Ber 
zirk abgefondert und gefchloffen, fo daß fein 
Vieh aus felber mehr getrieben werden barf. 
Die angrängenden Gemeinden werden durch die 
Amtsbehoͤrde hlevon in Kenntniß gefegt, um 
durch Begehung ihres Bezirfs vor Eintreibung 
von Vieh aus ber abgefonderten Gemeinde fich 


zu fihern, fi vor Schaden zu wahren, und 


von dort ber fein Vieh mehr zu Faufen. 
Ferner find die Viehmärkte im folder Ges 
gend eingeftellt. 

8) Wenn folche Gemeinden oder Ortſchaf⸗ 
ten mit benachbarte eine Koppel oder Gemeins 
deweidenſchaft ausüben, darf auf dem gemein» 
fchaftlihen Weideplag von feiner Seite mehr 
das Vieh getrieben werben. 

9) Vorzüglich find die Wafenmeifter auf 
genaue Beobachtung biefer Vorfchriften pcto. 
1. 2. 3. 4. md 5. anzumeifen, und vor ſchwe⸗ 
rer Strafe ihrer Verlegung zu warnen. 

10) So wie in einer Gemeinde oder Orts 
fchaft ein Stuͤck Vieh am jener Seuche erfranft, 
iſt die Weide eingeftellt, aufferdeffen hat fie nur 
von Morgens 5 big g Hhr, und von Abends 
6 bis 39 Uhr, und wenn Nebel befiehen,, gar 
nicht flatt. 

13) In jenen Orten, wo die Seuche fich 
geigt, darf fein fremdes Vieh eingeflelt , und 
felde müßen, wo es anders oͤrtlich möglich iſt, 
umfahren werben. 

12) Federvich, Hunde und Kagen find 
aus den Stälfen entfernt zu halten. 

13) In jeder mir der Seuche befalfenen 
Ortſchaft follen einige Leute gewählt werden, 
wpelche die Gruben zur Verſcharrung des gefals 
Ionen Viehes zu machen haben, und das ges 
fallene Vieh vergraben, und dann zu feinen 
lebenden Vieh mehr gehen dürfen, 
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14) Wenn in einem Stalle ein Stuͤck er⸗ 
krankt, find auch die übrigen Stücke aus jelbem 
ju entfernen, amd allenfalls in einer Scheune 
unterzubringen. 

15) In den Orten, wo bie Seuche auss 
gebrochen, follen täglich die Stäffe mit Mäus 
dherungen, wo man ein paar Hände voll Kochfals 
ges in einem irdenen Gefchirre mir Vitriolfäure 
beträufelt, gereiniat werben. 

16) Die Häute tes gefallenen Viehes 
werben vor dem Einfcharren mit Einfchnitten 
verfehen, um jeten Reiz zum Ausgraben zu 
befeitigen, 

17) Diefe Verfügungen währen fo fange, 
bis nach Verldihung der Spuren biefer vers 
beerenden Seuche, deren Aufhoͤren befonders 
geftattet wird. 

Sämmtliche Polizeibehoͤrden des Negen 
freifes haben unmittelbar nach Empfang biefer 
Vorſchriften und Anleitungen die Gemeindevor⸗ 
fände vorzurufen, und 

a) felben deren Inhalt und Zweck zu ers 
öffnen, 

b) fie über die Gefahr diefer Seuche und 
die Nothwendigkeit der aͤußerſten Bor 
ficht nachdruckſamſt zu belehren, 

e) ihnen aufjutragen , daß fie alsbald 
fämmtliche Viehbefiger ihrer Gemeinden 
verfammeln, ihnen ebenfalls. jene Vor⸗ 
fchriften eröffnen und erläutern, und 
wie foldyes gefhehen, dem Amt fpeziell 
anzeigen, und entlich 

d) ihmen zu bedeuten, daß fie bei ſchwerſter 
Derantworrung den gegebenen Beftints 
mungen zu genügen, über deren Voll⸗ 

. zug in den Gemeinden genaueft zu was 
hen, und mit größter Sorgfalt dahin zu 
wirken haben, um ben beabfichteten 
Zweck zu erreichen. 2 

So fehr übrigens dag Intereſſe des Land⸗ 
manng in diefer Sache betheiligt ift, und man 
fohin teffen eigene Mitwirkung erwarten tarf, 
Könnte doch der Fall eintreten, daß um Echas 
den zu verbüten oder zu mindern, Einzelne ſich 

28** 


— — 
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zu Umgehung oder Vernachlaͤßigung dieſer Auf⸗ 
träge verleiten laſſen, weßhalb die Gemeinde⸗ 
vorſteher deſto ſorgſamer zu wachen haben. 
Regensburg den 1. Juli 1822. 
K. Regierung des Regenkreiſes, 
(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Dirnberg, Präfident. 
v. Schmitt, Direktor. 
Kirnberger, Eefr. 





zır. Ad Num. 14205. Num Exp. 13956. 
{Die Veredlung der Echanfjucht betreffend.) 





Im Namen 
Seiner Maicftät des Königs. 

Um bie neueften Erfahrungen über Vers 
edlung der Schaafzucht zu verbreiten, hat das 
General⸗Comite des landwirthichaftl. Vereine 
in Baiern einige Eremplare der von Freiherrl. 
von Ehrenfelg gefchriebene Abhandlung — 
dag Eleftoralfchaaf, und die Elektoralwolle bes 
treff. — an dag Bezirfs,Comite des Regenkrei⸗ 
ſes in Regensburg mitgetheilt. 

Die Freunde der Schaafjucht in jenem 
Kreife werden demnach benachrichtet, daß bes 
nanntes Comite auf Anmelden ein Epempfar 
> Schrift unentgeldli an fie verabreichen 
wirb. 

Negensburg den 4. Yuli 1322. 

8. Regierung des Megenfreifeg, 
(Kammer bes Innern.) 
Sreih. v. Doͤrnberg, Yräfident. 
v. Schmitt, Direktdr. 
Weiß. 








zıs. AdNum. 44560. Num. Exp. 13717. 
An fämmtliche Polizeibehoͤrden dee Regenfreifeg, 
(Die Aufſicht auf Hunde betreffend.) 


. Im Namen 
Seiner Maieftär des KRönine. 
Die laͤngſt beftehenden Vorfchriften , daß 
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fiets mit Maulkoͤrben oder ledernen 

Mundfperren verfehen ſeyn follen, 

9) tag man überhaupts die Hunde nicht 
fret berumlaufen laſſe, ſondern felbe, 
wenn fie den Eigenthümer nicht begleis 
ten, auch auf dem Lande bei den Häus 
fern gehalten werden follen , 

3) daß fie jedenfalls auch an ber Kette fo 
zu verwahren feyen, um bie an oͤffent⸗ 
lichen Wegen Vorübergeyeuden vor Bes 
fehädigung zu fihern, 

4) daß feine Hunde in bie Kirche gelaffen, 
und felbe zur Nachrszeie nicht frei her⸗ 
umlanfend geduldet werden, — 

fommen immer mehr auffer Acht. 

Man finder fich demnach veranlaft, felbe 
zu erneuern, und zu verfügen, daß befihalb 
a fämmtliche Gemeinden die geeigneien Aufträge 
erlaſſen werden. 

Megensburg ben 1. Juli 1822. 

8. Kegierung bes Megenfreifes, 
Rammer bes Innern. 

Freih v Doͤrnberg, Praͤſdent. 
von Schmitt, Direkter. 

Kirnberger, Ser. 








(2) 
79. Befanntmadung. 

Johann Eprifioph Kempf, geboren am 
12. April 1743 (ein Lohn bes dahier vers 
ſtorbenen Schloffermeifters Johann Michael 
Kempf, ımb feiner Ehefrau Regina, einer 
gebornen Bußinger) melcher fich im bie vers 
einigten Staaten von Norbamerifa begeben, 
und im Staate Virginien Schiffskapitain ge 
weſen ſeyn fol, — hat feit ao Jahren nichts 
mehr von fich hören laſſen. 

Da terfelbe jedoch ein aͤlterliches Vers 
mögen von 126 fl. 42 fr. befigt, fo wird er 
hiemit auf ten von tem Curator Tobias Ludwig 
Kempf tabier geftellten Autrag anfgefordert, um 
fo gewiſſer binnen einem Jahre zur Empfangnahme 
feines Dermögens beim K. Kreis; und Stadt⸗ 


EP 


3) Metzger⸗ Fangı mb alfe biffige Hunde 
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gericht zu erfcheinen, als er fonft für tobt ers 

Härt, und die beponirte Baarfchaft den fich 

darum meldenden gefeglichen Erben verabfolgt 
werden würde. 

Regensburg ben 29. Mai 1820. 
8. 8. Kreiss und Stadtgericht, 
Sreih. v. Verger. 
v. Schmöger, Acceſſ. 








Rentamiliche Betkanntmachungen. 


ce 
120, Befanntmadhung. 

In Gemäßheit hoͤchſter Reſcripte der RE 
nigl. Regierung des Negenkreifeß, Kammer der 
Finanzen, vom 30. April und 31. Mah d. J. 
werden nachſteheude im Bezirk des Koͤniglichen 
Rentamtes Velburg und der ehemaligen Forſtey 
Lengenfeld gelegenen Staats; Waldparzellen zus 
erſt nach Abtheilungen und dann auch im Gans 
gen, auf freies Eigenthum, unter denen in 
ber allgemeinen Verordnung vom 30. Septbr. 
1811. Negierungsblart Seite’ 1577. enthaltes 
nen Bebingniffen an den Meifibietenden verſtei⸗ 
gert, und zwar 

Dienſtags ben 30. d. M. Bormits 
tags 10 Uhr 
in dem den Waldungen zunaͤchſt gelegenen Kirch⸗ 
dorfe Oberwieſenacker, 
a) von ber Lengenfelder Finſterhaid 
bie 1. Ubtheilung 8 Tagw. 685 Dec. 
s I. + 7 4 874 Der. 
b) vom Roßling 
die I Abtheilung 6 Tagw. 330 Der, 


‚s Al. + 7 9956 +» 

s II. ⸗ 7 s 331 # 

IV. ⸗ 5 ⸗ 590 » 

V. 5 ⸗11 ⸗ ss # 

Mittwoch ben 31. d. M. Bormits 
tage 10 Uhr 


in Hberwiefenacfer 
c) vom Muͤhlholz 
bie 1. Abrheilung 7 Tagw. 276 Der, 
Ce | Pa » 9° 5% 7... 
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d) bie verlorne Spiz ı Tagw. 142 Dee. 
e) von der Berner Gemeinde 
die, I. Abtheilung 4. Tagw. 481 Dee. 
;, IL. » ‚9 » 990 : # 
;s HI + ‚9 D 158 # 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber 
wollen ſich an obbemelden Tagen in dem bes 
flimmten Ort einfinden, bie Bedingniße vernehs 
men ‚ ihre Angebote fofort zu Protokoll geben, 
inzwifchen aber benannte Waldparzellen einfehen, 
und fich ſolche von dem einfchlägig Koͤnigl. Forſt⸗ 
perjonale vorzeigen laſſen. 
Velburg und Neumarkt im Megenfreife , 
am 5. Juli 1922. 
Königl. Baierifhes Rentamt Velburg 
und Forſtamt Neumarkt. 
Söttinger. Thoma. 


— — 
Yand+ u. Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 





711, ' (2) 

Ediftalladung. 

indem Schuldenweſen des Jof. Heindl, 
Soͤldners zu Wellfofen, wurde auf Antrag der 
Gläubiger durch Entſchließung vom 3. März 
1. 3. verkündet am 18. beffelben Monats der 
Univerfalfonfurs erfannt. s 
Es werden daher die gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich: 
1.) zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren gehörigen Nachweifung auf Montag 
ben 22. July ra22, 

11.) zum Vorbringen der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
den 21. Auguſt l. J. 

111.) zur Schlußverhandlung und zwar fuͤr 
die Replik auf Freitag den 20. Septem⸗ 
ber l. J. und fuͤr die Duplik auf Sam⸗ 

‚ flag den 5. Oktober I. J. 
jebesmal Morgens 9 Uhr feftgeiegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 


ſchuldners hiemit Öffentlich ‚unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 


—0— 
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am erften Ediktstage die Ausſchlieſſung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Kornfursmaffe, 
das Nichterjcheinen an den übrigen Ediftstagen 
aber die Ausfchliefung der an denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Mallersdorf am 31. Mai 1822. 
Königlihes Landgericht Pfaffenberg. 

Knitl, Landrichter. 





za. (2) 
Befanntmadhung, 

Das nachbefchriebene Anweſen bes dem 
Konkursprogeffe unterliegenden Joſeph Heindl, 
Soͤldners in Wellfofen wird im Wege oͤffent⸗ 
licher Verfteigerung gegen baare Erlage des 
Kauf» Schilling, und ımter Vorbehalt der 
Genehmigung bes Angebotes auf Seite der 
Gläubiger dem Verkaufe untergeſtellt, wozu 
auf Dienſtag den 23. Juli 1. J. fribyg 
uhr Tagsfahrt bahier beftcher, umb Kaufslieb⸗ 
baber, die fich über Vermögen umd Aufführung 
durch gerichtliche Zeugniße auszumeifen haben, 
biemit vorgelaben werden. 

Befhreibung des obigen Anweſens. 

Daffelbe beficht: 

a) aus dem von Hol; erbauten und mit keg⸗ 
ſchindeln eingededten Wohnhaufe ſammt 
Stelle und Stadl unter einem Dache, 
bann Backofen und Brunnen, 

b) aus o Tagw. 56 Dec. Gärten, 


c) aus 26 n 4# Aedern, 
d) aus 6 „ 66 " Miefen ‚ unb 
e) aus 7 ,„ 15 5, Debungen, 


und ift zur Kirche Wellkofen erbredhtbar. 
Mallersborf am 14. Juni 1822. 
8. Landgericht Pfaffenbersg, 
Kuitl, Landrichter, 
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23. BDBefanntmadung. 
Auf den Antrag des Bauern Andreas 
Meier von Hirfchricht Hat man zum Zweck eis 
ner fummarifchen Liquidation feiner Schulden 
Eommiffion auf 

Montag ben 15. Juli b. J. 
anberaumt. 

Sämmtliche befannte und unbefannte 
Gläubiger des gedachten Meier werben daher 
mit dem Nechtsnachtheil aufgefordert, ihre Fors 
derungen im bemerften Termin entweder in 
Perſon, oder durch einen Bevollmächtigten 
nachzumeifen , als fie fich fonft die Verfügung 
des Meiers wegen Aufnahme eines Capital 
gefallen laffen müffen, und dem neuen Dars 
leiher mit ihren obgleich ältern Anſpruͤchen nach⸗ 
zuſtehen haben. 

Sulzbach den 23. Mai 1822. 

Königl. Landgeriht Sulzbach. 
Wieland, Landrichter, 


72. Befanntmadung. 

Auf den Antrag des f. Advokaten Muͤller als 
Mentenkurator der Baron Schoͤnbrunniſchen Guͤ⸗ 
ter Miltach, Kreiling und Heiglsberg, dann in 
Erwägung, daß der zuerft fiquidirte Schulden; 
fand durch die Beendigung bes Steinburgifchen 
Schuldenweſens zum WVortheil der Maffe fich 
weſentlich geändert hat, will man auf 21. Aus 
guft die Commiffion zur Fiquidation des noch 
befiehenden Schuldenftandes und hierauf gruͤn⸗ 
denden neuerlichen Suͤhneverſuchs wiederholt 
* anberaunt haben, und ladet hiezu alle ſowohl 
befannten als unbefannten Gläubiger bei Vers 
meidung des Rechtsnachtheils vor, daß die Eins 
willigung der Abwefenden in den Beichluß von 
ber Mehrzahl der Aumefenden werde vorausges 
fest werben. 

Kösting am 24. Juni 1822. 
Kinigl. Landgeriht Kögting. 
(L. 5.) Freih v. Pehman, 
Yaubrichter. 
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0. Befanntmadung. 

Das Joſeph Flierl ſche Wirths⸗Anweſen 
von Bubach wird neuerlich dem oͤffentlichen Vers 
kaufe unterworfen, und unter Bezug auf die 
fruͤbere Ausſchreibung vom 6. Oktober v. J. 
(Kreis⸗Intelligenzblatt St. 43. und Korreſpon⸗ 
dent von und für Deutfchland Nro. 297) auf 

Montag den 22. Juli d. J. 

Termin anberaumt. Man ladet daher fämmts 

liche Kanfsliebhaber ein, ingwifchen dag Anwe⸗ 

fen einzufehen, und am genannten Tage Mors 

gend 9 Uhr zur Abgabe des Anbotes auf der hies 

figen Kanzlei zu erſcheinen, worauf nach Ver; 

nehmung bes dermaligen Befigerg Meifchl bins 

fichelich der Adjudifarion das Weitere verfügt 

wird. 

Burglengenfeld am 20. Juni 1822. 

8. B. Landgericht Burglengenfeld. 
fict. Raftenmair, f. b. 
Rath und Lanbdrichter. 





216, Befanntmadhung. 

Nachdem auf dag unterm ı. Februar h. 
J. ausgefchriebene Andrä Lusifche Gantanweſen 
zu Dünzlar, beſtehend in Wohnhaus, Stadl, 
Stallung, Wurzs und Grasgarten, dann 114 
Einfeß Aecker und 2 Tagwerk Wiefen ein genüs 
gendes Anbot nicht gelegt wurde, fo wird dafs 
felbe am Donnerftag den 25. Julih. J. neuerdinge 
mit Vorbehalt der Genehmigung der Krebitors 
{haft zum Verkaufe ausgeboten, und die Kaufs⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen, 

Ingolſtadt den 28. Juni 1822. 

Königlihes Landgericht Ingolſtadt. 
Gerſtner, Landrichter. 


2. 
nr. Bekanntmachumg. 
Nachdem die Wiederaufnahme des unterm 
20. Dez. v. J. befretirten Gantverfahrens um 
ſo unvermeidlicher erſcheint, als von Seite der 
Grundherrſchaft anſtatt des beantragten Arrans 
gements vielmehr die aͤterminirte Veranlaßung 
dazu erfolgte, jo werden in dem Schuldenwe⸗ 
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fen des Bauern Joſeph Voͤlll von Oberhinko⸗ 
fen neuerdings die geſetzlichen Ediktstage, als 
1. zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ven gehörigen Nachmweifung auf 
Montag den 29. Juli l. J. 
11. zur Borbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forberungen auf 

Mittwoch den 28. Auguft I. 5. 

111. zur Schlußverhandlung und zwar fir 
die Replik auf 

Sreitag den 27. September I. J. 
und für die Duplif 

Freitag den zı: Dftober I. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger bes Gemeinſchuldners 
biemit Sffentlich unter dem Nechtsnachtheile vor⸗ 
geladen , daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchließung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Conkursmaſſe, das Nichters 
fcheinen an den übrigen Ediftstagen aber bie 
Ausſchließung mit der an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlung zur Folge habe. 

Zugleich werben diejenigen, die irgend 
etivad von bem Vermögen bes Bauern Voͤlkl 
in Händen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufaeforbert , foldhes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Beſchloſſen den 11. Juni 1822. 

Koͤnigl. Landgericht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, Landrichter. 


718, (a2) 
Befanntmadhung. 

Das k. Landgericht Nabburg hat in dem 
Schuldentvefen des Sebaflian Haas, Stadt; 
bauers von Pfreimd, auf Antrag der Fönigl, 
Parrimonialftiftungsadminiftration Lintach im 
Theuern durch Entſchlieſſung vom 22. Dezems 
ber v. J. den Univerfalfonfurs erfannt. 

Es werden daher die gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich: 

I, zur Anmeldung der Forberungen und bes 
zen gehörigen Nachmweifung auf Diens 
flog den 16. Juli d. J., 


— 
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11. zut guͤtlichen Auseinanderſetzung oder Vor⸗ 
bringung der Einreden gegen die ange⸗ 
meldeten Forderungen auf Dienſtag den 
20. Auguſt, und 

111. zur Schlußverhandlung und zwar für 
bie Replit auf Donnerftag den 5. Sep⸗ 
tember und für die Duplik auf Freitag 
den 20. beffelben Monats, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
fämmtliche befannte und unbefannte Gläubiger 
des Gemeinfchuldners hiemit Öffentlich umrer dem 
Mechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
fcheinen am erften Ediftstage die Ausfchlieffung 
der Forderung von der gegenwärtigen Kon— 
kursmaſſe, und Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausfchlieffung mit der an 
benfelben vorzunehmenden Handlungen jur Folge 


E 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gantirers in 
Handen haben, bei Vermeidung des nochmalis 
gen Erfabes aufgefordert, folches unter Nors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Gefchehen den 7. Juni 1822. j 
8. Landgericht Nabburg im Re 

genfreife. 
dv. Srafenftein, Landrichter. 





29. Befanntmadhung, 

Das Mihlanwefen des Müllermeifterg 
Georg Hofmann, des jüngern zu Laaber, 
wird nach dem untern 14. d. M. geftellten eis 
genen Antrage deffelben fünftigen Montag den 
5. Auguft d. J. gegen baare Bezahlung an den 
Meiftbietenden oͤffentlich verſteigert. 

Dieſes im Markte Laaber gelegene Muͤhl⸗ 
anweſen hat folgende Beſtandtheile: 

Gebaͤude: 

a) das vom Grunde aus gemauerte, mit 
Ziegeln gedeckte wohlbeſchaffene Wohn⸗ 
haus, mit 4 Zimmern und 2 Kammern 
verſehen, an welchem ſich ein Gemuͤs⸗ 
und Obſtgaͤrtchen befindet; 

b) die gleich daran gebaute Mühle mit 3 
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Mahlgängen , einem fogenannten Kopp; 
gange und einem ſehr dauerhaft herges 
ftellten Wafferbaue ; . 

0) eine Schneidfäge ebenfalls im beften Zus 
ſtande; 


d) der bewohnbare ſogenannte Muͤhlthurm; 


e) das Ausnahmshaus nebſt dem dabei ber 
findlichen Keller, beide fehr wohl be 
fchaffen ; 

D der ganz neue mandatmaͤßige aufgeführte 
Stadl und Stall unter einem Dache; 

g) Schweinftäle und Barfofen. 

U. Selber; 

Beildufig 60 Tagw. meiſtens guten Bodens 
und nahe gelegen, 

111. Wieſen: 

125 Tagw. glei am Marfte, 

IV. Waldungen;: 


ber Holzberg, aus 8 Tagw, Buchenholz beſte⸗ 


hend, eine Viertlſtunde vom Orte, 

Die auf diefem Anwefen zuhenden Laften 
werden am Verfieigerungstermine befannt ge⸗ 
macht. 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
mögen fich mit legalen Zeugniffen über Zahlungs⸗ 
fähigkeit und Konduite verfehen, ' an bem vors 
beftimmten Tage bei dem Koͤnigl. Landgerichte 
Hemau einfinden , ihre Kaufangebote zu Pros 
tokoll erklären, und mit Zuftimmung ber Inte⸗ 
xeſſenten die richtl. Genehmigung des Meifiges 
botes gewaͤrtigen. 

Da der vorbemerkte Verſteigerungstermin 

gleich auch mit einer ſummariſchen Schulden⸗ 
iguidarion , dann zu einer gütl. Nachlaß⸗ und 
Srifienregufirung verwendet wird, fo werben 
biegu auch alle jene vorgeladen, welche au Hofs 
mann aus was immer für einem Grunde Ans 
ſpruͤche zu machen haben, 

Hemau am 2ı. Juni 1822. 

"8.3. Landgericht Hemau. 
Edex, Landrichter. 
Proftlama. 


730. j 
Indem nun dag gegen Anton Stephinger, 


— 
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Butsbeſitzer in Oedkuͤhried, unterm er. Februar 
1822 gefällte, den hoͤchſtrichterlichen Befcheih 
beftätigende hoͤchſte Ganterkenntniß des koͤnigl. 
Appellationsgerichts des Regenkreiſes bie Rechts⸗ 
kraft erſchritten hat; fo werden die geſetzlichen 
Ediktstage, nämlidy: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und ber 
zen gehörigen Nachweifung auf 
ben 31. Juli 1822, 
2) jur Vorbringung der Einreden gegen die 
“angemeldeten Forderungen auf 
den 31. Auguft 1822, 
3) sur Schlußverhandlung, und jivar filr 
bie Replik auf 
ben 30. September 1922, 
amd für die Duplif auf 
den 15. Dftober 1822 
jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannten Glaͤubiger bes Gemein; 
ſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an dem übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchliefung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleid; werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen bes Gemeinſchuldners 
in Händen haben, bei Vermeidung des nochs 
maligen Erfages aufgefortert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. | 
Gefchehen am 24. Inni 1822. 
8. 8. Landgericht Vohenftrauf. 
Haunold, Landrichter, 





rn, Befonutmadung 


Da gemäß eingelaufenen Motififationen 
bie in benachharten Gerichten unter Pferden 
und Hornvieh auszebrodhene Seuche immer 
mehr um fich greift, fo wird der auf Sonn⸗ 
tag den 14. Auli d. %. hier fallende Viehmarkt 
nicht gehalten, und bleiben derlei Märkte das 
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Hier Überhauptd bis zur weitern oͤffentlichen Kurs ber Balerlſchen Staats, Paplere. 


Bekanntmachung eingeftelft. 
Stadtamhof am 8. Juli 1822. Aussburg ben 4. July 1822. 


t der 8 ®, Stade Stadt, 
Vooiſer⸗e Briefe, Gelb 





Staats» Papiere. — 


mbof. 
: Aloys a Bürgermftr. 


Shäfler, Crabefchreiber, Obligationen aaofo . | 84} | saL 


Nicht» Amtliche Befanntmahungem | bitte As ofo..| 99 | 98} 
77. Betfantmadung. J Sands Anlehen .. . . | 994 994 


Der Unterzeichnete giebt fich die Ehre ans Hypoth. Anweiſ.. 994 99 
zuzeigen, daß nunmehr auch die zte Abtheilung 
nebft Ande — Lotterie ⸗/ Looſe A—D 


„Samminng der Novellen zum Eonferips ao .... 107 1065 
„tions » Gefege vom f. Negierungs  Ses bitte E—-M . 
„eretaire Stiwel in Augsburg‘ 

eingetroffen feye, und um ben Pränurerationds &4 RR... 1025 | 102} 


Preis von 2 fl. 6 fr. abgefolgt werden koͤnne, bitte unverzingliche 85 84 
und daß endlich auch von dieſem ſo gemeinnuͤtzi⸗ 
gen Werte die ganze Sammlung ıter und ater 
Abtheilung nebft Inder um den Betrag von — 
4 fi. 30 fr. auf Verlangen bereit. ſtehe. . 
Negensburg den 6. Juli 1822. 
Stauber, Rechnungs» Rommiffär, 


— ö— — — — —— — — 


133. Woͤchentliche Anzeige ber Regensburger Schranne. 
ı Den 6. Juli 1822. 





— 
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rans — — 
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Viertels/ Bogen um 28, St. des K. G. Yntelgubl-f. d. Regentreis 1823. 
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Regensburg Mittwoch den 17. Sufi 1822. 
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) Berfügungen 
In ber Koͤnlgl. hoͤchſten Kreisſtellen und übrigen Kreis + Behörden. 
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3%. Ad — 490. Num. Exp. 14286. Mit ER 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs 


erhält das K. Stabts Kommiffariat Regensburg anliegendes Vertheilungss Tablemı des K. Landge⸗ 
richts Kaffl rubrizirten Betreffes, um folches durch das nächte Kreiss Iurelligenzblart jur oͤf⸗ 
fenilichen Kenneni zu bringen. 
Regensburg ben 1. Julius 1822. 
Königliche Regierung des Negenfreifes, (Kammer des Innern umb 
* der Finanzen.) 
! Greihere von Doͤrnberg, Präfident. 
v. Schmitt. v. Aunetsberger. 
Weiß. 
An ‚das koͤnigl. Stadt⸗Kommiſſariat zu 
Megensburg. 
(Lutichädigungen für Leitungen an 2. 8. Oeſter⸗ 
reichtiche Truppen in den Jahren 216 fi 1120 
beıreffend. ) z 


Erſter Bogen zum 29. St. des 8. ©. Jytekgil. ſ. d. Wegeufrcid 1922, 


811 — 812 


236. | Bertheilungs+tT abelle 


über 1175 fl. Ikr. Ahl. welche vermoͤg gnaͤdigſten Befehls der k. Regierungs Kammer 
bes Innern und der Finanzen vom 28. Februar 1922 für Entſchaͤdigung an Fourage 
f. a. für 8. 8. Oeſterreichiſche Truppen vom ı. Jaͤnner 1816 bis 1820 incls, weiters 
an feinem Guthaben dem k. tandgerichte Kaftel angewiefen, und von demfelben Be 
ftehenden Gemeinden hinausbezahft worden find, 
Derfaßt Pfaffenhofen am 17. Juni 1822. 






—— 


0 
Namen — der Namen Betrag der 
ber Fr: ber Verguͤtung. 
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Gemeinden. 


Laufende Nummer, 
— — —t⸗ 





€ Gemeinbem | 


sl 


Berg - - | 91129 9— Oberoͤlsbach 








A. Id. 


a; 
29| 6 
else! 6| 


| AR. If. Ibl. 


2, Brunn - 15 118) Pertenhofen 
3; Deinfchmwang 





12] 4119, Pfaffenhofen 


ee nn 











4, Engelöberg - - = | 3033; 5\20| Pfeflertspofen - = * 26| 7| 
5 Gebertshofen - - 18130 2 ar Pilſach 41146; — 
6| Giggelsberg - 0-1 16156] 422, Ranssah - 4. -  - 156 —: 
7 Häufelftein - - - 32 3/4 23 Sindelbach - 8— 
8, Hagenhaufen - - 27'133 64, Stoͤckelsberz 
9; Haushein -735814 250 Zraunfelb - ——- | 43116 — | 
10; Paimburg - - - 2514 2.26 Trautmannshofen - - 45l21| r) 
1 Lippertshofen -  - HM 2451| 3 27, Üsenhofen - - -| 7937 — 
12 Lizlohe 461-8 — 428 Wolfsfeld - 14 55 2| 
13, Murtenshofen - | 14] 4! 4.29, Winfel —233675 
9 Naitershofen - - 2035| 3 30 Wuͤnn - + - 23) 4 | 
Niederhofen - 5 35|58 1,38, Kafiel - - 5 21153] 5} 
16) Nieſaß - - 12,42| 3 32 fauterhofen - - - 53l57' & 2 





Summa 1175 7| 2 
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Koͤniglich Baieriſches Landgericht Kaſtel. 
Freih. v. Schoͤnhueb, Landrichter. 
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737. Ad Num. 15789. 
An ſaͤmmtliche ·Polizeibehoͤrden bed Regenkreiſes. 


(Zwifchen Ausichlag von Brandverſicherunge Beitraͤ⸗ 
gen für das Jahr 1955 beir.) 


Sm Namen 
Str. Majeftät des Königs. 


Mit Bezugnahme auf die Befanntmachung 
des Königl. Staatsminifteriumg des Innern vom 
8. des laufenden Monats, betreffend einen Zwi⸗ 
fhenausfchlag von neum Kreuzern von Brandvers 
ficherungs » Zeiträgen für das Jahr 1834 
(Meggss und Intel. Bl. Nro. 27. S. 673 — 
677) wird hiemit den fämmtlichen Polizeys Bes 
hoͤrden des Regenkreiſes nachfolgende Entjchliefs 
fung ertheilt: 


1. - 
Die — der betreffenden, in der 


unten beigefuͤgten Ueberſicht bezeichneten Bei⸗ 

traͤge iſt dergeſtalt zu beſchleunigen, daß bis zum 

Ende des laufenden Monats wenige oder gar 

keine Zahlaungsruͤckſtaͤnde mehr vorhanden find. 
ll. : 

Die ſich eraebenen Einnahmen und bie 
alfenfallfigen Ausſtaͤnde müffen in der, unfehls 
bar big zum 8. des nächfifünftigen Monats eins 
zufendenden Ueberficht über den Stand der Brands 
verſicherungs⸗ Eaffe für den Monat Julius h. J. 
verrechnet. erfcheinen. — So viel anbei ben 
beſtehenden Aftivreft belanget, fo ift folcher durch 
Einfendung der vorgefchriebenen Münzlifte ges 
hörig nachzumeifen, auch muͤſſen in Beziehung 
quf die noch allenfalls ruͤckſtaͤndigen Beiträge 
die noͤthigen Bemerkungen beigefügt werden. 

Ik. 


Betreffend die Erhebung der ordentlichen 
Beiträge von den für das Etatsjahr 1955 bes 
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reits Statt gefundenen oder fich noch ergebenden 
Zugänge, ſodann bie Erhebung der auſſeror⸗ 
dentlichen Beiträge und bie Nemunerationg » Ger 
buͤhren für das eben erfagte Etats» Jahr 1835, 
fo wird hierüber feiner Zeit weitere Entfchliefs 
fung nachfolgen. 

IV. 


Um den zur Cinreichung der Spezial 
Rechnung der Brandverfiherungs ; Anftalt für 
das Etatsjahe 194% vorgeichriebenen Termine 
beftimmt einhalten zu fönnen, wird andurch ber 
Rechnungs» Termin für die untergeordneten Pos 
lizeibehoͤrden auf den 15. Dftober bes laufenden 
Jahres mit tem Anhange feftgefest, daß, wenn 
die betreffenden Mechnungs + Materialien inners 
halb dieſer Frift nicht zur Vorlege gebracht wers 
den, gegen die fäumigen Behoͤrden mit Ord⸗ 
nungss Strafen von dreyen Neichsthalern uns 
nachfichtlich eingefchritten wird. 

V. 
Da bei Wiederherſtellung der abgebrannten 


Sebaͤude auf der Beobachtung der Vorſchriften 


der allgemeinen Feuerordnung vom 30. März 
1791 (Mayerfche Generaliens Sammlung Bd. 
5. vom Jahre 1797 ©. 212 — 237) und bes 
fonders des $. 5. rücfichtlih des Verbots 
feuergefährlicher Dächer umabänderlich beftans 


den werben foll, fo werden bie fämmtlichen 


Poligeis Behörden hiefür auf das firengfte vers 
anttwortlich gemacht. 
Regensburg den 15. Julius 1822. 
8. Negierung bes MRegenfreifeg, 
(Kammer bes Innern.) 
Sreih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
Negierungsrath v. Frank. 


Weiß. 





29% 


— 
Uueberſi 
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Brands» Affefurang » Beiträgen für 1833. 





— 





| s Brands Affes 
! E furanzs Kapi⸗ 
|. PoligeisBehdrdbem. 
E 
3 
1) Abensberg, Landgericht - - - - || 1'384,910| 
2 Amberg, Landgericht - . - - - || 2'075,720' 
3| Amberg, Magiftrat - - - - || 17042,810° 
4, Beilngrieg, Landgericht - - - - || 17024,120) 
» 5) Burglengenfeld, Landgeriht = . - - 1 3'317,160, 
6 Eichſtaͤdt, Herrſchaftsgericht — - - . 852,130) 
7 Eichſtaͤdt, Magiftrat - - - - - 992,390 
8 Hemau, Landgericht 643,010 
9) Ingolftadt, Landgericht - - - - || 1'637,380) 
10. Ingolſtadt, Magiftrat - - J 1016,870 
ri Kelheim, Landgericht 1350,440 
2 Kipfenberg, Herrſchaftsgericht 656,360 
13Nabburg, Landgericht . || 2'039,600| 
14! Neumarkt, Landgericht . - - « || 2'720,300| 
15) Meunburg, Landgericht - - . » || 2'425,120 
16: Yarsberg, Landgericht - - || 170477410, 
17: Pfaffenberg, Landgericht . - - - || 2'471 ‚s20| 
\r8. Vraffenhofen, Landgericht - - - . en 
ı9 Megensburg, Magiftrat - . . - || 3'832,450| 
25. Feyenftauf, Landgericht '- - - . 927,270) 
21 Miedenburg, Landgericht - - . > 937,170| 
b * Noding, Landgericht J - - | 17590,480| 
23 Stadtamhof, Landgericht . - - - || 17764,850° 
24 Eulzbach, Landgericht - . - - || 1'340,330 
25 Vohenſtraus, Landgericht - - . - || 1875,600)| 
25 Waldmuͤnchen, Landgericht - - . - 621,440. 
127] Winklarn, Herrichaftsgeriht - . - J 501,850 
28 VWoͤrth, Herrfhaftsgeriht - . - \ 683,930 
” Zaigfofen, Herrſchaftsgericht . - 158,860ı| 


ı — —— — ——— 


— — nn — 
— — — — — 





bh t 
des von ben Polizeibehörben des Negenfreifes zu erhebenden 3 








Summa |39'970,940:59956 24| 5 | ° 


K. Redynungs-Kommiffursar der Nrgierung Des Regenkreiſes. 
März, Rechnungs⸗-Reviſor. 


a nee > 


. 18.1W. 
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wifchen» Husfchlages von 
Derfaßt den 14. Juli 18an. 


Beiträge a 


9 fr. pr. 
100 fl. 










2077|2ı1| 7! 
3113/34 
1564| 12 
1536/10 
1975144 
1278 11 6 
14831351 2, 
964130 7 
2456 2 
1525j18 2 
202513915 
984132 3 
3059 241 — 
408027 — 
3637 40 6 
1571| 6) 7| 
3707|36 6| 
1559181 
5748/40 
139054 
1405145 
2385143 
2647116 
2010/29 
2813/24) 
9321 9 
752 46 
1025 53 
2358 ı 


waswlanunnaw 


— 
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739. Ad Num. 15203. Num. Exp. 14548. 


An fämmeliche Land + und Herrfchaftsgerichte 
des Megenfreifes. 


(Einen heimathlofen Hlödfinnigen Deufchen beir.) 


Sm Namen 


Seiner Majeftär des Königs. 

Im Koͤnigl. Landgerichte Bayreurh wurde 
am 16. Mai d. Is ein bievfinniger Menfch 
arretirt, beffen Heimath man bisher nicht ers 
forfchen fonnte, indem er fich nur dahin zu ers 
flären vermochte, daß er Ernft Kajetan, fein 
Geburtsort aber Mofendorf, oder Mufendorf 
heiße, wo fein Vater mit dem Nornamen 
Hand, auf dem bortigen Drahthammer als 
Drahtzieher arbeitete, und baf der Name des 
Eigenthuͤners jenes Drahthammers mit ber 
Sylbe Hei — anfange. Man fügt das Sigs 
nalement jenes Mannes mit dem Auftrage bei, 
nachzuforfchen, ob derfelbe nicht dem einjchläs 
gigen Amtsbezirfe des Negenfreifes angehoͤre, 
und folhenfalls Bericht anher zu erftatten. 

Megensburg den 8. Juli 1822. 

8. Regierung des Megenfreifes 
(Kammer bes nnern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Schmitt, Direftor, 
v Nedel, Sekr. 








Signalement. 

Oben erwaͤhnter bloͤdſinniger Menſch iſt 
nach dem aͤußern Anſehen ohngefaͤhr 30 Jahre 
alt, mißt 5 Zoll a Strich, hat braune Haare, 
hohe Stirne, braune Augen und Augenbraunen, 
eine fange Nafe mit rechts gebogener Nafens 
jpige, einen breiten Mund, braunen Bart, 
länglihes Geficht, braͤunliche Giefichtsfarbe, 
übrigens aber einen ſchwachen Körperbau. Er 
hinkt am linken Fuße, der um vieles kürzer als 
der rechte iſt. Das rechte Auge ift ganz vers 
borben, groß bervorfichend, mit einem Selle 
überzogen. Tin 


"Platte. 
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Kleidung. 

Eine zerriffene Jacke von ganz abgefchofs 
fenem grünen Tuch mit geld metallenen Knoͤ—⸗ 
pfen, und einer mach Art eines Denkzeicheng 
mit rothem Bintfaden angehängten fupfernen 
Weiße Wefte mit gelb merallenen Knoͤ— 
pfen. Lange bis auf ben Knoͤchel herabhaͤn⸗ 
gende grüne Hojen Arbeitsſchuͤrze von grober 
blauer Hausleinwand, die von der Brut bie 
unter das Knie reicht. Endlich ein ſchmutziges 
Hemd von grober Hausleinmwand, 





—— —— 
70. AmortifationssErfenntnig.- ° 


Im Namen Seiner Majeftär des 
Königs von Baiern 

erfennet das Königlich Baieriſche Appellationg, 
gericht für den Negenfreig auf die von dem ds 
niglichen Advofaten Doctor Liebel zu Regens⸗ 
burg ald Kommunanwalt der Fürftlich Prima, 

tifchen Inteſtaterben gefiellte Bitte, — 
um -Amortifirung der dem Herrn Erzbischof 
und Fuͤrſten Primas noch als Kurerzfanzler 
wegen eines der Provinz Fulda zu 4 pCt. 
verzinglich gegebenen Darlehens von 1000 
fl., — und von ber dortmalig Fürfilichen 
Dberrehnungsfammer zu Fulda am 30. 
April 1805 hierüber ausgeſtellten, nums 
mehr aber zu Verluft gegangenen Originals 

Schuld » Urkunde — 

zu Recht: daß, da fich auf die von dem FE, 
niglichen Appellationsgericht dahier unter dem 
31. Degember 1821 in oͤffentlichen Blättern 
gefchehene Aufforderung fein Inhaber gemelder 

hat, diefelbe für fraftlos erflärt werde, 

Amberg am 27. Junius 1822. 
8. 3. Appellationggericht für den 
Negenfreisg, 
Aretin, Präfibent. 

Sedlmayr, Ser, 

741. Defientlihe Belohnung. 
Der beurlaubte Soldat des koͤnigl. ateu 
Linien » Infanterie -Megm. Johann Schnee 
bauer, Taglöhnersfonn von bier, hat am 2. 


des v. M. Junius in zwei verſchiedenen 


= 
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Stunden bie beider Knaben Johann Hof— 
mann und Georg Kapfelberger von bier, 
welche beim Baden im linfen Donauarme deg 
untern Woͤrthes der Gefahr bes Ertrinfeng 
nahe waren, durch eine fehr große, mit eis 
gener Pebensgefahr verbundene Anftrengung 
glücklich und umverfehrt aus dem Waſſer ges 
rettet. — Die f. FKreiss Regierung bat auf 
dießfalls erſtatteten Bericht unterm 1. d. M, 
gnaͤdigſt zu befchlieffen gerubt, daß Schnees 
bauer für diefe menfchenfreuntlihe Handlun— 
gem nicht nur eine Belohnung von fünfzehn 
Gulden erhalten, fondern auch deffen wohl⸗ 
verdientes Fob ihm durch die dieffeitige Behoͤr⸗ 
de eroͤffnet, und in dem Kreis» Jntelligenzs 
und Wochenblatte befannt gemacht werden fol. 
Der Mägiftrat entlediget fich biefes legteren 
Auftrages durch gegenwärtige oͤffentliche Bes 
fanntmachung. , 
Negensburg den ır. Juli 1822. 
Stadt» Magiftrat. 
Mauerer. 
Kraer, Sekt. 








Rentamtlihe Bekanntmachungen. 


(2.) 
zu... Befanntmadu.ng. 

In Gemäfipeit hoͤchſter Reſcripte der Koͤ⸗ 
nigl. Regierung des Regenkreiſes, Kammer der 
Finanzen, vom 30. April und 31. May d. J. 
werden nachſtehende im Bezirk des Koͤniglichen 
Rentamtes Velburg und der ehemaligen Forſtey 
Lengenfeld gelegenen Staats⸗Waldparzellen zu— 
erſt nach Abtheilungen und dann auch im Gan⸗ 
gen, auf fteies Eigenthum, unter denen in 
ber allgemeinen Verordnung vom 30. Septbr. 
ı81r. Negierungsblatt Seite 1577. enthaltes 
nen Bedingniffen an den Meiftbietenden verfieis 
gert, und zwar 

Dienfiags den 30. d. M. Vormit— 
tags ıo Uhr 
in dem ben Waldungen zunaͤchſt gelegenen Kirch⸗ 
dorfe Oberwieſenacker, 


— 


— 
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a) von der Lengenfelder Finſterhaid 
bie 1. Abtheilung 8 ‚Tag. 685 Der. 
‚s 1. + 74 874 Dec. 
b) vom Roßling 
die I, Abrheilung 6 Tagw. 330 Der, 
‚ Il. ⸗ „9 ⸗ 256 + 
s I. + ei oe 
. IV. 9 5 590⸗ 
⸗V.⸗ 11 ⸗ De | 
Mittwoch ben 31. d. M. Vormits 
tage 10 Uhr 


in Oberwieſenacker 
c) vom Muͤhlholz 
die 1. Abtheilung 7 Tagw. 276 Dec, 
s I.» 7 ⸗ 70‘ * 
d) die verlorne Spiz ı Tagw. 142 Der, 
e) von ber Berger Gemeinde 
die I. Abtheilung 4 Tagw. 481 Der. 
, I.» 90 990 + 
s IN. + ‚9 J 158 # 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kanfelichhaher 
wollen fi) an obbemeidten Tagen in bem bes 
ſtimmten Ort einfinden, bie Bedingniße vernehs 


‘men , ihre Angebote fofort zu Protofoll geben, 


inzwifchen aber benannte Waldparzellen einfehen, 
und fic) folche von dem einfchlägig Koͤnigl. Forſt⸗ 
perſonale vorzeigen laſſen. 
Velburg und Neumarkt im Regenkreiſe, 
am 5. Juli 1822. 
Koͤnigl. Baieriſches Rentamt Velburg 
und Forſtamt Neumarkt. 
Foͤttinger. Thoma. 


3, Bekanntmachung. 

Von den auf dießaͤmtlichem Getreidſpei⸗ 
cher zum leeren Beutel in Regensburg vorraͤ⸗ 
thigen Getreidfruͤchten werden 

am Donnerſtag den 23. l. M. 
unter Vorbehalt der hoͤchſten Genehmigung im 
Lizitations⸗Wege dem Verkauf ausgeſetzt: 
vom Erdtejahr 1820 
100 — 150 Schaͤffel Waitzen, 
vom Erndtejahr 1821 
100 Schaͤſſel Waizen, 
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100 Echäffel Korn, und 
120 Ecäffel Hader, 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, am bes 
fagten Tage früh 9 Uhr auf dem Amtskaſten ſich 
einzufinden,' und dag Weitere zu gewaͤrtigen. 
Barbing den 14. Juli 1822. 
Königl. Rentamt dafelbft. 
Scheerbauer. 








744. Befanntmahung. 

Von den hierortig aufgefpeicherten Ges 
treibern werden vom Fruchtjahre 1821 

20 Echäffel Waizen, und 

100 Schäffel Korn 
Montag ben 22. Juli 1822 bei unterfertig— 
tem Rentamte im oͤffentlichen Verfteigerungss 
mege entiveder im Ganzen oder Parthienweis 


an den Meifibietenden verfauft, wozu Kaufs⸗ 


liebhaber bis frühe 9 Uhr eingeladen werben, 
Megensburg den 15. Juli 1922. 
Koͤnigl. Rentamt Regensburg. 
Forſter, Nentbeamter. ' 








Land⸗ u. Herrſchaftsgerichtl. ſo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 





1 63) 
Edbiftalladbung - 
In dem Schuldenwefen des Joſ. Heindl, 


Seldners zu Wellkofen, wurde auf Antrag der ° 


Gläubiger durch Entfchliefung vom 3. März 
1.3. verfiindet am 18. deffelben Monats der 
Univerfalfonfurg erfannt. 

Es werben daher die gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich: 

I.) zur Anmeldung ber Forderungen und des 
en gehörigen Nachweifung auf Montag 
den 22. July 1822, 

11.) zum Vorbringen der Einreden genen’ die 
angcmelberen Forderungen auf Mittwoch 
den 21. Auguſt I. $, 

111.) zur Schlußverhandlung und zwar file 
die Neplif auf Greitag den 20. Septem⸗ 


—0⸗ | 92 


1 

ber l. J. und für die Duplik auf Sam⸗ 

ftag den 3. Dftober I. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefest, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem Rechts— 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchlieſſung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterſcheinen an den uͤbrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung der an denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Händen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Mallersborf am 31. Mai 1822. 
Königliches Landgericht Pfaffenberg. 

“  Knitl, Landrichter, 





746, 61.) 
Befanntmadhung. 
Das Anweſen des Halbbauers Joſeph 
Deurig zu Bernhardswald, beftehend in ges 
mauertem einftdcigen Wohnhanfe, Keller , 
Stallung, Stadl, Schupfe, circa 15 Tags . 
wert Haus s und Obſtgarten, 434 Tagwerk 
Aeckern, 6 Tagwerk Wiejen, Gemeindsnusung, 
u. jährlichem Bezugevong Klafter Nechtholze aug 
dem Kreuther Forfte, mwird im dortigen Wirths⸗ 
haufe am Mittwoch den 31. dieß im 
Zwang swege zur Sffentlichen Verfteigerung ges 
bracht, ber Zufchlag aber demfelben vorbehalten. 
Kaufsliebhaber um biefen gut beitellten 
Halbhof, wovon fi Auswärige mit Vermoͤ⸗ 
gend s und PFeumunds » Zeugniffen gebührend 
auszumeifen haben , ladet hiemit auf obigen 
Tag. dahin ein 
Den 3. Juli 1822. 
Das K. B. Landgericht Regenſtauf. 
—Bar. v. Donnersberg. 





a. Epietal:kadbuna,. 

In der fchon nach der bisherigen Aftenlage 
einer Ueberſchuldung nahen Verlaffenfchaftsiache 
des in Sulzbuͤrg verftorkenen Schugs und Hans 
delsjuden Mof:3 Wolf Bamberger ift auf 

Zienfag ten 27. Auguft 1. J. 
Vormittags 9 Uhr in hiefigem Gerichte s Lofale 

1) zur Liquidation ſaͤmmtlicher Paſſiven uns 
ter Vorlage der nöihigen Befcheinnugen, 

2) zur Genehmigung des inzwifchen Statt 
findenden Anweſens-Verkaufes, 

3) zur Erzielung gütlicher Nachläffe, und 

4) zur gütlihen Beſtimmung der Art umb 
Meife, wie bie vorhandene Aktiv; Maffe 
zur Vermeidung eines förmlichen Kons 
kursprozeſſes unter die Gläubiger vers 
theilt werden folle, oder in Zerfchlagung 
einer ſolchen Uchereinfunft 

5) zur Stellung der freditorfchaftlihen Aus 
träge über die Art des mweitern Berfahs 
rend in diefer Verlaffenfchaftss und Schuls 
dens Sache Tansfahrt feſtgeſetzt. 

Um nun eine vollftändige Neberficht des ges 
fanımten Schuldenflandes zu erhalten, und in 
diefer Debitfache mit voller Sicherheit bei der 
Maffe ; Vertheilung fürfchreiten zu koͤnnen, wer⸗ 
den fämmtliche Gläubiger, welche an den Nachs 
laß des genannten Mofeg Wolf Bamberger zu 
Sulzbuͤrg aus irgend einem Nechtsgrunde einen 
Auſpruch zu machen haben, andurch aufaefors 
dert, an obigem Termin perfönlich, oder durch 
gerichtlich und ausdruͤcklich zu allen obigen Vers 
handlungen bevollmächtigte Stellvertreter zu 
erjcheinen, und ihre Forderungen um fo ges 
wiſſer anzumeldeu und geltend zu machen, ale 
fie auf den Fall eines zu Stande fommenben 
Abſchluſſes der Erfcheineuden für die gätliche 
Beilegung diefeg .Schuldenwefeng mit ihren Ans 
fprächen ausgefchloffen, und fohin ſpaͤter nicht 
mehr gehört werden fpllen, 

Beſchloſſen Neumarkt, im Negenfreife, am 
21. uni 1822. 

Köuigl. B. Landgericht Neumarft. 
Mois, Landrichter. 


— — 
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448. Anweſens-Verkauf. 


Auf Andringen mehrerer Glaͤubiger wird 
das ſaͤmmtliche Anweſen des Papierfabrikanten 
Johann Mittelſtraßer zu Hirſchbach am 6. Aus 
guſt l. X. plus lieitando in dem Orte Hirſch⸗ 
bach veräußert werden. 

Diefes Anmefen beficht aus einem zwei 
Stockwerk hohen mit feuerfeften Mauern verfes 
henen Wohnhaufe, dann einer Papiermühle, 
und 104 Tagwerf Feldgruͤnde, ferner einem Ho; 
pfengeftel, nebft 2 Fleinen Feld» und Gartens 
plägen, in einer Totalfhägung von 7390 fl. 

Die jaͤhrlich zu leiftenden Abgaben f. a. 
Laften können bahier erfragt werben. 

Befchloffen den 22. Juni 1822. 
Königl. B. Landgeridt Sulzbach. 
Wieland, Lanpdrichter. 








Cr.) 
7. Befanntmadhung. 

Auf Inftanz der Kreditorfchaft foll dag 
Hofsanmwefen des Gantirers Jakob Hoͤlzl von 
Irnkofen neuerdings dem gerichtlichen Verkauf 
unterworfen werden. 

Dieſes im ſchoͤnſten und fruchtbarſten 
Theile des Laberthals und naͤchſt der Dchiens 
firaße gelegene Hofsanwefen beſteht 

1. An Gebäuden: 
in einem durchaus gezimmerten, mit Schueids 
ſchindeln eingebechten gut gehaltenen Wohus 
haufe, bei welchem ſich die Staͤlle hebft 
einem fehr geräumigen Hofraich befinden; 
in einem durchaus gezimmerten mit Stroh 

eingedeckten Stadel, an melden 15 

Schweinſtaͤlle anſtoßen; 

in einer durchaus gezimmerten mit Schneid⸗ 
ſchindeln eingedeckten Magenfchupfe nebit 

Heuboden und Schaafflall; 

in den fonft gewoͤhnlichen Gebäuden, als eis ' 
nen feuerordnungsmaͤßigen Sackofen ıc. 
1." An Gründen: 
in verfchiedenen Gartentheilen, zufammen zu 
2, Tagwerk; 
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in 16017 zur Merianerftiftung nach Aufbaus 
fen grundbaren, 346 lebenbaren, 326 
Iudeigenen, und 36 durch Gemeindsgrins 
berheilung erworbenen pifang * beſter 
Dualicät ; 
in 134 Tag. Wiefen, und 
13 Taqwerf Holj, 
: was turch.eine-allgemeine Abſchatzung eine Ge⸗ 
ſammtſumme von 11347 fl. 25 fr. abwarf. 
Kaufsliebhaber, denen ingwifchen frei fteht, 
dieſes Anmefen im Augenfcheinzu nehmen, fo wie 
die nähern Verhältniffe über bie auf felbem haften« 
den Laſten dießamtlich einzufehen, haben fich auf 
Dienfiag den 6. Auguſt ı822 im diefgerichtlis 
chen Geſchaͤftẽ⸗ Lokale einzufinden,‘ nach vorgäns 
giner Nachweiſung ihres Vermoͤgens u. Leumunds 
ihre Kaufsanbote zu Protokoll zu geben, und mit 
kreditorſchaftlicher Genehmigung den Hiuſchlag 
an den Meiſibietenden zu gewaͤrtigen. 
Stadtamhof am 27. Juni 1822. 
Koͤnigl. Landgeriht Stadtamhof 


Nitter v. Scherer, Landrichter. 


vo. Betanntmadhune 

Alle diejenigen, welche aus irgend einen 
Grunde auf die Derlaffenfchaft des verlebten 
Koͤnigl. Pfarrers und refignirten Kammerers 
Peter Maier zu Oberhatzkoffen Anfprüche zu 
haben glauben , und ihre Forderungen bei ber 
am 15. Mai d. J. im dortigen Pfarrhofe vors 
genommenen vorläufigen Scultenliquitation 
nicht gemeldet haben, oder durch ihre Vertre⸗ 
ter gerichtlich anzeigen Jießen, werden biemir 
aufgefordert , 

künftigen Samſtag den 20. Juli d. J. 

ſich um fo gemiffer hierorts mit ihren Anſpruͤ⸗ 


chen zu melden, und felbe zu liquibiren, als. 


fie auferdeffen nach Verfluß des Terming mit 
Präflufion belegt, und die verbleibende Erbs⸗ 
“ mafle ohne Caution feiner Zeit ausgeantigortet 
werten wird. 
Mallersdorf ben 11. Junj 1822, 
i. & J. d. 


Thoma, Aſſeſſor. 


— 0 — 
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rti. Ae.) 

Butsverfanuf 
An Berfolg einer ae 
wird das Anweſen des Bauers Loreng Hönig 
von Scheuer, beftehend in einem halbgemauer⸗ 
ten Wohnhauſe fammt Stallung und Stadel, 
in beilaͤufig 48 Ausipann Aecker, und 65 Tagw. 
Mieds m. Weidegrund, zum Sffentlicher Verkaufe 
gerichtlich tausgeboten, und bie Verfteigerung auf 

Dounerftag den 29. Auguſt Vormittags 
big 12 Uhr 
feftgefeßt. Ueber die Genehmigung des Meiſt⸗ 
gebotes wird von Seite der Gläubiger an dem; 
felden Tage die Erklärung folgen. Kaufslieb⸗ 
Haber wollen ihr Angebot am Verſteigerungs⸗ 
tage dahier zu Köfering zu Protofollangeben, 
zugleich aber über ihre Zahlungsfähigkeit und 
Ihren Leumund legale Zeugnife vorlegen. 

Alten unbekannten Gläubigern des Bauer 
Poren; Hoͤnig wird dieſe Verfügung zu bet 
Behufe eräffnet, damit fie ilre Rechte noch bei 
guter Zeit verfolgen mögen. ß 

Köfering den 24. Juni 1822. 

Gräfl. von Lerchenfeld'ſches Patris 
monialgericht 1. Klaffe Köfering. 
Pesl, Patrimonialrichter. 


92. Benefiziumgs Erledigung. 

Im Markt Parteukirch, Landgericht® 
Werbenfels im Jiarfreife, ift das Fruͤhmeß + Ber 
nefizium erlebiaet. 

Die Einfinfte beſtehen aus 300 fl. firem 
Gehalt, tem Genufße einer Wiefe und eines 
Ackers, wofür bermalen 49 fl. Pacht bezahlt 
werden, dann dem Genuße freyer Wohnung, 
deren Unterhaltung der Marktes Gemeinde obs 
liest, u. 253 fl. freyer Meß Stipendien, jetzt 
jedes zu 30 fr. 

Die Verbindfichfeiten find Lefung von 112 
Stiftmeffen und unbefchränfte Aushilfe und Uns 


terſtuͤtzung des Pfarrers in ber Seelſorge, die 


Übrigen Laften find unbedeutend. 
Kompetenten haben fih mit ihren vor⸗ 


ſchriftsmaͤßigen belegten Geſuchen an den Pfars 


Halber Bogen um 29. St. des 8. ©. Intellgibl. f. d. Regentreis 1122. 
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ger und Marftmagifitat zu Partenkirch binnen 
4 Wochen zu wenden. 
Partenfirch am 30. Yunt 1822. 
Anton Robert Holzinger, 
Dekan , Difritts » Schulinfpeftor 
und Pfarrer. 
Yatob Anton Ofler, 
Bürgermeifter. 








Befanntmadhung. 
Mittwoch den 24. Juli d. J. wird dag 
herrſchaftl. Braͤuhaus zu Kuͤrn 3 Stunden von 
Regensburg an der Prager Straße gelegen, 
mit einem Wurzgarten, einigen Grundſtuͤcken, 
dem laufenden Waſſer und einer Malzmuͤhle we⸗ 
gen Krantheits zuſt aͤnden des dermaligen Paͤch⸗ 
ters früh 9 Uhr bis Schlag ı2 Uhr an ben 
° gReifibierenden pachtweife verfteigert. Es fan 
ehevor alles befichtiger werden ; und ift fich 

durch Amtliche Zeugniße zu fegitimiren. 

Kürn den g. Juni 1822. 
Sreifrau von Stingelheimifdhe 
Kentens Verwaltung allda. 

J. B. Loͤtz, Verwalter. 


713. 








za. Befanntmadung. 

Am 19. Juni d. J. Nachmittags ı Ihre 
wurde unweit des hiefigen Marktes in dem koͤ⸗ 
nigl. Forſte Palmberg ein junger fremder Bau⸗ 
ersburfhe an einem Baume erhaͤngt tobt ange⸗ 
troffen, ohne dag man bei aller Nachforſchung 
erfahren konnte, mer berfelbe ſey. 

E8 werden daher alle diejenigen, welche 
diefen Menfchen vermiſſen, ober über beffen 

Hertunft Aufichläffe zu geben im Stande find, 
aufgefordert, ihre Anzerge entweder unmittelbar 
oder durch ihre betreffenden Gerichtsbehörden 
ander zu machen. 

Verfonsbefhreibung. 

Der Erhängte war ein fräftiger junger 
Mann von 22 Jahren, 5 Fuß 6 Zoll groß, 
batte ein rundes Geſicht, eine fpitige Nafe, 
mittleren Muad mis aufgeworſenen Lefjen , 


766. 


828 


braune Haare und Augen, roͤthlicht wenigen 
B 


art. 
Trug einen dunkelgruͤnen Janfer mit weis 


metallenen Kndpfen, ein ſchwarz mandeftenes 


Gilet, ſchwarzledernes Beinkleid ohne Struͤm⸗ 

pfe, überftülpte lange Stiefel, ein oberhalb 

flachſenes Hemd, ſchwarz feidenes Halstuch, 

einen runden Hut, worin ſich die Buchſtaben 

1. R. befinden. 

Actum ben 4. Juli 1322. 
K. B. Landgeriht Nobing. 

Aurbach, Landrichter. 





Betanntmadung. 
V 


om 

Koͤnigl. B. Landgerichte Beilngries 
wurde unterm 29, Dftober 1820 zu Recht ers 
kannt, daß das geſammte liegende und fahrende 
Vermögen der Marhiag Kaglmaierifchen Eher 
leute zur Kleinottersdorf der oͤffeutlichen Ver⸗ 
gantung unterworfen werden ſollte. 

Dieſes Erkenntniß wurde in beund nun⸗ 
mehr auch im 111. Inſtanz allergnaͤdigſt befiäts 
tiger, und zwar in Ul. Auftang mir dem Bei⸗ 
fage, daß am 1. Edkitstage wiederholt eine 
gürliche Webereinfunft zwifchen dem Gemeins 
ſchuldner und feinen Gläubigern zu verfüchen ſey. 

Es werden daher die gefeglichen Edilts⸗ 
tage, nämlich 

1. zum nochmaligen Verſuche eines Verglei⸗ 
ches, oder in Entſtehung deſſen zur An⸗ 
meldung der Forderungen und deren ge⸗ 
hoͤrigen Nachweiſung auf 

Dienſtag den 30. Julius l. J. 

11. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 

Dienftag den 27. Auguft l. A 

II. zur Schlußverhandlung, und zwar 

a) für die Gegenerinnerung auf 
Dienfiag den 10. September I. J. 
p) für die Schlußerinnerung auf 

Dienftag den 24. September I. J. 

jedesmal Morgens 8 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
faͤmmiliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hie⸗ 
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mit oͤffentlich und unter dem Nechtänachtheile 
vorgelaben, daß das Nichrerfcheinen an dem 
erfien Ediftstage die Ausfchliefung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber tie Ausfchliefung mit den am benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Wenn am erften Ediktstage ein Vergleich 
zu Stande fommen follte, fo müßen fi die 
nicht erfcheinenden, Gläubiger den Beſchluß ber 
‚ Mehrzahl. der ericheinenden gefallen laffen. 


„ Zugleich werben diejenigen, welche irgend 


' etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, ‚bei Vermeidung bes 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, folches uns 
ter Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu übers 
geben. 
Actum ben 1. Julius 1922. 
Königl. Landgericht Beilngrieg, 
v. Bruckhmayr, Landrichter. 





Befanntmadung. 
Das zum koͤnigl. Rentamt Kelheim erb+ 
rechtsbare ganze Hofsgut bes Johann Alkofer 
von. Pentling wird am Montag den z2. Juli 
1822 früher Gerichtgzeit in dieffeitiger Gerichte, 
Kanzlei an den Meiftbietenden verfauft. Kaufes 
Iuftise, welche ſich über Ermwerbsfähigkeit und 
Vermögen gehörig ausweiſen koͤnnen, werden 
hiezu vorgeladen. 
Die Gutsbeſchreibung liegt zur Einficht vor. 
Kelheim den 5. Juli 1822. 
8. Landgericht Kelheim. 
v. Wels, Landrichter. 


706. 


757. (1.) 
Befanntmadung. 


Das Schwarzfiſcherſche Muͤhlgantgut zu 


Regendorf wird auf Donnerſtag den 1. Auguſt 
in ſelbem ſelbſt nochmals zur oͤffentlichen Ver⸗ 
ſteigerung gebracht. 

Es liegt zwiſchen hier und Regensburg 
unweit der Landſtraße am linken Regenufer in 


Zn. Zug 
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einer northeilhaften Page, und gehoͤrt Grund⸗ 


- und Gerichtsbar zur Hofmarf Negendorf. 


Die Gebäude find in gutem Zuftande, bie 
Muͤhle Hat 5 Gänge, und eine Schneibfäge, 
daneben befindet fich ein Obſt ⸗ und Gemuͤſe⸗ 
Garten, ein Krautfeld, und eine circa 3 Tags- 
werf haltend 2 mähdige Wiefe, dann ifefleiner 
Entfernung ein gemauerter Keller, 7 Tagw. 
Geld, und ı Tagwerf Holsgrumd hieher gerichts⸗ 
bar, und zur alten Kapelle in Regensburg erb⸗ 
rechtsweis gehörig. — . 

Die darauf ruhenden Laſten werden am 
Verfieigerungstage befannt gemacht, und hiezu 
die Kaufsliebhaber, von welchen Auswärtige 
ihe Vermögen und Leumund nachzumeifen haben, “ 
bahin hiemit eingeladen, der Zujchlag aber wirb 
den Gläubigern vorbehalten. 

Den: ıı. Auli 1822. 

8. B. Landgeriht Regenſtauf. 
Dar. v. Donnersberg, k.b. 
Kämmerer u. Landrichter. 





0 Befanntmadhung. 
Das K. B. Landgericht Kelheim 
bat in dem Echuldenwefen des Jakob Schmit« 
bauer von, Saalhaupt auf Antrag der Gläubis 
ger durch Erkeuntniß vom 17. Mai d. J. 

den Univerfalfonturg erfannt. 

Da dieſes Erkenntniß bereits die Nechts⸗ 
fraft bejchritten hat, fo werden daher die ger 
feglihen Eviftstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gehörige Nachmweifung auf Mon⸗ 
tag den 29. Juli, 

2) zur Vorbringung der Cinreden genen 
die angemeldeten Forderungen auf Frei⸗ 
tag den 13. Eeptember, 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
die Neplif auf Montag den 14. DE 
tober und für bie Duplit auf Montag 
ben 18. November d. J., 

‚jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefeht, und hie, 
zu fämmeliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinjd;uldners hiemit oͤffentlich unter dem Rechtes 
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nachtheile vorgelaben, daß das Nichterfiheinen 
am erftien Ediktstage die Ausſchlieſſung ver 
Forderuag von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maffe, das Wichterfcheinen an den «übrigen 
Ediktstagen aber die Ausfchlieffung mit der an 


bat. 

Zugleich werben jene, telche irgend ets 
was von den Vermögen des Gemeinjchulds 
ners in Händen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erjates aufgefortert, folches unter 
Morbehalt irrer Mechte bei Gericht zu überges 
ben. Am Freytag den 13. Sept. als am ten 
Ediktstage wird zugleich auch eine wiederholte 
Nahlaf + und Friftenregulirung verfucht wers 
den, wobei fämmtlihe Gläubiger unter dem 
Präjudize des Cod. jud. Cap. 18. $. 13. n. 
2. zu erfcheinen haben Zum Berfaufe bes 
Gantanmweiens wird auf Montag ben 12. Aus 
guft früber Gerichts;eit Kommiſſion angefegt, 
Die Beftandrheile und Laften des Gutes, fo 
wie die nähern Kaufsbedingniffe werden von 
der Gerichtstommiffion erdjfnet werben. 

Kelpeim den 3. Juli 1822. 

Lict. v. Welz, Lanbrichter. 





z Belfanntmadhıunge. 

Da fich bei der Tagsfahrt am 2. dieß fein 
Kaufsliebhater ium die am 17. v. M. ausges 
ſchriebene Handſoͤlde des Georg Lingauer gu 
Hauzenftein eingefunden bat, fo wird felbe noch⸗ 
mals und zwar am freitag den 26. dieß das 
“ Hier zum oͤffentlichen Verkaufe ausgeboten, wos 
zu die geeigneten Kaufsliebhaber einladet 

Den 5. Juli ı822. 

Das K. B. Landgericht Regenſtauf. 
Bar. v. Donnersberg. 
In GEH Kur een » 
262. (1) 
Ganttage» Ausfchreibung,. 

Das 8. Landgericht Sulzbach hat in dem 
Schuldeaweſen der verftorbenen Lorenz Beeri⸗ 
fchn Eheleute zu Kuͤrmreuth auf Antrag ber 
Giäubiger den Univerfalfonturg erkannt. 


— 


dentzlben vorzunehmenden Haudlungen zur Folge 
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Es werben daher bie 'gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich : 

2) zur Anmeldung der Forberunger und bes 
ren gehörigen Nachweiſung auf, den 

29. dieſes, 

2) zur Nerbringung der Einreven gegen 
bie an emelderen Forderungen auf den 
29. Aunuft l. J., 

3) zur Schlußverhandlung und zwar für 
bie Meplif auf den 14. September 

L J., und für die Duplif auf den 

30. deffelben, Be 
jedesmal in der Frühe um 9 Uhr -Tansfahrt 
angefegt, und werden hiezu ſaͤmmtliche unbe⸗ 
kaunte Gläubiger der Beeriſchen Cheleure hie⸗ 
mit oͤffeutlich unter dem Rechtsnachthetle vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchlieſſung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konfurdmaffı, das 
Nichterfeheinen an dem übrigen Exiftstagen 
aber die Ausfchlieffung mit der an denjelben 
vorzunehmeuden Handlungen jur Felge has 
ben werde. 

Zugleih werden biejenigen, welche irs 
gend etwas an dem Vermögen des Gemeins 
fhuldners in Händen haben, bei Vermeidung 
bes nochwaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu 
übergeben. 

Sulzbach den 1. Juli 1822. 

. Rönigl, Landgericht Sulzbad. 

Wieland, Landrichter. 





261, Edbiftal»Broflama, 

In dem Schuldenweſen bes Egid Lehr 
meyer, Müllers zu Hirumisl, wurde dag Ans 
weſen um 3200 fl. Äffentlih verfguft, und 
die bisher fich gemeldeten Gläubiger haben jur 
gürlihen Arrangirung diefer Debitjache fich her 
reit erklärt. - 

Um dieſes Debitweſen vollfommen erfes 
bigen zu Finnen, werden alle noch unbe anate 
Kreditoren aufgefordert, ihre Forderungen am 
Donnerſtag dea 1. Auguſt um fo gewilfer bey 
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bierrgem f. Landgerichte angızeigen, als auſſer⸗ " Kurs ber Balerlfchen Staats + Papiere, 
beffen mach ‘dein bereits‘ vorliegenden Vereine 





zur Vertheilung der Maffe gefchritten, und auf - Augsburg den 11. July 1822. 
"die nicht angemeldeten Forderimgen feine Ruͤck⸗ — 
ſicht werten genommen werden wird. Staats + Papiere. 

Amberg ben 12. Juny 1822. ' P — — 


Koͤnigl. Landgericht Amberg: ——— 
v. Goller, Landrichter. Ofligacignen & a0fo .| 85 845 

— ——— ditts 46 ofo.| 99 98} 

i6. Befanntmadhung. Sand s Anlebeh - -- . | 9 99: 
Dienftag den 27. Juli I. J. werben zu = 3 |. 99% 
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62 Schaͤffel 3 Metzen Weitzen, 
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Haber -— 
unter Vorbehalt hechfter Genegmigumg im Stei» — 
gerungswege verkauft, und Kaufsliebhaber eins 
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genzblatt 





Cr, 30. GStüd. NZ 





Negensburg Mittwoh den 24 Juli 1822. 





ANAA RAR 





Verfuͤgungen 
der Koͤnigl. hoͤchſten Kreisſtellen und der 
| | he Kreis + Behörden. 


76, Ad Num. 10873. Num, Exp. 14740, 


(Die Klaſſifikation der heuer geprüften Schulamts- 
Präparanden und Erfpeftanten betr.) 


Im Namen 
Seiner Maieftät des Könige. 


Der allergnaͤdigſt angeorbneten Daupts 
prüfung ber SchulamtssPräparanden 
und Erfpektanten haben ſich heuer (am 
9. 10. u. 17. April) unterzogen: 


a) Schulamtss Erfpeftanten ı8 - 


b) Inſtituts⸗ Praͤparanden 
bes IL. Kurſes . 8 
' Präparandinnen . 2 


des I. Kurfed ° . 18. 
e) Präparandirinen ..98 
f) Privats Präparanden” 13 
jufammen 62 
Nah) den (von dem k. Inſtituts⸗In—⸗ 
fpeftor u. Profeffor, Priefter Keil, und von 
den K. Inflitutss Lehrern: Schmid Ludwig, 
Pfiftermeifter und Mesler, mit pflicht 
mäßiger Genauigfeit hergeftellten, ımd. vom £, 
Kreis: Schulrathe als Prüfungs Kommiffär, 
nach Reg. BI. vom Jahre 1809. ©. 988. $. 2. 
und auf dem Grunde anderer allerhoͤchſter 
Befiimmungen geprüften Mefultaten ber 
Hauptpräfung ergab fih die nachſte— 
hende Klaffififation der geprüften: 
A. Schulamts,Erfpeftanten und Inſti— 
tuts» Präparanden und Präparans 
» binnen: bed II. Kurſes: . Im 
1. Erfie Klaffe, mit der Note: „vor⸗ 


N Inſtituts / Präparanden 


zuͤglicher Befähigung‘ (Reg. Bl. 1809. 
S. 989.) 


Erſter Bogen sam 30. St. des K. B. Juteligibl, f. d. Regenlreis 1323. 
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1) Franziska Lautenfhlager, aus Ams 
berg, Präparandinn bes IH. Kurſes; — 

a) Frafjisfa Ziegler, aus Stadtamhof, 
Schulamts-Praͤparandinn, jetzt or⸗ 
dentliche Lehrgehilfiun an der Mädchens 
Schule zu Stadtamhof. 


11. Zweite Klaffe, mit der Note: „gu⸗ 
ter Befähigung‘ (Reg. BE 1809 ©. 939. 
8. 3. Nro 2.) 

1) Johann Hoͤfler, a. d. IE. K., 

a) Michael Roͤtzer, a. d. 1. K., 
3) Peter Puſtett, Exſpektant, 
4) Wolfgang Lindl, Erfpektant. — 

m. Dritte Klaffe, mit der Note: 
nbintänglicher Befähigung” (R. SL 
1809. ©. 989. $. 3.) 

1) If. Rohrmuͤller, Erfpeftant, 

2) Karl Neupert, Exfpektant, jet Lehr⸗ 
gehilf im Pförring, 

3) Sr. Tan. Schoͤnhuber, Erfpeftant, 

4) Thomas Sacher, Exſpektant, 

5) Johann Hoͤfler, a. d. 11. K., 

6) Joſeph Klier, a. d. IL. K., 

7) Martin Schwaiger, a. d. I. K., 

38) Seh. SchmidI, Erfpektant, 

9) Michael Schwarz, Exſpektant, und 

10) Fr. Tav. Fritz, Epipeftant. 


IV. Vierte Klaſſe, mit ber Note: 
„nothduͤrftiger Befähigung‘ (R. BE 
1809. ©. 989.) 

1) Mid. Schweiß, Erfpeftant, 
2) Mich. Wullinger, Erfpeftant, 
3) Georg Bierbed, a. d. 11. K., 
4) Jatob Pappenheimer, Exſpektant, 
5) Anton Hoͤlrigl, Erfpeftant , 
6) Michael Griener, a. d. IL K., 
7) YJoſ. Reifacher, Epipektant und 
Joſ. Dümperk, Erfpektant, 
9) Georg Moͤdl, a. d. I. 8. 
30) Jatob Hofbauer, Exſpeltant md 
Lehrgehilfe, 
sr) Thomas Praßlberger, Erfpektant, 
12) Weiihias Mayr, Eripeftant. 


—0— 


840 


Tas Abfoloforium (Hauptzeugniß,) 
erhalten: 
a) die Eraminaten der I. Klaffe; 
b) die Examinaten ber II. Klaſſe; 
e) die Eraminaten der II. Klaſſe. 
Die Erammaren der IV. Klaffe haben fich, 
ohne Nachſicht hoffen ju können, ter 
nächftfünftigen Hauptprüfung ju uns 
tergieben. — 
uUm ihmen jedoch bei ihrer Dürftigfeit, 
in ihrem Unterfommen nicht hinderlich zu ſeyn, 
wird die koͤnigl. InftiturssInfpektion ers 
mächtiget, ihnen, auf Berlangen, bag 
Zeugniß ausſtellen zu dürfen, daß fie zur 
Aushilfe (als Adftanten) bei einer Lands 
ſchule, oder ald Winterfchulhalter, vers 
wendet werden dürfen. Es iſt aber im Zeuge 
niß ausdruͤcklich zu bemerken, daß fie. fich 
der fünftigen Hauptpruͤfung zur unterziehen has 
ben, um das Abfolntorium erlangen zu 
toͤnnen. 


B. Die Inſtituts⸗Praͤparanden u. Praͤ⸗ 
parandinnen des I. Kurfes fommen 
in folgender Fortgangs⸗Ordnung zu 
ſtehen: 
1) Joſeph Haſelbeck, 
Ridae Hibſch, und 
2) Michael Riebel, prot. Konf. 
4) Georg Sulzenbacher, 
5) Seb. Ammer, 
liſabet Eh lich, und 
Karl Puff, 
8) Johann Strobl, 
9) of. Ueberreiter, 
10) Michael Sieh, 
11) Klara Frießl, 
12) Alois Wilhelm, 
Chriſt. Heigl, und 
13) cun Pollmann, 
Joh. Waffler, und 
15) Mnna Uhlmann, 
17) Michael Schmid, 


* 
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(Georg Necker, und 
18) (Set. Nep. Daud, 
20) Auguft gl, 
21) Andrä Haller. 

Die Eraminaten von 1 — 18 inclus. 
rüden für das nächfle Jahr als Zoͤglinge 
des 11. Kurjes vor. "Der Craminat 20 
hat den Kurs zu wiederholen. 


C. Die geprüften PrivatsPräparanden 
verbienen in der nachſtehenden Orduung 
genannt zu werden: 

ı) Franz Tav. Vizthum, 
2) Nik. Meißl, prot. Konf., 
3) Alois Vizthum, 
4) Sr. 8. Sturm, 
5) Michael GradI, * 
6) Joh. Nep. Luͤcklederer, 
Matth. Hafenfieiner, und 
Alois Schien hoͤrl, 
9) F. F. Buck, 
10) Johann Bendl, 
11) Joſ. Kroig, 
12) Wolfa. Staudinger, 
13) Franz Hiltl. 
Die Eraminaten von 1 — ı2 haben 
fih im nächlien Jahre wiederholt der Prüs 


"fung zu unterziehen, um das Abfolutorium 


erlangen zu koͤnnen. 


Den Eraminaten von 1 — 3. inclus. 


darf ein Zeugniff in ber Lit. A. IV. bejeichs 
neten Art ausgeſtellt werden. 


Die übrigen von 4 — 12 inclus. ſollen, 
wenn es ihre Vermögens + Umflände zulaſſen, 
für das naͤchſte Winters Semefter in dag 
E chullehrer- Jafitut eintreten, 
fi jur Hauptprüfung vorzubereiten, 

Den Examinaten B. 21. und C. 13. ift 


der Math zu ertheilen, dem Schul— 
. Amte zu entſagen. 


Wegen ihrer Mufif» Renntniffe ver⸗ 
dienen eine rühmlihe Erwäbrung : 
30% 


u 





um 
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a) Unter ven Erfpeftanten: 
Seh. Schmidl, Schullehrers ⸗Sohn 
aus Fuhrn, und 
Fran; Ta. Fritz, aus Breitenbrunu; 
b) unter den Präparanden des II. K.: 
Martin Schwaiger; 
©) unter den VPräparanden bes I. K.: 
Georg Suljenbader, 
of. Hafelbed, 
Chriſt. Bollmann, 
Karl Puff, 
Andrä Ammer, und 
Michael Hibſch. 

Die k. Inſtituts⸗-Juſpektion giebt in den 
Abfolutorien die von den Abſolutorien-Traͤ⸗ 
gern erworbene Mote aus ben Mufiks 
Kenntniffen nad dem Inhalte der Klaffi- 


‚ fifations «Tabelle ausprädlich an. 


Mas bie ordentlichen Inſtituts / Präpas 
randen des J. K. für das Jahr 1855 betrifft, 
wird fih auf die Entichliefung vom 18. April 
dv. %. Kr. Int. Bl. St. 17. bejogen. 

Megensburg den ı1. Juli 1822. 

8. Regierung des Regenkreiſes, 
(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤruberg, Präfident. 
Sreibere v. Frand. . 
Kirnberger, Sekr. 





766. Ad Num. 15898. Num. Exp. 1482]. 


An bie k. b. Land» Herrſchafts- und Patrimos 
mrialgerichte des Regenkreiſes. 





(Die Reviſion der Stiftungs « und Gemeinde» Kaffe: 
Rechuungen betr.) 


Im Namen 
Seiner Maieftär des Könige. 


Es ift zur Kenntniß der f. Kreigregierung 
gefömmen, daß der Anfertigung der Stiftungs⸗ 
und Gemeinde s Kaffercchnungen, befonderg bei 
den Landgemeinden jene Judividuen ber Kanzs 
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leyen ber f. Lands Herrichaftd; und Tateimos 


nialgerichte fih gegen befondere Belohnung von 
Eeiten ber Kaffeverwalter unterziehen, welche 
felbft zur Mevifion diefer Nechnungen von ben 
Gerichts s Borftänden beigegogen werben. 

Menn auch’ denfelben vie Rechnungs + Ans 
fertigung als Privargefchäft nicht unterfagt wers 
den fann, fo fern dieſes aus freiem Willen der 
Berwalter benfelben übertragen wird; fo muß 
man boch die niebern Euratelen ber Gemeinden 
dafür verantwortlich erflären, daß diefe nicht 
die nämlichen Individuen auch zur Rechnungs⸗ 
Revifion verwenden. 

Die k. Lands Herrfchaftss und Patrimos 
nialgerichte werben baher hierauf aufmerkfam 
gemacht, mit dem Bedrohen, bafi dergleichen 
Kevifiors + Verhandlungen als ungiltig erklärt, 
und auf Koften der zumider handelnden Amts 
Vorftände durch beſonders zu befiellende Com 
miffaires erneuert werden müßten. , 

ö Regensburg den ı5. Juli 1822. 
K. Regierung des Negenfreifeg, 
Kammer bes Innern. 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
Freih. v. Sranf, 
Due Weiß. 


Vorzeiger dieſes, Namens: 
Eigenſchaft als ausuͤbender Landwirth 
Wohnort 
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76. Ad Num. 15852. NumExp. 14030. 


Mit Formular. 


(Die Form der Zeugniffe für Preisiwerbung bei dem 
landwirthfchaftichen Seften betr.) 





bi 


Im Namen | 
Seiner Maieftät des Könige. 


Sehr oft find die Zeugniffe der Preiswer⸗ 
ber bei den landwirthſchaftlichen Preis s Vertheis 
lungen fo undeutlich und mangelhaft, daß das 
Preisgericht felbe nicht beachten Faun,. wodurch 
bann Klagen über Zurückfegung entfichen. . 

Um num diefen abzuhelfen, macht nıan hies 
mit die Formulare befannt, wie jene Zeugniffe 
abgefaßt feyn müffen, bamit bie Gemeinde-Bors 
ſteher ſich hiernach richten, und die Polizei s Bes 
hoͤrden bei Zeftätigimg der Zeugniffe die Ers 
fegung des Mangelbaften verfügen können. 

Regensburg ben 18. Juli 1822. 

8. Regierung bes Megenfreifeg, 
(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Schmitt, Direktor. 
v. Heckel, Sekr. 


1. Zeugniß. 
Für einen Zuchthengſten (Zuchtfiutten, Stiere und Kuͤhe.) 


führer zum dießjaͤhrigen Central» Landwirchfchaftefefie: ’ 
we 


einen (eine) 
an Farbe 
Abzeichen 
Alter 
Hoͤhe 
Amſtammung Vater — 
ba. denſelben ſelbſt erzogen 
a) von Geburt her, oder 
b) erfauft und wie lange ſelbſt gepflegt: 


Des Eigenthiümers Oekonomie befindet fich gegenwärtig it . + 


Mutter . 


“+ Zuſtande, 


Deffelden Wohnort ift von München entferne geomerzifhe Stunden “ne =. 
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1. ZBeugniß. 

Fuͤr die veredelte Schafjuct. 
Vorzeiger biefed, Namens: , 

Eigenfchaft als ausubender Landwirth 

Mohnsrt : 


führer. zum dießjähnigen. Central ⸗Landwirthſchaftsfeſte 
Zahl Widder 
Mutterſchafe 
Laͤmmer 


Deſſelben Heerde von gleicher Veredlung iſt ſtark: 
J det. feit dem ıten Dftober 1321 Fämmer erhalten: 
c) Der gegenwärtige — — der Heerde iſt zufolge thier aͤrztlicher Unterſuchung: 


d) Von dieſer Heerde werben 9 Bollproben verfiegelt beigefchloffen . .. . Pädchen: 

e) Der Eigenrhiimer ift in bem Beſitze diefer weredehten.Deerde feit 2 2 nu 
Deffelben Defonomie befindet fich gegenwärtig im ». 3Zuſtande. } 
Iſt von München entfernt . . .. .  geometrifche Stunden. 








11. Zeugniß. 

Sir die ARE NOS 
Vorjeiger dieſes, Namens: — 
Eigenſchaft als ausuͤbender Landwirth 
Wohnort; 
fuͤhret zum — Central s Landwirthſchaftsffeſte 

Zahl 5 Schweinsbäre 

D .. +... Schmweingmütter - 

Ferkeln 

Des Eigenthamers Schweinszucht beftund übrigens diefes Jahr Be ” 
Men 2.0. Schweinsbären 
2002... Schweinsmüttern ö j 
und bavon feit ıten Dftober 1821 erhalten . .„ . Ferkeln 
Deffelben Defonomie befindet fich gegenwärtig in . . + Buftande. 
IR von München entfernt . . + geometrifche Stunden. 











IV. g eugnifß. 
Für die een ar 
Vorzeiger dieſes, Namens: 
Eigenfchaft als ausübender Landwirth: 
Mohnort : 
führer zum diesjaͤ rigen Kennel s kandwirt afsfeſte 
* ahl ...Bece ige e 
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des Eigenthmers Defonomie befinder fich' gegentwärtig in * Zuſtande. 
Deſſelben Wohnort iſt von Muͤnchen entfernt . . geometriſche Slunden. 


. € 
dr base 
Vorzeiner diefed, Namens: 
feines Geſchaͤftes: 
Moehnort : 
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welcher die Mafung nachftehender Thiere felbft vorgenommen hat, führet zum bießjährigen Cen⸗ 


trals Landwirthſchafsfeſte nachfolgende Snäde: 
(Berennung derfelben), 
welche a) au Farbe 

bh) Hehe und Länge 

c) Alter ' 

d) haben nor der Maft gewogen 

e) waͤgen gegenwärtig, 

f) die Maſtung hat gedauert ſeit 


g) die Fuͤtterung waͤhrend ber Maſtung beitund in: 
h) die Koften ver Maſtung betragen pr. Tag 


Des Eigenthiimers Wohnort ift von München entfernt -. PER 


geometriſche Stunden. 


NB. Werden mehrere Stuͤcke gemafieten Viehes einer und berfelben Gattung vorgeführt, fo 
find folche im demfelben Zeugniß einzeln zu befchreiben; follte aber ein Eigenthuͤmer 
Maftvieh von verfehiedener Gattung, 5. B. Dchfen und Kühe oder Schweine vorführen 
wollen, fo ft für jede Gattung ein befonderes Zeugnif beizubritgen. Uebrigens kann 
das Maſigeſchaͤft Jedermann vollfuͤhren und Preiſe erhalten, ohne daß es eben noth⸗ 
wendig iſt, ausuͤbender Landwirth zu ſeyn. 





Rentamtliche Bekanntmachungen. 
(3-) 


. Befanntmadhung. 
An Gemaͤßheit hoͤchſter Neferipte der Kids 
nigl. Regierung des Megenfreifes, Kammer ber 
Finanzen, vom 30. April und 31. May db. J. 
werden nachſtehende im Bezirk des Königlichen 
Nentamtes Velburg und ber ehemaligen Forftey 
Lengenfeld gelegenen Staats Baldparzelten zus 
erft nach Abtheilungen und dann auch im Gans 


gen, auf freied Eigenthum, unter denen in 


der allgemeinen Verordnung vom 30. Geptbr. 
1811. Megierungsblatt Seite 1577. entheilte⸗ 
nen Bebingniffen an ben Meiftbietenden versfteis 
gert, und zwar 

Dienfiags ben 30. db. M. Vormit— 

o tage ıo Uhr 

in dem den Waldungen zunaͤchſt gelegenen Kirch⸗ 
dorfe Obertwiefenacker, F 


a) von der Lengenfelder Finſterhaid 

die I. Abtheilunge8 Tagw. 685 Der. 
‚A. + ; 7.9 874 Dei. 

b) vom Roßling 

die 1 Abtheilung 6 Tagw. ‚330 Dec. 
;, 1. 5 ‚7 2 256 + 


s Il.» 7 D 331 + 
IV.⸗ 5 J 590⸗ 
V. + 11 59 
Mittwoch den 31. d. M. Vormits 

tags 10 Uhr 


in Oberwieſenacker 

c) vom Muͤhlholz 

die I. Abiheilung 7 Tagw. 276 Der. 
‚s IL.» ı 7 70 ⸗ 

d) die verlorne Spiz ı Tagw. 142 Dec. 

e) von der Berger Gemeinde 

die 1. Abtyeilung 4 Tagw. 4817 Dee. 
s I. s 9 + 990  #° 
‚s UL + ‚9 158 # 
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Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber 
wollen ſich an obbemeldten Tagen in dem be— 
ſtimmten Ort einfinden, die Bedingniße verneh⸗ 
men, ihre Angebote ſofort zu Protokoll geben, 
inzwiſchen aber benannte Waldparzellen einſehen, 
und ſich ſolche von dem einſchlaͤgig Koͤnigl. Forſt⸗ 
perſonale vorzeigen laſſen. 

Velburg und Neumarkt im Regenkreiſe, 
am 5. Juli 1822. 
Königl. Baierifhes Nentamt Velburg 
und Forfamt Neumarft. 
Foͤttinger. Thoma. 








Jagd-⸗Verpachtung. 
Auf allergnaͤdigſte Anbefehlung der koͤnigl. 
Regierung des Negenfreifeg, Kammer der Fi⸗ 
nanzen vom 31. Mai I. J. wird der in Erles 
bigung gefommene Neumarkter Jagdbogen unter 
Torbehalt der allergnaͤdigſten Genehmigung und 
ben bei Jagdverſtiftungen beftehenden allerhoͤch⸗ 
ſten Beſtimmungen md Vorfchriften neuerdings 
im Verſteigerungswege verpachtet. 

Die Verſtiftung wird Montag den 5. 
(fünften) des fünftigen Monarg Auguſt Vor⸗ 
mittags von 9 — 12 Uhr it der Stade News 
marft im Gafthaufe zur Gans vorgenommen. 

Pachtfaͤhige Yagdliebhaber werden daher 
eingeladen, fich am obigen Tage zur angefuͤhr— 
ten Zeit einzufinden, die vorgefchriebenen Bes 
bingniffe zu vernehmen ımb ihre Anbote zu 
Protokoll abzugeben. 

Amberg ben 14. Juli 1822. 

Koͤnigl. Forſtamt Amberg 

als 
Specials Jagd; VBerpahtungss Com 
miffion 
Wilhelm, Forfmeifter. 
— DwUw — ——ñ — r rhiJ — 
tands u, Herrfchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Belanntmachungen- 


(2) 27 
Befanntmadhung. 
Das Anweſen des Halbbauers Joſeph 


76», 


770, 


— 
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Deurig zu Bernhardswald, beſtehend in ge; 
mauertem einfidcigen Wohnhaufe, Keller e 
Stallung, Statl, Schupfe, circa »3 Tags 
wert Haus s und Obſtgarten, 43; Tagwerf 
Nedern, 6 Tagwerk Wiefen, Gemeindsnugurg, 
u. jährlichen Bezuge von g Klafter Rechtholze aug 
dem Kreuther Forfte, wird im dortigen Wirchas 


haufe am Mittwoch ben 3r. bie im ' 


Bwangswege zur Sffentlichen Derfteigerung ges 
bracht, der Zufchlag aber demfelben vorbehalten, 
Kauföliebhaber um dieſen gut beitellten 
Halbhof, wovon fih Auswärtige mit Vermoͤ⸗ 
gens- und Leumunds » Zeugnifen gebührend 
auszumeifen haben , ladet hiemit auf obigen 
Tag dahin ein 
Den 3.. Juli 1922. 
Das K. B. Landgericht Regenſtauf. 
Bar. v. Donnersberg. s 








(2.) j 
Befanntmadhung. 
Auf Inſtanz der Kreditorfchaft fol das 
Hofsanweien des Gantirers Jakob Hoͤlzl von 
Irnkofen neuerdings dem gerichtlichen Verkauf 
unterworfen werden. 

Dieſes im ſchoͤnſten und fruchtbarſten 
Theile des Laberthals und naͤchſt der Ochſen⸗ 
ſtraße gelegene Hofsanweſen beffeht 

1. Un Gebäuden; 
in einem durchaus gezimmerten, mit Echneids 
fhihdeln eingedeckten gur gehaltenen Wohns 
hauſe, bei welchem ſich bie Staͤlle nebſt 
einer ſehr geraͤumigen Hofraith befinden; 
im einem durchaus gezimmerten mit Stroh 
eingedeckten Stadel, an welchen 15 
Schweinſtaͤlle anſtoßen; 
in einer durchaus gezimmerten mit Schneid⸗ 
ſchindeln eingedeckten Wagenſchupfe nebſt 
Heuboden und Schaafſtall; 
in den ſonſt gewoͤhnlichen Gebäuden ‚als eis 
nem feuerordnumgsmäßigen Tadofen ıc. 
H. An Gründen: 
in verfchiedenen Gartentheilen, jufanımen zu 
25 Tagwert; 
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im 1601 zur Nerianerftiftung nach Aufhau— 


fen geundbaren, 346 lehenbaren, 326° 


fudeigenen, und 56 durch Gemeindsgrüns 
betheilung erworbenen Pifang Feld befter 
Qualität; 
in 135 Tagw. Wiefen, und 
13 Tagwerf Holz, 
mas durch eine allgemeine Abſchaͤtzung eine Ger 
fammtfumme von 11347 fl. 25 fr. abmwarf. 
Kaufsliebhaber, denen inzwiſchen frei ficht, 
dieſes Anwefen in Augenfchein zu mehmen, fo wie 
die nähern Verhältniffe über die auf felbem haftens 
ben Kaften dießamtlich einzufehen, haben ſich auf 
Dienftag den 6. Auguft 1822 im dießgerichtlis 
chen GefhäftssLofale einzufinden, nach vorgäns 
giger Nachmweifung ihres Vermoͤgens u. Leumunds 
ihre Kaufsanbote zu Protokoll zu geben, und mit 
freditorfchaftlicher Genehmigung den Hinſchlag 
an den Meiftbierenben zu gemärtigen. 
Stadtamhof am 27. Juni 1822. 





Königl. Landgericht Stadtamhof. 
Nitter v. Scherer, Landrichter. 
q7a. (2.) 


-G utsverfauf. 

An Verfolg einer Schuldenverhanblung 
wird das Anweſen des Bauers Lorenz; Hoͤnig 
von Scheuer , beftehend in einem halbgemauers 
ten Wohnhauſe ſammt Stallung und Stadel, 
in beiläufig 48 Ausfpann Aecker, und 64 Tagw. 
Wies- u. Weidegrund, zum Sffentlichen Verkaufe 
gerichtlich tausgeboten, und bie Verfteigerung auf 

Donnerflag ben 29. Auguft Vormittags 
bis ı2 Uhr 
feftgefeßt. Ueber die Genehmigung des Meifts 
gebotes wird von Seite der Gläubiger an dem⸗ 
felben Tage die Erflärung folaen. Kaufslieb⸗ 
haber wollen ihre Angebot am PVerfteigerungss 
tage dahier zu Köfering zu Protofoll angeben, 
zugleich aber über ihre Zahlungsfaͤhigkeit und 
ihren Leumund legale Zeugniße vorlegen. 

Allen unbekannten Gldubigern des Bauers 

foren; Hoͤnig wird diefe Verfügung zu dem 


0 


Behufe eröffnet, damit fie ihre Mechte hoch bei 


r 
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guter Zeit verfolgen mögen. hr 

Köfering den 24. Jimi 1822. 
Gräfl. von gerhettfeldfches Patri⸗ 
monlalgericht I. Klaſſe Koͤfering 
Best, Patrimonialrichter 





(2.) 
Befanntmahung. 
EU Daß Schwarzfiſcherſche Muͤhlgantgut zu 
Regendorf wird auf Donnerſtag den r. Auguft 
in ſelbem ſelbſt nochmals zur dffentlichen Vers 
ſteigerung gebracht. 

Es liegt zwiſchen hier und Regensburg 
unweit der Landſtraße am linken Negenufer in 
einer, vortheilhaften Lage, und gehoͤrt Grund» 
und Gerichtsbar zur Hofmark Regendorf. 
Die Gebaͤude find in gutem Zuſtande, bie 
Mühle hat 5 Gänge, und eine Schneidfäge, 
daneben befinder fih ein Dbit+ und Gemüjes 
Garten, ein Krautfeld, und eine circa 3 Tags 
werk haltend 2 mähdige Wiefe, dann in Fleiner 
Entfernung ein gemauerter Keller, 7 Tagw. 
Feld, und ı Tagwerk Holzgrund hieher gerichtds 
bar, und zur alten Kapelle in Regensburg erb⸗ 
rechtsweis gehörig. — 

Die darauf ruhenden Laſten werden am 
Verſteigerungstage bekannt gemacht, und hiezu 
die Kaufsliebhaber, von welchen Auswaͤrtige 
ihr Vermögen und keumund nachzuweiſen haben, 
dahin hiemit eingeladen, ber Zuſchlag aber wird 
den Gläubigern vorbehalten. 

Den ır. Juli 1822. 
8. B. Landgericht Regenſtauf. 
Dar, v. Donnersberg, k.b. 
Kaͤmmerer u. Landrichter. 


— 


m. 


174. (2.) 
GanttagesAusfchreibung. 

Das K. Landgericht Sulzbach hat in dem 
Schuldenweſen der verfiorbenen Foren; Beeris 
fchen Eheleute zu Kürmreuth auf Antrag der 


Gläubiger den Univerſalkonkurs erkannt. 
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Es werden daher! die geſetlichen Ebikts · 
tage, naͤmlich: 
1) pm. Anmeldung der" Forderungen und de⸗ 
ren gehoͤrigen Nachweiſung auf: den 
290 bdaieſes, 2 
. 8): zur Worbringung ber Einreden gegen 
u bie angemelde iſen Forderungen auf. ben 
29. Auguſt l. H, 0) 
3). zur Schlußverhandlung "und, wat fuͤr 
die Replik auf den 14. September 
l. J., und fuͤt die Duplik auf den 
30beſſelben, 
jebesmal in‘ ber Fruͤhe um 9 Uhr Tagsfahrt 
angeſetzt, und werden hiezu ſaͤmmtliche unbe⸗ 
kannte "Gläubiger: dar Beertichen Eheleute hie⸗ 
mit oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
gelaben/ daß basıNichteticheinen amu..erften. 
Ediktstage die Ausſchlieſſung der Forderung 
von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſa, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchlieffung mit Beran.! Deifeiben 
vorzunehmenden Handlungen jur Salge hai“ 
ben werde. z 
Zugleih werden biejenigen, mie 
gend. etwas: an dem Vermögen des Gemein⸗ 
ſchuldners in Händen haben, bei "Vermeidung: 
bes nochmaligen Erfages aufgeförbert;i ſolches 
unter Vorbehalt‘ er Rechte bei — zu 
uͤbergeben. 
Sulzbach ben r. Juli 1822. 
König. Randgeriht Sufzbad. 
Waland, Landrichter. 


nr, Edi eier 

: Zur Liquidation der von dem vultgerlichen 
Säitermeifter Georg Weiß in Vilseck contrahir⸗ 
ten Schulden, zu deren. Bezahlung fich deſſen 
Stiefſohn Michl Wiſnet, als“ Käufer des vaͤ⸗ 
terlichan Aumeſens, iu dem gerichelichen Kauf⸗ 
briefe vom 11. Mai 1613 verbindſth machte 
dann zur Stellnug gerignefer Auttage Aber die 
Berichtigungber Schulden hat man auf: komo 
menden Donnerſtag · den E Kuguſt beim hieſig 


iur! 
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Enigl,: Landgericht Vormittags 9- Uhr Termin 
anberaumt. 

Es werden deshalb alle noch. unbefannten 
Gläubiger aufgefordert, fich bei -diefem Termin 
um fo gewiſſer ‚perfänlich, ober durch hinlaͤng⸗ 
lich Beoodmähtigte:simufinden, als man wid; 
rigen Falls in den: vorliegenden. Schuldenweſen 
weiterer zeshtlicher Drang nad) verfahren 
wurde: x 
Actum den 13. uni 1822. 

Koͤnigl. Landgericht Amberg, - 
tt Boller,, kandaichter 
172* BE; — ee 
me. Behamntmannng.- F 

Zum / Verlaufe des· ber, öffentlichen. Ders 
gantung ausgeſetzten Oekonomiegutes des Anton 
Stephinger zu Oedkuͤhried, welches auf 115 16 fl. 
geſchaͤtzt, mit 6025 fl: Steuer⸗Kapital belegt, 
zumek. Rentamte Leuchtenberg zeheudbar, dem 
Staate dehenbar,,. und deſſen Atodififarion:gegen 
eine früher vom Antenn Stephinger angebotene 
Abloͤſungsſumme ad 700 fl.hep der k. Kreisre⸗ 
gierung gutuͤchtlich in Antrag: gekommen iſt, 
wird auf den 314. Juli 1822 früh g bis Ahends 
6hr Tagsfahrt beſtimmt, wozu Kaufsliebhaber, 
welche ‚fi: über guten Leumund und Zahlungs⸗ 
faͤhigkeit aus zuweiſen vermögen, zu, dem, Ende 
vorgeladen werden, um ihre Kaufsanbote bey 
dem +unterfertigten. k. Landgerichte ju Protokoil 
abzugeben, Genehmerflärung von Seite der bes 
theiligten Kreditorichaft abzumarten, 
Vohenſtrauß am 9. Juli 1822. 
no K. Landgeriht Vohenftrauß 

2: Haunold, Lawdricheer 
9— m —— 

ı. Beleuutundeng . 

Zur Befriedigung ber Gläubiger und nad) 
ſelbſtigem Wunſche der Hinterlaffemen des Kay 
ſpar Zautenfchlager, feeli, von Grafenxied ſoll 
deſſen ſogenanntes Keterguͤtl, beßehend: 

a) zu Dürfau:? 
täm einem höljerneh mit. Strap‘ gebeedsen,ein, 
tun ſtoͤckigen Hauſe und dem baran-gebauten 
gleichartigen Stall und Stadk, „inebft ei, 





Halber Bogen um 30. St. des 2, B. Intellgidl. fd. Regenkreis 1722. 
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nen "dabei befindlichen Oratgisten in 
ı Tagw., 
b) ;n Selb: 
in ungefähr: 6 Tagw. Feldern und *— 
über ı Tagw. Wieſen, welches alles zus 
ſammen mit Einſchluß des Antheiles an 
"den Gemeindegruͤnden auf 593fl. ge⸗ 
ſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verſteigert werden 
Zu dieſem Zwecke wird auf Sonnabend 
den 3. Aug T. 3 Tagsfahrt anberaumt, 
wo die Kaufsluͤſtigen ihre Aubdte von Morgens 
9 Uhr bis Mittags hier zu Protokoll geben, 
die auf biefem Anweſen laſtenden Abgaben hiers 
orts einſehen können, imd den’ Zuſchlag deffels 
bin anf das Meiſtgebot nach Veruehmung “ 
Gfäubiger zu erwarten haben. 
Die hierorts nicht‘ hinlänglich — 
Kaufsluſtigen haben ſich zugleich uͤber ihre Er⸗ 
werbsfaͤhigleit und Auffuͤhrung auszuweiſen· 
Zugleich werden auch alle unbekannten 
Gläubiger vorgeladen‘, am obigen Tage hier⸗ 
orts ihre Forderungen an der Koſpar Lauten⸗ 
ſchlaget iſchen Verlaſſenſchaft anzumelden, auſſer⸗ 
dem ſie bei Auseinanderſetzung dieſes Schulden⸗ 
weſens nicht mehr beruͤckſichtiget werden würden. 
Burglengenfeld den =, Juli 1822. 
K. Bi Eaupgericht Burglengenfeld, 
stick. Kaffenmair, f. bi 
Rath und kandrichter. 


di. 5* 
Sıfaenaımadcne 
Das K. B. Landgericht Kelheim 
hat! in dem Schuldenweſen des Baum Johann 
Eirt von Großmus durch rechröfräftiges Ers 
fenumif ddo. 22: April 3822 ten . 
konkurs erfamnt. Zr Br 
EB werden baher die gefeglichen: ui 
tage, mimlih 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und ser 
: van gehoͤrige Nacht eifung auf Mons 
tag den 26. Auguſt 1322, 
2) jzur VTorbringung terisEinreden ı gegen 
‚Pier vangemelveren) Korderungen auf 
Montag ben Dfsher, : 


» BE Ser zu 744 


tt. 
„His 
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3) zur Schlußserhandlung, und zwar für die 

Replik auf 
vr Montag den 4. November, 

und fir die Duplik auf 

Montag ben 2. Dezember, 
jedesmal feſtgeſetzt, “und hiezu ſaͤmmtliche uns 
befannte Gläubiger des Gemeinſchulduers hie⸗ 
mit oͤffentlich unter dern Rechtsnachtheile hiezu 
vorgeladen, daß das Richterſcheinen am erfen 
Ediktstage bie..Ausfchließung' der Forderung 
von. der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſa, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
bie! Ausfchlieffung mit. den au denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Verhandlungen zur Foige hat. 

Zugleich werben jene, melde irgend et⸗ 
was von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Haͤnden haben / bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen-' Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rott bei. ‚Gericht zu über 
— 

Endlich wird * Vertkaufe des Sirtiſchen 
Hofed.auf Sam av den 24. Auguſt d.%: 
friiher Gerichtszeit im dieffeitiger Gerichtskanzley 
Kemmiffton angefent, und Kaufsluſtige, welche 
ſich uͤber Erwerbsfaͤhigkeit und Vermoͤgen aus⸗ 
weiſen koͤnnen, hiezu vorgeladen. 

— am 5. Juli 1822. i 

Lict. v. Wels, kant. 


I 


j (2) 
rende . 
Da Georg Adffinger, Hofsbefiger zu Krons 
dorf, den ihm unterm =9. Jänner zum Selbfivers 
faufe ſeines Auweſens gegebenen Termin unbe⸗ 
nuͤtzt voruͤbergehen ließ, fgiieird auf frebitorfchafts 
liches Anrufen und bei eigenen Antrag des 
Schuldners gemaͤß Tagsfahrt zum oͤffeutlichen 
Verkaufe des Georg Adlfingeriſchen Anweſens 
auf kuͤnftigen —— — g0. — d. 
3 ‚fefgefegt: 6” rem 
Dieſes zum — Velburg 
bare. und zehantpflichtige Gut beſteht: 
ger) aus eiſſem nit Steinen durchaug erbauten 


779. 


857. 
und mit Stroh gedeckten Wohnhauſe ſammt 
Stallung, 

a) aus einem halb mit Steinen und halb 
mit Hol; errichteten, und mit Sb ges 
deckten Stadel, 

3) aus einem mit Stein gebauten Backofen, 
4) aus Tagw. Hausgarten,. 
5) um 14 Tagw. Feld, 
6) 15 Tagw. Wieſen, 
7) 2 Tagw. Holzgruͤnden. 

Der Werth dieſes — erſteiget nach 


gerichtlich vorgenommener Schaͤtzung die Sums 


me don 2470 fl. 

kaſten ruhen hierauf: Steuerfimplum nach 
einem Sieuerkapitale pr 1640 fl. Grundftift 
30 fi. 1 Vierling zz Zutters Hader, Gilts 
korn 1 Schäffel 3 Megen, Gilthaber r Schäfs 
fel 3 Metzen. 


Kaufsliebhaber, welche ſich über Vermoͤ⸗ 


gen und Conduite legal ausgewieſen haben, 
moͤgen am beſagten Verſteigerungstermin bei 
untergeichneter Behörde ſich einfinden, und nach 
vorläufiger Vernehmung der Intereffenten dem 
oͤffentlichen Hinſchlag und der gerichtlichen Ads 
judifation entgegen fehen. 
.».. Parsberg ben 15. Juni 1822: - 
8 Landgericht Parsberg. 
...; Erthel, k. b. Hofrat 
werte Rt und U 
710, Cr) | 
Setfanntmadıng. 
Im Voljugsivege werdon adem Sätönet 
Michael Maier zu Holzkaufen nachfolgende zum 
8. ‚Nentamt dahier erbrechtbaten Grundftüde, 
als: 





RN 1690. Breitacker ı Tagw. 49 Der. . 


3». Kl. 
RN. 1849. Sangader o Tagw. 80 . Dec; 
at. 3:38. 
EN. 1726. Hintetleitenä Tagw. Ya Dec, 
3 B. Kl., worauf 
uf 'ahl. Scharwerkgeld, 
f: 10 nn Maierſchaftsfriſt, 


)— 
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ır fr. — hi Stift, und 
8 77 7 7, „einfache Grundfieuer 
laſten, t 

an den Meiſtbietenden gegen baare Erlage des 
Kaufſchillings und unter Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung des Angebotes auf Seite der Intereſa 
ſenten verlauft „wozu auf Samſtag den 3, - 
Auguftt. J. dahier- Tagsfahrt beſteht, und 
Kaufslichhaher vorgeladen werden. 
WMallersdorf am a7.:Mai 1822. 
Sonisliches — Bfaffenberg: 
Rnitl, — 

rar. PrächufivsErfenntniße 

Vom 8. D. Landgerichte Neumarkt; 
2 be Kegenfreife,. 
wird andurch bekannt gemacht, daß alle biejenis 
gen, welche fich, wie ihren Anſpruͤchen auf die 
Erbfchaft des Guͤtlers Joſeph Lerger zu Mi 
ning in Folge der. früheren oͤffentlichen Vorla⸗ 
bung v. 23. Juni 1819 dahier nicht gemels 
bet haben, für immer ausgeſchloſſen ſeyen. 
Neumarkt am 5. Juli 1822. 

u Mois, landrichen 





* 35) ‘ ? 
v2, Gut3verfenf.. m. 
Auf Andringen der Gläubiger twirb dag’ 
Hufſchmid/Anweſen zu Tiefbrum wiederholt zum 
Derfaufe ausgeboten , und zum Zwecke der! 
gerichtlichen Verſteigerung auf: Donnerſtag den 
22. Auguſt Vormittags bis ı 7 Uhr: Tagsfahrt 
anberaumt. Unter Beziehung auf die Befchreis 
bung dieſes Anweſens in dem föniglich baier, 
Intelligengblart ‚für den Negenträs Nro. 14. 
15. und 16, werden die Kaufsliebhaber und vie 
allenfalls noch unhekannten Gläubiger mit den) 
nämlichen dort ausgedruͤckten Bedingungen wi) 
biefigem. Gerichte ‚eingeladen. 

Koͤfering den 26: Jumi.ıgan. ©. m 
"Bräft. von gerhenfelvihes Patrix 
monialgericht 15Klafſe Koͤfering. 
pesl, Patrimonialrichter⸗ 


859. 

ss; Bekanntmachungs. 

—Da fih für das unterm 31, Mai l. J. 

gum Berfauf ausgeſchriebene Mweſen des Baus 

&3 Johann Dinzinger von Mangolding am 2: 

db. M. ald am Verkaufstermin kein Käufer ge 

meldet hat, fo. wirb wm Verkaufe Kr 
wiederholt 
auf Möntag den 12. Auqguſt h. J. 

Termin mit dem Bemerfen anberaumt, daß, 

nad) inzwiſchen erlangten Vermeſſungs⸗Plaͤnen, 

biefes Anweſen nebſt den wohl unterhaltenen 

Mohns und Oekonomie-Gebaͤuden 121 Tags 

toerf Acker⸗ und -a4 - Tagwerf rag 

umfaſſe. 

j Am 10. Juli 1822. 

Freih. von Berchemiſches Patrimos 
nialgericht I. Klaffe zu Nieders 
traubling. 

Spohrer, Patrimonialrichter. 


rs. Ya EEE 


Das unterm 17. Mail. J. zum fentlichen 


Verkaufe ausgeſchriebene Hoͤllbraͤu⸗Anweſen 
ber Michael Feigliſchen Neliften wird mit ber 
fhon vor 1804 gerichtlich verpfänbeten Brass 
und MWirthfchafte , Gerechtigfeit zum wiederhol⸗ 
sen Berfaufe feilgeboten, und hiezu Kaufsters 
min auf Freitag den 9. Auguſt h. I: das 
bier angeſetzt. 
Zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden hies 
gu eingeladen, 
Ingolſtadt den 6. Juli 1822. 
Koͤnigliches Landgericht — 
Gerſtner, kLandrichter. 


186: Betannemadung. 
Nach dem Antrag ber Krebitorfchaft fol 
das Anwefen bes Wolfgang Egael von Hagel⸗ 


fladt oͤffentlich im Ganzen ober cheilweife salva' 


ratihieatione Crednoram an bie Meiſtbieten⸗ 
ben gegen angemefiene. Zahlungsart verſteigert 
werben. ! 

Die beiläufigen Beſtandtheile deffetden find 
folgende: 


— — 
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1. Um Gebſ—nden:; 
das gezimmerte Wohnhaus mit Stroh ges 
deckt, worunter fich der Stadel und Stall 
befindet ,.. dann : gezimmmere Wagenſchupfe 
unb — — mit: Zaſchen ge⸗ 


J co 
” ! * 


2\ er Srunsriten. un ih 


a) Aecker circa 20 Ausſpann, 

b) Wiefen 15 Tagiverf. 
; Man. hat, u, diefem oͤffentlichen Verkauf 
auf Sanſtog den 3. Auguft Vormitſags 9 
Uhr anberanmt, mid fordert bie allehfanfisen 
Kaufsliebhaber „welche ſich uͤber ihre. Kaufs⸗ 
faͤhigleit auszuweiſen ‚haben 7. auf, in loce 
Hagelitadt am beftimmten Tage uud Stunde, 
ſich einzufinden. 

Am Verkaufstage werden auch den Kaufs⸗ 
luſtigen die allenfalſigen Bedingniße und Laſten 
bekaunt gemacht werden. — 

Decretum ben 2. Juli 1822, 

- R. Landgericht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, Lands 
richter. 





Kurs der Baleriſchen Saure, Papiere. 


Augsburg den 19. Yuly 1822. 
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zen AdNum. 15047. Num. Exp. 14852. 

5 Nebſt Exemplar. 

An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Regenkreiſes. 

(Die in wehreren Tejirfen des Reichs ausgebrechene 
Milz Seuche beir.) 


Gm Namen 

Sr. Moaijeftät des Könige. 

Diejenige charafteriffiiche Befchreibung der 
unter ben Hausthieren ausgebrochenen Milzs 
Ceuche, welche das k. Dbermebdizinals Rolle: 
gium fammt der Angabe der noͤthigen polizeys 
lichen Anfralten ıc. verfaßt hat, wird gemdä 
einer fo eben eingelaufenen f. Minifterials Weis 
fung vom 9. Julius d. J. bier nachftehend zur 
öffentlichen Keuntniß gebracht. 


die genaue Einhaltung der darin enthaltenen 


Zugleich wer ⸗ 
den ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden angewieſen, auf 


aͤrzten zu erfuͤllen ſind, werden hiemit jur ger 
uauen und allaemeinen Kenntniß gebracht‘, da 
das Uebel der Milzſeuche in einigen Landgerichr 
ten ausgebreiteter zu werben drohet. 
85. 1 

Dieſes Uebel fümmt bald unter dem Nas 
men Mifzbrand, Karbunfeltranfheit , Knoͤten⸗ 
franfpeit, Beulenſeuche, fliegendes oder wildes 
Feuer, vagirender Antbrar, Sommerieuche, 
gelber Kaoten, gelber Schelm, fibirifche Krank⸗ 
heit :c. vor. (Anthrax vagans, charbon 
‚volant.) b 


d. 2. 
Allgemeine Eigenfhaften. 

Eine im Sommer (bidweilen auch im 
Fruͤhjahre) bei anhaltend heiſſer und. trodener 
Mirterung, befonders in niedrigen, feuchten, 
ben Ueberſchwemmungen ausgeſetzten Gegenden 
vorkommende hoͤchſt hitzige, meift tödtliche, mit 





Waͤlder; fie ergreift wilde und zahme, Arbeitss 
Stall» und Weides Thiere, jedes Geſchlecht, 
jedes Alter, am meiflen aber bie gefundefien, 
ſtaͤrkſten, beſten Stuͤcke, toͤdtet biefe fehr oft 
ploͤtzlich, ohne vorausgehende Krankheits zeichen, 
zeigt aber auch einen minder raſchen Gang, und 
endet dann erſt am ztem 4ten Tage, auch ſpaͤ⸗ 
ter mit dem Tode unter Convulſionen. Sie 
entſteht jederzeit an Ort und Stelle aus daſelbſt 
vorhandenen allgemeinen und voruͤbergehenden 
Schaͤdlichkeiten, kommt daher nicht von Auſſen, 
wie die Loͤſerduͤrre, und zeigt auch in ihrer wei⸗ 
tern Verbreitung ben Gang nicht, welcher dieſe 
&haraf:erifirt. 

Es fehlt ihr alfo auch ein Hauptmerkmal 
der auftechenden Krankheiten; dafür gebt fie 
aber mit einer andern, faft noch gefährlicher 
Erfcheinung während dem Leben, noch mehr 
aber nad) dem Tode einher, ber nämlich : das 
Fleiſch, Blut und andere (beſonders ferdfe) 
Säfte, durch Genuß oder Beſudelung der blofs 
fin Haut, vornämlich aber wunder Stellen ters 
fiber, bei Thieren, und feldft beim Menfchen 
&ıherft gefährliche umd dem Milzbrande aͤhn⸗ 
liche Kranfheiten hervorbringen. 

Die Milzfeud;e kann mit der Maufs und 
Klauenfeuche , auch mit der Loͤſerduͤrre komp⸗ 
ficirt fegn, jederzeit aber ein, und daſſelbe Thier 
mehr als einmal befallen. 


$. 3. 
Kennzeichen bes Uebels. 

Die allgemeinen Zeichen, welche bei der 
Milzſeuche, wenn fie nicht ploͤtzlich toͤdet, vors 
kommen, find: Traurigkeit, Stumpfheit ber 
Eime, matter Gang, befonderes Wanfen des 
Hinter heils, Zuruͤckbleiben, Abfonterung von 
der Heerte, ſchmerzhafter Ruͤckgrath, ſoſt ſtetes 
adber ſtilles und ruhiges Stehen, ſchnelles fürs 
gs Aromen, vermehrter Puls (bei unfuͤhlbarem 
Herpälcee, fehlendes Wieierfauen ber oft fert⸗ 
daerndem Appetit, Hein veballter, trecener, 
felienei, werig Miſt, manchmal auch ſtinkende 
blu:iae Turchfaͤlle; ſeltener heller, ſparſamer 
Uria, Abnahme der Milch, Wechſel in der 





Temperatur einzelner Theile, beſonders an der 
Bruſt und am Bauch, trockenes, heiſſes und 
ſpaͤterhin geiferndes Maul, in ſeltenen Faͤllen 
auch Blaſen auf der Zunge, glaͤnzende, mäffes 
rige, rothe, auch gefhmollene Augen, Zittern 
der Haut, befonbers der Flanfen und Hinters 
baden, gefträubtes Haar. 

Gewoͤhnlich erf.heinen hierauf Gefchtwillfte 
a einer oder an mehreren Körperftelm, als: 
am Kopf, Hals, Vorberbruft, auf ber Schuls 
ter, am Bauch, in der Weichen, am Schlauch, 
Euter ımb dem Glichmaffen, eine Anfchwellung 
am ganzer Leibe ifi feltem. 

Diefe Geihmülfte entfiehen und wachſen 
ſchnell, find wenig oder gar nicht fchmerzhaft, 
erhaben oder flach, fie eiterm nicht, gehen aber 
m Brand über , und enthalten entiweber eine 
fcharfe, gelblichte Lymphe, oder ſchwarzes bir 
des (flumperichtes) aufgellfies Blut, oder fie 
geigen fich beim Auffchneiden auch ſulzig, ſpeck⸗ 
artig. 

Entftehen mit diefen Geſchwulſten zırgleich 
auch Ablagerungen auf innere Theile, oter-hafs 
ten fie am Kopfe, an ber Luftröhre ıc.: oder 
tonrmen dufßerlih gar feine ſolche Geſchwuͤlſte 
vor, oder verſchwinden die vorhandenen, was 
oft und ſehr ſchnell geſchieht, dann folgt hier» 
auf entweder große Betaͤubung orer Naferen, 
oder Kolikſchmerzen, oder geſchwindes, kurzes, 
ſtoͤhnendes Arhmen mie aufgeſperrten Naſenloͤ⸗ 
chern und ſtarken Flankenſchlaͤgen, ober Leh⸗ 
mung des Hintertheiles; Kühe ſtellen fich, 
als wollten fie verwerfen; dazu geſelſt ſich 
hartnaͤcktze Verſtopfung, aufgetriebener Leib, 
oder auch bluſiger Mit und Urin. Schweine 
erbrechen fich Sfters ſtark, der Puls wird faſt 


unfuͤhlbar Elein, feine Frequenz ſteigt fortwaͤh⸗ 


rend, das Maul, die Zeugimgstheile ıc. wers 
den kalt, ımd dag Thier flirbe inter Zuckungen 
und ımter Hervortreten eines blutigen Schau⸗ 
mes aus dene Maule, 


8. 4. 
Sektions⸗Befund. 
Die Kadaver der an der Milzſeuche ges 
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ſteckung erzeugte Krankheite ſt, UND ſomit me 
von Auſſen koͤmmt, ſo iſt doch der Handel mit 
Fleiſch und rohen Haͤuten aus jenen Gegenden, 
in welcher ber Milzbrand herrſcht, verboten, 
hauptſaͤchlich wegen der Gefahr für Menſchen, 
und damit ſo zu verfahren, wie weiter unten 
vorgeſchrieben iſt. 


$. 9. 
Behandlung franfer Thiere. 


Die an biefer Seuche erfranften Thiere 
find überhaupt aus dem Stalle zu entfernen, 
an einen fühlen, luftigen und fchartinen Der zu 
bringen, und hier mad) der von tem Arzte vors 
gefchriebenen Methode zu behandeln Cs iſt 
diefe Abfonderung um fo nöchiger, als nur tas 
durch die Luft rein erhalten, und die Kommu⸗ 
nifation mit anderen Thieren aufgehoben wers 
den lann. Der zur Behandlung aufgeftellte 
Shierarzt erſtattet von fünf zu fünf Tanen 
den vorgefchriebenen Napport, um daraus die 
Zus oder Abnahme der Krankheit ennchmen zur 
koͤnuen, und jene Mafregeln eintreten zu laffen, 


VOrTuyE eg ⏑peod Wr V⏑⏑ — 
fter durch gruͤne Baumzweige gegen das 
Einfallen des Tomenlichtes ic. kuͤhl 
gehalten werden muͤſſen. 

3) Die Thiere ſollen oͤfters als ſonſt ge⸗ 
woͤhnlich mit friſchem Waſer getraͤukt 
werden, welches man mit Koch: oder 
Steinſalz und bei Wiederkauern auch mit 
Eſſig leicht ſaͤuern kann. 


4) Gruͤnes ſaftiges Futter im maͤſſiger Gabe 


iſt den auf Stallfuͤtterung ſtehenden 
Thieren viel zutraͤglicher, als trockenes. 

5) Bei vorhandener Gelegenheit find die 
Thiere im flieſſenden Waſſer zu baten, 
oder wenn jene mangelt, taͤglich über 
ben ganzen Sörper mit Brunnenwaſſer ju 
wafhen und zu begießen, 


5. 11. 
Verfahren mit dem Kadaver. 
Am Mil;brante gefTne Thiere werden 
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neten Mafiregeln zu ergreifen. Cie find a) 
nach Möglichkeit gegen die Urfachen zu wirken, 
b) Abfonderung, ec) Anorbnung einer zweck⸗ 
mägigen Pflege für die noch geſunden Stüde, 
d) Aufhebung des Viehtriebes, e) Ausmitt⸗ 
fung eines zweckmaͤßig gelagerten Waſeuplatzes, 
f) Eorge gegen geheimes Schlachten, und den 
Genuß von Milch und Fleifh, g) Sorge um 
ein kuratives Verfahren gegen bie Seuche. 
Bei Einfchreitung höherer Volizeiftelle hat ſich 
berfelbe, wie dieß bereits fchon 31 und 32 
des fünften Titels bes orgmifchen Ediktes über 
"das Veterinaͤrweſen vom 1. Februar 1810 ans 
geordnet ift, zu verhalten. 


%. 17. 

Beim Milzbrande hat er befonderg darauf 
gie fehen, daß biejemigen Menfchen,, welche 
mit biefer Krankheit behaftete Thiere beforgen, 
ſich der nöchigen Behurfamkeit befleiffigen , um 
ſich nicht febensgefährliche Zufaͤlle zuzuziehen. 


d. 18. 
Beim Eintritte der Seuche hat er auſſer 


ee Türe We niit 


19. 

Eben fo hat der Thierarze ein ähnliches 
Tagebuch Über den Verbrauch der Medikamente 
zu führen, oder wo wegen großer Ausbreitung 
des Uebels bie Medikamente ſelbſt zu verfertigen 
nicht mehr möglich iſt, biefe in der Landgerichts⸗ 
Apotheke verfertigen zu laffen, und die Bers 
wendung und Austheilung an bie betreffenden 
Gemeindeglieder zu beforgen, fir welch legtes 
ren Fall der Obmann des Ortes die Ausıhei 
lung zu beftärigen hat. 


bh. 20. 

Da bei größerer Ausbreitung der Seuche 
bie gewoͤhnlich verhantene Zahl aufgeiteler 
Vererindrärzte unzureichend ift, fo haben bie 
nahe gelegenen nicht nur dem Nufe dahin nad 
geſchehener polizeylicher Anforderung zu folgen 
fondern beziehen auch für bie Zeit ihrer Ten 
wendung bie flipulirten Tarsbiäten, woher Mit 
Meldung bei der Ankunft noͤthig, und eine Kom 
trafiguarion von Seite des Ortsvorſtandes 
erforberlich wird, 
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Drriys We LUUUYVERDI WFT 
von Schmitt. v. Annetsberger. 
Weiß. 
An das koͤnigl. Stadt + Sommiffariat zu 
Negengburg. 
(Berpflegung oͤſterreichtſchet Truppen von 1416 bid 1920 betr.) 


. _ KRepyartitiond- Tabelle. 


uber jene 1055 fl, welche nach allergnädigftem Neferipte der K. Negierung des Negens 

freifes vom 28. Februar d. J. dem K. tandaerichte Neumarft als Entfchädigung für 

teiftungen an bie £, k. Öfterreichifchen Truppen von 1816 bis 1820 zugemielen wurden, 
Derfaße den 10. April 1822. 
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14158) 5 Joan WEST 
49| 103 Staufersbuch . . ı5l32] 6 Johann Eippl. 
- 50 ‚ Straußmuͤhl -1| 8 2 Johannes Kaiſer. 
sıl 83 Oberbuchfeld mit Rottenfels 12153] 4 Jobann Fink. 
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53| 4% Unterkgchfeld Ri a 6/49| 4 Johann Sriegler. 
54| 104, feutenbah  - - - 1532| 6, Johann Meyer. 
551 73,Tauernfelb - . “ 1059] 6, Joan Knipfer. 
56 3.Noßamihl - - - ı| 8| 2 Franz Simfon. 
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64) 3 Wangen - — 4,33 Johann Schmid 
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| —9 3 Helena .. 433 Haut Wittmann. A 
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Mi OWETTET ET wu _% “ | 
nen , und biemit ausſchreiben zu koͤnnen. Bon 
den in der Affentlichen Berfammtung des land⸗ 
wirthſchaftlichen Vereins am 3. April 1820 ges 
Auferten Waͤnſchen, und hiernach im eimer ges 
meinfchaftlihen Sitzung mit einer Aborbnung 
von Seite der Königlichen Academie ber Wifs 
ſeuſchaften, des Stadtmagiſtrats von München, 
des polprechwiichen Vereins m. bearbeireren 
Vorſlaͤgen, bie Bereinigung aller Preidr 
vertheilungen, ſowehl im Anſehnng der 
Randwirtbfchaft, als ber mtuftrie, Wiflens 
fchaften und bildenden Kuͤnſte fobald als migs 
ficy hergeſtellt, und bieſes große Karionalfeft 
in feiner vollen Ausbildung bezweckt zu jeher, 
wird heuer doch einer erfüllt, indem der por 
Intechnifche Verein in der nämlihen Woche die 
Austellung der ausgezeichneten Induſtrie⸗ Pros 
dukte, fo wie die Preisvertheilung vorlehrt. 
1 


Diefed Feſt wird im dieſem Jahr am 6. 
Dftcber , als dem erſten Sonntage in biefem 
Monate, auf ber Thereſienwieſe bei Münden 
gefeiert. 

11. 
Die zu vertheilenden Preife find: 


bag Generals Komme daber DIE SEM 
ge Gelegenheit , nuͤtzliche · landwirth ⸗ 
ſchaftliche Schriften unter bie Landleute 
zu bringen. Solche Vuͤcher werden 
fi) mit der Jahrenreihe in den Doͤr⸗ 
fern häufen, unb einen Samen auss 
freuen , der die ſchoͤnſte Aerndte er⸗ 
warten läßt. 
B. Sir die beſten gjährigen Zuchtſtuten. 
a) Sechs NHauptpreife mit Fahnen. 
ıflee Preid » » . 35 baier. Thaler. 
2ır m 0. 20 97 " 


3" nt . 15 u 1) 
dir 0 no. 12 9 7) 
Sum ey. IO nm 7 
6% . J 


8 
b) 12 Nachweiſe. Jeder im ber Ver⸗ 
einsdentmünze, einer Fahne und eis 
nem Buche beſtehend. 
©. Für die beſten zweijährigen, jur 
Bucht tauglichen Stiere. 
a) Vier Hauptpreiſe mit Fahnen. 
aiſter Preis . . . 20 baier. Thaler. 
Bu u re. 1m [7 
3un u . 00. 10 y«- [7] 
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b) Bier Nacpreife auf obige Weiſe. 
Die Schweine fammt den Jungen 
miüffen aud auf ben- Platz geführt 
werden, und es gelten nicht bie nur 
vorgejeigten obrigfeirlichen Zeugniffe. 
G Biegen. 
a) Vier ur fammt Fahnen. 
8 
ıfter Yreis IE 10 baier. Thaler. 
Bu m erg nv 
Ziegen. 
eſter Preid . . „ 10 Baier. Thaler. 
2 nu „+ + SS mn „ 

b) Bier Nachpreife auf obige Meife, 

I Um auch bie fo wichtige Maftung zu 
ermuntern, werden heuer und 
auch für künftige Jahre fols 
gende Preife dafuͤr angeordnet. 

>: Dohfen. 
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Zwei Nachpreife wie oben, 


Schweine, 
ıfler Preid . . 5 12 Baier Thaler, 
Bun nn 6, ” 
Ian Hm en “ 
ſammt Fahnen. 
Zwei Nachpreife wie oben, 
Kälber 
ıfler Preis . :. 10 Baier, Thaler. 
2 m .. 6.y [7 
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‚sammt. Fahnen. 
Zwei Nachpreife wie oben. 


Schafe 
ıflee Preis . . 8 Baier. Thaler. 
Bau Un ey [73 
··2 77 
fammt Bahnen, 
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fes begwedt, einen Schuls oder DOSE 
ing Leben gerufen, volle Stallfuͤtierung/ ſelbſt 
die der Schafe, eingefeitet , ſohin den ganzen 
Nomarenzuftand verbannt „ durch einen, vers 
mehren Zutterbau den Viebtand anſehnlich 
vermehrt und verbeſſert, angemeßnere Stallun⸗ 
gen und landwirthſchaftliche Gebaͤude, beſſere 
auch warme Fütterungsweife und wolle Neins 
haltung des Viehes, Keinhaltung und Kuktur 
der Alpen zu Stand gebracht, einen ſchoͤnen reins 
lichen Hofplatz und ordentliche Düngerftätte 
nach aͤchten Grundſaͤtzen geregelt, eine förmliche 
alten Koth und Mift umfaffende, Duͤngerbe⸗ 
zeitung und geeignete Benuͤtzung, ſelbſt in Ans 
fehung bes Ausführens und der Unterbringung 
in dem Ackeer beſorgt, Compoſt· Dünger, oder 
Dünger Magazine gefammelt, bie Gjille + ober 
Brabanter Düngerbereitung , fo wie" überhaupt 
den Gebrauch des fluͤßigen und auch grünen 
Düngers, dann ber verfchiedenen Düngermits 
tel eingeführt, gute Dorf» und Feldwege zu 
Stand gebracht, neue nügliche Ucerwerlzeuge 
oder Mafchinen in Anwenduug gefegt, Kulturs⸗ 
Kongreife geſtiftet, die Abtheiluag der Gemein⸗ 
dwaden und Gemeindewaldungen , oder die 
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haben u. bel. . Die Mitbewerber muſſen das 
Geleiſtete durch obrigleitliche Zeugniſſe nach ⸗ 
weiſen, welche Zeugniſſe big zum 10. Sept. 
ſicher au das General· Comite des landwirtſchaft⸗ 
lichen Vereins eingeſchickt ſeyn wuͤſſen. Ein 
vom General⸗ Comitẽᷣ aufgeſtelltes Preisgericht 
wird dann darüber entfheiden. 


€8 werfteht fih, daß ,. tie überhaupt , 


auch hier alle Bewohner bes Reichs um diele 
Preiſe fich bewerben koͤnnen, und es thut nichts 
jur Sache, wenn ſelbe bei den Kreisſeſten 
oder auf andere Meile für ihre Auszeichnung 
ıc. ſchon reife ober Belohnungen erhalten 


haben. er — 
AS die erſten fünf Preife werden nebſt 
Vereinsdentmuͤn zen vorzägliche laudwir thſchaft ⸗ 

liche Maſchinen gegeben, um dieſe nach und 

unter die Landwirthe verbreiten zu koͤnnen. 
“4, Preis. Der Brabanter Bug mit eine 
—1* doppelten ſilbernen Dereindt 
Dentmine. 

2. Der Spinntiſch mit einer bopr 
pelten filbernen Vereins ⸗ Denk 
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einer allgemeinen Anftalt zur Sicherung gegen 
Inſekten, Raupen ıc. in Fluren find Gärten, 
unter Schmiede und Viehaͤrzte, der vollen 
Meinlichfeit der Dörfer und Hofplaͤtze, fo wie 
-ihrer angemeffenen Verſchoͤnerung, unter Zus 
grundlegung eines Normaldorfplaneg, der Eins 
bämmung und Neinhaltung ber Fluͤſſe und Bäche, 
der zweckmaͤßigen landwirthſchaflichen Gebäude, 
und Stallungen, einer guten Baupolizeiords 
nung, befonders aud in Bezichung der Abs 
trirte 1. der Peuerficherungsanftalten , ber 
zahlreichen Wiefenwäfferungen, ber durch Meins 
Sichkeit hervorgehenden orbdentlihen Duͤnger⸗ 
ſtaͤtte — Düngerbereitung und Benuͤtzung, 
guter und reiner Dorfs nnd Feldwege, fiches 
rer Brücken und Stege, mehrerer Vicinal⸗ 
ſtraſſen, der Obſtbaum⸗Alleen, überhaupt der 
sahlreichen Obftbaumpflanzungen, tie auch 
der Holjfultur, der Schul⸗Gaͤrten famme Uns 
terricht in ber Landwirthſchaft, ber Volksgaͤr⸗ 
ten in Städten und Flecken, einer genauen 
Dienftbotenordnung ; bie Abftellung ber abge; 
wuͤrdigten Feyertage, oder fpnftigen Miffigs 
gangstage , ber uͤberhandgenommenen reis 
nächte und Zügellofigfeit der Dienftboten ; bie 
Errichtung von Dienftboten Sparfaffen, zweck⸗ 
mäßigere Armenverforgung mir voller Abftellung 
des Bettels, Vieh⸗Aſſecuranzen, und mehr ans 
bere berlei mohlihätige Anftalten und Bors 
kehrungen. 
vo. 
Das Generals Comite bes landwirthſchaft⸗ 
lichen Vereins hat ferner erwogen, fie viel 
zur Befoͤrderung landwirthſchaftlicher Zwecke 
von ber Einſicht, dem Fleiße und ber Thätigs 
feit der Vorficher der Nuralgemeinden abhänge, 
und fühlt fich fohin verpflichtet, auch fie jährs 
lich durch Preife ermuntern und auszeichnen 
zu miüfen. Es werben baber jm kuͤnftigen 


Sabre 1823 6 doppelte filberne Vereins; Denks 
muͤnzen an diejenigen Gemeinbevorfleher vers 
theilt/ melche fi durch ohrigfeitliche Zeugniffe 
ausmweifen können, daß fie während ben Jahr 
ven 1820, 1821 mıd 1822 in den mach vors 


—ÖO — 


896 


ftehenber Nummer VI. begeichneten Artikeln ets 
was Vorzägliches zum Frommen der Lands 
wirthſchaft im ihrem Bejirke geleiſtet, oder 
ganz befonder® mitgewirkt haben, Auch biefe, 
Preifevertheilung wird jedes Jahr Statt haben 
und von allem vorzüglich Geleifteten, ſelbſt 
Derjenigen, bie feine Preife mehr empfangen 
fonnten, Erwähnung gefchehen. 
Yıll 

Jedem Knechte ober jeber Dirme, 
welche ein preistragendes Viehſtuͤck begleiten, 
wird eine befondere Denfminze jum Lohne ihres 
Fleißes zugeſtellt. 


Das General-Comitée wuͤnſcht die Ver⸗ 
anlaſſung treffen zu koͤnnen, daß die Viehſtuͤcke, 
welche bei den Bejirks-Laudwirthſchaftsfeſten 
die erſten Preiſe erhielten, wenigſiens groͤßten⸗ 
theils bei dem Centralfeſte erſchienen, wodurch 
das letztere ſeinem Zwecke als Centralfeſt erſt 
ganz entſprechen wuͤrde, Nachdem es aber an 
Mitteln, um die hiezu noͤthigen Entſchaͤdigun⸗ 
gen beſtreiten zu koͤnnen, zur Zeit noch fehlet; 
ſo werden, wie bisher, die Beſitzer von preis⸗ 
werbenden Pferden, welche wenigſtens 25, 
und von Stiegen, Kuͤhen, Schweinen und 
Schafen, bie wenigſtens 15 Stunden weit 
herbeigefuͤhrt werden, inſoferne dieſe Viehſtuͤ⸗ 
de übrigens zur Preiſe-Bewerbung geeignet 
find, fogenannte Weitpreife erhalten, und 
zwar felbft dann, wenn ihnen einer der vors 
ausgefegten Prejſe zu Theil geworben ift. Viel⸗ 
feicht möchte viefes noch ben Chrgeig fo mans 
ches entfernten Landwirthes aufreitzen! — 

Die größeren Entfernungen ‚welche nad) 
den an den Landſtraßen befindlichen Stunbens 
fäufen auf dem £ürzeften Wege nah München 
berechnet werben, und welche in den beisubrins 
genden Zeugniffen genau bemerkt feyn muͤſſen — 
beſtimmen ben Vorzug; fo wie unter einer Euts 
fernung von 25 Stunden für die Pferde und 
15 Stunden für die andern Viehgattungen fein 
ORG auf einen folchen Preis Statt finden 
ann. R 
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blaͤtter die Formularien befannt machen. Es 
muß alſo für jede Viehgattung ein eigenes Ats 
teſtat eingefchicft werden. Die von der Fönigl. 
haier. Landes, Geftütd» Eommiffion ausgeſtell⸗ 
gen Zeugniffe find niche zureichend ,  fondern 
nur bie nach oben bemerften Sormulgrien auss 
gefertigte als giltig anzuiehen. Den Atteſtaten 
für die veredelte Schafzucht find Woltenmufter 
beizufügen, meil bie Feinheit der Wolle den 
Hauptausfchlag gibt. Die Zeugniffe muͤſſen 
alle von dem Ortsvorſteher gewiſſenhaft ausge⸗ 
ſtellt, und von der einſchlaͤgigen Obrigkeit les 
galifirt feyn. Mebenbei werden aber fämmtlis 
che Stellen erſucht, über die Tharfachen genaue 
Einficht zu nehmen, weil nad) vorgefommenen 
Anzeigen bereits mehrere Unterfchleife eingetres 
ten find. Zugleich werden auch diejenigen Titel, 
Herren Preiswerber, die mit Patrimonialgerichs 
ten verfehen find, erſucht, bie Zeuniſſe von 
den benachbarten Gerichtsfiellen ausfertigen zu 
laſſen, welches auch auf Güter » Abminiftrationen 
ıc. Bezug bat. 

4) Landwirthichafts + Anftalten des Staates 
begeben fich der Bewerbung um die Preife 
in dem Maafe, baf fie zwar an ihrem 
Drte genannt werben, wenn ihnen ein 
Preis gebührt, der Preis felbft aber dem 
nädıftfolgenden Privat » Defonomen zu 
Theil wird. 

5) Keiner fann mehr als einen Preis für 
biefelbe Vieh» Gattung erhalten; wenn das 
her jemand mehrere ber folgenden Preife 
wuͤrdige Srüce zur Ausſtellung gebracht 
haben follte, fo wird bie Preifewurbigfeit 
der übrigen Stuͤcke und der ihnen gebübs 
rente Platz ausgefprochen, auch dem Eis 
genthuͤmer bie treffende Denkmuͤnze zuges 
ſtellt, der Geldpreis aber und bie Fahne 
dem nichffolcenden ſchoͤnſten Stuͤcke eineg 
andern Laudwirſhs zuerfannt. 

6) Die Auswahl der preiswerbenden Hengs 
fie, Stuten, Stiere und Schafe, wie 
aller ander Thiere — gefchicht am Tage 
vor ber Preijevertheilung in ber 
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föniglichen Reitſchule nähft dem Hofgars 
ten ; fie fängt in der Früh um 7 Uhr an, 
und diejenigen Stüde, melde um 10 
uhr Morgens noch nicht eingetroffen 
feyn ſollten — können nicht mehr zur Con⸗ 
currenz gelaffen werben. 

7) Am Sefttane ſelbſt Vormittags gegen 9 
Uhr mwerben die Tags zuvor in der koͤnigl. 
Neitfchule zur beſtimmten Zeit erfchienenen 
und von den Michtern befchriebenen Stuͤ—⸗ 
de auf bie Therefienmwiefe gebracht, 
und in die für die verfchiedenen Viehgat— 
tungen beflimmten Abtheilungen geführt, 
worein nur diejenigen gelaffen werben, des 
ren Befiger fich durch bie in der Meirfchufe 
erhaltenen Zeichen legitimiren Finnen. 

XI. : 

Da viele Landwirthe bei bem vorjährigen 
Dftoberfefte den Wunſch gedußert haben, tie 
Anmenbung ber neuen Aderbaumajchinen wirk— 
fich ausgeführt zu fehen, fo find bereits Felder 
zunaͤchſt dem koͤnigl. Zelte oberhalb der Theres 
fienwiefe beftimmt, um 8 Uhr Morgeng 
am Tage der Preifevertheilung alfo 
am Sonntag felbft damit bearbeitet ju werben, 
Der koͤnigl. Herr Wirthſchaftsdirektor Schoͤn⸗ 
leutner von Schleißheim wird zu dieſer 
Stunde mit allen Ackerwerkzeugen, feinen Leus 
ten und Gefpanen fich einfinden, und die Felds 
beſtellung damit in der Wirflichfeit zeigen. Es 
wird demnach nach der für bie Bodenmifchung 
der IImgegend von München geeigneten Behand⸗ 
lungsweife ein Feld mit Winterfaat beftellt, 
biebei der Gebrauch des Ertipators, ter Saͤe⸗ 
maſchinen mit beweglichen und unbemeglichen 
Surchenziehern und der Walzen gezeigt ꝛc. 
XIII. 


Sollten einige Landwirthe das Feſt durch 
Ausſtellunz neuerfindener Ackergeraͤthe oder 
durch Vorzeigung ſchoͤner Muſter beſonders wohl⸗ 
gerathener Erzeugniſſe erhoͤhen wollen; fo wers 
den zur Aufnahme dieſer Gegenſtaͤnde zweckdien⸗ 
liche Vorbereitungen Start finden. Auch das 


General» Komire wird, wie mit fo gutem Ers 
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i Nachdem bie Gutsherrſchaft zu Dieridorf 

für den auf bie Pfarre Tegenftauf verfeßten 
farrer Anton Merl auf das ihr zuſtaͤndige 
räientariongrecht verzichtet hat, fo werten bie 

Berhälsnife der Pfarrei Dierlvorf hiemit ber 

aunt gemacht. 

Diefelbe zählet 22 Ortfchaften mit einer 
Benditerung von 1173 Seelen, welden ber 
‚Pfarrer allein vorſtebet. Tie jährlichen Eins 
fünfte fließen aus ben Mibumgrüuden mit 


den Zehenten - 0 . " 340 fl. 
arundherrlichen Reichniffen - 10 fl. 
und den Stollrechten - - 80 fl. 
Die Staats» und übrigen ftändigen far 
fien belaufen ſich jährlich auf ı6 fl. 50 fr. 2 pf. 
Kegendburg den 22. Juli 1922. + 
g. Regierung des Regenkreiſes, 
(Kammer bes Inneru.) 
Freih. v. Doernberg, Präfibent. 
v. Schmitt, Direltor. 
Kirnberger, Sekr. 
ger, AdNum. 15093. Num. Exp. 15103. 
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Auszeihnung eines würdigen Schul— 
Iehrers haben bie f. Schulbebörden den ih⸗ 
nen untergebenen Lehrern zur Ermunterung 
in Erfüllung der Pflichten ihres zwar 
mühfamen, aber von ben Höhen und als 
ferhöchften Behörden, und von⸗Er 8. 
Majeſtaͤt allerhöchſt Selbſt, eines bes 
fondern aller gnädinften Augenmerfes 
gewürbigten Amtes befannt zu machen. 
Megengburg den 18. Juli 1822. x 
K. Regierung des Regentreiſeé, 
(Kammer des Innern.) 
8. v. Tautphoeus, Vice ·Praͤſident. 
v. Schmitt, Direltot. 
v. Hedel, Sch. 
—— 


— — — — — — — 
199. Betfanntmadhung. 
(Heli: Derfeigerung betr.) 


Einer allerhöchften Negierungs + Entſchlieſ⸗ 
fung vom 20. d. M. zu Folge wird auch bier 
fes Jahr ‚die Lieferung des zur Beheizung der 
MegierungssBureaug nothwendigen Brennholz 
im Steigerungswege an ben Wenigfinehmenten 
lea ratifiratione überlaſſen. 
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burg, eine. halbe Stunde ſeitwaͤris von ber 
Landſtraße, die von Negenshurg nach Nürnberg 
führt, am ber Heinen Laber in einem ſchoͤnen 
Thale, und begreift ein maflın von Stein ers 


bautes EC chlofi mit arofem Hofraum, 3 Gärs 


ten, 615 Tagw. Feldgruͤnde, 124 Tagw. 
Wieſen, 401 Tagw. 564 Quadrat, Ruthen 
Holz, 82 Tagw. 370 Quadrat ⸗Ruthen Waitens 
ſchaft, ein Braͤuhaus mit Felſenkellern, und 1 
Maljmühle, die vom Waſſer getrieben wird; 
einen Ziegelfatl, ferners 
Dominifal» Menten. 
a) jaͤhrliche Grundzinſe, und Geltpräfatios 
nen. 355 fl. — tr. a pf. 
b) Getraiddienſte 
Waitzen 2 Edfl ı Metz. — V. 
Sn 8 u Io 3m 
Gerſte 6 » 1 3m 
Haber 1. 4 m A" 
e) Natural⸗Echarwerk im Anfchlage jährlich 
Ai A — tr, — of, 


EUER I Te 4 Ei 3M. Deiverbes 

und Zamilienftener, und 10 Schfl. 2 M. 

s — 34 Schz. Kornbodenins zu entrich⸗ 

en iſt; 

U. das Gehoͤlj Wutzen 348 Tagw. 

I. das Gehoͤlz Dicka 252 Tagw. 

IV. das Oberholz so Tagw. mit dem Gop⸗ 
penbof. 

V. tas Schwarj"ol; 60 Tagw. 

Dieſe Gehoͤlze ſind freyes Eigenthum in 
ber Naͤhe des Gutes Schoͤnhofen im Bezirke 
des K. Landgerichts Rentamts Kelheim gelegen, 
und mit jährl. Steuerſimplum zu 18 fl. 45 fr. 
buN .' is 2 2 20. 7 fl. 30 fr. 
Bamilienfeuer, und . af.s6Fr. 3 pf. 
Dominifalabgabe beleget, . 

Saͤmmtliche befig » mb zahlungsfaͤhige 


Kaufsluſtige werden eingelaten,, vie beſchriebe⸗ 


nen Kaufsobjefte einzuſehen, fich bieffalls an _ 
tie Gursverwaltung von Schoͤnhofen, au den 
Til. Verwalter Forfter zu Erterghaufen zu wen⸗ 


tor, una dlarach in Bom 
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hauſe ſammt Malzmuͤhle. 

b) Einem Stadl vor dem obern Thor naͤchſt 

ber Kapelle sub Nro. 1404. 

e) In einem zweiten größern Stadl ohns 

weit der Stiftefirche sub Nro. 394. 

Simmtlich diefe Gebäude find gemäß ans 
fiegenden älgeren Kaufs umb Uebergabsbriefen 
freieigen. ‚ 
Hiebei lann zugleich auch die vorhandene 

Braͤuhaus, und Defonomies Bahrnig erkauft 
' werben. 

Auffer diefem gehören ferner noch 26 Tags 
wert Feidgruͤnde zu diefem Anmefen, welche 
erbrechtss und zum f. Nentamte dahier grund» 
bar find, und ebenfalls mit verfauft, oder vers 
pachtet werben. 

Zur Verfteigerung dieſes Anweſens - hat 
man auf den 24. Auguft d. J. Vormittags von 

— 12 Uhr Termin angefeßt. 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, am ges 
nannten Tage ſich in ber Kanzley des unterfer⸗ 
tigten Gerichtes einzufinden,, und ihre Anbote 
zu Protokoll zu geben. 

Sumutchon Homflolhon frei, hie 
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Rentamtliche Bekanntmachungen. 








103. — 
Befanntmadung. 
In Gemaͤßheit hoͤchſtet Nefcripte der Koͤ⸗ 
niglichen Regierung des Regenkreiſes Kammer 
der Finanzen resp. vom 27. April und 21. 
Mai d. J. werben nachftehende ins und um 
Kaitenbuch gelegene Staatsrealitaͤten auf freies 
Eigenthum, unter denen in ber allgemeinen 
Merorbnung vom 30, September 18:1 (Regies 
zungs + Blatt Seite 1577) enthaltenen Beding · 
niſſen, am den Meiſtbietenden verſteigert, und 
war 

Mittwoch den 21. f. M. Auguſt Vormit⸗ 

tags ro Uhr in Raitenbuch. 

a) Die ehmaligen Schloßgebaͤude, beſtehend 
in einem Haus, weiches 764 Schuh 
fang und 52 Schub breit iſt, im Erd⸗ 
geſchoß einige Gewölbe und einen großen 
Keller, im erften Stock zwet Stuben 


und mehrere Kammern, und ſodann zwei 








D ber untere Garten 15 Tagwerk, beſtehend 
aus Feld + und Waasboden mit Obſt 
baͤumen beſetzt. 

8) der obere Garten 3 Tagwerk, ebenfalls 
aus Feld und MWiefen beſtehend, und 
mit Dbfibäumen bepflanzt, dann 

h) bie fogenannte Laaber /Wieſe von 4 Tags 
werk. 

Beſitz⸗ und zahlungsfähtge Kaufsliebhaber 
wollen ſich an obbemelgten Tagen, in dem bes 
ſtimmten Ort einfinden, wie Bedingniße vers 


nehmen, inzwifchen aber befagte Mealitäten eins _ 


ſehen, und ſich folche von dem ehemaligen Ges 
richtödiener und Jäger Georg Jäger ju Nais 
tenbuch vorzeigen laffen, 
Belburg im Negenfreid am 23. Juli 1922. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
, Foͤttinger. 








u. Befanuemadhung. 
In Folge Hoher Megierungs s Entſchließung 


—4 1 ar 


andere amtliche Bekanntmachungen. * 
(63.) 
205, Befanuntmadung. 

Auf Inſtanz der Kreditorfchaft fol dag 
Hofsanwefen des Gantirers Jakob Hell von 
Ir alofen neuerdings dem gerichtlichen Verkauf 
unterworfen werben. 

Diefes im fchänften und fruchtbarften 
Theile des Laberthals und naͤchſt ber Ochſen⸗ 
firaße gelegene Hofsanweſen befteht 

. 1. Un Gebäuden: 

tn einem burchaug gegimmerten, mit Schneid⸗ 
ſchindeln eingedeckten gut gehaltenen Wohn⸗ 
hauſe, bei welchem ſich die Ställe nebſt 
einer ſehr geraͤumigen Hofraith befinden; 
in einem durchaus gejimmerten mit Stroh 
eingededten Stadei, an welchen 15 
Schweinſtaͤlle anfloßen ; 
in einer durchaus gezimmerten mit Schneid⸗ 
ſchindeln eingededten Wagenſchupfe nebſt 

Heuboden und Schaafſtall; 








Biyer KAUDRTRIND DB En 
ihre Kaufsanbote zu Protofoll zu geben, und mit 
kreditorſchaftlicher Genehmigung den Hinſchlag 
an den Meiſtbietenden zu gewaͤrtigen. 
Stadtamhof am 27. Juni 1822, 
Königl, Landgericht Stadtambof. 
Nitter v. Scherer, Lanbrichter. 








a6. (3.) 
Butsperfauf. 
An Berfolg einer Schuldenverhandlung 


wird das Anmweren des Bauers Lorenz Hoͤnig 


von Scheuer, beitehend in einem halbgemaners 


ten Wohnhauſe ſammt Stallung und Stadel, - 


in beildufig 48 Ausfpann Aecker, und 65 Tagw. 

Mies + u. Weidegrund, zum sfientlichen Verkaufe 

gerichtlich ausgeboten, und die Berfteigerumg auf 
Donnerfiag den 29. Auguſt Bermittags 


bie 12 Ahr 
feftgefebt. 
gebotes wird non Seite ber Gläubiger an dem⸗ 
felben Tage die Erklärung folgen. Kaufslieb⸗ 
baber mollen ihr Angebot am BVerfteigerungss 


ara Bakiae sr Glare a Aentatall anachen . 


Ueber die Genehmigung des Meiſt⸗ 


a9. dieſes, 
a) jur Vorbringung ber Einreben gegen 

- bie angemeldeten Forderungen auf den 

29. Auguft I. J., 

3) ze Schlußverhandlung und jivar für 
die Meplif auf den 14- September 

1. 3., und für Die Duplif auf den 

30. beffelben, 

jedesmal in der Fruͤhe um 9 Uhr Tagafahrt 
angelegt, und werden hiezu ſaͤmmtliche unbes 
kannte Gläubiger der Beerifchen Eheleute bier 
mit Sffentlich unter dem Mechrsnachtheile vors 
geladen, daß das Michteriheinen am erſten 
Edittstage die Ausſchlieſſung ber Forderung 
von der gegenwaͤrtigen FKontursmaſſa, das 
Michterfcheinen an dem uͤbrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchlieſſung mit der am denſelben 
vorginehmenden Handlungen jur Golge de 
ben werde. 

Zugleich werden diejenigen, melde ir⸗ 
end etwas au dem Vermögen des Gemeint 
chuldners in Händen haben, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches 
amdın Merhte hei Bericht II 
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bung bien 
Intelligen 
15. und 10 
allenfalls 
naͤmlichen 
yiefigem € 
Koͤfe 
Graͤfl 
“men 








Tagwerk Holzgrund, ſammt Vieh und Bau— 
mannsfahrniſſen beſteht, und zur Gutsherr⸗ 
ſchaft Unterbremberg erbrechts grundbar iſt, 
andringt, fo wird zur Verſteigerung dieſes Ans 
weims “ 
Dienſtag ber 27. Auguſt anberaumt. 
Kaufsbliebhaber werden eingeladen, ſich ar 
dieſem Tag bey hiefigem Gerichte einzufinden, 
ihre Angebotezu Protokoll zu geben, u. ben Zufchlag 
mir Genehmigung der Intereffenten zu gewärtis 


gen. - 
Kong der 13. July 1822. - 
K. 3. Landgeriht Nobing. 
’ Aur bach, Lanbrichter- 


Ct) ” 


sr. Procelam. 








Gegen des Köhler Jatob Hauf zw Enger 


ring ift das Gauts» Verfahren rechtskraͤftig ers 

fannt. Es werden daher folgende Eviftstage 
tz 

1) Samflag der 24. Augufi 3822. jur 

Anmeldung und gehöriger Nachweis 


herzog imen ABTEI DERTIDSGTEPER HEERES 


Konigl. Steueramte Eichſtaͤdt fleuerbare Auwe⸗ 
fen, beſtehend in Haug und Stadel unter einem 
Dache mit z Tagwerk Garten, JTagwerl Wie ⸗ 
fen, 29 Mesen Ackerfeld und 8 Tagmert Holz⸗ 
gründen nebſt einem kultivirten Gemeitstheil, 
zufammen in einer Schaͤtzung vom ızgo fl.fchendy 
hiemit zum oͤffentlichen Verkaufe ausgeſchrieben, 
md zur Aufnahme der Kaufsanbote Tandfahrt 
auf ten 23. Auguſt d. J. anberaumt, am welchem 
Tage beſitz s und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
mit dere noͤthigen Vermögens s und Leumunds⸗ 
Beugniffen verfehen, dabier erſcheinen mögen. 
Kipfenberg am 18. July ı922- 
&. 3. Derjogl. Leuchtenber gi— 
(des Herrfhaftsgericht. 

Chrifimanıt. 





1.) 
oz Fefanntmadıeng. 
Auf frevitorfchaftliche Infing ſoll das Ans 
weſen des Bauern Sebaſtian Kain, von Ober⸗ 
isling dem gerichtl. Verkaufe unterworfen wer⸗ 








Dorberungen ba Sermerbung bes Ausſchuſſes 
bis dahin oder ans bemerkten Termin anzuge⸗ 
ben und nachzuweiſen. 
Stadtamhf den 26. SYuny..ıgaz- 
8. kandgeriht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, Lands 
tichier, 





* 
Ct.) ne 

. Befteunnrmadung. 

Georg Koller, Zimmermann vom bier, 
hat ſchon mehrere Perfonen und erſt Hürzlich 
wieder ein Kind mit eigener Gefahr des bebeus 
aus den Fluthen des Naabluſſes gerettet, weß⸗ 
wegen bie K. Rezierung des Regentkteiſes, K. 
db %. vermig hoͤchſten Reſcriptes vom a. .d, 
DM. bemelben unter Arerfennug bes wohlver⸗ 
dienten Lobes für ermähnie menſcheufreundliche 
Handlungsmweile eine Belohnung- vom 'zufl; 
gnaͤdigſt bewilligte Auf hoͤchſten Befehl ter 
8. Negierung wird dieſes zur Ifentlichen Keunts 


wi aha 


Kaufsliebhaber, die fich ber Vermögen 
‚binlänglich ausweifen koͤnnen, werden aufge 
fordert, an dieſem Verſteigerungstage bei dem 
biefigen Fandgerichte zu erfcheinen, und des 
Zuſchlags salva Ratification der Gläubiger 
gewärtig zu ſeyn. 

Ingolftapt am 22. July 1922, 

Königlidhes Landgericht'Ingolſtabt. 
:Gesftwer,: kandrichter. 
—— tꝰ 





Aus eichnung 
bes Franz Maier, Soldners zu Nieder winer 
betrẽſend. 

Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht iſt 
durch die Koͤnigl. Regierungs + Entfchliefung 
vom 8. July Niro, 14535. beauftragt, die 
menfchenfreumdliche Handlung des Franz Maier, 
welder durch ganz befondere Aufopferunn; 
Ensfchloffeuheit und mur hige Hülfsteiftung bes 

‚seits & Verjonen aus tem Fluthen der Donau 


J 


8:16, 





* 


919 


Linien⸗ Infanterie⸗Reg iment, Herzog: Sachfens 
Hildburghauſen, wird zu Folge Beſcheinigung 
von gedachtem Regiments⸗Kommando ſeit dem 
ruſſiſchen Feldzuge vermißt. 

Da num bie vorhandenen Inteſtat-Erben 
um Ausfolgelaſſung reip. DVercheilung feines 
Vermoͤgens hierorts bittlich eingefommen find, 
fo wird obiger Georg Dengler, oder deſſen 
rechtmäffige Leibeserben biemit aufgefordert, 
binnen 6 Monaten dahier zu erfcheinen und fein 
Vermögen in Empfang zu nehmen, auſſerdem 
er für verfchollen erflärt, und das fümmtl. 
Vermögen an deffen Anteftaterben gegen Caution 
verabfolgt werden wird. 

Noding den 17. July 1852. 

8. B. Landgericht Roding. 
‘ Auerbach, Landrichter. 


Nicht · Amtliche Bekanntmachungen. 


rußs. Bekaunntmachung. 

Die unterzeichneten Vormuͤnder ber k. b. 
Poſtmeiſter Iſaniſch und Hochgeſangtl. Yupils 
len zu Amberg find geſonnen, das dieſen Pupils 
len Mugehoͤrige an der Landſtraße von Amberg 
nah Sulzbach zunaͤchſt Roſenberg im K. Lands 
gericht Sulzbach entlegene Oekonomiegut Lohe 
auf bie Dauer von 6 Jahren (von. Michaeli 
1822 anfangend) zu verſtiften. 

Die zu verſtiflende Objekte ſind, mie folgt: 

1) aus dem Erdgefcheß des Wohngebaͤudes 
nebſt Stallung und Speicher jur Aufs 
bewahrung der Feldfrüchte, 

2) aus einem maflivgebaut und geräumigen 
ganz ifolirten Stadl, 

3) aus 24 Tagw. 1018 D.Cchuh half» 
gen Baumy, Grass und MWurzgarten, 

4) aus 143 Tagw. 1718 O Schuh haltig 
ameimÄdigen MWiefen, 

5) aus 32% Tagw. 1136 I Schuh haltigen 

Medeny amd- 

6) aus 2653 Tagw, haltiger Waldung incls. 
eines Sdenfleter, woraus forftordnungss® 

mäffig die Rechſtreu bejogen werden 
bar 


Yachtliebhaber, die fich mit gehoͤriger Cau⸗ 
tion anszumweifen vermögen, Finnen bie vers 
zeichnete Objekte in Augenfchein nehmen, und 
werben zum Behuf der Verpachtung eingeladen 

Donnerftags den 29. Auguft 
bes künftigen Monais, auf dem Landgut Lohe 
ſich einzufinden, wo ſodann die ferneren Pacht⸗ 
bedingniſſe bekannt gemacht werden, und den 
Meiſtbietenden mit Vorbehalt der Dbervors 
mimbfchaftlichen Genehmigung der Pachtfchlag 
4 Uhr Abends zugefchlagen werden wird. 

Amberg den 18. July 1822. 

U. v. Fasmann. 
—Aloys Maper. 





Rurs-der Balerlſchen Staats + Papiere. 





Augsburg den 25. July 1822. 





Staats» Papiere 


Obligationen aa 0fo . | 87 86} 
bitte üsofo.| 99; | 9 
Land + Anlehen „ . „ | 1004 | 99} 
Hypoth. Auweil. . -. | 99} | si 
Lotterie⸗Looſe A—D 
Aa0f .» . .1| 4063 | 106% 
bitto E— M 
a0 .» . .| 1058| 103 
bitte unverjinsliche 86 85 
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Negensburg Mittwoch den 7. Auguſt 1822. 








Verfügungen 
ber Koͤnlgl. hoͤchſten Kreisftellen und übrigen Kreis » Behörden, 





222, Ad Num, 540. .* Num. Exp. 15407. Dit Beilage. | 
Am Namen Seiner Maiefltät des Königs 


erhält das Königliche Stadt» Kommiffariat dahler in der Anlage gegen Milcfgabe eine Mepars 
tition des K. Landgerichts Miedenburg Über die rubrizirten Betreffs ausbezahlten 210 fl. um fols 
be im naͤchſten Kreis + Intelligenzblatt oͤffentlich bekannt zu machen. 
































17 ber Gemeinden, denen bie | gitunges F digung zu ber 
H Vergitung gebührt. | | Summe, | 2'° fl. Emp fänger. — 
& IA — | m 
J (1 ofereeidih 
Altmanflein -» - - | — 6 —44 9 5 1 Melchior Wecker. 13 En 
Bertbemn - + - R 7) 4— Franz Schmib. 
31 Oietfurt und Wriejtermen - 33120 —i Kofeph Waͤfler. 
| | Johanır Freint!. 
Hagenhill 3) 5— Fran Feigl. Mich. Schmid. über jene 
Hrrmaggerr = - - 2428| 2) Georg — kreifes vo 
+ +79. 3. Andrä Petz. die Seiftun 
Hienborf - - - 41451 2! ofeph Mittermaper. | | 
Joſeph Waltl. — 
Hiendorf und Huͤttenhauſen 641 J Joſeph Mittermeyer. J— 
I Michael Heindl. 53 
Lobſing - 434 — Seb Feigel. Eaidi Schmib. & 6 
Mentorf . . .. 19149 — | Michacl Pränd, SIE 
Valentin Sipmayer. 37 
Mentorf und Betibrunn - 9146 Franz Schmid. Mic. Praͤndl. € & 
Dindkftenen - - - 10138|— || Sebaftian chweiter. si 


! Sofepb Hallermayer, 
3/59 —* Matthias Nefzger. 


Offendorf = - 
a3l45| 2 Pil,Bgm NramSchmaiger. 


Ficdenturg, _- . - 


du De 
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J 0— ; 032. 
rm= ee e— 
la | | | 

E|$.| Benennung Erhaͤlt von | Namen . 
| & ER den anger | 
| an I 8 ’ der Drtfchaften und eig | der | 

eiege| ı : 
E58 Privaten. at I Empfänger, 
& | | A 
| 
6 MRengersricht . - - | 44|42|— Georg Doker. 
ı HNichthof bei Meichertshofen - 7\27)— Michael Schmid. 
4:lSondersfehb - . . > 3523| 2 Johannes Geiler, 
By | Neichertshofen - - - 60131 7 Michael Kirzinger. 
12 Ijorflt - - - . . 89/24 — Jalob Blomeier. 
ı Hofbuchberg - - - - 7\27|— Michael Keckl. 

3lReismigl  - u — . 5135| 2 Johannes Kirzinger, 

15/1 nen * = 22| 7 Johann Hofbed. 
7Erasbach B - - | 54l—| 6 Georg Koller, 

8 | Weidenwang = „= - 59136, — Johann Harrer. 
2}lObernriht - - - - | 20|29| 2 Georg Neyenshurger, 

24 \Schmelnricht - - - 1645| 6 Andreas Keck. 

44 |Örosberghaufen - - - 33]31 4Georg Preinl. 
3leinberghauſen 24112 6 Georg Harrer, 

11 Forchheim 81457 —| Michael Loͤll. 
71Thauhauſen - 54 — 6 Michael Haͤrtl. 
4Frettenshofen 31139 6 Joſeph Schuſter. 

73 Thundorf 53} 4) 7 Joſeph Strobl. 

2} Ktefenhof - - - - 20/29 2:Sofepb Brandt, 

2 |Richthof bei Freiſtadt - - 14/54 — Johann Gerngroß, | 
4, Aßlſchwang - - - 31 39 6 Martin Forfter. | 
85 Roͤckersbiehl - - - 63 ı9 4 Andreas Bittner. | 
4; Nobr - . - - - 31 39 6 Johanu Gerner, 

12 Moͤning 89 24 — Leonhard Donhauſer. 

6 Asbach und Virkenlach - - 44 42 — Johann Heim, 

3 Miöningerberg - - - 3:3. 4 Johann Wolf, | 2 
14 Dirahof und Demeldb + - 918. 6 Georg Fries, 

3 Neuhof e - - - si35. 2 Fayeri Plank. 
6 Kittenhauſen - - - - 44142 — Konrad Lerzer. E 
ı | Murzpof | 7127 — Michael Nagl. 

2 Eeligenporten - - - N lea — Dieldior Schleicher, 

2 Deüberg - - - - N 14 54 — Konrad Thumann. 

32 VPoſtbau J 27356, 2 Georg Gruber, 

23 Kemnathen bei Foibas - - | ‚2olag! 2 Andreas ,Netch 2. | 
22,211 Schanm valer⸗ | 








46, 3 Schwarzach - - - - 
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2 Kitter shof 


enmnunn 


—8 
Großenwieſe 


3 Echafhof 

3 Labersricht 
1Wolfſtein 

34 Angenhofen 

a4, tampertshofen 
2Voggenthal - 
1 Hadersmuͤhl 

5 x gpelcpenpofen 
33 chhofen - 
4 jMarft Pirbaum 
3 Hemnbach = 
3 \Pruppad - 
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REDEN NENNE 


aol29l 2 Yohann Neil. 
5135| a Georg Hieretb. 
3143| 4 Chriſtoph Schmid. 


122155] 4 Georg Schmid. 


a2l21'— Etepian Schrafl. 
2221 — Kaſpar Liedlbier. 
727 — Peter Michl. 
2316| 7 Seorg Wittmann. 
181371 4 Egid Woͤlfl. 
161456 Johann Schmid. 
727 — Iofeph Geißler. 
solsg| 4 Jehann Ferſch. 
27|56| 2 Peter Kellermann. 
29|48— Friedrich Lebender. 
22 21,— Stephan Schroͤdl. 
22211 Heinrich agner. , 
22 21, Iofeph Dimperl. 
1454. — Walter, PVorftand. 
glısl 6.Georg Pauls. 
18.37, 4 Georg Semler. 
11101 4 Joſeph Urlauf. 
7 271—ı Jofepb Stiegler. 
9181 6 Idleph Baͤcherl. 
40.58, 4 Johann Kirſch. 
1a 0a onfenh Mirbeth. * 
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E trag DER en 
| — Namen —— | Nam 
= ltenen 
5 ber rn ber 
* lung. ager. 
5) Gemeinden und Ortſchaften. Zahlung Empfäng 
h E1 kr. — 
| 
Ä i = 6 Muepp, Drtsvorfieher. 
n — sa : i 2 2 17 R N Schuſter. 
J 2 Wackersberg en 
K Grubach - - . - - 22 14 2 9 
2449 ı, Korn, Aſtner. 
| 3 a an 611, 2 zuwer Haͤrdl. 
51 Buzerberg . = 
6 Nigermühle - = - - I * 25 — 711 9. 3. des Anton Sipp. 
zu polanten = N " 2 5 37, “ F | Konrad Keller. 
81 Die Hofmark Polantihen - — 
9 Waltersbecg mit Sternberg u. ben Msn 177 3 20er: — 
roll Matzenhof - - - | 3 2 
lermuͤ i Konrad Eberl. 
11 —— — en +t+ 9.3. des Igunatz Granf, 
ee 9 2 a! Georg Stiegler. 
— —— : 16| 4 —4— Geora Kienlein. — 
N — Ih 
| 151 NHienenberg - - = . 16156 — Jofeph — = 
|16|| Mattenberg - - - - 14148 3| Jchann a. 5 9. M * 
| 171 Noßthal - = - - - Ba 1 Midael Meyer. 
! CH emietenkeih 5 = 





2! ++4 9.3. des Franz Kienlein. | 
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{ Betraͤge. J 
Gemeinben. lien. Drtsvorfiänbe. 
NEIL e 
Anders - x; Antoni Hauf. 
Altenpel - - x; SJofeph Liebohr. 
Altenberg * - - x| Johann Schmidl. 
As buch - 1! Slaſius Schmibt. 
Ti - - . - 1) Georg Weigl. 
Fiberg . 0. x Paul Hilberth. " 5 
Bemming - - - 3: Iohames Defl. 
Zinfeld = - u 3, Mienninger, Ortsvorſtand. 
Verle zhauſen = Georg Mingsmeyer. 
Puch 5 - - 1. Auguftin Kufner. 
Denfenborf - - 2° Mich Klinger. 
Dimterf - - - 725 2! Eirtus Arnold. 
Dumstorf - - - 2.14 — Baumgartner, Orts vorſtand. 
Eslofsdorf - - 551 — Johann Amann. 
; Euerwang - - - 2, Joſeph Kaufner Orts vorſtand. 
| Engering - - - 1 Georg Templer, Ortsvorſtand. 
' Erlingsbofen - - 4|ı2])— Minchsmeyer, Oris vot ſtand. 
' Gelbilfee — - - s Meyer, Ortsvorſtand. 
\ Grampersborf - - 2' Andrei Tifchler. 
Eristof - 7 - 5126| 2 rang Veigl. 





7 Meter, Ortsvrorſtand. 
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i t 36: Die 
en TEE Er 
Allereried — 57111! 2] 30 24 —| Adam Biebl. ss) Firts 
Altenfkhwand -  - 22 53, —| 12 16,—| ran Fritſch. 1391 Nafıı 
bh =... 18124 — 10, 8 Michael Bid. vol Sans 
Bon - - 37139, 3] 2016, Georg Wolf Graf. al Rated 
Demmetorf -  - 810—448 - Michael Meyer. al Si 

D - - 15'154 | 8 32) — Georg Schmedt, 431 &aı 

: Diendorf - - 29|38| 2, 20 —|—| Eimen Ettl. 44) Car 
Egelgried - - 52116) 2 23 44)—| Johann Lehmer. 45| En 

10) Eipendorf —1 32 58 17 36, —!| Georg Mayer. 

Erjhäufer = - 71391 3) 4 16 — Jehannes Sinzker. 46 Tarl) 
Fuchſenhof .. 28.29 15 28|— | Adam Nifl. 47) Ulere 
Auen - - . 15 14 816—, March, Seidl. 48] Unter 

| Grofenjenrieb - - 4750| 2 25 36 A Michael Bauer. 39) Unter 
Sa - -  r 23/40 12 48)—| Johann Geͤtz. Rair 

ı65| Hanfenrieb - - 49! 4 26 40|— | Sran; Spießl. su Weis 
7) Hal - -  - 26/32 14 24 — Andreas Brandl. fa" Mile 
ıg Sof - - - 13/40 7.23! —' Johann Schneberger. z3 Bilvi 
194 Hofenſtetten - zıla2 1144 —| Wolfgang Bloͤßl. 5 Mintı 
zoll Kemnath - - = = 829 4481 Andreas Boͤcher. * 
zı! Kleinwinkar - - 29! 9 16 — — Franz Biebel. 
TERN 2-05, ak ırlaal—_ Micael Haßlbeck. ET 
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18 a Ä 
\E Ranen berung mac | Erhalten Namen 
= er layer | ad gsofl 
= Abiclans- || | der 
& | ber sah! Baupen weiters 
2 | aͤnger. 
E Gemeinden. —— eh Empf g — 
— fr XAU 
* ıl 6156 =| | Georg Sauer. Bauer, 
| 32| — —— un 12148 — | Sebaftian Mayer. 
| - - 23 34] 3 15 
33 — —— 9 4 20— Lorenz Ferſch. 
a ei j . — 3 Georg Brendl. 
|35|] Oberlangau - i re 
36) — | 38 23| 31] 20/48 vy Andreas Weigl. 
ı 37] Rranns j 5 _ 2 39) 20 1]36|— | Bapt. Suckert, Drtsvorftand, 
8 — E — 5 49| 3| 3j12/—|| Adam Sftiner. 
39) m. [ i sı2l—|i 5|l > | Johann Fleißer. 
— la 13 1 131201) Sebaftian Schneeberger. N 
!4ıl| Mottendorf - . | .. sl als | Georg Dab. 
2 Ser 5 ; 5 | —4 1ı 5|521— ' Georg Schoͤnn. 
Ba ; - 34140 2 1320 — Andreas Gruber. 
4 IE r : @ | 71551— 416 — Michael Schottenharl. 
Aa mn > I | Simon Bierner. 
| 7 21) 2 18118 — WMichael Sebauer. 
46Taroͤtdern 2 14156 —| Yohannes Schmidt. 
Bd Bis a 3—I—| 136! Jakob Rieger. 
|#® UN > - 2052| 3| 1040 — Mathias Winderl, 
39] Unteraſchau s S | 24147 Be 12/48 | — Wolfgang Graf. 
ne u ® 13 251—| 7128 —|| Johannes Plab. 
& * 2 3 4 10360 — Michael Zimmermann. 
52° Wildeppenricd - ® 2119, 3; 
\ m - - 24) — 24 —|| Mil Beiih. 
—9 32) 2 18 8 —I| Georg Sleſ. 
54 Windmais 24 
| | Patrimoniatgerigt 1. | | 
I. Tiefenba | 
55 ers . - zl4ı| 3 3,12 —|| Andreas Vogl. 
| Barrimonialgericht 1, ß ! | 
El, Disterstfirden. | m er .d 
56]| Dietersfichen -  - 21 iz Johann Sch 
| u TE Zirtensa, I, | \ \ 
El, Tiefenba | H * 
57 Sa -' - | — — 3144 Joſeph Hoͤch 
Batrimonialgericht 1. | 
| €. Tiefenbad. — 
58Heinrichslirchen 33,11 4,16,—, Adam Reitinger 





591 Itlach · 
Patrimonialgericht 1. 
Cl. Kulz. 


43 J 4A4A10 —ı Spy Wie 
Ru - -»  - - 57| ı| 221241 Michl Fellner, 
Parrimonialgericht I. i 
El. Dieterslirchen. 
61) Pratenborf - 7\39| 11 416 Georg Baumer. 


atrimonialgeridht I. 
Cl. Pullerried. 
62 | Pullenrieb .0. 
Patrimonialgericht 1 
Cl. Tiefenbach. 
63 Tiefenbach . pr 
‚ Parrimonialgeridt I. 
El. Thanftein. ‘ 
64 dr - +7 17|10 9 4 Midi Walbrum. 
Patrimontalgericht IL 
Cl. Trefelſtein. 
65Breitenrid 54 mi — — A (unter Treffelftein enthalten.) 
Patrimonialgericht 11. 
Cl. Thanfein. 


66| Dauterstorf - - 15 "| a\ 8 * — Wolf Fuͤrſt. 


ı » 2 1 —|| Georg Voith. 


19,56, —ı 10,40, Abam Meingartuer. 














Parrimonialgeridt II. 
U &1. Eigelsberg. 


— 





aA mc Kram dharlse 
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50 fl. 
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183: DObersichtah - - 12857 2 15,28, un | Chriſtoph Poͤßl, Buͤrgermeiſier. 
34 Schwarzhofen -  - BE: 31132 U: | : Hildebrand, Bürgermeifier, 
85] Neunlirhen  - . | 23 29l—|| 12 48; _i 8 A Bürgermeifter. 
Summa | 1185011 
Nachdem von ber K. Kreisfaffe zu Regensburg bie guätigft angemwiefene 850 fl’ | 
eingetroffen find, fo bat man felche an bie einberufenen Gemeindevorſteher vertheilt, dieſe 
hofennen don richtigen Empfang mittels eigenhaͤndiger Unterfchrift, und haften mit ihrem Les 





meindeglieber richtig geſchehe, und über den Volzug abquittirte Verzeichniße vorgelgt werden. 





ji Bermd en dafür, daß bie, Vertheilung der erhaltenen Gelder an die einzelnen Ges 1 


Actum Neunburg am 9. Juli 1922, 


1} 
— 





“7 
Programm zu bem Central + Landwirth ⸗ 
ſchafts⸗ oder Ottoberfeſte in Münden 
1822, 


(GBGeſchluß.) 
Beilage Nro. I. 


Pferdbes:Nennen. 
Am 6. Oktober des degeuw rtigen Aakı 


Könige Baier tandgerichrs+ Sommiffion. 


Mberle, Aſſeſſor. 





Bierwirth, machen zufammen das’ Mennger 
richt aus, welches alle Vorfaltenheiten durch 
@ timmenmehrheit unabänderlich entfcheiter, bie 
Preife zuerfenkt, und das ganze Pferdes Nens 
nen leitet. Mit vorläufigen Anfragen hat man 
ſich an Heren Findl zu wenden. 


2) Die reife beftehen aus 18, 10 und 
10 baierifchen Dufaten, die weitern aus 16, 
“A. ee. ın. A.0. =. &. ee, 4. 4 3 


ser kUnigl 
ermaintrei 
—X 
ber fönial, 
Bainkeeiie 
Auf 
ker Hünial, 
Kreife aba 
Auf 
ber aigl 
haufreife 
Yur 
ber faial. 
kreife abael 
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eine um ben finden Arm gefchlungene weiß und 
blaue Binde ausgezeichnet find. 
‚ Münden, ben 21. Juni 1822. 
Johann Baprift Findl. Sana; Heckl, 
J— Poſtſtallmeiſter. 
Benno Furtmaier, Anton Schuͤtzunger, 
Johann Grafſer. 
Magiſtrat 
ber koͤniglichen Haupt⸗ und Reſidenz⸗ 
Stadt Münden. 


von Mittermapr, Bürgermeifter. 
Weſtermayr, Sekretär, 


Beilage Nro. II. 


Bogel,s, Sheibens und 

Piſtlen-Schießen— 

Am 7. Oktober bed gegenwaͤrtigen Jahr 
res wird auf ber Therefien » Wiefe zu München 
ein Vogel», Scheiben » und Piffolens Schiefs 
fen unter folgenden Beſtimmungen Stan fins 
ben, wozu Jedermann eingeladen wirb, ber 
an IRRE Beluftigung Theil nehmen will. 

1. Bogelfhießen. 
1; Bei dem Vogelſchießen werben 4 Preis 
fe vertheilt, nämlich: 
für das legte Stück 5 baierifche Thaler 
12 fi. — fe. 
für ben Kopf 2 Baier, Thaler 4 » 48 + 
und file jede Klaue x baier. 

Shaler . . . 

Eumma 21 fl. 36 fr. 

Zu jedem Preife wird eine Sahne gegeben. 
Auf ter Fahne des erfien Freifes ift ein Stein, 
abler gemalt. Fuͤr jedes andere herabaefchofs 
fene Stuͤck Holz werden, vom Rırtling anges 
fangen, für jedes Loth 4 Kreuzer bezahlt. 

2) Die koofe zum Vogelichteßen werden 
vom 4. bis 6. Dfiober täglich Nachmittags von 
2 bis 6 Uhr bei Herrn Hofgartler Probft 
Mr. 174. in der Furagafle von dem Aktuar 
ber hiefisen Haupt ⸗· Schuͤtzen⸗Geſellſchaft, Herrn 
Eugelbert Kolb, abgegeben. Das Loos koſtet 
ı fl. ı2 fr. 


4,48 4 


—0— 


Summa der * beim U —ñe 
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U. Scheübenſchießen. 
3) Die erſten Gewinnſte des Scheiben 
ſchießens ind 
auf dem Haupt. . 22f. — kr 
auf dem Kran . r Br —i 
ud —⸗ 
und auf dem laufenden Hirſchen rs» — + 


Eumma . 66 fl. — eh 

Zu jedem Beften werden 3 Fahnen gege 
ben. Die erfie Fahne auf dem Haupte iſt mi 
ben Namengzügen Ihrer Majefläten bes K4 
nigs und der Königin, bie erſte Tahne aı 
dem Kranz mit den Namenszuͤgen Ihrer Si 
niglihen NHoheiten bed Kronpringen un 
der Kronpringeffin, und auf dem Gluͤch 
mit dem Namenszugẽ Seiner Koͤniglichen Hr 
heit des Prinzen Karl gefchmüdt. 

Auf der Fahne für den Hirfchen iR ei 
Hirſch gemalt. 

4) Die Einlage des Scheibenſchießen 
beträgt: 


auf bag Haupt . a 4fl. 2 
auf den fra . — 3436⸗ 
auf das Gluͤck — 3 1 —ı 
auf den Hirfchen 25 12% 





13 fl. ı2 f 
Auf dem Haupt und Kranz fann nur e 
einziger Fehlſchuß mit ı fl. ag fr. und 1 ı 


Summe der ganzen Einlage 


12 fr, am Glüf und Hirfh aber koͤnn 


Schuͤſſe nad Belieben mit ı5 ft. und ı2f 
gekauft werden. 


11. Piſtolenſchießen. 
5) Bei dem Piftolenfchießen beträgt di 
Befte: 
auf dem Haupt 3 baier. Thaler 7 fl. 12 | 
und 3 Bahın 
auf dem Sid 2 baier. Thaler 4 fl. 48 
und 3 Bahn 





Piſtolenſchießzen 12 fl. — 

"als KFahm 

Auf der erſten Fahne fuͤr das Haupt 
ein auf Trop;den ruhender Leͤwe gemalt. 
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reſien⸗Wieſe zur Eröffnung der Haupt⸗Schieſ⸗ 
fen zu begeben. 
Münden, den ar. Juny 1820. 
er Die verordueten Schügenmeifter 
von Seite des Hofes. - von Seite der Stadt. 
Erneft Waltberr. Sofeph Gaigl. 
Nikol. Muͤhlberger. Joſ. Muͤhlberger. 


Magiſtrat 


der kdniglichen Haupt und Refidenz— 


Stadt Muͤnchen. 
von Mittermayr, Buͤrgermeiſter. 
Weſtermayr, Sekretaͤr. 





Beilage Nro. III. 

Ganz freies 
Haupt⸗Bolz⸗Schießen, 
welches waͤhrend der heurigen Oktoberfeſte auf 
der Therefien ⸗Wieſe zu Muͤnchen gehalten, und 
wozu Jedermann geziemend eingeladen wird, 
mit folgenden Gemwinnften, und zwar 
auf dem 
Haupt: 3 Kromenthaler mit 3 Fahnen, 
Einlage . i ; r 2 fi. 36 fr. 
Kram: 2 Kronenthaler mit 3 Fahnen; 
Einlage . °. R . rl. a ir. 
Gluͤck: 2 Kronenthaler mit 3 Fahnen, 
€ lage - . 5 > 


Sum: 7 Kronenthlr. mit 9 Fahnen, 

Einlage . “ R 3. 48 fr. 
Auf der erfien Fahne für dag Haupt iſt 

bie Göttin des Gluͤcks gemalt: 

Anorbnung. 
+) Dieſes Hauptſchießen fängt ar am 
Montag den 7., und endet am 9. Oktober. 

2) Auf dem Haupte fanır man mur einer 

allenfallffigen Weißfhuß zu 32 kr., auf dem 

Kranze begleichen einen zu 22 fr., auf bem 

Gluͤcke aber 150 Schuͤſſe, jeden zu 6 Fr. kau⸗ 

N. 

: 3) Um 9 Uhr am jedem Morgen werden 

die Scheiben aufgefteckt, und um 6 Uhr Abende 

abgerragen. Bon ı2 Uhr bis ı Uhr Mittags 


wird ausgelegt. 


RE, 


re SH: 
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4) Jeder Herr Schuͤtz, wenn er anfängt 
zu fchießen, muß das feggeld fogleich entridy; 
ten. Die Kaufs Schäffe auf dem Glüde wers 
ben von zo zu 20 Schuͤſſen bezahlt. 

5) Die Bolzfteften müffen durch die hier 
angenommene Lehre gehen. \ h 

6) Das Schiekjiel hat 28 Schub. 

6) Donnersta; den 10. Dftober mit bem 
Echlag 2 Uhr Nachmittags beginnt dag Mittern, 
Mer nicht gegenwärtig iſt, wird nachgeſchrie⸗ 
ben. Fremde auffer dem Burgfrieden koͤnnen 
an bem Tage, mo fie ſchießen, zwar rittern, 
muͤſſen jedoch eine Stumde ausfegen. 

. 8) Am Sonntag den 13. Dftober wer⸗ 
ben die Gewinnſte feierlichft vertheilt. 

Schluͤßlich werden die Herren Bolzfchils 
gen eingeladen, Montags ben 7. Dftober 
Morgens g Uhr mit ihren Bolzbuͤchſen im Narhs 
bausfaale zu erſcheinen, um fich fodann an den 
Zug der Herren Feuerſchuͤtzen auf der Therefieus 
Wieſe zur Eröffnung bed Hauptſchießens anzu⸗ 


ſchließen. 


Muͤnchen, den 21. Juni 1822. 
Ebersberger. Haindl. Mayr. 





‚Beilage IV. 


Ganz freieg 
Vogels und Scheiben:Schießen 
mit Baleſtern, 
welches während der heurigen Sftoberfefte auf 
ber Thereſien Wicfe zu Minchen gehalten, 
und wozu Jedermann eingelaven 
"wird. 
+) Die Preife beim Vogelſchießen find für 
dad lekte Stuͤck 5 fl. zo kr., für den Kopf 3 fl. 
— fr, und für jede Klaue 2fl. — kr. Zu 
jebem Preife wird auch eine Fahne gezeben. 
Auf der Fahne des erſten Preiſes iſt ein 
Steinadler gemalt. Für jedes andere herabges 
fchoffene Srüd Hol; wird für dag forh 4 Er. bes 
zahlt. @ 
Das Loos koſtet 24 fr. 
2) Die Loofe zunt Vogelſchießen werden, 
vom 4 Otlober ungefangen, im dem Hauſe 





—— 
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Johann Ehriftopp Kempf, geboren am 
12. Äpril 1741, ein Sohn bes dahier vers 
fiorbenen Schloffermeifterd Johann Michael 
Kempf, und feiner Ehefrau Negina, einer 
gebornen Buginger, welcher ih in bie vers 
einigten Staaten von Norbamerifa begeben, 
und im Staate Birginien Schiffstapitain ges 
weſen ſeyn foll, — bat feit zo Jahren nichtd 
mehr von fich hoͤren laffen. 

Da berfelbe doch ein Alterliches Vermds 
gen von 126 fl. 42 fr. befigt, ſo wird er bier 
mit auf den von dem Curator Tobias kudwig 
Kempf dahier geftellten Antrag aufgefordert, um 
fo gewiffer binnen einem Jahre zus Empfangr 
nahme feines Vermoͤgens beim K. Kreis» und 
Stadrgerichte zu erfheinen, als er ſonſt für 
todt erflärt, und bie beponirte_Baarfchaft ben 
ſich darum meldenden gefeglichen Erben verab ⸗ 
folgt werben wuͤrde. 

Megensburg ben 28. Mai 1822. 

Königl. B. Kreiss und Stadtgericht. 
Freih. v. Verger. 
v. Schmöger, Acceſ. 





Holz, 82 Tagw. 370 Quadrat· Ruthen Waiters 
ſchaft, ein Braͤuhaus mit Felſenkellern, uud r 
Maljmühle, die vom Maffer getrieben wird; 
einen Ziegelftadl, ferners 
Dominikals Renten. 
a) jährliche Grundzinfe, und Geldpräftatior 
Pr 77 Ren 9 75 
b) Getraibbienfte , 
Waitzen 2 Schfl. x Me. — V. 
Kur vv Im Im 
Getſte 16 I nr Im 
Haber In 4 2 4 
c) Natural» Scharwerk im Anichlage jährfih 
64 fi Fe Pl. 
d) wnftändige Gefaͤlle nach 10 jährigem 
Durchſchnitte 336 fl. 365 fr. —pf. 
e) über 77 Grundholden bie dtsbur 
keit, welche ein abeliter Gursbefiger 
von Schoͤnhofen ausüben darf. 
Die Abraben, melde von dem Gute jähr 
fich zu entrichten find, betragen 
a) Grund⸗ Käufers und Dominilalſteuer · 
Simplum . 30 fl. 23 kt. ı mM 
LRM u Tamilietener 260. a2ft. 307- 
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Rentamtliche Bekanntmachungen. 


132. Ce.) 
Befanntmadhung. 

In Gemaͤßheit hoͤchſter Reſcripte der go⸗ 
niglichen Regierung des Regenkreiſes, Kammer 
der Finanzen resp. vom 27. April und 21. 
Mai d. J. erden nadıfiehenbe in und um 


Raitenbuch gelegene Staatsrealitäten auf freies 


Eigenthum, unter benen in ber allgemeinen 
Verordnung vom 30. September 1811 (Megier 
zungs + Blatt Seite 1577) euthaltenen Bedings 
niffen , au ben Meijibietenden verfteigert, und 
jivar 
Miitwoch den zı. f, M. Auguſt Vormits 
tags 10 Uhr in Raitenbuch. 

a) Die ehmaligen Schloßgebaͤude, beſtehend 
in einem Haus, welches 765 Schub 
lang und 52 Schuh breit iſt, im, Erd⸗ 
geihoß einige Gewölbe und einen großen 
Keller, im erfin Stock zwei Stuben 
und mehrere Kammern, und jodann zwei 
Böden hat, dann ben dazu gehörigen 
Erallungen und Magenremife von 90 
Schuh lang, 25 Schuh breit, und 224 
Schuh had, die Hofraith von 122 Schuß 
Länge, u. 70 Schub. Breite, dem Badofen, 
20 Schub lang, und ıı Schub. breit,’ 
und dem in dem baranliegenden Pflangs 
pläschen fiehenden Brunnen ; 

b) ber fogenannte Zehenbftadel. 45 Schub 
lang, 40 Schub breit, und 32 Sauh 
bach, , 

ec) das Gerichtöbieners und Jaͤgerhaus 43 
Schuh lang, 305 Schub breit, und 
20; Schuh Hoch, mebit dabei, befindlis 
chem kleinen Pflauzgaͤrtlein, und 

d) 94 Tagwerk Aecker an 11 einelven 
Stüden, dan 

Donnerflagg ben a2. — Vormitiags 

9 Uhr in Naitenbud). 

e).262 Tagwerf Aecker in 17 eimelnen 
Stiden, 

£) der wutere Garten 14 Tagwerf, beſtehend 


—( — 
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and Felb⸗ umb Waasboden mit Obſt⸗ 
baͤumen beſetzt, 
5) ber obere Garten“, 3 Tagwerf f ebenfalls 
aus Feld und Wieſen beſtehend, und 
mit Obſtbaͤumen bepflanzt, dann 
h) bie ſogenannte Laaber⸗Wieſe von 4 Tags 
werf. 

Befig s und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber 
wollen ſich an obbemeldten Tagen, in dem bes 
ſtiumten Det. einfinden, bie Bedingniße yer⸗ 
nehmen, inzwiſchen aber beſagte Realitaͤten eins 
ſehen, und ſich ſolche von dem ehemaligen Ge⸗ 
richtsdiener und Jaͤger Georg Jaͤger zu Rai⸗ 
tenbuch vorzeigen laſſen. 

Velburg im Regenkreis am 23. Juli 1822. 

—— Baieriſches Rentamt. 
Foͤttinger. 


133. Bekannunt,emachung. 

Eine Quantitaͤt von ungefaͤhr 48 Schaͤffel 
Haber wird am 

reitag den 16. Auguſt 

Vormittags 10 Uhr im hieſigen Rentamtslokale 
meiſtbietend verkauft. 
RKaͤſtel den 2, Augnft 1822. 

Ksnigliches Kentamt, 
j Sleffa, 
i —  Kmiglicher Rentbeamter. 


234, Bekanntmachung. 
Die auf ben Aerarialkaͤſten zu Amberg und 
Vilseck liegenden Getreider vom Jahrgange 
1821, beſiehend in 
380 Schaͤffel Korn, und 
105 Schaͤffel Haber, 
werden im Verſteigerungswege, vorbehaltlich 
gnaͤdigſter Genehmigung, oͤſſentlich verkauft. “ 
Liebhaber hiezu koͤnnen ſich am Dienſtag 
den 13. dieß Monats beim hieſigen Rentamt 
einfinden/ die Muſter einſehen/ ihre Anbote 
zu Procofoll geben, And die — Sep 
ah gewwärtiern. 
Amberg den Fin Auguſt 1934. j 
Königl. Rentamt Amberg. 
Hofmann, Nenrbeamter: 


’ 
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Ritter 0» Scherer, Embs 
richter. 








„>. Befaerrtmadhumg. 

Mit dem Jahre 1822 geht bie 9 jährige 
Bachtzeit ber zu den hiefigen Cultur⸗Stiftun⸗ 
gem gehörige Realit aͤten jur Ende. 

De biefelben für die Stiftungen entbehrs 
lich find, fa werden zu bereit öffentlichen Ver⸗ 
tauf umd jur gleichzeitig neuerlichen Verpachtung 
mit Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung auf hieſigem 
Rathhauſe folgende Termine anberaumt. 

Am Montag den 2. September d. J. Mor 
gend von g bis ı2 Uhr werden biefe kiegen⸗ 
fehaften im Einzelnen verfleigert,, welche befigs 


dm: 

1) in dem ſogenannten Mafteröhofererbarrane 
Meisberg, zu 9, Tagmwert Mies» und 
31'$ Tagwert Ackergruͤnden; 

a) in dem Pfarrgortes hausbau im Gaimerds 
haimer Hauptfeld, zu 45 Tagw. Wies⸗ 
und 7 Tagw. Adergründen; 

3) in dem Hllerfeelenbau, jr ı ¶ Tag. Wied» 
mb r3, Tagw. Adergründen; > > 

a) in dem Bichradel, zw :4 Tagw. Wied und 


mittags dom 3 ME ı2 MUE WIRD man ven NER 
fuch wegen neuerlicher 9 jühriger Werpachtung 
diefer Grundfilte machen. : 
Auswärtige Kanfsliebhaber Haben fich über 
ihre Zahlungsſaͤhigkeit durch legale Zeuguiſſe zu 
legitimiten. 
Ausgefertigt den 23. July 1822. 
Magiſtrat des fönigk Marktes 
Gaimerdbeim. 
- REIT, funkt. Buͤrgermeiſter. 
Scher bauer, Markiſchreiber. 








In. Betobung. 

An Folge hoͤchſten Regierungs befehles dd. 
25.0. M. wird dem Johann Georg Hofr 
monn, Wannergeſellen, ımb Joſeph Ober⸗ 
meter, Kraͤumerer zu Eglſee d. ©- fuͤt ihte 
hei dem am a. Februar I. J. zu Eglſee vorge 
weſenen Brande, mit Anfirengung und Lebends 
gefahr geleifiete Beihilfe bie erworbene gnaͤtigſte 
Zufriedenheit der Koͤnigl. Negierung hiemit Er 
fenclich zu erlennen gegeben; auch wirb zugleich 
detanut gemacht, daß dem Georg Hofwmann 
wegen feiner erlittenen Beſchaͤdigungen, und 
deßhalb gehabten Koͤſten eine Remune ration 
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und geherig RaGZUIDENEN, 
Roding den 23. Juli 1822. 
DB Landgericht Robing. 
Par ED Aurbach, Lanbrichter. 


ur. Betanntmadung 

Da Nicklas Hecht zu Hatzelsdorf dem 
weiters ertheitten Termin zum Selbftwerfauf 
feines Halbhofes abermal fruchtlos vergehen 
tieß, mb won Geite eines Glaͤubigers auf den 
wieberhoften Anw Verkauf mgebrungen 








wit, fe min men Ve Default 


aus einem im Dorfe Hagelsborf 
geyimnerten Haus, baran gebantein 
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Siall, ſeparirt ſtehendem Aırdnahmähdufet be⸗· 


fleht, und bei dem fich noch ſouderbar von circa 
S275 Tag. Weder, 1574 Tagw 


Miefen, 
yz Tayım. Oedgarten, wu 237 Tagw Holz⸗ = 


befmden, 
auf Freitag den 23. Auguſi & J. 
hier am Amtsſitze au den Meiſtbieteuben oͤſſent⸗ 


lich verlaufen. 
Kaufsltebhaber werben daher einge haben, 
un diefem Tage ihre Angebote zus Protofoll zu 


2a at, 8: 02. 


jo menge beyruuee: 5 TUT 
diefes Altivſtandes eime bedeutende 
dung ergießt. j 

Das Konigl. Landgericht Roding als Berge 


ericht 1. Juftanz hat daher im be Schuldene 


mweien bes ind Freye derfallene Alannwerfd 
gu Oberfreich auf Audringen des Rönigl. Berge 
md Hattenamts Bodenwoͤhr ben Univerfaltons 
kurs erfammt. 


Es werden denmach die gefeglichen Edilts· 
mänslich : 


auf 
opt. b. J., am weichen Tage es den 


Biäubigern auch frey ſteht, ſich mad Urt. 


106. der Bergordammg zur erflären, .b 
fie das beftagliche ſortſetzen 
wollen. 

u. Zur Vorbringung ber Eimmeben gesrm 

Die angemeldeten Zorbermagen auf ben 14 
‚Dttpb. d. J. : 


ni Bus Schlugoerhandfnng mb zwar FÜR 
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Deſchlo ſen DEN 12. Bun ar 
Söuigliches Landgericht Nabburg. 
v. Grafenftein, Landt. 


—— — 
Kurs der Baieriſchen Staats + Papiere. 








Augsburg ben 1. Auguſt 1822. 







Etaatd » Papiere Briefe. | Gelb. 
Obligatiomn aa ofo .| sa | #85 
bitte  As0fo . | sp | 9% 
Land s Anfehen — 1004 100 
Hypoth. Unwei. - - | 10@ | 9} 
Botteries oe A—D | " 
aa0f = =» »| 106} | nos} 
bite EB—M. 
bitte - unsergimätiche | 86 | 25 
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üch am Rande bemerketmerden Können. 

. Das Ganze wird bey einer. zureichenden 
Anjahl von Subferibenten nicht höher als afl. 
bis 2 fl. 30 fr. ju ſtehen kommen. 

- Man kann ſich defihalb unmittelbar an ven 
Untergeichneten, jeboch nur in frauf.sten Trier 
fen wenden, und wenn bie obige Einrichtung 
wicht unoillkommen ift, fo faun auch alsbalb 
mit dem Abdrucke angefangen werde, 

Minen am 24. Juli 1822. 

Weber, Megier. Gerretär, dermal 
Hei der f Minifterial»Eiquidat. Com 
miſſion ber Borberungen an Frank 
zeid). 
m — 
aca. 

Die freiwillige Niederlegung der Advola ⸗ 
sur gefiattet dem Unterzeichneten nicht, ſich ferr 
ner der Führung der ihm anvertrauen Rechts⸗ 
angelegenheiten zu unter iehen und macht die 
Zuridsahme der Akten nothwendig. De bier 
fe num nur dangfamen Schrittes vorangeht/ 8 
ladet er durch gegenwärtige oͤffentliche Aajeige 
noc hfonters alle 5. T. Diejenigen, von tes 
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III 9 Ad Num, 538. Num. Exp, 15346. Mit Nepartition 
Im Namen Seiner Maiellät des Königs. 


erhält das Könige. Stadt⸗ Kommiffariat dahier in der Anlage gegen Ruͤckgabe ein Berjeichnif 
über die beim K. Landgericht Pfaffenberg rubrizirten Betreffs vertheilten 10105 fl, um foldeı 
im naͤchſten Kreis + Jnteligenzblart zur oͤffentlichen Kenniniß zu bringen, 
‚ Regensburg deu 22. Juli 1822. R : 

Königlihe Regierung des Megenfreifes, (Kammer bed Junern un 

ber Finanzen.) 

Freih. 9. Dirnberg, Praͤſident. 
v. Echmitt. v. Aunetsberger. 

| ; eo. Kirnbergen 
An das K. Fommiffariat der Stadt Megensburg. 
(Die Hinansbejahlung K. K. Deferreich. Kriegsgelder 
vom ı. Oktober 1913 bie letzten Mär 1816 pr. 

20105 fl. beir.) 








Verzeihniß 
der Stener: Diftrifte und der Erenerberräge, wie folche zur Nepartirion ber bem fan 
gerichre Pfaffenberg zugewieſenen Kriegs + Entfchädigungs+ Gelder ad 10105 fl. vo 
1. Ottober 1813 bis letzten März 18135 als Maasſtab zur Vertheilung benügt word, 
find, Verfaßt am 27. Juni 1822, 
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— Namen | au Erhaͤlt unterſſchriften 
2 einfache @ von 

2 der betreffenden , Srunbfioner soros el ber 

8) Steuer diſtrikte. | | | Empfänger. 

= BE BE SEE} 
| x Anlhaufen - 122 36 ı) 1431 pair Brumner, Torf. Chriftoph Kilian 
| 2 Alerstorf R 169 57 4! 128 10" &eb. Lehner, Vorftand. Anton Hatzl 
| 3, Altofen - - 129 57 ı| 151 30' Anton Gerl. 
| 4 Undermannsdorf 150, 3: 5| 175 — Barttmaͤ Stadler. Anton Zierer. 
5 Baierbach 138 5116 162 — Mich. Schruf. + 9. 3. des Joſ. Fiſcher 
| 5: Buchhaufen z 141 53! ı | 165 30 Joſeph Buͤhlmair. Joſeph Fang. 
| 7 Erotica - 213 30] 5| 299 6, Georg Vohrmaier. Jalob Rockinge 
| ʒ, Geiſelhoͤring — 246 37. ı| 287 40, Job. Schlemmer. Gottf. Walchhammen 
ı g! Girafentraubahh - | 156 52, 5 183, —i Matthias Ammer. | | 
10j- Hader * = I 143 22.- 6; — 167,22, Meindl, Gemeinde s Dorf. Weiß. 
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Freih. d. Doͤrnberg, Praͤſident. 

v. Echmitt. v. Aunetsberger. | 

eoß. Kirnberg er. 

An dad K. Fommiſſariat der Stadt Regensburg. 

(Die Hinansbrjahlung K. 8. Defterreich. Ariegsgelder 

vom ı. Hfiober ı913 bie leizten Mir; 1216 pr. 
20155 f. beit.) 








Berzeichniß 
der Stener · Diſtrikte und ber Erenerberräge, wie ſolche zur Mepartirion ber bem fand» 
gerichte Pfaffenberg zugewie ſenen Kriegs » Entfchädigungs + Gelder ad 10105 fl. vom 
1. Dtrober 1813 bis Iegıen März 1915 ale Maasftab zur Vertheilung benügt worben 

find, Verfaßt am 27. uni 1822. 


ee 


Namen Jaͤhrliche Erhält | 


einfache ge] , pon I 


— | 10105 fl. 


unterfdriften 
ber 
£| Steuer diſtrikte. | | Empfänger 
Ey 
3 Adlhauſen — | 122 36 all 11 Deit Brummer, Vorſt. Chriftopb Kihan. 
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13 | Herengiersdorf - 1 153] | 6 178:30, Simon Haindl. Sartlmaͤ Kachel. 
14 Hirfcling F ıgolgı] 11 223.30] Franz Lermer. Johann Mofenbed. 
ull. Kirabtegtt. 15 Hoftorf - a: asalı7] 5| 294|20| Johann Zeiler. Georg Beitlhaufer. 
16 Hofkirchen — 203 3443 237'30 Mart. fimmer, Vorſt. Seb: Steinberger. 
7 Holzteaubah  - 104 7 6 122.34 Michl Rauchenecler. Joh. Hochrainer. 
18 Hüttenfofen - 245,31| 51 286,30 Anton Sigl, Borft. Simon Hagn. 
19" ffelfofen . 107,—| ı]| 124150 Michl Steininger. Xaver Geblmayr. 
20 Inntofen - . 116 42! 2 136,20 Michael Gerfil, Joſeph Roßmair. 
ar Saberweinting - 22316 ı 260,20 Matthias Kirchinger. Matthias Eller, 
a2‘ Sangauald” ° = | 218} 9! 2]| 137 50, Bartlmd Stüginger. Anton Arnold. J 
23! Sangenhettenbah" " N 117,28] a] 137. — Andrä Painter. Georg Ginjinger. 
#24 Wallersdorf = 273.55 —| 319 so Jakob Zormayr. Matthias Sellmer. 
25, WMartinsbuch - ı11]39|— || 130/20) Georg Steinbauer. Michl Nefeneber. 
"26! Miühlpaufen - 252| 7| 4 294l10| Mayr, Gemeinde» Vorft. Jof. Kraus, 
27. Neufahrn - 15344) 51 179|30) Nitlas Ackſtaller. Joh. Hopfenfperger. | 
ag! Miederhabfofen - 139] 9| 6|| 162/20) Michael DObermair, Andrä Hirmer, 
rag Miederhornbach - g5jı4| 4 TTılrol Joſeph Hatzl. Sebaftian Schreiner, 
färifeen 30. Niederrohning " 203|32|—|| 237|30| Mil Stempfhuber. Joſeph Ertlinger. | 
er '31, Dberellenbah  - 240)58| 7, 28: Andrä Bauer, . Benedikt Gotterbauer. | 
ber "32. Dberhafelbah - 9ol49| 7] 106|— Michael Pug. Andrä Neumair, 
F 35Dberiauterbach - 133|25| 5) 155 40) Georg Hahn. Joſeph Nieder. 
prins 134 ‚Dberlindpart - 97| 5) 2! 173/20] Georg Neumayr. Matthias Amberger. 
125 Oberergoltsbach 193) 9| 3| aa5120l Thomas Boͤck. Joſeph Wimmer. 
— — er FE LT „4ala,! al ahbAlam Yan MWeacharior Karl Miimchart IE 





47 | Türtenfelb - er 145 20, ‚ Sebaftian Hauner. Johann Holzner. | 
48| Zungenderg . - 1981171 4| 231 '20 Joſ. Scheuchenpflug. Gg. Eiglſperger. 
49) Untereulenbach 9 1! 6 115'40 Georg Hirſch. Joſeph Mapr. 

so| Unterlaihling gol 4—| 105 — Anñton Ebentheuet. Veit Fifcher. ' 
52) Unterleierndorf 129 43| 5 151/40 Georg Sturm. Anton Hucher, 

52] Walkofen - 178 34 a) 208 20 Georg Buhl. Simon’ Kiendl, 

20 Milbenbera 110.35 6 729 Michael Hoͤrl. 

54| Zaigfofen - N a23igıl ıl a6ılıoi 


Summa 8658| sl el 210102 —|| 





Für den Fuhrmann Meindl aus Mallersdorf, welcher unter Escord beiwaffneter. 
Gerichtsdiener obige Gelder von ber Poft» Station Buchhaufen hieher überliefer hat, wurs | 
ben laut beiliegenden Scheing drey Gulden Fuhrlohn bezahlt, mit deren Zurechnung zu den 
10102 fl. fid bie ganze Summe pr. 10105 fl. genau heraus wirft. 

Königlidhes Landgericht Pfaffenberg. 
Kuitl, kandrichter. 





a559. Ad Num. 501. _Num. Exp. 15560. Mit Beilage, 
Im Namen Seiner Maieflät des Könıgs. 


Anfiegende Nepartition, refp. Vertheilungss Tabelle über bie beim NHerrfchaftegeriche Wink⸗ 
larn rubrizirten Betreffs ausbezahlten 32 fl. zı fr. erhält das &, Stadt ⸗Kommiſſariat, um ſolche 
im naͤchſten Kreis⸗Intelligenzblatt oͤffentlich bekannt zu machen, 
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bigung, haͤndige Unter⸗ 
Gemeinben. Bm 1; ſchriften. 
CAI,. 
x) 2*8 ee 5145 1 ij a" Andrä — 
Seisthau⸗ a N 530 —55,—|| Iohann Hanauer, 


139 — — 2.10 —|| Rillag Poſl. 











4 . - 3—| Zi 130 =| Erharb Kraus, 
a. — — 2,15 12° 2; DIohann Poiger, 
6, Mufchenrierh - - - 20' 30 ;, 3507 Baptiſt Husler. 
‚7 Bontorf- n » ". .0r ,- 20,30 — 3125. —WMatthias Bigerl. 
Schollerhammer a > a a re Anton Hopfer. 
5 Schwand - - . ’ 2 30 ——25 —BGeorg Domeyer. 
‚jo; Schneberg - . - - 8 30—| 1 25 —| Niklaus Fröhlich. 
lan) Schönau ' - . - . 17 — — | 2!50|—! Michl Lochner. 
12| Stadlern - - - . = 30 — 1]25|— Georg Kunz. 
13| Meyding - - — 35 — 56 15— Thomas Roſenmuͤller. 
14| Winklarn— 9130 —| 8 Arme SI— Welupofer, Begemfir. 


Summa || * 1132| su 
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| Weiß. 
Au das Königl, Stadt: Rommiffariat in 
Negensburg. 

(Die beim K. Landgericht Burglengenfeld gefchehene 

Yusjaplung von zras f.-betr;) nt ae nn en a 
Protokoll— BE 
über die Ausbesahfung derjenigen 1115 fl. k.nk, oͤſterreichlſcher Entſchaͤdigungsgelder, 
welche in —* —* ntſchlleßung der K. Regierung des Regenkreiſes, Kam 
mer des Innern u. ber Finanzen ddo. ag. Febr. 1822 Num. Exp. 7750. am bie Unter⸗ 
thanen der k. tandgerichreBurgfengenfeld, Amberg, Nabburg und: Parsberg zu’ ver 








theilen fommen, und zwar Yon 1816 bis 1820, urgfengenfeld den 22. Zuli 1322. 
‚8 Benennun 9 en Empfangs- Beftättigung 
= der — * | 
81; Betrag. 
‚BE Stegerdbifrifte a Unterfdrift. 
. = - — — — 
= ed. ı f.ibl. 
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ira Neufirhen — 
13 Müplberg - 
ız4| Mändshof - 
15) Oder - . 
16 Vilsheim - 
17|| Pottenftetten - 
‚8 Schnidmühlen 

191 Schwandorf - 
20 Vilshofen . 
all Waterstorf - 


\a2 Bergheim - 
l23 Bubach am Forft 
24| Bucdenlohe - 


26 Dalladenried 
er Dina 
Dietldorf 


Duggendorf 


5 Birfchling 
a Hochdorf 


2: 
Pam aan ET —— ) 


251 Stadt Burglengenfeld 


a ı » 6 vr. ER 


Wer Eee ⏑ Ds es Se 
7 


* u Me oo“ ..% . 


Gemeinden. 


ser en re 


+ DU RR ET iR € 








| 


34/40] 7] 7 Veter Meiler. Lorenz Pirger. 
28 13 4 Michl Lautenſchlager. 
3128: 4, MichlRiedermaier. G.Obermaier. 
6 a2! 5 Georg Hörler. 
32] z— Georg Soͤlner. 
33. "55! 5! geonhard Feuerer. 
44 12, —Schmid, Buͤrgermeiſter. 
83 10 2 Grojer, Buͤrgermeiſter. 
3442| 4 Mil Roidl. 
2053| I, Andreas Merl, 


2.50! I Richt Darr. 
8 3! 4) Mich Wolf. 











3/46) 21Johann Schuderer. 
727 Buchhofer, Magiſtratgrath. 
3/25) 4) Benedikt Link, 
458 Matthias Dechant. 
3154| 2|| fiatt Joh Roͤdl; Leonh. Beer. 
3,45 Michael Pleyer. 
221 Michael Schieſl. 
3/34 Sofeph Schmid. 
5129 Georg Soͤllner. 
1/19 Joſeph Weigert. 
2135 Jofepb Strobl. 
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amfpau - 
Rohrbach - 
Saltendorf - 
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Cu - - 
Steinsberg - 
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Treadendarf - 
MWifelsdorf - - 
Wimbuch 
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"N erhalten Streuber. 


Debig Dernert, 
Konrad Weigert. 
Martin Brandl. 
Georg Karl. 

Yaul Schanberl. 
Michael Dechant. 
Georg Feuerer. 
Georg Pilz. 
Gottfried Ehemann. 
Michael Miier. - 
Merl, Vorſtand. 
Paulus Wagner. 
Augufiin Wein, 
Saltermaier. 


Paulus, Gerichtshalter. 


Joſeph Maier. 
Janaz Holjer. 





En Fr Vetaten Streuber. | 
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cetg Dbermaler. S — oo 
inrad Weigert, Summa || 732.22) 4 
all B. Landgericht Amberg. 
atun * aut auliegendem beſondern Auszahlungs⸗ 
eng * Protololl wurden ausbezahlt, und zwar: 
ul Scha N den Gemeinden: 
sa Dechant, 1 Mu = 2 4 = > | 947 1 Metzger, Vorſtand. 
vg Feueiet. 5 Nieten 2 R e R 10 22 3, Mar Bachmaier, Marktſchrbr. 
ra Til; 3| Eeuloh - - - A | 855 — + +++ 9. 3. des Leonh. Humel, 
tiftied Ehemann, | | als Abgeordneter. Menger, 
hael Kıier. | | Vorſtand. Johann Dürnhofer. 
erl, Vorinnd. Mut, - - - - I 3,38] 5) Mesger, Vorſtand. 
alas Wogur- 5 Ebermannsbderf — | 6] 7| 7] Mich Greiner, Gem. Vorſt. 
ufin Wein. Thanhein 5I26, 3| Jofeph Neger. 
ermuet. 7| Nieten . - - - lin ı|| Mar Bachinaier , Marftichrbr. 
; 8, Seuloh - - - - ın! a! 2 FLIER > Humel. Be 
Vorſtand. Johann Duͤrnhofer. 
ter Eireaber. | Epermannsdorf — 2 Mil Kretter. 
10l Thanheim 12 40 3Joſeph Neger. 
lus, Gerichtshalter 1, Au 5 * * 5 1 Leonhard Metzger. 1 
Aie. v2 Seuloh SA Ne 3| st 441.5 keonh. Huml, Meboet, 
, peljet | Vorſtand. Johann Dürnhofer. 
h 1 Nieden 10!10| 51 Mar Bachmaier. 
on Littube · 14 Thanheim ARE NER ? 3/24 3] Joſeph Neger. 
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Scweig, Aſpach, Traunricht, van 
bruck und Zilchenrieth 


Aſpach, Deifeltühn und Schweig 4 
Meiding, Zilchenried und Dierftädt ı 2 
Höalina, Freihoͤls, Wolfering u. Knelling 3 
Koͤgel u. Concurrenz - - TR. 

Zumma 6 


D. ganbgeriht SIEH: 
Parsberg - 
Dafwang 
Bashaufen 
fusburg _ 
Hohenburg 
Haafla 
Luzmannſtein 
Hohenfells 
Miefelbruck und Petersdorf für den Dis 


firift Degernborf - . P 
Kleinmieberstnf - . . 1 
Marftfietten - - © - Ey 
Darshofen - a z 3 2 
Reitenbuch - - = = 2 
Greofimiederstorf - . - 2 
Großbiſeworf = AR Pr 2 


| || bam Seebauer. 
Er ‚| dam Seebauer. 
1 Johann Haufer. 
3 x" Johann Hauſer. 
23| 5 : Johann Schmib. 
24 4 Andraͤ Wifling. 


7] 

| 2 Matthias Perr. 

55) ı Jofepb Pröu. 

14 1 Sebaſtian Kellermaier. 
44, 2 Valentin Hottner. 





36 3) Dielling, Burgermeifter. 
’ı0| 5 Jakob Achhammer, 

+7 7| Iobann Anderl. 

27! 6 3. Rupprecht. 

4 6| Ich. Ferſtl. Michl Ruidl. 
;6 N Georg Sclirf. 

19) 2) Georg Schlirf. 

4ı| 3] Johann Buchner. 


43 —|| Andreas Decdant. 


54| ı|| 1f.b.M Meier. Gloßner als Zeuge. 


10| 4| Mid Edenharder. 


hard Utz 

am Seebauer. 
am Seehauer. 
hang. Haufet. 
hann Hanier, 
haun Schw, 
draͤ Wıfling. 






jeeh 9 
katian Kellermatet, 
leatin Hottuer. 
ding, Rırgermiftet: 
ob Achhammir. 





|26. Hollerſtetten - - - - 2 7 4 ‚Srang Bernklau. - 
j?7; Aderſtall refp Kittenfee - - - 2 38| 5; Mid! Cchön 
a8 Das Viertl Haufen - - 3143 2 Georg Ebenhoͤch. 
a9! Untermwiefenader - - - 4.39 1) Karl Brunner. 
30| Teußmauer zefp. Lengenfeld - al 8! a Georg Spies. 
Summa 84119) 2| 
Landgericht Mabburg | 160 54 — 


„ Amberg | 137,24| 2 
„ Burglengenfeld | 732 aa| 4| 


Total» Summa 3 —!—|| 





— — — nina 
Nachdem nun bie treffenden eintaufend einhundert fünfjähn Gulden auf vorſtehende 
Art wertheilt worden find, hat man gegenmwärtiges Protokoll geſchloſſen, u. amtlich gefertigt. 
Königl, Baier. tandgerihte Burglengenfeld, 
. Kafinmaier, Landrichter. 
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ı6r. Ad Num. 566. Num. Exp. 15784. Mit Beilage, 


Im Namen Geiner Maieltät des Könias 


erhält das K. Kommiffariat der Stadt Regensburg abfehriftlich anliegende Vertheilungs + Tabelle 


- bes Landgerichts Parsberg rubrijirten Delreffs, um folche im nächften Kreis» Inteligenzblare. oͤffent ⸗ 


lich befannt zu machen. # 
Megensburg den 29. Juli 1822. 


a AM dad Mıarasamnlauaitae LBrmman Bad Amann lau. 
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2| . N AAFULRIIUENDT ET Nie u "ehe th Vie Au 
& Difr itte | Tabelle. . | ge Unterfchrift. 
I T | 
| 
Diantt Daßwang 1.7.9. 16) 3| Jofeph Prof. 





2| Gemeinde Gatshaufen — 
3 Diſtrikt Parsberg 13. 
Gemeinde Hohenburg - 

s' Diftrift See = 4 

6| Gemeinde Luppurg 

7. Gemeinde Wellenhofen- 


+8 
na 
3* 


| 
11.13. 95 
14, 16 U. 17. u 
2. 8. 10.4. 12. 14'136, —Sebaſtian Kellermaier. 


N 








17 26| —, Matthias Ser. 
442 — Dielling, Bürgermeifter. 
ö 30 1 Molfgang Gaßner, Vor. 
8 52,—) Valentin Hotter, Vorſt. 
\ | Georg Schileiß, Borft. 
Summe | 155j22| 3] ' 


Königl. tandgerihr Parsberg. 





u. 3.) 
Betfanntmadhung. 

Zur Erfedigang der Gantſache zur Ders 

Inffenfchaft des Kaufmann Udalrikus a Marca 

zu Negengburg , wird dag jur Maffa gehörige 


> BELLE. ia Ya Moaiela da @ 


Erthel, Landrichter. 


fuͤhrt, an der Heinen Laber in einem ſchoͤnen 
Thale, und begreift ein maſſiv von Stein ers 
baute Schloß mit großem Hofraum, 3 Gärr 
ten , 615 Tagw. Feidgruͤnde, 123 Tagw. 
Wieſen, 401 Tagw. 564 Quadrat⸗ Ruthen 
Aele, @n Tann. 370 Quadrat⸗Nuthen Maidens 


, u 
ag.) durch eigenhändis 
| ge Unterfärift 
| 





6, Sebaltian Kelleenit. 
gi. Mathis Er 

ut Dielling, Bra ' 
01] Malfgang Oskar, or. 
21! Malenrin Hatter, Sort 
I Geotg Edileiß/ S 





lich zu entrichten find, betragen . 
a) Grund s Hdufers und Dominifalfieuers 
Simpum . . 30 fl. 23 fr. ı pf. 
bh) Gewerber u. Familienfteuer 36fl. 428r. 3pf. 
c) Kornbodenzing 
2 Schäfl. 4 Me. 3 V. ı Eh. 
d) beftändigen Zehend, an Waitzen, Korn 
und Gerfle, von jeder Sorte jährlich 
— Schäfiel. 4 Metzen; 
vom Haber ı ff) 2» 

Auſſer dem Gutsfompfere von Schänhofer 
werden auch noch hinzugefauste Parzellen vers 
fauft, nämlich . 

I. Die Glashütte zu Vierchſteten, welche 

im Yointnerforft, Landgerichs Hemau, 

mit zugehoͤrigen 45 Tagw. F-!dgründen , 

movon jährlich 14 fl 4 kr. 3 pf. Gewerbes 

und Familienſteuer, und ro Schf. 2 M. 

2 V. 3; Schi. Kornbodenzing zu entrichs 

ten iſt; > 

Ul. dag Geht Wutzen 348 Tagw. 
Ul. das Gehoͤlz Dicka 252 Taaw.— 
IV. das Oberholz zo Tagw. mit dem Gop⸗ 
penhof. j 
V. das Schwarjholf 6o Tagw. 
Dieſe Gehoͤlze find freyes Eigenthum im 


Wiedemann. 








Rentamtliche Bekanntmachungen. 


ur. (3: 
Betanntmadung. 

In Gemäßheit hoͤchſter Neferipte ber Ks 
niglichen Negierung des Negenkreifes, Kammer 
ber Finanzen resp. vom 27. April ımb ar. 
Diai d. J. werden nachflehende in und um 
Raitenbuch gelegene Staatsrealitäten auf freies 
Eigenchum, unter denen im der allgemeinen 
Berorbnung vom 30. September ıgı1 (MNegies 
zungss Blatt Seite 1577) enthaltenen Bedings 


niſſen, an ben Meiftbierenden verfteigert, und 


jmar 
Mittwoh den au. £ M. Auguſt Vormit⸗ 
tags 10 Uhr in Kaitenbuh. 
a) Die ehmaligen Schloßgebäude, beſtehend 


4 in einem Haus, welches 765 Schuh 


lang und 52 Schub breit iſt, im Eris 
geſchoß einige Gewelbe und eınen großen 
Keller, im erſten Stock zwei Stuben 
und mehrere Kammern, und ſodann zwei 
Böden bar," dann ben bazıı achfriser 
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hoch, 

0) das Gerichtsbiener⸗und Jaͤgerhaus 43 
Schub lang, 305 Schuh breit, und 
20% Schuh Hoch, nebſt babei befindlis 
chem Heinen Pfianzgärtlein, und 

d) 95 Tagwerk Aecker an ır einzelnen 
Stuͤcken, dann 

Donnerflags den 22. Auguft Vormittags 

9 Uhr in Naitenbuch. 

e) 263 Tagmwerf Neder in 17 einzelnen 
Stuͤcken, 

D ber untere Garten 14 Tagwert beſtehend 
aus Feld » und Waasboden mit Obſt⸗ 
bäumen befeßt, 

g) der obere Garten 3 Tagwerk, ebenfalld 


aus Feld und Wieſen beftchend, und 


mit Obſtbaͤumen bepflanzt, dann 
h) bie fogenannte LaabersWiefe von 4 Tags 
werf. 

Befig + und sahlungsfähige Kaufsliebhaber 
wollen fi an obbemeldten Tagen, in bem bes 
fimmten Drt einfinden, bie Bedingnife vers 
nehmen, ingwifchen aber befagte Mealitäten eins 
ſehen, und fich foldye von dem ehemaligen Ge; 
richtsbiener und Jäger Georg Jäger zu Nais 
tenbuch vorzeigen laffen. 

Velburg im Negenfreid am 23. Juli 1822. 


Königlih Baierifhes Re ntamt. 
Foͤttinger. 


264. Kundmachung. 

Zum Vollzuge hoͤchſter Entſchließung koͤ— 
nigl. Regierung des Regenkreiſes, Kammer 
der Finanzen, vom 23. vorigen Monats, werden 
die aus ber vorjaͤhrigen Erndte dahier aufge—⸗ 
ſpeicherten Getreide als: 

Schaͤfl. 2 Metz. 2 Vierl⸗⸗Schztl. 
Waizen, und 
57 Schaͤfl. ⸗Metz.⸗⸗Vierl. ss Schitl. 
Korn, 
dem oͤffentlichen Verkaufe im Steigerungswege 
salva Ratificatione ausgeſetzt. 


-0— 


lang, 40 Schuh breit, und 32 Schuß k 
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Kaufsliebhaber werben hiezu auf 
Montag ben 19. Auguſt 1822. 
in die dieſſeitige Geſchaͤfts-Lokalitaͤt eingeladen. 
Kelheim den 3. Auguſt 1822. 
 Fönigliges Kentamt Kelheim. 
Schwarzer, Ratbmtr. 





2) 
264. Befanntmahung. 
Zu Folge hoͤchſten Neferipts Köfiglicher 
Regierung des Megenfreifeg, Kammer der Fis 
nanzen, dd. 26. v. M. werden nachftehende 


ehemals Fürftlich Primarifch Megensburg. Neas 


litaͤten im Markte Koͤſching ohnweit Ingolſtadt, 
naͤmlich: 
a) das ehemalige Kaſtenhaus, zweiſtoͤckig und 
ganz von Steinen erbaut, enthaltend: 
1. Im erſten Stod 2 heisbare Zims 
mer, ı Kammer, ı Süde, ı 
Speiſekammer, nebft Keller. 
U. Im zweiten Stod 2 heisbare Zims 
mer, 3 Kammern, und 
I. unter dem Dache ı Getreidboden, 
b) Die an das Wohnhaus von Steinen ans 
gebaute Hornviehſtallung; 
ec) die aus Steinen aufgeführte Pferdſtal⸗ 
lung beim Kartenhaus, für 6 Pferde 
Raum haltend, und nebft dem Backhaus 
und Hühnerfiall unter einem Dach fies 
hend; 
A)- der zum Kaftenhaus gehoͤrige Pumpbruns 
nen; 
e) eine Hofraith, circa z Tagiwerf groß; 
f) eine bergleichen hinter ber Hornvichjtals 
fung von „'; Tagw. 
g) ein Hausgärtchen zu 7 Tagw. 
h) ein Gemeindholztheil, dermalen einmähdis 
ger Wiesgrund, zu } Tagw. 
i) ein Gemeindholztheil, zu 8 Tagw. 
k) ein Forſtrechtstheil, zu 5, Tagw. 
1) ein bergleidhen, zu 5 Tagw. 
m) das Gemeindehaus; 
den beſtehenden —— Vorſchriften ge⸗ 
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mäß salva Ratiſicauone zum oͤſſentlichen Vers 
Ffaufe-ausgefegt, und biezu Termin auf 
Mittwoch den 4. September d. J. 
Vormittags g Uhr 
in. Loco Koͤſching Termin anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber mit dem Anfügen eingeladen 


werden, daß man bie Bebingungen des Vers 


faufes, am fizitationstage umſtaͤndlich erdffs 
nen wird, und daß fremde dem verfaufenden 


Nentamte unbekannten Lizitanten ihre Zahlungs⸗ 


fähigkeit durch legale gerichtliche Zeugniffe nachzus 
weiſen haben, und Nachgebote nicht Start finden. 
Die dem Terfauf ausgeſetzten Staatsreas 


litaͤten koͤnnen uͤbriges taͤglich in Augenfchein, 


genommen werden. 
Ingolſtadt den 2 Auguſt 1822. 
Koͤnigl. Rentamt Ingolſtadt. 
Sax, Rentbeamter. 


us6ß.. Befanntmadhung. 
Das Koͤnigl. Rentamt Barbing 
wird am Freitag den 16. l. M. fruͤh 9 Uhr 
von den auf dem Amtskaſten zum leeren Beutel 
in Regensburg aufgeſpeicherten Getreidfruͤchten 
im Wege der a weiters zum Vers 
kaufe bringen: 
von dem Ermbtejahr 1821 
300 Schaͤffel Weigen, 
200 Schäffel Korn; 
vom Erndtejahr: 1820 
200 Schaͤffel Weiten. 

Der Verkauf gefchiceht mit Vorbehalt der 
hoͤchſten Genehmigung der k. NegierungssFinanzs 
kammer. 

DRENG ben 10. Auguft 1822. 

Scherbauer. 


ur. Befanttmadune: 
Bet dem unterzeichneten Koͤnigl. Nentamte 
werben an folgenden Tagen von dem auf dem 
Amtefpeichern zu Vreitteubrum aufgefpeicherten 
Getreids» Vorratye jedesmal 100 Echäffel Korn 
von den Jahren 1818 und r819 unter Vor 
behalt hoͤchſter Negierungss Genehmigung jum 
oͤſſentlichen Verkauſe getracht, nämlich 


— — 
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a) am Freitag den 16. Auguſt 
100 Schaͤfſel Korn, 
b) am Donnerſtag ben 22. Auguſt 
100 Schäffel Korn, E 
ec) am Freitag den 30. Auguft aberm. 
100 Schaͤffel Korn. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, an 
obigen Tagen im Rentamtslokale zu Herta zu 
erfcheinen, und ihre Anbote zu Protokoll zu geben. 

Hemau den 7. Auguft ıg22. 

Königl. Rentamt Hemau im Res 
genfreife, 
Teichlein, Nentbeamter, 


a ee EEE 
tand+ u. Heirrbuttsgeridhtl. fo wie auch 
andere amtliche. Bekanntmachungen. 


26. Borladung. 

Nachdem die ledige Dienftmagd -Marr 
gareta Naum von Niebereruo mit Hinter⸗ 
lafung einer legtwilligen Disfpofition verftors 
ben, fo werden bie noch unbefannten Erben 
derjelben mit ihren allenfalligen Erbsanfpriis 
hen binnen drey Monaten fich hierorts zu 
melden bei Strafe des Ausfchluffes hiemit oͤffent⸗ 
lich vorgelaben. 

Actum Sulzbach den 30. July 1822. 

König. B. Landgericht Sulzbach. 
Wieland, Laudrichter. 
(2) 
269. Befanntmahung. 

Auf Freditorfchaftlihe Inſtanz wird das 
Hofsanwefen des Bauern Georg Nedlinzer 
von Obertraubling, unter Beziehung auf die ers 
fie Augfchreibung vom 29. Eept. v. J. zum 
twieterholten Verkaufe ausgeboten, und deß— 
halb auf 

Montag den 26. Auguft 1322. 





Termin anberaumt, 


Stadtamhof den 6. July 1822. 
Königl. Landgericht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, Landrichter. 





a. : 
Bräubanss u. Defonomieverpactuma. 
Ans Auftrag des k. Kıeiss und Stadtr 


Halver Bogen zum 33. Et des K. B. Jutellgibl. ſ. d. Kesenkreis 1922. 
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gerichts im Megendburg erben - fünftigen 
Montag den 19. d. M. im Schloffe zu Schoͤn⸗ 
hofen folgende Realitäten, vworbehaltlih der 
freditorfchaftlichen Genehmigung an den Meifts 
bietenden verpachtet: 

1) das Bräuhaus, welches feiner vortheils 
haften Lage willen, mehrere Wirthe zu 
verfehen hat, und wobei fich-fehr gute 
Selfenfeller befinden, mit einer Malz+ 
mühle, welche durch das Waſſer getries 
ben wird; 

2) drei Gärten, wovon einer vorzüglich 
gute tragbare Obſtbaͤume enthält; 

3) ein Ziegelftadel, und 

4) circa 16 Tagwerf Feldgrinde nebft den 
vorhandenen im beiten Zuftande erhaltenen 
Mohns und Dekonomiegebäuden, 

Pachtliebhaber werben daher eingeladen, 
am obigen Tage frühe 9 Uhr zu erfcheinen, 
und ihr Angebot zu Protokoll zu geben. 

Actum den 9. Auguft 1822. 

a Marceafhe Guts⸗Adminiſtra— 
tion Schänhofen in Etterzs 
haufen. 

Sorfter, Adminiſtrator. 
sr. EubhaftationssYatent. 

Vermoͤg Erfenntniffeg de publ. 1. Der. 
1820. welches in I. und IN. Inftanz die Bes 
fättigumg erhielt, wird nunmehr das Gantzut 
der Mathias Kazlmairifchen Eheleute zu Kleins 
norterädorf hiemit zum oͤffentlichen Verkaufe 
gebracht. 

Dieſes Antvefen beſtehet aus Haug, Stadl, 
Backofen, Schweinfiällen, Brunnen, Hofraith, 
z Tagiv. Garten und 47 Mesen dazu vererb⸗ 
ten Feldern, dann aus folgenden eigenen Stüs 
den I nämlich: 

1 Meten Acer in ber Trift, 

1 Tagwerk Wiefen in der Forchheimers 

Slur entlegen, dann 

a Tagwerk Wieſen, die Bergwieſe ges 

naant, diefe letztere Wieſe wird jeboch 

eigens, ohne das uͤbrige Anweſen vew 
fauft. 


—_— )— 
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Zum Verfaufe dieſes Anweſens, fo wie 

ber legt genannten Wiefe wird 

Donnerftag der 29. Auguſt 1. J. 
beſtimmt, an welchem Tage fi) Kaufsliebhaber 
in der dießfeitigen Landgerichts + Ranzley einzus 
finden haben. 

Käufer, welche nicht im dießſeitigen Amts— 
bezirfe angefeffen find, haben fich über Vermoͤ⸗ 
gen, Leumund und Militärpflichtigfeit genigs 
lich auszumeifen, 

Signatum Beilngried am 3. Nuguft 1822. 

Königl. DB. Landgericht. Beilngrieg, 
v. Bruckhmayr, Landrichter. 


Er. 

sr. Edictals»Citatiom 

Urfula Poͤcklinn, vormalige Mülerin auf 
ber Surtmühle bei Schwarzach , unterfertigten 
RK. Landgerichts Nabburg, dermal unbekannten 
Aufenthalts, wird auf Anrufen der Adam bs 
lerifchen Kinder Vormundſchaft aus Amberg, 
in hierorts anhängiger Rechtsfireitfache gegen 
fie und die Paul Gradlifchen Eheleute pcto. de- 
biti et fide jussionis hieher zu Amt ad publi- 
candam sententiam biimen 4 Jahr a dato zu 
erfcheinen, vorgeladen, oder ihren Mohnort 
anzuzeigen aufgefordert, um ihr das Erkennt 
nif in vim publicati mittheilen zu können, als 
fonft nach Abfluß dieſer Zeitfrift mit oͤffentlicher 
Verkuͤndung der Senten; in Zeitungsblaͤttern 
verfahren werden wuͤrde. 

Aktum den 30. July 1822. 

K. B. Landgericht Nabburg. 

von Grafenſtein, Landrichter. 


(2) 
3. Befanntmadhung. 

Da Ignatz Romm von Penathing den ihm 
unterm 23. März I. J. zum Gelbftverfauf aus 
gegdunten zjährigen Termin fruchtlos ».rfireis 
chen ließ, und Margarerha Weber in einer eins 
gereichten Vorfiellung vom 26. Juni auf Vers 
kauf andringet, als wird — gemacht, daß 
dieſes Hofsannefen nach dem Antrag der Glaͤu⸗ 
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biger auf Montag ben. 19: Auguſt nochs 
mal einer gerichtlichen Verfleigerung unterzogen 
werde. — . 

Kaufgluffige haben fich daher am vorbes 
fiimmten Tage in bhierortiger Gerihtsfanzlei 
einzufinden, mac erholter Einwilligung der 
Kreditorjchaft den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, je⸗ 
doch aber auch zugleich über ihre ſittliche Yes 
bensweiſe, und. Vermögen durch legale Zeugs 
niffe ich auszuweiſen. 

Hefchloffen den ı2. Juli 1822. 

Königlihes Landgericht Nabburg. 
v. Grafenſtein, Landr. 


74. Ebiftalladbung. 

Therefia Liebel, Schmiedtochter von 
Hemau, foll vor ohngefähr 50 Jahren nad) 
Wien in Dienfte gegangen, fich dortſelbſt mit 
einem fichern Mibet verehlichet haben, und eis 
nige Jahre darnach mit Hinterlaffung zweier 
Kinder mit Tod abgegangen fein. 

Aller Nachforfchungen ungeachtet, konnte 
bisher Über den Aufenthalt , über Leben ober 
Tod diefer Milek'ſchen Kinder nicht die mindes 
fie Nachricht erhalten werben. 

Diefelben oder deren allenfallfige Decens 
denten werden baher hiemit öffentlich aufges 
fordert, fih in Zeit ſechs Monaten hierorts 
zu melden, und ala Milek'ſche Erben gefeglich 
zu legitimiren ‚aufferbem das in 185 fl. 20 fr. 2pf. 
beftehende großväterliche Erbe ihrer Mutter und 
refp. Großmutter an die naͤchſten Verwandte 
gegen Kaution ausgehändiget werden wuͤrde. 

Hemau ben 24. July 18922. z 

8. B. Landgericht Hemau im Res 

genfreife. 
Eder, Landrichter, 


u 
ar. Vorladbung. 

Georg Kabel, von Grub gebuͤrtig, Soldat 
bes koͤnigl. baier. 2ten Kuͤraſſier⸗Regimentes, 
iſt ſeit d 
1814 vermißt. 





— 


em — Feldzuge des ni k 
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Da nun deffen einbünbige Geſckwiſterte 
als die bisher befannten naͤchſten Inteſtaterben 
um Berabfolglafung des auf 263 fl. ſich ber 
laufenden Kablifchen Vermögens nachgefucht has 
ben, fo wird Georg Kabel, oter wer an 
felben eine rechtliche Forderung zu machen hat, 
hiemit vorgelaten, binnen fehs Monaten alls 
bier fich zu melden, indem fonft dag Kablifche 
Vermögen gedachten AInteftaterben gegen Kaus 
tion verabfolgt werden würde. 

Dffenfterten den 24. Juli 1822. 

8. 8. Freiherr. von Freitmapyerif. 
PatrimonialsGericht 1. Klaife in 
Dffenftetten im Negenfreife. 

Unterberger, Gerichtöhalter, 


01) 
176 Ediftalvorladbung. 
An dem Schuldenwefen des Georg Kaftel, 
Soͤldner von Weltenburg, hät das Erkenntniß 
auf Univerfalfonfurg vom 26. v. M. durch 
ben Verzicht des Gemeinfchultnerd auf bag 
Mechtsmittel der Berufung die Mechtsfraft ers 
ſchritten. 
Es werden daher zu den Ediktalverhand⸗ 
lungen nachſtehende Termine als: 
1. Zur Anmeldung ber Foderungen und bes 
ren gehörige Nachweiſung auf Freitag den 
30. Auguſt 1822. 
U. Zum Vorbringen der Einreden gegen bie 
‚ angemeldeten Foderungen auf Dienftag den 
1. Dftober I. J. 
11. Zur Schlußverbandlung, und jivar für 
bie Neplif auf Freitag den 18. Dftober, 
und für die Duplif auf Dienflag den 5. 
November h. I. jedesmal Vormittag 9 Uhr 
feftgefegt, und hiezu ſaͤmmiliche unbefannte 
Gläubiger des Georg Kaftel hiemit aͤffentlich 
unter dem Nechtsnachtheile vorgelaben, daß dag 
NMichterfcheinen am erften Ediktstage bie Aus⸗ 
fchließung der Foderung von der gegenwärtigen . 
Konfursmaffa, das Nichterfcheinen an den Übris 
gen Ediktstagen aber die Ausſchließung ber an 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 


an. 
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hat. Hiebei wird bemerft, daß man am erften 
Eriftstage verſuchen werde, dieſes Schuldans 
teren. gütlich auszugleichen, wozu die Bevoll⸗ 
mächtigten der Gläubiger ſich mit Spreialoch 
machten zu verfchen haben. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Haͤnden haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Am 17. Juli 1822: 
8. 3. Landgericht Kelheim. 
. fit. v. Welz, Landrichter. 








Betfauntmadhung. 

Da ein Gläubiger des Emeran Furtmaier, 
Halbbauers zu Irſching, gegen den gerichtlis 
chen Verkauf einzelner Grundſtuͤcke proteflirt, 
fieht fih das K. Landgericht vermüffiget, um 
eine genaue Kenntniß des Paſſivſtandes zu er⸗ 
Halten, eine Schulden + Befchreibungs + Coms 
miffien auf Montag den 2. September 
1. %. anzuberanmen, und ladet die etwaigen 
Gläubiger unter dem Präjudize dazu vor, daß 


817. 


fie fich es felbit zuzuſchreiben haben, mwenn der . 
Anweſensverkauf befchloffen, der Kaufſchilling 


vertheilt und ſie⸗ daraus nicht befriedigt wer⸗ 
den ſollten. 
Ingolſtadt am 6. Auguſt 1822. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Gerſtner, Landrichter. 





Bekaunntmachung. 
Shönbuhner, Lorenz, lediger 
Schmiedfohn von Ergelsbah, ift Ende vermis 
chenen Jahres mit Hinterlaffung einer letztwil⸗ 
ligen Dispofirion verfiorben, welche bereits 
eröffnet und auerkannt if. 

Um. num zur Verteilung und gänzlicher 
Berichtigung diefer Verlaſſenſchaftsmaſſa fchreis 
ten zu koͤnnen, werden alfe diejenigen, welche 
noch einen Anſpruch darauf geltend zu machen 
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glauben, und ſich mit ihren Forderungen noch 
nicht angemeldet haben, vorgeladen, bis 
Montag den 9. September, 


um fo gemwiffer hierorts zu erfcheinen, und ibs | 


re Mechte zu ſalviren, als fie aufferdeffen mit 


"ihren Forderungen präfludirt, und die Erb⸗ 
ſchaftsmaſſa an ben inſtituirten Univerfals Er, 


ben ohne Kaution ertrabirt werden wuͤrde. 
Mallersdorf den 1. Auguſt 1922. 








m. Befanntmahung.'' 
Auf Freditorfhaftliches Andringen wird 
das ganze Hofanwefen des Georg, Ferfil, von 
Hardt, wiederholt zum Vertaufe ausgeboten, 
und 
Montag der ’g, "Cepteniber 
als Bietungstermin feſtgeſetzt. 
Daffibe befteger: 
a) aus dem gemauerten Wohnhauſe ſammt 
Stallung unter einem Dache, biljernem 
Stadl mit Wagenfhupfe, aus einem hels 


Knitl, Landrichter., 


jerner Getreidfaften und gemauerten Backs 


ofen, 
b) aus 763 Tagw. meiftend guten Feld⸗ 
j Hründen, 

c) 55 Tagw. zweimädigen Wiefen, einem 
3 Tag. großen mit Obſtbaͤumen ver; 
fehbenen Hausgarten, bann 

b) aus ungefähr 29 Tagw. Fichten » umb 
Fehrenholz zum größten Theil fchlagbar. 

j Die landess und grundherrlichen Abgaben 

ind: 

Grundfteuer + Eimplum If. 49 fr. 2 pf. 

Grundftift und Kuͤchendienſt z’fl. 32 Fr. 3 pf. 
Grumdgilt: 


Weitz: — Schf. 4 Me. 3 Tl. 2 .E;. 
Korn 7 nn — nun I un 
Gerſte — un 20 2 “ „ 
Saber - 8 — 


Beſitz⸗ und bfungefäkie Katetichhat. r 


wollen fih an obigem Verfieigerungstage. im, 


biefigen Gerichtslofale zur geweͤhnlichen Ge— 
zichtszeit einfinden, ihre Angebote zu Protofoll 


— 
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geben, und nach verläufiger Vernehmung ber 
Krebitoren und des Eigenthuͤmers die Adjubis 
fation an den Meiftbierenden erwarten, 
Hemau ben 30. Juli 1822. 
8. Landgericht Hemau. 
Eder, Lanbrichter. 





se, Befanntmadung. 
Mittwoch der 21. Auguft 1. J. werden 
zu Abensberg von den auf. dortigen Antsfaften 
aufgefpeicherten Getrejdern 
a) vom Finanz» Jahr 1853 
150 Schaͤffel Kom, 
b) vom Finanzjahr 183 
so Schäffel Bei, und. 
€) vom Finanzjahr 1855 
62 Schäffel Weis, 
> s Kom, 
v Haber 
unter Vorbehalt hachler Genehmigung im Stei⸗ 
gerungswege verkauft, und Kaufsliebhaber ein⸗ 
geladen, ſich an obenbezeichnetem Tag bis Mor⸗ 
gens 9 Uer alldort einzufinden. 
Neuſtadt an der Donau am 10. Auguſt 
1822. 
K. Rentamt Abensberg in Neuſtadt. 
Grafenberger. 





— 
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so. VerfchollenheitssErflärung. 

Da, fih binnen des in ber öffentlichen 
Ausfchreibung vom 15. November v. J. feſt⸗ 
geſetzten Termmes weder Kunigunda Koͤlbl von 
Stockau, noch allenfallſige Descendenten bers 
ſelben zur Erhebung des ihr ausgeſetzten Ver⸗ 
moͤgens meldeten, fo werden hiemit befagte‘ 
Kunigunda Koͤlbl und deren etwaigen Leibess 
erben für verſchollen erklärt, tmeßmwegen nad) 
eingetretener Mechtsfraft dieſes Erfenntnifies 
das aus 300 fl. beftehende Vermögen der Kus 
nigunda Koͤlbl an ihre nächiten Verwandten ges 
gen Kaution ausgeantiwortet werben wird, _ 

Amberg den 27. Juni 1822. 

Königl. Landgericht Amberg. 

v. Goller, Landrichter. 


Nice» Amtliche Bekanntmachungen. 





1. 

Ein junger Mann, welcher über eine 
vorzügliche Qualifikation, und fittliches Betras 
gen fich ausmweifen fann , erbietet fich big 1. 
November d. X. zu einer erfien oder zweiten 


Landgerichtsſchreibersſtelle unter billigen Bebins 


gungen. Portofreie Anträge unter der Addreſſe 
J. 9. beſorgt die Redaktion dieſes Blattes. 





— — — 


auz. RYAN Anzeige be Regensburger Schranne. 


Den 10. Aug. 1822. 
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Extra-Beylage zum 33. Stück 
bed 


Koͤniglich Baierifhen 
Sntelligenzblatted für den Regenkreis. 


mg mnR 








Kegensburg Mittwodh, den 14. Auguſt 182.2. 
Ad Num. 17481, 


(Die bisherigen Verfügungen wider die Viehſeuche betreffend. ) 


Am Namen Seiner Maieftät des Königs. 


Bei dem geänderten Zuftande der Milsfeuche, wo eine fühlere Witterung eintrat und 
dag Viehfterben überall aufhört, treten allmählig die alten DVerhältnife wieder ein. 


Es werben baher die Königl. Polizeibehörden ermächtiget, nach nemeinfchaftlicher Bench 


mung mit dem Phyſicate die in Betreff der Viehfeuche ertheilten Verfügungen ſowohl zu modis 
fiiren, als aufzuheben. 


Negensburg den 12. Auguſt 1822. 


Königl. Regierung bes Regenkreiſes, (Kammfer des Innern) 
Sreibere von Doͤrnberg, Präfident. 
von Schmitt. 


Kirnberger, Sefretär, 


... 


Digitized.dy:65 
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nn 34. Stüd N 


ANA MAAENARA —ñ —— 


Regensburg. Mittwoch den 21. Auguſt 1822» 

















m 
Berfügungen Vermögen: 
der Koͤnigl. hoͤchſten Kreisitellen und ber 18,369 fl. 18 fr. — pf. 
Meise Kreise: Behörden, * N ea dem Stande ber Eptradition von 
— — T 
ss. . Ad Num. 17218. Eiunapmen: 1411 fe. — ir. — pf. 
l Dus Stiftungs/ Hermoͤgen betr.) Ausgaben: 1411 ı — — 
— Reſt: u | | — 
gm Namen un Landgericht Amberg. 
Seiner Maicität des Königd. 7 N 
Da aufer ten mit Magiſtraturen verfer u. : j 
henen — dann den Nuralgemeinden, welche 1813 47198 44 Fe ⸗ pf. 
ihr Stiftungsvermoͤgen ſelbſt zu verwalten has ER : 
ben, noh mehreres Etiftunasvermögen durch Einnahmen; 14854 „ 20 u — u 


befondere Adminiftratoren beforgt wird; ET 14797 un 7n Im 


fo wird der Stand der Einnahmen und Muss 3970 30 Bu 


gaben, fo wie der Acriv + Ausftände berfelben ' ActiveAusſtaͤnde. 
für das Etassjahe 1843 hiemit ebenfalls oͤffent ⸗ 5642 51 — 
lih bekaunt gemacht. IL Herrſchaftsgericht Eichſtaͤdt 
1. Landgericht Abensberg. Vermoͤgen. he 
2 Etiftungen. 541,200 53 4 2 u 


Erfisa Bogenaum 34- St. des 8. B. Jutellgibl. ſ. d. Negenfreis ısı2, 
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Schuldenſtand. 
14,333 fl. 
1833. 
Einnahmen: 
Ausgaben: 
Aktivreſt: 


26,024 y 28 
25,94 Bu 

109 „ı 50 
Aktiv⸗-Ausſtaͤnde. 
772,791 23 u 


16 fr. 


IV. Landgericht Ingolftabt. 


3 Stiftungen 


Vermoͤgen. 
45,607 » 39 u 
Schuldenſtand. 
11,334 u 23 u 
1873. 
Einnahmen: 12,799 » 42 
Ausgaben: : 12,769 1 38 m 
Aftivreft: >’ 3m 


Aktiv Ausftände. 
2847 u 25 m 
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» w 


1 


—) —- 
Vermoͤgen. 
2 pf. 2475 fl. 39 fr. 
1838. 
2 y Einnahmen: 609 v 4y 
25 Ausgaben: 259 .41 
— u Aftivrefi:. 3499 u 22 
Aktiv⸗Ausſtaͤnde. 
2 u 23564, Ay 
Epital Pattendorf. 
Vermoͤgen. 
116,000, — y 
1b pn Schuldenſtand. 
4000 — 
— 7 1832. 
Einnahmen: 9842 + 16 
3" Ausgaben; 9448 u 40 
ar Aktivref: 393 u 36 u 
3" Aktiv⸗Ausſtaͤnde. 
4427 12 
— VII. Landgericht Riedenburg. 


V. gandgeriht Kelheim. 2 Stiftungen. 


ı Stiftung. Vermögen. 

Vermögen. 11,464 u 104 Ly 
90 y —4 1843- 
Nach dem Stande der Ertraditiongs Vers Einnahmen: 105355 4, Bu Ivy 
handlungen von 1873- Ausgaben: 832 4 38 2m 
Einnahmen: 35 2 on Aktivreſt: 202 x, 9 u 3m 

Ausgaben: 353 2u ou Aktiv⸗Ausſtaͤnde. 
Aktivreſt: — — 428 fl. 15 37 


Aktivausſtaͤnde. — — 
VI. Landgericht Neumarkt. 


—— 44 


IX. Landgericht Sulzbach. 


Spital ——— 


3 Stiftungen. 


Vermoͤgen. Vermoͤgen. 
on. „34 Bin 1813, 55,000 ı = un on 
ulben d. 16 
— 808 > 9 — Einnahmen: 3666 ı 39 Im 
2312. ai ig ” Ausgaben: 3388, In Im 
Einnahmen: 10,846 „u 59 ah vr MH ee — 1 
Ausgaben: 10,507 u 8: 39 ————— 
Altivrefli 339 50 m 3: ; H „ 
Aktiv⸗Ausſtaͤnde. X. Stadt Regensburg. 


Die unter beſonderer Adminiſtration in der 
Stadt Negensburg befindlichen Stiftungen ber 
fiehen in 36, und haben, nad den Nejultaten 


6192 » 40 
VI, Landgericht —— 
2 Erijtungen. 
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ber früheren Ertrabitiongg Verhandlungen ein 
Vermögen von circa 
2,000,000 fl. — ft. — pf. 
Schuldenfiand, 
33305 u —n — 
Am Yahre 1843 befunden bie Einnapr 
men in 
118,303 ı 16 u 3 u 
Ausgaben in ⸗ 
77,4159 46 Ia 
Aktivreſt: 49843 u 29 u Ta 
Diefer Aftivreft erfcheint aber im dieſem 
Jahre aus dem Grunde fo bedeutend, weil 
in foldem bey 20,000 fl. den Stiftungen von 
Nezensburg Brand ⸗Entſchaͤdigungsgelder zuge⸗ 
floſſen ſind. 
Die Aktiv-Ausſtaͤnde betragen: 
65,119 fl. 48 fr. 15 pf. 
Unter Bezug auf die vorausgegangenen ıı 


Bekanntmachungen ergeben fih nun folgende 


Kauptrejultate: 
Communals Vermögen. 
/ 2,595,067 fl. 55 fr. — MM. 
Im Etats» Jahre 185% beſtand ber 
——— in 
383,269 u, 15 2 
bie Einnahmen in 
349,878 un 59 un Iy 
die Ausgaben in 
345,953 u 27’ u 29 
Aftioreft: 3925 u 224 39 
die Aktiv; Ausftände in ' . 
107,749 vr vr Iy 
Stiftungs- Vermögen. 
14,487,9577 u 2 1! 
m Etatejahr 1842 beſtand ter Schuls 
benftand in 
ä 157,459 ı 3 un Zu 
tie Einnahmen im | 
1,229,739 u 399 u Bam 
bie Ausgaben in 
"978,962 1, 47 4 14 u 
ber Aftivreffin 
250,826 vn 5a yı 2 yr 
34" 


die Aktiv⸗Ausſtaͤnde in 


1,129,078 fl. 13 fe. 2 pf. 
. Die Gefammt s Summen des Commu— 
nals und Stiftungss Vermögens erfcheinen 


bemnach auf folgende Art: 


Vermögen: 
17,082,124 „ 57 u In 
Schuldenftanb. 
540,78 u Bu Ip 
verbleißt fohin ein reiner Vermoͤgensſtand von 
16,541,396 ı 9 I 
1843 
Einnahmen: 
1,579,668 » 30 u in 
Ausgaben: 
1,324,916 u I4 m 33 m 


Aftivreft: 254,752 u» 15.1 pr 


Aktiv-Ausſtaͤnde. 
1,236,827 u 7% 23 
Staats⸗Schul⸗Dotation. 

Zur Beſtreitung ber Ausgaben auf die im 
Megenfreife befindlichen Fyzeen, Gymnafiens 
und Stidiens Anftalten, dann auf die Volks— 
ſchulen und einige Srudien s Anfialten wird alle 
Jahre eine bedeutende Summe aus ber allges 
meinen Staats s Schul s Dotation durch die f. 
Meyenfreis + Kaffı ansbezahlt, und zwar bejland 
felbe inel. der Paſſiv-Reichniße im Jahre 
1833 in’ 

63,006 fl. — fr. — pf. 
wogegen die Ausgaben 
67,396 u 28 3m 
betrugen. 

Im Etats» Jahre 1932 betrug der Bei⸗ 
trag aus der Staats» Schu dotation 

62,509 4, ur — u 
die Ausgaben dagegen —“ 
63,28tu 41 

Am Regenkreiſe befinden ſich zwei Pncren 
und zwei Gymnaſien, und zwar in Regensburg 
und Amberg, dann ein vollſtaͤndiges Progym⸗ 
naſſum zu Eichſtaͤdt, auch einige lateiniſche Vors 
bereitungstlaſſen, z. B. in Jnugolſtadt, ic. 
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Die Zahl der yzeals Profefforen im Megens 


freife beträgt: 17, 
der Gymnafials Profefforen . 11, 
der Etupiens Lehrer 16, 
Epradhs und Kunftlehrer 9, 


Summa 53. 
Seminarien für Etudirende befinden ſich 
in Megensburg 2 farholifhe, und ı proteftans 
tifhes, dann ı fatholifches in Amberg, auch 
ein Seminar für katholiſche Schulpräparan\en 
ebenfalls in Amberg. 
Die Voltsfchulen zählen gegenwärtig: 
523 katholiſche, 
25 evangelifche, 
11 gemifchte, 
fohin im Ganzen i 
559 Sculorte, 
und 47,367 Schulpflichtige Kinder. Fuͤr dieſe 
beftehen begmal, und zivar in den Munizis 
pals Gemeinden 
138 Lehrer, 
14 Gehilfen, 
in den Rurals Gemeinden: 
499 Lehrer, 


5 Gebilfen, 
in Summa alfo: 
637 lehrer, und 
19 Gehilfen. 
Summa 656. 


Das Vermögen berjenigen Schulen, wel⸗ 
ches in beteutenden jährlichen Renten beſteht, 
was vorzüglicd; in den groͤßeren Eräbten der 
Fall ifi, wurde ohnehin fdon in dem obigen 
Teims:ensfiand tes Stiftungsvermoͤgens ad 
17 Millionen aufienommen. Da aber bie Lehr 
zer der Nolksichulen groͤßtentheils ihren Gehalt 
nicht nur allein aus den fofal « Schulfondsntits 
teln und au» der Staats⸗Schuldotation, fons 
dern auch im ber Eigenfchaft als Meßner, 
Drganifien, Gemeindeſchreiber, Unteraufſchlaͤ⸗ 
ger ic. aus andern Kaſſen beziehen, fo haben 
bie neueſten Keheschen ſolgende Reſultate ers 
geben: 
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Vermoͤgen der Bolfsfchulen. 

Kapitalien und Ausftände, 
162,648 fl. 48 fr. ı pf. 

Gebäude und Geräthfchaften. 
264,756, 5 u — u 


Grundſtücke. 
27422 25 — 
Rechte. 
10—— 
Summa 535,507 104 3 
Schuldenſtand. 
18,824 3 —u 
Verbleibt fohin reiner Vermoͤgensſtanb 
516,683 u 7u 2 
baraus fließen nun Reaten von 
170,536 ı 22 Zu 


fo daß alſo obige 656 Lehr⸗Individuen der 
Volksſchulen, incl. der mit. dem Schuldienfie 
gewoͤhnlich noch verbundenen andern, Funktios 
nen und Emolumenten im Ganzen 

197,308 u 42 , I 
be;ichen. — 5 
-" Nach den voratisgegangenen Ueberſichten 
ber Bildungen der Munizipal» und Muralgemeins 
den, des Vermoͤgensſtandes der Kommunen 
und ber Stiftungen des Kultus, Unterrichte, 
und der Mohlthätigfeit, dann der Einnahmen 
und Ausgaben bey dieſen Vermoͤgenstheilen im 
Sabre 1853, folgt endlich zum Schluße tie 
Ueberficht der Komfurrenzen tes Stiftungs⸗ 
und SKommunalvermögens zur Epriaenz der 
oberfien und obern Guratel pro 1434. Es 
ift wämlich in Gemäßh:ie eines allerhoͤchſten 
Neferiptes vom g. et praes. ı2. Febr. d. J. 
folgenter Perionals und Meals Erigenz + Erat 
für die oberfte und obere Stiftungss und Koms 
munal » Kuratel des Megenfreifeg für dag Etats⸗ 
Jahr 1834 gettehmiger worden. Derfelbe wird 
demnach mie es bereitd unterm 30. Juni 1520 
und 28. Juni 1921 für die Eratsjahre 18438 
und 1837 geſchehen iſt, hiemit oͤfentlich bes 
kannt gemacht. 
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Exigenz— 
Pofitionen der Erigenßz. we 
— T 
1. Rechnungs⸗Commiſſariat. — 
a) Etatsmaͤßiges Perſonal: 
ı Oberrechnungs-Kommiſſaͤr - - ... - coo |— 
2 Rechnungs; — — 1750 — 
3 Gehilfen - - - - - - 1650 | — 
b) Perfonal auffer dem Etat: 
2 Rechnungs⸗Kommiſſaͤrs - 2000 | — 
c) Real; Erigenz; und Neferve für bie UmpugsfoRen 1600 | — 
d) Tantieme wegen Führung ber Konkurrenzkaſſe . 100 |— 
11. Concurrenz zur Centralftiftungss>ECaifa. - . - 3620 | — 
111. Perfonal der vormaligew Kreis, Abminijtration. 
a) Nitives Perfonal auffer dem Etat: 
2 Regierungs⸗Naͤthe - - - . - - 3200 |— 
ı Kreisbau » Infpeftor - - - - . . 1400 — 
2 Kanzliſten J 1000 |— 
1 Dime - - - - - . . 40 — 
b) Quiesbzenten: N 
- ı Nechnungs-Kommiſſaͤr - - - - - 680 
x ı Kanzlift - - - - - - - - 350 — 
e) Wittwen und Waiſen: 
3 Rechnungs⸗-Kommiſſaͤrs⸗Wittwen - - - | 6or ı— 
E m Forderung der f. Negierungstammer ver Finanzen 3669 |265 
— der vormaligen Diſtrikts Adminiſtrationen. | 
a) Duteszenten:. » 
8 SufiungssAtminiftratoren = - - - - 4505 — 
3 Amtsdiener - | 40 |— 
b) Wittwen und Maifen: 
2 Adminiſtrators⸗Wittwen - - - 467 | 12 
ı Baije a 
ı Amtsdieners⸗Wittwe, und ® 
1 Waije 60 — 
VI. Beitraͤge zu den Diſtriktslaſten anderer Kreiſe 972 |ı17 





Im Yahre 1853 waren 27,439 fl. 50 fr. 

Im Jahre 1857 - . : 25,525 fl. 49 kr. 

ſohin find im ciats/ Jahr, 1855 um 1985 — 57 — 

oter - - 3889 — 63 — mehr erforberlich, welches 
dorzuͤglich taher rührt, daß an das Finanz Yerar die Befoldungs « Borfchüße bes Sanzlei + Per« 
fonals der vo,maligen Kreiss Atminiftrarion in dreijaͤhrigen Friſten, und zwar jedesmal mit 


Summa — 53 


Pr 
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3669 fl. 26 fr. 
fen. 
Zur Umfage pro 1835 wären alfo 
29,424 fl. 55 fr. — pf. 
und mit Einfluß des erflen Quartals pro 
183; mit 


ruͤckverguͤtet werden muͤſ⸗ 


— — 
36,7811 8 —n 
erferderlich; da nun aber ter disponible Kaffer 
Beſtand von 1837 und ber adproc. Taxen⸗ Er⸗ 
trag in 
12,221 8 „ 2 1 
beſteht, fo reduzirt fich ter Bedarf an Baarı 


ſchaft auf 

24,759 59 2 
Allein, ba noch einige Aftivausftände einge 
bracht werben koͤnnen, fo hat man es bey ber 
Mepartition vom Etatsjahre 1837 
Betrage von 

21,263 4 39 u In 
belaffen, und will fih hierwegen auf die oͤffent⸗ 


liche Abrechnung vom 28. Juni 1921 beziehen, - 


wornach nämlich die Munizipal⸗ u, Rural⸗Stif⸗ 
tungen 2 fr. vom Gulden der Bruto⸗Rente, bei 
ben Patrim. Stiftungen ı fr. vom Gulden, 
und vom Kommunals Vermögen 14 fr. vom 
Gulden der Brutto s Nente beizutragen haben. 
Nach diefem Maasflabe baben num zw 
fonfurrieen: 
A. 8, Lands und Herrfchaftsgerichte, 
fl. pf. 
Landgericht Abensberg . 720 
ff Amberg . . 514 34 — 


» „ Beilngried . 597 2 — 
„ Burglengenfeld 509 3-2 
n Hemau . „ 238 50 3_ 
n Angola . 92 2 9 
„ Kafll . 2». 163 40 2 
" Kihein . . 73255 ı 
m Mabburg „ . 466 5 1 
„ Neumarft . 1090 10 1 
n„ Nembug .„ 422 6 — 


m Parsberg . „ 533 20 3 


— — 
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j .kr. pf. 
Landgericht Pfaffenberg. 1202 5 — 
Negenſtauf. 170 46 — 
Nietenburg . 5635 22 1. 


" Rein . » 21755 ı 
n Stabtambof . 592 27 3 
„ Eulbahb . . 733 2 ı 
m - Vohenftraud . 467 15 — 
7 Waldmünchen. 213 48 3 
Herrſchaftsgr. Eichflätt . . 20025 1 
i n Kipfenberg . 249 537 — 
u Möitb . 442 11 ı 
Winklarn. 2924 ı 
„ Beigfofen . 53 8 3. 
Patrim. Ger. Laberweinting 3225 2 
B. Unmittelbare Stiftungs-Adminis 


ffrationen. 
j fl. fr. pf. 
Domfapitl. Stiftungen in Mes 
gensburg . . 233 30 — 
Sanct Sebaftian Bruderſchaft 
alldort . 16 40 — 
Dreieinigfeitds Bruberfhaft B—- 


Karhol. Eonfiftorial-Sriftungen 

in Negensburg . ; 235 14 — 
Schulfond zur alten Kapelle all⸗ 

dort 1 40 
Haaſiſche Stipenbienftiftung in 

Negensburg . 57 ı7 
Dbermünfterfche Bruderſchaften 17 59 
Juſtitut St, Paul in Regensburg 666 59 
Et. Katharinen Spital alldort 500 — 
Studien⸗- Seminar zu Amberg 86 41 
Bruderſchafts⸗Conſilien in Am⸗ 

berg 69 29 1 
Allgemeine Stiftungs / Admini · 

ſtration in Eichſtadt. 693 13 — 
Allgemeine Stiftungs-Admini⸗ 

ſtration in Ingolſtadt. 66 56 3 
Beſondere Spital-Adminiſtra-⸗ 

tion in Freyſtadt 170 34 — 
Alt⸗ und Neuboͤhnerſche Stif⸗ 

tung in Sul, bach 6547 2 
Hundiſche Stiftung in Sulzbach 13 28 ı 


leo» 
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C. Etadt:Maniftrate ıter und ater Enblih mußten auch bie protefiantiichen 
Klaffe. . Kultugfiiftungen des Megenfreifes zu den Kos 
, fl. fr. pf. ſten ter proteſtantiſch theologiſchen Pruͤfungs—⸗ 
Stadmagiſtrat Negensburg 2216 36 — Kommiffionen in Ansbach 2ı fl. beitragen, 
„ Anıterg- » 1355 39 — und zwar: fl. fr. pf. 
n Eihfädt . 1342 59 1 die Stadt Regensburg 242 3 
m Ingolſtadt 1400 40 3 ga8 Landgericht Kaſtl ss — 14 1 
Summa 21,263 39 1 n Nemarft . 356 — 
Ferners mußten zur Exigenz ber protes PR „ Euljbah . 940 — 
flantifchen Kirche in München pro 1835 ud , r Toheuftraug 427 — 





tem protefantifchen Sulcuss Vermögen des Nes 


Eumma zı — — 
genfreifes fonfurrirt werten 60 fl. und zwar: 





fl. fr. pf. Megensburg den 5. Auguft 1822. 
bie Stadt Megendtug . 7 37 — 8. Megierung des Megenfreifeg, 
das Landgericht —* —39 — (Kammer des Innern.) 
teumarft . 11 _ 
5, fi Sulzbach . 27 J — Freih. v. Doͤrnber g, Praͤſident. 
„Vohenſtraus 13 27 — v. Schmitt, Direkor. 
Summ 60 — — Weiß, 
ss, Ad Num. 572. Num. Exp. 15057. Mit Beilage, 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


In ber Anlage erhält bag K. Stadt »Kommiffariat Megensburg einen Vertheilungs⸗Aus⸗ 
weis des K. Landgerichts Stadtamhof, Über die rubrizirten Betreffs ausbezahlten 11915 fl. um 
folchen im nächften Kreis, Intelligenzblate Sffentlich befannt zu machen. 


Regensburg den 1. Auguft 1822, i 
Königliche Regierung bes Negenfreifes, (Kammer des —— und der 
Finanzen.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
von Schmitt. v. Annetsberger. 
coll. Kirnberger. 


Un das Koͤnigl. Stadt ⸗Kommiſſariat Im 
Regensburg. 


(Die Verpflegung vom oͤſterreich · ſchen Truppen vom 
Oktober 1013 bis letzten März 1516 betr.) 
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Vertheilungs⸗—Auszeige 
über jene 11915 fl. oͤſterreichiſche Quartiers -Entſchädigungsgelder vom Zeitraume des 
1. Dftobers 1813 bis letzten Maͤtz 1815, welche durch gnädigfte Entſchließung der k. 
Regierung des Regenkreiſes, K. d. J u. d. F. vom 28. Nov. 4821 angewieſen wor⸗ 

den ſind. Verfaßt am 14. Juni 1822. 





| 

















18 
E Namen | Erhaͤlt als Bemerkung rec. Unter⸗ 
8 der Entſchaͤdi⸗ ſchriften ver Ems 
&| Drtfdeften — pfaͤnger. 
5) Es A. Ti. 
1. Srembe Aushilfs-Polizeisdes - | 
jirfe 
a) des 8. Landgerichts Kelheim, | i 
Abbach ss 7,3 Zirngibl, Buͤrgermeiſter. 
ı| Gebraching ie . E 1% tl—| +++ 9.3 d. Jof. Straimer. 
al Gflfin » er 11]:91—: Georg Zirngibl. 
3) Kraß = ° . . = | 67430 Joſeph Melzl. 
all Lengfeb - . . . cl12 —! Simon Hierlmaier. 
sl Leoprechting - . - - al 161—il gehört zu Kraß. 
6| Matinn - - - - - 1c| .8j—]] Thomas Neumayer. 
7| Oberdorf - - - - - o| 8I—!| Jofeph Yerlam. 
gl Penling - . - - - 1001 ;3!— | Serbaftian, Grueber. 
9 b) des f. Herrfchaftsgerichtd 


Eggmuͤhl. 
10 Zaitzkofen et Concurrenz — 


Fu 31 :3]—|| Jofeph Zirngibl. 
c) des StadtsMagifitats Regens— 





burg. 
1uh Kumpfmuͤhl 20er. 1:1:8| 1 Georg Gloͤckl, Ortsvorſt. 
1. Mittelbare landgerichtliche 
Gemeinden 
a) des f. Patrimonialgerihts Alt 
eglofsheim. 
| ı! Altenlofsheim + . . - 448139) 1 Joſeph Kiendl. 
a! Hellkofen - . . . “ 115123 1) Andraad Maier, 
3 Rangenerling . - . - 100.29'—|| Matthias Fang. 
( 4 Sriftifing - - - - . 6ı,11) M Andreas Meier. 
| > des f. Patrimonialgerichts Koͤ⸗ 
fering. 
L; 





Elfi - ar 8 731481 zi Georg Ammann, 


















111 Sengkofen 


124 20 — Johann Reis. 
ı12|| Tiefbruns \ 


45137 — | Georg Ammarn, 


F 
I Namen Erpält als Bemerkung rec. Unter, 
S ber Entſchaͤti· ſchriften der Ems 
a! 
IE Ortſchaften. gungs/Betrag. pfaͤnger. | 
= — Tri, 
1 

6 Gebellofen 95149 1 Ignaz Kain. 

zii Koͤfering - - - - - 398154 2: Georg ‚Ammann, 

8 £ucenpaint - . - - 27114 — Andrä Henbimaier, 
| 91 Scharmaffing - - - - 62.26, 2 ohann Weinkthard. 
| ro "Sheuer - - - - - 60 18, 1 Georg Ammaun, 












13! Unterisling - - 81137 — Johann Sceurer, 
i14| Wolfering - - 110 e27 1) Anton Wild. 
| llejdest. Patrim.Ger. Niebertvaubling 
1 5 u B - - - - 206] 9 2. Georg Ingenlauf. 
1 tangolding - - - - 7724 — . 
I Niederrraubling - 323| 5 J— Jalob Plaimer. 
d) bes f, Patrim. Ger. Riefofen. 
ı8|| Miefofen - - - 265] 7| | Bartlmä Gerſtl. 
e) bes fi PRIENM Ser. Sinding | 
19 Gmind = - . 224152 — 
20) Griefaun - - - - - 231133! | 
‚21 Heidenfofen - - - - 214124 | 
| 22 Heimbuch —W 301155)1 2Joſeph Erkinger. Graf 
23 Irling 107 44 1 von Seinsheim. t 
24 Moͤtzing - 22018 
250Schoͤnach a - - 161159 ! 
26Suͤnching 95036 ı 
Im. Unmittelbare [anbgr. Gemeinden. | 
1 Altach - - . - 172 Jakob Piendl, —— 
2 Auburg - - - 5 - 83 |—| Derfelbe. 
3! Aufpaufen - - - - 429|42| r Johann Widmann. 
Barbing mit Einoͤden - 229551 1 Matthias Hoͤchſtetten. 
Burgweinting -. -- - - 3646| 9 1 Andreas Weikl. 
Dechbetten - - - 203) 4 Johann Schiefofer. 
) Ehring — — 286 22 —| Joſeph Lermer. 
Eltheim .-  - - . - 144 51 — | Johann Hueber, 


9: Frießheim 12850 -| Matthias Aumayer. 
jro|| Gailsbach - - 3926| — Johann Kattenbeck. 
Zweiter Bogen zum 34: Stüd dis 8: ©. Intellgibl. f. d. ——— 1822, 





Namen 


— 





der 
Ortſchafte 


Laufende Nummer. 








Geisling - 
Großprüfening, 
N Hagelftadt 
Harling 
Haus 
Hinkofen 
Illkofen 
Irl 
Irnkofen 
Karthaus 
Koͤnigswieſen 
Mintraching 
Moßham 
Neudorf 
Oberis ling 
Obertraubliug 
Dber + u, Uuterfanting 
Petzkofen - 
129, Pfafofen 
30| Pfatter 
31, Pfellkofen 
3all Preſenkofen 
33 Pruͤu 
34 Roching 
35, Sarching 
36 Taimering 
37 Ihalmaffing 


J 





[3 1 J f} ‘ 
0 [3 J 1 1 % 
L 1 — Li J [1 1 





— 





- 


IV. Privatforberungen. 


28 Johann Schifferer von Pfatter 
139; Jofjeph Pejerer von ba 









Königlides 


— 








| 
Erhaͤlt als Bene rec. Unter⸗ 
Entfhäbis fhriften der Ems 
* gungs;Betrag. pfänger. 


SE TE 0 
| 
J Gregor Zirngibl. 
145158 — | Matthias Weigl. 
72.25 —, Sebaſtian Steinberger. 
310.29 — Sebaſtian Stavler. 
713 --, vid. Thalmaſſing. 
7631| 2, Xuton Ko. 
97,10, 2. Joſeph Neymayer. 
148143 — Maͤtthias Höchketier. 
46| 2—Amlon Koch. 
48 3| J Johann Stolz. 
223 — Johann Schinlofer. 
55543 — Anton Stadler. 
238|37 4 Michael Meyringer. 
106/40) 1) Andreas Hoͤlzl. 
Joſeph Neymayer. 


329 38 








167|45|— 
262| 9| 1Joſeph Zirngibl. 
13436 | Georg Fues. 
175|23| 2) Joſeph Dorfner. 
92137|— | Georg Angerer, 
4832| 6) 1) Joſeph Gerl. 
9921) >| Jafob Schaid. 
74146 —| vid. DObertraubling. 
36) 5) 2) Johann Stolz. 
138 20 — | Andreas König. 
236154 31 Joſeph Krempl. 
246140 1Joſeph Gerl. 
226) 2 —| Jojeph Parjefahl. 


111 2 — | Johann Schifferer. 

Be 3 42 — Joſeph Peferer. 
Summa | 11,915|—|— | 

Landgericht Stadtamhof. 

Ritter v. Scherer, Landrichter. 





t 
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sr. Ad Num. 573. Num. Exp. 16020. Mit Beilagen. 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs 


erhält das Kinial. Sradt⸗ Kommiſſariat dahier abſchriftlich — Verzeichniß der beim 
K. Landgericht Pfaffenberg rubrizirten Betreffs vertheilten 160 fl. um ſolches durch das naͤchſte 
Kreis s Intelligenzblatt oͤffentlich bekannt zu machen. 

Regensburg den 1. Auguſt 1822. 


Koͤnigliche Regierung des Regenkreiſes, (Kanımer bed Junern und 
ber Finanzen.) 
Sreih. v. Tautphoeug, Vice + Präfident. 
dv. Edmitt. v. Auuersberger. 


coll. Kirnberger. 
An das K. rabt » Kommiffariat Negensburg. A 
(Nachtrag'iche Enrfchädigung für Leiftungen au _s.’R. 
Dcfterreuh. Truppen vom Jahre 1816 bick 1827 
betreffend. ) 





Berzeihnifß 
der Seeuer · Diſtritte und der Sreuerbetraͤge, wie ſolche zur Subrepartition der dem 
— Pfaffenberg zugewieſenen nachtraͤglichen Entſchädigungen für Leiſtungen 
an K. K. Oeſterreich. Truppen vom Jahre 18160 bis 1820 inclus. als Maasſtab zur 
Vertheilung benützt worden ſind. 












































— —— — ⸗ — — — — — 
a! 
J Jaͤhrlicher 
Namen re | ei | Unterfdriften 
| von 
* ber betreffenden Grundſteuer — der 
— 
BE Steuerdiftrifte. | Betrag. Empfänger 
= A. .TAÆ 
J Adlhauſen 122 36! | 2 1, Deit Brunner. 
| | Allersdorf - 10957 4! 2 : Simon Kiefner. 
3; Altofen - - 12957 ı| 2 133 Joſeph Fergmaier. 
4| Andermannsdorf 150, 3, 5| 2 ,47 Barılmd Stapler. 
f Baierbach 13851 6 2° 133 Mich. Schruf. 
6) Buchhaufen . 141 53! 19 2 36 Georai Wochenlander. 
Ergoltsbach 213 30| 5 3 67 Simon Wimmer. 
Geiſ⸗lhoͤring — 246 37| ı| 4 |32 del Degano. 
| | Großentraubad) - | 156 532| 5 2 156 Zenebitt Neumaier. 
10 Hader - - 143 22: 6. 2 |39, Reintl. 
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Laufende Nummer. 


J 


12 
13 
14 
15, 
16, 
17, 
18 








Namen 


| der betreffenden 


Steuerdiſtrikte. | 
Hainsbach - 
Hebramsdorf - 
Herrngiersdorf - 
2irfhling >»  - 
Hoftorf - - 
Hofficchen - 
Holztraubach - 


Hüttenfofen — 


ffelkofen 
nkofen - 
Laberweinting - 
Langquaid - 
Langenhertenbach 
Mallerivorf - 


- Martinsbuch - 


Muͤhlhauſen - 


Neuſahra 
Niedberhatzkofen - 


Niederhornbach - 
Niederrohning — 
Oberellenbach — 
Oberhaſelbach - 
Oberlauterbach - 
Oberlindhart - 


Oberergoltsbach 

Oberotterbach — 
Paring - - 
Pattendorf J 


MPafaffenberg J 
Pfeſſenhauſen — 


Nanertshauſen — 
Nottenburg 
Sallach — 


Schierling 
Schmatzhauſen - 


— 


Jaͤhrlicher | 
einfacher 


I Grundfleuer 


Betrag. 


A. Mid. fr. bi. — 


242125 3 
137119 5 
153| 3| 6 
190/41] ı 
252 17| 5 
203'31! 3 
104 „' 6 
245 31 








» 

Pr 

o 

un 

=. 
wwannlaona| 


——— —— 


N 

8 

8 

— 

De} 
NPNSULANGD 


4 
2 I|31l Mevard Nein, s 
2 Ist Haind. 

3 132| Johann Roſenbeck. 
4 42 Johann Zeiler. 
g: *3 Philipp Lang. 

1 Michael Rauecker. 
+ 31 Simon Hagn. 

ı |58 Simon Wimmer. 
2 9 Gerfil, 

4 8 Eller, Vorſtand. 
2 Jır Georg Weideraurr. 
2 10 Andreas Baintaer. 
5 6 Jakob Zormayr. 
2 4 Michael Roͤſenoͤder. 
4.142 of. Kraus. 

= |50N Simon Wimmer; - 
2 33Michael Obermaier, 

ı 46 Joſeph Hagl. 

3 147: Midraef Stangfchueber. 

4 27. Andrä Bauer, 

r 40! Michaet Puß. 

2 28 Georg Han. 

ı 147. Gev:g Neumaier, 

3 135 Tomas Bäd. 

2 137 Jofeph; Weinberger. 

I = Fimon Etang. 

3 Jatob Filſer. 

2 |— Nothdauſcher, Buͤrgermeiſter. 
2 |483 Sofeph Beer. 

3 144 Peter Hueber. 

t 26 Michael Ungermanır. 

6 20 Simon Schiunhaͤrl. 

4 8. Beleg Nro. 2. - 

2 126 Smon Pit. 
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= 
a unterſchriften 
—2 der 
Empfänger. 
fl. 
— Leome. 


SER | * 0- 1058 




















| 5 Pe Re ga — 
— Namen Erhaͤlt unterſchriften 
2 einfacher vor - 
! „ber betreffenden ee | 160 fl. . I ber 
|< : 
El Steuerbdiftrifte, [. EL Empfänger. 
El — | 
— — es 
| I 
| .d Stolfnrieb - N 103 48|—| ı 155, ' + Handzeichen des Anton Hochreiter. 
471 Türfenfelb, - 124.29 —| 2 |ı7. Sebaftian Hauner, 
48 Zunzenberg .. 19817 4) 3 140 Xof. Scheuchenpflug. 
"49 Untereulenbah - 99: 2 6 x 50, Georg Herſch. 
so Unterloichling - 90 4—| ı 140 Veit Fifcher. 
51! Unterleierntorf - 129 43| 5| 2 |23 Georg Sturm. 
52| Walkofen - - 178 34| 2| 3 18 Beno Nauchenegfer. 
53, Miltenberg - 110 35| 6) 2 5, Georg Hirſch. 
| 341 Zaigfofen - 223 4ıl ı) 4 81 Sub Beleg Niro. 2, 


Summa 8658] 8] =] 160 II 
Königl Landgericht Pfaffenberg. 
| Thoma, Aifeffor. 


L__ mn — mn nenn — — — 















ses. Ad Num. 17415. NumExp. 16513. j u fl. fr. 
(Den Bau einer katholiſchen Kirche in Fürth betr.) er 5 s ; : 102 20 
ngolftadt —W 180 398 
Im n Namen 2* Feihein11267 = 
Seiner Maiehär des Könige. Naabsurg 0 eg 
Die von ber allerhöchften Stelle bewilligte Neumarkt . . 199 41 
Sammlung zudem Bau einer Fatholifchen Kirche Neunburg . . F 147 343 
ja Fuͤrth im Nezatkreife, welche durch fämmts Parsberg 355 36 
liche Yolizeibehärden des Regenkreiſes verans Pfaffenberg J 305 25 
ſtaltet, und heute an ihren Beſtimmungsort Pfaffenhofen e 201 30 
abueliefert wurde, betrug 4652 fl. 234 fr. Regenſtauf 156 59 
welches hiemit im nachfolgenden Verzeichniſſe NRie denbuag 160 26 
zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht wird, Noding . ‘ R 82 sgi 
Landgerichte. Etattamhof . $ PB 317 ır& 
. wi i A Sulzbach J 172 3 
Abensberg ; s 274 51 Vohenfrand . j i 64 46% 
Amberg . P . 251 97 ° Waldmünchen . ; 108 9 
Keilnaried . .:'7. 26 88 Her:fhaftsserichte 
Burglengenfeld s . 146 52 Eichftäde ß FE Se 77.97 7° 


1059 s —0— 1060 
Kipfenberg i F F 66 28 Märzd. J. den Hebammenlehrfurg zu Bamberg, 
Srintları ä x 35 304 und zeichnete ſich hiebei durch ihren Fleiß in 
ih . . x 101 27 ber Art aus, daß ihr bei der Final-Pruͤfung der 
Zaigfofen £ : k 16 19 erfte Preis zu Theil wurde. Dieſes wird hies 

Magiftratp. mit durch dac Kreis s Jnteiligenzblart zur oͤſſent⸗ 
Amberg 2 J F 343 29 lichen Kenntniß gebracht. 


Angolftadt — . . 159 21 
Hegensburg . . . 45 
Megensburg den 8. Auguff 1822. 
K. Regierung bes Negenfreifeg, 
(Kammer bes Innern.) 

Sreih. v. Doͤrnberg, Präfident, 

v. Schmitt, Direktor. 

v. Hedel, Sefr. 


9 Ad Num. 10855. Num. Exp. 106386, 
(Ein Denkmal für den Dichter U; betr.) 


m Namen 
Seiner Majeſtät des Könige. 
Da Seine Königliche Majeftät gnddigft 
erlaubt haben, daß die zu Ansbach fir vaters 
laͤndiſchen Kuaft» und Gewerbs Fleiß beftehende 








Geſellſchaft zum Behuf der Errichtung eines 


Denkmals für den von dort gebuͤrtigen Dichter 
U; eine Sammlung von Beiträgen eroͤffne; fo 
macht man ſolches hiemit befannt. 
Negensburg den 5. Auguft 1822. 
K. Regierung des Negenfreifeg, 
Kammer des Innern. 
Sreib. v. Toutpheus. 
von Schmitt, Direktor. 
Weit, 








290. Ad Num. 17402. Num. Exp. 10582. 
(Die Hebammenfchülerin Ludegarde Fuchs zu Bor 
.benftraus betr) 


Im Namen 


Seiner Maieftär des Könige. 
Ludeg arde Fuchs, bärgerlihe Schnei⸗ 
derstochter zu Vohenſtraus beſuchte im Monate 


Regensburg den 16. Auguſt 1822. 
K. Regierung des Regenkreiſes 
(Kammer des Innern.) * 
5.v. Tautphoeus, Vice⸗ Praͤſident. 
v. Schmitt, Direktor. 
> Mei, 











ssı. Ad Num. 114. Num.-Exp. 3353, 
(Die Eriedigung der Pfareep Edelsfelden ber.) 





Im Namen 
Str. Majeftät des Königs, 


Durd die Beförderung des Pfarrers 
Horbfi auf die Pfarrei Nofenberg ift die 
Pfarrei Edelsfeld im Dekanat Sulzbach 
erledigt worden, beren jährlicher Ertrag nad) 
der noch nicht fuperrevidirten Faffıon vom Jahr 


1811 auf 

4286 fl 55; fr. 
berechnet wird. 

Bewerber um dieſe Stelle haben fich bins 
nen ſechs Wochen vorfchriftsmäßig zu melden, 

Baireuth, den 8. Auguft 1822. 

K. proteftantifches Confiftorium. 
Schunter. 
ı Souffaint, 











504. Ad Num. 30356. Num. Exp. 5051. 
(Die diefiäprige cheologifh: Aufnahme + Prüfung beir.) 


Im Namen 


Steiner Majeſtät des Könige, 
Die diehjährige theologiſche Aufnahmspruͤ⸗ 
fung, welche in drei nadeinander folgenden 
wöchentlichen Terminen vorgenommen wird, bes 
ginnt mit. dem 7. Detober laufenden Jahrs. 
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Dirjenigen Cantitaten, welche fih dieſer 
Prüfung zu unierwerjen haben, werden bems 
nach aufgefortert 

a) ihre Gefuche einfach, ben kurzgefaßten 
Lebenslauf doppelt, dann das Taufs 
jeugniß in Driginal und beglaubter Abs 
fchrift eheſtens bieher einzufenden; 

b) das Univerfirätss Abfolutorium nad) übers 


ſtandener afademifcher Endeprüfung, beis 


zubringen. 

Die Eingaben follen mit dem vorfchrifts 
mäßigen Stempel verfehen feyn. Weber die Zus 
laſſung zu biefer Prüfung wird ihnen hierauf 
die nähere Entfhliefung zjufommen, tamit fie 
ſich einige-Tage vor dem Anfange der Prüfung 
bier einfinden. 

Ansbach, den 6 Auguft 1820, 

K. proteſt antiſches Conſiſtorium. 
von Luz. 

Memminger, 





—r— | — — 
ss. Befanntmadhung. 
Alte diejenigen, welche an dem Nachlaß 
der- vor furzem babier verfiorbenen Therefe 
Sreifrau von Buchenberg geborne Freyin von 
„Lilien erzherzoglich oͤſterreichiſche Comitial⸗ Ges 
ſandtens⸗ Wittwe dahier aus irgend einem 
Rechtstitel Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
werden hiemit ediktaliter aufgefordert, ſolche 
binnen 30 Tagen um ſo zuverlaͤſſiger hierorts 
anzubringen, als nach deren Verfluß mit wei⸗ 
terer Auseinanderfegung diefer Berlaffenfchaftss 
ſache und Vertheilung der Maffe ohne fernere 
Ruͤckſicht fürgefchritten werden würde. 
Regensburg. am 16. Auguft 1822. 
K. B. Kreis: und Stadrgeridt, 
Gumpeljbhaimer. 
Wirdemann. 


Pentamtlihe Bekanntmachungen. 


(2:) 
ss. Befanntmadhung. 
Zu Folge hoͤchſten Reſcripts Königlicher 
Regierung des Regenkreiſes, Kammer ber Fis 


-0- 
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nanzen, dd. 26. v. M. werden nachffehente 
ehemals Fuͤrſtlich Primatifh Regensburgiſche 
Realitaͤten im Markte Koͤſching ohnweit Jugol— 
ſtadt, naͤmlich: 
a) das ehemalige Kaſtenhaus, zweiſtoͤckig und 
ganz von Steinen erbaut, enthaltend: 
1. Im erſten Stock 2 heijbare Zins 
mer, ı Kammer, ı Kuͤche, 1 
Epeifefammer, nebft Keller. 
11. Im zweiten Stod 2 heizbare Zims 
mer, 3 Kammern, und 
111. unter dem Dache ı Getreibboben, 
b) Die an bas Wohnhaus von Steinen ans 
gebaute Hornviehſtallung; 
ce) die aus Steinen aufgeführte Pferdſtal⸗ 
fung beim Kaftenhaus, für 6 Pferde 
Raum haltend, und nebſt dem Backhaus 
und Huͤhnerſtall unter einem Dach fics 
hend; _ 
d) der zum Kaftenhaus gehörige Pumpbrun⸗ 
nen; 
e) eine Hofraith, circa Tagwerk groß; 
f) eine — hinter der Hornviehſtal⸗ 
lung von z8* Tagw. 
g) ein Hausgärtchen zu Tagw. 
hy) ein Genieindetheil, bermalen einmähbiger 
Wiesgrund, zu J Tagw. 
i) ein Gemeindholztheil, zu J Tagw. 
k) ein Sorftrechtstheil, zu 5 "rag. 
l) ein dergleichen, zu 5 Tagw. 
m) bag Gemeinderecht; 
ben beſtehenden allerhoͤchſten Worfchriften ges 
mäß salva Ratificatione zum öffentlichen Vers 
faufe ausgefegt, und hiezu auf 
Mittwoch den 4. September d. 5. 
Vormittags g Uhr 
in Loco Koͤſching Termin anberaumt, wozu 
Kaufslichhaber mit dem Anfügen eingeladen 
werden, daß man bie Bedingungen des Vers 
faufes, am fizitationstage umftändlich eroͤff⸗ 
nen wird, und daß frembe dem verfaufenden 
Rentamte unbefannte Lizitanten ihre Zahlunggs 
fähigkeit durch legale gerichtliche Zeugniffe nachzu⸗ 
mweifen haben, und Nachgebote nicht Statt finden, 


J 
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Die den Perfauf ausgefekten Staatsrea⸗ 
litaͤten koͤnnen übrigens täglich in Augenſchein 
- genommen werben, = 
Ingolſtadt den 2. Auguft 1822. 

Koͤnigl. Rentamt Ingolftadt. 
Sar, Reutbeamter. 





29. Bekfanntmahwng. 

Zu Folge guädiafter Entſchließung ber f% 
niglichen Megierumg des Negenkreifes Kammer 
der Finanzen vom 1.1. M. wird der auf dem 
Kaften zu Vilseck liegende Magazins + Weitz pr. 
82 Schäffel, nämlich) 

vom Jahrgang 1819 36 Schfl. 5 Mes. m. 
, N 1820 45 Schfl. ı Mes, 
im Verfteigerungsmwege, vorbehaltlich guätigfter 
Genehmigung verkauft. 

Liebhaber hiezu Finnen fih am Dienftag 
den 27. d. M. beim biefigen Nentamt einfins 
den, ihre Angebote zu Protofoll geben, und 
das Meitere gewärtigen. 

Amberg den 11. Augufi 1822. 

Königl, Nentamt Amberg. j 
Hofmann, Neurbeamter, 


$ands+ u. Herrfchaftsgerichtl. fo wie auch 
- andere amtliche Befanntmachungen. 


( 3.) 
6. Befanutmadhung. 

Auf Freditorfchaftliche Inftanz wird bag 
Hofsanmwefen- des Bauern Georg Nedlinger 
von Dbertraubling, unter Beziehung auf bie ers 
fie Ausichreibung vom 29. Sept. v. J. zum 
wiederholten VBerfaufe ausgeboten, und deßr 
balb auf 

Montag den 26. Auguſt 1822. 
Termin anberaumt. 
Stadtamhof den 6. July 1822. 
Königl. Landgeriht Stadtamhof. 








Ritter v. Scherer, Landrichter. 





(2) 
.97. Edictals» Citation. 
Urſula Poͤcklinn, vormalige Muͤllerin auf 


—— 
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der Furtmuͤhle bei Schwarzach, unterfertigten 
K. Landgerichts Nabburg, dermal unbefannten 
Aufenthalts, wird auf Anrufen der Adam Ib⸗ 
leriſchen Kinder Vormundſchaft aus Amberg, 
in hierorts anhaͤngiger Rechtsſtreitſache gegen 
fie und die Paul Gradliſchen Eheleute pcto. de- 
biti et ſide jussionis hieher zu Amt ad publi- 
candam sententiam binnen 5 Jahr a dato zu 
erfcheinen, vorgeladben, oder ihren Wohnort 
anzuzeigen aufgefordert, um ihr das Erfennts 
niß in vim publicau mittheilen zu Finnen, als 
fonit nach Abfluß diefer Zeitfrift mit oͤffentlicher 
Berfündung der Senten; in Zeitungsblätter 
verfahren werben wuͤrde. 

Aktum den 30. July 1822. 

8. B. Landgeriht Nabburg. 

von Grafenftein, Landrichter. 


(2) 
298. Borlabung. 

Georg Kabel, von Grub gebiürtig, Soldat 

des koͤnigl. baier. aten Küraffıer » Negimenteg, 
ift feit dem frauzoͤſiſchen Feldzuge des Jahres 
1814 vermißt. 
t Da nun bdeffen einbuͤndige Gefchwifterte 
als die bisher befannten nächfien Inteftaterben 
um Berabfolglaffung des auf 263 fl. fih bes 
laufenden Kablifchen Vermögens nachgeſucht has 
ben, fo wird Georg Kabel, ober wer an 
felben eine rechtliche Forderung zu machen bat, 
biemit vorgeladen, binnen fehs Monaten als 
bier fich zu melden, indem fonft das Kablifche 
Vermögen gedachten Inteftaterben gegen Raus 
tion verabfolgt werden wuͤrde. 

Dffenfterten-den 24. Juli 1822. 

K. B. Freiberrl. von Kreitmayerif, 
ParrimonialsGerihe r Klaffe in 
Dffenfterten im Negenfreife. 

Unterberger, Gerichtshalter. 








(2.) 
,,. Ediftalvorflabung. 
An dem Schuldenweſen des Georg Kaftel, 
Soͤldner von Weltenburg, bat das Erfenutniß 
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auf Univerſalkonkurs vom 26. v. M. durch 
den Verzicht des Gemeinſchuldners auf das 
Mechrgmittel der Berufung bie Nechtefraft ers 
ſchritten. 
Es werden daher zu den Ediktalberhand⸗ 
lungen nachſtehende Termine als: 
1. Zur Anmeldung ber Foderungen und bes 
zen gehoͤrige Nachweiſung auf Freitag den 
30. Auguft 1822. 
11. Zum Vorbringen ber Einreden. gegen ‚bie 
angemeldeten Foderungen auf Dienfiog den 
1. Dftober I. 3. 
I. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
bie Meplif auf Freitag den 18. Sftober, 
und für die Duplif auf Dienftag den 5. 
“November h. J. jedesmal Vormistagg Uhr 
feſtgeſetzt, und biezu faͤmmtliche unbefaunte 
Glaͤubiger des Georg Kaſtel hiemit oͤffentlich 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 


Nichterſcheinen am erſten Ebiktstage die Aus 


ſchließung der Foderung von der gegenwaͤrtigen 
Konkursmaſſa, das Nichterſcheinen an ben übris 
gen Ediktstagen aber die Ausſchließung ber an 
denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat, Hiebei wird bemerkt, daß man am erſten 


Ediktstage verſuchen werde, dieſes Schultans 


weſen guͤtlich auszugleichen, wozu die Bevoll; 
maͤchtigten bee Gläubiger ſich mit Specialvoll⸗ 
machten zu verſehen haben, 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Vermögen bes Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, bei Vermeidung deß 
nochmaligen Erſatzes aufgefötdert, folcheg unter 

Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu über, 
- geben. ® 
” Am ı7. Juli 1822. 
$ B. Landgericht Kelheim. 
Al : eit. v. Wels, kandrichter 








Yoo, Betanntmahune 
Tas Anwefen der Yofepb Knolliſchen Tas 
fernwirthsleute, beim ſchwarzen Bären im Als 
nv erhof- zu Burglengenfeld, wird unter Bezüg 
auf vie Öffentliche Nusfchreibiliig vom 29. Sep⸗ 
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tember v. 38. in dem Kreisintelltgenzblatt, St. 
42. Seite 1154, und in dem Korreſpondenten 
von und file Deutſchland Neo. 289. auf 
Montag ben 2. September h. Is. 
neuerdings zum Lffentlichen Verfaufe ausgebo⸗ 
ten, und man ladet die ſaͤmmtlichen Kaufslieb⸗ 
haber bis Morgens 9 Uhr auf die hiefige Kanzlei 
zur Abgabe bes Kaufanbotes vor, worauf fie 
binfichtlich deſſen Genehmigung fogleih dag 
Weitere erfahren erden, 
Am 3. Augnſt 1822. 
“8. 8. Pandgeriht Burgfengenfert. 
fizent. Raftenmair, 8.2. 
Rath und Fandrichter, 





yo. Betfanntmahung. 

Im Wege der Erefurion wird auf Antrag 
eines Gläubiger dad, dem Wirthe von Brau— 
mersrietb, Joſeph Zilbamer gehörige Muͤhl⸗ 
und Schleifanw efen” gu Strähberg ben oͤffentli⸗ 


‚chen Verfaufe unterfieit. 


Dieſes rer beſteht: 
zu Dorf: 

8 in dem — mit einem Ziegelbache 
verſehenen Wohnhauſe, an welches die 
Mahlmuͤhle mit = Gängen angebaut iſt; 

2) in dem ganz hölzernen Getreibftadel; 

3) in dem Nebenhaufe, dag in der Vierung 
gemauert, und mit Schindeln gedeckt iſt; 

4) in der Schneidſaͤge; 

5) in dem ganz gemauerten Schleifgebaͤude, 
worin vier Stände und ein Peliertiſch au⸗ 
gebracht iſt. 

B. zu Feld: 

1) an Aeckern, 6 Achtl 5 Napf Ausbau, and 

2) 35 Tagwerk Wieſen. 

Das ganze Anweſen iſt ‚anf 2555 fl. — 
gerichtlich geſchätzt. 
Zum Verkaufe wird auf . 

Mondtags den 26. Auauſt d. J. 

Gräh’g Uhr im Orte Brrähberg Tagsfahrt 
anberaumt, wozu Kaufliebhaber, die fich über 
Zahlungsfähizteit und Leumund audzumeiien has 
‘ben; mit dem Auhange geladen — daß 


Hall er Bozen um 34. Et. dis 8. B. Zureligipl. f. d. Kegentrus 1022. 
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die nähern Bebingumgen am Verſteigerungstage 
werden befannt gemacht werden, und das Kaufs⸗ 


objeft entweder inzwifchen, oder ‚bei ber Verſtei⸗ 


gerungs + Kommiffion eingefehen werden könne. 
Befchloffen den, 31. Juli 1822. 

8. Landgeriht Vohenſtrauß. 

Haunold, Lanbrichter, 


Subhaftationss Patent. 
Yuf Andringen einiger Nealgläubiger bes 


902, 


Michael Blumenhofer, Müllers auf der Nothens . 


aichmühle d. G. wird das Anweſen dieſes letz⸗ 

tern hiemit zum oͤffentlichen Verkaufe gebracht. 

Dieſes Anweſen beſteht aus folgenden 

Realitaͤten: 
A In dem SteuersDifieifte Ober— 
mäffing. 

3) das Wohnhaus mis der Mühle, nemlich 

2 Mahls und 1 Rendlgang, Stabl, 

Korb, 4 Tagw. Obft» und Wursgars 

ten, ı2 Megen Feld, 155 Tagw. 
Miefen. 


— 


— 


2) 44 Metzen Acker gegen ber Rothenaich. 


3) der mittlere Loͤlacker zu = Megen. 

4) der-Düngerader ad 3 Megen. 

5) 10 Morgen Holzwachs im Seußacker 
genannt. 

6) ein Gemeindstheil ad zZ Tagw. Holz für 
ein Aeckerl eingetaufcht. 

B. In dem Steuers»Diftrifte Burgs 

’ griesbad. 


1) $ Megen Feld im Jettenhoferer Weg, 


2) 1 Megen im obern Weg. 
3) ı Metzen genen das Holz. 
4) ı Mesen dev Eipanader genannt. 
5) 15 Meben im Braitfeld. 
C. Im Steuerbifiritt Grosberghaufen 
K. kandgercht Neumarkt. 
1) $ Tagw. Feld hinter der Schmelrichters 
Muͤhle. 
2) 3 Far. Feld das Zuchlbett aenant. 
3) 4 Tagwert im Bräulfeld genannt. Dies 
fes iſt ein Auſpachiſches Leben. 
Zur Verfieigerung dieſes Anwefend-wird 
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Donnerfiag ber 5. September I. X. ber 
finmt, an welchem Tage fich Kaufsliebhaber 
und zwar die auffergerichtlichen mit Zeugniſſen 
über Vermögen, Leumund und Militärpflichtss 
Entlaffung verfehen, in dieffeitiger Landgerichte⸗ 
Kanzlei einzufinden haben. 
Signatum Beilngried am 6. Auguft 1822. 
8. B. Landgericht Beilngriesg, 
‚dv. Bruckhmayr, Landr. 








Kurs der Baleriſchen Staats + Papiere, 


Augsburg ben 15. Auguſt 1822. 


Geld. 


— — 


Briefe. 
un we 


Staats» Papiere, 


Obligationen a 4 0/0 . 
bite &A50fe. 
Land» Anlehben . - 

Hypoth. Anweiſ.. 
Lotterie / Looſe A — D 
aa0f .. 
ditto E—M 
1400 .. 

bitto umverzinshiche 


89 885 
93} | 9% 
1005 | 1005 
100% | 100 


1074 | 107 


1045 | 1043 


„3. Befanntmadhıng. 


Anton Pollin, gemwefener Ortsrichter 
von Schoͤnnbrunn im K 3. Herzogl. Leuchtens 
beraif Herrſchaftsgericht Kipfenberg, und zulegt 
als funftionirender Marktjchreiber zu Altmann 
fiein d. ©. im Aufenthalt, verflarb am 12. 
‘uni l. I. mir Himerlaffung einer fenen dufs 
ferft geringen Activ-⸗Stand meist uͤberſchreiten⸗ 
den Schuldenlaſt. 

Es werden daher alle diejenigen, welche 
an tie benannte Verlaſſenſchafts⸗Maſſe eine 
Bosverung zu machen haben, anmit Sffentlich 
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aufgerufen, folhe binnen 230 Tagen unter haftenden Beträge ungeſaͤumt hieher zu ber 
Strafe des Ausichlußes hierorts gehoͤrig anzu⸗ richtigen. 








melden und nachzuweiſen. Actum am 8. Auguſt 1822. 
Königl. Landgericht Riedenburg. 
Zugleich werden auch alle jene, welche zu v. Baumgarten, Affeffor 
diefer Maffe etwas fchulden, aufgefordert, ihre a imped. Direct. 
> > — 
204. Woͤchentliche Anzeige ber Regensburger Schranne. 


Den ı7. Aug. 1822. 


Hene | Gamier | geuriger \Steist im] Berkaufss Preife 


Getraid / Gate | Woriger =. 
Zufuhr. | yenfand, |Berfauf. | Re. | Höhne | Witttere | Windeke | 
l 








tung. | Reſt. 
Shäfel Shäfel ShäfellChäfeli@chäfen f. If] f. If-| fi. If. 








Waiten + 4 270 274 274 1 13 |30} 11 Isa, 10 | 5 
‚Korn ⸗ ı 102 103 98 5 ıo | 5| 8 |s9i 7 |40 
Gere 6 |ı75 | ıgı | 18 — 851 747 717 

br + J2 25454 — 71 4 1291 3117 





— — —— — — 


ipreife der DVictuatien, melde einer poliseyligen Tare ufiterliegen. 


Bir Fr 


f 
| Ein Sommerbier bep den , 
=e | Vrouern * tale 


| Bro,bfa 
ı Ein BC enieloh, it. ıfr.. 
‚Ein Modeniatb pı, ı2 Fr. 
Ein Modentalb pr. 6 fr. 
J Ein: Rockenlaibd pi. 3 ct. 
Ein Kipf pru.4tr. 2pf. 
u 8 Ssrichlaib . a7 Be. HE 
ublieist den ı7. Ans. Tone. IH. Beh: 
Meblja & fr, ir 
SRundmehl ] " 3 el 
Semmelmehl 
HRittelmehl . 
APolmehl. » 
ahmepl . 
6 —I— * 
NRoͤmiſchmehl 


113 
MWotgengries feiner 5 
Maihengrieg orbinaͤr. uk I 52 


| Gervüte Bene, 7 [ne IE 


| Hafertern 
Yubl. den 17. Aug. Aaa. 


En 


Bietualten-Preife burd durch bie freie Concurten; reguliet. 


BHälfenfrädte 
Erbſen, gerollte, bie Dias . 
ungerolite, d- 


6, 
ei 


. 7er. 


.* — — 


| ei em 8, vieensb 
I Bei bem alzanıt Megensburg 
‚Em Zenener Sal 
Elue Kufe ohne Emballage mit dem 
Nettogewichte von 127 Piuny . 
N ufchlite ——— der * 
1173 usaelafl. 5 
Sf. Lichter, gegofl. u, —* vochte 
ãcios. ſ. 


i £ibäpfel, der baser. M | 
Beperrie Awerfoten, Sie "Dad | . 
F Ba d unabarrabuie baue _ » - 


42 


‚Br. no 1 


Eh* 
33 St 


I 6 — 
FEE ne — 
j.Magi 


1 
"Built. den 26. Gunp ie. 


x iribin 
w M OR Yabllcitt den. b 


| 2! Ein Maas weißes Bier 3 — 


vublleixt ben 26. Jump 1828, 
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Verfügungen 
ber Koͤnigl. hoͤchſten Krelsſtellen und übrigen Kreis + Behoͤrden. 





s06. Ad Num. 548. Num. Exp. 16108. Mit Beilage. 


Sm Namen Seiner Majeltät des Königs, 


Anliegente Nepartition rec. Vertheilungstabelfe ber beim Herrfchaftsgericht Wirth rubris 
zirten Betreffs ausbezahlten 1750 fl. erhält das K. Stapt » Kommiffariat, um ſolche im naͤchſten 
Kreis⸗Intelligenzblatt oͤffentlich bekannt zu machen. 
Regensburg den 5. Auguſt 1822. 

Koͤnigliche Regierung des Regenkreiſee, (CKammer des Innern und der 

Finanzen.) 
Freih. dv, Tautphoeus, Vice-Praͤſident. 
son Schmitt. v. Aunetsberger. 
Weiß. 
Un das Koͤnigl. Kommiſfariat der Stadt 
Mezensburg. j 
(Entfchddigungen für Leitungen an öfterreichifche Truppen 
om a2. Oktober 1813 bis kehren Dirk 181 betr.) 
„ Erler Bogen sum 35. St. des K. B. Jaichkibl. ſ. d. Aegenkreit 1822. 


1075 = 1076 
- 8epar 
der dem K. Sands und Fürftl. Thurn und Tarisfchen Herrfchaftsgericht —— 


Innern und der Finanzen ddo. 28. Nov. 1821 angewieſenen 1750 fl. Entſchaͤd 
gung, Fourage und Vorſpann auf die Kriegsperiode vom ı. Ob 












































* Guthaben für 
BT m 
& Ramen A 
3| Quartiere, Lieferungen, | VBorfpann. 
H der 
Le7 
2) Steuer-Diftrifte IE Geld» en Geld⸗ — Geld⸗ 
| > ‚ benen 
| —— Betrag. || Kapital. — LIOMR, Betrag. 
+ j | 
ft fe ge pf; Hl. fe Ipf 
Bezirk des Derrfhaftöges | 
, gerichts. 
a Adlmanftein N A . 2247} 245/25] 2} 125000] 1155 98 5432] 2 
al Atentbaın - 0.0. 1809| 195'56| | Tıooof 6154 87 | 4826 2 
3 dad . . .'. . 5273] s7r/ıa| al} 181000} 1646 135 75| 9) 2 
' al Donauftauf . . . | 8162] 884115|— | 162000 15] ı 104 57155|— 
5 Bor 2 2 2. J — —i—!-1F ıa000[  alız 14 ziag)— 
6| Hofdorf a 1186] 126 20 1620001 15} 1 113 | 62155i— 
| Hungersocker Pe? ae 1008| 109) 12|-|} 270000f 25} 2 sa alas] 
8) Kiefenbolg . . . . 2700) agziaa|—|| 337000f 31}16 2or } ss2jaal— 
9 — — Fe — 2551) 272021 all 227000f 211 2 158 zi50]| 2 
10 rent R . . . — ——— 52000 4}50 10 Bl55I— 
‚ar Niederahdorf . 0. 0. 1474] 159.41)—|| 178000] 16|30 102 | 56146/— 
I Pondorftf ae ⁊8 32 8680001 610 721 a0| 8i— 
13) Veen .  . 0.0. 2342| 255,45) —]j 177000f 16124 142 | 79) 1l— 
alt Wörth ae See 4344 a —|i zrıooof 19134 216 f meolnı 
J Zeitldorn . Or 1703] ı 0159] 2 2060007 10 6 134 80101 — 
16) Das Furftl Rentamt Wörth — — I 572000] 53} 3 — — —— 
Bezirk des ehemaligen Land: 
gerichto. 
J Au — — — BE 108000 9,50 — ——— 
I „: 
' Biembrg ». .» . . 1128| 12 12]- 146000 ss“ 
As 
3: Dürfen . * — ——— 72000 nr | —8* — 
Erpfenzell 822 — | 114000 ol — ONE 
A Falfenftein . . . . — 1. | 00000] 8.16.— — PO JE EN) 
N) il 14 





1077 u -1— 1078 
tition | 
gemäß gnädigfter Entſchließung der K. Negierung des Negenfreifes. Kammer des 


gungögelder für ſaͤmmtliche Leiſtungen an K. K. oͤſterteichiſche Truppen an Berpfle⸗ 
tober 1813 bis letzten März 1315. Verfaßt den 27. Jaͤnner 1822. 
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Summe Erboltet bs der Gemeinde Vorfter 
von gegens her und Steuervorgeher ald Beweis, 


des a 
warfiger 
Guthabens. | 


der Anerkennung und geſchehenen 


Zahlung Hinausbe zahlung des Betrages. 


fl ii fl. " bl 
309351 — Be 51; Anton Reißer u. Mil Schwaiger 
250 59\— 61,29) 5] Andra Schwaiger. 
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603 10, — 161159) — rim Andrä Brunner. 
| afpar Schügmair, 

253150) 4) Thomas Zimmerer, Bürgermeifter. 

2153| © 
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Andra Schwaiger. 

Georg Schieſl. Mortin Bilsmair. 

Joſeph Edert. 

93]20] 4 ner Math. Schwaiger. 

107} 4) 0) Geb. Wolf. Job. Hammerfchmidt. 

galaa H Michael Stoß. 
N Anit, 





3j22] 1 Peter Eidenf 

s7| al 5 M 9. 3. des Johann Rauſcher. 

| 79. 3. des Zofepb Cermer. 

| Adv. Pollin. 
31] 9) 3) Johann Stolz. Martin Obermair, 
85132] 3 | Sopann Brey. 
129] 2| 5 franz Zaver Eitig, Bürgermeifter. 
| Y3oferb Rahmer. 
Tal 7) 15 of. Beiger. Wolfgang Schneider. 
53] 3J—|| 13|— 1 Meinzwerg, Rentbeanter. 


2.26 Peter Griesbet. 

| AR 6, Lorenz Letſch, Steuerworgeher. 
| an 2, Michael Händl, 

9931) 24 23 ‚Georg Groß. 


1. An der angewiefenen Abſchlagezah⸗ 
lung koukurrirt auch noch der ehemalige | 
Landgerichtsbezirk Wörth. 


2. Die Antbeile an den Onartierdföften 
reguliren ſich nach dem durch die Bor: | 
dereaur nachgewieſenen Ausweis derges 
tragenen Duntiere, nur hat jich Forſt⸗ | 
‚mühl noch mir Altenthauu und Kreut 
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Erhaltet * der Gemeinde⸗ ul 
‚von — ber und Steuervorgeber ald Beweis 
wärtiger der Anerfennnung und gefchebenen ne ni 
Buthabens. Zahlung Hinausbezahlung ded Betrages, # 
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fr pfeil fl. 
= jr * = x Andreas Schambed, 8 mit Adlmannftein rückſichtlich des fie 








treffenden Antheiles zu berechnen. 
Karl Meyer. Die Fourage wurde durch allgemeine 
Eoncurrenz zufammengebraht , und 
fo wieder abgegeben, folglid wurde 
bei der Vertpeilung der Entſchadigung 
biefur der bei der Perzeptien als 
Maasſtab angenommene Steuerfuf 
wieder in Anwendung gebracht. 





70 ul. 
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ö AR — J 6, Georg Janker. 
108/50 = —|| Georg Bol, 


a 3 | Joſeph Ked. 
1» : 4. Fur die getcagene Borfpannslaften 








— _ Run | Matthiad El. im Bezirke Des Herrſchaftsgerichto 
| | gilt der nmlihe Grundjaß, da die 
96 38 „| Matthias Riedl. ' einzeln getragene Borfpanndlaften nadı 


| der Rollordnung aysgeglihen wurden. 
155 566. — 38 12! 3| t 3 3. des Jalob Mer Bertbeilung der Enſſchadigung bie: | 
I Kira Schönfeld, für * nach dem Menatſtande. 
10 Je— aaT a, Georg Schutz. ‚ Im Landgerichtsbezirke wurde das Gut⸗ 
| | | | haben nach den Durch die Bordereaur 
413]57.—| 101 25° 31 Zafob Knodt. wirklich nachgewieſenen Leiftung bei | 
| N jedem einzelnen Steuer: Difbrift in | 
10/23 | 7 s| Peter Fuchs. 
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24028 2 5855 1 Matthiad Maier, 
— —— — — — — — 
I713613501—ll1750, I—U 





Er — 








Herrſchaftsgericht Wörth. 
Herwig. , 
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957, Ad Num.17082. Num. Exp. 16529. 


Gortgefegte Bekanntmachung der im Regenkreis 
gebildeten gutsherrlichen Gerichte und ber 
gutshertlihen Beamten, 


m Namen 
Seiner Majeftät des Könige. 


Zu ben unterm 21. Jänner d. J. (Kreis⸗ 
Ant. Bl. St. 6.) bereits bekannt gemachten 
gutsherrlichen Gerichten folgt hierunter die 
Fortſetzung: 

Vi. Im Landgerichte Naabburg. 
Patrimonialgericht II. Klaſſe: 
Altfalter. 

Gutsbeſitzer: Theodor Freiherr von Anathan. 

Gerichtshalter: Anton Schuͤtz. 
Altendorf. 

Gutsbeſitzer: Franz Freiherr von Sauer. 

Gerichtöhalter: Anton Schüß. 
Gutened. 


Butöbefigerin:] Adelheid Gräfin von Kreith, * 


Wittwe. 
Gerichtshalter: Anton Schuͤtz. 
Neuſath. 

Gutsbeſitzer: Freih. von Lichtenſtern. 
Gerichtshalter: Anton Kutzer, Stadtſchreiber. 
Stein 
Gutsbeſitzer: Freih. von Duprelſche Relikten. 

Gerichtshalter: Anton Kutzer. 

Schwarzenfeld. 

Gutsbeſitzer: Hr. Reichsrath Graf v. Hoſinſtein. 

Gerichtshalter: Joſeph Schießl. 

⸗ Weihern. 

Gutsbeſitzer: Freih. v. Duprel'ſche Relikten. 

Gerichtshalter: Anton Kutzer. 

VIII. Im Landgerichte Neumarkt. 
a) Patrimonialgerichte 1. Klaſſe. 

Holinfiein. 

Gutsbeſitzer.) Graf v. Hollnſtein'ſche Familie. 

Patrimenialrichter: Joſeph Schmalzl. 
Itlhofen. 

Sutsbeſitzer: Graf von Hollnftein’sche Familie. 

Patrimonialrichter: Joſeph Schmaljl. 


— ⸗æ 
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Pollanten. 


Gutsbeſitzer: Graf v. Hollſtein'ſche Familie, 
Patrimonialrichter: Joſeph Schmalzl. 
b) Patrimonialgerichte 11. Klaſſe. 
Deining. 
Gutsbeſitzer: Freih. von Loͤwenthal. 
Gerichtshalter: Conrad Endner. 
Erasbach. 

Gutsbeſitzer: Joſ. Freih. von Rupprecht. 
Gerichtshalter: Lederer, Lict. Magiſtratsrath. 
Woffenbach. 

Gutsbeſitzer: von Boslar'ſche Erben. 
Gerichtshalter: Nepomuck Mehrl. 

VIII. Im Landgerichte Neunburg v. W. 
a) Patrimonialgerichte I. Klaſſe. 
Dieterskirchen. 

Gutsbeſitzer: Freih. von Horneck. 
Patrimonialrichter: Mathias Minzer. 
K 


ul;. 
Gutsbefiger: Herr Neihsrarh Graf v. Edart. 
Patrimonialrichter: Alois Alioli. 
Ziefenbad. 
Eutsbefiger: Freih. von Reiſach. 
Patrimonialrichter: Mathias Minzer, 
Pullenrieb. 
Butsbefiger: Anton von Schmaug; 
verwaltet die Gerichtsbarkeit ſelbſt. 
Vorderlangau. 
Gutsbeſitzer: Anton von Schmaus; 
verwaltet die Gerichtsbarkeit ſelbſt. 
b) Patrimoniafgerichte II. Klaſſe. 
j Eigelsberg. 
Gutsbeſitzer: Auguſt von Fernberg. 
Gerichtshalter: Mathias Miner. 
Fuchsber g. 
Gutsbeſitzer: Stanislaus Graf von Tauffirchen. 
Gerichtshalter; Mathias Minzer. 
Hillſtaͤdt. 

Gutsbeſitzer: Freih. von Schrenk. 
Gerichtshalter: Ignatz Lehrenbecher, Stadtſchr. 
Katzdorf. 

Gutsbeſitzer: Freih. von Ott. 
Gerichtshalter: Ignatz Lehrenbecher, Stadtſchr. 


1085 
Kroͤblitz. 


Gutsbeſitzer: Freih. von Weinbach. 
Gerichtshalter: Joh. Ev. Du- Bellier. 
Raͤuber weiher haus. 
Gutsbeſitzer: Herr Reichsrath Graf v. Holluſtein. 
Gerichtshalter: Joſeph Schießl. 

Schwarzeneck. 
Gutsbeſitzer: von Schedl'ſche Relikten. 
Gerichtshalter: Mathias Minzer, 

Than, 

Butsbefiger: Freih. von Schrenf. 
Gerichtöhalter: Jan. Lehrenbecher, Stadtſchr. 
Thannfein. 

Butsbefißer: Herr Reichsrath v. Holinftein. 
Gerichtshalter: Joſeph Bid. x 
Teun;. 

Gutsbeſitzer: Stanislaus Graf v. Taufficchen. 
Gerichtshalter: Mathias Minzer. 
Zangenſtein. 
Gutsbeſitzer: Anton Freih. v. Sauer. 
Gerichtshalter: Anton Schuͤtz. 
vull. Im Landgerichte Pfaffenberg. 
a) Patrimonialgerichte 1. Klaſſe. 
Laberweinting. 

Gutsbeſitzer: Herr Reichsrath Graf v. Montgelas. 
Patrimonialr.: Aloys Reber, Herrſchaftsrichter. 
Neufahrn. 

Eutsbefiger: Klemens Graf v. Holoflein, 

Patrimonialrichter: Alois Pracer. 

b) Patrimonialgerichte IL. Klaffe, 

Buchhauſen. 

Gutsbeſitzer: Herr Reichsrath Graf von Toͤrring 
Guttenzell. 

Gerichtöhalter; Ignatz Lehner. 
Baierbach. 

Gutsbeſitzer: Joſ. Freih. von Gumppenberg. 
Gerichtshalter: Jeſ. Hinker, Markiſchreiber. 
Herrngierſtorf. 
Gutsbeſitzerin: Freif. v. Gougomos, Wittwe. 

Gerichtshalter: Martin Schmatz. 
—Hofdorf. 
Gutsbeſitzer: Hr. Reichsrath Graf v. Toͤrring 
Guttenzell. 


Gerichtshalter: Ignatz Lehner. 
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Klaͤham. 


Sutsbeſitzer: von Gaͤßler. 


Gerichtshalter: Joſeph Hinker. 
Langenhettenbach. 
Gutsbeſitzer: Freih. von Gumppenberg. 
Gerichtshalter: Joſeph Hinker. 
Mengkofen. 
Gutsbeſitzer: Herr Reichsrath Graf von Toͤrring 
Guttenzell. 
Gerichtshalter: Ignatz Lehner. 
Niederhatzkofen. 
Gutsbeſitzer: Freih. vom Kreitmaier; 
verwaltet auch das Patrimonialgericht. 
Niederſuͤßbach. 
Gutsbeſitzer: Freih. von Hornflein, 
Gerichtshalter: Joſeph Paur. 
Oberellenbach. 
Gutsbeſitzer: Joh. Ev. von Raimaler. 
Gerichtshalter: Joſeph Hinfer. 
Oberlauterbach. 
Gutsbeſitzer: Gräfin von Porcia, Wittwe 
Die Gerichtsverwaltung iſt dem Landgerichte 
Pfaffenberg uͤbertragen. 
Pramm. 
Gutsbeſitzer: Herr Reichsrath Graf von Arco. 
Gerichtshalter: Friedrich Baierhammer. 
Saalhof. 


Gutsbeſitzer Graf von Etzborf. 


Gerichtshalter: Ignatz Lehner. 
Tunzenberg. 

Gutsbeſitzer: Freih. Faver von Lerchenfeld. 

Gerichtshalter: Ignatz Lehner. 

Unkofen und Tuͤrkenfeld. 
Gutsbeſitzerin: Freifrau v. Gougomos, Wittwe. 
Gerichtshalter: Fellerer. 

Wildenberg. 
Gutsbeſitzer: von Lindheimer. 
Gerichtshalter: Simon Baumgartner. 
- (Zortfeguug folge.) 
Negensburg den 5. Auguſt 1822. 
K. Regierung bed Negentreifes, 
Kammer des Innern. 
Greih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
von Schmitt, Direktor. 
Weiß. 
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908. Ad Num. 17471. Num. Fxp. 16635. 


An bie Könige. Diftriftss Schul s Infpectionen 
im Diesenfreife, 
(Die Anfnahme der Inftituis s Präparanden in Amberg 
für das Jude 18557. bett.) 


Im Namen . 
Seiner Maieftät des Königs. 


Nachtraͤglich zu der Bekanntmachung vom 
sr. Juli d I Kreis-⸗Int. Bl. Stuͤck 30. wird 
deu Koͤnigl. Diftrifts, Schul» Infpectionen ers 
oͤffnet, daß für das Jahr 1875. in das Koͤnigl. 
Schullehrer⸗Inſtitut, im Amberg, als 
ordentliche Praͤparanden des I. Kurſes 
aufgenemmen worden find: 

ı) Baumer, Georg, aus Pfaffenhoffen, 

2) Bierfchneider, Anton, aus Beilngrieß, 

3) Boͤgl, Peter, aus Pfaffenhofen, 

4) Döllwanger, Sehanı, aus Pfaffens 
hofen, 

5) Fuchs, Joſeph, aus Suljbach, proteſt. 
Konfeſſ. 

6) Goͤlt, Thadaͤ, aus Kipfenberg, 

7) Gierſter, Joh. B., aus Kamm, 

.8) Hordt, Chriſtoph, aus Neunburg v. W. 
9) Heinrich, Peter, aus Riedenburg, 
10) Holz, Franz, aus Weltenburg, 

11) Knoör, Aloys, aus Pfoͤrring, 
r2) Nagerl, Anton, aus Kelheim, 

Aus dem lnterdonaus Krei®, murben ald 
aufferordentliche Bräparanden aufgenommen: 

1) Auzinger, Geora, und 
2) Vogel, Anton, beide aus Arnſchwang. 

Es iſt zwar der Koͤnigl. Inſtituts-Inſpe— 
ction unbenommen, auch noch andere Adſpirau⸗ 
gen zum Unterrichte zuzulaſſen; - diefe Adſpirau— 
ten tönen aber, in feinem Falle und unter 
feinem Vorwande, weder als ordents 
hide Bräparanden, angeſehen, noch zur 
Hanprpräfung (um Djiern 1823) zuge— 
laſſen werben. j 

Bon ihren Fortſchritten hängt ed 
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ab, ob fie für das Jahr 1823. als orbeitliche 
Präparanden Fönnen Aufgenommen 
werden oder nicht. ur 
Dieß hat die Koͤnigl. Inſtituts-Inſpection 
dergleichen· Adſpiranten bei- ihrem erjlen Anmel⸗ 
den ſchon, ausdruͤcklich zu bemerken, und 
fie ſelbſt wird ſich mit aller Genauigteit bar 
nach zu achten wiſſen. 
Regensburg den 16. Auguſt 1822. 
K. Regierung des Regenkreiſes 
(Kammer des Innern.) 
F. v. Tautphoeus, Vice⸗Praͤſident. 
v. Schmitt, Direltor. 
Weiß. 
— — — — ———— —7e 
9c9. Ad Num. 17550. Num.;Exp. 16721, 
An fämntliche Koͤnigl. Lands ind Herrichaftss 
gerichte des Regenkreiſes, und an die Mas 
giftrare Amberg, Ingolftadt, Regensburg, 


(Einen artetirten taubftummen Surfen betz,) 





m Namen 
Sr. Majeftär des Königs 


Zu Etraßfirchen, Landgerichts Straubing, 

wurde ohnlängft ein taubſtummer Burſche arres 
tiert, deſſen Heimarh unbekannt if. 
Et Man theilt demnach teen Perfonsbefchreis 
hung unter dem Auftrage mit, in ben Gemeins 
den tes Amtsbezirkes gecignere Nachforſchung 
zu pflegen, ob jener Burſche vermift werde, 
welchen Falls Anzeige an die Koͤnigl. Regierung 
zu erffatten iſt. 

Megensburg den 16. Auguft 1822. 

K. Regierung des Regenkxeiſes, 

(Kammer des Innern.) 

F. v. Tautphoeus, Nice-Bräfident. 
v. Schmitt, Dirsftor, 
E . Weil. 
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Befhreibeng 
bes im Landgerichts» Bezirte Straubing gu 
Etraffirden aufgegriffenen taubſtum⸗ 
men Knabeng: 
Hr Größe 4 Echuhe, 
Wahrſcheinliches Alter 14 — 15 Jahre. 
Kopf platt gedruckt. 
Augen braun. 
Haare lichtbraun. 
Yugenbrausen, lichtbraun. 
Naſe ſtumpf. 
Geſicht laͤnglicht fommerfiedigt, 
tippen aufaeworfen. 
Mund beftändig aufgefperrt. 
Kıum rund. 
Körperbau ſchwach. 
' Zur Kleidung trägt er eine. alte grün 
fammerne Schleselhaube, einen ſchwarz zwilche⸗ 
nen Zanfer, abgerragenes zerriffenes weißes 


geibel, weißleinene Hoſe, ein gutes wercheneg . 


Hemd. Ohne Schuhe und Strümpfe. 
Seinen Geberden nah, Berg und Thal 
bezeichnend,. fcheint er aus ber Waldgegend zu 
Haufe zu ſeyn. 
910. ‘Ad Num. 16759. Num Exp. 17506. 
(Die Erledigung ver Pfarre Rickofen beır.) 


.. Im Namen 
Seiner Majeſtät des König. 

Die Pfarre Riekofen, im Königl. Lands 
grridte Eraitam! of, ift durch die Befoͤrderung 
des Pfarrers Mathaͤus Seig zur Erledigung 
gekoͤmmen. 

Diefelbe zaͤhlet in ihrem Umfange 3 Filiale, 
3 Schulen, und 1423 Seelen, weldyen ber 
Parıer mit 2 Hilfsprieftern vorftehet. 

Dre jährlichen Menten fließen : 
1) aus den Pfarrwidumgrändenzu 828 fl. — fr. 


2) aus den Zchenien ., .„,. ıgosfl.zrfr. 
3) aus einer Getraidailt .  62fl.—fr. 
4) aus den Stollaefällen . 230f.—fr. 


5) das Rechtholz keit in Anſchlag 25f.—fr. 
Gumma a553fl.31Fr. 
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Die Palten 6 fichen: 
» in den Steuern wad andern ſtaͤndigen Abras 
ben zu .. . 274fl.21r. E dh. 
2) in einem Yntorporations 
geld zu. . sof.—fr. - dl, 
3) ın einer järlichen Feichnif gegen einen vers 
> hältnifmiffigen Nachlaß: 
a) Weisen sg Schfl. My. 3 Vrl. JSchztl. 
b) Korn 21 ShA.3M; 2.Drl.ı; Schzıl, 
c) Gerfte 2ı Schfl. 3 Mz. 2 Prl. ISchitl. 
d) Hafer 47 SHfl. ı DM. 2 Vrl. — Schztl. 
- Ferner bezahlt der Pfarrer bei dem Antritt 
ber Pfarre 70 fl. 30 fr. 

Negensburg den 12 Auguſt 1922. 
Königl. Regierung des Regentreiſes, 
(Kammer des Innern). 

Freih. v. Doͤrnberg, Vräfident, 
» von Schmitt, Direftor. 
Kirnberger, Sefr, 





sin. Ad Num 15580. Num. Exp. 6640. 
(Muswanverungen der Weibsperfonen betr.) 





Im Namen 
Seiner Diajeftär des Königs. 


Da ven Koͤnigl. Lands,und Herrſchafts⸗ 
gerichten, dann Magiftraten I. Klaſſe durch eine 
Negierungss Ausfhreibung vom 26ten März 
1822. die periodifche Anzeige der von 
ihnen erlediaten Emigrationgs Befuche von Pers 
fonen des weiblihen Geſchlechtes beſohlen wurde, 
beffen ungeachter aber noch nicht von allen bie 
Anzeige für das 111 Vierteljahr 1825. eialief, 
fo ift diefelbe zu befchl-unigen. 

Negensburg den 19. YAuguft 1822. 
Königl. Baier. Regieruns des Negens 
freijes, (Kammer des Yıuern.) 
5. v. Tautphoeus, Vice:Präfivent. 

v. Schmitt, Direfter. _ 
v. Hedel, Sehr. 





—* Bogen zum 35. Srüd v9 8.8. Jutellgibl. f. d. Regenfreis 1922, 
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912 Ad Num. 17825. Num. Exp. 17804. 


(Die öffentliche ‚Austellung baieriſcher Kunſt s. un 
Gewerbs » Produkte breseftend.) 


a —— — 


Im Namen — 


Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Der polytechnifche Verein für Baiern hat 
gemäß ter nachfolgenten, Ankündigung alıf ben 
7. Dftober.d. J. die oͤffentliche Ausſtellung baies 
riſcher Kunft ⸗ und Gewerbsprodufte zu Müns 
chen veranftalter, wozu gemäß —— 
Erlaubniß ein geraͤumiger Saal in der Fig 
lichen Reſidenz beftinme iſt. — 
Indem man dieſe Ankündigung hiemit bes 
tannt macht, weiſet man zugleich ſaͤmmtliche 
Polizeybehoͤrren des Kreiſes an, zu forgen, 
daß die in ihrem Bezirke befindlichen Kuͤnſtler, 
Babrifanten und Gewerbsleute von jener Uns 
ordnung Kenntnifi erhalten, und aufgemmntert 
werden, von felber Gebrauch zu machen, .ins 
dem der infändifche Gewerbsfleiß dadurch die 
wirkſamſte Gelegenheit finder, feine Fortſchritte 
gr bewaͤhren, und Beſtellungen zu finden. 
Negensburg den 26. Auguſt 1822. 
K. Megierung des Regenkreiſes, 
(Kammer des Innern.) 
- Sreib. v. Tautphoeus. 
"a Schmitt, Direftor. 





Weiß, 


Befanntmaduene 
Der Eentrals Verwaltungs s Ausfchuß des 
polytechniſchen Vereins in Baiern bar fich bes 
wogen gefunden, bie vießjährige oͤffeatliche Aus⸗ 
fiellung der b. yerifchen Funfts und Gemwerbds 
Protukte auf den 7. Dfrober I. J. in der koͤ⸗ 
wit. Haupt,s und Reßdenzſtadt Muͤachen zu. 
geranfalsen ;.erwählte dieſen Zeitpunkt, Werl, 
bei dem gewoͤhnlichen aröfen Zuſammenfluße 
gen Menſchen zum Oktober-Feſt, Mich eine 
"gut e Gelegenbeit dar bieter, wo die bayeriſchen 
Si filer, Fabrilanten und Gewerbsiente ihre 
Ereugniſſe aller Art dem bayerıjchen Publikum 

u - 3r.r 





x 
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vor Augen legen, und darthun Afnnen, welche 
Vorſchritte der bayerifche Kunft + und Gewerb⸗ 
Heiß wirllich gemacht habe. — Es kann ben 
bayerifchen Künftiern , Fabrifanten und Ges 
werbsleuten nicht gleichnüftig fenn, mern dag 


Vorurtheil noch lange vorherrſchend bleibe : 


„in Bayern koͤnne nicht in der Guͤte, und 
für fo wohlfeile Preiſe fabrijirt wer⸗ 
„den, wie im Auslande.““—* 
Dieſes Vorurtheil muß zerſtoͤhrt werden; 
denn ſo lange dieſes beſteht, werden die bayeri⸗ 
ſchen Kuͤnftſer, Fabtikanten und Gewerbsleute 
in ihren eigenen Vaterlande keinen oder wenig 
Abſatz haben, und alſo auch nicht im Stande 
ſeyn, ihren Mitbürgern einen fortwaͤhrenden 
Arbeits s Verdienft zu geben. — - 
DieſesVorurtheil,“ welches für unfern 


- National, Wohlftand hoͤchſt ſchaͤdlich it, muͤſſen 


wir durch Anſchauung gi widerlegen ſuchen; 
defwegen hält es ter Central⸗Verwaltungs⸗ 
Ausfchuß des polytechnifchen Vereins für feine - 
Pflicht, den bayerifchen Künftlern, Fabrifanten 
und Gewerbslenten Gelegenheit zu verſchafſen, 
die wirklich im Vaterlande gemachten Erzeugs 
niffe dem Publikum in einer oͤſſentlichen Auss 
fiellumg vor Augen zulegen. — Vielleicht ent 
fehließen ſich alsdann unfere zw allen Zeiten _ 
patriotifch gefinnten Mitbuͤrger in überwienens 
der Mehrheit, für immer der inländifchen Tabs 
rikation den Vorzug vor, der augländifchen zu 
geben, dadurch den Arbeits-Vei dienſt im Va⸗ 
serlande wohlthaͤtig zu vermehren, und den all⸗ 
gemeinen Wohfftand dauerfaft zur“ gränten, 
Die, bayerifchen Künftler, Fabritanten und Ges 


‚werbgieute in allen Kreiſen des Koͤuigreiches 


werden demnach hiemit eingeladen, diejentgen 
Gegenſtaͤnde, welche fie in der öffentlichen Nuss 


‚Bellung zur Anihauung, des Publikums bringen 
"wollen, längftens bis zum 20. Sep 
an dag hieſtge Hantelshaus: 


tember I. J. 


4 


Franz Zaver Stiefberger, 


welches für den Empfang, bie Bewahrung 
und Zuruͤckſendung oder den Kommiffions: Vers 
fauf geeignete Sorgezu tragen, bie verdienſt⸗ 


SE TTEINE en 3 
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volle Muͤhe auf ſich genommen hat, einzu⸗ 
ſchicken. 
* Muͤnchen, den 24. July 1822. 
Der Central⸗Verwaltungs⸗Aus— 
ſchuß des polytechniſchen Ber 
eins für Baiern.— 
— J. v. Utzſchneider, d. 3. Vorſtand. 
v. Kloͤckel, d. 3. Ser, 











913. Befanntmachung. 

Durch die unterzeichnere Koͤnigl. Behörde 
werden aus dem Nacdlaß der zu Wirth verfiors 
benen Pfarrers Albert Held, Donnerſtags 
den 29. diefes Monats Vormittags 9 — ı2 
Uhr und Nachmirtägs-2.— 6 Uhr und die dars 
auf folgenden Tage im Prarrhofe zu Woͤrth 

a) ein lichtbrauner fiebesjühriger Wallach; 
b) ein dergleichen Hengit von gleichem Alter; 
e) ein duutelbrauner eilfjähriger Hengſt; 

d) ein zwanzisjähriger Hengſt, von Farbe 

ein Nappe; u . 

e) ein vierjähriger Wallach, von gleicher 
Sartre ; 
f) eine ſchwarze Stutte zweͤlf Jahre alt; 
g) eine zweijaͤhrige ſchwarze Stutte; ferners: 
h) an Vaor Zugochſen; 
i) zehn Kuͤhe, 
k) eine braune Kalbe; 
1) cin Stier; 
. m; drei hbeurige Kälber, _ 
‚an den Meitbierenden Öffentlich gegen fogleich 
baare Bezahlung verkauft, und Kaufsluflige 
biezu eingeladen. ü 

Regensburg den zo. Auguft 1822. 

8. 9. Kreise und Stadtaericht, 

Gumpelzhaimer, Direftor. " 

v. Hertwich. 
54 Befanutmahu ng. 

Am 25. Sept. d. J. wird das 2 lafifche 
Gärtlers Anweſen sub ro. 56. in ver Altſtadt 
dabier im Loliftredungswege an ten Meifibier 
tenden salva ratıleatsonensffenilich- ver ſteigert 
werden. a Fuer” . 

35 ** 
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Daſſelbe beſteht: 

40) aus einem mit Legſchindeln gedeckten, 
6 Schuhe hoch gemauerten Wohnhauſe, 
geſchaͤtzt auf 600 fl. 

b) einem dabei befindlichen Obſt⸗ und Ge⸗ 
muͤſegarten 3 Tagwerk groß, geſchaͤtzt 
auf rooo fl. 

e) einem Antheil auf dem Pillmoos, sub 
Nro.21. von JTagw. geſchaͤtzt auf 90 fl. 

-. d) endlich einem Antheil- auf dem. Brachs 
moos sub Nro. 24. ebenfalls 4 Tagw. 
geſchaͤtzt auf 30 fl. 

Kaüfshebbaber, werden eingeladen fich an 
obenbemerktem Tag in dem Kreiss und Stadt 
gerichts⸗Locale dahier einzufinden, wo die Kaufs⸗ 
aubote von 9 — 12 Uhr augenommen werden. 
f Straubing den 9. Auguſt 1822. 

8. B. Kreiss und Stadtgericht 

. Straubing. 
Pracher, Direftor. 

Miller, 


* — — 
Rentamtliche Bekanntmachungen. 


3.) 
sic. Befanntmadhung. 

Zu ‚Folge hoͤchſten Neferipts Königlicher 
Regierung des Negenkreiſes, Kammer der Fis 
namen, dd. 26. v. M. werden nachlichende 
ehemals Fürftlich Primatiſch Megersburgifche 
Mealiräten im Markte Koͤſching ohnweit Ingol⸗ 
ſtadt, nämlich; = 
a): das ehemalige Kaftenhaus, zweiſtoͤckig und 

‚ganz von Sieinen erbaut, enthaltend: 
1. Im erſten Stock 2 heizbare Zims 
wer, 1 Kammer, ı Kuͤche, 1 
Speiſekammer, nebſt Seller. 
11. Im zweiten Stock 2 heizbare Zims 
mer, 3 Kammern, und 
III unter dem Sache ı Getreidboden, 
b) Die an das Mohnhaus von Steinen as 
gebaute Hornviehſtallung; 
e) die aus Steinen aufgeführte Pferdftals 
lung beim Kaſtenhaus ‚für, 6 Pferde 
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1095 


Naum haltend, und nebft dem Backhaus 
und Huͤhnerſtall unter einem Dach fies 
hend; 

d) der zum Kaflenhaus gehörige Pumpbrun⸗ 
nen; 

e) eine Hofraith, circa zTagwerk groß; 
H eine dergleichen hinter der Hornviehſtal⸗ 
lung von zz; Tagm. 

g) ein Hausgärtchen zu 17 Tagw. 
h) ein Gemeindetheil, dermalen einmähdiger 
Wiesgrund, zu 5 Tage. 
i) Sein Gemeindholzcheil, zu $ Tagw. 
k) ein Forftrechtstheil, zu 5 Tagw. 
)) eit dergleichen, zu 5 Tagw. 
m) dag Gemeinderecht; 
den beftehenden allerhöchften Vorſchriften ges 
mäß salva Ratificatione zum öffentlichen Ders 
Kaufe ausgefegt, und hiezu auf 
Mittwoch den 4. September d. J. 
Vormittags g Uhr 
in Loco Koͤſching Termin anberaumt, wozu 
Kaufstichhaber mit dem Anfügen eingeladen 
werden, daß man bie Bedingungen bes Ders 
faufes, am fizirationstage umftändlich eroͤff⸗ 
nen wird, und daß fremde dem verkaufenden 
Rentamte unbekannte Lizitanten ihre Zahlungs⸗ 
faͤhigkeit durch legale gerichtliche Zeugniſſe nachzu⸗ 
weiſen haben, und Nachgebote nicht Statt finden. 
Die dem Verfauf ausgefegten Staatsrear 
firäten koͤnnen übrigens täglich in Augenfchein 
genommen werben. 
Ingolſtadt den 2 Auguſt 1822. 
Königl. Nentamt Ingolftadt. 
Sar, Rentbeamter. 








637 
Befanwtmadhung. 
Auf Teich Einer hohen Megierung des 
Megenfreifes, Kanımer der Finanzen, vom ı3ten 
Auguſt 1822, wird die Petershut, welche aug 
42 Aeckern zu 45 Tagwerken 35 Decimalien bes 
fiegt, und gar, in dem fo frirchtbaren Burgfries 
ten ter Kreis⸗Hauptſtadt Megercburg entlegen, 
fach den für bie Stars » Güter» Berfäufe bes 
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ſtehenden alterböchften Normen auf ganz freies 
Eigerthum entweder im Ganzen, ober nach eins 
jenen Aeckern an die Legt s Meiftbierenden vers 
kauft, daher hiezu auf 
Montag und Dienftag den gten und 
roten Sept. 1822. 
Tagsfahrt anberaumt, und Kaufsliebhaber zur 
beliebigen Erſcheinung in dar dieſſeitige Amtslo⸗ 
tale Lit. E. Nro. 187. vorgeladen werden. 
Regensburg den 26. Auguſt 1822. 
Königl. Rentamt Negensburg. 
Forfter, Nentbeamter. 


yır. (1 ) 
Betfanntmadhung. 

In Folge guädigfter Negierungss Entchliefs 
fung Kammer ver Finanzen vom 26. July 
1822 ad ı5706, werben in dem hiefigen Doms 
fapitel Haufe Lit. F. Nro, 124. 

a) Eine große mefjingerne Haͤngeuhr, mit 
vergolderem Zifferblatt, bleyernen Gewich⸗ 

“ten, und einem eingelegten Kaften, gehet 

ein ganzes Jahr ohne einzelnes Auf⸗ 
ziehen fort, und ift von dem befannten 
Kuͤnſtler Winpeintner in Eichfladt gefers 


tiget; 
b) drey Kommotfäften von hartem Holz mit 
Schloͤſſern und Beichläg verfehen , und 
c) ein Wagen j 
an den Legt s Meiftbietenden gegen baare Bezah⸗ 
lung salva ratificatione verfauft; daher man 
zu dieſer Verfaufshandlung 
Mittwoch den zıten September 1822. 
beftimmen, umd die Fiebhaber diefer Objefte bis 
frühe 9 Uhr in obenbenanntes Yofale vorlas 
den mill. 
Regensburg den 26. Auguft 1822. 
Königl. Rentamt Negensburg. 
Forſter, Rentbeamter. 





— — 
fand» u. Herrſchaftsgericht!. ſo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 


syn. Sefannetmadumg.ı 
Auf kreditorſchaftliche Juſtanz wird bag 
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Anweſen des Georg Bauer von Aufhauſen wies 

berholt zum gerichtlichen Verkaufe ausgeboren, 

deßhalb auf Donnerftag den ı2. Sep⸗ 

tember I. 9%. Termin anberaumt, und fich 

auf bie erfte Ausfchreibung vom ı2. Juni l. 

J. bezogen. 

Stadtamhof ben 12. Auauft 1822. 
Königl. Landgeriht Stabtamhof. 

Ritter v. Scherer, Landrichter. 


„9. Befanntmadhung. 

Für dag Wirths⸗-Anweſen im Bubach 
an der Naab, welches nunmehr Johann Reiſchl 
befigt, meldete ſich bisher Fein annehmbarer 
Käufer. 

Es wird num zum neuerlichen Verkaufe defs 
felben auf Freitag den 13. September d. 9. 
Termin anberaumt, und jeder Kaufsliebhaber eins 
geladen, zur Abgabe der Angebote Morgens 9 
Uhr auf ber biefigen Kanzlei zu erfcheinen, 
wobei ber den Beftand diefes Anweſens auf 
bie Ausichreibung vom 6. Dftober v. J. (Krs. 
Int. Bl. Et. 43. und Korrefpondenten Nro. 
297.) hingewieſen. 

Burglengenfeld am 14. Auguſt 1822. 

8. B. Eandgeriht Burglengenfelb. 
fizent. Kaftenmair, 8. 8. 
Math und Landrichter, 


(3) 
so. Ediftalvorladung. 
An dem Schuldentwefen des Georg Kaftel, 
Soͤldner von Weltenburg, hat das Erkenntniß 
auf Univerfaltonfurs vom 26. v. M. dur) 
ben Berjicht bes Gemeinfchuldners auf dag 
Rechtsmittel der Berufung die Nechtsfraft ers 
ſchritten. 
Es werden daher zu den Ediktalverhand⸗ 
lungen nachſtehende Termine als: 
1. Zur Anmeldung der Foderungen und bes 
sen gehoͤrige Nachweifung auf Freitag den 
30. Auguft 1822. 
11. Zum Borbringen der Einreden genen bie 
angemeldeten Foderungen auf Dienflag ten 
1. Dftober h J. 


— 0 — 
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111. Zur Schlußverhandlung, und zwar file 
die Replif auf Freitag den 18. Oftober, 
und für die Duplif auf Dienftag den —* 
November h. J. jedesmal Vormittagg Uhr 

feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte 
Gläubiger des Georg Kaſtel hiemit oͤſſentlich 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Nuss 
ſchließung der Foderung von der gegenwärtigen 
Konkursmaſſa, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Ediktstagen aber die Ausfchliefung der an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
bat. Hiebei wird bemerft, daß man am erſten 
Ediktstage verſuchen werde, dieſes Schuldans 
weſen guͤtlich auszugleichen, wozu die Bevoll⸗ 
maͤchtigten der Glaͤubiger ſich mit Specialvoll⸗ 
machten zu verſehen haben. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Händen haben, bei Vermeidung dee 
nochmaligen Erfages aufgefordert, foldhes unter 
Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Am 17. Juli 1822. 
8. B. Landgericht Kelheim. 
- &it. v. Welz, Landrichter, 


Cr.) 


git, Ediftalladbung 


In Gemaͤßheit hoͤchſten Erkenntniſſes des 
K. Appellationsgerichts des Regenkreiſes vom 
27. v. M. wird der wegen Diebflahls Verges 
ben verdaͤchtige Inwohnersſohn Joſeph Gruͤn 
von Kumpfmuͤhl, K. Kreiss und Stadtgerichts 
Regensburg, hiemit aufgefodert, ſich binnen 2 
Monaten vom Tage dieſer Ladung an, vor dieſſei⸗ 
tigem Gerichte wegen dieſer vorhandenen Arfehuls: 
digung zu verantworten, widrigenfalls nach Ver⸗ 
lauf dieſes Termins wider ihn als Ungehorſamen 
den Geſetzen gemäß verfahren werben wird. 
Stadtamhof den 7. Auguft 1822. 
Königl. Landgericht Stadtamhof. 
Ritter v. Echerer, Landrichter, 





( 3.) 
„u. Edictal Citation. 


Urſula Poͤclinn, vormalige Muͤllerin auf- 


der Furtmuͤhle bei Schwarzach, unterfertigten 
K. Landgerichts Nabburg, dermal unbekannten 
Aufenthalts, wird auf Aarufen der Adam bs 
Serifchen Kinder Vormundfchaft aus Amberg, 
in hierorts auhängiger Mechrsftreirfache gegen 
fie und die Paul Gradliſchen Eheleute peto. de- 
biti et fide jussionis hieher zu Amt ad publi- 
candam sententiam binnen 4 Jahr a dato zu 
erfcheinen, vorgeladen, oder ihren Wohnort 
anzuzeigen aufgefordert, um ihr das Erfeimts 
niß in vim publicati mittseilen zu können, als 
ſonſt nach Abfluß dieſer Zeitfrift mit öffentlicher 
Verkuͤndung der Sentenz in Zeitungsblaͤttern 
verfahren werden wuͤrde. 

Aktum den 30. July 1822. 

K. B. Landgericht Nabburg. 

von Grafenſtein, Landrichter- 


„3. Befanntmahung. 
Nachdem bei der durch Beſchluß vom 28. 
Nov. dv. 3. zum oͤffentlichen Nerfaufe des Ars 
weſens des Georg Welfer in Langgaid auf den 
16. Jaͤnner I. J. anberaumten Taasfahrt fein 
Kaufsliebhaber fich meldere, fo har man zum 
wiederholten Nerfuche des Sfentlichen Verkau—⸗ 
fes des obigen Anweſens auf Samſtag den 
14. September 1. J. bis fruͤh 9 Uhr das 
hier Tagsfahrt angefegt, wozu Kaufsliebhaber 
voraeladen werben, welche in- Anfeyung ber 
Kaufsbedingungen und Beichreibung des obigen 
Anweſens anf die Ausfhreibung vom 28. Nov. 
v. J. verwieſen werden. 
Mallersdorf am 12. Auguſt 1822. 
Koͤnigliches Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 


—. Bekanntmachung. 
Das Muͤhlaut des Taver Zierer zu Hart: 
afer wird, wie es in diefem Blatt des 27. u. 
28. Stuͤcks bereits befhrieben ift, auf den Ans 
trag der Gläubiger nun zum drittenmal dem 
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öffentlichen Verkauf untergeſtellt, und hiezu auf 
Freitag den 13. September Termin anberaumt. 

Karfsliebhaber, die fich Über hinreichendeg 
Vermögen und guten Leumund ausweiſen koͤn⸗ 
nen, werten aufgefordert, an diefem Tage bei 
dem unterzeichneten Yandgericht zu erſcheinen, 
und des: Zuſchlags vorbehaltlich der Genehmi⸗ 


gung ber Kreditoren gewärtig zu feyn, 


Ingolſtadt den 16. Auauft 1822. 
Königlihes Landgericht Ingolſtadt. 
Gerfiner, kandrichter. 


si Betfanntmadhung. 


Nachdem fich beider am 31. Des. v. J. 
angefegt geweften Terjteinerung des Georg Preifs 
ſeriſchen Anweſens von Potenftein fein 
Käufer meldete, und von Seite des Glaͤubigers 
auf den wiederholten Verkaufe angedrumaen 
wird, fo wird hiezu auf Freitag den 20. Sept. 
Tagufahrt anberaumt. 

Diefes Anweſen beſteht aug einem im Dorfe 
Bodenſtein gemauerten Hauſe, daran gebauten 
Stall und hölzernen Stadl, dann 115 Tagw. 
Aeckern, 23 Tagw. Wiefen, und 4 Tazw. ſchlag⸗ 
baren Holzarund. 

Kaufsliebhaber haben fih an obigem Tage 
bier bei Gericht zu melden, und ihre Angebote 
zu Protokoll zu geben 

Den 12. Auli 1922. 

SR. 3. Landgericht Moding. 
Aurbach, Fandrichter, 
„6 Betfanntmadune. 

Auf Ableben der Machias Kirchhoſer'ſchen 
Cheleute zu Rokolding hat ſich ein ſolcher Schul⸗ 
denſtand entdeckt, daß deſſea Kinder, vielmehr 
die ältere Tochter ihrem Vorhaben gemaͤß mit 
feiner anneh nbaren Heurathsparthie auflommen, 
und. das clterlihe Anweſen wicht länger mehr 
Bhaupten kann, weßhalb dem von ihr ſelbſt 
geſtellten Antrage gemäß dieſes Anweſen Sffents 
lich verſteigert und hiezu Termin auf 

Dienfiag den 17. Sept. I. J. 
anberaumt wird, — 
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Daſſelbe beſteht: 
in Wohnhaus, worunter ein dpferdaal ie 
einem ⸗hoͤlzernen Stadel, darunter der Küs 
heſtall th; in einem Schweinſtall, Back 
ofen, Hoftaum nebſt Wurz⸗ und Baum: 
gaͤrtl zu 4 Taam., 
dann in folgenden — Grundſtuͤ⸗ 
cken ale: 
in 9 Tagw. Bemeindstheifen vom Petzenguͤtl, 
4% Einf. Feld vom Ochſenbauerngut, 
rg Einf: vom Sedlbauernhof, 
» beithufig 73 Tagw, Wiefen, 
und noch 5 Gemembdstheile vom Schmidts 
mannsguͤtl herruͤhrend, famme 
vorhandener Fahrniß. 

Kaufsliebhaber, welche ſich über hinreis 
chendes Vermoͤgen legal ausweifen koͤnnen, wer⸗ 
den aufgefordert, an obigem Termin zu erfcheis 
nen, und des Zuſchlags vorbehaltlich der Geneh⸗ 
migung der Kreditoren gewärtig zu ſeyn. 

Den 17. Ausuft 1822. 

K. Landgericht Ingolſtadt. 
Gerſtner, Landrichter. 


gar. - (2.) 
Bekfanntmadune. 
Nachdem der Bäder Michagl Lehmaier zur 


Penting fchen unterm 21. Dezember 18.9 feine 


infolvenz erklärte, werden auf Verlangen der 
Gläubiger die Eriktstage auggejchrieber, und 
11% * 
1. Zur Anmeldung ber Forderungen, und ber 
ten gehörige Nachweiſung 
Mittwoch der ı8. Sept. 
11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemelteren Forderungen 
! Freitag der.ıs. Dft. 
11 Zur Schlußvorhandlung, und zwar 
4) für die Replit 
Samſtag der 2, November und 
b) für die Duptik” 
- Montag der r8. November 
jetegmat Morgens 9 Uhr. 
Hiezu werben; fämmeliche bekannte und uns 


— 
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bekannte Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hiemit 


Öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgelas 


den, daß das Nichterfcheinen am erfien Edikts— 
tane die Ausfchliefung von der gegentwärtinek 
Konfursmaffa, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Ediktstagen aber die Ausſchließung von den 
an benfelben — —“ Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Kommunſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 

Auch wird das Michael Lehmaier'ſche Ans 
weſen, welches zum Schloß Lenting Erbrechts⸗ 
weiſe grundbar iſt, und in einer zweiſtoͤckigen 
Behauſung mit weißen Schieferſteinen gedeckt, 
in einem am dem Haus angebauten mit Hatken 
bedeckten Stadel, Hof, Brunnen, Grasgar—⸗ 
ten und einem Kraͤutbeete beſteht, zum Verkauf 
gebracht. 

Beſitz⸗ und zahlungefaͤhige Kaufoliebbaber 
werden hiemit vorgeladen, am erſten Editts 
tage zu erſcheinen, und den Zuſchlag mit Ges 
nehmigung der Kreditoren zu gewaͤrtigen. 
Ingolſtadt den 16. Auguſt 1822. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Gerſtner, Landrichter. 





928. Befanntmahune. 

Nachdem fi den eingezonenen Erfahrune 
gem zur Folge hirgends mehr Spuren ter Vieh⸗ 
ſeuche zeigen, jo werten bie bisher hier einges 
ſtellten Vichmärkte wieder veranſtaltet, forort 
der fchon bisher befanuten Ordnung gemäß der 
naͤchſte Viehmarkt 
am kuͤnftigen Sonntag vor Michae— 

lis den 22. Sept. d. J 
gehalıem werden. 

Stadtamhof am 19. Auguſt 18322. 
Magiſtrat der Stadt Stadtamhof. 
Aloys Hartmann, Luͤrgerm. 

Sqhäafier Stadtſchr. 
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„9. Bekanntmachung. 

An Gantfachen des Michael Hornauer, 
Soͤldners von Hofdorf, ift das am 10. Febr. 
I. 3. erlaffene Prioritäte + Erfenntniß rechtes 
kräftig geworden. 

Meil nun bei der erften Verſteigerungs⸗ 
Tagsfahrt dd. 3. Nov. v. J. fein Kaufslieb⸗ 
haber erfchienen ift, fo wird biefes Gantauf 
zum zweitenmale oͤffentlich feilgehoren, und des⸗ 
halb auf Freitag den 13. Septemberel J. 
Tagsfahrt hiegu anberaum?, wobei ſich Kaufss 
fiebhaber. über Vermögen, Militärenrlaffung ıc. 
augzumei,en, und die näheren ‚Bedingungen 
an jenem Tage felbft zu gewärtigen haben, 

Woͤrth den 14. Auauft 1822. 

Sürflih Thurn und Tarisfhes 

nl li ah Wirth. 
Herwig, Hesrihaftsr. 


230. (u) 
Befanntmadhung. 

- Der Bauer Seb. Kain von Oberisling 
» will durch aufergerichtl. Verkauf feine Gläubis 
gr befriedigen, und es iſt daher zur Berichtis 
-gung diefes Schulden + Wefens auf Mittwoch 
ben 25. k. M. Morgens 9 Uhr Termin ans 
beraumt, wozu hiemit fämmtliche zur Zeit uns 
befannte Gläubiger unter dem Präjubize des 
Ausichluffes in Perfon oder durch fattiam Ber 

boilmächtigte zu erfcheinen vorgeladeu werden. 
Stadtamhof ven 9. Auguft 1822. 
Königlihes Landgeriht Stadtamhof. 
R. v. Scherer, Landr. 








93. Befanntmadhung. 

Da in Schulvfahen des Karl Schwefins 
ger, Bierbräuerg in Hofdorf, am 3. May I. 
J. abermals kein Kaufsliebhaber erfchienen , 
fo wird zur abermaligen oͤffentl. Verfteigerung 
auf Domnerftag den 19. September I. J. Vor⸗ 
mittags.9 Uhr wiederholt hiemit Taasfahrt ans 
beraumt, wozu allenfailfige Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken hiemit voraeladen werden, daß 
fich diejelben an diefem Tage: über Vermögen, 


— 
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und Militaͤr⸗ Entlaſſung x. ‚geeignet auszuwei⸗ 
fen haben. 
Woͤrth ben 19. Auauſt 1822. 
Fuͤrſtl. Thurn und Taxisſches Herr—⸗ 
(haftsgerihf Woͤrth. 
Herwig, Herrſchaftsr. 


— 
Nicht · Amtliche Bekanntmachungen. 





9372. Dienftanerbierben. F 
Ein junger Mamı, der nach vollendeten 
Gymnaſialſtudien 4 Jahre eine Landgerichts⸗ 
Dberjcjreibersftelle begleitete, dann 6 Jahre 
inf Unterdouau s und Salzachfreife im allgemeis 
nen Eteuerproviforium arbeitete, ſich ſodann 
dem Stiftungss Adminiftrationsrache mwibmere , 
und nun feit 4 Jahren bei einem f. Landgerichte 
dis Gemeinde» Stiftungss und Feueraffehuranzs 


Rechnungsweſen beforgte, fich durchgehende mit 


den beften und rühmlichften Zeugnißen auszu⸗ 
weifen vermag, wuͤnſcht bei einem andern K. 
Landgerichte eine Stelle zu erhalten. Die allens 
falls eingehenden Nachfragen befördert die Re⸗ 
baftign dieſes Blattes. 








Kurs der Baieriichen Staats + Papiere, 


Augsburg den 22. Auguft 1822. 


Briefe, Seid. 
— ⸗ 


Staats-⸗Papiere. 


A 8 ꝰ 





Obligationen a4 ofo . | 89 89 
dito Asofo.. | 9a} | 9 
Lands Anlehen . - 1005 | 1005 
Hppoth. Anweiſ. - | 1005 | 100 
Lotterie⸗ Looſe A—D 
aa ofo . + | 107% | 102 
bitto E—M 
1400 .. 104% | 104 
bitto unverzinsliche 88 87 
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933. Woͤchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 
Den. 24. Aug. 1822: — 





— — — 


2 
Getraid⸗Gat⸗Voriger 
tung. Reſt. 


Neue * Heutiger I reise im]  Wertaufss Preife, 


Zufuhr. nenſtand. — | Reſte. 











—— — — —— 
Höcfte ! Mittlere Mindene 















ii Schäffel Cchäffel|SchäfiellSchäfer Schäfeh A. Er. Ren Te; f. Im, 

| Waigen 5 — 297 207 205 2 : 13 27 ı2 | 2| 10 laaıi 

ı Korn 5 5 140 145 145 — 10 144| 9 la5ı 7 47 

Gerſte ⸗ — 4 887 237 237 — 8 37 8|8| 7 129 
# I — — 


105 | 105 105 








4 147 











—— 


19! 3 130 
= nf 
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934. 
— — 
Preife der Bierualien, melde einer polisepliden Zaxe unterliegen. 
Breodf pt. etd A. S. 81 
Ein P. Sem̃el od. —8 ifr. 7 A — 
88 pi. ı2 fr. 4. 281—|— Ein Maas Gommerbier bey ben fr. | ef. 
Ein Rockenlaib pꝛ. 6 Fr. 3 141— Brauern — 4, 3 
&n Dodenlalb » 3m 7\—|- — Wirtpen I 
. Kipf pP 1.5 fe. — Hr : en Dubl. den 26, Jund itaa. 
Ein Errihlait ı7 fr. HR. — ¶en Raus oneusebraries Schenfbler er 
rg ing eoen. (let ENDE Wirthen |— — 
* ah aß. ei " r sim. He T publiehrt den 
undmehl : » » 41146 —Iıı! 2 "Ein Maag weißes Br... 141 3 
— s H —F DEN te; 34 6; z Vublisirt den a6. Juny 1822, 
olmebl. » + « 1l12!—I— 2 
ahmehl + » » Au 6-1 2! gleifhfan. 
Mongenmehl. » » | 124, —|-—ı sg; N. | ni. 
Nimicchmeht +» . 1 1/3611 s' 3 Hd n * gutes Ochſenfleiſch 212 
Waitzengries fe'ner s| 4l—] ı 9 — 19 n baͤrgerl. Frevbanfmeggem | 9 ı — 
MWatgengries orbinde.] 4 —I—1 1 —|—1151— Publieirt dem ar. July 1822, 
Geruäte Gerſte feine, = ———— 35 Ein Pfund — —— 
⸗ tee ⸗——— — Ein Y Schaaf und Qöpfenfeife — — 
grobe mis -F 18! 8i—. jein fund Schweinefelfh - . . I— , — 
Safer... Tin vudileirt den 
Vedl den 24 Aug. re r8aa. A F 
BerualtenPretfe burd durch bie feele Eoncurveng regulirt. nr Vom 13. bis 27 Aug. 1822. 
Ba Br.bioh. il ö— I bi gtr 
Hälfenfräßte „ER. n 2. gRiId hbgerabnte A-Er.bis g. kr 
———— — 1 —— 
Eröfen , gerakse, Die Mund ‚+ I-| #4 -i— kein bl das Vfund . : -» . 1 
A 456-8 pn mi os — 
einſen zoibe, « 817 “Zi I angadl:; Omär.e.&t. | | 
i_$ Uno» ml 3 | Shmal » 1073 |das Drund Ian 1,, 
—E eV nr m Dez Ka Butter »- » — — jI8:— so 
nflörner .._! — —— — — .. Körbdh. bette 110 8.0.1. 149f.|— u 
ungs$leifd. | DE. . + 68: wl--14 —— 
6 een. ba PH. sen : -|i 9 —— 53: !das St. au 1 — 240° 
. 00 Hd u. —— — J 
Prem — .* 8640 1 J Kigelu — nie : : : ne at Be nie 
‚E Ein Pfund _ =] — | Bänfe, raub 300 „a a I goi- go 
| Mei dem K. Satan Kegensburg I s gerußt rZ, ss sv lın 1% 
i@in Benner @ali +... si Enten, raub 300 rs \-18i— 4 
Kine Kufe obne Emballage mtit beim 13 s gepugt u ls s ı op 
Mertogewichte von 127 Pfund z| 19, ——] — | Imdiane . hr # # J-itirlıa 
Unfbirı aufgeianeues ver ni, + a6 — ari—! Alıe Dabnen “le 9 1 Vin 16 
„, tuausgelafl. ⸗ el—iari —| Karaune . 23 Ce Be | 115 — 
pf. Lichter, geaofl. m. baunnv. Dochte] — ! ar, --, — | Dubner, alte 109 9 nt: 
» geloo. »» I. acıll. ” 130.1 ⸗ junge +20 :b. Paar au —|.0 — 24 
„»_" * „ordiuar. "m — 49 — — auben . » 73 |, # — 12 —lı 
% * Pe Be Er = i9 — — Flachs, feiner 76 das Df. zu — 22 — 24 
Er MA er It me is Hs li no 
ı karten, * ⸗ Pe Br BE Br Br — 12 — * ⸗ grober 3 ı 1 ı > 1 — 18; 
Gent. 2 oeue. [sol 1) — | Scdaafwole ae re Tr Fi peu 
ode uhr. hoher ju Bm | 3 | 30! 7! —! Buwenvols bdbie æit. |7,—| 7,;6 
— der bater. Rezeu 1 2 —| — | Birfenbali » 6 ss» I6-N ei 
Gedörrte Itweisucer, Die wand - 2 = Mucbling » 343 en |g;:l 43 
. ut] Biden . . 19 09 # 4 --i 4 501 





Mid ı unsbgerabüule + > +; 
m SHadı-Maaıkrar. 
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Koͤniglich Baierifhes 





rn 36. Stüd — 


Regensburg Mittwoch ben 4 September 1822. 











| Dertsiunsen 
der Koͤnigl. hoͤchſten Kreisftellen und übrigen Kreis D Behörden, 





⸗656. Ad Num, 606. ‚Nul. — 17960. 


Sm Namen Seiner Majeltät des Koͤnigs. 


Beifolgende Vertheilungstabelle uͤber bie beim Koͤnigl. Landgericht Wal dwuͤnchen rufris 
eirten Betreffs ausbezahlteu 10705 fl. hat das Koͤnigl. Kommiſſariat im naͤchſten Kreiss Smels | 
ligenz⸗ Blatt befannt zu machen, und fodann wieder vorzulegen. 

Kegeusburg den 16. Auyuff 1822. 

söniglihe Regierung des-Negenfreifes, (Kammer des Innern und ber 

Finanzen.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
von Schmitt. v. Annetsberger. 
Weiß. 
An das Koͤnigl. Kommiſſariat der Stadt 
Regensburg. 

(Enrihärigung für LuRungen an Öfterreichiiche Truppen 
m a2. Ditober ı9 3 bis legten Dir; -Sır bei.) 


Erſtet Bogen zuin 36, St. des 8. B. Jutclbibl. ſ. d. Kigenfreis ta237 
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Brobfa 

Ein P.Serelod, 1 Rip ‚m.ıfr. 

Ein MRodenlaib pa. ı2 Ir. 

Ein Rockenlaib pı. 6 ke. 

nn a E 3 kxr. 
sfr. — pf. 

: Ei Errichlaib 17 fr. Ei 

Pabli 


eirt dem 24. * 0 
—* 


nmehl 
——— 
Waitzengrles feiner 
Watbengries ordinaͤr. 
Gerrllte Gerſte [eine |< 
forte. . 
— den 24 Ang. re r8aa, 


pl. 2.0. S. 
27 J 
338 Brauern 

— irthen 
"Bas. den 26, Jund 1842, 
— Ein? Maas 8 neugebrauns Schenkbier 


— Wirthen 
—I — * I Thabuart den * 


Teu Maag weißes Bir... 


Yublisiet den a6. Juny 182 


Sleifhfag. 

iE "Ein Prmi gutes Ochfenflelflh : 
3 Bey ben bärgerl. Frebbantmetzgern 

Yublicirt den 22. July ı$22, 


— Ein Pfund — 
Ein Pf. Schaaf- und choͤpſenfleiſch 
— Ein Pfund Schweinefleiſch. 


Vublieirt ben 


| 





BerwaltensPretfe durch bie freie Eonzurreng regulirt. xx 


Hälfenfrädte. 


Sa 


Kine Anfe ohne Emballage mit den) 


Nettogewichte von 127 Pfund 
Unſchuti — ver x. 
„_ Kuaud 


Pr. Üer, soo. S, baımto- sche] — 7. | 


» »” geio 


schoker in so Bund 
‚Eine, der bater. Menen . . 
Be Stein —— au Ruf 5 


. 
—— —.. 


der 
odeufrod d. 


— fr. bioR, 2 


il abgerat ie 
kein ihl das P 


Eu Zu Zr Zr 0 4— 


»ewawun_ |: 
44 


löse 


‚vos 


Ire Habnen 
Karante 


|, 23] - . 
duer, alte 
s junge 


a 
er 
- „nn... nn... 
u? 
mm Busuuuuuneang 


Tauben . . 
Flache, feiner 
: 
Edaafohe 
Bugenpols 
Birkent;ali » 
Tujcling . 
Fichten . » 


— NEE 
5oi 


— DI: Once. 
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Koͤniglich Balerifär 
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Regensburg Mittwoch den 4. September 1822. 











— Verfügungen 
der Koͤnigl. hoͤchſten Kreisftellen und übrigen Kreis + Behörden. 





936. Ad Num. 606. "Num. — 17960. 


Km Namen Seiner Maieltät des König, 


Beifolgende Vertheilungstabelle über bie beim Koͤnigl. Landgericht Wa ſdmänchen rubri⸗ 
eirten Berrefis. ausbezahlteu 10705 fl. hat das Koͤnigl. Kommiſſariat im naͤchſten Kreids Sue 
ligenz ⸗ Blatt befannt zu machen, und fobann wieder vorzulegen, 

Negeusburg den 16: Yuyuft 1822. 

Königlide Regierung des Regenkreiſes, (Kammer des Junern und der 

Finanzen.) 

Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
von Schmitt. v. Annetsberger. 
Weiß. 
An das Koͤnigl. Kommiſſariat der Stadt 
Regensburg. 

(Enrichärigung für Leiſtungen an öfterreichiiche Tenpnen 
m ı2. Diiober ı8 3 bis legten Dina -Sı8 beii.) 


Erfior Bogen zum 36. Dt. des 8. B. Jureigibl. ſ. d. Regenkrei⸗ [LEE M 
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Hinausviergeltungs- Tabelle. 

von 10705 M. Öfterreidhifcher Derpflegungs+ Gelder aus dem ganzen Guthaben ber. 

Interthanen des K. B. Landgerichts Waldmoͤnchen dann des Königl. Landgerichts 

Kamm, Kögting, Roding, Neundurg, und dem Königl. Herrſchaftsgericht Wintlarn 

von 43652 N. 52 fr. für Die Zeit, vom ı. Dft. 1813 bis legten März 1815. Hinauss 
bezahlt am 26. Zuni 1822. beim Königl. Baier. Landgericht Waldmänden. ° 




















FREE | a VE —— ” 
& | Benennung ee: | Empfängt | Empfangs + Befiättigung 
— | der | — aus denen zus | I 
4 ‘fi — ORbG 1g1d. ewiefenen ; mittelft 
2, betheiligten. K. Landge— | bis legten * *— 
Srichte und Ortſchaften. | Mär 1815. PFR Unterſchriften. 
ö 


ı ä as K. Landgericht Kamm ei | | 41 
geleiſtete Fourage u. Vorſpann = — | 28 2l— 


Die Umterchanen: 













2 Döfring mit Poͤſelhof - - 292,17 | 70 38 — | Xefeph Hest, 
3 kirens Difering- - - -» 52 19 4 13 34° 4) Iofeph Pest 
4 Dbemtid - - - - - 114 50! 227 45 — Mich! Nagler. 
sl Kleinfhönthat - - - - ı7—|4l 4 6) 4| Joieph Pest. 
6) Grafenfichn - - - - 5337! 4 12 57 4 Joſeph Gruber. 
7 Naht - - . 0.0. - 121159, 29 28 6 Joſeph Pesl. 
gl Nid- - - nn. 69 46 — 1651| 4 
9 Das K Landgericht Koͤtzting | | 

für Fourage- - - - 858 20—| 207 21] 6 


10 Das K. Landger. Neunburg für 
geleifteteBorfpann u. Fourage 

Die Unterthanen fuͤr 

Mundportionen. 

11)1 Allertsrlied - - 
ı2) Mlenſchneberg - 
13) Alteneichelay - 
14, Grauersrid - 


1.3 ..| 


5079.26 4| 1230 50| 2 





3414 — s's! 4| Adam Biebl. 
79— 1143| 6 Andre Vogl. 
2271 — 137 —| Molfgang Graf. 
223] u —— Sebaſtian Mayer. 





15, Berg -,- 76 9) 4| 18j24 = Michl Walbrun. 
16) Bach - - 49 — 112 —) Michael Mile. 
| 84 10. 4 a6 41 2, Wolfgang Preißer. | 


18, Burghartöberg 352 2, Thomas Hard. 


‚91 Birthof - - 
20! Datterstorf - 
a1 Denalart - - 
22, Dieter» und Andersdor 


s7: Braitenried - 





ıl7 6 8. Sudart, ' 
82 521 4 20 4 4) Wolf Fuͤrſt. 
13 26 — 319 2Georg Schmidt: 
433—| 3] 5—, Johann Schneberger. 





Bee Be a Be ee u 
ar a ——4 


m Lug —— 


— 









































Il 13 I II4 
—— — — — — 
J— | | | 
E Benennung SGeſammtgut⸗ Empfaͤngt Empfangs⸗ Beſtaͤttigung 
— der — 2 1 att8 denen zus 
j — ——— ewiẽſenen mittelſt 
> || betheiligten K.Landge⸗bis lebten | BERKER 
— richte und Ortſchaften. März 1815. 27010. Unterfchriften. 

' = TEN If. it. 

| „| Eigläberg - - = = » Be — Ina Yoh. ‚Steinsborfer, 

ı 24, Englöberg - - - - = 19 36) '4 4 it 2 Cchaftion Schneberger. 
25 Eirendorf, Dbers u. Unters 31 54 — 741 6) M. Georg Mayer. 
7) Eppenrid - - - - zes) 22 ı0| 4) Mihael Haßlbeck. 

Enzenid - - = = - s6 39] 4 13 41| 4| Fran; Spiefil. 

| Suhsberg -- - - - - 24| 3 5 48| 6) Georg Brandl. 
* — 6—— 57 38 13 55 6, Michi Bauer. 
30| &urtenfürlt - - - - - | 5! — |ı5 6) Thomas Hart. 
3ıll Gartentid - - - - -» 157 —l — Is8 2B. Sudart. 

| 32|| Helmbeun - =» - - - — 119! 41 — | 4 4) Sebaftian Schneberger. 
33) Herzogenhohf - - - 3/41 — 53. 4 Georg Schönn. 

4 Mf- +... - 7,54} 154] 4| Johann Schneberger. 
4 Hin - - - - = - 12 401 4 3 l 6| Sebaftian Mayer, 
36| Hoffeld - - - .. 7 35 150 —I| Andre Vogl. 
37 Hiltenbach mit Estfee — 56 13| 4| 13133, —| Michi Bauer. 
381 Hiltftetten - - - - - 6143, — ı 27| 4} Georg Babel. 
39 Heinrichskirchen - - 136 30 — 32 59) 2! Adam Neitinger. 
a0 Haflın- - - - - - 4.20 1 2! 6, Andreas Brandl. 
41) NDappaßenricdb - - - - 23! 4 4 5 34) 4} Adam- Biebl, 
421 Hanfenrid - - - »- - 2422 4 553 20Franz Spießl. 
9 Sa - - "= =... 65,26 — 15.48 6, Johann Göß. 
4) Ietrersbach Er zur Ze Se 14157, — 3,36. 6) Wolf Fürf. 
a Stıah - = =» = - . 96,511 23.47] 6: Jofeph Scher. 
46! Kührid - - - - - - 354 — 56: 4! Thomas Dad. 
47, Kuauofmähl - - - - — 32! 4! — 7: 6 Xofeph Bad. 
48 Kernf - - - - - ıltıl 4| — 19-4: Bd: Eudart. 
49 Kulz mit -Kifenberg - - 34220 — 82 43] 6; Mich! Fellner. 
so Stleinfteiniohe - - - - — 2 — 442 4: Wolfgang Preißer. 
St, Konradsreitb - - - - 311381 — 738) 6: Michael Haßlbeck. 
s2| Lukerhammer - - -- ı | \ — In “ Bapt. Eudart. 
id 023594 9.39: 6. Andre Haller. 
54 Mirterlangan - + - - | 617 — 1545) 4 Mich! Leibl. 
Maidliig - - - 0. 1 341, — |53! ‘| Adam Bicbl. 


| sei Mitterafchau 


17158. =] 420] 4 Georg Keppel. 
l 57) — | 


814 — 


— 
— 


1,59| 41 Adam Diehl, 
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PH | — | | 3 ätti | 
E Benennung Seſammegut⸗Empfaͤngt || Empfangs > Tefiättigung 
& haben vom J | ang denen zu⸗ 2 | 
& h Oft. 1813. gensiefenen, ! witteif 
* betheiligten K. Landge⸗bis letzten 10705 fl. 
= ter ten, 
Z| rim ortfhaften. ir 1815: BE Unterfhrifi 
S DE WETTE — 
A | | b2 
FAR, 1.6. Adam Biebl. 
J Maiternrid- - - - - —9 * — — Baprtiſt Hutzler. = 
sg Muihenriede - - - - PER —— 237 — Sebaſtian Mayer. 
6o| Nottersdorf - - - - ar 953.6. Georg Praunmiller. 
61 Neubtrg Ber Tu F Bien Bi — '21. 2. Xofeph Berk. 
621 Niefaß = = - - - 35 821 — korenz Ferſch. — 
" 63il Neigenrid - - - - + - 34 es a 3 32 4. Job. Scherf. 
64 Neue ——— Er * — 7 14 2, Joh. Georg Bauer, 
65 Niedermurach ne; 2 * — 3.2| 2; Georg Mayer. 
66 Rein - - - - - - 64 —|- 128) —j Gcorg Breudl. 
671 Dberlingau- - - ö £ 10.8 E 237 — Joſeph Bed. 
65) Obermurah- - - ; 140 30) 4| 35:37. 2 Ehbriftoph Poͤßl, Vormſit. 
60Obernviechtach - N! 1143 6. Georg Keppel. 
70, Oberajchau mit Warberg A 3434 6 Joſeph Fidk 
7) Fillmersrid- - - - - RN | ı 13 6 Georg Voith. 
72) Pulnsid - - - re 2 — 215, 4 Georg Brendl. 
73) Firt ae © z 20 48 2”. 5 ı | 4 Eebaftian Schneberger. | 
74 Noggendorf - - - 5 ; 27 31 Ak 6 39 — Johann Fleifer. 
75il Nattentorf - - - ET Er —44 Sebaſtiau Schneberger. 
76 — ee TC 3a, 4 —ı| 7 6 
77, Srinmähl - - - - =” 1 Wolfgang Graf, 
y; SU DAN" > de — 
79 Gaga. = = - - - R 29 Ko, * 7.12—, Georg Schoͤnn. 
go) Schönthan - - - - " 138° — 738, 6. Georg Mayer. 
gr. Brading - - - - - . SR 243.2 Stephan Probſt. 
g2 Stetten - - - N AR 1:42 — | Andreas Gruber, 
83 Scam- - - - -- | ar a 2006 — Nicht Wallbrun. 
84 Tanuersrtied - - -- | 5 = J 2 13, 20Leonhard Schwarz. 
85 Thann “5 WE — — 458 6) Stanz Spieß, l 
‘6 Fhannenzieb ne 2 a 79 22 6: Adam Meingartner. 
87 Tiefenbach ee, . 1 0 53 38. 2 Wolfgang Preifer. 
03, Tiefen IT 5 08 Be 6 15, 2) Falthajar Zwack. 
89 Tripitz mit Priklinhof - - ie Ir) al Mil Leibl. 
—— in a Br — 255 6. Marbias Sunderl. 
‚95 Anterafhau - - - - - | o aunes Plab. 
| 92, Weiblitz = * = n > 3 6.43 er 1137 | S + 











1117. 
Ben * 
Benennung 
ẽ ber 
2 | berheifigten 8. Landge— 
Ei zihte und Ortſchaften. 
93) MWiglersmihfl - - - - 
94i Wangern - - - - 
95, Weihelau - - - - - 
96| MWernerort wetten 
97| Wildenſtein - -:- - 
98; Wildenepvenrid - - - 
| 99| Zanfen of - - - = - 
1001 Zangnd - - - - 





"ıo1] Das K. Landger. Roding fü 





Vorſpan -ı. - 

Die Unterthanen für 

getragenes Quartier, 
102. Diebesdrid . -- - -- - 
103 Stamsried - - - - 
104| Stratwies mit Sturmhof - 
Die Unterthanen deg K. 
Herrfhaftsger. Winklarn 
für getragenes Quartier: 
Diettrsorf - - - - 
Diertersfirhen - - - 
Brackendorf - - - 
108! Hangried mit Kagern - 





109| Gasthl - - - - ;- 
1101 Mufherid- - - - - 
ızıl kb - - -...0. 
sıal’findau - - - -..0. 
113) Shi - - - ... 
114 Schneeberg mit Hl - -- 
luıs Pondsf- - - - 
116 Stat - - . 20:0 
117. Schoͤnſe = = an... 
sig! Ehnatd - = .- le 
119, EC challerhammer = > - 


‚ Binfom - - 


geliefertes Heu, Haber und 
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iz 
Gefammtguts Empfangt | Empfangs+ Beftättigung 
‚haben vom 1. aus denen sus 
Ott. 1813. | ’ al mittelft 
bis legten ' — 
März; 1815. | 755% Unterfchriften. 
PBERET C7 ur VOL — 
— 2030 J Wolfgang Preißer. 
6 30 An 1134 2 Wolfgang Graf. 
157 — — 28 Michael Wild. 
1131 —— 22 — Andre Haller. 
315 - — '47. 2Michl— Voith. 
820 154-4: Michael Zimmermann, 
420. — ı 2; 6. Sebaftian Mayer, 
22 51 4 5131 | Johannes Plab. 
4 — 134126 1 Georg Adam Gierl, 
ich in 6. Georg Müfer!, 
29,15 — 7 4 2 Georg Adam Gierl, 
11,9 4 2 411.6. Georg Hauser, 
23 10 — 6 48: 4, Johann Schwarz. | 
52.13 -- 13 18 6 Job. Sched. 
| 381 — 9 13 — Georg Baumer. 
154 2214 37 24 — Nicklas Post. 
26145: 4 623 -4 ‚Johann Hanauer, 
357)17 mi 86.20 -4, Taptift Hutzler. 
j 6130 — 1134 2; Johann Schwarz. 
12 -- ılıs 4 Iohann Schwarz, 
200 s| 4 4821 2| Michl Lechner, _ 
68 2 — 16 26 4| Titus Fleck. J 
1.132 29 4]. 38.1 — Thomas vigerl. 
1825 — 4 27 — Martiu Die. 
172 21 44139 — Anb. Hoͤgl. Ant. Hopfner. 
542 — 11544Georg Dammeyer. 
— BP. — I31/.4:. Anton opfner. 
— 61,471 2. Jakob Carl. 





IIIg —0I- 1120 






















































1 Benenmung Geſammtgut⸗ E | Empfangs/⸗ Befiättigung | 
a haben vom ı. mpfängt 
E er FR 0:4. aus denen zu 
2 | he K. Landges | gie fegten gewieſenen — 
= richte und Drtfchaften. | März 1 Er f- Unterfchriften, 
= si. _' ___ FEmEr: If. Tu BE LT 
— J—— IN, ; 
ı21| Weidtin- - - - -  - 414 16 100) 6 6 Thomas Nofenmuüller: 
Im K. kandger. Waldmün - i 
hen nah Gemeinde»: Dir | * 
ſtrikten — | 
ı22| Albernhof - - - - 325,20 —, — 2 Georg Schnabl. 
1231 Kritzenaftt— 542 51 —| 13111) 2 Georg Schnabl. 
124) Arnftein mit Ein - - - 7339 18119) 2 Chrifiorh Vogel. 
125|| Srambrg - - - = = 551221 4 13 22. 6 Ehriftoph Vogel. 
1261| Wagenhof - - - - - s5la2| 4 13 22) 6 Chriſtoph Vogel. 
1327|  - - - - - - - 476| ıl 4l| ı15l 2| 2. Michl Liegl. 
ras Hirſchhͤt - - - - || 379] 5313606Michl Uegl. 
1291| Berndorff - - - - 2711 4 — 65 30, 4' Johann Haufer. 
130: Egläbdf - - - - - - I112 17. - 2: Johaun Chriſtof. | 
131] Zrobelsvorf - - - - - 318.45) 4 Air Johann Chriſtof. 
132) Bernrie 671 36 — 162| 18 +++ Thomas Hausner, | 
133) Marlersiid - - - - 3tojl2 — 74 ‚sg; +++ Thomas Hausner. 
'134|| Kleineingenrid - - - - 300 33] 4 72 136, +++ Thomas Hausner. 
135 Bibrbahb - - - - - 683118 — 165] 7) 6, Peter Maurer. 
1361| Etratörid - - = - =» 330 '3ıl 4 79 52 | Peter Maurer, 
371 Zweifof - - - - - 71142 17,19) 6) Peter Maurer. 
138, Diepolisried - - - - 465 3 ı12 30 = Andreas Dierl. 
139 | Güttenberg - => - - - 215 22i— 52 2! 6 Andreas Deetl. 
140 Eglſe— 315 24 - * 13 al Stephan Nubland. 
340: Englmansdbrun - - - - 300171 4 72 |; Michet Baͤnger. 
‘142 Hochabrun - - - - 263 30 4 63 Erle Michel Bänger, } 
143 Fahnersdorf mit Hörmansieun | 349' 55 84 33 ei. +++ Yaton Kaifer, 
rag Rifhbah - - - - - | 249 10-1 6013 — Stephan Breu. 
145 Fliſchhberg— 240 32 4 58176 Srephan Breu. 
146 Geigart-- - ⸗— — 152 4| 172| 2 =, Georg Amer. 
147 Glifnberg - - => - 900 10'—|| 217 32| 4 Joiepb Feiner, 
148. Ömind - - - -. - 337 36 4 81 2|-Michl- Heimerl. 
149 Grub 372 u 9011 Michl-Heimerl. 
150,1 Gtaßersdorff h·— 717133 — 173:24|° 4° Kaſpar Nickel. 
Bert Gihwand - - - - - HF 437118 4 105 40| 6) Mil Krifl. 
"152, Hauslar - - - - - 3821381 4| 92.281 a tt} Andrä Kreitl. 
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Laufende Nunmer, 





— — — - 
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174 
175 
120, 
| ı77! 
1738| 





180 

isi 
182 
183 
184 
185 
186 
137, 
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Benennung 


der 


betheiligten K.Lanbge⸗ 
richte and Ortſchaften. | 


Pond - 
Herzogau - 
Dberbütte - 
Unrerhätte - 
Hoͤtzmans dorf 
Bauhof— 
Schellhof - 
Hiltersried - 
Soda - - 


Hoͤll mir Hamer 


Katzbach = 


| Efchelhaäig - 


Kuͤhnried 
Roßhof - - 


Katzlersried 6, 


Stein 
Molfshof - 


9. 


Lixenried mit Bogen 


foithendorf - 
Trofendorf - 


3. Willinhof - 


Machtergberg 
fengau - - 
Eoabof - - 
Be 
Pillmersried 


Foithsried - 
Premaiſchl 


Arnſtein 


Grub - 
Moostorf 
Nannersdorf 


Lambachshof 


Prasdorf - 


179 Kazlersried b. B. 





März 1815. 


fl 





| 


| 


big legten 








fr. hl. 












PER 
147 31 

8.48 
24 
685 


5 
— 
8 4 
2142 4 
7326 — 
* 4 








687 59| 3 
234 28 — 
495 50— 
64 33 — 
8419 — 
7424| 4 
543 14 — 
—* — 





537 34 
73:39 
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Gefammtouts | 
haben vom ı. 
Dit; 1813. 





Empfänge | Empfangs Beſtaͤttigung 
aus denen zus | ’ 

gewieſenen mittelſt 

— Unterſchriften. 
















Ttr Andrä Kreitl. 
—| Andreas Kam. 
| Andreas Kant. 
Andreas Kam. 

Adam Braun, 

Adam Braun, 

Adam Bram, 

Jafob Bortner, 
Detef Gruber, 

Andre Gleißner, 
Andre Klein, 

Andre Klein, 

| Andre Klein, 

Andre Klein. 

Anton Dıerl, 

Anton Dierl, — 
Anton Dietl. 

Georg Schiedermeyer. 
Stephan Ruland. 
Stephan Ruland. 
Stephan Ruland. 
110,55) 6 Georg Beßel. 

35:37] 2 Georg Behßel. 
zii Georg Befel, 

95 dgl 6 Fr+ Michael Ruͤcerl. 
62' 3’ —| Georg Wallbrun. 
3456| 4, Georg Wallbrun, 
127 45— Georg Wallbrun. 





‚131 45 2, Michl Stautner. 


36 40! a! Michl Stautner. 

117. 1. 6| Georg Mühlbauer, 
79'357, 6 Georg Mühlbauer, 
87:33) 6| Georg Muͤhlbauer. 
Andre Liegl. 


14159 6 
17 a Andre Liegl, 





1123 ——— | | 4124 








— — 
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J | Benennung Geſanimt · ut· Empfänger 1: Empfang s Beftättigung 
haben vom 1. 2 

8 . ber DE. 1813...) aus benen zu⸗ mitelf 

2 betheiligten K. Landge⸗bis letzten ih ee ‘ 

S | A Pe 05 fl. 
4 richte und Ortſchaften. März 1815. — unꝛerſchriften. 

* T. I. LTR 

er Schaffery - | 


189 Kuͤhmersmuͤhl 






IA 
* Fe —  113:18, 4 Peter Stautner. , 
— 9! 9. — Peter Stautner. 





190 Schagendof - 375|56 4| 90 51. — Mam Kuljer. 

Iıgı. Schönhal - - | 270 ı7, 4| 65.16: 6. Georg Rampf. 

1 192 Sünendorf - 1 335 35 sı| 6 — Seb. Gfchmwenbner. 
1193 Almasmihl - 38 31 9 18) 4. Seb.. Gſchwendner. 
1194 Haſchaberg - = 225,10 54.25, Seb. Gſchwendner. 
T195| Spielberg - - 350, 14 34-351 2. Michl Bram, 


196' Haidhof - - 
197 | Steegn - - 
198 | Niederpremaifch! 
199: Mengenried - - 
200! Steinlohe - - 
201. Altenried - - 
202 Edlmühl - - 


21) 8. 6 Mihl Braun. 

— 1205| 9. A. Georg Yabl. 
33.33. 2 Georg Pabl, 

39 37.—. Georg Pabl. 

53 20. 4 Andre fine. 

17, 5. — Andre Lind, 

32: 46 g Aubre Find. 

26.30.—. Yubre fing, 

21.11, 4 Andre find, 

112.47. 2 Fran Staumer. 

134.56| 6 Joſeph Stautner, 

66. 2— Johann Pienab, 

| 315 49, 41 124-39| 2. Ychann Auman. 

509.44- 2. Joſ. Smitler, Bgrmflr. 

803,34. — ; One 


De | ’ ” Li [1 » [1 ı..» ' U 
N 


135 37 
203 Kleberg - 

24 Lindlhamer 

2095| Thhrau  - 
206 Unterugrafenried - 
207 Ulrichsgruͤn mit Pofthof 
208 Hilfendorf mit Lottiſchhof 
209 Stadt N - - -. - 
'z210| Stadt —— 


sa ad 
— Tu) wur Wem SE Tun IE pr: op: Se Dem Taer Dur Zn u) Dear DER Du 
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Könige. Daten ganngerihe Baldmünden. 
> Krembs, Sanbeicher. 


J N 
nl 
En pe 
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se. Ad Num. 604. # Num. Exp. 17633. 


Am Namen Seiner Maieftät des Könige. 


Anliegende Verrheilungsrabelle des Koͤnigl. Lantgerihts Waldmünchen über die rubrieirt. 
Betreffs ausbezahlten 1835 fl. erhält das Koͤnigl. Kommiffariat gegen Ruͤcgabe, um ſolche durch 
das naͤchſte Kreis-Intelligenz + Blatt bekannt zu machen. 

Megendburg ben 16. Auguſt 1822. 

K. Regierung des Negenfreifes, (Kammer bes Innern und ber Finanzen.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Schmitt. ». Annetsbergern. 


An das koͤnigl. Stadt» Rommiffariat zu 
Megensburg. 

Machtraͤgliche Entfhädigung- für Leifiungen an oͤſterreich. 

Zruppen in den Jahren zsı6, bis 1520 betreffen». ) 


DINSREUEESRENNEFTAD EI: 
von 1835 fl. K. 8. Drfterreich. Derpflegugsgelder, aus dem ganzen Guthaben ber 
Unterrhanen des Königl. fandger. Waldnündhen; dann der Aushiifsorte des Königl. 
tandger. Neunburg dv. W. und dem Königl, Herrichaftsger. Winflarn ad 3407 fl. 6 hf, 
vom Zahr 1816 bis inclus. 19820. Hinausbezahlt am 26. Juni wg22. beim Königl. 

Baier. a ee —— 


Weiß. 


















* u 
| ben ad 
6 bl. über Sf 
reits unterm 6. 











Benennung Empfanges 








— a 


—— Nummer. 








der — Betrag aus 
* abiren 1855 fl. | 
——— Ortſchaften. si Dill. — Far — 
— f. Ike Mm. KT I fr, Ibt. 



























1 | Das K. Landgericht — 
v. W. fuͤr geliefertes Heu 
und Haber 523/45 4 280 511 — 
en Das K. Herrfchaftsger Bi; ik⸗ | 
| far , ebenfalls für geliefers | 
| | ed Heu und Haber . 81113] 2| 43120 j Jalob Karl. 





I 
| 
Die Untertbanen bes 8.| 
| Landgerihtsu Neuburg | 
| für ———— | 
3 | Allortdried . r 30'43 _ 16120] 2] Adam Biebl. 
4 | Berg an | 13,56) 2] 7129| 2Michl Walbrun. 
5 | Braitgnrieb ‚ ’ 30| 2 1 16| 8 4 Wolfgang Preißer, 
Zweiter Bogen jum 36: Stid des K. B. Intellgibl. f. d. — 15212, 








00.000 





* ‚Banjed, @uthar 
Benennung 
































he ee Empfangss Unterfäriften 
ber —— Bettas aus der 
ansbesahtren 1855 fl. 
betheiligten Drtfchaften. 1291 1.20 1/4 'r. | Geldbempfänger. 
ed 
| | | : 
6 | Datterstorf ; ri rıı4— 5156| 2" Wolf Fürft. 
7 Eirendorf . . . 27 5—| 14|33| 4 Georg Mayer. 
81 Hffiing . 14 59 — 8| 5) 4, Sebaftian Mayer. 
9 Hiltſtaͤdt mit Mühle . 55 8 —|| 29 38 —| Georg Babl. 
| 10 || Haslarn R i 43.25 —| 23.20/—| Andreas Brandl. 
sı | Happafienrid . } 26153 —| ı1427)—|| Adam Biebl. 
| ı2 || Hanfenried . > 18] 5 — 943 — Franz Spießl. 
13 || Hiltenbacdh mit Ealfee , sı ı5|—)| 28 18) 4| Michl Bauer. 
14 Heinrichstirchen mit Sachslmuͤhl 59 289 —31 6 Adam Meitinger. 
15 || Hebersborf . . | 32714 151) 2) Johannes Stibich. 
16 | Gettersbach 827 — 4 32. 6) Wolf Fuͤtſt. 
ı7 | Kaglersried bei Berg . 429 — 224 4 
ı8 || Maiglgried : a 27 47 — | 1456 — Adam Bichl 
ı9 | Maidernried . | 26 37 —| 14 16 21 Atam Biebl. 
2oN Neufirch mit Goppeldorf 70 27 2| 3752 — Hoͤtzl, Bürgermeifter, 
ar Stetten. . 15 37 a 10 —; 4 Stephan Probft. 
22 | Stocing s . 23 2 2 12 22, 6jl Georg Mayer. 
23|| Sebarn mit Hammer sg21r — 3ı21ı 6 Andreas Gruber. 
24|| Traunhof - ö 1024 4 5 35) 4) Stephan Probit. 
er Thannergried . . 12134 — 645 ‚2 Michl Walbrun. 
ei Tiefenbac) mit Hammer . 67 51 —| 36, 28" 2 Adam Weingartner. 
7, Thann ꝛ 23 26, 4| 12 35' 6Leonhard Schwarz. 
A Thannenrieb PO er: 21 33 2| 1135 — Fran Spießl. 
29, Ttefiftein . 44,121) 23.45) 4, Wolfgang Preißer. 
Im K. tandgeriht Veld⸗ 
} münchen: | | | 
30 Albernhof P R | 351 3 4| 18 so —ı Georg Schnabl. 
31 | HR mit Hirſchhoͤf 35 3 4| 1850 — Michl biegl. 
32" | Tiberbach, Srrarsried Sweinthof 72! 9. 2) 3846 6 Peter Maurer. 
33 Bernried . . 21147\ 2’ u 42 4 Tr! Themas Hausner, 
34 Berntorf . ä . 18,30] 4 956 6Johann Chriftof. 
35, Diepoltsried . 24 38) 4 13,14] 2° Andreas Dierl. 
Eichelmais mit Bonholz | 510 4 2'46| 6 Andre Klein, 
Enalmansbrun. . . 13j13' 4, 7 7 x Midel Bäuser. 
a8 Ekhf . . N 9 9 4 559, 4. Johann Chriſtof. 


10 — | ——— 















































— — hs 
81 anies Gutha⸗ 
Benennung —— Entpfangdr nern: 
=> red une rm Betrag aus 
12) 
2| — — — sah — 
18 S betheiligten Ortſchaften. we rn Is ai. 76 EIER NE SEEN 
S — 
I — | | Stephan Brei, 
| 39 | Fliſchbach . la: —— Stephan Breu. 
40 Flifchberg . ° = J 11,20 —| Frr Anton Kaiſer. 
41 | Sahnensdorf \ . J 6 — 37 21 4 Georg Amer. 
42 | Geigant mit Noßhof . 9 j | 7% 45. 4! Georg Mühlbauer. 
| 43 || Grub bei Waldmünchen 12 : 4 as Fi Mic! Heimerl. 
| 44 || Grub bei Ri . ° zul z 16 47) 6 Michl Heimerl. 
4 Gm . ... 20 4] 10.45! al Kafpar Küdel, 
| 46 ı| Grafersdorf . . 2 44 7,9 2 Andreas Dietl. 
| 47 | Hüttenberg . . 13114] 1ol19) 4| Andreas Kam. 
| 48 — — mit Sonhof . ee ” 2 7 9 at +++ Andrä Kreitl. 
91 Hausları . . i . eb.. Gſchwendner. 
* Haſchaberg mit Amon 3130 4 = 4 _ del eig Be 
sı || Hochabrun . . . . sr 13 50, 4| Peter Gruber. 
i 5145| 4 ' 
52 Hocha 61 | 3255 6 Jakob Bottner. 
530iuersried —— 2649| 4| 14124 6 Adam Braun. 
54 || Aigmansorf . . 2 ! 746 —| ++} Anton Raifer. 
55 | Hoͤrmansbrun  . . = 7 — 13159 4) Andre Klein. 
56 Katzbach sel 259 — Andre Klein. 
| 57 || Kühntied . . + 5 2| 12 59| 4 Georg Schnabl. 
58 | Krigenaft s oı1ol—, 16'12! 6, Anton Dierl. 
59. Kaglersried bei Hiltersried | ? JJ—— 
60 Kleineinzentied . 18 2 2 146 6 Georg Befiel. 
61 Lengau a J 2— 13.5 2 Stephan Ruland. 
62Loithendorff. ei ri 4 1317 6 Georg Behel. 
| 63 Madıersberg ® * we 9 8 2 Georg Mühlbauer. 
| 64 Moostorf . . . 3 2! Bl 450 6! +7 7.Thomas Hausner. 
65 Marfersried . . — 5 2 7WMichael Ruͤckel. 
66 Oedt bi Roͤtz. 2 24 4| 10 157 6' Georg Mühlbauer. 
| 67. Prosdorf . ‘ x 052 4 2138 —| Georg Walbrun. 
| 68 Pillmersried . 4 30 —| 40° 34 6 Mil Stautner. 
| 69 | Premaifchl mit Arnftein 4 ER al 4 Andre fiegl. 
| 70; Nannersdorf mit kambachshof 8 117 9 4 I 6.Schmiteler,Bgrmfir. 
| A * ini EM ; 2 “ * 24 8 Seb. Gſchwendner. 
uͤnzendor . 
| 73 | Sroß» mit Shape 14 591 6] 81 31 all Feier Stauiner. 


» 
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Benennung 


Laufende Nummer. 





| 
Koͤnigl. 


Daier 





937. Ad Num. 17005. 


(Die erntuerte Bürgermeifiers Wahl in Gaimers⸗ 
baim betreffend.) 


Num Exp. 182103. 





Im Namen 
Seiner Maieftät des Königs 


Mird zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß bei der am 22. bed vorigen Monats im 
Markte Gaimershaim Landgerichts Ingolſtadt 
vorgenommenen Wahl fuͤr die Stelle des ent⸗ 
laſſenen Buͤrgermeiſters Jakob Knapp der dor⸗ 
tige Magiſtratsrath Joſeph Brandl, bürgerlicher 


— — 


STREET 7 a Te — 
ee | | 
fr ac . 
6 hl. über de⸗ | Emrfana | Unterfhriften | 
as zn | 








Eumma [3407-1 6, 6 1835|— 


| der 6. Apri der 

. ausbejahl * 1835 fl. j — 
| berheiligten Ortfchaften. »291 20 1Bfr. Geldempfänger. 

| ME. IH. "RI. Idl. 

74, N Scafferey mit Kuͤmersmuͤhl 27\25 j ER Andre Pine. 

75 | Spielberg mit Haidhof . 6l45—| 3 37 6 Mich! Braun. 

76 ! Stein mit Wolfshof . 30 4 6 16 11) 2 Anton Dietl. 

155 Schoͤnthall 92'551 6, 49156 6 Georg Mampf. 
A 7| Steam . . . 29' 5 a 1538 —| Georg Pabl. 

79, ' Schatendorf s ; 1145| 2] 6:18 6 Adam Kuljzer. 

* Trofendorf . R : 20' 2 4 10.46 —| Stephan Ruland. 
Shirau .» . . 39 19 H a1] 8 — Franz Stauner. 
Trobelsdorf u 8 19,12 4 10,19 2 Johann Chrifof. 

| Voithsried. 244312 13117 —) Georg Walbrum. 

84) Ulrichsgruͤn mit Pofthof 26.28) 2| 1413 4; Johann Vierl. 

85 || Waltminhen . . 283 37, 2, 156 59 2, Georg Brüfl. 

| MWenzenrieb 10147 6) 5.47 6 Georg Pabl. 
en Zillendorf mit Lortifchhof I 30 57 ) 16:38] 2. Johann Auman. 


tandgeriher Walbmünden. 
Krembs, Landrichter. 


— — — —— m nn — m nm m — — 
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| 











Betrag auf | 

















Baumann zu Gaimersheim gewählt worden fey, 
und dieſe Wahl bie Beftättigung der bieffeitigen 
Stelle erhalten habe. 

Gleichzeitig iſt der Eintritt bed 1. Erfaßs 
mannes des dortigen Magiſtrats des Schuhmas 
chermeifters Adam Eichermann in bie durch die 
Wahl des Bürgermeifters Brandl erledigte Ste 
Magiftratsrarhes Steie verfügt worden. 

Kegensburg den 26. Auguſt 1822. 
Kinigl. Megierung des Regenkreiſes, 

(Kammer bes Innern). 
8. v. Tautphoeus, Vice⸗Praͤſident. 
Starkmann. 
Weiß. 
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(Veribeilung Öferreichifcher Entſchaͤdigungegelder von 
18:3 bis 18-4 und 1816 bis 1820 betr.) 


In Gemäßheit eines Reſcripts der koͤnigl. 
Megierung des Megenfreifed, Kammer des Ins 
nern und der Finanzen de dato 22. praes. 28. 
Auguſt d. J. wird nachfiehender Ertraft aus 
einem Protokoll des koͤnigl. Landgerichts Nabs 
burg über die rubrieirten Betreffs ausbezahls 
ten 7 fl. 28 fr. 4 Hl. hiemit zur „Sffentlichen 
Kenntniß gebracht. 

Negensburg ben ag. Miguſt 1822. 

Die Nedaction bes Kreis» Intellis 
gen;» Blattes, 
- Ertract 
aus dem Auszahlungs+ Protofolle, von 7 fl. 
28 fr. 4 bl Entſchaͤdigung für Leiftungen 
an 8. K. Sfterreich, Truppen in den Jah⸗ 
ren 1816 bis 1820 incl. abgehalten zu 
Nabburg den 14. Auguft 1822. 

Nachdem gemäß bergeftellter und genchs 
migter Repartition die Antheile für ganze Orts 
fchaften fo gering ausfielen, daß den böchfien 
Zutheilungen nur 7 fr. für eine ganze Ortſchaft, 
ja fogar oft nicht einmal 2 fr. für eine ganze 
Ortſchaft treffen: ſo hat man auf ben Grund 
ber gnädigften Negierungsentichliefung 8. d. J. 
und ber Finanzen dd. 21. Juli et praes. 7. 
Sulid. J. — „daß die fehr unbedeutende 
Summe füglih einer Gemeinde ıc. 1. 
welche am meiften Anfpruch ıc. hätte, 
jugewiefen werben x. koͤnne“ biefen 
Betrag der Gemeinde Mernberg ald am meis 
ften hiezu berechtigten zugebacht, und den Bes 
trag per 7 fl. 28 fr. 4 bl. dem Drtsvorfiand 
Emeram Dopler und dem Bevollmächtigten 
Martin Goͤtz fuͤr den Geſammt⸗Markt Wern⸗ 
berg ausbezahlt. ıc. ic. 

Den richtigen Geldempfang quittiren durch 
Unterfchrift auf Vorlefen 

Emeram Dosgler. 
Martin Gdg. 


Königlihes Landgericht Nabburg. 
(L. 5.) Anzengruber, 1. Aſſeſſor. 


rn 
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s». Befanntmadunrg. 

Alle diejenigen, welche an den Nachlaf 
des verftorbenen Domtenoriften Franz Hoͤgerl 
dahier aus irgend einem Mechtstitel Anſpruͤche 
machen, werben biemit edictaliter aufgefordert, 
ſolche binnen 30 Tagen um fo ficherer hierortg 
anzubringen und audjuführen, als nach deren 
Verfluß die Maffe ohne weitere Nückficht vers 
theilt werden wuͤrde. 

Megensburg den 20. Auguſt 1822. 

8. B. Kreiss und Stadtgericht, 
Gumpeljhaimer, Direftor. 
‚Wiedemann, 








940. (1) 
Befanntmahune. 

Alle diejenigen, welche auf die Verlaffens 
fchaft des zu Woͤrth verſtorbenen Pfarres Held 
aus was immer für einem Titel einen Nechtss 
anfpruch machen zu können fich fuͤr berechtiger 
halten, werden hiemit aufgefordert, fich bins 
nen 4 Wochen a dato bahier um fo mehr zu 
melden, als nach Verfluß diefes Termines mit 
Vertheilung der Maſſa ruͤckſichtslos vorgeſchrit⸗ 
ten werde. 

Regensburg den 23. Auguſt 1822. 

K. B. Kreis- und Stadtgertcht. 
Gumpelzhaimer. 
Wiedemann. 
— — — 
(1) 
so Befanntmadhung. 

Am Samflag den 21. September d. J. 
Vormittags 9 bis 12 Uhr, wird in dem Kreis 
und Stadtgerichtslofale dahier, dag Anweſen 
des hieſigen buͤrgerlichen Bierbraͤuers Joſeph 
Huber, an den Meiſtbietenden mit Vorbehalt 
der kreditorſchaftlichen Genehmigung oͤffentlich 
verſteigert. 

Dieſes Anweſen beſteht: 

1) in zwei zuſammen gebauten Haͤuſern unter 
Nro. 112. und ‚213. in der biefigen 
Steinergaſſe mit den Bierfellern, Schenk, 
gewoͤlb, Zechzimmern, Stallungen, bann 
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Logien über eine und zwei Stiegen in 
einem Schägungswerthe von 10500 fl. 

2) in dem BDräu » Eud s und Malzhaus 
ju 3400 fl.* 

3) in dem Hofgebäude in der Altſtadt zu 
5000 fl. 

4) in dem Gartenhaus und Stab! von dem 
Steinerthor ju 2100 fl.y endlich 

5) in mehreren. zum Bauernhof gehörigen 
Feld» und MWieggründen zu 9000 fl. 

Alle Gebäude und Lokalitaͤten befinden fich 
in dem beſten und folideften Zuftande. 

Das Bräuhaus und der Garten fammt Zus 
gehdrungen werden zufammen, ber Bauernhof 
in der Altſtadt aber fonderheitlich verkauft wers 
den, wenn ein Kaufsliebhaber allenfalls nicht 
das ganze Anweſen zuſammen zu faufen vors 
ziehen follte. 

Sollten am obigen Verfteigerungstage feine 
entiprechende Verfaufg » Mefultate fich ergeben, 


fo wird das ganze Anweſen, oder auch das 


Braͤuhaus und der Garten, und der Bauernhof 


fonderheitlich an den Meiftbierenden verpachtet 


werben. 

Die Kaufs- und Pachtbedingniße werben 
am ficitationstage befannt gemacht werden, 
und auswärtige Liebhaber haben ſich über ihr 
Vermögen legal auszuweiſen. 

Straubing den 22. Auguft 1822. 

K. B. Kreis: und Stadtgericht 
Straubing. 
Prader, Direftor. 
Miller, 








„92. Betanntmadhung. 
Yuf den Antrag der Kreditorfchaft des 
hiefigen Bürgers und Spänglermeifters Georg 
Srümmer, werben nachgenannte, zur Gants 
maſſe deſſelben gehörige Realitaͤten, als: 
1) ein Haus in der Loͤfelgaſſe sub Nro. 
559., dann 
2) ein Ancheil am ber biefigen Leberlohs 
mühle, 


— Oo 
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\ 
hiemit neuerlich zum sffentlichen Verfaufe auss 
geboten. Steigerungstermin wird auf 
Montag den 7. Dftober g. Is. 
feſtgeſetzt, wobey Kaufsliebhaber ihre Angebote 
zu Protokoll zu geben, und ben Zuſchlag vors 
behaltlich der Genehmigung der Kreditorichaft 


"zu gemwärrigen haben. 


Amberg am 1. Auguft 1822. 
8.8. Kreiss und Stadtgericht 
; Amberg. 
Schieder, Direftor. 
z Paulus. 








Rentamtliche Bekanntmachungen. 





943. (2). 5 
Befanntmadung. 

Auf Befehl Einer hohen Megierung bed 
Megenfreifes, Kanımer der Finanzen, vom ı3ten 
Auguft 1822, wird die Petershut, melde aus 
42 Aeckern zu 45 Tagwerfen 35 Decimalien bes 
fieht, und ganz in dem fo fruchtbaren Burgfries 
den der Kreis, Hauptftadt Regensburg entlegen, 
nach den für die Staats + Güter» Verkäufe bes 
fiehenden allerhoͤchſten Normen auf ganz freies 
Eigenehum entweder im Gan⸗en, oder nach eins 
zelnen Aeckern an die Legt s „eiftbietenden vers 
kauft, daher biezu auf 

Montag und Dienftag ben gten und 

ıoten Eepf. 1822. 

Tagsfahrt anberaumt, und Kaufslichhaber zur 
beliebigen Erfcheinung in das dieffeitige Amtslo⸗ 
Eale Lit. E. Nro. 187. voraeladen werben, 

Negensburg den 26. Auguſt 18:2. 

Königl. Rentamt Negensburg. 
Forſter, Renibeamter. 





94. (2) 
Bekanntmachung. 

In Folge gnaͤdigſter Regierungs-Entſchlieſ⸗ 
fung Kammer der Finanzen vom 26. July 
1832 ad 15706, Werden in dem hiefigen Doms 
fapitel. Daufe Lit. F. Nro. 124. 

a) Eine große meflingerne Haͤngeuhr, mit 
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vergoldetem Zifferblatt, bleyernen Gewich⸗ 
ten, und einem eingelegten Kafien, achet 
ein ganzes Jahr ohne einzelnes Aufs 
jiehen fort, und ift von dem befannten 
Künftler Winpeintner in Eichitädt gefertigt; 
b) drey Kommotfäften von hartem Holz mit 
Schloͤſſern und Beſchlaͤg verfehen, und 
c) ein Wagen 
an den Legt + Meifibietenden gegen baare Beyah · 


lung salva ratificatione verfauft; daher man ı 


zu diefer Verfaufshandlung 

Mittwoch den rıten September 1822. 
befiimmen, und die fieb aber diefer Objekte big 
frühe 9 Uhr im obenbenaunteg Xofale vorlas 
ben will. 

Regensburg den 26. Auguft 1822. 

Königl.Rentamt Regensburg. 
Gorfter, Nentbeamter. 


gar. 
Das Königl. Rentamt Barbing 


wird am Freitag den 6. I. M. durch dffentlis. 


che Verfteigerung weiters zum Verkauf bringen: 
en Schfl. — vom — 1820, 
IR2I. 
2° ufsticht aber werben * Erſcheinung 
auf dem Amtsſpeicher zum leeren Beutel in Kes 
gensburg bis 9 Uhr früh eingeladen, 
Barbing den 1. September 1822. 
N. Scherbauer, 


C1.) 
„6 Befanntmadung. 
Samftag den 14. September I. J. werden 
vom unterfertigten koͤnigl. Mentamte 
3ı Schl. - Meg 3 Vrtl Weitz und 
152 » — ,„ Korn, 
alte Frucht, it Vorbehalt hoͤchſter Genehmis 
gung an ben Meifibierhenden verkauft. 
Ingolſtadt am 29. Auguft 1822. - 
Sinigt Rentamt Ingolſtadt. 
Sar, Rentbeamter. 


2* 


Bekanntmachung. 


sAr. 
Auf den Grund bes allergnädigften Befehle 


0 
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Einer Koͤnigl. Negierung des Regenkreiſes vom 
13. Auguft 1822 werden nachgefegte Waldpar⸗ 
jellen mit Vorbehalt der allerhoͤchſten Genchmis 
gung, ſowohl im Einzelnen als im Ganzen im 
Derfteigerungsmeg, nach den Kaufsbedingniffen 
der Normals Verordnung vom 30. September 
1461, MNegierungsblatt &. 1577 zum Berfauf 
gebracht, und Kaufsluftige eingeladen, at den 
nachftehend bezeichneten Tagen ihre Anbote zu 
Frototoll zu geben, und zwar 
A. in Hinfiht der Waldparzellen 


1) Wolfftein zu 121 Tagw. 8,120 ll es. 
2) Kuchsher v„ 0» 0. |, 
3) Habersiella „54 u 38 300 4 “ = 
roh Bothenholz » 20 » 29,000 de. del. 
8 Iſchboferau „6 » 21,560 do. do \* 
Klemm Borbenhoh ,„ 4 0,01:0 do. de. 
7) Klein⸗Altenurich 3 » B 080 do. do. 2 
8) GroßsAltenriht „ 12 » 50 8:0 de, do. 1» 
9) Uebergraben » 4» 14,6,0 do. do 


den 19 20. und 21. Gept. 1822 im Wirths⸗ 
en zum Engel in Berg, 
B. in Hinfiht der Walbparzellen 


10: Bädersfchlegel in — Tagwerk 35,490 |] Schuh 
(lasse) Lengenfel 

11) en I = agtv. 24,800 [| Ch. (Watthei 

ben 22. Sept. 1822, im Wirthshaus zu Lens. 


genfeld. 
Neumarkt den 29. Auguft 1822. 
K. Nents und Fotftamt Neumarfe. 
Eifenbut, v. Thoma, 
Ment s Beamter. Forſtmeiſter. 


61.) 
„. Bekanntmachung. 
Aus Auftrag ber hohen koͤnigl. Regierung des 
Regenkreiſes Kammer der Finanzen ddio. 16. 
I. Monats, werden von unterfertigtem koͤnigl. 
Rentamte die nachſtehenden zum Staates Cigens 
thum gehörigen Realitäten im Fizitattiongs Wege 
b m Verkaufe ausgefegt, als: 
am $reitag den 20. September im 
Dorfe Mufbaufen 
1. Die ehemalige Pfiegbeamtens Wohnung, 
beftehend 

1) in ben > Stodmwerf ganz von Steinen: 
erbauten Wohnhauſe, welches im erſten 
Stode 3 Zimmer, ı Küche, 2 Kammern u. 
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2 Keller; im aten Stocke z Zimmer und 
unter dem mit Schneidſchindein gedeckten 
Dache 2 Boͤden enthaͤlt; 

2) in einer an das Wohnhaus angebauten 
gemauerten Pferbeftallung für 6 Pferde; 

3) in einer von Holz erbauten Wagen » Mes 
mife mit darauf befindlichem Heuboden ; 

4) in einem Getraidſtadel, nebſt Kuh⸗ 
Schafs und Schweinſtallung; 

5) in einem ganz gemauerten mit Ziegeln ge⸗ 
deckten Wafch » und Backhauſe; 

6) in einem Holzfchupfen ; 

7) in einem verfperrten Hofraume mit einem 
Pumpbrunnen ; 

8) in einem 8 Tagwerk haltenden Obſt⸗ 
und Gemisgarten , einem Gartenhaufe 
und barneben befindlichen Brunnen, — 

11, Das ehemalige Gerichtsdienerhaug einftöcig 
gemauert und mit 2 heisbaren Zimmern, 
2 Kammern, Keller, dann mit einem 
Pferdſtall verfehen, nebft dazu gehoͤrigem 
Getraidftadel, Kuh⸗ umd Schweinſtall, 
dann Backofen — 

11. dem ſolid von Steinen gebauten mit Bier 
geltafchen gedeckten, und zur ebenen Erde 
ganz gemwölbten eheworigen Amtsgetreids 
faften, 

IV. 20} Tagwerk Feldgruͤnden. 

V. 95 Tagwerk amddigen Wiefen. 


Montag ben 23. September im Dorfe 


Burgmweinting 

1. das fogenannte Tennmeifterhäufel, halb ge⸗ 
mauert, nebſt dem dazu gehörigen Tag⸗ 
werk großen Garten und Brunnen. 

1. 45 Tagwerk abgerheilte Gemeinde; Grinde, 
durchgehende in ackermaͤßigem Zuftande 
befindlich, 

Der DVerfauf dieſer Staatd,Nealitäten ges 
ſchieht nach Vorfchrift der allerhoͤchſten Werords 
nung vom 30. September 1811 unter Vorbes 
halt der echten Genchmigung, und werden die 
Bedingungen an den Verfteigerungstagen ums 
fändlich befaunt gemacht werben, 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich an 


—⸗ 
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obigen Tagen bis Morgens 9 Uhr in beſagten 
Wohngebaͤuden einzufinden, und den dort vor 
ſich gehenden Verhandlungen beizuwohnen, wo⸗ 
bei bemerkt wird, daß fremde dem Amte unbe⸗ 
kannte kizitanten, über ihre Zahlfaͤhigkeit mit 
legalen gerichtlichen Zeugnißen ſich aus zuweiſen 
haben 


Die Kaufobjefte koͤnnen inzwiſchen ſtuͤnd⸗ 
lich in Augenſchein genommen werden. 
Barbing den 30. Auguſt 1822. 
Koͤnigl. baier. Rentamt Barbing. 
N. Scherbauer. 


— — — —— — 
fand» u. Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtlihe Bekanntmachungen. 





949. (2.) 
Befanntmadhung. 

Nachdem der Bäder Michael Lehmaier ju 
Lenting fchon unterm 21. Dezember 1819 feine 
Infolvenz erklärte, werden zuf Verlangen der 
Gläubiger die Ediktstage ausgefchrieben, und 
jwar 

1. Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
sen gehörige Nachmweifung 
Mittwoch der 138. Sept, 
11. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
‚angemeldeten Forderungen 
Freitag der ı8. Dft. 
11. Zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) fuͤr die Replik 
Samſtag der 2, November und 
b) für die Dupfie j 

Montag der 18. November 
jedesmal Morgens 9 Uhr. 

Hiezu werben fämmtliche befannge und ums 
befannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hiemit 
oͤſſentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung von der gegenwärtigen 
Konfursmaffa, das Nichterfcheinen an den ihris 
gen Ebdiftstagen aber bie Ausſchließung von den 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 
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Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Kommunſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, bei Nermeidung bes 


nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter- 
Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht ju über 


geben. 

Auch wird das Michael Lehmaier’fche Ans 
weſen, welches zum Schloß Lenting Erbrechts⸗ 
weiſe grundbar iſt, und in einer zweiſtoͤckigen 
Behauſung mit weißen Schieferſteinen gedeckt, 
in einem an dem Haus angebauten mit Hacken 
bedeckten Stadel, Hof, Brunnen, Grasgars 
ten und einem Krautbeete befteht, zum Verkauf 
gebracht. 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
werben biemit vorgelaten, am erſten Edikts— 
tage zu erfcheinen, und bem Zufchlag mit Ges 
nehmigung der Kreditoren zu gemärtigen, 

Ingolſtadt den 16. Auguft 1822. 
Königl. Landgericht. 
‚Gerfiner, Landrichter, 








90. (2) 
Befanntmadhung. 

Der Tauer Seb. Kain von Dberisling 
will durch außergerichtl. Verkauf feine Gläubis 
ger befrietigen, und es ift daher zur Berichtis 
gung bdiefes Schulden» Wefens auf Mittwoch 
den 25. f. M. Morgend 9 Uhr Termin ans 
beraumt, wozu hiemit fämmtliche zur Zeit uns 
befannte Gläubiger unter dem Präjudize des 
Ausſchluſſes in Perfon oder durch ſattſam Ber 
vollmächfigte zu erfcheinen vorgeladen werden, 

Stadtamhof ven 9. Auguft 1842. 
Koͤnigliches Landgeriht Stadtamhof. 

R. v. Scherer, Landr. 


941 Befanntmahung. 
Der vormalige Feldwebel des koͤnigl. 4ten 
ien. Inf. Regiments Johann Fuchs von Huns 
deldorf der Pfarrey Maria Poſching koͤnigl. Lands 
gerichts Deggendorf gebärtig, ift am 12. dieß 
zu Niederwinzer als f. Unterauffchläger mit 
Hinterlaffung eines Teftaments verftorben. 


— 
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Mer nun immer an deſſen Ruͤcklaß Erbs— 
oder Schuldanfprüche zu machen hat, wird hies 
mir aufgefordert, folche in Zeit 30 Tagen a dato 
dahier um fo gewiffer anzubringen, und nachzus 
weifen, als fonft auf ſolche nicht mehr geachtet, 
fonderu die Maffa nach vorliegend letztwilliger 
—— abgeſchloſſen, und berichtigt werden 
wuͤrde. 


Sign. den 28. Auguſt 1822. 
8. D. Landgericht Negenffauf, 
Bar. v. Donnersberg, £. 6, 
Kämmerer u. Landrichter, 





sa Befanntmadhung. 

Vom K. B Landgericht Pfaſſenberg ın Mals 
lersdorf ift gegen den Bauern Veter Din si ;u 
Wiſſing der Univerfalfonfurs rechref.dfiin ers 
fanne. Es werden defiwegen folgende Edikts— 
tage feſtgeſetzt: 

ı) zur Anmeldung ber Forderungen umd zu 
ihren Nachweifungen . 
Mittwoch der 18. September; 

2) zur Vorbringung der Eiureven 

Montag der 2r. Oktoberl. J. 

3) zum Echluüverfahren und zwar 

a) für die Replik j 
Montag der 18. November I. J. 
b) für die Dupfif 

Montag der 9, December I. J. 

Hiezu werden fämmtliche Gläubiger des 
Gemeinſchuldners Peter Dünzl unter dem 
Nechtsnachtheile hieher vorgeladen , daß dag 
Nichterfcheinen am erfien Ediftstage die Aus— ® 
ſchließung der Forterung von gegenwärtiger 
Gantmaſſa, das Ausbleiben an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausfchliegung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Verhandlungen zur 
Folge hat. 

Alle jene, welche irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinfchuldnerß in Händen 
haben, werden bei Vermeidung des nochmas 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
a ihrer Nechte beim Gericht allhier zu übers 
geben. 


- 


Halber Bogen zum 36. St. des 8. DB. Joatellgibl. f. d. Kegeukreis 1522. 
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Wegen. Anwendung des $. 2x. in der No⸗ 
velle v. 22. Juli 1819 zur DVerbefferung der 
Gerichtsortnung, haben bie Gläubiger rücfichts 
fih der Gurspflege am r. Ediktstage ihre Ans 
träge und Beſchluͤße zu Protokoll zu geben , 


his wohin die zeither gepflogene proviſoriſche 


Aufficht fortdauert. 

Endlich werden am Dienfian ben 17. 
Eeptember 1822 das Hauptaut zu Wiſſing 
bier am Landgerichtsfige, und das Zubaugur zu 
Siburg alg im gräfl. von Montgelas'ſchen Var. 


Grcht. Faberweinting I. Kl. gelegen, 'am Lite 


des bortigen Fatrimonialerihts — ale zwei 
feparirte Terfaufsaegenfiände an die Meifibies 
tenden gegen baare Erlage Fffentlich verfteigert, 
wozu Kaufsliebhaber, die fich über Vermoͤgen 


und Ermwerbsfähigfeit auszumweifen haben, eins 


geladen werten. 
Mallerstorf am 13. Auguft 1822. 
Koͤnigliches Landgericht Pfaffenberg. 
Knith, Landrichter. 


Offentliche Belobung. 
Johann Georg Reiſer, ebemali’er Bılrs 
germeifter und Fleiſchhacker zu Kaftel, hat nach 
mehrern vorangegangenen Schankungen zu den 
Stiftungen, und für die Marftsgemeinde in Ka— 
fiel neuerdings ein Kapital von 1600 fl. an bie 
daſige Marftstirche (hai funosmeife angelaffen, 
Diefes wird in Folge Königl. Negierunags 
entfchließfung vom 3. dieß Monars zu feinem 
Lobe biemig oͤffenlich bekannt gemacht. 
Pfaffenhofen am 21. Auguſt 1822. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Kaſtel 
im Regenkreiſe. 
Freih. v. Schoͤnhueb, Fandriiter. 


373. 


ee 
epbiftalvorladbung 
In Gemaͤßheit hoͤdſten Erkenntniſſes des 
K. Arpellatiousgerichts des N> erfreifes vom 
27. v. M. wird ber Diebſahlsverdaͤ tige Kos 
ſeph Gruͤn, Anmohnersfohn von Kımpmühl, 
Erutibejirfs Regeusburg, hiemit vorgeladen, 
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innerhalb 3 Monaten vor kieffeirinem Gericht 

zu erfeheinen, und fih wegen der mider ihn 

vorhandenen Diebſtahls-Anſchuldizung zu vers 

antworten. 

Stadtamhof den 12. Auguſt 1822. 

Koͤnigl. Landgericht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, Landrichter. 


(1) 
Bekanntmachunng. 
Nach dem Antrage der Gläubiger des 
Georg Meindl von Niedereulenbach wird deſſen 
zum Sonde der K. Univerfitäf in dandshut erbs 
rechtbares Anweſen im Mege der Zertrümmes 
rung unter Vorbehalt hoͤchſter polizeilicher und 
freditorfchaftlicher Genehmigung gegen baare Ers 
lage tes Kaufsihillinis in der Art dem oͤfſent⸗ 
lichen Verkaufe untergeflellt, daß über die bes 
reits eventuel geſchehene Fildung eines Fleis 
nen Butes, welches neben dem angemejfenen Theil 
von gemauerſen und mit Ziegeln eingedecdten 
Gebäuden 

a) an Gärten ı Tagm. 35 Dez. beildufig, 


% 





2*6. 


bj) anedern 26 ,„, 82 y 
c) an Wiefen 2 ,, 1 ,, und 
d)anfl 5 u 50, 


enthält, und auf 1943 fl. gemwerthet wurde, 
die noch übrigen Gebäude und Grundſtuͤcke, als 
a) an Gärten o Tayw. 87 Dez. 


b) an Nedern 23 „ so, 
ec) an Wiefen 2 ,, 68 ,, und 
dı an Holz Sn 49m 


einzeln zu verkaufen gefucht werten. 

Man baı hiezu auf Mittwoch den 25. 
Sept. l J. fruͤh 9 Uhr, fo wie die folgens 
den Tage ım Drre Niedereulentach Taasfahrr ans 
geſetzt, weshalb Kaufsliethaber, die fich über 
Bahlusasfähiateir und Peumund durch gerichts 
liche Zeugniſſe auszuweiſen haben, ing Braus 
baufe zu Niedereulenbach hiemit vorgelaren wers 


den: — Collien bei diefer Tagsfahrt feine an⸗ 


neh baren Anacbote erzielt werden Finnen ,.fo 
wird man zunleich dieſes Anweſen auf 3 Jahre 
zu verpashien verjuchen, 


. 
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Leber dir Gebaͤute und —— ſo wie die 
‚benannte Vildung eines Reſtkomplexes wird der 
befieiite Gutspfieger Blaſtus Hirſch in Nieder 
eulenbach jedem Kaufslufigen Auſſchluß geben. 
Diallersdorf am 22. Aug. 1922. 
K. Kandgericht Pfaffenberg. 
Knitly, kandrichter. 





916, Berruf. 
Das Königliche Baieriſche Landge—⸗ 
richt Hemau, 


verkauft den, am 13. May I. J. in tem Kreis⸗ 
und Intelligensblatt des Mexenfreifes (23 St. 
S. 396.) ‚oͤfſentlich ansgeſchriebenen Georg 
Weiß mannifchen ganzen Pauernhof zu Hohen⸗ 
lohe im Wege der oͤſſentlichen Verfteigerung an 
den Meiftbierenden, auf 
Montag den 30. September, 
wozu Kaufsliebhaber nah Hohe lohe, mo biefe 
Verkteigeruny auf Verlangen vor fich geher, 
eingeladen werden, 
Hemau din 23. Auguft 1822. 
Eder, Lanbrichter, 





gr. Betanntmahung. 

Das Anweſen des Jafob Fifher, Soͤld⸗ 
ners zu Haimberg, wird auf deffen eigenen Ans 
. trag gerichtlich verjeigert, und biezu auf 
fünftigen Montag den 23. Sept; Te.min 
anberaumt. 

Daſſelbe beficht: 

A. An Gebäuden. 
1) In dem hölzernen, ruindjen Wohnhaufe 
nebſt Stall unter einem Dache, : 
3) dem gleichfalls hoͤlzernen Siadel von gur 
ter Befchaffenheit, 
3) einem Badojen. 
B. An Gärten. 


In dem naͤchſt dem Haufe ‚gelegenen, mit. 


Dbfibäumen beiegten und } Tagwerf hal 
tenden Garten, guten Grundes, 
C An Feldern. 
12 Taqw. von theils aurem, theils mittels 
mäßigem, und t,eils ſchlechtem Boden. 
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D. An Wieſen. 
3 Tagtwerf zunächit am Dorfe Haimburg ges 
legen und “guten rundes. 
E.. An Waltungen., 
ı Tagwerk mit Anfug bewachſen. 
RKaufsliebhaber, die fich vorerft über Zah⸗ 
Iunagfähigfeit und Conduite auszuweiſen haben, 
mögen fid: am bemerften Tage im hiefiaen Ges 
richtsfofale einfinden, ihre Kaufsangebote zu 
Protokoll geten, und den Hinfchlag gemärtigen. 
Dbiger Termin wird zugleich zur funmas 
riſchen Schuldenliquidation benägt, daher hiezu 
auch alle Jene vorgeladen werden, welche aus was 
immer fuͤr einem Nechtsgrunde an Fiſcher oder 
deſſen Vermoͤgen Anſpruͤche zu haben vermeinen. 
Hemau den 20. Auguſt 1822. 
Koöͤnigl. Landgericht Hemau. 
Eder, Landrichter. 








9, Verſchollenheits⸗Erklaͤrung. 

Nachdem Michael Egglmeier, Halbbauers—⸗ 
Sohn von Waldhauſen, ungeachtet der oͤffentli⸗ 
chen Vorladung innerhalb des 3 monatlichen 
unerfiredflihen Termines nicht erfchiewen ift, 
noch -Bevollmächtigte, oder deffen allenfallfige 
Leibeserben fich bei Gericht geftellt haben, jo 
wird derfeibe hiemit als verſchollen erflärt, 
und deffen Vermögen dem nächften Anverwand⸗ 
ten richterlich extratirt. 
Königliches Landgericht Parsberg. 
-  garsberg den 6. Auguft 1822. 

Ertl, f. & Hofrath und Landr. 





II: R Kundmachung. 

Zu Folge hoͤchſter Cniſchließung der Koͤnigl. 
Negierung des Regenkreiſes — Kammer ter Fis 
nanzen — vom 16. d. M. werden nachgefegte' 
Staatsrealttaͤten nach den allgemeinen Verkaufs⸗ 
normen vom 30. Sept. 1811. unter Vorbehalt 
allerhoͤchſter Genehmigung verfteigert: 

Neder in der Nabburger Stadtflur. 
1) Der Ader im Wehr von 3 Tagw. 
2) der Acker in der Au an der 

Epitalwiee. » 14 
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3) der Acker am Galgenberg 2 Tagw. 


4) der Ader vorm Miesthor 3 — 
5) der Acker bei dem Goͤtzenhoͤjll Z ,, 
6) ter Ader bei der Kopll . 3 
7) der Ader bei dem Steg 4 vs 
8) der untere Weinbergader . 25 ,, 
9) der obere Weinbergader .. 24 


10) zwei Aederle im langen Weg 1 ,, 
11) ber Acker am Siechenanger 1 ,, 
12) ber Acker in der Rindlobhe 2 ,, 
13) der Gemeindstheil ir ber 

untern - .: 0.0. 
14) ber Gemeindstheil im Has 

berficch . . 1 
Wieſen: 

1) bie Wehrwiefe zu .. 13 Tagm. 
2) das Siechenangerwiefl. . 4 
3) die Pfafſenwieſe bei Bremsdorf io ,, 

Die Veräußerung wird zu Nabburg vors 
genommen . 
am 16. des Monats September db. J. Tors 
mittags zo Uhr angefangen, und am 17. Nach 

mittags 3 Uhr beenbdigt. 

Sie geichieht ſtuͤckweiſe; am Schluffe wird 
ine Collectioverfteigerung eintreten, wobei bie 
Summe der Meiftgebote zum Grund gelegt wird. 

Für den Fall, daß annehmbare Kaufsans 
bote nicht erzielt werben, wird zu gleicher Zeit 
zur Verpachtung fämmtlicher Realitäten im Gans 
gen oder im Einzelnen auf 3 Jahre, ebenfalle 
unter Borbehalt hoͤchſter Genehmigung gefchrittei. 

Auswärtige Steigerungsliebhaber — haben 
ihre Zahlungss und Erwerbsfähigfeit mit gehoͤ⸗ 
rigen Zeugnifen zu bewähren. 

Paulus Pauinfteiner zu Nabburg, wird 
jeden, der nähere Einficht zu nehmen wuͤnſcht, 
an Ort und Stelle führen. 

Mernberg den 29. Auguft 1822. 

Königl. Baier. Nentamt Nabburg. 
Hiltl. 


0. Belanntmadhung. 
Das zum koͤnigl. Pfarramt Sandelzhauſen 
erbrechtswweis grundbare Anweſen des Fran 


-0- 
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Mayr, Bauers zu Unterempfenbach, beſtehend 
in einem bifgernen Wohnhaus, dann Stalluns 
gen unter einem Dache, bölzernem mit Stroh 
gebeten Stadl, 60 Einfeg Neder, 45 Tagw. 
Wies⸗ und 10 Tag. Holzgrund, wird auf Ans 
dringen der Gläubiger neuerdings unter Borbes 
halt der Genehmisung zum Verkauf ausgefchrier 
ben, und biezu Donnerstag den 26. Sept. I. J. 
beftimmt. Kaufsliebhaber haben ſich an dieſem 
Tage mit legalen Zeugnißen über Aufführung 
und Vermoͤgen verfehen , bier einzufinden 

und ihr Anbot zu Protokoll zu geben. 

Abensberg am 19. Auauft 1822. 
Koͤnigl. B. Landgericht Abensberg, 
Lict. Afchenbrenner, Lande. 


y6r Befanntmadhung. 
Um die Größe des Stephan Neßlbeck'ſchen 
Schuldenſtandes von Pilfach zur aktenmaͤßigen 
Gewißheit zu bringen, und auf das Andringen 
eines Hypothekarglaͤubigers einen angemeffenen 
Beſchluß faſſen zu Finnen, werden alle befanns 
te und ıumbefannte Gläubiger bes gedachten 
Stephan Neßlbeck, Bauers zu Pilſach, auf 
Mittwoch den 11. Sept. h. J. 
bieher vorgeladen, und aufgefordert, dabei 
ihre Forderungen zu liquidiren. " 
Pfaffenhofen am 19. Auguft 1922. 
8. B. Landgericht Kaftel, 
Freyh. v. Schoͤnhueb, Landr. 


»2 Dekanntmachung. 
Vom koͤniglichen Landgericht Hemau 
wird das zum hieſig koͤnigl. Rentamte handloͤh⸗ 
nige Wirthshaus des Jakob Jobſt zu Pollens 
ries, ander Negensburger Nürnberger Strafe, 
gwifchen Etterzhaufen und Daierling gelegen, 
aufAndringen feiner Gläubiger mit allen dazu ges 
hörigen Nealitäten auf 
Donnerstag den 26. September 

im Wege der Öffentlichen Verfteigerung an ben 
Meifibietenden verfauft werben. 

Diefes Anweſen beftebt: 
a) in dem burchauggemauerten, mit Schindeln 
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gedeckten Wirtbehanfe, nebft einer Stallung, 
und einem Heinen Pflanzgaͤrtchen; 

b) in einer feparirt flehenden zweiten, 
Schindeln gedeckten Stallung; 

e) einem hoͤlzernen mit Schindeln gedeckten 

tadel; 

d) einem Backofen, unter welchem ſich ein 
** befindet; 

e) 22} Tagw Aecker; 

9 ı Tagw. Kornbodenzinfige » und 5 Tagw. 
lehenbaare Wieſen; 

g) circa 44 Tagm. Jemeindeholglheile mit 
Jungholz bewachſen; 

h) 4 Tagw lehenbaren Holze. 


mit 


Die auf dieſem Wirthsanweſen ruhenden La⸗ 


ſten werden am Tage der Verſteigerung den 
Kaufsliebhabern bekannt gemacht werden. 
Kaufsluſtige werden demnach eingeladen, 
an obigem Tag ſich am Gerichtsſitze einzufinden, 
ihre Kaufsangebote zum Protokoll zu geben, 
und ſich ſowohl über ihre Vermoͤgens-Verhaͤlt⸗ 
niſſe, als Über ihre Aufführung durch gerichtlis 
che Zeugniffe augzumeifen. 
Hemau den 22. Auguſt 1822. 
Eder, Lantr. 


—_- 
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In der im 34. Stuͤ at M Ateigenstatte für 
vn TE 5* gemachten Ueberſicht über de 


bes —— und Kommunal: Bermmpgens 
it aus einem Druckfehler 4 der 1042ten Seite im 
ber Haupriumme ſtatt 29,924 A. 553/53 Er., irrig 20,424 
fl. 5523/5 fr. geſetzt worden. 


Kurs der Baieriſchen Staats + Papiere, 
Augsburg den 29. Auguft 1822. 


Geld. 


Briefe. 
un 


Staats⸗Papiere. 


Obligationen a 4 ofo . 
bit “50/0. 
Land s Anlehen . . . 
Hypoth. Anweiſ. . -» 
Lotterie / Looſe A—D 
à 4 o/o 
ditto 
à 4 oſo.. 
ditto unverzinsliche 





u —— — —— —— — ——— —— — —— —— 


Woͤchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 
Den 31. Aug. 1822. Pr 
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Negensburg Mittwoch ben 11. September 1822. 


àV——0 





man — — 


Verfügungen 
ber Koͤnigl. hoͤchſten Kreisſtellen und übrigen Kreis-Behoͤrden. 





3. Ad Num. 611. Num. Exp, 18512. Mit Zeilage, 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Das Koͤnigl. Kommiffariat der Stadt Negensburg empfängt gegen Mücgabe auliegente 
Nahmeifung des Königl. Landgerichts Roding rubrieirten Betreffs, um folde durch das näd;fte 
Kreis s Intelligenz » Blatt befannt zu machen. 

Negensburg den 16. Auguſt 1822. 


Königliche Regierung bes Regenfreifes, (Kammer bes Innern und ber 


Sinanzen.) 
Freih. v. Tautphoeug, DVices Präfibent. 
Statt des Direktors: Starkmana. v. Aunetsberger. 


Weiß. 
An das Koͤnigl. Kommiſſariat der Stadt 
Regensburg. 
(Bertheilung Öfterreichiicher Eneichddii ungögelder, 
von 813 bid 1816 betreffend,) 


Erfier Bogen um 37. Gt. des K. B. Jutellgibl. ſ. d. Megenfreis 1922, 
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über bie den Unterthanen bes K. DB. ta 
nanzen vom 28. November 1821. 
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Laufende Nummer. 
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Gemeinden. 


Wetterfeld - 
Poͤſing - 


3|| Mitterborf - 
4 Sreundelsborf 
5 | Higelsberg - 
6 Rriebersrieb 

7| Diebesried - 


8) Obertriebenbach 


9, Kalfing - 
10 Traſching - 
11 Zimmering, - 
12) 


13 
14 
15 
16 
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Walt - - 
Feucherling - 
Katzenrohrbach 
Zu - - 
Eichelberg — 


17 Neubau = 
’ 18) Walderbach - 
Kirchenrohrbach 
Mainsbauern 
Neichenbach - 


Noßbach — 
Damelsdorf 


Neuhaus - 
Treidling— 
Than -· 


Untermainsbach 


Putting ° » 
Bodenſtein — 


J 1— J ‘ ’ ... 
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fuͤr getragene Quartiere 
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ndgerichts Roding vermög gnaͤdigſter Eut⸗ 
ausgefprochene Eurfchadigung von 7355 fl. 


Gefertiget Roding 
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tition | | 
ſchließung der Koͤnigl. Reglerung des Regenkrelſes Kammer des Innern und ber is 
für teiftunaen an K. K. öfterr. Truppen’ vom 1. Dft. 1813 bis legten März 1815. 

den 24. Jänner 1322. 
Lee 

















= 
| 
| a. Namen der Empfänger, und Belenntniß des Empfangs 
thrilenden durch 
7355 fl. * 
Unterſchrift oder Handzeichen. 
TVHX 











sale! Thomas Panzer, Gemeindevorfteher. 
| Johann Noider, Gemeindevorfiand, und Johaun Afchenbrenner, Bevollmaͤchtigter. 
2, Johann Schwarzfifher, Gemeindevörfteher. Peter Dengler, Bevollmaͤchtigter. 
| Wolfgang Haufer, Gemeindevorfteher. Leopoid Bauer, Bevollmächtigter. 
153 12) ı) Sebaftian Graf, Gemeindevorfieher. H. 3. F Johann Simbauer, Bevollmaͤch. 
| = Anton Sturm, Gemeindevorfteher. Georg Hornauer, Bevollmaͤchtigter. 
29|44| 2, Georg Ruͤckerl, Gemeinbevorfteber. 
89'45| 2| Georg Berg, Gemeindevorfteber, 
16059) 2 Wolfgang Hornauer, Vorfteher. Chriftoph Simel, Bevollmächtigter. 
10ol55! 3! Georg Afchendrenner, Gemerndevorfteher. H. 3 d. + Georg Mandl, Bevollm. 
83 24) 3) Michael Ederer, Vorfiand. H. 3.:7 d. Peter Krämer, Bevollmächtigter. 
25155 Joſeph Fuchs, Gemeindevorſteher. 











123 181 1) Mathias Seidl, Vorſtand. Georg Graml, Bevollmaͤchtigter. 

204 13 3| Michael Albrecht, Vorſteher. Johann Schmidhuber, Bevollmächtigter. 
82.50 2) Johann Schmaljl, Gemeindevorſtand. Joſeph Lugauer, Bevollmächtigter. 
240,16; 1| Georg Mänferl, Gemeindevorfieher. 9. 3. d. T Michael Bruner, Bevollm. 

145'40° 2‘ Beorg Haberl, Gemeindevorſteher. Georg Elsner, Bevollmächtiiter, 

221 39| 3, Georg Niepel Gemeindevorfteher. Gregor Pilmaier, Gemeindevorſteher. 

141.50) 3, Georg Heigl, Gemeindevorficher, z 

77:58 —| Johann Doblinger, Vorſtand. 

132 29° 2| Michael Mauerer, Vorſtand. Johann Kronfeder, Bevollmächtigter, 

| 80 50'— Johann Aubirger, Gemeindevorfieher. : — 
70471Georg Lehmer, Gemeindevorſteher. 

219 30| 2* Thomas Forſter, Vorſteher. Adam Frank, Bevollmaͤchtigter. 
96 47!Seichen bes T Johann Jakob, Gemeindevorfteher. Sebaſtian Hergl, Bevoll. 

27348 — Georg Schuierer, Vorſteher. Georg Hofweber, Bevollmaͤchtigter. 
173 52'— | Handy. + des Michael Fiſcher, Vorſteher und Jakob Schinkofer, Bevollmaͤcht 
194.45 2\ Joſeph Gramf, Gemeindevorfteher. Jakob Schintofer, Bevollmaͤchtigter. | 
no ı| Vi befonders Bertheilungsprotof. bes Ortsgerichts Bodenftein dd. 30. März 1822. | 


| 








' 


gem nn 





37% 


1159 | -0- 1160 






































ee EEE EEE SE — — 
EN I AUA re Sue ur Ber ee SE Se 
5 — — —— — 
& EM für getragene Quartiere | r | ir ı 
8 Zabl der Gehbberran || geleitete | Summa 
5) Gemeinden. Fun | | Fewmase || Merian | 
S| | nen, RM. 1. Idl. I. N. Ike. fr. ıd. A. Ik. dl, | mM 1 dl. 
| | | | 
30 Mappach - — — — 185 mE 167 50l—! 636 40 — 
‚311 Soubach - - 3906| 4221301 | 290] — 172 15|— | 8841451 
E32] Kibeldorf - - 4615, 499 s7| a| 270|—|—| 241 55|—| 011 52| 2 
'33)| Vorerchüm - - 4380| 47430 —| 260 30 —|| 236 19| 3) 971 ” 3 
| Marftsgemeinden: >} | 
'34|| Roding - - 990| zorlıs —|| 196 — —i| 176 10'—|| 479) EL uns 
35 Nittnat = - 10400 1125 40l— 330 — 313 35 —i 1770 15 — 
13618 ud- - - 12436| 1347|14 —| 174 — 155 16| ı]| 1676 30! ı 
| für ein Klafter Hohl — || — — | — — — — — — 
Patrimonialgerichte | | J | 
'37 Megenpeilftein - 100% 897, 250 20 — er 12 
380Fiſchbach - - 4960 280 — || 247 20 — 1064 40 — 
39, Sıöfiag und Hof 1066 108 — —|| 100 10 —i| 323,39 — 
|40, Etamsried - - — 405 — —| 372 10 — —— 
41 ——— 606 98 12 Zu 91 30 — 255 11 
42) —— 486 


| 43 | Die Aushilfsortſchaften 


276 — —| 147 2u. — 475 . 
tes koͤnigl. Landgerichts 


un: WS A 























Neunburg - - 5081 
44 Landger. Buralengenfeld | — 542, 3 — 1624 mi 2166 33 
7 Das vormalige Landge⸗ | | | 
2 | richt Woͤrth - — — — — — —— 100 — 100 = 
— — — — — —— — — — — ——— 
Summa 96583 10463 9 an 45 — 9816 30 — 30003 Ia4 7 
 %& I: kS Ja a. | | 








Königlih Baierifdes Laud— 
| Aurbad, 


VÖ ———— ——— —— — — — — — — — 

















I16L — 1162 
Wr er — U Er a ur a 
Erhaͤlt von 
ae | Namen der Empfänger, und Befenntniß des Empfangs 
en . durch 
7355 . . 
| | Unterfchrift oder Hanbzeichen. 
| f. If dt. | 
Ber PR 3) Peter Forfter, Gemeindevorfieher. H. 3. T-Faver Krautbauer, Bevollmaͤcht. 
217147| ı|) Andre Wendl, Gemeindevorfteher. Mich! Faltermaier, Bevollmaͤchtigter. 








255147) —| Erneft Norhmaier, Vorſteher. Wolfgang Zisler, Pfleger. 
— 31 Englbert Bruckmuͤller, Gemeindevorſteher. Michael Bruckmuͤller, Bevollmaͤch. 


117137 21 Johann Stephan Niklas, Buͤrgermeiſter. 
434140, 21 Jafob Kronſeder, Magiſtratsrath. 
412,42] 2) Anton Spieſel, Bürgermeifter. 


160 56| 2|| Inhalt befondern Vertheilungsprotofoll vom 16. April 1922. 

260139 all Gemäß Protokoll vom 16. April 1822. 

79!471 3) Zeig vorigen Protofoll. 

190 24 —|| Vermdg befondern Vertheilungsprotofoll vom ı. April 1822. 

62 31] ı| Zeig Vertheilungsprotofoli des Parrımonialger. Wultersborf dd. 1. April 1822. 


116 n 31 Kaut befondern Prorofoll vom 14. April 1822. 





153 58] 2 Vermdg Ausbezahlungs » Tableau dd. des Kinigl. Landgerichts Neunburg v. W. 
530.47|—|| Gemäß Nachweiſung dd. Burglengenfeld ben 10. und 11. April 1822. 


2430 — Laut Auszahlungs-Tabelle des Herrſchaftsgerichts Woͤrth vom 31. März 1822. 








gericht Roding. 


Landrichter. 
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966. Ad Num. 616. Num. Exp. 18162. Mit Beilage, 


Im Namen Seiner Majellät des Königs. 
Anliegente Nacweifung des Königl. Landgerichts Regenſtauf rubr. Betreffs, hat bag 
K. Kommiffariat der Stadt Regensburg im nächften Kreigs Intelligenzs Blatt bekannt zu machen. 
Regensburg den 16. Auguſt 1822. 
8. Regierung des Negenfreifeg, (Kammer des Innern und ber Finanzen.) 
Freih. v. Tautphoeus, Vice⸗-Praͤſident. 
v. Aunetsberger. Starkmann. 
An das koͤnigl. Stadt⸗Kommiſſariat zu P Weiß. 
Megensburg. _ 2 - 
(Hinausjahlung K. 2. oͤſterreich. Eutfchädigungs + Gelber betreffend.). 


Nadmweifung 
- über die laut höchften Nefeript der K. Negierung des Negentreifes Kammer des In⸗ 
nern und der Finanzen dd- *1822. allergnädigft angewiefenen 220 1. K. RK. 
öfterreichifche Entfcyädigunge » Gelder vom 1. Jaͤnner 1816 bis Ende 1820. 
Verfaßt den 6. Auguſt 1822. 



































— 1 — — 
& Betrag 
— Namen ber Namen 
5 ' ber ‚erhaltenen, der 
“| 
| Gemeinben.  Bablung. | Empfänger. 
“| | . "IE IE fr. Mo — 
J G meinte. ‚Grünthal - 12 | 48 | Anton Gläel, 
2 —  Gomerfiorf - 6 | 40 Georg Kärgl. 
3 | — Kareih - = 11 | 52 || Peter Draum, 
4 — RKueiting - 3130Joſeph Straubinger. 
5 — Lapperſtorf 12 | 30 || Peter Braun, 
| —— Niederwinzer * 11 10 Joſcph Straubinger, 
| — a. - 14 | — ne REINE 
sl — tainhaufen - 33 | 20 an 
9 — Saͤllern - - | 24 | 12 n Michael Mabenbauer. 
10 — Schwablweis - " 10 | 42 Andrä Nothballer. 
st — Tecgernheim  - | »ji— Johann Schmidt. 
ia —-— - Reid - - 14 ss 3 Hagenbucher. 
13 — Pettendorf Georg Beck. 
14\|:- — Zeitlarn — NT I 1 Weire Weihrauch), 
Eunmma || 220 u — | 


Söniglides Landgericht Kegenftauf. 
Baron v. Donnersberg. 
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asr. Ad Num. 18413. Num. Exp. 18623. 
An fänmeliche Polizeibehärden bes Regenkreiſes. 
(Den taubſtuumen Joſeph Wirty betr.) 


Im Namen 

ErinerMajeftät des Königs. 
Der taubfiumme Joſeph Wirth von Ae— 
pfelfoch, Landgerichts Paſſau, wird in feiner 
Heimath vermift, man theilt demnach beffen 
Eignalement mit, um im Falle, daß er gefuns 
den wird, fogleich geeignet verfahren zu Finnen, 
Negensburg den 2. September 1822. - 
8. Regierung bes Megenfreifeg, 

(Kammer deg Innern.) 

Freih. v. Doͤrnberg, Präfident, 

von Schmitt, Direktor. 


& 





Ertraft. u 
Perfonsbefchreibung des vermißten taubftummen 
Joſeph Wirth, Gärtnere : Sohn von ber 
Ortſchaft Aepfelfoch bei Paffau am 12. July 
1822. i € 
Derfelbe ift 25 Jahre alt, ohngefähr 5 
Schuh, und ein Paar Zoll groß, von nicht 
gar zu ftarfem Körperbau, hat brännliche Haare, 
fhwarzen Bart, braune mittelmäßig große, 
etwas tiefliegende Augen, ein bräulich länglichs 
tes Geſicht, hat eine mittelmäfig mehr fpigig, 
als breite Nafe, einen mittelmäßig großen 
Mund, bat noch alle Zähne, jedoch tie untere 
Reihe meit augeinanderftehend, als beſonderes 
Kennzeichen hat er nichts, und links am Mund 
ein fleines rundes bräunlichtes Muttermal in 
ber Groͤße eines mittelmäßigen Sperlfopfes , 
er ift ganz taubfiumm, bei feiner Entfernung 
- hatte er eine fange weißleinene Hofe an, welche 
am rechten Fuße etwas zerriffen war, um ben 
Hals ein alres feidenes Halstuch, einen levers 
nen Hoſentraͤger, eine alte grüne Schlegelhaube, 
Übrigens war er bloßfüßig, umd hatte weder 
Santerl ned Gilet, 


v 


— 0 — 


Kirnberger, Sekr. 
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Bekanntmachunmg. 

In der Pfarrer Heldſ. Verlaſſenſchafts⸗ 
ſache zu Woͤrth, wird in dem dortigen Pfarr⸗ 
hofe, Sonnabend den 21. d. M. und 
bie darauf folgenden Tage VBormits 
tags von 9 big ı2 Uhr, und Nach— 
mittags von 2 bis 6 Uhr, ber fämmtlis 
he Mobiliar» Nachlaß , beftehend in 3 filbers 
nen Brertfpiegeln, verfchiedenen filbernen Eß— 
Iöffeln, dergleichen Leuchter, Uhren, und mehr 
rern Büchern, meiftens theologifchen Inhalts, 
in verfchiedener Leibs Tifchs amd Bettwaſch, 
Kleidern, Leinwand, Flachs, in kupfernen, 
zinnernen und irdenen Geſchirren; in mehrern 
Fuhrwaͤgen, Chaiſen, dann ſaͤmmtlichen Acker, 
geraͤthſchaften, und Pferdgeſchirren; in mehrern 
Schoͤbern Stroh, Getraide, Heu, und ſo 
fort, am dem‘ Meiſtbietenden gegen ſogleich 
baare Zahlung, mit dem Anhange Öffentlich 
verfteigert, daß mit dem Verkaufe der Mägen, 
Feldgeräthichaften, Heu, Stroh, und Pferd⸗ 
geſchirren, der Anfang gemacht werde. 

Regensburg ben 3. September 1822. 

K. B. Kreis⸗ und Stadtgericht. 

Freih. v. Verger. 

v. Hertwich. 
— — 
969. (2.) 

Befanntmahung. _ 

Ale diejenigen, welche auf die Nerlaffens 
ſchaft des zu Wirth verfiorbenen Pfarres Held 
aus was immer für einem Titel einen Rechts— 
anfpruch machen zu koͤnnen fich für berechtiger 
halten, werden biemit aufgefordert, fich bin; 
nen 4 Woden a dato dabier um fo mehr zu 
melden, als nach Verfiuß dieſes Termineg mit 
Vertheilung der Maja rücfichtsios vorgefchrits 
ten werde. 

Negensburg ben 23. Auguft 1822. 

$. 8. Kreis- und Stadtgericht. 
Gumpelzhaimer. 
Wiedemann. 
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so Befanntmadhung 

Am Wege gerichtlicher Hilfsvollſtreckung 
wird das Anweſen des hiefinen Garkochs Wolf⸗ 
gang Zielbauer hiemit oͤffentlich feiigeboten, 

Daffelbe befteht: 

1) in einem ziveigädigen Wohnhaus in ber 
Herrnſtraße Nro. 582., welches 4 Zims 
mer, 2 Kammern, 2 Küchen, 2 Haus⸗ 
keller, eine gewölbte Stallung, Boden, 
eine Hofrairh und Holzremife enthält, 
im Anjchlag zu 2,200 fl. 

2) in einem Ader am Naigeringermwege, bei 
35 Tagwerk groß, wovon ein Theil zu 
einem Hopfengarten hergerichtet ift, 
600 fl., und 

3) in einer Wiefe am Aſchacherwege 200 fl. 

Als Steigerungstag wird 
Montag der 14. Dftober g. 9. 
beftimmt. 

Zahlungs » und ermerbsfähige Kaufslieb⸗ 
haber werden auf erwähnten Tag ip die bieffeis 
fige Gerichtsfanzlei zur Angabe und Aufnahme 
ihrer Kaufsanbote vorgeladen,, und haben den 
Zufchlag vorbehaltlih der Genehmigung der 
Sfntereffenten zu gemwätrigen. 

Amberg am 25. Auguft 18922. 

K. B. Kreis» und Stadtgericht 

Amberg. 
Schieder, Direktor. 
Paulus. 











rm. Bekanntmachung. 

Im Vollzugswege wird das Geſammtanwe⸗ 
ſen des Bauers Mathias Hoſtreiter von der Alt⸗ 
ſtadt Straubing zum oͤffentlichen Verkaufe gericht⸗ 
lich ausgeboten, und zur Verſteigerung dieſes 
Anweſens 

Donnerstag den 3. Dftober 
1. 3. Vormittags 9 Uhr bis Schlag 12 Uhr 
Mittags Tagsfahrt vor Gericht hier beſtimmt. 

Das fraglihe Anmwefen befteht in dem 
Mohuhaufe Nro. 704. in der Altfiadt Etraus 
Ding, dann im der dazu gehörigen Scheune mit 
Schweinſtaͤllen, ferner in einer Magenfchupfe 


—— 
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und Schaafſtallung, in dem Waſch⸗ und Backhau⸗ 
ſe, dann Hausgaͤrten, 4 Tagw. Wieſen, und 
sı Tagw. Aeckern, und iſt zur Stadtkommune 
Straubing im erbrechtsweiſen Grundbarkeitsver⸗ 
bande. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, an 
dem beſtimmten Termine ihre Anbote bei Gerich⸗ 
te hier unter Vorbehalt der Genehmigung der 
Intereſſenten zu Protokoll zu geben, zugleich ſich 
über die Erwerbsfaͤhigkeit und Vermoͤgen auszu⸗ 
weiſen, im der Zwiſchenzeit koͤunen dieſſelben 
aber das Anweſen anſehen, und werden deßhalb 
an den Bauern Joſeph Wurm im der Altſtadt 
bahier angemwiefen, fo wie fie Über die auf tem 
Gute haftenden Faften, fo mie alle Aufſchluͤſſe 
bei dießſeitigem Gerichte erhaften follen, 

Straubing den 27. Auguft 1822. 
8. 6. Kreis und Stadtgericht 
Straubing. 
Pracher, Direktor. 
Miller, Protofolifk, 


(2) 
92. Befanntmadhunge. 

Am Samflag ben 21. September d. J. 
Normittags 9 big ı2 Uhr, wird in dem Kreids 
und Stadtgerichtslokale dahier, das Anweſen 
des hiefigen bürgerlichen Bierbräuers Joſeph 
Huber, an den Meiftbietenden mit Vorbehalt 
der Freditorfchaftlichen - Genepmigurg oͤffentlich 
verſteigert. 

Dieſes Anweſen befteht: 

1) in zwei zuſammen gebauten Haͤuſern unter 
Nro. 112. und 113. in der hieſigen 
Steinergaſſe mit den Bierkellern, Schenk⸗ 
gewoͤlb, Zechzimmern, Stallungen, daun 
Logien uͤber eine und zwei Stiegen in 
einem Schaͤtzungswerthe von 10500 fl. . 

2) in dem Braͤu- Euds und Malzhaus 
su 3400 fl. 

3) in dem Hofgebäude in der Altſtadt zu 
5000 fl. 

4) in dem Gartenhaus und Stab! vor dem 

Steinerthor zu 2100 fl., endlich 
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5) in mehreren zum Bauernhof gehi igen 
Feld» und Wiesgründen zu gooo-fl. 

Ale Gebäude und Lokalitaͤten befinden fich 
in dem beiten uud folideften Zujtande. 

Das Braͤuhaus und der Garten fammt Zus 
gehfrungen werden zuſammen, ber Fauernhof 
in der Altſtadt aber fonderheitlich verkauft wer⸗ 
den, wenn ein Kaufsliebhaber allenfalls nicht 
das ganze Anweſen zuſammen zju faufen vor⸗ 
ziehen follte. j 

Sollten am obigen Verfteigerungstage feine 
entfprechende Verfaufg » Nefultate fich ergeben, 
fo wird ‚das ganze Anweſen, oder auch dag 
Brauhaus und der Garten, und der Bauernhof 
foaderheitlich an den Meiſtbietenden verpachtet 
werden. 

Die Kaufe s und Pachtbedingniße werben 
am Picitationstage befannt gemacht werben, 
und auswärtige Liebhaber haben fich über ihr 
Vermögen legal auszumeifen. 

Straubingben 22. Auguſt 1822. 
K. D. Kreis: und Stadtgericht 
Straubing. 
Pracher, Direktor. 
Miller, 








Rentamtliche Bekanntmachungen. 


62.) 
„3. Befanntmadhung. 
Samftag den 14. September [. 3. werben 
vom unterfertigten koͤnigl. Nentamte 
3ı Schl. 5 Meg. 3 Bril. Weis und 
152 u» 5 u — nn Kom, 7 
alte Frucht, mit Vorbehalt hoͤchſter Genehmis 
gung am den Meiftbierhenden verfauft. 
Jungolſtadt am 29. Auguft 1822. 
* Koͤnigl. Rentamt Ingolſtadt. 
Sar, Rentbeamter. 


62) 
vr Befanntmadung. 

- Aug Auftrag der, hohen koͤnigl. Negierung bes 
Kegenkreifes Kammer der Finanzen -dito. 16: 
1. Monats, merden von unterfertigtem koͤnigl. 


—— 
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Mentamte bie nachfiehenden zum- Staates Eines 
thum gehörigen Realitäten im Lizitationg» Wege 
dem DVerfaufe ausgejeßt, als: 

am Freitag ben 20. September im 

Dorfe Aufhauſen 
1. Die ehemalige Pfiegbeamteng Wohnung, 
beftehend 
1) in dem 2 Stockwerk ganz von Steinen 
erbauten MWohnhaufe, welches im erften 
Stocde 3 Zimmer, ı Küche, 2 Kammern u, 
2 Keller; im zten Stocke z Zimmer und 
unter dem mit Schneibfchindeln gedeckten 
Dache 2 Boͤden enthaͤlt; 
2) in einer an dad Wohnhaus angebauten 
gemauerten Pferdefiallung für 6 Pferde; 
3) in einer von Nolz erbauten Wagen + Nes 
mife mit darauf befindlichem Heuboden ; 
4) in einem Getraidſtadel, nebſt Kubs 
Scafs und Schmweinftallung ; 
5) in einem ganz gemauerten mit Ziegeln ges 
deckten Wach s und Backhauſe; 
6) in einem Holzſchupfen; 
7) in einem verfperrten Hofraume mit einem 
Yumpbrunnen ; ; 
8) in einem 8 Tagmwerf haltenden Obſt⸗ 
und Gemüsgarten , einem Gartenhaufe 
und barneben befindlichen Brunnen. — 

11. Das ehemalige Gerichtsdienerhaug einſtoͤckig 
gemauert und mit 2 heisbaren Zimmern, 
2 Kammern, Keller, dann mit einen 
Pferdſtall verfehen, nebft dazu gehörigem 
Getraidfiael, Kuh⸗ und Schweinftall, 
dann Backofen — , 

11. dem folid von Steinen gebauten mit Zies 
geltafchen gedeckten, und zur ebenen Erde 
ganz gewölbten eheworigen Amtsgerreids 

foften, 

IV. 20} Tagmwerf Feldgründen. 

V: 94 Tagwerk amädigen Wiefen, 

Montag den 23. September im Dorfe 

Burgmweinting 
I. das fogenanute Tenumeifterhäufel, halb ger 
mauert, nebſt dem dazu gehörigen 4 Tags 
werf großen Garten und Brunnen. 


Zweiter Bogen jum 37. Stud des K. B. Intellgibl. f, d. Regeukrris 1842. 
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11. 45 Tagwerk abgetheilte Gemeinde⸗Gruͤnde, 
durchgehends in ackermaͤßigem Zuſtande 
befindlich. 


Der Verkauf dieſer Staats; Mealitäten ge⸗ 


ſchieht nach Vorſchrift der allerhoͤchſten Verord⸗ 
nung vom 30. September 1811 imter Vorbe⸗ 
balt der höchften Genchmigung, und werben bie 
Bedingungen an deu DVerfteigerumngstagen um— 
ftändlich befannt gemacht werten. 

Kaufslieb aber werben eingeladen, fich an 
obigen Tagen bi8 Morgens 9, Uhr in befagten 
MWohngebäuten einzufinden,, und ben bort vor 
fich gehenden Verhandlungen beizumohnen, wos 
bei bemerft wird, daß fremde bem Amte unbes 
kannte Lizitanten, über ihre Zahlfähigfeit mit 
legalen gerichtlichen Zeugnißen ſich auszuweiſen 

aben. 
Die Kaufobjekte koͤnnen inzwiſchen ſtuͤnd⸗ 
lich in Augenſchein genommen werden. 

Barbing den 30. Auguſt 1822. 

Koͤnigl. baier. Rentamt Barbing. 
N. Scherbauer. 


27* Bekanntmachunsg. 

Vermoͤge hoͤchſten Auftrags der Finanz⸗ 
Kammer der Koͤnigl. Regenkreis⸗Regierung 
wird der große Pfrentſchweiher 3 Stunde von 
der Weidhaufer » Straße rechts gelegen im heus 
rigen Herbft abgefiicht. 

Die Fiſcherei fol im fünftigen Monat Of 
tober vor fich gehen, und die Fiſche von vers 
fchiedener Gattung fogleih auf dem Damme ges 
gen baare Beza lung veräuffere werden; es wer⸗ 


ten daher die Kaufshuftien befonders jene von 


größern Parthien eingeladen, bie 
Montag den 30. Sept. 1. J. 
am Mentantsfige dahier perisalich ober durch 
fehriftliche Mitrheilung ihre Erklärungen abzu⸗ 
geben, damit bei der Fifcherei felbft darnach die 
nähere Beſtimmung getroffen werden koͤnne. 
Leuchtenberg den t. Sept. 1822. 
Koͤnigliches Rentamt Leuchtenberg 
im Regenkreiſe. 
Roͤder, Verweſer. 


— 


172 
zi«. Betfanntmahung. 

Bei den unterzeichneten K. Mentanıte wer⸗ 
den auf Donnerſtag den 12. dieſes Monats 
unter Vorbehalt hoͤchſter Genchmigung gegen 
baare Bezahlang circa 348 Schäfl. Korn von 


den Jahren 1328, 19 und 1920 aufden Ge 
treidfpeichern zu Breittenkrumn öffentlich‘ ver⸗ 


ſteigert. 


Kaufsliebhaber werben eingeladen, an obis 
gem Tag im Rentamts-Locale zu Hemau zur ers 
feinen und ihre Anbote zu Prototoll zu geben. 

"Act, den 2. September 1822. 
König. Kentamt Hemau tim Re— 
genfreife, 
Teichlein, Rentbeamfer, 








tand+ u. Herrfihaftsgerichel. fo wie auch 
andere amtliche Defanntmadungen. 


('2.) 
sr. Ediftalvorlabtfng. 
In Gemaͤßheit hoͤchſten Erkenntniffes des 
K. Appellationsgerichts des Regenkreiſes vom 
27. v. M. wird der Diebſtahlsverdaͤchtige Jo—⸗ 
ſeph Gruͤn, Juwohnersſohn von Kumpfmuͤhl, 


Stadtbezirks Regensburg, hiemit vorgeladen, 
innerhalb 3 Monaten vor dieſſeitigem Gericht 


zu erſcheinen, und, ſich wesen der wider ihn 
vorhandenen Diebſtahls⸗ Anfhuldigung- zu vers 
antworten. 
Stadtamhof den ı2. Auguft 1822. 
Königl. Landgericht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, Landrichter. 








978, .(Ca,)- 
Befannemadhung. 
Nach dem Untrage der. Gläubiser bes 
Georg Meint! von Niedereulenbach wird deffen 
jum Fonde ber K. Univerfirit in Landshut erbs 
rechtbares Anweſen im Mege der Zertrimmes 
rung unter Worbehalt hechſter dolizeificher und 
freditorfchaftlicher Genehmigung gegen baare Ers 
lage des Kaufsfchillings in der Art dem oͤffent⸗ 
lichen Verkaufe untergeſtellt, daß über die bes 
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reits eventuel geſchehene Bildung eines klei⸗ 
nen Gutes, welches neben dem angemeffenen Theil 
von gemauerten und mif Ziegeln eingedeckten 
Gebäuden 

a) an Gärten ı Tagw. 35 Dez. beildufig J 


h) an Aeckern 26 „ 82, 
c) an Wieſen „TI, mb 
due 5 nm -50% 


enthält, und auf 1943 fl, gewerthet wurde, 
die noch übrigen Gebäude und Grundſtuͤcke, ale 

a) an Gärten o Tagw. 87 Dei. 

b) au Aeckern 23 y,. 50 „ 

ce) an Wiefen 2 zu. 68 „, und 

d) an ol; I mv: 49 
einzeln zu verkaufen geſucht werden, 

Man har hiezu auf Mittwoch den 25. 


Gept. 1.9. früb 9 Uhr, ſo wie die folgen⸗ 


«den Tage im Orte Niedereulenbach Taas fahrt ans 

geſetzt, weshalb Kaufsliebhaber, die ſich über 
Bablungsfähigkeit: und Leumund durch gericht; 
liche Zeugniffe auszuweiſen haben, ins Braͤu⸗ 
haus zu Niedereulenbach hiemit vorgeladen vers 
den. — Sollten bei diefer Tagsfahrt Feine ans 
nehmbaren Angebote erzielt werden koͤnnen, fo 
wird man zugleich dieſes Anweſen auf 3 Jahre 
zu verpachten verſuchen. 

Ueber die Gebaͤude und Felder, ſo wie die 
benannte Bildung eines Meftfompleres wird ber 
beſtellte Gutspfleger Blaſius Hirſch in Nieder⸗ 
eulenbach jedem Kaufsluſtigen Aufſchluß geben. 

Mallersdorf am 22. Aug. ıge2. 
K. Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 


(2.) 
»9. Befanntmadung. 

Das zum koͤnigl. Pfarramt Sandelzhauſen 
erbrechtsweis grundbare Auweſen bes Aranz 
Mayr, Bauers zu Umerempfenbach, beſtehend 
in einem hölzernen Wohnhaus, dann Stalluns 
gen unter einem Dache, hoͤlzernem mit Stroh 
gebeten Stadl, 60 Einſetz Aecker, 45 Tagm, 
Miedr und 10 Tagw. Holzgrund, wird auf Ans 
deingen der Glaͤubiger ei as unter Vorbe⸗ 

3 
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haft ber Genehmigung zum Nerfauf ausgeſchrie⸗ 
ben, und hiezu Donnerstag den 26. Eept.1. J. 
beſtimmt. Kaufsliebbaber haben fih am dieſem 
Tage mit legalen Zeugnißen über Aufführung 
und Vermögen verfehen , hier einzufiaden 

und ihr. Anbot zu Protokoll zu geben. 

Abensberg am ı9. Auguſt 1922. 
— B. Landgericht Abensberg. 
fiet. Aſchenbrenner, Landr. 


seo Befanntmahuwng, 
AdolphBomeisl, Nealirätenbefizerzustartfaug 
Prüf, hat fich mit dem größten Theile feiner 
Gläubiger in Guͤte unter Bedingungen ausge⸗ 
glihen, melche nur dann richterlich genehmigt 
werden Finnen, wenn bem Nichteramte ſaͤmmt⸗ 
fiche Pafiven des Bomeisl befannt ſeyn werben, 
"Su Folge deffen werden alle diejenigen, wel⸗ 
he an Adolph Bomeisl ans welch immer einen 
Titel Anſpruͤche zu machen haben, und insbefons 
berg diejenigen, welche mit Hypothekrechten auf 
das Anweſen zu Pruͤll und das fogenannte Zie⸗ 
getholpund Wieſe errichtet, verſehen find, hie⸗ 

mit aufgefordert, 
binnen 30 Tagen 
ihre Forderungen und hypothekariſchen Anfprice 
bei dem koͤnigl. Landaerichte babier um fo ges 
wöiffer anzumelden, als aufferdeffen auf die vom 
Bomeisl und feinen Gläubigen gemächten Aus 
träge geeignet refolvirt, und diejenigen, bie fi 
mit ihren Anfprächen in termino nicht melden, 
werben fich bie allenfallfigen Nachtheile jelbft 
zufchreiben muͤſſen. 

Stadtamhof den a9. Auguſt 1822. 

8. Landgeriht Stadtamhof. 
Muter v. Scherer, Landr. 


gs, Bekannuntmachung. 
Nach dem hoͤchſten Neſcript der k. Regierung 
des Negenkreiſes Kammer bes Jmnnm v 13. 
Juni I. J. wurde der Stadtgemeinde zu Berching 
bie gnaͤdigſte Erlaubniß ertheilt, am 1. und 3. 
Dienſtag jeden Monats einen Viehmarkt abhal⸗ 
gen zu dürfen, Es wird deßhalb am 1. Oct. 
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f. 3. mir Abhaltung des erften Viehmarktes bes 
gonnen, welches zur oͤffentlichen Kenntniß ges 


bracht wird 
vom 


Magiſtrat der Kdnigl. Stade Berching, 


Landgerichts Beilngries. 
Schmee, Buͤrgermeiſter. 
Zant, Stadtfchreiber, 





oe, Bekanntmachung. 

In Folge hoͤchſter Entſchließung der K. 
Regierung des Regenkreiſes Kammer des In— 
nern vom 16. dieß wird die Erledigung der 
Markſchreibers⸗ Stelle zu Bruk hiemit oͤffent⸗ 
lich bekannt gemacht, welche mit dem hoͤchſt 
genehmigten Gehalt von jaͤhrlich 139 fl. vers 
bunden ift, und ein fechsmochentlicher Termin 
« fefigefegt, binnen welchem fich die Geſuchſteller 
anzumelden, und über die erfoderliche Dualis 
fitation, wie felbe durch das Gemeinde » Eike 
vom 17. Mai 1818, und der Wahlordnung 


vom 5. Auguft 1818 vorgefihrieben RN ges , 


hoͤrig auszumweifen haben, 
‚Act. ben 30. Auguft 1822. 
8. 3. Landgericht Roding. 
Aurbach, Landrichter. 





93 Befanntmadhung. 
Auf Fretitorfchaftliches Andringen, und 
dem eigenen Antrage bes Andrä Halbig, Muͤl⸗ 
lers zu Deuerling gemaͤß, wird deſſen Muͤhl⸗ 
anweſen kuͤnftigen 
Samſtag ben 5. Ott. l. J. 
an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung 
oͤffenlich verſteigert. 
Die Beſſandtheile dieſes Muͤhlanweſens find: 
a) ein zweiſtͤckliges von Steinen erbaues 
Woh hatıs, 
b) eine mit 3 Mahlgaͤngen verfehenes ge⸗ 
mauertes Muͤhlgebaͤude, 
ec) eine Schneidſaͤge, 
d) ein rheils von Sreinen theils von Seh 
-erbauser Stadel, 


—O - \ 
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e) ein halb gemauerter, Kalb hoͤlſerner Vieh⸗ 
fall, 
f) ein gemauertes Nebenhaug, 
g) 85 Tagw. Feld, 2 Tagw. Wiesgruͤnde. 
Die auf biefem handloͤhnigen Muͤhlanwe⸗ 
fen ruhenden Laften beftehen: 
1) inder Örundfteuer für dag 
Biel . 
a) einfache Familienſteuer 34 55 + ıbl. 
3) jährlidhe Gewerbfteuer 
a) von der Mühle . . ra fl. 
b) von der Schneibfäge . 3 ⸗ 
4) Grundfiife und Kuchens 
bienft . 4fl. 10 fr. 3 bl. 
5) Bruckzoll⸗Korn 2 Viertl. a Sechztl. 
6) Der Getreid » Zehent wird mit Ftel zum 
‚bierortigen 8. Rentamt gegeben, mie auch 
per Blut⸗ und Grünzchent, das übrige 
an den Wirch Gerl zu Deuerling, und 
dem Hofsbeſitzer Stang zu Heimberg. 
Befis: und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber 
werben hiemit eingeladen, am obigen Tage im 
dießfeitigen Lantgerichts + Lofale zu erfcheinen, 
ihre Angebote zu Protokoll zu geben, und den 
Zufchlag an den Meiftbietenten zu gewaͤrtigen. 
Schluͤßlich wird noch bemerft, daß diefe Mühle 
an ber Landftraße, 4 Stimden von Regens⸗ 
burg entlegen ift, und daß fämmtliche Gebäube, 


afl. ıgFr. 


und der Wafferbau fich im guten N bes 


finden. 
Heman den 23. Auguſt 1822. 
Königl. Landgericht Hemau im 
Negenfreife. 
Eder, Lanbrichter, 





u. Befannemadung: 

ı Da ber biefeirige Polizeifoldar Anton 
®allemaier am ı5. Auguft d. J. mit Geis 
fiesgegenwart , fihneller Hilfeieifiung und Uns 
erſchrockenheit den in die Donau“ gefallenen 
Aloys Keller, welcher in großer Lebensge⸗ 
fahre ſchwebte, gererter hat, fo hat die koͤnigl. 
Regierung des Regenkreiſes, K. d. J. vermoͤg 
hoͤchſter Entſchlieung vom 2. d. Monats dem⸗ 


1177 
ſelben eine Geldbelohnung von fuͤnfjehn Gul⸗ 
den zu bewilligen, und dabei zu beſtinimen ges 
suht , dan deſſen auszeich iende Handlungs, 
weiſe in Kreis: Intelligenz Blatt und im hiefigen 
Wochenblatte befannt gemacht und belobt werde, 

Diefes hoͤchſten Auftrages entletiget han 
fich andur h mit dem Beifase, daß biefer Gälles 
maier fchon am 16. Mai d. J. einen Kuaben 
aus der Donau mit großer Anftrengung rettete, 
und hiefür von der unterfertigten Behörde die 
vertiente Belobiginig erhielt. 

Negensburg den 9. September 1822. 

Sradbts Magiſtrar. 


Mauerer. 
j Kraer, Sekr. 


se, Bekanntmachung. 
Da man ſich vermuͤſſigt ſieht, den Schulden⸗ 
ſtand des Anton Daum zu Duͤnzlau gerichtlich 
zu erheben, werben alle diejenigen, welchedeine 
rechtliche Forderung an denfelben zu machen bas 
ben, aufgefordert, folche fünftigen 
Mittwoch den 25. September 
heurigen Jahrg beym koͤnigl. Landgerichte anzu⸗ 
melden. * 
Ingolſtadt am 29 Auguſt 1822. 
K. Landgericht, Ingolſtadt. 
Gerſtner, Landrichter. 














Nicht / Amtliche Bekanntmachungen. 
986. Anfündbigung. 


Mit Anfang des Jahres 1833. erfcheint, 
mit erhaltener allerhoͤchſter Crlaubniß auf 
Subſcription 

„Spſtematiſche Zufammenftellung 
ſaͤmmtlicher in den Baleriſchen R:gies 
rungs, Gefeßs, und allgemeinen Ans 
telligenz · lattern, erichienenen Vers 
ordnungen und Berfügungen der ober⸗ 

- ften Staars » Eentral + und Provinzials 

Mehörden. Vom Jahr 1799 bis 1922- 
einchtüßig “ " 

Jeder Gefchäftsmann wird darin bei jeder 
Materie der verfhiedenen mannigfaltigen Vers 


—— 
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faſſungs / und Verwaltungs, Zweige, alle ſeit 
der Regierung unſers allgeliebten Monarchen, 
in den Regierungsblaͤttern oͤffentlich bekannt ge⸗ 


machten Geſetze und Verordnungen, nach Datum, 


Betreff, und Seitenzahl, zugleich mit moͤglich⸗ 
ſter Hinweiſung auf verwandte Geſetze, unter 
folgenden Rubriken chronologiſch⸗ ſyſtematiſch zus 
ſammengeſtellt finden. 
1. Titel, Allgemeine Derfaßung 
und DBerwalrung des Staats, 

A) vom Oberhaupt des Staats. B) Gons 
fitution des Königreiches. C) Landſtaͤnde. 
D) Nationals Eocarde. E) Territorial, Eins 
theilungen. F) Dberfte Etaats , Behörden. 
Staats-Rath. Staats: Minifterien, 

U Titel, BDefondere®egenftände, 
A. im Geſchaͤftskreiſe des Staars, Mis 
nifteriums des föniglichen Haufes und 
bes Aeußern. 

2) Angelegenheiten des koͤniglichen Haus 
fes. Königliche Wappen und Titel, 2) Strits 
tigfeiten mit fremben Mächten. Kriege. 
3) Verträge mit fremten Mächten. 4) ZTerris 
torial: Befig » Ergreifungen und Abtı ‚tungen, 
Eorrefpondenz mit auswaͤrtigen Hoͤfen. Gar 
fandtfchaften, 5) Vertretung der Unterthanen 
im Auslande. 6) Fremde Gerichtsbarkeit. 
Rechte auslaͤndiſcher Unterthanen im Inn⸗ 
land. Indigenat. 7) Nachſteuer⸗Weſen, 
Eins und Auswanderungen. 8) Nang und 
Titel. 9) Orden. 10) Abel. 11) Sle⸗ 
gelmaͤſſigkeit. 12) Kron⸗Aemter.* 13) Poſt⸗ 
ſachen. 14) Archive. 15) Wappen der 
Staͤdte und Maͤrkte. 16) ZSeitungen und 
politiſche Journale. 

B. Im Geſchaͤftskreiſe des Koͤniglichen 
Scaats. Minifteriums der Yuftiz 

ı) Juſtiz⸗Geſetzgebung. Juſtiz· Oberaufs 
fiht. 2) Gerichtsftelfen, deren Verionale, 
Geſchaͤftsgang, Wirkungsfreis. 3) Advoras 
ten. 4) Civil⸗Recht. 5) Civil⸗Proceß. 
6) Criminal⸗Recht. 7) Criminal⸗Proceß. 
8) Freiwillige Gerichtsbarkeit. 9) Vor⸗ 
mundſchaſtsweſen. 
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c. Im Geſchaͤftskrelſe des Königlichen 
Gtaateninifteriums des Annern. 

1) Staatsdiener im Allgemeinen. Rechts⸗ 
Candidaten. Acceßiſten. 2) Dberfte Pros 
vinzials und Kreisſtellen Formation, Pers 
fonale, Competenz und Gefhäftsgang derſel⸗ 
ben. 3) Landgerichte. 4) Abminifiratio 
eontentiofe Nehrss Sachen. 5) Polizeidirefs 
tionen und PolizeisCommiffariate. Koͤnigl. 
Commiſſarien in den Städten I und II Klaſſe. 
6) KirchenS⸗ achen. a) Fuͤr alle Religions; 
Verwandte. b) file Katholiken. c). für 
Proteftanten. 7) Studien Sachen und Sins 
telligenz - MWefen, 8) Commimals Sachen, 

* Magiftrate. 9) Stiftungen. 10) Gutss 
herrliche Mechte und Gerichtöbarfeit. Wers 

bäftniffe der Mediatifirten und Standesherrn, 
batın der vormaligen Meichg:Nitterfchaft. 11) 
Deffentlihe Sicherheit. Fremden Wegen. 
Vaganten, Unglüdsfälle ıc. Gensdarmerie. 
Polizei» Vergehen, Zucht» Straf s Arheitss 
und Correftiongs Häufer. 12) Feuers Polis 
jei. Brands Ufefuran;, 13) Baus Wefen. 
14) Medizinal s Wefen. 1.5) Eredit und 
Nahrung. Anſaͤſſigmachungen, Viktualien⸗ 
Polizei iꝛc. Geſinde, Juden. 16) Armen⸗ 
Weſen. 17) Gewerbs⸗Weſen. 18) Cöm⸗ 
mer; und Handel. 19) Waſſer, Bruͤcken⸗ 
und Sttaßeubau. Vicinal-Wege. 20) 
Kultur des Bodens. 21) Militaͤr⸗Angelegen⸗ 
heiten. Conſcription. Laundwehr. 
tirungen. Kriegslaſten. 22) Statiſtik, 

D. Im Geſchaͤftskreiſe des Koͤniglichen 

Staats-Miniſteriums der Finanzen. 

1) Lehen, Sachen, mit Eiyichluß von 
Thronlehen. 2) Steuer» Wein. 3) Boll 
und Maytwefet 4) Aufſchlags-Weſen. 
5) Stempel Sachen. 6) Tarp und Spors 
tefmefen. 7) Lotto. 8) Staats-Realitaͤ— 
ten im Allgemeinen, 9) For; und Jagds 
Sachen. 10) Tergwerts s Cadıen. 11) 
‚Korzellain » Fabrit, 12) Salinen Wefen. 
13) Muͤnzweſen. 14) Königliche Brauereis 
en und Defonomieen. 


— — 


Einquar⸗ 


15) Grundherrliche 
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Rechte und Gefaͤlle. Zehnten. 16) Stif⸗ 
ter und Kloͤſter. 17) Fiscaliſche Rechte. 
18) Hofſtaͤbe 19) Landgeſtuͤtt-Weſen. 20) 
Maffer s- Brüden » und Straßenbau. 21) 
Landbau · Weſen. 22) Staatsfchulden, Wefen, 
23) Verwaltung, Erhebung und Verrechs 
nung der Staats⸗Gefaͤlle. A) in Algemeis 
nen. B) befonzers a) oberfier Mechnungss 

f, d) Finauzkammern c) Central Staatds 
Kalfa und Kreisskaffen. d5 Rent⸗Aemter. 
C) Etats⸗Kaſſen uad Rechnungs⸗Weſen. 24) 
Von Gehalts⸗Bezuͤgen, Penſionen und Witt⸗ 
wen⸗ Kaſſen der Staatsdiener. 25) Depo⸗ 
nirte Gelder. 

E. Im Gefchäftöfreife des Koͤuiglichen 
Staars: Minifteriums der Armee. 

1) Dienſtbehoͤrden der Armee? 2) Bil 
dung, Verpflegung und Leitung ber Armee, 
3) Landwehr unter den Waffen. . 4) Milis 
tärsDrden. 3) Militär: Eartels; 6) Ger 
neral⸗Pardons. 7) Militaͤr⸗Juſtiz. 8) 
Militärs Perfionen. Wohlthäti-feitssAnftals 
ten. 9) Gadetten.s Corps. 10) Salpeters 
Weſen. 11) Topographifches Buͤrean 

Ein alphabetiſches Regiſter beſchließt das 
Ganze, welches zugleich eine hoͤchſt intereſſante 
Scizze der geſammten Geſetzgebung in obiger 
wichtiger Zeit⸗Periode lieſert. Der Subſcrip⸗ 
tions⸗Preis iſt (fuͤr ohngefaͤhr 60 Druckbogen 
in Median⸗Quart) ſehr niedrig auf gutes weis 
fies Druck-Papier auf 3 f. 48 fr., auf Schreibs 
Papier auf 4 fl. 48 Fr. feſtgeſetzt. Der kadens 
preis fommt um y höher. Der Subieriptionds 
Termin fieht Bis ı. Dez. 1. I. offen. Das 10. 
Exewplar ift frei. Saͤmmtliche loͤbl Buchhand⸗ 
lungen, fo wie bie Nedactionen der Kreigs und 
Fofal: Jnielligeliz; Blätter werden geziomend ers 
ſucht, gegen Vergütung gefällig ‚Subferibenten 
zu ſammeln, und an den unterzeichneten Heraus · 
geber einzuſenden. eh 

Ansbach, im Auguſt 1922. 

8 Stadelmaun, 
Koͤnigl Rechnungs-Commiſſaͤr bei ber Regie⸗ 
sung bes Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 


1181 | | _0— 1182 





sm. Anzeige Kurs der Balerlſchen Staats ı Papiere, 
Der bei Carl Heyder in Erlangen ers ,— 

fehienene und gegenwärtig zur Ausführung kom⸗ Augsburg den 5. September 1822. 
mende „Entwurf der on. einer er 

befferung des Schreiber, Perfonals im Koͤ⸗ Staats» Papiere. | Briefe. | Belb. 
ne jur Deginbung feine Pap — Io 
ſichern Exiſtenz, mic. 35 Tabellen und Fors —— I 

mufarien. herausgegeben von 3. F. Knoͤ⸗ Obligationen a4 ofo . |- 894 | :89 
chelein“ ift umı fl. 12 fr. bei Montag und bitto a50f. 9% | 98} 


MWeif in Megensburg und bei Uhlmann in 
. Amberg vorräthig zu haben. Land » Anlehen . . . | 100% | 992 


— — Hypoth. Anweil. - . | 100 994 
9. (1.) Lotterie⸗Looſe A—D 
Warnung. 440 | 
Der Untergeichnete warnet Jebermann 8 1053] 105 


Niemanden, wer er auch immer ſeyn mag, auf bitte E—M 


feinen Namen ohne fein Vorwiſſen das Mindefte a4 0fo “| 1052| 105: 
ju borgen, indem er in feinem Falle, und ums ditto unverzinsliche 7 
ter feinem Vorwande für das Mindefte haftet. en 85 84 


Amberg den 4. Sept. 1822. 
—Joſeph Zwack, bürgerlicher - Preis; 
Weißbaͤckermeiſter zu Am⸗ 
berg im Regenkreiſe. 


— —ñ ⸗ —ñ nn nn nn nn nn 


9, Wöchentlihe Anzeige der Regensburger Scranne. 
| Den 7. September 1822. 
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Getraid + Gab | Voriger | Neue | Gamer Heutiger Bleibt im] Berfaufss Preife, 4 
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Negensburg Mittwoch den 18. September 1822. 





Verfuͤgungen 
der Koͤnlgl. hoͤchſten 344 und der 
übrigen Kreis + Behörben. 


»»+. Ad Num. 18840. Num, Exp. 18891. 
An ſaͤmmtliche koͤnial. Konſcriptionsbehoͤrden 
des Regenkreiſes. 
(Die Militärpflichtigteit der Zandidaten der ForſtLehr⸗ 
Anftalt zu Aſchaffenburg beir,) _ , 


Im Namen - 
Str. Majeftät des Königs 
werden die koͤnigl. Konferiptiond + Behörden bes 
Megenfreifes von nachſtehender allerhöchten 
Vorfchrift vom 1. dieß über nebenbemerften Ges 

‚were hiemit iu Kemtniß geſetzt. 

Regensburg ant 9. September 1822. 
—* Regierung des Regentreiſes, 
Kammer des Innern.) 

v. Tautphoehs; Vice⸗Praͤſident. 
von Schmitt, Direktor. 
ẽ vo. Heckel, ‚Sek. 


—— —— — — ———— —— — ————— 


Maximilian Joſeph, 


von Gottes Gnaden Koͤnig von 


Baiern. 

Zur nähern Erläuterung der allerhoͤchſten 
Entfchliefung vom 31. Dft. v. I. „die Ergäns 
jung der Armee für das Jahr 1821 betr.’ 
fo. weit ſolche die Kandidaten der Forftlehrans 


ſtalt zw Afchaffenburg betrifft, und zur Berichs 
"tigung der ‚darüber erhobenen Zweifel wird ans 


durch verordnet: daß auf die vorläufige Befreis 


ung nach den- Beflimmungen des Konfcripriongs 


geſetzes nur diejenigen Forft+ Eleven Anfpruch 
haben, welche von den worgefchriebenen ſechs 


Noten durchaus bie erſten zwei Noten erhalten, 


baf die Forft Kandidaten, welche fich die zte 
und gte Note erwerben, wach ber allerhächften 


> Berorbmung vom 9. Februar 1818 lediglich zur 


Ziehung auf das naͤchſte Jahr, hingewieſen, dies 


"jenigen Kandidaten aber, welche ſich nur über 
die ste und ste auszuzeigen vermögen, von 


ber den Uebrigen zugeflandenen Beguͤnſtigung 
gänzlich ausgefchloffen werben ſollen. J 


‚ehe Don 38. St. des 8. B. Iutellgebl. ſ. d. Regtulteis 1522, 
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Hiebei verſteht ſich vom ſelbſt, daß auf 
die Nachweiſung der Vorbedingungen zum Ein⸗ 
tritte in das genannte Inſtitut mit aller Strenge 
‚ gehalten merbe, und daß fich jeder, welcher eine 
Begünftigung anfprechen will, FIugleich über 
fein gutes ſutliches Betragen außfumeifen habe. 

‚München den 1. September 1822. 
Mar Qoferb- 
Gr. v. Thürheim. 
Auf Koͤnigl. alterhöchten Befehl. - 
Generals Sekretär. 
R Sreihere v. Kobell. 
— — — 
#92. Ad Num. 19132. Num. Exp. 18803. 
An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Regenkreiſes. 


(Die Einhaltung der Biertape betreffend.) 





2 m Namen. 

‚Seiner Maieſtaͤt des Königs. 
Stets allgemeiner wird bie Klage, daß 
Braͤuer und Wirthe iheils vas Vier nicht nach 
det enifirechenden Dnalitit verkaufen, theils 
die Tare uͤberſchreiten, indem fie den Gaͤſten 
guter dem Vorwande, dag Bier, wie es eins 
gefotten worden, ober wie es vom Faſſe läuft, 
gegen einen hoͤhern Preis abgeben zu wollen, 
die Mahl la ſen, entw der ſchlechtes, oder zu 
« theueres Bier zu nehmen, und hiedurch den 
Konfummenten auf einer oder der andern Sette 

beſchaͤdigen · 2 rd 
Man häfte zwar erwarten dürfen, daß in 
Erätren und Maͤrkten bie Drtepolizeibehärden, 
amd auf dem Lande bie Gemeinde Vorſtaͤnde ſol⸗ 


chen Unfug alsbald zur Anzeize bringen. wur⸗ 


den, um gegen dem Frevler einjchreiten zu koͤn⸗ 
nen; allein’ malt muß’ wahrnehmen, daß diefe 
firäfihen Verſuche der Brauer und Wirthe 
zanz oͤfſentlich nd’ ehne Scheu geuͤbt werden. 
Um jedoch denſelben vorzubeugen / ft dor 
yllem nehig DER mit aller Strenge auf Ders 
feitgebung normalmäßigen gehaltvollen Biers, 


wie ſolches die Tarlornie vorausfegt, beſtanden 


- 


0 — 
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werde, denn nur ſol hen Falls wird ber Kon. 
ſumment von dem Zwange befreyt, mehr als 
die Taxe zu bezahlen, wenn er ein gutes Bier 
‚genießen teil. 

‚Der Augen’chein pe, aber ,„baßın 
wenige Polizeh⸗Vehoͤrden die noͤthige Yufficht, 
md die gefegmäfige Strenge bish’r anwende⸗ 
ten, indem fie meiſtens nur auf gefchehene Ans 
zeige — welche aus Indolenz der Gemeinde— 


" -gerfteher und andern Unterorgane ihrer Ders 


waltung unterbleibt , vorfchreiten, ober ſelbſt 
im Falle ſolcher Veran.affung nicht vorſchrift⸗ 
maͤßig verfahren „ſo daß — wenn auch eine 
Unterfichung und Sttafe eintritt, ber Bräuer 
oder Wirth ſich daturch-nicht irre machen läßt, 


- weil er wegen Seltenheit folder AUnterfuchungen 


= pen Betrag wer Strafe — wenn er auc, nicht 
ſchon laͤngſt durch jeue Frevel gedeckt worden 
wäre, — in Erneuerung des Unfuges zu der 
den hoffen darf, = 

In Erwägung deſſen ertheilt man folgente 

Weiſung: g - 


T- 

Es find fämmtliche Gemeinde + Vorficher, 
fo wie die, QOreaue der Polizei + Verwaltung in 
den Städten und Märkten dahin zu belehren , 
daß fie ſtrenge gegen benannte Srevel wachen, 
yind felbe anzeigen, auſſerdeſſen im Falle ihrer 
anderweiten Entdeckung die Vernaghlaͤſigung 
der Anzeige ernfilichft beftraft merden würde, 
und auch wirklich beſtraft werden fol. 


2. 

Die Blerkieſer find mit entfgrechender Vor⸗ 
ſicht zu waͤhlen, und dieſe Auswahl ſt wenigs 
ſtens vierteljaͤhrig zu erneuern, um in den 
als. Bierfiefer anzuwendenden Perſonen zu 
wechſeln. 7 13 0 Hl. — 

Dieſelben find Vel genau darůber ju 
‚belehren. doß die Taruorme, auf Echaͤffl 
Gierfie. nur ‚6 Eimer, Cpinmer »., und 7 Eimer 
Wwierbier in Anſatz bruige, fo daß, wenn das 
Bier normalmäßig: if,.. feibes von ſeht guter 
Qualu at feyn muͤſſe, und es alſo nicht genuͤge, 


23 N a “r " . - 
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daß das Bier allenfalls nur trinlbar, und ohne 
üblen Gefchmad oder ſchwach if. ie find 
ferner auf die Wichtigfeit und große Verant⸗ 
wortung aufmerffam zu machen, melde auf 
2 — als — Baht Pu 


"Sämmtliche golifeibepäiben Gaben ange 
meffene Verfügung zu treffen, baf bie Verleit⸗ 


* gebung ſchlechten Biers oder die Biertax⸗ lebers 


ſchreitung alsbald zu ihrer Kenntniß komme, 
wenn auch. die einſchlaͤgigen Unterorgane ber 
Polizei⸗ Verwaltung ihre peto 1. erwaͤhute 
Pflicht nicht erfuͤllen⸗ damit ſodann auch gegen 
dieje nachdruckſam verfahren und jedenfalls dem 
Unfuge Einhalt gethan werden kann. 


5. 

Gegen jene Braͤuer und Wirthe, welche 
ſtraffaͤllig beſunden werden, iſt jedesmal beſon⸗ 
dere Aufſicht zu verauſtalten, auf daß — wenn 
fie zur Hereinbrtingung ‚des Strafbetrages vers 
fuchen wollten, den revel zu erneuern, fie 


fo häufig der Ban wirklich iſt, fie alsbald neuers 


lih der Strafe unterliegen. 
6 


Allen Bräuern und Wirthen ift zu erfläs 
ren, daß die Ueberfchreitung. der Biertare unter 
keinerlei Vorwand erlaubt fey , felbe mag im 
Minuroverfchleife , oder im Abfag unterm 
Meife flat finden; namentlich aber bleibt es un, 
zulaͤſſig, das Bier Über der Tage mit dem Bors 
wande zu verkaufen, daß es ohne Aufguß abs 
gegeben werde, mie es, nämlich eingefotten 
fen oder im Faße liege; ebem fo unzulaͤſſig iſt 
es ferner, daß .bie Braͤuer vor dem Monat 
May. fogenanntes, Sommerbier verzapfen und 
hiebei die Tare des Winterhiers überfchreiten. 
Jede berfei "Ausrede ‚oder Borfpieglung. muß 
bei: ber Unterſuchung ohne * und — 
bleiben, s 


Akte Yolieißehörgen des Resenlreiſes gar 

ben unaudgefest, ein wachjames Auge „darauf 

. ju richten, baf nur ‚uormalmäßiges, Bier vers 

japft, und bie Tape eingehalten: werde ;_ fie 
“ 348 
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muͤſſen ex officio. vorſchreiten, um hierin Amts 


liche Ueberzeugung zu erhalten, und gu erfahs 


ren, in wieferne die gefeglichen oder die von 
ihnen beſonders beftelften Aufjichtsorgane ihre 
Schuldigkeit erfüllen, 
Wenn den, pcto. I. 2. 3. 4. 5. und 
7. gegebenen Beflimmungen gendgt wird, fann 
ed nicht fehlen, daß der vorgefiedte Zwed ers 
reicht werde, und jene gegrinteten Klagen vers 
finmmen, welche um fo auffallender find, ale 
bie Taruorme ohnehin den Bräuern genügenten 
Gewinn gewährt, und hiernach der Konſum⸗ 
ment mit Meche für fein theueres gutes Geld 
auch gute entſprechende Waare fortern fann, 


es ſohin eine ernfte Pflicht der Polizeibehdrden 


ift, ihn hierinn vor Prellerey zu fchügen. 
Die koͤnigl. Regierung des Megenfreifes 
wird auch in Erwägung deſſen firenge über 


"die, Anwendung biefer Vorfhriften wachen, wel⸗ 


cher die Wichtigkeit bes Gegenflandes und bie 
obermähnten Tauren Klagen des Publitumg 
zum Grunde liegen, fo daß gegen jene Behoͤr⸗ 
den, welche niche entfprechen,, mit empfintlis 
chen Ordnungsſtrafen eingefchritten werden 
müßte, und man dort, to jene Klagen forts 
dauern, das DVerführen der Behörde firenge 
unterfuchen wird, 
Negensburg am 9. September 18922. 
8. Regierung des KRegenfreifes 
(Kammer des Innern.) 
5.0. Tautphoeus, VicesPräfident, 
v. negmitt, Dircftor. 
\ bi hedel, Schr. 





. Ad, Num. 18059. Num. Exp. 18961. 
An die fümmelich F. Schulbehoͤrden im Regen⸗ 
freis. 

(Die planmäfigen- Echulbächer betr ) 

Im Namen 
Seiner Maieſtat des Königs. 

Laut allerhöchfien Meferiptd vom 24. Aus 
guſt d. I. hat die allerhöchlie Stelle mit Miß⸗ 
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fallen vernommen, daß von vielen Lekal Schul⸗ 
Inſpektoren und Schullehrern aus Unwiſſenheit, 
irriger Meinung, oder aus Nebenabſichten, 
mehrerley unplanmaͤßige Lehr⸗ und Leſebuͤcher 
in die Schulen eingefuͤhrt werden, ohne daß 
die Diſtrikts⸗Schul-Inſpektoren oder Lokal⸗ 
EchulsKommiffionen dieſer Unordnung ſich ent 
gegen ſtellen. 

Auf den Grund biefer allerhoͤchſten Milge, 
und mit Bezug auf die früheren dießfalffigen 
KreissSchulverfüsungen,, melde, mie viele 
andere vergleichen Vorfchriften, den Schul Ins 
fpeftoren nie aus dem Gedaͤchtniße kommen, 
fondern vielmehr von ihmen amt Anfauge eines 
jeben Jahres den Schullehrern alles Ernfieg 
eingefchärft werden follien, wird andurch anges 
ordnet , daß unplanmäßige Schulbuͤcher aus 
den Schulen bald möglichft entfernt, und dafuͤr 
ar die planmaͤßigen eingeführt werden ſollen. 2 

Weshalb fammtlihe Schul-Aufſicht⸗ Ber 
hoͤr den pflichtmaͤßig Sorge zu tragen haben. 

Regensburg den 9. September 1822. 

K. Kegierung bed Regenkreiſes, 
(Kammer des Innern.) 
&. v. Tautphoeus, Vier Präfrent. 
v. Schmitt, Direktor. 
v. Hedel, Eefr. 








— — — 
99. Num. Exped. 19099. 
(Die probiſoriſche Winserbiertare betr.) - 


— —— 


Im Namen 
Seiner Maiefrär des Koͤnigs. 


Auf den Grund der Normal-Verordnung 
vom 25. April ıgıı und des im Gegenhalt 
der vo jährigen Gerſtenpreiſe geſtiegenen dieß⸗ 
jährigen Gerſenpteiſes wird hiemit die provis 
ſoriche Tape des Minterbiers 

3) für die Polens Bezivie von 

Negens burg, * 
Stadtamhof, 
Regenſtauf, 
WMallersdorf, 


Eh) 


Fe 
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Abensberg/ u Se 
Kelheim , 
Eggmuͤhl, und 
u Wörth, et 
auf 4 fr! “I Trnls 4 au BAUT 
2) für afe Übrige‘ Foligey + Fesirfe des 
Regenkreifes aber auf 4 fr. pr. Maas vom 
Ganter ams feftgefegt.  ’ " ee 19 
Diefe- Beftimmung ift demnach befanmt zu 
machen, und man’ weißt zugleich ſaͤmmtliche 
Polizey⸗ Behörden bed Negenkreifed an, zu war 
den; daf 
1) ber Ausfchanf des Minterbierd wicht 
vor der beftimmten Zeit beginne, 
2) oberwähnte Tate genau eingehalten, und 
3) nur taxmaͤßiges gutes Bier verzapft 
werde. 
Regensburg den 16. September 1822. 
Koͤnigl. Regierung des Regenkreiſes, 
(Kammer des Innern). 
Sreih. v. Tautphoeus. 
v. Schmitt, ‚Direftor. 
j Weiß. 








sr. (2) 
Belanntmadung. 

An der Pfarrer Heldf. Berkaffenfchaftss 
fache zu Werth, wirb in dem bortigen Pfarrs 
hofe, Sonnabend den 21. d. M. und 
die darauf folgenden Tage Bormits 
tags von g big ı2 Uhr, und Nadıs 
mittags von 2 bis 6 Uhr, ber fämntlis 
che Mobiliar ⸗Nachlaß, befiehend im 3 filbers 
nen Breitfpielen / werfchiedenen filbernen Eß- 
Höfen, dergleichen keuchter, Uhten, und mehs 
rern Buͤchern/ meiſtens theofogifchen: Inhalte, 
in verſchiedener Leib⸗ Tiſch-⸗ und Bettwaſch, 
Kleidern, Leinwand, Flachs, in kupfernen, 
zinnernen und irdenen Geſchirren; in mehrern 

uhrwaͤgen, Chaiſen, dann ſaͤmmtlichen Acker⸗ 


Feran ſchaften, und Pferdgeſchtrrene minichrern 
ESgqhebern Stroh, Getraide, Han, md ſo 


fort ; an den Meiſtbietenden gegen‘ fogl-ich 


baare Zahlung, mit dem Anhande oͤſſentlich 
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verſteigert, daß mit dem Verkaufe ber Waͤgen, 
KFeldgeraͤthſchaften, Heu, Stroh, und Pferd 
gefchirren, der Anfang gemacht werde. 

Meyensburg den 3. September 18922. 

K. B. Kreisr und Stadtgericht. 
Freih. v. Verger. 

- 9. Hertwich. 

9. (3.) 
Befanntmahung. 

Alle diejenigen, welche auf die Verlaſſen⸗ 
{haft des zu Wörth verftorbenen Pfarres Held 
aus was immer für einem Titel einen Rechts⸗ 
anſpruch machen" zu koͤanen ſich für berechtiget 
halten, werden hiemit aufgefordert, ſich bins 
nen 4 Wochen a dato dahier um ſo mehr zu 
melden, als nach Verfluß dieſes Termines mit 








Bertheilung der Maſſa ruͤckſichtslos vorgefchrits - 


ten werde. 

Megensburg den 23. Auguſt 1822. - 

K. DB Kreiss und Stadtgericht. 

f Gumpelzhaimer. 
Wiedemann. 








(1.) 
sr. Befanntmadung. 
Auf Andringen der Ereditoren des Holz⸗ 
händlers Keck dahier, wird deſſen Anweſen 
Lit. A. Nro. 120., welches nachſtehends bes 
ſchrieben iſt, zum oͤffentlichen Verkaufe an den 
Meiſtbietenden ausgeſetzt, und eine Tagsfahrt 
auf 
Donnerſtag ben 3. Ditober%. I. Vor⸗ 
mittags ıı Uhr 
hie zu anberaumt, wozu Kaufsluftige vorgelaben 
werben. ihre Angebote ad protocollum zu ges 
ben, und ben Zuſchlag von ter Natififasion der 
Kreditoren. zu gewärtigen. 
Diefes Haus ift 37 Schuhe lang und 26 
Schuhe tief, 2. Stodwerfe hoch gemauert, mit 


einem geichärrten Dadftuble mit Schindeln eins - 


gedeckt. Im erfien Stockwerke find 2 Zimmer, 
ı Sammer, Küche, ı Keller; im zweiten 
Stocke find 3 Zimmer, 1 Kammer, 2 Kücen, 


- 0. 
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1 Abtritt; unter dem Dache befindet fich ı Bos 
ben mit 2 Kammern. Im SHofraume ift die 
Dungftätte, ı Brunnen ımd 4 Holzkammern. 
Regensburg den 3. September 1822. 
K. 3. Kreis, und Stadtgericht 
Negensburg. 
Sreih. v. Berger, Direft, 
dv. Hertwich. 


9. Berpadtuny. 3 

Auf Anbringen der Kreditorfchaft des bir, 
gerlichen Bierbräuers Joſeph Wader, wird am 
Montag den 23. September I. Is. Vormittagg 
von 9 bis 12 Uhr deffen Braͤuanweſen dahier 





* gegen genügende Eicherheitsleiftung im Ganzen, 


ober Theilweife, auf ein, ober allenfalls mehr 
rere Jahre plus lieitando salva ratiflicatione 
ereditorum ‚sffentlich verpachter. 

Daffelbe beſteht in dem Wohnhaufe sub 
nro. 55. auf dem TIhereftens Plage dahier, mit 
Staltungen, und dem baran gebauten Bräus 
hauſe mit dem nöthigen Vorrichtungen, einem 
Malzhaufe mit ber Malzmuͤhle, dann 2 Eräteln; 
ferner in 26 Tagwerken der beten Feltgrinte, 
endlich der vorhandenen Bräus und Defonomies 
Fahrniß. 

Die nähern Pachtbedingniſſe werden bei 


der Verpachtung felbft bekannt gemacht. 


VPachtliebhaber werden eingeladen, fich am 
genannten Tage in der Sanzlei des unterfers 
tigten Gerichtes einzufinden, .und ihre Anbore 
ju Protokoll zu geben. 

Den ı1. September. 1822. 

8. 6. Kreiss und Stadtgericht 

Straubing. 
Pracher, Direktor. 
Miller, Protokolliſt. 








Rentamtliche Bekanntmachungen. 


». Bekanntmachumg. 

Zur Verfieigerung der auf den Amtsfpeis 
chern vom Jahre 1921. anliegenden Fruchtvor⸗ 
raͤthen, als auf dem Kaſten zu Burglengenfeld pr. 
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Korn.z Schäfl a ME. 
Haber 3 Schäfl 2 Mtz.; 
auf dem Kaften zu Schwandorf pr. 
Korn 82 Schäfl. j 
werben Tagsfahrten, und zwar für Burglen⸗ 
genfeld auf 
Dienfiag den 24. und 
für Schwandorf auf 
Mittwoch ben a5. dieß Monats 
‚anberaumt, und hiezu alle Kaufsluftigen ein 
geladen. 
Gefchehen am 9. Sept. 1822. 
Königl. Rentamt Burglengenfelb, 
Roͤckel. 1 


2000. Befanntmachung. 
Donnerſtag den 19. September I. J. wer⸗ 
den zu Abensberg von den auf dortigen Amts⸗ 
kaſten aufgeſpeicherten Getreidern: 
vom Finanz⸗ Jahr 1838. 
Kom .. 200 Schaͤfl, 
vom Finanz⸗Jahr 1837. 
Meiß.. 57 Schaͤfl 
Kom... 25 Schäfl 
Haber . 177 Schäfl . 
unter Vorbehalt höchfter Genehmigung im Steis 
gerungsmwege verfauft, ind Kaufsliebhaber eins 
geladen, fih an obenbemeldtem Tag big Mors 
gend 9 alldort einzufinden. 
Neuſtadt am 11. September 1822. 
K. Rentamt Abensberg. 
Grafenberger. 
scon. Befanntmadhung. 
Auf den koͤnigl. Gerreidfäften zu. Amberg 
und Vilseck liegen noch 
a5 Schaͤffl Magazins Weig 
vom Jahrgang 1820, umd 
211 Schäffl. Korn - 
vom Kahrgange 1821 in Vorrath, melde 
Früchte im Verſteigerungswege vorbehaltlid) 
guädigfter Genehmigung verfauft werden. 
Lichhaber hiezu können fih am Samftag 
ben 21. dieß Monate 








— 
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Vormittags von g bis 12 Uhr beym hieſigen 
Nentamt einfinden, ihre Angeböte-zu Protokoll 
geben, und das Weitere gewaͤrtigen. 
Amberg den 8. September 1822. 
Königl, Kentamt Amberg. 
Hofmann, Nentbeamter, 


tand+ u. Herrſchaftsgerichtſ. ſo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 











(3. 

zoo. Ediftalpvorladung. 

In Gemaͤßheit hoͤchſten Erkenntniffes des 
K. Appellationsgerichts des Regenkreiſes vom 
27. 1. J. wird. den. Diebſtahlsverdächtige Jo⸗ 
ſeph Grin, Inmwohnersfohn von Kumpfmuͤhl, 
Stadtbezirks Regensburg, hiemit wiederhoft 
vorgeladen, innerhalb 3 Monaten vor dieſſei⸗ 
tigem Gericht zu erſcheinen, und ſich wegen der 


wider ihn vorhandenen Diebſtahls⸗ Anfchuldis 


g ng um fo gewiſſer zu verantwoten, als nach 
Verlauf diefes ihm gefegten 3 monatlichen Ters 
mineg wider ihn als gegen einen Ungehorfamen . 
den Gefeten semäß werde verfahren werben, 
Stadtamhof den 12. Auguft 1822. 
Königl. Landgeriht Stadtamhof. 
Nirter v. Scherer, Landrichter. 





10%3. Befanntmadhung. 
Nach dem Antrage des Königl. Kreisfis⸗ 
falatd wird bad Hofsanweſen des Johann Faus 
tenfchlagere, Bauers zu‘ Eagelsheim , welches 
in einem ofmauerten Wohnhauſe mit Stabel, 
dann 43 Tagwerf Feld, 16 Tagwerk Holz und 
2 Tagwerk MWiesgründen befiehet, und auf 
2799 fl. aefhäge ift, unter Beziehung auf bie 
am 17. April d. 9. bereits ergangene Aus 
fchreibung miederholt dem -Sffentlichen gerichtlis 
chen Verkaufe ausgeſetzt. 

Die Verſteigerung dieſes Anweſens iſt auf 

Donnerſtag den 3. Okftober“ 
feſtgeſetzt, an welchem Termine befig ⸗ und züh⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber bei hieſigem Koͤnigl. 
Landgerichte zu erſcheinen, ihre Angebote zu 
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Protokoll abzugeben, umb ben Zufchlag mit Wors 
bebalt der Genehmigung der. Krediroren. zu ges 
mwärtigen haben. 
Amberg den 29. Juli 1822. 
Königl. Landgericht Amberg. 
v. Goller, Landrichter. 


Verkauf. 
Die Realitaͤten des in Konkurs verfallenen 
Kaſpar Roauer,. Guͤtlers von Rengersricht, 
„beftehend : 


1004, 


1) in bem Haug fammt Stadel, Stallung, . 


Schmeinſtall, Badofen, und g Tagwerf 
Garten, 
2) in dm zum Haus gebundenen Feld von 
u 64 Ta. 
3) in ds zum Haus gebundenen = Tagw. 
Wieſen; 
an.eigenen Stüder: 
4) in.der Straßwieſe zu 1 Tagwerf, _ 
5) in dem Otteracker am FZußlach, zu 13 Tgw. 
6) in ben 2 Aeckern im Hof, zu 25 Tgw. 
7) in. einer zweimädigen Wieſe im Kohls 
fhlag, zu 2 Tagm. 
werden zum Sffentlichen Verkauf gebracht, und 
bie Derfieigerung auf F— 
den 24. September d. J. 
fetzgeſetzt. 

Das Anweſen wird im Ganzen, oder Theils 
weiſe angelaffen, und eben fo faun der Käufer 
bie Haus» und Baumannsfahrniffe mit am fich 
bringen. 


Die ‚Verfteigerung wird in Mengersricht 


vorgenommen, wo fich Kaufsliebhaber bei der 


J —Mois, Lanorichter. 
1:00. EbdiftalsVorlabung. 

In dem Schulvenwefendes Kafpar Keaner, 
f 222 1 + ® .. 


N 


0 


Guͤtlers zu Mengersricht, iſt tag Erkenntniß 


4 
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vom 26. Juni [. J. auf den Univerſal⸗Kon— 
furg in Nechtsfraft erwachfen.. 
Es werden daher nachſtehende Ediktstage 


fefigefegt, 


4 Zur Anmeldung ber Forderungen, und des 


ren gehoͤrigen Nahmweifung 
Donnerflag der 26. Sept. _ 
11. Zur Vorbringumg der Einreden gegen die 
‚angemeldeten Forderungen 
Donnerfiag der 24. Dftbr. 
I. Zur Schlußverhandlung ,' und zwar: 
a) für die Replik 
Donnerfiag der 28. Novbr. und 
b) für die Dupfif 
Donnerftag der 19. Decbr. lauf. %, 
an welchen Tagen jedesntal Vormittags 9 Uhr 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Kaspar 
Roauer zu erfcheinen hiemit öffentlich umter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen merden, daß tag 
Nichterſcheinen am erſten Ediftstage die Aug, 
ſchlie ſſung der Korderumg von der gegenwärtis 
gen Konfursmaffa, das Nichterfcheinen an- den 


übrigen Ediktstagen aber die Ausſchlieſſung der 


betreffenden Verhandlung zur Folge Kar, 
Zugleich twird bemerkt, daß ih der Zwi⸗ 
fchenzeit das Gantgut Effentlich verſteigert, und 
am erften Ediktstag die Krebitören- uͤber dag 
Meiftgebot vernommen werden ſollen 
Neumarkt den 23. Auguſt 1822. 
Kooͤnigliches Landgericht Neumarkt 
J 224 im Megenkreife. 
ac Mors, Landrichter. 








105 Beta nntmachung. 
Da das Kaufsangebbt auf das Anton Neü⸗ 


gebaueriſche Anweſen ih zrelheim die Genehmi⸗ 


gung ber: Glaͤubiget nicht ethalten hat, fo wird 
num daſſelbe auf Anträg eines” Kreditors und 


unter Hinweiſung anf die dieſſeitige Ausſchrei⸗ 
bung som 13. Maid. I. (©. Kreisintelligenzs 


“Blatt -Stid 22. Seite 563.) wiederholt zum 


Verkaufe ausaeboten, und hiezu auf Samſtag 


ben 28: September d. I. Termin angejegt. 
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Beſitz⸗ und zahlungsfähine Kaufsluſtige 
“ Haben fih am genannten Taae bis Morgens 
9 Uhr in der hiefigen Gerichtskanzlei einzufins 
ben, umb ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 
Fremde Kaufelichhaber haben fich mit gericht. 
Zeugnifen über Vermögen und Leumund gehoͤ⸗ 
rig zu legitimiren. 

Kelheim den 29. Auanft ı822. i 

Das Königl. Landgericht Kelheim, 
fit. v. Welz, Landrichter. 
007. Befanntmadung. 
Auf den Antrag der Erbsintereſſenten foll 
das zur Verlaffenfchaftsmaffe des unlaͤngſt zu 
Schierling verftorbenen Joſeph Frifcheifen 
gehörige Anweſen, beftehenb: 
a) in dem Indeigenen Mohnhaug, nebft das 
bei befindlichem Hausgaͤrtchen; 
b) dem Hartholztheil, zu ı Tag. 83 Dec. 
c) der Augartenwiefe, zu ı Tag. o,2 Der. 
d) dem Moogtheil, gu ı Tagw. 2,5 Dec. und 
e) der Angerwiefe, zu 1 Tagw. 178 Dec. 
dem oͤffentlichen Verkaufe ausgeſetzt werben. 

Hiezu wird demnach Tagsfahrt auf 

Samftag deu 28. September l. SG, 
anberaumt, au twelchem Tage Kaufsliebhaber zu 
erfcheinen vorgeladen werden. 

Auswärtige Käufer haben ſich über hin⸗ 
laͤngliches Vermögen und Leumund legal auss 
zuweiſen. 

Eggmuͤhl am 4. September 1822. 
Gräfl. Montgelas'ſches Herrſchaft s—⸗ 
„gericht. Zaitzkofen. 
Rieſch, — 


2008. Belauntwahung. 
Es wird hiemit das Anweſen des Johann 
Böhm, Dädermeifters in Bach, welches in 





« einem Wohnhaus, und in einigen Feldgründen 


befteht, auf den Antrag einiger Gläubiger zum 
Öffentlichen Verkaufe ausgeboten, und bazu auf 
Donnerftag den 3. Dftober l. I. Vormittags 
9 Uhr Tagsfahrt am Gerichtsfige anberaumt, 
Die Wiederverleihung der auf dieſem Ans 
wejen jeither ausgeübten Baͤckersgerechtigkeit 


— 


ſeine Kreditoren 
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muß beſonders nachgeſucht werden, und jeber 
Kaufsliebhaber hat ſich uͤber Vermoͤgen und arg 
führung gehörig auszuweiſen 
Woͤrth ven 9. September 1822. 
Fürflihd Thurn und Taxisſches 
aa Wörth. 
Herwig, Herrſchaftsr. 





(1) 
129. Befanntmadhine 
Auf gemeinfchaftlihen Antrag ſaͤmmtlicher 
Gläubiger befieht auf Fünftigen Montag den 30, 
September 1. J zum wiederholten oͤffentlichen 
Terfaufe des ganzen Hofanweſens bes Georg 
Schrott von Pozelsdorf Termin. 

Kaufsliebhaber werben baher eingelaben, 
an tiefem Tage fich hierorts einjufinden, ibre 
Anbote zu Prorofoll zu geben, und der Meifts 
bietende , der ſich über feine Zahlungsfähigfeit 
und gutes fittliches Betragen auszeigen kann, 
mit Genehmigung der Berbeiligten ber Zufchlag 
zu gewaͤrtigen. 

Nabburg den 21. Auguſt 1822. 

Koͤnigliches Landgericht. 


v. Grafenſtein, Lantf, 


Bekanntmachun 
Williwald Simſohn, Muͤller auf der Be⸗ 
enmähl, hat in dem ihm gegebenen Selbſtver⸗ 
faufg s Termin fein ganzes Anweſen anf Natis 
fitation feiner Kreditoren verfauft. 

Um nım den reinen Schuldenſtand bes 
Williwald Simfohn zu erfahren, werten alle 
auf den 27. dieß zur 
Liquidirung ihrer Forberimgen unter dem 
Präjudiz geladen, daß diejenigen, welche an 
biefem Tag nicht erfheinen, mit ihren Forbes 
rungen nicht mehr gehört werten. 

Neumarft ben 2, Eept. 1822. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht — 
DD. L 2 


Speeth, Aſſeſſor. 
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„som. Bekaununtmachung. 


Dom koͤnigl. Landgericht Hemau 
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wird- bas.dem Anton Meier, : Bauern zu Bangens 
thonhanfen gehörige, fogenannte Kammerlſche 
Guͤtl daſelbſt in vim executiopis auf 
— Montag den 245 Dft. d. J. 
gegen bagre Zahlung oͤffentlich an den: Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. 
Dieſes, zum hieſigen koͤnigl. Rentamt 
handloͤhnige Guͤtl beſtehet: 
a) in beim theils gemauerten, theils mit eis 
ner Miegelwand verfchenen, mit Schie⸗ 
u. ‚ferfteinen gedeckten Wohnhaus; 
b) in dem, mit, Schiefern gedeckten, Hilger 
nen Stadl; 


ec) in einem hölzernen, mit Schiefern gedeck⸗ 


ten Scaafftall; 

d) in, 1 ‚Tag. Grasgarten, 

.e) in y'z Tagw. Baumgaͤrtchen, 

f) in 343 Tagw. Aecker, 
) in 65 Tagw. Waldungen, und 

h) in zwei Gemeindstheilen pr. ı Tagw. 

Kaufsliebhaber, melden die barauf ruhens 

ben Laſten am Verfteigerungstage erdffnet werden, 
wollen ſich demnach am obigen Tage vor bem 
biefigen fönigl. Landgericht einfinden, ihre Kaufs⸗ 
angebote zu Protokoll geben und. fich über Vers 


mögensverhältniße, durch gerichtliche Zeugniße 


aus weiſen. 
Hemau den 23. Auguſt 1822, 
Eder, Lanbr. 


Grundfiüds Verkauf. 

Am Weg der Hilfsvollfirefung werden 
nachſtehende Grundſtuͤcke des Leonhard Maier 
zu Roͤckersbuͤhl, als: 

4 Beet Feld im Langenbuͤhl zu 3 Tagw., 

3 Beet im Wolfsbuͤhl zu Tag. ‚ 

6 Beet bag Gemeindsaderl su JTagw., 

3: Beet im Hagna zu & Tagw — 

Bett im Bruͤcklbuͤhl zu 5 Tagmw., 

3 Beet auf der Woifsruck ju Tagw., 

7 Beet das Straßackerl zu * Tagw., 

3 Beet auf ber Kucher zu 4 Tagw., und 

"z Tag, Wiefen nuf der Paulinger. Bach, 
zum Effentlichen Verkauf ausgefchrieben, 


1012. 


1202 


Diefe Grundſtuͤcke koͤnnen im Ganzen oder 
einzeln verkauft werben. 
Die Verfteigeruug wird den 
1. Dftober 1. $. 
im Wirthshaus zu Möcdersbiihl vorgenommen, 
wo die Kauföliebhaber, fich bei ber dahin kom⸗ 
menden Fandygerichts s Commiffion zu melden, 
ihre Aabote zu Protokoll zu geben, und das 
Weitere zu erwarten haben. 
Neumarft den 29. Auguſt 1822. 
Köinigl Baier Landgerihe Neus 
markt im Regenfreid. 
MoisLandrichter. 


03. Bekanutmachung. 

Don den allhier fabrizirt werdenden Azors 
oder Biber wird ein Sortiment um beftinmte 
äufferf geringe’ Preife, . welche bei Abnahme 
nah Stuͤcken noch üperbied gemindert find, - 
auf der ben 22. bief Monats zu Regensburg 
eintretenben und fonach zu Stadtambof fih ans 
fließenden Dult zum Verfauf gebracht werben, 
wovon das Publitum hiemit benachrichtiger und 
zum Erfauf eingeladen wird. 

Amberg den 9. Sept. 1822. ” 

8. a a he gpäliade 
Ernf, Kommiffär. 
POSUTERINEEN : 
Die am r. Juli H. 9. auf das Andrä 
MWuserfche Gantgut von Neifing gefchlagene Ans 
bote erhielten die Genehmigung der Gläubiger 
nicht, vielmehr wurde auf eine neue Verſteige⸗ 
rung angetragen. 
wird daher dag Gantgut tie es im 
Negenfreig s Intelligenz » Blatt h. J. St. 23. 
©. 598. befchrieben if, 
am 5. Dftober h. J. ' 
in biefiger Kanzlei verfteigert werben, om 
Kaufsliebhäber eingeladen werden. 
Kelheim am 31. Auguft 1822. 
Königl. Landgericht Kelheim. 
fit. v. Welz, Landrichter. 


Ediftalladung. 
Das K. Landgericht Sulzbach hat in dem 


1014, 


101%. 


Halver Bogen zum 38. St. des 8. B. Zutsllgibl. ſ. d. Regentreis 1522. 
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Schuldenweſen des Wirths Johann Georg Kopp 
von Neufirchen auf Antrag ber Gfäubiger den 
Univerfaltonfitg‘ erfannt; es werden baher bie 
gefeglichen Eviftstage, nämlich: 
1. jur Anmeldung ber Forderungen und des 
ren gehoͤrige Nachweiſung ber 30. Sep⸗ 
tember 1. 9. 


11- zur Vorbringung der Einreden gegen die 


angemeldeten Forderungen ber 30. Dkto⸗ 

ber l. J. 

IN. zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr die 

Mepkif der 22. November 4... und für 

die Duplif der 9. Dezember 1. J. 

‚und zwar jedesmal Morgens um 9 Uhr feſtgeſetzt, 
hiezu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Ges 
meinſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage bie Ausſchließung 
der Forderung vonder gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maſſa, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausfchliefung mit dem au 
benfelben —— DRIN Sandlungen zur Folge 
haben werbe. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
mas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Händen haben, bei Termeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefordert, ſolches umer Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 

Sulzbach am 6. Auguſt 1822. 

Koͤnigl. Landgericht daſelbſt. 
Wieland, Landrichter. 





* 


0, (+) 
Gutsv.erfanf. 
Auf Antringen mehrerer Stäußiger des 
Bauern Andraͤ Mayer zu Tuffing, wird benz 
ſelben nachbeſchriebenes Anweſen an den Meiſt— 
bietenden unter Vorbehalt der Genehmigung ber 
Intereſſenten rücdfichtlich. bed Kaufs Angebotes 
öffentlich verfauft, und hiezu Tagsfahrt auf 
Montag den 7. Dftober I. 3. frühe 9 Uhr das 
bier anberaumt. 
Beſchreibung. 
Das Wohnhaus iſt von Holz mit Schlag⸗ 


un # 
— — 
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ſchindeln eingedeckt und mit dem Pferd⸗ und 
Kuͤheſtall unter einer Dachuns, ag Rune: 
aber gemauert iſt. 

Der Stadel iſt von Hof md nit einem 
Strohdache werfehen;') hiebei befindet fich nach 
eine hölzerne Schupfe mit Schlayfchindeln ges 
deckt, fanımt: Getreid+ Boden, Magens und 
Holzſchupfe, dann Backofen, 

Diefes auf 6571 fl. gerichtlich gefchähte 
Anweſen befteht weiter . 

in 126 Tagw. 24 Den, uickergruͤnden, 


m I 40 Wie sgränden, 
n„ Ep. 232,W Holz, 
9 1 28 „ Dedungen, 


— Alles erbrechtig zum Frauen Kloſter St. 
Clara in Regensburg iſt, dann im ludeigenen 
Gemeindstheilen pr! 3. Tagw. 35 Dee: 

Nah Juhalt des Grundſteuer- Kataſter⸗ 


Aus zuges haften auf biefem Anweſen folgende 
grimdherri. Laſten: 


1) Eriftged . . .- 
2) Wiese . . 5 
3) Scharwerkgeld . 
4) Küchendisuf in @eldans 
fchlag zu wirt Pyoy— 
5) die Gilt betraͤgt «©: DL 
a) an Weisen zCh.2M.rB.26; 
b) an Korn 5 2 Ip 
co) an Gerſte In 2 —u ae 
d) an Daber 4 du Ivy, 
Zum K. Nentamt Pfaffenberg muß ver 
reicht werden: 
an Jagd⸗ Scharmwerfgelb ı fl. 
an Vogteys Hader — Sch. 1M. 1V. 36. 
Das einfache Steneriel beträgt 9 fl. 20 fr. «er 
Kaufsliebhaber, welche ſich über ihr Vers 
mögen durch legale Zeugniffe auszuweiſen has 
beit, werben am beſagten Tage hieher vorge 
den, ums ihre Kaufs-Augebote zu Protofoll zu 
geben. 


— fl. 2 kr. 6hl. 
2 5lv ln 
8% ——— 


Mallersdorf am 4. Sept. 1812. 
8. de PISTLENBERE: 
d. 


"Stenn, Affeſſor. 
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—ertTtta thing 

Der Halbbauer Thomas Netter vom 
Kevenhuͤll hat unterm 25. Juli l. J. die Vor⸗ 
ladung feiner Gläubiger Behufs der Erhebung 
ſeines Schuldenſtandes beantragt. 


ioit. 


Es werden demnach alle diejenigen, welche 


aus was immer für einem Rechtstitel eine For⸗ 
derung gegen Thomas Netter machen zu koͤn⸗ 


nen glauben, hiemit vorgeladen, an dem zum 
Behufe der Liquidation bes Thomas Netterfchen 


Paſſivſtandes auf 
Freitag ben ir. Öftober - 


Vormittags 8 Uhr hierorts angefegten Sermine 





um. fo gewiſſer felbe in of, ober durch — Briefe. | Geld. 

— ——————— —— zum Pro⸗ Staats⸗-Papiere. — 
tololl einzudingen, «als auſſerdeſſen dieſelben 

bei Auseinanderfetzung dieſes Debitweſens Se aa0fo | so; | 89 
nicht var —— — — ‚bitte, |-& 5 ofo -. | si | 98} 
’ ri en 5 ember 1822. j > 1 
ge * — 8 Hingries. -» Rand «Ynlepen_.. . ..| 106 | 99; 

vd. Sruckh mayr, Landr. Hypoth. Anweiſ. 100 | 9% 

— — * iI Lotterie⸗Looſe A —* 

iors. efanntwaedıen .. 3 2 5 
Am Samſtag den 21. dieſes Donate früge NR 3; > ser 

9 Uhr werben vom unterfertigten koͤniglichen .. bitte ia Mar: 
5* dem Amtsſpeicher zum leeren Beu⸗ a4 ofo 0. '.| 1022 1024 

tel in Regensburg vorbehaltlich ber höchften Ger Bitte unverzingliche * 


nehmigung an bie Meiftbietenden verkauft , 


— nen 
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156 Sa eigen, 


22 ” Haber, 


woju Kaufsliebhaber eingeladen werben. 


Barbing den 14. September 1822. 
Das —— Rentamt Barbing 
N. Scherbauer. 








Kurs ber Baleriſchen Staats + Papiere, 


Augsburg ben 12. Eeptember 1822. 
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Negensburg Mittwoch den 25. September 1822. 





Berfügungen 
der Koͤnlgl. hoͤchſten Kreisftellen und übrigen’ Kreis + Behörden, 





rosa, Ad Num. 652 und 631. Num. Exp. 19168. Mit Beilage, 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Anliegende Nachmweifung des Herrfchaftsgerichts Kipfenberg, über bie rubrizirten Des 
treffe vertheilten 6 fl. 19 fr. hat das Keniel. Kommiffariat der u Regensburg im nächfien 
Kreis + Intelligenz » Blatt befannt zu machen. 


‚Megensburg am 9. September 1822. 
8. Regierung bes Regenkreiſes, (Kammer dei Innern und ber Binansen.) 
Freih. v. Tautphoeus, Vice s Präfident. 
von Schmitt. -- Freih. von Seefried. 


An bad Koͤnigl. Kommißariat der Stadt 
Megensburg. 


(Entfehädigung für Verpflegung öfterreich, Trurpen im —** 
gericht Kipfeuberg von 1816 bis 1820, betreffend.) 


Erfer Bogen zum 39. St. des 8. B. Jutelleibl. f. d. Megenkreis 1022 


v Hedel, Sekr. 
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NRachweifung 


12:2 


über die Vertheifung der Oeſterreichiſchen Kriegs» Entſch digungs + Gelder fir Leiſtun⸗ 
gen an K. K. Deiterreic). Truppen im den Jahren 1816 bis 1320. in einem Betrag 




















Kipfenberg ben 29. Auguſt 1822- 


sorz. Ad Num. 18854. Num, Exp. 20911- 
(Das Amts ⸗ Bürgfchaftswelen betreffend.) 





Sm Namen 
Steiner Majeftät des Königs. 
Durch zwei aller hoͤchſte Neferipte vom 24, 
md 30. vorigen Monats geruhten Seine Koͤ⸗ 
nigliche Majgtſt dt Folgendes anzuordnen: 
I, 
Wenn ein Staatsdiener aus einem Kreife 
in einen andern verfegt wird, fo kann dag von 
ihm eilegie Buͤrgſchafts⸗Capital nicht bei der 





zu 6 fl, 19 fr. nach Bewilligung ber Kr Regierung vom 135. May d. J. 








| Namen | 
der Bemerfungen. 
Ri Geldempfänger. 
Bemfelb - ER | 3 ei Leopold Wienninger. ö — 
Hofſtetten.. 3 |9£! Sof. Gattenberger, Ortsvorſtand. . 





Kinigt. Baier. Hery Leuchtenb. Herefhaftageriche'Kipfenderg 
Chriſtmann, Herrſchaftsrichter. 


* 
Spezʒial⸗Schulbentilgungs· Kaſſe des erſten Kreis 
ſes belaſſen werden, ſondern es wird dort in 
Abgang und bei dieſer Kaſſe des audern Kreiſes, 
in weichen er verſetzt wird, und in welchem 
das mit der Buͤrgſchaftspflicht verbundene Amt 
fich befinter, in Zugang gebracht. > 


5 2. 

Die Heimbezahlung eines. Kautions⸗Kapi⸗ 
tals kann mm dann flat finden, wenn ber 
treffende Beamte nah Stelluag und Abhoͤrung 
ſeiner ſaͤmmtlichen Rechnungen das Abſolutor ium 
erhalten, und feine Verwaltung mehr zu fuͤhren 
bat, mit weicher die. Buͤrgſchafisppicht ver⸗ 
bunden iſt. 
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- Sämmtliche Betheiligte werben von dies 
fen. Seftimmungen in Keuntniß gefegt. 

Megensburg am 10, Gepteniber 1822. 

Königl. Regierung dei Negenfreifeg, 
(Kammer ber Finanzen.) 

8. v. Taut pho eus, Ticesipräftdent. 
Freih. v. Seefried. 
Wieſand, Sekr. 





— ç e— — — 
3 
Bekanntmachumg. 

Alle diejenigen, welche aus was immer 
fuͤr einem Rechtstitel eine Forderung an den 
Nachlaß des dahier verfiorbenen Johanm Bap⸗ 
tiſt Louis Guiraud, geweſenen Hausfekretair bes 
Baron von Gleichen, zu machen haben, werden 
aufgefordert ; ihre Anſpruͤche um ‚fo gewiſſer 
birmen 3 Monaren geltend zu machen, als fonft 
die Auseinanderfegung diefer Nachlaßſache erfols 
gen, und auf fpätere Anmeldungen Feine Ruͤck⸗ 

ſicht mehr genommen werden wuͤrde. 

Regensburg am 17. Septb. 1822. 

K. B. Kreis: und Stadtgericht. 

Freih. v. Verger. 
Wiedemann. 


1023. 





(2) 
Befanntmadhung. 
Auf Andringen der Ereditoren bes Holy 
händlers Keck dahier, wird deffen Auweſen 
Lit. A. Nro, 120., welches nachftehendg bes. 
fchrieben iſt, zum oͤſſentlichen Verkaufe an den 
Meifibietenden REN: und eine Tagsfahrt 
auf 
Donmerfiag den 3. Dftober d. J. Dors 
mittagg sı Uhr 
hiezu anberaumt, wozu Kaufsluſtige vorgeladen 
werden, ihre Angebote ad protocollum zu ge⸗ 
ben, und den Zuſchlag von der Ratiſitativn * 
Kreditoren zu gewaͤrtigen. 

Dieſes Haus iſt 37 Schuhe lang und Se 
Schuhe tief, a Sitochwerfe hoch gemauert ‚mit? 
einem gefchärrten Dadıftuhle mit Schindeln eins, 
gebedt.. Im ‚seen Stockwerke find a. Zimmer, 

39 
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z Kammer, 1 Kühe, r Keller; im zweiten 
Stode find 3 Zimmer, ı Kammer, 2 Küchen, 
1. Abtritt; unter dem Dache befindet fich 1 Bos 
den mit > Kammern. Im Hofraume ift die 
Dungftätte, 1 Brunnen und 4 Holzkammern. 
Regensburg den 3. September 1822. 
K. B. Kreiss und Stadtgericht 
Regensburg. 
Freih. v. Verger, Direkt. 
v. Hertwich 
—e —— — — 





Forſt⸗ u, Rentamtliche Bekanntmachungen. 





C2.) 
Bekanntmachunmg. 

In Folge hoͤchſten Reſcripts koͤnigl Mer 
gierung für den Regenkreis (Kammer der Fi⸗ 
nanzen) vom 10. dieſes foll die erledigte DOberns 
dorfer Jagd zur neuen Verpachtung gebracht 
werben, 

Das unterfertigte Forftamt hat deshalb zur 
Verpachtung diefer Jagd 

Dienftag den 22. Dft. 1. J. 
anberaumt, und lader hiemit Pachtluftige ein, 
an biefem Tage frühe bis 1o Uhr in dem Bräuer 
Schmendnerfhen Haufe in Sinzing fich eins 
zufinden, nad Eroͤffnung der Pachtbedingniffe 
ihre Angebote zu Protokoll zu geben. und mit dem 
Schlage 12 Uhr den Hinfchlag vorbehalnich 
der höchften Genehmigung zu gemwärtigen. 

Kelheim am 17. September 1822. 

Königlich baier. Forſtamt Kelheim, 

Schmid, Forftmeifter. 


1025. 


— * 





106, Bekanntmachung. 
Gemaͤß hoͤchſter Entſchließung der koͤnigl. 
Regierung des Regenkreiſes, Kammer der Fi⸗ 
nanzen vom 31. Auguſt d. J. wird ein Theil 
der ehemaligen Stadthalter » Jagd, in dem Re⸗ 
vierbezirk Appertshofen gelegen, zur Berpachs 
tung aufgeworfen, 

: Diejenigen, welche hierauf Anbote zu ſchla⸗ 
gen gedenken, koͤnnen ſelbe in der Revierfoͤr⸗ 


| 1214. 
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ſters⸗ Wohnung zu Koͤſching den 3. Dftober 
Morgens 9 bis 12 Uhr, nachdem ihnen bie 


Pachtbedingniſſe befannt gemacht werden, zu 


Protokoll geben. 
Beilngries ben 21. Sept. 1822. 
Koͤnigliches Forftamt Beilngries. 
Brems, Forfimeifter. 





Befanntmadhung. 
Nach einer hoͤchſten Entfchliefumg der fs 
nigl. Regierung des Negenfreifes, Kammer des 
Finanzen vom 30. Juli, beurigen Jahrg wird 
die Waldparzelle am Steinbruch genannt, in ber 
Mevier Taxoͤldern, zu 55 Tagwerf 368 Dez. in 
3 Abrheilungen am Montag den 30. dieſes Mor 
nats ber oͤffentlichen Verſteigerung ausgefegt. 

Die Kaufsbedingniße gruͤnden ſich auf die 
allgemeine allerhoͤchſte Verordnung vom 30. 
September 1811. Regierungsblatt Seite 1577. 


"aa. 


bis 1582. und von 14. Mai 1817. Seite 535. 


big 537- 
Die Berfaufsverhandlung wird an dem bes 


ftimmten Tage frühe 8 Uhr auf den Waldplaͤ— 
gen vorgenommen, wobei bie Kaufslichhaber 


fi einfinden, ımd nach vorausgegangener Bes 


fihtigung der zu deraͤußernden Waldpargellen 

ihre Angebote zu Protofoll geben mögen. 

Gecſchehen den 16. September 1822. 
Königlihes Rentamt Neunburg, - 


und 
Koͤnigliches Forſtamt Brud. 
Tretter, Greihr. v. Andrian, 
f. Rentbeamter. k. Sorftmeifter. 


fand» u. Herrfchaftsgerichel. fo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 








2. 
os. Befauntmadhung. 


Auf gemeinfchaftlichen Antrag fämmtlicher: 
Gläubiger befteht auf künftigen Montag den 30 
Eeptember l. 9. zum wiederholten oͤffentlichen 


Verkaufe des ganzen Hofanwefeng bes Georg 
Schrott von Pozelsdorf Termin. 


— 
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Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, 
an dieſem Tage ſich hierorts einzufinden, ihre 
Anbote zu Protokoll zu geben, und der Meiſt⸗ 
bietende , ber fich über feine Zahlungsfaͤhigkeit 
und gutes fittliches ‚Betragen auszeigen kann, 
mit Genehmigung der Betheiligten: der Zuſchlag 
ju geivärtigen. 

Nabburg ben ar. Auguft 1822. 

Königliches Landgericht. 
v, Grafenfiein, Landr. 





1019. (2.) 
Gutsverkauf. 
Auf Andringen mehrerer Glaͤubiger des 
Bauern Andrä Mayer zu Tuffing, wird dem⸗ 
felden nachbefchriebenes Anmwefen an ben Meifts 
bietenden unter Vorbehalt der Genehmigung der 
Intereſſenten rücdfichtlic des Kaufs Angebotes 
öffentlich verkauft, "und hiezu Tagsfahre auf 
Montag ben 7. DOftober l. 3. frühe 9 Uhr das 
bier anberaumt. - i 
Befdhreibung. 

Das Wohnhaus ift von Holz mit Schlags 
ſchindeln eingededft und mit dem Pferds und 
Kuͤheſtall untewseiner Dachung, welch' Legterer 
aber gemauert iſt. 

Der Stabel,ift von Holz und mit einem 
Strohdache verfehen; hiebei Befinder fich noch 
eine hölzerne Schupfe mit Schlagfchindeln ges 
deckt, ſammt Getreid» Boden, Wagens und 
Hol;fchupfe, dann Barfofen, 

Dieſes auf 6571 fl. gerichtlich geſchaͤtzte 


Anweſen befteht weiter 


in 126 Tagw. 24 Dec. Adergründen, 
"„ 9 m 40 m Miesgründen, 
„ I y 22 9 Holz, 

md a8: Dedimgen, 
welch' Alles erbrechtig zum Frauen⸗Kloſter St. 
Elara in Megensburg it, dann in Indeigenen 
Gemeindstheilen pr. 2 Tagw. 35 Der. 

0. IMach Inhalt des Grundſteuer⸗Kataſter⸗ 
Auszuges haften auf diefem Anmefen folgende 
grumphetel: Ballen; —— 

1) Stiftgeld. — fl. 2 kr. 6 hl. 
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a) Wide . : 
3) Sharwefad . 8% 
4) Kücendienft in Geldans , 

ſchlag zu 11 Hrn 
5) die Gilt betraͤgt 
a) an Weitzen 5 Sch. 2M. 1V. 2S. 
b) an Korn S u in 2 
e) an Gerfe 7 „ 2, —yu In 
d) an Haber 4» 4 In Ip 
Zum 8, Rentamt Pfaffenberg muß- vers 
reicht werden: ' 
an Yagds Scharwertfft 1 fl. J 
an Vogtey⸗Haber — Sch. 1M. 18.2} ©. 
Das einfache Steuerziel betraͤgt 9 fl. 20 fr. 3hl. 
Kaufsliebhaber, welche ſich uͤber ihr Ver⸗ 
mögen durch legale Zeugniſſe guszuweiſen has 
ben, werden am beſagten Tage hieher vorge 
ben, um ihre Kaufss Augebote zu Protokoll zu 
geben. 
Mallersborf am 4. Sept. 1812. 
K. Landgericht Pfaffenberg, 
d. l. a 


Thoma, Aſſeſſor. 


Bekanntmachung. 
Da viele abgebrannte Einwohner dahier 


— 


1030. 


geſonnen ſind, noch vor Eintritt des Winters 


ihre niedergebrannten Gebaͤude in wohnbaren 
Stand herzuſtellen, jedoch Mangel an geſchick⸗ 
ten Werkmeiſtern iſt, ſo wird dieſes zu dem Ende 
oͤffentlich belannt gemacht, damit ſich geſchickte 
Maurer/ und Zimmermeiſter hierorts melden, 
und Bauherren umſehen koͤnnen. 
Sulzbach den 14. September 1822. 
Koͤnigl. Landgeriht Sulzbach. 
Wieland, kandrichter. 


Betanntmadhung. 
Yuf Anbringen des Koͤniglichen Rentamts 
Kelheim als Grundherrfchaft wird das ganze 
Hofsgut des Matthias Keitmaier von Thaun 
zum Verkaufe ausnefegt. 

Daffelbe beftcht aufer den noͤthigen Wohn⸗ 
und DefonomiesGcbduden in 4 Tagtwerf Gar; 
ten, 125 Ansfpann Feld, 19 Tagw. Wieſen, 


12031, 


—(— 


2 f.5ı fr. 3 hl. 
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\ 
3 Tagw. Weibenfchaft, 7 Tagw. Holz und dem 
Forftrechte aus dem Königl. Forfte. Diefes Gut 
ift mit Ausſchluß zweier Lehenaͤcker, erbrechtsweig 
grumdbar zum Königl. Nentamte Kelheim, und 
ehtrichtet dahin jährliche Naturalgilten. 

Der Verkauf gefchieht auf dem Wege gerichts 
licher Derfleigerung! an den Meiftbietenden , 
wozu auf - 

Sreitag ben 25. Oktober 1822 
Termin angefept wird.⸗ 

Die Kaufsliebhaber haben an die ſem Tage 
bis 9 Uhr Vormittag bei hiefigem Amte zu er⸗ 
ſcheinen, wobei ihnen die Gutsbelaſtung und 
bie weitere Verkaufsbedingung eroͤffnet werben, 

Kelheim am 10. September 1822, 

Königl. Landgericht Kelheim. 
fir. v. Welz, Landrichter, 


(Ct) 
Befanntmadhung. 
Auf das unterm 6. dieß von dem Coms 
munanmalt der Johann Wilhelmifchen Glaͤubi⸗ 
ger zu Unternaich gefiellten Autrag hat dag f. 





2032, 


Landgericht auf eintretenden Montag ven ar, 


Dftober I. J. zur Losfchlagung des Gefammts 


anweſens von Johann Wilhelm von Unternaich, 


welches in einem halben Hofe, und einem Achtls 
guͤtl beitehet, einen wiederholten und drittmas 
ligen Verfteigerungstermin anbekaumt. 

Kaufsliebhaber werden daher aufgefordert, 
am vorbeftimmten Tage in der hiefigen Gerichts, 
fanzlei fich einzufinden, und. die Meiftgebenden 
mit Zuftimmung der ntereffenten ben Zuſchlag 
abzuwarten. 

Auswaͤrtige haben ſich durch legale Zeug⸗ 
niße über ihr Vermoͤgen und ſittliches Betragen 
auszumeifen. 

Gepfiogen den 11. September 1822. 

K. DB. Landgericht Nabburg. 

\ von Grafenſtein, kandrichter, 


1033. Befanntmahung. 
Auften Antrag der fämmtl. Ereditoren des 

hieſigen Braͤuhaus⸗ und Kofaarten: Beſitzers Ans 

dreas Ehrensberger, ift ber oͤffentliche Terfauf des 
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Bräuhanfeg, fo wie bed Hopfengartend, decretirt 
worden, und man hat zu biefem Ende auf 
Montag deu 30. September d. %. 
Termin feſtgeſetzt. Diefes ganze Anweſen befteht: 

a) aus einem Wohngebäude, welches feft 
und gut gebaut, einftöcdig, mit 3 heizs 
baren Zimmern, einem Winterfeller, einem 
auf 4 Stüd eingerichteten Hornviehſtall 
verfehen, und durchaus mit Ziegltafchen 
eingebeeft if. Darneben befinder fich 
eine neue Kegelbahn und Backofen; 

b) aug einem Bräus und Malzhauſe, wel 
ces einen kleinen Stabel und Wagens 
remiſe unter einer Dachung in fich bes 
greift; 

c) aus.35 Tagwerk mit mittelmÄBigen Wies« 
und 45 Tagw. Feldgründen und Ho— 

pfengeſtell; 

d) aus dem neugebauten Keller naͤchſt dem 
Gottesacker, tarirt auf 200 fl. 

Das ganze Anweſen bilder excl. tes nes 
benerwähnten Kellerd ein geichloffenes großes 
Tiere, und iſt tarirt auf 4665 fl. und zur 
Zeit verpachtet. 

Kaufsfiebhaber werben baher eingefaten, 
an dem feitgefegten Eicitariongs Termin in hie— 
figer- Kanzlei zu erfcheinen,- fi von den auf 
bieiem Anmefen hafeenden Oneribus zu Überzeus 
gen‘, und fofort ihre Kanfsanbote zu Protos 
koll zu -geben, und den Zuichlag salva tamen 
ratificatione Creditorum zu gemärtigen. 

Auffernerichtliche Kaufslichhaber haben fich 
her ihre Vermoͤgensumſtaͤnde durch ein legales 
Beugniß zu legitimiren. 

Beſchloſſen Sulzbach den 31. Auguſt 1822. 

Koönigliches Landgericht allda. 

Wieland, Landrichter. 


1. 
Befan hr * hung. 

Auf Freditoricaftlichen Antrag wird bag 
am Schluße befihriebene Anweſen des Soͤld⸗ 
ners Schaftian Dazl von Dberellenbad) dem üfs 
fentlihen Verkaufe unter Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung bes Angebotes auf Seite ber Intereſſen⸗ 
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ten gegen haare Erlage des Rauffihlfliings ums 

tergefiellt, wozu auf Donnerſtag den 10. Okto⸗ 

ber 1. 3. früb 9 Uhr Tagsfahre beſteht, und 

befig + und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber bie, 

mit auher vorgeladen werten. 

Beſchreibung des Daxlſchen Anweſens. 
Daſſelbe beſteht: 

a) aus der. zum von Naimaier'ſchen Patri⸗ 
monialgericht Oberellenbuch feibrechrbaren 
Sölden, welche die von Hol; erbauten 
und mit Ba, jr eingedeckten Wohn⸗ 
und Oekonomie⸗Bebaͤude, dann o Tags 

werk 1o Der. Garten, 4 Tagm. 82 Dec. 
Aecker, und o Tagw. 74 Dec. Wiefen 
, enthält, und 

b) aus dem zum K. Nentamte dahier erb⸗ 
rechtbaren HettenbachersAdter pr. ı Tag, 
94 De. 3 B. 8. 

Die jährl. Laften vom ganzen Anweſen be⸗ 
tragen zu Geld angeſchlagen: 

a) zum obigen Patrimonialgericht Oberellen⸗ 
bach 13 fl. 10 fr. 4 bl. und 

b) an bas K. Mentamt bahier 

aa) ale ‚Grundherrid aft 7 ke. 4 hl., u 

bb) als Steuerbehoͤrde 55 Er. — hl. an 
Ruſtikalſteuer. 

Mallersdorf am 2. September 1822. 

Koͤnigl. Landgericht Pfaffenberg. 

Knitl, Landrichter. 
—— 


Cı.) 
30. Befanntmaduıng. 


Das Königl. B. Landgericht Neun— 
burg vorm Wald 
bat in dem Schuldenweſen des Joſeph Schmu⸗ 
fer, buͤrgerlbichen Hufſchmieds zu Neunburg, auf 
Antrag der Glaͤubiger durch Entſchließung vom 
15. Februar l. J. den Univerſal⸗Conkurs ers 
faunt. Es werden daher Die-gefegliäien Cdilts⸗ 
tage, naͤmlich 
1) zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehoͤrigen Nachweiſung auf 
Freitag den 11. Dftober, 
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a) zur Vorbringung ber Einreden gegen. bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 15. November, 

3) zur Schinfverhandlung, und zwar für 
die Replik und Duplif auf 

Freitag den 13. December.l. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feigejegt, und hiezu 
(dmmtliche unbefaunte Gläubiger bed Gemeins 
ſchuldners hiemit Sifenslich unter dem Rechts⸗ 
nachsheile geladen ‚. daß das Nichterfcheinen 
am erfien Ediftstag "die Ausſchließung der 
Ferderung von gegenmwärtiger Conkursmaſſa, 
‚das Nichterfeheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit der an denfelben vors 
zunehmenden Haudlung zur Folge habe. 

Zuafeich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners im Handen haben, bei Vermeidung des 
‚nochmaligen Erfages aufgefordert, folcheg unter 
Vorbehalt. iprer Rechte bei Gericht zu übers 
eben. ’ 
: Neunburg v. W. am 10. Sept. 1822. 
: Der K. Lanprichter 
Eberl. 





Ct) 
Bekanntwachung. 
Zur Erfüllung des rechtskraͤftigen Er⸗ 
kenntnißes, wird dem Joſeph Schmufer, bürs 
gerlichen Hufſchnueds dahier, 

1) das Wohnhaus im der Vorfiadt ar ber 
Strafe, von Steinen, 2 Std body 
erbauet, 64 Schuh lang, und 26 breit, 
worin fich einedurchausgewslbte&chmieds 
ſtaͤtre, Wohnftube, Küche, Keller und 
Stallung, im der obern Etage aber eine 
Stube nebft Kammer befinde:; 

2) ein Garten am Haufe zu z Tagwerf; 

3) ein Gemeinbshol;theil am Neflingermege 
zu 43. Tagweıf, J 

an den Meiſtbietenden wuter Vorbehalt. der Ger 
nehmigung des Angebotes auf Seite der Glaͤu⸗ 
biger dahier verfleigert,, wozu auf den 


103 6. 


— 
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11. Dftober 


Tagsfahrt angeſetzt iſt. 


Es werben die Kaufsliebhaber eingeladen, 
in biefiger Gerichts⸗Kanzlei ſich einzufinden, 
und ihre ‚Angebote zu Protofoll zu geben, wo⸗ 
bey fie aber legale Ausweiſe über ihr Vermoͤ⸗ 
gen und ihre Fähigkeit zur Mnfäßigmachung, 
wenn fie nicht ohnedem Gerichtsbekanut find , 


vorzulegeu haben. 


— 


Neunburg v. W. am 10. Sept. 1822. 
Königl. Baier. Landgericht Neun— 
burg v. W. 
Eberf, Landrichter. 





237 SubhbafationdsDeecret. 
Auf neuerlichen Freditorfchaftlichen Antrag 
wird das untenbeſchriebene Auweſen des vers 
ſtorbenen Koͤblers Sebaſtian Karg v. Raitenbuch 
Donnerſtag ben 10. Dft. I. I. 
Vormittags 8 Uhr. wieberholt zum Verfaufe 
ausgeſtellt, und der. Zufchlag an ben beſitz⸗ 
und zahlımgsfähigen Meiftbieter vorbehaltlich 
der Genehmigung der Gläubiger mit dem Glo⸗ 
ckenſchlag 12 Uhr erfolgen. 
Beſchreibung. 
Das Anweſen, oder ſogenannte Diklgut 
beſtehet: 
in Haus, Stadl, z Tagw. Garten, und 144 
Degen Feld, ift großhandloͤhnig, erbrechts⸗ 
weis grundbar zum f. Rentamt Beilngries, und 
eben dahin in der NIE Schacha, der andere in 
der Santhut. 
Nebſtbei gehören zu diefem Anweſen nach⸗ 
folgende eigene Grundfiüde: 
1) ein Acker am obern Hof zu 35 Metzen. 
. 2) ein Acer ın der Brunnbreiten zu 1 M. 
3) 15 Megen Feld in ber Hilfering. 
4) 3 Meven hinterm Berg. 
5) ber Stockacker zu 15 Metzen. 
6) ı Megen bei der Herzarub, 
7) 13 Metzen ber Grasader, 
8) ein Vorſchrott ans. Beilngrieferfieg zu 
14 Degen. 
9) ein Acer im Himmelreich zu J Degen. 
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10) ber obere Schlüßlacker zu 14 Meten. 
11) der untere Schlüßlader zu 15 Metzen. 
12) Der Nüffer zu 5 Metzen. 
13) 24 Metzen am Schadel. , 
14) der Schafgrund zu 2 Megen. 
15) 2 Mesen Feld am Kieffer. ' 
16) ber Schafelsgrippenader zu 24 Metzen. 
17) ein Acer am Schafgrund ju ı Megen. 
18) ein Acer am Diebsmweg zu 145 Metzen. 
19). ber Graberiader zu 14 Metzen. 
20) der Oberhofacker bei der Marter zu 3 M, 
aı) ber Ader auf der Hierler zu 3 Metzen. 
22) das Steinbrücdel zu 15 Mepen. 
23) ber liegende Maier zu 2 Megen. 
24) ber Pflangbeetacer zu 14 Metzen. 
Beilngried am 3. Sept. 1822. 
K. 3. Landgericht Beilngries. 
Bruckhmayr, Lanbr. 


2038. Befanntmadhung. “ 

Nachdem für dag zum Verfauf ausgebote⸗ 
ne Mathias Kammermairifche Anmwefen zu Gans⸗ 
bach fein Käufer nicht erfchienen iſt, fo wird 
auf den Antrag bes Berheiligten zur Verſteige⸗ 
zung oder Verpachtung biefes Anweſens, deſ— 
fen Befchreibung im Negenfreigintelligenzblatt 
Nro. 24. pag. 620. bann im Anzeiger des Kors 
refpondenten von und für Deutfchland enthals 
ten ift, auf dem 

9. November 

wiederholt Termin anberaumt. 

Kaufss und Pachtluftige mögen fich an diefem 
Tage Vormittags zo Uhr im biefigen Gerichts⸗ 
lokale einfinden, 

Stadtamhof den: 3. September 1822. 


Königl. Landgeriht Stadtamhof. 
Mitter v. Scherer, Landrichter. 


2039. SubbaftationssDecret, 


Am Wege des Hilfsvollſtreckungs⸗Verfah⸗ 
ren wird bag untenbefchriebene Anmefen bes 
Halbbauers Johann Netter von Schweigerds 
dorf 


-—0— 


und 3 Hauggärten, we 


1224 - 


Mittwoch ben 9. Oft. I. J. Vormit⸗ 
tags g Uhr 

an ben befiß + und zahlungsfähigen Meiſtbie⸗ 

ter verfauft , und vorbehaltlich der Genehmis 

gung der Kreditoren zugefchlagen werden. 

Das Anmefen des Johann Netter in dem 
SteuersKatäfter des f. Rentamtes unter dem 
Namen Preifengütl vorgetragen , - befteht in 
dem fait ganz neu gemauerten Haug, Stabel, 
e ſaͤmmtlich zur veichen 
Almofens Stiftung von Berching erbrechtsweife 
grundbar find, 

Zu diefem Gute find 128 Metzen Felder 
gebunden. Mebftbei gehören hiezu 23 Tagw. 
MWiefen, zum f. Nentamte jehends und zinsbar. 

Fernerg ein zur reichen Almofen + Stiftung 
in Berching grund s zinss und giltbarer Fled 
Holzwachs. 

Endlich ein Gemeindstheil, nebſt einem 
Pflanzbeetel, ebenfalls nach Wallnsdorf zinsbar. 
Beilngries am 5. September 1822. 
Königl. Landgericht Beilngries, 

Bruckhmayr, Landrichter. 


Bekanntmachung. 
Auf kreditorſchaftliches Andringen wird 
hiemit das Anweſen des Michael Vogl von All— 
feld, da ſich am erſten Termin kein Kaͤufer ge⸗ 
meldet, zum zweitenmal zum Verkauf ausge⸗ 


1040. 


boten, 


Diefes auf 680 fl. gefchägte Anweſen bes 
ftehet aus einem Wohnhaus, dann 44 Morgen 
Ader, und es haften darauf folgende Laften : 

15 fr. Erbjing; 

9; fr. Schaarwerfgeld; 

ı Vierling Waiz; Gilt; 

in Veränderungen 65 procent Hand⸗ 
lohn. 

Das — Stimplum beträgt 17 fr. 


pf. 

Der —— dieſes Guͤtleins geſchieht auf 
den 30. September l. J. früh 9 Uhr in dem 
dieffeitigen Amtslocale, mit Vorbehalt der kre⸗ 
»ditorfchaftl, Genehmigung; wobei noch bemerkt 


:1225 
"wird, daß anTergerich*liche Käufer fich mit Zeug⸗ 


rigen über Vermoͤgen, Leumunds⸗ und Militärs 


pflichtigkeits + Entlaffung genäglich ausgewiefen 
baben. 
Sulzbach am 29. Augquſt 1822. 
Königl. Landgericht dafelbft. 
Mieland, Landrichter, 





5 a Te Vin 

zo ,EdiftalsAugsfhreibungn. 
Das konigl. Landgericht Neunburg hat in 
dem Schuldenweſen des Joſeph Pfleger, buͤrgerl. 
Schneidermeiſters zu Neunbute, anf Antrag ber 
Gläubiger durch Entſchlieſung vom 22. Juni 
l. 3. den Univerſal⸗Konkurs eifannt. 

Es werten demnach die gejeglichen Edikts⸗ 
Tage, naͤmlich: 

1) zur Ameldung ber Forderungen und bes 
ren gehörigen Nachmweifungen duf 
Freitag den 4. Dft. I. 3. 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 8. Nop, 


3) zur Schluferinnerung für Re - und Der 


lık auf 
Freitag den 6. Dej.- 1822. 
jedesmal Morgend 9 Uhr feſtgeſetzt, und 
biezu ſaͤmmtl. unbefannte Gläubiger des Gemein, 
ſchuldners hiemit Kffenelich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil geladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
ſten Ediftstag die Ausſchließung ber Forbes 
rung von ber gegenwärtigen Konkurs » Maffa, 
das Nichterfcheinen an ten Übrigen Ediftss Tas 
gen aber die Ausichließung mit der an benfelben 
vorzunehmenben Handlungen zur Folge habe. — 


Zugleich werden bitjenigen, welche irgend ° 


ettvag von bem Vermoͤgen in Handen haben, 
bei Vermeidung des nochmalisen Erſatzes aufges 
fordert, ſolches unter Morbehalt ihrer 
Diechre bei Gericht zu uͤbergeben. — 
Neunburg v. W. am 29. Auguſt 1822. 
8. 3. Landgericht Neunburg v. W. 
im Regenkreiſe. 
Eberl, Landr. 


—O - 
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ca. Befanntmadhung. ae 
Am Vollzugswege wird dem Joſeph Pfles 
ger, Echneider zu Neunburg v. W. dag ludei⸗ 
gene Haug, meldiesauf 525 fl geichägt wurs 
be, und wovon die Steuer s fl. 18 fr. 3 pr. bes 
trägt, Üffentlich gegen baare Erlag bes Kaufs 
fhillings an ten Meifbierenden unter Vorbe⸗ 
halt der Genchmigung bes Angebotes auf Seite 
des Gläubiger dahier verfleigert, wozu auf 
Freitag den 4. Dft. ı822. 
Sarsfahrt angefest iſt, und fich die Kaufluſti⸗ 
gen einzufinden,, mit legalen Ausweiſen uͤber 
ihe Vermögen, und ihre Fäbigfeit zur Anfäßıgs 
machung, wenn fie nicht ohnedem Gerichtöber 
fannt find, zu verfehen haben. —- 
Den 29. Auguft 1822. 
8. DB. Landgericht Neunburg v. W. 
Eberl, Landr. 


1043, Befanntmadung. 


Auf den Grund der, von dem Finigl. 


. Dberappellatiensgerichte erfolgten Beftättigung 


des ,bieffeitigen Erfenntnifes, welches in bem 
ES fhuldenivefen bes Simon Krugsperger, Weiss 
gaͤrbers zu Faber, auf Erdffnung des Univerfals 
Konfurfed erlaffen worden, werben bie geſetz⸗ 
lichen. Ediktstage, nämlich 
J. zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
ren gehörigen Nachweiſung auf 
Dienfiag ben ı5. Dftober ı822, 
11. zur Vorbringung der Einreden gegen bie, 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 15. November, 
11. zur Schlußverhandlung, und zwar für 
tie Replik auf 
Dienftay ben 17. December 
uad für die Duplik auf 
ben 2. Jänner 1823 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgfegt, und hiezu 


ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 


fhuldnerg hiemit Sfentlich umter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfheinen 
am erfien Ediftstage bie Ausſchließung der 


Halter Bogen zum 39. St. des 8. B. Jutellgibl. f. d. Regenkreis 1522. 


- 
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Forderung von der Konlursmaſſa, das Nichts 
erfcheinen an ten übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausſchließung mit der, an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgenb 
etwas von bem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bei Vermeidung bed 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches uns 


ter Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu über 


geben. 

Serners wird noch bemerft, daß aus Auf 
trag des koͤnigl Oberappellationsgerichtes am 
erfien Ediktstage ein wiederholter Verſuch gemacht 
werden fol, dieſe Gantfache gurlich augzugleis 
en; es haben daher diejenigen Partheyen , 
welche Anwälte aborbnen, biefelben zu Vergleichs⸗ 
abjchlüffen zu bevollmächtigen. 

Hemau den ıı. Sept. 1822. 
Königl, Landgeriht Heman im 
Negenfreife. 

Eder, Landrichter. 


Nicht» Amtliche Bekanntmachungen. 


1044, 





Schufbiücher Anzeige für die Titl. Herrn 


Schulvorftände , Studien» Borberets 
tungsssehrer in den iſolirten tatein» 
Elementar » Schulen , und Volls⸗ 
Schullehrer. 

Nach einer hoͤchſten Bekanntmachung 
der Koͤniglichen Regierung des Regen— 
kreiſes, Kammer des Innern, dd. 9. 
Sept. d. J. Krs. Int. Blatt St. 38. ©. 1190. 
ſollen in den katholiſchen Volksſchulen nur die 


planmäßig bearbeiteten Schulbücher, 


gebraucht werben. 

Ach gebe mir andurch bie Ehre, den Titl, 
Herrn Schulvorſtaͤnden und Lehrern anzuzeigen, 
daß bei mir in hinreichender Anzahl, gebuns 
ben und ungebunden, zu haben feyen: 
Alle planmäßig bearbeiteten Lehr— 
und Pefebücher für die katholiſchen 
Volksſchulen nebſt dem Lehrplane felbft 
und den dazu noͤthigen Erlaͤuterungen. 


-_0— 





1228 


Ueberbieß find bei mir garig neu zu haben: 
Beiträge jur Uebungim Schrifrlefen, 
Schoͤn- und Rechtfchreiben, erfie Abs 
theilung, für bie Anfänger, mit ſehr ſchoͤ—⸗ 
nenganzneuen Schreib⸗Typen; dann bie 
2te Abtheilung deſſelben Buches, welche rine 
leichtfaßliche deutſche Sprachlehre ent⸗ 
haͤlt, die als Hilfs-Lehrbuch nicht 
nur für die größern Schüler und Schuͤ— 
lerinnen, fondern auch für Schulpräparanten 
und lateinifhe Elementar » Schüler 
brauchbar ift, und fi auch durch Wohl⸗ 
feilpeit empfiehlt, — 

Für die Letzteren ift auch in meinem Vers 
lage zu haben: Lateinifhe Biblifhe Ge— 
ſpraͤche, von Kaſtellion, mit erläuternden 


. Anmerfungen und mit der noͤthigen Wort; Er 


Härung, zur Uebung in der lateinischen Sprache, 
für Anfänger. — 
Stadtamhof, ben 20. Eept. 1822. 
Joſeph Eagenfperger, 
k. Schulbücher » Filials Verfeger; 
und Buchbinder. 








Kurs der Baierlfchen Staats + Papiere. 


Augsburg den 19. September 1822. 


Geld. 


un ꝰ2 


Staats⸗Papiere. — 


Obligationen aa 0ofo . | 89 685 


dito Asofo.| 9a | 954 
Sand » Anleben „. . . | 100 997 
Hypoth. Anwei. . . | 100 995 
Lotterie⸗ Looſe A—D 

à 4 ofo .. 1044 | 104 
bite B—M 

a0 .. .| 102 | 1018 


ditto unverzinsliche 85 
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1046, (2) zu borgen, indem er in feinem Falle, und ums 
Warnung. ter keinem Vorwande fuͤr das Mindeſte haftet. 
Amberg den 4. Sept. 1822. 
Der. Unterzeichnete warnet Jedermann, Idſept Zw aa, bargerlicher 
Niemanden, wer er auch immer ſeyn mag, auf Welßb adermeiſter zu An⸗ 
ſeinen Namen ohne ſein Vorwiſſen das Mindeſte berg im Regenkreiſe. 


— — — — —— — — — — — — — — — — — — — — 
1,46. Ad Num. 608. Num. Exp. 19516. 
.*  Infinuarionss Urkunden bei Reklamationen über Forderungen an Zranfreich betreffend.) 


Km Namen Seiner Maijeltät des Koͤnias. 
Seit einiger Zeit hat es fich öfters ereignet, daß von mehreren Neflamanten unmittelbar 
oder durch koͤnigl. Stellen in Fällen, mo foldhe den Beweis antreten, oder die Appellation ers 
greifen, Eingaben gemacht werden, welchen die Infinuations s oder Publifationg + Akten nicht 
beiliegen. 

: Da ohne diefe Aften in ben vorerwaͤhnten Faͤllen nicht weiter verfüge werden kann, und 
die zur Riquidation der an bie Krone Frankreich gemachten Forderungen angeordnete koͤnigl. Minis 
ſterial⸗ Commiſſion hierdurch in die Nothwendigkeit verfegt wird, vorerft von den betreffenden Par⸗ 
th eyen durch befondere Ausfchreibungen die fehlenden InfinuationssUrfunden zu'erholen; fo hat befagte 
Finigl. Minifteria Commiffionjvermdg Reſcripts vom 8. et praes. 16. d. M. bie unterfertigte Stelle 
beauftragt, zur Vermeidung vergl. Gefchäftsverzögernden Unterlafungen, fämmtlich mit dem franzdfis 
fihen Liquidariongs Gefchäft befaßte Behörden unter Hinmweifung auf den Art. 12. ber Berorbnung 
vom 28. Mai v. J. (Beilage zum 24. Stüd bes FKreissntelligenzs Blattes 1921) wiederholt 
anzumweifen, baß- fie in Fällen des Beweiſes ober der. Appellation mit der betreffenden Eingabe 
auch die Urkunde über die gefchehene Publikation des Erkenntnißes der koͤnigl. MinifterialsLiquidas 
tions » Commiſſion unfehlbar mit einzufenden haben. 

Hiernach haben ſich ſaͤmmtliche Behoͤrden genaueſt zu achten. 
Megersburg am 16. September 1822. 
Königliche Regierung des Regenkreiſes, (Kammer bes Innern und der 
Finanzen.) 
Freih. v. Tautphoeus, Vices Präfident. 
v. Schmitt, v. Annetsberger. 
Weiß. 
= u... — —— 
1047. Woͤchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 
Den 21. September 1822. 
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Regensburg. Mittwoch den 2. Oftober 1822 
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Verfuͤgungen 
der Koͤnigl. hoͤchſten Kreisſtellen und der 
Übrigen Kreis » Behörden. 


1949. Ad Num.20019. Num. Exp. 10767. 

An fämmtliche k. andgerichte des Negenfreifeg, 

(Algenieine Regierungs s und Kreis Jutelligenjbiättee 
a beirefeud.) 





Im Namen 
GeinerMajeftät des Könige. 


Man hat bei mehreren Amts Ertraditior 
nen und Unterfuchungen ıc. , fe wie aus vier 
len vorfommenben Beſchwerden die Ueberzeugung 
gewonnen, bag ſowohl die allgemeine Megies 
zungs + alsı auch die Kreigs Inielligenzblätter 
weder bei ben Landgerichten ſelbſt ordentlich 
gefammelt und aufbewahrt, noch von biefen 
den betreffenden Gemeinden und Pfarrämters 
gehörig zugeftellt werden. 





————— — 





Da nun dieſen, vorzüglich in den Kreis—⸗ 
Intelligenz⸗Blaͤttern wicht ſelten Verfuͤgungen 
vorkommen, welche von Beamten und Pfarrern 
ſchleunig in Vollzug geſetzt werden ſollen, und 
vorzuͤglich von letztern, wegen der unorbents 
lichen, verfpäteten nnd oft ganz unterlaffenen 
Vertheilung biefer Blätter micht befolgt werben 
fönnen, fo ergeht hiemit an ſaͤmmtliche koͤmgl. 
Landgerichte des Megenkreifes der gemeffenfte 
Auftrag, jedesmal von Empfang eines jeden 
biefer Blätter an, in Zeit 8 Tagen den betrefs 
fenden Gemeinden und Pfarrämtern diefeiben 
auszuhändigen, oder bei irgend einer vorfoms 
menden Beſchwerde ohne weitere Unterfuchung 
das erfie Mal eine Orbnungsfirafe von 3 
Reichsthalern, und im zweiten Falle eine Vers 
dopplung diefer Strafe zu gemärtigen- 


Zugleich wird noch beigefügt, daß die ins 
fpigirenden Rechnungs,Commiffaire Auftrag ers 
halten werben, über dieſen Gegenftand jederzeit 
ſtrenge Unterfuchung zu pflegen, und über alle 


Erfiee Bogen jum 40, St. des K. B. Jutellaſbl. ſ. d. Megeufreis z022, 
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ihnen vorkommenden Mängel ſogleich Bericht K. Regierung, Kammer des Innern, dd. 26. 


hieher zu erſtatten. 
Regensburg den 26. September 1822. 
K. Regierung des Regenkreiſes, 
Kammer des Innern. 
Freiherr v. Tautphoeus. 
v. Schmitt, Direktor. 
Weiß. 








2010, Ad Num. 19067. Num. Exp. 19056. 


An ſaͤmmtliche koͤnigl. Land⸗ und Herrſchaftsge⸗ 
richte, Magiſtrate, und Polizey⸗ Behörden 
des Regenkreiſes. 





(Das Lohnroͤßlerweſen betreffend.) 


Im Namen ar 


Seiner Maieftät des Königs. 
Es find neuerlich wieder vielfaͤltige Ber 
ſchwerden über das Abloͤſen, der mit Lohnfuhr 
gen Meifenten , zum Nachtheil der. k. Poſtan⸗ 
falten eingefommen , welche koͤnigl. Regierung 
peranlaffen, bie Verordnung vom 2. December 
1819. über das Lohnroͤßlerweſen wieder in Ers 
innerimg zu bringen, und fämmtlichen Polizey⸗ 
Behoͤrden aufjutragen, . fich genau mach dem $. 
7. der genannten Verordnung zu halten, welcher 
&. auch auf diejenigen Anwendung findet, wels 
chen vermoͤg $. 14. der gedachten Verordnung 
rohnweiſe zu fahren geſtattet iſt. 

Regensburg den 23. September 1822. 
K. Regierung des Regenkreiſes, 

(Kammer des Junern.) 

Sreih. v. Taut phoeus. 

v. Schmitt, Direktor. 
Kirnberger, Ser. 


— — nn — 








2251. 
Das vom Dr. Johann Herrmann zu 
Miinchen herausgegebene Brogramm der Prüs 


fung feiner Schüler über bag Bierbrauweſen 


wird in Gemäßheit guädigiier Entſchließung der 


Sept. d. J. bekannt gemacht. 
Negensburg ben 28. September 1822. 
8. Nebaction bes Regen-⸗-Kreis—⸗ 
Blattes, 





PYrogramm 


zur Prüfung der Schüfer meines theores 
tifch » und prafrifchen Lehrkurſes über 
das ganze” Braumefen und die wid) 
tigften Gegenftände der tandwirch 
fchaft, befonders über den Hopfenbau 
’ von Doctorohann Bapt. Herrmann, 
koͤnigl. baier, Profeſſor der Phyſik 
und Chemie, — Mitglied mehrerer 
gelehrten, landwirthſchaftlichen, und 
Induſtrie⸗ Geſellſchaften. 
Muͤnchen im Auguſt 1827, 

Um meinem ſeit einigen Jahren von Ein⸗ 
zelnen angeſprochenen Unterrichte in dem fuͤr 
unſeren Staat fo wichtigen Braufache eine groͤſ⸗ 
ſere Ausdehnung und Wirkſamkeit zw geben, 
habe ich im verfloſſenen Jahre einen theore— 
tifch» und praftifchen Lehrkurs über 
dag ganze Braumwefen mit Verbin— 
dung der wichtigfien Ggyenftände ber 
Landwirthſchaft, befondbers des Dos 
pfenbaueg zu Jedermanns Theilnahme anges 
fündet. Mit dem eben fo jehwierigen, als 
bisher im Allgemeinen ned handwerfsmäfs 
figen Betriebe dieſes Fabrikatiens⸗-Zweiges, 
des Bierbraueng, näher bekannt, habe ich 
laͤngſt das Beduͤrfniß eines geregelten, auf phy⸗ 
fifche und chemiſche Grundſaͤtze geſtuͤtzten Unter 
richtes hieruͤber erfannt, und. befbalb ſchon im 
Jahre 1806. in meinem II Hefte über dag 
Brauweſen einen umfiändlicheren Plan zur Ers 
richtung einer Sffentlichen Bram Lehranftalt ent 
worfen, und beufelben einer höheren Würbis 


»gung und Ausführung in den damals noch bes 


fiandenen Allerhoͤchſtherrſchaftlichen Brauereyen 
Hofnungs voll überlaffen. 
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Don jeher Haben - alle befferen Brau⸗ 
Schriften die nämlihe Meynung, und dens 
ſelben Wunſch über diefen Gegenftand ber Gaͤh⸗ 
rungskunde mit mir getheiler. 

Als im Jahre 1799 von ber vormaligen 
churfürftlichen Landesdirektion drei Preisfragen 
im Hinficht des Biers ausgefchrieben wurden, 
erklärte fich ein bekanntlich mwohlerfahrner und 
einfichtvofler Verwalter einer der damals bedeu⸗ 
tenpften Staats + Brauerepen dahin: 

„Daß eine vollfommene Beantwortung ber 
„aufgeſtellten Preis s Fragen fo lange ıms 
‚möglich feye; als das Braumefen nicht 
„ganz gleihförmig betrieben, auf fichere 
‚Regeln nach den Grundfägen der Phyſik 
„und Chemie gebracht, und die Braufunft 
‚oder die Fabrikation bes Biers in einer 
‚öffentlichen Schule gelehret wird, und 
„daß ben ausgefegten Preig derjenige wohl 
„uerſt verdienen dürfte, der ein vollſtaͤn⸗ 
„diges Werk entwerfen würde, nach mel 
„chem bie Schüler ber Braufunft unterrichs 
„tet werben follten **). 

Ein anterer vortrefflicher Kammeraliſt ſetzt 
in ſeiner im Jahre 1802 erſchienenen Schrift: 
„Ueber den Werth und bie Folgen des aufgeho⸗ 
benen Bierzwanges.“ ©. 48. unter andern 
vorgefthlagenen Mitteln zur alffeitigen Erzeugung 
eines guten Biers die Errichtung eines eigenen 
Brau⸗Lehrſtuhls nach chemifchen Grundfägen , 
und unter praftifcher Anweiſung oben an. 

Hiezu, fagt er, waͤren alle Brauzoͤglinge 
zu vermweifen, und Feiner foll laufender Knecht‘ 
werten, ber nicht Atteſtate von da aus aufjus 


weifen * 

„Das Brauen, fährt er weiter fort, wird 
„ſowohl in Staͤdten, als auf dem Lande noch 
„groͤßtentheils blos empirisch betrieben, und 
„viele Brauer wiſſen ſich deßhalb in ſchweren 


„Vor faͤllen wenig zu helfen ſie ſehen den Grund 


über Ungrund einer jeden Manipulation, deren 
— —⸗ r * 1 
3 


ern. ider⸗ u 
40* 


= 


eitere ierüber. An man in Nre;@. des 
Agenten Fa * —V—— * 
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„bey dem Brauhandwerke ſo manche groß kom⸗ 
„binirte unterlaufen, nicht ein, und richten 
„aus Unwiſſenheit manchen Schaden an. Des⸗ 
„halb koͤnnen ſie auch, was ſie nicht haben, 
„ihren Lehrjungen nicht geben, welche nadtin 
‚als laufende Knechte der verfchiedenen Bräus 
„haͤuſer verſchiedene Manipulationen zwar ger 
„wahr werden , ohne jedoch das Gute oder 
„Schlechte der einen noch ber anderen zureichend 
„bemeſſen zu Eönnen; endlich wird, da eben 
„hieraus mit der Zeit Braumeifter werben, auf 
„gut Gluͤck und Gerathewohl gebrauet, ohne 
„daß biebey auf grünbfiche Keuntniß, oder 
„Kunſt-Einſicht, und deren richtige Beuerheis 
„lung gerechnet werben kann.“ 

Der berüßmte Chemiker Profeſſor Dis 
bereiner fagt in feiner neueſten Schrift zur 
GährengssChemie ©. 56. Über diefen naͤmli⸗ 
hen Gegenftand: „Wenn unfere Negierungen 
nicht das Geſetz geben, daß nur folche Leute 
als Brauer angeftellt werben duͤrfen, welche 
die ganze Kunſt des Bierbrauens nicht allein 
praktisch, fondern auch wiffenfchaftlich und 
gruͤndlich erlermt haben, fo wird es mit dem 
Brauweſen in Deutſchland noch fange nicht befs 
fer werben. ber es müffen, ehe biefes Geſetz 
gegeben werben kann, befondere Unterrichtss 
Anjtalten für Bierbrauer errichtet, und biefe 
mit Lehrern beſetzt werden, welche ſelbſt wiſ⸗ 
ſenſchaftlich gebildet, beſonders aber mit natur⸗ 
wiſſenſchaftlichen Kenntniſſen ausgeruͤſtet, und 
fähig find, augehenden Brauern in allen Zwei⸗ 
gen ber Kunf einen gründlichen Unterricht zu 
ertheilen.“ m. f. m. 

Da nun, fo weit mir befannt, ‚in feinem- 
Staate ein oͤffentliches Lehr⸗Inſtitut der Art 
beſtehet; jo entſchloß ich mich, einsweilen durch 
ein Privat » Unteruehmen, . wozu mir eben bie: 
Zeit gegoͤnnet iff, dieſem fo vielfeltig anerfanns 
ten Bedürfniffe nach meinen Kräften zu ſteuern, 
jedoch keineswegs in der Anmaffung, : den bis. 
herem Zwed der fo eben erwähnten Wuͤnſche 


und Vorſchlaͤge vollfiändig zu erreichen, ſondern 


vielleicht eintänftiges National ⸗Juſtitut dadurch 
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vorzubereiten, und zugleich, zur meiner eigenen 
Beruhigung , die mir feit mehr als zwanzig 
Sahren mit mancher Aufopferung erworbenen 
Kenneniffe und Erfahrungen in den Lieblings⸗ 
Gegenftänden meiner Nebenbeſchaͤftungen, der 
Bierbraueren und Landwirthſchaft auf 
eine fruchtbare Weife mitzutheilen, und in dag 
girflihe Leben zu bringen. 

Ich wiirde mich wahrhaft glücdlich ſchaͤtzen, 
wenn es mir noch gelingen follte, oder wenigſt 


nur dazu beigetragen zur haben, die Fabrika⸗ 


tion des Biers, als deutfhen National 
‚ getränfes aufmehr&infachheit, Glrich 

förmigteit, und Sicherheit im Erfolge 
zu bringen, um für bie Zufunfe die fo auffallende 
Berfchiedenheit deffelben nicht ıflır im verſchiede⸗ 
nen Ländern, fonbern felbft in den Brauereyen 
des nämlichen Ortes zur wahren Wohlrhat für 
die Menichheit zw befeirigen: abſchon ich gar 
nicht nrißfennen will, vielmehr bei biefer Ges 
legenheit frei geftehen muß, daß bie Braufunft 
bei ung in dem fegteren Zeiten durch das Fors 
fchen und die Bemühungen: thätiger und vers 
frändiger Brauer in einzelnen Theilen auch 
wirtlich ſchon fortgefchrieten feye. 

Die Bervolllommnungber Gewerke, und Bes 
förderung aller Induftrie if gegenwärtig das alls 
gemeine Loſungswott, um einen Staat in ben 
Wohlſtand zw erheben, oder benjelben im Gleich⸗ 
gemwichte mit andern dadurch zu erhalten. Es 
wurden zu dieſem Zwecke in manchen Staaten 
Marional s Inftitute mit großem Aufwande ges 
geinder, und oͤffentliche und Privat + Lehranftals 
gen errichtet, und täglich ſieht man nad) über. 
verſchiedene Fabrikations / und Ermerbs » Zweige 
hohe Preiſe ausgeſetzt. 

Ich beruhige mich defhalb um fo mehr, 
meinem Könige und meinem VBaterkande 
wiche zu mißfallen, wenn ich mich fär die Vers 
voilfommnungeines Fabrifationd s oder Gewerbes 
Zweiges num auf eine ausgedehntere Art zu vers 
wenden ſuche, welcher im feiner Vervoll⸗ 
fommuung von jeher ganz fich ſelbſt überlafs 
fen war, und doch ſowohl in finanziekter, 


— — 
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als in ſtaakspolizeilicher Hinficht von 
der groͤßten Michriofert ift; indem der Artikel 
„ Bier‘ allein, bey den gegenmärtisen Fardes 


zungen und Neichniffen von demfelben, nicht nur 


beynahe die Summe aller übrigen indireften 
Staats«NAuflagen jährlich übertrifft , ſondern 
auch der täglich mehr zum Beduͤrfniße gewor⸗ 
bene Gennf des Bers vor hundert audern 
Kunft » Produkten anf die Geſundheit umd 
Kraft fo vieler taufend Menjchen den entichies 
deaſten Einfuß hat. Aus biefem zweyfachen 
Grunde darf nun wohl das Brau » Gewerbe im 
Koͤnigreiche Baiern als eines der bedeus 
tendſten und wichtigfien angefehen werden. 

Die Urfache, warum ich. mit der Braw- 
kehre ach einen Unterricht, wenigſt ſoviel in 
folcher Kürze der Zeit moͤglich ift, die Haupts 
Ichren zum rationellen Betriebe der Landwirth⸗ 
fchaft zu verbinden gefucht, babe, iſt diefe: weil 
in unferm Lande, auffer deu größern Städten, 
bie Brauereyen ſowohl der Bürger als dee 
Adels faft durchaus mit Oekonomie verbunden 
find; — und daß ich den Hopfenban dabei zum 
befonderen Fehrgegenfiand machte, liegt in dem 
großen fiaatswirthfchaftlichen Intereffe dieſes 
Handels ; Artifeld, deffen wir zur Fabrikation 
unferes länger haltbaren Lager» Bierd, am vors 
theilhafteflen in guter Qualität, fe haufig bes 
bürfen, für welchen fruͤherhin Baiern jährlich 
fo bedeutende Eummen entzogen worden, mwähs 
gend ung nun bei höherer Kultur des Hopfens 
bie erfreuliche Ausſicht zu einem erträglichen Afs 
tivhandel mut demjelben bevor eher. 

Wenn man etwa gegen meinen Lehrvor⸗ 
frag einwenden tbollte, daß bie dabey geführte 
wiffenichaftlihe Sprache für den nach weniger 
gebilveten oder unfiudirsen Theile der Zuhoͤrer 
etwas ſchwerer verſtaͤndlich ſeyn dürfte: fo er⸗ 
laube ich mir zu bemerken, daß die Erfahrung 
in dem heurigen Kurſe bereits ſchon dagegen ent⸗ 
ſchieden habe, — Woͤrter, Ausbdruͤcke wi f. m. 
muͤſſen nothweudig demjenigen ſchwer, ja gang 
unverſtaͤudlich erſcheinen, welchem ſolche noch 
fremd ſind: allein mit der Lehre macht man ſich 
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auf Erſcheinungen, und Fälle im täglichen Leben 
bingetwiefen wird. Einem Neulinge oder Ans 
fänger auch im eimer jeden Handwerks⸗, fo 
wie im der Kunftsund Miffenfchafts + Lehte iſt 
es immer ganz gleich, mit welchen Worten er 
dieſen ober jenen Gegenfland feines Handwerks 
oter feiner Kunft zu benennen lernt, oder ger 
wohnt wird. Jedoch erkläre ich mich uber den 
Inhalt diefes Einwurfes dahin, daß, im Falle 
fh Schuͤler von zu ſehr ungleicher Bildung umd 
Borfeineniß melden folften, ich dann für meis 
uew Lehrvortrag zwey Abiheilungen daraus zu 
wachen bereit feye; denn im Grunde ferbere ich 
von ement Subjefte, welches meinem Lehrkurſe 
beyzumohnen verlanget, feine weiteren Vor⸗ 
fenntniffe, als Leſen, Schreiben, und Rechnen, 
wie ſolches gegenwärtig in unferen wohleinges 
zichteten deutſchen Schulen erlernet wird. 

Schließlich kann ich hier noch als Frucht 
unferes bereits geendeten Lehrfurfes im heurigen 
Jahre den 3. Theil des Entwurfes zu einem 
künftigen allgemeinen Unterrichte -in der garen 
Draufunft vorzeigen , fo wie demfelben meine 
Schüler heuer ſchon von mir erhalten haben, 
und mie Gott das Leben ſchenkt, hoffe ich dies 
ſes Werk im dem nächftfolgenden Jahren fortzus 
fegen und zu vollenden. 





Lehrgegenſtaͤnde. 
Die im vorigen Jahre angekuͤndeten Lehr⸗ 
gegenſtaͤnde waren folgende: 

A. Die noͤthigen Kenntniſſe aus der Na⸗ 
turlehre, der Chemie, Mechanik, 
und dem Rechnungs⸗Fache (durchaus 
in gemein verſtaͤndlicher Sprache). 

B. Das ganze des Brauens, nämlich 
ber Malz⸗ md Bier bereitung aus 
Gerfie und ‚Weigen, auf. untere ind 
obere Gährung, nebſt den in verſchie⸗ 
denen Ländern beftehenten Brau⸗ Metho⸗ 


den. 
O. Die Brau⸗Rechnungefaͤhrung. 


— - 


auch die Sprache eigen, zumal Bier, wo immer 


Änderungen der Körper zum 
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D. Die Branntmweinbrennerey. auf 
ihrem bermaligen hoͤchſten Standpumkte. 

E. Die Grundſaͤtze der höheren oder 
rationellen Landwirthſchaft luͤber⸗ 
haupt, und der dem Brautvefen fo wich» 
‚tige Hopfenbau ihäbefondere, 


Säge zur Prüfung. 
l.. Ang ber Naturlehre. 


A. Von der Wärme, 

1. Die Wärme als eine in der ganzen 
Natur verbreiteten , und zum Befichen aller 
Körper weſentlichen Grumds ober Urkraft bes 
trachter. j 
_ ,, 2 Von dem alfgemeinen Wirfungen ober 
Erfcheinungen durch Vermehrung und Nermins 
derung dieſer Grundkraft der Waͤrme in den 
Koͤrpern. 

3. Bon den täglichen und alfeitigen Wirs 
fungen durch Vermehrung und Verminderung 
ber Waͤrme, das iſt, die verfchiedenen Waͤrme⸗ 
grade bey allen phyſiſchen und chemifchen Wers 
Bildung neuer For⸗ 
wen und Produkte, 

* Erklärung vieler Beifpiele bierüber. 

4: Die Wichtigkeit ber Lehre vor "den 
Märme , befonders für den hemifchen Theil 
der Technologie, als: der Pierbräuerey , 
Branntweinbrennerey, ber Effigbereitung u. f. w. 
5 I felöft auch für alfe Theile der Landwirth⸗ 

t. 


5. Wodurch und auf wie vielerley / Weiſe 
kann die Waͤrme in den Körpern vermehrt 
und vermindert merden? 

6. Was ift fir eim Unterſchied der Koͤr⸗ 
per iin Hinficht ihrer groͤßeren oder geringeren 
Waͤrme⸗Leitungs⸗Faͤhigkeit, d. i. der ſchnelleren 
oder langſameren Aufnahme der Waͤrme? 

* Nůͤtzliche Anwendung dieſer Eigenſchaften 
der Körper im täglichen Leben durch Bey⸗ 
ſpiele erlaͤutert. 

7. Ton ten Erwaͤrmungsarten der Kr 
per, buch Mittheilung der Wärme durch 
Reibuag und durch Gaͤhrung. 
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g. Die Waͤrme kann ſich in einen duey⸗ 
fachen Zuſtande ber Verbindung mit den Koͤr⸗ 
gern befinden, nämlich, in einem-adhärirenden 
fohärirguden , oder chemifch. verbundenen Zur 
ſtande. RR . 

- Benfpiele und Erffärunigen dieſer dreyer⸗ 
ley Verbindung ber Wärme mit den Koͤr⸗ 
gern. J 

9. Was nennt man freye, und was ges 
Gundene Wärme? und wann wird Wärme von 
den Körpern frey, und wann von benfelben 
gebunden ? ; 

* Erffärung- dieſes Naturgeſetzes in den 
häufigen Erſcheinungen der Temperaturs⸗ 
Veraͤnderungen durch Erwaͤrmung und 
Erkaͤltung. 

10. Die Kenntniß, Pruͤfung und Grad⸗ 
Eintheilung des Thermometers oder Waͤrmemeſ⸗ 
ſers, und Vergleichung der beſtehenden, ver⸗ 
ſchiedenen Grades Eintheilungen an demſelben. 

ı1. Von der Wichtigkeit und dem nuͤtzli⸗ 
den Gebrauche des Thermometerg in allen ches 
miſchen Gewerbe + Fächern überhaupt, umd bey 
der Brauerey s und ber Gährungsfunde ĩnsbe⸗ 
ſondere. 

12. Von der Saͤttigung der Koͤrper mit 
Waͤrme, und von dem Koch-⸗oder Sied-Punkte 
verſchiedener Fluͤßigkeiten. 

13. Von der Dampfbildung durch Waͤrme, 
nnd von der Wirkung und dem Nuten der 
Dämpfe. 

*In mehreren Beyfpielen erläutert. 

B. Bon bem Lichte. 

14. Bon dem mohlthätigen Einfufe dee 
gichtes auf Menfchen, Thiere und Pflanzen. 

15: Von der Erwärmung der Koͤrper 
burch das Licht. 

16. Vom Sehen der Körper unter vers 
ſchiedenen Farben durch tag Licht. j 

ı7. Von dem Fichte im gebundenen, und 
im freien Zuſtaude. | 
C. Bon der athmosphaͤriſchen Luft 

18. Den dem Drude ver athmosphaͤri⸗ 

ichen Luft und bem Nugen deffelben. £ 


— 
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* In Beyſpieien erläutert. 

19. Keuntniß, Prüfung und Eintheilung 
bes Barometer, oder Luftſchwere ⸗Meſſers und 
Erflärung, der Erſcheinungen an demſelben bey 
veraͤnderiem Drusfe der Bf .ur oo; 
20. Bon den Beſtand⸗ oder Miſchuugs⸗ 
Theilen der atmosphaͤriſchen Luft, und dem 
Menge⸗-Verhaͤltniſſe derſelben. 

21. Bon dem Verbrennen der Körper, 
und dem Leben der Menfchen und Tiere it der 
athmosphaͤriſchen Luft. 

22. Don den verfchiebenen Erſcheinungen 
in der arhmosphärifchen Luft, ald des Nebels, 
ber Wolken, des Regens, Schuees, Hagels, 
Gewitterd, und Lichtes in mancherley Formen. 

D. Bon dem Waffer. 

23. Bon dem Maffer in feinem reinen, 
und gemijchten. Zuftaute, 

24. Don dem Waſſer, als Anflöfungs s 
und Erweichungss Mittel. 

25. Einfache, praftifche Kennzeichen bes 
Waſſers, als beſſeres Aufloͤſungsmittel zum 
Bierbrauen. 

26. Unterſuchung verſchiedener Waſſer im 


Hinſicht ihrer fremden Beſtandtheile. 


27. Bon der möglichen Verbeſſerung fos 
genannter harter Waſſer. 


28. Ton dem Maffer in verſchiedenen 


Formen, umd ben phafifchen Urſachen derſelben. 
29. Bon ber Schwere des Maffers ale 
Maaßſtaab oder Einheit zur Beſtimmung oder 
Bergleichung der. eigenthuͤmlichen Schwere ver⸗ 
fchiedener auberer Fluͤßigkeiten 
30. Kenntniß, Prüfung und Gebrauch 
des Areometers, oder Fluͤſigkeits⸗Schwere⸗ 
wellerd, in Hinſicht ſeiner Anwendung, sder 
der fogenannten Biers und Branntweintage, 
E. Bon der Efeftrizität. . . 
33: Don der eleftrifchen Kraft als allaes 
wein verbreiset in der Natur, won ihren Aeufs 
ferumgen und ihrem wichtigen ) Einfluße auf 
Shiere und: Pflanzen. d vansı mom‘ 
32. Don den möglichen, nachtheiligen 
Folgen eines Gewitters während beim Brauen. 


* 
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34. Bon der stwechmäfigften Einrichtung 
der Bligableiter und ihren wohlthaͤtigen Wir⸗ 


CBefchluß folst) 








10st. Ad Num. 20150. Num, Exp. 10913. 
(Die Sandien⸗ und Schul / Etats x. dei.) 





: m Namen 
Seiner Maieftär des Königs. 

Die, koͤnigl. Studiens Direftorate , die 
Schul, Commiffionen, denn die Bezirks⸗Schul⸗ 
Infpeftionen ‚werben hiemit wiederholt aufge⸗ 
fordert, bie Etatd pro 1953 , dann die Nechs 
nungen pro 1853 ungefäumt, und läugfteng 
bis. zum 10. Oktober biejes Jahrs anher -vors 
zulegen, indem bey laͤngerm Verzoͤgern Execu⸗ 
tion eintreten müßte. 

Regensburg den 30. Geptbr. 1822. 
Königl. Regierung des Kegenfreifeg, 
(Kammer bed Innern). 

Freih. v. Doͤrnberg, Bräfident. 

v. Schmitt, Direktor. 
v. Heckel, Sekr. 


ıotz Ad Num. 19915. Num. Exp. 19937. 
(Die Erledigung der Pfaar Vilseck betreffend.) 


gm Namen 
Str. Majeftät des Königs. 


Die Pfarre Vilseck ift durch die Verſez⸗ 
sung bes Pfarrers Tremmel nach Kullmain zur 
Erledigung gefommen. Diefelde zählet in ihrem 
Bezirfe 2583 Seelen, welchen ber Pfarrer mit 

2 Hilfsprieſtern vorftehet ; diefer bezieher jährlich: 
. ‚Bon der Stiftung + Adminiſtration in baa⸗ 
rem Gelde 200 fl., an Naturalien 240 fl., 
für Jahrtäge und andere Stiftungen 175 fl. 34Er. 
aus der Staatswaldung 24 Klafter Brennholz 
mit Abzug bes Hauer⸗ und Fuhrlohns in einen 
Anfchlag zu 33 fl., und eben fo ıı Klafter 
Holz aus der Gemeindes Waldung im Betrage 








—0 
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zu 16 ſt. 30 kir. Die Pfarr⸗Widdnms/⸗Grunde 
gewaͤhren eine Rente zw 119 fl. ‚und die Stoll⸗ 
gefälle zu 200 fl. Der Beitrag zu dem Unters 
halt der beiden Kooperatoren beſtehet in 400 ff, 
Die Steuern und andere frändige Laſten 
betragen jährlich 111 A. Ferner liegt auf dies 
fer Pfarre noch: ein Baufchillingsreft zu 140 fl, 
3 fr., vern welchen der jährliche Abſitz 17 fl. 
40 fr. beirägt.. 5 
Megensburg den 26. Sept. 1822. 
Koͤnigl. Baier. Kegierung des Regen⸗ 
treiſes, (Kammer bed Innern.) 
Freih. v. Tautphoeus. 
son Schmitt, Direftor. 
Weiß, 
tn nenn 
2064. Ad Num. 20022. Num. Exp. 19682. 


(Die Verligung des Zentrals@irtbfchaftsräues betr.) 
Im Namen 





Seiner Maieftät des Königs. - 


Das auf den 6. Oftober anberaumte Zent⸗ 
zals Landwirthſchafts⸗ Feſt zu München iſt auf‘, 
ben 13. DOftober dieſes Jahrs verlegt worden, 
welches man hiemis befannt macht. 

Regensburg den 26. September 1822, 

8. Regierung bed Regenkreiſes 
(Kammer des Innern.). 
5.9. Zautphoeug, VicesPräfident. 
v. Schmitt, Direktor. 
Weiß. 


— — — — — — 

ost. Ad Num. 19024. Num. Exp. 19642. 

An die Fönigl, Schulbehoͤrden dee Regenkreiſes 
(Dom Blitz getoͤdtete Perfonen betreffend.) 


Im Namen * 

Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Da auch im verfloſſenen Sommer wieder 
mehrere Perſonen, die ſich waͤhrend eines Hoch⸗ 
gewitters unter Baͤume gefluͤchtet hatten, vom 
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Blitze geröbter worten find, fo nimmt man hier 
von die Veranlaffung, den ſaͤmmtlichen 
Schulvorfänden, Fehrern und Lehres 
einnen es aufjugeben, bie ihrer Aufs 
fiht, Bilbung und Lehre auvertrauten 


Schulfinder und Erwacjenen gehoͤrig zu 


belehren und fo vor Echaden ju bewahren. 
Megensburg ben 23. Eept. 19.%. 
— ‚ (Kammer des Innern.) 
F. v. Tautphoeus, Vice⸗Praͤſident. 
von Schmitt, Direktor. 
Kirnberger, Sekr. 








(2) 
2046, Befanntmadud;. 


Ale diejenigen, welche aus was immer: 


für einem Nechtstitel eine Forderung an ben 
Nachlaß des dahier verfiorbenen Johann Bap⸗ 
tiſt kouis Guiraud, geweſenen Hausſekretair des 
Baron vom Gleichen, ju machen haben, werben 
aufgefordert , ihre Auſpruͤche um. ſo gewiſſer 
binnen 3 Monaten geltend zu machen, als fonft 


die Auseinanderfegung biefer Nachlafjache erfols 


gen, und auf fpätere Anmeldungen feine Ruͤck⸗ 
ſicht mehr genommen werben wuͤrde. 
Negensburg am 17. Septb. ı822. 
K. B. Kreis und Stabdtgericht. 
Freih. v. Verger. 
Wiedemann. 
L 





(3.} ‘ 
ur. Bekanntmachung. 


Auf Andeingen der Ereditoren des. Holge ' 


Händlers Keck dahier, wird deſſen Anweſen 
Lit. A. Nro. 120., welches nachfiehends bes 
ſchrieben ift,. zum oͤſſentlichen Verkaufe an ben 
Meiflbictenden ausgefegt, und eine Tagsfahrt 
auf _ F 

Donnerſtag den 3. Dftober d. J. Vors 

mittags 11 Uhr 

hiezn anberaumt, wozu Kaufsluſtige vorgeladen 
werben, ihre Angebote ad protocollum ju ges 


—)— 


8. Kegierung, des Megenfreifeg, 
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ben, und hen Zufchlag von der Natififation ber 
Krebitoren zu gewärtigen. 

Diefes Haus ift 37 Schuhe fang und 26 
Schuhe tief, 2 Stockwerke hoch gemauert, mit 
einen geſchaͤrrten Dachſtuhle mit Schindeln eins” 
gebeft. Im erſten Stockwerke find = Zimmer, 
ı Kammer, ı Küche, 1 Keller; im zweiten 
Stocke find 3 Zimmer, ı Kammer, 2 Küchen, 
1 Abtritt; unter dem Dache befinder fih ı Bo⸗ 
deu mit 2 Kammern. Im Hefraume iſt bie 
Dungfiätte, 1 Brunnen und 4 Noljtammern.“ 

- + Megensburg den 3. September 1822. 
K. B. Kreiss und Stadtgericht 
Regensburg. 
Freih. v. Verger, Direkt. 
8. Hert wich. 


Forſt⸗ u. Rentamtliche Bekanntmachungen. 
(2) 
Befanntmadhıung. 


An Folge hoͤchſten Reſcripts koͤnigl. Mer 
gierung für den Regenkreis (Kammer der Fir 
nanzen) vom 10, biefeg ſoll die erledigte Obern⸗ 








zo68, 


dorfer Jagd zur neuen Verpachtung gebracht 


werben, 
Das unterfertigte Korftamt hat deshalb zur 
Verpachtung biefer Jagd u 
Dienftag den 22. Okt. I. J. 
anberaumt, und ladet hiemit Pachtlüftige ein, 
an biefem Tage frühe bis ro Uhr in dem Braͤuer 
Schwendner ſchen Hauſe in Sinzing fich eins 
gufinden, nach Eroͤffnung ber Pachtbedingniſſe 
ihre Angebote zu Protokoll zu geben und mit dem 
Schlage 12 Uhr den Hinſchlag vorbehaltlich 
der hoͤchſten Genehmigung zu gewaͤrtigen. 
Kelheim am 17. September 1822. 
Königlich Baier. Forſtamt Kelheim. 
Schmid, Forſtmeiſter. 





109. Jagdverpachtung. 

Auf den Grund eines gnaͤdigſten Reſkripts 
der Koͤnigl. Negierung fir den Megenfreis Kam⸗ 
mer ber Finanzen vom 17. I, M. werden die 





| u —⏑ — — —7 — 
men und 4 Helknmer 
sen 3. Septenbet 1829. 
reids und Eradtgeridt 
Regensburg 


‚Berger, Dirch. 
3 dertrih 


— —— 
liche Belannmachune 





*UVIRHV vum 520 TWIIWWPTVTTO 
für die Einmaldjagd ; Zufammenfunft in ber 
Forftamtskanzlei. 

Pachtliebhaber haben fich am ben bezeich 
neten Tagen und Orten frühe bis zo Uhr eis 
gufinden, ihre Angebote zu Protokoll zu geben 
und mit bem Schlag ı2 Uhr den Hinfchlag zu 
gemärtigen. ! N F 

Kelheim am 25. Sept. 1822. 

Koͤnigl. Baier. Forſtamt Kelheim. 

Schmidt, Forfimeiner. 








1060. Befanntmad ung. 

Zur Aufzeihmung bed Brenns Baus und 
Werkholzes, welches die Unterthanen im Laufe 
des Etatsjahres 18337 jum eigenen Bedarf noͤ⸗ 
thig haben, find von dem unterzeichneten K. 
Forſtamte nachbenannte Tage beftimmt worden: 

Montag der 7..DEtober 
für die Meviere Buch und Stausader, dann 
der Wartei Neutelheim und Station Niedens 
burg; Zuſammenkunft im Wirthshauſe zu Gronds 
dorf. 
j Dienftag ber 8, Oktober 


für die Neviere Kelheimwinzer und Painten, 
Kann Mantel Balkeumms Zulammoenfunft im bet 


aa cl ne hen] kin Are Meer Drei. Ai FR 


red, wird man von Seiten bed unterfertigten 
Amtes, am 21. bed fommenden Monats Ok⸗ 
tober, ‘den zur Station Schwarzach, der Nevier 
Pfreimdt, einschlägige, Schwarzacher Jagdbo⸗ 
gen unter ̃' orbehalt allergnaͤdigſter Geuehmi⸗ 
gung vorſchriftsmaͤßig verpachten. 
Die Verhandlung finder Vormittags von 


9—r2 Uhr in der Stade Nabburg im Gaſthofe 
ı zum. Hechten ſtatt. 


“ Fähige- Jagdpachtliebhaber werden baher 


„eingeladen, ſich am obbemeldten Tage jur feſtge⸗ 
Tegten Zeit einzufinden, die nähern Bedingniſſe 


zu vernehmen, und ihre Angebote zu Protokoll 
zu geben. 
pfreimdt ben 2t. Sept. 1822. 
Königlihes Forſtamt Wernberg., 
Ehruthaller, Forſtmeiſter. 


ro6:, Jagdoerpachtung. 

Auf gnaͤdigſten Auftrag der K. Kreis⸗Re⸗ 
gierung, Finanz ⸗ Kammer, vom 3. Sept. laus 
fenden Jahres, wird bie zur Warthey Engens 
richt, ber Mevier Leuchtenberg, gehörige nie⸗ 
dere Engenrichter Jagd salva ratihcatione, und 
den bei Agabvervachtungen befichenden alla 
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nen, die vorgeſchriebenen Bebinaniffe verneh⸗ 
men, und ihre Anbote zu Protokoll geben, 
Pfreimdt den 21. Sept. 1822. 
Königlihes Forſtamt Wernberg. 
Ehrnthaller, Forfimeifter, 
—— — — — — — — 
$and+ u. Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 


(2) 
Betanntmadung. 

Auf das unterm 6. dieß von dem Coms 
munanmalt der Johann Milhelmifchen Gläubis 
ger zu Unternaich geftellten Antrag bat das f. 
Pantgericht auf eintretenden Montag den 21. 
Dttoter 1. 3. zur Losichlagung “ Geſammt⸗ 
antvefend von Johann Wilhelm von Unternaich, 
welches in einem halben Hofe, und einem Achil⸗ 
guͤtl beſtehet, einen wiederholten und brittmas 
ligen Terfieigerungstermin anberaumt. 

- Kaufsliebhaber werden daher aufgeforbert, 
am vorbeflimmten Tage in der hiefigen Berichtes 
fanzlei fich einzufinden, und tie Meifigebenben 
mit Zuftimmung ber Jntereffenten den Zufchlag 
abjumwarten. 

Auswaͤrtige haben ſich durch legale Zeugs 
nife über ihr Vermögen und ſittliches Betragen 
auszuweiſen. 

Gepfiogen den 11. September 1822. 
K. 3. Landgericht Nabburg. 
von Grafenftein, Landrichter. 





1063. 








(2.)} 
Belanntmadhung. 
Auf freditorfcaftlichen Antrag wirb das 
am Schluße befchriebene Anıvefen des Soͤld⸗ 
ners Sebaſtian Daxl von Oberellenbach dem oͤf⸗ 
ſentlichen Verkaufe unter Vorbe alt der Geneh⸗ 
mi.ung des An eboges auf Seite der Intereſſen⸗ 
ten gegen baare Erlage des Kaufſchillings uns 
terneNellt, wozu auf Domerfiag, den rt. Dftos 
ter 1. J fruͤh 9 Uhr Tagsfahrt beftsht, wid 
pefig und zahluagsfaͤtige Kaufoliebhaber hie⸗ 


1064. 


mit anhes vorgelaien werten, 


_1- 
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Befhreibung des Darlfchen Anweſens. 
Daſſelbe befteht : 

8) aus ber zum von Maimaier’fchen Patris 

monialgericht Oberelenbach leibrechtbaren 
Soͤlden, welche die von Holz erbauen 
und mit Scindeln eingedeckten Wohns 
und Drfonomis» Gebäude, dann o Tags 
werf 10 Dec. Garten, 4 Tagw. 92 Der. 
Neder, und o Tagw. 74 Dec. Wieſen 
enthält, und 

b) aus dem zum K. Nentamte dabier erbs 
rechtbaren Hettenbacher⸗Acker pr. ı Tagw. 
94 Dee. 3 B. 8. 

Die jähel. Laften vom ganzen Anweſen bes 
tragen zu Geld angefchlagen : 

a) zum obigen Patrimonialgericht Oberellens 
bach 13 fl- 10 fr. 4 bl. und 

b) an bag K. Rentamt dahier 

aa) als Grundherrfhaft 7 fr. 4 bl., u. 

bb) als Steuerbehörde 55 fr. — hl. an 

Ruſtikalſteuer. 
Mallerstorf am 2. September 1822. 
Königl. Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, kandrichter. 
(2.) 

1066. Befanntmadhung. 
Daß Konigl. B. Landgeriht Neuns 
burg vorm Walb 
Hat in dem Schuldenweſen des Joſeph Schmurs 
fer, bürgerlichen Hufichmiedg zu Neunburg, auf 
Antrag der Gläubiger durch Entſchließung vom 
15. Februar 1. I. den Univerfal:Confurg ers 
fannt, Es werden daher biegefeglichen Edikts⸗ 

tage , nämlich) 

1) zur Anmeldung ber Forderungen , und 
deren gehoͤrigen Nachweiſung auf 
Sreitag ben 11. DOftober, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie“ 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 15. November, 

3) zur Sclußverha-dlung, und zwar für 
die Meplıf un; Duplif auf 

Freitag den 13. December — 53 





Imemin»Gehdune, Mann 0 {au 

Der. Garten, 4daym. ia de 

und o Tagw. 74 Der. Baia 

und 

| zum 8 Nentamte hin a 

on dettenbachet / Ader pt. 1 m 

3 

faften vom ganjen Amel 
anaefslagen : 

% Yarrımonialericht Otarke 

dıohm.4 hl. um 

X. Kentamt babier 





Freutrbehdede 55 k. — es 


äeuer. 
h am a, Geptember. 183% 


—5 — dfaffenbern 
Eeuxitl, 





Irunthersfhaft 7 k. 4 


Das ichterſweinen an den uübeigen Toutetagen 

aber die Ausſchließung mit ber an denſelben vor⸗ 

zunehmenden Handlung jur Folge habe. 
Zugleich werben diejenigen, twelche irgend 


etwas von bem Vermögen des Gemeinfchulds 


ners in Handen haben, bei Vermädung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 
Reunburg v. W.am ro. Sept. 1822. 
Der K. Landrichter 
Eberl. 





(2.) 
1066. Befanntmadhung. 


Zur Erfüllung des rechtsfräftigen Er 


fenntnifes , wird dem Joſeph Schmufer, bürs 
gerlichen Hufſchmieds babier, 

1) das Wohnhaus in ber Vorſtadt an ber 

Straße, von Steinen, 2 Std hoch 


erbauet, 64 Schuh lang, wid 26 breit, 


marin fich eine darchauãa gewoͤlbte Schmied⸗ 
ſtaͤtte, Wohuſtube, Kühe, Seller und 
Stallung, in ber obern Erage aber eine 
Stube nebft Kammer befindet; 
2) ein Garten am Haufe zu z Tagiwerf; 
3) ein Giemeindshelzcheil am Neflingerwege 
ju 4] Tagwerf, 
an ben Meijibietenden unter Vorbehalt ber Ges 
nebmigung des Angebotes auf Seite der Glaͤu⸗ 
biger dahier verfteigert, wozu auf ten 
ı1. Dftober 
Tagsfahrt angefent if. 
Es werden die. Kaufsliebbaber eingeladen, 
a Kisliase Da Aare 








(2) 
07 EdhiftalsAusfhreibung. 
Das koͤnigl. Landgericht Neunburg bat in 
dem Schuldenwefen bes Joſeph Pfleger, buͤrgerl. 
Schneidermeifters zu Naumburg, auf Antrag der 
Gläubiger durch Entſchließung vom 22. Juni 
I. 3. den Univerjal» Konfurg erkannt. 
Es werden demmad) bie gefeglichen Edilts⸗ 
Tage, nämlich : 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
ren gehörigen Nachwelſungen auf 
Breitag den 4. Oft. I. 9. 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemelbeten Forderungen auf 
Freitag den 8. Nov. 

9) jur Schlußerinnerung für Re - und Dup- 
Ik auf z 5 E 
Freitag den 6. Dei. 1922. 
jedesmal Morgend 9 Uhr feſtgeſetzt, und 
hiezu jämmel. unbefannte Glaͤubiger des Gemeins, 
ſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil geladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ed frötag die Ausſchliegurg der Forde⸗ 
rung von der gegenwärtigen Konfure » Maſſe, 
das Nichrerſcheinen am den übrigen Edikts «Tas 
gen aber die Ausſchließung mit der an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge babe. — 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen in Handen haben 
bei Vermeitung bes nochmaligen Erſatzes aufge⸗ 
fordert, ſolches unter Borbeyalt ihrer 
Rechte bei Bricht zu übergeben. — 


DBauıbuna a DE a ar Musul tan 
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) 
6. Befanntmadhung. 

Im Vollzugswege wird dem Joſeph Pfles 
ger, Schneider zu Neunburg v. W. bag ludei⸗ 
gene Haug, meldes anf 525 A. gefchäge wur⸗ 
de, und wovon bie Steuer ı fl. 18 fr. 3 pt. ber 
trägt, oͤffentlich gegen baare Erkag bes Kaufs 
ſchillings an den Meiftbiereuden unter Vorbe⸗ 
halt ver Genehmigung des Angebotes auf Seite 
des Gläubiger dakier verfteigert, wozu auf 

Freitag den 4. Oft. ıg22. 
Tagsfahrt angefeist ift, und fich die Kaufluſti⸗ 
gen einzufinden , mit fegafen Ausweiſen über 
ihr Vermoͤgen, und ihre Fähigkeit zur Anfäßigs 
machung, merm fie nicht ohnedem Gerichtsbes 
fannt find, zu verfehen haben. —- 

. Den 29. Auguſt 1822. . 
8. 3. Landgeriht Neunbura v. W. 


Eberl, fandr.. 


Gantperruf. 
Das Koͤnigl. Baier. Landgericht Amberg 
bat indem Schuldenweſen des Baͤckers Wolfgang 


2069. 


Roth zu Sirfchau, auf Antrag ber Gläubiger, unb 


weil berfelbe gegen dag fchon am 14. April 
1821. erlaffene Gantproflama zwar die Appels 
lation infinwirte, ader nicht ausführte, auf Unir 
verſalkonkurs erfannt. j 

Es werben daher bie geſetzlichen Edikts⸗ 
tage, naͤmlich 

IJ. jur Aumeldung der Forberungen, und des 
ren gehoͤriger Nachweiſung auf Mittwoch 
den 23. Dftober; 

11) zur Norbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderimgen auf Freitag den 
a2. November; 

TI) zur Schlußverhandlung und zwar fir 
die Meplif auf Freitag den 6. Dezember, 
und für die Duplif auf Freitag ben 26.! 
Des mber, 

jedesmal Morgens 9 hr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemems 
ſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem Nechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 


V 


— 
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am erſten Ediktstage die Ausſchlieſſung ber Fors 
derung von der gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediffstar 
gen aber die Ausfchlieffung mit der an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 

" + Zugleich werden biejenigen, welde irgend 
etwas von bem Vermögen des Gemeinſchuldyers 
in Händen haben, bei Vermeidung des noch— 
maligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben, 

Amberg den 28. Auauft 1822. 
Snigl. Landgericht Amberg, 
v. Goller, Landrichter, 


Befanntmadhung. 

Auf Anrufen eines Gläubigers, wird das 
Anwefen der Miller Joſeph Gierlifihen Neliks 
ten zu Teunz, beitehend ın einem Wohnhaus 
mit dem Muͤhlgebaͤude, unter einem Dache ger 
mauerten Stall, hoͤlzernem Stadl, und Schu— 
pfen, 2 Saamgärteln, 5 Aeckern, einer Wiefe, 
umd dem Fifchrecht im Trausnigs und Muradıs 
bache, welches zufammen zur Gutsherrſchaft 
Teunz fcharwerks, zinds und zehentbar ift, in 
vim executionis #ffentlich verfaufr. 

Es werden Kaufslufiige eingeladen, fich 

am 25. Dftober I, J. 

als dem hiezu beflimmten Tage in hiefiger Ges 
richtsfanzlei einzufinden, ihre Angebote zu Pros 
tofoll zu geben, und den Hinfchlag salva ra- 
tificatione zu gewaͤrtigen. h 

Zugleih werden alle Diejenige, melde 
auf das Gierlifche Anweſen einige rechtliche Ans 
ſpruͤche zu machen haden, vorgeladen, folche bei 
der nämlichen Taasfahrt nachzuweiſen, auffırs 
dem fie hiemit bei Nugeinanderfekung dieſes 
Schuldenweſens nicht mehr gehoͤrt würden, 

Neunburg v. W. am 13. Sept. 1822. 
8. Baier. fandgeriht Neunburg v. W. 
Eberl, Landrichter, 


1910, 





Gutsverkauf. 
Nachdem ſich bei der au 17. Dec. v. J. 
zum Sfentkichen Lertaufe des Bauernguts ven 


1O7r, 





en dieſengen / 5) 2 — 

ermägen „bes Gemeinhddunt 

‚bi en * 

aufgefordert, 

vechte bei Gerücht gu übergebet 

‚29. Yuquft 1832: 

1. kanbgericht Imber 
p. Geller, & 







‚orberl) 


5 . 
mie — iM u ge 


N 22. 
13 Sept. 8 
go Heynbure ® 


an Gehoͤlze, aus 11 Tante, 58 Dec. 
an Oedung, aud 3 Tagw. 53 Dee. 
auf Undringen des Königl. Rentamts ald Grund⸗ 
herrſchafts + Verwaltung 
: am 17. Dfiober I. J. 


zum zweitenmale dem öffentlichen Verkaufe unters 


worfen; wozu Kaufslirbhaber mit Vermoͤgens⸗ 
und Auffuͤhrungszeugniſſen verfehen, mit dem 
Anhange hieher vorgeladen werben, daß dad ers 
mähnre Anmefen gang ober theilmeife gefauft 
werben finne, und Über Kaufsbedingungen, 
dann Faften, täglich beim Kenigl. Landgericht 
allhier Aufſchluͤſſe erholt werden koͤnnen. 
Mallersdorf am 16. Sept. 1822. 
Koͤnigl. Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 





1071, (r.) 
Befanntmadhung. 
Auf Andringen eines Hypothek⸗Glaͤubi⸗ 
gers wird bag erbrechtsweiſe grunbbar bieher 


gehdrige obere Muͤhlanweſen des Jofeph Herjog - 


ju Baarleiten im Wege ber Erefution 
Montag den 28. Dftober d. J. 


an den Meibierenten gegen baare Bezahlung dfs _ 


fentlich verfieigert. 

Die Mühle liegt an ber fogenannten Baars 
leiter Laaber, und beſteht in einem gemauerten 
Wohnhauſe fammt Drhonomtegebäuden, einem 
abgefonvderten, gleichfalls gemauerten Nebens 
häuschen u. einem Pflanzgaͤrtl. 

Dabei befinden ſich 

4 Aecker, welche gegen 9 Tagw. halten, 
2 Tagw. Wieſen, und 


Meiftbierenden zu gewaͤrtigen. 
MWildenftein am 21. September 1822. 
Gräfl, von Taufffirdenfhes Patris 
-monalgereht I. Klaffe Wildenftein. 
Giggenbad, Gerichtshalter. 


1073. . {r) 
‚Befanntmadung. 

Auf dem Antrag der Gldubiger des Georg 
Amberger, Bauern zu Steinbach, wird, beffen 
zur Pfarrkirche Mollnzach erbrechtsweis grund⸗ 
bare Hofgut, beſtehend aus einem hoͤljzernen 
mit Stroh gedeckten Wohnhaus, dann hölzers 
nem Getraidſtadel, mit daran gebauten Stal⸗ 
lungen, einem Hausgarten pr. 45 Tagiverf, 
70 Einfäg Aecker, ı2 Tagw. Wies« und 2 
Tagwerk Holzgrund; welches bei ber Abichäzs ' 
jung auf. 2273 fl. bewerthet worden, an den 
Meiftbierenden, jeboch unter Vorbehalt der Ges 


‚ nehmigung der Gläubiger verfauft, und hiezu 


Termin 
auf Dienftag den 15. Dft. I. J. 
anberaumt. 
Kaufsluftige haben fich mit legalen Vermoͤ⸗ 
gend s Zeugniffen verfehen, ‚am obigen Tag bier 
einzufinden, und ihe Anbot zu Protofolf zw 


geben. . 
Abensberg den 6. Eept. 1822. 
Königl. Landgericht Abensberg. 
Liet. Afhehbrenner, Lanbr, 








1074 (ı.) 
Ebdbiftallabung. 


un a. a8: a. ı. 21, An u. et. & _ 
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VUniverſal⸗Konkurs ausgefprochen. Es werben 
daher bie gejeglichen Ediktstage, als 

I) um die Forderungen anzumelden, und dies 

felben, fo wie ihre Vorzugsrechte nachzu⸗ 
weifen auf 
Dienflag ben a2. Dftober 5. J.; 

11) zum Worbringen ber Einreden gegen 
diefe Anforberungen,, und bie beantragten 
Vorzige, auf 

Donnerstag den 21. November, dann 

111) zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Meplif 
Donnerstag den 5. 

für die Duplif 

Donnerstag ten 19. Dejember 
jedesmal früb 9 Uhr feftgeiegt, und hiezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger bes Gemeins 
ſchuldners hiemit Sffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an ben übrigen Ebdifiss 
tagen aber bie Ausſchließung mit den am denſel⸗ 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Den 20, September 1822. 
Koͤnigl. Landgeriht Waldmänden. 
Krembg, Lantr. 


Dezember, und 


»rotlame 
Das K. Landgericht Vohenftrauß hat in 
dem Schuldenwefen des Andrä Nil, Guͤtler 
von Prünft, auf eigenen Antrag deffelben durch 
Entſchließung vom heutigen den UniverfalsKons 
kurs erfannt. 
Es werben daher die gefeglichen Edikts⸗ 
tage, naͤmlich: 
1. zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf 
Montag den a1. Dftober, 
11. zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderiigen auf 
Montag den 18. November, 
1. zur Schlußverhandlung und jwar für 
bie Neplif auf 


197 % 


— 
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Montag den 16. Dezember, 
für die Duplik auf 
Montag den 30. Dezember ı822 
jedesmal Morgens 9 Uhr feflgefegt, und hiezu 
die fämmtlich - unbefannten Gläubiger des Ges 
meinfchuldnerg hiemit Öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediftstag die Ausfchliegung der For⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediftsragen 
aber die Ausfchließung mit der an benjelben 
vorgunehmenden Handlung zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldnerg 
in Händen haben, bei Vermeidung bes noch—⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Bors 
behalt ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben. 
Hiebei wird das Gantanweſen, beftehend 
in einem Wohnhaufe nebſt Stadel von Holz, 
dann 13 Achtl Feld und 7 Tagwerf Wieſen dem 
oͤffentlichen Kaufe ausgeboten, umd Steigerungs⸗ 
Termin auf 
Montag ben ar, Dftober 1822 
beſtimmt, wozu Kaufliebhaber fih bei dem K. 
Landgerichte einzufinden, und ihre Angebote 
mit Auszeige ihrer Zahlungsfaͤhigkeit zu erklaͤ⸗ 
zen haben. 
Vohenſtrauß am 7. Sept. 1822. 
K. B. Landgericht Vohenſtrauß. 
Haunold, Landrichter. 
Bekanntmachung. 
Da ſich bei der am a. Juli b. J. wie— 
berholt angeſetzten Verſteigerung bes Joſeph 
Pongraʒiſchen Bierbraͤu⸗ Anweſens von Frauenzell 
abermal kein Käufer melsete, fo wird dieſes Ans 
weſen nach dem Antrag der Krebitorfchaft, wie 
es in der Ausfchreibung vom ar. Mail. J. 


1076, 


(24 Stuͤck des heurigen Regenkreis⸗Intelligenz⸗ 
blattes) aufgeführt ift, neuerlich zum Verfauf 
oder in Ermanglung eines Kaufliebhaberg zur 
Verpachtung dargeboten, und hiezu 

Freitag den a5. Okt. d. J. 
beſtimmt. 





tie Öfenlich under dem Sri 
ven, daß das Nichterſtun 
tag die Busichließung br far 


erden irn me ap 
en 

u Vermeidung des nd 
uufgeferbet, eh 
he bei Bericht ya übergeben 
2 da Gantanmeefet, 

heut ne Oiasl nen 
ii und z Sagnerl MM 


gandgeboten, ud Enigma 


‚en 91. Oltober 132 
Caufliebhader ſich bei den 


Angekt 
—* PL 





„. Ep. 1898: 
) —X 


Aurbach, Landrichter. 


(1) 
207, Befanntwadhung. 
Nachdem ſich big jetzt filr das beträchtliche 
Hofsanmejen des in Konkurs gerarhenen Georg 
Galtenberger , Bauers zu Jeuchshofen, fein 
Kaufsliebhaber vorgefunden har, fo wird bafs 








- felbe neuerdings dem gerichtlichen Verkaufe uns 


terworfen, und biezu unter Vorbehalt ber Ge⸗ 
nehmigung ber Kreditorfchaft ruͤckſichtlich des 
Meiftangebotes und gegen baare Erlage bes 
Kaufſchillinas dahler Tagsfahre auf Dienfag 
ten a2. Dftober- I. J. bis frühe 9 Uhr anbes 
zaumt. 

Mozu Kaufsliehhaber mit dem Bemerken 
anher vorgefaign werden, baß bie weitere Ber 
fhreibung diefeg Anweſens, fo wie die Kaufs⸗ 
bedinaumgen in dem Megenfreissntelligenzblatte 
vom Jahre 1819. St. 37- ©. 841. näher ans 
gegeben find. 

Mallersdorf am 19. September 1822. 

K. Landgericht Pfaffenbers. j 
s Knitl, Landrichter. 





ce Dh 4 2) U EU Zoe" ee ee Me 
ter feinem Vorwande für dag Mintefte haftet. 
Amberg den 4. Sept. 1822. 
Joſeph Zwack, bürgerlicher 
Weißbaͤckermeiſter zu Am⸗ 
— berg im Regenkreiſe. 
Kurs der Baieriſchen Staaıs + Papiere, 


Augsburg den 25. Geptember 1822. 


s Briefe, | Gelb. 
Etaatsd+ Papiere. ’ 


Obligationen a4 ofo . | 885 88 
dit Asofo.| 99 964 
Land » Anlehben . „ - | 100 995 
Hypoth. Anweiſ. . | 100 9; 
Lotterie» Looſe A—D 


aa0f . . «| 108 | 105} 
bie E—M 


a4060 . - .| 102 | 101} 
bitte unverſinsliche 81 ty 


— — — — — — — —— — — 2 —— — —— 


1079. Wöchentliche Anzeige ber Regensburger Schranne.- 
Den 23. Geptember 1822. 


y » Bats | Boriger 











Waitzen + | — | 300 


Neue | Ganzer | Heuriger [Bleibe im 
| Schr an⸗ 

BR ‚ menftand, — Reſte Hoͤchſte Mittlere | Mindese ; 

Schäffel Schaͤffel Schäfel Schäfel Schäffel A. tr.ı fl. ir. M. fe-- 

300 | a85 | 15 jene [461 10 51 9 | 44 


Verkaufs, Preife, 
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1080 
Mit der Victualien, welde einer er poligenliden Tareu unterliegen.| 
Brobdbfa — Bieten 


Ein P. Sem̃el ob. ———— — 72 
| Ein NRodenlaib pi. ı=2 fr. 4,2 
| Ein Rodenlaib pı. 6 kr. 2 
| Ein Rockenlaib p. 3 ®. ı 
| 





m2 '— Brauern — 
slı - — Wirthen 
16|2 * "Baht. den 26, Jund 1893, 


Ein Maas 6 neugebrautes © —— “la 
ee a aa 


—|— Ein Maas Sommerbier — den | Mr. | 
li 





Ein ftp. 4 kr. 1 
Ein bet F — 47 
En 2 a v28. 


Ei — 2 Maag weißes Dir . . - 41 3 











| munbmedt — 15 Ne — 2 2 
mmeim .%* 10 — — 81⸗ 
an Se x #- — — Bublisirt deu ao. Sert. 1838, 
oum Er 1 —1—116 2 — 
ande wur: see Bletfäfan. | 
sggennedt . » + 11305) —1—122' 2] 5 . . 
Be BE Ka funt gutes Ochſenfleiſch. sig 
— * = — les : A A 'Bey ae en ——— Srepbanfnießgern | 8 | 2 
gries ordinde.| 3]5s4—]—|58| 214] 2 |j Wublleirt dem 29. — 12 
eGerſte, —— ---I--]- 124i— Ein Pfund Kaldfle FERN WR 
. mittlere — 11516 (Ein Pf. Schafe und, Ahlen ae | 
* — —— —— —— Ein Pfund Scweinefeifh . . . 22 
_Wubf, deu a8. Geptb. 7822, j  Yablieire den A 
rer Bierwalten-Preife * durch bie ee _ regulirt. Vom 22. Did 28 September 1822. | 
DT a S fr. = Kbant 
| Hälfenfrädte. Net Be. 1 1-1 | Bit menge ru, M-Br.bie A.Er. | 
De — bie Dans . Leinobl di das P a 2. ale 16 


Aniabl:; Endt.o.©r. = 
os Ideas Pfund 





N eiße, — 2Schmali. 
— ii. — 5 — .. 300 ls + 
aufförner . EFT | un ie vbch. betto 109 d. V. d. 4Df. 
‚Fleifd. ver . 6oco s_&t. w|- 
Kalbfleif: eo... das PH. 10 9 anferfel . 600 Idad St. u 
afflei ig Me » | £dume. — 30 (Se AR | 
mu ei — — 10 9 os 99H 
Ein Dfund_Salı . . . - - - * Sauſe, raub 1800 "u 
Bei dem 8. ER Regensburg gerußt 200 J —— 
Ein Zeutner Sal . - - . .. — Enten, taub 336 Pe — — 
Eine Kufe ohne Emballage mit ven s sepugt 150 EN 
Mettogewichte vom 127 Pfund — | Indiane . | 0 Pe | 
Unſchlitt aufgelatienes der zu — an Habnen 200 Pe 
unausgelafl. — — 40 a 
Vf. Lichter, gegofl. a. —* vochte — jHSuͤhner, alte a5o 0 4 
”» ng. „Slam — junge 600 Ib. Paar pu 
» ” „ ordin ” — so —— 
— — | Flads, feiner „oo I|bas Pf. zu 
ehten⸗ Anne — Atdtttler 100 ⸗ 
fen, s = I N ..- s grober 80 D 
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Negendburg Mittwoch ben 16. Dftober 1822. 





‚Berfügungen- 
der Königl. hoͤchſten Kreisftellen und übrigen Kreis + Behörden, 





uır4, Ad Num. 602. | Nom. Exp. 164. Mit Beilagen, 


Am Namen Seiner Majeltät des Koͤnigs. 


Anliegende 3 fummarifche Nachweiſungen bes Koͤnigl. Landgerichts Hemau über aus⸗ 
bezahlte Entſchaͤdigungen für Leiſtungen an oͤſterreichiſche Truppen vom Jänner 1816 big April 
1519 bat das koͤnigl. Stadbtlommiffariat nachholend durch das Kreis, Intelligengblatt befannt zu 
machen. 

Regensburg ben 27. September 1822. 

8. En des Negenfreifes, (Kammer des Junern und der Finanzen.) 
Sreib. v. ne Präfident. 
Schmitt, v. Annetsberger. 
Weiß. 
Un das Koͤnigl. Kommiffariat der Stadt 
Measndhrer 





131 | — ‚1312 


Summarifhe Nahmeifung 


über 496 fl. refp. 462 N. 56 fr. an einige Gemeinden der tandgerichte Hemau, Niebens 
burg und Parsberg ausbezahlte Kriegs s Entichädigungsgelder für im Monare Jaͤnner 
1316 bis legten April 1819 verprlegte k. £ öiterreichifche Truppen. 
Aus der abquittirten Nepartition dd. 28. Jaͤnner 1820 entnommen. 


—— — 
— — —— 





| Gemeinden In Ir. 


a Benennung len, Unterfdrift 

E einzelner | berrag | der 

5! 

& | Geldbempfänger. 

— — — —— —— Te — 





| gandgeriht Hemau. 

















11 Heman nn 7 15140) Karl, Buͤrgermeiſter. 
| 2] Laaber - - - 27]24|| Koller, Bürgermeifter, 
si; Veraghaufen a0 52 40] Kaifer, Buͤrgermeiſter. 
4) Waltenhofen - - 7 
51 Thonnlohe - - - | 13 10 |Betef, Vorſtand. 
6) Albertshofen - - 42 
MHaid - | 6156), Johann Meyer, 
81 Altenlobe - - - | 1'a2]i Johann Eprl. 
ol Kumfuf - - > | za 
10 Aicha - 550 
11 Aichkirchen - 17] 1 Mihl Schmid. 
121) Bügerlleyrhen - J 4122 
131 Buͤgerl - - - I, 
Isal Etda +- + 551 
15|| Arneft — — — s'—|} 
16 Höfen —— — 3 Ginaiger. 
Ri Weill || 
19) Habil  - - - 934 
19 Klingen - - - 13 18) Binaiger. 
20, Hohenſchambach - - 3) 8, Joſeph Riepl. Wolfgang Bayer. 
21 Kleinegenderg - - 4150| 
122 Großegenberg - - 3125 Wolfgang Schmitt. 
23 Dbermtorf - - - 4\50' Achhanmer. 
24, Maucheim - 2 2. Georg Bolf, 
| 


| gandgeridht Parsberg. 
25) Farsberg - : $ 
26, Luppurg - 5 > | 
27, See, Niederhofen, Dertenhofen, | 
| | aid und Seibertshefen | 35,45 


1 1 1 


or or 

pi 
m ww 
no 


ö 
| 


her fl. 35 fr. 








1315 -— 1316 
Summarifde Nahweifung -—— — 


Ent ſchaͤdigungsgelder. Aus der abquitrirten Repartition dd.2g. Fänner-ag20 entnommen, 















Namen Seleiſtete J unterſchrift | 











3119] Georg Brufmayr, 
2113) Georg Wolf. 
3117 Johann Scierf. 
3321| Adam Kübler. 
2281 Thomas Achhanımer, 

3 51 Wolfgang Schmid. - 

4'44| Ferdinand Einzinger. 

2.16 Georg Michi, Vorftand, 
3.50) Leonhard Ebert. 

‚154 Karl, Buͤrgermeiſter. 

—;42| Kaifer, Buͤrgermeiſter. 

— 36 Koller, Buͤrgermeiſter. 

— 52 Franz Mayr, Orts⸗Vorſtand. 

— 16|| Faver Hanffteigel, 

— 25] Mil Scheuerer. 

—, Al Georg Kappl. 

— 6) Gebharb Bronolb. 

— 17j| Georg Seidl. 

—!4 Petrus Länzl. 

— 25 Sebaftian Bohrer. 

— 44|| Aloyſi Köpl. 

Summa | 74 34] 

8 DB Kandgeriar Demam. 

Eder, Landrichter. 


10 Berlezhof - 
11] Maußheim - 
12] Zurlohe - 
13) Schmwarzenthonhaufe 
1aj| Nuffenried - . 
151) Großetenberg - 
16) Brunn - - 
17| Daietling -- - 


: t 
der 
Diftriftss Gemeinden — der 
& oder Vierteln, ER Geldempfänger 
ıll Eiersionf - - 2,22: a Polnnghghe)ßj) )e—— | 
2) Hohenſchambach - 5 H Joſeph Riepel. Wolfgang Baier. 
3 Klinge— 2|38jj Ginaiger. NE m 
all Brafenftadl - - 3122) Johann Hoß. 
5) Aichfirhen - - ij 4361 Mil Schmidt. 
. 6|| Thonnloge - - 3132) Berghofer, Vorſtand. 
TI Langerrhonhaufen - | 2/12 Geory Ehrl. 
8 Plndoerf - - | 3,49 Andrä Riepl. - 
9|| Langenkreith - - ' 6/21 Andrä Riepl. 





181 Nittendorf - 

1%) Stadt Hemau 
2041 Markt Beratzhauſen 
21 „Lkaaber 

22) u Painten =. 
23, Hofm. Kollersried - 

24! z, Dermmich - 

25) Bainfein -  - 

'26, Laufenthal -  - 

27] Bergſtetten - - 





Da eurer. — — 


291 Schduhofen - 
30) Erterghaufen 


















terſchrift 


— vain. 










Hemau . 
Kollersrieb - 
Hohenſchambach 
Klingen 
Painten 
Maierhofen - 
Aichlirhen - 
Thonnlohe - 
Meugenhofen 
Berlezhof - 
111 Langenfreith - 
121 Herruried - 
131) Beratzhauſen 
raal Maushem - - 
15 Oümargentgeohaufen 
16Burxlohe 
N Laaber 
18 Bergftetten - 
‚19 Brunn ° - 
m Schoͤnhofen - 
| Etterjbaufen - 
122] Großebenberg 
123 | Deuerling - 
24 Scheggenhof 


Ku 


own 





Benennung ae ae Sa unterſchrift 
ber lung ber 
‚Steuer s Diftrifte ET Beldbempfänger. 
F H “ iR. |fr. 


29) Karl, Bilrgermeifter 
251 Zaver Hanffleigl. 
2] Iofeph Niepl. Wolfgang Bayer. 
121 Johann Ginaiger. 
1 2137 een. Mayr, Orts, Vorfland, 
37) Johann Hoͤß. 
19) Mid! Echmid. 
46! Berghofer, Vorſtand. 
531 Andrä Riepl. 
12) Georg Brutmayr. 
Andrä Riepl. 

31) Mich! Scheuerer. Georg Ehrl. 
al Kaifer, — 
351 Georg Wolf, 
12] Adam Kebler. 
251 Johann Schirl. 
28 Kofler, Birgermeifter, 
50 Georg Seibl. 

2) Ferdinand Einzinger. 

2] Gebaftian Bohrer. 

1, Aoyfi Koͤpl. 
8 Wolfgang Schmib. 

3.13 | Georg Michl, Vorfand, 


' 


en 00 CR NO Ga me me ara ae 8 Ca on wm Oi ca 
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2.191 Jof Joſeph Karl, Vorſteher. 





Summa | es 








1319 | ME — 1320 
ne. Ad Num. 679. ? Nam. Exp; 08. Mit Beilage, 


Km Namen Geiner Majeſtat des Königs, 


Anliegendes Verzeichniß der beim. f. Landgericht Kelheim rubrisirten Betreffs ausbe⸗ 
zahlten 1365 fl. iſt durch das Kreis-Intelligenzblatt bekannt zu machen. —— 
Regensburg den 27. Sept. 1822. 
Königlige Negierung des Megenfreifeg, (Rammer des ‚Iuneen und 
der Finanzen.) 
Freiherr von Doͤrnberg, Präfident. 
son Schmitt: v. Annetsberger. 


An das koͤnigl. Stadt + Rommiffariat zu 
Megensburg. 
(Briegb + Entfchädigungsgelder für Zeitungen ank. k. Rerr. 
Kruppen von den Jahren ısı6 bis 1920 betr.) 


6. Hedel, Sek, 


| 2. ern 
über bie aus denen von der Falferl, Fönigl dfterr. Regierung eingeganaenen Entſchaͤdi⸗ 
ungdgeldern für ſaͤmmtliche Leiſtungen an K. K. Oeſterreich. Truppen an Verpnegung, 
case, Vorſpann und Marturafiens Transporten während dem Zeitraum yon 1816 
bis 1820 dem fönigf. tandgericyrsbezirfe Kelheim mittels allergnädigfter Entſchließung 
der fönigl. Regierung des Negenfreifes vom 28. Febr. 1822 in Abi Nag Amen 
und hinausbezahlre Entfchädigungs+ Summe ad 1365 
Hinausbezahlt am 30. Anguft 1822. 





Unterfdriften 

2 ber- — der 
— Gemeinden = - Gemeinde» Vorſtaͤnde und der Oitbempfänge 
— U — —— — 


il » Benennung ı Geleiſtete 








I 
al Aſſoͤcking 


.. 15 l16 | Thomas — Vorſtand. Pet. Holjapfel. 
eger 
21 Abbach 12 + Buͤrgermeiſter. Jof. Schwarz. Wolfg. 
che 


el Ambofen - - 33 j243| SimomMaierhofer. +9. 3. des Gg. Daſch. F 9.3. 
x j des Georg Eifenfapel. 
an Bachel - . 40 |585| Andrä Roithmaier. Auguſtin Seehoſer. 193. 
| des Jakob Amer, 
| Diinzling 58 sol Math. Vlabi. Anton Lift. Joh. Schedl. 
6Eulsbrunn 


2 '36 || Georg Reithner. G. Reithner. Jak. Neumuͤller. 


al Eſſiai· · 3 1804 Joſ. Prof, Simon Krachawitzer. Michl Böhm. 





ammer bed Inn N) 


Ibergen 


9 he, eh 
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| Einmuß 5 
| 9 Gebrading - 
10 Graf - 
11) Graßlfing - 
12| Gronsdorf - 
13| Grofmuß - 
14 Haufen . 
15| Herrnfadll - 
16|| NDienheim - 
‚ar Holzharrlanden 
‚18 Kelheim - 
0 Kelheimwinzer 
20| Kleinprüfening 
I2:| engenfelb - 
22) Mitterföding 
|23' Matting— - - 
'24 Dberndorf - 
25 | Dffenftetten - 
26 Peißing & 
2? Pentling =» 
‚2 Veterfeding - 
29" Voigen 


Reißing— 
Be Saal - - 


Saalhaupt 


155 Schambad) 
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so 
5814 

55 
214 


— || Georg Oberhofer. ob. Froͤhlich. Gy. Zierngibel. 


J 


18 
46 
29 


A 
32} 
55 


| Georg Zierngibl, Matth. Maier. Thom. Rieger. 








af. Ipfelfofer. Mich! Gloß. Auguſtin Lunger. 
Aut. Nieger. Franz Weilfel. Simon Pergl. | 
of. Melt. Seb. Gerl. Joh. Rieger. | 





Faltermaier. Jal. Maier. +9. 3. des Joſ. Kalb. 
Georg Permzaintner. Joſ. Sixt. Heinrich Maier. 
of. Kögelmaier. Georg Nempfrl. And. Amann. 
Georg Wagner. Theodor Heiß. Zof. Famel. 
Joſ. Mager. Mic. Krammel, Georg Pommer. 
Blaſi Ingerl. Simon Hueber. Simon Pergel, 
Bruͤckner, Bürgermeifter. Sigmund uber. Zaver 
Ziegler. 

Koh. Wirth, Joh. Ehrl. Ant. Zaͤch. 

And, Berzl. Stepb. Dietl. Joſ. Hädl. 
Simon Hierlmaier. Fran; Geyer. Joh. Mimpfil. 
; Reichel. Andrä Bauer. Michl Handſchuh. 
| TH. Neumaier. Paul Prod. Joſ Maffinger. 

‘ Berfamer. Eimon Pfeifer. Georg Meiferer, 

‚ Franz Lehner. Sim, Hintermaier. Matth Apl. 

Seb. Gruber. Jak. Haubner. +9. 3. bes Mil 
Meigert. | 

Kafp. Haus. + 9.3. bes Joſ. Teufel. 39.3.1 
des Georg Wolffeher. 

Fahruͤbel. Wolfg. Gruͤnbeck. Welfg. Jelinger. 

AIndor Roͤhrl. Kaſp. Altofer. Mart. biſtl. 

Anton Schoͤbl. 7 H. 3. des Roman Schuſter. 

ich! Prod, N 
Rarl. Tb. Plug. Georg Engel. 

Franz Pratl, - Thomas Stödel. Pet. Gaſtner. 

Kof. Kellner. Geb. Neumaier. of. Breneifen. 

Joh. Reitherr. Georg Ipfelkoſer. Ih. Scheu⸗ 
chennflua, 








— 


“ art. Ad Num. 20224. 


e | Seleiſtete 
B — Zus 
r 


Gemeinden. 


‚Laufende Num. 


“ Siaubing - 
30 Stausader - s— | 
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Unterfdriften 
der 
Gemeinde» Vorſtaͤnde und ber Geldempfaͤnger. 


als | Hof. Wimer. of. Tremel. Georg Scheif. 
Georg Triebswetter. 


+ 9. 3. des Pet. Triebs⸗ 


wetter. 79.3. des Joh. Triebsmetter. 


las) Teuerting - 44 sur Mart. Miller. Jof. Kammermaier. Joh. Vorherr. 


42| Teugen - 52'140 Math. Punf. 

il Sof. Huber. 

Sch. Noithmaier. Joſ. Blamberger. of. Pruͤkel. 

Nieger. Sof. Sedelmaier. 

Joh. Hendimaier. Sat. Stoder, Math. Holger. 
1565 || 


43! Schranne Thann 67/20 | 
44 Thalldorf - 53.49} 
a5] Weltenburg - 
46] Weillohe - 


Eumma 


sılssk 


König B. 


Eimon Nieger. Ant. Moithmaier. 
Balus Käftl. Ant. Plaimmer. 


‘oh. Kammel. 


tandbgeriht Kelheim. 


Lict. v. Wels, Landrichter. 





Num, Exp. 576. 


(Die jüngke Organifation des Königl. Geudarmerie⸗ 
Corps betr.) 


Im Namen 

Seiner Majeſtät des Königs. 
* Bu Befeitigumg ber Anftände, welche fich 
in Folge der jüngften Organifation des Gens 
darmeriesCorpg binfichtlich der Correſpondenz, 
und Infanzen » Verhältniffe ergeben haben, wird 
in Folge allerhoͤchſter Weiſung von 24. Septem⸗ 
ber dies Jahrs nachflehendes bekannt gemacht. 
Nachdem die früher befiandenem 3 Legions⸗ 
Commandos aufgeläft find, hat das Corps⸗Com⸗ 
mando bie unmittelbare bienftliche, und dfonos 
mifche Aufficht über die Compagnien zu führen, 
fo wie denfelben auch das reglementmäßige Digr 


. eiplinars Berfahren, die Inſtruktion ber verſchie⸗ 


denen artigen Geſuche der Genbarmen ıc. ic. jur 
Pflicht gemacht ift. 

An Hinſicht auf Zivil⸗ und Kriminalrechts⸗ 
ſachen bildet das Corps » Commando bie erſte 
Anfang, und ift dem in München befiehenden 
Könige. Militärs Appellationsgerichte, und reſp. 
Divifions; Commando als ber zweiten Inftany 
untergeordnet. 


Die Compagnie, Commandos ‚ von welchen 
das 1. zu München, 
. Paſſau, 
„Regensburg, 
„Augsburg, 
.„Aunsbach, 
„Bapreuth, 
.„VWuͤrzburg, 
.Speyer, 
feinen Sitz hat, was den Sicherheitsdienſt bes 
teifft, durchaus in den Wirfungsfreis der aufe 


- 
. 
on avau»r 





I. 
Joh. Kımar 
El Re 





v7, Ad Num, 10994. 
N (DeR Yarrimanialasriht Iter Klaſſe zu Drachenftis 


8. Negierung bes Regentreiſes 
(Kammer bes Innern.) 
Zreih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
—— v. Frauck. 


Kirnberger, Selt. 





Num. Exp. #72. 


betreffend) i 





fm Namen 


‚Seiner Majeftät des Königs. 


Nachdem das Landgut Trachenfels im 


Landgericht. Ingolitadt im Vertragswege ſammt 


dem dort befichenden Patrimomialgericht IL. 


. Klafe an den Freiberen Rupert von Bodinann 
übergegangen iſt, fo wird dieſe Gutsbeſitz⸗ Ver⸗ 
‚Anderung. hiemit bekannt gemacht. 


Regensburg den 3. Dftober. 1422. 
Koͤnigl. Regierung bed. Negenfreifeg, 
(Kammer bes Innern). 

Freih. v. Doͤrnberg, Präfibent, 
Freih. v. Franck. 
Kirnberger, Sch. 








u, Ad Num.’20006. "Num. Exp. 559. 
(Das Tar· ımd Stewpelweſen betr.) 


Gm Namen 


Seiner Majeftät des Königs. 


Seine Königliche Majefät haben uns 


term 16 noriaon Manası afleeanihieft tl Ders 


ikegensburg den 7. Otober 1922, 
K. Regierung bes Megenfreifeg, 
(Kammer ber Finanzen.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Pröfibent. 
v. Annetsberger, Direltor. 
Dunzinger, Sefr, 








zı9. Ad Num. 19920. Num.Exp.'575. 
(Die Pharmacopoea bararica betreffend.) 
Gm Namen 


GeinerMaieftät des Königs. 
Das 8. ObersMebizinal. Kollegium hat 


nunmehr die Bearbeitung einer allgemeinen Phar ⸗ 


mafopoea fir das Königreich vollendet, und 
jeder Gerichts arzt erhältız Eremplar diefes Wers 
fes.unenrgeldltch. Mit dem Empfange deffelben 
wird aber zugleich jedem Gerichts⸗Phyſitkate der 
Auftrag ertbeilt: die AporhefenBifirationen und 
die fonjt vorfomenden Umterfuchungen mit unnach⸗ 
ſichtlicher Beruͤckſichtigung der in dieſer Phar⸗ 


makopoea enthaltenen Vorſchtiften und der dort 


angegebenen Merkmale über die Güte der Arz⸗ 


» mens Körper und Präparaten vorzunehnten, und 
das erhaltene Eremplar in das Phnfifars + ns 


ventar aufzunehmen. Ferners werben fännts 


Uche Apsrhefen zur Anfchaffırng derfelben anges 
wieſen, und ſaͤmmtliche praftifche Aerſte darauf 


aufmerkfam gemacht. 
Negensburg am 3. Hftober 1922. 
K. Regierung bes Megenfreifeg, 
 (Kanimer.deg AÄnnern.) 


f WFT Ge |% PEBme POP "ER }_\ WR 





— 


2) tie Kapellenwieſe, 11 Tagw. 
3) ein Antheil vom großen Katzdorferweiher 
ad ı2 Tag. und 
4) der beim Mußhofe befindliche Debsarten 
und Hutanger, ı Tagw. 
Der aufgeführte Gutsfompler ſteht in Schäzs 
jung zu 5428 fl. 30 fr. 
Zur Berfleigerung der genannten Maiers 
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sa, Befanntmadhıng. 
Auf den von bem Kin. Hoftammerrathe 
Freiherrn von Dit, Gutebefiger von Kag und 
Pettendorf, und der Krebitorfchaft deſſelben ges 
meinfchaftlicy geftellten Antrag werden zur Ber 
friedigung ber legtern folgende zu ben Guͤtern 
Kay und Pettendorf gehoͤrige Kealitäten resp. 
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Maierfchaften hiemit oͤffentlich feil geboten. 


1. Maierfhaft. 
a) Gebäube. 
Das Plattenhaus, durchaus gemauert, mit 
babei befindlichen Dedgriluden. 
bh) Aeder. 

1) Die obere und untere fleinerne Zeil mit 
dabei Hefinblichem Dedgrunde, 12} Tgw. 
707 7 €. 

2) ber Hochſtraßacker 5} Tgw. 8102 D Sch. 

3) bie obere Hälfte der unterm und oberm 
Mufhoferzell, 45 Tagw. 

C. Biefen .... - 

Ein Antheil vom Kagborfer Weiher im Schaͤj⸗ 

jungswerthe von 1000 fl. 
1. Maierfdhaft, . 
welche fiir ven Fall verfauft wird, wenn hie⸗ 
für annehmbarere Kaufsanbote, Alf für die 
vorbemerfte Maierfchaft geftellt werden. 
a) Gebäube. 
1) Das Wohnhaus des fogenannten Mußs 


hofes, 
2) der Stadel daſelbſt, und 
3) die Hälfte resp. der Mitantheil am Back⸗ 


ofen, 
b) Yeden 

1) Die obere und untere fleinerne Zell mit 
babei befindlichem Dedgrunte, 123 Tgw. 

2) der Hochſtraßacker, 5} Tagw. 

3) die obere und untere Mußhoferzell, 9 Tgw. 

4) der Hügelader, 25 Tagw. 

5) ber Badofenader, 54 Tagw. 

6) ber Birfenlohader, 65 Tagw. 

C. Biejen. 

1) Die Stabelwiefe, welche jährl. mit bem 
Müller zu Kagdorf im Wechfel geht, die - 
treffende Hälfte ad ız Tagw. 


ſchaften ift auf 
Montag den 18. November g. J. 
Termin beftimmt. ; u 
Bahlungs s und erwerbsfähige Kaufslieb⸗ 
baber werden auf ben bezeichneten Tag nach 
Neunburg v. Wald zur Stellung ihrer Anbote 
vor bie bafelbft fich einfindende dieffeitige Kreis⸗ 
und Stadtgerichtd+ Kommiffion geladen. - 
Die Genehmigung der Anbore bleibt den 
Ziel. Antereffenten vorbehalten. Die Kaufs⸗ 
bedingniffe werden den Kaufsliebhabern am Steis 
gerungstag durch die Fofal» Kommiffion eröffnet, 
An der Zwiſchenzeit wird der Gutsadmi⸗ 
niffrator Titl. Giehrl zu Neunburg v. Wald bens 
jenigen, bie fich bei ihm melden werden, über 
die Situation und Befchaffenheit der zum Vers 
kaufe auggebotenen Burs Ausbruͤche die noͤthi⸗ 
gen Aufſchluͤſſe ertheilen. \ 
Amberg dan ı2. Sept. 1322. 
K. B. Kreigs und Stadtgericht 
Amberg. 
Schieder, Direktor. 
Paulus. 








Forſt⸗ u. Rentamtliche Bekanntmachungen. 


mr, Bekanntmachung. 
Erhaltener gnaͤdigſter Aufträge der koͤnigl. 
Regierung des Regenkreiſes Kammer der Finan⸗ 
gen zu Folge, werden nachbenannte 4 Jagdboͤgen 
an ben hiezu anberanmten Tagen einer neuen 
ie Verpachtung unterworfen, 

ale: ; 

3) Die Nafajagb bei Burglengenfeld, Diens 
ſtag ben 22. bie Monate ; Zufammens 





L) 1 ZU Wu 2 4 2 2404 A DE da Du 
s4a8 f. zo k. 
teigerung ber genaanien Run 


son 19. Noventerg } 


at. 
auf den Seyichaeten Las * 
Bad zur Stel ie Dt 
ich emfudente Biffeige 89 
Ar Kommifion geladen. 

—* ter Antore Bar 





a2 Jd 2 1U.) 20 
Zur Jagdausübung befähigte Pachtlufige 
werten daher eingeladen, au den beflimmten 
Drien und um die feflnefebte Zeit bei ben Ders 
handlungen fich einfinden zu tollen, um die 
nähern Bebingniffe zu hoͤren, und bie Pacht⸗ 
Unbote zu Protokoll zu geben, 
Act, Etabtambof den 7. Dftober 1822. 
8. 5. Forſtamt Burglengenfeld. 
Moosmäller, Forfimeifter, 


fand» und Herrichaftsgerichl. fo. wie anch 
andere amtliche Defanntmacdjungen, 


c128 (3-) ’ 
Ebiftallabung, 

Das koͤnigl. Landgericht Waldmuͤnchen 
hat im Schuldenweſen des Buͤrgers Barılmd 
Silch zu Roetz, auf Antrag der Glaͤubiger durch 
Erkenntnig vom 17. Nov. 1821. b. J. dem: 
iiniverfal » Konkurs ausgefprochen. Es werden 
daher die gefeglichen Ediktstage, ale: 

1) um bie Forderungen anzumelden, und bier 


felben, fo wie ihre Vorzugsrechte nachzu- 


mweifen auf 
Dienflag den a2. Dftober h. J.; 
11) zum Bo:bringen der Einreden gegen 
diefe Anforderungen, und bie beantragten 
Vorzuͤge, auf 
Donnerstag den 21. November, dann 
111) zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Rerlil 
Donnerstag ben 3. Dezember, unb 
für die Dupfif 


WITH Ur Wipiiimiie ADEis 
Königl. Landgericht Waldmändhen. 
Krembs, Lande, 








(2.) 
2113. Bom . 
Koͤnigl. Landgericht Pfaffenberg 
wird dem Franz Scheupl, Bauern zu Haberdoͤrn, 
im Epefutiond + Wege nachbefchriebenes Anwe⸗ 
fen unter Vorbehalt der Genehmigung be? In⸗ 
tereffenten an ben Meiftbietenden gegen baare 
Erlage des Kaufſchillings oͤffentlich verkauft, und 
biezu Termin auf 
Sanmftag den a6. Oft. 1, J. frühg Uhr 
babier anberaumt. j 
Daffelbe, befichet : 
an Sarfeh find Acker⸗Grund zu 24T. so Der, 
or Wiesgriinden u „ „ 3T.07Der 
7 Aohgründen mn m 20%.84 Der 
{ sur biefigen f. Nentamte erbrechtig. 
aufsliebhaber , melche ſich über Bermds 
gen legal augzumeifen haben, werden eingeladen, 
am obigen Tage bahier zu erſcheinen, und ihre 
Kaufsangebote zu Protofoll zu geben, 
Mallerstorf am 25. Sept. 1822. 
Koͤnigl. Landgericht Pfaffendberg. 
E Kuitl, Landrichter. 


2124, % ( 3. ) 
Befauntmadhung. 

Auf den Antrag der Gläubiger bes Georg 

Amberger, Bauern zu Steinbach, wird beffen 
zur Pfarrtirche Wollnjach erbrechtsweis grunds 
bare Hofgut, beſtehend aus einem. hölzernen 
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Sagtwerk-Holzgrund; welches beider: Ahfchge" 
jung auf 2273 fl. bewerthet worben, an den 
Meiſtbietenden, jeboch inter Vorbehalt der Ge⸗ 
nehmigung· der — verkauft, und hiezu 
Termin! 

auf Dienſtas den 15: Dit. .3% 
anberaumt. 

Kaufs luſtige haben ich mit feaalen Vermoͤ⸗ 
gens⸗Zeugniſſen verſehen, am obigen Tag bier 
einzufinden, und ihe Anbot zu Protokoll zu 
geben. 

Klbensberg den 6. Sept. 1322. 

Königl. Landgeridit Abensberg. 
Lict. Afhenbrenner, Laubr. 


u Befanntmadung. 
Auf Anfuchen ver Gläubiger wird dag zum 
K. Rentamt Abensberg erbrechtsweis grund⸗ 
bare Anweſen des Johann Kornprobſt, Bauern 
zu Hoͤrlbach, dem oͤffeatlichen Verkaufe gegen 
baaren Erlag des Kaufichillingg, und unter Vor⸗ 
bebalt der Genehmigung auf Leite der In⸗ 
tereffenten untergeftellt, ımd hiezu auf 
Freitag ben 25. Dftober I. J. 
Tagsfahrt anberaumt, wozu Kaufgliebhäber, 
welche ſich mit legalen Zeirgniffen uber Vermoͤ⸗ 
gen, Leumund, dann Militärpflicht +» Entlaffung 
auszuweiſen haben, vorgeladen werben. 
Befhreibung obigen Guts. 
Solches beſteht: 
a) in den von Holz erbauten Wohn⸗ und 
Defonomie » Gebäuden, 
b) in den Hauggarten pr. 6 Tagw., 
c) an Nederland pr. 75 Einſatz, 
d) in Wieſen pr. 5 Tagw., 
e) in Holzgruͤnden pr. 7 Tagw. 


Vorſtehende Realicäten wurden auf 28 88 fi. 


bewerthet. t 
Abensberg ten 22.:&ept. 1822.— 
Königl. Landgericht Abensberg. 
fict. Aſchenbrenner, Lande. 





ns. Edbiftalvorlabung. 
Joſeph Nunner, Bauersſohn von 


— — 
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Schafshill, und Soldat beim koͤnigl. 4ten A- 
nien⸗Infanterie-⸗ Regimente, wird ſeit dem ruſſi ⸗ 
ſchen Feldzuge vermißt. 

Da deſſen Anverwandte auf Ansfofglaffing 
feines Vermögens dringen: fo wird erwähnter 
Nunner, oder deſſen allenfallſige Descendenten, 
welche ſich hiezu gehoͤrig zu legitimiren haben, 
aufgefordert, ſich binnen ſechs Monaten bei 
unterzeichnetem koͤnigl. Landgerichte um fo ge⸗ 
wiſſer zu ſtellen, als auſſerdem ſein Vermoͤgen 


an deſſen naͤchſte Anverwandte gegen Sicher⸗ 


heits⸗Leiſtung ausgeantwortet werden wird. 
Riedenburg, am 28. Auguſt 1822. 
Koͤnigl. Landgericht Riedenburg. 
v. Baumgarten, Aſſeſſor. 
Aegrot. Dir. 








sr Befanntmahung. 
Kafpar Roidl, Austragsbaner von Schaits 
borf, beim Graßhaufer genannt, verftarb am 
30. Auguft l. J. mit Hinterlaffung einer letzt⸗ 
willigen Difpofition. 

Es werden daher alle diejenigen, welche 
auf die Berlaffenfchaft des Defuncten aus welch 
immer einem Mechtstifel einen Auſpruch geltend 
machen wollen, hiemit oͤffentlich aufgefordert, 
ihe Anſpruchs, Necht binner 30 Tagen ımter 
Strafe des Ausſchlußes hierort® gehörig anzu⸗ 
melten, und nachzumeifen. 

Dugleich werden auch jene, twelche in bie 
Marta etwas jchulden, aufgerufen, ihre hafs 
tenden Beträge ungeſaͤumte hieher zu berichtigen. 

Riedenburg am 4. Dft. 1922. 

K. B Landgericht Niedenburg.- 
Eifenbofer, Landrichter. 


kt 2 
Bekanntmachung. 
Im Vollzugswege Bird: das machhefchries 
bene Anweſen des Simon Biberber, Séldners 
zu Gebersdorf, dem oͤffentlichen Verkaufe an den 
Meiſtbietenden unter Vorbehalt der Geuehmi⸗ 





1128, 


gung der Jırtereffenten, untergeftellt, und hiezu 


auf Montag ben 11. November I. 5. früh 9 
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weſen ber Johann Miebfchen Eheleute zu Laaber 
Öffentlich an den Meifibietenden verfauft, und 


kann nach!gefhehenem Zufchlag fogleich von dem, - 


Käufer bezogen werben. 
Termin ift- auf F 
Samflag ben a6. Dftober h. J. 


anberaumt, am melden Tag Kaufsliebhaber. 


in hiefiger Kanzlei zu erfcheinen haben. 
« Das Anmefen ift ein gefchloffener z NHof,; 
und können deſſen Beſtandtheile, fo wie bie, 
darauf ruhenden Laſten inzwifchen eingejehen: 
werbeit. t 
Pfaffenhofen am 5. Oftober 1822. 
K. DB. Landgericht Kaſtel. 
Freih. v. Schoͤn hu eb, Lanbr. 


(1) 
nz. Befanntmadhung. 
Am künftigen Freitag den 25. Oktober 
wirb man bag Guͤtl des Joſeph Veitl zu Thum⸗ 


hauſen dieß Gerichts an den Meiſtbietenden mit 


Vorbehalt der Genehmigung der Betheiligten, 


in loco Eichhofen oͤffentlich verſteiger. 


Der ganze Gutskomplex beſtehet in einem 
Haufe und zwei kleinen Wurzgaͤrteln, dann 
circa 3$ Tagw. Feld, und 24 Tagıb. € Ge⸗ 
meindeholztheilen. — 


— 
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wider Ihn vorhandenen Anfchufdigungen zwelet 
Diebftahld +» Vergehen zu verantworten. 
Kobing ben 26. September 1822. 
8. D. Landgericht Robing. 
Aurbach, Landrichter, 








34, Befanutmadung. 

Da fid) bei der neuerlich angefepten Ver⸗ 
fleigerung des Johann Kellnerifchen Mepgerss 
Anwejen von Nittenau fein Käufer meldete, fo 
wird auf wiederholten Antrag der Krebitorfchaft 
dieſes Anweſen auf 

Samſtag den 26. Oktober 
zum oͤffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. 

Zahlungsfaͤhige Kaufliebhaber haben ſich 
daher an dem beſtimmten Tage bier am Amts⸗ 
fige zu melden, und ihre Angebote zu Protokoll 
ju geben. 

Roding ben 6. September 1822. 

8. B. Landgeriht Roding. 
Aurbach, -Landrichter. 


(3.) k 
Befanntmadhung. 
Auf Andringen eines Hypothet⸗Glaͤubi⸗ 
gers wird bag erbrechtsweiſe grundbar hieher 
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ee gepgrige obere Muͤhlanweſen des Joſeph Herjog 


Kaufsliebhaber haben fi am obigen Tagen» zu Baarleiten im Wege der Epefution 


frühe 9 Uhr in Eichhofen einzufinden ,. und ihr 
Angebot zu Protofoll zu geben. _ 
Aktum ben 3. Dftober 1822. 


Königl. baier. Patrimonialgericht 


1. Klaſſe in Eichhofen. 
Forſter, Patrimonialrichter. 


Ediftallabung. 


An Gemaͤßheit eines hoͤchſten Erfennts 
nißes des koͤnigl. Appellationsgerichteg filr ben 
Megenfreis de dato 6. dieſes Monats wird der 
abtvefende Georg Lugauer, Mebersfohn von 
Zelt d. G. hiemit oͤffentlich vorgeladen, inners 
bald 3 Monaten a dato bei hieſigem koͤnigl. 
Landgerichte zu erfcheinen, und fih wegen ber 
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Montag ben 28. Dftober db. J. 
an den Meifibietenden gegen baare Bezahlung oͤf⸗ 
fentlich verfteigert. .. 

Die Muͤhle liegt an der fogenannten Baars 
leiter Laaber, und beſteht in einem gemauerten 
Wohnhaufe famme Defonomiegebäuden, einem 
abgefonderten, gleichfalls gemauerten Neben⸗ 
häuschen u. einem Pflanzgärtl. 

Dabei befinden fich \ 

4 Aecker, welche gegen 9 Tagw. halten, 
2 Tagw. Miefen, und 
23 Taqw. Waldunaen; 
die Mihle hat überbiefi eine Schneidfäge, 

Befigs und zahlungsfähige Kaufslichhaber 
werden daher eingeladen, an bem feſtgeſetzten 
Verfteigerungs s Termin beim Patrimonalgerichte , 
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1138. 
Preiſe der Bictualten, weſche iner politeplihen Tare un! unterliegen. 
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a) zum 8. Nentamte Kelheim: 
1) die normalmäßigen Steuern, . 
a) Scharwerfged . 4 fl. 30 fr. — pf. 
3) Grundzing 12. fl. 38 fe. 2 pfü 
b) zum Allmofenamte Regensburg: 


4) Pfenniggilt ı fh age. 3pf. 
5) Kleindienſt — fl 25 kr. 3 pf. 
6) Geldſtift — fl. 34 fr. 1 pf. 


7) Getreidgilt: 

Korn a Megensburger Schaf 

(5 Schfl. 4 Meg. ı V. 3 ©) 
Syaber ı Regensburger Schaf 

(5 Schfl. ı Mes. 2 Schz.) 
8) dem Allmoſenamte ſteht nach dem Erb⸗ 
rechtsbriefe die Befugniß zu, 
„aus dem Goriholze ein und andern” 
„Stamm in vorfaltender hoͤchſter 
„Noth fchlagen zu duͤrfen.“ 

e) zur Pfarrei Eulsbrunn; 

9) der Groß» und Grünzehend zu Gang 
von den ſaͤmmtlichen Gründen des Koms 
pleres. 

Die BVerfaufsverhandlungen werden kuͤnf⸗ 
tigen - Dounerflag den 7. November im Drte 
Eulsbrunn gepflogen werden, wobei man die 
nähern Kaufsbedingniffe befannt machen wird, 
und vorläufig nur auf die Beftimmungen ber 
aller hoͤchſten Verordnung vom 30. September 
1311 hinweiſet, welche man hauptfächlich das 
bei zum Grunde legen wird: ’ 

Kaufsliebhaber- haben am genannten Tage 
ihre Angebote znProtofell zuigeben, fich aber 
zugleich auch über ihre Vermoͤgens ⸗ Berbältniffe 
durch Tegate Zeugniffe auszumeifen. - 

Der Zufchlag gefchieht vorbehaltlich hoͤch⸗ 
fitm Genehmigung. 

Megensburg dem 9. Dftober 1802. 

8. Regierung bes Regenkreiſes, 

(Kammer der Finanzen) 
Vteih· vr Doͤrnberg, Praͤfident. 
de Annetsberger, Direktor. 
Dunzinger, Sek 
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i140. Ad Num. 401. Kum. Exp. 1036. 

An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Regenkreiſes. 
(Die Aufrechthaltung der Strafen, Poligei betr.) 


Im Ramen 

Seiner Maieflät des Königs. 
Man ficht ſich veranlaßt, faͤmmtliche Lands 
und Herrichaftsgerichte, fo wie bie der königl. 
Kreis Regierung unmittelbar untergeorbneren 
Magiftrate des Negenfreifes ernftlicht ju er 
mahnen, daß die beftehenden Vorfchriften über 
bie Straßens Polizei im. Allgemeinen , und inds 
befondere über die Erhaltung der Straßengraͤ⸗ 
ben, das Einſperren mit Radſchuh, und dag 
Verbot auf den Strafen + Banqueis zu fahren 
und zu reiten-machbriiclich gehandhabt, und die 
Kontravenienten ſtrenge beſtraft werden, aufs 
ſerdeſſen man jede Vernachlaͤßigung ber einfchläs 
gigen Amts-Thaͤtigkeit mit empfindlicher Ord⸗ 

mungsftrafe-unfehlbar ahnden wird. 

Regensburg am 14. Dftober 1822. 
8. Regierung des Regenkreiſes 

(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſibent. 
v. Schmitt, Direktor. 

v. Heckel, Sekr. 
— —— — ⸗t 
1141, Ad Num. 471. Num. Exp. 766. 

Mit Beilage. 


An fänımtliche Pollzeybehoͤrden des Regenkreiſes. 








(Einen im Landgerichte Landau arketirten Taub⸗ 
Runen betreffend. ) 


Im Namen 
Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Bei Niederpoͤring, Landgerichts: Landau, 
wurde am 20. September dieß Jahre. der in 
der Anlage beſchriebene taubftumme Purſche, 
deſſen Heimath unbelanns if, aufgegriffen. 
Sämmtliche Poligepbehärden. des. Regeulreiſes 
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(Kammer bes Junern.) 
Zreih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
von Schmitt, Direktor. 
Riruberger. 
n f En me —— 
Beihreibung. 
Diefe ſtumme Mannsperfon mag 25 — 26 
Jahre alt ſeyn, it 5 Fuß 5 Boll 6 Linien groß, 


dat fchwärzlichte Haare, welche noch nicht lange 


geſchnitten zu ſeyn ſcheinen, und hinten etwas 


lang, braune Augen, ſchwarze Augenbraunen, 


etwas Schnurr · und Backen⸗ fo wie auch um 
das Kinn etwas Bart, bräunlichte Geſichts⸗ 
farbe und etwas breite Stine, eine ziemlich 
breite Naſe, breiten Mund, wo er ben untern 
Lefzen vorhängen läßt, feine Stellung iſt var 
hängend und jufammenhaltend. 

Als befonderes Zeichen bemerfie man, bafl 
ihm an dem obern und untern Zahnkiefer in ber 
Mitte ein Zahn mangelt. 


Sein Ausfehen iſt laͤppiſch, fo wie er von 


einer ſchwachen Kerper + Konftirution if. 


— — 








um. Befanntmadung. 

‚Die unterfertigte Stelle wurde durch ums 
mittelbares allerhoͤchſtes Nefertpt vom g. d. M. 
beauftragt, dem Domfapitular, Königl. geifts 
lichen Nach und Domftadtpfarrer Eberhard 
v. Elanner, welcher fünfzig Jahre in getreuer 
Erfitüna feiner Berufäpflichten mit unermuͤde⸗ 


DUEBTDW ce cc De ee — 


des Fürfkentbums Eihfätt. 
‚ Riß, Direktor. 
v. Stubenrant, Ser. 








(+) 
2143: Befanntmahung. 

Das fehr gut befiellte Haus bes hiefigen 
Schreinermeifters Panzhaff wird auf Ynftanz 
der Panzhaffifchen Gläubiger Iffenrlich zum Vers 
kaufe an ben Meiftbietenden mit dem Anhange 
auggefegt, daß auf diefem Haufe bisher die reelle 
Schreinersgerechtigkeit rubte, die aber nur auf 
befonberes Nachſuchen in perfoneler Eigenfchaft 
anf den wewerlichen Käufer übergeben faun, 
daun daß auf 5 Gefellen ein vollſtaͤndiger Hands 
werlszeug vorhanden ift, ber ebenfalld verkauft 
wird, N 
Kaufsluftige wollen ſich bei ber Mittwoch 
den 20. November Bormitagg io Uhr 
angefegten Tagsfahrt im hiefigen Geſchaͤftsge⸗ 
bäude der unterzeichneten Koͤnigl. Beheͤrde eins 
finden , ihre Anyebot ad Protocollum geben, 
und bie Matififation derfelben gewaͤrtigen. 

NRegensburg den 8. Oklober 1822. 

K. B. Kreis» und Stadtgericht 
Regensburg. 
Sreib. v. Berger, Direft. 
Laſſer. 


— e — — — — 


114 Belanntmahung. 
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Verfluß mit Auseinanderfegung der Verlaſſen⸗ 
ſchafts ſache ohne Nückficht weiter verfahren wird. 
Megensburg ben 11. Dftober 1822. 

8. 3. Kreis⸗ und Stadtgeridt. 
Sreih, v. Verger. ' 
Wiedemann, 





— — — 


Forſt⸗ u. Rentamtliche Betanntmachungen. 


... 





num. Jagdverpachtung. 
Hoͤchſten Auftrage der koͤnigl. Regierung 
des Regenkreiſes Kammer der Finanzen vom 


ı1. Juni l. I. zur Folge wird durch das uns 
terfertigge Amt der zur koͤnigl. Gehilfenſtation 


Anterlangau des Reviers Troͤbets gehörige Bers 


toldtshofer Jasdbogen vorbehaltlich hoͤchſter Ges 
nehmigung im Steigerungswege verpachter. 
Hiezu wird Termin anf den 28. Dft. l. J. 
anberaumt. , 
Jagdpachtfaͤhige werden hiemit hoͤflich eins 
geladen, an dieſem Täge frühe ro Uhr in dem 
Forſtamtslokale zu Vohenſtraus zu erfcheinen, 
nach Croͤſſaung der Pachtbedinguiffe ihre Ange— 


bete zu Protokoll zu geben und Schlag ı2 Uhe 


den Zufchlag zu gewaͤrtzgen. 
Vohenſtraus den 14. Olt. ı1822- 
8. Forſtamt Vohenſtraus. 
Reber, Forſtmeiſter. 





Sagbverpadtung. 
Nach tem guädiaften Auftrage ber koͤnigl. 


21146. 


© Megierung Kammer der Finanzen dd. 4. Oft. 


f. J. werben die bisher vereinigten Jagdboͤgen 
von Waldthurn und Loͤzau zu einer neuen Vers 
pachtung gebracht, uud hiezu von dem unterfors 
tigten Fönigl. Forſtamte x 

auf ben 29. Dftober 
Termin auberaumt. 

Pachtfaͤhige werben hiemit höflich eingelas 
den, am obenbeftimmten Tage fih früh 10 Uhrzu 
Vohenſtraus im Burcau des unterfertigeen Amtes 
einzufinden, ihre Angebote zu Protololl zu geben, 


—0— 
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(re 


und vorbehaltlicher Ratifikation mit dem Schlage 


12 Uhr den Zufchlag zu gewaͤrtigen. 
Vohenſtraus am 14. Oft. 1822. 
8. Forſtamt Vohenſtraus. 
Reber, Forſtmeiſter. 


nur. Fagdbpverpahtung 

Zur Folge hoͤchſten Reſcripts der Aönigf, 
Negierung bes Regenkreiſes, CR. d. F.) dd. 
17. September h. J. wird ber koͤnigh Fahren, 
berger Jagdbogen durch; bag. unterfertigte Kös 





nigl. Forſtamt im Steigerungsiwege verpachter,, 
und hiezu Termin auf 


Mittwoch den 30. Dftober 
anberaumt. — * 
Pachtluſtige wollen ſich an dem beſtimm⸗ 
ten Tag fruͤh 10 Uhr zu Vohenſtraus in dem 
Koͤnigl. Forſtamts ⸗Bureau einfinden, ihre Ans 
gebote. nach vorhergegangener Eroͤffnung ber 
Pachtbedingniſſe zu Protokoll geben, und Schlag 
12 Uht vorbehaltlich hoͤchſter Genehmigung den 
Zuſchlag gewaͤrtigen. 

Vohenſtraus am 14. Oktober 1822. 

Koͤnigl. Forſtamt Vohenſtraus. 

Reber, Forſtmeiſter. 

Jagdverpachtung. 
In Gemaͤßheit hoͤchſten Reſctipts ber Fi, 
nigl. Regierung bes Regenkreiſes, (8. d. F.) 
vom 17. Septbr. l. 3. werten bie vereinigten 
Eßlarner, Lindauer, Eulenberger und Heu— 
mabner Jagdboͤgen einer neuen Verpachtung 
ausgeſetzt. 

Das Koͤnigl. Forſtamt beſtimmt hiezu 
Donnerſtag den 31. Dftober I. J. 
und ladet hiemit Pachtluſtige ein, an dieſem Tage 
fruͤhe 10 Uhr zu Vohenſtraus in der Forſtamts⸗ 
Kanzlei ſich einzufinden, ihre Angebote zu Pros 
tofoft zu geben, und mit dem Schlage 12 Uhr 
vorbehaltlich Höchfer Genehmigung den Zufchlag 

ju gewärtigen, 
Vohenſtraus am 14. Oktober 1929. _ 
Königl, Forſtamt Vohenſtraus. 
Reber, Forſtmeiſter. 
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, ; Aftum den 3. Oftober ı8a2. 
eh. J mind der Hab ah gung der-Äntereffenten untergeſtellt, und hiezu a 
2*8 * — a 
reigerungswegt asfo eraunt/ wozu Kauf⸗ ech ba 
* ben v fiebhäber ; die) fich ‚über Vermögen und Lens Sorfer, Patrimonialrichter. 
en den go, Olltbet mund — haben, biemit vergeladen sum Musihreibumg. 
— Vermoͤge Decrets vom 19. Juny d. J. 
fige wollen ih un hm ge b Befch reibung des Anwefen, ſoll das Antvefen des Franz Krempel, Soid⸗ 
10 uße za Beben ie: Daſſelbe beſteht ners von Obertraubling, an die Meiſtbietenden, 
mns / vurrar einfisten, ⸗ a) aus dem zum K. Kentamte dahier erbs .salva ratificatione ereditorum, gerichtlich vers 
ee * rechtbaren Soͤldengute, welches die vom ſteigert werden. 
geben, vd 4— Holz erbauten Wohn⸗ und Defonomieges ..  Diefes Anweſen Sefteht: ' . 
er Geuchtie eg 142. 35 Dez. Yeder, 1 %. St ı a) in einem halb gemanerten, halb gezims 
j Miefen und o T. 22 Des. Waldung merten Wohnhaus, mit Stroh eingedeckt, 
4. Hfieber ” — worunter fi Stall und Stadel befindet, 
m u 4 i b) aus dem fubeigenen Gemeindehofje zu a 1 mebft Badofen; 
Reber, 8 ni — L bo Dei. ») „in dem Hausgarten mit Obftddumen per 
— — 0) aus 9T. 88 Te;. lornbodenzinſigem Holze; Tagwerk; 
gänerpahtan er 4) aus o T. 88 De. ‚Fornbodenzinfigen c) in ıg Ausipann Feldgruͤnden. 
cehrig Su sı Aeckern; Die datauf ruhenden Laſten werben am 
ug Negentteiſs he 2 aus dem zur Kirche Nottenburg erbrechtis Tage der Verjteigerung befaunt gemacht werben. 
ET merten fie ung gen Schernederfeld zu 2 T. 13 Dez. und Zur Verfteigerung des rubricirten Anwe⸗ 
Gulenserser um De f}) — den Winiſauholztheilen pr. 10 T. ſens hat man auf Freitag'den * No⸗ 
m. Se o Dei. vember Termin anberaumt. 
Die einfache Ruftifalfteuer beträgt vom gans Die Kaufsliebhaber werben daher einges 
eg zen Anwefen ı fl. 11 fr. 5 bi. laden an dem beſtimmten Tag Bormittags 
uber I —* Mallersborf am 3. Oft. 1822. 9 Uhr im bieffeitigen Gerichtelofale ſich ein « 
PRAT. 2*— K. Landgericht Pfaffenberg. zufinden, und haben fich auch über ihre Kaufs— 
WORTE 3 ll Knitl, Landrichter. fähigfeit auszumeifen. 
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genfeld, hat ſich durch die nicht ohne eigene Se⸗ 
fahr und mir Uverſchrockenheit bewirkte Rettung 

eines Knabens aus dem Naabfluße ausgezeichnet. 
Auf Befehl der Koͤnigl Kreis⸗Regierung 

wird dieſem wackern menfchenfreunblichen Manne 
das wohlverdiente beſondere Wohlgefallen und 


‚Rob der erwähnten hoͤchſten Stelle hiedurch 


‚Sffentlich ‚bezeugt. 
— Burglengenfeld am 10. Dftober 1322. 
Königl Landgeriht Burglengenfeld. 
fit. Kaftenmair, 
8. B. Rath und Landrichter. 





3. Befanntmadhung. 
j In der Gantfache des Michael Hormauer 
von Hofdorf wird hiemit zur dritten Verſteige⸗ 
zung des Gantgutes auf Donnerſtag den 31. 
Oktober I. J. Vormittags 9 wiederholt Tages 
fahrt anberaumt, mwoju allenfallfige Kaufslieb⸗ 
haber mit dem Bemerfen vorgeläden werben, 
daß fie fih an diefem Tage über Bermögen und 
Militairpflichtentlafung gehörig ausjumeifen 
baben. 

Wörth ben 30. Sept. 1822. — 
Fuͤrſtlich Thurn und Tarisfhes 
Herrſchaftsgericht Woͤrth. 

Herwig, Herxſchaftsr. 


Befanntmadung. 
Auf Anbringen der Gläubiger des Johann 
Sanzinger, Bierbrauers zu Bogen, wird deffen 
ſaͤmmtliches Anweſen in dem Markte Bogen am 
4. kuͤnftigen Monats November h. J. oͤffent⸗ 

lich von Morgens 9 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr 
feilgeboten, und an den Meiftbietenden gegen 
baare Bezahlung unter Vorbehalt der Genehmi⸗ 
gung losgeſchlagen werden. Auswärtige Kaufs⸗ 
li:bhaber haben obrigfeitliche Zeugniſſe über ihr 
Vermögen, Aufführung und Entlafung von Mis 
Iitärpflichtigfeit bei der Merfleigerung vorzu⸗ 


gen. 8 
Dieſes Anweſen beſtehet: 
1) indem maffiv und bequem gebauten Wohn⸗ 


2164. 


haus, fammt bem baran gebauten mit eis 


0— 
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ner kupfernen Doͤrre verſebenen Brdu⸗ 
I und den benoͤrhiaten Stallungen, 
mit einer verfchloffenen Hofraith verfehen, 
2) In dem beim Haufe befindlichen Garten 
«mit Obfibdumen befeht, worin auch das 
a dem „‚basımterbefindlis 
chen rleller fichet, und ein Wurz⸗ 
gaͤrtl Tagwerk, und eine bedeifte 
gelhahu angebracht AR. 
3). n.4 Tagiverf Srundttuclen nad * 
ESchãßung 
Auf bieſem Auweſen A fies. bie Bier» 


Gräueren und die Tafernwirthſchaft ausgeübt 
worden, und werden auch dem Eünfsigen Käufer 


verlichen werden, wenn er fich über die gehoͤ⸗ 
rige Qualififation gu, Fuͤht ung derſelben ausge⸗ 
wieſen haben wird. 

Das ganze Anweſen iſt ludeigenes Eigen⸗ 


thum/ nur vom Woeinbergacker wird Forngrund⸗ 
zins, und bon der Maurhholzparzeife Geldbo⸗ 


denjing gereicht. 
Abgaben werden hievon jährlich gereicht; 
a) zur einfahen Steuer: 2fl. 38 Fr. 4 bl. 
b) Geldbodenjing — u 24ır 4 Hr 
) Geldfift vom Haufe Iy Aula 
d) Gemwerbfteuer 20 y —y—n 
e) Bamilienfeuer hievon 4 — —— 
F) Korngrundzins“ 2 M. 3 Sechztl. 
Am 8. Dftober 1822. 


König, baier. Landgericht Mitterfelg 


im Unterdonaufreife. 
Maier, Landrichter. 





11$t. Selannemadung. 
Bom 
Könial. Landgerichte Abensberg. 

Sebaſtian Duͤrrmair, Edldner zu Nieder: 

ummelsdorf, hat auf ben gerichtlichen Verkauf 

feines Anweſens angetragen; baffelbe, wovon 

die Befchreibung nachgefegt iſt, wird num hie, 

mit zum Öffentlichen Verfaufe auggeboten, und 

ju diefem Geſchaͤſte 

fomnenden Montag den 4. Nov b.%. 

von früh 8 — 12 Uhr, und von Nadmittag 
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vog ſich Kaufsliebha⸗ 
ichts + Kanzlei, Aus⸗ 
Vermoͤgensjeugniſſen 
um ihre Angebote un⸗ 
aſtian Duͤrrmair zu 


eptember Giga: 


ung 
koͤnigl. Rentamte- 
tsweiſe grumbbar- 


en: — 
Yarfen eingedeck⸗ 
allungen; 


agwi) | 


geichägt. 


effor. 


Stif⸗ 
kſtaͤn⸗ 
*von 
oten. 
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5, Befanntmadhınge. 
Donnerftag den 7. November h. J. Vors 
mittag 9 Uhr wird das Leerhaus des Tagloͤh⸗ 
ners Jakob Lohmaier zu Wolfersdorf, welches 
im Jahr rgo2 new erbaut wurde, im Mege 
richterlicher Hilfsvollfirefung an den Meiflbies 
tenden öffentlich verkauft. 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, ſich zur 
beftimmten Zeit in dem berrichaftlichen Wohns 
sebäube zu Wolfersdorf einzufinden, Bi 

» Karlftein den 15. Dffober 1812 
8 b. Grafı von Drechſelſches Patri⸗— 

montalgericht 1. Kl. Karkſtein. 

Nupprecht, Patrimonialrichter. 


(t.) s 

Befanntmwadhung. 

Auf Andringeh der Grumdherrfchaft wird 
bad zum f. Rentamte dahier erbrechtige Soͤlden⸗ 
‚Hut des verſtorbenen Thomas Reberl von Oſter⸗ 
ham dem oͤffentlichen Verkaqufe au die Meiſtbie⸗ 
tenden unter Vortehait der Genehmigung des 
Angebotes auf Seite ber Intereſſenten unterge⸗ 
ſiellt, wozu auf Montag den 4. Nov. l I. big 
fruͤh 9 Uhr Tagsfahrt beſteht, und Kaufslieb⸗ 
haber vorgeladen werden. 
Beſchreibung des Anwefens, * 
Daſſelbe beſtehet: 

a) aus der zu obigem koͤnigl. Rentamte erbrech⸗ 
tigen Sölden zu 4 Tagw. 13 Dez. der, 
und o Tagw. 26 De; Wiefen;. - 

b) aus den ludeigenen tn DO 
pr. 6 Tagie. 75 De. 

©) aus den Iubeigenen GemeinderpeilWiefen , * 

PB Roy, Tagw. 72 Dez. 

d) aus den zu obigem f, Nentamte erbrece, 7 

nigen Darlädern zu ı Tagw. 31 Des. 

e) aus dem Iubeigenen Zellnerkreppenagerl 

Mo Tagw. 58 De. 

H aus den zum koͤnig Aion baslir, 
Beatelchiugeen Haupgldted ern näg: 3 
vi De. 

:allerstorf am 5. Oitter 1822.- > 
Königliges Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 
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— — 


1160, Befanntmahüung — 


(Die Auſuadme iweier KarelsSopranifien in, Altoͤt⸗ 
ting betreffend.) 

Bei der Mufif der fi 6, Wattfahrrs ‚Ras. 
gelte Altoͤtting find 2 Sopraniften Stellen er⸗ 
lediget und wieder zu beſetzen. 

Brauchbare Sopranſten mit dauerhafter 
Stimme koͤnnen ſich am Montag den ır. No— 
vember Vormittags 10 Uhr im’ Altdtting bei 
dar dort borgehontimen werdenden Prifuna’ ſtel⸗ 
len , wonach die 2 brauchbarſten unter Vorbe⸗ 
* gnaͤdigſter· Kreis / Neglerungs / Genehmigung 

Amen werden ,“ und ſo lange ſelbe als 
oder Aluͤſten brauchbar find, dann eine 
gute Aufführung pflegen, zu bleiben haben. 

Der Genuf eines Kapells Singknabens bes 
ſtehet in freier⸗Wohnüung, Koſt, Trimf, Unters 
richt, Bett und Beftwäfche, Reinigung ber Leibs 
twäfche, dann Kledung, nämlich ale 3 Jahre 
einen neuen Rock Und Beinkleid, alle Jahre 
Winteifchuhe, Strümpfe und’ einen Hut, Auss 
beiferung der Kleibung, bann von allen gegen 
Bezahlung gemacht werdenden Kirchen⸗Verrich⸗ 
tungen verhältnigmäßigeh- Antbeil. 

In Folge gnaͤdigſten Berchlußesber; b. Re⸗ 
glerung bes nerdo halllteifes Kamtier bes In⸗ 
nern vom Fa September laufenden: Jahres 
Nro. 13533 wird dieſes hiemit_befannt ger 
macht, und zur Prüfung, ef den beftimmgen, 
Tag eingeladen, on Mal 

Dev 10. Oftober. ı 
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1165. 
|Dreife d der Dictualien, melde einer poliseyliden Tare unterli egen. 
— — — ç e rr — — 
Brodſa u. end. s· Bi 

Ein P. Se mel od 1 Kipf.pı.ste. — 71113 ertan. 

| Ein Bodenlaib pı. 12 ie. j4jasj—|— |Ein Maas Sommerbier bep den | M- | " 

| ein Rockenlalb p. 6 fr. alı2'2 | Drauem . . #73 
Tin Rodenlaib Bi. 3 *. ıl 6lı |— Birrpen a 
Ein Rue > 5 kr. * ef 1l16,2 > "Publ. den 25. Jund 1982. 

Ein Efridhla 18 71-1 neugebrautes S | 
„Ale dem 19. ‚Ohr, ıfaa. * — —— û“ al 

Ifag. Pa u f. Tpublieit ben > 20. Etpt. 1812. 

Turm. +. | 3— ls ul Ein Maag weißes Der | 41 3 
em rar 2lı2i—l— gi— 

Mittelmehl . - . | ı 2 - art — Bublieirt dem 30. Sept. 1822, 

ol Pe er er 1198 — 1— — 

—— * ei Bletthfae nn 
sgenmebl. « » 120 —herl 2} | dl, * 
—— .. Ii32 242 1% et eg — Zi 

ngrieg feiner $ I sl |1y — n buͤrgerl. Sreybanfmeggern 3 
Maikeneries ordinde.| 3156/—]—- 1591 — i5- ns ben ı7. Oftbr. 1822, 

Geräte Gerfe, feine, SREIE: 124 — € Fin Pfund Kalbflei — 
uilttlete⸗ —)— 2Eu Pf. Ur, fe und Schöpfenfleifch = 
ertern " > —— a 8— Ein Pfund Schmweinefieif u ne 

u 9 Oftkr, ı r82a, er Bablieirt deu 

Bierualten-Dreife bdurch die freie Eoncurrenz regulirt. Vom 13. dis 19 Oktober 1822. 

nn TER TER TREE Eis RB J — —— —— —— —ñ — — — — Er — — 

Oaifenfrachte. EB: er —— 
S x : ji Mil abgera mteee* 

Erbſen, ————— ı; |I- Do Leim: Si di das Dund_. + a3 0 ae 

Te re a ee a ‚Hniebt: — 
⸗ trei 4, — LIE Br * 3 —| -- Somalı » 1020 —E ie Pu 
irfen RE Br a ee nun 6 — — ir . 167 Is 
anflener . 0 9 2. 2 2 Je 4-5 | Körcch: deite 93 b v. | 
⸗Fleifſch. ver. . cocH | A 
[ wer ee 210Seuferkel. 214 das St. im 
afflei 0.0184. 1 71 kimnier. . 5 a Er 

| © » 2... hi Hilo kigeln . . — “3: 

j En Prnd Sal . . . . . — 8 — | Gänfe, rauh — Mr 
Bei dem K. Regensburg ⸗geru 449 FE A, 

: Ein Bentner Salh. + - - . .- st | Enten, raub 134 .H 
Eine Kufe ohne Emballage_ mit * s gepus 53 Fa 
Mettogetvtchte von 177 Pfund z| 19, — — | Indiane . 87 we | 
Unſchlitt ourseiafjines der er. 26 127 —t Alte Habnen 52 (a Br | 
„ , huaudgelafl. ⸗ a2 — 2377 —| Rarıuuc . 47 Pe Be | 
Pr. Lichter, aegeh. s. kaum. vochte — af — | Diübuer, alte 63 ERROR 
„on ge tem 1- | 20—i— es jnagell 199 !d. Paar iu 
».» * * rdindr. * — 149 — — uber N 140 } ⸗ — 

[3 it * . “ . [3 * [3 . ne. | 19.) — — Flache, Feiner | 24 das Pt su 

Sehen, s « 0: heilt ea ale 

|: arpfen, 13 ⸗ Er ur; “+ —— — Church | ae — — 

+ en. 11 ‚2 s” 

Bedinfrop?. Erin vinn 41-7 » ——— 47 |bie Kift- su 
Erbäpfel, deribaler, Deu “ — 7 — ıtenbali . -n a 
Gedirrte Zwetſchken, d ie Russ «I! 6I-| — | Miwun . 319 FE yet, 
ilch unabgerabtiite — 4 Ir |) fd.» Vo18  asıH 
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 Bertheilungs-Audzeige 
über jene 5455 fl. nachträgliche Entfchädigung für teiftungen an 8. K. Defterreich. 
Truppen in den Qahren 1816 — 1820 inclusive, welche nad) gnäbigfter Regiernngss 
Entfchließung vom 238. Febr. 1822. zur Dercheilung an das Königliche tandgericht 


Stadtamhof angemiefen wurden. 
Verfaßt am 20. Mär; 1822. 





u —— 2. 




















— 
ẽ Erhä || Bemerkung 
& Renten als respect 
2 in —“ Unte ta r — ten 
ka Betrag 
3 RETTRRTER Me A. fr. |bl. der Empfänger. 

Fremde AushilfssPolizeis Bezirke. | 
1 Königl. Landgericht Pfaffenberg - 1671241 — 
2 »,  FHerrichaftsgeriht Wirth - 625 12] ı 
Driichaften des k. Landgerichts— 
Bezirkes Stadtamhof, melde zur 
Marſchſtation Pfarter Aushilfe leifteren. 
3) Patrimonialgericht ———— mit allen, 
feinen Ortſchaften - Sg | 132| 2) 51 Jofeph Kiendl. 


| Patrimonielgericht Koͤfering mit den derma⸗ 
| ligen Ortfchaften, exclus. Sengfofen || 275114! 6 empfangen Pegl. 
Patrimonialgericht Niedertraubling, exclus. 





5 
Dengling J 41 8| 6 erhalten Spohrer. 
Burgweinting mit Hin - 47149| 6.| And. Weifl. 
32128 6 Matthias Meigert. 


6 
„| Großpräfening - 
gl Dechbetten mit Königemife 30|23] 5] Joh. Schinkofer. 


gi Hartin - - 48 51 — Seb. Stadler. 


DDR ee | 2 J 








557 5. Iof. Zirmgibl. 
3145) 5! Joh. Katienbed, 
8.48. —)| Jof. Parzefahl. 
30 48|—" Georg Fues. 
Seb. Steinberger. 
15| a/— Georg Ange.er, 
| 16156 6 Jatod Schmid. s 
| 2715| —j Andrä Koͤuig. 


18. Dbertraubling 

19. Gailsbach -, 

20. Thalmafing - 
21 Dbers und Unterhanting 
22! Hagellatt - - 
23: Pafofen - - 
⸗ 4 Yienfofen - - 
Ka; Deding - - 


104 Dberisling - - - 41|31|—|| Iof. Neumayr. 
rı) Hinkofen bei Unferisfing - 4353| 2, Joh Weinkhard. 
121 Aufhaufen mir Schlappmühle - 66129 4 Ach. Widmann. 
13) Dintofen bei Aufhauſen - 18.34 —| Anton Koch. 

14 Irntofen - - - 4645| 4 Derfeibe. 

ı5 Perkofen - - - 4019| 3. Jof. Dorfner. 
16 Remerf - - - 13|j20) 3, Andreas Hoͤlzl. 
17 Scharmaßing— - 1739! 3, Deifelbe. 
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zaıör. ‘Ad Num. 1057. Num. Exp: 1348. 
An fämmtliche Polizeybehoͤrden des Negenfreifes. 


(Auskelung von ArmuipsrBeugnifen für Stw 
bierende betr.) 


Im Namen 
Seiner Maijeftät des Königs. 


Nachdem wahrgenommen worden, daß bei 
Ausftelung vorn ArmuthsZeugnißen 
für Studierende nicht allenthalben mit der 
gehsrigen Borfiht und Genauigkeit 
verfahren werte, fo werden auf allerhoͤch⸗ 
ften Befehl vom 13. d. M. fämmtliche Po⸗ 
fijey» Behörden angewiefen, dergleichen 
Zeugniße nur nach genauer Uuterfus 
hung ber aͤlterlichen Vermoͤgens— 
AUmftände, gewiſſenhaft und unter eiges 
ner Haftung für deu Inhalt auszufellen. 

Jedes diefer Zeugniffe ift nur auf Ein 
Jahr gültig, und dann wieder zu erneuern, 
wenn ber Stubierende feinen Aufenthalt auf ber 
Aniverfirär fortfegen will. 

Hiernach if fi auf das genauefte zu 
achten. 

Megensburg den ar. Dftober 1822. 

K. Regierung bes Negenfreifeg, 
Kammer bes Junern. 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
son Schmitt, Direktor. 
v. Heckel, Schr. 


»ı68. Ad Num. 1125. Num. Exp. 1497. 
An ſaͤmmtliche Militaͤr⸗Konſcriptions⸗Behoͤrden 
des Regenkreiſes. 








(Die Einfendung der Kouſeriptions / Koften  Kechnuns 
gen pro 1531 brfr.) 


m Namen 


Seiner Maijeſtaͤt des Könige. - 


Da big zum Heutigen nod die Wenigſten 
der Kreigs Konferiptiong » Behörden ihre dieß— 





= en 
fallſigen Rechmmgen pro 1834 zur Vorlage 


7° 


gebracht haben, fo werden die noch ſaͤumigen 
Aemter auf das deßfalls im Jahr 1815 erlaſſe⸗ 
ne Generale, nach welchem ber Einjendungss 
Termin, big zum 10, Dftober jeden Jahrg feſt⸗ 
gefegt wurde, an die ſchleungſte Sinſeudung 
biefer fraglichen Rechuungen ernfigemeffeuft erins 
wert, indem auf ben weiter Zoͤgerungsfall die 
im obigen Ausſchreiben fefigefegte Ordnungs⸗ 
firafe ohne weiters realiſirt werden mißte, = ı 
Megensburg den 135. Dftober 1822. 
K. Regierung des Megenfreifes, 
(Kammer ber Finanzen.) 
Freih. v. Dirnberg, Praͤſident. 
v, Annetsberger, Direktor,’ 

Wieſand, Ser. 

, —— —ñ — 
1169, AdNum. 746. Num. Exp. 1258. 
An ſaͤmmtliche Land und Herrfchafts s Gerichte, 
danır an bie ber Kreis» Regierung unmittel⸗ 

bar ımtergeorbneten Magiftrate des Kreifes, 


(Die vierichjÄprigen Cicherheitd, Berichte betr.) 


Fm Namen — 
SreinerMaieftät des Königs. 


Fortwaͤhrend zeigt ſich, daß die Zahl ber 
von den verfchiedenen Sicherheits s Maunfchafr 
ten des Kreiſes arretirten Bettler und Pandftreis 
cher bedeutend größer iſt, als die Zahl der vor 
Amt geſtellten Arreftanten biefee Art, fo, daß 
felbe entweder von den Gemeinden gar nicht, 
oder nicht am bie geeignete Behdrde” geliefert 
ober dort nicht pünktlich abgewandelt und eins 
getragen werden. 

Ferners hat fich gezeint, daß häufig bie 
Bettler und Vaganten unmittelbar an ihre Domis 
zilsbehoͤrde geliefert werdeu, während felbe vors 
ſchriftsmaͤßig nur an dag Lands oder Herrſchafts⸗ 
gericht oder an bie unmittelbar der Regierung 
untergeordnete Magiftrate abgeliefert werden 
ſollen, in deren Amtsbezirk fie arretirt wurden, 
weil nur biefe Behörden jur Abwandlung geeigs 





net find. 


Digitize 


ichreiben Feßaefeger Orkeunge 
need rouliirt werten mit. 
ira dem 15. Öfteher 1535. 
zierung bed Negenkreiftt, 
ammer der Finimjtt.) 

v. Dernders, It 
Annetöbersetr Diem. 

Birfand, 


m.146. Nam. Exp ui 
fand sumd hetiſcain Br | 
Regierung me" | 





tıro, 


up DER ERRTEWHURIEN BEUENBERD DELEHTNG 
fo werden die@endarmeriesStationen finftig ges 


naue Angaben über die zur Ablieferung die ° 


geeigneten Behörden der Gemeinden übergebenen 
Bettler und Baganten leiften, woraus jede folche 
Behörde ermeffen fann, ob und welche Gemeinde 
derlet Arreſtanten entwifchen ließ; bie Verbands 
fungen über berlei Trausportvernachlaͤßigungen 
find dem Sicherheitsberichte ſodann beizulegen, 

Hinfichtlich ver zweiten bezeichneten Unord⸗ 
mung ift firenge zu wachen, daß feine derlei im 
kompetente Verhandlungen vorfalen , und am 
fämmeliche gutsherrliche Gerichte fowohl als 
untergeordnete Magifrate bie nöthige Abmah⸗ 
uung zu erlaffen. 

In Beziehung auf die Sicherheitsdienſte 
ber Land wehr ıc- werden bie Aemter angewiefen, 
in deren Vortrag fich genau an bie Unterabtheis 
lungen der Gendarmerie +» Dienfibuhs + Eps 
trafte zu halten. 

Regensburg deu 17. Oftober 1822. 

8. Regierung bes Regenkreiſes 
(Kammer des Innern.) 
Sreib. v. Doͤrnberg, Präfident. 

ve. Schmitt, Direktor. 
Kienberger, Cefr. 








(r 
Betfanntmadhıng. 


viett den a EVER ARDEDEND 5 MDR IN beim 
K. Megierungsgebäude anfangen. Die babei 
aufgegeben merbenben Fragen werben fich auf 
jene Kenntniffe beſchraͤnken, welche h. 34. des 


‚alegirien ‚Edikied sub Nro. 3, er 5. für bie 


verfchiedenen drei Dienftesfiufen gefordert 
merben. " 
»° Diejenigen, welche ſich einer diefer Kon⸗ 
kursprüfungen unterziehen wollen, muͤſſen durch 
degale Zeugniffe, von welchen. vidimirte Abs 
fhriften vorzulegen: find , barthum, daß fie ’ 
nicht. nur das Forſtweſen ordentlich erlerner, 
fondern auch wenigſtens zwei Jahre fang auf 
einem Forſtrevier ober bei einem Forſtamte in, 
proxi geweſen jenen, aufferbeffen fie nicht zur 
Prüfung werden zugelaffen werden. 
Megensburg ben 8. Ohober 1822. 
8. Megierung bes Megenfreifes, 
(Kammer der Finamzen.) 
Freih. v. Dirnberg, Praͤſtdeut. 
v. Annetsberger. 
Wieſand, Sekr. 


(2.) 
2278, Befanntmahung. 

Das ſehr gut beflellte Haus des Hiefigen 
Schreinesmeifiers Panzhaff wird auf Inſtan, 
der Panzhaffiſchen Gläubiger oͤffentlich zum Vers 
faufe an den Meiftbietenden mit dem Anhange 
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Kaufsluſtige tollen ſich beider Mittwoch 
ben 20. November Vormitags 10 Uhr 
angefegten Tagsfahrt im hiefigen Geſchaͤftsge⸗ 
bäube der. unterzeichneten Königl. Behörde eins 
finden , ihr Angebot ad Protocollum geben, 
und bie Katifitation derſelben gewaͤrtigen. 

‚Regensburg den 8. Dftober 1822. 

8. B. Kreis; und Stadtgericht 

Regensburg. 
Freih. v. Berger, Direft. 
gaffen 
— — — — — — — 
Forſt⸗ u. Rentamtliche Bekanntmachungen. 
u. Bekanntmachung. 
Zufolge hoher Entſchließung Koͤnigl. Re⸗ 
gierung des Regenkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen, vom 1. d. M., werden die nachbenannten 
Staats-Wald⸗ Parzellen auf freies Eigenthum 
unter den in der allerhoͤchſten Verordnung vom 
30. September 1811 (1811 Regierungsblatt, 
Stuck LXVII.) vorgeſchriebenen Bedingungen 
im Wege der Verſteigerung mit Vorbehalt hoͤch⸗ 
ſter Genehmigung verkauft, als: 
L Montag den 4. November im Orte 
Nattershofen 
von der Nevier Kafl. 
A. Rentamtsbezirk Kaftel. 

1) Die Kaftler Finfterhaid bei Natterzhofen. 

a) Die 1. Abrheilung in = Theilen, 

iu 3 Tagwerf 558 Dec. und 
201 — 
b) . H. Abtheil. desal. in 2 Theilen 
n4 Tagwerf 0,56 Dec. und 
1,66 — unb 
e) Die IH. Abcheilung im Ganzen 
zu 5 Tagwerf 222 Dec. 
a) Die Pfaffenhöfer Finfterhaid bei Nattershofen. 
a) Die 1. Abtheilung in = Theilen 
zu 8,22 Dec. und 
+ Tagw. 1,34 — und 

b) Die 11. Abtheilung in 2 Theilen 

zu 6 Tagw. 146 Dec. und 
3 — 0, 


—E 
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B. Im Nentamtöbezivfe Velburg: 
M Die kengenfelder Finſterhaid. 
a) Die 1. Abtheilung 
ju 8 Tagw. 685 Dec. 
-b) Die 11. Abtheilung 
zu 7 Tag: 874 Der. 
U. Mittwoch den 6. re; 
Vormittags 1o Uhr 
im Ort Gnabdenberg. 
Bon der Revier Berg. 


. 2) Der Eeigengraben. 


a) Die I. Abtheilung in 3’ Tpeilen 
in ı Tagw. 584 Dec’ und 
1 — 214 
5 Der Weg an ber- Weinleiten 
79:1 Der. 
3) Der Weg im Eichagraben 
438 Dee. 

—— koͤnnen dieſe Parzellen vor 
hero einſehen, und ſich deshalb an die treffen⸗ 
den Forſtofficianten wenden; ſodann haben fie 
fi) an ben beftimmten Tagen und Orten einzus 
finden, ihre Angebote zu Protokoll zu geben, und 
das Weitere zu gemärtigen. 

Auswärtigen Kaufsliebhabern wird noch 


— 


u —— 


u — — 


“eröffnet, daß fie ſich uͤber Zahlungsfaͤhigkei: 


mit gerichtlichen Zeugniſſen auszumeifen haben. 
Kaftl den ı8. Dftober ı822. 


"Königl. Rentamt Kafl, und Koͤnigl. 


Forfamt Neumarkt. 
Fleſſa, Thoma, 
Koͤnigl. Rentbeamter. Loͤnigl. Forſtmeiſter. 
u—— 
Samſtag den 2. November 1822. fruͤh 9 
Uhr werden vom unterzeichneten koͤnigl. Reut⸗ 
amte auf dem Amtsfpeicher zum leeren Beutel 
in Regensburg vorbehaltlich der hoͤchſten Genchs 
migung gun bie Meiftbietenden . 
100 Schäfel Weigen 
aus dem Erndte s Jahre 1821 verfauft, wo⸗ 
zu Kaufsliebhaber eingelaben werden. 
Acı. am 27. Dftober 1822. 
Das Königl, Rentamt Barbing. 
Dettl, k. Nentbeamter. 


2173, 
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He er Bee I ee 
tenden unter Vorbehalt der Genehmigung des 
Angebotes auf Seite der Intereſſenten unterger 
ſtelit, wozu auf Montag den 4. Nov. I J bie 
früh 9 Uhr Tagsfahrt beſteht, und Kaufslieb⸗ 


haber vorgeladen werden. 


Befhreibung bes Anweſens. 
Daffelbe beſtehet: : 

a) aus der zu obigem koͤnial. Rentamte erbrech» 
tigen Soͤlden zu 4 Tagw. 13 Des. Acker, 
und o Tagw. 26 Dez. Wieſen; 

b) aus den Indeigenen Gemeind » Holztheilen 
pr. 6 Tagw. 75 De. 

e) aus den lubeigenen Gemeinberheil-Wiefen , 
pr. — Tag. 72 Dei. 

d) aus den zu obigem £. Nentamte erbrech ⸗ 
tigen Daxlaͤckern zu ı Tagw. 31 Dej. 
e) aus dem ludeigenen Zellnerlreppenackerl 

zu o Tagw. 58 Dei. 

H) aus den zum koͤnigl. Mentamte dahier 
beutellehenbaren Hauthal ⸗ Aeckern zu 8 T. 
7ı De. 

Mallersvorf am 5. Dftober 1822. 
Königlihes Landgericht Pfaffenderg. 
Knith, Landrichter. 








1177. . (1) 
Betanntmadhung. 
Den dieforts unbekannten Erben ber am 


* te... ade. ii 9 9 2— mie 


u, Befanntmahung. 

In der Gantfache des Georg Steinbacher, 
Kirfchners zu Pfaffenberg, wurde unterm Heutis 
gen das unterm 30. v. M. gefällte Prioritätde 
Erkenntnig in Kraft ber Verfündung au bie 


diesſeitige Gerichtethilre angebeftet. 


Diefes macht hiemit oͤfſentlich befannt 
Mallersborf am 14. Dftober 1822. 
Das 
8. Landgericht Pfaffenberg, 
Knitl, Landrichter. 





irn Berruf. 

Die von dem Soͤldner Peter Riederer 
aus ben Anton Reifingerf. Halbhofe zu Hinter 
appenborf erfauften Parzellen, beſtehend in beis 
läufig 5} Tagw. Nedern, 1,4 Tagw. Biefen, 
und ı5 Tagw. Holjgrund,- werben im Zwangs⸗ 
wege am Montag ben 4. November im Schloſſe 
zu Kuͤrn gegen baare Zahlung zur Öffentlichen 
Derfteigerung gebracht, und biezu befigfähige 
Käufer, die da die hierauf rubenden kandes⸗ 
und grunbherrlichen Laften und fo andere Bes 
dingnige zu vernehmen haben, eingeladen, der 


Zuſchlag aber wird fi vorbehalten. 


Sign. den 18. Dftober 1922. 
8. 3. Landgeriht Regenftauf. 
Dar. v. Donnersberg. 
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Slaubiger die ſich hinſichtlich der Theilnahme 
an dem uͤberſchuldeten Vermoͤgen des Verſtor⸗ 
benen, unter ſich gültig auszugleichen geden⸗ 
Sen, mit der hinterlaſſenen Wittwe Barbara 
Münch zur Verhütung bes Concures Verfahs 
rens dahin verglichen, daß dieſe aus den zur 
Zeit des Todes ihres Mannes vorhandenen 


Müncifchen Geſammtvermoͤgens ihr Eingebrach⸗ 


tes |. a. nicht anfpreche, fondern dieſes Vers 
mögen den ſaͤmmtl. bermal bekannten und etwa 
auch noch unbefannten Glaͤubigern zu ihrer Vers 
theilung überlaffe, wogegen die Gläubiger ihre 
Megreßſpruͤche hinſichtlich der zu ihrer Befrie⸗ 
tigung unzulinglichen Maffe, an dag der Bars 
bara Muͤnch durch Erbfchaft ihr ſelbſt unmittel⸗ 
‚bar zugegangenes, fo wie an all ihr -Finftiges 
Vermögen, gaͤnzlich umd für allezeit aufgeben, 
welche Verzicht ſich auch von den etwa -noch 
meldenden, dermal noch nicht befannten Glaͤu⸗ 
bigern verfiehen fol, meil fie die befannten 
Gläubiger, die deßwegen die Haftung für alfe 
feruern Regreßſpruͤche an die Barbara Münch 
aus den Lebzeiten ihred Mannes anf fich genom⸗ 
men haben, an der dbermaligen Maſſa Theil nehs 
men laffe, wenn fie fih im einem beftimmten 
Termin melden, und ihre Forderungen nach— 


weiſen Finnen. Zur Mealifirung dieſes Ver⸗ 


gleiches ergehet demnach anf den Antrag der ders 
maligen Kreditorfchaft hiemit die Ediktalladung, 


daß alle bisher nicht erſchienenen bekannten oder 


auch noch unbekannten Muͤnchiſchen Glaͤubiger 
entweder in Perſon, ober auch durch mit Spe— 
cialvollmacht verſehene Vertreter am Donner⸗ 
ſtag den 21. Nov. d. Is. früh 9 Uhr bei Ges 
sicht dahier zu erjcheinen, und ihre Forderuns 
gen, wie dieß auch die befannten Gläubiger 
thun werden, anzirmelden, und gehörig nach— 
zumeifen, auferbeffen durch die That, au der 
Maſſe ihre Anſpruͤche und ihre allenfallſigen 
Regreßſpruͤche an die Wittwe gänzlich erloſchen 
feyn ſolien. 
Bey dieſer Tagsfahrt wird uͤbrigens auch 
die zu hoffende guͤtliche Ausgleichung uͤber den 
Maasſiab verſucht, und es werden im Vereit⸗ 


0 


1378 


fungsfalle derfelben bie weiters nothwendig wer⸗ 
benben Ediftdtage zu Protofoll bekannt gemacht 
werben. 
Artum ken 16. Okt. 1822. 
Koͤnigl. Landgericht Koͤtzting 
im Unterdonqufreife. 
Pehmann, Lambrichter, 
Erkenntniß. 
Das koͤnigliche Appellationsgericht fuͤr den 
Regenkreis, als Civilſtrafgericht erſter Inſtanz, 
erkennet in der Unterfuchungsfache wider Chris 
ſtoph Stubenrauch, Baͤckermeiſter von Wald: 
thurn wegen Vergehens wider oͤffentliche Treue 
und Glauben hiemit zu Recht: 

1) daß Chriſtoph Stubenrauch, bed Ders 
gehens des Betrages ruͤckſichtlich oͤffent⸗ 
licher Urkunden als Urheber ſchuldig, und 
ſofort 

2) Chriſtoph Stubenrauch zu einem dreimo⸗ 
natlichen Gefaͤngniße unter Entziehung 
des Fleiſches jeden dritten Tag zu vers 
urtheilen ſey, 

3) fämmelich auf die Interfuchung erlaufenen 
Koſten fallen dem Staate zur Laft. 

Amberg den 27. Auguft 1822. 

K. B. Uppellationggeriht für ben 

Regenkreis. 
v. Weber, Vice⸗Praͤſident. 
In ſidem copiae. 

Vohenſtrauß am 11. Oftober 1822. 

K. B. Landgericht Vohenſtrauß. 


Der unbekannt wo ſich aufhaltende Chri⸗ 
ſtoph Stubenrauch wird ſonach aufgefordert, ſich 
bei dem unterfertigten K. Landgerichte zu ſtellen, 
und dem vorſtehenden hoͤchſten ————— 
nachzukommen. 


K. DB. Landgericht Vohenſtrauß. 
Klein, 1. Aſſ. 


1179. 


1180, Vorladung. 
Auf erſolgtes Abſterben des Titular 


Hauptmanns geweſenen Auditors und Kaſtners 





srfenntaik 
siafhe Appeßationdgeriht Febr 
sts Givilfirafgeridht ent 

ver Unterfuchumadache mätt & 
enraudh, Bädermeiir ron De 
Vergehens tiber öffent de 
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Sheiepd Ernsenrauh, Wi 

8.003 veireges es rih 
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en beiünae · PT 
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Kegentrel 
Meber, Bir 
In fdem coplat- 


JIUDEIRDER WER MIETEN — * m BEN 
gie. liquidiren, als nad) Ausflug. dieſes Tormis 
nes hierauf keine weitere: Nücficht genommen, 
fondern der Nachlaß ben — ausge⸗ 
antwortet werden wird. 
Jagolſtadt am’ry. Oktober 1848. 
Königk' Landgericht. 
Gerfiner, Surainen 


.ı. - @piftallabung. 
In Gewmaͤßheit hoͤchſten Erkenntniſſes des 
k. Appellatiens gerichtes des Regenkreiſes vom 
27. Juli 1. J. wird der diebſtahlsderdaͤchtige 
Sof Sriin, Inwohnersſohn von Kumpf · 
muhl, Stadebesirfe Megensburg, hiemit zum 
leßtenmal vorgeladen, inmerhalb 3. Monaten 
vor ‚dieffeitigens Amte zur erſcheinen, um ſich 
wegen der wider ihn vorhandenen Diebſtahls⸗ 
Anſchuldigung um ſo gewiſſer zu verantworten, 
als nach Verlauf dieſes ihm geſetzten 3 monat⸗ 
lichen Termins wider ihn als gegen einen Uns 
gehorſamen den Gefegen gemäß werde vefahe 
ten: werben. 
Am 12. Auguſt 1822. 
RR: Fandgericht Sradtäinpef. 
Bitter d. Be; Laudr⸗ 
—— — — 





55 
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57 Dei 

wirb dem öffentlichen Verkaufe vorbehaltlich der 

Genehmigung bes Kaufsangebotes aufı Seiten 

der Kreditorfchaft am Donnerstag ben 7. Nov. 

I. 3. fruͤh 9 Uhr dahier untergeſtellt, wozu hier 

mit Kaufsliebhaber, bie ſich über Vermoͤgen 

und Leumund Hinlä:zlich auszuweiſen haben, 

anher vorgeladen terben. 

Mallersdorf am 30: Septehiber 1820 

Koͤnigl. Landgericht Pfaffenberg. 

Knitl, Landrichter. 








283. BSutsvperfauf. 


Nach geenbigter Pachtzeit wird auf bem 
Antrag: der. Krebitorfchaft das zur Friedrich 
Schum'shen Verlaſſenſchafts + und Gantmaffa 
gehörige Defonomiegut und Tafern: Wirchshaugz 
die, Gabel genannt, im Wege ber Verſteige⸗ 
rung oͤffentlich verkauft werben, 

Dieſes Anweſen liegt 2. Stunden vor 
hier an der. Straße nad) Reuburg und ichs 
ftddt,, gehoͤrt zu der Stunde davon. enrleges 
nen Marktsgemeinde Gaimetsheim, und beſteht 
aus) Folgendem: 

. In Gebäud en: 
3) ans dem ganz geminiterten zweigaͤdigen mit 
vı  Biegeln-boppelt- belegten Wohnhauſe, 
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4) dem gemauerten mit Tafchen boppelt ges 
deckten Getreidſtadl, an welchen fich 
5) eine gezimmerte:mit Tafchen boppelt ges 

deckte Gaftitallung reihet, | 

6) dem Hofraum mit Gumpbrunnen. - 

Diefen Gebäuden gegenüber auf ber atts 
dern Straſſenſeite befinder fich: 

7) das Waſchhaus, bie Garten⸗Einſetz, und 
eine Pferdeftallung ın einem Gebäude, 
eingädig mit Holzwaͤnden und doppeltem 
Ziegeldache, 

8) die mit Taſchen einfach belegte Kegelbahn 
mit einer hölzernen Sommerlaube, endlich 

9) ein 3 Tagmwerf großer Baums und Ger 
— Garten mit einem Purmpbrumnen, 


. In Gründen: 


10) ren fudeigenen Aeckern, 16 Einfeg hal⸗ 
tend, welche zur Zeit. noch die gefegliche 
Zehentfreibeit genießen, 

11) aus 20 zum 8. Nentamt Ingolftabt beus 
tellehenbaren Aeckern zu 44; Einfeg, wors 
aus jährlich 8 fr. Grundfiift, dam 
— Schfil. ı M. 22.3 S. Waitzen, 

re Br 13 „ Korn und 

vr In Iron Hader zur 

Gilt, bene in Beränberungsfällen 55 der 

Schaͤtzung zum Anſtand, und 15 fr. pr. Stuͤck 

zum Todfall entrichtet wird. 

Den großen Zehend von dieſen Gruͤnden 

bezieht das K. Rentamt Ingolſtadt, den Blut⸗ 

und kleinen Zehend aber die Ortspfartey Gei⸗ 
mers heim. 

12) aus g Wiesplaͤtzen zu 17: Tagwert, lud⸗ 
eigen und nahe beim Anweſen. 

Die Gebäude dieſes Anweſens wurden auf 
2450 fl. — fr: — pf. 
bie Aecker auf 2435 „ — fr. — pf. 


unb bie Wiefen 
auf... 7 — — pf. 
Das ganze Anwe⸗ 


fen fohin auf 5680 fl. — mi — pf. 
gerichtlich geſchaͤtzt. 
Bum Verkaufstermin it 


0 z 
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Mittwoch ber 27. November h. 3. 
anberaumt. 
Kanfsluſtige werben biemit eingeladen, 4 
beſagten Tage fruͤher Gerlchtszeit dahier zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Anbot zu. Vrocofolk-zu geben, 
und dad Weitere gu gewörtigen. KEIN 
Fremde haben über,ihre Beſitz und Zah⸗ 
lungsfaͤhigkeit gerichtliche Zeugniſſe vorzulegen. 
Jugolſtadt am 29. Sept. 1822. 
a Landgericht Ingolſtadt. 
Seritner, Landrichter. 


-1184, Onibabethendematent: 


Nachdenn das Angebot,. welches ‚bei dem 
Sffentlichen Verfaufe am 29. Auguft b. J. auf 
das Gantgut der- Mathias Razlmayer’fchen Eher 


„leute zu Kleinnottersdorf-gefchlagen wurde, bie 


Genehmigung des iönigl. Kreisfislalats nicht ers 
haften hat, fo wird dieſes Anweſen nımmehr 
zum zweitenmale zum Öffentlichen Berkaufe aus⸗ 
gefchrieben. 

Daffelbe beſtehet wu Haus, Siadl 
Backofen, Schweinſiaͤilen, Brunnen, Hofraich, 
ı Tagw. Garten und 47 Metzen dazu vererb⸗ 
ten Feldern, dann aus folgenden. eigenen Stüs 
den, nämlich: 


+2 Megen Acer in ber Trift 
1. Tagw. Wieſen in ber — Flur 
entlegen. 


Dann 2 Tagw. Wieſen, + ‚die Bergwiefe 
genannt. Diefe Legtere wird jedoch eigens ohne 
das übrige Anweſen verfauft. = - 

Zum Verkaufe diefes Gantgutes, fo wie 
der letztgenannten Wieſe wird 

Donnerfiag-ber 14.-Nov. I. J 
beſtimmt, wo ſich Kaufsliebhaber in dieffeitiger 
Gerichts ⸗Kanzlei einzufinden haben. 

"Käufer, welche nicht im bieffeitigen Amts⸗ 
begitfe bomiziliree find, haben ſich uͤber Vermoͤ⸗ 
gen, Leumund umd Biliärpfichtigfeite , — 
fung auszuweiſen. 

‚Sign. Beilngries am 30 Set: 1822. 

* 5. Landgericht Beilngries. 
4m, Bruckhmayr, Landr. 


AMt 








ttelbar 
ig vor 

Re 
Mont 


irs Di 


Au 


































\ Sermmelmehl .. Falsl--l3i— 8-1 vablieirt dem 30. Sept. 1322. 
mau - .. e-T —* —— * 
Dolmebl. en «* I — — Sie u ‘Te * 
h: ————— * sm —* rg : | 6 2* —— 1 W. 
ie IMoggenmehl. - +» | 21156, —1— in gutes ‘ u 
N ömtfhmeht + - | I — —2 SIT a Ye als regbantmeggem | 8, 3 
All ainengries feiner | sh —'—] 111571191 Bublieist den »7. * 
I —— * 356 —⸗ a * 
Gerſte, eine — * —— 
——  alttterel 1 — 28 —— 39 —— pſenfeiſch | ii 
ge | 1-|-|- 1 je Yin fund Schweineflelfih - - - 
hr. dem a6. Lebl ben a6. Otttr. ua —— 
Vietualien ⸗Prelſe burch bie freie Eoncurrenz regulirt. Vom 20. bi 26 Dftober 1922. 
FE —7 f. tr. bish. *|eı —— 
enfr ER — TÜR EL abg —ãA 
sn. ee Year Rus. os. | H= — d u 
ass ——— ae lee 
ben ERFREREE SE EEIF NE zei 
l . oo.‘ er.‘ en * — m 
— sgteiie .. ä = 4 vis ih ur 13 =]E 
Kableid, - . +. 2 Pr || 9" or | ein sie 
ie are m .„.ee* - .. * fi 5 r 7 * 99 
d een: — — — 1436 
Seven Fahänsi Gesenstarg ! r vs len un 
ein Senener siei—— Enten, = = —6 
Eine Rufe eine Umibellage age mit de dem I» iz gerut 3 24 
jewichte wen 127 nor tn . 5 — Haba U — 





— o — 
niglich Baieı 





» 45. GStüd. 


—— 


Uttwoch den 6. 








rfügung 
dreisſtellen und uͤbr 





er Majef 
eim K. Landgerich 
tiffariat im naͤchſt 
?. 
(Kammer bes 


eg, Praͤſident. 
't v. Anne 


Regenfreis ı 


1389 — | 1390 

‚SEE rig N | | 
über die den Unterthanen des koͤnlgl. Sandgerichts Roding vermög höchften Neferipts 
der koͤnigl. Negierung des Megenfreifes, Kammer des Innern und der Finanzen vom 
28. Februar 1922 zugewiefenen 660 fl. — für vom ı. Jänner 1816 bis legten Aprif 1819 


getragene Quartiere, geleiſtete tieferungen und Borfpanne für k. k. Öfterr, Truppen, 
Geichehen in Koding dem 18. Dir; 1822. ' 


— ——— 
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| » | Butbabendr | Erhaͤlt Namen der Empfaͤnger 
Namen Reſt nach der | don den * 

eparfition ecwieſe 
4 der — — —— Beſtaͤtigung des Empfangs 
RER ERG 1822. durch 
5 | 2 Unterfhrift ober NHandzeichen. 
| IF #18. E_ IE M. 
1 a 
1) Wetterfeld 4 Jtı) 3, — 48 1) Thomas Panzer. 
ni Peßing 2|? s| 1 I2a 1 Johann Moider. 
3) Mitterdorf 2 |36—; 1 84 Johann Schwarzfifcher. 
4 Freundelsborf 4 * 304 | 8 J Wolfgang Haufer, Vorſteher. 
5| Hitelsberg 2/25) 15 8 15611 Sebaflian Graf, Vorſtand. 
6| Srietersrieb 1 20 2, — 1551| Anton Eturm. 
7|| Dieberg: ied — 5351 2! — 24 — Gaeorg Ruͤckerl, Vorſtand. 
8| Obet trie benbach ı | 7) 1) — las) 2 Georg Berg, Vorſtand. 
a *Kalfıng 2 24 2.4 ⸗26—Wolfg. Horuaiter, 
so Trafbing ı 1241 — zas — Georg Afchenbrenner. 
11) Zimme:ing ı [24 — [38 , Michael Ederer, Vorfiand. 


| 12] Macherling 

















i al -— l2o| ıı Peter Hornauer. 
13, Beucherling a Is2l ıl a dsl! +3. 0. ©. Niklas, Bevollmaͤcht. 
14Katzenrohrbach 25 351 153 Jar) 3; Michael Albrecht. 
9 Zell ı I29| — 46 — Johann Schmaͤlzl. 
16 Eichelberg 22 132 — ı4 5381 2) Georg Waͤnkerl. 
17] Neubäu 14 — 2l |» zen Georg Haberl, Ortsvorſtand. 
16| Walt eubach 45 158930 |50| 4) Georg Riepl. 
19, Kirchenrohrbach 19 — 42 a5 — Georg Heigl. 
20) Mainobeuern ı 19: 5) — [55] 2, Jehann Doblinger, Vorſteher. 
21. Reichenbach 16 155 ı 1,6 — Michael Mauerer, Vorſtand. 
»2 Roßbach 15 125 --| 10 18 3) Joſ Fuchs. Georg Lehrer. 
5 Wald 7 E 1 s |s2 | Yof. Fuchs, Vorſtand. 
24 Neuhaus 4 lo —| 2 |50! 2, Thomas Forfier. 
25 Dargelsderf 1 | T 2) — 143 1, Georg Lehrer, Vorſteher. 
265. Keſpeltshub 5 22,21 836 2 Thomas Forſter. 
27, Treibling si jı6, 3| 7 53 -) t 3. d. Job. Jakob, Vorficher. 
'28), Untermainsbach 23 Is5j 3| ıs ja9. 3) 73. d. Michael Fischer, Vorſteher. 
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| E-nthabens« Erbäit Namen ber Empfän 
| Namen | Ken 55 von den | ui u u 
R 1 Kepatiti foiefemen Sr | 
u. der. — Pe ———— bes Empfangs 
ElGemeinben 1822. durch 
&| m " Unterfhrift oddr Handzeichen, 
bl; 





















Thaun ‚Georg Schuierer, Vorſteher. 
















litting Joſeph Greml, Vorſteher. 
Mappach Peter Forſter. 
Koͤlbeldorf Wolfgang Zißler. 
331 Solbach Andre Wendl. 
zal Voberthirn Engeberth Prudmiller. 
351 Strahffelb P. M. Graham, Director. 
361 Maͤrkte Roding Sy. St. Niflas, Birgerm. 
32 „ Brud Joſ. Simmel, Magiſtratsrath. 
38 MNittenau Joſ. Jakob, Buͤrgermeiſter. 
er ; 
391. Fiſchbach 50 Zeig Prot. vom 17. Sept..ıgan. 
Stamsried Zeig Vertheilung Nro. 2. 
Wullersdorf 


Inhalt beſonderer Vothellungs / 
Tabelle Nro. 3. N 














2|| Stoͤfling und Hof Zeig Prot. sub Nro. 1. H 
5 Laut Vertheilungs:Pototof. Nro. » 

44 Dichtl, Gerihtehalter. 
45 Zeig Prot. vom 30. Sept. 1922. 
Nero. 5 ° { 
Summa f 993]52| 2] 660—'—] | 

— — m — — — — 

In dem, 
Köönigl Sandbgerihte Roding. i 
Aurbach, Landrichter. 


— — 


45* 





1393 -0- 1394 
zı09, Ad Num, 41. Num. Exp. 1459. Mit Betlage, 


Sm Namen sent Majeſtaͤt des Könige. 


Anfiegenden Ausweis über die beim Patrimonialgericht Wackerſtein rubrigirten Betreffs 
„wertheilten 140 fl. erhält das Königl. Stadt» Kommiffariat bahier, um foldyen im naͤchſten 
»Kreigs Intelligengblatt befannt zu machen. 

Megensburg den 24. Dftober 1822. 

Königlihe Regierung bed Negenfreifes, (Kammer bed Innern und 
ber Finanzen.) 
Freiherr von Doͤrnberg, Präfident. 
von Schmitt. v. Annetsberger. 
Kirnberger, Selretaͤr. 
An dad Könige, Kommiffariat der Stadt 
Regensburg. 


(Die Bertheilung von Öfterreich. Truppen · Werpfleger 
gelber von ısı6 bis 1820 ber.) 





Berednun g 
uber bie oͤſterr. Entfchädigungs + Gelder von 1816 bis 1820 für bad — He 
ſchaftsgericht Wackerſtein ad 140 fl. Hievon trifft auf eine Etappe 6 fr, 2dI., und 
auf einen Borfpannd + Wagen 16 fr. 

















. t — — — — 
Trifft in Bern) Unterſchrift der Ortsvorſtaͤnde 
Ortſchaften. * uichlag oder 
» —* TITTEN. Anerfennung und Empfangsbeftätigung. 
— nn gm Io m — — 


Joſeph Nerb, Ortsvorſtand. 
Hieringer, Buͤrgermeiſter. 
Martin Schranner, Drtsvorftand. 


Mening » . - | 226 18] 51,18 — 
Pfoͤrrinig... 284 11 34] 21 
PlelinG -» . « 54 
Ettling 118 1 14 








| 21 — Anton Neumayer, Ortsvorfiand. 
Maderfiin -. - 113; 7) 14] 6 — Wolfgang Moosbeck. 

—— . 3 a ı\ Re = ona Rottenfolber, Ortsvorſtand. 
Duͤnzing ae, 16/55 im Joſeph Häusler, Ortsvorfieher. 
Hagenſtetten . | 4' 23; —| Ignaz Motienfolber, Ortsvorſtand. 
SHortheim . "FB 59| i 6] 6.— | Martin Schramer, Ortsvorſtand. 








— arſesſ 140 - - 

Freiherrl. von Jordan'ſches Patrimonialgericht, Wackerſtein. 
Fuchs, Patrimonialrichter. 

— — — — — 
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aus hundert ſechs Tagwerken beſteheiibe 
Zarasgrub⸗ Waldung von Eggmuͤhl. 

3) Die in Gemaͤßheit bes allerhoͤchſten Ge— 
nehmigungssNeferipts vom 23. Sepiem⸗ 
ber 1816 eingetauſchten, ehemals units 
telbaren grundherrlichen Renten , 
Rechte zu Schierling. 

4) Die durch Kauf unter 5. Map, biel⸗ 
mehr 2. July 1815 vom Staate erfauften 
Mealitäten jur Scierling , beſtehend it 
Braͤuhaus, Mühle, und Wirthetaferne, 
baun beim Mieberverfauf der Feldgruͤnde 
in tefervirgen dreißig Tagwerk Aeckern, 
9 Tagwerk Miefen, und 88 Tagwerf 
Maldungen. 

B. Hinfichelid der Majoratss Herrs 
ihaft Labermweinting. 

5) Die laut allerhoͤchſten Begnebmigungs⸗ 
Reſcripts vom 14. Auguſt 1813 erkaufte 
als ehemalige Staats⸗Domaine beſtandene, 
Hofmärf Sallach ſammt Hayholz ⸗Waldun⸗ 
gen, dann 

6) bie laut allerhoͤchſten Begnehmigungs⸗ Re⸗ 
ſcripts vom 4. Juni 1813 erfaufte Staats⸗ 
Domaine Hainsbach, und 

7) ber unterm 2. Maͤrz 1817 vom Greiperim 
von Perglas erfaufte , ehemals zum 
Landgute Main gehörig gerefene, "Wald 
bei Neuhofen. Endlich 


8) Die fämmtelichen im Schloffe zu Zatzfofen 


befindlichen Mobilier, und Gersthicafs 
ten, ferners die Bibliothek, dann die 
Landkarten, Kupferffiche, und Steins 
druck⸗ Sammlung. 

Amberg den 22. Oktober 1822. 
Koͤntgl. baier. Appellationsgericht 
fuͤr den ——— 

Arelin, Praͤſident. 
Eekretaͤr Sedlmayr. 











1 


197, 


) 
Sm inch — — * 
Königs von Baiern,. ° 
Auf Anbringen ber Gläubiger bes dahier 


fi | | 


Fe 3 
— 
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verftorbenen Fnigl. Kaͤnmerers, und Rentbe⸗ 
amtens Fteiherrn du Prel Alb hichtie zum 
öffentlichen Verkaufe des im koͤnigl. Laudgerichts⸗ 
Bezirke Rabburg liegenden Mittergiits Veyhern 
Kid Salteudorf Tehsfahrt af > 
— =. egetiber laufenden ins 

—*— d bis 12 uhr 

— 


Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige —2** 


ber werden 7— eingeladen, — 
Belt am Sitze de ——— ee 
zu erſcheinen, ihre Angebbte ja 9 


Heben, und bie: Zuſchlagung, —— —— 
Genehmigung der Gläubiger, zu gewaͤrtigen. 
Verkaufs⸗Gegenſtaͤnde. 
ve Bebauber +: ein 
») Das ganz gemanerte, zweigaͤdige, * 
Schuh fange; und: wie Schuh breite, 
mit Biegeltafchen eing eckte Schlöäcen, 
wormm im unfern —— Sahunehs 
rer bie Wohnling ha 
Die mit ehe A Angedeckte Pferd⸗ 
und Rindvieh⸗-Stallüng, nebſt einer 
Schweinſtallung, in der Laͤnge 26; ‚und 
in ber Breite 17 Schuh 'haltend. 
Det'mit Dathjiegeln eingedeckte, und auf 
einer Seite gemauerte Getreibſtadel. 
Die ganz von Hol; erbaute, mit Schins 
deln überdeckte, und nit einer Vorraths⸗ 


2 


ao 


— re 


- Kammer verſehene Zieglhätte, melde 


65 Schah in der Laͤnge, und 32 Schuh 
in der Breite Hält. 
u. ee rt 
2) ber Zieglweiher bei der "ziejlpfte, 1 
* Tagwerk, 
2) ZEN bei der Bieglpütte, ı Tag⸗ 


3) bie — — 56 TagwerfHaltenden Holz⸗ 


U gränbe, "der — und das Dobmaier 


genannt. 
11. Nugbare Rechte, nad. einer ro 
= 4 A —2— Bekech⸗ 


ng 


1) Die wichaeli und Grundzinſe, bie 
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Schutzgelder, dann bie abgeldften Schars 
werksgelder betragen jährl, 312 fl. 9 fr. 
2) die Kuchenbienfte, in N * 
a) 35 Stuͤck Fafftnachthuͤhner, 
b) 31 Stuͤck Herbſthahnen, ‚und 
e) 1005. Stüd Eyer beſtehend, find ders 
mal verſtiftet um -- anf 4-8. 
3) ald Hausjind vom Schloͤßl werden jaͤhr⸗ 
fich entrichter . fe — fi 
4) bie Laudemien werfen im Durchfchnitte 
jährlich a . . . 82 fl. 214 fr. 
5) die :Getreidgilten, jährlich ir 
a) 7Schfl. 4 Mtz. ı DB. — &;. Korn, 
b)26 „ 4 Ip 12 yr Berfe, 
e) 32 u u 20 3 Haber 
beftehend , belaufen fi nach den Verkaufs 
Preifen im Durchfchnitte, auf 497 fl: 32 fr. 
6) der Getreidzehend von einigen Aeckern in 


Neukreith ift gegenwärtig auf 3 Jahre 


verfliftet um... 2.2: 24 fe — ke. 

7) die Waldnutzungs, Renten werfen ab 

ı 48 fl. 30 fr. 

8) vonder Jagd, welche dem gegenwärtigen 

Jäger theils in partem Salarii, theilg 

in Stift Überlaffen. iR, werden jährlich 

als Stiftgeld bejahlt . a fl. 40 fr. 

9) von ber auf 3 Jahre verpachtetem Ziegls 

bitte gehen jährlich als Pachtgeid ein 

6 fl. — fr. 

10) bie Gerichtd s Sporteln endlich betragen 

— 65 fl. 58 fr. 

Belangend die Laſten des vorwaͤris bes 

ſchriebenen durchgehends alodialen Ritterguts, 

fo hat dieſes abzureichen: ae me EI 
ı) an Iandesherrlichen Steuern Jährlich 

a) zum f. Kentamte Nabburg 117 fl. 172 fr. 

b) zum f. Rentamte Amberg fl. 463 r · 

©) zum k. Rentamte Leuchtenberg ·fl. 34 fr. 


2) an Beſoldungen für den Gerichts/ ven, 
» toalter und Jaͤger Jährlich 91 . fr. 
! Ueberbieß werben gemäß zojähriger Durchs 
ſchnitts / Berechnung rn 
3) auf Meparationen der Gebäude jährfich 


8 fl. 31 fr. 


beilaͤuftg - -» 


— 
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dann Hs, 

4) sur Befireitimg der zufälligen Ausgaben 
für Regierunggı Kreis Iutelligeng Blätter 
x.verwendet . . .. 10 fl. — fr, 

Schluͤßlich werden. die Kaufsliebhaber, 
wenn fie die Verkaufsgegenſtaͤnde ſelbſt befichtis 
gen, und über das zu verfaufende Rittergut 
genauere Kenutniß erlangen tollen, fich deß⸗ 
falls an ben Sequeftrationg » Beamten: Stabts 
fehreiber Ruger zu Nabburg zu menden, ans 
gewiefen. 

Amberg ben 23. Dftober 182.2. 

Königl. baier, Appellationsgericht 

für den Regenkreis. 


Aretin, Präfident. 
Mifinger, Sekretär, 








(3.) 
Befanntmadhung. 


Das fehr gut beſtellte Haug dee biefigen 
Schreinermeifters Panzhaff wird auf Inſtanz 
der Panzhaffiſchen Gläubiger Sffentlich zum Vers 
faufe an den Meiftbierenden mit den Anhanze 
ausgeſetzt, daß auf diefem Haufe bisher bie reelle 
Schreinersgerechtigkeit ruhte, die aber nur auf 
befonderes Nachſuchen in perfoneler Eigenſchaft 
auf den neuerlichen Kaͤufer übergehen kann, 
dann daß auf 5 Geſellen ein vollſtaͤndiger Hand⸗ 
werkszeug vorhanden iſt, ber ebenfalls verlauft 
wird. Do 

Kaufsluftige wollen fich beider Mittw och 
ben ao. November Vormittags 10 Uber 
angefegten Tagsfahrt int hiefigen Geſchaͤftsge⸗ 
baͤude der unterzeichneten Koͤnigl. Behoͤrde ein⸗ 
finden, ihr Angebot ad Protocollum geben, 
und bie Katififation derfelben gewärtigen, 

R Regensburg dem 8. Dftober 1822. 
ae DB. Kreigs und. Stabtgericht 


2193. 


Regensburg. 
Freih. v, Verger, Direkt. 
kafſſer. 
— ç —f⸗ 
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9. Bekanntmachunng. 

(Die Zutheilung neuer Pins · Coupons zu den Obligatis 
nen des in dem Jahre 1810 erhobenen allgemei⸗ 
nen Zandanlehend betr.) ; 


Vermog Höchften Reſeripts der koͤnigl. 


Staats, Schuldentilgungs + Kommiffion in 
München von 17. Dftober I. 3. iſt unterfers 
tigte Kaffe nun auch beauftragt, die Conpons 
zu den Obligationen des zweiten Terming vom 
1. Febr. 1810. gleichfalls auf 12 Jahre nämlich 
bis zum v. Febr. 1834. au die Inhaber ber 
Obligationen des Naab⸗ und Megenkreifes abs 
zugeben. 
Welch hoͤchſter Auftrag mie dem Anhang 
befaunt gemacht wird, daß dieam 1. Dezember 
für die zwei ebenbemerfte Sreife noch nicht abs 
gelangten Coupons ohne weitern Verzug au bie 
Könige. Staats » Schuldentilgungs + Hauptfaffe 
in Minchen wieder zuruͤckgehen, und die Glaͤu⸗ 
biger ſich fodann ohne Ausnahme um die ihnen 
noch fehlenden Coupons nur an biefe zu menden 
haben. 
Regensburg den 28. Dft. 1822. 
8. Staats: Schuldentilgungs  Spes 
jials Kaffe. 
Miller. 


Forſt⸗ u. Rentamtliche Befanntmachungen, 


196. Jagdverpachtung. 

Auf allergnaͤdigſte Anbefehlung der koͤnigl. 
Regierung des Regenkreiſes, Kammer der Fir 
nanzen, vom 3. dv. IR. wird die koͤnigliche Hos 
benburger s Jagd unter Vorbehalt allerhoͤchſter 


Genehmigung und den bei Fagbverpachtumgen ber 


ſtehenden Beflimmungen und Vorſchriften in 
zweien abgefonderten Jagdboͤgen im —— 
rungswege zur Verſtiftung gebracht. si 

Die Verpachtung wird Donnerftag den 8: 
bes filnftigen Monats November Vormittag von 
9 — 12 Uhr in dem bieffeitigen Amts + Lokale 
vorgenommen. 

Pacht aͤhige Jagdliebhaber werden daher 
eingeladen, ſich am otigen Tage jur angefuͤhrten 


or, 


Laminit,- Eontroleur, 
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Beit einjufinden., vie vorgefchriehenen Beding⸗ 
wnuſſe zu vernehmen und ihre RR zu wo 
abzugeben. 
den 29. Ditssen: 1822: 
W Buchen: Amberg. 
. Wilhelm, : Forfimeifter. 
— — — 


— — — 
Land⸗ und Herrichaftsgerichtl. fo wie auch 
andere — Bekanntmachungen. 
1196. (a.) 
Befanntmadhung. 

Den dießorts unbefannten Erben der am 
3. Auguft 1. 3. in Mühlbach ab intestato vers 
ftorbenen Hduslerin Maria Anna Summler, 
gebornen Boͤhm, iſt eine Erbſchaft von fünfjig 
Gulden angefallen. 

Dieſelben werben daher aufgefordert, bin⸗ 
nen einer zerſtoͤrlichen Friſt von ſechs Wochen 
ihre Erbſchaftsanſproͤche hierorts genuͤgend nach⸗ 
zuweiſen, auſſerdeſſen ſie nach Verfluß dieſes 
Termins nicht mehr gehoͤrt, und in Auseinan⸗ 
derſetzung der M A. Summler'ſchen Verlaſſen⸗ 
ſchaft unverzuͤglich vorgeſchritten werden wird. 

Wildenſtein am 17. Oktober 1822. 
Graf Tauffkirchen'ſches Patrimo— 
ualgericht J. Klaſſe Wildenſtein. 
Giggenbach, Gerichtshalter. 





1097. {). . j 
Edbiftalladbung. 
In dem Schuldenweſen des nunmehr vers 


en Wenzl, bräuenden Bürgers , Rrär 


mers und Tuchhändlere im Marfte Neuficchen 
heil. Bluts d. ©, haben ſich bie bekannten 
Glaͤubiger, die ſich hinſichtlich der Theilnahme 
an dem uͤberſchuldeten Vermögen des Verſtor⸗ 


benen, unter ſich guͤltig auszugleichen geden⸗ 
ken, mit der hinterlaſſenen Wittwe Barbara - 


Mind zur Verhuͤtung des Concurs- Verſah⸗ 
rens dahin verglichen, daß dieſe aus den zur 
Zeit des Todes ihres Mannes vorhandenen 
Muͤnchiſchen Geſammtvermoͤgens ihr Eingebradys 
tes ſ. a, nicht anfpreche, ſondern biefes Ders 
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mögen ben ſaͤmmtl. dermal befanmten und. etwa 
auch noch unbefannten Gläubigern zu ihrer Ders 
theilung überlaffe, wogegen die Gläubiger ihre 
Regreßfprüche Hinfichtlich ber zu ihrer Befrie⸗ 
bigung unzulänglicen Maffe, an das der Bars 
bara⸗ Mind) durch Erbfchaft ihr felbft unmittel⸗ 
bar zugegangenes, fo mie an all ihr- fünftigeg 
Vermögen, gänzlich und für allejeit aufgeben, 
welche Verzicht fih auch om den etwa noch 
meldenten, dermal noch nicht bekannten Glaͤu⸗ 
‚bigern verfichen foll, weil fie die befannıen 
Gläubiger, die deßwegen die Naftung für, alle 
‚fernern Regreßſpruͤche an die Barbara Muͤnch 
‚aus den Lebzeiten ihres Mannes auf ſich genom⸗ 
men haben, an der dermaligen Maffa Theil-nehs 
men laffe, wenn fie ſich in einem beſtimmten 
Termin melden, und ihre Forderungen nad 
‚weifen fönnen. Zur Kealifirung dieſes Vers 
gleiches ergehet bemnach auf ben Autrag der ders 
maligen Krebitorfchaft hiemit die Editktalladung, 
daß alle bisher nicht erfchienenen bekannten oder 
auch noch unbekannten Münchifchen Gläubiger 
entiveder in Perſon, ober auch durch mit Spe⸗ 
cialvollmacht verjehene Vertreter am ‚Donner, 
ſtag den 21. Nov. d. Is. früh 9 Uhr bei Ges 
richt dahier zu erfcheinen, und ihre Forberuns 
gen, mie dieß auch die befannten Gläubiger 
thun werden, anzımelden, und gehörig nach⸗ 
zuweiſen, aufferbeffen durch die That, an der 
Maſſe ihre Anſprüuche und ihre allenfallſigen 
Regreßſpruͤche an die Wittwe gänzlich erloſchen 
ſeyn ſollen. 

Bey dieſer Tagsfahrt wird abrigens auch 
die zu hoffende guͤtliche Ausgleichuug uͤber den 
Magasſtab verſucht, und es werben im Bereit 
lungsfalle derfelben die weiters nothwendig wer⸗ 
denden Ediktstage zu Protokoll bekannt gemacht 
werden. 

Actum den 16. Dft. 1822. 

Königl. Landgericht Koͤtzting 
im Unterbonanfreife., 
Pechmann, Landrichter. 





— — 
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2.) 
a Befanntmadhung - 
Das zus Konfursmafla ded Thomas Witts 
mann, Wirthes ju Münfter gehörige. Aniwefen, 


beitehend : 
a) in dem 3 Wirthshofe, erbrechtbar zum 
toͤnigl. Nentamte dahier, mit 132 Tagw. 


Aeckern, Wiefen, Holj, Debung und eins 
fchlüßig_ber Gebäude und Gärten; 

b) in den Wirthsgruͤnden an Qedern und 
Miefen und Holz; zu 8 Tagw. So Dei. 
erbrechtig zum Patrimonialgericht Nie⸗ 
verhazfofen; 

c) im ehemaligen Lehn⸗/ und reluirt frei eis 
genthämlichen Nedern zu 5 Tagw. 58 
De. und 

d) in der zum koͤnigl. Nentamte dahier erb⸗ 
rechtbaren Schirugewieſe zu 1 Tagw. 


57 De. 
wird dem oͤffeutlichen Verkaufe vorbehaltlich der 
Genehmigung bed Kaufsangebotes. auf Seiten 
der Krebitorfhaft am Donnerstag ben.7. op. 
I. 3. früh 9 Uhr dahier untergeftelkt, wozu hies 
mit Kaufdliebhaber, die ſich Über Vermögen 
und Leumund hinlaͤuglich auszuweiſen haben, 
anher vorgeladen werben. 
Mallersborf am 30. September 1822. 
Koͤnigl. Landgericht Pfaffenberg. _ 
Knitl, Lanbrichter. 


a. Betanntmadhuıung. >» 

Nachdem bei der durch Bekanntmachung 
vom 1. v. M. zum Sffentlihen Verkaufe des 
gefammten Anweſens des Soͤldners Sebaftian 
Darl, von Oberellenbach auf ten 10. d. anbe⸗ 
raumten Tagsfahrt ſich fein Kaufsliebhaber für 
obiges. Anweſen gemeldet hat, fo wird auf wei⸗ 
teren kreditorſchaftlichen Antrag zum nochmali⸗ 
gen Verſuche des oͤffentlichen Verkaufes des obi⸗ 
gen Anweſens 

auf Dienſtag den 19. November * J. 
bis früh 9 Uhr Tagsfahrt dahier anbergumt, 
wozu hiemit Raufsliebhaber. — vorgeladen 
werden. 


— ogen m 45. St. des 8. B. Imtellgibl, {. d. Regtukteit 1022. 





\ 
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Hinfichtlich der Kaufsbebingungen und 
Seſchreibung bes Sebaftian Darkihen Anweſens 
wird fi anf die am 1. worigen Monate erlafs 
fene Bekanntmachung bezogen. 

Mallerstorf am ı2. Dftober 1822, 

K. Landgericht pPfaf enbers. 

Aeg. Dir.” 
Pauſch. 





(2) 
Befanustmadhung. 
Auf Imploration fämmtlicher Gläubiger 
Bes Michael Hersmann, Bauern zu Tiefenbach, 
wird bes Letztern Hofg » Anweſen im zwei Abr 
theilungen in vim Executionis dffentlxh vers 


2100. 


kauft. 
1. Abtheilung (im Orte Tiefenbach.) 
Hiezu gehoͤret: 
1) das Wohnhaus, Stall, Stabel und 
Schweinſtaͤlle, 
- 9) des nahe am Wohnhaus liegende Gras⸗ 
garten, 
3) fünf Tagtverf Feldgrund von ber Nor 
chenbuͤcherlzell⸗ 


4) die Beiherwiefe, 
5) bie eimmävige Huͤgelwieſe, 

8 vier Tagwerk vom Rotheubuͤcherlhelz, 
7) vier Tagwert vom Schneeberger Steig 


holz, 
g) die Hälfte des Buͤrkenholzgrundes. 
gt. Abıheilung (aufſerhalb bem Orte 
Tiefenbad. ) 
Dapır gehoͤret: 


2) das new gebumte Haus fammt u 


Etabel und Hofraith, 

2) der Rothenbuͤcherlacker, 
3) eilf Tagwerk von der Rothenbuͤcherhhzell, 

4) die Rotheubuͤcherlwieſe, 
5) der noch unver duſſerte Theil der Duͤrr⸗ 


wieſe. 
6) die Bäderwiefe, 
7) bie Refikwieie, 
8) ichs Tagwert vom Rothenbuͤcherlholz/ 


* 


— 


1406 


9) fünf Tagwerk vom Shneeberger Steig⸗ 
bol; 

10) bie eine Hälfte des Buͤrkenholzgrundes. 

Dieſes Auweſen wird eutweder nach vor⸗ 

berührten Abtheilungen, oder auch im Gahzen, 


je nachdem ſich Kaufsluſtige melden, end 


veräuffert. 

Kaufslichhaber werben einnelaten, fich am 
Donnerftag der 14. November 1822. - 
in hiefiger Gerichtsfanzlet einzufinden, ihre Ans 
gebote zu Protokoll zır geben, und dem Zuſchlas 


‚salva ratificatione zu erwarten. 


Auch wird ſaͤmmtlich Michael Herrmanni 
ſchen Glaͤubigern bekannt gemacht, bei vorbe⸗ 
ruͤhrter TagBfahre zu erſcheinen, um ihre Ans 
traͤge ruͤckfichtlich der weitern Auseinant er⸗ 
ſetzimg des Herrmanniſchen Schuldenweſen zu 
Prototoll zu fielen, ale auſſerdem bie Nichter⸗ 
fcheinenden mit ihreh ſpaͤtern Einreben zuruͤck⸗ 
gewiefen werben. 

Tiefendach am 28. Sept. 1822. 

K. Freiherrl. von Reiſachiſches Das. 
trimonialgericht J. Klaſſe Tie— 
fenbad. 

Minger, Patrimonialrichter. 





1) 
Befaunntwadhung. 
Mir allergnädigker Bewilligung einer R, 
2. Regierung bes Unterdsnaukreiſes, Kanımer 
bes Junern, dd. Kaflau 3. Dit ıg21 wird 
in der Stadt Furth, anfangeud des Fünftigen 
Raleniers Jahres 1823 
ber bisher am Pfingſtmontage daſelbſt gehal⸗ 
tene Jahrmarit uunmehr auf Somit 
tay nacı Lichtmeß verlegt, dann 
weiters eroͤffnet, daß die 6 an befonderen Sonn⸗ 
tagen bisher ats gehabten Viehmaͤrkte zugleich 
Künftig an ten 6 Jabrmarktstagen, nämlich 
1) am Sougtag nach Lichtmeß, 
2) am gie Sountage in ber Faften, 
3) am sten Sonntage nach Dftern, 
4) am Sonntage nach Maris Himmelfahrt, 


2208, 
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einem Sonntage | 
: 5) am Sonntage nach Marid Geburt, ober 
park Romendfeh, 1.2.42 
© 6) am aten, Sonntage im November, 


arg werben buͤrfen; und weil bie Stadt 


ueth noch mit einent fiehetiten Viehmarkt, 

nämlich am !zten:Bonnfage -im' Advent begna⸗ 

det ift, fo. hat dieſer much fernerz noch zu ver⸗ 

bleiben, ohne einer Abänderung zu unterliegen, 

welcheß hiemit zur allgemeinen Kenntnig ges 

bradt wird, damil ſich die Derfanfs, mb 

Kaufsluftigen barnad zu Fichten wiſſen mögen, 
Geſchehen den 10. Dft. 1822. 

Magifitas der KB. Gränj Stadt 

: , Burth, Lanbdgerichts Ehem im 

| Unterdonaufreife. 

. Max v. Sonnenberg. 








Nicht» Amtliche Bekanntmachungen. 
1105, Angeige 
Das AddreGbu ch für die koͤnigl. bater, 
Kreis/ Hauptſtadt Negensburg bat in der zıten 
Ausgabe bereite die Preſſe verlaſſen. In bies 
fer Ausgabe hat fih das Addreßbuch durch wiele 
Berbefierungen und Zufäge ber möglichften 
Bolltommenheit mehr gendhert,, umb wird ben 
biligen Erwartungen des Publikums entfpres 


— 


“oder, un näntäen Si ‚ menn.ed an 
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den. Möge es als ein brauchbares Hands 
buch überalf die gute Aufnohme finden, bie es 

“bei ter Sorgfalt und dem Fleiße des Heraus⸗ 

gebers verdient. In Umfchlag gebundene Exem⸗ 
plare find für 48 fr. und auf Schreibpapier für 
2 fi. zu haben bei- ? 

riedrich Neubauer, 
Buchdrucker. 








Kurs der Baleriſchen Staats + Papiere. 


Augsburg den 31. Oftober 1822. 





Staates Papiere, | Drift, | Bed. 
Obligationen a a 0/0 . | 87 865 

bite “sofe.| rk | 974 
Land’ Anlehen . . -» | 995 | 99} 
Hypoth. Anmweil.. ._ . | 1005 | 99} 
Lotterie / Looſe A—D 

200 .. 103 | 102} 

bitte E—M 
BE ei 100} 


bitto unverzinsliche 81 | 80 
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Woͤchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 


Den 2. November 1822. 
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fertiget werden. Das Generals Comite bes 
landwirtbichaftlihen Vereins zu Münden hat 
ſich bereits erborhen, anf Beftellung Mufter 
folder Erdbohrer zu liefern, um deren Nachfer⸗ 
kigumg zu erleichtern. Mag den Gebrauch bies 
fer Bohrer ‚betrifft, ſo werden durch ſelben 24, 
cher von 1} bie 2 Fuß tief in bie Erde gebohrt; 
während des Bohrens benegt man ben Bohrer 
mit Waffer, damit die Wände des Loches moͤg⸗ 
fichft glatt werben, welches fehr weſentlich iſt, 
um dag Emporjteigeu der hineingefallenen Mäufe 
zu hindern; teshalb iff es auch fehr zweckdien⸗ 
lich , die Löcher noch befonders durch einem 3 
Boll dicken Stampfer von hartem Holze auszu⸗ 
ſtampfen und an den Seiten abzuglaͤtten. In 
den Loͤchern werden dann die geſammelten Maͤuſe 
ohne Muͤhe getoͤdtet. Am fuͤglichſten bringt 
man jene Loͤcher an den Furchen und dort, wo 
man die meiſten Mausgaͤnge bemerkt, an; von 
vorgifglichem Erfolge aber iſt es, wenn neben 
den Feltrainen Graben gezogen, und in dieſen 
dann die Löcher gebohrt werden, Nach vorlies 
genden Erfahrungen fieng ein Mann mit Huülfe 


eines Kindes auf ſolche Weife täglich über goo 


Mäufe, und die Gemeinde Bergheim im Unter⸗ 
maynkreiſe ſah im kurzer Zeit 44,055 Stuͤck 
Maͤuſe vertilzt, fie ließ 10 Stuͤck Ertbohrer 
durch den bortigen Schmib verfertigen, und ſetzte 
feſt, daß jeter Bauer 200 und jeder Söldner 
100 Mäufe woͤchentlich liefern müfle, fir jedes 


weitere 100 aber 10 fr. Belohnung aus bem 


Gemeindeſãckel erhalte folle, wo dann 15300 
auf Lieferung, und 28755 Stuͤck Mäufe gegen 
jerte Belohnung‘ getöttet wurden. 


Diefes Betipiek zeige zugleich, wie nethinen, 
- Dir hieber das Zuſammenwirken ver Gemeinber 
‚glieder fen , und welchen Erfolg es haben werte, 
wen im mehreren an einandee gränzenden durch 
Mäufefraf betrohten Gemeinden gleichmaſts 
erfahren wird. » 
Kr Man ſchlaͤgt auf Wieſen und gelber 
ir nerfhiederen Diſtanzen rede ein, und dedt 
et Wajcı; Auf thuen fegen ſich bie Danke, 


Or 
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voͤgel, und ſtuͤrzen ſich von ſelben auf die in ber 
Nähe zum Vorfchein kommenden Maͤuſt. 


3) Sehr erfolgreich iff, die von Mäufen 
bevoͤllerten Felder umzuackern, und unmitielbar 
‘hiermach ‘die Schweihheetde auf das Beld zu 
treiben, eben fo iſt es auch wirſſam, waͤnn junge 
Leute dem Pfluge nachgehen, und bie in Menge 
ausgeackerten Mäufe todtfchlagen. 


4) Man fiellt halbeimerige Tonnen mit 4 
herausgehenten Seitenroͤhren von 3 Schuh Läns 
ge und im Umfange keines Arms fo rief in bie 
Erbe, daß jene Miehren für Mäufelöcher ans 
geiehen werden koͤnnen; dieſe werten inwendig 
mit Glas belegt, in bie Tonnen wirft man etwas 
Speck, und zieht dann einige Furchen gegen jene 
Roͤhren, im welche nun die Mäufe häufig ein⸗ 
dringen, und ſich fangen. 


- 5) Wo man Waffer auf den Acer leiten 

kann, um durch deifen Eindringen in die Maͤu⸗ 
ſeloͤcher, vie Mäufe zu erfäufen, iſt folches 
von großer Wirkung, es muß aber Vorſotge 
getroffen werden, daß jene Mäufe, welche zu 
eurfliehen  trachten , erfchlagen werden. 

6) Man zieht um das Grundſtuͤck eine 
Ninne, 1 Fuß breit und ı Fuß hoch, moͤglichſt 
fenfrecht, gräbt num in werfchiedenen Entfers 
nungen itdene Töpfe, halb mit Waſſer gefuͤllt, 
dis an ben Nand, und ber Erte gleich, ein, 
und hinbere dag Vorbeilaufen ber Mäufe durch 
an die Seiten des Topfes in bie Erde geftedte 
Glasfherben. Auf diefe Nrt wurden in kurs 
jer Det ganze Sluren von biejen Feinden ges 
zeiniget. 

7) Baigen, Koggen, Gere ac. in Forte 
afchen, Bauge geforten, toͤdtet die Mäufe, welche 
Beyer fteſſen. 

8) Eben ſo Gips, ober Kalk, mit Mehl 
und Theil klein zerriebenen Zucker gemiſcht, 
und Auf trockenen Plaͤtzen 'ausgeftreut. 

"Ferner Kraͤhenaugen mit Schmalz zu Teig 
grfndter, und in Kägetchen in’ die Mäufslscher 
geſteckt! Endlich auch die Nießwurze (vors 
zuͤglich die Kari —— a Denis und 
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10) Erlenzweige follen durch ihren Ger 
brauch die Maͤuſe entferne halten. 

Es iſt demnach ungefdumt in jenen Be 
sirfen, wo ſich eine. ungewoͤhnliche Anhaͤn⸗ 
fung von Mäufen zeigt, Veranſtaltung zu trefr 
fen, daß die Gemeinden von dieſen Mitteln 
Kenntniß erhalten, hiernach unter ben Ger 
meindealiedern uber gemeinfchaftliches Wirfen 
Verabredung getroffen, und fo zu gleicher Zeit in 
der ganzen Flur bem Zwecke entfprochen merbe. 

Man ficht vorderſamſt der Anzeige, ob, 
und in welchen Diftritten derley Maafregeln 
für norhiwentig erachtet worden, ımd ber Art 
hie getroffenen Minfeitens, fo mie feiner 
Zeit berichtliche Aufflärung über die Wahl der 
Ausrottungsmittel und deren Erfolg entgegen. 
Wenn ber Eintritt ber ranhen Jahreszeit ſich 
noch Jängere Zeit verzögert, oder der Winter 
nicht von firenger Stälte und vielem Schnee bes 
gleitet wird, finde eine größere Vermehrung 
ber Feldmaͤuſe zu befürchten, mithin ſtellt ſich 
bie Deranftaltung zweckmaͤßigen Entgegenwirs 
kens als Vorficht um fo dringender dar, ale 
auferbeffen die Befchädigung des Landmanns 
ganz außerordentlich groff werten koͤnnte, und 
man vertraut hieriun auf den Eifer der Polizeis 
Behörden in Anregung der Gemeinden zu Ers 
fülung jener Abfichten, und im gehörigen 
Nachdrucke, um fich zu uͤberzeugen, daß nicht 


Seiner Majeſtat des Koͤnigs. 


Da ſich, der befichenden Kreis: Schul 
Verfügungen vom 8. März, und 15. July 
1819. ungeachtet, in Hinficht bes Schulgeldes 
noch immer Anftände ergeben, und die Schuls 
geld, Ruͤckſtaͤnde von Jahr zu Jahr bebeutend 
anwachſen; ba ferners auf dem gefeglich vorge⸗ 
fchriebenen Schulgelde. beitanden wird, ‚wie 
bieß in ber den fämmrlichen Diftrifts, und 
Localfchuls Infpeftionen im Jahr 1953 
in gebrudten Eremplaren zug>ftellten In⸗ 
firuftion zur Berfaffung der allerguädigit anbe⸗ 
fohlenen Schufetarbefehreibungen ausdruͤckſich ans 
gegeben ift, wenn nicht, fruͤhern Vertraͤgen 
gemäß, oder nach andern oͤrtlichen Verhaͤltniſ⸗ 
fen, Ausnahmen geftattet werben; fo werden 
jur Entfernung aller Hinderniße, und zur 
Sicherung des Schulgeldes, welches an 
den meilten Orten einen Hauptbeſtandtheil ber 
Erttaͤgniße bes Schullehrers ausmacht, die nach ⸗ 
fiehenden Vorfchriften gegeben, nach welchen ih 
die ſaͤmmtl. Schulaufſicht⸗ Behoͤrden, mit Aus⸗ 
nahme der Schuls Commiffionen der Stadt 


Sulzbach, wo Freiſchulen befiehen, und 


der Kreishauptſtadt Regensburg unb ber 
Stadt Amberg, wo eigene Verfügungen ges 
troffen find, auf bad Genaueſte zu achten haben. 

1) Die Lokalſchul⸗Inſpectionen (respt. 
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2) Am Ynfange eines jeben Schuljahres 
haben unbemittelte und arme Eltern den. theils 
weiſen oder ganzen Erlaf des Schutgeldes 
bei der treffenden Localfchuls Infpeftion (respt. 
bei dem die Lifte der Schulpflichtigen herſtellen⸗ 
den Seelforge + Amt) gesiemend nach zuſuchen 
und zugleich ein Zeugniß der treffenden Focal 
polizeibehörbe beizubringen. 

3) Die Localfchubs Infpestion hat, mit 
Beiziehung bed Gemeinde» und Stiftungspftes 
gers, ausjufprehen, ob ber Bittſteller zur 
Kaffe der Unbemittelten ober Armen ger 
höre, und ihm alsdann nach bem Ausfpruche 
das halbe oder ganze Schulgeld zu erlaſſen. 

Der Beichluß ift in bie Niro. 1. erwähnte 


Mubrif einzutragen, mit den Worten: bemits 


telt; oder unbemitteht; — ober arm. — 

Die Kinder der. bemittelten Eltern zahlen 
das Ganze; — bie ber unbemittelten Eltern 
das halbe, bie bes armen Eltern gar fein 
Schulgeld. 

4) Die fich!pierburch ergebenden Schulgeld» 
abgänge follen ohme weiters aug deu, durd) bie 
über bad Gemeindeweſen beſtehenden allerhoͤch⸗ 
ſten Edikte dazu beſtimmten Fonds beſtritten, 
und ‚bie Beträge den Schullehrern vierteljaͤhrig 
gegen Schein eingehändiget erden. 

5) Bemittelte Eltern, bie bie Zahlung 
des Schufgeldeg ‚verweigern ; ober verzögerm, 
find nach dem beftehenden Vorſchriften, dusch 
geeignete Zwangsmittel, zur Entrichtung bed 
Schwigeltes in Monats » ober Duartalds Bes 
trägen, anzuhalten. 

Die Polizei s Behfrben werben dießfalls 
auf jebesmalige Anzeige immer in Bälde, und 
mit gehfrigem Nachdrucke einzufchreiten miffen, 

6) Die Schullehrer” ſollen gehalten ſeyn, 
über den jedesinaligen Schulgelt-Berrags; Enns 
pfang eine ordentliche Quittung an dasjenige 
Magiftrate s oder Gemeinde Vorftehungs: Mits 
glied augzuftellen, welches zugleich ald Mitalieb 
der Pofal» Cchulinfpeftion, nach den erwaͤhnten 
durch allerhoͤchſte Meferipte (vom 9. Jaͤnner 
1820, und vom 10. Ceptember 1522) ber 


— 
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ftaͤttigten Kreis + Schulverfägungen (vom 9. 
März it. b. und vom 15. Juli 1819) bie 
Verwaltung des Lokal, Schulfonds beſorgt, und 
bag geſetzliche Schulgeld, gleich andern Gefük 
yen dieſes Fondes, zu erheben, und zu vers 
rechnen hat. 

Die Lokal⸗Schulbehoͤrden, insbeſoudere 
die Pfarrer, denen das Beſte des Schullehrers 
nicht weniger, als das Wohl der Schule ſelbſt, 
wichtig feyn foll, und von benen fo viele mit 
unermüdetem Eifer für die religieg + moralifche 
und intelleftuelle Bildung ihrer Pfarrjugend ber 
forgt find, und thärig wirken, merden bie hies 
her theils wiederholten, theils neu gegebenen 
Vorfchriften nicht nur felbft genau einhal⸗ 
ten, fonbern auch dahin trachten, daß fie 
überhaupt genau befolgt werden. 

Sollten fie zu Beſchwerden veranlaft mer 
ben: jo haben fie fi das erſte Mal an das 
toͤnigliche Landgericht, und wenn 'biefeg nicht 
gehörig einjchreiter , unmittelbar hieher zu 
wenden. 

Die unmittelbaren Stadt; Schul» Commifs 
fionen werden ohnehin ihrer Seite mit gewohnter 
Thätigfeit in der Sache vorfhriftsmäßig ver 


ahren. | 
Was die (nad) Nro. 2.) auszuffellenden 
Armuchszeugniffe betrifft, iſt fich nach der al 
lerhoͤchſten Vorfihrift vom 13. Oktober d. J. 
(Kreis; Intelligenz, Blatt Stuͤck 44. ©. 1369) 
zu achten. Sie follen geriffenhaft, und unter 
eigener Haftung der fie ausfertigenden Behoͤrde, 
auggefielit werden, und immer nur auf Ein Jahr 
gültig feyn. 
Megensdurg den 7. November 1822. 
K. Regierung bes Negenfreifeg, 
Rammer des Innern. 
Freih. v Doͤrnberg, Praͤſident. 
von Schmitt, Direktor. 
Kirnberger, Sekr. 


1207, (3) 
Betanntmadhung. 
. (Coneurd+Brüfung betreſſend) 

Zu Anfange des fommenden Jahres wer 
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1 LE 1 1 A ee ⸗ 
und die andere fir Adſpiranten auf Forſtamts⸗ 
Altuarspläge und Forfireviere gehalten werden. 
Die, Prüfung filr bie Adjpiranten auf Ger 
huͤlfenpoſten wird den 3. Februat — und jene 
für die Adſpiranten auf Altuarspläge und Res 
diere den 24. Februar Morgens g Uhr in bem 
K. Negierungsgehäude anfangen. Die babei 
aufgegeben werdenden Fragen werden fich auf 
jene Kenntniffe beichränfen, welche $. 34. des 
allegieten Evified sub- Div. 3. et 5. für, bie 
Dienfesflufen gefordert 
werben. , 
Diejenigen , welche ſich einer biefer Kom 
fussprüfungen unterziehen wollen, muͤſſen durch 
fegale Zeugniſſe, von welchen vidimirte Abs 
ſchriften vorzulegen find , darthun, baf fie 
nicht nur dag Forſtweſen ordentlich erlernet , 
fonderm auch wenigſtens zwei Jahre lang auf 
einem Forſtrevier oder bei- einem Forfiamte im 
praxi geweſen fenen, aufferdeffen fie nicht zur 
Prüfung. werben jugelaffen werben. 

Regensburg ben g. Dftober 1822. 
8. Regierung bes Megenfreifeg, 

(Kammer ber Finanzen.) 

Zreih. v. Doͤrnberg, Präfident, 

v. Annetsberger. 

Wieſand, Eefr. 
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1208. Ad Num. 221- Num. Exp. 304. 


a a Atıımaa a An iu ee 


de Meere ee — a Ace ee va >. 
Hemorben haben, werben zugleich aufgefordert, 
entweder ihre Geſuche zu erueuern, oder ſolche 
jurüchjunehmen, 

Baireuth ben 7. November 1822. 

8. protefantifches Conſiſtorium. 

Schunter- 
Touſſaint. 


Sands und Herrſchaftsgerichtk. fo wie au 
andere amtliche — * 





4 





2209. (33. 
Befannstmadung. 
Den bieforts ımbefannten Erben der am 


-4. Auguf 4 J- in Mühlbach ab intestato vers 


** Fragen Maria Anna, Zummier, 
gebornen. iſt eine Erbſchaft v 
Gulden angefallen. — * 
Dieſelben werden daher aufgeforbert, bins 
men einer zerfidrlichen Frift von ſechs Wochen 
ihre Erbſchaftsanſpruͤche hierorts genügend nach⸗ 
zuweiſen, auſſerdeſſen fie nach Verfluß dieſes 
Termins nicht mehr gehoͤrt, und in Auseinau⸗ 
derſetzung der MR. Summler'ſchen Verlaſſen⸗ 
ſchaft unverzüglich vorgeſchritten werden wird. 
Wildenſtein am 17. Oftober 1822, 
Graf Tauffkirhen’fhes Patrimor 
nalgericht 1. Klaffe Wildenftein. 
Giggenbach, Gerichtshalter. 
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Gläubiger, did fich hinſichtlich der Theilnahme 
an dem uͤberſchuldeten Vermögen des Verſtor⸗ 
benen , unter fich gültiganszugleichen gedens 
fen, mit der hitterlaffenen Wittwe Barbara 
WMuͤnch zur Verhütung des Concurs-Verfah⸗ 
rens dahin verglichen, daß dieſe mis ben zür 
Zeit bed Todes ihres Mannes vorhandenen 
Muͤnchiſchen Geſammtvermoͤgens ihr Eingebrach⸗ 
tes ſ. a. nicht anſpreche, ſondern dieſes Ver⸗ 
mögen ben ſaͤmmtl. dermal befannten und etiba 
auch noch unbefannten Gläubigern zu ihrer Ver⸗ 
theilung -überlaffe, wogegen die Gläubiger ihre 
Regreßſpruͤche hinfichrlich der gu ihrer Befries 
digung unzulänglichen Maffe, an das der Bars 
Harn Münch durch Erbfchaft ihr felbit unnrittels 
bar zugegangenes, fo mie an all ihr kuͤnftiges 
Vermögen, gänzlich umd fir alfegert aufgeben, 
welche Verzicht fih auch von ben etwa noch 
meldenden, dermal noch nicht befannten Gläus 
bigern verfichen foll, weil fie die befannten 
Gläubiger, die deßwegen die Haftung für alle 
fernern Regreßſpruͤche an die Barbara Münd 
aus den Lebzeiten ihres Mannes auf fich genoms 
men haben, an ber dermaligen Maffa Theil neh⸗ 
men daffe, wenn fie fih in einem beftimmten 
Termin melden, und ihre Forderungen nach 
weißen koͤnnen. Zur Mealifirung biefes Ders 
gleiches ergehet demnach anf den Antrag der Ders 
maligen Kreditorſchaft Hiemit die Ebiftallabung, 
dag alle bisher nicht erfchienenen hefannten oder 
auch noch unbekannten Mündyifchen Gläubiger 
entweder in Verfon, oder auch durch mit. Spe⸗ 
cialvollmacht verfehene Vertreter am Donner» 
flag den. 21. Nov. d. Is. früh 9 Uhr bei Ges 
sicht dahier gu erfheinen, und ihre Forderuns 
gen, wie dieß auch die befannten Gläubiger 
thun ‘werden, anzumelden, und nehörig nach⸗ 
zuweiſen, auferbeffen durch die That, an der 
Maffe ihre Anſpruͤche tind ihre allenfallfigen 
Megreffpräche im die Wittwe gänzlich erlofchen 
ſeyn follen. 

Den tiefer Tagsfahrt wird übrigens auch 
die zu hoffende guͤtliche Ausgleichung uͤber den 
Maasſtab verſucht, and ed werden im Bereits 





lungsfalle derſelben bie weiters nothwendig mer, 
denden Ediktstage zu Protokoll bekannt gemacht 
werden. 
Actum ben 16. Dft. 1822. 
Königl. Landgericht Kögiing 
im Unterbonaufreife, 
Pehmann, Landrichter. 


(2) 
Bekanntmachunmg. 
Mıf Imploration ſaͤmmtlicher Gläubiger 
bes Michael Herrmann, Bauern zu Tiefenbach, 
wird bes Letztern Hof3 + Anivefen in zwei Ahr 
theilungen in vim Executionis oͤffentlich vers 
kauft. 
1. Abtheilung (im Orte Tiefenbach.) 
Hiezu gehoͤret: 
1) das Wohnhaus, Stall, Stadel und 
Schmweinftälle, 
2) ber nahe am Wohnhaus liegende Grass 
garten, 
3) fin Tagwert Feldgrund von der Ro⸗ 
thenbuͤcherlzell, 
4) die Weiherwieſe, 
5) die einmäbige Huͤgelwieſe, 
6) vier Tagwerf vom Rothenbuͤcherlholz, 
7) vier Tagtverf vom Schneeberger Steig 
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hol; 
8) die Zatfte des Buͤrkenholzgrundes. 
11. Abtheilung (auſſerhalb dem Orte 
Tiefenbach) 
Dazu gehoͤret: 
1) das neu gebaute Haus ſammt Stall, 
Stabel und Hofraith, 
2) der Nothenbücherlader, 
3) eilf Tagwerf don der Rothenbuͤcherlzeg, 
4) die Rothenbuͤcherlwieſe, 
5} der noch unveraͤuſſerte Theil der Duͤrr⸗ 
tiefe, 
6) bie Baͤckerwieſe, 
. die Keſtlwieſe, 
ſechs Tagwerk vom HRoihtnbu herlholz, 
9) fünf Tagwerk vom Schneeberger Steig⸗ 
holz, 
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4) 1 Mesen ber Eſpannacker genannt; 
5) 15 Menen im Brulifelb. 
C. Im Bteuerbdifirifte Grofberghans 
fen, 8. Landgerichts Neumarft: 
2) 3 Tagwerf Feld hinter ber Schmelrichters 
 müble; 
a) 3 Zagwerf Feld, das Zuchlbett genannt; 
3):% Tagwerk ein Bräulfeld genannt, 
Diefes ift Anfpahifches Lehen. 

Zur Verſtetgerung dieſes Anweſens wirb 
Donnerſtag ber ar. November d. J. 
beſtimmt, an welchem Tage ſich Kaufsliebhaber 
und zwar die anſſergerichtlichen mit Zeugniſſen 
uͤber Vermoͤgen, Leumund und Militaͤrpflichts⸗ 
Entlaſſung verſehen, in dieſſeitiger Landgerichts⸗ 

Kanzlei einzufinden haben. 
Beilngries ben 17. Oktober 1822. 
Koͤnigliches Landgericht Beilngries. 
Bruckhmayr, Landrichter. 





1214. Borlabdung. 

Alle diejenigen, welche an bie Derlaffens 
ſchaft der mit Hinterlaffung eines gerichtlichen 
Zeftaments zu Dietfnrt dieß Gerichts geftorbes 
nen verwittibten Hausbefigerinn Katharina Nies 
ger aus was immer für einem Titel Anfprüche 
machen wollen, werden hiemit aufgefordert, 
ſolche in Zeit 60 Tanen um fo mehr hiererts 
anzubringen, als aufferdem mit der Verbands 
lung der Verlaffenfchaft fortgefahren, und dies 
felbe au den Teftaments, Erben verabfolgt wer⸗ 
ben wird, 

Niebenburg am 23. Dft. 1822. 
8. 3. Landgericht Riedenburg. 

Eifenbofer, Landrichter. 


: AI 
Befanntmahung. 
Nachdem bei der durch Beichluf von 14. 
Iunt 1. J. zum Öffentlichen Verlaufe des zur 
Zirche Wallkofen erbrechtbaren Anweſens bee 
Joſeph Heindl, Soͤldners zu Walllofen, auf den 
23. Yuli [. J. anberaumten Kommiſſion fein 
Kaufslichhaber ſich · dahier einfand, fo wird hie; 
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mit zum wiederholten Verſuche des oͤffentlichen 
Verkauſes des obigen Anweſens, unter Vorbehalt 
der Genehmigung des Meiſtangebothes auf 
Seite ber Kreditorſchaft auf Mittwoch den 4. 
Dezember I. 3. bis früh 9 Uhr Tagsfahrt dahier 
anbe-raumt, wozu beifig » und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber ander vorgeladen werben. 
Hinſichtlich der Befchreibung des obigen 
Anweſens wird fi auf dte Ausſchreibung vom 
14. Juni I. 3. bezogen. 
Mallersporf am 31. Dftober 1822. 
Köonigl. Landgericht Pfaffenberg. 
- Kmitl, Landrichter. 








„216.  Subhaftationßs Patent. 
Auf ben mieterholten Antrag des Meals 
gläwbigers Freiheren Haller von Hallerſtein 
zu Nürnberg wird das Anweſen bes Bauer 
Wolfgang Eibner zu Wolfsricht, beftehend: 
7) in einem halben Hofgute, wobei neben 
ben Detonomies uud Wohngebäuden 25 
Tagwerk gebundener Gärten, Selber und 
Wieſen ſich befinden; 
2) in 6 walzenden Feld» und Wieſengruͤu⸗ 
ben zu 6 Tagwerf; 
3) nebft einer gemau fpesifizirten Dareins 
gabe an Vieh und Fahrmiß am 
Montag den 18. November 1. J. 
von Vormittags 9 bis Mittags ı2 Uhr in 
biefiger Gerichtsfanzlen neuerdings im Wege 
Öffentlicher Verſteigerung mit Vorbehalt dee 
Zufchlags der ntereffenten ausgebothen, wo⸗ 
zu Kaufstiebhaber eingeladen merben. 
Meumarft am 29. September 18922. 
König). Baier. Landgericht. 
Mois, Landrichter. 


—— — — 





— 
Bekanntmachung. 
Leopold Buͤhl, Schreiner dahier, iſt 
am 24. September I. 9: geſtorben, und bat, 
fo viel bereits amtlich bekannt ift, fo viele 
Schulden Hinterlaffen, daß fein Vermögen jur 
Dedung derſelben faum hinreichen wird, 
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Ablauf dleſes Termnes DIE ERKENNE NER 

geſetzlichen Orbuung verhandeln wird. 

+: Megenborf den 31. Oltober 1822. 

K. B. graͤflich von Dberuborffifhes 
Parrimonialgerict Megendorf, 

v3, Verngl, Gerichtshalter. 


— r— t t 

Fi, Verfcholfenheits,Erflärung. 

Jeſeph Koͤppel, Tagléᷣhnersſohn von In⸗ 
golſtadt und Soldat bei dem ehemaligen k. b. 4. 
eichten Infanterie Bataillon, hat fi innerhalb 
ded in: der Aufforderung vom 16. Merz d. J. 
praͤfigirten 6 mowatlichen Teining hierorts nicht 
angemeldet. * 

Derfelbe wird deßhalb hiemit für verſchol ⸗ 
fen ertlärt, und fein Vermoͤgen wurde an feine 
Geſchwiſterte gegen Kaution verabfolgt. 

Den aı, Dftober 1922, 

Koͤnigl. Landgericht Ingolſtadt. 





Gerfiner, dandrichter. 





— — — 
MNicht · Amtliche Bekanntmachungen. 


rn. Betanntmadung, 

Da die, durch ben Imterzeichneten neu ers 
richtete Gebatamftalt zu Megendburg auch durch 
eine allerhoͤchſte Minſter lalentſchlieſſ imag vom 
16. Sbptencber 1822 beſtaͤttigt wurde,’ ſo wird 
eine Bekanatcachung dieſes Umſtandes und bie 
Wieder holung ber weſentlichen Punkte jener Aus⸗ 
fihreifumg vom x. May 1. J. in Nro. 134. des 


Girrefuntiheittet bot tihb File Teitichland nicht 
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‚ gewährt, fo find vorläufig vier verſchiedene 


Berplegungss und Zahlungsklaſſen feſtgeſetzt, 
aus demem jeberzeit die belichige gewählt wers 
den fann. 

Die Verpflegung ber erſten Klaſſe begreift 
in fih: 1) ein ganz eigenes Zimmer mit Eins 
richtung, Licht, Beheitzung, Zifch» und Bett⸗ 
waͤſche, 2) Fruͤhſtuck, Mittags und Abendmahl 
mit Brod und einem Glas Bier, und einer Taffe 
Suppe zwiſchen dem Fruͤhſtuͤck und Mittageffen. 
Die zweite-Klaffe hat alles, wie die vorige, 
nur fällt biefe Suppe und das Bier Mittags 
und Abends weg, und bad Zimmer wirb von = 
oder 3 Schwangeren gemeinfchaftlih bewohnt. 

Die dritte Klaffe unterſcheidet fich -von ber 
jiweiten nur durch den Mangel bes Abendeſ⸗ 
ſens, und - 

Die vierte tft endlich von der drilten mur 
dadurch verfchieden, daß das Fruͤhſtuͤck anftart 
aus Kaffee, aus einer einfachen Suppe befteht. 

Alte vier Klaſſen erhalten die noͤthige Des 
dienung durch die Hausmagb und MWärterin des 
Haufes; indeſſen kann für die Pfleglinge der 
erſten Klaſſe auf'Werlaugen auch eigene Bedies 
mung ; jedoch gegen geſonderte Bezahlung gen 
ſchaft werden. 

Die Zahlungstazen find: 

in der erfien Klafe fl, fr. 
in der zweiten Klafe — fl. 36 fr: 
in der dritten Klaſſe — fl. 27 fr. und 
in der vierten Klaſſe — fl. 20 fr. 
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mimeration weder für bie Hebamme unb bie 
Märterin, noch für den Arzt oder Geburtshel⸗ 
fer, wenn er noͤthig ſeyn follte, meiter eine 
Rede. Sogar die unmittelbar zu dem Geburts; 
afte noͤthigen Medikamente werden unentgelds 
lich beygeſchafft. 

Die Freigebigkeit mehrerer ungenannt feyn 
mwollender Wohlihäter, theils aus Regensburg, 
theils aus antern Orten bes Negenfreifes, hat 
es fogar möglich gemacht, daß einige gauz Vers 
mögenslofe Schwangere von Zeit zu Zeit unents 
geldlich aufgenommen werben Finnen, jedoch 
nur auf 14 Tage, und wenn fie ihre wirkliche 
Vermoͤgensloſigkeit mit einem legalen Armuths⸗ 
zeugniffe ihrer Dbrigfeit darzuthun im Sande 
find. Diefem Zeugniffe muß auch die ausdrücs 
liche Erflärung beigefügt feyn, daß die Mutter 
mit ihrem Kinbe fogleich wieder in das treffende 
Bericht zuruͤcklehren duͤrfe. — 

Uebrigeng iſt es gg I bemerfen, 
daß die Anftalt keineswegs zur Bildung junger 
Hebammen oder Geburtshelfer benuͤtzt wird, fon, 
dern, daß den Geburten niemand beisumohnen 
hat, auffer der Hebamme der Anfalt, der Wärs 
terin und dem Arzte, wenn er ndchig feyn follte, 
Es wird mithin jeder Ausſtreuung dieſer Art 

” giberfprochen, und im Gegentheile verfichert, 
daß alle möglichen Vorkehrungen dahin getrof⸗ 
fen find, alle Geheimniffe in Bezug auf bie 
Mutter und ben Bater fo geheim zu halten, als 
dieß die größte Delifateffe erfordert, und daß 


allenfalfigen Anfragen über den Aufenihalt irs 


gend einer Schwangern in ber Anflalt zu feiner 
Zeit und unter feiner Bedingung Genilge geleis 
ſtet werben wird. 
Regensburg am 12. November 1822. 
Dr. Ziegler. 





Anzeige ; 
Ein im Megenfreig liegendes, mit hins 
laͤnglicher Defonomie, guten Wohngebäuden, 
und ſonſtigen Zubehoͤrungen verſehenes Landgut 
wird zu kaufen geſucht. Diejenigen Perſonen, 
welche auf dieſe Anfrage Küdficht nehmen wols 
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fen, werben erfücht, bie noͤthigen Gutsbeſchrei⸗ 
bungen und bie Forderungen für diefelben, unter 
der Üdbreffe: Un Dr. Lanzer, poste restant 
Munfiebel, abjugeben, worauf man. bei den 
geeigneten Gegenſtaͤnden in nähere Verh 
laugen treten wird. Zr: ‚r 





Literariſche Anzeige, 
Da auf die, unterm 24. Auguſt d. Is. 
mittelſt einer Subſcriptionsanzeige, von mir 
angezeigten Schrift: — 
„Beſchreibung des ſogenannten weißen 
Steins bei Stammbach, mit einer 
lithographirten Charte, oder einem 
verſinnlichenden Panorama der entzuͤk⸗ 
kendſten Ausficht im Limfreis, auf dies 
fem noch nidyr genug gefannten merk 
würdigen Berg.“ Herausgegeben zum 
Deften der durd Drand verum 
glücdten Bewohner von Stams 
bad) (im -Königl. tandgerichre Muͤnch⸗ 
berg) von Hrn. Pater Coelestinus Sröhr 
ju Kronach , vormaliger Benedittiner 
zu Banz, 
jivar bis jegt eine Anzahl der resp. Herren 
Subferibenten fich gezeichnet haben, deren Ans 
jahl aber noch wicht zur-Dectung- ber. -Koflen 
reicht, vielmeniger bem.guten Zwecke der Abſicht 
gemäß, ben verungluͤckten Familien eine Gabe 
abreichen zu-fönnen. Da nun dieſes Unterneh⸗ 
men blog jur Unterfiägung unſerer verunglücs 
ten Mitmenfhen, ohne Nebenabficht geſchieht; 
fo erfuche ich alle und jede resp. Herren fichs 
haber, biefeg topographijche Unternehmen burch 
Ihre Unterzeichnung zum Bejten der verunglilcs 
ten Mitbrüder geneigteft zu. unterfilgen. Die 
Charte if bereits von dem Herrn Verfaſſer 
gefertiget, bie gewiß bem Erwarten entipricht. 
Der Preiß eines fompleten Eremplarg beſtimmt 
fich lediglich nur von der gefäligen Aufnahme; 
jeboch verfichere ich, daß derſelbe hoͤch ſtens 
genonimen nur auf ı fl. rhl. kommt. Die Bes 
fchreibung liefert die Erklärung der Umfiche, 
mit hiſtoriſch und mineralogifhen Bekanntma⸗ 
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Augaburg den 7. November 1822.- 
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Regensburg. Mittwoch ben 20. November 1822. 
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Berfügungen 
der Koͤnlgl. hoͤchſten Krelsſtellen und übrigen Kreis + Behörden: 
—— — —re— —— 


1224. Ad Num, 78, Num. Exp. 2523. Mit Beilage. 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Mntiegensen fummarifchen Ausweis bed Magiſtrats dahier über vertheilte 16515 fl. Oeſter⸗ 
geichifche Entfchdbigungsgelder pro 1813 bis 1815 hat das K. Stadt» Commiffariat durch das 
naͤchſte Kreis + Intelligenzblatt bekannt zu machen. 

Megensburg den 11. November 1822- 

Königlihe Regierung bes Regenkreiſes, (Rammer bes Innern umb 
ber Finanzen.) 
Freiherr von Dörnberg, Präfident. = 

von Schmitt. v. Annetöberger. ' 

Weiß. 


An das koͤnigl. Stadt» Kommiffariat zu 
Megendburg. 





1437- ut 2438 


Summarifber Ausweis 
über 16515 fl. — ausbezahlte Kriegs» Enefchädlqungsgelber für die Marfchfkatton Re⸗ 
gensburg, melde für verprlegre Faiferl. töntgl_öfterreihifhe Soldaten, während des 

Zeitraums vom I, Ditober 1813 bis fegten März 1815 angemwiefen worden find, 






















Namen Erhobene 
Eutſchaͤdigung Unterſchriften. 


fl |te.|n. 


| Stadt Kegensburg incl. Kumpf⸗ 








1 





mähl - . » 5695/44] „4 laut Repartitions⸗Protok. Nro. 1. a. u. b. 

2:8. Landgericht Roding . -» 5037| 44 + ⸗ 2. 

—* Herrſchaftsgericht Woͤrth 700 57 7 004 s ⸗ ——— 

4 K. Landgericht Negenftauf . 892,331 4] + D D ⸗ ii f 
5 8. Landgericht Stadtamhof 2804 14 3; ;_ #6 ; ⸗ 5. 
6.8." Landgericht Hemau. - "| 41955 —| + ⸗ 6. 

8. Gräfl. Montgelasf. Herrs | | 

| fchaftsgericht Zaipfofen . | 124 9 1! ⸗ _ % 

8 8. Landgericht Pfaffenberg 4602 15 6 * ⸗ ⸗ —W— 

g KR. Landgericht Parsberg 269.16, 6| *  .s ⸗ a: 
10 8. Landgericht Kelheim 21711] + s , s s 10. 
11,Stabt Stadtamhof « TOR Im re a V— 


Summa ]16515]—|—] 
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Verfaßt den 5. November 1822- 


Durd ben 
Magiftrat der 8. Kreis:Hauptftabt Regensburg. 
. Mauerer. 





Kraer, Sefr. 
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en Ar A ee Fr re A — ww 3er 
mit einem gewiſſen Pfarrer Perofet aus Lange ⸗ 
ron, Contons Neuenburg in ber Schweiz, ald 
geweſenen Hofmeifter feiner Söhne wegen einem 
ihm yährlich zu reichenden Gehalt, ſ. a. im Streite 
befangen. . 

Here Franz Freyherr v. Kaiferftein ſtarb 
aber im Jahre 1799, und deſſen ad acta legis 
mirter Anwalt führte im Namen deſſen Exben 
biefen Streit bis zum Jahre 1800 fort, wo 
auch dieſer ſtarb. 

Nun ruhte der Streit bis sim Sabre 
1820. In biefem Jahre regten ihn die Erben 
des mittlerweile auch verftorbenen Pfarrers Per 
roſet wieder auf. J 

Es murden num die Erben bed Herrn 
Franz Fregperen von Kaiferftein beſonders, 
und in ihrem Namen aber der biefigerichtd bes 
kannte bermalige Befiger ber Hofmark Hexen⸗ 
acker, Herr Franz Joſeph Freyhert vou Kaifers 
fein k. f. Gubernials Kath in Wien zum Streite 
berufen, und biefer auch big zu einem Urtheile 
reif, fortgefuͤhrt. 

Allein, auf eine zu dem k. Appellationsges 
richt des Megenfreifes erhobene Beſchwerde, ers 
kannte dieſer hoͤchſte Gerichtshof unterm =2. 
März v. J. gu Recht: 

‚daß vor allem ber Begitimationg + Punkt 

„der Freyhertl. v. Kaifer ſteiniſchen Erben 

Fformlich noch’ zu berichtigen, und, dann 

erſt weiter rechtlicher Orbnung gemäß fürs 

uſchreiten ſey.“ 
Auf den Grund dieſes hoͤchſten Erfenntniß 
ſes wurden auch zur Berichtigung des Legitima ⸗ 
nons/ Punktes zwei Commiſſionen auberaumt ; 


ner einem Ternime von 3 Monaten als ohne 
binlänglich legitimirt zu erflären, ob, und in 


- welcher Art fie an dem dieſſeits anhängigen 


Mechtäftreite Theil nehmen wollen, widrigen⸗ 
fans biefer Rechtsſtreit gegen ben dießgerichts 
befannten dermaligen Beſitzer der Hofmark Her 
xenacker Herrn Franz Yofeph Freyherrn v. Kai⸗ 
ſerſtein #. k. Gubernialrath in Wien, auf ihre, 
oder der ſich nicht Meldenden Wag und Gefahr 
fortgeführt, eutſchieden, und noͤthigen Falls an 
der genannten Hofmarf Herenader vollſtreckt wer⸗ 
den wuͤrde. * 
Regensburg den 12. Nod. 1822. 
S. B. Kreis- und Stadtgericht 
Regensburg. 
Freih. v. Verger, Direktt. 


Laſſer. 





sand» und Herrſchaftsgerichtl. fo wie au 
andere amtliche Bekanntmachungen. 





Ä 
Befanuntmadhung. 
Hit allergnädiafter Bewilligung einer K. 
B. Megierung bes Unterbonaufreifes , Kammer 
des Innern, dd. Paſſau 3. Oft 1827 wird 
in der Stade Furth, aufangend bes künftigen 
Kalenters Jahres 1823 
der bisher am Pfingfimontage daſelbſt gehal⸗ 
tene Jahrmarkt nunmehr auf Sonn⸗ 
tag nad) Lichtmeß verlegt, dann 
weiters eroͤffnet, bat bie 6 an beſonderen Eonn⸗ 
tagen bisher ſtatt gehabten Viehmaͤrkte zugleich 
— — ernarkstagen. naͤmlich 


r216. 
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4) am Sonntage nach Marid Himmelfahrt, 
oder am nämlichen Tage, ‚wenn eg an 
einem Sonntage. fällt, 
5) am Sonntage nach Marik Geburt, ober: 
Marid Namengfeft, 
6) am zten Eonntage im November 
abgehalten werben duͤrfen; und weil die Stabt 


Furth noch mit einem fiebenten Viehmarkt, 


nämlich am zten Sonntage im Advent begnas 
bet ift, fo hat diefer auch fernerg noch zu vers 
bleiben, ohne einer Abänderung zu unterliegen, 
welches biemit zur allgemeinen Kenntniß ges 
brachte wird, bamit fich bie Verkaufs- umb 
Kaufshuftigen darnach zu richten wiſſen mögen. 
Gefhehen den 10. Dft. 1822. 
Magifirat der 8. B. Graͤnz⸗Stadt 
Furth, Landgerichts Cham im 
Unterdbonaufreife. 
Mar v. Sonnenberg. 


(2.) 

Befanntmadhung. 
Nachdem bei der durch Befchluß vom 14. 
Juni I. 3. zum oͤffentlichen Verkaufe des zur 
Zirche Walfofen erbrechtbaren Anweſens bee 
Joſeph Heintl, Soͤldners zu Wallfofen, auf ben 
23: Juli . 3. anberaumten Kommiffion fein 
Kaufsliebhaber ſich dahier einfand, fo wird hies 
mit zum wiederholten Verſuche des Lffentlichen 
Verkaufes des chigen Anweſens, unter Vorbehalt 
der Genehmigung des Meiftangebothes auf 
Eeite der Kreditorfchaft auf Mittwoch den 4. 
Dezember I. 3. bis früh 9 Uhr Tagsfahrt dahier 
anberaumt , mozu beifig » undzahlungsfähige 

Kaufsliebhaber ander vorgeladen werben. 
Hinfichtlich der Beſchreibung des obigen 
Anweſens wird fich auf die Ausfchreibung. vom 

14. Juni l. I. bezogen. 
Mallersporf am 31. Dftober 1822. 
Königl. Landgericht Pfaffenberg. 

Knitl, Landrichter. 


1117. 





us Betfanntmadhung, 
Da ſich zu dem verganteren Anweſen des 


1 
— * 
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Bäder Michael Lehmaier zu Hepperg, welches 
unterm 16. Auguft h. I. durch tag Sreiss 
Intelligenzblatt und das hieſige Wochenblatt am - 
18. Sept. h. 3. zum Verkauf ausgefchrieben 
war, fein Käufer hervor that, wird dieſes Ans 
weſen, welches zum Schloß, Fenting erbrecht⸗ 
toeife grundbar ift, und in einer zweiſtoͤckigen 
Behaufung mit weißen Z chieferfieinen gedeckt, 
in einem an bem Haus erbauten Stadl, Sof, 
Brunnen, Grasgargen und einem Krautbeet ber 


ſteht, 
auf den 28. November 
wiederholt zum Verkauf oͤffentlich ausgeboten. 
Zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber werden 
aufgefordert, am Verlaufs⸗Termin in der koͤnigl. 
Landgerichts⸗Kanzlei zu erſcheinen, ihre Ans 
bote zu Protokoll zu geben und des Zuſchlags 
vorbehaltlich der Freditorfchaftlichen Geuehmi⸗ 
gung gemwärtig zu feyn. 
Ingolſtadt am 8. November 1822. 
Königliches Landgericht. 
Gerfiner, Landr. 


(2) 
Befanntmadhung. 
Leopold Bühl, Schreiner dahier, iſt 
am 24. September I. J. geftorber, und hat, 
8 viel bereits amtlich bekannt iſt, ſo viele 
chulden hinterlaſſen, daß ſein Vermoͤgen zur 
Deckung derſelben kaum hinreichen wird. 
Damit nun der Schuldenſtand ganz genau 
und verlaͤſſig hergeſtellt werden kann, fordert 
man hiemit alle unbekannten Glaͤubiger auf, 
ihre Forderungen in Zeit von 30 Tagen bei 
dem unterzeichneten Patrimonlalgerichte anzu⸗ 
melden, und bemerkt biebei, daß man nad) 
Ablauf diefes Termines die Verlaffenfchaft ber 
gefeglichen Ordnung verhandeln wird, 
Negendorf ben 31. Dftober 1822. 
8. 3. gräflihd von Dbernborffifheg 
Batrimonialgericht Negendorf. 
Venzl, Gerichtöhalter, 





1229, 
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Ediftallabung. 
Der Gemeine bes ehemalig f. b. leichten 
Infanterie⸗Bataillons Bernclau, Georg Kaltens 
“anger aus Lintach, wird feit bem ruffifchen 
Feldzuge vermißt. 

Auf ben Antrag feiner noch lebenden Ges 
ſchwiſter wird berfelbe oder deſſen ehelichen Leis 
beserben hiemit vorgeladen, fich binnen 6 Mor 
naten hierorts zu melden, aufferbem fein in 900 fl. 
beſtehendes Vermoͤgen gegen Kaution unter feine 
Geſchwiſter vertheile werben nirb, 

Ingolſtadt am 6. Nov. 1822. 
Königlihes Landgericht. 
. :Gerftner, Landrichter. 


1230. 





Vorladung. 
Der Hufſchmidſohn Peter Grau von Heit⸗ 
tenfofen machte als Soldat bei dem f. b. Artils 
ferie s Negimente im Jahre 1812 ben Feldzug 
gegen Rußland mit, und wird feit dieſer Zeit 
vermißt. 

Auf Anbringen feiner Verwandten ergeht 
daher an Peter Grau, oder deſſen allenfalfige 
rechtmäßige Descendenten hiemit die Aufforbes 
sung, fi binnen 


1238. 


3 Monaten 

von heute an um fo getwiffer bei hiefigem Amte 
zu melden, und die Anfprüche auf das dermal 
zu 300 fl. richtig geftellte Vermögen deſſelben 
gehoͤrig nachzumeifen, als man aufferdeffen den 
bemeldten Grau fir verfchollen erklären und dad 
Vermögen an beffen Geſchwiſter gegen Kautiong» 
feiftung ausantworten wirb, 

Actum ben 6. Nov, 1822. 

Gräfl. v. Seinsheimifchegs Patri— 
monialgericht 1. Klaffe Sim 
ding. 

Siener, Gerichtshalter. 


Deffentlihe Belobung. 
Nach hoͤchſter Regierungsentfchliegung vom 
3. Diober d. J. witd dem Wirthe Anton 
Seidl zu Etterzhaufen und bem Bauer Sebas 
frian Gſchwendner von Pielenhofen für die mens 


1233, 
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ſchenfreundliche Nettung des am 19. Auguft d. 
J. bei Erterzhaufen in den Naabfluß gefallenen 
und dem Tobe nahen Dienftfnechtes, Johann 
Brüder! zu Kallmuͤnz, das verdiente Lob und 
Wohlgefallen hiemit oͤſſentlich bezeugt, 
Hemau am 9. November 1822. 
K. B. Landgericht Hemau. 
Eder, Landr. 


Ediktalladung. 

In Gemaͤßheit hoͤchſten Erkenntnißes des 
föntgl. baier. Appellationsgerichts fir ben Nes 
genfreig de dato 6. September d. J. murbe 
der abmwefende Georg Lugauer, Webersfohn von 
Zell d. ©. durch Ediktalladung de dato 26, v. 
M. vorgeladen, innerhalb brei' Monaten bei 
biefigem koͤnigl. Landgerichte fich zu fielen, und 
ſich wegen der mider ihm vorhandenen Anfchuls 
bigungen zweier Diebftahlsvergehen zu verants 
worten. 

Da dberſelbe bis jetzt ſich noch nicht ſtellte, 
ſo wird dieſe Ediktalladung hiemit zum zweiten⸗ 
male durch den Druck bekannt gemacht. 
Roding den 26. Oktober 1822. 

K. B. Landgericht Roding. 
Aurbach, Landr. 


1233. 





Verruf. 

Die zum oͤffentlichen Verkaufe der Auton 
Reiſingeriſchen von dem Soͤldner Peter Kies 
derer zu Hinterappendorf beſeſſenen Gutstheile — 
beſtehend in circa 53 Tagw. Aecker, 175 T. 
Wieſen, und ız Tagw. Holzgrund, — am 4. dieß 
abgehaltene Tagsfahrt blieb im Ganzen ohne Er⸗ 
folg, und wird daher auf Verlangen am Sam— 
ſtag den 30. dies im Schloſſe zu Kiru wieders 
holt, wozu bie befigfähigen Käufer hiemit ein 
later 

Sign. den 6. Rov. 1822. 

Das 8. Landgericht Regenſtauf. 

Baron vd. Donnersberg, 

£. b. Kämmerer und Landr. 


1134. 
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Befanntmadhung. 
Zu Folge eines hoͤchſten Erkenntnißes des 
f. b. Appellationsgerichtes für den Megenfreig 
und auf Implaration eines Hauptglaͤubigers 
bes Georg Wutz, Mirch su Hiltesried , wird 
beifen fänmtliches Anwefen in vim Executio- 
nis sffentlich verfauft. — 

Zu diefem Anweſen gehoͤrt bag Haug, drei 
Stallungen, en Stadl und eine Schupfe, 
(jämmtlicdye Gebäude im guten Zuftande ,) bann 
18 Cagw. Feld» und 13 Tagw. Wiefen + Grund, 
und endlih ır Tagw. Holzgrund. — 

Kaufsluftige werden eingeladen, fih am 

- Mittwoch den 27. Nov. 1822. 
in hiefiger Gerichtsfanglei einzufinden , ihre Ans 
gebote zu Protofoll zu geben und den Zuſchlag 
salva Ratificationg, zu gewärtigen. 

Zugleich werden alle jene, melde auf das 
Wutziſche Anweſen einige rechtliche Anfprüche zu 
machen haben, vorgelaben, foldje am obigen Tage 
‚nachzutveifen, aufjerdem fie mit felben bei ter 
Augeinanderfegung dieſes Schuldenweſens nicht 
mehr gehört würden. 

Arnftein am 25. Sept. 1822- 

K. Freyherrl. v. Voi ehenbergifces 
Patrimonialgericht I, Klaſſe 
Arnſtein. 
Minzer, Patrimonialrichter. 


1236. 


2136. Befanntmadhung. 
Das Königl, Landgericht Kelheim. 
"Das bereits unterm 9. Dftober ı82r 
(8. Krs. Int: Bl. für den Negenfreis, Stück 
45. ©. 1247) und unterm 28. Februar 1822 
(S. Krs. Int. DI. für ben Negenfreis, Stuͤck 12. 
©. 276.) zum öffentlichen Verkauf ausgefchries 
bene Gantanmwefen des Michael Buchner von 
Meukelheim, teirb hiemit einer wiederholten 
Verſteigerung untergeſtellt, und hiezu anf 
Montag den 16. December TBas 
Kommifjlon angejegt- 
Kaufsluſtige, melche beſitz⸗ und then 
föbig find, haben fich am genannten Tage big 
Morgens 9 Uhr in der hiefigen Gerichtskanzlei 





einjufinden, und ihre Angebote zu Protokoll zu 
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geben. 

Fremde Kaufsliebhaber werden nur dann 
bei der Verſteigerung zugelaſſen, wenn fie ſich 
mit gerichtlichen Zeugniffen über Vermögen und 
Leumund fegitimiren koͤnnen. 

Kelheim den 13. November 1822. 

fit. von Welz, Landr. 

-—— — —— 
iꝛiꝛ. Befanntmadhung. 
Vom Koͤnigl. Landgerichte Kelheim 
im Regenkreiſe 

werden hiedurch alle jene, welche aus was 
immer für einem Titel an der Verlaſſenſchafts⸗ 
Maffe bes verftorbenen Pfarrers Georg Mayer 
von Herenwahl eine Forderung zu haben glaus 
ben, aufgefordert, am Freitag ben 13. Des 
cember h. %. bei biefigem Amte ihre Forderun⸗ 
gen um fo mehr anzumelden, als ſelbe auffers 
deſſen bei diefer Verhandlung umbeachter bleiben 
müßten. 

Kelheim am ır. November 1825, 

" Lit. ©. Welz, Laube, 





Ediftallabung 


1238. i 
In dem Schuldenmwefen des Joſeph Kuf⸗ 


fer, Wirths zu Nittendorf, werden auf eigenen 


Antrag bdeffelben bie geſetzlichen ERASNER 
naͤmlich: 

1. zur Anmeldung ber Forderungen', und de⸗ 
ren gehoͤrigen Nachweiſung auf 
Montag ben 23. Dejember 1822, 

11. zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen eventuel auf 
Donnerfiag den 23. Jaͤnner 1923, 
‚ wenn nämlich eine gärliche Klaſſifikation 
nicht zu Stande fommen wird; 
11. zur Schlußverhandlung, und zwar filr 
die Mepfif auf 
Montag ben 24. Februar, 
und für die Duplif auf 
Mittwoch den I2. März 1823, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
—— unbelannte Glaͤubiger des Gemein⸗ 


* 





inmiren (dnnen, * 

den 13. Mevember 1328 

etanntmahııe 

dnigl. Landgerichte Suljern 
im Regenkreiſt 


eur alle jene, 2* 


einen Titel an der 


erfiorbenen 
neh eine Forderung nun, 


. genher ie 
im am II. e v. Bell, z 
— 


— 
Edittal! 


ches 
giledtadtı 





fordeet, an I) ko 
eigen U z 


an benfelben vorzunehmenden Handlungen jur 
dolge bat. 

Zugleich werben biejenigen, welche irgend 
etwas von den Vermögen des Gemeinfehuldnerg 
in Händen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erjages aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
beholt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 

Hemaun ben 7. November 1822. 

Königl. Landgericht Hemau im 
Regenkreiſe. 
Eder, Landrichter. 








1139. Befanntmahung. 
Nachdem die Anna Maria Mieberin, ler 
digen Standes, geboren aus Nofenheim , und 
der Zeit Inwohnerin in Megenflauf, zu Rain 
haufen dieß Gerichtd den 15. Sept. verfiors 
ben, biefe Perfon mit Koft und Früchten ges 
handelt , auch fih längere Zeit auf Handels 
(haft vom Haufe entfernte; fo werden hiemit 


alle Jene, welche aus was immer für einem 


Rechtstitel an biefe Riederin Forderungen zu 
machen haben, oder font auf ihre Niclaffens 


(haft Anfpruch zu haben glauben, aufgefordert, ° 


ſich in Zeit von 3 Monaten vom Tag der Bus 
kanntmachung an, bierorts zu melden, und 
legal auszumeifen, als fie fonft nicht mehr wei⸗ 


ters gehörer, und ihre Forderungen verluſtig 


wuͤrden. 
Den 24. Oktober 1822. 
K. B. Landgericht Regenſtauf. 
B. v. Donnersberg. 


-— 


0 Belanntmathnum a 





vorbehaltlich der frebitorfchaftlichen Einroiligung, 
an den Meiftgebenben verfauft merden. 

Die Kaufsliehhaber haben fich alfo Diens 
fiag den 3. December um 9 Uhr zu Weiche eins 
zufinden , und ihre Angebote zu Prototoll zu 
geben; fremde Käufer aber haben fich Äber ihre 
Bahlungsfäbigteit legal auszuweiſen. 

Negenflauf den 7. November 1822. 

König. Baier. Landgericht. 
Bar, v. Donnersberg. 








2. Betfanntmadhung. 

Das Beſitzthum des Heindlmuͤllers Georg 
ZEpR naͤchſt Dinzlau, beftehend in Wohn, und 
Muühfgebäuren und Stallungen, einem gejons 
derten Stabl, einer Saͤgmuͤhle, Wurz« und 
Grasgarten, 70 Einfeg Feld, und 25 Tagw. 
Wieſen nebit 3 Krautgärten, wird am Freitag 
den 29. bief salva ratificatione Credito- 
rum Öffentlich zum Verfaufe ausgeboten. 

Kaufsliebhaber mögen fih am befagten 
Tage mit VerndgensAusteife verfehen, hier⸗ 
orts melden, und inzwiſchen das Anweſen durch 
den Eurator Joſeph Dftermaier von Duͤnzlau 
vorzeigen laſſen. 

Actum ben 6. November 1822. 

8. 3. Landgericht Ingolftabr. 
Gerfiner, Landrichter, 








2143. Borladbung 

Nachdem Sebaſtian Kaifer, Waſenmeiſter 
ge Adlſtein dieß Gerichts geſtorben ifi, werben 
sur genauen Herſtellung des Activ- wud Pap 
fioftandes alle diejnigen, welche eine Schuld 
farberima an don Marttarhanee aan Ad 
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Mittwoch den 4. December b. J. 
mit ihren Foberungen um fo gewiffer im Schloffe 
Viehhauſen ih anzumelden, und felbe zu liqui⸗ 
biren, als man aufferdbem mit der Verlaſſen⸗ 
fhaftsverhanblung meiters verfahren, unb bie 
fpäteren Anmeldungen nicht mehr hören wuͤrde. 

Man ertvartet endlich auch, daß diejenis 
gen, melche in bie Maſſa des Sebaftian Kais 
fer etwas fchuldig find, hievon gleichfalls ges 
wiffenhafte Anzeige machen werben. 

Actum ben 4. November 1822. 

8. 3. Graf v. Loͤſchiſches Patrimo— 
nialgeriht I, Klaffe Viehhau— 
fen, in Etterzhaufen, _ 
Forſter, Patrimonialrichter, 
Betanntmadhung. 
Nachdem die biöher für das Michel 
Schmalzliihe J Guͤtel zu Bodenſtein gefchlar 
gene Angebote nicht genehmiget wurden, fo twirb 
auf geſtellten Antrag dieſes z Guͤtl zur weis 
tern Derfteigerung 
auf Samſtag ben 30. November 
angefest, an welchem Tage fich zahlungsfäs 
bige Kaufsliebhaber bei bdiesfeitigem Gerichte 
zu melden, und ihre Angebote zu Protokoll zu 
geben haben. 

Zugleich werben alle bisher unbefannten 
Gläubiger des Michel Schmalz aufgefordert, 
am nämlichen Tage zu erfcheinen, und ihre 
Forderungen anzubringen, und gehörig nachzn⸗ 
weiſen, widrigenfalls fie mit, allen Anfprüchen 
auf die gegenwaͤrtige Maffe ausgefchloffen find. 

Nobding den 25. Dftober 1822. 

Königl. Baier. Landgericht Noding. 
Aurbach, Landrichter. 


.Befauntmadung. 
Nachdem fih am 23. Juli v. J. für ben 
Namelfteinhof der verpittibten Anna Maria Dorfs 
ner hierorts fein Käufer eingefunden hat, fo 
wird dieſer Verkauf in Eichhofen auf . 

Samſtag ben 30. bieß Monats 
wiede elt verſucht werben. 
brigens beziehet man ſich auf bie Aus⸗ 
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ſchreibung som 30. Juni v. J. im K. Intelli⸗ 
genz⸗Blatt für den Regentreis, Stuͤck 29. 
pag- 718. 
Actum ben 4. November 1822. 
8.3.0. Schmaus'ſches Patrimoniak 

gericht 1. Klaffe in Eichhofen, 

ju Ettersbaufen. 
Forſter, Patrintonialrichter, 


Befanntmadhung. 
Das in der Konfursfache des Georg Gal— 
lenberger von Jauchshofen am 28. v. M. ers 
laffene Prioritätss Erfennmiß wurde heute sin 
Kraft der Verkündung an bie Gerichtsthüre 
angeheftet, welches hiemit befannt gemacht wird. 
- Mallersborf am 31. Dftober ıg22. 

Königl. Landgericht Pfarffenberg. 
Knitl, Eandrichter. 
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Befanntmadung. 
Da fich gu dem durch die oͤffentlichen Blaͤt⸗ 
ter, nämlich durch das Regenkreisblatt Stuͤck 14. 
und bas hiefige Wochenblatt Et. 14. h. J. zum 
öffentlihen Verkauf auf ı7. April b. Jahre 
auggefchriebene Hofgut der verwittibten Pfaf⸗ 
felbaͤuerin Katharina Lang zu Unſernherrn Fein 
Käufer hervorthat, wird folches auf Verlangen 
der Kreditoren wiederholt auf Dienfiag den 
3. Dezember zum dffentlichen Verfaufe auss 
geboten, und jahlungsfähige Käufer aufgefors 
bert, am Verfaufstermine. in der Koͤnigl. Laud⸗ 
gerichts s Kanzlei zu erfcheinen , ihre Anbore 
zu Protofoll zu geben, und bes Zuſchlags vors 
behaltlich ber Freditorfchaftlihen Genehmigung 
gewärtig zu ſeyn. 
Angolftade am 31. Oktober 1822. 

Königlihes Landgericht. 

Gerſtner, Landrichter. 
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Bekanntmachung. 
Das Anweſen des Johann Taſchinger 
von Eltheim ſoll der oͤfſentlichen gerichtlichen” 
Verſteigerung auf Inſtanz der Creditoren salva 
rauſicalione derſelben unterworfen werden. 


1147. 











eriht 1 Alalje IMMER 
u Etterzhaufen 
Gorker, 


—— 
Zefanntmadıtt 
= —** Ser 
ı non 

Geier» xteemmnß mut Verl 
er erkündung an tu 

ud hiemitGefanat ga 


1a Ar ar tt er 
elſudt au dand geti 
—2—— hudnt 





— T. 


ſich an dieſem Tage am bezeichneten Ort und 
Siunde einzufinden, und fich über ihre Kaufs⸗ 


„fähigkeit durch legale Zeugniffe auszumeiien; bie 


auf biefem Anweſen rubenden Laſten und) Abga⸗ 
ben werben am Tage des Verlaufes betanſit ges 
macht werden. 

Das franliche Anweſen beſtebt: 

1) in einem halb gemauert‘ 1, bald aufge⸗ 
gimmerten Wohnhaus mit regſchindeln ein« 
gedeckt, worunter auch die Stallungen 
fi befinden; dann einem Stadel mit 
Stroh gedeckt, JE 

2) in einen Gärtchen per 17% Tagwerf, 

3) im 43} Ausſpann Feltgründen, 

4) in g Tagmwerf Miesgıänden. 

Actum Sadtamhof ten 21: Dftb. 1922. 

Königl. Landgericht Stadtamhof. 

R. v. Scherer, Laudrichter. 
— —— 
Cı) 
1248. Borladbung. ‚ 
Das Königl. Landgericht pfaffenberg 
hat in dem Schuldenweſen des verſtorbenen 
Unteraufichlägers und. Vermwalters Johann Res 
pomuf Ruedl zu Rottenburg, den Univerfals 
konturs erfaunt. 
Es werden daher die gefeglichen Edilts⸗ 
tage, naͤmlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und 
ihrer gehoͤrigen Nachweiſung auf 
Donnerfiag den 5. Dezember 1822. 

2) zur Vrebringung ber Einreden gegen - 
bie angemeldeten Forberungen auf 

Mittwoch den g. Jänner 1823. 


At. sahne u Me 


erften Erikrötuge die Ausſcuenuas TB 
rung von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an ben übrigen Eviftsragen aber 
die Ausfhlieffung mit den an benfelben vorjus 
nehmenden Handlungen zur Folge habe. - 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤzen des verftorbenen Ger 
meinfhuldners in Händen haben, bei Vermei⸗ 
dung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſol⸗ 
ches unter dem Vorbehalt ihrer Rechte bei Ge⸗ 
richt zu uͤbergeben. 

Zugleich wird am erſten Ediktstage bad 
Ruedliſche Anweſen zu Rottenburg zum Berfaufe 
auggeftelft, und ber Zuſchlag beffelben an den 
mit erforderlichen Vermögens» und Gittenzeugs 
niffen verfehenen Meiftbierer vorbehaltlich ber 
Genehmigung ber Gläubiger erfolgen. 

Diefes ludeigene Anweſen befteht in dem 
im Markte Mottenburg“ gelegenen, gemauerten 
einfischigen Wohnhaus mit 4 bequemen Zims 
mern, 9 Kammern, 1 Küche nebſt Speif, 
Menife, dann Wurzgärtel, und Hofraum. 

Mallersdorf den 30. Septb. 1822. 

. Knitl, Landrichter. 








21249 Befanntmahung. 

Das Anweſen bes Paul Thurmer zu 
Düru, wird auf deifen ‚eigenen Anteng an bei 
‚Meiftbietenden gerichtlich verſteigert, und biezu 
auf kommenden -* ‘ 

Mittwoch den 18. Dezember 1822-, 
Termin anberaumt. 11 2, 

Die Beftandtheile dieſes Anweſens find 

kolamnde: . 
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beſchaffene Wohnhaus ſammt Stall unier 
einem Dache. 

2) Der hoͤlzerne Stadel mit etwas ruinoͤ⸗ 
ſem Dache, 

3) Vier hoͤlzerne Schweinſtaͤlle. 

4) Der Backofen. 

B. Gärten: 

Der J Tagmerf haltende, mit Obſtbaͤumen 

beſetzte Hausgarten, fehlechten Bodens. 
C. Selber: . 

1675 Tagwerf größtentheilsmittelmäßigen 
Grundes, 

D. Wiefen: 

4 Togmwerf, ziveimäbig. 

EF. Holz: 

1) Der Gemeindetheil am Haar, 2 Tagw. 
groß, von ſchlechtem Boden, zur Haͤlfte 
mit kaubarem Holze, zur Hälfte mit Ans 
flug bewachſen. r 

2) Der Gemeinderheil am Hainthal, z Tags 
werk groß, mittelmäßtgen Grundes, mit 
Anflug bewachen. » 

Kaufsliebhaber, die fich Über Befigs und 
Zahlungsfähigfeit durch Zeugniße ausweifen koͤn⸗ 
nen, werben eingeladen, am ebenbemerkten 
Tage Morgens g Uhr im hiefigen Gerichtelofale 
zu erfcheinen , ihre Angebote zu Protofoll zu 
geben, worauf nad) Vernehmung ber Intereſ⸗ 
fenten der richterliche Hinſchlag erfolgen wird. 

Hemau am 8. November 1822. 


König. Baier. Landgericht Hemau 


im Regentreife. 
Eder, Landrichter. 








Betanntmadhune. 
Da ſich zu dem durch die oͤffentlichen Blaͤt⸗ 
ter. nämlich durch das Regenkteisblatt Stuͤck 
12, und durch das hiefige Wochenblatt Stuͤck 
12, und bie Beilage zu ber Augsburgiſchen ors 
diuari Poſtzritung Nro. 69. zum öffentlichen 
Vertauf auf den 1. April ausgeſchriebenen Dre, 
ſherhof tes Johann Geither zu Teſching 
naͤchhn Kaſching, fein Käufer hervorthat, wird 
tieſes Koſgut auf Verlangen der Keeditoren 
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wiederholt auf Montag ben 2. Dezember 
zum Öffentlichen Verkaufe ausgeboten, und zahs 
lungsfähige Käufer aufgefordert, am Verfaufsr 
termine in ber Könial. Landgerichts⸗ Kanzlei zu 
erfcheinen, ihre Anbote zu Protofol zu geben, 
und bes Zuſchlags vorbehaltlich der kreditor⸗ 
ſchaftlichen Genehmigung gewärtig” zu ſeyn. 
Ingolſtadt am 31. Oktober ı 822. 
Königlihes Landgericht. 
Gerfiner, Lantrichter. 





re Befanntmadhung. 

Auf Andringen eines Gläubigers wird das 
halbe Hofgut des Georg Leiderer von Stall⸗ 
wang biemit zur Sffentlichen Verfleigerung ses 
bracht. 
Dieſes halbe Hofgut iſt zu dem diesſeiti—⸗ 
gen Patrimonialgerichte Haunkenzell erbrechts⸗ 
weis grundbar, und beſtehet nach der Schaͤtzung 

zu Dorf: 

a) in dem bis unter die Balken gemauerten 
Wohnhaus, worunter ſich die Viehftals 
lung befindet; 

b) in dem gezimmerten Stadel mit einem 
zur Haͤlfte mit Stroh, und zur Haͤlfte 
mit Legſchindeln eingedeckten Dach; 

c) —— mit einem kegſchindel⸗ 
da . 


d) einem Gumpbrunnen ; 
su Feld: 

1) in einem 3 Taowerf großen Hausgarten 
mit Dbfibäumen ; 

2) in go Tagmwerf Aderland; 

3) in 95 Tagwerk Wiefen; 

4) in 84 Tagwerk Waltung; 

5) in 4 Tagwerk abgerheilten Gemeinde, 
gründen. - 

Nach einem Steuerkapital pr. 2450 fl. 
frifft zur einfachen Steuer 3 fl. 3 fr. 6 hl. uud 
zur einfachen Samilienfteuer ı fl. 13 fr. 4 bi. 

Tom Zehent wird 5 zur Pfarrei Erails 
ang und 5 zum K. Rentamt Mitterfels vers 
abreicht: 

Die geundherrlichen Gaben und Dienfie 





Zuſchlaze werbepainia der Ir 
Genehmigung semärtig' pe it. 
Añadt am 31, Oktebr 192. 
‚öniglihes kandzeritt 
Berfiner, banccn 
efanntmadeınt 
Anbringen eines Glirtuei we! 1 
iaut des Georg deiderer ve eb 
mit zur Affenelicen Berfinyent ? 





1 halbe hofgut iſt zu dem =" 
sowialgericte Saustenyd 2 


asar, um beſtehet nach hr ER 


zu Dorf: 
sem bis ander Die dallen —— 


sguhaug, merunter ſich ve DAR - 


9 70 BE, „Zu 9024, sie En AN 
Deyember auf der Poſt zu Stallwang oͤffentlich 
feilgeboten, und an ben Meifibietenden gegen 
baare Bezahlung unter Vorbehalt der Genchmis 
gung loggefchlagen werden. j 

Die Kaufsanbote werben am befagten Tag 
von 9 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags 
angenommen, und auswärtige Kaufsliebhaber 
haben fich uber Aufführung umd Vermögen aus⸗ 
zuweiſen. 

Am 11. November 1822. 
Königl. Landgericht Mitterfels 
im Unterdonaukreis. 
Mater, Landrichter. 








Nicht» Amtliche Bekanntmachungen. 





2. Befanntmadung. 
Ein junger Mann, welcher mehrere Jahre 
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Kurs der Baleriſchen Staats » Papiere, 
Augsburg ben 14. November 1822. 
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Preife der aan welche einer polizeylichen Tare unterliegen. 
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— Megensburg Mittwoch ben 27. November 1822. 





- Berfügungen 


Der Koͤnigl. hoͤchſten Kreisftellen und ber 


übrigen Kreis + Behörden. 





Tate, . 


Die Feler des Eentral + tandwirchfchaftss 


oder Oktober s Feftes im Zahre 1822. 


Nichts fonnte erfreulicher feyn für alle Freunde 


bes Daterlandes, als das allerhoͤchſte Reſcript 
vom 24. Sept. , welches nur zu fehr an beu 
Tag legt, meld großen Werd Se, Maje⸗ 
fät der König als Proteftor des landwirth« 
ſchaftlichen Vereins auf bas jährliche Lands 
wirthſchafts ⸗ ober Dftpberfeft, fo wie übers 
banpt auf bie Unternehmungen gedachten Vers 


‚eins, legt. Es lautet: „Damit Se. Majeftät 


um Blue oa Als... aueh wann 


legterm Tage fobann Alferhöchftbiefelbe das ber 
fagte Feft mit Ihrer Gegenwart verherrlichen, 
und bieburch Ihren treuen Unterthanen einen 
neuen Beweis landesväterlicher Theilnahme an 
tiefer auf das Wohl der Nation fe einflußreichen 
Anftalt geben werte.’ Und wie fonderbar — 
mährend es am 6. Oktober unaufhörlich regnete, 
erfchien am 13. Dftober die Sonne im vollen 


Glanze, gleichſam das Feſt wie göttlich zu ums - 


ſtrahlen. Um 2 Uhr warb unter allgemeinem 
Frohlocken und dem Nufe: „Er lebe hoch!“ — 
Seine Majeftät der König, Ihro Majeftät bie 
Königin, II. KR. Hoheiten der Kronprinz und 
ber Prinz Karl, dann bie ganze fönigliche Far 
milie feierlichft empfangen. Alles war erflaunt 
über die noch nie fo zahlreich gefchene Menge 
ber Zufchauer, auf dem natürlichen Amphithea⸗ 
ter und den meiten Flächenräumen ber There 


Rinteln nn A nn ac 
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bis go tanfend Menfihen im wahren Frohge⸗ 
fühle verfammelt. Es ſtimmten Chöre dag bes 
fannte Volkslied — Heil unferm Koͤnig! — 
Heil — an, verſchiedene Mufifen ertönten, 
es donnerten die Kanonen ⸗und im vollen Ju⸗ 
bel begann nun ſo das Be 


Es ward jetzt — in Ordnung, 
was Vorzuͤgliches die Landwirthſchaft für Vieh⸗ 
zucht und Maſtung geleiſtet, und was die ver⸗ 
ſchiedenen Gerichte preiswuͤrdig den Tag zuvor 
davon anerkannt haben. 

Aus den Haͤnden ESr. Excellenz des Herrn 
Staats-Miniſters des Innern, Grafen von 

Thuͤrheim, wurden nun Mr Preiſe auf fols 
gende Weife vertheilt. — — 
II. 


Fuͤr die 4jaͤhrigen — 
Hauptpreiſe 
z. Joſeph Loichinger, Bierbrauer von Strau⸗ 
king im Unierbonaufreife. 
2. Joſeph Madl, Wirth vom Schenkendobl, 
Landg. Gries bach im Unterdonaukteiſe. 
3. Mathias Sibein von Baar bei Neuburg, 
Landg. Neuburg im Oberdonaukreiſe. 
4. Jatob Scheid von Stadtamhof, Landg. 
Stadtamhof im Regenkreiſe. 
Nachypreiſe mit ſilbernen Vereinsdenlmuͤnzen, 
Buͤchern und Fahnen. 
1. Michael Lindlmaier von Griesbach, Landg. 
Griesbach im Unterdonaukreiſe. 
2. Graf Seinsheim von Gruͤnbach, Landg. 
Erding im Iſarkreiſe. 
Weitpreiſe. 
1. Joſeph Madl, Wirth von Schenkendobl, 
wie oben. 
2. Michael Lindlmair von Griesbach, wie 
oben. 
3. Joſeph Loichinger, Bierbrauer von Strau⸗ 
bing, wie oben. 
Fuͤr die Zuchtſtuten. 
Sauprpreife. 
1. Karl Neumar von Tietenfeld, Landg. Eichs 
fiäde im Negenkreiſe. 


0 
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2. Ubih Bel von Schaimbach, Landg. Kain 
im Dberdonaufreife. 


g. Konrad Scheid von Hartham , Landg, 


— im Regenkreiſe. 

4. Georg Widm Blerbrauer von Aindle 

Landgerichts EL im Oberdonaulreiſe. % 
5. Johann Georg Auer von Dorfbach, Landg. 
Griesbach im Unterbomaufreife. 

6. Barthlmaͤ WIR von Stengham, Landg. 
Mühldorf im Iſarkreiſe. 

7. Joſeph Wimmer von Ze, Landg. Waſſer⸗ 
burg im Iſarkreiſe. 

8. Johann Stadler vom Patrim. Ger. Porn 
Sandg. Pfarrlirchen im Unterdonaus 
reife. 


Nachpreiſe wie oben. 


1. Georg Echeckenhofer von Sartelohauſen 


Landg. Freiſtug tin Iſrkreife. 
2. Peter Fiſcher von Koͤlz, Landg. Toͤlz im 
Iſarkreiſe. 
3. Andrä Bucher von Altburg, Landg. Strau⸗ 
bing im Unterdonaukreiſe. 
* Kafpar Stchtner nah Edern, kands. Tegerns 
fee im Iſarkreiſe 
5. Alois Stift von Rottenbuch, kandg Schon⸗ 
gau im Db 
6. Joſeph Weisinger von Schlchtorf r Randy. 
Weilheim im Jfarfreife. 
7. Albert Hofmann von Hohenried, Patrim. 
Gerichts Arnbach, Landg- Schrobenhaufen 
im Oberbonaufreife. . 
8. Jakob Brudmair von Ausbach, Landg. 
Griesbach im Untertonaufreife. 
9. Joſeph Leipold vom Plattling, Landg. Degs 
gendorf im Unterdonaufreife. 
10. Johann Fiſcher vom Moosburg, Landg. 
Moosburg im Sfarfreife, 
11. Sebaſttan Jakob von Wiefen, Landg. Gröns 
nenbach im Oberdonaukreiſe. 
12. Jakob Urban, Pfarrer zu Unterpfaffenhofen 
Landg. Starnberg im Iſarkreiſe. 
Weitpreiſe. 
1. Johannn Georg Auer von Dorfbach, Landg. 
Griesbach im Unterdonaukreiſe. 
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bach, wie oben. 
6. Michael Schilein von Wornfeld, Landg. 
Pleinfeld im Rejattreiſe. 

Die Urkunde des Preisgerichts hieruͤber 
lautet, wie folgt. 
nt Brotsefolf, 

abgehalten bei der Muſterung der als Preis⸗ 
werber in der ‚fi Meirfchule vorgeführten 
Henofte und Stuten 
München, den ı2. Dff. 1822. 
Gegenmwärtige - 
Hr. v. Eifenbera, f. 6. General. - 
— Dr. Efhmann, f. Oberpferbarst. 
— Sentner, Schmiblehrer an ber k. Der 
" terinär» Schule. - 
— Hartl, Bierbrauer, 
— Mühlbauer, Lohnkutſcher. 
— Schloder, Lohnfurfcher. 
— Schwankart, Bierbrauer. 
— Bar. v. Zur weſten, k. Obriſt. 
Leitendes Mitglied von Seite des Generals Eos 
mite und Protofoll» Führer, Hr. Ober⸗ 
appellationsgerichtsrath v. Hoffteten. 

Die obenbemerften Mitglieder des Preis⸗ 
gerichts haben fich vor allem über nachftehende 
Grunbjäge vereinigt: 

1) Nach ‚gemachten Erfahrungen wirkt 
nichts fchädlicher auf die Pferdezucht, als die 
Zulaffung fehlechafter Hengſte. 2 

2) Wenn man einer Seits dem Landmanne 
eine Enrfhäbigung für feine Bemuͤhung im Auf⸗ 
ziehen der Hengſte gerne gönnen wollte, — 
fo if es anderer Seite wieder ſehr gefährlich 
folche Werbe mit Nrelion ım heahreit. inhbem ber 


edle Hengfle ihre Mare nach und nach zu vers 
sollfommnen, giebt vor allem die Baſis einer 
zeinern Pferdezucht, welche durch Baflards 
bengfie gar nie erreichbar wird. 

An. folchem Berracht hat man nun ger 
glaubt, den Eruten eine vorzuͤglichere Auf ⸗ 
merffamfeit widmen zu muͤſſen. 

Die heurige Conkurrenz der Hengſte hat 
bie Nichtigfeit obiger Grundfäge ſchon aften» 
mäßig gemacht. 

Unter 51 preiswerbenden Hengſten fonnte 
auch wicht einer als ein reiner — bie Rage vers 
erelnder — Zucht heng ſt anerkannt werden, 


das Preisgericht mußte aber — abgeſehen von 


einzelnen Vorzuͤgen und Schönheiten — zuvoͤr⸗ 
derſt bloß die Faähigkeit zur edlern Zucht 


bei Zuerkennung der Preiſe beruͤckſichtigen; und 
hat demnach ben in vorſtehender Liſte verzeich⸗ 


neten 5 Pferbezüchtern mehr in Beziehung auf 


die Villigfeit einiger Entſchaͤdigung und zur Ers 


mimterung, als in QUnerfennung ber 
Zuchtfähigteit und SHerfiellung eis 
ner Reins Mage vier Hauptpreiſe und 
zwei Nachpreife zuerlannt, dieß glaubt das 
Preisgericht ausdruͤcklich erflären zu muͤſſen. 
Da ſolchermaſſen 2 Hanptpreife übrigen, 
fo hat: man gerlaubt, — felbe, — ba eine 
peluniaͤre Erſparung nicht zivecfgemäß im vor⸗ 


liegenden Falle erfcheinen dürfte, — den Stus 


tennpreifen beilegen, eigentlich für diefe Abthei⸗ 


Jung 2 Hauptpreiſe mehr ausfegen zu können, 


Ganz im verfchrten Verbäftniffe fanden bie 
Kruten, beren — noracführt . und wirklich 
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gramme ansgeſetzt find, fonbern noch ber zte 
und ste für die Hengſte beftimmte Preis bier 
zugetheilt, — in der vorgehenden Lille finden 
fid) die Namen ber Preiferräger nach ber vom 
Preisgerichte ausgefprochenen Reihenfolge. 


Die Weitpreife wurben nach den Ortsent⸗ 
fernumgen, in fo ferne felbe nad} der Vorſchrift 
des Programms legal nachgemwiefen waren, 
ausgefprochen. 


Mau hat fich leider auch heuer wieder 
überzeugen muͤſſen, daß viele Zeugniffe nicht 
vorfchriftmäßig ausgeftellt, oder deren gar feine 
beigebracht waren, obwohl die fhon vor langer 
Zeit in dem Vereins- Wochenblatte, in den 
Kreisblättern f. a. geſchehenen Ausfchreibungen 
fir den befchränftefien Kopf keinen Zweifel über 
ob und wie uͤbrig bieten laffen follen, 

Um einer Seits nicht vielleicht falſche 
Thatſachen für wahr anzunehmen, anderer Seits 
Preiswerber, die am Verſehen unſchuldig, micht 
unbilliger Weife auszufchließen, bat man jie 
zwar zur Preiswerbung zugelaffen, jedoch bes 
finmet, daß ihre Preifefahnen und Bührers 
muͤnzen einsmweilen in Depofito beim Generals 
Comité des landw. Vereins hinterlegt bleiben 
folten, bis fie die fehlenden oder mangelhaften 
Beugniffe in legaler Form und nad der Vor⸗ 
fchrift des beurigen Programms beigebracht 
haben werben. 

Die ift der Fall binfichtlic der Hengs 
fie — beim 3. Hauptpreiſe, — 
binfichtlich der Stuten — beim 2. 3. 

u. 6. Hauptpreife, 

dann bei ben Nachpreifen 3. 4. 9. IT. 


Hiemit endete bag Gericht feine Geſchäfte 
mit dem Bemerken, daß die Preiswerber, ber 
sen Yreife in Depofito bleiben, beim Vorhalte 
der Mangelhaftigfeit ihrer Papiere folche Maß⸗ 
zegel ſelbſt erbeten haben, und bei ihrer Zulafs 
fung als Preismerber demnach bereits. gemüglich 
hievon unterrichtet worden find, 


—— 
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Zum Schluße wird noch bemerkt, daß man 
ſich aus ben beigebrachten Zeugniſſen ſowohl, 


als ber muͤndlichen Auskunft der Preiswerber 


und anderer Unterrichteter uͤberzeugt habe, wie 
wenig Antheil von manchen Landbeamten an der 
fo wichtigen. Angelegenheit der: Landwirthſchaft 
genommen wird, ja daß ſie ſich ſelbſt nicht eins 
mal die geringe Mühe gegeben haben, bie 
Zeugniffe vorfchriftmäßig auszuftellen; man hat 
ferner geiehen, dab — ber Sffentlichen Aus 
fchreibungen ungeachtet — man die Landleute 
noch immer in dem irrigen Wahne gelaffen har, 
daß die Geſtuͤt ⸗ Commiſſions Zeugniſſe zur Preife, 
werbung hinreichend waͤren, — Zeugniſſe, 
welche ſelten die ſo noͤthige Eigenſchaft ſelbſt aus⸗ 
uͤbender Landwirthe enthalten, für welche boch 
biefe landwirthſchaftliche Preifevertheilung aus⸗ 

ſchluͤſſig beſtimut iſt. 
Womit beſchloſſen und unterzeichnet worden. 
Folgen die Unterfchriften. 





Das GeneralsComite, zwar diefe twichtis 
gen Bemerkungen und ben Ausfpruch des Gerichts 
achtend, glaubte jedoch zur Beruhigung und 
Ermumterung der Pferbezüchter in Anfehung der 
Hengfte ins Mittel treten, und fie für ihre be, 
fondere Pflege und Aufmerffamfeit belohnen zu 
muͤſſen. Es erfuchte fomit bag Preisgericht, 
auch die uͤbrigen Hengſte fuͤr die Nachpreiſe noch 
zu klaſſificiren, wonach dann folgende Preiſe⸗ 
Vertheilung noch Statt fand. 
Weitere Nachpreiſe für Hengſte. * 

1. Martin Lindinger von Berg, Landg. Grieg, 
bach im Unterbonaufreife. 

5. Georg Preis, Detonom von Amberg, Landg. 
Amberg im Regenkreiſe. 

3. Anton Stark, Färber und Schiffmeifter von 
Miildorf, Landg. Mühldorf im Iſarkreiſe. 

4. Joſeph Burkhard von Aſch, Landg. Buchloe 
im Dberbonaufreife. 

5. Andreas Birkl von Perlach, Landg. Muͤn⸗ 
hen im Sfarkreife. — 

6, Iſidor Huber von Horetsham, Sandg. 
Griesbach im Unterbonaufreije, 
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a * ie —** 10. Wſeph Reſch von Hohenſtadt, xTandg. an ·. ⏑ ⏑ — TREE 
geringe Mühe. gegen hub, BGriesbach im Ungerbonaufreife; 5. Kirchmair, Bierbrauer von Murnau, gang. 
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sehen ni — ie Heiden db 4. Georg Preis von Amberg, wie oben. - 6, Moosmang , Schweiger von Sandijell 
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* er up j 1ll. 8. Blaner, Müller von Graßlfing, Landg. 
hiut eichend ei york ‚Das Preisgericht für,. die Zuchtſtiere, Dachau im Iſarkreiſe. 
ılten —* "hr mit Er gie . aus dem General» · Weitpreiſe. Da er 
land witihe ERNATT ireftor Ritter von Miller, als leitendes 1. eſchel, Wirt 
dwi —— > * — General Comie Dann % im — ——— 
heſtiaui iR. u um Huber als Altwar. 2. Woͤrmann von Rothenbuch, wie obe 
vn hen ee Preigrichter: 3: Kirhmayr von Murnau, mie oben. gi £ 
Folgen Hr. a. Wen. 4. Durfart von Aſch, mie oben. 
, — — es —— in Neuhauſen. Fuͤr bie ad bemerften 
erfungen un en we = zen — in Haidhauſen. Hauptpreife. 
- afaubee jebodh ie — Begmapr, Rod. 1. von Renner, Major, Klofter s Reali 
—* per nn, — Mäsı, Reugerienwirth. Yefiger von Poling, Ps —— 
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6. Haibinger , Möller‘ von Dane Ne 
genfreife. 
Reinpolt, Poſthalter non — Patrim. 
ei Seefelb, Lantg. Starnberg i im ars 
reife. 
8. Spit weg, : Pofihalter won Pfaffenhofen, 
rands Starnberg im Iſarkreife. 
Weitpreiſe. 
Yaldinger, Müller von Ingolſtadt, wie oben, 
2. Fuchs, Wirth von Landsberg, Landg. Landes 
berg im Iſarkreiſe. 
Woͤrmann von Rothenbuch, mie oben. 
Kirchmayr von Murnau, tie oben. 

Für die Schweinszucht. 3 

Hauptpreife. a 

Weiginger, Bierbrauer von Schlehdorf, 
Landg. Weilheim im Jſarkreiſe. 
2. Kreitmair, Wirth von Hohenthan, Landg. 

Ebersberg im Iſarkreiſe. 
3. Maier, Oekonom von Beiharting, Landg. 

Roſenheim im Iſarkreiſe. 

Nachpreiſe wie oben. 
1. Woͤrmann, Bierbrauer von Nothenbuch, 
Landg. Schongau im Oberdonaukreiſe. 
Auer, Wirth von Makkirchen, Landg. Mies⸗ 
bach im Iſarkreiſe. 
NWeitpreife. 

1. Woͤrmann von Rothenbuch, Lande. Schens 

gan im Dberbonaufreiie. 
2. BWeitinger von Schlehderf, wie oben. 

IV. 


7 


* 


2: 
4: 


I. 


Deredelte Schafzuht und Biegen. 

12 Kigenthümer, führten veredelte Stoͤhre 
und Murterfhafe vor, und 8 Eigenthuͤmer Zie⸗ 

„genbärte und Ziegen. 

Das Meisgeriht beſtand aud dem Hrn. 
geheimen Rath v. Utzſchneider, als leitens 
bes Mitglied von Seite des General⸗Comiteᷣ, — 
mob Sen. p. Klöctl als Aktuar; dann als 
Nichter: 

Hr. Major v. Nenner. 

— Direftor Baron: v. Wefelb. 


— InfpefterWimmer von Schleißheim. 


— Johann Baufnedt. 


— 


* 
* 
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Hr Wolfgang Zoernſein. * 
— Korbinian Obermair. 


— Karthaus, Fabrik⸗Inſpektor. 
Die a wurden * folgende Weiſe ver⸗ 
in 


Sir bie veredelte Shafjudt. 
Baupipteiſe 

1. Freiherr v. Nuffin von Beipern, —* 
Dachau im JIſarkreiſe. 

2. Haflinger, Schweiger von Harlaching 
Landg. Miinchen im Jfarfreife, 

3. Johann Baumann, Bierbrauer von Woͤris⸗ 
bofen, Landg Luͤrlhenn im- Oberdonau⸗ 
kreiſe. 

4. Joſeph Naͤgerle, Schäfer von Schongau 
Landg. Schongau im Oberdonanfreife. 

Nachpreiſe wie oben. 

4. Johann Faibinger, Bauer von Freiling, 
Landg. Eggenfelden im Unterdonaukreiſe. 

2. Zimmermann, Pfarrer v. Noggelfing, w.oben. 

3. Georg Kloiber sen St. Paul, Lande. Er 
ding im Iſarkreiſe. 

4. Alois Potzenhard von Kleinkoy, Lande. 

Guͤnzburg im Dberbonaufreife. ' 

Meitpreife. 

Georg Straßmair, Bauer von Uttenborf ’ 

Landg. Mitterfels im Unterdonaukreiſe. 

9. Alois Posenhard ven Kleinkoy, wie oben.’ 
Joſeph Wenumger, Hefinhaber zu Strans 
bing, Landg. Straubing im Unterdonau⸗ 
treiſe. 

4. Alois Zimmermann, Pfarrer von ae 
fing, wie oben. 

Bemerfungen Über bie le 

ten verebelten Schafe . 

1) Die beiden Widder des Freihrn. v. 
Muffien, melde den erſten Preis erhielten, 
hatten ein gleichartiges gefchloffenes Vließß, Heine 
regelmäßige Stapeln, im welchen fich zum 
Theil noch Meinere, (ein Zeichen nleichartiger- 
Feinheit) fanden. Der ine davon Hatte 
gelben Fettſchweiß, amd die Feinheit und Ges 
ſtalt feiner Wolle war fehr ausgeglichen. Der: 


andere war noch etwas feiner, hatte weißen 
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feie zu wuͤnſchen geweſen. Der ſcheinbare 
Mangel an Geſchmeidigkeit mag wohl dem Um⸗ 
flande zugezaͤhlt werden buͤrfen, daß die miter⸗ 
ſuchte Wolle im nebelfeuchten Zuſtande abge⸗ 
nommen wurde. 

3) Der Widder, dent ber zweite Preis 
zuerfamne worden, jeigte ein gefchloffenes Vieh, 
gelben Fett s Schweif, Jiemlich regelmaͤßigen 
Stapel, Haardurchmeſſer 3752 Belle, 16 bis 20 
Kraͤuſeiungen auf ı Bol‘, ſtatke Elaftizicätz 


aber wenig Gefchmeibigfeit. 


) Der dritte Preis wurde einen? Thiete 
zuerlannt, deſſen Wolle einem Haaredurchmeſſer 
von — und 1% Kraͤuſelungen auf die Länge 
tiries Zolles, ſtatke Elaftigiede, und ziemlich 
Geſchmeidigkeit zeigten. 

4) Den letzten Hauptpreis erhielt ein 


Widder, deſſen Wolleuhaare einen Durchmeſ⸗ 


der von I8 Zoll zeigten, und wo auf die 
Zolllaͤnge nur mehr 14 Kraͤuſelungen gezählt 
wurden. Der Stapel mar etwas verwirrt, 
vie Elaſtizitaͤt gering, die Gefchmeibigkeit ber 
Wolle aber anfehnlidy. 

5) Die Thiere gehörten durch gehends zu ben 
gedraͤngtwolligten, und liefern fehe gute Tuchr 
wolle, 

6) Auffer tem zur Preisbewerbung vorges 
führten Thieren, wurde vom ber Freifrau von 
Duante, Gutäbefigerim zu Wuͤrzburg ꝛc., 
Wollenmuſter eingefande vom einer Heerde, bie 
4000 &t. zählt, und bie von fo audgezeichnes 
ter Befchäffenheit find ; daß ihrer hier näher 
gebacht werben folk, ! 


ka Ah ,... data 
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zer Gefchmeidigfeit. ' Die Wollenhaare eineg 
4 (chaufeligtn Widders wirſen einen Pırrchmefs 
fer von #723 Bl, 26 fache Und nleichartige 
Rräüfelungen auf den Zoll gute Chafisteät, 
Sanftheit nnd Geſchmeidigkeit. Die Thiere.von 
gern ** yet dir den kutzwolligen 
zu gehoͤren, und ben en Fordet 
Tuchwolle voͤllig zu genuͤgen. — 
Mi ce bie Erg — gegenwaͤr⸗ 
waren, konute eine Preisbewerbun 
we 
Sur die Bienenfeht. BSoͤcke. 
mer 2. —*** 28* 
r. Iohann Werner, Bauer von Lenggties, 
Landg. Tel; im Iſarkreiſe. 
a. Yofph Wattzinger, Bierbrauer von Schleh— 
dorf, Landg. Weilheim im Iſarkreiſe. 
- Nachpreiſe. 
1. Johann Hetßze von Kleinbuch, Lande. Te 
gernſee im Iſarkreiſe. 
2. Anton Grandauer, Poſthalter vom Zorneding, 
' —— Ebersberg im Jſarkreiſe. 
. Ziegen. — Hauptpreiſe. 
1. Michal Weber Pächter von Lappen, Laut, 
Minden im Sfarkreife. ©. * 
». Jonag Maier, Bierbrauer von Beiharking , 
Landg. Rofenhein in Iſarkreiſe. 
Nachpreiſe. 
1. Pichler, Bauer von Keferlohe, Landg. 
Eberoberg im Iſarkreiſe. * 
9: Joſeph Werner, Blerbrauer von Rothen⸗ 
buch, Landg. — im Oberdonaufteife. 
f & 
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bemifer als leitendes Mitglied, dann aus bem 


Richtern : ni 
HOrn. Sofob Hohenleitner.' 2) 
— Martin Werle -: 
— Bimon Jell. 


I, 
2 


2 WB 


— Sebaſtian Pföffel. 
— Joſeph Sailer. 
Die Preiſe wurden wie folgt vertheilt. 
Maſtochſen. — Hauptpreiſe. 
Georg Theen, Metzger von Augsburg im 
Oberdonaukreiſe. 
Andraͤ Wagner, Wirth von der Luͤften, 
Landg. Muͤnchen im Iſarkreiſe. 
Kaſpar Seppenhofer, Hofmetzger von Muͤn⸗ 
chen im Iſarkreiſe. 
Nachpreife. - “ 
Joh. Bapt. Müpldorfer von Vildhofen, 
Landg. Vilshofen. im Unterbonaufreife. 


. Yanaz Sedelmaier, Bierbrauer von Reis 


ſchach, Landg. Altensteing im Unterdonaukr. 
Meitpreife. 


. oh. Bapt. Mühldorfer, mie oben. 
.Ignaz Sedelmaier, wie oben. 

. Georg Theen, wie oben. 

. Johann Mair von Gifhof, Landg. Mies⸗ 


bach im Iſarkreiſe. 
Mafttühe. — Hauptpreife. 


. Raspar Seppenhofer, Hofmegger von Muͤn⸗ 


chen im. farfreife. 


. Balch. Reinpold, Pofihalter von, Inning, 


Landg. Starnberg im Iſarkreiſe. 


. Andrä Wagner, Wirih von der Lüften, 


Landg. Münden im Iſarkreiſe. 
Nachpreife. 


. Georg Meiner, Pofthalter von Stein, 


Landg. Trofiberg im Unterbonaufreife. 


. Martin Hipper, Bierbrauer von Weilheim, 


Landg. Weilheim im Iſarkreiſe. 
Meitpreife. 


. Georg Reiner, Poftpalter von Stein, wie 


oben. 
.Joſeph Weiginger, Bierbrauer von Schleh⸗ 


dorf, Lande. Weilheim im Iſarkreiſe. 
Maſtſchweine. — Nauptpreife, 
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1. Zaver Boͤck, Roc von Minden im Yarfreife, 
2. Sebafttan Seblmaier, Meßger von Velden , 
Landg. Bilsbiburg im Unterbanaufreife, 

9. Ferdinand Ferchl, Pfarrer zu Oberfoffing, 

Landg. Mühldorf im Iſarkreiſe. 
Nachpreiſe. 
ı. Johann Fahrner von Neuhauſen, Landg. 
Muͤnchen im Iſarkreiſe. 
2. Lukas Plank von Schaͤffelding, Landg. 
Landsberg im Iſarkreiſe. 
Weitpreiſe. 
1. Sebald Hoͤber, Bierbrauer von Furth, 
Landg. Eggenfelden im Unterdonaukreiſe. 
2. Sebaſtian Forſter von Muͤnchſtorf, Landg. 
Pfarrkirchen im Unterdonaukreiſe. 
3. Joſeph Weitzinger, Bierbrauer von Schleh⸗ 
dorf, Landg. Weilheim im Iſarkreiſe. 
4. Taver Hirſchberger, Pfarrer in Wambach, 
Landg. Erding im Iſarkreiſe. 
Maſtkaͤlber. — Hauptpreiſe. 
1. Mathias Burkhardt von Bidingen, Landg. 
Oberndorf im Oberdonaukreiſe. 
2. Andraͤ v. Dalarmi von Bernrieb, Landg. 
Meilheim im Iſarkreiſe. 
3. Balth. Reinpold, von Inning, 
Starnberg im Iſarkreiſe. 
Nachpreife. 
1. Joſeph Woͤrmann, Bierbrauer son Nos 
thenbuch, Landg. Schongau im Oberdonaukr. 
2. Rinigius Greif, Wirth zu Schwabbruck, 
Landg. Buchloe im Oberdonaukreiſe. 
Meitpreife. 
1. Ninigius Greif, Wirth zu Schwabbruck, 
wie oben, 
2. Joſeph Woͤrmann von Rothenbuch, 
oben. = 
3. Mathias Burkhardt von Bidingen, wie oben. 
Maftfhafe. — Hauptpreife, 
1. Johann Furtmair, Ziegler von Namnerg, 
borf, Landg. München im Iſarkreiſe. 
2. TaverSchreier, Metzger von Aicha, Landg, 
Aicha im Dberbonaufreife. 
3. Mathias Wagner, Gutsbefißer zu Kirchs 
weg in Wahl, Landg. Miesbach im Ifarfr. 


Landg. 


wie 








. a. 


J 


2. Pr. 


3. Pr, 


. Maſt-Vieh im Anſehung der 


"Hauptpreife 
Mia ſto ch ſe n. — 
Braun mit weißen Flecken, 
mZoll hoch, 9 Sch. 6 3. lang, 7 
Jehre alt, 8 Monate in Maſtuag, 
gefuͤttert mir. Heu, Traͤber und Mehl, 
im Koſten pr. Taa ‚20 -fr., wog vor 
6 3t. und nath det Maft 19 Zt. 75 Df. 
Semmelfarb, 3 &.. 6 3. bed, 8 ©. 
6 3. lang, 4 Jahre alt, g Monate 
in Maftung ,  gerütrert mit bürrem 
Klee mit Repswehl, im Kofien wis 
chentlich a fl. 30er, wog vor 7 Zt. 
und. nach der Maft 11 8t. 75 Pf: 


-Rothgefiedt, 6 Si heh, 8 ©. 3 8. 


fang, 6 Y: alt, | 2M; mit; Grum⸗ 

met, Träber und Mehl gefüttert, im 

Kofien tägl. zo fr, mog vor ber 

Maft 8 umd nad) berfelben 11 Bt. 
aftühe 


1. RE 10 3. hoch, 5&. 1038. 


5 Pr. 


+ 


+ 


2. Sr. 


lang, 6. 3. alt, 9 M. mit Grummet, 
Traͤber u. Mehl gefüttert; koſtete taͤgl. ro 
fr., wog vor ber Maſt 5 Zt. und 
nach derſelben 10 Bt. 
Schwarz, 5 S. 6 8. hoch, 8 S 6B-lang, 
6 J. alt, 5 M. mit gedoͤrrtem Klee, 
Grummet und Abfallaus der Eſſigſie⸗ 
derei und Branntweinbrennerei ger 
fuͤttert, koſtete taͤglich 17 kr. wog vor 
4 Bt. und nad) der Maſt 7ißt. so Pf. 
Braum, über das Kreuz weil, 5 ©. 
Sch. &-©. Ina. 6% alt, 4 M. 


6 Schuh” 


„2. Pr. 
u ang 14 Wochen alt, mit Muütters 


2. pr. 
& Pr 
2. | Pr, 


2. Br. 


"naher 's ar 
 Halbrorh" uns halkheihr 3. S. ırB. 


.»„. mn 


FR: AN 


hech, 8 & 42. lang, 2} I. alt, 
vi Monate mit Erben und Milch ges 
mäftet,, Toftetefeirrız Monaten 30 fl. 
wog vor der Maſt 281. uud nach 
berfelben 5 Dt: ' * 

Weiß und romh Etllen hoch, » Een 
4 B- Ing, FI alt, ra M. mit 
Schrott, Gruntbien, Mild und Eis 
cheln gemäftet, foftete.tänlich 12 fr. , 
wog vor der Maft 2 Zt. und mad) ders 
felben 6 Zt. 

Maftfälber. 


Mausfard, 4 S. bh, 5 S. 6 3. 


milch und Butter genaͤhrt / ter Koftens 
betrag der Maft kann micht angefchlar 
gen werben, wog nach ter Maft 3 3- 
zo Pfund, ’ N 
Falb mit weißlichten Vorderbeinen, 
3. Monate alt, wurde mit guter Milch, 
dann Schotten und Kaͤſzwaſſer getränft, 
wog vor der Maſt 58 Pf. und nach 
derfelben 2 3. 78 P- 
Roͤlhlicht⸗ gran — ohne Abzeichen, 3 
©. 23. hoch, 14 Wochen alt. 
- Maftichafe, 
Weiß, 6 Monare auf der Weide ger 
mährt, wog vor der Maſt 40 Pf. 
nachher 86 Pf. 
Meiß, im Stalle umb anf der Meite 
genährt, wog wor der Malt 6o Pi. 
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Anmerfung Der Koſten der Maflung 
muß fünftig befonders bei ben Maſt⸗ 
kaͤlbern und Maftichafen näher ausge⸗ 
wieſen werden. 

Gortſetzung folgt.) 

— — — — — — 

zar6. Ad Num. 2855. Num. Exp. 2071. 

Au ſaͤmmtliche Polizeybehoͤrden des Regenlreiſes. 


¶iffentlicht Wuͤrſelſpiele betr.) 





Im Namen 
Seiner Maieſtaͤt des Königs. 


Man hat die Anzeige erhalten, daß auf 
öffentlichen Maͤtkten, bei Kirchwephfeften ic. ıc. 
fogenannte Gluͤckshafen mit Wuͤrfelſpiel aufge 
Kellt werben. 

Da nun derlei Spiele vorlängk verboten 
wurden, fo macht man fämmtl. Polizeibehoͤrden 
hierauf mit dem Beiſatze aufmerkſam, daß jede 
Connivenz oder Geſtattung folder Spiele mit 
einer firengen Ordnungs / Strafe belegt werden 
wird. 

Regensburg am 18. November 1822. 

K. Regierung des Regenkreiſes 
(Kammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
v. Schmitt, Direktor. 


Kirnberger, Sekr. 





— — — — — 
1257. Ad Num. 375. Num. Exp. 392. 


(Die Erledigung der Pfarsen Weſtheim betr.) 


Sm Namen 
Sr Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Durch den Tod des Pfarrers Fund if 
die Pfarrei Weſtheim, Detanats Ruͤgheim zu 
Unterhohentied im Intermainfreife erlediget wor⸗ 
den, deren Ertrag fi nach der Faffion vom 
Jahr 1839 auf 464 R. 74 fr. berechnet. 


— 
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Bewerber um biefe Stelle haben ſich bins 
nen 6 Wochen vorfchriftemäßig zu melden, 
Baireuth den 14. November 1822. 
8. prosefiantifhes Eonfiftorium. 


Schunter. 
Zouffaint. 








se Bekanntmachung. 
Am Namen Seiner Königl. Mas 
jeftäct von Balern. . 


Die wohlthaͤtigen Folgen des Gefeges vom 
22. Juli 1819. werben entweder burch uns 
gichtige Deutung, oder durch ſtraͤfliche Nicht⸗ 
achtung deffelben, dem Unterthan entzogen, wenn 
bei mündlichen Verhandlungen die Klage, Ex⸗ 
ception, Replic und Duplic, nicht in 
einem einzigen Termine zu Protofoll aufgenoms 
men, fondern zur Abgabe ber mweitern Nezeflen 
wieder einzelne Termine angefegt ober gejtattet, 
und bem ohne zureichenden gefeglichen Grund 
hierauf geftellten Anrrägen ber Partheien, ober 
Kechtsanmwälte, nicht firenge und umnachfichts 
fich mit Zurechrweifungen und Orbnungsfirafen 
begegnet wird. 

Die fämmtlichen Untergerichte bed Regen⸗ 
freifes werden auf die forgfältigfte Beſeitigung 
diefes gefegtyidrigen Benehmens mit der Bes 
merfung aufmerffam gemacht, daß von dem 
Königl. Staatsminiſterium der Juſtiz ſowohl 
dem Oberappellationsgerichte des Koͤnigreichs, 
als dem Appellationsgerichte für den Regen⸗ 
treis, ber Auftrag gegeben iſt, jede Vernach⸗ 
laͤſſgung des ertwäunten Geſetzes unmittelbar 
zu allerhöchfter Kenntniß zu bringen, umd der 
verdienten ernften Ahndung, und Sffentlichen 
Ruͤge nicht entgehen zu laffen. 

Aınberg den 15. November 1822. 


Konigl. Baier. Appellationsgericht 


für den Regenfreis. 
Aretin, Präfident. 
Wifinger, Sekretär. 





Teajiit, 
— — 
Belanntmadınt 
Yamen Seiner Khnisl Bi 
jeftär von Dalerı 


; Bat 
ie mohlehätigen —* ri 


ıBfichen Werbauklongen Dt ir b 
in, Repfie md Dupli,® 


ẽffentlichen Verkaufe des im koͤnigl. Landgerichts⸗ 
Bezirke Nabburg liegenden Ritterguts Weyhern 
uud Saltendorf Tagsfahrt auf 
Dienftag den 17. Deyember laufenden Jahres 
Vormittags 9 bis 12 Uhr \ 
anberaumt. 

Beſitz umd zahlımasfähige Kaufsliebha⸗ 
ber twerben daher eingeladen, zu ermähnter 
Zeit am Site des unterzeichneten Gerihtshoied 
gu erfcheinen, ihre Angebote za Protofoll zu 
geben, und bie Zuſchlagung, vorbehaltlich der 
Genehmigung der Gläubiger, zu gemwärtigeit, 

Berfaufs- Gegenftände, 
1. Gebäude: 

1) Das gang gemauerte, jmeigddige, 36 
Schub lange, und 33 Schub breite, 
mit Biegeltafhen eingedeckte Schloͤßchen 
worian im untern Stocke der Schulleh ⸗ 

rer die Wohnung hat. 

2) Die mit Ziegltafhen eingedechte Pferd⸗ 
And Rindvieh⸗-Stallung, nebſt einer 
Schweinſtallung, in der Laͤnge 26, und 
in der Breite 17 Schuh haltend⸗ 

9) Der mit Dachjiegeln eingebedhte, und auf 
einer Seite gemauerte Getreidſtadel. 

4) Die ganz von Holy erbaute, mit Schins 
‚deln überderfte, und mit einer Vorraths⸗ 
Kammer verfehene Zieglhuͤtte, melde 
65 Schub in der Länge, und 32 Schub 
in ber Breite hält. 

1. Brundbefigungen: 

1) ber Biegimeiher bei ber Zieglhuͤtte, & 
Tagwerk, 

3) der Lehmplatz bei ber Zieglhuͤtte, ı Tags 


2) bie -Kucenbienfie, im 
a) 35 Stüd Faſtnachthuͤhner, 
b) 31 Stuͤck Herbſthahnen, und 
<) 1005 Stuͤck Eyer beſtehend, ſind · der⸗ 
mal verſtiftet um 61 fl. 4 Fr 
3) als Hauszius vom Schloͤßl werben jaͤhr⸗ 
lich entrichtte - + Sf. 

4) die Laudemien sperfen im Durchſchnitte 
jährlich 8 . . . 82 fl. 21; fr. 

5) die Getreibgülten, jährlich im 
»). Schil. 4 MH. 1 B. — S. Kor, 
b)26 u 4a Kor 8 on Bee, 
32 u Su wir 3 nm Naber 
beftehend , belaufen fich mach den Verkaufs 
Preiſen im Durchfchmitte, auf 497 fl. 32 fr, 
6) der Getreidjehend won einigen Aeckern in 
Nextreith ift gegenwärtig auf 3 Jahre 
verſtiftet um24 fe — Me 
7) die Waldnutzungs⸗Reuten werfen ab 
48 fl. 90 fr. 
8) vou ber Jagd, welche dem gegenwärtigen 
Yäger theils in partem Salarii, theil$ 
in Stift überlaffen iſt, werden jährlich 
als. Stiftgeld bezahlt .. a fl 40 fr. 
9) von ber auf 3 Jahre verpachteten Ziegls 
huͤtte gehen jährlich als Pachtgeld ein 

61 


— 


10) die Gerichts⸗ Sporteln endlich betragen 
65 fl. 58 fr. 
Belangend bie Laſten bes vorwärts bes 
fchriebenen durchgehende alobialen Ritterguts, 
fo hat biefes abzureichen: 
1) an laudesherrlihen Stenern jährlich 
a) zum f. Nentamte Nabburg 117 fl. 171 tr. 
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ueberdieß werden gemäß sojlhsiser Durch ⸗ 

kämittss Berechnung r 
3») “ Reparationen ber Gebäude jaͤbrlich 
aͤuflg . 8fl. 31 fr. 


dann 
4) sur Betreitung ve; qufätligen Ausgaben 
für Regierungs · Kreis Intelligenz Blätter 
U. verwendet re jet; 10 fl- — fr, 
Schluͤßlich werden die Kuufsliehhaber , 
wenn ſie die, Valaufsgegenſtaͤnde ſelbſt beſichti⸗ 
gen, und über das zit verkaufende Rittergut 
genauere Kenntniß erlangen wollen, ſich deBs 
falls an den Sequefirariong » Beamten Stadt—⸗ 
Schreiber Kutzer zu Mabburg zu wenden ,. ans 
gewieſen. 
Amberg den 23. Oltober —— 
Koͤnigl. baier. Appellationggericht 
für den Regenkreis. 
Yretin, Präfident. 
„Bifinger, Sefretär. 


(4) - 

Vorladung. 

Franz Freyherr v. Kaiferftein, geweſener 
Beſitzer der im Koͤnigreiche Baiern und dieſſeitig 
ftoͤnigl. Kreisgerichts ⸗Bezirke gelegenen Hof⸗ 
mark Hexenacker war ſchon ſeit dem Jahre 1787 
mit einem gewiſſen Pfarrer Peroſet aus Lange— 
ron, Contons Nelienburg in der Schweiz, als 
geweſenen Hofmeiſter feiner Schne * einem 
ihm jährlich zu reichenden Gehalt, aim Streite 
befangen. 

Herr Fran Freyhetr v. Kaiſerſtein ſt f arb 
aber im Jahre 1799, und deſſen ad acta legi⸗ 
"mirter Anwalt führte im Namen teffen Erben 
"tiefen Streit bis zum Jahre 1802 fort, mo 
auch diefer farb. 

’ Nun ruhte- ker Etreit bis zum Jahre 
In dieſem Jahre regten ihn die Erben 


er ar 


r260. 


1820. 


des mittlerweile auch verfiorbenen Pfarrers Bes 
roſet wieder auf. 

Es wurden nım bie Erben des Herrn 
Franz Srepherrn von Kaiſerſtein beſonders, 
"und in ihrem Namen aber ber dieſtgerichts bes 

Fansite dermalige Beſitzet der Hofmark Herens 


— 
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acker, Herr Franz Joſeph Freyherr von Kaiſer⸗ 
ein f. k. Gubernial «Rath, in Wien zum Streite 
berufen, uud ‚Sirene. Be zu einem Urtheife 
if, fortgeführt... 
Mein, quf sine zu dem f. Uppeliaiondges 
sicht bes, Regenkreiſes erhobene Beſchwerde, . ers 
kannte. diefer hoͤchſte Gerichtshof ner 2. 
März. zu Mecht: 
daß vor altem ‚ber Besitimeriand s Kunfe 
der Freyhertl. v. Kaiferfeinifchen; Erben 
„foͤrmlich noch, zu berichtigen, Und dann 
„erſt weiter rechtlicher Ordnung gemäß fürs 
‚suihreiten ſey.“ 

Huf ven Grund dieſes hoͤchſten Erfenntnis 
ſes wurden auch zur Berichtigung tes Legitima⸗ 
tions⸗ Punfres zwei Kommijfonen- anbergumt ; 
allein durch das Nichterſchemen des mit vorges 
ladenen Heren Franz Joſeph Freyhertu v. Kais 
ferftein vereitelt, fo, dab nun dag ihm fürges 
ſetzte Praͤjuditz in Wirfung treten, und vie 
Franz Ärepberrl dv. Kaiſerſteiniſchen Erben pies 
mir in oͤſſentlichen Blaͤttern vorgeladen werden 
muͤßen. 

Sämmtliche Franz Treyherrl. v. Kaiſerſtei⸗ 
niſche Erben werden nun hiermit vorgeladen, 
ſich bey dieſſeitig k. Kreis und Stadtgerichte ins 
ner einem Ternime von 3 Monaten abs ſolche 
hinlaͤnglich legitimirt zu erklaͤren,/ ob, und in 
welcher Art ſie am dem dieſſeits anhaͤngigen 
Mechtsftreite Theil’ nehmen wollen, widrigen⸗ 
falls biefer Rechteſtreit gegen ben bießgerichtg 
belannten dermaligen Befiser ter Hofmarf He⸗ 
renader Herrn Franz Joſeph Freyherrn v. Kai⸗ 
ſerſtein ff. Gubernialrath in Wien, auf ihre, 
oder der fich nicht Meldenden Wag und Gefahr 
fortgefuͤhrt, entſchieden, und noͤthigen Falls an 
der genannten Hofmark Hexenacker vollfiredtt wers 
dem würde, 

Regensburg den 12. Nov. 1822. 

K. B. Kreigs und Stabtgericht 
Negensburg. 
Freih. v. Verger, Direkt. 
gaffer. 
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dung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, fols 
ches unter dem Vorbehalt ihrer Mechte bei Ger 
richt zu übergeben. 

Zugleih wird am erfien Ediktstage bag 
Ruedliſche Anmefen zu Rottenburg zum Verkaufe 
ausgeftellt, und der Zufchlag deffelben an den 
mit erforderlichen Vermögens s und Sittenzeugs 
niſſen verfehenen Meiftbieter vorbehaltlich der 
Genehmigung der Gläubiger erfolgen. 

Diefes Indeigene Anweſen beftcht in bem 
im Markte Rottenburg gelegenen gemauerten 
einſtoͤckigen Wohnhaus mit 4 bequemen Zims 
mern, 3 Kammern, ı Küche nebft Speiß, 
Kemife, dann Wurzgärtel und Hofraum. 

Mallersdorf ben 30. Septb. 1822. 

Knitl, Lanbrichter. 





ns. Bekanntmachung. 

Nahdem fih Franz Ekert, Weber und 
Hausbeſitzer zu Weiche, als infolvent erklärt hat, 
und um Verkauf feines Anweſens zur Bezahlung 
feiner Gläubiger geberen hat, fo wird hiemit 
deſſen Anweſen, beſtehend 

a) in einem gemauerten zwei Stock hohen 
Haufe; 
b) in einem daranſtoßenden 3 Tagwert 
oroßen Garten; 
anf dem Wege ber Sffentlichen Verſteigerung 
vorbehaltlich der Frebitorfchaftlichen Einwilligung 
au den Meiftgebenben verkauft werden. 

Die Kaufsliebhaber haben fih alfo Dien⸗ 
ftag deu 3. December um 9 Uhr zu Weichs eins 
zufinden, uud ihre Angebote zu Protofoll zu 
geben, fremde Käufer aber haben fich über ihre 
Zaplungsfähigkeit legal auszumeifen. 

Sign. den 7. November 1822. 
Königlihes Landgericht Regenſtauf. 

Bar. v. Donnersberg, Lanbr. 


(1) 
6. Befanntmadhuıng. 
Nachdem das unterm 16. April I. $. in 
ben Schuldenwefen des Soͤldners Sebaſtian 
Soebensberger zu Suͤnching eröffnete Ganteroͤff⸗ 


—0— 
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nungss Derret bereits bie Nechtöfraft befchrittem 

bat, fo mird auf kreditorſchaftliche Inſtanz der 

Konkurs erdffnet, und werben hiezu folgende 

Ediktstage ausgeſchrieben. 

Erſter Ediktstag, zur Anmeldung der For⸗ 
derungen und deren gehoͤrigen Nachweiſung, 
ſo wie zur Anordnung der fernern Gant⸗ 
gutsverwaltung auf 

Montag ben 23. Dezember 1822. 

Zweiter Ediktstag, jur Vorbringung ber 
Einreben gegen bie angemeldeten Forderun⸗ 
gen auf 

Mittwoch den az. Jaͤnner 1823. 

Dritter Ediktstag, zur Schlußverhands 

Jung, unb zwar zur 
A) Replik auf 

Sreitag ben 21. 
B) Duplif auf 

Mittmoh ben 5. Märf 1823. 

Am zweiten Ediktstage wird auch eine 
gütliche Kofation verfucht werben. 

Sämmtliche Gläubiger des Gemeinfchulbs 
ners werben hiemit Öffentlich unter ben Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausfchliefung mit den 
an benfelben vorjunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
Etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, und ingbefondere feit 
Jahresfriſt an ſich zu bringen wußten, bei Ver⸗ 
meidung bes nochmaligen Erfages aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Nehte zur Maſſe 
zuruͤck⸗, ober bei Gericht zu übergeben, 

Den aı. Dfiober 1822. 

Königl. Eandgeriht Stadtamhof. 
Nitter v. Scherer, Landrichter. 


Februar 1923. 





(23 
sr. Befenntmadhung. 

Im Vollzugswege werden bem Yofepb Sir, 
Soͤldner zu Duͤrnwald, aus feinem zur Koͤnigl. 
Univerficärsfondg + Adminiftration im Landshut 
leibrechtsbaren Anwefen folgende Realitäten, als; 
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50 > en een ee 
92 De. 23. 8. 
5) Kataſtn. 2945 ber Auader, pr. o Tgw. 
84 Deu 4 B. 8. 
dahier offentlich im Wege ber Steigerung an 
bie Meiftbietenden gegen baare Erlage des Kanfı 
ſchillings und unter Vorbehalt der Genehmigung 
des Anbotes verkauft, wozu auf 
Dienfag den 10. Dejember L J. 
Fruͤh 9 Uhr 
Tagsfahrt beſteht, und Kaufsliebhaber in hie⸗ 
fige Gerichtslanzlei vorgeladen werden. 
Mallersdorf am 7 November 1822. 
KAönigl. Landgericht Pfaffenberg. 
Kuitl, Landrichter. 
1263 Betfanutmadhung. 
Auf Andringen eines Hauptglaͤubigers wer⸗ 
den dem Bauern Heinrich Stadler von Burg 
weinting im Wege ber Hilfsvollſtreckung 
327 Pifang im Winterfelbe, 
. 236 Pifang im Eommerfelde, 
270 Yifang im Brachfelbe, 
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aber auch von dem Schuldner fih die noͤthige 
Aufſchluͤße über die Kaufsobjekte zu verfchaffen 
wiſſen. 
Stadtamhof den 16. November 18922. 
Königl. Landgeriht Stadtambof. 
Nitter v. Scherer, Landrichter. 


Kurs der Baierifhen Staats + Papiere, 
Augsburg ben 21. November 1822. 
Briefe. | Gelb. 





Etaatds Papiere. 


Obligationen a 4 0/0 . 664 85] 
bio Asof. s | 975 
Land» Anlehen . . . | sei | 904 
Hypoth. Anweie -» » | 993 | 99} 
Lotterie Looſe A—D 
a4 ofo ... 102 101 





gröfttentheils fehr gute Feldgrände, und eine bitte E—M. 
3 Tagw. faſſende amähbige Wieſe gegen gleich a0 .. .| eo | 90 
baare Bezahlung im Berfleigerungsmwege vers bitte unverzinsliche 
lauft, und dazu auf — er 9 
— — — — — — — — — — — — — 
1268. Wöchentliche Anzeige der Negensburger Schranne. 

Deu 23 November 1822 


Getraid + Babe | Woriger | Neue Gerd 
tung. 





‚Hentiger Gleitt im 
| a0. | Bufahrı |menpann, Wertauf, | Mehr 


Berfanfs * Preife 


Hbdte | Wurtiere | indene 
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Ein P. Sem̃el od. 1 Ki fr. 

euch ehe vg 1; et Ein ed EEE * den | . 
‚Ein Rodenlaib p. 6 Fr. 73 > Brauern .. —— 
Ein Rockenlaib pi, 3 kr. 3} 3’ — — sdutben ——— 
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Negensburg Mittwoch ben 4 Dezember 1822. 





Verfügungen 


der König. hoͤchſten Kreisftellen und ber 


übrigen Kreis + Behörben. 





zart, 


Die Feler des Central⸗Landwirthſchafts ⸗ 
oder Dftober + Feſtes im Jahre 1322. 


(GEortfegung.) 


vn . 


Nun traf die Reihe diejenigen Preiſe, bie dem 
Programme gemäß für bie Landwirthe ausge 
fest wurden, welche im Jahre 1821 bad Nuss 
gejeichnetfte in der Landwirthſchaft geleiftet 
haben, Auch dieſe Preisvertbeilung ging au 


due Bun 


rungsrath und ber Direftor von Schleißheim, 
Schönleitner — vor fid. 

Nachdem ſich bemerktes Preiggericht ben 
7. Olt. 1822 im Lolale des General + Eomit& 
des landmirsbfchaftlichen Vereins in Baiern 
verfammelt und fonftituirt hatte; fo bat bafs 
felbe vor allem bie bireftiven Normen; tie fie 
fhon im Programme zur Feier des Eentrals 
Landwirthſchafts / ober Dftoberfefles im Jahre 
1821 beftanden haben, fich zum Gefege feiner 
Beurtheilung ber Preifebemerber vorgeſteckt, als 

1) die im Programme bezeichneten Leis 
flungen um bas Auggezeichnerfie. 

2) Das Gemeinnügliche vor dem 
blog Selbſtnuͤtzlichen. , 

3) WMoͤglichſte Vertheilung ber Preife 
durch alle Kreife, in fo ferm ſich vom jedem ders 


2 ii . MM... 
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Nach diefen Normen find nım bie in dem 
Programme zu dem Central» Landwirthfchaftss 
oder Oktoberfeſte für das Jahr 1822 beſtimm⸗ 
ten 5 Haupt s und 15 Nachpreife auf folgende 
Subjekte für die beigefegten Leiftungen gefatlen, 
fb mie auch die Ehren » Erwähnmgen ber uͤbri⸗ 
gend fich im einzelnen Kulturss Zweigen ausger 
zeichneten Kultur + Unternehmer. 

Preigempfänger u. ihre Leitungen. 
Hauptpreife, 
1. Preis. Der Brabanter Pflug mit einer 
doppelten Vereing » Denkmünze, 

Der Gutsbeſitzer Rabel zu Brennberg 
int Megenfreife, welcher feine Wirthſchaftsge⸗ 
bäude famme Sralfungen ganz zweckmäßig und 
neu aufgeführt; in tiefer unmwirehfchaflicren- 


Gegend Baierns im vorigen Jahre durch Sprens 


gung bedeutender Felſenſtuͤge 8 Tagwerke oͤden 
Grundes in Aecker umgeſchafſen, auf ſeinen 
fämmtlichen Beſitzungen dir Brache abgefchafft, 
den Sutterfräuterbaun und die Stallfuͤtterung, 
dann die Vierfelderwirthſchaft eingeführt, ben 
Hopfenbau durch Anlegung zweier neuen Hos 
pfengärten von beifäufig 3000 Stangen in Ans 
mwentung gefegt, einen oͤden Berg, Abhang mit 
beiläufig 200 Stück veredelten Fruchtbaͤumen 
bepflanzt, umd die Viehzucht auf eine in bafıs 
ger Gegend ungewöhnlich hohe Stufe gebracht 
hat. Das Nährre hierüber findet fich im Vers 
eins» Wochenblatte ıgı1. Nro. 15. ©. 251. 
a. Preis. Der Epinmtifch mit einer doppels 
ten filternen Vereing s Denfmünze, 
Der Klofter » Nealitätens Befiger zu Pol 
ling, Landg. Weilheim im Iſartreiſe, Ht Mas 
jor von Renner, welcher feine Defonomie 
daſelbſt durch ungemeinen Aufwand und Thätige 
teit zu einer Mufterwirchfihaft für dafi.e Ge⸗ 
gend umgefchaffen, Verſuche mir ausländifchen 
Getreitarten glücklich gemacht, durch einen 


zweckmaͤßigen Wafferbau mit Duftfteinen dag 
Mezreiffen feiner und feiner Nachbarn Gründe 
durch den Ammerfluß abgewendet, 120 Tags 
werke einmähtiger Wiefen in zweimaͤhdige umges 
ſchaffen, über 1000 Obfibäume und eine Baum» 


— — 
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ſchule zum Unterricht der Schuljugend herge⸗ 
ſtellt, durch zweckmaͤßige Stallfuͤtterung ſeinen 
Viehſtand von 100 auf 160 Stuͤck Rindvieh 
erhoͤhet, nebſtdem 100 Schweine ernaͤhrt, und 
eine Schäferei von mehr als 2000 Schafen in 
Betieb gefegt hat. 

3. Preis. Die Haushandmuͤhle mit einer fils 

bernen Vereins⸗Denkmuͤnze. 

Mathiad Papermann, Kaufmann und 
Magiſtratsrath zu Kronach im Dbermains 
kreife. Diefer hat einen, durch Üble Wirthſchaft 
herabgefinfenen, Bauernhof vor zwei Jahren 
gekauft, und biefes Anweſen mit großem Kor 
ftenaufiwande badurch wieder feitdem in Flor 
gebracht, daß er nicht nur die Oelonomie⸗Ge⸗ 
baͤude feuerordnungsmaͤßig aufführen ließ, ſon⸗ 
dern dieſelben auch in eine ſchoͤne ſymetriſche 
Ordnung brachte, die Stallungen fuͤt das Vieh 
neu und zwar ganz nach jenen Muſtern, wie 
fie in dem landwirthſchaftlichen Wochenblatte 
jur Kenntniß gebracht: wurde, mit ſehr gutem 
Erfolge hergefielt. Er entfernte bie Dinger 
Stätten von den Gebaͤuden, und legte rüc« 
wärts der Stallung eine Gulfefammlung zit 
Dünger s Stätte an; er führte bie Stallfuͤtte⸗ 
rung ein, vermehrte den Viehſtand, veredekte 
die Schafzucht umd entfernte die Meidenfchaft 
aus feiner Befigung, er Eultivirte 15 Tagmwerfe 
oͤden Grundeg, führte ben Klees und Burters 
bau mir dem gluͤcklichſten Erfolge ein, pftamzte 
mehrere hundert Obſtbaͤume, erhöhte die Mies 
fenfultur durch Bewaͤſſernug und Nbzuastars 
näle und durch künftliche Düngung, verwen⸗ 
bere vorzügliche Sorge auf zweckmaͤßige und 
gute Herffellung der Wege, und fchuf: alfents 
halben Veredlung und Verbefferung in feiner 
Landwirthſchaft, wodurch er ein nachahmungs⸗ 
wuͤrdiges Muſter für feine Gegend geworden iſt. 
4. Preis, Der Kartofſelſchaͤufelpflug mit einer 

filternen Vereins + Denfmünze, 

Joſeph Niedermaier, Hofbefiser auf 
bem Laimbuͤchel, Landg. Eggenfelden im Unters 
bonaufreife, 

Diefer war der Erfie, welcher im ges 
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nommen und als Gemeintevorfieher zur Her⸗ 


fieflung einer Vicinalfiraße, und zur Beifchafs 

fung einer großen Feuerfprige beigetragen, auch 

die Erbäpfel mit dem KHäufelpflug -und ber 

Pferdehacke behandelt, auf einen oͤden Grund 

Hopfen herangepogen, und überhaupt feine 

Wirthſchaft und feinen Viehſtand in einen nach⸗ 

abmungsmürbigen Flor gebracht hat. 

5. Preis, Der Kartoffelhäufelpfiug mit einer 

filbernen Vereind / Denfmünge, 

Michal Bautner zu Scheinfeld, Pas 
trimontalgerichtd im Nezarfreife. 

Diefer bat 13 Tagwerfe 24 Ruthen oͤden 

Grundes theils in Getreib+ und „Kleeäder, 

theils in Erbäpfels, Belds und Hopfengärten 

umgefchaffen und eingeebnet, und dann hierauf 

1400 Stoͤcke Hopfen angepflanzt, auf feine 

Gelder soo, bann auf ben Micinalmegen 670 

verebelte uud 454 wilde Obſtbaͤume gefegt, 

dann aufferbem- feine Wiefen möglichft verbeffert, 
die Brache aufgehoben und feine Düngerfätte fo 
hergeſtellt, daß fie fowohl zur Vermehrung bes 

Düngers, als zur Erhaltung der Jauche vors 

zuͤglich bemägt werden kanu. 

Anmerkung. 

Die weitern 15 Preiſe beſtehen in Büchern und 
filbernen Vereins + Denfminzen, und find 
Nachfolgenden juerfannt worden. 

6. Preis. Georg Freih. v. Aretin, fi 
Kaͤmmerer und Generals Commiffdr hat auf feis 
nen Guͤtern im Megenfreife die Brache aufges 
Sohen, hie Fichenfolherwirthichaft unb @italls 


baͤume · geſetzt, und durch fein Beiſpiel wohl⸗ 
thaͤtig auf die ganze Gegeud gewirkt. 

7. Preis. Johann Rudolph Fahrner, 
Pächter eines ganzen Hofes in Salmborf, Land⸗ 
gerichts München im Iſarkreiſe, hat im vori⸗ 
gen Jahre bie ganze Brache angebatt, feine eins 
mähdigen MWiefen zweimaͤhdig gemacht, die Ars 
zondirung feines ganzen Hofes bezweckt, einen 
zweckmaͤßigen Fruͤchtenwechſel eingeführt, volle 
Stallfütterung eingeleitet, eine ordentliche Diins 
gerfiätte nach Grundfägen geregelt, den flüffis 
gen Dinger von dem trodnen in befondere 
Dingerflätten gebracht, und überhaupt feine 
ganze Defonomie mit einem bebeutenden Ko⸗ 
ſtenaufwand ungemein werbeffert. ; 

8. Preis, Marzelius Gaungigl, De 
fonom zu. Zirshofen, Patrimonialgerichts Arn⸗ 
bach, Landg. Schrobenhaufen im Oberbonaus 
freife, bat theils durch Hopfen» Anlagen, worin 
‚er ber erfie Unternehmer in diefer Gegend war, 
theils durch Anleguug einer bedeutenden Ziegels 
und Kallbrennerei, wozu er den Torf auf feis 
nen Gründen benuͤtzt, fein Gut fo fehr verbefr 
fert, bafi er ben anfänglichen Werth deſſelben 
pr. 3000 fl. auf 16000 fl: erhfhte, und bes 
ſonders durch feinen Hopfenbau, der fih nun⸗ 
mehr auf raooo Stoͤde beläuft, mehrere ſei⸗ 
ner Nachbarn und Dorfsgemeinden jur Nach⸗ 
folge gereizt hat. 

9. Preis. Freiherr v. Veldernborf 
bat zu Kollnberg, Landg. Cham im Megens 
treiſe, dieſes aanı im Merfall geweſene fanbauf 
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gemacht, und durch Grabenziehen einmähbige 
Wieſen in zwei» und dreimmähdige umgeſchaffen. 

so. Preis. Balshafar Reinpold, k. 
Koftpalter zu Innig, Patrimonialgerichts im 
Iſarkreiſe, hat im vorigen Jahre nicht nur im 
Brachfelde 40 Tagmwerfe mit Klee, Kartofs 
fen, Wicken, Hanf und Flache bebaut, fons 
berm auch feine in 40 Tagmwerfen beftehenben 
größtentheild Mooswieſen durch Dingen und 
Grabenziehen in vortheilhafte Aenger umgeſchaf⸗ 
fen, machte mehrere Hopfenbaus Proben, brachte 
auch im vorigen Jahre den Kartoffelhäufels und 
Schaͤufelpflug durch Selbfibelehrung feiner Baus 
feute in Antwendung. Er vollendete im voris 
gen Jahre den Bau für Eifigbraueret, und vers 
band mit felbem einen neuen und zweckmaͤßigen 
Viehſtall mit fleinernen Barren, legte auch 
zwei Guͤllengruben unmittelbar am Stalle an, 
pflegte gänzliche Stallfürterung, und hat ſich 
durch Nachzucht eine Rage von Schweizers und 

Allgaͤuer-Vieh verſchafft. 

11. Preis, Joſeph Laibinger, Befis 
tzer des Krailingerhofes im Landg. Eggenfelden, 
im Unterbonaufreife. Dieſer Hat ſchon ſeit 1811 
auf alle Weiſe ſeinen Hof zu verbeſſern geſucht. 
Er fing mit der Obſtbaumzucht an, trieb dann 
einen ausgedehnten Erbäpfel s und Kleebau, 
und verlegte fich in der Folge auf die veredelte 
Schafzucht durch Merinos, und da fein Hof 

auf einer Anhöhe liegt, fo hat er am Fuße des 
Berges ein Wafferwert angelegt, wodurch er 
fowohl Waſſer in feine Stallungen, ale auch 

jur Bewäfferung feier Wieſen erhält; er war 
ber Erfie, der in feiner Gegend Luzerneklee ges 
baut hat, und nun hat er feine Dingerflätte 
und feinen Viehſtall fo eingerichtet, wie er es 
in Schleißheim gefehen harte. 

s2. Preis. Paulus Schabenfroß, 
Bauer am Seehof naͤchſt Hoffirdien, Landg. 
Vilshofen im Unterbonaufreife, hat einen fehr 
großen fumpfigen , unfruchtbaren Theil von 3 
Tagwerken ausgetrocknet, und in fruchtbare 
Wieſen umgefd;affen, neue bequeme Stallungen 

ang.legt, feinen ſchlammigten Hoftaum befiefer, 


— 
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feine Duͤngerſtaͤtte fo gut geregelt, daß deſſen 
Jauche zur Hofwieſenduͤngung benuͤtzt werden 
kann; hat weiters ungeachtet ſeines ohnehin 
großen Hauss und Obſtgartens noch eine große 
Anzahl Obſtbaͤume auf feine Felder in ſchoͤnen 
Reihen gefegt, und einen 15 Tagw. großen Ges 
muͤsgarten angelegt. Er baut feine Brache ganz, 
nicht bloß mit den befannten Butterfräutern, 
Rüben, Kartoffeln ꝛc., fondern hauprfächlich 
mit Handelsgervächien, als Hanf und Karten 
difteln, deren er ficher 80,000 hat, an, Er 
ift der thätigſte Theilmehmer bei Anlegung von 
Vicinalftragen, und in moralifcher Hinficht ein 
wahrer Hausvater, der feine Dienfttoten an abs 
gemwürdigten Feiertagen nuͤtzlich zu befchäftigen 
trachtet, nie Freinächte geftattet, und der alls 
gemeinen Zuͤgelloſigkeit auf die befcheidenfte Art 
Einhalt zu thun weiß. 

13. Preis. Hr. von Lips auf Dberns 
borf bei Erlangen im Retazkreiſe hat im vors 


gen Jahre ı2 bie 13 Tagwerk Gruben ausge, 


fuͤllt, und in zweimähdige Waͤſſerungsn tefen 
umgefchaffen, fo mie auch noch zwei andere 
Aenger auf gleiche Meife eingeebuer, und zu 
gleich fruchtbaren Wieſen fultiviert; 600 Stuͤck 
Obſtbaͤume gepflanzt und veredelt, und en: ich 
einen Fafchinenbau zur Sicherung des an der 
fogenannten Stadlgrube vorbeiführenden Weges 
geführt, und dadurch vieljeitigem Schaden und 
Unglüd vorgebeugt. 

14: Preis. Auguſt Duentel, Gutsbe— 
figer zu Warnberg im Nezatfreife, hat feir dem 
Beige feines Anweſens vom 7. September big 
legten Dezember v. J. 14 Tagwerk Detungen 
don Steinen und Stoͤcken gereinigt und kultivirt, 
feinen Hopfengarten mit 1100 Stoͤcken vers 
mehrt; 5 Tagw. Schafhut eingeebner und trofs 
fen gelegt, Wäfferungsgräben gezogen, eine 
Jauchengrube gegen 7 Schuh im Quadrat und 
5 Schuh in ber Tiefe mit Mauerwerk herges 
ftelft, und enblid) die reine Brache in feinen 
Seldern abgeichafft. 

18. Preis. Der Fiskalats-Aktuar Eyl 
zu Wundſiedl ins Obermainfreife, welcher ım 
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DUEER JE BEWERTETEN TUT a 
daß im Marfte Tirfcheim ordentliche Dinger 
färten entfianden, der Brachanbau und ein zweck⸗ 
mäßiger Fruͤchtenwechſel eingeführt, Suͤmpfe 
ansgebreifnet, und aus einmähdigen zweimaͤh⸗ 


dige Wieſen gemacht werden. Er betrieb auch 


durch unentgeldliche Samenvertheilung den Fut ⸗ 
terkraͤuterbau, und bei Neubauten und Haͤuſer⸗ 
Reparationen ſah er vorzglich darauf, daß an⸗ 
gemeſſene Stallungen errichtet wurden, und 
endlich hat er durch Vertheilung landiwirchfchafts 
licher Schriften unter die Defonomen zu Wuns 
ſiebl und Tiericheim einen Naceifer zu virlen 
Kaltursverbeſſerungen bewirkt, und fohin gleich» 
fam eine Art Kulturskongreß gebildet. 

16. Preis. Alois Zimmermann, Pfar⸗ 
rer in Noaglfing , Landg. Eggenfelden im Unters 
donaufreife, hat feine Baumfchule durch eine 
neue Anlage einer Kernſchule mit bedeutenden 
YUmfange erweitert, und auch fonft durch Aufs 
hebung der Brache, Einführung der Stallfuͤtte⸗ 
rung, Benutzung verfchiedener Düngerarten und 
Jauche, dann durch Bienen « und veredelte 
E chafjucht, Beyfpiele vom verebelter Kultur ger 


geben. 

17. Preis. Johann P feilfcht fter, Bauer 
am Wieshof, Landg. Cham im Kegenfreife , 
bat fich vorzüglich um bie Dpbfibaumfultur vers 
dient gemadt. Er bat im faufe der Jahre 
1820 — 22 fünf nene Obſtbaumgaͤrten, zu 
5 Zagte., jetem ganz auf einem vorhin sten 
Grunde, angelegt, folche mit unzähligen Obſt⸗ 
loan kohant mh her In.aan ure ver— 


fit dermal 40 Bienenſtoͤcke. 

18. Preis. Here v. Herzog, Gutsbe⸗ 
fiter zu Bairig im Obermainfreife, welcher 
ſchon im Jahre 1318 wegen feinen Kulturg s 
Unternehmungen von bem Bezirfs + Comite Bais 
reuth die filberne VereindsDenfmünze erhielt, 
hat auch im vorigen Jahre wieder fortgefahren, 
fich um die Landwirthſchaft in feiner Gegend uns 
gemein verdient zu machen; er hob bie Hut und 
Meidenfchaft auf, bewirkte die Einführung der 
Stallfütterung, gieng mit dem DBeifpiele des 
Hopfen» und Kleebaues voran, machte beträchts 
liche Obfibaumanlagen, fchuf mit beträchtlichen 
Koften einen Weiher und Sumpf in einen Garı 
ten um, und beftrebt fich mit dem Anbau nuͤtz⸗ 
licher und gefch wind mwachfender Hölzer aug felbft 
gebauten eigenen Samen. 

19. Preis. Johann Unfinn, Weber 
zu Mindlzell, f. Landg. Ursberg, hat es in 


der Boſtbaumzucht durch Fleiß dahin gebracht, 


daß feine Baumfchule und feine Obfigärten nicht 
nur 1200 veredelte Bäume aller Gattungen 
Kernsund Stein s Obfleg zählen, fondern ders 
felbe auch die ganze Gegend nahe und ferne hir» 
mit jur vollfommenen Zuftiedenheit feiner Abs 
nehmer verlicht. N 

20, Preis, Wilhelm Merkl, Schullehrer 
gu Micaelfeld, hatte fi im vorigen Jahre 
14 Bienenftöde für 155 fl. gefanft, und davon 
9 Bienenfhwärme erhalten und erjogen. Cr 
befigt jet einen Vienenſtand von 23 Sıdden, 
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Erwaͤhnung die in alphaberifcher Ordnung bier 
folgenden. 

1) Der Rleingiitfer Bierfacd zu Rleins 
Ducentorf, Landg. Negenftauf im Regenkreiſe, 
wegen mühfam gemachten Obftbaun s Anlagen. 

2) Adam Bleihinger, Melber zu Hofs 
Firchen, Landg. Vilshofen im Unterbonaufreife, 
wegen Karten s Diftelbau, wovon er über 
150,000 befißt. 

3) Jakob Blum, Schullehrer zu Lud⸗ 
wigsfeld, Landg. München, welcher durch feine 
Verſuche verfchiedener Getreibforten und befons 
vers des aftrafanifchen Nongens, das Vorur⸗ 
theil widerlegt hat, ale wären Moosgruͤnde, 
wie fie um kudwigsfeld beftehen, keiner Kultur 
fähig, und welcher zugleich die Bienen» und 
Dofibaumzucht im daſiger Gegend durch Unter⸗ 
richt der Jugend hierin zu verbreiten ſucht. 

4) Loren Dirr, Kohlbäuerl von Schiefs 
fen,’ Landg Moggenburg,, welcher eine gefaufre 
er außsgerottet, und zur Kultur gebracht 

t. 


5) Die Gattin des Handelsmannes Du 
Dræ* zu Augsburg wegen Bienenzucht. * 

6) Joſeph Paul Fehlner, Gaſtgeber 
zum wilden Mann in Auerbach, Landg. Eſchen⸗ 
bach im Rezatkreiſe, wegen Hopfenkultur.- 

7) Auguſtin Gabriel, Braumeifter zu 
Nothenburg, Lande. gleichen Namens, wegen 
Kultur eines Holzbodens in Ackerland 

8) Johama Haberle, ledige Smusbefis 
tzerin zu Eichſtaͤdt, ebenfalls wegen Obſtbaum⸗ 
Anlagen auf eigenen und Gemeindeplaͤtzen. 

9) Der Pfarr⸗Cooperator Hotter zu 
Pleinfeld, Landg. Eſchenbach im Nezatfreife, 
fo wie * 

10) der Marktsvorſtand Huber daſelbſt, 
wegen veredelter Obſtbaumzucht und Setzung 
dieſer Baͤume an Straßen und Vicinalwege. 

21) Joſeph Katzinger, buͤrg. Gaſtge⸗ 
ber und Oekonomiebeſitzer zu Vilshofen im Un⸗ 
terdonaufreife, twelcher ſich feit 42 Jahren mit 
der Ausübung der Bienenzucht befchäfiigt, und 
dermal gg gewichtvolle Stoͤcke befigt, die er 


— 
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in einer Entfernung von 2 bis 3 Stunden bei 
Bauern aufgefiellt har, und hiedurch vorzuͤg⸗ 
lich zur Bienenzucht in daſiger Gegend beiträgt. 

ı2) Sriedrih Leuchs sen., Gaſtwirth 
und ausübender Defonom zu Lichtenau im Nezats 
freife wegen Wiefenfultur. 

13) Sriedrih Leuchs jun., Defonem, 
wegen gemachten Klecbau s Verfuchen in ciner 
Gegend, mo nie einer gebaut worden, dann 
wegen Hopfen und Objtbaumanlagen. 

14) Kafpar Linderl, Bauer non Feld, 
moching, Lands. München, megen ins Große 
getriebenen Verfuchen mit dem Baue des aftras 
Fanifchen Modgens. 

15) Joſeph Raufher, Saitenmacher 
in Holzkirchen, Landg. Vilshofen, wegen Vers 
fchleiß der in dafiger Gegend num häufig gebaut 
werdenden Kartendifteln ins Ausland, wodurch 
biefer einträgliche Bau num fehr in Flor gefgms 
men ift. 

16) Alois Riederauer, Tafernmwirth 
von Baͤrenried, Landg. Starnberg , welcher 
über 30 Morgen sde und fumpfigte Gründe 
durch Grabenziehen und Düngen zu zweimaͤh⸗ 
digen Wieſen umgeichaffen hat. 

17) Balthaſar Schabl, Kleinbauer zu 
Harting, Landg. Erding im Iſarkreiſe, wegen 
Bienenzucht und Verbreitung derſelben durch 
Unterricht. Er beſitzt dermal 85 Stoͤcke. 

18) Johann Bichler, Haggenmuͤller bei 
Marzoll, Landg. Reichenhall, ebenfalls wegen 
Bienenzucht, wovon er dermäl 24 Stoͤcke ber 
ſitzt. 

19) Chriſtian Valentin Schlichting, 
Chirurg und Diſtriktsvorſteher von Lichtenau, 
wegen Merfuch mit Kleebau und Obſtbaum⸗ 
Anlagen auf sde Pläge und an bie Wege der 
Drtsmarfung. 

20) Michael Seitz, Schneidermeiſter 
son Meinzierlein, Landg. Kaboljburg, ‚megen 
Bienenjucht, wovon er.dermal 28 Stoͤcke beſitzt. 

21) Franz Paul. Soller von Hofkir⸗ 
chen, Landg. Vilshofen, megen Kartentifiels 
bau, wovon er 136,000 befißt. 
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22) Georg Stadler, Kloſter⸗Realitaͤtem 
befiger zu Baumburg, Landg. Trosberg im 
Sfarfreife, megen Kultur oͤden Grundes und 
hierauf gemachten Hopfens und Obfibaumans 


lagen. 

zu 23) Johann Stadler, Miller zu Perns 
borf, des k. freiherrl. won retin’fchhen Pas 
trimonialgerichts Perndorf, ebenfalls megen 
verebelten Obſtbaum⸗ Anpflanzungen, beren er 
feit 1820 — 22 über 1200 gefegt hat. 

» 24) Die Controlleurs⸗ Gattin Stöger, 
bei ber Iſarkreiskaſſe zu München wegen Fein⸗ 
ſpinnerey. 

25) Friedrich Vogt herr, Papierfabri⸗ 
kant· zu Georgeusgmund, Landg. Pleinfeld, wer 
gen Kultur oͤder Gruͤnde und veredelter Obſt⸗ 
baumzucht. 

26) Georg Winter, Schullehrer- zu 
Hohenſtadt, Landg. Heersbruck im Nezatfreife, 
welcher ſich ſeit 31 Jahren mit der Obſtbaum⸗ 
fultue nicht nur beſchaͤftigt, ſondern fie auch 
auf allmaͤhlige Weife in daſiger Gegend vers 
‚breitet, F 

27) Simon Wittmann, Defonomieber 
ſitzer und Hopfenhaͤndler zu Muͤhlhauſen im 
Landgerichte Abensberg im Regenkreiſe, welcher 


ſchon im vorigen Jahre wegen ſeinen betraͤcht⸗ 


lichen Hopfenanlagen ben zweiten Preis erhal⸗ 
ten hat, mb min neuerdings feine Anlagen 
mit 14,000 Etschen vermehrt, und big auf 
die Zahl von 80,000 Stoͤcken gebracht hat. 
98) Anton Winkler, Bauer von Dbers 
ſchellnach, Landg. Vilshofen, wegen Anbau 
ſeiner ganzen Brache mit Futterkraͤutern, Hanf 
amd Kartendiſteln, dann wegen Obſtbaum⸗ 
Anlagen. 
29) Joſeph Zahn, buͤrgerl. Kreuzwirth 
gu Weiſſenhorn; dann 

30) Joſeph Zahn, Wirth und Bier 
Srauer gm Stäffenrieb, beide wegen Hopfen⸗ 
Anlagen. 
| 31) Johann Ziegler, Gemeindenors 
ficher zu Prebig, Landg. Pegnig, wegen von 


_— Ur 
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ber Gemeinde betvirften neuem Schulhausbau 
und Obftbaum s Anlagen. 

' 2) — ——— Bauer von Ober⸗ 
goßzell, Lanbgeri ‚ wegen beträchtlichen 
Dbfibaum + Anlagen und Baumschulen, 

Anmerkung. 

Die Commiffion für das Preisgericht mug bei 
ber Menge ber ſich auggezeichnerem Rusktrmarne 
, ten nur bebauern, daß fie ſich auffer Etand 
gejegt ſieht, alle nach Verdienſt zu wilrdis 
gen, und mit Preifen zu befohnen, ’ 

AR br u 

oigende, theils mit ihren Zeugniſſen 

fpät eingefommenen, theils nicht zu den — 
lichen Kulturanten gehörigen Preiſewerber 
muß daher die Commiſſion dem General: Eomins 
bes landwirthſchaftlichen Vereins zur geeigne⸗ 
ten Beruͤckſichtigung und Wuͤrdigung empfehlen, 
1) Die Frau Gattin des Kaffıerd zu Nas 


. geneburg, Ruckbeck, wegen eingefandter jelbft 


gefponnener feiner Leinwand aus inlänbifchen 
Slachfe, und ber diefe Leinwand gewohene Me; 
bermeifter , und dürfte diefe Leinwand bei dem 
Dftoberfefte zur Schau ausgeſtellt werben. 

2) Fraͤulein Auguſte Leeb, k. Appella⸗ 
tionsraths · Tochter von Straubing, welche 25 
gelbe und weiße Seidenſtraͤnge, welche fie aus 
2500 Seidenwuͤrmern gezogen har, eingeſchickt 
und welche Quantiaͤt ebenfalls bei den Okto 
berfefte zur Schau zu bringen feyn duͤrften. 

3) Johann Baprift FindI, biefiger Caf⸗ 
fetier, welcher zur Handhabung der Srdnung 
bei dem Lanbmirthichaftsfefte fehon mehrere 
Jahre thärig mitgewirkt, und mit eigenem 
Koftenaufwande zur Verherrlichung deſſelben, 
und beſonders der Rennen, beigerragen hat, 
und daher von Beite bed General»-Comits bes 
landwirthſchaftlichen Vereins mit einem Belos 
bungsſchreiben und einer Vereins denkmuͤnze bes 
lohnt zu werden, ſich wuͤrdig gemacht har. 

Da entlich die Preife fir Schriftſtellerar⸗ 
beiten im dfonomifchen Face erfi im Jahre 
1923 zur Vertheilung fommen, fd duͤrften 

ı) ber Prof. und Dr. Herrmann, 
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wegen ſeiner Schrift uͤber den Hopfenbau, 
dann wegen ſeines Spinntiſches ebenfalls ei⸗ 
ner Ehrenerwaͤhnung zwar gewuͤrdiget, aber 
ruͤckſichtlich des Preiſes auf den beſtimmten 
Termin verwieſen werden, und 
2) eben ſo der Pfarr⸗Expoſitus Kolbeck 
zu Riedenburg wegen feiner eingeſandten Schrift 
über Veredlung bes Flachsbaues und feiner Bes 
handlung auf das Jahr 1823 vertroͤſtet werben. 

Das Generals Comird hat diefe Anträge 
genehmigt, und ben erften 3 Individuen bie 
gewöhnliche, dem Hrn. Findel aber die groͤſ⸗ 
fere Dereind, Medaille zuerkannt und übergeben. 

VII. 

Nun kommen die Preiſe, die heuer zum 
zweiten Male dem Programme gemaͤß den Titl. 
Sperren Beamten beſtimmt und vertheilt wor⸗ 
den, welche im Jahre 1821 zum Frommen 
der Landwirthſchaft das Ausgezeichnetſte 
bewirkt haben, und zwar nach folgender Urkun⸗ 
de dd. 9. Dftober obigen Preisgerichtes. 

Nachdem fih die oben Bemerften :ıc. in 
dem Lofale des landwirthſchaftlichen Vereins 
verfammelt hatten, wurden bie Schriften, bie 
bie Herren Landbeamte eingefandbt, und morin 
fie ihre Verdienſte um bie Landwirthſchaft aufs 
geftellt, auch mir Beweiſen belegt haben, 15 
an ber Zahl, fo wie der daraus verfaßre und 
bei den Wften liegende Vortrag angehoͤrt und 
hierauf befchloffen, wie folgt: 

Die Commiſſion bielt es für ihre Pflicht, 
mit befonderer Strenge und Eorgfalt bei Bes 
urtbeilung diefer Betverbungen um fo mehr zu 
Werke zu gehen, ald dadurch wiele notorifch um 
bie Landwirthſchaft fehr verdiente Beamte bes 
ftimmt werden dürften, künftig als Preifewers 
ber aufzutreten. 

Nach dem Mefultate biefer Berathung fand 
die Commiffion es angemeſſen, baß von ben 
ausgefehten 12 Preifen nur 5 vertheilt werben. 
In Hinficht auf die Preife, Verthei⸗ 

lung. 

eis. Die große — Vereins» Denk 

muͤnze. 


% 
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Herr Theobald v. Thonta, Fänigl. Lands 
richter in Weilheim im Sfarfreife, legte eine 
Ueberſicht der Fortfchritte vor, welche fein Land⸗ 
gericht feit 18 Jahren, und indbefondere wieder 
im vorigen Jahre im Fache der Landwirthſchaft 
machte. Sicher gehören vorzuͤglich die Vers 
theilung von 13,981 Tagwerken Gemeindes 
Meidgründen an 48 Gemeinden, (bie durch 
Forſtpurifikationen vom Staate an Unterthanen 
abgetretenen Waldungen, Filze und Moͤſer — 
bei 10,000, und 5664 Tagwerfe abgetheilte 
Gemeinde Waldungen nicht gerechnet) — wo⸗ 
durch Stalfürterung , Butterfräuterbau, eine 
veredelte und vermehrte Viehzucht, und hiers 
unter die Einführung von MerinosSchafen-— 
Fortſchritte, die vorzüglich der Fugen und 
humanen Mitwirkung des Landgerichts + Vors 
ftandes zu verbanfen find. 

Ferners wurden mehrere Vicinalſtr ahen 
angelegt, Pflanzungen von Obſtbaͤumen unter⸗ 
nommen, und, was ſich vorzüglich im letzten 
Jahte zeigte, durch die eingefuͤhrte Stallfuͤtte⸗ 
rung das Umſichgreifen der Viehſeuchen vers 
hindert. 

2. Preis. Die große goldene Vereins⸗Denk⸗ 
muͤnze. 

Herr Wintrich, k. Landrichter gu Traun⸗ 
fein im Iſarkreiſe. 

Desfelbe hat unter fhätigfter Witwirfung 
des Herrn Forfimeifters Ditlis zu Nuhpolting, 
des Herren Dberfeftors Stoͤlzl, bed Herrn 
Afeffors Lindl und mehrerer anderer, fo wie 
auch mehrerer Herren Pfarrer viele ausgedehnte 
und ſehr mühfame Commercial» und Vicinals 
firafien, und zwar innerhalb 4 Frühlinge und 
3 Herbfte 43 Stunden mit Brüden und Daͤm⸗ 
men, Wöhren gegen Wildbäche ıc. hergeftelft, 
hiebei viele Suͤmpfe fahrbar gemacht, Hohlwege 
abgegraben, und die noͤthige Communifation, 
bie vorhin fehr befhwerlich war, im dieſer Ges 
Birgsgegend und mit ben benachbarten herges 
fiellt, und bernach viele Vortheile ſowohl für 
bie Landgerichts» Einwohner, mit deren Zuftims 
mung alles gefchehen ift, als auch für ben 
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lichen landgerichtlichen Einwohner guter Wille 
und Thätigfeit, welche allein biefe fo bebeus 
tenden Leiſtungen möglich machten, durch oͤf⸗ 
fentliche Anerkennung des landwirthſchaftlichen 
Vereins zu chten fen; (ein Schub jeder Straße 
in ihrer ganzen Breit? von dem Sanbrichter zu 
einem halben Kronenthaler angefchlagen, giebt 
einen Werth von 735,608 fl. für bie Arbeit 
der Landgerichts: Bewohner, die Koften auf 
Brücen, Durchläffe, Sprengung großer, Fels 
fen nicht gerechnet); — die Commiffion glaubt fers 
werd, daß durch dag General» Komitö drei 


große filberne Vereins, Denfmünzen an bie, 


Herren Forfimeifter Dillig zu Nubpolting und 


Dberfaftor Stölzl, dann den Landgerichtds 


Affeffor LindL zu vertheilen; — danu vier 


£leinere filberne Vereind s Denkminzen dem 


koͤnigl. Landgerichte zur Vertbeilung an biejes 
nigen Gemeinden, bie fich dabei am thätigfien 
geigten, überlaffen ſeyn möchten. — Das Ge, 
neral» Comitd Kat auch diefe Anträge geneh⸗ 
migt und erfuͤllt. 


3. Preis. Die ſilberne große Mereinds Denk; 
muͤnze. 


Herr Bauer, fuͤrſtl. oͤtting + ſpielbergi⸗ 


ſcher Herrſchaftsrichter zu Moͤnchsroth im Re⸗ 
zatkreiſe. Er hat vorzüglich ſich um Handha⸗ 
bung ber Feld⸗ und Dorfs ⸗Polijei verdient 
gemacht; die Anlage von 6 neuen Induſtrie⸗ 
Schulgärten bezweckt, mehrere Unterthanen 
zur Baumpflanzung veranlaßt, den Bettel ab⸗ 
geftellt, und dem brücenden Mangel an Bier 
gelfternen und Kalk abgeholfen, indem er Brenns 


WERDEN we NIEREN 
Vandgerihts Aicha im Dberbonaufreife, deſſen 
bereits im vorigen Sabre ehrensol erwähnt 
wurde. Er veranlafte, daß im dem Dorfe 
Affing go Einwohner bereits ihre Duͤngerſtaͤt⸗ 
gen verbeffert, und zur Gemigung ber Jauche 
Vorrichtungen getroffen haben, die Einwohner 
nun von ben Vortheilen der Guͤllenbenuͤtzungen, 
die fie fruͤher bezweifelten, — uͤberzeugt find, 
und auch ſchon mehrere benachbarte Ortſchaf⸗ 
ten aͤhnliche Verbeſſerungen zu unternehmen be⸗ 
ginnen. 

5. Preis. Die große ſilberne Vereins⸗Denk⸗ 

münge. 

Hetr Ehrifimann, herjogl. Leuchten⸗ 
Getgiicher Herrſchaftsrichter zu Kipfenberg im 
Megentreife. Er bat fich mit vieler Mitpe und 
Eifer für die Schulen und den Uuterricht vers 
wendet, hat auf eigene nicht unbeträchrliche 
Koften viele Schuls und andere nägliche Bucher 
für die Jugend berbeigefhafft, auch mehrere 
mügliche und nothwendige Vicinalſtraßen mit 
Zuflimmung der Einwohner hergeſtellt. 

Unter den übrigen Concurrenten haben 
fich Nachfolgende einer ehrenvollen Efwähnung, 
mit Anerkennung ihres Eiferd file die Verbeſ⸗ 
ferung ber Lanbwirchfchaft und anderer Zweige 
verdient gemacht, nämlich: 

A. Herr Ludwig Bartholomä, k. Laudrichter 
zu MWaffertrübingen im Negatkzeife- 

B. Here Schneid, f. Lanbrichter zu Grafens 
au, im Unterbomaufreif. 

C, Herr Wächter, k. Landrichter zu Graͤfen⸗ 
berg im Dbermainkreife , der, wie feine 


Ban Amaßmait 
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richt für heuer ihre Leiſtungen nicht gehörig 

wirdigen konnte, unb warum mehrere erft im 

künftigen Jahre neuerdings vorzubringen find. 
(Befhluf folge) 

1272. Ad Num. 3103 Num. Exp. 3549. 

An fämmtliche koͤnigl. Lands und Herrſchafts⸗ 

gerichte, Magiſtrate und Polizeibehoͤrden 
des Regenkreiſes. 


Cine erneuerte Land / und Waſſerboten / Ordnung betr.) 
m Namen 








Seiner Majeftät des Könige. 


Mac) allerhoͤchſter Weifung vom +5. Nov. 
h. 3. wird die meue und vollſtaͤndige Boten⸗ 
Ordnung zu Jedermanns Wiffenfhaft und ger 
nauen Befolgung hiemit befannt gemacht. 
Regensburg den 28. Nov. 1822. 
8. Regierung des Negenfreifes, 
(Rammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Schmitt, Direktor. 


Kirnberger, Sekr. 


tand+ und Waſſerboten » Ordnung. 


. % 

Das Lands und Wafferboten  Wefen ift, 
als ein für fich beftchendes Gemerbe,; gleich 
den übrigen Gemwerben, nach den bafür bereite 
gegebenen, 'oder noch zu erlaffenden allerhöchiten 
Verordnungen zu behandeln, 


“2 

Die Wieberverleihungen von bisher ſchon 
beftandenen Boten» Eonceffionen jeder Art ſte⸗ 
ben — nach vorhergegangener bei jeder Gewerbss 
Verleihung ohnehin erforderlihen Juſtruction 
ber Sache, und insbefondere nach vorhergegans 
gener Einvernehmung des betreffenden koͤnigl. 
Oberpoſtamtes, bes dabei betheiligten Handels⸗ 
ftandes, und der fonftigen Jntereffenten — ben 
Polizeibehoͤrden zu. 
Bon den Entfcheidungen ift jedesmal bag 


— 
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betreffende oͤn. Oberpoſtamt ſogleich in Keunt⸗ 
niß zu ſetzen. a 


$. 3: 

Die Berufung gebt an bie vorgefegte F, 
Kreisregierung K. d. $., welche nach voraus _ 
gegangener Kommumifation mit ber koͤnigl. Ges 
nerals Poftabminiftrarion weiter zu entſcheiden, 
und diefer Stelle die Entfcheidung jeberzeit for 
gleich befannt zu machen hat. — 


. d. 4. 

Neue Verleihungen bisher noch nicht bes 
ftandener Botenfonzefiionen ftehen blos ben f. 
Kreisregierungen K. d. J zu, welchen jedoch 
die $. 2. bereits erwähnte Inſtruktion der Sache 
mit der Mobififation vorauszugehen hat, daß hiebei 
bie Einvernehmung der k. General, Poftabminiftras 
tion, ſtatt jener des betreffenden f. Obdipofts 
amtes, und twechfelfeitiges Benehmen zwiſchen 
ben betreffenden Regierungen alsdann erforder 


„lich wird, wenn von Verleihung einer Botens 


konzeſſion bie Sprache ift, deren Ausuͤbung ſich 
nicht auf einen und denfelben Kreis befchränft. 
Bon ber gefaßten Entichlieffung ift jederzeit ber 
f. General» Portadminiftration fogleih Nach—⸗ 
sicht zugeben. _ 


§. 5. 

Berufungen von den Regierungs-Ent⸗ 
ſchließungen geben an bag koͤnigl. Sraateminis 
fterium des Innern zur letzten Entſcheidung im 
Einverfiändnife mit dem f. Staats-Miniſte⸗ 
rium des k. Hauſes und des Neujfern. 


$. 6. 

Ruͤckſichtlich admimiftrativ » cortentiofer Ges 
genftände des Botenweſens finten die für ads - 
miniftrativ s contentiofe. Gegenjlänbe im Allge⸗ 
meinen ſchon beftehenden, oder noch zu erlaſſen⸗ 
den gefeglihen Beftimmungen ihre Anwendung. 


ü %. 7. : 
Poſtbeeintraͤchtigungs + und Defraudations⸗ 
Faͤlle find adminiftrativ» contentiog zu behandeln, 
und von den Erfenntniffen in erſter Inſtanz iſt 
jederzeit dem betreffenden k. Oberpoſtamte, von 
ben Erkeuntniſſen im zweiter Inſtanz aber ber 
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f. Generals Poftatminiftrafion, ſogleich Nach⸗ 
richt zu geben. 


Von den — Geldſtrafen in ſolchen 
Faͤllen, iſt vor allem die rein, oder wenigſtens 
abprorimativ berechnete Verguͤtung für das k. 
Poſtaͤrar zu berichtigen, und der Reſt zwiſchen 
dem Anzeiger, und dem Lokalarmenfond gleich⸗ 
heitlich zu vertheilen. 


d. 9. 

Neue Verleihungen, und Wiederverlei⸗ 
hungen von Botenkonzeſſionen koͤnnen nur an 
Jene ſtatt finden, welche im Allgemeinen zur 
Treibung eines Gewerbes, und insbeſondere zu 
dem des Botengewerbes qualifizirt find. 

Zur QDualififation wird aber hier insbes 
fondere erfordert, daß das betreffende Indivi⸗ 
duum als verlaͤſſig, und unbefcheltenen Leus 
munds befannt, des Lefens und Schreibeng 
fundig, und im Stande fey, eine, nach bem 
Umfang bed Gewerbes, von den betreffenden 
Behoͤrden mit Umficht, und nach Einvernahme 
ber Berheiligten,, zu |regulirende Caution wirk⸗ 
lich zu leiſten. Die k. Polizeibehoͤrden haben 
bei auch fchon beftehenden Boten, bie jedoch 
noch feine Kaution geſtellt haben, für wirkliche 
geeignete Leiftung berfelden, auf Anbringen ber 
Vetheiligien, gehoͤrig wu — 


In den ———— Ausfertigungen, oder 
Legitimations⸗ Urkunden iſt die Gattung des 
Gewerbes, oder bie Befugniß deſſelben, — 

Maflers, Fuß⸗, oder fahrendes Botenges 

gewerbe, (mit nur Einem, oder mit meh⸗ 
reren Pferden) 

die Erlaubniß, oder das Verbot, Reiſende 
aufzunehmen, 

der Straßenzug, 

"tie Abfahrtss und Ankunftstage; dann 

die Stationen bed Uebernachtend, — 

immer beftimmt, und eigendg auszubrückene 
$ 


Allen zum ie nicht berechtigten - 
Perfonen, bleibt es, uMen. Vermeidung polis 
49" 


—O— 
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geilich zu erkennender geeigneter Beſtrafung, 
unterfagt, Briefe, Paquete, Waaren, Gelder, 
ober andere Verfendbungen, 
zum Abbruch ter Königl. Poften, und ber 
berechtigten Boten, 
zu übernehmen, und zu beftellen. 


a " 

Jedermann bleibt es jedoch geſtattet, eigne 
Boten, auf die Gefchäfte des Abfenders ber 
(chränft, abzufchichen, gleichwie auch bag der freien 
Konfurrenz überlaffene Land u. Waffers Fracht 
und Fuhrweſen durch die vorhergehende Bes 
flimmmg nur in fo weit befchränft werden 


-fann, daß ben Fracht» und Fuhrleuten durch⸗ 


aus feine Briefebeftellung ( die der Frachtbriefe 
ausgenommen) und feine Ladung, welche nicht 
15 Pfunde. überfteigt , geſtattet werde, und 
eine Befugniß derfelben zur Gelder, Verführung, 
und zu einer regelmäßigen Fahrt an beftimmte 
Drte, und zugleich am beftinmten Tagen nur 
von befonderer Berechtigung, oder ermweißlis 
dien Herfommen abhängig bleibt, wogegen 


§. 13. ® 
Den berechtigten Boten die Webernahme 
und Beftellung jeder Verfendung, an ben ber 
flimmten Botentagen, und auf ber beflimmten 
Botenroute zufteht. 


8. 14 ae 
Mas insbefondere jedoch die Uebernahme, 


und Bejtellung von Briefen (morunter aber of 


fene Frachtbriefe wicht zu verſtehen find) und 
jene von Schriften, Paqueten unter einem hals 
ben Pfunde betrifft, fo fteht biefelde den Bo⸗ 
ten nur zu, 

a) Hinfichflich der mit Tar » und Spor⸗ 
teln belegten Briefe der F. Stellen und Behdrs 
ben ‚- welche von ben aufgebenden Expeditions⸗ 
Aemtern und Behörden ſowohl mit ihrer Unter⸗ 
ſchrift, als auch mit dem abzuloͤſenden, oder 
einzubringenden Taxbetrag In ber Botenkarte 
einzutragen ſind. 

b) Hinſichtlich der Briefe, und der Schrif⸗ 
tens Paquete auch unter einem halben Pfunde, von 
Orten, wo fiine Briefpofien beſtehen, welche 
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jeboch der Bote, in fo ferne derfelbe zur wei⸗ 
tern Beſorgung eine befondere Erlaubniß durch 
die f. Generalpoftabminiftration nicht fchon ers 
halten hat, oder nicht noch erhalten wird, jes 
derzeit in dem naͤchſten Orte auf feiner Noute, 
in welchem eine Briefpoft befteht, abzulegen hat. 
c) Kinfichtlich der mit Zollämtlichem Sies 
gel verfchloffenen —— und Zollaͤmtli⸗ 
chen Anweiſungen. 
d. 15. 
Die Poſtaͤmter, u Poſtexpeditionen find- 

vorbunden, den Boten für Gelder und Fracht⸗ 

ſtuͤcke, welche fie bort zur mweitern Beförderung 
mit den Pofttwdgen ablegen, 
die Bothengebuͤhren 

(wofür jedoch keinenfalls mehr ale 3, 

drei Viertheile, der gegenwaͤrtig beſtehen⸗ 

ben Pofliwageng » Taxe gefordert werden: 
kann ) 
ge bezahlen: 
d. 16: 

Boten, welche von. Orten. lommen, über 
welche feine Biriefs ober fahrende Poft geht, 
haben ſich vor, ober bei ihrer Ruͤckleht wegen 
Uebernahme von Briefen und Paqueren bei jes 


nan Pofibehörden jedesmal zu melden, von 


tselchen die weitere Beförderung auf ber Boten⸗ 
Route durch die Poft nicht mehr gefchehen fann. 
&ie habe für bie zu übernehmenden Stüde 
Koftporto, und Auslagen für die Empfänger 
zu vergüten, und die Uebergabe auf Anfodern 
tor Poſtbehoͤrde zu beſcheinen. 


d. 17. 
Der Umfang eines jeden Botengewerbes 


beßimmt ſich nach der -burch die Conzeſſion ers 
baltenen, und in ber Legitimationg + Urkunde. 
ausgebrücten Befugniß, unterliegt aber durchs 
aug feiner mweitern Beichränfung, wonach z. B 
dem mit mehreren Pferden zum fahrenden Fuhr⸗ 
weſen Konceffionieten, an dem beftiimmten Bas 
tentage, nur bie Ladung Eines Wagens ges 
ftattet werben wollte. 


%. 18. 
Alle Boten find dad allgemeine Negies 


— 
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rungs⸗Blatt, und die von Seitenorten kom⸗ 
menden Boten, auch die Befehle der k. Stellen 
und Behörden, in Dienſtes + Sachen, unents 
geldlich zu verführen — 


$. — 
Jeder fahrende Snte if verbunden, eine 
Botenfarte zu führen, worin unter. fortlaufens 
den Nummern 
die Beſchreibung, oder nähere Benennung 
eimes jeden Stuͤckes, 
defien Zeichen, 
der. Aufgabss Ort, 


be Befimuningss Ort, 


die Addreſſe, 

dag Gewicht unb 

der Inhalt 
einzutragen iſt. 

Boten, welche Meifende zu führen befugt 
find, haben bie Reiſenden im ber — 
Karte, mit Angabe 

ihres Namens, 

ihres Standes unb 

ihres Wohnortes 
eiuzutragen. 


$. 20. 
Keinem Boten if geſtattet, unterwegs 
Pferde ober Wägen 
(eintretende , jeboch jeberzeit fogleich bei ber 


betreffenden Polizeybe hoͤrde anjujeigende 
Norbfälle ausgenommen) 
gu wechſeln. 


$. ar. 

Jede Uebertretung ber den Boten einge 
räumten Befugniffe, ober ber fir fie gegeber 
nen Ordnung, ift an den betreffenden Boten, 
welche dabei auch fir ihre Untergebenen zu haß 
ten haben, nach polizeylichem Ermefien, und 
Vorſchriften ; jedoch unnachſichtlich, und im 
Wiederholungsfalle geſchaͤrft, 

neben dem allenfallſigen Di an bie f. 

Poſtanſtalt 

zu beſtrafen. 


5. za. 
Zur Vermeidung ſich einſchleichender Miß⸗ 





Er TRRIRE EEE IR WERERERE I 


te zu führen, merim unter Ida - 


metn 
eſchteibumz, ober noͤhett Dana 
28 jeden Stͤdis, 


heamtend oder Dieners, auf ben Tag, für wel⸗ 
chen fie verlangt werden, ohne Verzoͤgerung 
zu. verfügen und zu vollziehen. 

Minden den 16. November 1822. 


Zeichen, zıra Ad Num. 96. Kum. Exp. 3469. 
iufgabss Ott, Eniſchdigung für Leitungen an Orherreichf. Trup« 
yeftiaeming + tt, pen nachträglich pro. 1818 bis 1519, dann vank 
ddreſt / 1. Jänner bis Ienten Juni ıs21 incl) 

en J Fl Namen den 
a Seiner Maieftär des Königs, 
tem, melde Reifene je ft Se. Königl. Majefiät ı. haben durch 
aben hie Meifeaben in u 8 zwei allerhoͤchſte Reſtripte für Leiſtungen am 


Deſterr. Truppen in unten bezeichneten Perios 

den Acht hundet fünfzig und Acht Guls 

den’ 26 Fr. 4 bi. allergnaͤdigſt auweiſen Jaffen- 
Hieraus wurden unterm heutigen 

dem £. Landgericht Übensberg 144 N. 31 fr. 46l. 

Burglengenfeld 24 fi. — fr. — hl. 


„ ır #r 
Herrſchaftsgericht Eichſtaͤdt — fl. 12 kr. —hl. 
dem Landgericht Hemau 4 fl. — kr. — bl. 
„ Insoluadt 176 fl. zu Pr." 4hl. 
— Kaſtel 25 fl. — kr. — bl. 
nn mn Kelheim u 36 fl. — kr. — bl, 
win nm Neumarkt 22 fl. — kr. —hl, 
vn nm Nemnburg 17 fl. — kr. —hk 
Pfaffenberg 3 fl. — kr. —hl. 


2 
WMagiſtrat Regensburg 166 fr 42 fr. — bl. 
denn Landgericht Negenfauf 6 fl. — kr. — hl. 


. „Riedenburg 5il. — kr. — hl. 
vw m m Roding 13. — kr. — hi. 
» or m Srodtamhof 170 fl. 40 fr. 4hl. 





von Sulbach —fl. z20lr. —⸗ hl. 


J 


Finanzen.) i 
Freih. 0. Doͤrnberg, Maͤſtdent. 
v. Schmitt. v. Annersderger, 
Weiß. 


1274 Ad Num. 1512. Num. Exp. 5404. 
Dem Mag iſtrat in Schwarihofen betr.) 


Im Namen 


Seiner Maieſtaͤt des Koͤnigs. 

Da im Markte Schwarjhofen ber dritte 
Magiftratsrath David Baer, Huffchmid, mit 
Tod abgegangen ift, fo wurde durch bie k. Mer 
gierung des Negenfreifes Kammer des Innern 
aenchmiget, daß bie übrigen Magifirarsrärhe 
vorriiden, dagegen der erſte Erſatzmann oh: 
Dfecher, Grunbbefiger, in die Ste Magifratds 








"Stelle »eihrücden foll- 


Melches hiemit befanmt gemacht wird. 
Regensburg den 25. November 1822. - 
Königl. Baier. Regierung des Negem 
freifes, (Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
von Schmitt, Direftor. 
v. Hedel, Sefr. 


1177. Ad Num. 2858. Num. Exp. 3081. 


An ſaͤmmtl. Fand + und Herrſchaftsgerichte im 
Regenkreiſe. 








(De Geſtattung der fentligen Tanmufit betr.) 
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ten über bie Gränzen bei Geſtattung oͤffentlicher 
Tänze, und wies bie Polizeibehörden auf die 
genaue Einhaltung der in der Ehehaltenordnung 
som Jahre 1781 ( Generalien s Sammlung 
Band I. Seite 965. $. 32,): gegebenen Ber 
fiuumungen an. Demnad; aber wird gemäß 
erhaltener Anzeige nicht allenthalben jene Vor⸗ 
ſchrift genau eingehalten ; mar fieht ſich demnach 
veranlaßt, obige Weifung mit dem Beifuͤgen 
gu. erneuern, daß deren Aufferachtlaffung mit 
einer empfindlichen Ordnungsſtrafe werde ber 
legt werden. 
Megensburg ben 18. November 1822. 
8. Regierung bed Megenfreifeg 
(Kammer bes Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Schmitt, Direftor. 
Kirnberger, Sekr. 





1276. Ad Num. 5215. Num, Exp. 5350. 
An ſaͤmmtliche Polizeybehoͤrden bes Negenfreifes. 


— ⸗ — 





(Eint im Landgericht Miesbach arretirte taubſtumme 
Wannsperfon betr. ) 


m Namen 


Seiner Maieftät des Könige. 

Im Landgerichte Miesbach wurde am 5. 
November d. J. ein taubſtummer Mann, deffen 
Heimath unbekannt ift, aufgegriffen, 

Man theilt demnach in der Anlage beffen 
Perſons » Befchreibung-unter. dem Auftrage mit, 
in ſaͤmmtlichen Gemeinden die Nachforfchung 
zu treffen, ob jener Taubſtumme feiner berfels 
ben angehört, und im Sale der Entdeckung 
feiner Heimarh dag koͤnigl. Landgericht Mies⸗ 
bad) ungefäumt hievon in Kenntniß zu fegen. 

Regensburg den «5, Nov. 1822. 





K. Regierung bes Regenkreiſes, 


Kammer bes Innern. 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
von Schmitt, Direktor. 
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Beſchreibung. 

Die ſtumme Mannsperſon mag ſchon in 
ben 40ger Jahren ſeyn, iſt 5’ 47 34 groß, 
hat ganz; dunfelbraune Haare, bie fih nach 
dem Genie zu etwas locken, und vorne ziemlich 
weit in bie Stirne hereinhängen; diefelbe hat eis 
nen farfen dunkelbraunen Bart, der ſich big zur 
Kehle hinansbreitet, einen arten Schnurbart, 
belle Feine Augenbraunen, grau blaue Augen, 
eine kurze etwas flumpfe Naſe, hohe Stirm, 
eine blaffe etwas vorftehende Unterlippe und ein 
rundes Kinn. F 

Seine Erellung ift zuſammenhaltend, hat 
auch auswaͤrts gebogene Beine, am obern fies 
fer feine Zähne, am untern rechts eine Lücke, 

Sein Anfehen, fo wie feine Geberben find 
laͤppiſch. 
Als Auszeichnung an feiner Kleidung ers 
fcheint: vorne auf einer ledernen Gurte eine 
meffingene Glode, ein Feiner eiferner Hammer, 
und ein lederneg Futteral. Am Kopfe ein abs 
getragener Filjhut mit Bändern, und einem 
sothen Federbuſche. 

Ein ziemlich biinner brauner Knotenſtock, 
unten mit einem aufwärts gebogenen eifernen 
Hacken und dergleichen Spitze. 








03.) 

1217, Borlabung. 

Franz Freyherr v. Kaiferftein, geweſener 
Beſitzer der im Königreiche Baiern und dieffeitig 
Eönigl. Kreisgerichts + Bejirfe gelegenen Hof⸗ 
marf Herenacer war fchon feit bem Jahre 1787 
mit einem gemwiffen Pfarrer Peroſet aus Lange⸗ 
yon, Contons Neuenburg in der Schweiz, als 
geweſenen Hofmeifter feiner Sihne wegen einem 
ihm jährlich zu reichenden Gehalt, f. a.im Streite 
befangen. 

Herr Frang Freyherr v. Kaiferftein ſtarb 
aber im Jahre 1799, und deſſen ad acta legi⸗ 
mirter Anwalt führte im Namen deffen Erben 
diefen Streit bid zum Jahre 1802 fort, wo 
auch diefer farb. 

Nun ruhte der Streit bis zum Jahre 





en dunlelbraunen Vatt, der did ze 
nausbeeitet,, einen foren Ederkat, 
ne Augenbrauen, grau Han az, 
je etwat kumpfe Rate, fake Eirz, 
fe ermwag weritehenbe llnterfipe ut 


kinn. . 

ine Ctelkung if jufammtehtint, M 
in gebogene eine, et dm b 
Zahne am untern techts ER 


ein Anehen, ſ mie fine Beh 





” 


sannte Lermalge Beſther DER HÄeſmart Hexren⸗ 
ader, Here Franz Joſeph Freyherr von Kaijers 
fein f. &, Gubernial» Narh in Wien jum Streite 
berufen, und biefer auch big zu einem Urtheile 
reif, ‚fortgeführt. 

Allein, auf eine zu dem f. Appellationgges 
richt des Regenkreiſes erhobene Beſchwerde, ers 
fannte dieſer hoͤchſte Gerichtshof unterm 2. 
März v. J. zu Recht: 

„daß vor allem der Legltimations⸗ Punkt 
ber Freyherrl. v. Kaiferfteinifhen Erben 
formlich noch zu berichtigen, und dam 
erſt weiter rechtlicher Orbnung gemäß fürs 
„sufchreien ſey.“ 


Auf den Grund dieſes hoͤchſten Erfenntnifs 


ſes wurden auch jur Berichtigung bes Legitima ⸗ 


- tiond+ Punktes zwei Commiffionen anberaumt; 


allein durch das Nichterfcheinen. des mit vorge⸗ 
ladenen Heren Franz Jofeph Freyherrn v. Kais 
ferftein vereitelt, fo, daß nun das ihm fürges 
ſetzte Ptaͤjuditz in Wirfung treten, umd die 
Franz Freyhertl v. Kaiferfteinifchen Erben hier 
mit in Öffentlichen Blättern vorgeladen werben 
müßen. 

Sämmtliche Franz Freyhertl. v. Kaiferfteis 
nifche Erben werden nun hiermit vorgeladen; 
fich bey dieffeitig k. Kreis, umd Stadtgerichte ins 
ner einem Ternime von 3 Monaten als ſolche 
binlänglich legirimirt zu erflären,. ob, ımb in 
welcher Art fie an dem dieſſeits anhängigen 
Medtsftreite Theil nehmen wollen, teibrigens 
falls Wefer Mechtäftreit gegen den dießgerichts 


Da 2222 75 


ng, 
Forſt⸗ u. Nentamtliche Bekanntmachungen, 





. (1) 
BEER ENT 
Freitag iden 27. De. I, J. w 
Markte Vohburg, fruͤh = 9 * * = 
bem dortigen koͤnigl. Zehentſtadl 
32 Schöber langes 
und | : 5. 
26 Schdber furges 
gegen fogleih baare Bezahlung am den Meiſt 
bietenden in Parthien verfauft. 
Den 30. Nov. 1822. 
8. 2. Rentamt Ingolſtadt. 
Say: 
———— 
ie Koͤnigl. Regierung des enfr 
hat allergnaͤdigſt beſchloſſen: — 
1) daß nachgeſetzte Walbparzelfen zur wies 
derholten Verſteigerung gebracht werden 
ſollen: 
a) Habers⸗Lella, 
b) das große und Meine Bothenholz, 
e) bie Iſchhofer Au, 
d) der Uebergraben, 
e).bie große und Heine Altenricht; 
2) daß als Anfwurfss Summe das juͤngſte 
Meiftgebot zum Grund gelegt, 
3) die Verfteigerung nicht im Ganzen — 
ſondern über jebe Parcelle beſonders vors 
genommen merben fol. 


Mr rn ae erh, rar tie 
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wober noch beſonders bemerft wird, daß bag 

Protokoll mit Schlag 12 Uhr gefchloffen, und 

Nachgebote nicht angenommen, werden. 
Neumarft ben 25. November 1822. 

- Königl, Rent, und Forſtamt Neumarft. 





Eifenhut, Thoma, 
Rentbeamter. Forſtmeiſter. 

> Zus 
so Befanntmadhunsy. „ 


In Gemaͤßheit gnäbigften Reſtripts ber 
koͤnigl. Regierung des Regenkreiſes (Kammer 
der Finanzen) ddo. 16. praes. 20. d. M. wurde 
das urterfertigte Forſtantt beauftragt die Jagd⸗ 
Revier Einwald um fo mehr einer weitern Ver⸗ 
pachtung unterzuſtellen, Als das Anbot bei der 
unterm 15. v. M. über biefe agb nolljogene 
Verpachtung zw gering ausgefallen — und bie 
gnaͤdigſte Genehmigung nicht erhalten hat. 

Um biefem Höchften Auftrage zu ent 
ſprechen, has man dieſes Verpachtungsgeſchaͤft 


Freitag ben 27. des kuͤnftigen Monats Der. 
anberaumt. 

Es werben daher die allenfalls pachtfähige 
Jaddliebhaber eingeladen, an bem oben auggeipros 
henen Tage in ber hiefigen Forflamtsfanzlei 
frühe his zo Uhr ſich eingufinden / die Pachtbes 
dingniſſe zu vernehmen, ihre Angebote zu Pros 
tofol zu geben und ben Zuſchlag um 12 Uhr 
Mittags zu gewärtigen. 

Kelheim am 26. Nov. 1328. 

8. 2. Forfiamt Kelheim, 
Schmid, Forſtmeiſter. 


dand⸗ und Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekanntmachungen. 


; (2) 
se. Befanntmadhung. 
Nachdem das unterm 16. April I. 3. in 
dem Schuldenweſen des Soͤldners Sebaftian 
SHebensberger zu Suͤnching eroͤffnete Ganteräffs 
mungss Desset bereits die Nechtsfraft befchritten 
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Hat, fo wird auf frebitorfchaftliche Inſtanz der 
Konkurs eröffnet, und werden hiezu folgende 
Eoviftstage ausgefchrieben: 


Erſter Ediftstag, zur Anmelbung der For⸗ 
derungen und deren gehörigen Nachweiſung, 
fo wie zur Anordnung der fernern Gant⸗ 
gutsverwaltung auf 

Montag ben 23. Dezember 1922, 


Bmweiter Ediftstag, zur Vorbringung der 
Einreben gegen die angemeldeten Forderuus 
gen auf 

Mittwoh ben an. Jaͤnner 1823. 


Dritter Ebiftstag, zur Schlußverhands 

fimg, und zwar zug . 

" A) Neplif auf 
Sreifag den a1. Februar 1827. 

B) Duptif auf. 

Mittwoh ben 5. März 1823. 

Am zweiten Ebiftötage wird auch eine 
gütliche Lokation Herfücht werden. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchulb⸗ 

ners werden hiemit Öffentlich unter dem Rechts⸗ 

nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 

am erjten Eviftstage die Angfchlieffung mit den 

an denſelben vorjunehmenden Handlungen zur 


Folge bat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
Etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Hauden Haben, und ingbefondere feit 
Sapresirit an fich zu bringen mußten, bei Vers 
meidung des nochmaligen Erfages aufgeforderr, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte zur Maffe 
zuruͤck⸗, ober bei Gericht zu übergeben, 

‚Dean ar: Dftober 1822. 

Königl. Landgericht Stabtamhof- 
Nitter v. Scherer, Laidrichter- 


(2.) > 


am. Befanntmadhung. 


Im Vollzugswege werden dem Joſeph Sir, 
Soͤldner zu Duͤrnwald, aus feinem zur Koͤnigl. 
Univerſitaͤtsfonds⸗Adminiſtration in Landshut 
leibrechtsbaren Anweſen folgende Fealitaͤten, als; 








| ee —— 
werwaltueg auf 

ztag ben ag. Depember zu 

er Erikistag, put Teint ke 
teden gegen bit angemehdera ana 


ı auf 
mod den am. Ann 1123 


er Ediltslas, jur Lauixco 
14, —— 
KVeplit auf 
mi den 5 debtuu it 
p) Daptif auf - 

mad den s. RM 
Eniftätage amt wf 





[PEN \7 U 17 0] 12 EEE Ze 3 DE ln al L LT / SEE Zu int 20 
92 Dec. a B. K. — 
5) Katafın. 2345 ber Auacker, pr. o Tam, 
34 Deu + B. 8. 
dahier Sffentlich im Wege ber Steigerung an 
die Meifibietenten gegen taare Erlage des Kaufs 
ſchilings und unrer Vorbehalt der Benehmigung 
des Anbotes verkauft, wozu auf 
Dienflag den 10. Dezember Il. J. 
Frah 9 Ihr 
Tagsfahrt befteht, und Kaufstiebhaber in hie⸗ 
fige Gerichtetanglei vorgeladen merden. 
Mallersdorf am 7, Moveniber rK22- 
. Königl. £andgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Laudrichter. 





ni}. (1.) 
Befanntmahung. 


Das zum Koͤnigl. Rentamte dahier erbr 


rechtsdare Anwefen des verlebten Molfgang 
Littich, Bauerns von Schar, beſtehend in 
den hoͤlzernen Wohns und Defonomiegebänden, 
dann 111 Tas. 25 Dez. Hedern, ar Tag. 
43 Dey. Wiefen, und 10 Tagw. 13 Dez. Holy, 
meson jedoch ohngefaͤhr 15 Tagw. Gruͤnde in 


Jebenslängliche Nutznieſſung flatt des Austra⸗ 


ges gegeben werden, ſammt dem formbobens 
ginfigen Iumfofer Holze zu 42 Tagw. 39 Dei. 
wird wiederholt, da gegen ben Nachlaß des 
Lirtih die Gant ausgebrochen if, dem oͤffentl. 
Verkaufe salva ratificatione der Gläubiger uns 
tergeffellt,, wozu auf Domnerflag den 12. Des 
gember 4. J. Tagsfahrt dahier angefegt wurde. 


"derung von ber ge 


DU EEE 
Es werden daher die gefeglichen Edilts⸗ 
tage, nämlich RR 
1) zur Anmeldung der Borderungen und des 
ren gehörigen Nachweiſung auf 
Donnerftag den 2. Jänner 182% 
u) jur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerflag den 6. Februar 1823. 
111) zur Schlufiverhanblung und zwar für 
die Neplif auf 
Samfag ben g: Märj; 
amd für die Duplik auf 
Samflag den 22. März 1823, 
jebegmal Morgens 9 Uhr fefigefeist, und hiezu 
fänmtliche unbelannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit Sfentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfheinen 


"am ıflen Ediktstage die Ausſchlie ſſung der For⸗ 


genwaͤrtigen Konlursmaſſa, 
das Richterſcheinen an ben übrigen Cdiltstagen 
aber die Ausſchlieſſung mit ben am denſelben vor⸗ 
zunehmenden Haudluagen zur Folge bat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas non ben Vermögen bes Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bei Vermeidung bes 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 


- Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 


Mallersborf am 94 Mopember 1822. 
Königl. Landgericht Pfaffenbers. 
Knitl, Lanbrichter. 





zur. AmortifationssEbdift. 


Mar. Banana Matmaier, Techiae 
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Da biefelbe feit 33 Jahren von Haufe abs 
weſend ift, ohne von ihrem Aufenthalte, Leben 
oder Tod bisher Nachricht erhalten zu können, 
fo wird diefelbe, oder ihre allenfalfigen Leibes⸗ 
erben auf geftellte mündliche Bitte des Michael 
Ungermann, Sattlers zu Rottenburg, deſſen 


verftorbene Mutter, geborne Anna Maria Bok⸗ 


maier, eine leibliche Schwefter ber abweſenden 
Anna Margarethe Bofmaier war, als Einzigen 
und nächften Anverwandten hiemit Öffentlich aufs 
gefordert, binnen 6 Monaten, und laͤngſtens bie 
Freytag ben 30. May 1823 
fich bey biefigem Landgerichte perfänlich einzus 
finden, oder anmelden zu laflen, widrigenfalls 
nach Verfluß des Termines fie fir verſchollen 
erfläst, und gegen Caution ihr Vermögen an 
Michael Ungermann verabfolgt werden wird. 
Mallersdorf den 11. November 1822. 





l. Landgericht Pfaffenberg. 
— Knitl, Landrichter. 
1186. Belfanntmadhung. 


den in dem Schuldenweſen des Wirthes Ans 
dreas Zirngübl in Bernhardswald auf ben Grund 
des Dberftrichterlichen Erfenntniffes vom sten 
Juli, und eröffnet am 9. Dftober d. J., wel 
ches gegen ben Gemeinſchuldner die Eröffnung 
bes — ausſpricht, bie geſetzlichen Edikts⸗ 
aͤmli 
r ) ei Anmeldung der Forderungen unb bes 
ren geherige Nachweifung auf 
Montag den 30. Dezember I. Se. 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Fogberungen auf 
Freytag ben 31. Jänner 1823. 
zur Schlußverhandlung, und zivar 
a) für bie Replik auf 
Freytag ben 28. Februar 1823. 
b) md für die Duplif auf 
Freytag deu 14 März 1823. 
desmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt, und hies 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Ge⸗ 
meinſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 


— — 


Vom Koͤnigl. Landgericht Regenſtauf wer⸗ 
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nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchlieſſung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſa, 
das Nichterſcheinen an den Übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchlieſſung mit den an denſelben 
vorzunehmenden Verhandlungen jur Folge hat. 

Zugleich werben jene, welche irgend Ermag 


von bem Bermögen bed Gemeinfchuldners in 


Händen haben, bei Vermeidung des nochmali, 
gen Erfages aufgeforbert, folche® unter Vor, 
behalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 
In Folge des allegirten oberftrichterlis 
hen Erfenniniffes wird man bei dem Zufams 
mentritte ber Gläubiger am zweiten Evifistage 
eine gürliche Ausgleihung und einen Nachlaß 
verfuhen, wozu baher ſaͤmmtliche Gläubiger 
bes Gantleiders unter dem Mechtsnachrheile 
vorgelaben werben, daß fich bie Nichterfcheis 
nenben von gleich oder weniger befreiten Gläus 
biger gefallen laffen miüßen, mas der mehrere 
Theil der Glaͤubigerſchaft befchließen wird. 
Sign. ben 13. November 1822. 
Königlihes Landgericht Regenſtauf. 
Bar. v. Donnersberg, Laute. 


4 





nr. Befanntmadung. 

Auf Anfuchen des Johann Geififh, Kraͤ⸗ 
mers von Siechenfurth, wird hiemit Jedermann 
gewarnet, feinem Eheweibe, welches fih am ı 5. 
dieß fegleih von Haus entfernte, Waaren, 
Geld oder fonft etwas auf Borg zugeben, wid⸗ 
rigenfalls ihr obbenannter Ehemann für Nichte 
haftbar ift, fondern jeder fich einen allenfallſigen 
Verluſt felbft zufchreiben muß. 

Sign. den 23. November 1822. 

8. 3. Landgericht Mitterfels 
im Unterdonaufreife, 
Maier, Lande, 





( 


I: 
Bekanntmachung. 
Da für das durch Beſchluß vom 3. v. MP. 
bem oͤffentl. Verkaufe untergeſtellte Anwefen 
des Simon Biberger v. Gebersdorf am 11. b. 


2258, 





gleich werden peut, EMS TS 
m Vermögen des Gemeine t 
ſetzes aufgefordert, felaed untır Ti 
ihrer Wette bei Gere ie ben 

jm Felge ded eleun efahr 
ipfemngmiffed witd man een dein 
ne ber —*— “2 arten 
ünfiche Yndgkeidung aad 
heri, mau deher fenmide BF 
Agurleiberd unter Mm 


Sign. den 19- Nontmber izu ‚ 
ſoa fandgttich Kugel 
Bat.v. Donnerähttd, 


ihenben 

1802: 
5 | arierenfeld 
y —B 
im walet / 


BYE ⏑ ⏑⏑ ——— 
ber vorgeladen ſind. 

uebrigens wird ſich auf die Ausſchreibung 
v. 3. Oft. 1.9, bezogen. 

Mallersdorf am 12. Nov. 1822. 
Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 








(1) 

Butsperfauf. 
Am Wollſtreckungs +» Wege wirb das zu 
kreuz und St. Klara 
t Erbrecht grundbare, durch 
einladende als durch feinen 
Hang und bie Bonität feiner 
chnete Bauerngut des Se⸗ 
fing an den Meiſtbie⸗ 
den. Zu diefen Zwecke iſt 
Hänner f. I. Vormittags 


au Megensburg mi 


x 


inneren Zujammen 
Grundſtuͤcke ausgezei 


tenden verkauft wer 
auf Dienſtag den 7. 
bis Schlag 12 Uhr Termin an 
welchem Kaufsliebhaber 
deumund und Vermoͤgen verſehen, ihre Anbote 
Prototoli geben loͤnnen. 
fation wird an demſelben Tage 
die Erklärung folgen. 

Die gerichtl. Schägung 


fönnen eben dahier einger 
Koͤfering bei Regensburg ben 
monialgeridt 1. Kl. 


Nach frebitorfchaftlichem Antrage wird das 
Gefammt + Hofs+ Auweſen bes Bauern Anträ 
Mayr von Tuffing wiederholt dem öffentlichen 
Verkaufe untergeftellt und biezu Tagsfahet auf 

Donnerfiagben ED 1. I. frühe 
g9Uhr 


dahier beftimmt. 

Rücichtlich der Gutsbeſchreibung ıc. wird 
ſich auf die frühere Ausfchreibung vom 4. Sept. 
b. 3. bejogen. 

Atellig. Blatt d. R. K. St. 38. ei 39. 
©. 1203 et 1216.) 

Kaufsliebhaber, welche ſich über Vermds 
gend » Verhaͤltniſſe ic. im legaler Art auszuwei⸗ 
fen haben, werben eingeladen, am obigen Tage 
ihre Kaufs +» Angebot dieſſeits zu Protofoll zu 


Actum Mallersborf am 19. Mov. 1822. 
K. Landgericht Pfaffenberg. 
Kuisl, Lande, 








1193, Betfanntmahung. 

Da ber 8. Defan und Stadtpfarrer, Here 
M. Gampert dabier, feine aug mehrern 
hundert Baͤnden beſtehende „Er zie hun g s⸗ 
Bibliothek’ der hieſigen Kön. Biblios 
het als Gefhegg zum dffentlihen Ge⸗ 
brauche einverleibt hat; fo wurde Ihm durch 
ein hoͤchſtes Neftript ber Koͤn. Kreide 
Regierung; Kammer des Innern, 
dd. 7. Juni d. Ir das hoͤchſte Wohlge⸗ 
fallen daruͤber zu eriennen gegeben 

Dieſes wird, in Folge weiteren hoͤchſten 
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Bendtzung biefee Bibliothef den geeig« 
neten Perfonen hlemit angeboten. 
Regensburg den 23. Nov. 1822. 
Königl. BibliorhelsCommifjion, 
Miller, 
Kreisſchulrath, als Vorſtand. 
Prof. Diller, 
Bibliothek » Kuflog. 


R fı.) 
Betanntmedhung. 

Der zehendfreie Hof des Bauerd Peter 
Müller zu Schnoitiveg wird im Wege richterlis 
cher Huͤlfsvollſtreckung am den Meiſtbietenden 
unter Vorbehalt der Genehmigimg der Gläubis 

“ger , Öffentlich verkauft. 

Diefer Hof beftehet aus einem gemauers 

"ten Wohnhaus mit Stallımg, Scheme, Badı 
ofen und großem Hofraume, g Tagw. Wurzs 
garten, 54 Tagw. Wiefen, 50 Tagw. Feld, 
34 Tagw. Waldung und 2 Tagw. Oedgarten. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich 
Freitag den 27. Dezember h. J., Vormittags 
Uhr, im der Wohnung des Bauers Peter 
uͤller zu Schnoitweg einzufinden, und ihre 
Angebote zu Protokoll zu geben. 
Karlitein ben 14. Nov. 1822. 
8. 3. Graf vu Dredfel. Patrino 
ntalgeridht 1. Kl. Karlftein. 
Rupprecht, Patrimonialrichter. 


1197. 


Befanntmadhung. 
Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 


1194. 


in dem Echuldentwefengpes Johann Witmann, 


Guͤtlers von Roggenſtein, auf Antrag der Gldus 
bier durch Erkenntniß vom ır. Septbrd. J. 
ben liniverfals Konfurg erfanmnt. 
Es werden daher bie gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich : 
1) Zur Anmelbung der Forderumgen und de⸗ 
ren deherigen Nachweiſung auf 
Dienftag den 17. Dezember h. J. 
re Zur Borbringung | ber Einreden ‘gegen 
die angemeldeten Forderungen auf 


— 


1530 


Donnerſtag ben 16. Jaͤnner 1823. 
11) Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf 
Samftag ben 15. Februar 1823, 

und für die Duplif auf 

Samfag ben 1. März 1827, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit oͤfſentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am J. Edĩctstage die Ausſchlieſſung ber Forde⸗ 
rimgen vor ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausſchlieſſung mit der, an denfelben 
vorzunehmenden Handlung zur Folge bat. £ 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
Etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, bei Wermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgeforbert, ſolches unter 
Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Bohenfirauß am 7. November 1922. 
Koͤn. Baier Sandgeriht Vohenſtrauß. 

- Daunofbd, 


Bekanntmachung. 
Da ſich bei ber auf deut 12. Auguſt 1822 
angefesten Verkaufss Commiffion deg Jakob 
Schmidbauer’fhen Gant-Anweſens vor 
Saalhaupt keim Käufer gemeldet hat, fo wird 


1197. 


"nun baifelbe „unter Hinweiſung auf bie biefs 


feitise Ausfchreibung vom 5. Juli 1822 (S. 
ne Bl. fe d. Reg. Kreis „St. 29. p- 830.) 
nochmals, und zwar am 

Donnerfiag den 19. Degember 
gun Sffentfichen Werfaufe ausgeboten, wozu 


die geeigneten Kaufsliebhaber eingeladen werden. 


-Königl. Landgericht Kelheim. 
- Bit. v. Welz, Lantrichter, 





Befanntmadung. 
Auf fretitoriiches ‚Anrufen wird das Wuͤr⸗ 


1296, 


dingeriſche Anwefen zu Breßgrund zum drittes 


male im Wege öffentlicher Verfleigerung an die 


Meifibierenden verkauft werden. 





nal Morgend 9 Uhr Temgaa, BAM 
tfiche urbefanate Gldubigr hi ds 
mer: diene Afentich ucr ba Ans 
heile vorgelaten, taf ws drus 
‚Eriastage Ne a 
Michtericheinen am den äh CUP” 
die Ausſchkefung mit — 


A 1-1 h 

h Eriaped aufefrte, ' 

—* See bi nF i 
Beten 02 

‚ Soier dan 


7. 
gericht Sehe 
Hanne. | 





Uhr beym unterfeptigten Landgerucht einnung⸗ 


ben, und dort ihre Angebote zu Protofol zu 


geben. 
Sign. det ar. November 1822. 


Königl, Baier. Landgericht. 





nr. EreentivsVerfaunfi 
In Folge wiederholten Aurufens des hier 
figen Melbers Chriſtoph Sammuͤller, wird bie 
demfelben abgelaufte ader noch nicht bezahlte 
biefige Behauſimg bes Wagnerd teonhard Abls 
finger zu Gnadenberg wegen rüdftändigen Kauf⸗ 
Fhittings im Wege der Hulfsvolftreung am 
Donnerfag den ı2. December [. J. 
won Normittays 9 bis Nachmittags 3 Uhr im 
biefigen Gerichtslokale zum dritten und letzten⸗ 
male der oͤffeaitlichen Verſteigerung ausgeſetzt, 
und Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 
1) Diefe Behauſung liegt in der Braͤugaſſe, 
iſt aut gemauert, enthalt zur ebenen Erde 
ein Zimmer, eine Kuͤche, ein gerdumiges 
Fletz und eine Branutweinſiube, dann im 
erſten Stocke ein gerdumiges Fletz, ein 
Zimmer, 3 Kammern, und iſt mit einen 
gut verſchwellten Dachſtuhl, mit boppels 
tem Ziegelbach, mit zwei gut gebretterten 
Dachboͤden verfehen. 


2) Hiebei befinder ich auch . 


a) bie Haushofraich zu 450 Qadratſchuh, 
worin eine Holzlege und ein Punpbruns 
Wa An u nn oo => td — 


Bar. v. Donnersberg- 


| Jun Zn de 2 er I 22 
b) der neue Öemeindspohirfeil in der Ant 
Nro. 2ag. . 
4) fämmtlihe Branntweinbrennerei⸗ Geraͤth ⸗ 
ſchaften und 
5) das waße Brheye ‚Einlage » Kapital zu 
ı f.— fr. 2 " 


Neumark am 29. November 1922. 
‚S- B- Landgericht Neumarkt im 


Regentreiſe. 
MR vis, — gudr. 





ne Befanntmadhnng. 
"Da fi, bei, ber am 4. d. M- fat gehab ⸗ 
ten difentlichen Berfeigkrung des nd 
Sräuanmefeng des Johann Sanzingers im Markte 
Bogen fein Käufer gemeldet hatte, fo wird 
dieſes Prfwantefen in der Art und ımter den 
nämlichen Bedingniſſen und Vorbehalt‘; nie 
ſolches umterm 8. Oft. d. J. im dem Inielligenz⸗ 
Blatt des Unterdonaukreiſes vom 22. Dit. b. J. 
St. 43. ©. 498. im dem Jutelligenz⸗ Blatte 
des Megenfreifes vom 23. Dft. h. J. St. 43. 
©. 1353. und in bem Korrefpontenten von und 
fuͤr Deutſchland vom 20. Oft. h. J. St. 293. 
ift ANenilich ausgeſchrieben und zum Verkaufe 
feilgeboten worden, amt 30. EIER. Dez. zum 
zweitenmale zur Öffentlichen Verſteigerung ges 
bracht werden, an welchem Tage die Kaufsan⸗ 
bore von Morgens 9 Uhr bis Nachmittags 4 
Uhr im Markte Bogen angenommen werben. 
Am 24. Nov. 1822. " 


1533 
Nichts Amtliche Bekanntmachungen. 


Sonntag den 8. Dez. und Montag ben 
9. Des. db. J. wird im Megensburg bie fo 
beliebte Oper: der Freyſſchuͤtze, mit Mus 
fif von Karl Maria von Weber aufgeführt werden. 
. Wegensburg den 2. Dejember 1812. 
Auguft Müller, 
Scaufpielbireftor. 





Literarifche Anzeige. 
Auf die von mir in Neo. 37. des Intels 
figenzblattes fir den Megenfreis ausführlich 
angefinbdigte 
Spftematifhe Zufammenftellung ſaͤmmt⸗ 
ficher in den Baierifchen Negierungs» 
blättern erfchienenen nen ic 
bon 1799 bis 1822 einſchl uͤßig/ 
iſt die Montag und Weiß'ſche Buchhand⸗ 
fung gu Regensburg von mir beſonders ber 
auftragt, Subfeription anzunehmen. Ich mache 
biefes mit dem Bemerfen befannt, daß ber 
Eubferiptiong » Termin mit 3 fl. 48 fr. für 
ein Exemplar auf Drucpapier, und 4 fl. 48 fr. 
auf Schreibpapier, bie zum Schluß Yiefeg 


1300. 
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Fahre verlängert iff; ber nachherige Ladenpreig 
aber Ein Drittel mehr foftet. 
Ansbach den 27. Nov. 1822. 
Stadelmann, 
Rechnungs s Commiffär, 








Kurs der Baleriſchen Staats + Papiere. 
Augsburg ben 28. November 1822. 





Staats» Papiere, —— — 
Obligationen aa oſo. 814661 
bitte 46 0o/0. 96} | 98 
Land » Anfehen . . 994 | 99# 
Hypoth. Anweil. .» 99% | 99% 

Lotterie/ Looſe A—D 
à 4 ofo —— 103 102 
ditte E—M | 
bitte unverzinsliche 82 81 








— — EU 
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ei errrtteoen 


ber an bie Gemeinden der Marfrftation Abensberg von ber koͤnigl. Regierung des Re⸗ 
genkreiſes durch Entſchließung vom 26. Zänner 1822 angewiefenen öfter. Verpfle⸗ 
gungs⸗ reſp. SRIFOMDIZURGFGRAEE Du or > für den Zeitraum vom ı. Dftober 1513 

. We is 2. April 1815. 






Nepartirte } 
Namen Buthabens, Betätigung des Empfangs 
ser Beträge ; dur 
Gemeinben EX die Unterfchrift der Ortsvorftände. 











fandgeriht Abensberg. 

Abensberg, Statt - - || 729 | 8] Luſteck, Bürgermeifter. Schoͤning. 
Pfarrei daſelbſt 36 a5 —Vöͤckel, Stadtpfarrer. 
Aufofen - - 299 |18/—] Peißl. Straßberger. 

Altdburnbah =, 419 |31]— | Jofeph Mofer. Martin Pleiner, 
Apperstorf - 355 |23—| Anton Huber. Sebaftian Amberger. 
Pfarrei dafelbit 11 |251—| Andrä Hirn, Pfarrer. ’ 
Artenhofen - . 594 56 —Veit Steiger. Andrä Leibruner. 
Pfarrei dafelbft - 418 |22 A Joſeph FI. Riedl. 

Aiglsbach - - 135 |50|— Bernhard Ettenhuber. Kaver Neifchl. 
Bing — 345 25Mathias Neumair. Sebaftian Neuland, 
Pfarrei bafelbft 2 |18 "Pfarrer Nemmer. 

P arrei Eining 15 !49 J. Raith, Pfarrer. 





m. vr BEE Er ae ae 
ak „oe Dr- ass; Tor, BEE BE3 E23: 


Ebrantshaufen 221 |51/—| Michel Steffl. Johann Frauenhofer. 
Geibenftetten — "N. 99 [24/—| Mathias Maier, Georg Schneck. 
Goͤgging - - sis: Jaal—i| Yofeph Eichſchmid. Michel Poſchenrieder. 
Harlanden - - Andrä Pop. Nep. Handſchuh. f 
Helchenbach - 200 |54—ı Math, Schober. Joſeph Steckl. 
Horaeck - - ." 457 |32 Math. Johann Mielah. 


Hofmarfsherrfchaft alld 7 Iss|—| Mitterhuber, Vermalter. 





Sulah - - - > 206 ‚25. Georg Bauer. Thomas Maier, 

u: - 4° 560: |27 —ı Anton Neiter. of. Krümel, Jof. Neder, 
Hofmarksherrſchaft allda 22 m—| 5. v. Schleich, 

Niederulrain - - +25 :53|—| Iofeph Mojer. 5 

Kirchdorf - - 642 !59 —| Aloys Ever. Peter Obermaier. 

Pfarrei daſelbſt E 29 I35 — || Hohanı Ertinger, Pfarrer. 

faaber - - - 39214 





—Foſoph Huber, Michel Fuͤrſt. 
450 la7j— Michel Wennemaier. Niclas Franf, | 


findfirden - 
32 3:—| Pfarrer Aſchenbrenner. 


Pfarrei dafelbft 
Maindburg - - 
\ Pfarrei alba - 


376 41 —} Scharf, Buͤrgermeiſter. Mirwald, Marktichbr. | 
22 120; Georg Wirmarshofer, Pfarrer, 
Bir dir 
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Le ee 


Hof. Gebeth. Gabriel Hay. | 
















Napenhofen - 
Herrichaft daſelbſt 
Pfarrei Eliendorf - 
Mobr, Markt - - 


ZI. Nie. 


Cottel. 
Pfarrer Nuſſer. 
Holzapfel, Buͤrgermſtt. Kiemaier, Marktſchbr. 
Martin Hopf, Pfarrer. 
Jalob Bauer. Albert Noitmair. 
Sehaftian Neuhofer. Egolf Bürgermeifter. 
Leonhard Altmann. Peter Koͤlbl. 
20'—| Gregori Hartl. Simon Bed. 
30/— | Iofepb Frankl. Johann Blamer. 
22 — Maier, Gerichtshalter. 
212 I2e2|— Anton Neithmaier. Wochetslander. 
18 |20 — Th. Mayr, als Erbe d. Pfr. Ederiſ. Brlafficht‘. 
27 21 zu Dr. Krumm. 


a4 las|—| An legaler Abweſenheit bes Titl. Beamten) Eur 
| gen Prantl, Amtfchreiber. 


Tertärigung des Empfungd .. | 
turd —— daſelbſt - - er m. —* f — | 
euſtat - - - . Schamburger. Adam Fraunholj. 
Unterfhrift der Ortduerkiikt Pfarrei dafeldfl. - - Loco Parochi Ant, Klermair, Koperator. 
| —— Niederummelsborf - Johann Mirlah. Georg Weigl. 
Pfarrei daſelbſt - - EA ne Ab Kit 
; F Dbereulendah - - - Philipp Loidl. Joſep 
Lirgermeifer. Equn Oberempfenbach - - Sebaftian Kellner. Georg Anneſſer. 
Crabrpfarter, Marrei dafelbft - - Pfarrer Kaim. 
Crrafbenget. Dberlinnhard - - - Aioys Raith. Bart. Neuhaufer. . 
Mofer, Marin Peiner, Oberwangenbah - - Andrä Spornrampft. Georg Haͤgl. 
yuber. Cehaftian Ynhırit. Bomb - - - - Michl Kraitmaier. Markus Eichftetter, 
him, Pfarrer. Pfarrei daſelbſt - - Joh. FI. Riedl, ald Bevollmaͤchtigter. 
veiger- Anbrd beibruner. |Semersfirhen- - - Joſeph Altinger. Georg Biberger., 
.. Georg Siewig. : Ludwig Schmidt, 






Siegenburg - 
Steinbah = - 
Tholbah - - 
Train -» - - 
Herrſchoft. adlla 
MWalfertöhofen - 
I Pfarrei daſelbſt - - 
Herrfchaft Berghaufen - 
Landgericht Mosburg. 
Sandeltshanfen - - - 


- 
. 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
. 





Sıauda Dishsukfuen 






Namen 
ber 


Gemeinbenm. 





Bettbrumn - 
Breitenhill - 
Buch - - 
Dein - 
Dietenzhofen 
Echenborf - 
Eggersberg 
Entenhofen 


Forchheim - 


Grieftetten 

Hagenhill - 
Hattenhauſen 
Hainsberg - 
Hexenagger 
Hiendorf - 
Huͤttenhauſen 
Jachenhauſen 
Laimerſtadt - 
Lobſiug - - 
Mallerſtetten 








| Mendorf - 
Meihern - 
‚Müblbah '- 
Mindelfterten 
| Muttenhofen 
Dfjeudorf - 
Diterzhofen 

' Herlerjhofem 

1 Pondorf = 
| Premerzhofen 
Prun 
Sandersdorf 
Schafshill - 
Schaidtdorf 

Schamhauyten 





Gimpertshauſen 


Mepmannsdorf 


Neuenhingenhaufen 


+ 
a 1 4 ‘ ı Li 


Li » % % « . 
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ee. UNS Empfangs 
eträge 
— BER. bie Unterfchrift der Ortsvorſtaͤnde. 
fr. bl.! — ERBETEN: 
2 |s9|—| Fran Schmid. Georg Schneiber. 
10 1535| 2) Mons Schlagbauer. Thomas Bacherf. 
12 ſ15 —| Wolfgang Liedl. Georg Pidl. 
8 68 — Michael Liedl. Sebaſtiau Wieft, 
10 45 2 Mathias Schauer. Michael Pe. 
10 |i4 Fin | Joſeph Pflieger. Johann Neumaier, 
21 115 —| Martin Halbritter. Yakob Schelg, 
9 aa Joſeph Pre. Joſeph Schels. 
22 43 — Anton Neſt. Mathias Winkler. 
17 29— WMichael Seitz. Michael Staingl. 
9 44 Bi, Safob Kraus, 
22 55 — Franz Feigl. Michael Schmidt. 
13 4 — Joſeph Schmid. Johann Herler. 
9 aa — Wichel Deiſenrieder. Anton Karg 
413 180 — Seorg Paulus. Andrä Petz. 
12 ‚28 zu Joſeph Mittermayer. Johann Lachermann 
19 15) =) Michael Heindl. Jakob Schneider, 
15 er} Michel Peter. Thomas Samuͤller. 
22 dal Joſeph Villenhals Georg Yaulus. 
a2 |5R Sebañian Feizel. Korenz Keituer. 
30 |13 J Freuhart. Sebaſtian Liedl. 
9 44 — Frauz Halbritter. Michel Aman. 
21 |ı5 a Michel Aman. Michel Praͤndl. Andraͤ Schmid. 
s 19 — Zoſeph Gerner. Wolfgang. 
12 29. —ı Kafper Seblmair. Michel D-ifenrieder, 
23 158 — Sebaſtian Schieder Joſeph Kraus. 
7 159 — Eebafian Eteinderger. Lorenz Werner. 
6 — — WMichl. Franz Müler. 


38 WMathias Refzgetr. Johann Bergmoſer. 
— — BGeorg Mayr. Jalob Meng. 

12,—j Martin Schmid. Johann Pinder. 

za Jofeph Kornprobſt. Jakob Schmib. 
35 — Georg Sperber. Audraͤ Selch. 

Joſeph Mayer, Sebaſtian Schels. 
Albert Hagn. Joſeph Schmidt. 

50 — Simon Liedl. Johaun Dierhell. 

Johann Kornprobſt. 

Johann Wehrhawmer. Joſeph Widwann. 
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Nepartirte ; i 
Namen Suthabens, Beſtaͤtigung des Empfangs 
der Beträge durch 
GSemeinden. - Hi die Unterfchrift der Ortsvorſtaͤnde. 








— — — 
Sqhweiletten-·Al⸗⸗ = 
Schwainkofen - - - 13 29) | Hofeph Serft. Safpr Zeiner. 




















Sollen 10 12 Franz Lohr. Peter Big! 
Staadorf = - =. so 12 —WMichael. Michael Schmid. 
‚Steinddorff - - - - - 17 — —NSlorian Schmidtner. Thomas Schauer, 
Thann 19 45—SGSeorg Dietner. Johann Lindl. 
Thannhaufen · 33 ||, Andrä Pfaller. Jofeph Pfaller. 
Tettenwang + - .- 17 1239|! Georg Kiembler. Anton Hecker. 
Mildenflein - - + > 15 |— - Michel Forſter. Johann Hofbauer. 
Winden - --  - 42 30) —, Iofepb Kopfmuͤller. Jakob Amann. 
Molfertähofen - - - - 18 |12)— Michael Faͤndl. Georg Ferſtel. 
Wolfsbuch - - -:- | 26 30Jehann Prög. Mathias Huber. 
Su - - .-... 18 — — BVuuns Halbig. Michael Meyer. 
Herrſchaftsgericht Ki— 
pſenberg 
Zant— 16 15- 
Landgericht — 
Maierhofen - - s Iso 
Städte und Märkte. 
'Stadı Diefut + - - 2? | s| 2] Johann Kduf. Wendelin Hallbreit. 
Marke Niedenbug + - 17 50, — Franz Schwaiger. Adam Schwaiger. 
‚Markt Altmannſtein + - 16 (11, Midgiefer, Buͤrgermeiſter. Melchior Weder, 
demnach für Verpfle— 
gung noch eigends 
Fordhein ·4 20 Anton Neſt. 
bh ee 6 ie Kafpar Ganl. 
Birfendbrun - = - - - 13 Sebaftian Seigl, 
Landgericht Ingolſtadt. 
‚Markt Peering - - - 1 19 ro —Hgiringer, Virgermeifler.. Jalob Tyroller. 
Muͤnchsmuͤnſter mit Au⸗ und Gebendorfer, Gemeindsvorſteher. —* Reiſchl, 
Anhaufer - - - as 13] Stiftungspfleger. 
\Obers Mitters und Nieten Schnell, Ortsvorſteber. 
—— la 
aben, bei Neuflade - - 39 0Rauſcher, Ottsvorſtaub. 
kandgericht Pfaffenberg. Tee, I 
Porto für Uebermachung des 
Geld - - - - u "g Is2 
Nieberlinddart » » - - 4 j21) ®. * Lederer, RER. 


* 


























Dberlindhart 
Inkofen 
Rahſtorf - 


Dberotterbach 
Oberhatzkofen 
Bogenhauſen 
Niederhatzkofen 


Niedereulenbach 
Hoͤgldorf - 
Muͤnſter 


Allnesdorf - 


Stollnried - 
Euf .. 


Pattentorf - 


Hofendorf - 
Unterfchaltborf 
Ertenfofen - 
Glafau - - 
Rohrberg - 
Hebramsborf 
Greifing - 
Pfeffenhauſen 
| Sintlaber - 


| Egglhaufen 
Ebenhauſen 
Rannertshauſen 
Türfenfelb - 


| Zandolach 


Nammelsdorf - 


Birnbach - - 
Mahleborf - - 
| Teifenbad .. 
Schmatzhauſen - 
Hohenthan - =» 
Schaltdorf - - 


Gangbach - - 


| Hornbach - - 


Namen 
der 
Gemeinden 


Altbach und Sittelsdorf 









Rerartirte 























Guthabens⸗ Beſtaͤtigung des Empfangs 
Betraͤge durch 
——— die Unterſchrift der Ortsvorſtaͤnde. 
fl. 18er.) dt.' 
— em 

3 |27 5 Georg Neumair. 

3 |27! 3) Sebaſtian Weſtermaier. 

s l27} 5| Jafob Roſt. 

3 ;27| 3! Georg Gallermaier, 

5 1271| 53| Jofeph Wenberger. 

3 |27) 5) Johann Knott. 

s [27] 3) Johann Knott. 

3 ;22| 5, Johann Knott. 

3 |27| 3) Zafob Saljl. 

3 127| 3) Georg Hirfh. 

3 127] 3 Jafob Filſer. 

3 I2tl 3) Johann Kröbelfperger. 

s |27| 5) Franz Soͤllner. 

3 |27| 3) Georg Burfhmair. 

3. 127 si Simon Kiefner. 

3 |27| 3, Sebaftian Lehner. 

s !27| 3 Simon Pech. 

s als Ignatz Englbrecht. 

3 |27j 31 Simon Weigl. 

s 27] 3 Sebaftien Hörner. 

3 2715 Thomas Prunner, 

5 1271 3] Anton Höhlrimer. 

3 2271 5] Philipp Purtenhaufer, 

3 |27| 3] Andrä Puchner. 

3 |2?| $j Martin Huber. 

5 I2:} 3] Yofenb Wallner, 

s 127] 5 Joſeph Maier. 

3 |27] 3) Zofeph Wallner. 

s l27] 5 Medarb Ram. 

3 |27| 3) Mathias Schindihed, 

3 |27| 3] Ioieph- Krer. 

3 |27| 31 Sebaftian Ubrainer, 

s |27| 3) Sofepb Hagl. 

3 27] 31 Jatoh Salzl. 

3 |27| 531 Jofeph Hagl. 

s 1227| 5|| Joſeph Gabler, Vorſtand. | 
s I27] 3) Johann Holzner, Vorſtand. 
3 j27] s]| Georg Niederauer, Vorſtand. I 








Bmjenpofen = 9.127 Idleph Delsbergeh 
| | feutenhaufen - 3 B Joſeph Klingfchier, 
FKerrngierftorf - 3 '97 Simon Haindl, 
Holzhaufen - - s |aı Johann Nandfofer, 
Meichshofen - 3 Joſeph Erlacher, 
Dberergolsbach 3 Thomas Bäd, 
Dberleinendorf 3 Wendelin Henzlmairt. 


Jakob Zormair. | 
Anträ Lauer. J 4 
Andrä Baintner. 
Ignatz Schleinkofer. 
Simon Wimmer. 


Mallersdorf -- 
Ellenbach - - 
Langenhettenbach 
Ergoldsbach - 





— m 3 

..- 3 

... 3 

... 3 
Deinfofen -» - - - - 5 
Alenlofen - - - - - 3 Michel Steininger. 
Dberbömbah - - - - s Thomas Baͤck. 
Kabaım - - - - - 3 Lorenz Mieienberger, 
Unffen - + - - - 3 Joſeph Wimmer, 
Anbermannsborff - - - 3 Bart! Stadler, 
ind - - - + »- |: Lorenz Wild, 5 
Kirchberg -» - +. - 3 Anton‘ Bepr. 
Wenkofen - - - - 3 Johann Hopfenfperger. 
Prafenderg - - - «* s| SM. Rothdauſcher. 
Dürmbattenbah - - - |: Georg Ginzinger, 
Id - -, - -.. 5 Georg Ginzinger, 
Neufan - - +. - |: Nicolaus Aftaller, 
}Dfterban - - - - - 3 - Philipp Lang. 
9 Verb — 5 aſenacker, Vorſtand. 
Sauach — 3271 5, Jakob Wild. 
Uhtah - - - - - 2? 3 Georg Amann, 
Haimellofen - - - 3 j27) 3 Georg Amann. 
Mausham - - - = - 5 27T] 3° Anton Prirfcher, 
Faicbah - - - + - s 27) 3° Michael Schruf, 
Martinsbuch —- - - 3 |27| $| Georg Steinbauer, 
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Mehe- — 


ffofen · 
Unterleimendorf 
Aſcheltshauſen = 
Haſelbach - 
Holztraubach 
Gitting - 
Adlhauſen — 
Seldenbach 

Paring - -» 
‚Oberndorf 

| Yigendorf - 
Inkofen a. d. 
Bebersborf 

Ugſtkofen - 
Geiſelhoͤring 
Greibsberg 

Hainsbach - 
Hader 
Tuning - 
:Erting » - 
'Miühlhaufen 
:Baihling - - 
Buchhauſen (Poſt) 
Pulla 


- ” 
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Beſtaͤtigung des Empfangs 
durch 
die Unterſchrift der Ortsvorſtaͤnde. 


3] Sebaſtian Huber, 
3 Anton Eigl. 
3) Johann Zeller, 
3 Simon Hagn. 

3) Mayr. 

3 Georg Sfurm, 

5 Johann Schnedengichyer, 
3) Michel Pu. 

3 Michel Rannecker. 

3) Mathias Schmib. 

3] Veit Brunner. 

3) Iofepb Eirchmann, 

"3 Simon Stang. 

| Joſeph Ertlinger, 

3 Joſeph Ettlinger. 

3 Georg Dollinger. 

3 Joſeph Ettlinger. 

2 Joſeph Rosmair. 

3 Johann Roſenbeck. 

31 Benedikt Bottenbrunnep, 
3 Fran; Berner. 

3, Meindl, Vorſtand, 

| Georg Eigliperger, 

5 Eier, Vorſtand. 

| Joſeph Krauß. 

;| Anton Ebentheur, 

3 Jofeph Pichlmair. 

3 Fran Mogerl. 

3 SJofepb Widmaun. 

3) Michel Stampfhuber, 
5 Michel Hoͤgl.. 

3. Tarılmd Winde, 

3| Martin Limmer. 

3 Math. Amer. 

5 Sofeph Kirfiorfer, 

31 Jofeph Bergmair, 

31 Jatob Saljl, 

3 Georg Bußl. 











3) Jatob Ealıl, 
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Holzparlanden - | 
Meltenburg - - 
ı Dberfaal mit Poftfaal 
Ober» Mitters u. Peterfelin 
Teuerding 


23180—WMathias Rieger. 
47 23! Mathias Rieger. 
4 24a - Reichl, Vorſtand. 
9 1 Kaſpar Heuß. 
22412 —WMiller. 

912 JR. 


cl a H Joſeph Kar. 





Suchhofen - - 
|Reifing .. 


Namen ae Beftätigung A Empfangs 
Gene * ndben. _Someinden Fin Fi die Umterſchrift ber Ortsvorſtaͤnde. 
er mt 
Jieberfüßbah — 1 9127 — — 2718| 1 3, Georg Nagl Nagler. | 
Oberlauterbsah - - - 3127| 3 Jofeph Nieder, | 
Plunderdorf - - - - 8127 5 Michel Stampfhuber, 4 
— — 4127 3 Adreas Huber. | 
I: . >. - 320) 5) — Kirchinger. 
Rottenbug7 3127) 3; Anton Heiß. | 
Langquaid - - - r R: 3 Georg Pollinger. | 
Adelhauſen - r - - 2140 — Veit Baumer, Vorſtand. | 
geutenbaufen » « - r 1615 * Joſeph Klingſchirm, Vorſtand 
Hergiersdorfß ··· P 20/40 BA Simon Haindl, Borkanb, | 
Laͤndgericht Ke (heim. 
Bud - - - r > 48, —— Yfipor Roͤhrl. | 
Baier - » r - =» > 2Tiisl— Yibor Roͤhrl. 
Arnhofn - - =. %, 23130)—|| Simon Mayerhoſer. 
— mit See - - 22122 —FSFranj Lechner. 
Ehnim - = - - > 3156| — — R ai 
Ba ee solgı|— I Audra Roithmaier. | 
Grsmuid - - - - - alaTi— | Georg Bernpointner. | 
Ein r r - - + 4 44 | Jakob Ipfelkofer. | 
Shmlad - - - - 12120 — | Yopınn Roithmaiex. | 
— „en... 2 32 _ Andrä Bauer. 
Hufen - - - rn - 4l255—1 Yofeph Stigimaier, 

| Schrannenthan vr 12 — Joſeph Huber. 
Sahmidthartt 4la0'—-| Bartimä Reindl. 
Staubing - - = = - 16/46 J— Joſeph Naimer. 

— * | 

efing 


Untermendling - 





i 10158’ —! ; 
—*8G 2441360 — RR. 
Berghofen SE er: r 1% 8j12 Sebaſtiau Raithmaier, 
_ Summe a. |j1boro; 1 P 


Königl. Baier. Landgericht Mbensberg. 


Ziet. Afdenbrenner, Landrichter. 
—— sumzmbn m. u) 


— — 
Zweiter ⸗ sum 50 Stuͤck ds F. B. Intellgibl. f. d. Megenkisis 1822. 
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2304, 2 
Die Feler bes Central⸗Landwirthſchafts⸗ 
‚ oder Dftober + Feſtes im Sahre Re 


* (Beſchlunß.) 
VIII. 


Die Preiſe in Anfehung ber inlaͤndiſchen 


Scriftfieler für die beften Werke im Fache der 

Landwirthſchaft Fönnen dem Programme gemäß 

erft im künftigen Jahre zur Vertheilung kommen. 
IA: .. 


Die gewoͤhnlichen Denfmänzen für tie 
Dienftboten bei den Landwirthſchaften im Iſar⸗ 
freife, welche ſich befonders ausgezeichnet has 
ben, twurden auf folgende Weife vertheilt. 

A. Männliche Dienftboten. 

1) Johann Rauſch, Bauersfohn von 
Kumberg, Landgerichts Tittmoning im Iſar⸗ 
kreiſe, dient volle 40 Sabre ununterbrochen 
bei dem Befiger des Mehringer» Gutes zu Haſel⸗ 
au mit ausgezeichnetem Fleiße und ungemeiner 
Mirthfchaftlichkeit, und beforgt dermalen noch 
in feinem 73ften Lebensjahre die ihm obliegenden 
Geſchaͤfte nach dem Maafe feiner Kräfte zur 

. volltommenften Zufriedenheit feines Dienfiherrn, 
und har durch fein vorzüglich gutes Betrugen 
fich die Achtung aller Nechtfchaffenen erworben, 

2) Leodekarius Hopfinger von Eggens 
hofen, Landgerichtd Dachau gebürtig, biente 
volle 34 Jahre ununterbrochen bei dem freis 
herrl. ven Ruffinfchen Defonomie» But Weys 
bern mit dem groͤßten Fleiße und Merlichkeit, 

. und beftem Willen, auch bei ben beſchwerlichſten 
Arbeiten, und betrug ſich Überdieß immer fromm, 
ja gab in vieler Fuͤckſicht feinen Mitdienſtboten 
die erbaulichſten Belipiele. 

3) Moriz Jurgermaier, Bauersfohn von 
Obermuͤhl, Landg. Toͤlz, dient ununterbrochen 

dolle 34 Jahre als Oberfnecht bei Georg Benz⸗ 
berger, Bauer in der Oberenzenan der Pfarrei 
Heilbronn, mar uͤbrigens arbeitſam, fleißig 
und freu. x 

4) Kaſpar Schnigenbauimer , dient 34 


le 


> 
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Jahre in einer Zeit fort bei Auguſtin Fuͤhrer, 
und deſſen Vorfahrer in Kirchdorf, Landg. 
Miesbach, und hat fich während biefer Zeittreu, - 
fleißig und rechtfchaffen betragen. 

5) Johann Wurzelmaier, ehemaliger Epis 
tals Defonomiefnecht zum Keil. Geift in Landes 
but, und nunmehriger Beifiger , diente 312 
Jahre bei der Heil. Geift- Sriftunges Defonomir 
ald Knecht, und führte ſich treu und rechtſchaf⸗ 
fen auf. { 
6) Joſeph Huͤttner, von Echdnau ger 
birtig, 65 Jahre alt, dient bei Peter Brans 
bel am Lehenfteuer » Diftrift,, Landg. Erding im 
Iſarkreiſe, feit 23 -Jahren als Knecht treu 
und redlich. & 

7) Martin. Ingler von Schaghofen , f. 
Landg. Landshut gebirtig, 70 Jahre alr, dient 
fhon 21 Jahre ununterbrochen als Schmid und 
Defonomiefneht beim Schmid zu Geifelbach , 
Landgerichts Erding,- mit aller Treue und Red⸗— 
lichkeit. Da umter ber Zeit fein Deifter mit 
Tod abgieng, fo-unterrichtere er nicht nur bie 
2 Sehne der Witwe, von welchen jegt einer 
Gutsbefiger, und-der andere Fahnenfchmid beim 
f. Cheveaups Legers, Regiment Kronprinz ift, in 
ben „Elementen des Hufſchmibhandwerks, fons 
dern er brachte auch die Defonomie, welche in 
einem Achtels Hofe befteht, durch feinen uner⸗ 
müdeten Fleiß und Arbeitfamkeit in einen fehr 
guten Stand. 

8) Joſeph Hartel, bient bei Mathias 
Ammann, Wirth in Freimann, Landg. Muͤn— 
chen, ſeit 10 Jahren als Baumeiſter jur doll⸗ 
fommenften Zufriedenheit. 

9) Johann Deiner von Feldmocing , 
bient 14 Jahre bei dem Michael Zeh, Halbs 
bauer zu Feldmoching, Landg. Münden fieifs 
fig und treu. - - 

B. Weibliche Dienfiboten. 

1) Thereſia Burgmaier, gebuͤrtig von 
Weſſendorf, Landg. Muͤnchen, dient 22 Jahre 
bei dem Pfarrer und Kammerer, Jakob Nuns 
fer zu Berlah, Landg. Muͤnchen, als Defos 
nomie⸗Fuͤhrerin zus vorzüglichfien Zuftiedenheit. 
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moldauer Kohl⸗Fuchſen (Wallach), 8 J. 
alt, ger. von Joh. Baier, Tagloͤhners⸗ 
ſohn von Aitzing bei Ried. 

13. Pr. Lorenz Bergmaier, Bauer von Aja, 
Landg. Pfaffenhofen, mit einem langgeſchw. 
pohln. Apfel· Schimmel (Wallach), 8 I. 
alt, ger. von Georg Neumaier, Bauers⸗ 

ſohn von Pfaffenhofen. 

14. Pr. Sebaſtian Maier, Poſthalter vor 
Buchhauſen, Landg. Mialersborf, mit eis 
nem langgeſchw. ımgar. Wallahen, ı2 J. 
alt, ger. von Math. Neumayr, Schweis 
gersfohn bei Landéhut. 

15. Pr. Andrä Angermapner, Bauer von 
Borerauerbach, Landg. Erding, mit einent 
langgeſchw. ungas. Rappen, (Wallach), 

6 Jahre alt. 

26. Pr. Anton Bucher, Gerichtsbiener von 
Dahan, mit einem ungar. langgeſchw. 
Schimmel (Stute) 20 9. alt, ger. von 
Michael Grinner, Bauersſohn von Ru—⸗ 
melshaufen bei Dachan. 

MWeitpreife erbielten: 


3. Antom Atzlberger, k. k. öfter. Pofthäkter vom 


Peuerbach bei Linz. 

2. Martin Goltberger , Pechler in der Voͤſten 
zu Peuerbach. 

Preiſetrdger 
im Nachrennen am 20 Oktober 1822. 
Das Renngericht beſtand aus den vorigen. 

Die Pferbezahl betrug 19. — Die Rennbahn 

wurde auf vorige Weiſe in 95 Minuten 3mal 

durchritten. 

1. Pr. Sr. Tav. Krenkl, Pferdehaͤnbler zu 
Munchen, mit einem engliſirten braunen 
Wallachen, engl. Nase, 8 J. alt, ger. 
von Barthlmaͤ Obermayr, Bauersfohn vor 
Er. Margarerh bei Vilsbiburg. 

a. Pr. Dionys Cchloder , Lohnfuefcher gm 
Minden, mit einem langgefchw. faftaniens 
braunen Wallachen, baier. Nase, 6 J. 
alt, ger. von oh. Maier, Bauersfohn 
von Wartenberg, Lantg. Erbing. 

3. Pr. Jona; Bauer, Bauer von Irlswimmer, 


— 
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Sande. Vilsbiburg; mit einem langgeſchw. 
pohlnifchen Falchen (Wallach), 9 J. alt, 
ger. von deffen Sohn Anton Fauer. 

4. Pr. Sr. Tas. Keck, Färber von Landshur, 
mit einem langgeſchw. pohfnifchen braunen 

Wallachen, 7 9. dit, ger. von Joſeph 

Angerwmayr, Bauersfohn von Erbing. 

5. Pr. Andrä Hingerl, Bauer won Rauch zu 

Buch, Sande. Vilsbiburg, mit einem langs 
geſchw. ungar. Kappen, (Mala), 6 is * 
alt, ger. von deſſen Sohn Joh. Hingerl. 

6. Pr. Johann Warketsmuͤller, Naglbauer 
von Mainburg, Landg. Waſſerburg, mit 
einem langgeſchw. pohlniſchen Blaßfuchfen 
(Wallach), 10 J. alt, ger. von Fav. 
Neubdfer, Bauersfohn von Sterzhofsruck, 
bei Melden. ; 

7. Pr. Gregor Briglmaier, Bauer von Affal⸗ 
terbach , Panda. Pfaffenhofen, mit einem 
langgeſchw. hellbraunen ungar. Wallachen, 
10 J. alt, ger. von Georg Oſtermaier P 
Bauersſohn von Guͤilsdorf bei Moosburg. 

8. Pr. Fr. Tao, Henninger, Metzger von 
Echmindegg, Landg. Mühldorf, mit einem 
lauggeſchw. braunen baier. Wallachen, 7 
J. alt, ger. von Jef. Deckenbeck, Satt⸗ 
lersſohn won Ampfing bei Erding. 


9: Pr. Michael Kagenbogen , Bauer von Geis 


fenhaufen, Landg. Pfaffenhofen, mit einem 
langgefchw. braunen baier. Wallachen, 7 
I alt, ger. von Cimen Huber, Bauerds 
fohn von Sampelshaufen bei Pfaffenhofen. “ 

zo. Pr. Martin Bergmaier, Bauersfohn por 
Waltersbach, Landg. Pfaffenhofen, mit 
einem englif. Scheck, ungar. Rage (Stute) 
9 Jahre alt. _ 

21. Pr. Ferdinand Maier, Wirrh von Vier⸗ 
firchen, Landg. Dachau, mit einem lang⸗ 
ph pohlniſchen Buchen (Wallach) 9 

alt. 


12. Pr. Lorenz Bergmaler, Bauer von Aja, 


Landg. Pfaffenhofen, mir einem langgeſchw. 
pohlniſchen Apfel⸗Echimmel (Wallach) 68 





Andta Dingerl, Bauer von And a 
uch, Sande. Silehiburg, mi timler 
ihm. umgar. Rappen, (Bald) 5} 
', ger, don been Lade Ya del 
nm Mainburg , Konde. Bulekan, * 
nem lanagefihm. pablmifder Pfr“ 
Vallach), 10 I at, mi 
Yuukdfen, Yanersfefa von Eh 
a Velten. 


N Gregot Zeihlauiet Kann y 


zhach, Bandg. ſfeſſecheit m 
aggeſchw. peltrausen * 
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FIN 
Eat, bafi die. baierifche Pferdezucht im Alges 


meinen noch als nicht ganz befriebigend bafleht. ' 


und teher die bemerften Vorfchläge zur Vered⸗ 


lung derfelben fehr dringend find, Denn durch 


⸗ 


bieſe Sorge erhielt England bie beften Pferde, 

wie Eachfen bie ſchoͤnſten Schafe, was alles in 

Baiern eben fo feyn Finnte, — 
- Xi. 


IJ. FR. Majeſtaͤten und bie koͤnigliche 
Familie verließen unter dent Donner der as 
onen und von den Segenswuͤnſchen der gan⸗ 
en zahlloſen Menge begleitet, um z vor 4 Uhr 
die Thereſten⸗Wieſe. : i j 

Das Volk ſtroͤmte nun von ben Anhaͤhen 
auf den, wie eine große hoͤljerne Stadt vom 
SraitsurssBüten und Gejelten gefüllten, guos 
fen Wiefenraum, um fich ben, durch Slaͤcis⸗ 
hafen, Kegelbahnen und andern Epiel-Piägen 
zugerichteten ale ju‘ überlaffen, .. 

ii. ° ; 


Auch heuer zogen wieder bot und nach ber 


Preis; Terrheilüng beſonders die Buden der lanb- 
wirthſchaftlicheu Geraͤthſchaften, neueſten Er⸗ 


findumgen, Mafchinen sc., die große Aufmerks 


famteit auf fih. Das General⸗Comité bes lands 
wirthſchaftlichen Vereins ließ nämlich amter ber 
Yuffiche zweier Herren Commiſſaͤrs alles auf⸗ 
fielen, was eg feit Jahren, und befonderd bie 
letzte Zeit ber, davon gefammelt bat. Es 
drängten ſich Tauſende umher, und erfimbigten 


| „Sahr fort. 


| A ce — 
XIH. . a 
Altgemeinen Beifall fand ferner wieber, 
daß von biefen Mafıhinen an die ausgegeichnes 
ten Landwirthe Preife ausgerheilt wurden. Eben 
fo, daß fo vielen Preifen auch nuͤtzliche land⸗ 
wirrpfchaftliche Bucher aller Art beigefüge mas 
sen. Durch eine folche Verbreitung bon Mas 
fchinen und Büchern auf dem kande, und taf 
überhaupt auch die ausgezeichneten Landwirthe 
jedes Jahr mit Preifen belohnt, und ermuns 
tert werben, läßt fich nicht anders, als für 
bie Land wirthſchaft neue Anfpornung, voller 
Schwung, in einigen Jahren bie ſchönſten 
Früchte erwarten. Kuͤnftiges Jahr werden 
daher wieder die Preife für das im Jahr 1822 
ansgezeichnet Geleiſtete vertheilt, und fo jedes 


XIV. 

Eine gleich große Wirkung lann ſich auch 
babei nicht verfehlen, daß num bie Titl Herren 
Beamten jedes Jahr mit Preifen geehre md 
für immer ausgegeichnet werben, wenn es ihnen 
gelingt, etwas Vorzägliches zum Beßten der 
Landwirthſchaft in einem Jahre zu betvirken. Es 
laͤßt fidy benfen, daß dieſes immer mehr ben 
edlen Eifer für bie große Sache der Landwirth⸗ 
fchaft, als die wichtigfte Ungelegenheit einer 
Nation — entflammen muf. 

Kuͤnftiges Jahr koͤmmt das im Jahre 1822 
hierüber Geleiſtete zur Wuͤrdigung. 
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— re Eee ne ten 2 ee 


1565 


ner, mit ben neuen Ackerwerkzeugen, ald Ertirs 
pator; Säemafchine, Walze ıc. und feinen Ges 
ſpannen gleich oberhalb ber Therefien » Wiefe 
erfchien umb in Gegenwart einer Menge Diens 
fchen die Felder ackern, befden und zurichten lich. 
Dieß brachte auf alien Seiten Bewunderung hers 
vor. „Hr. Direktor Schönleitwer fo wie 
andere Mitglieber ded Generals Eomite gaben 
fih Mühe, die Landwirthe über fo manche Zwei⸗ 
fel näher aufzuklären, und viele Vorurtheile zu 
benehmen. Diefes verfehlte den Zweck nicht, 
und verfchaffte allgemeine Freude. Manche äufs 
ferten den Wunſch, daß nad) und nad) eine Ger 
meinde nach der andern zufammenftehen, und fich 
einen Ertirpator und eine Saͤemaſchine anſchaf ⸗ 
fen follte, ba erfterer das Feld fo ſchnell herriche 
tet, und leßtere fo vielen Samen erfpart, und 
ben Acer reiner und richtiger befäet. In Schleißs 
beim befteht bereits die Anftalt, diefe Ackerma⸗ 
ſchinen fo wohlfeil als möglich zu verfertigen. 
Da biefe Vorfehrung zur Anfchaulichfeit der Fels 
bergurichtung fo vielen Beifall fand , fo wird 
auch Fünftiges Jahr bamit fortgefahren, und 
die Sache noch zweckmaͤßiger fir die Zufumft, 
eingeleitet. - . 
Av 

Ueberhaupt ward auch dieſes Jahr bie 
Ueberzeugung gewonnen, daß die Viehzucht — 
fo ermuntert — ſich immer mehr verbeilert; bes 
fonders mar diefes bei dem Rindvieh auffallend, 
und zu bedauern, baf bie gefegten Preife nicht 
hinreichten, alle würdigen Mitwerber zu befries 
digen. Waͤhrend in den vergangenen Jahren 
die Zuchthengfte ſich auszeichneten, war heiter 
das Gegentheil, und nur der Fall bei ben 
- Stuten. Das Generals Comité wird fich Mühe 
geben, alle Mängel bei der fo wichtigen Pfers 
desucht zu erforfchen, und ber Megierung ans 
gemeffene Vorfchläge zu mehr Emporbringung 
und vorzüglich zur Veredlung der Pferdezucht 
an die Hand zu geben. Die Bereblung der 
Schafe fcheint fhon immer mehr Eingang zit 
finden. Sie follte aucd bei den Ziegen eins 
treten, worüber das. General s Comire gleiche 
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falls bereits Vorfchläge machte. Sehr erfreu⸗ 
lich war ferner, daß ſich fo ſchoͤnes Maftvieh 
in großer Zahl einfand.. Wenn ſich mehr das 
fünftliche Mäften *) auch anreiht, dann mwers 
ben fich bald die michrigften Mefultate für vie 
Laudwirthſchaft, für gutes Fleiſch und gutes 
Leber daraus ergeben. 
XVII, 

Sehr großartig und rührenb zeigten ſich 
ferner die Kultursleiftungen fo vieler Landwir⸗ 
the. Es ift nur zu wuͤnſchen, daß fie Imnter 
fo zunehmen, wie eg feit 3 Jahren gefchehen 
it. Das Generals Comite wird gerne alle 
Kräfte anftrengen, die Preife zu vermehren, 
um ed fo an Ermumterung und Auszeichnung 
nicht fehlen zu laffen. Eben fo fehr iſt zw 
wuͤnſchen, daß die Titl Herren Beamte ihren 
fo ſchoͤnen Wirfungsfreis hierüber ermeitern, 
fomit ihre Verdienſte zahlreich auf den Schaus 
plag ber Nation bringen, und fich fo bleibens 
be Denfmäler feßen. 

XVII. 

Traurig mar zu vernehmen, wie Uebel⸗ 
gefinnte ſich Mühe gaben, ein faliche Nachs 
richt zu verbreiten, als würde kuͤnftig nur 
alle 3 Jahre das Central s Lanbwirtbfchafte s 
oder Dftoberfeft gefeiert. Das hieße ja die 
Viehzucht — kaum emporgehoben, immer auf 
2 Jahre zu hemmen, und fo auch ben Kulturds 
fleiß wieder zu erftiden. Nein — nein, es 
mangelt dem Generals Comite weder an Mitteln, 
noch am fräftigen Willen, jedes Jahr das ges 
dachte Feft zu feiern, und es hat zugleich hierüber 
die volle Verſicherung der allerhöchften Protek⸗ 
tion Seiner Majefiät des Könige. Es wird 
alfo fünftiges Jahr, fo wie jebeg Jahr fort, 
diefes Feft auf die nämliche Weiſe gefeiert, die 
nämlichen Preife für die Viehzucht und Maſt, 
dann für bie ausgezeichnete Kultur, fo wie fir 
die vorzüglichen Leiftungen der Titl Herren des 


*) Morliber wiederholt die Lehren der Schrift zu em⸗ 
fehlen find. Weber Behandlung, ter und Mas 
kun des Viehes der Landwirthſchaft, vom Staats⸗ 

ath von Dazss, Münchenbei Fleiſchmann 1820. 





XVII. 
die Kultrdlifungen je we I" 
58 if nur za münfgen, Ni Ra 
men, wie ed fit 3 ea 
Das Generals Eomite zur gm 
y anfrengen, die freie pa 
4 fo am Ermmterung ud 


fehlen zu | 1 
ben, nf Me gl henti — 3* 


dnen Sirfungsfris he 


haffen, hen var 


- Am Montag begann mit frübem Morgen 
der Viehmarkt. Er war zablreicher befucht , 
als bie vorigen Jahre, und läßt hoffen, daß er 
alle Jahre fich vergrößert; denn es fand mans 
cher Vieh + Eigenthiümer guten Verkauf. Auch 
der k. Hofſtall faufte 12 Stuͤcke vom den vorzuͤg⸗ 
lichen vorhandenen Hengfien und Stuten. Und 
fo erwarben die Viehzuͤchter theils Preiſe bei dem 
Feſte, theils guten Verkauf auf dem Vieh Marfte. 

Um’ 10 Uhr erfchien der feierliche, ja wahrs 
baft alängende Zug der Herren Schuͤtzen auf ber 
Thereſieã wieſe, und es erdffnete ſich das Vogels, 
Scheiben» und Piftolens Schießen, dann das 
Haupt⸗, Bolz: umd freie Bogels und Scheibens 
Schießen mit Baleſtern. 

X 


x. 

Eben fo fröhlich mar ed Dienflags auf 
der Therefien» Wiefe, mo türfiiche Mufifen abs 
mechfelten, und am Abend ein ſchoͤnes Feuers 
werf abgebrannt wurde, So währten bie vers 
ſchiedenen Schießen und Spiele die ganze Woche 
durch, wie nicht minder der Gluͤckshafen fuͤr 
Landwirthfchafts ⸗ und Induſtrie » Gegenftände. 
Die Therefien s Wiefe glich ſtets einem freundlis 
chen Bolfslager. Am glänzgenbften zeigte fi wies 
der der Sonntag, als der Schlußtag bes Feſtes, 
zuzleich von dem ſchoͤnſten Wetter beguͤnſtigt. 
Nachmittags waren zum Nachrennen fiher25,000 
Menfchen wieder verfammelt, die Pferde wur⸗ 
den ſchon herumgefuͤhrt, da eilten. auf einmal 
aauı unasemtihar Kia Safanıımaaan harchoi . und 


Bater im Kreife feiner Familie auf das liebvoll⸗ 
fie. Eine folche Verherrlichung fehltedem Schluße 
dieſes ſchoͤnen Volksfeſtes noch, das heuer am 
zahlreichſten beſucht, und wahrlich durch die ſo 
allſeitig warme Theilnahme am ſchoͤnſten gefeiert 
wurde, ja im dieſer ganz freien Bewegung 
nur bie vollfte Zufriebenheit und brüderliche 
Eintracht der Nation beurkundete. Wir milfs 


” fen alfo aud) heuer ben Ausruf des vorigen 


Jahres wiederholen. 

Möge dieſes Nationalfeſt, fo wie 
dad Inſtitut des landw. Vereins im— 
mer an Kraͤften und Ausdehnung ge— 
winnen. Möge ſich die Zahl der Mit 
glieder dieſes Vereins immer mehr 
verſtaͤrken! Möge es jeder Baier zur 
Ehre, zum wahren Nationalrupm 


rechnen, unter biefe Mitglieder zu 


gehören, und mitzuwirken, daß fo 
der wichtigfte Gegenfland einer Na 
tion — bie Landwirthſchaft, ers 
mehr empor ich ſchwinge, umb je 
dem Einzelnen wie dem Vaterlande 
vollen Segen bringe!! ' 
Münden den 21. Ofteber 1322. 
Das General»Eomite des lands 
wirchbfhaftlihen Bereins 

in Baiern. 
—— ——— — —⸗ 
1306. Ad Num. 10476. Num. Exp. 3989. 
(Die Erboluna der Meriichte ber Partheben bei Mir 
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Finanz Miniſteriums Ad, x. et praes. 7. April 
1822. wird den Kınigl, Rent⸗ und Forftäms 
tern, fo tote ben Übrigen Nechnungsbehärden 
zur genauen Befolgung, und Nachachtung hier 
mit befannt gemacht. 

Negensburg ben 22. November 1822. 
Rönigl. Regierung des Negenfreifeg, 
(Kammer ver Finanzen.) 

Freih. v. Doͤrnberg, Präfident, 
v. Aunnetsberger, Direktor, 
Wieſand, Sekr, 





Abſchrift Nro. 11633. 
Koͤnigreich Baiern. 
MIHRTRURTRÖFEFTUM der Finanzen 


bie Kön. weuers des Regenkrejſes, 
Kammer ber Finanzen. 


An Privatforberungen find auf Reklama⸗ 
Sionen der Berheiligten, in Weiſe eines Vers 
gleiches, und gegen bedungenen Verjicht diefer 
Betheiligten auf alle weitern Nachforderungen 
vielfältig Bervilligungen erfolgt, mit bem Aufs 
frag, erwähnte Verzichte ordnungsgemaͤß zu 
erholen, und zu den Akten zu bringen. 

Da fich nun ergieht, daß einige Koͤnigl. 
Behörden ıc. diefem Auftrage nicht wachgefoms 
men find, und hierdurch veranlaft haben, bag 
allerhoͤchſte Nerar in neue Irrungen und Mache 
forderungen mit den Partheyen zu verwickeln; 3 
ſo wird jener Auftrag nicht nur im Allgemeis 
nen erneuert, fondern zugleich allen Behörden, 
welche fich eines Saumfales hierin ſchuidig ges 


macht haben, oder ferner fchufdig machen wers 


den, unverhalten selaffen, daß fie, um allen 

bem Aerar hieraus erfolgten over kuͤnftig erfol⸗ 

genden Schaden peranuvortlich bleiben, 
München den r. April 1822 


Auf Sr. Könist. Majefät allerhöch⸗ 


fien Befehl. 
Freyph. 9, Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter 
ber General / Sekretair 
von Geiger. 
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1306 Ad Num. 5548. Num. Exp. 5859. 
¶Den Magifieat iu Wörth betreffend.) 





Im Namen 


SeinerMaichtät des Könige. 
Da ber dermalige Buͤrgermeiſter zu Wörth, 


Franz Eaver Ertich, bey dem vorgelegten Ärztlis 


then Zeugniffen über feine jerrütteten Gejunds 
heitsumftände von biefer Funktion entbımden, 
bagegen an beffen Stelle ber dermalige Bevolks 
maͤchtigte, dann Lottokollekteur, und Unteraufs 
fchläger Auguftin Rieger gewählt, und dieſe 
Wohl auch beftättiget wurde; fo wird dieſes 
hiemit oͤffentlich bekannt gemacht, 
Rege isburg den 2. December 1822. 
8. Negierung des Megenfreifeg, 
(Kammer bes Jnnzrn.) 
Freih. 9. Doͤrnberg, Präfident. 
v. Schmitt, Disektor, 
Beiß, 





— — — — * 
1307. Ad Num. 3700. Num. Exp. 3907, 


An fänmeliche Polizeybehoͤrden des Regenkreiſes. 
(Die Erjeugung inntänbifge Oahle betr) 





Sm Namen 


Seiner Maieftät des Königs. 
Die aug dem dermalig geringen Merthe 
ber meiften landwirthfchaftlichen Erzeugniſſe her⸗ 
vorgehenden Nachtheile file den Landmann, fors 
bern zur emſigen Beuuͤtzung der noch wenig bes 
nägten Quellen der Produktion dringend auf, 
und man finder ſich deshalb veranlaßt, auf die 
Erzeugung innlaͤndiſcher Brenn⸗ und Speiſe⸗ 
Oehle hinzuweiſen, weiche dermal noch größten, 
theils vom Auslande bezogen werden, fohin auf 
noch tem Valerlande gtoße Kapitalien entziehen. 
Um deu Anbau der Oehlgewaͤchſe zu befoͤr⸗ 
dern, haben Sr. koͤnigl. Majeftär folgende Ers 
feichrerungen und Aufmunterungen afferhisldvolleft 
bemwilliget. 
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— ift, fo wird man in Gegenden, wo es 


an folhen Mühlen fehlt, Konzeffionen hiezu 


unter ber Bedingung biefe Mühlen zweckmaͤhig 
berjuftellen, ertheilen, und es find 

3) noͤthigenfalls die Unternehmer mittelft 
Vorleihung von Stiftungs+ Kapitalien ben fonft 
binreichender Sicherſtellung zu; unterftuͤtzen. 

In Folge deffen ertheilt man fämmtlichen 
Volizeibehärten des Megenfreifes nachſtehende 
Weiſungen? 

1) Es find ſaͤmmtliche Gemeinde: Vor⸗ 
ſteher vorzurufen, und über ben vorliegenden 
Gegenftand umftändlichft zu belehren, fonach 
anzgumeifen, daß fie ben ackerbauenden Gemeins 
degliebern hievon Kenntniß geben. 


2) Mer in Folge deffen zu dem Anbau. .).m 


won Reps und Mohn fich entfchließt, und ders 


ley Saamen vorfhußweife zu erhalten wuͤnſcht, 


hat den Betrag vor Ausfluß des Monats Jans 
ner bei Amt anzugeben, wo über diefe Anbrin⸗ 
gen ein Verzeihniß zn verfaffen und ſelbes 
laͤngſtens bis Ende Januars hieher einzufenden 
if. Mon wird alsdann Sorge tragen, daß 
die verlangten Saamenbeträge und Anweiſungen 
über den Anbau zugefender werben. 

3): Wer fi zu Errichtung neuer Oehl⸗ 


mühlen, oder ju zweckmaͤßiger Einrichtung ber . 


ſchon befigenden Deblfchläge entſchließt, kann 
die beſten Modelle ſolcher Vorrichtung in dem 
Konferpatorium bes politechniſchen Vereins zu 


Solch ante ua Fk ach Damiam Lalı 
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bes Abſatzes die beftehenden Berorbnungen vom 
28. Juli 1904 (Meggsbl. Jahe 1804 8.750) 
und 30. Sept. 1805 (Reggsbl. Jahr 1805 
S. 10%$0,) über ben Gebrauch bes innlänbifchen 
Oehls zum ewigen Fichte in Kirchen in Erinnes 
sung gebracht, und es haben ſaͤmmtliche Stifs 
tungs · Derwaltungen in ben Gemeinden ſich ges 
nau an jene Vorfchriften zu halten. 

Regensbutg ben 5. Deibr. ıg27. 
Rönigl. Baier. Negierung bes Regen— 

freifeg, (Rammer bed nnern.) 


Freih. v. Dernderg, Praͤſident. 
von Schmitt, Direftor. 
v. Hedel, Ser. 


3. Befanntmadung. 

Au ber Verlaſſenſchaftsſache des Pfarrers 
Joſ. Krieger zu Steinach, k.Landgerichtes Straus 
hing, werden am Mittwoch ben 18. Dez. dieſes 
Jahres und ben darauf folgenden Tagen, jebesmal 
Vormittags von g big 12 Uhr, und Nachmittags 
von 2 bis 5 Uhr im Pfarehof zu Steinach meh⸗ 
eere Betten, Uhren, Spiegel, Tiſche, Seifel , 
Getreid, Bücher, Pferde, Hornvieh, Schweine, 
Ebaife, Wägen und andere nicht unbedeutende 
Hauss und Baumanusfahrnißj an den Meiftbies 
tenben gegen gleich banre Bezahlung verkauft, — 

Kaufsluftige werben daher um bie ges 
dachte Zeit in Steinach zw erfcheinen hiemit ges 


Gahana 
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13709. Befanntmwmadhuıunyg. 

Auf Antrag der Bierbräuer Joſeph Kers 
ner’fhen Ereditorfchaft, foll deffen zu Stadt⸗ 
ambof befindliche Bräuftätte nebft Zugehöruns 
gen, dann mehrere Feldgrünbe in der Stadt 
ambofer und Nainhaufers Marfung gelegen, auf 
ein Jahr öffentlich an ben Meifibietenden vers 
fliftet werben. 

Alle diejenigen Perfonen, welche jur Pads 
tung im Ganzen oder theilweife Luft haben, 
werben aufgeforbert, 

Samflag den 14. Dezember Bormits 

tags 1o — ır Uhr 

bei der unterzeichneten Gerichtsbehoͤrde v ers 
fheinen, und ihre Angebote zu Protokoll zu 
geben. In der Zwiſchenzeit kann dag zu vers 
pachtende Anweſen eingefehen, und fi deshalb 
an den Curator Massae Färbermeifter Seig zu 
Stadtamhof gewendet werden. 

Die nähern Bedinguiffe werben am oben 
ertoähnten Tage vor und während der Verpach⸗ 
sung bekaunt gemacht werden. 

Regensburg ben 29. November 1822. 
K. B. Kreiss und Stadtgericht 
Regensburg. 
Freih. v. Verger, Direft. 
v. Hertwid. 








(1) 

Belanntmahung. 

(Die Gchrannenordnüung betr.) 
Man fieht ſich veranlaft, aus der fir die 
Stadt Regensburg feſtgeſetzten Schrannenords 
nung vom 22. Dec. 1811. (Regensburger Wo⸗ 
chenblatt vom Jahr 1811. Fol. 830 bid 832) 
folgende Beflimmungen zur allgemeinen Kennt 
niß zu bringen. 

d. 1. Die Getreibefchranne wird woͤ⸗ 
chentlich einmal am Samſtage gehalten; faͤllt 
auf diefen Tag ein gebotener Feyertag, fo hat 
fie am Tage zuvor flatt. 

8. 2. Der Schrannenplag ift die foges 
nannte Haide bey dem afıen.Narhhaufe. Alle 
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zum Derfaufe anfommende Getreideſorten muͤſ⸗ 


— 
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fen in ter ganzen Quantitaͤt dahin gebracht und 
von den Wägen abgeladen werden; benn «8 
fann an feinem andern Orte, als an biefen, 
eine Schrannenhaltung ftatt finden. 

d. 15. Bey dem Kaufe ſelbſt darf Nies 
mand auf Mufter, auch feiner pr. Bauſch, ohne 
bas Anbot abzuwarten, faufen, noch minder 
darf Einer den Kauf für Alle machen; eben fo 
ift an den Schrannentagen ber Auffauf des Ges 
treibes , oder der Handel um daſſelbe, außers 
halb den Thoren, oder innerhal ver Statt, 
mwährend der Zufuhr, wenn nämlich die Schrans 
nenbauern auf freyer Straße angehalten wer⸗ 
ben, bey Strafe von einem Gulden ab je; 
dem Schäffel verboten. 

$. 18. Ben dem Abmeſſen bes Getreides 
fol das Maas auf einem ebenen, feſten Plage 
aufgeregt terben, und es ift nicht erlaubt, 
während bie Frucht in das Maas geſchuͤttet 
wirb, an felbes zu ftoßen, oder folches zu 
ruͤtteln. 

Das Getreide ſoll ohne Verſchuͤttung oder 
Zerſtreuung an den Seiten herum angeglichen, 
dann ebenhin abgeſtrichen, und der Abfall 
dem Verkaͤufer in den Sad zuruͤck gu 
geben werben. 

$ 19. Die Echrannenmeffer meffen in 
eigener Perfon, es dürfen dazu weder Weibs⸗ 
leute noch Knechte gebraucht werben. 

Die Schrannenmeffer erhalten zum Lohn, 
ab jedem Schäffel Getreide, ohne Unterſchied 
brei Kreutzer. 

Diefe Gebuͤhr wird von dem Käufer und 
Verkäufer gleichheitlich bezahle. (Es trifft 
alfo einen jeden nur 6 Pfennige Mefs 
ferlohn für Ein Schäffel.) 

. 90. Die Sadträger erhalten für je⸗ 
ben Sad, ben fie aufs oder abladen, zwey 
Pfennige 

Es iſt aber nach $. 9. ber angejogemen 
Schrannenordnung feine Schuldigkeit, daß ein 
Schrannengaſt die Sadträger nimmt, wenn er 
dieſe Arbeit in eigener Perfon, ober mit 
feinen Dienſtboten verrichten will, Nur 
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gen, und die Schrannengäſte in ben Bortheuen 
ſchuͤtzen, auf welche fie ordnungemaͤßig Ans 
ſpruch machen koͤnnen. 

Eine jede Beſchwerde, welche dießfalls 
angebracht wird, ſoll ſchleunig unterſucht und 
erledigt werden. 

Die umliegenden Bauern und Delonomies 
güterbefiger find eingeladen, bie bierortige 
Schranne zahlreicher als bisher zu befuchen, 

Megengburg am 30. Mobember 1322. 
Stabt +» Magiftrat. 


Mauerer. 
Kraer, Sefr. 








Forſt / u. Rentamtliche Belanntmachungen. 


(2) 
.  Refanntmadhung. 
Freitag ben 27. Dez. I. 3. werben im 
Markte Bopburg, früh von 9 bis 12 Uhr aus 
bem bortigen koͤnigl. Zehentſtadl 
3a Schöber langes or 
und | Stroh. 
26 Schäber kurzes 
gegen ſogleich baare Bezahlung an ben Meiſt⸗ 
bietenden in Parthien verkauft. 
Den 30. Nov. 1822. 
8. 3. Rentamt Ingolſtadt. 
Sar. 


sn, Belfanntmadhung. 
Zufolae allerhöhfter Weiſung vom 19, 


zu Nabburg ım Hechtenwirthshauſe, der Ver⸗ 

pachtung unterworfen. 
Wernberg ben 29. Nov. 1822. 
Koͤnigl. Baier, Reutamt Nabburg. 
Hiltl, Rentbeamter. 





33. Befanntmadung. 

Der auf bdieffeitigem Amtsfpeicher anlie⸗ 
genb difponible Fruchtvorrath aus dem Jahre 
1853 von circa a7 Schaͤffel Korn wird 

Dienflag den 31. d. M. 
vorbehaltlich gnädigfter Genehmigung zur dent 
lichen Verfteigerung gebracht. 

Dieß zu jedermanns Wiſſenſchaft. 

Geſchehen am 3. Dei. 1822. 
Koentgl. Rentamt. Burglengenfeld, 
Roͤckel. 





3.) 

1314. ER POT 

In Gemaͤßheit gnädigften Reſtripts ber 
koͤnigl. Regierung des Regenkreiſes (Rammer 
der Finamen) ddo. 16. praes. 20. d. M. wurde 
das unterfertigte Forftamt beauftragt bie Jagd⸗ 
Meier Einwald ung fomehr einer weitern Bers 
pachtung umterguftellen, als das Anbot bei ber 
unterm- 25. 0. M. über diefe Jagd volljogene 
Verpachtung zu gering ausgefallen — und bie 
gnaͤdigſte Genehmigung nicht erhalten hat. 

Um dieſem hoͤchſten Auftrage zu ent, 
fpeechen, hat manbiefes Verpachtungsgeſchaͤft 
a 


Freitag ben 27. bed fünftiaen Monats Dec- 
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fruͤhe bis ro Uhr ſich einzufinden, die Pachtbe⸗ 
dingniſſe zu vernehmen , ihre Angebote zu Pros 


tofol zu geben und dem Zufchlag um 12 Uhr 


Mittags zu gewärtigen. » 
Kelheim am 26. Nov. 1822. 
8.2. Forſtamt Kelheim. 
Schmid, Forftmeifter. 





Land · und Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Bekauntmachungen. 


(2.) 
Bekanntmachumg. 

Das zum Koͤnigl. Rentamte dahier erb⸗ 
zechtöbare Anweſen des verlebten Wolfgang 
Litt ich, Bauerns von Scharen, beſtehend im 

den hoͤlzernen Wohn⸗ und Oekonomiegebaͤuden, 





*317. 


danu rrı Tagw. 25 Dez; Aeckern, aı Tagw. 
43 De. Wieſen, und 10 Tagw. 13 Dep Holy, 


wovon jedoch ohngefaͤhr 13 Tagw. Gründe in 
Iebenslängliche Nusnieffung flatt des Austra⸗ 
ges gegeben werben, fammt bem fornbobens 
zinfigen Junkofer Holze zu 42 Tagw. 39 Dez 


wird wieberholt, da gegen ben Nachlaf bee’ 


rittich die Gant ausgebrochen ift, dem öffentl. 
Berfaufe salva ratificatione ber Gläubiger uns 
gergeflellt, wos auf Donnerfiag den ı2. Des 
gember I. 3. Tagsfahrt dahier angefegt wurde. 
Kaufsliebgaber mit Vermögen umd gutem 
Leumund find hiezu vorgeladen. 
Mallersdorf am 29. September 1822. 
Königliches Landgericht Pfaffenberg 
Knitl, Landrichter. 





(=) 

se Ebiftallabrng 

Das Koͤnigl. Landgericht Pfaffenberg hat 
im dem Schuldenmwefen des Johann Schoͤft ha⸗ 
ler, Banerd zu Stumpfer, auf Antrag ber Glaͤu⸗ 
biger durch Entfchlieffung vom 6. Sept. l. J. 
deu Univerſalkonkurs ertannt. 

Es werden daher bie geſetzlichen Edikts⸗ 
tage, nämlich 


— (0) 
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I) gr Anmeldung der Forderungen und bes 
ren gehörigen Nachweiſung auf 
Donnerflas deu 2. Jaͤnner 1823. 
11) zus Borbringumg der Emmreben gegen bie 
angemeldeten Ferberungen auf 
Donnerfiag ben 6. Februar 19237. 
14) zur Schlußverdandlung und zwar fir _ 
bie Replik auf i 
Samftag ben g. Märjy - 
and für bie. Duplik auf. 7 
Samflag den 22. März 1823, 
febesmal Morgens g Uhr feftgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit oͤffentlich ımter bem Rechts⸗ 
nachtheite vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am rfien Ediftstage hie Ausfchlieffimg ber For⸗ 
derung von der gegenteärtigen Konkursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an ven übrigen Epiftsragen 
aber bie Ausfchlieffung mit den an benfelben dor⸗ 


‚pinehnrenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werben biejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 


gers in Hanben haben, bei Vermeidung des 


nochmaligen Erfases aufgefordert, ſolches unter 
Borbehalt ihrer Nechte bei Bericht zu übergeben, 
Mallersdorf am 9. November 1822. 
Köuigl Landgeridhe Bfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 








tu) 
BSelanntmadıng. 

Der zehendfrele Hof bed Bauerd Peter 
Miller zu Schnoitweg wird im Mege richterlis 
der Huͤlfsvollſtrecknug m den Meitbietenden 
munter Vorbehalt ber Genehmigung der Gläubis 
ger , oͤffentlich derkauft. 

Diefer Hof beſtehet aus einem gemauers 
ten Wohnhaus mie Srallımg, Scheune, Back⸗ 
ofen und großem Hofraume, z Tag. Wurzs 
garten, 55 Tagw. Wieſen, 50 Tagw. Selb, 
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34 Tagw. Waldung und = Tagw. Oedgarten. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich 
Freitag den 27. Dezember h. J., Vormittags 
9 Uhr, in der Wohnung des Bauers Peter 
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1323, Ct) 
Ebiftallabung. 
Das unterzeichnere Gericht hat im dem 
Schuldenweſen der Jofeph und Walburga Lind» 
ner ſchen Eheleute von Waldhaͤuſern durch Ents 
ſchließung vom 26. Auguſt d. J. den Univer⸗ 
ſalkonkurs erkannt. 
Es werden daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage, naͤmlich: 
1. zur Anmeldung ber Forderungen, und bes 
zen gehörige Nachweiſung auf 
Freitag den 3. Jänner 1823, 
U. jur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag ben 3. Februar d. J. 
U. zur Schufverhaudlung und zwar für 
die Replik auf 
Mittwoch den 5. März d. J 
und für bie Replik auf 
Donnerftag den a0. März b. 3. 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hiezu 


ſaͤmmtliche unbefanute Gläubiger der Gemeins 


ſchuldner hiemit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edikstage bie Ausſchließung der - 
Forderung, von der gegenwärtigen Kom. 


kursmaffe, bad Nichterfcheinen an ben übris 
gen Ediktstagen aber bie Ausſchließung mit den 
an denfelben. vorzunehmenden. Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 


etwas von bem Vermoͤgen bes Gemeinſchuldners 


in Händen Haben, bei Vermeidung. des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefordert, folches. unter 
Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht: zu übergeben. 
Meiding am 8. Nov. 1822, 
Graͤfl. Eckartiſ. Herrſchaftsgericht 
Winklarn dermalen in Weiding. 
Gareis, Herrſchaftsrichter. 


Butsnerfauf. 
Auf den Antrag der Gläubiger wird nad 
verfiofenem Termine zum &elbftverfaufe bag 
Anmwefen der Wirthswittwe Maria Anna Donaus 
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bauer gt -Meiling im Epefutiowege zum äffents 
lichen Verfaufe gebracht, 

Daffelbe befteht im folgenden Realitäten: 

a. Zu Dorf. J 

in dem gemauerten Wirthshauſe zu Meiling mit 
Stadl, Stallung, Waſchhaus, Backofen, 
gemauerten Schweinſtaͤllen, ; Tag. Hofr 
raum und 3 Tag. Dausgarten. 

Diefes Wirthsgut if ludeigen, und mit 
realer Tafernzetechtigfeit verbunden, welche 
ſchon vor 1804 ausgeübt und verhypothezirt war. 

b. Zu $elp; 
im Steuerbifteifte Ingolfiadt, Norbfeftion, in 9 
ludeigenen Aeckern ju 105 Einfeg im Meils 
wiesfeld; 
in 6 zur Kirche Meiling grund⸗ und giltbaren 
Aeckern zu 155 Einſetz im Meilwies — 
Roding — und Haarfeld; ” 
in 5 zur Güterabminiftration kenting und Hep⸗ 
perg grundbaren Aeckern zu 45 Einſetz im 
Meilwies — und Nobingfeld; 
fertter in 20 ludeigenen Nedern zu 264 Einf. 
Im Stadrfeld, Haarfeld und Rodingfeld, in 
8 Äudeigenen weimaͤhdigen Wiefen zu 94 


— 


. in6 Krautheeten zu ız Einfeg; 


ı Hanfgarten zu F Einfep ; 
5 Gemeindstheilen zu 8 Tagm, 
Im Steuerdiſtrikte Großmehring: 
4 ludeigene Aecker zu 3 Einſetz. 
Im Steuerdiſtrikte Demling: 
a Tagw. Holz, Gemeintstheile. 
Im Steuerdiſtrikte Brunn, Herrfchafteges 
richts Kipfenberg: 
4 Holzgemeindstheile jun 7 Tagw. 
Erndlich in der vom jertrümmerten Hemm⸗ 
bauernhofe zu Meiling erfauften zur Kirche 
Meiling mit Gatter +» und Wechfelgilten belas 
fteten 5 Aeckern zu 4 Einſetz und gleichfalls das 
ber kommenden 3 fubeigenen. Aeckern zu ız 
Einſetz. 
Dieſes geſammte Anweſen nebſt Vieh und 
Fahrniß wurde gerichtlich taxirt auf 8937 fl. — 
Zunm Verſteigerungstermin iſt 





zuerten Dqutaeen / 
m und $ Zagm, heuagenn 
siefeg Wirrhägut iR big, m 
Zafermzetechrigkeit. vethaue ne 
2 1804 ausgeübt und vergpeäfi 
b. auge 
uerbiftrifte Inzelnan * 
eigenen Medern ju 195 ale 


. in ao fun ud dent 
1 Stahrfeld, Karl R Sit ph ! 





gJugoiſtadt am 2a. Nov. 1822. 
8. Landgericht Ingolftadt. 
’ Gerfiner, kandr. 


1.) 
2324. J 

Da der Pächter der hieſigen herrſchaftli⸗ 
hen Fifcherei im Negenfluße mit der bamit vers 
bundenen Ueberfuhr, Leopold Buͤchl, mit Tode 
abgegangen; fo wird ber 28. Dezemb. 1822. 
jur meitern Verpachtung des berrfchaftlichen 
Fiſchwaſſers und der Meberfuhr, wobei ſich eine 
bequeme Wohnung für den Pächter befinder, 
angefegt. 

Pachtluftige werben hiemit eingeladen, am 
gefagten Tage, Morgens um 10 uhr hier. zu 
erfcheinen, und ihre Pachtanbote zu Prototofl 
zu geben. rende haben fich zugleich über ibr 


Augsburg den 5; Dezember 1822. 
Briefe. | Gelb. 










Staats» Papiere. 
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Die Abonnenten des Regen⸗Krefs ⸗Blatts werden erinnert, die Pränumerationds 
Beträge für das Jahr — elnzuſenden. 


Regensburg dem 1. Dezember 1822, 
Koͤnigl. Redaftion bes 








Regen⸗KreisBlatts. 
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ar Wöchentliche Anzeige der Regensburger Schranne. 
Den 7. Deiember 1824. 
Fb Gars | Woriger | Neue —* Heutiger |Bteist inſ Bertaufs-Geeiſe. 
ara — — — — — 
tuns. Ref. KZufuht. | neufanp, Verkauf. Ref. Hichfte Mittlere | anmdeRe 
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iber bie an bie Unterthanen vom 1. Jaͤnner 1816 bis 1. April 1519 anf. r. oͤſterr. 
Andportionen, — Vorſpann — Verguͤtung 
pr. 4400 


Truppen berabreichten 
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Namen — Beſtaͤtigung des Empfange 
der Betraͤge durch 
Bemeinben. — bie Unterfchrift ber Ortsvorſtaͤnde. 
f F — 
Abensberg - - - - 375 — | ütops Haiber, Pagiftratsrarh. Kirmayer. 
Munfofen «= - + + - 108 ı weibl, Borftand. Anton Neipkeneder. 
Altdurnbuch - - - 108 h Martin Plainet. Cim. Obermaier. Joſ. Mofer. 
Bora - = = = = | 186 °F | Sofeph Michfehmid. Michel Pofdhenricher, 
Kirchdorf - =» ⸗ 129 } — |! Aloys Edtner. „Peter Obermaier. 
Siegenburg - - - 122 | — — Buͤrgermeiſter. 
Mauern - - - - - 116 | — ri Saiftenberger. --- 
Muͤhlhauſen = - - 136 | — | Infeph Gebeth. Gabriel 
Geibenfetten - - - - 20 | — ı Georg Schnell. Simon Rengſil. 
Niederummelsdorff - - 68— | Beorg Meigl. Johann Mielach:- ii 
Bibrg - - - er 105 | — Mathias Neumaier. Andrä Pyhr. 
Hölah - - - - - 56 ã Georg Baur. Anton Gottfried. 
Train - = =. - | 1356 | — || Johann Blaimer. Norbert Spärrer, 
Sandharlanten - - - 84 | — || Andrä Polz. . 
Sallingberg - - - - 38 | — |; Yatob Bauer. Faver Lenzl. 
Dotbah -— - = - —— Simon Keck. Poͤckenbqur. 
Kqtzenhofen - '- - 111. — N Georg Simig. Kudwid Schmitt. 
Honf - -» - - - 77 | — ! Mathias Eder. Johann Mielach. 
Appersdorf - - - 35 — | Anton Huber, Borftand. 
Snfng - - 97 | — || Anton Neder. Sebaſt. Thoma. Hof. Meder. 
Yiglstah - - = - - al | Bernp. Ettenhuber. Taver Deiſchl. 
findfirhen- - - - - 72 | — I I.M. Wenermayer. Joſ. virgaan. R. Frank. 
Mattbirg "3 - + - "35 | — I Renedict Steiner. * 
Oberwangenbach ·⸗ 151 — Georg Haͤgl. Andraͤ Limbruner. 
t Dim - - - - - 22 ! — ! Zaver Rainer. Mich. Kreitmayr, 
ı Oberlindhardt- - - - 20 | — | Aloys Nairh. Mathias Graͤßl. 
Attenhofen - - - - 21 ı — || Andrä Limbruner. 
Semeskirchen - - - 16 | — | Jofeph Alfinger. Georg Biberger. 
Dbereulenbah- -- - - 12— | Phil. Loidl. F 9.3.3 Hirſch. Testis Dr. Werner. 
| Helhendah - - - - 16. | — | Jof. Stedl. +M. Kreppmair. Test. Dr. Werner. 
Oberempfenbach - - - 12 | — | Georg Aimoſer. Sebaſt. Kellerer, 
Koh - - =... 54— | Holapfel, Buͤrgerweiſter. Leonh. Bon, 
Sieinbach - - - - 10 | — Jifeond. Altmann. Lorenz Haimerl. 


* 
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WW 


Maltertöhefen- » + - 10 
Neulladtt - - +» - > 24 
Summa 2620 


K. Landger. Ingolſtadt. 
Muͤnchsmuͤnſter mir Au u. 
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Georg Hal. Testis Dr. Werner. 
Schamburger, Buͤrgerm. Ant, Berchermaper. 


Neupaufen nebſt Gaben — || Joh. Gebendorfer, Vorſt. + Sch. Ziegimaier. 
Summa 30 — 
K. Landger. Parsberg. 
Parsberz r · — | 51 || Mathias Perr, Vorſtand. 
Be; rm ae 1»| 55 || Wolfgang Gaßner, Vorſtand. 
Deaenborf - - + @ ı \ a8 | Michi Ruidl. 
JHamberg-7* 3 | — Zoſeph Sederer. 
Daßwang r - r > 2154 | Joſeph Pröll. 
Seubertbarf - - - » 2 | 52 p Wolfgang Halter. 
Baphaufen = * Tr 2 | so | Kellermaier, Vorſtand. 
Hollefietien - =» - - 1 | 52 ! Franz Bernflau. 
Dberweiling - - - - -4 | 52 | Sran; Bernflar, 
Ball » » » - r ,ıI— | Johann Egelmaier. 
Darebofen - - - - 2 1.20 Johann Buchner- 
Nudeushofen -» - r 2 9 | Andrä Lautenfchlager. 
| Stade Velburg - + - 1 | as | Glofiner, Buͤrgermeiſtet. 
Markt kupburg ,» - - — | a0 || Hotter, Vorſtand. 
| Obmannfhaft Legenfeld, - 3 | 32 | Martin Plalutl. 
Guͤnching - - 7 + 4 | 5a | Michael Sichler, 
Obmannſ. Untertveifenader a] — || Michel Knipfer. 
Dbmannf.' Albertshofen - 2 | a2 | Iofeph Federhofer, Vorſtand. 
Dbmfchft. Grofmiederstorf 2 | 20 | + + # Beichen des Michel Mair, 
Hsmfchft. Kleinmiedersdorf ; 4 | 40 Georg Schlierf. 
a Tr Ad Ve 7 DIEB Eu DA se Ta —* 32Wel Ehenharber, 
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Namen | —— Beſtaͤtigung des Empfangs 
der Betraͤge durch 
Gemeinben. ——— die Unterſchrift der Ortsvorſtaͤnde. 
METER, Br 
Hatrimonialger. ugmanntein 5 | 2 || Stephan Segerer, — 
Patrimonger. Raittenbuch 2 | 20 || Andreas Dechant. 
Patrimonger: Marfftetten — ı 18 || Georg Schlierf. ; B 
Marft Hohenburg - - | 1 | 25 | Dielig, Bürgermeifter. u 
Summa 5sl— ; 
K. Landger Riedenburg * 
Altmäplminfter - - - — | 20 || Michel Scheuferl. Andreas Mayr. 
Aenbuh“ - - - - - 5. — | a0 | rtrt N. des Seh, Buchner. Mart. Schmauſer. 
Arnsborf - - - = - | 41 | 19 I + Fr Sn des-Mosanderl. Joh: Dierl, 
Baiersborf- - = - - | 1 4 | Martin Vogtner. E 
Verghaufen mit Nerenader 15 | 39 |) Georg Zieglmaier. Zaver Breitmofer. 
Bettbrun - - + - — | 20 || Sranz Schmid. Georg Schneider. 
Breitenhill- - = + - — | ır || Aoys Schlagbauer. "Thomas Lacherl. 
Buhl - - - - - - = | 58 |} Wolfgang Liedl. Georg Pic, ° 
Deißin - - - - - = 39 || Michaef Liedl. Schaf Wit. 
Dieten hofen - - - 1 — | 55 || Matheis Schauer, Vorfand. Michel Peg. | 
Echendor = - = - — | 39 || Jofeph Pflieger. 3 
Eggersberg - - - + | 14 || Martin Halbritter. Jakob Echels. J 
Eutenhofen - - =. — [38 || Jofepb Prod. . Joſeph Schels. 
Forchheim - - - - - 19 | 9 || Anton Reſt. ++ + Hz des Mathias Winffer. | 
Gumpertshaufen t | 22 |, MihE Seitz. Mil Staingl. - - 
Grießſtetten - - — | 32 |) Jafob Kraus... En N | 
Hagenhil - - - - - 12 | 52 || Sranz Feigl. Mihl Schmitt. ° 
Hattenhaufen - — | 45 || Jofeph Schmid. Johann Hrrfer. | 
Hainsberg - - - - — | 25 || Mil Daifenrieder. Anton Karg. 
Hexenacke - - - - 2 | 10 || Georg Paulus. Ft+ Hi, des Andrä Peb. | 
Hiendorf - - 6 | 20 | Jofeph Mittermaier- Johann Lechermann, 
Huͤttenhauſen - — | 39 4 Mil Heindl. Jal: Schneider. - 
Jachenhauſen - — | 39 || Mich Peter. Thomas Sammiller. 
Laimerſtadt - 42 |, 22 |) Jofeph Voltnhale. +++ Hz. bes Georg Paulus. 
foßing- - - -- - - 15 | 19 || Sebaftiam Feigl. Lorenz Kettner. | 
Wallerſtetten - x & I Freiharde Sebaſtian Liedl. . 
Megmannddorf — |ıa N Franz Haldritter. Michl Amanır. | 
Mubaf - - - - - 3.178 I Michel Praͤnd. Andraͤas Schmid, : 
Mehern -— - - - - — | 58 || Zofeplf SGerner. Wolfgang Vogl. 
Mühlbach - - - - - — | 38 || Kofe. Schimaier. t + +%3.d. Mich; Datfenrieder, 
Mindelflertem - + | 12 | Sebaftian Schneider, Idſeph Kraus, 
r 
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Difendorf - - 









Diterzhofen - - Georg Mayr. Dakob Demg. 
Perlejbofen - - Martin Schmid, Johann inter, 
Pondorf - - - Joſeph Koruprobſt. + Hands. bes Jalob Schmid. 
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Premertshofen - Georg Sperber. 51.7 23- des Andre. Selch. 
Prun mie Nußhaufen un 

Keilsdorf - - 
Sandersdorf - - 
Schafshill - - 
Scheitdorf + - 
Schambaupfen - 
Schwabſtetten mit Ried 
ESchweinkofen - - 
Sollern - - 


J SE ET An 0 „N VB TER BEETEWERDE | | 
5 Mathias Nerjger. Ach. Bergmofer. ! 


Joſeph Mayr; Sebaſtian Schels. 
Albert Hagn. Joſeph Schmid. 
Simon Liedſ. Johann Dierfle- 
| Johann Kornprobft. pr r 
55 | Joh Welnhammer, Ortsvorff, of. Widmann 
2 | Kaspar Gapll. Micht Schancuerer. | 
a | Sofeph Seuft. Kaspar Heiner. 
21 | Franz Lohr, Peter Gigl, 
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Stade Dietfurt — 
WMarkt Riebenburg 
Markt Almannfleht 
Eumme 
A tdghr.Paffenberg. 


SurAt: area 


49 | Johann Kaͤuft. Wendelin NHalbritter, 


Franz Schweiger. Adam Ehreeiger. 


4T 
| Bühfgeifer, Buhrgermeifter. -Meldior Wider. 


50 


— 


Staadorf · 25: Wichel Simann. Michl Schmid. 
Steindauf - - - - 48 Florian Schmibiner. Thomas Schayer. 
Shan» + = = »- 10 N Georg Diermer, oh. Liedl. 

Shannhaufen - - = 38 \ Anträ Pfaller· Joſeph Pfaller, 
Tettenwang - + - \ 2 |, Georg Kunbler, Fri H5. des Anton Heder, 
Meildenfleit - - - N a5: I Michl Forſter. Johann Hofbauer. 

Minden - - - - 25 | Joſeoh Kopfmüller. Jalob Amann, 
Wolfertshofen - - s | Michl Fauderl, Georg Fer. 

Wolfsbuch - - - 55 ) Johann Proͤll. Mathias Huber. 

Bl - -. -... 22 || Virus Falbig. Michl Mayr. 
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Ergoldsbach 
Geiſelhering 
Grafentraubach 
Haader— 
Haindsbach 
Hebrams dorf 
Herrnugiersdorf 
Hirſchling - 
uff - 
Hoffirchen 
Holjtraubach 
Süttenkofen 
Ißeltofen - 
Innkofen + 
.Laberweinting 
Langquaid - 
Langenhettenba 
Leierndorf 
Guͤnzenhofen 
| Leitenhauſen 
Maller sborf 
Wartinsbach 
Muͤhlhauſen 
Neufahrn - 
Nieberhagfofen 
Niederhernbach 
Nieberrohning 
Niederenlenbach 
Oberellenbach - 
Dberhaslbach - 
Dberlauterbach 
Oberlindhart - 
Oberergoldsbach 
Dberotterbach - 
| Parring - 
|" Pattendorf 
Draffenberg 
Pfeffenhaufen 
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| Jakob Mayr. 








NRohrmeyer Buͤrgermeiſter. 
Andraͤ Weibl. Markus Kerndlinger. 
March. Ammer. 


Meindl, Gem. Vorſteher. Joſeph Kammermair. 


Joſeph Schmid, 
Medard Nam. Maihias Biberger. 
Simon Haindl. Wolfgang, Karl. 

Johann Roſenbeck. Georg Bruner. 

Johann Zeller. Joſeph Erlacher. 

Sebafiau Steinberger. Georg Amant, 

Michel Rauecker. 

Anton Sigl. Joſeph — 
Michel —— Laver Sedlmaier. 

| Micht Gerflt. 

ı Kirchinger , Vorſtand. 

Eler Vorſtand. Marx Siebe: 
Paintner. Beorg Ginzingen, 

Georg Sturm. 
Sofeph Galsberger. 
Joſeph Klingſchirn. 
Jakob Zormaier. Martin Painbtner. 
Georg Steinbauer. Simon Limpruner. 
Joſeph Kraus. Georg Mayer. 
Joſeph Weftermair. Lorenz Wild. 
Joſeph Baum, 
Joſph Eibl. Aloys Hausmann. 
Joſeph Ettlinger. Andraͤ Paintner, 
Peter Biberger. Anton Buchner. 
Beneditt Gatterbauer. Joſeph Kitner. 
Michl Lutz. 

Hahn. 


Johann Braun. 
Georg Neumair. Mathias Roßmann. 


Thomas Baͤck. Johann Mal. 

Bartl. Winbeck. Jofeph Weinberger. 
Simon Stang. 

Jelob —— 
Mathias Kothtaufcher; 
Joſeph Amann, Joſeph Ser. 


Filſer. 


— — — 





Mt. Martus Kernblinger 


met. 
sem, Verſtehet. Jeoſeeh Kama“: 


or. Yet Schmid. 

'ım. Maihias Biterut. 
sl. Wolfgang, Kal. 
er Georg Fruntt 


Zreinderger. Brenz Ina 
aucder, 
ial ‚J ehe 


5 nehesgf 


Geringe — 
derget. m 


Wallkofen + - - 





Ealad - - 
Sansbach - -- 
Schierling- - 
Schmaghaufen 
Stolleneied '- 
Zürtenfelb „ - 
Zungenberg - 
Unternullenbach 
Unterlaichling 
Unterleierdorf 
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Mildenberg- mit Pirfwang 
Zaitzloſen - - — 


“De ar ar de CD 





Eumma 
K. Landger. Keibeim 
Abbach, Markt - - 


Theuerding mit Suchefen ; 


Thann dt Concurrenz mit 

Schneidhardt m - 
Weltenburg - - - 
Staubing -  - - + 
Holjparlanden - - - 
Offenſtetten - - - 
Reißing mit Buchofen - 
Schambach 
Großmuß mit Einmuß - 


Haufen =... - 


Efing - +» - 
unter wendling, Tdaldorf 


564 


3> I. Joyann 
5 || Sofepb,Rainl, 


Ait meler · Momas SZDDEHERER. 
Peter Biderger, \ 

2 I Paulus Sturm, BVerftand. ‘ 
30 De Poͤlh. Joſeph Sempſhuber. 7 
20 | Cimon Weigl. 
10Johann Hofer; Vorſtand. Schafe. Hauner. 
| 14 || Georg Eigliperger. Andrä Hobmair. 

6 — Hirſch. Anton Puchner. 
ns | Anton Ebentheur = 
24 | Georg Sturm, Joſeph Schmaufer. - 

25 | Georg Bußl. Joſeph Angerer. 
| Andraͤ Huber, Joſeph Weftermair. 


19 | 58 — Zicugibl. Sebaſtian Hemmauer. 


* 


35 | Georg. Oberhofer. 
— | Martin Miller, Dorfand. , Anton Eit. 


Mathias Nieger, Vorfiand. — 
Joſeph Wimmek, Vorſtaud. — 
Blaſi Yugerl,. Vorſtand. 
— PFranz Lehrer, Vorſtand. FEN BL 
— | SJofeph Karl, Vorſtand. Thomas Plug. 
pn he k Vorſtand. 

RI felfdfer, Vorſtand. ernpaintner. 
sd Koͤglmaier, — en 











Joſeph Moger, — * 


— Huber, Vorſtand. Bartluaͤ Kindl. 
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* Namen I Beſtaͤtigung des Empfangg 
der | „Det öge durch 
| Gemeinden we bie Unterfchrift der Drtsvorftänbe. h 
1 _ [8 - — ı 
N Saal et Concurrenz -_ 40 | — || Franz Prädl, Vorſtand. Georg Roth. 
Bachel mit Scheuern - - 28 | 35 || Anbrä Roithmair. Martin Wild. 
F Hienheim mjt Stausader 
| und Schwaben- - - * — — Motzer, Vorſtand. Franz Schwaiger. 
Affecking mit Peter⸗und | Thomas Einzinger, Borftand, ‚Kafpar aus, 
Mitterfefing - - — -Q61 9 Peter Holzapfel. 
Kelheim mit Keljeimtwinzer L 86;| 33 —E Buͤrgetmetſter. Mid Schmidt. 
Sufmma‘, AH | — 
Recapitulatio. 

Abensberg + 7 2820 — 

Ingolſtadt .. J Ener 30 — 

Riedenburg.. 2 200 — 

Pfaffenbergg.. h 664 — 

Kelhein.. 3— 

Parsbrg » 2... ı— 

’ Summarum || aan — 4— 
— AKöbnüigt. B. Landgericht Abensberg 


66 Aſchenbrenner, Landrichter. 
lo : — — * u ” > * 


1338. Ad Num. 4385. . Num. Exp. 4138. 


eignete Mittel die Hauptveranlaſſung zu ihrer 
An ee des Negenfreifeg, 


jerfiörenden Verbreitung ſeyen. „ Man. findet 
fi demnach veranlaßt, jene Kennzeichen bes 
Die Hundewuth betreffend kannt zu machen, - von der Anwendung abers 
mm gläubifcher Mittel zu warnen, und nachftehende 


Im Namen Weiſngen zu ertheilen. 
Seiner Majeſtaͤt des Königs. _ — 


Kennzeichen ber Hundswuth. 


"Die häufigen Vorfaͤlle der Hundswuth, 
und ihrer traurigen Folgen fuͤhrten auf die 
Ueberzeugung, 
Kennzeichen dieſer Kraukheit, theils ‚eine ums 
verantwortliche Nachlaſſigkeit in deren Beobach⸗ 


tung, theils endlich aberglaͤubiſche und unge⸗ 


daß theils Unkunde über die 


1) Wenn ein Hund ploͤtzlich ſein Beneh⸗ 
men aͤndert, ohne daß irgend eine beſondere 
Urſache befamnt waͤre, die gewoͤhnliche Freund⸗ 


„ Jichfeit, verliert, traurig wird, -figp gu verkrie⸗ 


chen fücht ‚| wohl gar feinen Herrn anknurrt, 
daß Effen berieche und ſtehen läßt, trübe Augen 
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hat, und Ohren und Schwanz Hängen läßt, 
fo erfcheint derfelbe als der Hundswuth fehr 
verbächtig, indem jene Anzeichen ben erften 
Grab der Krankheit begleiten. Es wird ſolchen⸗ 
falls firenge Pflicht des Eigenthümers, entwe⸗ 
der den Hund fogleich tobt zu fchlagen, ober 
mohl zu verwahren, damit er unterfucht, und 
überhaupt das Geeignete verfügt werde. Wenn 
gleich der Hund mitunter dem Anſcheine nad) 
beffer und munterer wird, dndert dieß den 
Verdacht nicht, und ift der Hund vorber von 
einem andern abgerauft, ober gebiffen worden, 
ift die Witterung befonders heiß oder Falt, has 
ben fi in ber Nähe Spuren der Hundswuth 
gezeigt, fo kanu nun um fo weniger an bem 
Dafeyn der Wuth gezmweifelt werden. 

Diefer erfte Zeitraum der Krankheit ift 
bald von längerer, bald von fürgerer Dauer, 
und man hat Berfpiele, daß der Biß vom Huns 
den anſteckend war, bei benen oberwaͤhute Kenn⸗ 
zeichen nu zum Theil und unvollkommen zu bes 
obachten waren. 

2) Die wahre Beſchafſenheit der Kranks 
heit wirb aber unverfennbar, fo wie der Hund 
fi nicht mehr locken läße, auf fein Rufen 
hört, jedermann und felbft feinen Herrn flieht. 
Seine Augen werben triefend, er firedt, vom 
Durft gequält, die Zunge aus bem offenen 
geifernden Munde, er bellet nicht, oder nur 
mit heiferer Stimme, er trinkt nicht. Dieß 
find die Anzeigen des zweiten Grades ber Kranfs 
heit. 

Dennoch finden‘ fih auch unter dieſen Um⸗ 
ftänden meiftens noch, Zeichen des Beſſerbefin⸗ 
deus, denen aber durchaus nicht zu trauen iſt, 
denn die Krankheit bricht unfehlbar und deſto 
ſtaͤrker im nähften Augenblide hervor. 

3) Der dritte und hoͤchſte Grad der Kranfs 
heit ift eingerreten, fo wie ber Hund bavon 
läuft, und ohne auf Orte oder Wege Nüdficht 
gu nehmen, umherrennt; anfänglich läuft er 
langfam , dann aber immer ſchneller, mit ges 
fenftem Kopfe und hängenden Ohren, ben 
Schwanz zwifchen ten Füßen eingezogen. So 


— 
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‚rennt ber Hund in gerader Richtung, aber in 


die Kreug und Queer vor fih bin, dehrt aber 
manchmal plöglih um, und fpringt und Leißt 
auf alles zu, was ihm in den Weg köͤmmt. 
Die Augen werden feuerrorh, die Zunge hängt 
bleifärbig aus dem fhäumenden Munde, antere 
Hunde fliehen den Wuͤthenden, welcher qm 
Ende manchmal zuſammenſtuͤrzt, und bald bars 
auf unter Zucdungen flirbt. 
I 


Unftedung. 

Es gehört zu der befondern Furchtbarf-it 
biefer Krankheit, daß fie anftefend, und, wenn 
niche auf der Stelle Vorſorge getroffen wirt, 
nur felten zu heilen if. 

Diefe Anſteckungsgefahr tritt nicht etwa 
erft bei der vollen Ausbildung ber Krankheit 
ober dem oben bezeichneten dritten Grate ein, 
fontern man hat unzäblige Beifpiele, taf 
ſchon Anftefung ftatt fand, mo an dem Hunde 
faum bie den erften Grad bezeichneten Anzeigen 
twahrzunehmen maren. 

Ferners ift der Verlauf der Krankheit ſehr 
oft fo ſchnell, daß das kranke Thier fchon im 
erften obes zweiten Grade berfelben flirbt, und 
bie Anſteckungs⸗ Gefahr dennoch beſtund, in 
manchen Fällen äuffert fich die Krankheit fogleich 
im dritten Grade, und iſt bann um fo gefährs 
ficher. 

Die Anſteckung kann nicht blos durch den 
Biß des Franken Thieres, fondern auch dadurch 
ftatt finden, daß man ben Geifer deffelben an 
die Haut bringt, zumal wenn letzterer an der 
berührten Stelle verlegt, ober mit einem Aus⸗ 
ſchlage behaftet ift. : 

III. 


Pflihten ber Hundebeſitzer. 

1) Das Schrecfliche diefer Kranfheit, die 
Gefahr ihrer Verbreitung und die Seltenheit 
ihrer Heilung macht e8 zur allgemeinen dringens 
den Pflicht, baf nichts verfäumt werde, mag 
ihr vorbeugen kann, und jede Eaumfeligfeit 
hierin wird unverantwortlich , indem fie bag 
Leben der Menfchen gefährder. Go wie dahe, 


Bweiter Bogen zum 51. Gtüd dis 2.9. Jutellaibl. ſ. d. Megenfreik 1213, 
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2) an einem Hunde bie oben erwaͤhnten 
Anzeigen einzeln oder vereint, beutli ober 


auch nur in einiger Arg wahrzunehmen find, 


muß felber entmweber tobt geſchlagen, oder in 
einer mwohlverwahrten Kammer an einer Kette 
angehängt, und eingefperrt, fodann dem Amte 
Anzeige erfattet werben, welches benehmlich 
mit dem Gerich? sarzte dag Nöthige hierauf vers 
fügen wird, 

Es darf mit dieſen Maafregeln durchaus 
nicht zunewartet werben, und jede Verſaͤumniß 
hierin iſt hoͤchſt ſtraͤfich. — Wie viele Famis 
fienväter hätten nicht das Leben ihrer eigenen 

“Kinder und andere Menfchen gerettet, wenn 
nicht aus Peichtfinn, Unachtfamfeit und eigeunuͤ⸗ 
tiger oder blinder Vorliebe zu ihren Hunden, 
aus falfhen Koffnungen oder im blinden Vers 
trauen auf zweckloſe Mittel jene Vorſicht vers 
fäumt worden wäre. 

3) Wo ein Hund ald der Wuth verdaͤch⸗ 
tig feinem Herrn entläuft, oder mo in einem 
Det ein verbächtiger Hund aufgenommen wurde, 
und wieder entlaufen ift, muß der Ortsvorſtand 
fogleich durch einen bewaffneten Erpreffen nicht 
nur tie Gensdarmerie , fordert auch den Vor⸗ 
ſtand des nächften Ortes davon in Keuntniß fer 
gen, und bieß jowohl zur oͤffentlichen Warnung 
der Gefahr, als auch, daß man den Hund 
fuche und tebte. 

Jeder Ortsvorſtand, ber eine folche Mels 
dung erhält, iſt verbunden, felbe fobald ale 
möglich an ben Verſtand des naͤchſten Orts 
gelangen zu laſſen. 

4) Tat ein in folcher Art verdaͤchtiger 
Hund, zumal wenn er font nicht bifig iſt, 
einen Menfchen oter ein Thier aebiffen, fo muß 
er vor Allem in bereit® angegebenen Ort einges 
perrt und fchleunigk Anzeige bei Amt erſtattet 
werden, welches tie neeignere Unterfuchung und 
Verfügung binfichtlich des Franfen Hundes und 
derjenigen Menfden dder Thiere, welche er ges 
biffen bat, trefien wird. 

Hat im Orte ein verbächtiger Hund wirfs 
lich ſchon Menſchen oder Thiere gebijjen, jo iſt 


—O— 


/ 


1606 


zu ber Kundmachung von Ort zu Ort auch die 
ſchleuntgſte Anzeige an bie Gerichtsbehoͤrde 
ju ‚treffen. 
IV. 
Barnungen. 


1) Das fogenannte Ausfchneiden bes Tolls 
wurms, das Brennen mit bem Hubertusſchluͤſ⸗ 
fel ald Vorbeugungsmittel, und alle derlei 
Mittel find von den traurigften Folgen, in fo 
ferne man dadurch ben Gebrauch Ärztlicher Hilfe 
und die Anwendung ber noͤthigen Aufmerffams 
Feit und Vorſicht für unnoͤthig zu halten pflegt, 
und jede Anſtreckungs⸗Gefahr befeitiget waͤhnt, 
jo, daß 

2) wenn auch jene Mittel gebraucht find, 
nichts deſtoweniger die oben gegebenen Weifuns 
gen genau und fchleunigft volljogen werten 
muͤſſen. 

3) Sehr haͤufig iſt die irrige Meinung, 
daß ein Hund nicht wuͤthig ſey, wenn er keine 
Waſſerſcheue zeigt; allein es wurde bereits bes 
merft, daß ber Biß von Hunden. anſteckend 
feyn fann, wenn fie quch mur die erften Anzei⸗ 
gen der Kranfpeit aͤuſſern, und es giebt ſehr 
viele Beifpiele, wo bie tollgeworbenen Hunde 
noch furz vor ihrem Tode, und felbft im hoͤch⸗ 
fin Grade der Kraniheit, das Waifer nicht 
feheueten; folhe Faͤlle haben ſich felbft im Res 
genfreife und erſt vor Kurzem ereignet. Daher 

4) bei jedem busch einen Hund erhaltenen 
Biß, wenn auch nur der entferntefte Verdacht, 
daß er krank fen, beficht, fchleunigfi Vorforge 
getroffen werden muß, und man nit etwa 
der leichtfinnigen Meinung fich überlafien darf, 
es fen nichts zu beforgen, weil dieſes oder jenes 
gewehnliche Zeichen der Hundswuth an dem 
beiſſenden Hunde nicht zu bemerken war. 


Us Beifpiel hievon mag der Fall dienen, 
wo ein Landmann wuͤthend murde, weil fein 


Hund den von einer Glasfcherbe aufgeritzten Fin⸗ 


ger ableckte, wo der Hund noch gar Feine Zeis 
dien der Wurh geäuffere hatte, und erſt nachs 
ber fich als wuͤthend bezeigte, 
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V. 
Hausmittel bis aͤrztliche Huͤlfe 
kommt. 


Wer von einem verdaͤchtigen oder wuͤthen⸗ 
ben Hunde gebiſſen ober geritzt, oder wer nur 
von deſſen Zahn oder Geyfer beruͤhrt iſt, und 
nicht auf der Stelle einen autoriſirten Arzt ober 
Wundarzt bei der Hand hat, der muß fogleich 
zu einem oder mehreren der nachflehenten Mits 
teln feine Zuflucht nehmen, und dag Naͤchſte 
befte davon in Anwendung bringen. Er fireuf 
ober reibt indeffen big ber Arzt zu ihm, ober 
er zum Arzt kommt, in die Wunde pder auf 
ben berüßrten Ort: Salz, Tabak, Schießpuls 
ver, gepulverten ober angefegten Kalf, Tas 
badafche oder Holzaſche ein, und waͤſcht damit 
wenig eine halbe viertel Stunde ang mit 
Maffer ben getroffenen Ort aus, oder er nimmt 
Urin, Miftjauche, (Adel) Seifenwaſſer, Kalk 
tonffer , Lauge, taucht im felbes tag Glied und 
waͤſcht und reibt e8 eine halbe viertel Stunde 
lang damit, dann ſuche er aͤrztliche Hülfe. 

Man weiſet bemmach ſaͤmmtliche Polizeis 


Behoͤrden des Negenfreifes an, dte Gemeinde⸗ 


Borfieher auf Gegenwaͤrtiges aufınerffans zu mas 
chen, fie vor Allem über bie im dritten Abfage 
enthaltenen Warnungen umſtaͤndlich zu belehren, 
und fobanı zu beauftragen , daß diefe Befannts 
wachung in verfammelter Gemeinde verleſen, 
und erwähnte Belehrung mündlich vorgetragen 
werde, indem an Befeitigung der berrfchenden 


Vorurtheile, und ber fo oft mahrjunehmenden 


Sorglofigfeit mefentlich gelegen iſt. 
* Regensburg dan 9. Dejeihber 1822. 


8. Regierung bes Regenfreifeg 


(Kammer des Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfibent. 
v. Schmitt, Direktor. 


-0- 


v ixunberger, Gele; 
\ 
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2329. Ad Num. 3802. Num. Exp. 4346. 
An ſaͤmmtliche K. Nentämter bed Regenkreiſes. 


(Die Zeitfhrift geöffneter Atchide betr.) 
/ are ) 
gm Namen 
Seiner Maieftät des Königs. 


Da in dem Eratsjahre 1835 die von bem 


Miniſterial⸗Rathe und geheimen Staats. Archivar 


v. Fink herausgegebene Seirfchrift fortgefegtg 
jeboch mur auf ſechs Hefte im Jahre befchränft 
wird, jo werden bie Königl. Mentämter hievon 
in Gemäßheit allerhoͤchſter Entſchließung vom 
29. v. Mies. in Kenntniß geſetzt, und beufels 
ben hiebei eräffnet, daß ihnen geftattet werde, 
dieſe nuͤtzliche Zeitichrift anzufchaffen, resp. 
fortzufegen, in.fo ferne fie. dieſes ohne Webers 
f&hreitung ihrer feitgefegten Regie⸗Exigenz⸗ Sum⸗ 
men beftteiten fönnen. 


\ Negensburg ben 5. Dezember 1822. 


8. Regierung des Megenfreifeg, 
(Kammer ber Finanzen.) 
Freih. 9. Doͤrnberg, Praͤſident. 
* v. Annetsberger. 
Wieſand, Ber 








62.) 

Bekanntmachung. 

(Die Schramuenordrung betr.) 
Man ficht fich veranlaßt, aus der für bie 
Stadt Megensburg fetgefegten Schrannenords 
Ang vom 22. Dec, 1811. (Regensburger Wo⸗ 
chenblatt vom Jahr ıgır. Fol. 830 bie 832) 
folgende Beftimmungen zur allgemeinen Kennt 
mß zu bringen. s 

. 1. Die Getreidefchranne wird woͤ⸗ 
hentlich einmal am Samſtage gehalten; fällt 
auf diefen Tag ein gebotener Feyertag, fo hat 
ſie am Tage zuvor ſtatt. 
2. Der Schrannenplatz iſt die ſoge⸗ 
nannte Haide bey dem alten Rathhauſe. Alle 
zum Verkaufe ankommende Getreideſorten muͤſ⸗ 
fen in der ganzen Quantität dahin gebracht und 


133% 
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von den Waͤgen abgeladen werden; benn es 
kann an feinem andern Orte, als an biefem, 
eine Schrannenhaltung ſtatt finden, 

d. 15. Bey dem Kaufe felbft darf Nies 
mand auf Mufter, auch feiner pr. Bauſch, ohne 
das Anbet abzuwarten, faufen, noch minber 
darf Einer den Kauf für Alle machen; ebem fo 
iſt an den Schrannentagen ber Auftauf des Ger 
treibes , oder der Handel um baffelbe, außers 
halb den Thoren, oder innerhalb ber Gtabt, 
während der Zufuhr, wenn nämlich bie Schrans 
nenbauern auf freyer Straße angehalten wer⸗ 
den, bey Strafe von einem Gulden ab je 
dem Schäffel verboten. 

d. 18. Bey dem Abmeffen bed Getreides 
fol das Maas auf einem ebenen, feiten Plage 
aufgeſetzt werben, und es ift nicht erlaubt, 
während bie Frucht in das Maas geſchuͤttet 
wird, an felbes zu fioßen, ober folches zu 
ruͤtteln. 

Das Getreide ſoll ohne Verſchuͤttung ober 
Zerſtreuung an den Seiten herum angeglichen, 
dann ebenhin abgeſtrichen, und ber Abfall 
dem Verkaͤufer in den Sad zuruͤck ges 
geben werden. 

d. 19. Die Echrannenmeffer meſſen in 
eigener Perfon, es dürfen dazu weber Weibss 
leute noch Knechte gebraucht werben. 

Die Schrannenmeffer erhalten zum Lohn, 
ab jedem Schäffel Getreide, ohne Unterſchied 
drei Kreuger. 

Diefe Gebuͤhr wird von bem Käufer und 
Verkäufer gleichheitlicy bezahlt. 
alfo einen jeden nur 6 Pfennige Mefr 
ferlohn für Ein Schäffel.) 

$. 20. Die Sadträger erhalten für je⸗ 
den Sad, den fie aufs ober ablaben, zwey 
Pfennige 

Es ift aber mad) $. 9. ber angezogenen 
Schrannenordnung feine Schuldigfeit, daß ein 
Schrammengaft die Sadträger nimmt, wenn er 
Biefe Arbeit in eigener Perfon, oder mit 
feinen Dienſtboten verrichten will. Nur 
Heibt es verboten, andere Tagwerker, als bie 


(+ 
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von ber Obrigkeit ernannten, auf den Schrans - 
nenplag zu bring 

Man wird nicht bloß Äber bie genaue 
Befolgung vorftehender Beſtimmungen machen, 
fondern jede Uebertretung ber beſtehenden Schrans 
nenordnung überhaupt mit aller Strenge beftras 
fen, und die Schrannengäfte in den Vortheilen 
fhügen, auf welche fie ordnungsmaͤßig Ans 
fpruch machen koͤnnen. 

Eine jede Befchwerde, melde dießfalls 
angebracht wird, ſoll fchleunig unterfuche und 
erledigt werben. 

Die umliegenden Bauern und Defonomies 
giterbefiger find eingeladen, bie hierortige 
Schranne zahlreicher ald bisher zu befuchen. 

Megensburg am 30. November 1822. 
Stadt» Magifrae. 
Mauerer. 


Kraer, Selr. 











Forſt⸗ u. Rentamtliche Bekanatmachungen. 
(3) | 


Bekannuntmachung. 
In Gemaͤßheit gnaͤdigſten Reſtripts der 
koͤnigl. Regierung des Regenkreiſes (Kammer 
ber Finanzen) ddo. 16. praes. 20. d. M. wurde 
das unterfertigte Forftamt beauftragt die Jagd⸗ 
Revier Einwald um fo mehr einer mweitern Pers 
pachtung umterzuftellen, ale das Anbor bei der 
imterm 15. v. M. Über biefe Jagd vollzogene 
Verpachtung zu gering ausgefallen — und die 

gnaͤdigſte Genehmigung nicht erhalten hat. 
Um- biefem hoͤchſten Auftrage zw ents 
5 bat man dieſes Verpachtungsgeſchaͤft 
au 


1331. 


Freitag den 27. des kuͤnftigen Monats Det. 
anberaumt. 

Es werden daher die allenfalls pachtfaͤhige 
Jagdliebhaber — an dem oben ausgeſpro⸗ 
chenen Tage in ber hieſigen Forſtamtskanzlei 


fruͤhe bis 10 Uhr ſich einzufinden, die Pachtbe⸗ 
dingniſſe zu vernehmen, ihre Angebote zu Pros 
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tokoll zu gebem und ben Bufchlag um 12 Uhr 
Mittags zu gemärtigen. 
Kelheim am 26. Nov. 1822. 
8. B. Forſtamt Kelheim. 
Schmid, Forfimeifter. 


Befanntmadung. 
Vermoͤg allerhoͤchſter Entfihließung ddo. 
Minchen den 24. September und höchiten Mes 
feripts der koͤnigl. Regierung des Regenkreiſes 
Kammer der Finanzen vom 8. Dez. d. J. wer⸗ 
den bie von bem penfionirten f. Nevierförfter 
. Afler zu Krattenſee eingezogenen Jagden Koͤnigs⸗ 
fein und Krattenfee won unterzeichneter Stelle 
nad) den Regeln allerhoͤchſter Beftimmungen 
salva ratificatione auf Sanıftag den 28. d. M. 
Dezember, und zwar 

der Königsfteineer Jagdbbogen von Mors 
gend 9 bis Mittags 12 Uhr, und jener 
von Krattenfee von Nachmittag 2 Uhr big 
Abends 6 ihr 
auf dem biefigen f. Forftamts » Lofale zur oͤf⸗ 
fentlichen Verfteigerung gebracht werben. 
Pachtfähige Jagdliebhaber wollen daher fich 
an bemeldtem Tage bei diefer Verpachtung hiers 
orts einfinden, die allgemeinen Bebdingniffe vers 
nehmen, ihre Angebote zu Protokoll geben , 
und den Zufchlag gewärtigen. 
Actum Vielseck am 8. Dez. 1827, 
8. Forſtamt Vilseck. 
Walch, Forſtmeiſter. 


tand» und Herrſchaftsgerichtl. fo wie auch 
andere amtliche Betanntmachungen. 


1332. 





1333, (a2) 
Ediftallabumg. 

Das unterzeichnete Gericht hat in bem 
Schuldenweſen ber Jofeph und Walburga Find» 
ver’ichen Eheleute von Waldhäufern durch Ent 
fehliefung vom 26. Auguft d. 3. ben Univers 
faltonfurs erfannt. 

Es merden daher bie gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich: 


— © an) 
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L zur Anmeldung der Forberungen, und ders 
ren gehörige Nachtweifung auf 
Freitag den 3. Jänner 18923, 
11. zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag ben 3. Februar d. J. 
I. zur Schußverhandlung und zwar file 
die Neplif auf 
Mittwoch dem 5. März d. J. 

und für die Replif auf 
Donnerftag den 20. März b. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hie zu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger der Gemein— 
ſchuldner hiemit oͤffentlich unter dem Rechts—⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edikstage die Ausſchließung der 
Forderung von ber gegenwärtigen Kon— 
fursmaffe, das Nichterfcheinen an ben übri— 
gen Ediftstagen aber bie Ausſchließung mie den 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich, werben diejenigen, welche irgenb 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuldnerg 
in Händen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 

Weiding am 8. Nov. 1822. 

Graͤfl. Eckartiſ. Herrſchaftsgericht 

Winklarn dermalen in Weiding. 

Gareis, Herrſchaftsrichter. 





2. 

1334. lee eher 

Da ber Pächter der biefigen herrſchaftli⸗ 
chen Fifcherei im Negenfluße mit ber damit vers 
bundenen Ueberfuhr, Leopold Buͤchl, mit Tore 
abgegangen; jo wird ber 28. Dejemb. 1822. 
jur mweitern Berpachtung bes berrfchaftlichen 
Fiſchwaſſers und der Ueberfuhr, wobei fich eine 
bequeme Wohnung für den Pächter befinder, 
angefegt. . 

Pachtlufige werben hiemit eingeladen, am 
gefagten Tage, Morgens um ro Uhr hier zu 
erfcheinen, und ihre Pachtanbote zu Protoioh 
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zu geben. Fremde haben fich "zugleich über ihr 
Vermoͤgen nnd einegute Aufführung auszumeifen, 
Megendorf ben 25. November 1822. 
Bräflih von Dberndorffifhe Gutss 
verwaltung Negenporf. 
Venzl, Bermwalter: 





21331. 3.) 
- Befanntmadhung. 
Der zehendfreie Hof des Bauers Peter 
Müller zu Schnoitweg wird im Wege richterlis 
cher Huͤlfsvollſtreckung an den Meiftbietenden 


unter Vorbehalt ber Genehmigung der Gläubis 


ger , oͤffentlich verkauft. 

Diefer Hof beftehet aus einem gemauers 
ten Wohnhaus mit Stallung, Scheune, Back⸗ 
ofen und großem NHofraume, zTagw. Wurzr 
garten, 57 Tagw. Wiejen, 50 Tagw. Feld, 
34 Tagw. Waldung und = Tage. Oedgarten. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich 
Sreitag ben 27. Dezember h. J., Vormittags 
g Uhr, in der Wohnung bed Bauers Peter 
Miller zu Schnoitweg einzufinden, und ihre 
Angebote zu Protokoll zu neben, 

Karlſtein den 14. Nov. 1822, 

8. 3. Graf v. Dredfel. Patrimo— 
nialgericht I. RL. Karlſtein. 
Rupprecht, Parrimonialrichter, 


i Er ; 
2336. BGutsverfanf. 

Am Bolliirekungs » Wege wirb das zu 
ben koͤnigl. Kloͤſtern Heiligkreuz und St. Klara 
zu Megensburg mit Erbrecht grunbbare, durch 
feine äußere Lage fo einladende als durch feinem 
inneren Zufammenhang und die Bonität feiner 
Grundftäde ausgezeichnete Bauerngut ded Eos 
baftian Baeumel zu Eayelfing an den Meiftbier 
tenden verfauft werden. Zu dieſem Zwecke ift 
auf Dienſtag den 7. Jänner f, I. Vormittags 
bie Schlag 12 Uhr Termin anberaumt, inner 
welchem Kaufsliebhaber mit Zeugniffen über 
Leumund und Vermögen verfehen, ihre Anbote 
bei Hiefigem Gerichte zut Protofolf geben koͤnnen. 


0- 


1614 


Ueber bie Matififätion wird am demſelben Tage 
die Erflärung folgen. 

Die gerichtl: Schägung diefes Anweſens 
fteht auf 5718 fl. 36 fr. — und bie näheren 
Verhaͤltniſſe deffelben Finnen eben bahier einges 
fehen werden. 

Köfering bei Negensburgben 16. Nov. 1822. 
Gräfl. v. Lerchenfeld'ſches Patri— 
monialgericht 1. Kl. Koͤfering. 

Petzl, Parrim. 


Berfauf. 
Das Gantanmefen des Xofeph Huber von - 
Buch wird neuerlich dem gerichtlichen Verlaufe 
unterworfen, und hiezu auf 
Montag den 13. Jänner 1823, 
Termin angefegt. 

Diefeg ganze Hofsgut befteht aus den nds 
thigen Wohns und Defonomiegebäuden, dann 
aus 122 Ausſpann Aecker, zo Tagwerf Mies 
fen und 10% Tagwerk Holz; iſt übrigens zum 
Koͤnigl. Rentamte Kelheim erbrechtsweis grumb+ 
bar, und reicht jaͤhrlich dahin Getreidgilten 
und Zehend. 

Kaufsliebhaber haben ſich am obigen Tage 
bei hiefigem Amte einzufinden, woſelbſt ihngn 








1337, 


bie Gutsbelaftung näher vorgelegt werben wird, 


Kelheim am 27. Nov. 1822. 
Koͤnigl. Baier Landgericht Kelheim. 
fit. v. Welz, Landrichter, 





33. Befanntmadhunrg. 
Vom 
Koͤnigl. Landgericht Pfaffenberg. 
Zur ſummariſchen Liquidation der Schuls 
ben bes Veits Sachfenhaufer, gewefenen Soͤlb⸗ 
ners in Krumbach, fo wie zum Verſuche giitlis 
cher Friſten oder Nachlaßregulirung, beftebt auf 
Mondtan den 23. December I. J. 
früh 9 Uhr dahier Tagsfahrt, wozu die unbes 
kannten Gläubiger des obigen  Sachfenhaufer 
vorgeladen werden, um fo gewiſſer am obigen 
Kommiffionstage dahier zu erfcheinen, als im 
Galle eine gütliche Sachbeilegung erzielt werben 


“ 
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Miller gn Hartader und Bäder ju Vehburg, 
auf Antrag der Gläubiger durch Entſchlieſſung 
vom 14. biefi den Univerfalfonfurg erfannt. Es 
werben baber die geſetzlichen Ediktstage, nämlich 

1) Zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gehörigen Nachweiſung auf 

Dienftag dem 31. Desbr. b. J. 

2) zur Vorbringung ber Einreden gegen 

die angemeldeten Forderungen auf 
Donnerſtag den 30. Jänner 1823. 

3) zur Schlußverhandlung und, zwar für 

bie Replik auf . a 
Samftag den 1. März, 

und für die Duplik auf 

Samftag ben 15. März 1823. 
jebesmal früh 9 Uhr feſtgeſetzt, umb hiezu fämmps 
liche unbefannte Gläubiger des Gemeinfhuldnerd 
hiemit oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen , daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage bie Nusfchlieffung ber Forderung von 
der gegentwärtigen Konfursmaffe , das Richters 
fcheinen an ben übrigen Ebiftstagen aber bie 
Ausſchlieſſung mit den an denſelben vorzunehs 
menden Handlungen zus Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgenb 
Etwas von bem Vermögen des Gemeinfchuld, 
a ın Salchen Kahan. Aal Vermeibuna Dei 


1} 


b. J. beſtimmt, wozu Kaufoliebhaber ſich bei - 


dem Königl. Landgericht dahier einzufinden, und 
ihre Angebote mit Auszeige ihrer Zahlungsfaͤ⸗ 
higfeit zu erflären haben. 
Ingolſtadt den 20. November 1802. 
Gerfiner, Landrichter. 





Befanntmadhung. 
Das Hofsanmefen des Anton Pritfcher, 
Bauers zn Forfierberg, wird nach deſſen eiges 
nem Antrage, fommenben 

Samflag ben 4. Jänner 1923. 
im Ganzen oder Theilmeife gegen gleich baare 
Bezahlung an ben Metfibietenden gerichtlich 
verfieigert. 

„Die Beftandtheile biefes Auweſens find 


folgende ; 
A. Gebäude, 
1) Das ganz gemauerte, halb mit Taſchen, 
bald mit Stroh geberfte Wohnhaus, ſammt 
Stallungen unter einem Dache. 


1340, 


2) Der hölzerne, mit Stroh gedeckte Statel. 


3) Eingemauerter, mit Stroh gedeckter, und 
4) Ein hölzerner Getreibelaften. 
5) Ein Badofen. 
B. Feldgruͤnde. 
Beildufa 684 Taamw. sur Hälfte auten, 


, 
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16 Tagw. fchlagbared Holz, und das 
Uebrige Anflug if. 

2) Das Kleinholz, 15 Tagw. groß, mitt 
leren Grundes. 

3) Das Trifeholg, 3 Tagwert enthaltend, 
und von ſchlechtem Beſtande. 


Die auf dieſem Anweſen ruhenden Yerarials ' 


und anderen Laſten, werden am Verſteigerungs⸗ 
tage befannt gemacht. 

Kaufsliebhaber haben ſich am bemerften 
Tage, mit lenalen Zeugniffen über Vermögen 
und Eonduite verfehen, im dieffeitigen Gerichts⸗ 
Iofalz einzufinden, ihre Angebote zu Protofoll 
zu geben, und den Hinfchlag nach Vernehmung 
der Intereffenten zu gewaͤrtigen. 

Hemau den so. November 1822. 
Königl. Baier. Landgericht 

im Negenfreife. 
Eder, Lanbrichter. 


Hemau 





I. 

1341, Befanntmadhung. 

Nachdem das unterm 27. Sept. I. J. in 
bem Schuldenmweien bes Bauern Sebaftian Kain 
von Dberisling erlaffene Ganterdffnungs + Des 
fret bereitd_ die Rechtskraft befchritten hat, fo 
wird auf freditorfchaftliche Inftanz der Konfurg 
eröffnet, und werden biezu folgende Ediktstage 
ausgefchrieben:: 

Erfter Ediktstag, zur Anmeldung ver Fors 
berungen, unb deren gehörigen Nachweis 
fung, fo mie jur Anorbrung ber fernern 
Gantguts + Berwaltung auf 

Dienftag ben 7. Jaͤnner 1823. 

Zweiter Ebiftstag, zur Vorbringung ber 
Einreben gegen bie angemeldeten Forbes 
rungen auf 

Donnerftag ben 6. Februar 1823. 

Dritter Ediktstag, zur Schlußverhands 

lung, unb zwar zur 

A) Replik auf 
Sreitag den 7. März 1823. 

B) Duplif auf 
Freitag den 21. Mär; 1823. 





—() —⸗ 
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Am zweiten Ediktatag wird auch «eine 
gütliche Lofation verfucht werben, 

Saͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
nerd werden hiemit Sffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß bas Nichterfcheinen 
am erſten Ediftstage die Ausfchließung mit den 
an beufelben vorzwiehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 


‚etwas an bem Vermoͤgen des Gemeinfchulbners 


in Handen haben, bei Vermeidung des nochmas 


ligen Erfates aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte zur Maffe zuruͤck, oder bei 
Gericht zu uͤbergeben. 


Actum den 2. Dejember 1822. 
Koͤnigl. 
Ritter v. Scherer, Landrichter. 





1342. (1.) 
Befanntmadhung. 


Nachdem das uhterm 24. Aug. I. $. in 


dem Schulbenwefen des Bauern Mathias Se— 
— von Sengkofen erlaſſene Ganterdfs 
nungs⸗Decret bereits die Rechtskraft beſchrit⸗ 
ten hat, fo wird auf kreditorſchaftliche Inſtanz 
ber Konkurs eröffnet, und werden hiezu fols 
gende Ediktstage ausgefchrieben. 


Erſter Ediftstag, zur Anmelbung ber For⸗ 


derungen, und deren gehörige Nachweiſung, 
fo wie zur Anordnung ber fernern Gant⸗ 
gutss Verwaltung auf 
Mittwoch den 8, Jänner 1923. 
Bmweiter Ediftstag, zur Vorbringung ber 
Einreden -gegen bie angemeldeten. Forbes 
rungen auf 
Freitag ben 7. Februar 1823. 
Dritter Ediftstag, zur Schlußverhands 
fung, und zwar zur - 
A) Replik auf 
Samftag den 8. März 1823. 
B) Duplif auf 
Samftag ben 22. März 1823. 
Am zweiten Ediktstage wird auch eine 


guͤtliche Lofation. verfucht: werden. 


kandgericht Stadtamhof. 


uf 
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zweiten Ediktstage zum Verfauf bed Gantans 
weſens Tagsfahrt anberaumt ſey, wobei ſich 
die Kaufsluſtigen am genannten Tage fruͤher Ge⸗ 
richtszeit einzufinden, und ihr Angebot zu Pros 
tokoll zu geben, bie Auffergerichtlichen aber fich 
befonderd über Vermögen, Wufführung und 
Militärs Entlaſſung auszutveifen haben. 

Das Aumefen befteht in einem zum Fuͤrſtl. 
Mentamt Wiefent erbrechtsweis grundbar gehoͤ⸗ 
rigen gemauerten Hauſe ſammt Stadel, dem 
darauf ruhenden Holzrechte pr. 2 Klafter kur⸗ 
jes, und bag nöthige lange Holz, dem Hauss 
gärtchen und Weinberge nebft den anſtoßenden 
Gründen pr. 13 Tagw. 

Woͤrth den 30. Nov. 1822. 

Sürfl. Thurn und Tarifhes Herr⸗ 
we fhaftsgeriht Wirth. 
Nerwig, Herrfchaftsr. 


* 





2346. Bekauntmachung. 

Auf Andringen der Glaͤubiger wird das 
Muͤhlanweſen des Maͤthias Gruber zur Tuͤrkl⸗ 
muhie oͤffentlich verkauft, und zu dieſem Ende 
auf den 10. Jaͤnner 1823 fruͤher Gerichtszeit 
Steigerungstermin angeſetzt. 

Das Anweſen beſteht: 

a) in einem zweigaͤdigen Wohnhaus, einer 
Mahlmühle zu 3 Gängen, unb einem 
Stadl, dann einer Stallung und einem 
Badofen ; 

b) einem Pflanzaärtl pr. z5 Tagw., und 

einem Baumgärtl pr. z Tagw.; 

e) an Aeckern zu ungefähr 355 Tagw.; 

4) an Wiejen ungefähr 45 Tagw.; 

e) in 18 Tagw. Holz. 

Nebftdem beziehet das Gut jährlih = 
Klafter Holz ald Forſtrecht. 

Die vom koͤnigl. Nentamte Hemau ange⸗ 
gten Laſten und Gutsabgaben find folgende: 
Grundſteuerſimplum . .»3 fl. 19 fr. 4 hl. 
einfache Familienfteuee . 3 f. 43 Er. 7 bl. 


Grundſtift und Küchendienft 3 fl. 54 fr. = bi. 
Korftsinggetreids Haber, 1 My. 18. — ©. 
Brucjolllormn . . + 


— Mi. 2 ©. 1 &j. 


— — 
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Forſttechtsgegenleiſtung für 2 Klafter Hol; aus 
dem k. Paintnerforfte incl. des gu bezahlenden 
Hauerlohns 4a fr. hl. 

Das Anweſen ift koͤnigl. erbrechtsbar, 
und reichet zum koͤnigl. Rentamte den ganzen 
Getreid⸗ Grüns ımd Blutzehent. 

Die näheren Kaufsbebingniße werden am 
Kommiffionstage eroͤffnet werben. 

Hemau am 29. November 1822. 

König. baier. Landgericht Hemau 

im Regenkreiſe. 
Eder, Laubrichter. 

100. Betfanntmadung. 
Zur Verfteigerung des Anweſens bed Ger 
org DBogenberger, Wirths in Pondorf, wird 
biemit auf Freitag den 27. d. mit dem Bemerken 
am Gerichtsjige Tagsfahrt anberaumt, daß der 
MWiederverleihung der auf dieſem Anweſen feits 
ber ausgeuͤbten und verpfänderen Wirthe ; und 
Bäcersgerechtigfeit fein Hinderniß entgegen 
ſtehe, und ben Kaufsliebhabern , welche ſich 
über ihre Erwerbsfaͤhigkeit geh ig auszumeifen 
haben, bie näheren Beringungen erfi an diefem 
Tage felbft eröffnet werben. 

Woͤrth den 6. Dezember 18022. 

Fuͤrſtl. Thurn und Taxisſches Herz 
ſchafts gericht Woͤrth. 
Herwig, Herrſchaftsr. 

Betanntmadhung. 
Zur Tilgung einer rechtsfräftigen Forde⸗ 
rung wird dag zur Hofmarkt Weiern erbrechts⸗ 
weife grumbbare halbe Hofsanweſen des Mich! 
Reiß von Weiern, beſtehend in einem neuerbaus 
ten Haus, und Defonomiegebäuden, dann mit 
den dazu appertinivenden Aeckern, Wieſen, 
und Holzgruͤnden, nelch alles um 1800 fl, eid⸗ 
lich geihägt ıft, der Eubyafation unsernorfen, 
und 

auf Montag ben 23. Dezember 1. $. .” 
plus licitanda salva ratilicativne creditoris 
losgefchlagen. 

Kaufsliebhaber haben ſich mit Zeugnißen 


1348, 





lar 
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zu Folge in feinem S tuldenwelen der Univer⸗ 
fal⸗Concurs eroͤffnet werden ſoll, jur Rechts⸗ 
kraft erwachſen laſſen. 
Es werden daher bie geſetzlichen Ediktstage, 
naͤmlich 
1. Zur Anmeldung der Forderungen und de⸗ 
ren gehörige Nachweiſung auf den 8. Jän. 
1823. 


Ll. Zur Borbringung der Einreben gegen 


bie angemeldeten u... auf den 7. 
Sebruar. 

Ill. Zur Schlußerhandlung und zwar fir 
die Meplif auf den. ro. März, und fir 
Duplit auf den 24. beffelben Monats, jes 
besmal Morgend 9 Uhr feſtgeſetzt, und 
biezu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger bed 
Gemeinfhuldners hiemit oͤffentlich unter 
dem Nechtsnachtheile vorgeladen, baf bag 
Nichtericheinen am erften Ediktstage bie 
Ausfchließung ber Forderung von der ges 
genmärtigen Eonfursmaffe, dad Nichters 
fcheinen an den übrigen Ebdiftstagen aber 
bie Ausſchließung mit der an denſelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen ju Folge hat- 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 

etwas von dem Vermögen bes Gemeinſchuldners 
in Händen haben, bei Vermeidung des noch» 
maligen Erfages aufgeforbert , ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben. 
Act. ben 20, Nov. 1822. 
8.2. gandgerigt Nobing. 





x Aurbach, Lanbr. 
17. Bekanntmachun 


9. 
Auf weitern Antrag der fämmtlichen Kres 
bitoren des hiefigen Bräuhauss und Hofgartens 
befisers Andräas Ehrenfperger ift ber oͤffent⸗ 
liche Verkauf des Bräuhaufes fo wie des Hofs 


gartens befretirt worden, und man hat zu dies 


fem Ende Termin auf Dienftag den 31. Des. 
feftgefebt. 
Diefed ganze Anweſen beſteht: 
a) aus einem Wohngebäude , welches feft und 
gut gebaut, einftöcig, mit 3 heizbaren Zim⸗ 


—tione Credit. zu gewaͤrtigen. 


0— (77; 


mern, ı Minterfeffer, einemauf 4 Stüd ein⸗ 
gerichteten Hornvichflall verfehen ‚- und 
durchaus mit Ziegeltafhen eingededt if. 

Darneben befindet fi eine neue Kegels 
bahn und Badofen. 

b) Aus einem Braͤu⸗ und Malzhaufe, welches 
einen einen Stabel und Wagenremife unter 
einer Dochung in ſich begreift. 

c) Aug 34 Tag. mit mittelmäßigen Wies⸗ und 

44 Tagw. Feldgruͤnden und Hopfengefiell, 
d) Aug dem neugebauten Keller nächft dem Bots 

tesacker, tagirt auf 200 fl. — 

Das ganze Anmefen bildet exclus. bes nes 
ben erwähnten Kellers ein geichloffenes großes 
Viereck, und ift tarirt auf 4665 fl. und zur Zeit 
verpachtet. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, an 
dem feſigeſetzten Licitations s Termin in biefiger 
Kanzlei zu erfcheinen, ſich von den auf biejem 
Anweſen haftenden Onerihus zu überzeugen, 
und fofort ihre Kaufsanbore zu Protokoll zu 
geben, und ben Zufchlag salva tamen ratifica- 
Auffergerichtliche 
Kaufsliebhaber haben fich Über ihre Vermoͤgens⸗ 
Umftände durch ein legales Zeugniß zu legitimiren. 

Suljbad) den 6. Dezember 1822. 

8. Landgeriht Sulzbach. 
Wieland, Lanbr. 








Nicht» Amtliche Befanntmachungen. 
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In der Stahel’fchen Buchhandlung in 
Würzburg ift erfchienen und in Negensburg 
in der Montags und Weiß'ſchen Buchhand⸗ 
fung zu haben: ’ 
Semeinnügfger GSchreibfafender.. 
auf das Jahr 1923. Fir Kany 
Segen, tandämter, wie auch für Haus⸗ 
und Landwirthſchaft eingerichter. 16 
Bogen in gto, auf ſchoͤnem Schreibpapier 
gedruckt, und in farbigem Umfchlage ges 
bunden Preis 36 fr. 


Die gute Aufnagme, bie biefer Kalender * 
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Le Koͤniglich Baierifhes 
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senzblatt 





— 52. Stud NL 





Regensburg Mittwoch ben 25. Dezember 1822. 





Derfügungen 


der Königl. hoͤchſten Kreisftellen und ber 
übrigen Kreis + Behörden. 


ızer. Ad Num. 4501. Num. Exp. 4389. 


(Die Einfendung jäprlicher Zeugniffe durch die Rechts⸗ 
Aaudidaten betr.) 


Gm Namen 
Seiner Majeftät des Könige. 
Nah der allerhoͤchſten DVerorbming vom 
9. Oft. 1821. follenalle zu irgend einem Staats⸗ 
‚bienfteadfpirirenden Rechts⸗Randitaten bag vor⸗ 
geichriebene jährliche Zeugniß über ihre Vers 
wendung — bei der K. Fegierung desjenigen 
Kreiſes einreichen, in welchem fie geprüft wor⸗ 
‚ben find, und zwar im falf! des Monats Of 
tober. Eee + 
Da im dießfeitigen Kreife ſehr virfe gepriffte 
Rechts » Kandidaten noch zur Stunde diefer als 





lerhoͤchſten Weifung nicht nachgefommen find, 

fo werden fie zur ſchleunigen Vollziehung derfels 
ben aufgeforbert,. : - 

Negensburg den 9. Dei. 1822. 
8. Regierung des Megenfreifes 
(Kammer bed Innern.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Präfident, 
v. Schmitt, Direktor. 
Kirnberger, Ser, 


— — — — — 
1354. Ad Num. 3905. Num. Exp. 4899. 


An fämmtlihe K. Nentämter bes Regenkreiſes. 





( Die Aufhebung der als Leiegsfoften + Berdauatkons, 
Unrlage ‚erhobeuen einfachen Familien» Steuer beir.) 


— Im Namen... 

‚Seiner Majeität des Königs. 
© Da nah Ti It: So, des Finanzgefehes 
„ven 22. Juli 1879. die einfache Kamiliens 


Erſter Bogen zum 52. St. des 8.3. Intello/dl. f. d. Regeatreis 1822. 
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Etener, welche ald KriegB » Peräquattond sts 
lage wegen übernommener Zentrals Perdäquas 
tions⸗ Schuld zur Haupt » Schulden » Tilgungs- 
Kaffe fließt, nur in dem erften drey Jahren der 
laufenden * Periode erhoben werden darf, 
und Ye eitfaum mit dem letzten Septembre 
1. 3. verfloffen iſt, fo werben bie ſaͤmmtlichen f. 
Rentaͤmter hierauf aufmerkfam gemacht, und ans 
gewiefen : ; 

ı) fi vom 1. Dft. 1822. an, ber feruern 
Erhebung obiger Auflage zu enthalten, Und 
in jeber Gemeinde en machen zu laffen, 
daß biefelbe aufgehoben FR RE : 


2) die Ausſtaͤnde pro 18 et retro. moͤg⸗ 


lichſt beizutreiben, und aufzurdumen, 
3) über bie eingehenden Ausftände, dan! bie 


etwa vorkommenden Einnahms⸗Nachho⸗ 


lungen und Zahlungs ‚ Netardaten ein yes 
fondertes Tagbuch zuführen, nnd am 
Ende bes Jahres bis pur gaͤnzlichen Aufs 
raͤumung dieſer Ausſtaͤnde hieruͤber eine 
beſondere mit dem genehmigten Ausſiauds⸗ 

libell belegte Rechnung zu ſtellen. 
Regensburg den 13. Dezember 1822. 
K. Regierung bes Regenktreiſes, 

(Kammer ber Finanzen.) 
Freih. v. Doͤrnberg, Praͤſident. 
v. Annetsberger. 

Wieſand, Ser. 








239. Betfanntmadhung. 
Der Herr Pfarrer Johann Georg Heils 
maier pt Dörudorf, koͤnigl. Lantgerichts Beiln⸗ 
gries, angeblich on Auͤgeburg gebuͤrtig, iſt 
am 12. Junius gegenwaͤrtigen Jahres geſtor⸗ 
ben, und hat ein Teſtament hinterlaſfen, wo⸗ 
Fin die Kirche zu Derndorf, die Parski.itnd 
die Armen von dort und Big als Erben eins 
gefegt find. t! 17, ; 
Es werben demnach die unbefannten Pers 
“ wandte‘ und efttendlerben tes’ Erölaffers Ber 
" mit peremptoriſch aufgefordert, fich binnen 30 
Tagen binfichtlich der Anerkennung des vorlies 
genden Tefiamentes hierorts zu erklären, aufs 


0 
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ſerdeſſen daſſelbe file anerkannt gehalten, und 
bie Verlaſſenſchaft, tie. fie liegt, an bie ers 
nannten Teftaments » Eyecutoren zur Vollzie⸗ 
Hung ausgeantwortet werben wird. 

Amberg den tab Degember.ug 83 








RD. Krefs⸗uund Stadtgericht 
Amberg. 
Schleder, Direktor. 
Paulus. 
Cr.) 


1366. Befanntmahung. 
Vem gä daieriſchen Kreiss und 
Stadtgerichte Regensburg werden alle biejenis 
gen, welche au dem Nachlaß bes dahier wers 
ſtorbenen Caudilorsgehuͤlfen Georg Wilhelm 
Steingstter aus Merdingen ex quoqun- 
que titulo eine Forderung yir machen Katen ; 
aufgefordert, folche um ſo gewiſſer binnen 6 
Wochen anzumelden, als fonft nach Verfluß 
biefes Termines der Nachlaß an die Inteſtat⸗ 
"erben des Steingärter vesabfolgt werden würde, 

Regensburg den 13. Dezember 1822. 

Sreih. v. Berger, 5; 

v. Hertwich. 








— 
Bekanntmachung. 
(Die Schrannenerdnung bett) 
Man ficht fich veranfafßt, aus der für bie 
Stadt Negensbirg fefigefegten Schrannenord⸗ 
nung vom 22. Dec. 18 171. (Regensburger Wo⸗ 
chenblatt vom Jahr 1811. Fol. 830 bis 832) 
folgende Beltimmungen, zur allgemeinen Kennt⸗ 
niß zu bringen. 
$. 1. Die Getreiteſchranne wird woͤ⸗ 
chentlich einmal am Samſtage gehalten; fällt 
auf biefen Tag ein gebotener Teyertag, fo hat 
fie am ‚Tage zuvor jatt. 
. 2. Der Schratinenplag iſt bie fones 
nannte Haide bey”’tem’alren Marhhaufe. Alle 
‚zum Verkaufe,anfommende Getreideferten muͤſ⸗ 
ſen in der ganzen Quantitaͤt dahin gebracht und 
von den Wägen abgeladen werden; deun es 
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Kommiffariates bed Negenfreifed vom 10. Sep⸗ 
tember sgır mit aller Strenge beftanden, unb 
gegen bie Verkäufer nicht maashaltigen Holzes 
ohne Nachficht mit Strafe eiugefchritten. 

, 11. 


Nah gnaͤdigſten Verfügungen ber ger 
nannten hoͤchſten Kreisftelle vom 6. Februar 
1815, und 31. Dezember 1817 ift feftgefest, 
daß an und auf. der Holz⸗ und Meinlände fein 
Hol; über Drei. Tage auf Spekulation aufs 
behalten, fondern, wenn folches nad) drei Tas 
gen nicht verfauft und abgeführt ift, von ber 
Polizeis Obrigkeit, zur Steuer bes Wuchers, 
Öffentlich verkauft werben fol. 

Dieſe Anordnung wird in Zukunft bei jes 
tem Holjbändler vollzogen, welcher feinen Holz⸗ 
vorrath länger als drei Tage underaͤußert lies 
gen laͤßt. 


Da auf den Grund hoͤchſter Generals 
Kreis » Kommiffariats » Eutfhliefung vom 3. 
Ditober 1814 jede Abgabe in Holz am bie 
bei der Holzlände aufgeftellten Auffichtss und 
Arbeitsleute bei Strafe der Wegnahme und des 
doppelen Erjages zum Beßten der Armen ver» 
boten iſt, fo dürfen biefelben durchaus feine 
einzelnen Scheiter hinmegtragen‘, und es wird 


‚bei der Abwandlung eines folhen Vorfalles auf- 


die Ausrede, als hätten fie dergleichen Scheiter 
gefchenft erhalten, wicht bie mindefte Ruͤckſicht 
genommen, 

Nur ben Holzauswerfern iſt geſtattet, 
den Holzabfall in den Zillen in Empfang zu 
nehmen, in fo ferne die Holzhaͤndler denſelben 
für Reinigung der Schiffe an die Holzauswer⸗ 
fer überlaffen wollen. Sie fönnen aber hieraus 
fein Zwangsrecht ableiten, und werden geftraft, 
wenn fie dergleihen Holzabfäle durch allerlei 
Kunftgriffe gu vermehren, und die Holzhaͤnd⸗ 
fer auf folche Are zu befchädigen fuchen. 

Fremde, zu bem obrigkeitlich aufgenomme⸗ 
nen Perfonale nicht gehörige Tagewerker, ans 
deres muͤßiges Gefimdel, oter Kinder,. werden 
auf des Holzlaͤnde nicht gebulder, und falls fie 
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einzelne Scheiter wegzuſchleppen verſuchten, fos 
gleich zur Haft wur obrigkeitlicher Beſtrafung 
gebracht. 

IV. 

Die Gebuͤhren, welche ein Holzverfäufer 
auf ber Holzlände zu entrichten hat, find zu 
Folge der vorhin angezogenen ehten , En 
ſchließung nachſtehende: 

A. an den Holzlaͤndſchreiber: 
Landabgabe und Entfhädigung für 
bas fonft bezogene Holz: 

3) von einer großen Zille, welche wenig, 

fiend 40 Klafter enthält , 4ı fr. 
2) von einer mirtlern Zille zu geringſtens 
30 Klaftern, 23 fr. 
3) von einer Heinen Zille mit wenigſtens 
10 Klaftern, 14 fr. 
B. an bie Holjausmerfer: 
anftatt des fonft bezogenen Holzes: 
1) von einem großen Schiffe 40 fr. 
2) von einem mittlern Schiffe 30 ft. 
3) von einem fleinen Echiffe zo Er. - 
4) zum £ohne für das Holzauswer 
fen ab’ jeder Klafter 3- Er. 3 pf. 
C. an bie Hoigmeffer: 
anftatt des fonft bezogenen Holzes: 
ı) von einem großen Schiffe 40 fr. 
2) von einem mittlern Schiffe 20 fr. 
3) von einem kleinen Scifie 10 fr, 
übrigens beträgt 5 
4) — ab. einer Klafter 


5 . 

Es darf aber Niemand als der verpflichtete 
Holzmeffer das Hol; in das Maag richten. 

D. an die Holgreichermweiber: 
anftatt des fonft bezonenen Holzes: 

1) von einem jeden Holzichiffe 10 fr. 

Gerner beziehen diefellen negen ber Mit⸗ 
bilfe bei dem Aufladen auf bie Mägen 

2) als Meicherlohn 2. ir. 2-pf. 

Außer. diefen eben angezeigten ‚Brößpren 
barf auf der Holzlände unter feinem Vorwande 
eine weitere Tage aeforbert-und bezahle werten. 
Jusbefondere ift man. keinen fogenanmien Auf⸗ 
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nachtheile veracladen, daß bag Nichterfcheinen 
am erſten Ediftstage die Ausſchließung mit den 
an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas an dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nodımas 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte zur Maſſe zuruͤck, oder bei 
Gericht zu uͤbergeben. 
Acium den 2. Dejember 1822. 
Koͤnigl. Landgericht Stadtamhof. 
Ritter v. Scherer, Landrichter. 


* 2.) 
Befanntmadung. 
Nachdem bas unterm 24. Aug. I. J. im 
dem. Schuldentsefen des Bauern Mathias Se— 
Hebogen von Sengfofen erlaffene Gantersifs 
unge, Deeret bereits die Rechtskraft Geichrits 
ten bat, fo wird auf freditorfchaftfiche Inflanz 
der Konkurs eröffnet, und werben hiezu fols 
gende Ediktstage ausgeſchrieben. 
Erſter Ediktstag, zur Anmeldung der Fors 
derungen, und deren gehörige Nachweiſung, 
fo wie zur Anordnung der fernern Gants 
guts+ Bermaltung auf 
Mittwoch ben 8. Jänner 1823. 
Bweiter Ediktstag, zur Vorbringung ber 
Einreden gegen bie angemeldeten Forbes 
sungen auf 
Sreitag den 7. Februar 1823. 
Dritter Ediktstag, zur a 
fung, und zwar zur 
A) Meptif auf 
Samftag den 8. Maͤrz 1823. 
B) Duplif auf 
Camfiag den ae. Märg 1823. 
Yın zweiten Edikstage wird auch eine 
guͤtliche Vokatien verjuchs werden, _ 
Eimmtlide Glaͤubiger bes Gemeinſchuld⸗ 
ners werden hiemit Sffentlich unter dem Nechts⸗ 
nacteheile vorgeladen, daß das Michterfcheinen 
am erfien Ediktstage die Ausfchliefung mit den 
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an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur’ 
Folge bat. r 

Zugleich werben diefenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchulds 


ners in Handen haben,’ bei Vermeidung des 


nochmaligen Erfates aufgefordert, ſolches uu⸗ 
ter Vorbehalt ihrer Mechte zur Maffe zurück, 
oder bei Gericht zu uͤbergeben. 
Aktum den 2. Dezember 1822. 
Königl. Landgeriht Stadtamhof. 
Mütter v. Scherer, Laudrichter. 








236. Ebiftalladung. 

Da das in dem Schuldenweſen des Joſeph 

Parzer, Gütlers von Großetzenberg, auf Ers 

oͤffnung des Univerfalfonfurfes am 5. Sept. d. J. 

erlaffene dießgerichtliche Erfennmiß die Rechts⸗ 

kraft befchritren hat, fo werden hiemit die ges 

ſetzlichen Eriftstage, als nämlich: 

- ) zur Anmeldung der Forderungen and bes 
ren gehörigen Nachweiſung auf 

Dienffag den 14. Jänner 18:3. 

11) zur Vorbeingung ber Einteden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, wenn eine guͤt⸗ 
liche Klaififitation nicht au Stande kom ⸗ 
men ſollte, auf 

Dienftag den 4. Februar, 
11) zur Schlußverhandfung, und zwar fuͤr 
die Replik, auf 
Dienſtag den 18. Februar 
md für die Dupfif, auf 
Dienfiag ben 4 März 1823. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefeßt, und hiezu 
ſaͤmmtliche untefannte Gläubiger des Gemein— 
ſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Ni hierſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der 
Forderung von ber gegenwärtigen Koufurss 
maffa, das Nichterfcheinen an ben übrigen 
Ediktstagen aber die Ausfchliefung mit ben 
an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 


Bolge hat. — 


Zugleich werden bejenisen, welche etwas 
von dem Vermögen des Gemeinfchulöness in 
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2) für die Duplif auf 
. Dienffag den 1. April 1823 
feſtgeſetzt, und hiezu die unbekannten Glaͤubi⸗ 
ger mit dem Anhange vorgeladen, daß fie an 
ben feitgefegten Tagen früh 9 Uhr zu ben vor» 
gefeßten Zwecken bei hiefigem Gerichte zu erfchets 
wen haben, und zwar bei Vermeidung der Rechts⸗ 
nachtheile, baß jede am erften Ebdifts + Tage 
nicht angemeldere Forderung von ber Konkurs⸗ 
Maſſe ausgefchloffen, und jeder an einem der 
Übrigen Edifts+ Tage nicht erfchienene Gläubis 
ger der an biefem Tage vorzunehmenden Hands 
lung verfuffig würde. Wer immer etwas von 
bem verganteten Vermögen befitt , hat es unter 
Vorbehalt feiner Rechte, aber bei Vermeibung 
des nochmaligen Erjages ad massam zuruͤckzu⸗ 
geben. N 
7 Röfering ben 17. Dezember 1822. 
Gräf. v. Lerhenfel’dfhes Patri 
monialgeridht I. Kl. Köfering. 
Petzl, Patrimonialr. 


izznu. Befanntmadhung. 
Da ber Bauer Heinrih Stadler von 
Burgweinting fich mit feinen Gläubigern vers 
ftändigen will, fo hat man auf beffen Antrag 
auf Montag den 13. Jänner 1822 jur allges 
‚meinen: fiquidation, und meitern Antragsftels 
lung im biefämtlichen Gefchäftslofale Termin 
anberaumt, und will hiemit fämmtliche zur Zeit 
noch unbefannte Gläubiger ımter dem Präjudize 
: des Ausfchlußes hiezu vorladen. 
Actum ben 5. Dezember 1822. 
Königl Landgeriht Stadtamhof. 
9 Mn. Scherer, Landrichter. 


Ediftalladung. 
In Gemaͤßheit hoͤchſten Erkenniniſſes des 
Koͤnigl. Baier. Appellationsgerichts für den Re⸗ 
genkreis de dato 6. Septbr. db. J. wurde ber 
Abwefende Georg Lugauer, Webersfohn von 
Zell d. G., durch Ediktalladung de dato 26, 
Septbr. d. J. vorgeladen, innerhalb 3 Mos 
naten bei hiefigem Königl, Baier. Landgerichte 
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fih zu ſtellen, und wegen ber wider ihn vor⸗ 
handenen Anfchuldigungen zweier Diebſtahls⸗ 
vergehen zu verantworten. 

Diefe Ediftalladung wurde unterm 26, 
Dftober d. $. zum jweitenmale, und wird nım, 
ba fi) Georg Lugauer big jegt noch nicht ges 
ſtellt hat, zum brittenmale durch den Druck 
befannt gemacht. j 

Mobing ben 26. November 1822. 

8. B. Landgericht Roding. 
Aurbach, Lande, 








1373. — 
Bekanntmachung. 
Im Vollzugswege wird das zum Koͤnigl. 


Rentamte dahier leibrechtbare Anweſen der ver⸗ 


ſtorbenen Soͤſdnerin Anna Maria Kufner in 


Packelreuth, beſtehend in den hölzernen Wohn⸗ 
und Oekonomie/ Gebaͤuden, fo wie Hofraum, 
Garten, dann 5 Tagwerk ı2 Dezimalen Aeckern, 
und einer Wiefe zu o Tagiverf 70 Dezimalen, 
tosrauf an Stift r fl. 8 fr. 6 Hl. und als eins 
fache Steuer 17 fr. laſten, dem #ffentlichen 
Berfaufe an den Meifibietenden unter Vorber 
halt der Genehmigung bes Meiftangebores auf 
Seite der Intereſſenten untergeftellt, wozu auf 
Samftag ben 11. Jaͤnner 1823 
früh 9 Uhr Tagsfahre dahier beſteht, und 
Kaufsliebhaber, bie fich über Vermoͤgen und 
Leumund auszumeifen haben, hiemit anher 
vorgeladen werben. — 
Mallersdorf am 4. Dezember 1822. 
Königl. Landgericht Pfaffenberg. 
Knitl, Landrichter. 


77 Befanntmahung. 
Nach eigenem Antrage des Georg Schleims 


tofer, Baͤckers von Burglengenfeld, wird deffen 


Antvefen im Ganzen oder theilweiſe zur oͤfſent⸗ 


lichen Verfteigerung ausgeſetzt. 


Daffelbe beſteht 

a) aus dem bärgerfihen Wohnhauſe, Stall, 
Stadl, Garten, Hofraum und Hauskeller, 
nebſt der ſchon vor dem Jahre 1804 darauf 
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ausgefchrieben, und auch in bem Lokale der K. 
Etaatsfchuldentilgungs; Spezialkaffa zu München 
affigirt gemwefen, ohne baß eine biefer Urfunden 
inner bes. feftgefest gemweienen 6 monatlichen 
Serming vorgewiefen wurde, fo werben hiemit 
obige Schuldurfunden filr null uud kraftlos er- 
Härt. 
Ingolſtadt am 8. Dejember 1822. 
8. Landgericht Ingolftabt. 
| Gerfiner, Lanbr. 





Berruf. 
Zum Berfaufe des Wirth Andreas Zirn⸗ 
gieblifchen Anweſens von. Bernhardswald bat 
man auf Donnerftag den 2. Jänner künftigen 
Jahres in loco Bernhardswald Tagsfahrt ans 
beraumt, big zu welchem Tage Kaufsluftige fos 
wohl das Anmwefen einſehen, als fih auch die 
allenfalls ndıhige Aufklärung bei Amt verfchafs 
fen können. 
Sign. Negenflauf den 19. Des. 1822. 
8. B. Landgericht Regenftauf- 

DB. v. Donnersberg, Lande. 


137% 





1379. Befanntmadhung. 
Auf Antrag ber Ereditorfchaft des Johann 
Dafchinger von Eltheim fol deſſen Auweſen 
nochmals Sffentlich ausgeboten, und biefegmal 
in loco Eitheim salva ratificatione Credito- 
rum verfteigert werden, indem an dem Bers 


faufs-Termin vom 30. bieß fein Käufer ſich 


porfand. 

Man hat daher zu biefer zweiten Verſtei⸗ 
gerung auf Mittwoch den 15. Jänner 
1822 Vormittags rı Uhr in loco Ein 
beim Commiffion beftimmt , und man ladet 
Kaufsliebiaber ein, auf diefen Tag, Stunde 
und Dre zu erfcheinen, und zugleich die legalen 
Zeuguiße über ihre Kanfsfähigfeit zu produciren. 

Am Tage der Verfteigerung werden bie 
darauf ruhenden Faften befannr gemacht werben. 

Die Beftandrheile dieſes Anweſens find: 

1) ein halb aufgemauertes halb aufgezimmer⸗ 
tes Wohnhaus mit Legſchindeln einges 
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-barfeit. 
Hauſes, und nebit den gewoͤhnlichen Kalenders 
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deckt, worunter auch bie Stallungen fich 
befinden, dann ein Stadel mit Stroh 
gebedt, 
2) ein Gärten 13"; Tagwerf, 
3) 342 Ausfpann Feldgründe, 
4) 8 Tagwerk Wiesgruͤnde. 
Decreium ben 2. Dezember 1822, 
Königl. Landaeriht Stadtamhof. 
R. v. Scherer, Landr. 








Nicht» Amtliche Bekanntmachungen. 


1310 
In der Stahel’fhen Buchhandlung im 
Würzburg iſt erfchienen und in Negeusburg 





in der Montags md Weiß’fchen Buchhand— 


fung zu haben: 

Semeinnügiger Schreibkalender 
auf Daß Jahr 1923. Fir Kanz⸗ 
leyen, tandämter, wie auch tür Hauss 
und tandwirchichaft eingerichrer. 16 
Bogen in 4to, auf ſchoͤnem Schreibpapier 
gedruckt, und in farbigen Umſchlage ger 
bunden, Preis 36 fr, 

Die aute Aufnahme, die diefer Kalender 
feit 21 Jahren genoß, bürge für deffen Brauch 

Er enthält die Genealogie des koͤnigl. 


Notizen, für jeden Tag des Jahres einen hins 
reichenden Raum, ulm darauf die Ausgaben und 
Einnahmen, auch andere Gegenflände anzumers 
fen. Gefchäfte, die auf längere Zeit beſtimmt 
find, können zur Erinnerung auf deu treffenden 
Tag vorgemerkt werden, als Tagfazımgen, vers 
fallende Antereffenzahlungen und dergleichen. Am 
Schluſſe if eine Ueberficht der Einnahme und 
Ausgabe bes ganzen Jahres, nebft Intereſſe⸗ 
tafeln für 35, 4, 5 und 6 Prozent, eine Tabelle 
auf Beioldungen und Liedlohn, nnd auf halbe 
und ganze Kronthafer, auch der Judenkalender, 
ein Verzeichniß der Meffen und Jahrmärkte in 
und auſſer dem Königreich Baiern, nnd zwei 
Tabellen über den Auf⸗ und Untergang ber 
Eonne, nebſt der Tagslinge beigefügt. 
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Hualifitarion in vollem Maafe zugeeignet zu 
haben fchmeicheln darf, wuͤnſcht bis Ende dieß, 
oder des fünftigen Monats Jaͤnner feinen ger 
genmwärtigen Voſten zu verlaffen, und als Ober⸗ 
oder vorläufig als Mitterichreiber bei einem ans 
dern k. Mentamte bed Regentreiſes in Cendition 
tretten zu koͤnnen. 

Eingehende Nachfragen um naͤhere Auf⸗ 
ſchluͤſſe ıc. befoͤrdert die Redaktion dieſes Blat⸗ 
tes in franfirten Briefen unter der Addreſſe 
Z. BR. W. 

Negensburg am 16. Dej. 1922, 
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syt2. ä ; 
In einer fehe gangbaren Straße ber 


Stadt Megensburg iſt eim im gutem Stande 
Beträge für das Jahr 182: 
Negensburg ben 1. 


— — — — — 
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Staats⸗Papiere. 
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Geld. 
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Kreis» Blattes, 


Woͤchent liche Anzeige der Regensburger Schrange. 
Den 21. Dejember 1822. 


> 3 * Car * | gene | Bone Deutiger |Sreie im]. 
L , — — — — — 
— Zufuhr. verlauf.Reſte. Hlote Mittlere Mindene 


Berlauisr Deeife, 


873 
985 
995 
995 


Die Abonnenten bes MegenKreis-Blatts werden erinnert, bie Pränumerationss 
baldigft einzufenden, 
ejember 1822. 

Königl. Redaktion des Negens 
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Finanz » Kammer der Koͤnigl. Megierung des 
Megenfreifes Verordnungen. 

Archive, die geöffneten, ©. 1608, 

Aufhebung der als SKrieads Koftens Berdauationds 
Umlage erhobenen einfachen Kamilien s Steuer, 
&, 1632. 

Berichte Über dem Etat bes Straßens und Waſſer⸗ 
bauet, ©. 425. 

Eoncurs + Prüfung für Adfpiranten auf Reviergehüls 
fenspoften ıe., ©. 1371. - 

Conferiptiond s Kofien aus der Staatskaſſe, S. 68. 
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